image 
not 
avallable 


N 
} — 
Digittzeftey-Ksoogle 





—2 
Digitized by Google 


Digitized by Google 


— —— 


ö—â—— — — = 
\ . 
.. 


4 - 
# Kr sad Yh * 





Algen Sachregiſter 
über bie 
wichtigſten deutſchen 


Zeit und Wochenſhriften. 
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raiſonnirendes litterariſches Verjeichniß 
aller 
im diefem Jahrthundert bis jet erfchienenen 
periodifchen Blätter, ; 
nah Dejennien gearbeitet und mit einem 
Namenverzeihniß 
aller babei befindligen Mitarbeiter. +» 
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Vorrede. 


Hı feit Tenzel und Tpomaflus Zeiten In Deutſch⸗ 


land fo, häufig erfchienenen periodiſchen 


"Schriften enthalten, der vielen mittelmäßigen und 
ſchlechten ohnerachtet, einen reichen Schatz —— 


Kenntniſſe, gemeinnuͤtzlger Erfahrungen und Ver⸗ 
ſuche, lehrreichet Beobachtungen, heuer Erfit dun⸗ 
gen und datriotiſcher Vorſchlaͤge. Die erflen und 
iteflichſten Schriftfleller der Nation haben daran Ans 
theil genemmen, und auf einem fo bequemen und 
doch fichern Wege die Summe der menfd,lichen 
Kenntniffe zu vergrößert, und fie unter allen Stän⸗ 
den zu verbreiten, neu entdeckte, oder gemeinnüukige 
und mictige, aber nicht genug befannte und bes 
folgte alte Wahrheiten in Umlauf zu bringen , und 
durch neue Beweiſe zu unterftüßen; jedes Fach der 
inenfehlichen Wiſſenſchaften und Jeden einzelnen Theil 
„berfeiben aufjupellen, Itethuͤmer zu bertigen,, Vor⸗ 
urtheile entge aen zu arbeiten , eine allgemeine Kuftlä« 
tung des Verftandes, MWereblung ber Geſinnungen 
und Handlungen zu bewirken, und Überhaupt ihre 


. Debenmenfäen zuftledner, weifer und glüstlicher zu 


machen, ſich beſtrebt, Und obgleich bie Joutuale 
nicht ſelten gemlabraucht worben find, ‚und anehrere 
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u - BVorrede 
Vetfaſſer berfelben "unfautere Abſichten "gehabt, 
durch Erdichtung menfchenfreundlicyer Endzwede und 
gemeinnüßiger Anftalten den gutmuͤthigen Theil des " 
Pubiikums in Eontribution gefetzt und ſchaͤndlich hin⸗ 
tergangen, nicht ſelten einſeltige, oberflaͤchlige und 
falſche Urtheile darinnen verbreitet, und aus Hrivat⸗ 
* niederer Rachſucht von verdienten und recht ſchaf⸗ 
enen Männern nachthellige und doch ungegründere 
Antkdoten und Machrichten ausgeſtreut, und die 
Pflicht der Freundſchaft verletzt Gaben; obgleich ein 
minder gruͤndliches Studium und die Wielfchreiberey 
unferer Zeit eine (Folge derfelben ſeyn mag: fo trift 
doch biefer Vorwurf und diefer Tadel nur dem gerins- 
- :gern Theil,‘ und die meiften diefer Schriften find 
ſchon laͤngſi im ihr Nehts zurück acfehre, und auf 
immer vergeffen. Der größere und beffere Theil, und die 
h < auf die Nachwelt kommen werden, find reid) an grinds 
} lichen und gelehrten Unterfuhungen, an ſcharfſin⸗ 
—— nigen Abhandlungen, an intreffanten und wichtigen 
Beytraͤgen zur Völker» und Staatengefchichte, an 
| > merkwürdigen Beobachtungen, gemeinnuͤlgen Ents 
' deckungen und Aufmerkſamteit verdienenden Borfchläs 
— gen. Und, was ihren Werth hauptſächlich erhöht, 
ee und ihnen vor allen andern Schriften einen Borzug 
|. giebt: fie haben Gelehrten und Ungelehrten jugleidy 
genutzt, und auf alle Volfsklaffen einen ſichtbaren 
"and mächrigen Einfluß gehabt. ' . 


In, Durch die Zeirfchriften wurden dle Kennenife, _ 
I“ ° ‘ welche fonft nur das Eigenthum der Gelehtten waren, 
1.0 7 ‚und in Büchern aufbewahrt wurden, Die der größte 
Ha Teil der Nation nicht verjland , micht leſen konnte, 
ge und micht leſen mochte, diefe Kenneniffe der Gelehr⸗ 
ten wurden durch die Zeitfärriften allgemeln in Um⸗ 
lauf gebracht, gereinigt , und in die aligemeine Volks» 
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ſſorache übergetragen, und giengen.mım gleich einer 
‚bequemen Sceidemünge durch aller Hände, _ Alle 
Enideckungen, Verſuche und Berichrigungen ‚ welche 
ſonſt nur Öelehrten befaunt wurden, die oft gerade 
den wenigflen Gebrauch Davon machen konnten, wur⸗ 
den nun allen Volksklaſſen mitgetheilt, man lernte 
ſolche überall kennen, ſie wurden nachgemacht, ver⸗ 
beſſert, beibeholten der verworfen. Und enhlich 
bie oͤſſentlichen Rügen fo mandıer Suͤnden wider 
Recht, Menfcenfiche, Moffenfhaft, und geſunden 
"Dienfchenverfland hatten auf die niedern Beiteticien 
den wohlthätigſten Einfluß; fie lernten die Rechte 
der Menſchheit kennen , wurden auf manche Misbraͤu⸗ 
che aufmerffam gemacht, lernten einfchen, Daft tige 
les, mas fie für nuͤhlich und anfländig gehäften hat» 
ten , ehericht, nachrpeilig, und unanftändıa fen, und ° | 
wurden dadurch geneigte gemacht, : es. alyuändern. : 
Eim belichres und geleſenes Wechenblatt keante m: 
ausrichten, als alle Bucher und alle Geſehe z es Fam 
Leuten von allen Stänten im die Hdnde, wurde des 
nen befanme, die fonft ohne alle $efrüre warru, amd 
mar aljo das bequenfte Vehikel, ihre Mehnungen zu 
berichtigen und zweckmaͤtzig zu leiten. Die Zeifchrifs = 
sen dienten aber auch den Miedern und Geringer zu 
einer VBormaner und zum Schuß gegen die Bebruͤckun⸗ 
‚gen der Großen und die Gewaltthaͤtigkeiten geifilie 
cher und weltlicher Dejporen. So mancher unter 
dem. Drud feines Torannen Seufzende fond hier 
Gelegenheit, feine Soche jur Sprache zu bringen, 
Gehör. und Recht zu erlangen, und mandyer Defpot, 
ber fonft ungeftraft den Schwächen brüden und miss 
bandeln konnte, fand an dem Publiko einen ſtrea⸗ 

. gen und unerbittlichen Richter, und fein Beiſplel 
föhredtte andere von ähniiden Handlungen zur. 
Eadlich verfpaften fie manchem Dürfrigen und Vers 

£ a 2 lahnen . 
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in geben, 


* Vorrede. 


Tafnen eine bequem⸗ Gelegenheit ungekannt fei 
dürfniffe, feine Noth dem Mitblrger - erlegen 


 Unterflüßung zu erhalten; fo mie fie manchen Rel⸗ 


hen erſt wahrhaft mohlchätig machten. Und 

nur Dieß der Mußen der Zeitfchriften gewefen ; Ares 
nur durch fie die ſchon vorhandenen gelehrten Kennt⸗ 
niffe mehr bearbeiter, geläutere, und gleichſam Elein 
und bequem ausgemlnt mehr In Umlauf gebradır, 
unter allen Menfchenklaffen verbreitet und ins geſchaͤf⸗ 
tige feben uͤbergetragen worden; wären bie Freuden 
der erwerbenden Volkoklaſſe dadurch vermehrt, und 
Ähre feiden und Saften vermindert und erleichtert wor · 
den: fo würde dieß ſchon Die Zeitfchriften mwohlthärig 


machen," und ihnen In den Augen des Menſchen. 


Freundes einen nicht geringen Werth geben. 


Aber ihr Mußem erſttedt ſich noch weiter, di 
Gelehrſamkeit ſelbſi hat durch I — rn . 
Summt der menſchlichen Kenneniffe ift durch fie ders 
größert, alle Fächer der Wiffenfchaften haben durch 
fie Zuwachs erhalten; die Gelehrten felbft kamen nun 
In nähere Verbindung, es wurde ihnen leichter, fidh 
mit einander über ftreitige Punkte zu befpredien, ih⸗ 
re neuen Ideen, Erfahrungen und Verfuche einans 
der jur Prüfung und Unterfuchung vorzulegen she 
mehr ins Licht zu feßen , die Einmürfe zu heben, die 


woirtlichen Mängel zu verbeſſern, und das Gamze Ims 


mer mehr zu vervollfommmen; Geber fand hier die 
bequemfte Gelegenheit ohne erfi lange ara Bat 
ger fuchen und ohne fürchten zu dürfen ‚ dafı feine 


‚ Abhandlung das gewöhnliche Schickſal aller fliegen 


den Blaͤtter haben würde ‚ weniger befannt und bald 


vergejlen ju werden, er fand hier bi f 
heit, ohne genoͤthlgt zu fegn „= ee 
Öragen aufjumerfen, — 


im 


* 
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fung vorzulegen, oder Über irgend eine im Strelt 
liegende Materie oder Froge frey und offenhetzig 
feine Meinung zu fagen, fie entweder mit neuen, 
Cründen zu unterftügen oder als unrichtig und unge 
gründer zu widerlegen; und durch diefe wiſſenſchaft⸗ 
liche Friktion der guten Köpfe, durch Dies Verthei⸗ 
digen und, Widerlegen hat die Wahrheit überaus viel 
gewonnen. Durch die periodifchen Schriften wurbe 
ferner eine fo allgemeine Thaͤtigkeit und eine fo grose, 
Geſchaͤftigkeit des menfdylichen Geiſtes veranlaßt 
und erzeugt, don ber die Gefchichte fein Beifpiel bat. 
Alles wurde nun mit weit größerer Strenge und Ger 


nauigkeit unterfucht und geprüft, alle Gegenſtaͤnde 


mie größerer Aufmerk ſamkeit betrachtet, man ſuchte 
alles von allen Seiten kennen zu lernen, auf mans 
herley Arten zu benußen, nichts biele man mun der 
Berradytung und Unterſuchung unwirdig, zu Mein 
und geringfügig. Und fo wurde man mehr mit der 
Natur und ihren Wirkungen vertraut, entbedte über» 
all etwas Neues, oder berichrigte und verbefferte das 
Alte, man lernte bie in ber Natur liegenden Schäße 
inehr kennen, mweislicher nußen, und zu einem mans 
nichfaltigern Gebrauch anmenden. Und was mars 
denn neues und gemeinnuͤtziges entdeckt und gefunden 
batte, wurde fogleih durch bie Zeitfchriften zum 
allgemeinen Gebrauch und Nuben öffentlich bekannt 
gemacht. Ales, was feit Jahrhunderten als unbrauch⸗ 
bar und unbedeutend in Bibliotheken und Ardiven, 
feinem Schidfale überlaffen, ein Raub des Moders 
zu werben beflimmt war, wurdeinun hervorgejogen, 
durchfucht und durchleſen, und der Inhalt inirgend 
einer Zeirfchrift befannt gemacht, und fo wurde 
manche tue ausgefülle, manche ſchaͤtzbate Urkunde: 
erhalten, mande wichtige Schrift vom Untergange 


gerettet. Und alles, mas bie Zeitgenoffen mur _— 
J us⸗ 
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Auszeichnendes® thaten, Oeneinnhßiges erfanden,? 
was irgend Wichtiges vorfiet, das * en und 
Staatenwohl einigen Einfluß hatte, alle neue Eins ' 
richtungen, Cefobe, Anftaleen ,'' Veränderungen, ' 


alle merkwuͤrdige Ereigniffe im Staate und in der: 


Kirche, Dies alles wurde forgfältig und genau i 
mehrern Zeitfchriften —— ad fo nicht Eu 
den Zeicgenoſſen bekannt gemacht , ſondern auch treu 
und volljtändig der Nachwelt liberllefert. 

„Und endlich verbanft Welt und Machmelt den 
Zeitſchtiften fo mandıe vortrefliche wiſſenſchaftliche 
Abhandlung, die wegen zu großer Partikulariede der 
barin ahgehandelten Materien wenig Käufer und 


. alfo Peinen Verleger würde gefuntın haben, felglicy - 


zum Madırheil der Wiſſenſchaft 
geblieben ſeyn. wei IE ſchaften ungedruckt wurde. 


er Eos aroß und wichtig war alfo der Ein der 
Zeitſchriften auf Wiſſenſchaften Feng 0 
viel trugen fie nicht nur gut Verbreitung, fendern 

ſelbſt zur Erweiterung der menfchlichen Senneniffe 

bin, und erft de Nachkommen werden ihren Werth 

ganz fühlen, ganz füriien Lünen, Sie find die 

Dorrarhsfammern des menſchlichen Werftandes ges 

worden, in innen liegen bie größten Schätze des 

wenſchlichen Miiſles zum allgemeinen’ Gebrauch; ſe⸗ 
der der über "irgend eine Materie ſich zu belehren 
wimſcht darf nur getroſt zu dieſem Mlagaziiı der’ 
Wiſſenſchafttn fine Zuflucht nehmen, und er komnit 
gewiß nicht unbereid;ert und unbefriedigt zutuͤck; mur 
muß er wiſſen, in-melchem Fache jenes großen Maga⸗ 


sing er Tuden,;- und mo er nachſchlugen mufl, er’ 
mufi eine genaue tokalfennenis haben. - Diefe Kennt · 
ni aber ai erlangen, in wegen der'urfprüngtid;en Ein⸗ 
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richtung biefes Magazins allerdings mit manchen 
Schwierigkeiten verbunden; mehrere und immer bie 
wichtigften unter den periodifchen Schriften find nicht 
nur vermifchten Inhalts und verbreiten fich über meh⸗ 
rere Wiflenfchaften, fondern felbft die, welche auf 


‚ eingelme Fächer ſich einfchränfen, liefern doch nur 


einzelne Abpandfungen , ohne an eine beflinnmee Ord⸗ 
nung fich ju binden, oder ein gewifies Syſtem anzus 
nehmen, und dadurch wurden bie Diaterien getrennt, 
und das, was über Einen Gegenſtand gefagt und ver⸗ 
handelt worben it, ſteht an mehrern Orten jerftreut, 
und muß alfe ven dem, der über Dicfen Gegenſtand 
ſich befchrem will, exit zuſammengeſucht und zuſam⸗ 
men getragen werden; md je mehr dieſe Schriften 
zu vielen Bänden auwachſen, deſto müuhfaner u, ſchwe⸗ 
rer wird die Sammler, mit deito grüßern Schwie⸗ 
rigfeiten ift der Gebrauch dicher Schriften verbunden. 
Man fahe diesein, und ſuchte daher durch Verzeichniffe 
der in einzelnen periedirchen Schriften befindlichen Ab · 
bandlungen und Nachrichten dem Gedaͤchtnis zu Huͤl⸗ 
fe zu kommen, und das Auffinden der Diaterien, über- 
welches man fic zu belehren wuͤnſchte, zu erleichtern, 
Und fo willkommen auch biefe ‚Werzeichniffe dem 
Freunde der fitterarue waren, fo war doch derfels 
ben eine zu geringe Zahl, und das mas, man eigente 
lich wünfchte, eine teichte und bequeme Ueber ſicht 
aller wenigflens im den wichtigfien periodifcdhen Schrif⸗ 
gen befindlichen Auffähze und abgehandelten Materien 
konnteh fie doch nicht gewähren, dieſe konnte nicht 
anders als durch ein allgemeines Reperterium über 


Diefe Schriften erlangt werben. nn: 
Ueberzeugt von der Wichtlgkeit u.bem großen Ruben 


eines ſoichen allgemeinen Sachtegiſters über die vor⸗ 
güglichften Zeisfhpriften, das Jedem Sreundepertitteras 
— N; 
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fur jede Materie, über die e Auskunft jü erhalte 
münfchte, nachmiefe , den Gelehtten 8 ee 
diren unterſtͤtzte, dem Schrtiftſtellet die Arbeit er⸗ 
leichterte, ihm in den Stand feßte, bie Arbeiten feiner 
Vorgänger zu benußen, ihm der, Mühe überhöbe, 
fihen oft gefagte Sachen noch einmal su fagen, fchon 
gefammlere Materialien noch einmal jufamınen zu 


bringen, das den Recenſenten in dein Stand feßte, 


dem unverfchämten Abfchreiber auf bi " 
men, und dieſen abhlelte, gelehrte ne 
reiben; von dem ausgebreiteten Nuben eines ſolchen 
Werks auf das lebhaftefte überzeugt , faßten wirden 


Entſchluß uns dieſer Arbeie du unterziehen, und da ' 


In ber Allgemeinen deurfchen Bibllothek ſow 
in der Allgemeinen Litteratur es er 
vertorium öffentlich gewuͤnſcht wurde: fo entwarfen 
wir den Plan ‚ tbeilten ihm mehrern Sadjfundigen 
Männern zur Einficht mit, erhielten ihren Beyfall 
und mathten alfo unfer Unternehmen im Jahr 1786, 
durch Die Aulgenreine Sirterarur « Zeitung und das Sure 
nal von und für Deurfchland, dem Publifo befannt, 
und ba wir an Hr. WBengand in feipsig einen Verleger 
fanden, ber uns Unterftüßung äuficherte, fo mach⸗ 
ten wir mit der Arbeit felbft den Anfang, und glaubs 
ten fie wenigfteng in dem folgenden Jahre vollendet 
zu hoben, Alein wir lernten bald einſehn, welchet 
Arbeit wir ung unterzogen, Wir fanden eine Menge 
ganz unerwarterer Hinderniffe und Schwierigkeiten, 
die uns faſt mörbigten , ein Unternehmen aufzugeben, 
das fo gar mühfam und mie fo vieler Arbeit und Ans 
ſtrengung verbunden war » wo wir unfern Verſtand 
anhaltend wie einen Brennfpiegel gebrauchen mußten, 
am die Hauptideen fo vieler Abhandlungen fo mans 
nichfalfigen und verfchiedenen. Inhalts , dadurch mie 


Adiſtrehlen auf sinen deutlichen Punkt ju konentti⸗ 


ten, 
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ren, und zwar in ben meiſten Fällen mehr als ein 


mal von verfchiedenen Briten ber zu konzentriren, 


und von dem wir ung bed) fo wenig Schriftſteller Ruhm 
derfprechen durften , von Dem mir vorausfehen konn⸗ 
ten, daß es viele Gelehrte, . die mit dergleichen Ars 
beiten unbefannt find, für bloße Fingerorbeit anſe⸗ 
ben würden, Unſte Schrift würde gewis unvollens 
der geblieben ſehn, wenn uns nicht der Gedanke, daß 
unfre Arbeit Mutzen ftiften würde, wieder geftärkt, 
und immer neue Thätigkeit eingeflöße hätte, 


So arbeitete wir fort, und ba wir zwel fahre 
gearbeitet hatten , und num die meiften Gchwierigs 
feiten und Hinderniſſe beſtegt zu haben , und dem Ens 
de unferer Arbeit wenigstens nahe zu fenn glaubten, 
machten wir abermals eine öffentliche Anzeige davon, 
und verfprachen den ıften Theil diefes allgemeinen 
Depertoriums zur Oſtermeſſe 1789. Wir arbeites 
ten mit verboppelten Kräften und der größten Ans 
firengung,, allein wir fanden doch zuleßt uns auffer 
Stand unfer Verfprechen zu erfüllen, 


Endlich nach vier Mühes und Arbeitvollen Jah ⸗ 
ren find wir jo glüdlich, den erften Theil des verforos 
chenen allgemeinen Repertoriums über die deutſchen 
Zeltſchriften zu liefern, welcher ein mit möglichitee 
Sorgfalt und Genauigkeit ausgearbeiteres voljtändis 
ges Sachregifter über das Hannöverifd,e Magazin, 
ben deutſchen Merkur, die Ephemeriden der Menfch» 
heit, das deutſche Mufeum, Schlögers Briefmechiel 
und Staatsangeigen , bas Görtingifche Magazin der 
Wiſſenſchaften und titterarur von Lichtenberg und 
Forſter, und bie Berliner Monarsfhrift; ein Mar 
menverzeichnis derer Verfaffer, weldye mit ihres Nas 
mens Unterſchrift u jenen Journalen i Wepiräge Fi 


Wlan 


bisher gearbeitet 


— Worsedk 


Tiefert, und endlich als Einfeitung zum Ganhen, eins 


Verzeichnis aller in diefem dert 
periodifchen ‚Schriften mit Ye ah 


“ bereits gefchloffenen Yonenale haben wir. ganı; bie- 
ee ner —* aber Bi jun Jahr — ** 


Wir Hoffen, daß unſre Acheit Benfall finden, 


und auch die von uns getroffene Auswahl: der Zele⸗ 
ſchriften werde gebilliger: werden . rar der en 
unfrer Erwartung entfprechen , fo kommen bald, meh⸗ 
rer? Fortſetzungen, und fo bofien wir nach und nach 
ben Freunden ber £itteraturein Werk zutiefern, das zur: 


Auffindung und Benutzung aller ‚ im den vorzüge:, 
Zeitfchriften befindlichen, . 


lichften und lehrreichfien 
Abhandlungen ihnen die. wichrigften Dienfte feiften, 


a fie ——— Zeitſchriften ſelbſt noch erhöhn 


Was nun den Plan betrift, nach melden mie 
—* haben, und ferner zu arbeiten ge ⸗ 
nken, fo war ben dem Sachregiſter unire 
Hauptregel, zwiſchen der’gar zu großen Kürze, die 
ſelbſt wichtige Sachen überfpringe ‚und der. zu aͤngſt⸗ 
Hd genauen Weitläuftigfeit das Mittel gu halten, 
Alle ‚Meine Gedichte, ſchoͤngeiſteriſche Auffäge, die 
aur der Sorache wegen da fanden, alle zu Pleinlis 
hen Notizen, Neuigkeiten bes Tages, Anecdoten, 
Zeitungs » Nachrichten, Probeftücte großer Werke, 
bie nun laͤngſt gedruckt und in aller Händen find ‚ließen 
mir weg; hingegen wurde nichts  wiffenfchaftliches 
überfprungen,, ſelbſt größere Gedichte „: Oberon und 
did Abderiten wicht weggelaſſen, auch die Ueberjeßune 
an. aus ben. alten Hafifcra Schriftiellern , fo wie 
kie Erklärungen alter und neuer ABrrfe bemmerft-und 
Ge . a * aufı 
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aufge zeichnel. Mir hielten uns nicht an die Ueber⸗ 
ſchriften der Abhandlunqen, ſondern wir durchlaſen 
die Auffäge ſelbſt und trugen nicht nur ihren Haupt⸗ 


inhalt in unſer Repertetlum ein; fondern wir führe " 


ten auch forgfältig bie Diarrrien mit an, welche nur 
gelegentlich mit erläusert und abgehandelt wurden; 
bie mehrften- Meifenachrichten finder man wicht blos 
ben den tänbern angegeben, fondern auch einzelne 
Städte und jeden einzeluen Gegenſtand der Reiſe⸗ 
befchreibungen haben wir befondersrubrieirt, und bey 


'unbefannten und Ulginen Orten ſogleich ihr: tage bes 


merke. Zu den Namen der Gelehrten, deren Bios 
graphien dieſe Zeitſchriften enthalten, haben mir 


nicht nur meiſt ihre Winde, ihre Goburths / und 

-Sterbejahr, ſondern auch die Bildneſe derſelben 
& die im Merkur zu finden find, angezeigt. 
Pflanzen baben wir immer eie Linneijchen Benennun⸗ 
:gen mit angegeben. 
verwandten Gegenſtaͤnde haben mir unter eine Haupts 


Bei den 
Ulle gleidhartigen oder doch 


rubrit geſammlet, um dem tejer-die Mühe tea Zus 
fanımenfüuchens zu erfparen, und ihn in den Stand 
“zu feßen, viel bequem und mit einem Blick zu übers 
fehn. Ferner, und das, glauben wir, fol unjrer Ars 
„beit den meiften Werth geben, haben wir vicht bles 
den Inhalt der Abhandlungen und Auffätze im allge 
meinen der Dlaterie nad) angezeigt, fondern auch ihr 
DMaifonnement, ihre Behauptung; ihre hifterifche 
Moriz fo deurlih, kurz und zuſammengedraͤngt darges 
fiele, als es nur immer möglid) war. Der Gelehr ⸗ 
te finder. alfo- in unfern DMepertorio nicht blos im 
allgemeinen: angegeben, mo er über biefe oder jene 
Marerie Belehrung und Nachricht finden kann ; ſon⸗ 
dern er findet in den meiften Fällen gleid) das, mas 
: behauptet, empfohlen oder widerrathen wird; ' er fine 
det auf jeder Seite würtliche Netigen. — 
ae - bi } 
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‚zu —Worrede. 


hoͤht unſte Arbeit, und macht unfer Werk zu einer 
Art von Realwörterbuch; uͤber hebt in vielen Fällen 
ben Gelehrten der Mühe, die Schriften felbft nachzu · 
ſchlagen, und unſer Repertotium wird dadurch auch 
dem brauchbar, der jene Journale nicht immer zum 
Nachſchlagen bey der Hand hat. Und da wir, wo 
es nur bie Einrichtung und Defonomie der Schriften 
erlaubte, die Jahtgaͤnge mad) der Zeit, da fie ers 
ſchienen find, und nicht nach der Zahl angeführt has 
ben, fo ıR dadurch noch bewirkt worden, dafı man 
erfahren kann, zu welcher Zelt eine Vlaterie zuerft 

egung gekommen, und abgehanbele morben, 
welcher periodifchen Schrift der Ruhm gebührt, zur 
erft Darauf aufmerfja gemacht zu haben. Enblidy 
haben wir ben Anzeige der abgehandelten Materie 
jedesmal den Namen des Verfaffers bengefügt,, mern 
er in Journale ſelbſt genannt war, und dadurch 
Hlaubey ‚wir auch manchem einen Dienft gethan zu 
baben, bem daran gelegen iſt zu erfahren, nicht allein 


’ 
‘ 


Borcede. * 


erſchlenenen und von Deutſchen beforgten periodifchen 
Sammlungen einzelner Abhandlungen und Aufläge, 
welche in mehrern Volumen, Faſcikeln, Theilen, 
Heften und Stücen periodiſch erfdienen find, mit beis 
gefligten kurzen Eitterarmorigen enthalten, Und diefen 
Plan auszuführen , haben wir aud) alles nur mögliche 
gethan, mehrere. pundert Bände deswegen durchlejen, 
und ba mit entfernt von einer öffentlichen Bibliothek 
leben, mandıe Reifen beswegen unternommen, Die 
Sahriften felbit haben wir, ohnerachtet dies Aufierft 
ſchwer war, unter verfchledene Hauptrubriken zu 
bringen geſucht, und fie dan den Jahren nach, wo 


° fie ihren Anfang genommen hatten, aufgeführt. Die 
Titel derfelben haben wir mit der größten Genauig⸗ 


kelt und vollftändig aufgefdhrieben; das Jahr Ihres - 


Anfangs, den Ort ihrer Erſcheinmg, den Namen 


‚ bes Verlegers, das Format, und ben vielen wenig 


. was, ſondern aud) von mem es gefagt worden ifl, f 


Das Verzeichnis der Gele brten, wel⸗ Sitnngiſchen gelehrten Anzeigen, Die allgemeine deut · 


de unter den gelieferten Beytraͤgen ſich genannt " 


haben, ift von uns mit der größten Genauigkeit ' 


gefammlet. Es dient befonderg zu Erleichterung des 


Auffindens mancher Materien und fchöngeifterifcher ' 


Auffäße, welche Im Repertorio. nicht ſtatt finden 
konnten, ja felbft mancher wiſſenſchaftlichen Abhand ⸗ 


berſicht, welche Männer am dieſer oder jenen periodis 
fen Schrift din meiften Antheil genommen haben. 


ns den Herausgeber, angezeigt. Vorzüglich aber 
—2 are bemähk, den inhalt und Werth bers 
felben genau anzugeben und zu beſtimmen, und das 
bey am meiften die Leipziger gelehrte Zeitung, die 


fche Bibliothek, und die allgemeine itteratutzeitung 
zu Rathe gezogen, die verfchiedenen Urtheile derfels 
ben mit einander verglichen, und dann das Reſultat 
niedergefchrieben. Endlich in Ruͤckſicht der Angabe 


' der Bändejohl und des Preifes And wir den Meyles 


Endlich bas ralfonnirenbe Verzeichnis - 


‚elle unferm Plane nach alle von 1700. bis 1789. 


0m 


i zifchen denhoͤti Mieolalſchen; Monta⸗ 
fung, deren Verfaſſers man ſich vielleicht eher als aifcben , Vandenpöfifchen,, 
ihres Inhalts erinnert, und fo zu einer allgemeinen Mer 


giſchen, Weigandiſchen und Ertingerifchen Wüchers 
Berjeiäniffen gefolgt, ** 


Judeſſen geben wir doch dies Verzeichnis nur 
als einen Berfuch, und wollen es bloß als einen 
ſolchen amgefehn und betrachtet haben , wir find Ibtrs 
jeugt, daf alles angewandten Fleiſſes, ber, ug» 
,” * w 7} 


ww 
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219 Vorrede. 

Aufmierkſamkelt und der ſorgfaͤltigſten Bearbeitung 
ohnerachtet, ung doch manche Schrift entzangen, 
mancher · Fehler von uns überjehn worden ift,; mans 
‚cher Irrthun ſich elngefchlidhen har, und wir gebeu 
"Daher dem Publiko die Verficherung , zur Vervoll⸗ 


“ ommmung und Vollendung dirfesrunfers. Verſuches 


‚alles zu chum und mit allen Kräften dahin. zu arbtis 


ten, wenn das Publikunr unſee Arbeit felbft für niıgs j 


ich erflärt, die Sammlung der Zeitfehriften mit ung 
für einen niche unwichtigen Bentrag zur: gelehrten 


Geſchichte diefes Jahrhunderts hält, und als einen , 


ſolchen aufnimmt. "Alles, was wir im der Folge noch 


ſelbſt auffinden ‚und was ums Männer, die öffents 


‚um. Wersräge erfüchen,. mittheilen, werben wir in 


‚befondern Machrrägen liefern, und un das Publis ', 
tumꝰ ganz davon zu Überzeugen, dag Vollendung 
‚und Vervolltonimmung uuſers Verfuchs wirklich uns - 


“ 


1 


Vorrede. xr 


banken, Vorſchlaͤgen und Wunſchen a. 1798. Auch 
wollen wir nicht anzuzeigen unterlaffen, daß ©. Zr. 
Dersers ftatt Kerters mufj gelefen werben, Tab. 5:41. 
3. 7. von unten nach Schrift, das Wert: der Theo» 
loa, noch hinzugefegt werden muß, und endlich baf 
©. 70. und 71. Arzneyen und Meue-Arzneyen uns 
"mittelbar anf einander —* ſollten. 


So viel von dem an und der Abfidit unferer 
Arbelt. Wir wünfden, dafı Männer, die aus Ers 
fahrung fprechen Knmen ‚fig beureheilen und uns uns 
partheyifd) richten mögen, Oegründere Eririnerum 


H gen und lehrreiche Bemerkungen in einem Belchrten 
lichen "Bistiorheten’ vorſſehn, oder anfehnliche Priv 
vat / Bibliotheten befigen, und welche wir hiermit - 


anftändigen, Tone werden, uns freuen, nub wir wars 
dem fie uns dankbarlich zu Nuhe madıen; auf Eritis 


" Penaber, die nur Machrfprüche enthalten, und das 


fer Wunsch und unſte Abſicht fen, wollen mir jetzt 


Mir bemerken alfo, daß bie neuere Geſchichte der 
Evangelifchert Miffions s Anftalten nach Freylings⸗ 


haußens Tode von D. %.t. Schulze herausgegeben 
wird, daß Herr M. H. E. ©. Paulus das Reperto⸗ 
“rium für biblifde und mergenländifche Literatur, 
unter dem Titel: Neues Mepertoriumne. und Hiß⸗ 
manns Magazin für die Ppilofophle Herr X. H. 
:Pfingften fortießt, daß: das Journal für Pre 


diger 


mit dem zıften Bande auch den Titel: Neues Yours ! - 
nal für Prediger bakommen hat, fo wie feit 1790, 
der deutſche Merkur, ber Neue heißt. Neue Aufla⸗ 
gen find erfchienen von Greif, 1761., von dem. 
. Engels ‚: 
igens Ge⸗ 


Briefen bie neuefte firteratur betreffend, #785 
Vhlloſophen für bie Welt 1787 ,jund Diem 


- 


ſchon mit einigen Machträgen ben Anfang machen. ;‘ 


’ 
1 


en der Partheylichkeit und unlanterer - Privat 


: 5* an der Stitne tragen, Peine weitere Ruͤckſicht 


nehmen. "Beförderung des Fortſchreitens der Wiſſen · 
ſchaften und Künfte zu immer höherer Boltonmens 


"heit war der Endzweck, den, mir bey unferer. Arbeit 
"hatten , und erreichen wir biefen, fo find alle unfere 


Wünfae erfülk, — . 3. 

Gehhrieben in der Vilchaells / Deffe 
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— ————— Raiſonnirendes Verzeichniß 
rꝛturung ber betym culten gebrauchten Abtirjungen, 


aller 
von 1700 bis 1790 
arpalenenen 


he — ——— pe E i od.i f ch en DI aͤ tte * 
"gang 1779. Se 79. 








mie 
‚Dat 8.4. ©, 215, le6t Deutſcher Merkur Jahr⸗ 
* ; ——— Litterarn otizen. 
Selte 2183. 
<a . 7. 6110.61. lies! Eobeineripen der frenfäs . 
: beit Dabrgang 1777. Erſte Periode, 


Stuͤck 10. Selten, 1 
Dr 36 Sept. Sr, Deutfces Maſtum Jahrs ' 
, sang 1776. — 
Seite 931 


vom Jahe 1700 bis 1740 





1. Gottesgelahrheit. 
" Heft 55. Oelie 96. 


s [27 . —E * —* Aue ; DW eeiniiges feegmidiges Hebopſet von allerhand in bie 


Eigen, daft 8 6; Seite 223. ! Theologie laufenden Materien. I. St. Berl. bey Mübiget 


"nf: d Br. 6. 200." UNE —8 Druſwealeis. — 


1 Hera aaa Eine Sammlung throl. Adhandlungen, die mir vielem 
j Bepfall geleſen und bie 1730 fortgefege worden. 
nd 4 es ©, 0. Börtingiiärs Yosauin, dee : Mifeellanea Lipfienfia ad inerementum rei litterariae 
**n a yet au 3°!  edita c. praefat. I.Frane, Buddaei. Tom, I. Lipf. 
j { ap. Ion, 1716. (Tom, Kll.c,fig. 3 Rt.) 
BSH RE — Berlidiihe Menarsiheift | * ueloal 
— —** —* —* Erfchien wierteljährkich mmd enthleit meiſt philoloalſche 


Cl AT) Mh a Aumerfangen und Abhandlungen über dibliſche und 

— Sila. Su tälr } Profanfchriftiteller, und nur biemeilen phllefephiiche, 

y wmathematiſche und hiftorifche Aufläge, Der Heraus⸗ 
geber war M. C. Irid. Pejold. 

BGrdndiiche Auszüge aus den neweften theologiſchen, philefer 

a EN ee er 
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Erfe Periode 


hohen Schulen in Deurfhland gehalten worden. Reipj. 
‚1733. 1. ©r 8, 


En märliches Journal, das den Kern desjenigen lefers 
te, mas bie berühmeefen und geſchickteſten Männer auf 


den hohen Schulen in Deutichland won theologhſchen, 


philefephifchen, hifterifchen und phllofoglihen Sachen 


vom Jahr 1700 bis. 1740 3 


wleder bis zu 99 Drücen ange wachſen war, und t 2Rthle. 
10 Ohr. koſtete, wutde ber Titel abermals aehndert und 
1789 eine neue Sammlung angefangen: Alten, Hıkuns 


den und Nachrichten zur neieften Kırdengeiichte, das 


tür 3 Gr., vom Ken, Oeneralſuper. Schneider in Eis 
ſenach. 


gruͤndliches und brauchbares abgehandelt harten, und Nüpliche Anmerkungen über allerhand Marerien aus der Thee⸗ 


das auf diefe Welſe mehrere Meine za Auffäge 
entbicde, 


Fiir bie haue liche Erbauung. 


Theologia paftoralis practice, eder Sammlung nuybarer 


* 





Anwelſungen zur gefenneren Führung ded evangellichen eehe⸗ 
ames, aus gedtucten Buͤchetn fomehlals aus ſchriftlichtn 
Urkunden und mündlichen Interredungen vielet Bortesaes . 
Ichrren mirgerheilt von einigen Dienern des Cvangells ; 
ums Magdehurg 1733. 1.8. 


4 


. Sammlung auserlefener Materlen zum Bau u Neihs Bm .| " 
red, 1. Beytr.  Beipg. und Franff. 1733- 


1 
4 


% 


logie, Kitchen⸗ und Gelehrten + Beicbichte, mie and aus 
der Eritic und Lieterafut. 1. Dammiuna. Belpj. 1734. 8. 


Eigenihich Abhandlungen aus den auf dem Titel genanns 
ten Fachern der Üitenfhafren, die Verfall gefunden 
und 1737. unter dem Titel: Fortgeſeſzte Kumerkuns 
gen über allerhamd Miaterien aus ber Theol. te. bie 
1746 fortgefejt worden find, 


Oemſche⸗ Sebopfer theelegiſchet und ohllelegiſcher Anmerfums 


Furhäle Ermahnungen am Prediger, Auszige aus Par _ 


Rotal: Eorreipondentien und Bebensbefhreibungen. 


von der meweften Klrchengeſchichte. 1. Th. Weimar bep 
Hofmann 1734. 8. 


» Eine für die mewere Kirchengeſchlchte unentbehtllche 
Sammlung. Sie enthält Machtichten von dem Zu⸗ 


ſtond der Kirche und der Mellgion, Lebensbefhreibune " 


gen berühmter Theologen, Nochtichten von theologls | 
ſchen Otreitigteiten. Richenverorbnungen undBreven die 


Acta hiftorico : ecelefinltien, oder gelammelte Nachrichten - - 


gen 1. St. Gieben 1735+ bey Krieger. 
4 Rihle. 4 Or.) 


4 


(5 Dände 


Lieferte Lebenabefcireibungen won Gelehrten, theoloal ⸗ 
ſche und eregetiiche Aufiäge, Es mard anfanze von 
Rambad und von 1738 an won D, Neubauer herr 
aut gegeben. 


‚Tempe Helvetica, diſſertationes theologleas, philo- 


Geiſtlſchtkeit betreffend, Am Jahr 1759. beftandflenuß } 


20 Bänden, 2 Banden Deviräge und Hanpıregiftir, und 
koſtete 20 Rthlt. Die wurde fortgefejer mmter dema‘ 


\ 
Zırei: Nova acta hiſtorieo / ceeleſiaſtiea bis zum .' 
4 
$ 


1. 


Sahe 1774. in 12 Bänden, foftete 12 Rıbir. . Nun 
befam fie den Titel: Acta hiftorico - ecelehinflica nos ! 


-Stri temporis bi6 zum Jahr 1788. und nachdem fie 


a, Eurer 1" 55 


— —— —— 


logicas, eriticas, hitoricas exhibens Tom. I, Ti 
gur. 1733: 8. (6 Tom. edet 24 Theile, 5 Rihlc.) 


Ver ſchie dene, di Didi rtlarung detteſſende, madı dem Ge⸗ 
ſchmack ſenet Zeiten abgefaltte Auflage mehrerer Brlcher 
ten, und Bebencbefchreibungen. 


Gotlingiſche Nebenftunden, Gotting. 1. @it. 1737. R, 


Eine nicht undrauchbare Aunrtaliihrife cheol. Inhalte. 


"Wittenberglfche Anmerkungen über theol. pbilefep'uiche, pfilos 
legiſche und eritifche Marerlem 4. Ot. 1738. Wire 
tenberg V. 


Abhandlungen Aber die auf dem Titel genannten Wiſ⸗ 
ſenſchaſten, unter andern von I. Auſt. Spies und Andr, 


Hain - 
Zr “as IL, Rees 


2 - 


4 Erfte Periode, 
1. Rechtegelahrheit. 


Electa juris publ. novifima, morinne die vernehmfen 


Otaatsaffairen in Europa, befonders in Deutſchlaud, aus | 


den bemährteften actis publ. in forma oder dur aceu / 
wate Ertracte recenſirt werden. Tom, I. len. 1709. 8. 
(Tom, 20.) 
Fand Deyfall, und der 2. Thell wurde 1711 und 13: 
wieder aufgelegt. Auch erfhienen 1725. Supplemen⸗ 
te in 5 Theilen. Die Verfafer marın G. Meich. 
von Ludolpb und J. Joa, Müller. 1726 erſchien 
eine Fortfezung: Autiſtiſch-⸗ hifterifhe Electa in 4 
Theilen. 
Der neweröfnere Staate⸗ Spiegel, Lelpzig 1710. 8, 
(8. Vol.) 
Eine Sammlung ven Etaatsfciriften, welche Curepa 


überhaupt, infonberheit ader das deutſche Relch beirefr “ 
&s war die Forrfegung des monarlihen Staata⸗ 


fen. 
fpiegels von allerhand pelitifhen Haͤndeln, der von 


1696 — 1709. inXl. Volum. in 8. herausgefoms . 


men ifl, 


9. Joeach. Muͤllers entdedftes Otaatetabinet, darin ſowoht 
das lus publ. feudale et Eccleſiaſtie. nebſt dem Cete⸗· 


moenlal⸗ und Concilien ⸗ Weſen, als auch die Kirchliche 


und Poelitiſche Hiſtotle erläutert wird. 1. Eroͤſnung. Je⸗ 
aa 1714. 8. (VIII Theile.) * 
Burde 1738. von J. Voltm. Müller unter dem Tir ° 


tel: Fortſezung des eutdeckten Staarstabiners 
1. Samml. fortgefejt. 


Caffandri Thucelii des H. Roͤm. Reiche Gtaats sAfta von 
jesigem 18. Saec. anfangend, in welden mit allein die | 


bey anno mährendem Meidystage eingereichten Staate⸗ 


Sodriften und nad dem Meichs » Stile vwerferrigtem Me⸗ 


morialien, famt den darauf erfolgten Reichegutachten, und 


der Rim. Kaiferl. Diaj. Apprebarlons ı und Commiffiones 3 


vom Jaht 1700 bis 1740 5 


Staats / Kriegs July» Poltgey » Muͤnz · und Poftweiens , 


halber und fonften In dem h. Roͤm. Reich ausgefertiget wars 
den, enthalten, Tom, I. Branff. und feip). 1715» 
(5 Tom.) 
Der wahre Mame des Verfaffers dieſer weitlaͤuſtigen 
1 Sammlung war Chr. keonh. feucht ; er Marb aber, da 
der 3. Tom.'gedrudt murde ; daher gab den 4. und Stem 
! 5. Joach. Müller aus keuchtsa Papieren heraus. 
i3 Jat. DMiofers vermifhte, die Würtembergifche Staats⸗ 
3. rechte auch Tivils Kirchen: und marürl. Hiſterie berrefiens 
A teobfervationes, diplomata und andre pieces. Srutig. 
4 
1724. in 4. 
Erſchien wonatweiſe, und enthielt unter vielen gan uns 
mögen Sechen manches jur Geſchichte Würtembergs 
Braucdibares, 1729 wurde die Sammlung ven eben 
dem Verfaſſet unter dem Titel: Das Erläuterte Wuͤr / 
temberg fortgefcit, . 
J. I. Moeſers Reihefame, melde dad Merfwirbigfte von 
demjenigen, fo fih ganz Fürziich auf dem Reichetonvent 
;  Mgerragen, und befonders das, fo in dad Jus publ. 
Germaniae tam univerfale quam fingulare flatuum 
einfhlägr, mittheilt. Ftantſ. und Leipg. 1727. 8. Tom, 
I. (Tom. 23.) 
i Eine per. Schrift für Acta publ. Meichegerichte / Pros 
seffe und kleint Sraatsfariften, von ungleihem Werth, 
twie alle deraleihen Dammlungen. 
3.9. Mofers Miſcellanea juridico - hiftorien, Franff. und 
*  2eipi 1729, 8, (2 Theile, 1 Nehie.) 
Enthaͤlt Belehrungen über manchetley Materien aus 
‚allen Thellen ber Nechrögelehrfamfelt, " 
! Der Europäifhe Otaats ⸗ Sekretarins, eine Donarsfhrift. 
‚2.0. Bei). 1734. 8. (136 Theile, 20 Athlt. 8 Or.) 
N Burde für ein wohlgefhriebened Journal erklärt, und 
mir Beyſall geleſen. 2749 drfhlem dee mens CTure⸗ 


Ditreren, fondern auch was inEcclofaflieis und andern . Hilfe Otaatsfetreraie (60 Tpeile. 5 Birhie.) 
x Pan J Otaate· 3 
w 
J 






Die Durclauchiigen Höfe in Europa, nach ihrer negenmärs | Moferlana, 1. St. Lip 2739. 5. © 
Handeln verſchledent Materien aus dem biurfchenraatde 
recht ab. «42, J 
IT. Atzneygelahrheit. 
Acta medicorumBerolinenfium. Berl. 1717. Vol. I. 
Hauptſaͤchlich für die mediziniihe Ptaxis, und Recen/ 


| 

er igen D 

a ‚tigen DPefhofenheit und Berfaffung entworfen. Leipy, 

J — — —— 
|: — Seht Macrichten von Landescolleglen, Amröbrfesums 
N j gen, Strertiafeiten, Debukrionen, Anfprüchen, und 
| „ie Unterhandlungen der Europälihen Kdfe, 
Gelmftärrifhe Nebenſtur den. 2. St. Heimſt. 1735. (6 
| 


x ig * ra 
Be? 6 Erfte Periode, | vom Jahr 1700 bis 1740. 7 
©rddr.) 1 


ſtonen wediz. Buͤcher. 
|, : Kür deutſche⸗ Staat arecht, Geſchi d ; > 
12 ee) "= fehafe, wurde 1737. mieder —— ee Sammlung von Natur: und Medizin, wie auch hierzu gehör 
13 wi |. rigen Kunftsund Zitteraturgefhichten, fo fih An, 1717 


tele. Wilh. v Gobele anindliche und vollftändige ] ⸗ 


Abhandiumgen aus dem Ctaaterechte und der Sefdiche j imn den 3 Sommermonaten in Schleſſen und andern Läns 


dern begeben, welcherseftalt nämlich 1) die Beränderums 


* , wie auch allen andern Theilen 
1* > ——— muter Bam Mann * essen gen des Gewitters von Tag zu Tag und ven Zeit zu Zeit, 
"  Mebenftunden Stüdiwelfe herausgegeben, vor jejt abıe 2) Land⸗ und Witterungéſeuchen von Monat zu Monat 
⸗? im gegenwaͤttige Sammlung gebracht, und mit einem : nach dem Einfluß der Luft und des Metterd, 3) Zusund 
ausführlichen Negifter, wie auch einer Verrede von ' WMibwachs von Feld » Barren und Waltfräcten, auch als 
. len ehrmeligen Berathichlagungen und Bemühungen lerhand anomalifchen Proventu und allerhand andern Fur 
! das Münziweien im H. N R. wehl einzurichten , ung‘ "  gopas von einer Tahrsjrit zur andern bemerkt werden, mie 
® 55 einen allgemeinen Minyfuß ausfünbig gm machen, wer ; nicht weniger 4) was für einzelne eclasante natuͤtliche Be⸗ A 
— ſehn ven Heine. Gettl. Ftauten. gebenheiten am Firmament, in der Luft, auf und unter 
in Auszdge ans juriftichen, mebielnifden, hitotiſchen, ph w' der Erde, im Waffer, an Menichen und Vich, auch 
r fal. und marhematifchen Difgutationn. 1. * 3 5) mas für neue phoſital. und medizinifche Entdeckun gen 
17346. 8. "Die Zeit (ber hervorgebtacht und befannt gewerden, "und 


denn was in re litterarin phyfico- medien veränderlir 
es vorgefallen, alles In erbentlicher Conneriom und mit 
allerley Deflerions aus vielfältiger Cetreſpondenz zus 


Worde mit dem Jahre 1737 im befendre Werte ge⸗ 
theilt, und die hiſtotiſchen und juriſtiſchen von dem - 
übrigen adgefondert. — 


Alerneuefie Nachrichten won furifi ;  Tammengeleien, und als ein Verſuch ans Licht geſtellt 

au "fen hr au ei — —* Fra ; won einigen Wreslauifcen Medicit. Breslau beyQubert, 
+ großer Seren, Leben der berühmteßen verftersnen 2747. : 

} R ‚ moch iebenben Rechtögelchrten, mehr andern zur Nechtage °' Eine: fehr mannidfaltige Sammlung, bern Juhalt 

3 PS lehtſomkelt gehörenden Sachen. Rnma 1739. 4. det weltlauftige Titel zur Gnuͤge angelgt, und die dar 
J BR Sicht Nachticht won neuen Bildern, liefert Ashandı -; mals immer brauchbar gemefen ſeyn mag. 

Eu  Mungen, Mandata und Aademifche Neuigkeiten, Supplement farieufer und mujbarer Numerkungen von Maturs 

DT ur ST 3 und Kunſtgeſchlchte, durch elgme Erfahrung und aus vier 
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- ". Mefe | “4 festen 





PIE | 
-J,,; ! i i - 
— Erfte Periop %: | vom Jaht 1700 bis 1740, 9 
J Ierleg Eorrefpondenz geſammlet won Konad, Daujen bel . IV, Weltweisheit. 

Nichut 1726, Acta philofophorum d. i. gründlide Machtichten aus der 
|: 2#,? Eine Fortfzung der vorigen Sammlung, mit wien / Hiftoria philofophica, weht bepgefügten Urtheilen von 
I 2olfänitten. | den dahin gehörigen altem umd neuen Dächern, 1. St. 
h. 8 Der potrioriihe Meditüs, Nürnb. 1725. Hale 1715. 8. —* 

Gab diäretiiche Regeln und Lehren. j Der Verf. Diefer Schrift, D. Heumann, mwolte durch 
* | ? Der aufcichtige Deditus, Mürnb, 1726, bielalde die noch übrigen wielen Lüden in ber Philoſe ⸗ 
#® Ertbeitte Maqhr ichten von merkwürdigen Kuren. F) phuſchen Geſchlchte ergängen, und lieferte daher im jer 
Io Medisinifcpe und chirurgifee Verlinifehe woͤchentliche Made | dem Srüce: 1) Eine meirläuftige Abhantiung über 

tichten, T. Jahrg. darinne nicht nur auderlefene und mügs ! irgend eine philofophäfce Materie. 2) Dandelte er 
J Nüche theils mediziniſch⸗ theile hirurgifche Caſus nebſt den elnzelne Saje aus der phliofonhifden Beſch chte “d, 
Ins dadey nörhigen Anmerkungen angeführt, fendern auch j und 3) recenfirte er philofophifche Gekblchrbüder, 
Es verfäiedene Marerien aus der Arymeitunde, beſonders von | 5 


i : ; if 
s “ Dingen, die im gemeinen Beben far täglich vorfaßen, und : V. Mathematif, Marurichre, —— Naturgeſchich · 
N welde die Nerjte won ihren Kranfen öfters gefragt wer⸗ te und Mineralogie, 


den, abgehandelt werden, jufaummengetragen und mit eis ' Commercium litterarium ad rei mediene et feientian 
"mem Kegifter verfehen von D. Samuel Schaarſchmidt. 


naturalis inerementum inftitntum, ab anno 1731. 
Mes einer Vorrede von D, Örice, Hofmann, Berlin . 


usque 1745. 4, Norimb, c. fig. ap, Felfecker, (36 
——— I Rebe.) 
» Eine fo gelehete als müzliche Sammlung, meiſt biäte Enthält manche fehr leſenswuͤrdige —— I Ye 
eigen. Inhalt, Der 6. Tpeit if von Aug. Scan ) Liebhaber der auf dem Tirel genannten Wiffenfchs an 
{ Mmin, ! Tharfanders Schauplaz vieler ungereimten Meinungen un 
nd — media Francofürtenfia, anatomen, imprimis | Erjehlungen, merauf die unter dem Titel der magiae na 


practicam, chirurgiam, materiam medicam, ipfam. : 
que vniuerfam medicinam tam elinicam quam fo- „ 
renfem, variis eafibus etobfeoruationibus illuftran» } 


li ech aeprieienen Wiffenfhaften und Rünfte vom 
= Eu * den Geiflern, der Wahrfaaerrp ır. 


vorgefrelie, geprüft und emibedft werden, Berl, bel Hau⸗ 
I i —J 1739. 1. Ot. (24 Stuͤckt. 2 Rihlt.) 
ei et Tom. I, Francof, ad viade, 1739. in 8, c.fig i " —— ———— 
Ebenfalls eine Sammlung guter Auſſce. Sie wur ; Heuſchrecken, Gewaͤchſen, —— —* 
— de Dutch den Krieg und dem Tod des D. Sälikens eis} und ähnlichen abergläusifchen Dingen und Die . 
er . nige Zeit unterbrechen, in den Japern 46. und 47, ; 
WE aber doch wieder fertgefeg * 


VI Cie, Gebehrebung, Sdetut wa 


1 — 3. Ravege, im jedem Theil 
—— Wahrenberg ĩ 700 — 1708. — 
“3 


ne en 


IV, Welt⸗ 
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“0 Erfe Serena 


Banden ſchon im jenen Zeiten mur geringen Beyfag, 

und für uns find fie ganz Mafulatur, 
Dreubeftellter Agent von Haue aus mit curieufen Miſſven, 
— Wemotlalice 1%. I, Evection. Freiburg 
1794. 8. ” 


Hatte mit den nufarfangenen Briefen gleiches Scidfal, - 


Furopäifche Fama, 1. Th. Peipj. bei Gleditſch 21704, In 8. 
(360 Theile. 30 Kehle.) E 
Meue Eurepälfche Zaıma, 1.— 193, Th. Leipy.-dei Gleditſch 
23735. 8. (192 Theile, 16 Kthir) 
Murden nicht nur dry ihrer Etſchelnung mit vielem 
Deyfall arlefen, fendern finden auch noch Lichhaber, 
Ste erjehlten die Stantd + Kriegs : und Ftiedendgeſchich / 
te von Guropa, 1761. erſchlen die Meueſte Eures 
pälfıhe Fama. J 

Feinds Relationes curiofae, eder Denfwürbigfeiten 

der Welt, Tom. I. Hamb. 1707, in 4. mit Kunfern. 
Die Fortfesung der Dentwürbigleiten der Weir, ober 
relationes encioſ. von €. G. Happelius, die von 
1694 — 95. berausgefommen find, und alfo aufier 
unfern Grenzen liegen, Noch Immer nicht ganz we 
brauddar. . 

Monumenta varia inedita, variisque linguis oonferi» 
pta, d. 4. unterfhiedene im verfhiebenen Sprachen verfaßs 
te Schriften, ſo noch nicht gedeuckt find, jejt aber viers 

teljaht weiſe herausgegeben werden durch J. Bei Heller 
ner. Jena 1714. 4. (Faſcie. KH. 2 Athic) 

Driefe von Leibnij, Spener, Sagittariud, und ans 
dern danınld berühmten Männern, Auszüge aus Chror 
nitin, Urkunden, literarische Machrichten, und bar 
unter manches müjlihe und merkwürdige 

Neu aröfnere Affemblee oder Zufammenkunft der kurleuſen und 
gelehtten Douveliften, Journaliſten und Statiſten in Ems 
vopa I. Conferen) 1717. 

Leſqhlen monatlich, fand aber nicht vielen Wepfall. 
. Dal. 


EEE Aeꝛꝛ 


vom Sahr 1700 bis 1740, on 


Bat, Ernft Loͤſchere vollſtaͤndige Meformariondafta, Detw 
menta und Nachrichten, die evangel. Kirchen + Reformar , 
tion betreffend. 1. Th. Leipg. 1720, bei Trommann id» 
(3 Theile, 3 Rthit. 20 &r.) 0. 

Tür Die Keformariontgefchichte fehr werkwuͤrdlg · 
Annlecta hiftorico - litterario - curiofa, in Zorm eined , 
Aournals fammt Figuren, Fafeic. I, aus Hängen bar 

fleend. Erf. 1721. 8, 
Für uns ohne Werth. 

Chrißt. Schottagens altes und neues Permmerland , edır ger 
fammiere Nachtichten aus verſchledenen zur Pommeriſchen 
Geſchichte gehörigen Stcken x aus geſcht lebnen und ger 

* prufeen Urkuflden herausgegeben, Btargard 1721. Br 
1. St. . 

Ns Magazin "jur Pemmeriichen Geſchichte ſeht 
brauchbar. 


- M. Franeiie, Wokenii aufgehedene Keliguien Pommerfcher 


Gelehrten in Hidoriſchen, Gencaleg. Blogtar hiſchen und 
andern Antiquitäten beitchend, and rarem Stanuferipten, 
scheinen Briefen, umb fenft beſondera Nachtichten und « 
Dokumenten. 1, Sammf, Stettin 3721, 

Nie meniaer brauchbar. 

Annales litterarii Meklenburzenfes, eber Sahrregifer 
ven den Geſchäſten der Gielchriamfeit im Metlenbutg auf 
das Jahre 1721. Mofof und Neubrandend. 1722. 8. 

Veſtanden aus 2 Abſchnitten, der erflte enthielt Nach⸗ 


richten von Weklenburg. Gelchtten, Viegtarhlen. 
Amtevetandexungen 1. der greeite handelte ‚van het; 


ausgefommenen: Schriften, Diipurationen xX. Die 
Herausgeber waren I. Fr. Menzel," und Ph. Ar- Dane, 
Diftorie der Geleht ſamlelt unferes Zeiten, darinne Nachtich 
tem von neuen Bachern, Leben nelchrrer Beute und andern 
dergleichen Merfwürdigkeiten ercheilt werben. Leipulg 
1,8, 1734 


n 


— — 


Erldutettes Preußen, 


* 


ı2 Erfte Periode 


Werbreitete ſich über ale Ahrile der Gelchrfamfeit und 
lieferte auch litterar. Mewigfeiten. 


D. Georg Det. Schulz gelehrtes Preußen aus neuen und als 


ten aebrudten und ungebrudten, acofem und kleinen 
Ocriften, mie auch der gelehrten Maͤnnet, welche im 
Preußen gebohren morben und dalelbft gelebt haben, oder 
auch von Preußiſchen Sachen aelhrıchen haben, Damen 
und Leben, möchentlid vergeht, Thorn 1723, 8. 
Ein nicht unmichriare Vertrag zur gelehtten Geſchichte 
Preußens. Erſchlen anfangs wöchentlich, hernach mo⸗ 
natweife, 
oder auserlefene Anmerkungen über 
verfhriedene jur ——— Kirchen· Civil: und Gelehr⸗ 
gen» Hifterie achörige briondre Dinge, weraus bie bier 
berigen Hifterienfchreiber theils ergaͤnzt, theils verbeffert, 
uch viele unbetannte hüfteriiche Wahrheiten ans Licht ger 
bracht werden, aus alten Urkunden und meift geſchtiebnen 
Macricten geſammlet und berausgearben von einigen kleb ⸗ 


 babeen der Geſchlchte des Vaterlandes. Königeb. 1724, 


‚I ©t. 


Ein ſehr brauchbares Werk, das unter der Auſſicht dee 
durch mehrere ähnlihe Sammlungen bekannten Mic 
Lilienthats in Königsberg herausgelommen. 


« Klterifch / politifche Otnatsaffemblre im Reihe der Todten. 


Beipj. 1724. 
Zu Anfang jedes Srüds wird eine Iuflige Geſchichte, 
damals Romaine genannt, erzehlt, und denn folst bie 
Staatshifterie der vornehmen Reicht. 


Der kutieuſen Even Gtantsaffembler, I, nr %eip)- 1724 


mit Kupften. 
Ohne Drlang, 


Kurze Hiftorie der vormaligen und gegenmäetigen Belchrheit 


derer Heften, von unparthepifcher Beber entworfen. Tri- 
meſtre |. Marb. 1725, 8. 


Ent⸗ 


DT A ae — 


Sräntifhe Acta erudita et cutioſa, 


vom Jahr 1700 Bis 1740. 13 


Enthält intereffante Nachtichten von dem Leben und 
den Schriften verſtotbener Gelehtten, von Bandısihıws 
ten, neuen Schelften, mathematiſchen und medank 
fhen Erfindungen, Dünzen, Dlaturallen, 
die Geſchichte ber 
Gelehtten in Franken, aud) andere in dieſem Ereid vorges 
fallene Euriofa und Merkwürdigkeiten in ſich enthaltend» 
Mürnd, 1726. R. 
Beſchaͤſtigten ſich mit Anzeige neuer Bücher, Diffen 
tationen, Programmen, neuer Meinungen, Grfins 
Burgen, aller merfwürbiger Begebenheiten in Rüdtficht 
auf Natur und Kunft, Inferiptienen, Gedlchte, Am 
Fündigungeh” und Bekanntmachungen. Der Birbafı 
teuer war D. €. Br. Juf. Heimteich. Sie wurden 
mit Bepfall gelefen und mir dem 24. Stuͤcke geſchle Ten. 


Grlänterees Vogtland, ober vermilchte, zur Ergänzung und 


Verbefferung der Hochgraͤſt. Reuß + Plautfgen Hiſtotie 
bienlihe Anmerkungen, 1.©t, 2726. 
Mar beftimme für ungenrudte Dokumente, und Müns 
sen, Inferiprionen, Lebensbeihreibängen gelchrter: 
Vogıländer, genealog. Nacht ichten, von ber Reuſſiſchen 
Mirrerfchaft, Nachrichten von Staͤdten, Landesmerks 
nurdigkeiten, " 


Diemarhlihe Nachtichten von gelehrten Leuten und Schrifr 


ten, befanders dem gegenwärtigen Zuftand der Univerfiräe 


" Hana. Jena 1726. 


Machtichten won alten und neuen Schriſten, eigene 
Hufläge, Veurtheitungen gelehrter Streitigkeiten, Ans 
jeigen dee Univerfiräesprogrammen. Difputarionen und 
Veränderungen bey der Uniwerflcät, machen den Ju 
balt ans, 


Das merkwürdige Wien. Januar oder I, St. Wien 1727. Ind. 


Gledt Nachriche von Merkwürdigkeiten der Natut und 
Kunft in Dibtiochilen, Tabinestern, Gärten ıc. er 
Star Wim . 

29» 


* 


14 Erſte Periodee, 


3: Ph. Kachendelers Analecra Haffiacn. 1. Collect. ®. 
Mach. 1728. dei Keßter. (12 Collect, 2 Athir.) 

: Eathaut aelehrre und gründliche geegrapbifdie und bis 

-  foriiche Nacht ichten, welche Keen und die augtenzen⸗ 

den Lander betrefien. 

3. Davb. Koblers möcentlich herausgegebene hiſtetiſche Münze 
belujtlgungen von mertwirdinen und taten Dukaren 
Thalern, Schauſacken m; 1. Th, Märsb, 1729. in 4. 

. bey Weigel, mir Kueſern. (22 Tprile und Ka. 46 Kihte.) 

Ein dem Gelbidrforiber unentbehrliies Alert, das 
nicht me viele Fdm und wichtig geſtechene alıe und 
nene Münzen, ſondern ach viele wertwurdage Nadıe 
richten von Perſenen, Landern, Oettern, Siiſtungen 
16 liefert. Vom dem Jahr 1756 an wurde ed vom 
IJ. T. Köhler fotigeſezt. 

Wiplomstiiche und turicuſt Nachleſe der Hiſtotie von [a] 3773 

Sorbſen, und der nmarengenden Länder, zu einiger Erläus 
terang derfelden gehalten von Ehripi. Schoͤtigen und G. 

„ Chr. Srenfig. 1. Ib, Dreed. 1730 

Eine Quartatichrift, die viele gute Aufläre und Nacht ich⸗ 
ten zut Gerchelchte des genannten Landes enthaͤlt. 

Der teiſende Chineſet. Veiny 1730. 

Mene Staatebrarbenhriren, beibnilche Goͤtter geſchich ⸗ 
te, Laſtbatketten arofer Herren, Reifen ind gelebte 
Kaud, nadı Sina, Perfien a. Jedem Srünke ift die 
Abbildung einer betannten Stade im Kupfer bengefügt, 

Der Geutaloaiſche Arhivariur, ten. 1730, 1. Th. 

Suͤbt Nachricht von Tedesfalen, Srandeserhöhungen 
an den Burepälfden Höfen, auch Lebtuebeſchteidun⸗ 
gen kommen wor, 

Der mir hiitoriihen, polltiihen und andern impertanten 
San beſchaͤſtigte Staatsmann, oder grumdliche Er geh⸗ 
fung alles deſſen, mad ven Höfen aroßer Perentaren, 

und ander vornehmen Käufern wichtige und beions 
detes geſchrieben wird, eder Ad ſonſt im der Wen et⸗ 

ung 


vom Sakr 1700 bis 1740. 15 


eugmet, mit daruͤber beugefüsten vernünftigen "und 

gründlichen Maifonnements. Leiph. 1732. 
Stanrebegebenheiten, Bieifebefchreisungen, Ber und 
Lußbarkeiten sroßer Herren ic, Mit dem 16, Brüde 
wurde die Schrift umterdroen, 1734 aber wire 
ſortgeſcit. 

Näzliche und auserlefene Arbeiten ber Gelehrten im Reiche, 
d. 1. Franken, Schwahrs ıc. 1.©t> 1733. 8. 

Eine Monatsichrift, medurd die Bräntijchen Acta Erud, 
fortgefegt wutden, welche damals mir dem 24. Srüs 
cke geſchle ſſen waren. te giebt Nachrichten won alı 
ten ſeltenen Buͤchetrn, neuen Schriften, und endlich 
and einzelne wiſſenſchaſtliche Auflaie. Vor jedem 
Srüd ſteht das Dild eines Getehrten. Die wormehns 
ſten Berf. marın Jac. 25, Zeueriein, I. D. Köhler, 
9. Fr. Deintein. 

Analcetu Silehinca , oder zufällige Anmerkungen zur Erläws 
terung der Hiſtotie des Herzegth. Schleſtene. MWredl, 
1733. 8. 

Für bifforifche Anfidze und Recenſten hiſtotlſcher 
Schriften zur Schleſiſchen Gedichte möglich. 

Gelchrre Neuigkeiten Schleene zum Veranigen aller Liebe 

haber gefammler, Schweidniz 1734. 1. Dr. 
Eine Monatsichr,, in der man Nachrichten finder von 
den Rorfallenhriten der Alademie zu Liegnij und Dress 
lau, und der übrigen Landesſchulen, von Bibliethe⸗ 
tan, Sammlungen, Erfindungen, Büchern, Dipur 
tatienen, Predigten, Obedichnen und gelehrten Leuten. 

Niiylihe Sammlung zum nähern Verſtand der neuen im dee 
poliriihen und gelehrtem Welt. Köniard, 1735, 

Eine Wodenihrife. - Eigentlich Zeltungenahrichten. 

Der unpartheuiihe Cabinerekwrier, weſcher auf feinen Mil: 
fen durd; verihievene Länder Europens urieufen Leuten 
erjehlt, was fi an allen Höfen, Staaten 5, der Wen 
aureägt, Regeneb. 1736" ö 

Corus 








Erfte Periode 


Esenfalls Zeitungsnachrldhten. Band vielen Beyſell. 
seite Nachtichten, berinne allerhand 'zur Hitterie und 
Pitteratur von Heſſen und der Nachbarſchaſt gehörige Ans 
merfungen, Urkunden und Unterſuchungen mugetheilt 
werden, von Netter, Ftanff. bei Antrd. 1738. 
Hin und nieder brauchbare Nachrichten, 

Oberlaufiiiher Bıytrag zur Belehrheit und deren Geſchich⸗ 

te. 1. St. Gbrliy1738- 4. (4 Dände. 5 Kehle. B Or.) 
Erſchlen wöcdenelich, und enihiele Abhandlungen theol. 
moral. philoſophlſchen Inhalta, Auflage über Rechte⸗ 
Verfaffung umd Geſchichte der Oberlanfis, aud Der 

"gen Wurde mir dem 4. Bande ihrer Vrauchdarkeit 
ohneracret geſchloſſen. 

Dänifche Bibllethek, oder Sammlung won alten und neuen 

‚ gelehrten Sachen aus Daͤnnemark. Koppenhag . bei Paull. 
1739. 1. St. 
Urkunden, Driefe ıc, brauchbar zu Dinnemarts Ger 
fhichte- 

Deflinata litteraria et fragmentn Lufatica d, 4. Unter 
nehmungen der Gelehrten, und geſammlete alte und neue 
zur Niederlaufiziichen Hiſtorle und Gelchrfamteit gehdrtr 
ge Stüden. 1.26. Lübben 1739. 

Abhandlungen theol. ner. philofoph. Inhalte, Nach 
richten von der Verfaſſung und den Mechten der Diier 
derlanfig, Recenſ. Groͤßtenthelle brauchbar. 

E. Ferd. Jungens Mifcellaneorum Ton. I. in ſich enthal ⸗ 
gend vwerfchiedene rare noch mie gebeudte Dokumente, bie 

, Hiftoriam med, soui beireffend. Mürnd. bey Arifen 
1739. (5 Tom, a Role. 14 Or.) 
Enehält alte und mertwürdige Baden, ans den Atchl ⸗ 
—— und mit intereffanten Anmerkungen vers 
fe 
Abrit Gom dera neueften Zuftand der Gelehrſamleit. Gottin ⸗ 
"gen im MWerlag der Univerfitätsbuchhandlung. 1739- 


Lies 


= ca 


vom Jahr 1700 bis 1740, ı7 


Rieferte Ashandlungen der beruh ä 
mieten Männer der 
damaligen Zeit aus verfhiedenen Mi 
Pr gelebrte Mewigkerten. . ———— 
aealogiich · hiſtor iſche Nachrichten von den alle 
eneueften I 
sebenheiten, welche ſich am den Europärfchen —* en 
tragen, morinne zugleich vieler Standesperfonen und anı 
- — teure Lebensbefchreibungen verkommen, 
— eiph. bei Heinſius 1739. (145 Theile, 12 Rihlt. 
Diss eine neue Einrihrung des alten X 
eivard. 
tem darinne Verzeichniffe von Mitgliedeta der *— 
deetegierumgen, Lebensbefchreibungen von Briten und 
@raateminijlern, Todeofälle, Vermählungen und Ges 
burten vor. Iſt ſeht lange fortgefeje worden. Im 
Jahr 1750 betam die Sammlung den Titel: Me 
Seueal. billor, Mocht. und da fie mwirder su 160 Thels 
.. —* + &r.) angewachſen war, erhlelt fie 
763 ben Tirel: Fortgeſchte ©, h. N, i 
12 Rehlt. 92 Or.) : . — 
Annales itterarii magnae Ruffiae, Poloniae, Lithua- 
* — * Curoviae. Francof, 
Mecenfionen aller großen und kleinen Schriften, 
fi x * 
bie Atadernien sa Petersburg, Crecau, —— 
Danig, Thorn, Wilma ic, hetauegegeben baden, fer 
benebefcpreibungen berühmter Geledeten, Dit eiti ztel⸗ 
ten, meue Erfindungen und gelehtte Neuigkeiten, 


vn. Haus haltungelunſt, Kametalwiſſenſchaften und 
Gaͤrtnetey. 
Vacat, j 
VI. Erziepungswiffenfcjaft, 
Die Diotrone, Line Wochenſchtiſt. Band, 1728, 
Ertheilte Erjiehungsregein, Vieleicht das erfte pidas 


gogliche Joutual in Deuiſchland. 
Kaifı Der — IX, Kriege, 


at ——— 


4 — — 
Be 18 Erſte Periode, vom Jaht 1700 bis 1740. 91. 
+ IE. Kriegewiſſenſchaft. ‚ menden Materien, Auszäge aus alten und meuen Büchern, 

r% Vacat. s blisher ungedtucte kurloͤſe Briefe enthalten ſind. Jena 

HT x. Schöne Wiffenfchaften und Rufe 1717. . 
Pl Weyträge zur kritiſchen Hiſtotie der deutfchen Sprache, Part — Inhalts, Abhandlungen für jede Wiſ⸗ 

. " 
Mi - Be re 1. ©. Sin 1732. 8. (3% ou⸗ Würtenbergifde Nebenftunden, oder, allerhand nöjlihe Nadır 
elchten und Anmerkungen, denen Llebhabern der Gelehr⸗ 

aut , Line für die Gelcuchte und Kusbildung der kenn 5 Fame und geleheren Beihicte um verhöffenden Vergnů ⸗ 


J Sprache wichtige Dionatsfhrift. Die enthielt Abhand⸗ 
lungen über mancherley Gegenſtaͤnde z Die Ausbildung 
* "und Verbeſſetung der deutſchen Sprache und Dichrfunft ı 
- aber bileb doch immer ihr Hauptzweck, auch waren bie f 
‘ . grammatitallichen und hiſtoriſchen Auffdze immer die } 
m: j — üeſten. Sie wurde von der bekannten deutſchen Oher 4 
he .#:. ' Melfafe im Beipzig herausgegeben, und befeht aus ! 
8 Dänven, 
Der deutſchen Geſellſchaft in Leipzig Nachtichten und Anmerr :. 
kungen, welche bie Sprache, die Beredſamkelt und bie’ - 
Dichttunſt der Deutſchen betreffen. 1. St. Beipj. 1739. 


gen in müflgen Stunden. Aufammengetragen. 1. Th 
Siuttg. 1718. 
Auszüge aus altem und neuen, vorzüglich Bärtensergir 
ſchen Schriften, Programmen, Diſputatienen, auch 
gane Pregranmnata, Lebensbeihreidungen, Inferips 
tlenen, gelehrte Neuigkeiten. 
re Zürd 1721, 8. (4 Theile, 1 Rthle. 
12 Gt 
Bon Vodmer und Breitinger.. Mit ihnen nahm die ’ 
Edroche der gefunden Ktitik in Deutſchlaud ihren Anı 


+ 


Gaft ganz einerley mit den vorhergehenden Beytraͤgen ır. 
Nur gaben fie mehr Regeln und Anmelfangen als m. 5 
ne, welche Immer nur tabelten. 


Oundingjesa. 1. Ot. 1715. 8. (32 Othde, 


Enthält allerley zur Jurisprudenz, Philefephle; Sefhihr 
16, Critic und-der Übrigen Gelchrfamtelt gehörige Abe 
Handlungen. Wurde nad) Yundlings Tode von einem . 
Ungenannten noch in a Theilen fortgefegt, auch erſchlen 
1737 Bundlinge Sammlung Fieiner deutſchet Schtiſ⸗ 


[4 


een und Anmerkungen als cin Anhang ju den Gund-, d * 


lingianis mit einer Borr. von J. G. Stellen. Undeben , 


fang. ie zogen dem gamy vergefinen Opiz; mwirder 
hervor, und priefen ihm den Deutſchen an, emıpfahr 
Ten Canijens und Desiers Werke, und fejten dagegen 
Amthers, Meutiche, Dofmanns Waldaus, noch 
mehr aber Pohenfleins und Hunolds Schriften brruns 
ter; and wagten «4 die würdigen Verf. diefer Schrift 
awerft zu fügen, daf der Helm nichts mefentliches bey 
einem Gedichte ſey. Im der Schmelz gefielen fie ſeht 
wegen ihrer Gruͤndlichteit, ia Deutſcland aber wur⸗ 
den fie wegen des rauhen Schwetzerdlalelte weniger ger 


leſen. 


Dir Pattiet. Hamb. bey König. 7 Binde 1724 3. (3 


} J „beffeiben Meine deutſche Schriften und nee, Zelte. 3. Rebir.) 
| 1 als ein Andang in den Gundlingianis, Galı 1750. 8. \ Fr Die erfie Denrfhe Wocenkd eift, die Be mie u 
xL Venmiſchte Schriften, Wildung der Sitten, fondern auch jur Verfeinerung 


De — * deſendern „ine —— bie |) 
vum 


H 


Crlicer guten Freunde atadernifge Nıbınkunden, Darinne als, 


bed Seſchmac⸗ vieles bepgetragen ,, ja manche Stüde - 
derſilben fu m Immer unit: Ku, * 


re oe 





Erte’Yeriode' 


‘io beränderten Gelchmac und Bitten manches von ihr 
rem Werthe verlehren haben, &fe It noch 17654 
„und jmar ‚sum viertenmal wieder aufgelegt worden. | 

Die Verf.’ wären Hamburget, und mie mollen doch 
ihre Mamen bantbarlich auch hier aufbewahren: I. 
‚2 Anfeimann;®. H. Drotes, I. A. Babrichus, I. 
eh Hofmann, I. Kiefeler, M. Richeh, I. I Sum N 


” 


wi 


Die vernünftigen Tadlerinnen, Halle 1725. (a Teile. gr. 3 


3 Rıhie) , y 


Ein imeral, Wochenblatt von Borefched, das fleißig ger | 
leſen worden, aber and groſſen Streit weraninät har, 
VBedmet und Vreltinget zogen nämlich gegen dieſe Scht iſit, 
lo wie gegen den Pattloten zu Felde,, und ſchtleben übe · 


2 ‚ 


Der auſticht lge Patriot. Beipj. 1725» 


s 


vom Jahr 1700 bie m. — ar. 


Erjehlt bie Licbeshändel Amorandors und ‚Rofme- 
nens mit moral, Anmerkungen Begleiter. * 

Der freymärhige Tadler fein felh. Leip 8728. , . 
Eine moral, Wochenſchrift, die nicht über bas mittel 
mäßige ſich erhoben. 


Moral und Saryre, 


« land, 3. Ihomas, €, Bierlov und €. J. Weihmann. Deutſcher Pavillon der Mufen, oder Verſammlung der Ge⸗ 


kehrten, iveldye in Merenfirung und Weurthellung der al 
lerneueſten Schriften zur Aufnahme der Geithtſarnteit ei⸗ 
nigen Deptran thun. Reipi, 1725.» 
Enthalt arbfirenchells Mecenfionen, bianeilen komme 
eine Qblogenphir eder eine cheol. philofophiiche, Hioris 
ſche Berrachtung vor. 


"re Anklage des verderbten Geſchmacke. Gottſched und » Der Die genes. rip. 1726. 6. 


r feine Anhänger behaupteten, der Verdruß über den 
”* " fdplachten Abfay der Difcurfe der Mahler und der große‘. 
NE gpenfal, den die vern. Tadlerin. und der Patriot erhals 


7 gen, auch für Deutſchland zu fehreiben. * Ward 1748 ı 
vlehder aufgelegt: ’ 
Dir Wiedermidn, telp. 1727. 8. 
7 Eine nee moral, Wochenſchriſt ven Gotiſched, zu⸗ 
geld aber auch eine Otreitfhrift 'aegen Dodiner und 
" Breitinger, im welcher fie einer keitiſchen Hetrſchſucht 
aid eines ünerträglichen Otolzes beſchuldiget wurden. * 
Velid Theile geriethen num im Eifer, und die Oderis. 
der gen ſich befonders darüder Vormürfe zu, daß ſu 
. oft au harte und unanfändige Ausbräce ſich erlaubten, «| 
iind wielieihhe war auch ihre Ochreibart und ihr Gar ⸗ 
"tpeb nicht Immer‘ auftandig 'und gefitter genug, | 
i —*— dei wrglädtigen Vrrtieöten‘ Im Arie der Todı ! 


2 


ae 


er ER Ir 


a 


. "ten hätten, tmären DIE Urfachen des Gtreits, Dedmer | 
"aber und Breitimger fagten, die Bläßen, melde der Par ' ) 
ttlot und die vern. Tadler. gegeben, hätten fie bemor, Da⸗ luſtige 


Ein elendes mor, Worenblatt, Bodmer und Breltin⸗ 
ger ſchrieden auch dagegen ben gefläupten Diegenes. 

‚Der Beipziger Sofrates, Leipj. 1737. 

Giesen Voturthelle und Irrtümer und für neue Bahr 
beiten. Wurde 1732. wieder aufgelegt. 
heral » und Frauenzimmerfabinet. Leipjig 

1728. 
Ohne vielen Werth. 

Woͤchentliche Halliſche Anzeigen, Halle 1729. 1. Band, 
Llefertem Rönial. Verordnungen und Editte, Nbhands 
lungen aus der Gotteegelahrheit, Rechtogelahth., Aryı 
negmiffenichaft, Weltmeisheit, Kirchen: und Weltger 
ſchichte, Über Münien, Oekonomle und Pelisey, 
Machtichten von neuen Büchern und neuen Anftalten, 
Die meiften Hallifhen Gelehrten, auch ein won Ludwig, 
Semlet, Crumer, Metrelbladt, Rnapp ıc. haben Theil 
daran genemmen, Verſchledene Oelchrren, J. B. v. Lud ⸗ 
wig und Jeachtm haben Ihre Auffäge wiedet geſammlet 
und zaſammen dructen laſſen, und Here D. Weber hat 
1788 herauszugeben angefangen: Auszüge verſchie⸗ 

3 dene 


. 0 





Pal 
un. 


Hadiſchen Anzeigen zum Muzen der Nerzte und Liebha: 
ber der Argnepmilfenichaft. 1. Dand, gr. 8. 
Monatliche Unterredungen aus dem Meiche der Geiſter. Lelp⸗ 
sig 1729, 
Alerlop Geiſter⸗ und Geſpeniet geſchichten von Erde 
Waſſer⸗ Luſt⸗ Betg/ und Schlofaeiftern. 
Der alte Deuiſche, eine Wochenſcht. Hamburg 7730, 8. ! 
Vergleiche alte teutſche Sitte mir der meuern Sande } 
" Annadart. 
Des unpareheyifhen Kalfonnens 1. Sentiment, bußehend | 
In einer kutzen doch gründlichen Erörterung hundert der 
" auserlefenfen, nizlihften und Furkufen rngen-aus der / 
Philofophle und Inrieprubenz. Beipy. 1732. 8. 
Eine der auserlefenflen Kengen, welche In biefer Bar 


chenſcht. beantworter wurden, mar biet Mas von h 


dem unter dem belehren fo ſtark eingeriffenen &pcerpis » 
ven, Allegiten und Sjmitiren zu halten ſey? 


Der Bürger, Eine Wocenfchr. Goͤttingen 1732. | 


22 Erfe Periobe, 
y dwerer atiuedwiſſenſchatiichen Abhandlungen aus den 





"vom Jahr 2700 bis 1740. 23 


Der Sammler. Gottingen 1736- 


Eine moral. Wochenſcht. aus andern Werken zufams 
a. befam im der Folge den Titel: Der 
Zerftreuer. 


Der Drespnifche Phlleſeph. 7. ©t. Leipz. 1737 . 


Eint Wechtaſcht. für Meine gemiſchte Aue. 


Aehrte aus alten Nachtichten gejugene Neuigkeiten, wor ⸗ 
* —— niylicherund turieuſe zur Theoloale, Yurisora* 


Benz und Pelltie, zut Philofopbıe, Philologie und Hl⸗ 
* der Gelahrheit gehörige Sachen aus bisher neh ums 
gedrudten Nachtichten commandpirt werden. Nuͤtub. 
1737: 8. 
ande als eſne müzliche Schrife mit Veyſall aufge 
nommen. — 
ſchenſteund. on ı 
* * gute moral. Wochenſcht. won Lamprecht, etſchleu 
vermehrt und verbeſſert 1749. 


Der Freymäurer. Leni. 1738. 


Eine moral. Wochenſcht. nicht fehr Intereffant. 


Schrentee ſich hauptſaͤchlich auf bürgerliche Pfügten ; Der deuriche kotmann. Halle 1738. 


ein. 
Die für ſich und ihre Söhne forgfältigen Väter. 
Lelpj. 1735. i 
Lebens s und Ergiehungsrrgeln für Männer, Verichti ı 
gungen der Irerhämer im der Maturichre und Natur " 


1.00, 


seſchichte, und Anmerkungen über die bdeuriche Spru \ —— Briefe, oder moraliſcher, bürgerlicher und Frir 


he machen den Juhalt aus, 
Die Moraliten » Bibliothek von amserlefenen Keinen moral,' + 
Schriften, mehrenchells aus dem Engl. uͤberſezt. Cdn .; 


"Tip dep Manches. 1.75.1735. (34 Thelle, 14 Rıhie.)- 


" Der Endjwed diefer Sammlung war Tugend and Cor 
feligkeit unter den Menſchen zu verbreitem. Die”; 
Wahrheiten ſelbſt maren geößtencheils mit Mahörud . 
vorgetragen, ab gleich alcht ale Gedanten ur un: } 
fe und Deutlichtelt Bu 


Moral, fand nicht vielen Beyſall. 
Der prüfenden Gereilfhaft zu Halle, welche allerhand BR 
tige in elle Theile der Gelehrfamkeit lauſende Materben 
unm erdttetu fidh angelegen ſeyn fäße,| 1. Probe. Halle 1738. 


EP 
Verbreitete ſich über ale Theile der Geleht ſamtelt. 


tiſchet Brieſwechſel ber EREER Gerda. Got ⸗ 


uingen 1739. 
Zum Mugen des ganzen Dienfärngefäluhtt über Dins 
ge ber bürgerlichen Geſellſchaſt. 


* Der vernünftige Theik. Hab. 1739. 


Eins meral. Wocenfär. bie aber ſchon Im erſten Jahr 
* wieder gefchloffen wurde, 
20 Zuſchautt. Beipj 1739 


Eine 





(» 


[S} 


4" Bwepte Deriobe 


Eine woͤchentlich berausgegehme Ueberſe jung des ber 
„  fannten Englifchen Zufcpauers, bie Gorticyed , feine 
; Gran und M. Schwabe lieferten. Schon 1719 wm 
: en die 3 eriten Dände dieſes Aufchauers überfest wor ⸗ 


feyung in 9 Dänden, (6 Rıble. 18 Cr.) und 1782. 


iR in Berlin eine Uebetſelung im Auszuge herausge 


.,  ‚Mammen, (8 Bände, 6 Ruhr, 16 Gr.) 


3weyte Periode, 
vom Jahr ı740 bi 175% 


I, Gottesgelahrheit, 


« Variae celeberrimorum medieorum obfernationes, 


... wibus minta N. T. loca illuftrantur, Collegit D 
Goczius, Fafe. I. -Atderf 8. Ohupfeln, 1740, — 


Dles aufgtwaͤrmie Sachen, dis ſchen längf gedtuct 


und belannt waren. 


Preufiches Zehend allerhand seifllicher Gahen, ven manr 
herleg in die Borresgelahrheit, Kirchen und Gelehrten 


geſchichte laufenden Waterien, Jum Dienft des Heil 
.., Hams und Verpflegung ber Kinder Beni Berge 
gerheilt. Königsberg 1741. 8, 1, Jahrg, 


Betrachtungen über bibliſche Stellen, Dorfchläse u 
lithutglſchen Berbefferungen und andere eheol, Auffäpe, ", 


Der Serausgeber war der [diem durch © 
lungen betannte D. Lillenthal in ** —— 


. Mifeellanca Lipfienfia nous, ab his, qui funt’in col- 


, ligendis Eruditorum Actis occupati, pnblicuta, ed, 


C. Fr,.Menke, Voll. PL 1743, fg. '8, Liph, > 


ap. Jun. (XII, Tom. 3 Rıbir.)" 
So wis die Altern Mife. Lipf, mei Berbefkerungen 


und Erläuterungen biblifher und Profanfgrifikeher, -, 


'n ir 


die vieleun Deyſall fanden, ; 


r 


2750 erfchien in Leips. b. Dreitkepf eine Ueber 


J 


vom Jahr 1740 bis 1750. 25° 


Deliciae homileticae, d, I, die merfwürblaften Poſſagen 
and dem, mad berühmte Kirdenlchrer unferer Zeit bier 
ber ſowohl dffenntich geprediger, als au daheim weditirt 

"haben, ingleichen fonderliche Amtevorfälle, wie ſoſche prier 
ſterlich Eng behandelt morden find, vermittelt ſicherer 


Eurheriihen Kirche gefsinmler, und zuerſt In Deuck gege⸗ 
ben, denen zu gefollen, die gerne, nur med fie fo gele⸗ 


gentlich brauchen können, leſen wellen, Eiſenach bey . 


u Gricebach 174 3. 8. 
Eine armſeellge Sammlung zuſammengeſtorbeltet hoͤchſt 
a muierelimäßiger Abhandlungen, unter andern aud eine 
g Dantjagung für einen Prieiterrod , und eine erbaulis 
; die Detradjtung über eine Garten : Fontaine, 
VBundlein der Lebendigen, oder feommer Knechte und Kinder 
Gottes lejte Reden wor ihrem Mebergang and dar Zeit in 
die feel. Ewigkelt, auf redlicher Seelen Verlangen forgr 
fättlg gefammtet und mitgerbeilt von C.B, D. E, 1. 
!  Samml. Nürnb, bey Fleiſchmann 17744. in 8. (12 Theis 
I Me 1 Athit.) P 
y Eine per. Erbauungefchrift nach dem Geſchmack der das 
” maligen Zeiter, 
‚ h Mlefterbergifhe Sammlungen nüpliher Materie, 1. Ot. 
Diagdeb, 1745. 
Ertlärungen ber Apakalypfe und anderer bibliſcher Stels 
"fen, Kirchengeſchichte, gottſeelige Lebemsheichreib uns 
gen; fanden damals Beyfall. 
Der Oceififorfher, 1. St. Märnd, b. Rafpe 1745. 
4 Veſchaͤſtiget ſich mit Erklärung Biblifher Otellen. 
dluſeum Helvetienm ad javandas litteras in publicom 
uſum apertum, Zatch 1 746. arı 8, (28 Part, 5 Athle. 
.i 20.) et er Be 
“ Eine allgemein defannte teritläuftige Sammlung ges 
] leherer Abhandlungen, die worzäglih Theol. und Phl⸗ 
1:7, Iefophie betreffen; S- I. Zimmermann , Dreltinger, 
Haar j r 


5 Din 


Derihrigung aus dem gamen Umtreis der Evangelüidien 


— — 


26 Bwente Periode 


Bettler, Lime, Das. Hortinger, Meier, Belfag,! U. Rechtögelahrheit, 
Schellhotn, marem Mitarbeiter, 9. €. Königs Selecta juris publ. novifima, zum Des 

Nläylihe Depträge zur Theologia pafloralis practica,) “ Hufder Neichshifterie und des Etnatsredhts. 1 Th. rantf. 

1. Deyte, 1746. Magdeb. b. Seidel. | und Leipz. 171. 

is „Bios Paiteralia, IT ine Sammlung zur Ergänzung der Staats s Eanzlep, 
Diarium Herrnhuthianum, d. 4. genwiffenhafte Etzehluug — an deren Stelle 1761, die auserlefnen Staatsacta ges 

allen deffen, wad einem Cvangellſchen Lehter In einigen ab⸗ deinmen, mebft etum Suvphemente. 

ven mir den Herrnhuthiſch gefinnten Setlen begegnet. | Dev. Georg Situbens Mebenftunden. Hildeehelm, 


vom Jahr 1740 bid 1750. 27 


1. Band. 1748. Erfurt bey Webet. 8. “Tom. I. 1742. Tom. H. cr II. Haunov. 1747 und 
Gewiſſenhaſt mag der Verf, immer erjehlt haben, abır J so. Tom, IV.ctV. 1755. Vl. Tom. 1766. (4Rıhir. 
Äntereffane find feine Erzehlungen Feinesmeges. x 48r.) 


Dalıh, Ludw. Eskudie Erläuterung der heil, Schrift aus mer für das Jus publicnm Germaniae fehr wichtig. 
genländ, Reifebefgreibungen. 1.©t, 1748. (26 Ctäde. ı, 4 Iaf, Mofers Diplomarifdes Archiv des NIX. Yabrfuns 
3 Rehit. 16.6.) a derte. Frantf. am Mahn 1743. B- (20 Ör.) 
Ein mittelmäfiges Werk, * Deffeiben Machlefe ungedrugtet oder dech rarer Stoatehe ⸗ 
Srefenit Paſtoral / Sammlungen, 1. Th. Prantf. 6: Garde, 7 Denken, Urkunden und Schriften, 1. Th. Brankfure an 
1748. 8. (24 Theile und 1.Beyl. 10 Wehir. 14 Gr.) Mann 2743. (3 Thelle. 12 Cr.) 
Enthielt monde für Theologen brauchbare Abhandlung. | Deyde Sammlungen gehören zum Js publ, Germa- 
Simonerri Sammlung vermfcter Behtraͤge zum Dienſt der b) niae, und haben immer ihren Werih. 
‚Bahrheit, Vernunft, reibelt und Religion auf das, I. Chriſt. Claptoihs Sammlung jurifiiher, philofephifker 
Nabe 1749.°1. ©r. keipz. b. Jakobder. (2 Bände. 1 Rehlt.  umd fritifher Abhandlungen. . Göttingen 1743. 8 
86.) j (5 Theile. 21 Or.) 
Die Beyträge beſtehn aus Meinen morolifchen und rer‘, Bird Immer no geſchäzt. Das 5. St erfhien 
lisiöfen Abhandlungen, kleinen feltmen Schriften und | 1757. und war von Zuſt. Elaprorh , well der are 
Auszügen ausl wichtigen und keſtbaren cheeiegifhen‘; *  Merf. geflorben war. 
Berten. 2 & Heint. Chrifl, Sentenderge Sammlung ungedrudter und 
BVolRändise Ausäge aus altem und neuen auserlefenen dogs ; "  rarer Cchriften zur Erläuterung des Stantdı, des gemels 
matifhen Difpurationen, Reden, Cinladungsfärifren · men bürgerlichen und Kirdienrechtd- 1.7). Eranff. a. M. 
„ md andern Meinen Abhandlungen, aus melden die wide - ' 1745. 8. (4 Theile, 1 Rehir. 2 &.) 
„. Höhen Wahrheiten der chtiſti. Nellgiom vorgetragen mers Cine niche zu verachtende Sammlung für die auf dem 
dem. 1. ©. Beipj. 1749. 6. Crull, un na Titel genannıen Willenfhaften, 
„ Pine uubreuhdare Sammlung. . i Der Curituſe Jurift, weicher feine Giebanfen über einige 
" ae . ki x Lehrfäpe aus dem geifl, und meltlichen Rechte erbfnet, 


“ 


ni Set. "ren TEE amd foldhe mac der Wahrheit und Wernunfe Kaurthelet, 
4J — = — Br! . und Reipj. 1745. 8. 

El * F IL. Recht Veniſ. · 17. — 

Mi 3 

sn . Mi 
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28 3weyte — 
Band vielen Beyſal. 
Darpurgifche Depträge zur Grlehrfamfelt, mit einer Bor, } 
ı des Wicehanzl, Efors, Marpurg 1749. (5 Gnide, 
206.) 
Düceranzelsen, Verordnungen, Meine Abhandlungen, |" 
die im die Geſchichte und Jurisprudenz einfclagen, - | 


II, Arzneygelahrheit. j 
Sammlung medizinifher und chirurgifcher Anmerkungen vom " 
D. Henkel, 1, Samml. 1746. Berl, bey Haube und Spur | i 
ner. 4. (8 Theile. 1 Rthle. 15 Gr.) * 
Merkwuͤrdigt Krankheitsgeſchichten mit Anmetkungen. 
Geoͤndliche Auszüge aus den aeueſten mebdijinifhen und dis |, 
rurgifchen Diipurariomen, welche auf den hoben Eulen 
im Deutſchland gehalten worden, 1. St. Stutig. bey ehn 
bardt 1749. 
Ein in allem Betracht mirtelmäßiges Werk, „ 


*F IV, Weltweisheit. 
Klechners phllofophiihe Gedanken ven allerhand Dingen, 
1. St. 1747. Jena bey Schiller, 4, 
Unmüpes Geſchwaͤz über den jureihenden Brund und , 
dergl, * 
— ohiloſophlſche Nehenſtunden, 1. Samml. Jena 1749. 
. (4 Theile, 8 Rıbir,) in. 


Ueber Gegentaͤnde der Metapfpft, Logik und Phoſit. 
Nice vlel wichtiger, 


Goͤtilaglſche philoſophiſche Dibllethet, worinme Macheldten 


von dem neueſten Schriſten ber heutigen Weltwelſen und 

"andern Umfänden derfelben., wie auch kurze Unterfuchuns } 
wen mitgerbeile werden. 1. Band, Hennever 1749. . 

” Ay Däude, 4 Rthit. 12 Gr.) f 
Der Berf, EC, von Windheim ſchraͤnkte ſich bios auf | ia} 


" Oeiften elodemifen Lipeer und Mitglieder gl, Ser 1: 
Kl: use 


; Oterldfige Dergatademie von Zunmermann. 


vom Jahr 1740 bis 1750. 


cietdten ein: mit Beurtheilung derfelden wechſeln MHeie 
ne Originalaufiäje und Meberfegungen ab, 


> 


V. Mathematif, Naturlehre, Chymie, Maturge⸗ 


ſchichte und Mineralogie. 


Neue Verlache müpliher Sammlungen jur Natur / und Kunſt 


geſchichte, inſekderheit won Ober /Sachſen, von M. 
Orundius, t. Band. 1746. Altenb. bey Richter: 8, 
Abhandtungen aus der Natutlehre, Naturgeſchichte 
und Geomerrie, und Lebensbefchreibungen von Mänr 
fern, die füh um diefe Willenfchaften verdient gemadıe 
haben, Die Sammlung Ik vorzüglich wegen der ſaͤch ⸗ 
ſiſchen und gebärgisgen Nachtichten fhäjbar, Mie 
bem Jten Bande ward fie geſchloſſen. a 
Dresden 
746. z 
a zum Beſten des Derabaud, 


WMonanlich herausgegebne Snfeftenbelufligungen, im welchen 
j 


die in 6 Elaffen eingttheilten Papilionen mit ihrem Les 


: fpeung, Verwandlung und allen wunderbaren Eigenfcpafr 


ten, aus eigner Erfahrung befhrieben, und mit fauber 
iBurminieren Rupfern mach dem Leben abgeſchildert werden 
von A. I. Roͤſel. 1.7 Nuͤrnb. 1746, 4 (4 Bände 
und 44 Beytraͤge. 60 Rıblr. 
Das wichtigfte find die vortreflih ganz nad ber Das 
tur ausgemablten Kupfer, melde die Raupen und 
Schmetterlinge enthalten, 


Hamt urgiſcht · Mögazin, oder sefammlere Schtiſten zum 
Untetricht' und zum Vergnügen aus der Naturforihung 


und der angenehmen Wiſſenſchaſten überhaupt. Hamburg 


1747. N Mit Kupfern, (26 Bände, 20 Kehle, 6 Er.) 


„Du für ' Natutgeſchichte, Achneilunſt, Octonemiec⸗ 
Beſchlehte und ſchoͤnt Wiſſenſchaften ſehr diel näjliches 
und Ichrreiches gelieſert, und eine Menge anderer Abos 
Aınjgriften überlebt, Die, Aufiäje And epeils Origina · 
vn : " 


9: 


I: 30 Zwoeeyte Periode, 4 
de theils . Ueberfegungen. Veſergt von Kaſtner -und ; 
Unger, g 
Der Narurforfcher, Beipy bey Ctull. 1. Jabra. 1747. 4 

Eine der etſten periodifhen Schriften für Naturgeſchich /⸗ 


? * te und Natarlehre, von Molius. 

. 1 Grummetd Beyträge zum Wache thum der Naturs und Gräfe „ 
ſenlehte. 3. St. 1747. Dresd, bey Heleln. 4. (2 ©. 2 

66t.) 


Wird das Wachethum diefee Wiſſen ſchaften nie jehe 


befördert haben. a 
— Odber⸗Er zgebuͤrgiſches Joutnal, oder Saunmlung ven aller: ; 
F Pr band in die hiefige Maturmilienfchaft überhaupt, als auch 


‚ andre Scientien, im die Mechantt, Oekonomie, Däger 


vom Sabre 1740 bis 1750, - 21 


Auszüge aus Buͤchern, eigne Auſſaͤze, mewe Erfindung 
gen, Pecenfionen. 


Ketters Sammlung verſchiedener Nachrichten aus allen Theis 


ken der hiſtotiſchen Wiſſenſchaſt. 1. St. 1747. Jtantſ. 
und eips. bey Weldmann und Enders. (3. Cr.) 
Derriffe meiſt Bohreuih, Hohenloh, und bie umlier 
gende Gegend, und die Nbchrichten find oft von Wich 
tigtelt. 


Mertwuͤrdigtelten der Bandfchafe Baſel. 1. Ot. 1747. Bar 


ſel bey Thurneifen, 
Ein ſeht brauchbares Werk zur Geſchichte, Tepegra⸗ 
phie und Natur geſchichte jener Örgend, das mit vielen 
Abbildungen verfehen if, 


‘ J ze, Hammerwerle, Bergwettke, Fabriquen, Handlungs El. Fr. Schmerſahls züwerlägige Nachtichten von fuͤngſ vers 


| fagen und Künfte einſchlagende Abhandlungen, zum Ns ⸗ 
en und erandgen von D. J. €, Theme. Annebırz 
2747. (t1 ©täde 22 6.) 
Unter vielen unbedentenden Nachtichten doch mande · - 
gute, 


v1. Sefticte, Erbekhrekang, Starifie wi. 


Nachrichten den — des —— 


Sehleſſens betreffend. 1 Th. Goͤrlij 6. Richtern 1741. 4. 
Eine Sammlung von Utkunden und riefen über den 


damaligen Zufland Schleßent. 
Der aufmetkſame Freymauret in und um Deutſchland, ſowohl 


Shttingifche Bibllothek, darinne der grgenmärtige Zuſtand 


im Felde als am Hofe. 1. Th. Zittau b. Richter. 1743. 
Ein Archive für die Geſchlchte jener Zeit, Im meldem | 
man nicht mar glaubwirdige Nachrichten, ſondern auch er 
Öffentliche Urkunden finder, 


ſterdnen Gelehrten. 1. St, Zelle bıy Rung 1745. 8. 

(8 Srhde. i Niblt. 8 ©r.) 
Sind mei fehr kurz, und betreffen aut bie Uniwerfir 
tät, das Amt, Toderjahr und Schriften dee Geleht⸗ 
ten; von andern Prebrnaumftänden tommt nur wenig 
vor, Auch das Verzeichnis der Schriften iſt oft manı 
selhaft. Im Jahre 1753. erſchlen bie Fortiegumg 
unter dem Titels Neue Macheichten von jümgft wers 
ſtorbnen Gelehtten. Leipz. 8. (8 Stuͤcke. 1 Rrhir. BE Or.) 
und 175%. Vermifhte Depträge zur Geſchichte jüngft 
verſtorbutt Gelehtten. Halle. 4. (4 Cr.) 


Sammlung uugedtucktet Utlunden und anderer zur Erlduter 


rung der Miederfächfifen Geſchichte und Altetthümet ger 
höriger Nachrichten. 1. St. 1749. Börtingen, 
Manch ſchadares Sr, Das 1 — 5. St. war von 
€. 2, von Bilderbeck, das 5. und 6. von Rud. Wende · 
born, und 2. ©. 1.0.2, Ot. I. 8, Lew, Crbparti 
und Wendebern, 


| ' . * — der Gelahtheit in und auher Deutſchland „präfend — , Arbeiten einer versinigten Sefelfchafe In ber Oberlauflj,, in 


Rsüt wird. * Gottingen 1746. 


t - ‘ 


Auszäge 
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* 


— 
ET en Zn 


# 


an 1; 


1. 1749. Sanbın bey Sciker, 8 


der Geſchichte und der Grlahrheit — gehbrentr, 
17133 


w 
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| 


Meht mine jur kitteratut Der dortigen Gegend, Sie } 


wurden mit Depfall anfarnommen, 


ii 


ae ur 2 ar Ind ä 


vom Jahr 1740 bis 1750. 33 


Mies weiter als eine mirtelmäßise Sammlung von 
Oculihriften, bie unter dem’ Titel! Nous acta 
fcholaftica 1748. fortgefegt worden, 


IX. Kriegswiſſenſchaft. 


Beipyiger, —— —— Polijeh / Ramı |Vact. 


mer: und Finamſachen, von Zimt, Leipy, I, Band, 17434 
: 8. (16 Binde. 16 Kıbir.) 


Hat Die Verdefferung des Landbaues, Bergiwefend ic. ; 
jum Gegenſtand, und widerlegt Itrthümet und Vor⸗ 


urtheile, 
Selecta phylico- oeconomiea, oder Sammlung allerhand 


‚dur Narurforihung und Daushaltungekunft aehöriger Ber ! 


nebenheiten, Erfindungen, 
darüber gemachte Anmerkungen. 4, Sn Stuttz. 174%. 
(17 Städe. ı Kıble. 10 Gr.) 
Zeichnete ſich por andern ähnlichen Sammlangen auf, 
Die Auffiht und den meiſten ne daran harte der 
Leibmeditus J. A. Oefner, 


- Detonomifhe Nachrichten. Leipj. 1749. in Wendler. (18 


Dände. 15 Rede.) 

. Enthalten größtencheits urfprünglich deuche Aufiäze, 
Der Endjwr des Herausgebers Hrn, Baron von Ho ⸗ 
henthal war, zu zeigen, mie man jedes Prodult der 
Matur am beften und vorcheithafteen benujen Können, 
Sie wurden mie vielem Beyfall geiefen, 


VI, Erziefungswiffenfcyaften, 

Acta fcholaftica, worinnen mebft einem gründlichen Auszwr 
at der auserkefeniten Programmen der gegenmätrige Zus 
and der deruͤhmteſten Schulen und der bahin gehörigen, 
Gelchefamkeit entdedt wirdı- Nirnd, [N Habe, hi Or 
17414 Br; (8 om, Rd — 


Votſchlaͤge, Verſuche und 


x. Schöne Wiſſenſchaften und Kuͤnſte. 
DWeluftiianngen des Verflandes nnd Winer. Leipj. bey Breit⸗ 
tepf 1741: 8. 1. St. (A Dande. 4 Kıhlr.) 

Eine der merkwürdigen perladifden Schriſten, bie 
DM, Ocwebe beforgie, und an welchet Gellert, Schle⸗ 
gel, gr Kleit,, Radenet, Schmid, Zadaris und 
Käjtner, fo wie Pierihel und Straube Antheil harren. 
Der Pam derselben war, den Franzoſen durch Origi— 
nalwerke zu zelgen, Daß man auch ſchoͤn denken und 
fhreiden könnte, zwaleich aber and den Zuͤrchern, eir 
nem Bedmer umd Vbreiringer entgegen zu arbeiten, 
Man finder daber im dieſet Zammlung eine Menge 
ganz von einander verſchiedner Nafiäe, von ſehr ums 
gleichem Werthe, Streit ichtiſten gegen die Schweizer, 
Losreden auf Gottſcheden, elnde Gedichte Gottſchedi⸗ 
fiver Schüler, und lesbare und ſchoͤne Gedichte von 
Gellerien, Kaͤſtnern sc. Uebethaupt mabım ber deſſe⸗ 
ze Theil der Mirardeiter an den Streitigkeiten mit dem 
Ccweijern keinen Theil, fonderm es war dies die Zar 
die eines Ochwaben, Pietſchel und Stranbe, Die 

Schrift fand Übrigens damals den größten Behſall. 
Sammlung kritiſcher, poetiſcher und anderer geiſtvoller 
Schriften zur Verbeiferung des Urcheils und Nines im 
den Werken der Wohlredenbeit und Porfie, Zürd b. Orell 

und Teinb. 1741. 8. (12 Stuͤckt. 1 Rihlr. 19 Gr.) 
Eine befannte per. Schrift von Bodmer und Breitine 
ger, die den Geſchmack der Dentihen verbeffern woll⸗ 
te, gegen Goitſcheden und Soͤchſiſchen Dichter zu 
Kaif. Dez, Felde 


1m 


Er 34 


24 ie Bemühllagen zut Beförderung der Trink und des guten Ger \\ 


Zwegte Periode, 


Felde zog, und bie Veranlaffang ju Ausfertigung ber 
eben genannten Beluftigungen gab. 


⸗ Neue Behttaͤge zum Vergnügen des Verſtandes und BWites, 
’ .. Bremen b. Saurmenn 1742. 8. (6 Dände, 4 Rihlt. 


12 Gr. . 
Eine unfeer beſten Monarsfhriften, die aud wie ur 
Aufnahme der ſchoͤnen Wiſſenſchaſten beygelrasen ; 


Elias und I. Adeisb Schlegel, Gifele, Zachariä, 


! 


Ü 


€. A. Schmid und Gottl. Juchs, auch anfangs Diyr 


line, waren Mitarbeiter, 


So erfhienen 4 Baͤnde. 


D 
s 


Den 5. und Gten beiergte der Sekret. Dreper, und fie 


find doch wenlaſtene mireelmößie. 1768 etſchien el 
ne mewe Huflage, mo alle Aufläze, melde die Berf. 


“vom Jahr 1740 Bis 1750, 35 


Lleſerte Machrichten von alten und neuen deutſchen 


Bachern, keitaſche Nuffige über die deutſche Sprache, 
und Lebensbeichreibungen von Männern, die fih um 
biefelbe verdient gemadır. Die ward von der deutſchen 
Geſelichaſt zu Breife walde herausgegeben, und meigte 
fi immer auf Bodmers Brite. 


Neue Delnitigungen 4 
Lieder, Oden, Fabeln, Briefe waren die gewoöͤhnliche einitigungen des Gemätne. Kamb. und Lip). 1745. 


fen Arrifel. Gaͤrtner hatte die Aufficht „. und Geller, . 
Klopfiod, I. A. Eramer, Mabener, CEbett, 3 


Eine kurge Forıleyumn der Beluſtigungen ıc. 


— det vernunſergen &erle aus der Sttenlehre und 
elehtſamteit üserhaupt, 1. St, Pelpj. d. Breittopf 1745. 
8. (6 Bande. 3 Rebir.) — 


T aten an die Stelle der Beluſtigungen d. V. und W. 
For Hauptverf. Awar Aufl, und ihre Inhalt meiſt Dior 
ra. Man las fie mir vielein Berfall. 


! Sammlung einiger Schriften zum Zeitverreeid des Geſchmocke. 


unterdeſſen geſammlet und in ihre Werke auſgenommen 
borten, weagelaſſen, und die andern Aufſaje uuter 


gewiſſe Gattungen gebracht waren. 


ſchmackẽ. Halle 1743. d. Heenmerdt. 8. (16 Et. 1 Rebe, 5 


28 8 &r.) = 
* Wadet eine Schrift, die das Schöne und Behierhafte © 





aus den Werken des Wipes und des Verftandes auf⸗ 
ſuchte und beurtbellte, Abhandlungen darüber leferte, 
un. belichre Gedichte jergliederte. Die Verſ. waren 


Molius und I. A. Cramer, beide Öreumde Coteihedd, | 
"die ihm bey aller Gelegenheit Ichmelcelten , und Milk . 


tom und Hallern tadelten und herabiejten. Breirins 
ger mahm fih Hoellere an, und ſchtieb eine Bertheibls 


modm am dem Streit Theil, und trat auf Zalas  - 


Seite. 


1. Band. Leipz. b. IWBeidmanı 1746. 6. 


Lanipiele, Erzehlunugen, Oden, alles aber von gerin ⸗ 
gem Werthe. 


Der Liedhader der ſchoͤnen Wiſſenſchaften. 1. St. 1746. 
Jena b. Cun⸗. 8. (2 Bände, 1 Retblr.) 


Oben, Fabeln, Nachrichten von Bädern. 


N Werfche in den Werken des guten Geſchmacksa. 1, Band, 
1746. Ertang, d. Poͤtſch. (6 Stuͤckt. 12 Gr.) 


Eine ehemals [ehr beischre Mienstafhrift, die profais 
ſche Aufſaze und Gedichte enthtelt. 


’ Ermunterungen jum Vergugen des Gemüthe. Hamd. bey 


Marıım, 1.8. 1747. 8. 


Podoiephishe Abhandlungen, Lieder, Oden, für jene 
Zeit gut. e 


Sammlung vermiſchte iſten. 
— — — Be Ps } e Schriften. Leipj. 1748, I. Band, 


Ber Eririfher Verfuch zut Xufnafıme ber deutſchen Gorade. f 
"Owufomalde 1744. 8. (15 Toelle 1 Rıpir. 6 ©r.) 


8. 8. Dot. (3 Dände. 3 Riolt) 


Lieferre eben fo ſchoͤne Srüde als bie oben genannten 
MWeyträge, und wurde auch won dem neinlicen Verf. 
geihrieden, zu welchem noch Gleim, Alberti und D, 
Mäher kamen. ie machte air Linder mit Refrains 

‚2 deerſt 


” 
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uerft Diode, die nadımald, da Zacharia feine Werle 
berausgab, unzablidenat find nachgeahmt worden. 


Auch vwerbreitere fie den Geſchmack an Reimireien Oden } 


in Deurfchland, ohnerachtet aut Kiopftot einige die 
Eritit aushaltende geliefert hatte. 
XI, Vermiſchte Schriften. 


Der Be Danzig 1741. (2 Jahrgänge. 2 Rthlt. 
8 Gt. 


Gehörte unter die damaligen beften Zeitſchriften. Ihr } 


Verf. war der Hr. vom Warsderphe- Ste murde ” 
1766 wieder aufgelegt, md mande Blatuer verdle⸗ 
men noch immer geleiem zu werden. 

Minetva, oder zufällige Gedanken, Betrachtungen und Ans 

merkungen, I. Ot. 1741. Goͤrtingen b. Haget · 8. 
Micht viel inrereffantet, 

Der Einfiedler, Koͤnlgederg bey Hartung 1741. (2 Kehle.) 
Er fand einigen Deyfal, wurde aber doch nicht lauge 
fortgeieit. 

Der Beiphälifhe Parelot. Buͤcebutg 1741. 8. 1. St. 
Eine moral. Wohenfhriit vol von fonderbaren und its 


tigen Meinungen und Gedanken, in einer dunklen unb , 


verworrenen Schreibart vorgetragen. 


Gedanten der Stillen im Lande. Frankfurt bey Brenner. 


1742. 4 


Eine moral. Wechenſchriſt. die auch gan im Stilen 


arblieben und bald vergeſſen worden iſt. 
Dir Pilgrim. 
Könıgeb, b. Hartung. 1742. B. (2. Rthir-) 
Wurde mir Beyfall geleſen. 
Pafferems angenehmes, durch welches 2 Freunde bie Befer 
mir ſinnteichen und luftigen Difcurfen wergnügen. 1.26. 


" Beioj b. Hilſcher. g. 1743. mit Kupfer. (6 Zpeile.  ; 


4 Rıbir. 
Gand Eubhaber, 


F Sum) 


Eine moral, Wochenſcht. 1. Jahrg. gr. 8. ! 


vom Jahr 1746 bis 1450, 37 


Hambur giſche vermiſchte Bibllothet, mworinne zur Anfaahme 
der Wiffenichaften neue Entderfungen mitgerhellt werden. 
Hamb. 1743. 1. Th. gr. 8. (3 Bände. 4 Rıbir. 
12 Ge 
4 


anne 


Lieſerte eheotogifche, medizinifhe und phlletogifche Abr 

handiungen , „meift braucbar- 

* Dir Breygeiß. Leipi. b. Crull. 1745- R. 

‚4 Ein Wochenblatt, das Derrahtungen über menſchliche 
Sitten und Handlungen lieferte, die für jene Zeiten 
immer gut maren, 

‚ De Fremde. Eine moral, Wosenfhrift. 1.%. gr. B. 

Eopenh. 1745. (2 Theile. 1 Rehie, 2 Or.) 

! Eine gute perioßifde Schrift, von Sqhlegel dem äl- 

„ tern. 

Broaunſchweigiſche Anzeigen, Btaunſchwelg 1745. in 4 

; Kein Intelligenzblatt von aemähnlicher Art für bie 
PMeuigteiten des Tages, fondern von fehr mannicfalie 
sem, intereffanten Anhalt, Allee, mas menfchliche 
Defchäftiaungen betraf, hatte Play darlnnen. 

Schriften zum Vergnügen des Geiſtes. 1. Ot. 1746. 

Hamb. b. Grund. 
Weiſt Ueberſezungen. 
Minerva. Hamb. 1746. 
Zum Beſten des gemelnen Lebens, 
: Vermüichte Bepträge zum Muzen und Vergnügen. Göttins 
gen 1746. 
Moraliſch und fcheribnft. 

Erlangiſche Abhandlungen zut Beförderung der Wiſſenſchaſ⸗ 
ten. 1,©r. @rlang. und Mürnb. b. Rafıt. 1746. 8 
4 Aus der Rechtogelahtheit, Geſchichte, Warhematik, 

f Phoff, damals nen. 

' Breie Gebanfen zue Verbeſſerung der menfticien Geſell ⸗ 
ſchaſt. 1. Samml. Frantſ. b. Fleiſcher. 1746. 8. 


« 


e3 Dan 


A 
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Man finder allerhand Vorſchlaͤgt, Misbräude zu vers 
beffeen, Thorheiren abzmcaffen, und darunter manı 
ches Ichrreiche und braudıbare. 
Der Schwager. Ein faririfh » moralifhes Wochenblatt. 
amd, 1. &r. 1746. 
Hatte wor andern Hamburger Wodenihriften viele 
Vorzäge, fomehl in Müdicht der Sadıen als ber 
Spracht. Von I. A. Sramer. 
Sendſchreiben einiger Perlonen an einander über allerhand 
Matetien. Danzig 1747. 8. 
Eine mein mor. Wochenſchtiſt von Hrn. von Wards 
beruhe, der and den Freidentet aeichrieden, mund übers 
haupt viel zur Verbefferung des Geſchrmocke in Deut jch ⸗ 
land beugetragen hat. ie wurde 1769 In 2 Dans 
den wieder aufarleat. 


Der Jünaling. 7. &t. Leipi. 1747. bep Wendler. (2 Baͤn· 


de. 1 Rıbir. 8 Wr.) 
Eine Schrift, deren Inhalt meiſt Sarore if, und 
meran die beten damaligen Köpfe und Wiederhetſtellet 
des guten Gefhmarts, ein Giſele, Nabener, Ctamet, 
Ebert :c. arbeiteten. ie wurde 1764 und 1775 
im Königsberg bey Gamer in 2 Theilen wieder aufgen 
kat, 
Dar Menſchenſteunt. Jena 1747. gr. 8. (16 Gr.) 
Für Erbauung und Delufligung, in Profa und 
Berfen. 
Errgebürgifche, und infonderheit Nrenbergiüche Diertwürbige 
keiten, mebft ausführlicher Machticht ven dem Im geſamm⸗ 


ten Wrigebürg beraustommenden Schriften. 1. Ot. 
1747. 
Enthält viele, das [chen damals nur für Frenberg 
mertwuͤtdig mar. 


Velftändiae Cinleirung in die Menarhslchriften der Deuter 
fhen, 1.&t. Erlangen 1747. gr. 8. (2 Wände. ı Rihlt. 
13 dr.) , 


vom Jahr 1740 bis 1750, 9 


"Eine Are von Journal aller Journale, bat ſich aber 
nicht bios auf Momarhsihriften, fondırn auch auf eis 
nige Wochenbläner und andre Sammlungen einlieh, 
Es fiena mir den Jeutnalen von 1747 an 

Dionarbliche Auszüge geichrter Sachen, Omi 1747. 8. 
Dice blos Auszüge aus andern Schriften, ſondern 
ad, Merenfienen. 

Defbrderung des Veranägens und der Gemüthsruhe durch 
vernünftige Unterfubung und Detractung auseriefener 
Diarerien. 1. St. 1748. Deligih dep Vogelgelang. 

Ein mittelmaßiges Ptodutt. 

Derandare Abendſtunden im ſtillen Berrachrungen über. die 
Vorfälle int Meiche der Marur, Künfte und Wiſſenſchaſ⸗ 
wen. Erfurt 1748. 1.7. (3 Bände. 2 Rehlt.) 

Die Hauptſacht fund meraliihe Bettachtungen, unters 
milde mit mittelmnsigen Gedichten und kleinen winſene 
ſchaſtlichen Aufläsen, und am Ende jedes Dlattes Mind 
nelchrte Newigteiten von der Univerfirät zu Erfurt ans 
arhange. Dem größten Autheil hatte der Prof. We⸗ 
detind in Görtingen daran. 

Der Orfelliar, eine moral, Wochenſcht. 1. Th. ar. A. Salı 
le b. Gebauet. 1748. (6 Theilt. 6 Kehle, Dee Aufs 
lage. 2 Baͤnde. 4 Rihle.) 

Eine nüylihe Schrift, nur im fehe meirläuftigem Zril, 
die auch 17644 wieder aufarlegt worden. 

Der Diüfige. Cine Wodenfhr. Laͤneb. 274R. b. Bet⸗ 
mann, (10 0r.) 

Ohne Werth. 

Der Eidgenod. Dahl 1749. 

Gemaͤhlde von Tugenden und Raftern, in Profe und 
Berfen, 

Velltändige Auszüge and alten und nenen auderlefenen dogs 
marifhen Difputatienen, Reben, Cinladungsicheiften 
und andern Eleinen Abhandlungen, im welchen bie wichtige 


“4 Ren 
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ten Wahrheiten ber chriſtlichen Neligion vorgetragen wers 
den. 1.©t. Rein. 1749. b. Crull. 
Won keinem großen Werih, 


Dritte Periode, 
vom Jahr 1750 bis 176% 


1. Gotteegelahrheit. 


Analecta hymnica, d. 4. merkwürdige Nachleſe zut Pier 
derhiflorie, auf das neue mir wielem Rleife geſammlet 
von Wezel. Gotha bey Vievmt, 1751. 1. St. 5. 

Der Verf. hatte ſchon vorher Kıloriiche Lebensbeſchrei⸗ 
bungen der beruͤhmteſten Liederdichtet herausgegeben, 
und machte im hoben Alter mech diefe, allen Rreunben 
diefes Theil der Littetratut ſharbare Nachleſe. Daß 
unter Liedern blos Kıirdenselänge zu verſtehen find, 
Branchen wir wohl nicht zu erinnern, 

Bremer und Vetdiſchee ſreywilliges Hebepfer zum Dienft 
der Wiſſenſchaſten überhaupt, und der Theologie invonders 
beit. 1. Beyer. Stade und Leips. 1751. 8. (2 Bande 
2 Rthle.) 

Unter vielen blos ſpekulativen Sachen, die nichte frems 
men, manches aute für Geſchichte und Philologie. 
Die Arbeit gefchah unter Aufjcht des Hru. Örner, Zus. 
perint. Pratje. 

Bon den Merimärbigfeiren ans Meinen deutſchen theologis 
ſchen, philefephifchen und phlleloniihen Schriften, melde 
vor Fürgem ans Licht getreten find. Kein. b. Jakobaer. 
1752. 1. Ot. 8. 

Größere Schriften werden dm Nase, und Heinere 
ganz geliefert, von Di, Strierel in Beipsin. 

Bremer und Verdiſche Dibllothek. Hamb. beo Grand, J. 
Dandı 1754. gr 8, (5 Bände, 6 Achlt. 16 Br.) 


Auch 
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Auch dieſe Vibliorhet kam unter Aufſicht des Hrn. 
Pratje heraus, und die Aufiäge, weicht Theslouie,. 
Ssiitorie und Philologie beirefien, und im lateimiicher 
und teutſcher Sprache abarfaht find, find meijt brauch⸗ 
ber und mir Auswahl arfammler. 
Der Theologe. Line Wochenſchtiſt. Nienburg bey Hanı 
nov. 1754. 

Kleine theel. Abhandlungen, und Aasjüge ans anderm- 
Soariſten. Don E. L. Rathleſ, J. G. Franf se. 
Vepträge zur Vertheidigung der praktischen Keligten It ſu Chris 

ſti mwiter die Einwürfe unferer Zeit. Gotha b, Dievius 
1755- 
Inter mandem brauchbaten aicht ed auch Ueberſezun⸗ 
gen undedentender Duiffertatienen, ſeichte Abhandluns 
gen und hemiletiſche Bewene ohme Nexlırar. Murs 
dem umter dem Titel? Geſtlſchaſtliche Bemuhung der 
Welt die chtiſtl. Neligion anzupreifen, 1772 fortgefejt, 
f. unten. 
Der Tugendfreund. Eine merol, Wochenſcht. Derlin dep 
Winter, 1755: 1. Th. (4 Mehr. 4 Gr. 
Lehre die Vorzüge der Tugend und ihre Verbindung 
mit der Religion. Die Aufſaze wurden für vertreflich 
und muſterhaft erllärt, 
Defendits Depträge zu der erearriihen Gottesgelahrheit, 
1,81. 1756. 8. Erlang b. Müller. 
Ben keiner Erheblichkeit. 
Der Sotresgeichrte, won Nathleſ. Nienburg 1757, 
Cine Bortiegung der vorhergebenden Schrift, die aber 
fon SB wieder eingiene, he Inhalt ift theologhſch. 
Din und wieder mandıes Gute. . 
Mifcellanen l.ubecenfin. Vol. I, Neſtet und Wiemar 
1748. R. (4Vol. 16 Or 
Eine Forifesung der Bibliothee, Lubecenf, nnv. 
von gleihers Inhalt und gleicher Einrichtung, mei _ 
5 ihres 





42 Dritte Periode 


al? ttheodlogiſch, von J. H. Oflermener, ©. I. Schnabel, 
: 2 Scharbtu und Y. Dan, Overbet. 
i Dos Sonntagsblart. Don Nathleſ. Ein Wochendl. Nienr 
; i burg 1759: 
Wieder eine Fortfryung des vorigen. Enthaͤlt moral. 
Werrachtunge» über die Sonntags » Evangella. Der 
Vertrag wird für abmechielnd, und die SGchreibart für 
lebhaft erflärr, 
Dibtirhe Paſtoral · Sammlungen von D. Winkler, Hamb. 
N 1759. 1. St. b. Wohn. 
i Eregetiiche Ettlarungen biblifcher Stellen, bie nicht 
im verachten find. 
Biblifch r harmonifche Melt « und Kirchenaefhichte. Leipy. und 
Birtij. 1.&r. b. Hollmann. 1759. 8. 
Eine höcitmirtelmänige bäbliiche Geſchichte, won Koys 
mann, die auf Roften einer Anflaie für arıne Kinder 
berausfom. 


I. Rechtsgelahrheit. 
chriſi. Friede. Hempel⸗ alliemermes Europaͤiſchee Staate ⸗ 
rechte⸗ Lexiton, oder Repertetium aller, ſendetlich in den 
leztvetwichenen Saͤkulie bis auf dem heutigen Tag mie 
fhen den hoben Mäcren in gam Europa geichloffenen 
Friedens : Alıany s Freundfchafte / Commerrien » und ander 
rer Daupt» Traktaten, auch der eigenen Fundamentalger 
fee eines Staats, fo unter ihre grhörige Titel, und dies 


E 


fe in Alphaberiihe Otdaunag gebracht worden ic. Franff, 

. und Being. 1751. 4. 9 Theile. 

2. Eine Sammlung von Braatsfhriften, melde den 
Statum publ. extern, aller Meihe und Nepubliten 

! in Europa darftellen, rechrlichen Nusfprüchen, theol, 


und medizinischen Bedenken und. Gutachten, und bar 
unger viel Entbehrliche s. 

3. Br. Ioadim vermiſchte Anmerkungen, in welchen unter 

ſchiedene in die Staats sund Lehntechte, mie auch im bie 

[777 
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Seſchichte gehörige Sachen abarhandelt werden. 1. Th. 

Falle bey Cutt. 1753. 8. (4 Theile. 2 Athle. 8 Or.) 
Meit Pregrammata des Verf. und Auffäge, die chen 
vorher in den Halliſchen wöchentlichen Anzeigen geitans 
den hatten, alle vol Gelehrſamteit. 

I. €, Heine. Drevers Sammlung vermifhter Abhandlungen 
sur Erläuterung der deutſchen Rechte und Alterehimer, 
mie auch der Eririt und Hiſterie. 1. Th. Roftof und Miss 
mar 1754. (3 Theile. 1 Rıhle. 12 Br.) 

Für Lied habet ber Rechte und Alterchümer Deuefhlands 
angenchm und müzlich. 

Sallifche Vryträge zur juriflifchen gelehrten Hiſtorie. 1. St. 
2754. alle, R. (12 Dtücde, 2 Mehr. 12 Or.) 

Der Gegenſtend dieler deriodiſchen Schrift waren ner 
miſchte Nachtichten, meihe die Rechte geleht ſamteit 
überhaupt, ſutiſtiſche Viosrapbie und Bibliographie 
betreffen. Die Aufisze waren theile neu, heile aus 
weitlauftisen und feltsnen Merken überfeit. 

I U. Fetihertn von Cramer Wezlarifche Nebenflunden, wor⸗ 
inne auserlejene bevm höciipreiklihen Kammergericht ent⸗ 
ſchiedne Rechtehändel jur Erläuterung und Ermeirrung 
der Deutſchen in Gerichten übliden Mecrsgelchriamteie 
amgemender werden. 1. Ih. Wim b. ohler, 1755. 8. 
Im ale 1773 erfhien der 125 — 128, Theil, weie 
ches die lejten waren, 

or Verdienst beflche miche im der Menge auserlefenee 
und vorzünlicher Abhandlungen, fondern barınne, dafl 
die Orundfäze, wernah bepm Kammergericht geiprochen 
wird, dadutch bekannter geworben find, welchte für 
diejenigen, die beuim Kammergericht Proprfie zu fühe 
ren haben, immer wichtig iſt. (128 Theile. 21 Nehie, 
166. Vollſtandiges Hauptresifter darübet. Mu 
Um 1779. 8 Rıbie) 


Slim 


— — — — — — 


— 
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Gottingiſche Peligep  Amıs Nachrichten, von Ken. von Yu 
"fl. Orringen 1755. 4. bey Bandenhöt. (3 Theile. 

2Nihdit. 16 Gt.) 
Em Wochenblatt, bad zuerſt eine Abhandlung über den 
Nehrungeſtand, dann Oörtingiiche Pelizeyverorbnun 
gen, und zulejt die Polizeprage lieferte, mander nuͤn⸗ 
liche enthleit, und In einem ſeht ſahlichen Stil geſchrie ⸗ 
ben war. 

3. I. Mofers Nebenſtunden ven deutſchen Otaatoſachen. 

1.36. Ulm 1757. 8. (6 Theile, ı Rihit.) 

Berlchlebdnes interefante und wichtige aus dem beuts 
(her Otaater⸗cht. 

ZU. v. Cramer Werlariihe Dentröne zu einer pranmatifchen 

“ allaemrinen Mecıregelaheheit. I. Band, Wehlat 1759. 8 

° (4 Threlle. 1 Rebe.) 
Ertenneniffe und Geſinnungen des Melhsfammergericts 
über yweifelhnfte Medhrefragen werden hier den Gelchzs 
ven und Gerichten mitartheilt, meiftens die Ertennts 
niſſe ſeloſt bengefiint, mebft ben Rechtegruͤnden, darauf 
fie gebaut find. Alles kurz und gründlich. 


111. Arznengelahrheit. 


Der Aryt. Eine meMcinuche Wedenicrift. Leloz. b. Selle. 

4754. 1.9. (6 Bande, 7 Arhir. 12 &r.) 
Ein allgemein beliebrer und mit auſſererdemlichem Beyt 
faD anfgenommenes Wochenblatt, das mehrmals aufs 
gelegt, in mehrere Sprachen, 4 DB. in De Schmwebis 
fe, Holländifde, Dänfche überfeit worden if, und 
überhaupt unser allen feinen Brüdern das meine Gluͤck 
gemacht bat. Sim fo ferne der vortreſllche Vetſaſſer 
De Vorutthelle in der Rehemdordmung und dem Ver⸗ 
halten der Kranken auezuretten fuchtt , fand er auch 
unter dem größten Theil feiner Amtsgeneſſen Yeyfall 
ba er aberimden Irstern Wänden anfieng, auch die wirt⸗ 
liche Kur der Krankheiten zu befchreiden, ſo —2 
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man dieß ſeht ‚Aund fürdrete, er mürde der Pfuſche⸗ 
ren dadurch Vorſchud thun. Im Jahr 1769. und 
IT771. erſchien eine ann mmaenrbeitere, verbefferte 
und vermehrte Auflage dnvon, und vielleicht erhalten 
wir nachftens dies worrrefliche Buch mechtnals umge 
arbeitet, Der Verfafler war der Herr Dr. J. N. lm 
jer in Altona. Das Werk deſteht jeht aus 12 Their 
. len, oder 6 Binden, 

Mertwürdige Arankengeihichten und nüslice Erfahrungen 
and der Gentekunſ und Wundarineg. Von Zah. Vogel, 
7. Saenml. Reiter und Wiemar 1756. 

Gedßrentheils dhieurgifche, meiſt merkwürdige Er⸗ 
fahrunaen, 

Sammlung anserlefener Wahrnehmungen aus der Nrineye 
wiſſenſchaſt, der Wundarsneor und Aretheterfanft. 1. Pd 
Breantfure und Lerpsig bey Bauer 1757. (9 Bände, 
6 Sthir, IR Br.) 

Eigentlich eine Ueberſetzung einer ſtanzoſ. Werks, daß 
fele 1754. in Paris herausaetommen war. Van- 
dermonde mar der Herausgeber, und eine Menge ge⸗ 
febitter Nerire Mitarbeitet, . B. Chevalier do 
Cat, Marigues, Moncet, Rigadeaux, Hatte, 
Deliremmau, de Vermale ete. Im Jahr 1766. 
erfchien ben Treutel in Strafiburg eine neue Samm⸗ 
Tung oder Fortiepung. kK. (10 Dünte 6 Rihlt. 
16 Cr.) 


IV. Weltweisheit. 


Bemühungen der Weltweiſen vom Jaht 1700 bie 1780. 
oder Machtichten and Nuszine von abren Schriften, ſon⸗ 
derlich dem Abendlandaſchen, welche heile feldit werfaffer, 
thells aus den berühmteten Momarsichrijten geſammlet 
bar €. F. von Mindheim. Mürnberg 1751. 1 Theil. 
(7 Bände, 3 Rıbir. 12 Mr,) 

Eine befannte Tompilarion. 


V. Mathe⸗ 
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V. Mathematik, Maturichre, Ehymie, Naturges 
ſchichte und Wiineralogie. 


W. I. Guſt. Karftens Beyträge zur Aufnahme der theote⸗ 
tiſchen Wathematit. 4. St. Roſtock bey Höfen, 1758 . 
gr. 3. (4 Theile, 21 Gr.) 

Der BVerfaffer mollte, theils zur Erweiterung der 
Wifenfhaften überhaupt, theile zur Eclauterung ſel⸗ 
cher Lehren, die für Lehtlinge weirläuftiger, ale in eis 
mern Handbucht gefchelen kann, Mmmiffen vorgetragen 
werden, mehrere Aufläte lieferm, und augleich von 
dem mierfiwürdkanen marhemariihen Neniglenen Mache 
richt geben, und er fand vielen Veyjall. 


Rosmographiiche Nachrichten und Sammlungen anf bas 
‚Jade 1748. Wien und Nürnberg 1750. (2 Hehle.) 
Hletmit fing die Keemegtophiſche Geſellſchaft zu 
Mürnderg an, ihre Demülungen jur Aufnahme der 
Kenntniß der Welt befannt zu machen. Man finder 

manches Brauchbare zur Geeqraphte won Schwaden, 

und einige afronomifche Abhandlungen won T. ever. 


Denſo phwjtalifche Briefe. Stertin 1750. in 4. (15 Cr.) 
Für Natutgtſchichte und Narurlchre nicht mminterejjant. 
Photallſche Deluftigungen. Berlin bey Bol 1751. 8. 
(30 Si. 2 Rıhle. 12 Or.) 
Eine Schrift, die mir dem SDamburg. Magazin einer 
eg Endzweck harte, nur Mexenfisnen waren ausge 
fchloffen., Ahr Vetſaſſer mar Moltus. 
Denfo monatliche Beuträge zur Naturkunde. Derlin 1752. 
8. (12 Si. 1 Rthic.) 
Eigene Abhandlungen, Anszäge, Beſchreibungen na⸗ 
‘türlicher Begenftände; meiſt ſeht müglihe Sochen. 
Algemeines Magazin der Matur, Kun und Wiſſenſchaſten. 
1. Th. Yeippig bey Gleditſch 1753, gr. B. mit Kupfern, 
(12 Teile 8 Rıpir. ) 
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Cine Sammlung von Aufiägen, die meilt Heberfepuns 
gen aus fremden Sprechen find, und vorzüglich Die 
Daturfemnenif betteſſen. Die Meberfeher benuisten 
bauptiachlich die engl. Transartionen, die Commentar. 
Danenien), die Abhandlungen der Harleiner Akademie 
der Wiſſenſchaſten, die Memoires de Mathematic 
et Plıylie, Die aute Auswahl und die Treue der 
Ueberſetzungen verſchafften dem Werke vielen Brofalh, 

OSeltendeiten der Natur und Orfonemie, 3 Vor. 8. 1753. 
Leipzig, von I. D, Taius. 

Eine Sammlung vom pbofitaliichen Auffäben, melde 
Hanen In den Danziger Erfahrungen 1739. Werſt 
hatte drucken laſſen. Untet andern finder man bier 
fehr mertwurdige Sterbeliſten von ı 601, bis 1750. 

Natur: und Kumıkabiner, oder Sammlung minlicher Nacht 
rien zut Defdrderung der Naturkunde, der Künjie und 
Dianufatruren. ı St. Jena bey Hartung 1755. 

Meijt bloße Auezuͤge aus franzöfiihen Wunifeen. 

Btemiſches Magayin zur Ausbreitung der Wiſſenchaſten, 
Küngte und Tuuenden, von einigen Liebhabern berieben 
aus den Enal. Monarichriften ariammler umd berausaraes 
ben. Hannover brw äörfter 1756. 1 Bd. (7 Dante, 
5 Rthit. 6 Or.) 

Pumitalasdhe, medisiniche, buterifhe Nufiüge, Moch ⸗ 
richten und Entderfungen,, fewohl wilienihaitlide als 
unterbalrende, aus dem Lond. Mag. Gentlem. 
Mag. Univ, Mag Plulvfophie Tranfact, und 
Ni w Univ, Mug.  Visweilen finder man auch Orle 
ginalaufiahe. 

Dordiibe Drorrage zum Wahschum der Naturkunde und 
der Wiſſenſchaften, auch der mäßlıchen und jchönen Küͤn⸗ 
fir. Altona 1756. 1. Th. 8. (4 Theile. 1 Rehlt.) 

Die Verfallfer wollten aut dem ganyem Geblethe der 
Wirlenicafteen und Künfte Gegenſtände zu Abhend⸗ 
lungen herausnehmen, beſonders ader richteten fie ihr 

: Augen 





“ 


48 Dritte Periode, 


Angenmerf auf Naturlehre und Natut geſchlchte, boͤt⸗ 
gerliche Geſchichte, befunders der Mordiichen Länder, 
auf Volitit und Ockonemie, auf mene Entdedungen 
im der Medicin und der Phileſerhie. Zur Abswechfre 
knna Kamen auch Gedichte und Satyren vor. Nuhr 


alles aber waren Orioinalaufshe, vitles waren Ueder⸗ 


fetungen, Euchielten manches Gute und Lehtteiche. 
Der Herautgeder war I. A. Cramer. 

Dlikroionrche Augen» und Gemürhseraöglichkeiten, Narnub. 
gt. a. dep Nufbiegel 1759. Ceinhaudert und fünf Nach⸗ 
ieſen.· 14 Redit. 12 Gr.) 

Eine Krucht der fünfjährigen BDeebachtungen des fleiſ⸗ 
figen und berühmten Ledermüllers. Es eridienem das 
von monarlich vier Tafelm mit Abbildungen mitteſco⸗ 
pifher Gegenjtände, und ein Bogen Ettlätung. 

Chemiſche Crperimente ciner Geſellſchaſt im Erggsbürge 
1. ©t. Permig 1753- 

Derfchicdene Verſache mit Körpern, die kein Geld 
enthalten, zur Warnung wor ummihen Aufwand, and 
Anfmunterung jun ähnlichen Verſuchen. 

Due Wahrheren zum Vortheil der Naturkunde und dee aer 
fetlfeiafrlichen Lebens der Mienihen, vem pri. won Juſti. 
Peiorig bey Preittopf 1754. 1. Stüd. KR. (12 Stuͤcke. 
2 Rihle. 12 Ohr.) 

Die Bemuͤhnngen des Verfaffers diefer- period. Schrift 
gehen banpefahlich auf die Naturwiſſenſchaft, und am 
meiften auf die Foſſilzen, und die damit verbundenen 
dhemifchen Unrerfuhungen, mädyttem auf Oefonsmie 
und Sameralwihenihaften, Man findet manches 
Dene und Nütlicher 

Wermifchte Schriften aus der Naturwiſſenſcheſt, Ehrmie 
und Aryneyaelahrheit, Srantf. an d. Oder, bey Gaͤblet. 

1. ©. 1756. 
Die Abheht dieſer wegen ihres Inhalte lefensnsürdigen 


derlediſchen Schtiſt It, verſchiedene Wahrheiten aus 
ben 


’ 
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ben genannten Wiſſeuſchaften, melde entweder neu, 
oder dech noch nicht im das arhörige Licht geitht wer⸗ 
den find, abzuhandeln. Sie enthält eigene Aufſaͤtze 
und lUeberſehuagen. 

Kurelle Ihemiihe Verjuche und Erfahrungen, Betlin bey 

Haude und Spener, 4. St. 1756. 

Es ſollte dae Verhältnis und die Miſchung werfdiicder 
her meralliia er und anderer minernlifcher Körper ir 
terſucht werden. Die Verſaſſer haben dies niche mtr 
set iſtet, fondern auch aufs richtigſte mitgerheilt, was 
and ihren Michnungen entilanden il. Dies wichtige 
Wert enthaͤlt I57 Chemiſche Verſuche. 


VI. Geſchichte, Erdbeſchreibung, Statiſtik und 
Diplomatit. 


Gendihi Serinium antignarinm fire Miſeellanea Gro- 
ningiana nova ad hiltoriam reformatinnis eccle. 
falticam praceipue fpectantis. Tom, l ei Il, Gro- 
—— Btem. 1750. in 4. (8 Tom, 10 Sie. 

Lieſerte Michi 
re runden der mittlern und neuern Kirdenge: 

Er. €. von Mofer diplomatische und biftorifche Beiufti 

ſtiguugen. 

2 Th. 1753. 8. (7 Theile. 2 Rihlt. 20 Wr, ) * 

Eine ſchathzdate Sammlung von Akten, Urkunden, 

— und hiſotiſchen Nufläben, wodurch mande 
ie ergänge wird, im franzöf. lateini 

en fner und deut⸗ 

Preußinhe Bieferungen alter und meuer Urkunden, Grörtes 
rungen und A⸗handlungen zur Frläuserung der preußiichen 
Gerhhichte und Medıre für allerien Lefer. 1St. keipj 
3753. ar. 8 (6 Stace. 1 Rehlt 2 Cr.) - 

Eine brauchbare hiſtotiſche Sammlung. 

Amerktanııdıee Adermwert Gottes, oder jumerläfige Made 

. rien, den Zuſtand Der durch Die Salzburger Emigranı 

Kaiſ. Vers: » ven 
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ten erbauten Stadt Ebemeger betreffend, von Urlſperger. 

2. Th. 1754: in 4, (4 Theile, 1 Rehle, 12 Gr.) 
Eine Forrfehung der ehemaligen Nachrichten won den 
Salzburger Emigranten, bie mit dem Iren Stuͤcke 

. geichloffen find. Sie enthält vwerfrbiedene wicht ige 
Nachrichten von den Deutſchen Kolonien in Amerika 
und dem Rande ſelbſt. 


Deutſches Reichs ⸗Maͤnzarchto, beflchend in einer Satum⸗ 
fung Kapferl. und Reichs: Münigefege, Ordnungen, Pris 
wilenlen über das Muͤnztecht, Kapſerl. Meferipren, Reiches 
autachten, Rommifionsdefreren, Muͤne Probatiens⸗ 
Reichs: und Kreisabfchiede, auch einzelner Chur s und 
GFürften unter ſich und mir den vornehmſten Neichanäns 
den errichteter Müngverelnigungen, Edilten, Valoatiens ⸗ 
tabellen, nebſt auverläfiigen Nachtichten vom beutiken 
Münzmefen überbanpt im Altern, mittletn und nenern 
Zeiten, aufaımengetragen und mit einem Realı Indice 
werfehen von I. Ehrit. Hirſch. Mir Kupf, Nürnd. 1756- 
Tom, ı. Fol. (9 Theile, 26 Rehir.) 

Eim wichtiges und ſehr natztiches Werk, das viele 
ſchahbare mit großem Fieihe und vieler Mühe gefamms 
dere Urkunden und Machtichten, das Münjmelen bes 
treffend, in Ehromslogiiher Ordnung vom Jahr 
902. an, enthält, 


Kramers Diplomarliche Verträge zum Behuf der Deutſchen 
Geſchicht⸗ kunde. I. ©t. 8. Frankſ. bey Fleiſchet 1756» 
(2 Stüde 15 Ox.) 

Eine mir vielem Fleibe gemachte Sammlung. 


Die Hrrjegehämer Dremen und Verden, von Dratje. I. St. 
1757. gr. 8. Bremen db, Rump. (6 Theile, 4 Redie) 

Eine ſeht gut aufgenommene Sammlumg von verwiſch ⸗ 

ten Abhandlungen, zur Grläuterung ber politinhen, 

Kırhens Gelehrten· und Natur geſchichte, wie auch ver 
Erddejhreibung der Herzogih. Bremen und Werden. 
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Schwaͤblſche Merkwürdigkeiten, oder kleine Abhandlungen, 
Ausjöge und vernniſchte Nachtichten won Schmäbliden 
Sachen, zum Dient und Versmügen hoher nnd miedeis 
Her, geehrter und ungelehrter Perfonen. 1, De. 1757. 
Stuttq. R. 

Diefe Sammlung des Staatsredhts von J. J. Mofer 
enthält neue Abbandlungen, Auszüge aus Differratiss 
nen und andern Schriften, Meine Abhandlungen 
über Schwaben, aus großen Werten abgedrudt, Nach⸗ 
richten won Uttunden und Schriften, welche Schwa⸗ 
den betreffen, und emdlich allethand mertmürdiges 
von Perfonen und Oertern in Schwaben, 

Monumenta hiforien adhue inedita. Die aus unge⸗ 
deuten Schriften erläuterte Geidüchte Deurichtande und 
ber angrenzenden Miiche, 1. Et. 1755. BDraunſchweig 
dep Schröder. (2 Stuͤcte. 6 Gr.) 

Diehrerr Urkunden zur Deutſchen Gefhichee von Probft 
SDarenberg. 


VI Hauchaltungskunſt, Cameralwifienichaften und 
Oirtneren. 


Anzeigen von allerhand Sachtn, deren Bekanntaiachung dem 
gemeinen Weſen möchig and müblıch iſt. Hannov. 1750 
1. Stack. (4 Bunde und 3 Dände. Zugabe.) 
Ein ſedt müpliches Merk, das vieles Gate, vorzüq⸗ 
lich im Ötenomilhen Fade, geliefert. Lie wurden 
755. unter dem Tirel: Hanndvetliche nüͤhliche 
Sammlungen, 1759 unter dem Tirel: Hanndverl ⸗ 
ſche Beveräge zum Ruben und Veramägen, and feit 
1763 unter dem Titel: Hannoneriices Magazin 
fortgeieht. 
Delenomuch » phyſilallſche Abhandlungen. Leipzig bey Bil 
fer 1751. (20 Theile, 5 Rehit.) 
Eine Sammlung gemeinnägiger Ifonomifger Schtif⸗ 
tem vom Briphra. von Hehenthal. j 
»a SS 
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Wöchentliche Frantfurtiſche Abhandlungen jur Ermeiterung 
der nethmendigen, branchbaren und angenehmen Wariens 
fehaften. Frantf. bey Rafpe 1755. 1.©t. 9, (2 Theile, 
1 Kıhie. ) 

Die Auffäge berreffen voräalich das Stoate und Wöl: 
tertecht, Polijey- Ramerals Oekonomie und Hand⸗ 
lungeweſen, und denn alle Arten der Geſchichte und 
der mathematiſchen Wiſſenſchaften. Sit find reidı am 
guten Gedanken. Der Herausgeber mar K. 3. von 
Tiefer, ; 

Fräntiite Sammlungen von Auamerkungen aus der Maturr 
lehre, Arznevagelahtheit, Oetonemie und ben verwandten 
Wiſſenſchaſten. Mürnderg bey Monath. 1. Dd. 1755. 
(8 Bände, 4 Rıhir. ) 

Nuͤtzliche und brauchbare Anmerkungen, geſammiet 
und herausgegeben vom Geheim. Hoſtath Delius im 
Etlangen. 

Sammlung verſchiedener Schtiſten, welche in Me Oekone · 

mie, Polijzth, Kameral: und andre verwandte Wiſſen⸗ 


ſchaften einſchlagen, von Dan. Gotiſt. Schreber. Halle 


beg Curt 1755. mit Kupſ. gr. 8. (16 Theile. 8 Rthit.) 
Eine ſeht brauchbare Sammlung. 

Schwaͤblſche Nachrichten won Oekonemie, Cameralı Poli⸗ 
zey · Handlungs: Manufaktur r Mechaniſchen und Berge 
mertefadhen. Stuttg. 1. Dt, 8. 1756. 

Enthält Nachtichten und Beurtheilungen ber Schrif: 
tem, welche die auf dem Titel genannten Wiſſen ſchaſ⸗ 
ten abhaudeln, vorläufige Nachticht won dergleichen 
Hücern, die er ned heransfommen follen, und 
endlich Bandenherrlice Verordnungen und Geſeht über 
dergl. Sachen, die im Wärtenberafchen erfhienen find, 
ppefitatiich dtonomiſche Auszüge aus den nkueften und beftem 
Schriften, die zur Marurichre, Haushaltungstunf, Per 
figep, und Cameralmiffenihaften gehören; "Dtuttg. bey 
Dejkr 1758. 1. ®s. (10 Dänte. 8 Rrhie. 16 u 
z ts 
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Enthält mandıe lehtteiche Abhandlung. 

Carlsruber Sammlung, oder Nöhandlungen aus allen Their 
len der Wiſſenſchaſten, befondere dem Dtaate: und Behms 
recht, deten Geſchichte, der Matwichre, der Pelisen, 
Cameralr Aandlungss und Fabrifwelen, wie aub ter 
Haus / und Landwirthſchaſt. 1. Bd, Catloruh bey Mat⸗ 
lott 1759- 

Sie entſtand aus einem Sntelligeniblatt, man lief die 
Sjnrelligenynadyrichten mwea, druckte Die Abhandlungen 
beſonders ab, und fo erihien dieſe Sammlung, bie 
wich Gutes und Raͤhliches enthält. 


VI, Erziehungswiſſenſchaft. 
Vacat, 


IX. Kriegewiſſenſchaft. 


Kriegahibliorheh, oder arfammlere Veneräge zur Rriensmiß 
fenjhaft. Breetau bey Korn. 4. Ver. 1754. (10 Th. 
a1 Rihlt. 12 Or ) 

Ein für das melitairiibe Publikum ſehr nänliches und 
Ichereiches Wert, dat auch wiele Käufer gefunden hat, 
Bon G. D. van der Groͤben. 


x. Schöne Wiſſenſchaften und Kinfte. 


Deuträge zur Hiforie und Mufnahme des Thraters, 1. Ot. 
Stuttq. deu Mesler 1750. 8. (4 Sehe. 16 Or.) 

Eine Zeirfhrift des unterbliden Leſſinga und Mi 
lius, Die mit vielem Deufall anfarnemmen merden. 
Sie enthaͤlt Abhandlungen über das Wahrfheinlihe, - 
Romifche, Erhabene, Charaktetiſtiſche der Iheaterkür 
de, Aufftellung ariediher, latelniſcher und auslans 
difcher Mutter, allgemeine Theater geſchichte · 

Erito, eine Menateſchrift. Zürh 1751. 8. 
Ar (höne Weſſenſchaſten und Beurtheilung dahin ger 
hiriger Schtiſten. 

v3 Sr 
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Seſammlete Früchte der Bemühungen der zu Orttingen im 
Ries vereinigten Geſellſchaft der fchömen Wiſſenſchaſten. 
1, St. Rürnberg bey Rafpe 175 1. 

Miche wiel mirbrinee. 


Geſchmack und Sitten. Göttingen 1752. bey Dofiegel, 8. 


(2 Theite- 1 Rebe.) 
Eine Wochenſcheift wom gewoͤſſnlichen Schlage der dar 
maligen Zeit, im Profe und Werfen, von €. F. Meibr 
ner und J. E. Camerer. 

Die Freunde. Eine Wochenſchrift. Görting. 1752. 8. 
Ton aleihem Inhalt und Werth. Der Ganpiverfaf 
fer wor H. With. Schröber. 

Weſtohaͤliſche Dentühungen zur Aufnahme des Geſchmacke 
und der Bitren. Lemgo bey Meyer 1753. 8. (24 Stür 
de. 2 Rıbir. ) 

Allerley Aufiäge, ernfthafte und beluſtigende, Ethah⸗ 
lungen, Deiefe, Osfprähe, Träume, Radeln, Webers 
ſetzungen, Anzeigen und Rerenfionen andrer Schriften, 

Hamburglſche Beyreüne zu den Werken des Wites und der 
Sittenſehre. 1. @t. Hamburg 1753. 8. 

Eine beliebte Schrift in Poeſte und Preſe. Inter 
andern arbeitete auch Die Scan D, linyer unit, 


Geſammlete Arbeiten zum Nuten und Vergnügen, proisifd 
und merriüh. Dremen 3753. 2. Vietteln. gr. 8. von 
3: 5. De. (2 Theile. 1 Rehlt. 12 Gr.) 

Diefe Wochenſchrift machte damals viel Aufſehn durch 
ihre dreifte Beguͤnſtigung des Waserialismue. 

Thentralifche Bibllethel. Derlin bey Voß. 1. ©t. 1754. 
(4 Theile. 3 Rehlt. 8 ar.) 

Wieder eine Schrift von Peffing, und nemilfeemagen 
bie Fortſezung der oben genannten Depiräge. Man 
finder Abhandianaen über Schaufpiele, Nurzäge aus 
Schauſplelen, Lebensbefhreibungen berühimmer Dichs 
ter ii 

Biblies 
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Disliorhel der fhdnen Wiſſenſchaſten und freven Künfte 
3. Ot. 1757. Peippla ben Do. gr. 8. (12 Vände, jer 
der von 2 Stuͤcken, 2 Anhänge und Regiſter. 11 Rthir, 
10 Gr.) 

Diefe arößtenebeits kritiſche Schrift begreift Dichtkunſt 
und Veretfomteit, Mahleren, Kupfttſtechetkunſt und 
Bildhauctey, Mufit und Tanztunn. Der Auffäpe 
ſud wenig, aber Ale find ereflich, gelehrt und grͤnde 
lich. Ar. Meolai und Mofes Mendelſehn waren die 
erſten ‚Geraucacher derfelben. 1767. kam ju Wien 
b. Tratener ein Ansyug aus derfelten heraus, 8 Bor 
gen in z2. Die veranlafte vırle Streitigkeiten, und 
es wurden mehrere Öcriften dagegen nefchrieben. 

Sammlung vermifchter Schriften zur Befdederung der ſcho⸗ 
nen Wiſſenſchaſten und freien Künſte. Berlin d. Mitolal. 
1. &r. 1759. ar. 8. (4 Bände. 5 Rthit.) 

Nrberichungen ausländifher Schriften, melde die at 
nannten Wiſſenſchaſten betreffen, doch find deutſche 
Originale nice ganz ausgeihlefien. Die Wahl der 
Grüde deruht auf dem Uttheil der Vetſaſſer oben ans 
geführter Bibliethel d. fd. W. u. K. 


XI. Vermiſchte Schriften. 


Das Neueſte aus der anmuthigen Gelehtſamkeit. Leipzig b. 
Dreittonf 1751. 8. 
Eine bekannte fchr lanage Sammlung Gottſchede. 
Daphne, eine moralifde Wechenſcht. 1. Th. 1750, Abs 
nigeberg b. Hartung. (2 Thelle. 1 Rthir.) 
Mittel maßig.· 
Der Menſch, eine Wechenſcht. Halle 1751. b. Gebauer, 
gr. R. (4 Binde, 7 Rıbie. 12 &r.) 5 
Moraliſchen Inhalte, Wie fand vielen aber unver 
dienten Deyfall, und wurde 1764. wieder aufgelejt. 
In unfern Zeiten ungeniehbar. 
Der Hageftolje, Eime Wochenſcht. Erfurt 2751. 
4 Dre 
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, Der Anhalt iſt Scerj, Satyre, Diersl, und etwas 
meniges MWirfenichaftliches, Der Verf. mar der Adi. 
Wedetind im Goͤttingen, ber auch die wergnügten 
Abend ſtanden gefchrieden, weven dieh bie Jeriſt⸗ 
hung wat. ” 

Verſuche und Ueberſetzungen, den guten Geſchmack der Aus⸗ 
länder befannt zu machen. Goͤttingen 1751. 
Dich Ueberſebungen, deren Kesstsande H. E. Schrds 
der beiorate, 
Der freundichaftiche Beurtheller. Hamburg 1751. 
Der Fregmürkiae, eine wörentliche Stttenſchtift auf bad 
Jaht 1751. 8. Berlin b. Pietſch. (20 Cr.) 
Beode ohme Velang. 
Der Redliche, eine moralifche Weche nſchrift. gr. BR. Nuͤrnb. 
17351. b. Stein. (4 Theile. 4 Rebit.) 
Gehoͤrte unter die Zahl der beſſern Schriften diefer 
Art, 
Dee ge der Erfennenifi und des DBergnügend. 
1. Bi. 1752. Äranff. und Leippig. 
Bleß einer vernünftigen Veluſtigung gewidmetz Other 
dichte, Profaifche Auflage, und Bebenebeichreibungen, 
Chr. Ald. Däperleins wermiichre Abhandlungen aus vericie 
denen Theilen der Gbeichriamfeit, I, St. 1753. Halle 
(4 Sräde. 15 Gr.) 
Das nanye erfle Stuͤck füllt eine Abhandlung über die 
mwahre Dieinung des Epiture vom böcten Sure aus. 
Don allem etwar, oder der Schlefifhe Schriftiteller mach der 
Mode. 1. St. Liegnis 1753. 
Wis und Moral, beydes mar verbaut. 
Der Polyhuter, eine Wochenſchriſt. Weißenfels b. Migrer 
1753-4 , 
Fand feinen Wepfall. 
Der Bernünftier, eine woͤchtntlicht Sittenſchtiſt. 1. Ih 
Bırlin 6. Birnfil 1754. 8. 
Mirimägig, 
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Der Freund.Line Wochenſchriſt. 1. Band. ar. 8. 1754. 
Anfoach 6. Peſch. (3 Bände. 1 Rıhir. 20 Br, 
Eine meral. Bedenihrift vom ten Range. Von Bros 
neal batte den meliten Theil daran, und bie pottiſchen 
Stuͤcke find alle ven ihm; auch 115 hat daran gearbeis 
ter. Wurde 1773 mieder aufgelegt. 
Der Maͤdchenfreund. 1. Band, Berl. 1755. b. Birnftil. 
Der Frevarift u eine philof, theel. Wochenſcht. Werl 1755, 
ar. 8. b. Haube, 
Beyde ehne Belang. 

Niemand. Eine neue Wochenſchr. Goͤttingen 1756. R. 
Die Abſicht der Verf, war, nad ihrem eigenen Aue⸗ 
druck, das ganze Feld der Wiſſenſchaſten ale einen eſ⸗ 
fenen Garten amuſehn, und aus demſelben die Din 
wen ju fammien, aus welchen meraliiher Balſam dafı 
ter. Selten kamen Gedichte. Fand vielen Bevfall. 

Vermifchre Abhandlungen und Ursheile über das meurite auf 

der Gelehtſamkeit. 1. Th, Derlin b. Vopen 1756. 8. 
(B Theile, 2 Rthlt. 16 Gr.) 
Driginalaufiäzge, Ueberſe zungen aus Heinen ausländtis 
(dien Schriften, Beurtheilung arlehrter Buͤcher md 
tirrerariihe Nachrichten, Die Berfalfer ſollen dutch⸗ 
gehende Geſchenack, Geleht ſamkelnt und Beſcheidenheit 
geyeige haben, 
Drittiſche Bibdllothel. Peipr, b, Wendler 1756. (6 Bände, 
4 Nehir, 12 Cr.) 
Auszige aus ausländifden Schriften, auch ganze übers 
frite Abhandlungen, befondera mijige, Die man mit 
Beranögen geleſen hat, 
Der Unterjucer , eine moral, Wechenſcht. 1. Th, 1756, 
Lanaenfnlg. gr, #. (1 Rıbie, 4 &r.) 
Der Werphälfche Beobachtet, eine Wechenſcht, 1.26. ar, 
8. Clebt 1756, (1 Rıhir. 8 Or.) 
Der unſichthate Kundſchafter, eine mer, Wochtenſcht. Al ⸗ 
tend. 1756. gr. 8. b. Richtet. (1 Rihlt. 12 Or.) 
vs Qu 
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Der Mann, eine wöchentliche Sittenſchr. Berpz. b. Breitfopf 
1756. ar. B. 

Die Frau, eine Aerlihe Wochenſcht. 1. Band. Pelpj. 1756. 
6b. Funius, #. 

Ales Schriften in dem damaligen Geſchmack, bie ſich 
aber nice über das Mittelmägige erhoben, und daher 
bald vergriffen murden, 

Der Bienenftort, eine Sittenſchrift, der Meligien, Wer 
munft und Tugend gewibmet. Hambd. b. Hauß. 1756. 
gt. 8. 1.Dand, (3 Theile, a Rehlt. 12 Cr. 4 Bande, 
1765. 3 Ntbir.) 

Eine in den damaligen Zeiten fehr befichte per. Schrift, 
die Abhandlungen, Gedichte, Erichlumgen ac. theite 
neue, theils nur uͤberſezte enthielt, von I. Davib 
Leyding. 

Das Meich der Matur und Seren, Halle b. Gebauct 1757. 
1.26. 8. (12 Theile, 12 Meblr.) 

Die Abſicht des Serausgebers diefeer Schrift, G. E. 
Meiers, gieng vorzhaflich dahin, mehr Naturkenniniß 
zu verbreiten, und Geleaenheit zu meraliihen Der 
ttachtungen Über die Werke der Natut u arden. Sie 
trar an die Stelle der oben angeführten periodiichen 
Schrift: Der Menſch, und wurde mit wielenm Beh⸗ 
fol gelefen. 

Der Cinfiebler, eine moraliihe Wochenſchrift. 7. Jahrg. 
sr. %. Rönigeb. b. Zeiſen 175 7- 

Der Offenhergige. 1. Auatt. Berl. b. Klüter 1757. 

Der forſchende Schleſſer, eine Wochenſcht. 1. Quatt. 8- 
Drest, 1758. 

Democrit, oder der lachende Moraliſt, eine Wochenſcht. 
Clausth, 1758: 4 \ 

Banden nur wenige Liebhaber, 

Der Leipsiger Zuſchautt. gr. 8. Leipj. b. Hilſchet 1759. 

(1 Rrhie, 2 ©r.) * 


Eine 
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Eine der beſſern motaliſchen Schriften, die mit Beyſec 
selefen wurde, 


Viertte Periode, 
vom Jahr ı760 bi 177. 


1. Gottesgelahrheit. 


D. 3. ©. Semters} Hermenevtiſche Vorbereitunnen. 1, St. 
Dalle 1760. 6. Hemmerde. 8. (1 Rihlt. Br.) 

Das Canze beſteht aus 4 Stͤden. Dae erfie enthält 
allgemeine Norflelungen von eitter zu werbeifernden 
bibliſchen Hermenevtic. Das zweyte Anmerkungen 
sur Nuftlärung des Sebräifben Tertes umd der alten 
Ueberſe zungen. Das dritte und vierte Beobachtungen 
über dem ariediifchen Tert und die Handſchriften deifels 
ben. Dbaleich nicht allen, was der gelchere Verf. hier 
vorträgt, gam ausgemacht und entſchleden ifl, fo ent: 
hält dech diefe Schrife ungemein viel Midriges, und 
iA den Theeleaen unentbehrlich. 

Bibliotheca Bremenßs nom, hiltorieo- philoing. theo- 
logiea, Brem. ap, Rumpf. 1760. $. (IV, Claf, 
5 Rthir.) 

Enthalt verſchie dene Ichereihe Aufſaͤte aus den auf dem 
Titel gemannten Miffenjhaften, doch aber meift aus 
der Theologie. 

Theoloaiſches Magazin, merinne brauchbare Ashandlungen 
und Anmerfungen zur Aufnahme der Wiſſen ſchaſten, fems 
derlich der theelogiſchen, philelegiſchen und hifteriihen 
gefammmler werden. 1. Band, Gotha b. Merlue 1761. 
8. (3 Binde. 5 Rthir. 16 Gr.) 

Einzelne gute Abhandlungen von Cramer, Overbet, 
Sarenderg, Erufind, Läderwold, Winkler ic. juſam⸗ 
mengetragen von J. H. Prarje, 


Geiſt⸗ 
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Geiflihes Magazin, zum müzlihen Gebtauch für Lehrer 
und andre Chriſten, bie ſich germe mit ermwas erbaulihem 
sur Förderung des Hrols unterhalten wollen. 1. Samml. 
Doaded. b. Seidel 1761. 8. (4 Bände, 4 Rehlt.) 

Driefe, Auszdge aus Büchern, Lebensbefcreibungen, 
alles zur Erbauung. 

Der Chrift am Sonntag. Eine mor. Wechenſcht. zur Ber 
förderung dee innerlichen Ghotresdienftes am Taar des 
Heren. 1, Th. Halle 1762. 8. (4 Theile. 3 Rıhir. 
86r.) 

Moralifche Betrachtungen im Grraphifgen Ton vers 
getragen. 

Schellherne Eradzlichkeiten aus der Kirchengeſchichte und Bits 
terarır. 1. Band, 1762. Hm b. Bartholomai. 12 Srüs 
de. 3 Kehle.) 

Eine brauchbare Sammlung vermiſchter Anmerfunaen, 
Madırichten und Urkunden, melde die Kufllärung dee 
Gelehrten und Kirchengeſchichte betreffen. Von chem 
dem Berfalfer find auch 2 ähnlide Sammlungen in 
latein. Spradıe heraunsarlommen, 

Theologiſche Unterſauchungen, von D. I. I. Plitt. 1. Db, 

. 1.©1. 1763. Ftantf. d, Gatbe. 8. (3 Bände, 3 Rihlt. 

8 6r.) 

Alles, mas in Me Theofogie einſchlug, fand hier Play, 
vorziglich aber enthielt es Unterſuchungen und Wider⸗ 
fegungen der Meinungen und Cinmirfe der Driften 
araen die Bidel und die geeffenbahrte Religion, nedft 
Gut⸗achten über ſanatiſche Schriften. Mandes war 
arändlich und gemeinnüsig. 

D. Dietelmalers vermiſchte Abhandlungen aus ollen Theilen 
der Theologie. Altderf 1764. 1.Cammi. 8. (2 Dante. 
3 Rıbie.) 

Proetiiſche Matetien und Abhandlungen aus der Kirs 
qengeſchichte abertreffen die dugmarifchen Artikel, 


D. Cem⸗ 


— — — — — — — 
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D. ®emters hiſtoriſche und kritiſche Sammlungen über bie 

fogenannten Bewelsftellen in der Degmatik. 1. &r. Hals 

le b. Hemmetde 1764. 8. (2 Stückt ı Rehlt. 4 Gr.) 
Der Plan des Verf. war, die ringefüberen vornchm⸗ 
ſten Beweisftellen für die Wahrheiten der Religion 
durchzugehen, eine zufommenbängende Geſchichte des 
Gebrauchs, den man durch die verſchiedenen Yahrhuns 
derte der Kirche davon gemacht hatte, zu liefern, und 
dann ihre Beweistraft unpartbenifd; zu prüfen. Ein 
Unternehmen, über das ſich jeder Freund der Wahr 
beit freute, weil fih von einem Semlet im dieſem Far 
che ungemein wiel Behrreites und Wichtiges erwarten 
tier und er hat die Erwartung des Pablitums auch 
nice unbefriedige gelaffen. 

Briefe über die neuefte cheolonifche Litteratut, von Sehbaſt. 
Friedt. Treſcho. 1. Th. Der. 2764. 8. (4 Thelle. 
2 Rıbie.) 

Sie enchalten außer Kritifen über theol. Schriften auch 
eigene Bettachtungen und Abhandlungen woll ſonderda⸗ 
ter Medanten und Grundſäze. Worzislih jog der 
Verf. gegen Semler, Baſchew, Cruget, Michaelis, 
Heilmann und Buͤſching gu Felde, welche Männer er 
geradeju im die Claſſe der Secinianer, Artaner und 
Pelanianer ſeite. Crufins und Herwen wurden dage ⸗ 
gen bie in den Himmel erhoben. Doc herrſchte dies 
fer entiheidende, ditraroriihe Ton moch mehr in ben ers 
fern, ala in den lejtern Theilen. 

Biyomiche Medenftunden,, verfdiiedenen jur morgenlandis 
ſchen Lirreranur gehörigen Sachen gewidmet. 1. Th. Bis 
0w 1764. 

Nachrichten von der Geſchlchte der Juden im Mieflen: 
buraifhen, won neuen jüdifchrn Schriften und Müns 
jen sc. Alles höchft mirreimäßig und in einem ſchlech 
ten Cril, von Tychſen. 


Hifer 
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Hiftorifch · motaliſche Weluftigungen des Ceiftes, oder era 
‚  Munternde Vetrachtungen über die wunderbare Hauss 
haltung Bortes im den neueſten Zeiten. 1. St. Hamb. 
1765. 
Rieferte Begebenheiten aus den Kirchen und Schulen, 
aus den Stadierſtuben der Gelehrten und den Werk 
färten der Kuͤnſtlet, um, wie die Verſaſſet ſagen, 
den Jehova allenthalben auſzuſuchen. Die Briners 
kungen find aber gemein, und zum Theil gar dagegrüm⸗ 
det, die Erjehlungen langweilig, und der Siil iſt 
waͤſſericht. 
Der Erinnerer. Cine moraliihe Wochenfhrift. 1. Band. 
Bürd) bey Buryfiy. 1765. 8. 200 Aufl. 1767. 
Cine Sammlung moralifder und chriſtleichet Betrach⸗ 
tungen über die Folgen der Tugend und des Kalerk, 
mir Beobadrungsageift, anihaulid, und in einem ernſt⸗ 
haften Tone geſchtieben. j 
Briefe üher die neuejie Moral, 1. St. Moftot und Wismar 
1765. 
——* milttelmäfige meral, Schrift, Die auch mit dem 
arten Donde ichen mieder geidıloffen worden. 
Theologiſche Briefe, gefammlersund herausgegeben von D. 
Griedr. Ebeth. Beyſen. Quedlinb. dev Schwan und Keufi 
mer 1765. 1. Samml. 8. (2 Dände, ı Rıhir, 12 &r.) 
Eigentlich Feine Briefe, fondern theologiide Ablands 
lungen von verfhiedener Guͤte, doamatiſchen, philer 
ſophiſchen und phlleioaifhen Inhalte, Die lenern 
machen den arößhten Theil aus, und haben den qrößr 
ten Werth. Sie enthalten Erläuterungen aus den Spras 
en, ben Altetthäͤmern und dem Talmud zum Vers 
ſtand biblifcher Stellen. Biewerlen kommen aud Les 
beasdifhreibungen und Auszüge aus Predlaten vor. 
Deytraͤge zur Verklärung Jefu im den Gläubigen, und zu 
beilfamer Führung der Berlm, aus einem vertrauten 
Drirfs 


* 
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Briefwehfel. 1. Et. Prankf. und Rip). 1766, 8, bp 
Wednath. (3 Stüde. 12 Cr.) 
Moitihe und ſchwaͤrmeriſchſromme Betrachtungen. 

Neues theotogifches Wingazin, mworinne allerhand nüäslihe, ° 
fonderlich aber für einen Theologen brauchbare Abhand⸗ 
bunaen geliefert werden. 1. St. Altona bey Iverſen. 
21766. (4.8t. 1 Rehlt. 8 Gr.) 

Groͤßtentheils mus mittelmäßige Auffäze, geſammlet 
von Pratje. Die Fottſezung des oben gedachten theol. 
Mings;. 

Hoatliſche Sammlungen zur Beſorderung theel. Geleht ſamtelt 
herauegegeben von D. Senler, 1. St. Halle b. Ttampe 
2767. 8. (6. Stucke. Rihtt.) 

Au zͤgt aus gedtuckten, aber nicht genug bekannten 
Werten, ungedtuckte Nachrichten, kurze Unterſachun— 
gen und Abhandlangen über theel. Matetlen, die ſich 
vor andern aue zeichnen. 

Nuͤnicher Zeirvertreib für Theotegen, in Briefen an gute 
Greunde, won Cebſtein. Grfurt 1767. 1. Et. 

Unbedeutende ttiviale Sachen, 

Vorbereitung auf den Sabbarh, oder Betrachtungen zur 
Berberrlihung Gottes und Erbauung der Serie. Natab. 
b. Bieling 1767. 8. 

Eine ſeht entbehrliche moral, Wochenſchriſt, wel She 
matiemus und Homitetuchen Geſchwaz. 

Die Bienen, oder Sammlung der auserlefenjten moralifhen 
Vet ſuche der beiem neuen englanbiichen Schräftfieller, 
für dem Verfland umd das Kerj. 2. Ih. Stuttg. 1767. 
(20 64.) 

Ueberiejumgen, die nicht gar wehl gerathen find. 

Die Ehre Gottes im Vettachtung des Diimmels und der 

Erde. Eine Wochenſcht. 1. Band. 4767. Narnb. bey 

Dauır. gr. 8. (4 Theile. 4 Kıhir.) ! . 


I Nr: 
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Mäzlihe Beſtreitungen aberaläubifcher Meinungen ons 
phontatifhen Gruͤnden, phytike » theologiſche Detrach⸗ 
tungen, und moral, Aufiäze von Löhe. 


-Meue Driefe über Gegenflände der geiftlisen Wiſſenſchaf ⸗ 
ten und der cheologiſchen Lateratur, won Treſcho. 2. Th. 
Danzig bey Wedel, 1768. 8. (4 Theile. 2 Rihlt. 
16 Or.) 


Auch in dieſen Briefen fchärtet der Verf. fein erg 
aus über die theol. Deukart, die miche die feinige iſt, 
und fprict über verſchiedene Marerien ohne Plan und 
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cherreitts jur protefant. Kirche, handelt verfhiehne 

Viaterien aus der Kirchengeſchichte ad, und erschle ge⸗ 

lesentlih mandes, wns den Moͤnchen nicht zur Ehre 

ee Möchte er mar weniger beftig geſchrieden 
ben. 


Der Jude, eine Wodsenfäprift. Leis). 1768. 1. Band. 8. 
(9 Bande. 9 Rede.) 


Dee Verf, dieſer Schtift war der befannte Profelig 
Gettſticd Serlig, Lettor in Teipjig, und fein Ends 


i ame Bekanntmachung jhdifcher kehren, Gefeie und 
Ordnung, — Gebtaͤucht. Man raͤuane ihm ein, daß er viele Kennt⸗ 
‚Bibliotheca Hagana hiltorico - philologieo - theologica wiſe ın Diefem Fade beiize, und rühınee an ihm, dag 

ad continuationem Bibliotheene Bremenis nonae er ohne Parrheilichteit umd Virrerkeit ſchriebe. Nur 
: " infteueta a Nic, Barkey, S. Th. D. et V.D.M. Ha- das tadelte man, daß er die Meinungen und Hebrau 
gano, Aniftel, 1768. 8. (IV. Clufl. in ı2 Fafcie, se des juͤdiſchen Poͤbels zu wenig von den allgemein 
3 4 Rıllr. 4 Gt.) angehemmmen untericeide, 
ni Dehielt die alte Finrichrung, und wurde in der Folge, Moratiiches Wochenbiatt. Veipi. 1768. 1. 76. 
well Varkep mit der Cenſut in Holland Verdruß hat⸗ Ancaglice Bedanten in fleppendem Stil, 
{ te, vom Prof. Berg in Dulebutg fortgefeit. Arabiige Bibliothet, von I. Fr. Äreriep, 1. Band. 1769. 
} reben⸗beſchteldungen jeftiebender und ned neuerlicht vers 8. Frontf. u. Leipz. (20 Ge.) 
" florbenee Gotseedelehrten und Prediger in den Koͤnigl. Marichten won dem Zuſtande der arabifhen Litteratut 
J Preuß. Landen. Halle 6. Trampe 1758. d 2 Sammlan überhaupt, Lebensbeſchteibungen dee deruͤhmteſten ara⸗ 
| ‘gen. (16 St.) j beten Schröfrfieller, Abteſſe ilrer vornehmen Schrüfs 
* Der-Hrrausgeber dieſer Lebensbefchreibungen war Hr. | ten, Nerdienfie Eurewäiiher Gelehrten um diefelbe, 
| P. m. Sturm. Man mwünfdte eine forgfältisere Nachrichten won der Ledentart der Araber und von ihr 
N Auswahl, nähere Nachtichten von den Schriften der | ven Gebeduchen, Abnandlungen über wermildte Gier 
Hi Gelehrten, derem Leben befchrieben worden, und einen N genande, theile Schrifterllarumaen aus ben Arab 
2 impelern Stil. f } ſchen, heile Erläurerungen der Kırdemsund Civilges 
Ih Der Profelit, oder Werfuche über die wichtigften Glaubens: | ſchichte aus arabiichen Scheiftitelleem, folen die Ger 
\ lehren der Mönifh Kecheilſchen Kirche, der Belt zur senftände Diefer Dibliothet fepn. 
M gründlichen Deurtherlung veraelegt won Friedr. Ambroſ. | Drittiſches sbreloniiches Monayin. 1. Bank, Halle 1769, 
‚ “ Fidter, Leipj.- b. Sommer 1768, 1. Ot. 8. (3 Dante, | (4 Bände, 6 Rıble. 16 Cr.) 
4* 2 Kehle. 6 ©r.) Die befiem Abhandlungen Ensländifcher Sotresgelrher 
\ Der Verf, gensefener Tathol. Priefter, Lehrer der Phir tem über die wichrigften Moterien der Neligion und 
N we fefophie 16, im Wien, wercheidiger fig wegen feines über die ſchwerſten Stellen der heil, Ochtiſt. Au⸗⸗ 
ß Ueber⸗ Kaif. Ver. ‘ vöge 
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ne aus Buͤchtrn von michtigem und gemeinnürigem 
Inhalte.  Bebenöbeichreibuugen berühmter Gotre⸗ge⸗ 
lehtten und beruͤchtigter Religionsfeinde, Enrud 
Henigteiten vom Zuſtande der Univerfiräten, Berdes 
derungen, Todeafällen der Geiglichen. Man las dıc# 
Deagazin mit vielem Bepfal, und für die Lebhabet 
analandifcher Litteratur bat es noch vielen Wetth. 

D. 3. Aus. Dierelmeirs cheologifhe Betrachtungen von vers 
mifchtem Inhalt. 1. Samml. 17649. Niüenb. und Altdorf 
b. Schüpfel. 8. (2 Bände. 2 Rthir.) 

ind an die Stelle der vermiſchten Ab handluugen aus« 
alen Theilen ber Theologie getreten, mir Mafinung 
und Wahr heitsliede geihrieben, und enthalten beioms 
ders viel müzlihe Erinnerungen für junge Pr-diaer, 
die Pahoralfachen betreffen, 4. D- vom Deidhriwefen, 
Krankenbefuchen, öffentlichen Katechtſatienen zc. 

Bbholiſche Nebenſtunden, von Jeh. Dier. Hinter, - 

und ‘Paftor in — 1. Th. Leiph. b. Muller 1769. 
. 166. j 
. = — Aufiäge jur Ertlatung biblis 
ſcher Stellen und Erläuterung theoloaiſcher Lehrläie, 
mir theologifcher und philologlider Beſcheidenheit und 
deit vorgetragen. 

Die — Hertlicht eit Gottes aus Betrachtung der 

natu lichen Dinge, eine Wochenſcht. Nürnd, b. Henning. 
„8. 1769. (16 6r.) 
” —— ber oben genannten Schrift Die Er 
re Gottes in Betrachtung des Himmels und der Erde 


11. Rechtsgelahrheit. 
Raber meme Eursndiihe Craars Canzlep, melde die 
— öffentlichen Angelegenheiten, vernemlich des 
deutſchen Peiches im ſich faſſet. a 
. (4 2 
Um, Frantf. und Leipz. bey Srertin. (115 ren 


— 
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8 Gauptregidern. 62 Rehlt. 12 &) Die neue Cure; 
Pair Staats Canzlen 27 Rihlt. 12 ©;, 
Diele drfannte Sammlung nahm 1696 ihren Anfang, 
und dauerte bis zum Jahr 1760 fort, wo fie aus 
115 Theilen bejland. Sie wide geſchloſſen, umd dım 
folgenden Jaht unter dem Titel: Neu⸗— Cucep. ©r, 
C. fertgefejt. Diele war wieder iu 30 Dänden ange— 
wachien, als die Verf. den Titel änderten und eine neue 
Torriezumg anfırmam,. Auch wurde ihre innere in: 
richrung etwas verbeſſert, alle unnörbigen Kurielien 
und Peulauen, die nicht zum Weruriicen der Sache n 
gehörten, fielen weg, dagegen erlielt Die Sammlung 
auf der anderm Weite in weicrisen Baden mehr Bolls 
ſtandialen. Ueberhaupt finder man bier Berbandluns 
gen bdeym Reichttoge, beym Korpus Gsangelicerun, 
ben Veſitationen, dep dem Kreiſen de— Feich⸗, merk 
wurdige Progeile bey den Reichsgerichten, und andre 
Dorfaile im Reich. Der wahre Name deo Sammlete 
war D. Cnrifloph Leonhard Leucht. Nach deſſen Tor 
de ward es von Paul Kern; Wiedmann forrgefegt. 
Das Haupitegiſtet über die eriten 48 Theile iſt von 
Lie, Roͤlet. Und die neuejle Hortfezung ift von Chr, 
Fe Reuß. 

Auserleiene nenelle Staatsafta, zum Bchuf der Reichehl ⸗ 
ſtorie und des Sraatsredts, mirgenbeilt von €, CR 
Um, eanff. und Leipz. 6. Wohler 1761. 8. (7 Tpsile. 
A120.) 

Iſt an die Stelle der Select. jur. publ, noviffim. 
von König gekemmen, umd enthält außer andern Dad 
richten bejonders auch Auszüge aus Dedweriomen und 
andern Srreitisriften, auch wohl ganpe Deduktienen. 
Den 1. Th. bar Gritſch befort, 

Rie ggers alte und neue Eiviliglifce Bibliorhef. 1. St. Augas. 
und Sreid. 1765. 


7% Nat, 
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4 

1 Maceichten zur Birteratur, befenders des bürgerlichen Der Inhalt if gut, mur die Weberfejung tauat nihte, 

1 Reaqhts gehörig, elgne und fremde Aphandiungen, er Supplementum Selectorum juris publici novifimorum 

i errfionen, und darunter manches ute. R — — H. 1.26. Drankſ. und Leiph. dep Wohler 

IE ei ichs / Erbmars 8. 

: ‘ —— he — Nacrräge zu verſchtednen Theilen der Selectorum, 

I Eine Wechenſchrift, melde bie aͤchte Geſchlate der beionderd sum 40. 42. 43. und a7iten Tail, 
EB Qıfiration und deren Verrichtungen , fo weit feihe bes Thefaurus differuationum juridieurum fcleetiimarum 
3 Kanne werden dürfen, enthält. ın academiis Delgieis habitarım, „Continens di 
" Neues Reichetaaediatium. I. Band. 1767. In 4. fertationes hiftorico-antiquarin-juridiens, quibus va · 
iR Sperre Oertel lieferte in diefer Quartalſcheiſt Nachrichten rıa Juris eivilis eitnita veterumque auctorum loca 
von den in jedem Monat geſchedenen Braitimationen emendantur, illuftrantır, expli ann, Ed. Gerh, 

! und vorgefallenen Veränderungen auf dem Reichetag, Oclrichs, Bremac 1769. Voll. 4 (Tomi Il, jer 

3 Aubzage aus den beym Reichstag edet beym Corpus — 3 Theilen. 5 Rrbir.) 

; Evangelieorum zut Diktatur gebrachten Atftenſtuͤcken,/ Ds — des Hen. Deleicht , bie beiten juels 
weiche aud) zuweilen, wenn Re kurz find, ganı arlies Aiisen Difpwrationen, melde ın Holland erktienen ven 
fert werden, eben fo aus den diſtribuirten Aufihien Demiben in einer befondern Sammltung mitzuthelen, 
und Deduttlonen, Nachticht von den in Deliberation fand allgemeinen Beuſaln. Auch wurde die Dane 


fung im Jahe 1771 wurer dem Tatel: Nouns che 
fauens differt, jurid. Beig. fortzeiegt, S. die ſel⸗ 
gende Periode 


gelommenen Marerien, den abgefahten Roache guiach ⸗ 
ten und Kayſetl. Defreten und Attjeigen won den bei 
kannt gemorbnien gebeudten Schriften und geſchtiebnen 
Auffägen, melde in die Reichshirtorie einfhplagen, auch 
von Heichehefrarh » Eenelufle. 

Sammlung der neuelten Gtanrsangelegenheiten + vernemlich 
des deurfhen Reichs, worinne die neueſten acta publ. 
Reichs und Kreisragshamdlungen,, Reiche gericht liche Et⸗ 
cantuiſſe, und andre Im das deutſche Gtantereht umd in 
Die deuiſche Sraarshülterie einſchlagende Schriften geliefert 
werden, Ulm, grantf. und eipj. 1768. 1. Dan. b. 
Stettin in 8. 

Zur Verbeferung und Vervellftändigung der Staates 
Canzlem Sie enthau daupiſoͤchlich Meine Schriften. 

Sammlung auterlefener Reden und Abhandlungen über bie 
peintihe Juſtu aus verfhhledenen Spraden jufammenges 
tragem und überiat von Wierordt. 1. St. Brankf. bey 


Ammermüllee 2769. 9 
: 2. Dir 


TI, Arjnengetahrheit. 


Er, Aug. Weiz velliannige Auszüge aus den beſten chirunaie 
fen Difpurstienen. 6 Bande, 8. Bauj. 1760 — 74. 
b. Deinger. (2 Rthlr.) 

Die Kabriten diefer reichhaltigen per. Schrift waren : 
T) Auszüge aus Diſſectatienen. 2) Recenſienen 
hirurgiiher Schriften. 3) Auszuͤge der drieuranden 
Abhandlunagen ans medisiniiden und andern Schriften. 
4) Eingefandte ®eorräge, 5) Newialriren und Nach 
richten. 6) Drlufigungen; naͤml. Erzehlungen von 
Dummheiten, Scariatanerien, Abernheiten doftoris 
gender und anderer Duadjalber, Manche Mubriten, 
befanders 3. 4. und 6, find bisweilen ausgefallen. 


— — — — — 


— 
oem 


u En enge 





— 


e 3 Dev 


sein 





70 Dierte Periode, 


Derlinifchet Magazin, oder geſammlete Schriften und Nach⸗ 
richten fr die Liebhaber der Arunewnolffenihaft, Matnt ⸗ 
geidichre, und den angenehmen Wıftenfchaften überhaupt, 
3. Vand. Berl. bey Wevtt 1765. (4 Dinder 6 Rıhir, 
68r.) 

Die Madhrichten und Abhandlungen aus der Nrimeneil: 
fenihaft und Narurgelchichte maren brauchbar, obgleich 
nidt immer genieinmizig, die Gedidi ater eleno, Die 
meral, Auſſate werten, und der Stil überhaure ſchlebe 
pend. Mur Originalaufiayen wechſelten Mebirickuneen, 
Auszüge und Masrichten aus mewen oder alter jeiter 
nen Busen und ansländifchen Journalen und Airzeis 
gen mewer Buͤchet ab. Das Ganze war eine Machalıs 
mung des befınnıen Hamburger Manasint. Der Her⸗ 
ausacder toar der durch mehrere Eammiangen betenn ⸗ 
te D. Winrrini in Verlin. 

Der Pattie tiſche Meditue, entworfen won D. Anton Seint, 
1, Wand. 1765. gr. 8. Hamb. dry Benten. (2 Bände, 
4 Rıbie.) 

Auerettung ſchaͤdlichte Vorurtheile, Belchrung über 
den Dan des Körpers and über die votrnehmſten Kranke 
beiten, und Ertheilung folder Vetſchtiſten, die im 

Rorhfall den Arge entbehrlich machen. Eine Nachahe 
mung det befanniem Unzerüichen Arztet, bie aber weit 
biner ihrem Oriaımal geblieben. Auch die Schreidatt 
war hieweriem affektirt. 

Arzneyen, eine photaiuch · memziniiche Demarsfchrift, pum 
Unterricht aller derer, melde den Schaden des Quackſal⸗ 
bens nicht kennen, von D. Baldinger. 1. Band. Lane 
genjalz b. Dartıni 1766. (2 Bände. 20 &r.) 


Metisinifches Jeurnal aber allerhand in bie Arzmegmilfens 
(haft und deren Ausübung einfhlagende Marerien, von 
D. Ochuſter. Cheinnij 1767- 1. St. (5 &r. 1 Rıbie. 
4%r.) 


Ein 
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Ein hoͤcha mirrelmähiget Werk. 

Nee Atzachen wider Me medıziniihen Vorurtheile, von D. 
Daldinget. kangen'alz bey Martini 1768. 1. Band. 
(2 Bante. 20 &r.) 

Die Borurtheile, melde der Berühmte Verf. angreift, 
find die Quastialberegen, die Eipitiere, die Zeteltede⸗ 
rung der deichname, bie gefchwinden Euren, Hold 
Rarriiteit gegen bie Aetzte, Misdtanch der Argnepen, 
Auſſerdem kemmen meh aemeliliige Abhandlungen 
vor über Die meriziniiche Poligen, Eryiebuna, Char 
Intanerie der Aerzte m. Endlich finder man auch wier 
de mediyiniche Neulaleiten. 

Berliniihe Sammlungen zur Vrförderung der Arınromiffens 
(haft, der Naturgeſchichte, der Haushaltunaetunfd, Kar 
meralriffenichaft, und der dahin rinfchlaarınden Lirterarur. 
Derlin bey Pauli 1768, 1. St. mit Kupfern, 8. (Io 
Bände. 12 Kıhir. 12 Gr.) 

Harte wiel Achnlichkeit mie dem Berliniſchen Magaun, 
De Naturaeſchichte und Medigen winme dem mutıren 
Kaum ein, wen verfdiebenen unbetannten Thieren mers 
den amsführtiche Beſchteibungen gelsefert, und bie 
neuen Arineomittel fing bemertt. Miche alles find 
aber Orinimalichriicen, «# niebr auch Webreiegumngen und 
Auszüge, befonders auf franydi. Journalen. Am Zartufe 
fe eines jedem Stücks fichn Anieinen meuer Bücher. 
Auch Diele Dammlung beiorate Viartini, 

Diograpluen jejt lebender Aerjte und Maturferiher In und 
auifer Drurihland, von E. G. Daldinger. 1.00. 1. ©r. 
Dena b. Hartung 1768, 

Lebemebefchreibungen modı lebender und vererhmer Ge⸗ 
lehrten, von ühmen felbit und vom andetn aufgefeht, 
ades mit Oenanigkeit erpehlt, murden mit Bepfall ge: 
Iefen, 

Shmerifchrs Magarin, eher gefammlere Schriften der aröps 
tem Gelehtten im Schweden, für die Liebipaber der Aryr 
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neywiſſenſchaft, der Naturgeſchichte, Chemie und Okcker 


„Mom. Aus dem Srhmediichen überfese won Jeh. Karl, 


Wedber. 1. Band. 1768. 8. (2 Bände. 1 Rıhir, 4 Gr.) 
Das Unternehmen des Hrn. D. Webers, die Iefendı 
mwirdigen Schwedlſchen Schriften den Deutſchen im eit 
rer auren Ueberfegama zu liefern, fand Urofall, 

Auszüge aus den neuenen Differiasionen über Me Natutle he 
‚re, Arzuchwiſſenſchaft und alle Theile derielden, von E. 
®. Boldinger. 1. Band. 1, St. Berl. und Srralj. bey 
Zaitze 1769. 8. (18 Or.) 
Kleme atademiſche Schriften, die oft fo unverdienters 
weile der Vergeſſenheit übetlaſſen werden, weiter bir 
kannt zu wachen, und dadurch Die Gtenzen der Arjr 
neyw iſſenſchaft zu erweitern, war die Abfiche des ers 
ausgebere, Scene Ansjüge waren mic nur an füh 
feuchrbar, ſeudetn fie warden auch Durch die einnefirenten 
eluten Gedanken des Hrramcarbris nodı mehr interefr 
fan, Wurden von 2ten Bande an von D. Weber 
in Hörtingen fortarleır. 
Adverfaria. me dico- practica, Vol, I. P. I. Lipſ. apud 
Reich 1769. ar.8. mır Kupf. 
Eine Sammluug praftıldrer Afiäre, zum Theil ſchen 
vorher eimjelm gedtuckt, zum Theil aus Hand ſchriften, 
von D. Labwig aud andern berühmten Nerjten. 
Der Banzarıe, cume meriyimihe Mocdienichr. Mitau 1765. 
nad acotuctt Berpi. 1769. (1 Rrhir.) 
Watdt hanpriahlic mir Röcüicht auf den lieſtaͤndlſchen 
und turländifhen Bantmann geichrieben, und fiftete 
vielen Nujen. WMan hielt den D. Wilde für ben 
Darf. 


IV. Weltweisheit. 
©. 9. Meiers phllofophiihe Bettachtungen aber die Chrifll. 
Mrliaion, I. Ot. Halle b. Gebautr 1760. (6 ©. 3 
Rıhir. 8 Cr.) Ri 
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Die Abſſcht des Verf. war, die Vernunftmäßigkeit 
der Chtoſti. Meligiom ins Licht zu fegen. Er geht das 
ber Die Lehren des Chriftenchums durd, weite man 
aus der Schrift zu bemweifen pflegt, und erläutert ihre 
Monlichteit und Wahrheit aus blos philefenhiiken 
Gtuͤnden. Mai finder in frinee Ccheift wich müzlides 
und mand vertreſiches. See erregte wielen Streit, beiens 
ders ſchtied ein gewiſſer Frenzel ſehr heftig dar 
geaen. 

Vetciſchte Beytraͤge zur Philoſobphie und den ſchoͤnen Wiſ⸗ 
ſenſchaften. 1. Baud. 1762. Vreel. d. Kein. (2 Din 
de in 4 Stuͤden. 206.) 

Eine periodiihe Schrift voll won vorteefiihen, dorch ⸗ 
dachten und gelehrten Aufſazen, theuls Originale, theils 
Ueberſe zungen. 


V. Mathematik, Maturlehre, Chomie, Natutgeſchich ⸗ 

te und Mineralogie, 

Drespnitirs Wayarin, eder Audarbeitungen und Nichrichten 
zum Behuf der Naturlehte, der Arzmeitunit, der Sitten 
und der ſchoͤnen Wiſſcuſchaſten. Dresden ben Gröll 
1760. 8. 

Micht unintereffang für das Studium ber genannten 
Hiffeispchafıen, 

Beyttaͤge zut Natur s oder Inſektenzeſchichte. 1.76. Nuͤrub. 

3761. ind 
Supplemente zu den vortreflihen Inſeltenbeluſt lgun⸗ 
gen von Roͤſet, bie deſſen Schwiegerfohn Memann 
berausgesehen, und mit den erjiern von gleicher Gare 
find. 

Tortarfegte Bevträge jar Marurlunde von Denfe. 1, Stud, 
Berlin 1762. 

Die eiftern Stuͤde erfhienen 1762, dann wurde aber 
das Werk unterbrodien bis 1765, mo erft die Jeriſe⸗ 
zung erſchlen. Groͤßtenthella möglich, menlaflend 
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bot Originale, aur in einem etwas weitſchweifigen 
@tıl. 

Phpfkaliiche Bibliorhel. 1. Bd, Buͤzew 1763. b. Geraer, 8. 
Erfchienen in der Zelt, da die Beotraͤge aueblicben, 
und lieferten ebenfolis für Maturichre und Matura 
ſchichte mandr# brauchbare. (10 Er. 1 Athir. 6 Or.) 

Ormeinnüziaes Marursund Kunfimagasin, oder Adhandluns 
gen zur Vefdrdernna der Naturkande, der Küste, Mar 
nufalturen und Fabriken, mit Kupſetn. 1. Th. 1763. 
Berlin. 8. (3 Bande. 3 Nıbir.) 

Ueberfezungen aus Emgläntiiben und Aranziflicen, 
cheite altem theile menen Schriften, die aber ſchon wors 
her meift eingeln überfext menren, 

Hamburgiſches neues Magapin, oder Fortſezung gefammier 
ter Sotiſten aus der Naturſotſchuna, ber alarmemen 
Banken, @radı: Orfonemte, und der angenehmen Wiriens 
flrafzen überhaupt. 1. Band, Rein. b. Kollen 1765. 
(120 Srüde, 15 Rthir.) 

Cine Kerıieung der beliebten und brfannten periodis 
fchen Scheut, gleiches Inhalts und Wetthe. 

Mens Bremiihes Magazin zur Ausbreitung der Miffen: 
fhaften, Kinfte und Tugenden, von einigen Pirbhabeen 
berjeiben, meheentheils aus Enalandiichen Monate ſchriſ⸗ 

“ten gelamml.e umd beranagrarben. 1.Vand,. 1.@t, Bte⸗ 
men 1766. (3 Bände, und 4tın Bd. 1 Er. 2 Rihlr. 
12 ®:.) 

Dir Auffäge find naruchiferifhen, phoſtichen, öfones 
mifchen und hifleriihen Inhalte, theils überfejt, und 
Amar ang den Philofoph. Tranfaction, and dem Gent- 
lem Mag. aus dem Lond. Map. aus dem Univ, 
Mag. theils original; jedem Sri waren Anzeigen 
der neueften Engl. Bücher angehängt. Sie wurden 
mit vielem Bryfall geleien- 

Brorräge zur Maturkande des Het zoathums Zelle, geſammlet 


vom Taube. 1. Band. Zelle 1766. 8. (2 St. —— 
“u 


vom Safır 1760 bis 1770. 75 


Leſentwuͤrdig wegen der Gienaulafeit, womit fie abger 
fagı find, und wegen der Mannichfaltigfeit und Mert⸗ 
mürdigteit dee Gegenſtaͤnde, womit Me fih befchäftiarn. 

Straliundriches Magazin, oder Sammlung auserlefener Neu⸗ 
igteiten zur Mufnahme der Naturlchre, Arıneimilfenitafe 
und Dauehaltunaekunft, 1. Ot. Berl. und Etratj. 1767. 
b. fangen. (2 Wante, 2 Krbir.) 

Eine Soemmtung drauchbarer, meift neiter ned unge⸗ 
drudter Ablpandinrnen aus den genannten Wiſen ſchaf⸗ 
ten, 3.®. über den Salpeter, Dletzucker, über Tewal ⸗ 
ben in Suͤmbſen, Diafenmiirmer, rollen dunschn ic. 

Der Zuſchauer in der Wirrhihnfe der Receuten md des 
Veſts, von einer Prfelihafe deutſchet Pattieten. 1.8, 
Balel b. Imheſ 1767. 8. 

Bettiſt meiſt Naturgeſchichte amd Oekenomie, hie 
une ta brammbar, : 

Minerategifhe Velaftigungen zum Behuf der Chemie und 
Narurgeiwicre des Mineratreicht, 1. Band. Bir. dra 
heinete 1768. mie Kupf, (6 Bande. 7 Nıbir. 16 Or) 

Ein Werk dos vitle vortrefliche Nafiäze enrtalt, die in 
sheils keilbaren and arefien Zammlungen, cheite in 
vielen kleinen aber leicht verarfenen Schriften jichn, 
und alle die Mineralonde aufklären, 

Laufiziihrd Megazin, oder Sammlung verfchledner Abhand⸗ 
tungen und Nachrichten zum Behuf der Natur/Kunſt⸗ 
Welteund Varerlandegehticte, 1. Jahrg. 1768. Got⸗ 
fig 8. Deinser. 4. (Dir Jehrq. 2 Rıbir.) 

Witd noch fortgeiest, und ſchon dicfe lange Dauer der 
weiſet feine Gemeinnügigfeit: 


VI. Gefchichte, Erdbefchreibung, Starifit und 
. Diplomatif. : 

Ares ans allen Theilen der Mefchichte, oder alte Nrfunden, 

alte Briefe und Nachrichten von alten Chicerm mir Ans 


merlungen, 1. St. 1762. Chemmiz bey Zräffel. 8, 
(12 2r. 2 Kıhlr.) 


Die 
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76 Bierte Periode, 


Die Briefe find aus dem 16. und 17tem Sahrhundert 
von greien und berühmten Oortesgelehrten und Staates 
männern, z. B. Eraemus, Bucher, Gtaͤvriut. Die 
Urkunden betreffen die mittlere Geſchichte, und in den 
utteratichen Madriren werben unter andern die ber 
tannten Annalen des Maittaite eraämı und verbeſſert. 
Ales Duntie if in einer beiondern Anmerfung erläue 
tert worden. Der Berf. war der Zuperint, Weller 
im Zwifan , ſchlon fie aber mit beim 2ten Theile, 
Allgemeines biftoruichet Nianasın, zur Befoͤrdetung der Erde 

beidreibung, und ber Narure Sranrs» und Kirchenge⸗ 

ſchichte. 1. &r. Gotha b. Merius 1762. 8. 

Lieſette mehrere gure und braubb.re Nufisie. 

Samminng bifloriiher Schriften zur Beförderung der Ges 
ſchichtetuude. 1. Ot. Roſlok und Orrifom. d. Möfe 1763. 

Kleine hiſtoruche Schriften und Abhandlungen wor dem 
Unzergange zu bernahren, war die Abſicht viefer Sarnm⸗ 
lung. 

D. Kieserers Nacht ichten sur Kircen : Gelehrten / und Bär 
chergeihichre , aus werendren und ungebriften Scriften 
gefammier. 1, Cr, Alidorf 1764. (4 Dande. 2 Rihlt. 
16 Öir.) 

Line Sammlung wichtiger Nachtichten und Briefe zur 
Aufklärung der Neligonszufiendes ver und In der Re⸗ 
formation, Auch finder man bier hödftieltene fleine 
Schtiften aus den erften Zeiten der Bachdruderkunft, 
alte teutſche Mebrrferumgen der Palmen, und andere 
Lieder, die für den Sotachforſchet midtig find. 

Gelehrte Abhandlungen und Nachrichten aus und ven Rufe 
band, geliefert won der Schule der Sprachen, Künfte 
und Wiſſenſchaften bey der Erangel, Sr. Petersfirhe zu 
Metersburg, und herausgegeben von derfelben Direlter 
D. Büfsina. 1. Ot. Konlgeb. d. Kantır 1764. ar. 8. 
(2 ©. 1 Athit. 8 Cr.) 


Dirfe 


von Jahr 1766 bis 1770, 77 


Diefe perionifcre Schrift, welche überhaupt days ber 
Aımme war , neue Iefenewirtige und wichtige Abhand ⸗ 
ungen über allerley neiteinmäzige und erhebliche Mare⸗ 
rien und beteächtliche Urkunden zur neuen Geſchichte 
mirzurheilen, wurde befonders deswegen ſeht gefchägt, 
weil fie den Zuſtand des Ruſſſchen Reidıs, von dem 
man damals noch jehr wenig mußte, zum Hauptaugens 
merf haıte, 

Hagere grosraphifder Buͤcherſaal zum Nuyen und Veranls 
gem erdfner, 1. Band. 1764. Chemmiz bey Stößel. 
(3 Bande. 2 Rebir, 12 Cir.) 

Nadırichten und Urteile von alten amd neuen geegtas 
phuihen Büchern wand Landcharten, Lebenedeſchreidun; 
arm berühmter Geegraphen, und allerhand einzelne zur 
Ermeiterung und Verbeſſerung der Geograplhue archörie 
ge Aumetfangen. Die alte Grsgrapfpie it wosjüglich 
gut brarbeiter, 

Baͤttinghaufiens Oradulibkriten aus der Pfaliiben umb 
Schweitereſchen Geichſchie und Littetatut. 1.&1. 1766. 
Züch b. Orell und Comp, (3 Strike. 6 Wr.) 

Eine Sammlung von großem Werth wegen der mans 
herlen ungedeuckten Nachrichten und gründlichen Anı 
merkunqen. 

Vermiſchte Maͤchtichten und Anmerkungen jar Crlänterung 
und Erqanung der fahfiden, befonders aber der Eiſe⸗ 
n⸗achiſchen Gieidrichte. 4. Samml. 1766, CEiſcuach in 4. 
(4 Sräde, 12 Or.) 

Der Verf. dieſet Mahrichten, Prof. Schumacher in 
Eifenach, wollte die Geſchichte der Herztathume Lie 
ſeaach ausarbeiren, und jur Vervolllemmnung dieies 
Werks trug er in diefer Sammlung einzelne Entwürfe 
ans der gedachten Geſchichte neh feinen Cirdanten und 
Mutpmafungen über einzelne dimtie Weaebenbeiten 
vor, um die Mebanten anderer Geſchichtekundigen Man ⸗ 
net darüber zu erfahren. r 
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78 Bierte Periode, 


Bremenfin: Geatündete Machrichten zur Frläurerung der 
alten und neuen Heidhichte des elyemalinen berühmten Exp: 
fliftes und der Kaiſerl. frepen Reihsnade Btemen, mit 
vielen ungehrudren Uttunden ans Licht gejirle von I. 
Phitpp Teſſel. 1. St. 1766, 8. Bremen b. Trumer. 
(2 Yande. 1 Nehle. 22 9.) 

Urkunden und Nadridiren zur Bremiſchen Geſchichte, 
von Kiöjierm, geiſtlichen Srıftungen und Kirchen, Les 
bens deſchreibungen gelebrrer Bremer, und andre Üherkr 
mwürdigtelten, die das Erzitifte und die Stadt Bremen 
anachn, und die Geidicdne der mittlecn md folgenden 
Zeiten erläutern. une jebr teichdaltige Sammluna. 

Beytraͤge zur politiſchen Humburgiihen Hmorie, von Di. 
Ziegta. 1. OSt. Hamd. 1766. 8. 

ur Bagatellen. 

D. I. Carl Oeirichs hilterifh « Diplomatifche Beotraͤge zur 
Geſchichte der Gelehrheit, beſonders im Het zoathum 
Pommern, 1. Th. Derlin 1767. 4. (2 Theile, 2 Kr.) 

Der Verf, melden ſich durch mehrere Schriften ſchon 
um die Pommetiſche Geſchichte verdient gemacht bpattr, 
lieferte bier newe Deptiäge zu detſelden, die mit wies 
kom Fleiße gefammiet waren. Fuͤt ſein Vaterland was 
ren beſenders die mutaecheilten ungedeudien Zundaris 
ansintrumente der Stipendien für Srudierende wide 
tig. 

Sarterers allgemeine hiaotiſche Vibliothek, Halle b. Schauer 
1767. 1. Band. (16 Theile. 10 Rıbir.) 

Here Hofr. Gatteter hat ſich durd dieſe Vibllothet 
viel Derdienit um die Ausbreitung des achten hiftoris 
ſchen Geſchmack⸗ erworben, indem er vortreflihe Re⸗ 
senfionen hiſtoriſcher Schriften und Abhandlungen über 
bie biftordihe Kun und die Zerglieserung ber alıen 
Geſchichte, Im derſelden bekannt gemacht hat. Die 
Abhandlungen nahmen allemal den erſten Play ein, nad 
diefen famen Beurtprilungen news und N 
13 


‚vom Sahr 1760 bis 1770. 74 


bücher und Landcharten, und den Deichlufi madten 
ollerieyg den Kennern und Liebhabern der hiſteriſchen 
Wiſſenſchaften müylicde Nachtichten um Aufrogem, Hr. 
Eoting, Hr. Meuſel und Haberlım haben viel daran 
nearbeiter, 

Algemeines hiterifhes Maaayin, mir Deyhülfe einiger Her 
lehtten errichter von D. Ar. Everh. Veyien. 1. Orüd. 
1767. Salie b. Gebauer. ar. R. (6 Theile. 4 Redle.) 

Die Verf. breiteren ſich Über das name Gebier der hir 
ſtotiſchen Wifenihaften ame, felbit die Ketchengeſchich ⸗ 
te nice ausgenommen, und Iieferren eigene Adhand ⸗ 
lungen, vermeſchte Anmettungen, biſtetuche Anchdo: 
tem, duverlamae Urfanden, und ned micdt herausges 
schene Geſchchtſchterbet, und darunter viel Gutes und 
Draubares. 

.. Beldäftigungen mit bersährten een, 1, 

. of d. Rierling 1767. 8. (42. 21 01r.) 

— Nachtichten, die man ſenſt im diplemeatiſchen 
Nachteſen, in Alterchümern, Aoelshilorien sc. ſuchet, 
und Die müylich find. 

Sammlung vermiihter Nachrichten zur Erläuterung der Saͤch⸗ 
fihren Geſchichte. Chemmiz bey Stoͤſſel. 1. Band, 
1767. B. 

Zeichnete fih vor Ähnlihen Sammlungen aus, und 
lieferte viele nüslibe und neue Anmerkungen jur Ges 
ſchichte von Obetſachſen. Die Herauegehet waten 
Klesic und Graundiq. 

D. Baͤſcunge Magazin für die Hiſtorie und Geoararhie. 
mir Kupfern, Halle bey Cure 1767. 4. (22 Theele. 
44 Rehlt.) 

En Mogarin, im dem Fünftige Verſaſſer der Geſchich⸗ 
ge unfrer Zeit elmen reichen Verrarh msuchriger Nachtich ⸗ 
ten von Perſenen und Sachen finden, das anſehniche 
Deyträge jur neuen Erbbefchreibung und Staatekunde 

liefert, 
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Beſchreibungen find Fury und lehrteich, und das Wert 
wurde mir ungemeinem Beyſau aufgenommen, und 


liefert, und fogar vielet, das ſonſt unser die Erantss 
geheimniſſe gehörte, ünd Lecht ſezt. 
Selecta Norimbergenfia, oder Sammtung verfchiedener von J. P. Reimdard fortgeiegt. 
Meiner Kusführungen und Urkunden, welte arößtenewils Samuel Oettere wöchentliche Wappenbeluftigung. 1. Stüd, 
bieher noch micht gedruckt gemrien find, doch aber vor 1762. Augsburg. gr. 4. mit Kupfern. (8 Orüde. 
» biemlich angeſehen werden, die Geſchichte bes BDutaaraf 14 Xthit.) 
: ehums und der Stadt Nürnberg in einiaen Stücken zu Der Verſeſſer wollte ale Kapfert., Königt., Fürkt, 
‘erläutern. 1. Th. Nürnt. b. Seheker 1758. 4 Gräflihe, Ärcıheerliche und Noliche Siegel mit An⸗ 
War von Sonlzlein, und beariff mehrere Giegenflände merfungen (irferm. Dot Unternehmen fribit fand Deys 
der deuiſchen Mechregelchriamkrte als der Gerichte in fall, nur mit dem Unternehmer mar man nicht zus 
fih, und iR deronders Aränkiieen Reaerumgentaller frieden. 
dern und Wereheidigern hertſchaſit. Menalden nznich Baners nuserleiene und mürliche Menisfeiten für ale Diünze 
und brauchbar, Der Verf. mar Anbachtſcher Hef⸗ liebhaber. l. St. m, Tupf. Narnd. 1764. in 4. (20 


DT Te an — ⸗ 


tath, umd daher zeigte er überall viel Ciſet für die Ger Srüce, 2 Kıhlr. 12 Or.) 
redıriame des Margaräfl. Hauſes. 


Altes und Neues aus den Herzogthaͤmern Bremen znd Were 


den. 17.08. 1769. gr. 8. (3 Theile, 5 Rehfr. 20 6ir.) 
Pecenfionen einigee Manuferipte, Misrherlung alter 
Urkunden, Nachrichten von einzelnen Them des Yan: 


des, und von weniger delaunten Gelehrten und ihrem 


Amtsveränderungen, von Rechten und Gewohnheiten, 


Jede⸗ Staͤck bar 5 Abrheilungen. 2) Anteigen iu 
vertauſendetr Münzen und Miürjbider. b) Anzeiv 
gen zu kauſender Münzen und Buͤcher. €) Münze 
meuigkeren. d, Wünkurs auf emisen Handelsplär 
zen. ©) Vermiſchte Noceichten vom Mänzmelen. 
Die Schrift war im dbrer Arı die erfte, und iht Yalyale 
fand Deyfoll, mur die Sprache war ıchlecht. 


Mürmdrrguiche Minsbeiuftegungen, 1. Th dm melden fo 
feltne ste merkwürdige Scan und Eoldimänzen jauber in 
Kupfer gefüschen, deſchtieden und aus der Geſchichte err 
lautert werden, nebR einem DVerbrricht, dir Sammfung 
der Nürnberg. Oboldgälten enthaltend, von S:org Antr. 
Will. Kirderf 1764. im 4. (4 Theile. 10 Kehle.) 

Eine Nachabmuna des bekammten Koͤhleriſchen Berfs, 
bas aber weit unter demielden dleidt. Jenes eriterde 
fi über alle Theile won Europe, mo nur Manien ars 
fälagen werden, und handele won Münzen, die michtir 
ge Begebenheiten umd areße Tharen erläutern; dies 
aber beidäftiaer Ab alein mit Mürnbergiihen ms 
jen, und die auf bödıt ucbedeuende Morfäle geſchla ⸗ 
gen worden. Die Münzen find in Kupfer geſtochen und der 


neuen Vererduungen und dergl. Cine Partikulars 
ſammlung für die dortigen Einwohner oder Labhader 
der Opezialgefhihte, Vom Hrn. Seneraljuperintend, 
Prarje. 

D. 9. Fr. Joachſme Neu erdfneres Muͤntabinet, barinnen 
merkwürdige und viele bisher noch nirgends mirgerheiite 
Geld, und Silbermuͤnzen zu finden, die richtig in Kun 

. pfer abgebildet, Sefchrieben und erläutert werden. 1. 
Th. Mürnd. b. Bauer. 1761. (4 Theile, 10 Rthlt. 8 
&r.) 

Der Verfaffer war einer der erken Münjtenner, und N 
harte die Erlaubnif, das Wiener Muͤnzkabinet zu are 
brauchen, auch befam er Muͤnzen aus dem Kempeljcien 
Cadinet u Preßburg und dem Silberadiſchen. Die 


er en re ge ne ee nee —— — 


a ae Te 


Pi Kai. Dany, f ſchele · 





Digitized by Google 
— —— 


83 Bierte Periode, 


ſchtleben, denn folgt eine meirlänfeige Erdrrerung ber 
Gelegenheit, welche die Münze veranlaft, eine Deſchtei⸗ 
bung der Perfonen, auf welche fle geſchlagen worden, 
und anderer damit verbunden Umſtaände, alles aber 
iſt in einem elenden Seil abgeſaht. 

Saͤchſtſches Groſchencadin⸗et. 1. Rad, Zur Fortfeiung der 
Sammlung dewtfcher Münzen mittler und meneter Zeit, 
mie nörkhigen Namerfungen erläutert von I. G. Böhm. en, fauber in Kurt. ' 

* Beipi. 1765, mit Müngtafeln 8. (2 Bäder. 1 Rihle. * beſteriſchen Beeren und 
ı2 Sr.) ben. Anſeach u 7GB in 4. (3 here, 14 Athir,) 


dom Jahr 1760 bis 1770. 23 


Supolement zu dem vorhernehensen Werke, das be⸗ 
fonsers die Conventioae iholet licfert. 

Ople⸗ Brandenburqiche hefteriiche Wuͤmdeluſtlgunzen, im 
weichen vrere, mean ſeht ſruitue und nech aa; unbefanns 
te Schanſtucke, Dakarın, Thaler, auch andere Münjen 
von verkäpisdenem Merall, nähe weniger einige wertwür⸗ 
diae Sie gel, welche Dir Beambenbirsiide Vbeichuckte derrafı” 


— — eK — — 
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Ein fehr reihhaltiger Beytrag zur Kenntniſ der Saͤch⸗ 
ſiſchen Geſchichte. Heſe. Richter in Dressen bat die 
etſte Hand daran gelegt. Die Muͤnzen ind aus der 
Madaifchen Sammlung zu Sale und der Wegnetiſchen 
yu Wittenberg. Die Eintichtung der Mönztafeln hat 
Breineke beſerat. 


Iedıs Einf euthatt Die Sertelung, Berdhreibung 
und Erk ärung eier jeltenen Di inje aus dem Drane 
dendurguichen Hauſe, md at für Dis Muͤnntud um 
ein ſeht mügliden Werk, ebalteich der Stil ſccht il. 
Er wurde ut dem Jen Bande arkbieffen, und eins 
ne Zeit hramanı unter dem Lirelz Sapolemente su den 


Welftändiges Thalercabinet, aufs mewe anfchniich vermehrt 
umd in 2 Theilem heraufgegeben von Madai, Koͤnigeb. b. 
Hartung 1765. 1. Th, 8. 


Prüngdeluniguegen, fertgrikit, 
Baverinde Wunzbelujtagunaen, dariunen Shaufiüte Din 
. karen, Thaler, und asd.re merkoirdige G a 
Die Anzahl der Thaler it 5332. Die Veltreibung berinüngen zu Naden, Die rin ın Fe — per 
Äft mit fehr vielem Fleiß gemacht, und keine Münze der Geſchichte erlamert mid beſcheſeben werden fü N 
mirgetheilt werden, ala die der Verf. feldft in Sünden Peter Paul Finautt. 1, Fach. Dünen 1768 — 
oder im juvetlatzigen Kupfern wor ſich gehadt hat. Kupfer, en 
Huffer den eigentlichen Thalerm finder man auch Miles Liefert Bevtra i “ 
daillen, Schau ⸗ und Oedächenigmüngen. Das Liliens sraslie von ———— —— 
thalifche Thalercabinet, deſſen lejtre Nusaabe 1747 · viele wihrge Na yrihten, die man amdcrowo vetgeb⸗ 
von Reineke beforgt worden, if zum Grunde gelegt. lich ſuchet. 
Heine Beytraͤge zur Aufnahme und Anebreitung ber Dünzr 
wirtenihaft, von ©pies, 1. St. Anipah 1765. 8. b. VIl. Haushatungsfunft, Cameralwiſſenſchaften und 
—* Varineren, 
Werden nicht vlel zur Ausbreitung der Biſſraſchaſt © ſammtete Abhandlunarn and Beobachtungen, durch die Oe⸗ 


* ie —— — — — — > > 
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deygetragen haben. te aoauſche W 
Des weuftändigen Thalereabiners Afe Fortfej- vom Weadel. Be gabe a a en 
Königeh, 1768. 8, . Wanche Gute 
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Beytraͤge zut Aufnahme des Wohlſtandes ber Staaten, 1. 
St. 1762. Hambutg. 
Enthalten ſowent eigene als fremde cameraliſtiſche Ab ⸗ 
handlungen, müzlide Erfindungen, Nochtichten von 
Geſthen und Anſtalten. Dee Verf. war Chrifti, Lade⸗ 
wig v. Örledheim, 
Dan, Gift. Schrebere Menue Oammlung verſchledener in 
de Cametalwiſſenſchaften einſchlagender Abhandlungen. 
1. Th. Bajew b. Bodner 1763. ar, 8. (7 Theile. 3 
Rihie. 12 Gr.) 
Faft durchgehende waten die Gegenftände der Abhond ⸗ 
lanaen gut gewählt und behandelt. Mur die aus dem 
Sch vedifchen überfejten Stuͤcke harten oft für Deuts 
ſee zu wenig Intereſſe. j 
I Triebe. Stahls allgemeines dfomomifches Feritnngasin, 
in weldhem allerhand mögliche Beebachtungen, Vorſchlaͤge 
und Ver ſache über die wirchihaftliche Poliyep und Cam 
ralgegenſtande des Fämmelichen Wald ı Fort und Holzwer 
fens enrhalten find. 1763. gr. 3. Stuttg. b. Meſler. 
(12 Binde. 10 Rrhie.) 
Ein fehr gemeinnäylges Buch, in dem ſowohl alte als 
neue in das Fotſtweſen einſchlagende Schriften neprüft, 
und darein eimgerragen wurden, bas botaniiche und 


phufitalifche Untetſuchungen fo mie Jorſteditte lieferte, | 


und viele Beier gefunden hat. 
Hanndveriſches Magazin, morinne Fleine Abhandlungen, 
einzelne Gedanfen, Nachrichten, Vorfcläge umd Erfah 
„rungen, fo die Verbefferung bes Nahrungeftandes , die 
"States und dandwirthſchaft, Handlung und Dianufalrus 
ten betreffen, gefammiet und auſdewahret find, 1. Jahrg. 
1763. 4. Nonnen. b. Hörfter. (Jaͤhrl. 1 Bd. 25 Bänı 

de. 112 Rıhle.) 

Vielerlep wertreflihe und mörlihe Auffäze, In dem 
erftern Banden kamen befonders viele Degträae zur 
Geſqhichte des mittletn Zeltaltets und der deutſchen Su 
5 fee 


vom Jahr 1760 bis 1770, ‘85 


frre und Rechtegewohnheiten vor, im dem fpätern 
Baͤnden aber finder man mehr Ortonomie und Natur 
geſchichte. Nicht alle Nufläye find übrigens Orininate, 
*6 formen auch wiels Mebrrfegumgen vor. Die Aufı 

a füje, melde Ortonomie, Poligep und Finanzwiſſen 
ſchaſt betreffen, hat Here Marklef befenders abörur 
en zu laſſen angefangen. Hannevet bep Helwig 
1786, 

Keipsiser Iurelligenjblart, In Mragen und Anzeigen für 
Stade ı und Landwirihe zum Beſten des Nahtunge ſtandes. 
kein. 1763, 

Es wird nicht nur won alletley zum Handel und Hans 
del, zur Mahrung, Wirthſchaft und Polisen gehörigen 
end mörhiarm Sachen, Veränderungen, Degedenhel⸗ 
ten und Waͤnſchen Nachricht gegeben, ſendern #6 rscrs 
den auch gemelmmäzige Nuffäze und Abhandlungen bey: 
Befügt, melde das Commerj, die Manufalturen 
und Fabtiten, den Feld + und Gartenbau, und die 
Geſundbeit bererjfen. 

Auseriefene Sammlung jum Vorthell der Staatawitthſchaſt, 
der Naturſorſchung und des Feſdhaue. Aus dem Schwe⸗ 
diſchen. 1.90. gr, 8. Bafel 1763. 

Schon Haller, da er noch ja Göttingen war, dachte 
auf diefe Sammlung, und Mureay follte fie iberfer 
den; Hallers Entfernung von Gottingen aber verhins 
derte die Ausführung Endlich übernahm Slegm. 
Gottl. Chrumer noch unter Hollers Auficht die Arbeit. 
Es find eimgeime im die auf dem Tirel genannte Wiſ⸗ 
Tenichaften einfchlagende Aabandlungen. 

Der Hausoater, von Otte von Muͤnchhaußen. 1. Ot. Han⸗ 
mover 1764, ar. B, mit Kupfern. (6 Bände 10 
Rthit. zo Br.) 

Ein im aller Abſicht vortreflihes Werk, das Deutſch⸗ 
band Ehre machte. Der mürbige Berf, verband mit 
einer langen und gründlichen Erfahrung in der Bands 
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twirchfhaft eine reife Neurcheilumarkraft, eine flarte 


v Beleſenheit und hemundernsmurdiae Deutlichkeit im 
r Vortcaat. Obne ſich an eine ſoſtemateſche Ordnung 


an binden, lerferte er mar einzelne Abbandlungen über 
vermiſchte Gegenſtoͤnde, die Im enaerm oder mei laufe 
eigen Sina zur kandwirthichaft achören, und ım des 
men cr meiſt dns Reſultat ſeinet Verſache, und Pree 
ben, bie er als Beſtzer der anfıbnlichden kandaehet 
ſelba gemacht hatte, worlente. Sim Jahr 1766 mur« 
de der Ile Band fchen wirder aufgelegt. Das Banze 
beſteht aue 6 Baͤnden. 

Make rufticum et commerciale, eder aukerlefene 
Schriften, den Nderbau, die Handlung, Minite und 
Wanufatturen heireffend, aus bee Erfahrung genommen, 
und von verihiebenen in dieſen Vertichtuugen geübren 
Männern mitgetheilt, von einigen Musliedem der Chen 
ſellſchaft zur Aufwunterung der Kuͤnſte, Manufakturen 
und Handlung aber durdigefehn und hetaus gegeben. Aus 
bem Unal, überfest nnd mir einiarı Anmettungen bealeir 
tet von I. Schutn. 1. Di. deipz. 1764. 8, Jumius. 
mit Kupfen. (to Bande. 6 Rihlt. 16 Gr.) 

Eigentlih wen Engländern file England geſchrieben, 
doch finder man manchen, das auch im Deut ſchlaud am 
gewendet, meilsflens verſucht werben kann. Oele⸗ 
momde made den Hauptinhalt and, 

Schmerdifches Oetonemiſchet Wochenblatt. I. Th. 1765. 
Breifsw, (4 Thelle. 1 Rıhle.) 

Eine Nadiahmung des Muf, ruftie; 

Gelammiete Nachrichten der oͤlenemiſchen Geſellſchaft in 
Franken, herausgegeben von Hitſch. 1. Sabhrgang. 
1765. 

Ein Wochenblatt, größtentbrils gut und mizlic. 

Abhandlungen und Erfahrungen der ölenemlihen Wienenger 
feüfchaft in der Oberlaufij. Dressen 1766, 

Band vicken Weyfal, 
Deur 
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Neue Drprräne zu der Cameral # und Kaushaltungewiffene 
ſchaft, aus der Natur und Erfahrung befärkt von einer 
Gerkichafe dm Thuͤtin gen. 1. &t, Mit Kupf. Jena bep 
Cune 1766. 8. (6 Dtüde, ı Kıbir. 

Manche aute und miplide Abhandlung. 

Steraarder allgemeines Magazin. Etutta. 1767. R, 
Abhandlangen aller Are, gute und ſchlechte, nur ehne 
Plan und olme Ordmung, 

DMüzliche Machtichten und Ashandlungen, das Orfonomier 
und Tommetzweſen betteſfend. 1. St. 1767. Wien bep 
Ttoattaet. 

En mögliches Werk voll michtiger und gruͤndlicher Abs 
bandlangen. 

Gemeinnäziger Verrath amderlefener Auflage zur Beförde⸗ 
zung der Haut haltutig⸗ wiſſenſchaft, Sünde, Manuſakta⸗ 
ven umd Fabrifen, wie auch der Arzarogelahrheit und 
Naturkunde 1.2 Being. b. Hiſſchet 1767. 8, 

Fine Nachadmung des allgemeinen Wagazins der Nas 
tur, Kunſt und Wiſſenſchaſten, gröftentheits Ueberſe⸗ 
jungen, und zwat ureiſt aus dem Journal oecono- 
migue, 

Hamburqiſcht Nrdrescomteir : Nachrichten. 1. Jahrg. 1767. 
Katıb, 

Eine gute Sandlangejritung, die Madrihten vom 
Wechſellura, Schiſſernachtechten, Handlungrvererds 
mungen, und bisweilen oͤkenemiſche und plyfitaluiche 
Aafiäze liefert. 

Landmirthidnfiliche Erfahrungen zum Velten des Landmanng, 
eine Bocenfdr. von Pracje. I. Quart, Altena 1768. 
. (37 Quaer. 1 Rıble. 12 Ge.) 

Die Abſicht des Verf. wor, dem Landmann durch die 
Bekanntmachung entdetee Versbeile, newer Sandarifr 
fe ı. dergl, bey der Örfonomie müzlich zu naterricheen, 
ar fammicte daher die wichtigſten nenejten Enthdeckungen 
in der Landwirthichaft aus den beſten blonemiſchen 

14 * 





“ 


— — — 


— — — 





= 


—— 


— — — 
— — 


—— 8ä— — 


— —— 


— — — 


v8 Bierte Periode, 


Schriften, machte ſolche dem Landmann verftaͤndlich, 
und fügte bisweilen elgtae neue Verſucht bey, Win 
gründliche Werk. 
Wlttenderarfches Wocenblare. Wittenb. 1768. in 4. 1. 
Jahrg. d. Durt. (Der Jahrg. Nehlt. 12 Gr.) 
Kam unter Auſſicht des Hrn. Prof. Tieins heraus, und 
enthält viele jehe mihsliche Muftäge für die Naturkunde 
und das Homomiche Gewerb. Wen dem Jahr 1772 
belam #6 den Tirel: Aufiäge und Wahrnehmungen 
über Witterung, Sanshaltungekunde, Gewerbe, Mas 
turtenmtniß, Pelisen und andre damit verknüpfte Wiſ⸗ 
fenichaften, aud blieben vom IFten Bande an die 
Macht ichten won den gemähnlichen Vorfälen bey der 
Stade und Uniwerfität, die gelehrten Machtichten, Eis 
tatienen, Subhaflarionen, Anfuͤndigangen, Vittua⸗ 
bien s Taxen und dergl. weg, weil fie ıheild ja wenig 
intereſſant, theils za weirkauftig waren, 
Des neue allgemeine Haryı Maanzin Ifonemifcer, meralir 
fer, zur Poligey, Staatewiſſenſchaft und Siaate kunſt, 
- wie and) zur Narurgefchichte gehöriger mözlider Wahrbeis 
ten, Anmerkungen und Nachrichten. Dlantend, b. Reus⸗ 
mr 1768. 8, + 
Die moralifchen und fatprifchen Auffäge fanden Beinen 
Deyfall, deſto mehe aber war man mir dem zur Orkas 
nomie und Naturgeſchichte gehörigen Abhandlungen zus 
frieden. 


3. D. von Roht dfonomifche Religuien, 1. Zehend. Wredl, 


d. Korn 1769. 8, (230. 10 Gr.) 

"Der vorteeflige Derf. wollte nachhohlen, mas von dor 
benthal, Pratie und andre dtomomifide Schrifujleler 
Übergangen hatrea, und er fand wicie Lafer. 


a vu, Ex 
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VIN. Erjiehungswiffenfchaft, 

Wochenblatt zum Veen der Kinder, Berlin 1760, 1. Th 
(6 Theile, 21 Br.) 

Cuthoaͤlt aurgemeinte Vorſchlaͤge jur beffern Erjichung 
der Jugend, 

D. Friedt. Ederh. Bapfens philolegiſche Bitliothek für die 
niedern Schulen, 1. Ot. Quedliub. b. Bituſtiel 1766. 
7 " 

Grammatik, Alterihämer, Anmerkungen über de altım 
grich, und ler. Sichrifeleller, machen den Jalalt dier 
Tee Blibtlothel aus, Die aber viele untthebliche Klel⸗ 
nigfeiten und fchen bekannte Dachen lieferte, 

Magarin für Schulen und Erziehung überhaupt. 1. Grüd, 
176%. Frankf. und Leipg. (4 Rıble.) 

Eine fhärbare Sammlung von Nachtichten, Abhand / 
bangen und Vorſchlagen zum Veſten der Erpichung in 
allen Staͤuden, Depträgen jur Geſchichte der Schulen, 
Lecenfionen Heiner Schutſchriſten, und Inteligenys 
nachrichten die Schulen betreffend. Gchöpperlin und 
Thilo waren die Hauetorcſaſſer. Mit dem Gten 
Bande wurde e# geſchloſſen. 

I Diet. Lendinge Handbiblierhef für Kinder und junge Lem 
te zur Ausereitung der Neligeon und Tugend, der Wahre 
beit, der Sitten, des Geſchmacke und Wızer, 1, Stuͤd. 
Hanıd. 1768. are Auſt. 1770, (27 Rıhie,y 

Enthaͤlt Fabeln, Abhandlungen, Erzjehlungen,, Bries 
fe, kurze Oefinicheen, Sinngedichte, Schauſpiele ic, 
alles (che ungleich, das meile von Werthe aus Gel⸗ 
lert, Alepftot, Weise x. 1770 ſammlett der Verf, 
diefe einzelnen Stuͤcke in 2 Theilen, 

Baſedowa virrteljährige Unterhaltungen mit Menfchenfreuns 

den über moralifhe und doch untitchliche Berbefferungen 
der Erziehung und Studien. 1. Ot. 1769. (46) . 


1} Sim 





RER 


— —“ 


—— 


— —— —— — — — 


— 


90 Bierte Periode, 


Liefert Nadırichten won Bafrdoms Erulehungeplan und 
dem Entwutſe, mad weiten das Clewenrarwert und 
die ganze Folge vom Diühern, wilde die Schulbiblio ⸗ 
chef auemachten, und meru M, (bon damals über 2008 
Otthlt. erhalten batre, gearbeitet werden ſellte. 


. IX. Kriegswiſſenſchaft. 
Vacat, 
x. Schone Wiſſenſchaften und Künfle, 
Benträge zu dem ſchoͤnen Weſſenſchaſten. Carletuhe d. Maclev 
1760. 1. Vo. 
Eathaͤtt Otiginatauſſaze und lleberſe zungen. Die in bie 
Geſchichte einſchle zeuden Sammlungen waren bie ber 
len, die uͤdtiacn von geringem Werih. Der Berf. 
war 7. Mietter. 
Briefe, die meueite Pirterarur betreffend, Verl. b. Dicolad 
1764. 8, (24 Theie. 8 Rihlt) 
Eine für Dichtkunſt und Philefontrie überams wichtige 
per. Schrift, von Nicolai, Reina, Moies Mendele⸗ 
ſohn und Abbe, mein keithjch, doch Fanen auch fche 
volltändige Aue zoͤge ans whilsiopkiihen Schtiften, 
und ungedtuckte Getichte vor, 
Neue Bibliothet der ſchöͤnen Weſſenſchaſten und freien Rüns 
"Au rn. Ot. keinn. 1765. b. Dit ın 8. (38 Baͤnde. 
1. Si. meh Regiſt. von 1— 36 Bo. 34 Rıllr. 16 
&r.) 
Eathaͤlt, fo wie die ältere Bibllothet der ſchoͤnen Wiſ⸗ 
ſenſchaſten und Ruͤnſte, Anzeigen, Erisiten umd 
Auszäge aus fremden und einheinifchen Werken des 
Srfämads, Nachrichten von Schaufpickm, Gemähl 
den, Dildhauerarbeiren, Kupfern, fo mie Meine Ab ⸗ 
handlangen über biefe Gegenfände. Sie fand aliges 
meinen Deyfall. He. C. 8. Weife bar die Auſſicht. 
Hert Garve hat 4779 und 1788 die won iin Im bie 
; - Diblies 
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i Diblierhet gelieferten Aufläze gefammier und beſondere 
rufen laſſen. Jedem Band war das Biltnif irgend 
eines berühmten Mannes vorgeieit, j 

Clodlus Verüdie ana der Litteratur und Moral. 1. Staͤd. 

* Reipy. 1767. (4 Stact. 1 Reblt. 12 Or.) 

Er handelt von dem Wershe der alten Shrifeteller, 
entwidelt ihre Schoͤnheiten, und bemertt ihre Achter, 
Drönprilen sheilt er auch elarıe Geridne und Dane 
fpiele mir. Abes vertreſtech wud da einer fehr bhühens 
den Schreibatt worgrıragır. 

Kririihe Wälder, oder Betrau ungen, die WHenſchaft und 
Sun des Scıdnen berteffend, madı Maranhe menerer 
Ocriften. 1. Wilden. Riga bey Hantuech 1767, 
(1 Rıhte, 18 Or.) 

Der berühmte Def. Sr. Hetder, nimmt von L-ffinas 
Raofoon und eininen &dhrifren Klezene Veranlaſ⸗ 
fung zu allerhand gelcheten Aumsrfungen und Derrach · 
tungen über Wiſſenſchaften und Küne. Urberam file 
man den dentenden philsiertrichen Perf, mir die Fin 
Heidang und der Vertrag ut mie in mehren kner 
@dhriften fomberben. 

Kamburgiihe Dramaturztr. Hamb. 1767. gr. 8. (2 Bänr 
de. 2 Nthir,) 

Ein Wert des berühmten Pefings, das einen Cha 
intereffanter das Theater biirefiender Sachen enıhält, 
wo vide Auefidhren zur freneen Bidang und Verbeſſe⸗ 
rung des Theatere eröfner, wire Vorurıheile enrlarur, 
und viele theatraliſche Ftogen ſehr Aharffinnig brantı 
mortet werden, 

Briefe antiqnariihen Iubalıt, von Priina 1. Th. Berl. 
6. Nicelad 1768. 8, (2 Theile. 1 Rıbir. 12 Or.) 

ind befammt aenng. Brreitigkriten gabın dazu Ver⸗ 
anlaffına und Brof. 

Due Sammlungen sum Beranüsen umd Unterricht, 1 St. 
1768. Wien b. Wrafler. gt. % 
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Eine Sammlang ſchon allgemeln bekannter Kuffäye, 
Gedlchte und Schauſpiele. 


Dramarurgie, Lirterarur und Sitten, 1. Quart. Wien b. 


“ Kurzsöt 1769. 8. (1 Band, 1 Rıhfr.) 
Eine unberrähtlihe Wedenfchrift, die ſeichte oder 
ausgeicriebene Arititen über die in Wien aufgeführs 
ven Schaufpiele enthält. 

Mufltatiies Allerley von verſchledenen Tonkünſtlern. Werl, 
b. Dirnfiel 1761. Fol. (B Sammlungen. 6 Nthtr.) 

Erihien Begenweiſe, und war beſtimmt, die neueſten 
muſitaliſch· n Berfache guter Tonfezer in Ging s Clavier · 
Wiolinsumd Floͤrenſtuͤcken 1. im deutſchen, Äätalienir 
ſchen umd franyöfifchen Geſchmack, nach und nad dir 
fannt ju maden. 

Muftatifges Magayin, In Senaten, &infonien, Iris, 
und andern Stäcken für das Klavier bejlehend, 7, Th. 
Leipzig bey Brelttopf 1765. (8 Sammlungen, 4 Rthle. 
16 Gr.) 

Meiſt Clablerſtaͤde von allerhand Art, und auch einls 
ge fr das Klavier gefegte Sinfonien und Atlen, größe 
tenheils gut, 

Bhdentlihe Nachrichten und Anmerkungen die Mufit betreſ⸗ 
fend. 1766, Reipı. in 4. 

Eine branchbare Schrift, die Nachrichten vom muflfar 
lichen Büchern und Sachen, Lebensläufe berühmter 
Tontänfier, und theorerifchpraftiiche Anmerkungen 
Über muſitaliſche Materien enchdit, Alles gute Mat 
riallen zu einer Geſchichte der heutigen Mufil, 


xl. Vermiſchte Schriften. 
Lanpbiblisthek zu einem angenehmen und Iehereichen Zeitwere 
iteib. Leipy- b. Reich 1760, 1. Dand, 
Enthaͤlt allerley Erpehlungen und Licbesgefchichten, 
meiſt Ueberſe zungen. 


Der 
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Der Moerdifche Auficher, 1. Ih. Copenhagen 5. Heinſise 
1760, (3 Theile. 3 Rehlt. 13 Br.) 
Eine der vorgöglihern und nelefeneen Hodenfchriften, 
die anfangs unter I. A. Cramere Auſſicht heraustam, 
an der er aber in der Folat ſelda Theil nahm. 
Der Gtädfrellae, eine meral, Wochenſchriſt. 1. Ih. Halle 
1760. b. Sebautr. (12 Bände, 12 Kehle.) 
Meht für den Karheder und die Kanzel ald die große 
Belt, 
Der Hopochendriſt, eine Holljteiniihe Wocenfchrift. Lelpj. 
und Äranff. 1761. ar. R. (2 Theüs. 1 Mebir.) 
IR mit vieler Kanne aeſchtieben, und auch die Art ber 
Eintleidung hatte mehr Meubeit und Menmnichfaltigkelt 
als ihre beflen Vorgänge, de gehört enter die gu ⸗ 
ten Wochenſchriften, die verdienen auf die Machwelt zu 
tommen. Ihre Verfaffer wann der dir. won Gerſten ⸗ 
bera, Jat. Friedt. Schenldt und andre. ©» murde 
1767 und 1771 wieder aufgelegt. 
Dar Trojfopf, Quedlinb. 1762. 
Cend und etbatulich. 
Dee Patriot am Bodenſet. 1. St. kindau b. Otto. 1768, 
4 (6 Brüde, 1 Kehle. 106.) 
Eine moral, Wochenſchrift, die ſich weder durd ben 
Inhalt nech die Ausführung empfahl. 
Dir Greit. 1.26. Magdeb. b. Hechtel 1763. 8. (16 Their 
* fe dm 4 Bänden, 4 Rebir.) 
Enthäit gute moral, Betrachtungen hber Relinion, Err 
siehung, und dürgerlihes Leben, Die, welche die Re⸗ 
ligiom betreffen, zeichnen fih am meiflenand, Mismelr 
fen fommen auch Ueberfejungen aus altem «alien 
Ochrifiitellern wor, Der Sit it etwas weitfhmeifig- 
Das Canye war ven Pajfe 
Der Zufriedene, eine Wochenſchriſt. 1. Bd. ze. Märnd. 
gr. 8. (4 Theile 4 Rehit. 16 &:.) . 
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Lirferte jeder beine Meiſterſtuͤcke, aber doch Iesbare 
mornliihe Auflape, Ungleich ſchiechtet maren Verſe 
und Samen. Die Machrichten won Känſtlern und 
Konſtſachen find das einzige noch für uns Brauchbare. 
Der Berf. war dr. von Mart. 


Sammlung militairiflpee Abhandlungen, von Eſtot. 1. St. 


Frantfutt 1763. 
Anecdeten, bloaraphiſche, - groaraphifche, hiſtotiſche 
Machrichten, bisweilen auch Verſe, alles ohne Plan 
und Ordnung. R 
Der Nusmähler, oder Kern der beften meralifhen Wochen ⸗ 
ſchriften mewerer Seit. Verlin b. Ziever 1764, 
Diaterie und Nurführung, beudes alliauiid, 
Der neue Birsreniierd, Lane Sittenſchrift, der Religlen, Vers 
munft und Tugend gewidmet. 4. Bd. Hambatg 2764. 
b. Dranoe. gr. 8. (3 Bande. 2 Dickie, 6 Gr.) 
So mie jein Vorganger R ligton und Tugend befärr 
dernd, auch von eben dem Verl. I. D. Lryding. 
Der Münggänger, eine Stttenichrife, dir Vernunſt und 
Tuzend gemidmer, Zittan bey Schoͤpe 175 at. 8. 
Erhedt fich mie weit diber das Mirrelmägige. Cie 
genelich eine Weberfehung tes Engl, The Idler, 
Der ehrliche Mann, 1. Vd. Gotha bey Mevius 1764. B. 
(1 Nıpıe. R Or.) 
Eine Sammlung moralifder Bettachtungen, kleiner 
Einfalle, wibınee Gedanken und Gedichtchen, die 
ſich jedoch nlcht üder das Mireelinäßige erheben, von 
©. 8. Bıötjel in Geiha. 
Schleſtſches Aletito. 1. Ib. Franff, u. Leipſig 1764. 8. 
Din und wieder einzelne erteägliche Stellen. 
Sammlung vermifdrer Kleiner Schtiften. 1. Ot. Süjew 
und Wismar 1764. 
Eine Sammlung pfilefephüiher Abhandlungen und 
Gedichte, davon bie erflecn mei gut und brauchbar, 
die lehtern aber nut malrıelmäßıg find, 
. Dir 
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Der Oefterreichifche Patriot. 1.08, 1764. Bien b. Schulz. 
Das Veſte im dieſen Blaͤuern find die shpüfalifchen 
Hufiste zue ummittelbaren Verbefferung der Defterreis 
diihen Sander, Meral und Gedichte find kaum ber 
meilentmerth, 

Algeneine Bidtidthet des Sıhönen und Guten. 1. Di 

Brantf. d. Gatbe 1764: 8. 
Eine Dammlang Heiner moraliſcher und misiser Ab ⸗ 
bandiungen aus den beſten damaligen Schreſiftetern, 
Ueberſezungen fremder Aufſaͤe und Auczuͤge aus den 
beiten Menaritriften und Wecheubtattern. 

Der Sammler jum Zeitrertrecd und Nuten der Dentfchen, 

Erlangen bey Walthet 1764. (24 Theile, # Nıhle.) 
Sammlete Meine deutſche Scrifeen und Uederſetzun⸗ 
ara ans franz. Journalen. Dre erflern aber finder 
man wenig, und fir find von kiinem großen Werch. 

Der neue Sammler zum Vergnaͤgen und Nuhen der Deut⸗ 

ſchen. Erlaugen 1767. 8. dry Walthet. (24 Theile. 

8Rihtt.) 
Biſſet als der vorhergehende, mehr Originale und 
les datete Mederfeisungen, meiſt aus der Seiidite und 
Phuoſovdie, doch fommen auch Erzaͤhlungen, Der 
ttachtungen, Charaktere in Verſen und in Ptoſe vor. 
Der Vertraute, Eine ſatreiſche Wechenſcheiſt. Mien 1764 
Der Mann ohme Votuttheil. Wien 1765 2te Aufl. 1768, 
Therefie und Eleonore, Wien 1767. 2te Auft. 1769. 
Das weibliche Orakel. Wien 1767. 
Maren fhmmelich wor Srerm von Sennenfels; die 

-  benden lehtern waren bampefachtich dem meiblihen Ge— 
ſchlechte gemidmer. Alle mahren zu Ihrer Zeit Auf⸗ 
ſehen, und der Vertraute mußte morgen den Deutan⸗ 
gem mie dem Ten Crücte aufsdren. In dem ge⸗ 

fammieren Schriften des Deren w. Sennenfelt, Wien 
3783. machen dieje Vöochenichriften Die erjtern 4 Dans 
dr aus, und fie haben nad; iprem Werth, und thanen 
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von wielen mit Natzen und Bergnägen gelefem merden; 
Der Inhalt if ſehr mannlchfoltig. Kurze Schilderun⸗ 
gen, Briefe, Geſchichten, eigentliche Nöhandlungen, 
und bieweilen Heine Gedichte wechſeln mit einmider 
ab. Die lehtern find zum Thell mart und bieweilen 
hart, das übrige aber unterſcheldet ih noch immer 
von vielen Abmlichen und neuen Wodeleferenen durch 
Originalität für Zeir und Ort, glädlıche Denupung 
ausländifher Mufter, gure Örundjake und gefälligen 
Vortrag. Der Nupen für Wien und Orfterreich bes 
fonders, if ſichtbhat ara geweſen, viele Mifbräuce 
im gefeufhaftlihen Leben, Erpiehung und Reltalen, 
in Littetatut und Schaufpieien find dadutch aufgedeckt 
und abgefchafft worden, 

Die wiblge Turelerin. Eıme Mohenfhrift, Nuͤtud. 1765. 
ip für Knechte und Maͤgde. R 
Meue Aussäge aus den ‘beiten ausländifchen Wedenr und 
Momaricpeiften. 1. Tb. 1765. Branfi, b. Scheiger. 5, 
Die vielem wichtigen Abhandlungen der auslandiſchen 
periodifchen Schriften in Deut ſchland befamme zu mar 
hen, war bie Abriche Diefes linternehmend. Das lins 
ternehmen fand Denfil, und man war mit der Außs 
mwahl der Druͤcke gröfitenshels aufrieden, MDieles lies 

ferren indeffen die Verfaſſer mar ausjugsmeife, 

Der Nehirihafene, eine fargr. moralifche Wocenidrife im 
gebundener und ungebundener Schtelbart. 1. Th · Lindau 
bey Otio 1765. (3 Theile, 3 Rrbir. ) 

Elend, ohne Berchmack und Gedanten. 

Die Madre der Voruriheile, eine Wochenſchriſt. 1. Db, 
1765. Altdetſ b. Dauer. 

Ptoſe und Porie, alles ſchlecht. 

Unterhaltungen. Hamburg 1765 1. BVd. 

Die Rubriten dieſer mir Denfall aufgenommenen 
Schrift waren vermiſchte Auflähe, theils Originale, 
theile Meberjohungen, muflkallıhe Sräde, wermilhte 

wiſſen⸗ 
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wiffenfhaftlihe, Nachrichten. Dan. Schlebler war 


dir Heraus qeber und vornehmſtet Mitarbeiter,‘ Joh. 
Sea. Eicpenburg, €. G. Ersme, Ep, Den, Eher 
fing, I. I. Engel, H. C. Bolt nahmen Thell daran. 

Oemeinnägige Correiponden; von D. Paul. 1. Th. Ham ⸗ 
burg 1766. in 4. e 

Der Endywet diefer gemelnnäßlgen periodifhen Schrift 
war, den allgemeinen Belefwechfel der Gelehrten m 
erleichtern, und ihre Entdeckangen geſchwinder drlanıne 
zu machen, Ste zeichnete ſich vorzüglich durch Deuts 
ſche Originalftüde aus. 

Der Einfome, 1. To. Hamburg 1766. b. Herald. (2 Thelle. 
1 Rıblr, 4 Gr) - - 

Hand unter dem damaligen vielen Hamdutget Baden 
ſchriſten vor zuͤglichen Wenfall. 

Der Bochdrucker, ein Wochenblatt, entwerfen von I. Ludw. 
Schwarz. 1. Th. Hamburg 1766. ar. 8. .2te Auflage 
1775. (2 Theile, 1 Reihlt. 15 Ge.) 

Segen Miesdrauche und ſchaͤdliche Kunfgebräude, die 
ſich im die Buchdtuckerkunſt eingeſchlichen haben, und 
deren Adſchoffung ale Kunfiverwandte münfden und 
befördern follten, . 

Bertras zur kitteratut und zum Vergnügen. 2. ©r. halle 
bey Grunert 1766. 8. 

Ein unlesbares Probuft in der damaligen Genle⸗ 
ſe tache. 


"Beytrag vum Nechtiſch für muntere und ernfühafte Gefeit: 


fhaften, bedehend in einer Sammlung ven Warimen, 
Grdanfen, Ürjählungen, mihigen Einfällen, Kleinigs 
feiten, Regeln, Eine Wochenſchruft. 2, Ipeile, Damburg 
1766. ar. 8. 
. Allerieg Sachen dur einander, aber ale unterhale 
. tend und gut vorgetragen. Dreper in Hambutg warb 
für den Seramsgebre gehalten, . 


"Kaif. Verz. N} Dre 
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Der Miederrheinife Zuſchauet. Nhenopslis 1766. 8. 
Für jene Provinzen und Gegenden am Miederrhein 
maren biefe Blaͤttet in den damaligen Zeiten immer 
eine merkwürdige Erfheinung, fo unberrächtlic fie 
aud immer für uns Proteftanten feyn mögen, 

Neue Beytraͤge jur deutſchen Makulatut. Ir und Icht. Bo. 

< Granff. b. Garde 1766. 8. 

Die Erzählungen waren dns Defte, die Gedichte mur 
mittelmäßig. Ueberhaupe fehlte dem veil. Belannt⸗ 
ſchaſt mit der feinen Welt. 

Der Weife aus dem Monde durch mid. 1. Th. 1767 

‚gt 8. 
Sagte mit einer bemunderndmürbigen Freymürhigfeit, 
nur in einer etwas undeutfhen Spradie, Wahr hei⸗ 
ten, die im proteſtantiſchen Ländern laͤngſt bekannt, 
im Katholiſchen ie“ on ungemeiner Bicigteit 
waren. ° - 

Lippifche Inteligenjslätter vom a Yahr 1767; nebf wermifce 

ten Abhandlungen. Lemgo b. Meyer, in 4. 
Enthielten niche nur dad, mas andre Snreligenybläts 
ter zu enthalten pflegen, ſendern fie waren aud für 
entferntere Lefer wegen der beygefüsten Abhandlungen 
braudidar. Sie lieferten Lebendbefchreibungen, als 
won Veit Lubm. von Gerendorf; okonomiſche Aufı 
füge 1. B. von der vielfachen Mupung des Mrergelt, 
von dem Gebrauch der Tulpen zur Speife; meoralis 
ſche und poetlſche Srüde, von denen die lehtern 
aber nur geringen Werth hatten. 
Der Weiſe. Halle bey Eurt 1767. 
Ein mittelmäßiges moral, Wechenblatt. 
— Auffäge aus den Wiſſenſchaſten für ale Erin 
de zu den Roſtegiſchen Regeigin vom Jahr 1767. 4 
Roftod 6, Müler, 
Keine der ſchlechte ſten period, Schelften, die meral, 
Yifter. und faryrifche Auffäpe enipiekt. 


Bey⸗ 
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Deyttag jur Unterhaltung munterer und ernſthafter Seſen 
ſchaſt. Hamburg 1767- gr. 8. 

Die Ferfehung des Beytrage zum Nochtiſch ec. 

Blder die Langeweile. I. Dd. Wien 1767. 8. 

. Wichr zur Beförderung berfelben. 

Der Eremir, 1. Ch. Leipzig 1767. b. Jalebäer. 8. (12 
Theite. 5 Rihlt.) 

Diet ſeichte Kenneniß vom allerlep, ſewohl in Raͤd ⸗ 
ſicht der Sptache als der Sachen um jmanjig Jahre 
aueh. Er bare das Bläd, von einer Madame de 
B. ins Framyöfifche überfeht zu werden, die ſich dabep 
im Rranzöfiihen üben wollte. 

Gemeinnäpige Nachrichten aus dem Reicht der Wiſſenſchaf⸗ 

- ten und Kaͤnſte. Hamburg 1768. 4- 

Bicheranzeigen, Nachtichten aus Privarforrefsonden, 
und vermiſchte Nuffäpe; alles Im der Abfiche, das mewer 
fe Sure, welches im jeder Art waͤrklich eingeführt if, 
möglichit fm zu verbreiten, und eine ganz woljtäns 
diae Idee von demfelben zu geben, zualeih aber auch 
die Huͤtfe mittel, die die Menſchen zur Würflichkeit führ 
ren tönnen, vorjulchlagen. Von Dr. Pauli, 

Fidizua. 2 Bündel. Peipzig d. Jakebatt 1768. fl. 8. (6 
Stuͤce und Anhang. 4 Rehle. 12 Gr.) 

Recht viele muntere, unserhaltende, fatyrifhe Laune 
mit ridhrigen Vemmerkungen verihnflte dieſer Wochen⸗ 
ſchtift wiche Leſet, und erheb fie über die damaligem 

ze . fangmelligen moraliſchen Zeitſchrift en. Doch mar der 
Anfang beffer als das Ende. Die Verſaſſer waren 
I. I. Ebert und K. Gfe. Kütıner. 

2 lchereicher und beluaigendet Aufläpe in einır 
— ohas Damen. Leiptig bey Junius 1768. 
9 kit mare, pay. und Benomifge Aufipe, De 

ih) indeffen mehr alcht auszeichnen. 
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Sambursifhes Wochenblatt. 1. Ih. Hamburg 1768. 8. 
Hin und wieder leibliche Otüude, 

Der Menfhenfretind, eine ſatytiſch⸗ moralifhe Wecheuſchriſt. 

I. Ih. Frantf. a Mahn 1768. 
Don geringer Bedeutung, guütgemeinte Gedanken, 

. “aber ſchlecht vorgetragen, 

—*88* 2 Thelle. Manheim 1768. 
Eine period. Schrift, die Beyfall gefunden harte, und 
> "debimegen wieder aufgelest wurde, doch fo, daß ame 
ſtatt 4 Theile fie nur aus 2 beftand, Die meiften Mas 
terien find aus ber Moral und Chatakteriſtit, dech 
kommen auch Erzählungen, Driefe und Schllderun⸗ 
sen vor. 

a neue NRechtſchaffene, eine Wochenſcht. Lindau 1768. 

(3 Theile, 2 Rıhie.) 
Beſſer als der ältere Rechtſchaffne, ob er gleich auch 
keine Meifterftüde lieferte, Wieland harte Theil 
daran. 

Atterariſches Wochenblatt, oder gelehete Anzelgen mit Abs 

handlungen. Nürnberg 1769. 
Kleine Nachtichten, Bemetkungen, Auffäße aus der 
gelchrten Geſchichte, Recenſlenen alter und newer Büs 
er, von Prof. Wil zu Altdorf. 

Der Berliner Zuihauer, I. Th. Derlin 1769. 8. 
Endes Gewaͤſch· 

Der Frau Mutter Handkotb. Wittenberg 1769. 2 Padır. 
Schlechte Waaren find in dem Korbe, mittelmäpige 
Ptoſe und elende Werfe, 

Der Kaffee, eine Wochenſcht. aus dem Itallenſch. 1. Di. 

“ Zürd 1769. 


Wurde gur aufgenommen, und war befonders für Ita⸗ 


lien fehe fer geſchtieben. 
Dlewer Dienentorb vol ernfgafter und ugaliger enib⸗ 
kungen. 1769. Bien ate Aufl. . 
Dieles aus dem Vade mecum. 
i Dr 


vom Jahr 1760 bis 1770. ' “01 


Briefe ſturtiliſchen Inhalts, «ine Beylage jur Bibliochet 
ber elenden Seribenten, 2. Th, 176%. 8. 

- Diefe Briefe etſchlenen zu einer Zeit, mo unter elnis 
gen Joutnaliſten In Deutſchland ein fehe heftiger und 
oft pöbelhafter Streit geführt wurde, Das Bianal 
dazu gab der Antikritifas, Lübe 2768. in welchem 
bie Gebrüder Wichmann, der eine Maglſter in keip⸗ 
sig, der andre Paftor in Zweſen bey Jena, mebfl Fried, 
Chr. Schmidten, damals Masifter in Leipzig, bie 
Beurtheilungen ber Bibllotheken und gelehrt. Zeitun ⸗ 
gen wleder beurcheilen und prüfen wollten. Iht Haupte 
angeif war gegen die allgemeine deutſche Bibllethek 
und Ermeftis theoloaiſche Blbllethek gerichtet. Mur 
"gelegentlich gebachtem fie der Klozifchen critiicheh Some 
male und Zeitungen. Die Berfarfer der allgemeinen 
deutſchen Dibliothel und Erneſti blieben Baden gleiche 
gültig: Niog aber, ber keinen Widerforuch vertra⸗ 
gen fonnte, jumal von Magiſtern und Dorfpfarrern, 
fiel über den Antifeitilus mir äußerfter Wuth her, und 
behandelte in GeſeUſchaft mie Riedein die Werfalfer 
deffelden anf das unanfländisfte, Miederttächtige 
Otreitfäriften erfhienen, Gaffenlieder, Kupferſticht 
mwurben auf fie verfertiger, und feldit bie Cenſut zu 
Etfutt dur Riedelm gemiäbraudt, um den Antifele 
tifus wenigſtens ja caftrirem, wo nicht zu wnterdrür 
den. Die Derfalfer des Antifriritus zogen auch ju 
Felde, um Gewalt mit Gewalt zu wertreiden, es nah⸗ 
men mehrere am dem Streite Thell, und befonders 
ein gewiſſer Wille, der wegen eines Pasqulis auf ben 

» Kayferlihen Hof von Halle verwieſen, und wegen eis 
mes andern Pasquils auf Kiegen mit einer ſechswoͤ⸗ 

— entlicen Ghefängnifitrafe beirgt worden war, [rich 
moraliiche Weyträge zu der Kloliſchen Dibliorhet ber 
fhönen Wilfenfhaften, #. und 2. St, vol Unger 
sogembrit und Grobpeir. Oletauſ. erſchlen won Dee 
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Kloten Parthey die Wibllorhek der elenden Serl ⸗ 


benten, 1 Sri, morinne befanders der damalige 
DM. Schirach fehr mitgenommen wurde. Auf dem Tie 


telblatt fand ein ſehr ampüaliches Kupfer: ein Haſe 


Biete nehmlich dem andern einen Spiegel vor, eben 


' Rand: et ſtupet ipfe fibi, und unten: Schirach 


delineavit, Bahrdt iun. feulpfit, Kaum mar das 
erite Orb befannt geworden, fo erichien von ber Ge⸗ 
wenparchep das jweyte, mo Kieyen Grebheit mit 


Grohe, Beleidigung mit Deleidigung in reidem 


Masfe wergolten wurde. in gleiches geidiab im zn 
und 4n Stuͤce. Der Verlauf diefer Schriften wurde 
in Leippig verborhen, Die Klosianer ſchtieben num 
Mufenm der eleuden Sxrr:benten, und Mewe Kriege ⸗ 
lieder mit Dielodien, aller hoͤchſt efeihaft. Den aröfr 
ten Ärevel aber triehen fle im den Briefen fkureilifchen 
Inhalts, die ſelbſt mehrere, fonft Freunde von Kilos 
zen, mißdıligten, den Streit aber auch enbigten, 
Dan las bier Driefe von Heone, Being, Urne, 
Erufins und Nikolel, bie erbichtet waren, und mes 
rinne man biefe würdiaen Männer die lächerlichitem 
und perädrlibien Dinge von ſich erzählen ließ, und 
felbit im bebliſchen Redenrarten fportete. 


Da Dans in Beyeen. Münden 1769, 8. 2. St. 


1 


Eine BWobrnfhrift, die vermijchte phyfifhe und mer 
raliche, auch poerifche Aufläge von werfihiebenem Schnitt 
und Berrhe enchälr, 


©. €. Srodhawjens Vepträge zur Recheögelehrfamfelt, Ockor 

 nomie, Polljey und Cameratwiffenidaft, mie auch jur 

* Barurwiffenichaft, befonders von Heſſen. Franff. a, M. 
1769. 8. (4 Dtüde, 20 Gr.) 


Der jweiftifche Theil it der magerſte; die übrigen 
Auffäge find meiſt nicht ohne Brauchbarkeit. 


Dre Winter, Eine Wodenfgr. — — 
. (ao 6.) - 


Herr 


mn Ipntelligenyblart. Münden 1769. I ©t. 
Ein fehr lebhafıer Parristismus, eime größre Freimuͤ⸗ 
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Hert Hlirſchſeld Heferte ein ſchoͤnes Gemälde des Wlns 
ters umd feiner mannichfaltigen Beſchaͤſtigungen umd 
Seenen. Er benupte alte und newe Dichter als Grund⸗ 
lage feinee Betrachtungen, und wuhte Mannicfaltigs 
feit und Abänderung im feine Schrift ju dringen, 


thigkeit, als man vermarhen fellte, und eine forgfälr 
tige Anzeige derjenigen dffentlichen Einrihtungen in 
andern Prooinyen Deutſchlanda, die auch In Bayern ame 
wendbar feyn lönnten, dyarafterljirten dies Wochenblatt» 


Fünfte Periode, 
vom Jahr 1770 bis 179% 


I. Gottesgelahrheit. 


D. €. fr. Dehedt⸗ Drieſe über die ſuſtematiſche Theologie 
zur Beförderung der Toleranz. 1. Sammi. Erfurt bey 
Griesbach 1770. 8. (2 Dände, 1 Rıhir. Br.) 


Die Entwerfung eines Religionsfoftens, im melden 
alle Lehefäge, die jemals won der Chriſtlichen Kirche 
angenommen und geglaubt worden, wergeldmet wären, 


"Die, fo ats der Dernunft und Offenbarung unwider⸗ 


forechlih bemiefen find, einen reellen Einfug auf die 
Tugend und Beruhigung des Menſchen haben, und 


"für den gemelmen Verſtand ſaklich find, zum allgemelr 


men Religlonsunterriche abgefondert, bie übrigen aber 
is ſolche, dis nur zufällig und der Einfiht der Ger 
lehtten allein üͤbetlaſſen werden, amd allein gefteüt 


* würden, mar der Ondjwed das Verfalfers, und er 


lud alle Thrologen ein, ihm ſchriſilich ihre Meinungen 
mirzutheilen, datans wollte er bean «in allgemeine 
Refultar niederichreiben. - Das Unternehmen mar aber 


wit zu vielen Schwierigkeiten verbunden, ads daß «4 
+ bitte. 
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t höttetönnen zu Stande fommen. &s entitand vier 
r ler Streit darüber, man befchuldiste Ihm, feine Mer 
fultate. wären den fpmboliichen Buͤchern entgegen, und 
das Zte Otürt diefer Briefe wurde in Dach ſen com 
fiscirt. 
Der Bid · iſt · und, von Dr. Wolche. 1. ah Frankfurt [7 
2 ki gt. 8. 2te Aufl. 1777. (6 Theile, 7 Rihit. 
ı2 
N Erklärungen ſchwetet ober mißverflandener biblifiher 
4 j Stellen nah geſanden hermenentifchen Öhrundiapen, 
\ | F und daher jedem Throlagen fhäpbar. Ward aud ins 
“| Hellandiiche überfehe. 
—64 Ereseriiche Vetſucht über einige bibliſche Worte und Rröemds 
arten, 1. Ot. von M. Caip. Gotel. Panzen. Ehrmait b. 
Cröheln 1770. (6 Diacke. ı Rehlt. 11 Gr.) 
Mine gu verahrende Verträge gu einem bibliichen 
Wörterbuch, gute und richtige Demerkungen mit Der 
fheibenheit und grager Wahrheltsliebe, mur im einem 
etwas ermudenden Otlt vorgetragen, \ 


Sournal für Predieer. 1. De. 1770. Safe b. Kümmel, 
(21 Bände. a1 Arie.) 

Ein ichr reichhniriaes Journal, das Arhandlungen, 

Auszüge aus Beieſen, Die meiſt Paitoralia betreffen, 

gelchste Neuigkeiten und Recenfionen theofogifder Dů ⸗ 

her in Ach fait. „Es mwurhe vom Paf. Dav. Gortl. 

Micmeper in Halle brransgegeben, ‚und nah deſſen 
Tode har Ar. Pal. Waguitz die Auffihr dariber. 

Antipapitiiches Journal, » oder der unparchentühe Qurberas 

mer. Seraussegeben von M. Fetd. Ambr, Fiber, titer 

* Jahrg. Pelozig 1770. 8. (7 Theile. SRıble. 12 Br.) 

Ein ·Miſchmaſch von Briefen und Wecenfionen, in 

melden. ‚der Verf. allen Karheliten den Krieg amlünı 

diget. Er follte nur erwas taltbluͤtiget gehandelt, und 

mis, feinen — Slaubeno geneſſen in einem miche 

gef 


‚vom Jahr 1770 bis 1780. 108 


2 + gefltteten Tome geſprochen haben. Auch find finerheo 
logiihen Kenntniffe dad) mur mittelmäßig. * 
Vernänfrige Bripräcde eines guten Bürgers in ber menſch⸗ 
+: fihen Geſellſchaft über wichtige Wahrheiten won Gott 
und fich ſelbſt. Von M. Cöpinger, Dresden und Leipzig 
1771. b. Gerlach, 8. 
0. Cim mittelmäpiges Produfe zur Belehrung der, Finfäts 
*tigen und Widerlegang der Ungläubigen. in 
Berfarie sur Auftlaͤtung und Berlctigung des Lehrbearifie 
2 unferer Kirche, geſammlet und herausgegeben von Dr. 
- Fr. Bahrdt. Riga 1771. 8. (12 Br.) 
Trat an die Stelle der eheologiiben Briefe, und hatte 
vo ‚mit Denfelben gleichen CEadzweck, mehmlidh eine fine 
picre Lehtart im Ehriftenchum zu befördern, und Me 
oo, eigentlichen Meliglonswahrhriten von der Schnirheolar 
ate abyufondern. 
—** Beotraͤge zur Befdrderung der Sorrfeligkeit. 
"27 Db; 1771. Buͤtow und Wismar. 
Eine Wohenfrife zur Erbauung Ehräflicher keſer aus 
allen Ständen, die wiel Gutes und Lehrresches ent⸗ 
hält, und im einem leichten und wertandlihen Stil 
. gefchrichen it, Der Herausgeber war ber durch mich 
— tere vorteefflice Schriften bekannte I A. Fernseh, 
damals Prediger zu Wahren in Metlenburg, Er wur 
v2 de meaen einiger befondern im biefen Biärterm geäufers 
=... ven Meinungen vom der Genugthuung Chrifti als ein 
Reber verfolar, mad mußte fein Amt miederlegen, 
M. Job. Anton Trinius Altes und Meues zut Erweiterung 
und Verbefferung theologifher Kranaift, 1, Ot. Halle 
“. 177. bey Kurt, : 
Ein theologifhes Jourmal, das PR und Sdlegres 
under einander lieferte, und mande unmähe Ärage aufı 
marf und beantwortete, an denen niemanden gelegen 
mat: GSchmicder, Sublonrefter u Re hatte 
viilen Theil daran. 


a5 3 2. 
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3.:Ds Wldjaelis Orientalifhe und Billlethek. 
4. Th. Franff. bey Garben 1771. 8. 
20 Der Zweck dieſer Wibliochet war nicht bloß zu recens 
“ firen, fondern auch Stoff ju einer Einleitung ins Alte 
4 *5 Teſt. zu fammien und der Kritik des A. und MR. T. 
manches aufjubemahren, das fonft verlehren argangen 
' fegn würde. Der berühmte Here Derf. har alles 
felöft awsgearbeitet, daber har die Blbllothet and im ⸗ 
> tmier vielen Depfall gefanden. Den den letztetn Thel⸗ 
=, fen wollte man indeſſen doch die Vollſtändigkelt und 
Genauigkeit der erftern Theile vermiffen. ie wurde 
2735. mit dem 2Jten Theile gefchleffen, und 1786. 
"+ meer dem Titel: Meue oriental, und eregetifche Dir 
bllothet fortgefept. (9 KRehlt. 14 Br.) 
Neueſte Religlensgeſchlchte. Lemgo b. Meyer 1771. gr. 8. 
(9 Bände, 9 Rihlt.) 
Eine reichhaltige petiodiſche Schrift, Die unter ber 
Auſſicht des Herrn Dr. C. J. W. Walche In Goͤttin⸗ 
Un gen beransfam, - und Nachtichten lieferte won der 
vr Ausbreisumg der Chtiſtllchen Religion, von den Ver⸗ 
- folgungen und Bedtuͤckungen der Chtlſten, von Freyr 
" geiftera und ihren Schriften, von Streitigkeiten pwi⸗ 
ſchen einzelnen Meligiondpartheyen , neuen Entdecum 
gen in den Ötlaubensichren, neuen Kpnorhefen und 
»Abänderungen des Lehrbegriffs, won Mirchlichen An⸗ 


— falten, Aufhebung der Kloͤſter, Canoniſationen, neuen 


+ Kitchen: und Schulordnungen und @rifrungen. 
M. Phil, Dav. Burks Sammlungen zur Paſteral / Theole ⸗ 
» "gie, Serausgeseben von M. ob, Alte. Burk, ' 2, Th. 
8. 1771. Tübingen b. Torta. in 4 Stuͤcken. (8 Otd. 

’ a Krhit. 8 Gr.) 

© Der Verfafler hatte dies Werk ſchen geraume Zeit vor 
‚feinem Tode ausgearbeitet, und es feinen Freunden 
mitgerheilt, um ihr Urtheil darüber zu hören: @s 
enthielt ſowohl die — Sedaulen des Vetſaſſeta, 
al⸗ 


— aß 
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als auch Auszüge ans Älteen und neuern Cchriften 
ptaftlſcher Gortesgelehrten, mebit bengefügten Urtheis 
ben feiner Freunde, Man fand es fche praltiſch und 
braudıbar, 
D. 9. Fr. Hitts erientatifhe und eregerifche Bibllothek. 1. 
Tb. Jena b. Fikeifcere 1772. 8. 
Hat mit der worher gebachten einerley Ser und Elnr 
elcdrtung, mur daß in Defer auch ältere und feltene orlens 
taliſche und eregetifche Schriften beurtheilt murben, 
und fo eine Pirterärgefhichte der oriental und errgenie 
fen Wiſſenſchaften nad und nach entſtand. Wurde 
mir dem Gtem Theile grichloften. (3 Athlt. 8 &r-) 
1776 aber unter dem Titel: MWisrenbersiibe neue 
erientalifche und eregerifihe Bibllothek, im 4 Theilen, 
ferrgefege. (1 Athlt. 16 Er.) 
D. 3. Sortl, Täters theol. Mnterfahungen. 1.88, 1. Se. 
- Riga 6. Hatttnoch 1772. 8. (1. Band und aten Bandes 
7.8. 2 Rıhir,) 
Der gelehrte Verf, nahm werfchiedene Fraacn aus dee 
Theelogit in Unterfahung, melde thells mur einer nds 
bern Prüfung bedurften, theils jeit das erflemal näher 
und freier unterfucht wurden, meil man fie bisher für 
unverbrüdlic und ausgemacht schalten hatte. 
MAN mbyna mpim ma Sin 
Bd. 1. apa ars In DUTIN Dh wich 32 ON 
Ein kicht zu erleuchten die Juden, oder vollommene und 
Rarke Denriegrönde, welche zeigen bie Herrlichkeit Jeſu 
Chriſti, unſets Here, oder Zefa ven Nazarethh. Aufger 
fejt von Gortgerren. 1. St. Halle b. kehmann 1772, 
in 4. 
Eine Menarhsfhrife zue Belehrung der Juden, bie 
aber ſchen mit dem erflen Stuͤcke wieder abgebrochen 
wurde. Ihr Verf. mar ein Profelit, und feine E hrift 
würde, anfatt die Juden ju gewinnen, das Ehriftens 
ehum ihnen mur zum Geſpoͤtte gemacht haben. 
Zeibich⸗ 
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-Beibih# vermiſchte Detrachtungen aus der Thesiegie und Phlr 
leſopb. 1,©t. Leipz. und Schleiz b. Mauken 1772, 8, 
Der Verf. wollte durch Diefe perlodiſcht Schriſt beſon⸗ 
ders armen Studierenden zu ihrem Unterricht und Ber 
ggũgen theolegiſche, philofophifche, hiſtoriſche, kritl⸗ 
ſche und antiquarifche Abhandlungen in die Hande brin ⸗ 
gen; lieferte aber meift aut mittologiſche Unterfuhuns 
gen, in denen viel Silbenſtechetey, aber wenig Opradhe 
; fennmiß anzutreffen mar, 
Geſellſchaftliche Bemähung, der Welt die Chriflice Relis 
»' gien anzupreifen. 1. Band, 1. Stuͤck. Gottingen und 
BSotha 1772. 8. E 5 
. Eine gut eingerichtete und gut gefchriebene perlodiſche 
v Schrift, nicht für Gelehrte, fondern für die gemähns 
lichſte Art von Leſet. Sie enthält eigene Abhandluns 
“1, gen, Ueberfejungen, Auszüge aus großen Werken, 
edile Thaten wahrer Chriften, wohlthätlge Anftalten 
zum Nujen der menſchlichen Gefellihaft, die man dem 
s.  Ehriflenchum zw verbanfen hat, Deyſpielt von Spoͤt ⸗ 
en term, die Ihre Thorheit endlich erfannt, and kurze 
a7 9 Üngeigerr guter Schriften für die Mieliglon. Cigents 
3 ld die Fortfezung der Deyträge” jur Vereheidigung 
der praftifgen Religion Jeſu Ehrifi. S. oben Derios 
de ILL. 
—8 dee neuetn Verſucht zur — ber Religion. 
c 1. St. Hamb. 6. Reuf 1773. 8 
2» Die lezta Schtiſt des bekannten D. J. Ernft Schuberte, 
v0 Ammeldher er Spaldings geiftvolles Duch von der Muzr 
«barkeit des Predigtamtes und ben Thllnerifchen Unters 
ticht vom qhriſtlichen Lehrbegrif prüfet, und den Luche⸗ 
riſchen Behrbegrif, der in ben Spmbel. Büchern enrhals 
ven iR, verrheidiger. Cr aleng mir einer lobensmärbis 
gen Deſcheldenheit und feinen Wäfigung zu Werke. 


Der 
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Der Audährige. Tin Songtageblatt jur Beförderung dee 
häuslichen Arömmigfeit.. I. Th. Kalle b, Sebauer 1773. 
9.8. (4 Theile, 3 Rehle. 12 Gr.) 

Zur Defdiserung der Hausaudacht jmedimäßig einger 
richten, auch in einer finnlicden und werdändlichen 
Soptache geſchtieden, melft vom Feddetſen und Sturm. 

Deltciſche theelogiſche Bibllothek. 1. Band, Halle b. Tramı 
pe 1774. (2 Bande. 1 Rehlt. 6 Gt.) 

IR am die Stche des Britt. theel. Magazins geire» 
ten, bat aber feine alte Einrichtung behalten. Der 
‚Serausgeber war Here Bamberger. 

Der Lanpprediger. 1. Dand. Mördlingen 6. Bet 1774. 8- 
(5 Bände. 3 Rehle. 8 Br.) 

Eine perisdifche Schriſt, für Landprediger aut und 
müzlich zu leſea. Sie bar 2 Haupeebeile. Der tfe 
enthält ungedrwdte, oder feiren gedruckte Kleine Schrift 
ten und Abhandlungen, welche Landpretiger zu Derfal; 
feen baden, Beytrage zu Scheifteriärungen, Proben 
und Mufer von guten und jwedfimäßigen Predigten 
für das Tandrolf. Der 2te giebt Anweiſung jur geifte 
lichen Amtoführung auf dem Lande, 3) Landpredisers 
Dibliorhel. Die Abſicht bes Herausgebers, Hrn, Ges 
org Heine, Lange, war, den Stand der Beifllichen aus 
der verdienten und unverdienten Beratung herausjus 
nehn, theild durch Vorſchlaͤge, Erinnerungen und Des 
icheungen für denfelben, theile dutch Aufiäge won bems 
felben, Die Abſicht war lobensmürdig, und die Schriſt 
ſelbſt würde and mehrern und algemelneen Beyfall 
nod gefunden haben, wenn bie Nuswahl der Auffäge 
mit mehrerer Strenge wäre gemacht worden. 

Unterſuchungen der neueften theol. Crreitigkeiten, im fo fer: 
ne fie den Örund und die Ordnung des Hedle betreffen. 
1,.©t. Düjem und, Wism. 5. Derger 1774. 8. _ 
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Ein Damm gegen’ Me nad der Meinung der Verfaffer: 


efaͤhrlichen Meinungen eines &paldin 
a Hermes und Eberhaida. DENE 
wlung auserlefener Abhandlungen, das Chriftenthum ber 
weflend. 1. Ot. Büzom b. Derger und Börner 1776. 


Eine bloße Compilation threi, ſchon vorher sedrudter: 


Auffäje von vetſchledaen Verfaffern, welchen der Her ⸗ 
ausgeber einen großen Werth deylegte, und bey den 
damaeligen feiner Meynung mad für die Retigion fche 
bedentlichen Zeiten für fehe geſchlat hielte, die Cer 


mürher im der Wahrheit zu befeflisen und wor Verfuͤh⸗ 


rungen zu bewahren. 
Der Sauslehrer, oder Vepträge zur häuslichen Wefärber 
sung der Religion und des Geſchmacke, dem ungelehrten 
"Publ, gewidmet. Göttingen 1776. 8. (1 Kıbir.) 
Eine gemeinnüzige Wochenſchrift, deren Abſicht war, 
”  Beligion und Geſchmack ins ungelehete Pubtitum ju 
- bringen, und die Wahrheiten abhandelte, zu denen 
die unter dem gemeinen Mann herrſchenden Vorurthei⸗ 
be Selegenheit gaben, and Die er ſouſt ſelten ashandeln 
bört. Der Stil war rein, mur die Orthegraphie et⸗ 
was fonderbar, welches im einer Schrift für dem gemeir 
nen Wann um fo auffallender war. 
* zn vom Sebaſt. Äriedr. Treſcho. Dans 
. e 1777. 8. (2 Bände, jeder 
den, 2 Rihlt. 16 Gr.) en 


N ” Eine Schrift, mad) der Angabe des Verf, wugleich für 


den 2eheling, dem praftifchen Ehriften, den Lehrer und 
ben Dülertanten, Die a) Abhandlungen über einpeine 
Crhde des Lehrfoftems liefert theile Wertheidigung 
des anertannıen Spfiems, theils neugefchärfte Breiseis 
fe für die Wahrheit. b) Paftoralwilfenfhaft, Räche, 
I Merhoden, Urthelle, Auszüge. c) Afcerit dm meits 
Aluſtlaſten Werftande, wo Crjehlungen, Erldaterun ⸗ 
vn 


vom Jahr 1770 bis 1780, 218 


gen, Ermaßnungen, Andochten und Lieder wortommen, 


. d) Rellgiensbegebenheiten, Bücprrangelgen und kut⸗ 


"je Nachtichten. Fanden bey einem großen Theil des 
Puslitums vielen Drpfell, und wurden 1784 unter 
dem Titel: Mewe rellgidfe Mebenftunden, fortgeirit- 

Beytraͤge jur Beförderung theologiſcher und anderer wichti⸗ 

Zen Kenntaiſſe von Kiellſchen und auswärtigen Selehttes . 

Sernussegeben von J. A. Cramet. Hamb. b. Bohn 1777- 
8. 8. (4 Theile. 3 Reblr. 8 Ge.) 
Sie berreffen haupriächlich die Theslogie, dech nice 
alle andre Wiſſenſchaften ganz ausgefhloffen, und ents 
halten mandje richtige Bemerlang und neue Entdedung, 
» aud Ueberfejumgen von michtigen aber verfedien Abs 
- handlungen finder man. 

Depertorinm für biblifhe und morgenländifge Litteratur. 1. 

Th. Lelpz. 6. Weldm. und Neid 1777. ar. 8. (18 Theis 

be nebſa Regiſter. 73 Rehlr. 12 Cr.) 

. Ein für morgenländifhes Spradjindium, Eritit, Dir 
delerflärung überaus wichtiges und reichhaltiges Werk, 
das jeder Lickhaber des Achten Bibultubinms und der 
morgenländifcgen Lirteratur kennt wind befigt. Der 
Hr. Hoſtath Eichhorn war der Herausgeber, und 
©trorh, Gtiecbach, 3.8. Köhler, Tychſen, J. €. 
Döderlein, Bruns, waren die vernehmften Diitarbels 
ter. 4 wurde mit dem ıßten Theile gefchleffen. 

Cpridtiche Unterhaltungen über theolegiſche Gegenſtaͤnde. 1, 

Band. Nürnd. b. Haufe. 1777. gt. 8. 

Zwar feine der ſchlechteſſen Wochenſchriſten, aber doch 
zur Mefdrderung der Urbauung, wozu fie eigentlich 
beflimmt mar, mid gany geſchickt. Es · lemmt zu viel 
Dogmarik vor, und die Abhandlungen waren dann ger 
meiniglih troden und weitſchwelfig · Blaweilen (chi: 
te auch dem Vortrage das nörhige Feutt und die Ans 
mach, weiche die Aufmertfamfrit bed Brfers erhält, 
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* Weliglonsjournat, eder Auszüge aus Den.beilen alten und- nt 


neuen Cchrifeftelern und Werrheidigern...ver elitlihen ” 
“" Deligion, mir Anmerkungen. 1. Süd. Mapa 1777. 
» (jeder Jahre, 1 Rihlr.) 
ns Dom keiner Erheblichteit. Es hatte Die Beförderung 
j einer überzeugten Bellgionstmnımig unter gelehtten 
. und wngelehrten Katholiten zum Endzwed, ſchrankte 
“fi aber nur blos auf das ein, mas Carbeldiche Schriftr 
fteller für die Wahrheit der Chrifliden Meligien ger 
frichen harten. Wen P. Geldhagen. Es find auch 
... mehrere Bände Beyla gen dabey. 
Wermilchıe Beyttaͤge zur Theologie, Critit und Hifterie, 
herausgegeben vom einigen ewangelifcyen Predlgern der 
Zwickaulſchen Ephotle in Chutſachſen. a. Ih. Chemnij 
d. Seöfel 1777. — *7 
Otreiten beſendete gegen die neuen Auſtlarungen in 
dee Dogmatik und Kitchengeſchichte, welche fie der 
chriſti. Religion aͤnterſt nachtheilig finden, und wollen 
allen Berfaͤlſchungen des goͤttlichen Wertes Reuern und 
wehren, . —— 
Die neueſten Religſdnebegebenheiten mit unpartheliſchen Ans 
merkungen für das Jahr 1778. Gießen b. Krieger, (Je⸗ 
des Zahe 12 Stüde. 1 Rthle. 12 Or.) 
+ Eine Beſchteidang der wichtigſten WVorfälle, melde 
die Meliglon im unfern Zeiten betreffen, mit Deutloch⸗ 
. keit und Gründlichkelt abgefafir, vorzüglich für ſolche 
/ Leſet, die gar nicht fludderr, oder dach nicht Theologie Mus 
dierr, oder micht Gelegenheit haben zu leſen, was dahin ges 
hört, zu liefern, mar bie Nbfiche des Herausgebere bieler pe⸗ 
ioedlſchen Blattet, des Hen. D,Röfters in Gießen, Er wer 
ſprach dabey nur Begebenheiten aufjuftelen, die entweder 
große Bewegungen verut ſacht haben, oder woron er doch 
hoffen koͤnnte, daß der größte Theil feiner Lefer- daran 
heil nehmen werde, auch bie Sache jedesmal fo 
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nen Umftand zu verändern, oder in ein anderes Licht 
fielen. Daß der Hert Verfaſſer fein — = 
halten habe, bemelier die fange Dauer dirfer Schrift, 
obdalelch auch die Anhänglicpkelt des Verf. am das herz 
gebrachte Prhrfoftem erwas du dem ausgröreiteren Dieys 
fall beygetragen haben mag, Merden noch fortgeisit, 
Codleeten für Prediger, fonderlich auf dem Lande. 1. Brit, 
Aurvitmb. 6. Reugn r 1778, 8. (5 Wände, 6 Rehir,) 
Ererpten ans den neweiten Schrifren, zum Drfien 
derer, Die felbft mie viel Bücher faufen oder leſen küne 
Den, unter 4 Rubriten gedradit. a) Vermifchre Ger 
danfın, Anmerfungen und Abhandlungen, Die Dogs 
mat, Morat, Kircengefchicte und Paftoraltheoiss 
sie betteffend. b) Anmerkumgen zu Anftiärung dunt / 
bee Stellen der heil. Schrift. ©) Anyelge folder 
Schriften, welche von Predigerirgelefen zu werden vers 
dienen, d) Predigeen, entweder ungedrudte oder cine 
ieln gebtuckte, oder audı Aucvüge aus ſolchen. Dies . 
les mar aus Seilers, Erneftie, Demierd, Eramers 
Opaldings, Lefens und Pruners Schriften, die oe 
* hedem allgemein bekannt waren. 
datr iotiſche Landptediget. I. Ot. mit einer Vorrede vo 
- D. Miller, Fripp. b. Wengand ı . 8. * 
— ↄand 1779. 91.8. (4 Srüde, 
Dir Verf, erklärt nicht nur Predigern hte Pflichten, 
ſendern er zeigt ihnen auch Me Mirtel, foldye zu erfälr 
len, Die Schrift verdiene von allen Eandidaten und 
Ptedigern gelefen und beberzige zu werden, 
—— —— herauegegeben von J. €. Pfenniager. 
· 1. 1779. ntrerhur b. 
—— b Steine, (4 Binde, 4 
Under den Inhalt dieſes Magazins erklärt 
ausgeder in Dem Vorbericht alfo: In Fee 
aln finden du fo pemlich zufammen, mas dich über dem 


worzuftellen, woie fie natuͤrilch fep, mad mit Vorfaz kei 
3 8* Chriſt· athum⸗ — eidpeig J 
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thellen lehtt, mas Gottes Vorſchung zu unferer Zeit or 11. Rechtegelahrheit. 
Mn mm er ann tm  _ inhl mtn Baar Denn u 
r ! glichen Gebra für ter und Advetaten. Brest, 
ten enthalten, und dem Tebihrfniffen umferer Zeit wir - —* 
— (ei . Korn 1771. 1. Ch. 
sun —— —— * Zr . | Eine ſeht nüzlihe Sammlung Schieffher Geſee, Die 
i gajin * be: Fe = —2* un damals entweder nany oder dad zum Theil ned gal⸗ 
—* Haͤfell, u⸗ = v — Bin h ten, mit Anmerfangen, die thells ihre Geſchichte theile 
Pilofephifche und Theologiſche Auffäje. ‚en » ibre Goͤltlakeit berreffen. Kr 
—— Tr —— ER SENDE D.C. Jr: — vermiſchte Deyttãͤge zu dem deutſchen Rech⸗ 
+ e . . [7 B. 
Otoccugſen, ſchtitb mit vleler Freimüchigkeit und jeige an a Gelner 1778. 8. (7 Theile, 3 


Eine Sammlung von deutſchen Stadts und Bandrehs 
ten, die nebft litrerarifhen Nachrichten ven gedruck⸗ 
ten Statuten, wichtigen entweder noch niemald eder 


te ſich als einen fharfjinnigen Wahrbeiteforfher, Er J 
Relte die verfiedenen Meinungen der Theelogen ger , 
sen einander, wog ihre Gtuͤnde ab, und überließ Die - 


Entſcheldung dem Lefer. * nice cortett abgedrudten Statuten ohne Unterſchled der 
—— ge a 2 .. Prorinen umd des Zeitalters, bed vorzüglich altere 
Li ’ . * Band. 


tuchait. Im den Noten werden die Kuaſtwwörter ers 
Nördlingen 6, Bet 1779. 8. (16 @r.) \ Eläre, und jedem Stadtrechte dt die Geſchlchte vorger. 
ine brauchbare Fortfezung der Deyträge feines Bas fest. IR dem Aurıften ſchabar. 
ters zur Geſchichte, befonders der Schwaͤdlſchen Kit Oelrichs Thefaurus Novus difertationnm juridiearum 
Sen / und Beleherengefichte. Se enthält Urkunden, felectifimarum in academiis belgicis habitarum, 
Briefe und Lebenddefchreibungen. 


eontinens difertationes juridico + praeticas, Vol, l. 
SJournal für Fecunde der Religiom und kitteratur. 1. Heſt. Brem. 1771. 4: (Vol, 3. oder 6 Partes, 9 Rehit. 


2 


— 


"4779. Xugab, in®, 8%.) 

Ein Journal ans dem katholiſchen Deutſchland, von ; Die Fortfezung des 1769 erſchienenen Thefüuriete, 

Herwig, ehemaligen Evangelifgen. Pfarrer im Hehens der mit verdiente Berfal aufgenammen worden, * 
lobiſchen, jest Heſtath und Bibliothekar zu Schlllingss .. Sammlungen zu den deutſchen Scadtı und Randredten, hars 
für, das unter manchen guten Aufjäjen auch ſeht um autgegeden von D, Fe. Aus. Schott. 1.2. Rei) 1773. 

erhebliche Ueberfegungen und Ausjige enthält, Ueder⸗ | 81 4. (3 Bände. 2 Rbir. 8 Wr.) ; 
al abır zeigt ber Verf. feinen Haß gegen die von ihm Fine ſchaſbate Cammlang , worlmme nice nur Lands 
vetrlaßne Kirchenpatthey / und eine rachſͤcht l ge Empfinds geſeze und Stadtrechte aus jedem SBeitalter vorkom⸗ 
Ugpteie bey Jeder geplaubten Meinen Belsivigung. N men, fondern auch zugleich feldhe Arbeiten Ach befin 
on Lauer ae - ! den, melde jur Geſchlchte und (Erläuterung ber 
J deuiſthen Bandes: und Gtadtgefeje, deſenders dar dert 
Reches ⸗ 
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4 vorfommenden dienen. Die bier abgedtucten Geſeſ⸗ 
find ned mie gedruckt, oder ſeht fehlerhaft gedrudt,, 
oder doch fchr ſelten zu haben, 

] Duriſtiſches Wochendlatt. Leipj. b. Yrinfius 1772. 2. Jahr⸗ 

gang. 8. (a Sahtq. 4 Rıblr.) , 

E Det wuͤrdige Verſaſſer deſſelben, Hr. D. Schott in 

| :°  Reipjig, ſammlete im dieſer Cchelfe Die Intereffanten 

Heinen Auffäje, melde 0) wuͤrklich unmittelbare Ger 

genftände der gefammten Jurisprudenz berrafen, b) 

Oiſtoriſcht Wiſſenſchaſten angiengem, die mit der Ju⸗ 

rloptuden verichmäßtert ind, und jmar aus verſchled ⸗ 

nen gel, Anzeigen, Sammlungen, Beträgen, Intel! | 
ligenjblättern ac. Nlles mit guter Auswahl und Eins \ 
fie Dan finder unter andern viele vortrefliche Auf ⸗ 
| fäge von Ottodtmann, Honel, J. H. Döbmer, F. €, N 
vMofer, Pürter und Schmauf, Vom Item Bande _ ; 
an befam «6 den Titel: Magazin für Nechtegelehrte } 
in und Geſchichtſorſcher, und erſchlen nice mehr Wagens 
weife, fendern in ganzen Jahrgangen. 
Vermiſchte Nochtichten von Reicheritterſchaſtlichen Sachtn. 
1.©t. Nürnb, b. Raſpe 1772. 8. e 

‘ E Zur Kenntniß der neweften Reichsritterfhaftlihen Ver⸗ 

faſſung und ihrer newejten Angelegenheiten und Streis 

f tigkeiten, vom Staatetath I. I. Meofer und Pegier 
zungsranh Mader, i 

I. I. Mofers Reihsrädrifges Magazin, oder Gammlung 

4 ungtedruckter und tatet, die Ralferl, ferien Neiherädee . 

| betreffender Auffäge, Urkunden, Reicht gerichtlicher Ettennc 

mie, u hm. 1. Th. Brankf. und Eelpj. 1774. 8. (2 Thel⸗ 
17 a Dthie) ” 2 a7 . 
Wie die meiften dlefer Sammlungen, wichtiges und 
ir geringfügiges- unter einander, : hr 
! * Bibliotheca Juris Lubecenfis, complectens notitiam 
3 feriptorum adjusLubecenfe, fubjunctis ubique no- 
I* . vis conilitotionibus, deeretis et refponfis, jus il. ‚ 
» 2 lud H 


. 
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Jud vel declarantibns vel illuftrantibus, Praefat, eſt 
Dreyer, Lubec. ap. Boekman 1774, in 4. 
Dit vieler Sersfalt gefammier von dem Luͤbeckiſchen 
@enator Bünekau, 

% J. Wofers Abhandlungen verfhiedmer Nechtämaterien, 
auc andre brauchbare und angenehme Nachrichten und Ans 
merfangem Franff. und Leip). b. Bohler 1774. 1. St. 
(20 @rüre. 5 Rıftr,) 

Ja den erflern 4 Süden famen blos befondre und fels 
tene Materien wor, vom dem Sten Ochdfe aber an änr 


. derte der Verf, feinen Plan und auch dem Titel des 


Buche, und ride auch ander Abhandlungen, Urfuns 
den, umd dergl, ein, bie vermemlich bie deutſche Reiches 
werfaftung betreffen, beſonders auch Dufäze zu feinem 
neuen Staatstecht. Daher dieſe Summiung als «in 
ſeht müzliches Repertotium vieler brauchbaren Kuffäje 
und Nachrichten, und zum Theil alt SGupplensent zu 
andern Merken des Verf. anzwichen fl, 

Sammlung der neneflem Merkwürdigkeiten, melde In das, . 
deutſche, fomohl allgemeine als befondre Dtaaterecht eins 
fdlagen. 1. Bandes 1. St. Regenab, bey Diontag 1775+ 
in 4. 

Eine Cammlung von dem Ehurfächf. Pegationskanels 
lift Oertel, der auch das Neiheragsdiarium beforgıe, 
Es folte ein Supplement zur Sraarseanyley und ans 
dern aͤhnlichen Sammlungen fegn, and man findet bar 
inne Deduftionen und Autzlge daraus, Reichegericht ⸗ 
liche Erteuntniſſe, Mefponfe, Anzeigen von merkwürs 
digen Buͤchern oder Differtarionen, und andre Auffdr 
ie welche Otaateſachen betreffen, wab darumer mans 
des Gute und Brauchbart. 

3.3. Moſers Depträge zu Relchetltterſchaftlichen Dachen. 
1. St. Ulm 1775. (4 Stuͤdt. 1 Rthlt.) 

Gemifäten Inhalts, und werfchleumen Werthe. 


v3 Be 77) 
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Bänfte Periode, 


Deyträge zur jurltiihhen Litterotut in den Preußifchen tan 
sen, Eine prriodiihe Schtiſt. 1. Sammlung, Rerlin bey 
se Dep 1775, ar. 8. (7 Dände. 8 Rebe.) 
. Dat 6 Adſchnitte. 2) Juriſtiſche Präjublgien,. 2) 
ae Beimerktungen über verihieene Gegenſtande. 3) Hülfer 
mittel zur juriufchen Prarit, 4) Gelehrte Geſauch⸗ 
tt. 8) Anzeigen vom neuen jutidiſchen Schriſten. 
6) Srarwarifce Necher, Dan finder mandes mizlir 
Se darinne, mande angenehme Anekdote, und gute 
Regeln. Sr, v. Hummen barıe die Auffict darüber, 
Meucfte Mannicfaltigkeiten, meiltentheits Juentiihen Ins 
balte, NMörslingen d. Del 1776, R. 
Enthielten Gedichte und proinfhe Auffüge. Die en 


li 0, Neem waren, meißt für mehrere Leſer aus verfhiebnen 
’ Stränden beftiimmt, die leztern aber faft gany jurififch, - 


| Diee Mannicfaltigkeit fand keinen DBeyfal, Auch 
enthielten fie micde wiel neues, und der Stil mar wis 
Pe jelnd —— 
erus, I. Che. Ludw., Meditatienen fü 
te. 1. Jottſ. 1777. 8, . — 
Ein mitrelmäßlges Werk, der Verf, führt diel felchtes 
— Geſchwal, und if ein Freund von Proſkten, die aber 
u. nur fmmer nice ausführber find, 
Gemeinmüplae jueitiihe Beobachtunge und Rechtefäle. Con 
den Verf. der meueften Jutiſtiſchen Ritterarur. 3, Dant, 
Granfi, und Bein, b, Felder 1777. 8. 
Bon verfdriednem Inhalt und erh, 
* . Qulforps Depträge jur Erläuterung werfcledner, mehren, 


— — — — — — 


vom Jaht 1770 bis 1780. 119 


Magazin für Kirchenrecht und Kirhengeihlhte. 1. St. keld⸗ 


ag 
n 


b.Meygand 1778. 8, (2 Stüde, 1 Rıhle. 12 Or.) 
Ha Nücdfihr des Kirchenrechts finder man das tacholi⸗ 


Ihe ſewohl als das proteſtantſſche im feinem ganzem 


"fonderm and Meberfegungen enthält. 


Acta 


Umfang mebft dem Staatelitchenrecht bearkeitet, In 
Anfehung der Kirchengeſchlchte breiteren ſich die Verfaßr, 
fer vorzäglic über die mirlere und neuere Kirchengee⸗ 
graphie, Ordenszeographle und Kirchenſtatiſtik aus. 
Auch die gelehrte Geſchichte iſt ein Gegenſtand dleſes 
Magazins, des übrigens nicht bles Orlginalauffäge, 
Bon Kran. D. 
Adele, I. Kern, und C. rt, Wagenfell. 
Ofnabrugepfia, eder Beyträge zu den Rechten und 


Geſchichten von Weltphalen , infonderheit vom Hochſliſte 
Oenabtũt. 1. St. 1778. 8. (i Rihlt.) 


Der Vetrſ. dieſer ſchäͤzbaten Sammlung mar ber um 
die deutſchen und befonders Meflpbätiichen Rechte fo 
verdiente Podtmann, Sle enchält Beſchtelbungen merk 
mürbiger Begebenheiten, Öffentlicher Berhandlungeny » 
Vorzüge und Getechtſame der Landesfürften, kandſtaͤd⸗ 
te, Yandfafien und Unterthanen, Machrichten von ber . 
Baudesverfafung, von Münzen, Steuern, Zehuden, 
Gewerten und Zabrifen, Geſchicht⸗ adlichet und anders 
ter Familien, eingelmer Nemter, Städte und Dürfen, .- 
Kirchen und Kidfler, Pitteratur und Gelehrteugeſchich⸗ 
te, Entſcheldung mertwärdiger Rechtefaͤle und Lan ⸗ 
detſachen, und Urkunden, 


Voltändige Sammlung von Staatsſchriſten zum Behuf der 


} thells umentihiedener Rechtematerlen aus der bürgerlis N © Ba 
N h perifchen Geſchichte mach Abſtetben Kurfürt Morimis 
i i - m peinlichen Remptsgelaärhelt, 1, &t. Noitet und j dam III. und dadurch erleſchener Whelminifdes Linie 
f Mi, b Koppın 1777. B, (4 Orüde 1 Kıbir. 160.) , | bes Haufes Bayern. Feantf, und tip. 4778: % 1. Ot. 
Diel geiehrte und prattifce Ciaſcht in Die Madre, bu I fg Theile, 5 Rehle,) 
It.“ fonders in das peinfihe, und cin "deutlicher Warırag N Unter allem, mas Dainald In fo großer Wienge über Hefe 
J. Deinen Diefe Daperäge auto... me H "Materie gefchrieben und welammler worden. ohn ⸗ 
N — ſtreitis das vorttefichſte und brauchbotſtt. ‚Man fins 
——— Do. v4 m 
le; i : 
Hi 1} 
| 2 
* —32 —— — — — — — — 
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“230 Bünfte Period, 


Öffentliche Staateſchtif⸗ 
een, dieſt aber auch volitäntig, und ſelbſt felhe, die 


nicht in Öffentlichen Drug etſchlenen geweſen, und man 
fannn die andern Schriften darüber entbehren, 

. Mbandlungen ung Materialien zum neueften deutſchen Staate ⸗ 
seht und jur Geſchichte des Jahıs 1778, feit dem Ad 
erben des legten Rurfürft von Bayern, Merimilion Zur 

" Ot. 1778. Berl, 6, Deder. (5 Theile, 4 Ridie 


Abhandlungen aus 
Otaaterecht Staatsichriften 
und Otaatsaften und Recenfionen, Ungleich ſchlechter 


rläßige Nachrichten yon dena über die Baperifche Erbfol⸗ 


se in Deutſchland entſtandnen Krieg. 1.©r, Beipzig dep, 


Kummer ı778. 8. 
Eine zur Geſchichte jener Zeit ſeht brauchbare Sehriſt, 
deren Verfaſſer die damals erfchienenen Staatefchriften 
benujte, wiel Srariftifche Kenneniffe zeigte, und auch 
ſehe gar, ordentlich und unparchepifc, erjehiee, 


Ohauplaz de⸗ Daperifchen Trbfeigelriegs,, oder bifterifcer . 


und grographlicer. Deyerag ‘pe Geſchichte des Kriege, 
bvdelchet nad Ableben des Kurf. Mar. Joſ. von Bayern 
Über den Beflz feiner Länder entfanden. Seipj. 6. Brelt⸗ 
fopf. I. Ot. 1778. 4, 
Sloe Krlegenachtichten. 


ichte des jejigen Bayerifchen Surteffionsfriegs, 1. Oc. 


277. 4. Mit Kupfern und andcharten, 
‚Theile alles, mas von Seiten Kurpfalj, Ocfterreid, 
Brandenburg, Sochſen, Zwribrüden und Meflenburg 
ÄR gefcheichen werden, theils gany, theiis Audzuges 
Meile mit, und ſuh 
auf welde fih ‚bujsgen 


U. Ar 


1 and) Die wigtigfen Urkunden aa, - 
wird, i 2 


| 
} 
Li 
* 
1 


' 


—— — — * 


— mm 


‚vom Jaht 1770 bis. 1780. a 
i II, Arzueygelahtheit. 
Der Zurfächfiiche Bandphofitus. Line mebizinifce phoſu 
kal. Monateſchriſt zum Beſten des Landmanné, des Haſ · 
wirths und jedes andern unmedizinifchen Refers, unter der 
Direktion des D. Ftiedt. Aus. Weiz veranftalter, + Nahrr 
gang. Naumburg 3771. 97.8. (3 Jahrgänge, 1 Brhir, 
138.) * 
Mine Monataſchtiſt für Menfhen und Vieh, Ihr Ends 
imbk war, Die Bandiente von ihren Vorurthel⸗ 


fen zu heilen, und ihnen Anwelſung zu geben, bp - 


gefährlichen Fällen ſich ſelbſt umd dem Vich geſchwinde 
Huͤtft vetſchaffen za tönden. Die Ausführung amts 
ſetach aber niche ganz dem Undimede, 

Dee Yrjt der Frauenzimmtt. Cine ‚mebisinishe Wochen⸗ 
f&rift. Peipr. d. Sommer, 1. Band. 1771. (3 Theile, 
1.Nthir. 6 &r.) 

Alles feldhe und ſchlecht, von ©. J. 3. Fram. 

Der ptattiſche Landarzt. Eine Wosenfhrift, Mierau ip 

Siefjenhagen 1773. 1. Bant. (2 Theile. 2 Rıhie.) 
Eine nüglihe uno lehtteicht Schtiſt, auch in einem 
faflihen populären Ton abgrfaft. b 


- Sammlung assetleſener Abhandlungen jum Gebrauch, praftie 


fher Aetite. 1.©t. 1774. 91.8 Bein. b. Dyk. (jeder 
Dand von 4 Süden. 1 Rehlt. 12 Br.) 
Eine fehe intereffante Sammlung von Abhandlungen, 
größtencheils aus auswaͤrtigen Schriften, die in Dearfs 
land felten find, J. B. den philofephlfhen Transaftior - 


nem, den Schtiſten der Hatlemer und Parifer Gefels ;: 


ſten ı. * 
Sr. na Weiz Neue Kuszöge aus Differtationen für Wund⸗ 
acite. Franff, und Lripj. a 1, Dand, 1774. 9. 
8 Theile. 6 Rıbir. 18 Or, — es ‚ 
— ud Bortfezung eimer ältern periodifchen Stein 
ſqͥtentt ſich der Verf. miche mehr Has auf ge 
b 5 * .* > 


J 
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194 Fünfte Periode, 
den chlturgiſchen Difputationen ela, ſendern er nimme 
—auch Difpurationen aus andern mit Der Chirurgie vers 
bundenen Fächern auf, derem Inhalt ebenfalls einem 
.. 2 Bunparzte zu wiſſen möthig und unentbehrlich it, auch 
3, alle zur Hebammenfunf gehörigen Schriften, die ſelt 
“ #5, 2770 beraussefommen find, fanden Plaz, Die übrir 
se äußere Eineihrung It ganz mit den vorigen (f, den 
air © vorhergehenden Perioden) rinerley. Das Unternebs 
»... men felbt, Die alademifhen Streitfchriften, melde 
x öfters ſeht ſchwet ja befommen find, und ganz unser 
’ dientermeife dem Untetgange preis gegeben werden, 
bekannter zu machen, verdiente allen Verfall, und 


‚ ber Dorf. harte einen Haller, Baldinger, Gruner und, 


N Wittwer zu Vorgängern, mar folte der Verf, eine ſtrem⸗ 
sere Ausmahl gemacht, gedrängtere und Förnidrere 
Auszüge geliefert, mehr die fremden medlzinifchen und 
blcurgifhen Schriften benupt, und meniger recenfirt 

+ baden, 

Kuseriefene Abhandlungen, praktiſchen und chiturgiſchen Ins 

— balıs, aus Ben philsfephifhen Transaktionen und Same 

lungen der Jahre 1699 bis 1720 gefammier, und übers 

» fee von Marhan, Gottft. Leste. 1. Th. 1774 gt: 8. 


2, Püber 6. Donarius. (a Theile 5 Rehle, B Gr.) 


R Da jene Sammlungen wegen Ihrer Koftbarkeit und 
vo. ‚Seltenheit mur von wenigen Gelehtten bemujt werben 
2. fhnnen, fo ſammlete Lesfe Die für Aerzte uns Wand ⸗ 

wm. Ärpte lehereichſten und mäzlihften Abhandlungen, und 

%... ‚erwarb ſich badurd, viren Danlı In der Folge beats 


beitete er eben fo auch bas Fach der Nerurlehre, Mas 
turgeſchichte und Orkonomil, . 
——— merkwärbiger Erfahrungen, bie den Wertb und 
geaßen Nuzen’ der Poechinsfularion näßer beftinimen töns 
at, 1. Ot. —X * — Berlin u. 
Eee b, Didi “ 


. } i Bun 


* 2* 
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32 


vom Jahr 17770 bis 1780. 


Burde wider Die Gewohnheit der Journaliften bey dem 
aten Stuͤcke Intereffanter, auch nannte [ih da D. 
Moehier in Berlin als Berf, Er lieferte biftorifhe 
Dladrichten von der erfien Einführung und Einrichtung 
dee Taufrumd Sterbeiljten, und mie fie ber Otaate⸗ 
mann und der Nrjr gebrauche, Seht ſchaͤſbat find die 
Lihen von Berlin vom Yahe 1758 bis 1775: 
Adverfaria Modica, Auctore 1,D.Mezger, Conti» 
. nent Chirurgica, Phyfiolngica, Practica, Traject, 
ad Mof. 1775. Typis Dyfour. 3. (2 Thelle. 4 Rıpir, 
4%r.) 
Biel Gutes, mur zu menia Prafttfcer, 


” Der Heſſeſche Atzt. I. ©r, 8. Frantf. 1778, 


* 


—— — 


Giebt diärerifche Vorſchlaͤge und BRENNEN: in 
einer launichten Schreibart. 


Megazın für Nerite, Heraut gegeb von Baldinger, 1. Theil, i 


1775. (12 &tüde. 4 Rehlt.) 
Ale neuc Entderfungen, Deobachtungen bey Epides 


mien wder einzelnen Kranklyeiten, medipinijche ltteras — 


riſche Nachrichten und Neuigkeiten, Biographien wort 
Aeriten, mochen dey Inalt dieſes für Aetzte überaus 
Ichrreihen Magazins aus, im dem Überdies noch das 
Angenchme mit dem Nuͤhlichen fehr gut verbunden 
wird, 

Mediginifhe Fragmente, welſen Menfhenbeobachtern jue , 
Prüfung voraelegt vom einem jungen — 1. Band. 
Danjig b, Wedel 1778. 8. 

Rurje Gedanken aus der Pſochelegie uud Dikeeit, bie 
 won.eiguen Nachdenten des Verf. jeugen, "obgleich wies 
le davon ſchen bekannt waren, 

Sammlung der auserleienjten und aeueſt e u Abhandlungen für 
Wandatnue. 7m. Mit Kupf, v. ent 2) Bm 
sand. : 

Die kin und Intereffanteften PER Abban⸗ 
lungen aus — Sptoachen überfet ju· lieſern. 
quot⸗ 


- 
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a4 Bünfte Periode 


H vw. ı hirursifhe Beobachtungen und Ashandlungen, die nah 
: : nicht gedruckt waren, und bie neweften Erfindungen im 
s* der Bundarjmepfunf anzuzeigen, mar die Abſicht des 
na: Verf. diefer Sammlung. 
Keflerionen und Erfahrungen für Bürger, Geiglichet und 
Aenge Xerpe, 1, St. Düffeldorf 1779. 8. 
Eine teefliche periodische Schrift, mworinnen bie ac 
RT -.. melnfhäblihfen Irerhänee, Boruribeile und Mißs 
N : bräude, die das Atzachweſen in Deutſchland betreffen, 
| . wit worfledenden Farben geztichnet werden, 
et Dreues Magazin für Aerjte, 1. Dr, 1, ©t. Herausgearden 
' von Daldinger, Leiph. b. Jakobärr 1779. 8. (das erde 
-76r.) 
. Prakrifche Dievizin mer der Gegenſtand diefes op 
Jind, zu welchen Zimmermann, Erell und sKHeugarıh 


"vom Jahr 1770 Bis 1780. 225 


Enthält gemeinnüzige Derradhtungen aus-der Philofer - 

phle lm weirläuftisften Verſtande, im einem gefälligen 

Gewande vorgetragen. Die Schrift hätte eine länger 

te Rorıfesung verdient, j 
Der Pättefophüihe Arzt, 1. St. Branff. und Lelpj. 1775. 
gr 8. (4 Theile a Rihlt. 14 Or.) 

Der Verf. Hr, Melch. Ad, Weifard hatte den Zweck, 
etwas zur Geſchichte der Menſchheit, zur Aufklärung 
des Menfchenverftandes, und jur Ruhe und Zufrledens 
heit der Menicenherzen beuzutragen. Er gieng daher 
die Grumdfäze ührer Philefophie, Sittlichkeit und Re⸗ 
linien durd , und zeigte ſich als einen denkenden Kerf. 

Dur lieh er ih zu vlel auf theoretiſch· Subellitäten 
ein, welches nichte ſtommet. PR . 
e Dazajin für die Phülofophie und ihre ihte, and den 

* * und geichee Veyna⸗ geliefert haben. —— der Atadenien angelegt von Michael Hiß⸗ 
Dr man. 1. Band. Göttingen und kemgo bey Mehern 1778. 
IV, Meltweisheit, ! 8.) (6 Theile. 2 Rihlt. 14 Or.) c 
= Die Abflht des Verf, wor, aus dem für die melften 


.. & f. 
-. * wur 
———— — — — — — 
I 
ı 





| „Blinde der Phliefophie und Rirterarur. 1. Dt. 1 St. N Privarperfonen zu koſbaren Werten der Akademien 
| 2.4774 Branff. an der Oder. 8. (1.Dand 2 Güde N die Intereffanteften Abhambiungen aus ber Philsfophle 
I. „und 2. Bo. 1 ©r. ı Rthir. 12 Gr.) u und. Ihrer Gefhigte gu fammien. Seder Band entı 
— u. Dee Serausgeber derfelben war der Prof. Zebel. 4 |. hätt foefufarive und biftorifhe Abhandlungen , die mit 
| verbreitere. ſich dieſelbe nicht nur über bie Phitsfophie „ guter Hal ausgejuht find, Auch die Ueberfegung iR 
= ‚im engften Verſtande, fondern auch über die Macher  ; gut, fo mie ale, Die der Verf. geliefert hat . 
3, matt und Phnfit, fo mie fie auch mict nut alle Theo⸗ i 
wi vie und. Produfte des Geſchmacke, ſendeta auch ale h V. Matkematif, Naturlehre, Ehnmie, Naturgeſchich ⸗ 
ttritiſche und-phllologlfche Werke zur Litreratur rechnete, “ te und Mineralogie. 
N 2 helbſt die ausländifhen »hllofopbifgen und lirterarifhen Mexue phpfitalife Beluftigungen. 1. Band, Prag 6. — 
3 + Schriften gehörten in ihren Plan, Abhandlungen mas “ 
ie * * mit er aflanen verbunden, j i rg m, Miet. (glei a. ” 
di „Den Dölefoph für Die Bee, 3 Engel. 1.26 ein | Line Naqhe hmung der äitern phyfkal: Belnfigungen 
; 4.Dyt. 710% (8 Teile, 1 Dıhir. fach und hand v und des Hamburger Magayins, merinnn Originslaufs 
0 a) H füge und Leberfeyungen befinbiidh ſad. .ı Gand Meyfall 
H Y D te —* a RED PR LE X Voen Ve. Im 122 arm 
h | " wer ® j h Ente y r e DB" 
KR : * 
| 4 , Sr | 
il, ) Sr? — 
1: if, . 1 
J oo. a ; . 
— — — — — — —— — —— —— — — — — — 
——— — —— — “ o 
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136 Bänfte-deriene, 


Detrachrangen Über die Werke Bertes-Im Reiche der Natur 
sand der Voriehung, auf alle Tage des Jahte. 1. Teil 

ver Dale b. Hewmerde 1772. (2 Bände, 2 Mihir.) * 
un. Ja dieſet Monatsfchrift molise der Hr. Paſt. Sturm 
:; An Hamburg Peiern sus alleriep Ständen einige Kennt ⸗ 
ni von der weiſen Eintichtung der Natur beubringen, 
2", R und zugleich fie auf die Weieheie and Müre Gottes aufs 
J mertſam mochen. Er ertlaͤrt zuerst ein beiondres Phär 

nemen in ber Natut, und macht dann moral. Meflerior . 
nen darüber. Wurde 1775. wieder aufgelegt und 
1779 ins Franz. überfesr, 

— von neuen und ninlſchen Erfahrungen aus dem 
5 Meidre der Scheidefunft und andern Hilfenfhaften, 1. 
Mionarh, von . A. Sieber. Tübingen 1773. 8: 

Enthält aleriey chemlſche Verfudhe, 
Vermiſchte Beyttaͤge zur phoffaliten Erdbefhreibung. r, 


vom Sahe 1770 bit 1780. ' 127. 


bieie Schrift immer iſt, fo dd amd auf der andern 
©rite nicht zw leugnen, daß virde Auſſae alljumelts 
lduſtla umd hrienmäßis, vol von Wiederhohlungen 
seringfägiger Bemertungen und wahrer Rleinigleiten 
find. Sie it mit vieler Pracht gedruckt, aber eben 
biefe Prod, und vorgialic die- vielen iluminieren 
Kupfer haben diefe Schrift auch fehr theuer gemadıt. 
Die Aufſicht hatte anfanas I. E. J. Wald in Jenas 

und mad deffen Tode übernahm fie vom I3ten Srls 
de an Hr. Hofrat I. C. Dam, Schreber in Erlangen. 
Deprräge haben Bözer Gmelin, Schröder, Ehemniz, 
Metmann, Beste, Met, Müller, Capieur, Sander, 
von Diesfau,” Kühn, Georgi, Mayer 10 arliefert, 
Wird moc fortgefegt, das Sch 1 Rihlt. 12 Or. 

Deytraͤge zur Beförderung der Marurfunde. Halle b. Tram 
pr. 1.©t. 1774. 8. (1.80. 18 Or.) 


— —— 


* 
ee oe 


Dand. 1. Ot. Brandenb. b. Halle 1773. 8. (4 Din \ Iſt vornemli der Maturgeſchlchte gewidmet, und ber 
de, jeder von 4 Stüden. 3 Rthle. 4 Ge.) fondırs batte man den Endzweck, nah und nad eine 
© 2 Lime nice ganz ſchlechte periodliche Schrift, die eigene h Maturge ſchichte der Halliſchen Gegend zu liefern. &ie 
#0 Abhandlungen In einem guten Sill liefert, - 1 ward für eine gut gefhriebene Schrift ertlärt. 
| Der Preußiihe Sammler, liefert kurze Auszüge aus Schrifs ı MM. Immanuel Carl Heint, Boͤrnere Sammlungen aus ber 


’ ten jur Kenntniß der Maturgeihichte, zur Berbeiferung F 
2 der Land: und Sradtwirchfhaft, des Pollzey rund Finanz I nanzwiffenfhaft. 1. Ih. mit Rupf. Dresd. 1774. sr. 8. 
vweſene, mie auch jur Nusbreitung premfirder Boichichten I dk. Dand, 1 Rthit. 6 Cr.) 
und Alterchämer. Koͤnigeberg b. Hartung 1773.88. (1. ! Ueberfezungen und eigene Abhandlungen, manches neue, 
„Band. ı Rthit. 8 Gr.) } aber auch viel Shen befanntes und oft gefagtes. 
Eine ſeht gut eingerichtete Wochenſcheift, die unter die Hournat für die Liebhaber dee Steinreichs und der Kencyı 


Darurgeihichte, Octonomie, Polizey, Tameralıund is 





. . nüzlichften und angencehmften gehörte, . ‚biologie, von I. Sam. Schröter, m. Kupf. 1. Bd, Wel⸗ 
” Der Marurforfher. 1. Ot. Halle'd. Gebauer 1774 a. N ‚mar b. Hofmann 1774." (6 Dände. 5 KRihlt.) 
„ Tine periodifhe Schrift, gamı der Naturgeihidre ger s “Elm Journal, das für die Liebhaber Der Mineralogie 
wibmer, voll von intereffanten Originals Adhond⸗ 3 ». ‚allerdings nüplich war, befonders für folde, bie keine 
= ungen und Weberfejungen. Die erſtern Grüde bes a Vibliorheken haben, meil es KAusjäge aus ältern und 
* treffen worzibglich Infelrelonie, Eonchpologie, und Lpr ! — geuetu, bin und wieder aus jeltenen Büchern liefert. 
thogtaphle, die neuern Stücde abre verbreiten ih |  / . Die ganze Einrichtung deffelben IR übrigens folgende. 
meht über die Tpiergefhigte: So erihhalcig indeffen { Yo dee etſten Abchailung worden Tingrigeen vo lıher 
R * Due "ne logie 
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—J— rag Fünfte Periode, 
] | er leriſchen und konchveloglſchen Schriſten gegeben. Die 
4 wre Abtheilung enthaͤlt aut fuͤhrliche Noachtichten von 
I j nieuen Schriften, die Zte lithologiſche and Kondyeler 
* 22 siſche Abhandlungen. Endlich die 4te vermiſchte Mach⸗ 
N — echten von zu verfanfenden Natutalientabintttern, 
| Ir ven neuen Entdeckungen In dirfen Pigus, Mach rich ⸗ 
ten und Tedesfaͤle. 
> D.M ZB. Schröders Neue — der Blbliothet für 
i ‘ + bie höhere Maturwiſſenſchaſt und Chemie. 1. Bd. keipjig, 
J 3 1775. (2 Theile, 1 Rrhir. za Er.) 
' “or Bin Werk, das ber Verſ. mit großem Geſchtel anfüns 
= digte, und wobardh er die Goldmachetkunſt vertheibir 
gen und alle Mmgläubige befehren wollte, aber feier! 
9 “die große Zahl elender Schriften dadurch nur u von 
N ng rnchtte. 
Delhäftisungen der Bertinifchen Gefellfchaft — 
J der Freuude. 1. Band. Berlin, mit Uuminirten und 
on " srfehmargen Kupfern, 1775. b. Pauli, gr. 8. (4 Bände, 
— m go Rihit. 8 Gr.) 
1 vr.“ Eine Prloatgeſellſchaſt hatte fih zur Erſotſchung dee 
[l " "7. Matur unter der Auſſicht dee D. Dareind ım Berlin” 
El, "=, wereiniger, und ihre gemachten Entdecfangen find im 


Diefer Sammlung enthalten. Die algemelne Öeihichte 
der Ratur und die fpelulariven phyfifsiiihen Adhaud⸗ 
MM, lungen machten ben Anfang, hierauf folgten Diebadır 
4 "gungen und Machrichten aus dem Thier Pflanzen: und 


1. Mineraleeihe, dann vermiſchte Machtichten aus den. 


ji: Driefın der Korrefpond. und auswärtigen Dirglieder, 
; und zulejt Biographien werflorbener Miralieder, ' Dar 
r, be, Achard, Züdere, Bekmann, Basricius, Ghie, 
», Wald, Gleditſch, Ehemmiz ic. baden viele Drytedge 
gellefett. (4 Bände. 10 Rehle. B Er.) 

Srallenische Bibliorhet,. oder Sammlung der merfmiürdigs 
‚fen Beinen Abhandlungen jur Naturgeſchichte, zum Far 
beitweſen und zur Oelenomle, aus den neusten Italitai⸗ 
ie] ſchen 


J 


— — TOTER, ———— — 





vom Jahr 1770 bis 1780. 


ſchen Monateſchriften, mit Kapſern. 1. Banb. Leipz. bi 

VFruſch 1778. 8: (2 Bände. 2 Rehle.) . 

” Die mehteſten Stuͤcke waren gemelnnäzlg und Stande 
bar, am reichhaltiaften und angenehenſten waren ins 
deſſen dech die phufkalifhen. Bey der Seltenheit der 
italieniihen Schriften fand biefe Sammlung vielen 
Brufall, 

Sammiungep zur Phufit und Naturseihidte, won einigen 
Liebhaberm dieſer Willenfhaften. i. St. mit Kupfern: 
sr. 8. Reipg: 1778. 

Mei ausländiiche fremde Stüde, doch alle von Wich ⸗ 
tigkeit, bie ale Marurforfher mit Dank annehmen 
fönnen, Bon elnheimifcen Gelehtten haben Hedwig, 
Teste und Werner einiges gelicfert. 

Chpmilches Journal, für die Freunde der Marurichre, Aryı 
mepgelahrgeit, Haue haltunqe funſt und Manufafruren, 
Entworfen von D; Ereül, 1. Ih. Lemgo in der Meperis 
foren Buchhandlung 1778. 8. (6 Their. 2 Rıhlr.) 

Herr Dergrard Erell erdfnere bier allen Chymiſten 
Deurfchlands ein Magaun, im welchem fle ihre Erfahs 
tungen und Verfuhe aufdennahren Könnten. Und die 
fe gute Gelegenheit haben auch viele große Männer ber 
Hut, und den Herausgeber in den Stand gefegt, feis 
neu Leſetn eine Menge wichtiger und fchrreicher Auf⸗ 
fäge mitzuteilen. Dielen Originalaufiägen hat Kr. 
Ctell noch kurze aber deutliche Auszüge hierher gehöris 
ger Schtiſten aus dem Phulofephifchen Transaktionen 
und den Schriften der Brrliner Akademie beygeſdgt. 
Auch neue eingefhidte Werfuche hat dr. Öfters nodau, 
„arbeitet und den Erfolg angezeigt, und fe if fein. 
Dournal jedem Chpmiren unentbehrlich geworden,” 
Die Forifezung heit: Die — Cnideaunzua in 
der Eopmin 


Aãaiſ Yirh, 4 
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Dragazin für Liebhaber der Eutemologte. Herauegegeben von 
J. C. Fatu. Zuͤrch b. Stein 1778. 1. St. Bı mit ie 
kuminieten Kupſetn. (2 Theile. 2 Rethlt. g Ge.) 
DVerichtigungen, Zuſaze, Nachtraͤge zu andern großen 
Werken ber Entomologie, 4. B. Vorts, Denis, und 
Sclffermüller, Nachrichten von ned nie beichriebnen 
Inſekten und Recenfionen, machen ben Inhalt biefes 
reichhaltigen Magazins aus, Ward 1740 unter dem 
Titel: Neues Magazin, fortgefeit, 
Berbers Neut Deyträge zur Mineralgefichte werfchiebener 
Länder, 2. Band. Mietau b. Hinz 2778. gr. 8. mit 
‚Kun. (1 Kehle. 4 Gr.) 
Srucftäde zu Eharpentiers mineralog. Werk, ıheils 
zur Beſtaͤtigung, theils zur Berichtigung, Die Der 
Schreibungen find mit vielem leife gemacht, und Ichre 
telch ſewehl für den Kamerallſten als den Bergwerla⸗ 

- verfändigen. Weberall ift auf Schriften verwleſen, 
welche Bergwetle befcheleben haben, und mas in ihr 
nen mie richtig angegeben worden, iſt volftändiger 
abgehandelt morden. 

Sammtungen zur Phoft und Maturgefhichte. Leipzig bey 
Dyt 1779. ar. 8. 1,8. 

Meht mageres umd ırivinles ala Bchrreiched, und bad 
lejtre moch ihberdies meiſt mar überfejt. 

Klippfieins Minetaloalſche Briefe. 1. Ot. Gleßen b. Arler 
ger 1779. 8. (2 Dinde. 1 Reber. g Cr.) 

Reich an Bemerkungen, die dem Wineralogen, dem 
Dergmann, dem Schmeljer, dem Tameraliften und 
Binanmpler michria find, vornemlih reihe Bemerlungen 
für die Matutgeſchichte des mittlern Deutfchlands, 

Abhandlungen zur Marurgefchichte, Päyfit und Orfonomir, 
aus den philsfonhiichen Transaftiomen und Sammlungen 
von dem eriten Dande angefangen, gefaminler und mir eis 
nigen Anmertangen überfegr. 1, Bd. ıfle und are Abthel⸗ 
lung, mis Rupfern. Zaipjig b. Weygand 1779. dr. 

Prof. 


ee — 
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prof. Leste machte hlermit den Anfang, das Wichtig: 
fle für die Naturgeſchichte, Phyſik und Delonomie 
ans den Denkſchriſten der Sroabrittammilcen Ghefels 
ſchaften für feime Lande leute zu fammien, und mit feis 
nen Anmerkungen zu bereidern. Dieteorologie und 
afrenemifhe Beobachtungen aber hat er gan non 
ſchloſſen. 


VI. Gefdichte, 


** Geſchichte der a Miftonsenftalten zu 
Velehrung der Heiden In Oftindien, aus den elgenhäns 
digen Druefen und Auffäzen der Mionarien, brrautges 

. geben von D. J. G. Kaapp. 2, St. Halle im Waiſenh. 
1770. in 4. 

Eine Veraͤndtrung des Titels jener Miſtonegeſchichte, 
von dem damaligen Dernusarber derfelben, mit melden 
er die meuere Mifionsgefhichte von 1768 anfieng, 
ohme übrigens an der Innern Einrichtung dieſes Werks 
etwae zu aͤndern oder zw verbefierm Die Vorrede 
enrhäle wieder ein genaues Verzeihniß der zum Behuf 
der Miffionsenftalten eingegangnen milden Beyttaͤge. 
Hierauf folgen Die Berlchte felbit in 3 Abthellungen. 
®) Von der Könisl, Danifhen Miſſien in Tranque⸗ 
bar. b) Bon ver Engllichen Miſſon zu Madras 
oder zu Calcutta in Bengalen. c) Den der Enalis 
(den Mimon zu Cudulur oder Tirutichinapalli. Cinis 
ge interefiante geographifce und hiſtotiſche Nechtichten ⸗ 
melde das Land und-beffen Einwohner betreffen, ausı 

. genommen, licht man magere Reifeblarim, Briefe 

und eingefandee Berichtseritattungen der Hrn Miffios 
marien. Wom Iten Othde an harte sr. Prof: Grepr 
Ungshaußen die Aufüche, aber die alte Tiatichtung iſt 
kmmer geblieben, bad; mehr aus — der u. 
ER, 


—— Statiſtik und 


132 Fanfee —X 


Der Sachſiſche Pattiot, welcher aus den bemährteften Nat: 
richten der ftadlerenden Jugend die pelitiſche Hiſtotie feir 
nes Varerlandes im möglichfler Kürge auftichtig erjehlr, 

... 3. ©t. 1770 Leipp ds. Holle, 4, (12 Scüde. a Rihit. 
120.) 

Ehrenitmäßis. r 
Beytraͤge jur deutſchen Reihshifterie, von C. W. Schum— 
"der. 1,©t, 177% 4 . 

" Shäjbare Unrerfüchungen für die Liebhaber der water 
tändifden Seſchichte, mit Genauigkeit und Sorgfalt 

8 gemadt. . 

Lirterariiches Wochenblatt, oder gelehrte Anzeigen mir Abs 

— handlungen. I. Band. Nutub. 1770. gr. B. — 

Zurpe Abhandlungen aus ber gelehtten Geſchichte, 

Amecboten, imancherlep beamtwortere litterarifhe Ans 

fragen, Recenfionen alter und felrener Bücher, unger 

druckte Driefe von Melanchthon, Zuthern und andern 
großen Männern, Bon ©. A. Wiu. 

Dipfomatifche Depträge jur Unterfuhung der Schtefifchen Eur 
ſchichte und’ Rechte. Derl. 6. Haube und Opener, gr. 4. 
2779 mit Kupf. 

Zeichnen ſich dutch Auswahl und Wichtigkeit der Stuͤ⸗ 


- de ſowehl, als durch auserlefene und gelehtte Anmer⸗ 


kungen autı Der Berf. Hr, €, 8. Böhme zu Here 
 goßerfiedt har Mh zwar vorzüglich auf Oberfihlefien eins 

gefchrentt , allein er liefert doch mehrere Venträge jur 

vaterländlfchen Geſchichte und Rechte Überhaupt, 

Er Dres Magazin zum Gebrauch der Staaten und Klechen / 
eſchlchte, vornemlic des Staatstechts Catholiſcher Des 
“ genzen In Anfehung Ihrer Geiglichtelt. 2. Th. Ulm brp 

Stein 1778. gr. 8, (10 Theile. 15 Rtbir.) 
Ein für De auf. dem Titel genannten Wiſſenſchaſten 
überaus wichtiges und reichhaltiges Wert, In weldem 
der, Berfe die auf feinen Reifen. ztſammlaten Och ire 
. Ra - ot f vum 
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zum Beſſen der Staaten » und Kirchengeſchichte mit 
v theilt. 
Materlalitn zur- Evangellſchen Rellglonegeſchlchte des Fuͤt⸗ 
ſtenthume Teſchen im Oberſchleſſen, won Gottl. Zucht, 
- Brest. b. Rorn 1770, des Fuͤrſtenth. Troppau. 2, Ot. 
1771. des, Füͤrſtenthume Oppeln. 3. Ot. 1772. der 
Rürfienehämer Oppeln und Ratiber. 4. Ot. 1772. (2. 
Ribir, 3 Gr.) 
Lieferm unterfchiedene Ifensmürbige und intereffante 
Depträge zu einer Kiehengefchichte bes proteftant. 
Oberfchleflens Preuß. Ancheile. 

Materlallen zur Oertingifhen älteen und neuern Geſchlchte. 
: Eine periodiihe Schrift. 1. Band. Wallerflein 6. Opoͤl 
ı berger 1771. 8. 

Eine Sammlung verſchledner Abhandlungen und Ausr 
Jüge jur Dettingifchen Geſchichte, die, ob fie gleich 
nur einen Heinen Theil von Deutſchland betreffen, doch 
von dem Giefhichtsforfcher mir allgemeinem Dank anı 
genommen zu merben yerbienen, well man nicht eher 
ein wolftandiges Ganze mird ausführen finnen, als 
bis man bie einzelnen Theile bearbeitet hat. Die 
Sammlung ik mit dem Stem Bande gelchloffen, und 
diefem iſt ein Bloffarium angehängt, bas für ben Spracht 
forfcher wichtig iſt. 

Depträge zur Oertingifchen polleifchen, firhlihen und Ge⸗ 
lehetengeſchichte, won dem Derf. ber Oettingiſchen Biblior 
thet gefammaler und herausgegeben, 1. Th. 1772. . 

Die Ortringifche Bibllothek erfhlen vom Jahr 1758 
bis 1768. Ihr Verf. mar der Gener. Supet. Mir 
del, und won diefem ind alfo auch biefe Beytraͤge, mor 
durch Ach der Verſ. um dle Oettingifche Befichte ein 
nicht geringes Verdienkt erworben. 
Sammlung zur Dänifcen Geſchlchte, Drünjtenntnis, Des 
Amonie und Gprade, von J. Helat. Schlegel. 1. Dt, 
* Copenh. 17772. m, Aupf. 2 
‚43 ‚ Eime 
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. 6(04 
a Elne für die Danſche Geſchlchte fehr wichtige Schrift, 
a er bie viele merkwürdige Berihrigungen und Verbefferuns 
gen enthaͤlt, mir 
wi — ſae ver. 
Ka Hiforiiches Journal vom Mitgliedern des‘ hiſtoriſchen Inſti⸗ 
—53 . tuts zu Goͤttiugen. Oörtingen bi Waudenhöt. 1. Th. 
1772. 8. (16 Tolle. 13 Kehle. 16 Gr) 
dh IR an die Stele der Augen. hiltsriihen Biblliothet 
ji “getreten, und hat durch Reichthum und Mannicfaltigs 
I 1.. keit der Sachen vielen Verfall erhalten, Den größe 
et: ; ten Raum nehmen Indeflem dech Rritnfionen von Bür 
dern ein, und zwar werben die Bihcher nach der Ord ⸗ 
nung der Pänder Eurspens angejelgt, mar bieweilen 
kommen hiſteriſche Auszüge aus den Schriften gelches 
ser Geſelſchaften und andern. wermifchten Schriften, 
nebjt Füryen Aufldgen vor. In dem ipätern Bänden 
machren immer bie littetatiſchen Deyträge des Hrn, 
Tpeing, ein foematifces Bücherverpeichniß, bisweir 
len mir Anzeige des Inhalts und mie Erinit begleitet, 
ER einen Haupttheil des Jeuta. aus. , So ſchaͤlbar aber 
ac auch biefe Bepträge immer waren, fo fand ihre Aufr 
—J.1 nahme in das hiftor, Jostn. dach feinen Weofal, well 
DEE foldes daturd an Voufandigkeit in Rackſicht bifteris 
| - fher Schriften verlobr, Der Herausgeber war Pr, 
Heſtath Garterer, und Fer. M. Euring, 9. €. Por 
Ipf, Etxleben, 8, Alb. Gebhardi, I. ©. Pr. Döder, 
Mh. €. Sprengel, C. W. Dobm, I. €, Siebenkeee, 
Mid. Hißmann, und Fr. Elfard, waren Mitarbeiter, 
1 ‚ Rupifhe Vlblischek jur: Kenntnig des gegenwärtigen Zujlanı 
Eh - bed der Pirteratur im Rußland, berausgegeden- von Bac⸗ 
Rau * meilter, Peterab, Riga und Leipj- 1772. 5:80. 1. ©r, 
jr 8. (da Otud 6 Gr.) 
‘ Ein mewer Beytrag zur Kennenig der Ruffifchen Plrren 


kamen viele Dänifchgefchriebne Aufs 
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1. ratar, der allen Dant verdient. E⸗ werden zwerft die 


11.5: .* vom Jahr 1770 an in Rußland erfcirnenen Bücher, 
1 . RN * 
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es mögen Originale oder Uebetſezungen ſeyn, inglel⸗ 


vom Jahr 1770 bis 1780, 


Am Medailen, Laudcharten te. amgejelät, Aussige 


daraus gemacht, oder wenigſtene Proben von der Mas 
terie und Schtelbatt gegeben. Und dann witd Made 
richt gegeben von den neueiten VBorfällen und Bemäs 
hungen jur Beförderung der Wiſſenſchaften und Künfte 
in Muflarld: un 

Denträye zur Erläuterung der Seſchichte, beſenders ber 
Schmwäbiihen Kirdyen: und Gelehrtengeſchichte, herausser 
neben von 3. ©. Schelhern. 1. St. Memmingen b. Meye⸗ 
a 1772. (4 Otüde. 13 Or.) 

Der Gr, Serausgeber lieferte nicht blos Collettancen und 
Sammlungen audetet, oder lieh nur Urkunden abdru⸗ 
den, fondern er verarbeitete auch die vom üben geſamm⸗ 
lete Littetatur. Ohne ſich auf einen gewiſſen Zeltpautt 
oder ein befonderes Fach einzufhränfen, nahm er doch 
vorzialih die Schmäbifche Kitchen / und Grlehrtenger 
ſchichte des 16ten Saccul. ya feinem Augenmerk, Vit⸗ 
les war freilich lokal, doch fomnır auch mandıes, dem 
philofephifcyen Geſchicht ſchreiber brauchbares vor. 

S.' J. Ehrharbts Neue diplomarifche Wepträge jur Erläntes 
rung der Alte Niederſchleſiſchen Geſchichte und Mecıte, 
Dreel. bey Korn 1773, 1. St. (5 Stuͤcte. 1 Rehlt. 6 

Gr.) 
Dedet Theil enthaͤlt einige Urfanden, bie mit erlawe 
termden Anmerkungen begleitet flad. 

€. Wirringbaufens Vepträge jur Pfätziihen Geſchichte. 1. 

St. Danheim 1773. 8. (2 Bände in 8 Stoͤcken. ı 

“ Behle. 18 Gr.) E 

* Fine Fottſezung der LITER geſchloſſenen Eraditichkeir 
ten aus der Pfälpifhen und Gcwerijeriihen Geſchlch⸗ 
te und Literatur, die mit Beofoll gelefen warden, fe 

“mie and dirfe dem Danf aller wahren Breunde der Ge⸗ 

' ſchicht⸗ verditt. 27 k 
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Deyträge dur KRicchen s Gelchrtens und Landetgeſchichte dee - 
‚ Marfgrafthums Oberlauſiz aus den Altern bie auf gegens 


, Wärtige Zeiten. Peipjig und Bauen b. Deiner 1773, 
J.Ot. 8, 


vom Jahr 1770 bis 1780, ' 137 


er von dem Tode unterbrohen.: Dach vollendete Ir, " 

Soft. Eichenburg , der ein Vetirauter von Lehßing in 

„. feiner kelsifcjen Liebhaberey war « dieſe Arbeic auf eine 
bes Anfangs würdige Art. 


, 3) Ungedruckte Urfunden und Briefe gelehrter und ber 
ragdhmter Männer aus dem 15t_n und ı6tm Jahre 
i hunderte, welcht jur Geſchichte gehoͤten. 2) Neue 
und ungebiudte hifterifche Abhandlungen, dir fonders 


Mi eim Sthek der ältern und mirtlern Geſchichte erläur . 


tem. 3) Reine gedrudte aber felten gewordene Schrift 
: ter langſt vetſtotbener Gelehrten von jmefmäßigem 
} Anbalt, ju liefern, dieß war der Emdjwrd des Heraus⸗ 
.. Bebers, der weniaftens allen Dank feiner Landeleute 
werbient, wenn auch die Machtichten Fremde weniger 
Anterefficen fellten, 
Zur Seſchichte und Lirteratur aus den Schaͤren der Hırj. 
Bibtiorhek zu Wolfenbüttel, 1. Behtt. von Gotth. Ephr, 
Leßing. Draunſchw. im Wayſenh. 1773. ge- 8. (6 Beh ⸗ 
„träge. 4 Nıblr.) 
Don ‚einem Bibtiorbefar wie Pefing, und ans eine 
Bibllethek mir die Wolfenbürtelifche lieben ſich aller 
. „ bings Schäje gemarten, und dieſe Ermartung iſt ers 
. füle worden, Lefing bat fehr Intereffante Weprräge, 
vorzüglich zut Geſchichte der miriern Zeiten geliefert, 
und diefe altem Stüde mit ſeht fehäjbaren Anmerkuns 
gen und Erinnerungem begleitet, feine Leſer mit dee 
„x ‚ Bicrlsfir dlefer Scdje delannt gemacht, und fie in 
; „beim Geblerhe der Littetatut bis auf den Fleck geführt, 
den ar aufklären, oder bie Rüde, die er ergänzen woll ⸗ 


— — 
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+ A. It. Buſchiags woͤcheatliche Nachtichten von neuen Land ⸗ 
chetten, geogtaphlſchen, Mariftifchen und bifterlihen Bür 
chern und Datchen. 1. Jahrg: 1773. Berl. b. Haube u, 
.@prner. 8. (16 Jahrgänge, der Jahrg. 2 Rthir.) 
Eine ſeht lehttelche, dem Hiſtoriker und Gktatiftifer 
unentbehtliche Wochenſchrift. ie enthaͤlt Nachtich⸗ 
ten und Recenſtonen. Die erſtern machten den wich⸗ 
eisen und fchäjbariten Theil aus, und unter dleten 
wonren die Nachtichten aus Spanien, Portugal und 
den nerdifchen Ländern vorzuͤglich angenehm, weil «6 
fo ſchwer hält, etwas won diejen Ländern ımit Zuverlaͤſ⸗ 
figteie zu erfahren. 
Iuglers Vevträge zur jutiſtiſchen Diegraphie- I. Band, 1. 
: ©t. 1774. gr. 8. Leipzigs. 
: Der Berf. verforad, wor mehrern Jahren ein juriſtiſch 
‚ biographliches Reritow, am deffen Dtaut erfhienen mun 
diefe Deyträge, Im meiden der Verf. nicht bles er 
zehlt, fondern and urtheilt, die Schriften der genann« 
tem Verf. anführt, die Joutnale, wo fir recenfirt mors 
den, und bie Quellen, woraus er gefchöpft, amjeigt, 
alles mir großem Fleiß. 
Saiefihe diplomatifche Mebenftunden, I, St. Weest, 6, 
; ‚Korn 1774, gr, 4 mis Kupf. 
Die Berf. weiten durch Mitthellung umgedructer Ut⸗ 
kunden die Geſchlchee Schleflens in ein helleres Licht 


* 





ke Es kommerzum Depfpiel vor: Ueber die foges fegen. Ihre Urkunden find aber micht immer alte, 

* nennten Fabeln aus den. Zeiten der Minneflnger, h Der Serausgeber war M. Dteſchet, 

11% ‚bie Maceigel, ein Gedichte xx. Es befiche +: Grübners biplomaniihe Beytraͤgt · 1. St. Branff, — 

We aus 6 Mepträgen, ber Gte ‚erfchlen wor dem Sten, 4 ber Andräifh. Buchandl. 1775 — 8 ars 
ig und iſt aoch ganz von Brfing, bey dem Stem de. a 

1 aber geht feine Arbeit mur bis Brite 57. Ser wurde e ". 
i “os ur a. 13 Eine 
9 J 3)— J 
Lin Y " 
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% Fine für mehrere adliche Familien und ihre Gemealor 
slen michtige Arbeit, mit eiferner Geduld und feitenen 
BGelehrſamkeit, nur in einem gany veralteten Lanzieis 

' möäfigen Stil abgefaßr. 
euere Geſchichte der beiden legten Jahrhunderte, zum Mur 
"gen befricben. 1. Band, Hannev. 5, Schmidt 1775+ 

— 8. 

Die Särift erſchlen als Wechenſchrift in eimzetwen Blat⸗ 
tern, und hatte bie Geſchichte des 1704u umd- 1 dten 
* . Habrhumderes zum Gegenſtand. Die Abfiht war ler 
». bensmürdig, nur war ber MWerf, Advol. Banfen im 
Hannover nice forsfältig genung in Vermeidung fal 


ſchet Angaben und grober Irrthämer, auch feinen Seil . 


: tadelte man als unedel, nachläfig, und inkerreft. 
De Geſchichtfotſcher. Heraudgrgeben von I. G. Meuſel. 
1. Th. 3775. Halle b. Gebauer und Gruner, (7 Theis 
‚Je. 5 Rıdle. 6 ©r.) 
Zorfhungen nad unbefanntem hiſtoriſchen Gurh, Uns 
terſuchung und Aufklärung ftreitiger und dunfler Punks 
te, uflöfang bifkorifchs feltiiher Probleme, Merids 
. gung mancher Verfchn in Geſchichtbchern, Beitärte 
gungen alter Wahrheiten ducch neue oder beffere Der 
weife, Erhebung hiſtetiſchet Wahrſcheinlichkeit zur 
Gewithelt, vernemlich aber diplomateſch⸗ hiſtoriſche 
Bemerkungen, machen den Gegenſtand diefes für die 
Liebhaber dee Geſchlchte fomohl, als die Befhichtfars - 
ſchet wichtigen Magazins aus, Spiel, Bafl, Fulda, 
Schwabe und Springer haben Bepträge geliefert 
Amoenitates litterariae Friburgenfes. Faßic. I, Ulm, 
ap. Stettin. 1775. 8. mit Rupfern, 
Die Geſchichte der Iniwerfirät Freyburg und der das 
mals lebenden ‚berühmten Männer, machen den Im -' 
bale diefer Sqhriſt an; Darm Verf, Sy A. v. Dirgser 


—— a a AT TE — 


ur 


‚vom Jahr 1770 bis 178% 139 


Neue Saͤchſtſche  hifterifhe Handbiblierhef, durch ©. B. 
> Weinert. 1.2). Dresd. be Hilger 1775. k. (8 8x.) 
Eigene Abhandlungen, Mech ungedrudte Statuten 
“und Urkunden, gedendte Abhandlungen, die mit Im 
jedernanns Hände kommen, alles jur Ergänzung manı 
cher Laͤcen im der Sähfiichhen Geſchlchte. 
Geogtaphiſche Delufigungen zur Erläuterung der neweften 
Weitgeſchichte, mie Landkarten, Planen, und Kupfern 
mac den heuejten und beſſen Originalen. 1. St. Leipjig 
3776. gr. 4. b. Müder. (3 Drüde, 1 Rihlt. 26.) 
Man mellte nad und mach die neweften und beſten 
Charten und Mane , fo zur Erläuterung der jedesmmahr 
figen Belchändet dienten, im fanbern und getrauen 
Maqichen liefen, und allemahl mit kurzen geogras 
phiſchen Brihreibungen begleiten. Weil damals der 
Englifh ı Amerifantiche Keleg war,“ machte man mit eis 
mer Beſchteibung der Engl. Amerikan Kolonien den 
Anfang. Die erfliern Charten waren gut und fauber 


r 


geltohen, un» auch die Beſchreibung war nicht ſchlecht 


gerachen, in der Folge aber wurde alles ſchlachter. 

Bepträge zur Geſch ichte Deutſchlande. 1. Ot. Dresd, 1776. 
db Balıber. 8, 

Von keinem großen Belang , und noch überdies in eie 
nem ſeht unbiRorifchen, beflamaserifchen Stil worges 
tragen. 

St. Prreröburger Journal, 1776. Ot. Petereb. b. Din 
brecht. 

Beirungsnachrihten, Manifefte, Mlafen, sehaltene 
even, Heine Uederſczungen, Auszüge aus nn 
fben Säriften, Vorſchlaͤge 1. 

Grfommiete Nachrichten von den Engliſch · n Kolonien in 
Dlordamerita bis auf jejiae Zeiten. Aal, s Dusım 
söder und Ritter 1776. 8, 

Turhält geographiſche und ea —8 
und Seltungsmachrichten, In, — 


* 
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er Bihllochek, herausgegeben von €. D. Eieling, 
..1. ©t, Byipzig bey Wepgand 1777. sr. 8. (4 Otide. 
—** 19 Gr.) 
: Eine Sammlung der einzelnen Btoſchüten, Amerifa 
3. Örtreffend, „die im fremder Gprade geihriehen find, 
und in Deutſchland nur wenigen befannt werden, dann 
Auszüge und Anpeigen größerer Werke über Amerika, 
1 such Landcharten, und endlich ſolche Altemfkcke, welche 
ug Zeitungen übersehen, oder nur verftämmelt Iier 
em. . 
+ Ameritanifchee Uhl, heramdgegeben von J. X. Memer, 
1.88, Mraunfche, 1777: gr, 8. (3 Bände, 2 Rıhir. 
2 6r.) 
*+ Ebenfalls eine Sammlung aus dem Emglifchen überfegs 


ter Schriften, die Amerika betreffen, Beyde Schrift - 


tem erfhienen zu -einerleg Zeit und hartem einetleh 


‚ Bed, nur daß Dies leztte feine Anzeigen won Bike , 


dern und Landcharten lleſtrie. Auch mahım dies keine 
Abhandlung auf, De ſchon in der Bibliothek fand, 
Dep Sammlungen waren übrigens damals fehr mich 
», tig, retteten manche Meine Schrift vom Untergange, 
und mußten von demjenigen gelefen werden, die über 
» „ben Amerikanischen. Krieg richtig urthellen molten, 
‚Hin und mwirder maren au angenehme und mupbare 
Anmerkungen beygefügt» 
HM. Diederers Beytraͤge jur Gochichte von Bapern, l, 
Ot. Degensb. 6 Vortes 1777. 8. (4 SOthdr. i Athit. 
!. 2 61.) 
Der Darf, ze (don —— gründlichen und 
fharfinnigen Geſchichte ſot ſcher ſich gezeigt hatte, molls 
u. 0 te durch dieſe Beytraͤge befonbers die Weleuchtung und 
u) Werbefferung der Altern Bayeriſchen Geſchichte, Til 
gung der Jecrhämer und Widerfprüdhe, bie. fich in den 
.  wolfländigen Geſchichten der Arempafe, Aventine, 
Brunner, Adlzttiter / Zinßermalde, und Baltenfteine 
finden, 


LE N u ne En — 
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vom Jaht 1770 bis amd. 241 


finden, Sefördern, und da er aus den beflen Queen 
seihbpft, und wo ihn biefe verlaffen, mur mit wieler 
Vorſicht Murhmaßungen geragt hat, fo hat er feine 
Abfiche auch geöftencheils atreicht. Auch der Sell iR 
nicht übel, 

Mertwucdlgtelten von Portugal, oder kurägefaßte Nagrihr 
won der Daldäffenheir des Landes, bem Charakter ber 
Einwohner, und der vielfältigen Staatsveränderung bier 
fes Koͤnigrelche, mir einigen Anekdoten neuerer Zeit, 1. 
Ot. Zrantf. 1777. 8. 

Eine Schrift von Hrn. Chr. Heine. Korn in Ulm, aus 
den befannteften guten un» ſalechten Büchern aus / und 
änfammengefchrieden, ohne fie zu nennen. Wüfdhinge 
Erdbefhreibung und Schmaußens Meusfter Otaat von 
Portugal find am meiſten in Tontıddurdon gefegt, 

Moittiallen für die Statiſtik umd neue Dtaatengeicichte, 
sefammier von Ehrifi, With. x. Dobm 1. Lieferung. 
Lemgo bey Weyer 1777: B- (5 Theile, mit Anh. 5 
Rehle. gr.) 

Allerley mäzliche und Intereffante hiſtoriſche und fhariftis 
ſche Nachrichten und Meine Schriften, Dännemart, 
Spanien, Frantreich und Amerika bereeffend, von de⸗ 
men jedoch verſchledne ſchon vorher gedtuckt waren.  * 

Mifcellanien litterarihen Ambalts, arößrenıheild aus ums 
gedructten Quedden herausgegeben won G. Theed. Sites 
bel. 1. Sammlung. Nuͤtub. b. Bauer 1778. (6 Sammı 
lungen. 3 Kıpir.) 

Der um die Keformationsgefhichre, und befonders 
um die Litteraͤt geſchlchte Melanchthone fo verdiente 
He. Strobel fäher fort, aus einem reich Vortath al⸗⸗ 
ter Hand ſchtiſten wornemtich ſolche Nachrichten, Briefe 
"und Urkunden ausjumählen, die jur Reformationdzes 
ſchlchte und zur Buͤcherkunde des Löten Sec, gehören, 
doh nimmt er vornemlich auf die Birterärgefchlchte 
Melanchthone und feiner Vaterſtadt Nürnberg. Rüds 
ſicht 
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Ay fit. 
u,‘ j ... ‚baren Veytrag zur Geſchichte des Reichetage zu Aug⸗ 
Ha ! F fpurg 1530, verfchiehme vorher ungedrudte Briefe 
! und Dedenten von Luthern und Melanchthon. 
(ih), Neueſte Litteratut der Geſchichtkande. Hetauegege ben und 
NE. .  größtenehells werfaffer von I. G. Deufel, I. Ih. Erfurt 
‘ ! a * b. Keyier 1778. 8. 
ls). ® « Enehält außer der Geſchlchtejeltung bios Merenfionen, 
3 Moenatlicher Kusing aus der Geſchlchte der hohen Chur / und 
1 . Gürftihen Hauſer zu Sach ſen, Thuͤt ingiſch Meifnifchen 
Dtammes, denen, die Im der vaterlaͤndiſchen Geſclchte 
’ . miche recht bewandere find, zu Gefallen entwotſen von J. 
KNaeT “05% Draum Banyenfalz b, Haargart 1778: 8. . 
— "2 Der Berf, wollte damit einen Mangel abhelſen, den 
‘ damals Liebhaber der Saͤchſiſchen Geſchichte an einem 
* Tesbaren Auszug derſelben empfanden, und feine Schrift 
r ß i iſt auch eine zufammenhängendr, lrhendr, nice unanger 
nehme Erjehlung, im ber die Bekanntſchaft mit den 
— Quellen der Meitaiſch Thäring, Geſchlchte und dem 
BR. neuer KZlfsmirrelm derſelben miche zu werfennen iſt, 
4 obgleich in Mühe der Ordaung und ber Auswahl 
1 KR . ned manches zu wänjden waͤre · 
| - Hiſtor iſche Unteriuhungen, gefammiet und berausgegeben 
se von Meujel. Narnb. b. Lodner 1778, a 8. 1. Stüd, 
Hl (3 Srüde, 2 Kehlt.) 
Got Tin Drogazin, das Hr, Meufel noch neben dem rs 
| ai) fhlhhrsforiher eröfnete, weil die wielen Wenträst, die 
1449 ber Verf, erhielt, nicht alle bald genug in dem Ger 
*8 ſchlchteforſchet befannt gemacht werden konnten. 
Ir Uirterariiches Drufeum. Altdorf bey Ogupfil 1778. 1. Ot. 
+ — 8. (8 Sräde. 2 Rihu.) 
Iren j Boqerlenntaißß, Geſchichte ber Gelchrten, der Dis 
her oc 5 Her und der Wilfenfchaften, find der GSegenſtand dies 
ı fes Dufeums, und biemariften Artikel deſſell · n murs 


Unter andern finder man bier einen ſeht fdäp 


ü 


+ 


vom Jahr 1770 bis 1780. 243 


ben mit Berfoll gelefen, Won 5. Cp. Diderlein, G. 
Thedt. Strobel, und G. En. Schwarj. 


vu. a SSR. unb 

eren, 

Berliner Beprräge jur — ſewohl 
aus der Theorie als aus der Erfahrung. 1. Ot 1770 
8. (7 Bände. 14 Rıhin) 

Sowehl dem Kameraliften ale dem Oekenemen brauche 
bar, meil fir bey Öfemomiichen Gefhäften ganı ins 
Detall gehn, und auf Vortheile anfmerfiam machen, 
die Mein fhelmen, im Ganzen aber immer erheblich 
finds Bon Hrn. von Drenlenberf. 

I. Fr. Meyers Beyttaͤge und Abhandlungen jur Nufaahme 
ber Haus sund Landwitthſchaft, nad den Beferen ber Dias 
euriehre und der Erfahtung entwetſen. 7, Er. Brauts 
furt bey Andei 1770, 8. (12 Baͤnte, nebſt 10 Bert 
fegungen und 3 Anhängen, zı Pithlr. 16 Gr.) 

Ein brauchbares dfonom Werk eines erfahrnen Bands‘ 
wirthe, in dem ih Gruͤndlichteit, Neuheit und KReich / 
thum der Materien vereinigt: 

Heſſen⸗ Darmftädeiiches Magazin, worinnen Heine dfenomir 

ſche Abhandlungen, Macırichten, Vorfchläge und Crſah⸗ 
zungen befindlich, I Dand. Frankf. 172.4. (4 Bände 
3 Rehit. gr.) 

Eigentlich ein Intelligenzblatt, das aber aud mehrere 
genselmmäzige Abhandlungen, welche Dianufalturen, Far 
beiten , Gewerbe, und überhaupt den Mahrungsftand 
betreffen, enthält. . 

Drtonomiihe Nochtichten der Parriorifcher Gefelihafe in 
Scleflen, 1.Dand, Dres, 1774, in 4. (10 Bände 
29 Rtblr.) 

Eine fehr gemelnnüylge Wochenſchtiſt, dle Witterunger 
beobadhtungen für Oclefien, Natutgeſchlchte Ocie 
fun, — sechnelsgifde und vermifhts Mach · 

sichten 


— 


— 
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kichren leſert, befonders fr kandwirthe fehr interefs 
fatır. 

Drpträge dur Aufhebung der Gemeinheiten iend BVerbefferung 
ber Landwirthſchaſt, won eitter dtonomifhen Geſellſchaft 
in Magdeburg: 1. Sammlung. Drandenb. 1774. 4. 

Micht vlel Merkwirdiges. 

Magajin der Biegierungstunft, der Staete⸗ und Landwirth⸗ 

ſchaſt. 1. St. Bein. 6. Weibm. und Neid 17754 ar. #. 
Manches übertriebene, vieles fehe meicihrerifig vorge 
tragene, wenig neues. 

Meurres Forftmagejin, oder Sammlung jerfiremter Rarfls 
fariften. 1.©r, Erfurt b. Otraude 1776. 3. (1. Abth. 

3 So. und ate Abth. 1. Bo. 5 Rıble 5 Gr.) 

Det Serausgeber diefes brauchbaren Werke, Hr. Matıh: 
Jeſ. Franzmadhes hat 2 Adrheilungen gemacht, in der 
eriten mollte er folche Jorſtichtiſten liefern, die in ans 
dern Büchern, welche eigentlich miche wom Fetſtweſen 
handeln, in rinzelnen Theilen, Eapiteln, Abhandlun ⸗ 

; gen sc. enthalten find, und im der zten folten neite 
N Erfahrungen, Anftagen und Dec- achtungen mitgetheilt, 
und aus den aeuern, altern und älteflen Forſtbüchern 

e Auszüge gemacht werden, alles für Mehtsgelehrte; 
* Natur ſorſchet, Cameraliſten, Geſe jgebet, Amtsleute, 
a * Borftmeifter, Fotſtet, Waldbefier ic. 

Nies ohvſitoliſch⸗ Öfonomifche Bienenbibſtothek, ober 
Sammlung auserlefener Abhandlungen von Bienen, Wahr 
nehmangen und ausführlihe Urcheile über dltere und 
neuere Dienenbächer. 1, Lieferung. Brislau 6. Binen. 8; 
1776. (3 Bände. 2 Rehle. 2 Gr.) ; 

Buerft zeige der Verf, die guten and ſchlehten Diener 
bücher an, und dann thelit er Abhandlungen über die 
neuen Entdedungen in der phuflihen und dtonomiſchen 
-WDienenrepnblit mit, mo wicies bewunbernsmüteige 
md außerordentliche vorfommr. Lin für die Bienen 
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vom Jahr 1770, bis 1780. 145 


Bermildite Verbeiferunges Vorf&läge.und freie Bebankın.über 


verſchledne dem Mahrungsfand, die Wevöllerung, und 

Stantewischichaft der Deutſchen betreffende Grgenfdnde. 

4. Band. Frantf. b. Eilinger 1778. 8. z 
Eine öfonemifche Men⸗toſchriſt, die ſich auf eine ganz 
vorjüglsche Art aue zeſchnete. ie „enthielt micdes als 
nur die gemelqmäzlaften Sachen, und Defe auf eine 
fehr angenehme und Iehrreiche Arc mir einer adeln Freis 
mürhigteit vorgetragen, 


Oetenomiſche Beytraͤge zu dem Selligenfläbser Inteligengs 


blatt. Line Mocenicheift, worgäglih den Cichsfeldifchen 
Banden, aber auch der Nachdarſchaft und dem üsrigen 
Deutfdrlond brauchbar. 1. Jahrg. 2. Duart. Eifenad) 
b, Kittelind 1779- 8, 
Die Abfihe diefer peried. Schrift, die unter Frans 
madhes Aufficht heraustam, war, den Flot des Eicher 
feldes zu beförderm, und die TCnwohner heffelben zu 
unterrichten und aufjumuntern, «6 andern aleih zu 
thun, weiches ihnen bey den vielen guten Anfalten, * 
die der Kurfürft Ariede, Karl Tofeph nach jener Reiſe auf 
das Eichsſeld machen lief, um fa feldırer wat. Der 
Herausgeber handelt unter andern vom Dinger, und 
deſſen Vermehrung und Anwendung, von Erdmagazis 
nen, Flacheſpinnen ic. 


Die Landwirth, von Hude. 1. St. ar. 8. Warſchau und 


Dress. 1779. 
Entmistelung der allgemeinen Grunbfäje woım Aderbau 
iR der Inhalt diejer ſehr gut gefchriehnen Schrift, 


Der Freund des Landmanne, ®. I. müzlider und getteuer 


Unterricht für den Band und Aderamann. “Alles aus den 
beften Erfahrungen meuerer Zelten und den bemährteften 
Öonomilhen Schriften mir Fleig jfammıngetragen. 
Bien 1779. 1. Ot. . 

Tigenelich für Orfteereih, aber auch außer Oeſterreich 


freunde ſcht Incszeffantes Wert, ‚| braudbar, ß 
A4a Ver; Taiſ. Verz. t Dev 
— — — — — — — — er r e— — — 
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, N Depträge zur Orkonsmie, Technologie, Pollyey und Cameı 
63 ralwiſſcuſchaften ven Joh. Bekmann. Gtöringen 1779. 
ri" bey Vandenhoͤt. 8. (ir Theile. A 9 Gr.) 
al Ein für die Liebhaber dieſer Wirfenfhaften Interefans 
0 Tr gen Buch» das fehr gründliche Abhandlungen, theils 
‚Driginale heile Ueterfegungen, Defitreibungen mufer 
. "bafter Landmirkhichaften, Nachtlchten von neuen Mar 
u "3 Seinen, Verfertigung feltener Kunftprebufte, Preis 
j vergeichniffe, Verordnungen, und Auszüge aus Brle ⸗ 
' > * “fen emehält, 
a Deyiraͤge jur Finanzlitterarur in dem Preufifhen Staaten. 
; A 3,2. 1.©r. Frankſurt und Leirjpig 1779. 
a 2. Das Ganze If eine Anwelſung fir angehende Kriegs 
! " ‚und Steuerräche, und es wird daher in verſchlednen 
; Abſchnuten von den Dienfigefhäften eines Krieges 
Ba "nd Stewerrarhe, von dem, was ein felher Der 
F — dlenter im Abſicht der Sräbrifhen Pollzey, bes gu 
er . " fammten Nahrungsſtandes, der Manufatturen, und 
42 “ph Commerjed, des Militairweſen⸗, der Landeshertli⸗ 
en ſewehl als Staͤdtiſchen und Paerlinomialfafren und 
Kevenäs zu beobachten hat, von dem, worauf er bey 
Staderegierungen und Magiſtraten zu fehen, und emds 
lich von der Eintichtung feiner Dienftlriftung achan» 
delt. Zunachſt iR zwar alles nur im Beziehung auf 
Preußen worgerragen, aber auch ansmärtige Eivilber 
biente werden ſolches benuhen können, 


4 


—93 VII. Ecʒiehungswiſſenſchaft. 
1, Wochenſchrift zum Beſten der Erziehung der Jugend, 1. 
' 4’ Stattgardt bep Cotta 1771. 
ii? Ih | Euthaͤlt Jabeln, Betrachtungen, Abhandlungen, abes 


aus audern Schriſten entiehmt, doch meiſt mit Ber 
ſcamacdt und Kuswahl gefammiet, und alles moralifh 
. . gut, von C. Sorıfr. Boͤth. 


en: : Boden: { ta Ihrer 
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Wochenblatt für rechrfchaffene Aeltern. 1. Bo. 1. Abthellung. 


NMirnd. b. Bauer 1772. (2 Bande. ı Kihlt. 16 @r.) . 


Ein Wochenblatt, denjenigen, welche felb micht viel 
Erfahrungen in Erziehungsgefhäften gefammlet, und 
verzüallde Erkenntmig darinne erlangt haben, müplic, 
Die Fräntiihen Zuſchauer bey den sesenwärtigen beffera 
Auwefihten für die Wiſſenſchaſten und das Schulwefen im 
Vetetlande · Cine periedliche Schrift zur Weförderung 
biefer gutea Anfänge. 4 Stüde, Würzburg bey Stahel 
772. 8. 
Dejenjionen und eigme Abhandlungen machen den Ines 
balt aus, und die Schrift werdient, wenn auch nicht 
wesen ded Yuhalts, doch wegen Des Orts, mo fir er⸗ 
faten, Aufcertſamkelt. Es enıftanden auch Strel⸗ 
tigteiten dadurch. 
Belpyiger Wochenblatt für Kinder. 7. Baͤndch. Beipjig bey 
Erufıs 1773. (9 Bande. 4 Rthit. 14 Gr.) 


Ein für die Jugend nuͤhlichte und annenchmes Leſec⸗ 


buch, das auch Liebe zur Tugend, zur Anfdndigkeie 
und ja guten Sitten zw befärdern geſchickt war, mans 
micfaltig, bald etwas aus der Geſchichte, bald aus 
ber Moythologit, bald etwas aus der Narurichre und 
Matur geſchichte, bald eine Anecdete lieferte, und in 
einem den Kindern verfländlichen Geil abjefaft, 06 
es gleich fein Vielterkük und im allem vortrefflich 
mar Es murde zum Beſſen des Wayſenhauſes in 
Werdau verkauft. 

Algemrine Bibliothet für das Schul ⸗ und Erjiehungsmelen 
in Deutſchland. Mördlingen 1773- 4. Ot. (1ı Wände, 
24 Rıbir. 16 Br.) 

Der Verfaffer diefer Schrift, Here Archidiak. Both. 
Nleferte Ashandlungen, Mejenfionen, Beptrige jur 
Scyulgeihicte, mworunter ſich indeſſen mies werpigr 
lich auszeichnen, 
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Der Verfaffer, Here Finauer, wollte tbeild gute Br 

ee — Er use ITI4 her befannt machen, thrils andern Gelegenheit geben, 

Enthält Comddien, Geihichten, Sabıln, leder, und} ihre Anmerkungen druden ja laſſen, und er har mans 

fand, obgleich manches ans andern Schriften yenome |) ’ cr Oute geliefert. 
Der Dorfihulmelter. 4. Otüde. 1776. 

men war, wegen der guten Naswahl und Der Mans ® die verdient hätte, Länger fortger 
nichfaltigkeit der Darerien Dryfal. Don I. er. Eine Bodenfhrift, 4 8 

VBenzler. fee zu menden, weil fie eine große Läde ansfülte, 

. Philanthroplſches Archiv, mirgetheile von verdruͤderten Jus Pro en 6 2 

* geabferunden an Germänter der Tenfähet, Pefnbers — befrhäftlate, fie beiehete von der Methode, ben 

= — a — Pete Schulbuͤchera nnd dem Lebenswonbel der Ochullehrer. 

Philanthrophin zu Deffau fiiden wolen. I. Stick Gedanten, Borfhläge und Münfce zus Verk’Tenng bir 

See ei Öffentlichen Erziehung, herausgegeben von #. ©. Reſewij. 


- Deifau 1776. 1. ©. 1776. (4 6 %.) 


! 
2148 Bänfte rl | 


nn 


— — 


——— 


Gicht Nachricht von der Stiſtung, dem Fortgang un 

Zuftend des Philanthropind, liefert die Grundfäte 
der philanchropifhen Erziehung, was man leiſten will 
und dafke verlangt; Nachticht von der Lehrmerhodr, 
den dehtbüchern und Lehrern, Dantfagungen , Erjähs 
fung yon dem den 13 — I5ten Map 1776. öffent 
lich gehaltenen Eramen, den ‘Plan zu einer meiblihen 
Erjichungsanftalt. Angehängte find einige Gottesver ⸗ 
ehrungen und Reden, und Verjeichnig der Einnahme 
und Ausgabe. 

Der Kinderfreund. Ein Wochenblatt. Leipsig ben Crufius 
1776. 8. (24 Bände. 12 Rthic. auf Drudpapier 
12 Theile. 4 Rihlt. 12 Gr.) 

Unterredungen eines zärtlihen Vaters und feiner 
Ereunde mie feinen Kindern über Naturs und Mens 
fhhengefchichte. Eine der vor zuͤglichſten und algemein 
selefenften Kinderfäriften von Ken. €. 8. Beife in 
Leipzig. . A 

Diifcelaneen für das Schul / und Erziehungsmefen in Bapı 
ern, überhaupt aber jur Bildung des guten Gelhmads 
im den ſchͤnen Wiffenfaften und ferien Künftın, 1. St. 
Münden 1776. ; 

Dre 





Eine, jedem Schulehrer, der mit Nachdenken und 
nicht nech dem einmal hergebradhten Schlendriam arbeis 
tet, der Belehrung facht und wünfdt, unentbehrliche 
Schrift, von einem unſcer groͤßten Meiſter im ber 
Erziehungstunft, bie vortreffliche Auffäge, meiſt von 
dem Herausgebet ſelbſt, ſewehl über die Verbeſſerung 
der änferlichen Verfaffung unfrer Schulanftalten, als 
ihre innere Vervelltommnung In Roͤckſicht auf Unter 
richt und Erziehung enthoͤlt. 


Der Jugendbrobachter. 1. Dd. Hannev. 1776. (5 Thei⸗ 
ie, 2 Rthle. 12 Br.) 


Alerley Auſſate für Rnaden, Jünglinge, Arttern und 
&chrer, won feinen großen Wetiht. Bon 8. GSottl. 
Petſchte. 


Paͤdago giſche Untet handlungen, bherandarsehen von Bafıbom 


yıd Campe, 1. St. 1777. (12 Srüde, 2 Kihlt.) 
Die Gegenhände diefer period. Gchrift find =) dm 
Plan der Deſſaulſchen Erzienngsanftalt noch einmal 
vorzulegen. b) Die Veränderungen in dem Infir 
wur amjeigen. €) Kieine, wädageglide Aufiäge zu 
fiefeen. d) Auſſatze ſuͤr Rinder, «) 
03 . 


Digitized by Google 


— ⸗ 
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dur Mitarbelt am der Schulblbliothel. F) Anfrasen 
um Betehrung. K) Antworten auf Einwendungen 
und Wuͤnſche. h) Ankündigung neuer Schulſchtiſten. 
I) Probe einer Kinderzeitung. k) Pefultate der 
Daſedewiſchen Erfahrungen in Rücficht der Erziehung. 

- Dis unter manchen guten auch mehl vorteeffiichen 
Aufiag, Die folgenden Jahrgänge harten dei Titel: 
Philanchrepiniihes Journal und philanchrepinifches 
Leſebuch · Jeder Jahrgang enthielt 4 Städe Tours 
mal und 4 Stücke keſebuch. Casa Mıhl. 16 Gr.) 
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bein in 
altungsmiffenfhaft und moraliſche 5a 
—— eines Wochendlatte für Kındır en 
iR ywar außer Zweifel, allein Vortrag und Einfie . 
dung muß für Kinder faßlih und —— = 
die Auswahl mit Sorgfalt — — * Dies 
mangelie dem gegemtmärtigen og an — 
Der Philauthtor, eine periediſche Schtiſt von Eifen, 1. St 
ira bey hing 1777 . 8. 
—* 2: des Verfafferd war, das Fehlerhafte in - 
Grundeerfaffang ber Staaten zu jrigen, ee 2 er 
Archiv für die ausühende Trpiehungefunft. 1. Ih. Gießen werbeffern. Die Schrift peihmete 1. —* 
bey Krleget 1777. 8. (12 Bände. 5 Rthir. B Ge.) —— — — —— — —— *3 —* 
» Eins Sammlung der Heinen Scwulichriften vergaͤndi⸗ VDepyttage zur Geſchlchte berhhinter 


” 


Pr Ser 


u tt ERDE 


Ar 


ser Schulmaͤnner, als Pregrammara, Difpararior i und Cchlflens nn 3: &t. Boden DIT 

nen 36, die Das Erzichungsmwelen betreffen, inebeſen ⸗ Banden Der ifi, Bor⸗ 

bre folde, melde das Verfahzen des Lehrers bey der Padogesiſches Mufeum,, berandgeg. von * — 
Beſſerung des Herzens feines Zöglings, bed der Er⸗ - de. * eeipuis d. Sqneldet 1778. 9 

böhung feiner Serteufräfte, oder die Merhode im er + 20 Gt. ngen 

nee Sprache oder Wiſſenſchaſt angchn; fedann .° Verwiſchte nicht aljufehr — Bar 5 

@dulsrönungen, welct: fi Über ben gemeinen Schlag von Materiem, melde die sen bem Unterrichte, 

erheben, als die Münteriiche; amsführliche Nahe adtungen in der Erziehung und Scilderunaen 

. richten von Einrichtung einzelner Schulen und deren Borfdtäge denfelben zu ee an: Re: 

Verbeſſerung; endlich Rezenfionen, &ie verdiente merfmärdiger Kinder und Yüngling doerbeiferungen, 

allerdings einen Piatz in fees Ohulmanns Viblir ' viflen neuer Sa⸗t⸗ und ee efldichte, Ger 

thet. Der Herausgeber war M. Kepler in Ciehen, Beyrräge zur Saul: und —— von Schul⸗ 

und Geller, Bergfträßer, Jani, I. R. Golesel, ſan murntwändiger Salem FT en 

Saries, Eindner, Oflertag, heyna) haben Bepträge verfaffungen umd — as 

geliefert. J Lebentbefchteibungen verdientet P —— —* 
BWoenblars für die Oefterreicife Jugend. 1. Jahrgang: | dem Inhalt dieſer period. Schrift aue, 

. 2. Quart, Bien 6, Trattnır 1777. 8. u Shudehret auf dem 

= 86 werbreitete ſich über die Reilgiom oder eigentlich Landſqhulbibluothet, edet Handbuch für 

bibfifhe Gerichte, über Oekonemie, Befdichte bes ;; Lande, 1. St. Berlin 6, er — ben Landſchul· 

Hauſes Oafterteich, Wiltergeſchlate Crdbefhrelbung —A änbtige Särift, die 

und Dittunß. Daß Religion und Bandesgefälht, meifter nüglide und ud wer —* 

‚ ‚Ranbesbefhreibung, Untetticht in einigem, Zweigen det — —— ri —— 

Haus ⸗ — — 
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"Klein 


Eytin 





Ssttingen 1779. 8. 


gie, 


’ - 
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„ben vertreten kann. Sie enchält 1) Anfeirung zu ale 


dem, mag ein Schulmeiter auf dem Pande zu willen 
ndrhig hat, umd wie er dns auf eine der Jugend mike 
liche Art anmenden kann. 2) Morerialien zum 
Sculunterriite. 3) Machticht won Sceiften für 
das Schut · und Erzichumgensefen auf dem Lande, mebit 
Auszügen aus denfelben. 4) Stulneulgfeiten. 5) 
Entweder eine Predigt zum Verkfen in Abmefenheie 
bes Pfarrers, oder eine Kateifetion, 
 Rinderbibliothek, Heraussegeh, von Campe. 1 Baͤnd⸗ 


den. Hamburg b. Herold 1779. ge 16. (das Dinds 
‚Gen. 8 Gr.) 


Eine Samımlna lehrteichtt, verftändlicher und unters 
baltender Aufläye für Kinder ya 7, 10 und 12 Jabı 


. ten, zum Theil won Seren Campe feibfe, zum Theil 


von Ölcim, Weiße, Overbet, Tlaudius, Vrüfner x. 
Die Aufjäpe gehen alle mehr auf die Bildung des Herr 


- dns umd der Sitten, als die Erweiterung der Kennt ⸗ 


niffe und den Unterricht für Den Werand. Auch iſt 
ber. Menſch Immer nur von der Hebenswärdigen Brite 
vorgeftelt, und Thothelt umd Laster werden in Depr 
foielen won Thieren gegeigt, Die leiten Theile ents 
balten bloß Auczüge aus Meifebefchrribungen, uns 
merden auch befonters verkauft. 


—— ne eh 


r 


96 Pädngeslihes Johrbuch, darinne eimgeine Erin ⸗· 


. bungsanfalten beſchtleben, und über Befondre Gegenftäns 
„be der Tryichung Derragrungen angefedr werden. 1 ©t. 


Auszdge von Schülgefegen, die mei meiflerhaft war 
von, Votſchlaͤge für Aeltern zur Erziehung ihrer Kins 
der, Ermahnungen an Scüler, die Zeit gur amg⸗ 
wenden ı6. alles draudidar, ° *— 


J 


LEE Peer TA Ir 


IK, Krieges 


en DR — — 


0 


won Jahr 1770 bis 1780. 
IX. Kriegsmifienfdafte 
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Neue Kriegsbiblischeh, oder gefammlete Bepträge zur Krieger 
willenibaft. 1. Ot. Berlin 1774. gr. 8. (10 Theile. * 
12 Kıbir. 8 Br.) i 


Dieje Beytraͤge etſchienen ſchon wor dem Feldjug won 
1756. wurden aber unterbredien, wand jejt erjt wier 
der fortgefeit, amd ber Verfaſſet mußte durch eine ante 
Auswahl der Materien feiner Schrift vielen Beyſall 
su verſchaffen. 


Depträge zur Kriegekunſt und Geſchichte des Kricge von 
1756 bis 1763. mir Plans und Charten Von Tielle. 


©r. Frepberg „1775. ing (6 Thelle. 20 Rihlt. 
&r) 

Der berühmte Berfaffer mellte erft die Utſache des 
Ausgangs jeder Denchenheiten enewideln, daraus Nes 
sein nnd Bemerkungen für die Kriegelunft jiehn, und 
einen Theil Diefer Wiſſenſchaft ſelba nah dem andern 
abhandelm, Cr fand vielen Berſall, und fein ſchaͤtzba 
ers Merk wurde [dem 377%, mwicder anfgeltat. 


Magazin fr Ingenieurs und Nerilleriten, herausgegeben 
von Andre, Boͤhm. T+ Bd. mit Rapf. Gießen b. Krieger 
1777. (der Dand 1 Rihle.) 


Kleine, ſelten gewordene Schriften dem Llebhaber 
mieder im die Hände zu liefern, ausführlidhe Regen 
fionen, oder auch Auszüge aus großen feltenen Wer⸗ 
Een ju maden, von denen feine meue Auflagen ju hris 
fen, ‚und die nur weniger Stellen wegen had) ju ar: 
ten find, Aufläpe aus den großen Werken gelehrier 
Gefeüjchaften einjuräden,, und endlich‘ (hägbare hands 
ſchtiſttiche Auffige bekannt zu maden, mar bie Ads 
fihr des Gerausgebers dieſes, alcht biefi für den Ar⸗ 
tileriften, fondern für jeden, Mm “ um @rlernung 
211} Ausübung .diefer marhemmatifhen · Tenataiſſe ch 


Ernſt if, michigen" Mogapind ,' bas'nle Siete einer 


t5 weit 





** 
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weltläuftigen Bibllothel vertritt, und ohne große Kos 
fen angeſchafft werden kann. 


x. Schoͤne Wiſſenſchaften und Künfte. 


is 


Btittiſches Muſeum, oder Beytraͤgt zur unterhaltenden und i 


angenehmen Lektuͤte. Leipzig b. Schmidert 1770, 8. 

3 Theil, 

Briefe, Eleine Romane, Charafterfcilderumgen vers 
fchiedner Nationen, Biographien, Verfe, alles durch 
einander, und alles meiſt mirtelmäßis, und das Oanje 

+ eine Buchhändleranſtalt, votzuͤglich Me vielen hänfis 

. gen Romane ins beurihe Pablitum zu bringen; bie 
Ueberfegungen waren fehe Reif und felanifch wörtlich. 

Der Mufitalifäye Dilerramte, eine Wochenſchrift. Wien bey 

- Antiböt 1770. in 4. 
Enchdit Abhandlungen von dem Urfprung, Wache ⸗ 
thum, Fortgang der Muſik, dem Generalpafi, ber 
Kormpofition, und mufitalifhe Stuͤcke, alıs nur mite 
telmäßig- 

Plifologiihe Dibllothet. Göttingen 1771. I. 2. (3 
Bände: 3 Nıhir. ) 

„ Die Herausgeber biefer Bibliothek waren unter Walde 
Auffiht M. Por. Ancher und Eer. Hein. Mujſenbe ⸗ 
der, und in dein Abweſenheit Moldenhawer, und 

dit alte griehliche und Iateinifdhe Litteratut der Gegen 
fand ihrer Behantlung. . Sie lieferten eigene Abs 

dondlungen über diefe Bilfenfbaften, Auszüge umd, 

. Anzeigen dahin vinf@lagenber” Bücher. Eph. eis 

.. mes, . Beni. Koppe, "3. ©. Schneider, Davıd 
Tiedemans habım Depträge geliefert, '" 

Das Parterre,, herausgegeb. von CH. Sämib. Erfurt 

2771. .8., 

Sal Beraliederung ‚neuer Sqhauſpiele und hiforifche 
Nacrihgen won dem Zuftande des Thehters enthalten. 
‚Aus mi, ‚arahee int ‚sufammenge[drieden. 

Da 


FIRE 


Pe 


—s—m⸗⸗ 


Dan —— — 


— — 
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Magazin der deutſchen Critic, herausgegeben von Schlrach. 
2.28. 1. Ih. Halle bey Gebauer 1772- 8- . 
Enrhäle Abhandlungen, Mezenfionen größerer und Filed 
neter die Schönen Fiffenfhaften angehenden Schriften 
und einjeine Gedichte. Es mard für allgemein nüps 
lich erklärt. 

Theaterchronit. 1% Br. von C. H. Schmid. Gleßen 5, Krier 

ger 1772- 
Erhalt Nacht lchten von Schaufpielen, C haufpielers 
geleufchaften und vom Dichtera, nur nicht viel Jatet ⸗ 
effantet. 

Theatraliſches Wochenblatt. Breslaı b. Korn 1773. 
Betriſſt De ehemalige Wälerifhe Schauipielergefels 
ſchaft, enthielt manches Cute unter vielem Seiten. 
Ben Streit. 


, Magazin zur Geſchichte des deutſchen Theaterd. T. St. von 


\ 


I: I A. v. Hasen. Halle b. Kurt 1773- 8. 
Cridytes Marfoanement, und von der Oberfläche abs 
geichdufte Anmerkungen, auch bie ud da parchegifche 
Urcheile, 

Litorifchfeitkihe Theaterhromit von Wien, uebſt Rachticht 
von erbländifhen und fremden Theatern, verfaffer von 
Zeeunden der Schaubühne, ı. Dr. Bien 1774. B. bey 
Waber, 

Ein Woechenblatt ohne alle Ausmahlder Sachen, und ohne 
die geringfle Sorgfalt im Anordnung und Finkeldung. 


‘ Gammlung feiner Clavierı und Singeſtuͤcke zum Beſten der 


Becſchichta und Erzählungen. 


neuen Friebrihsftädtifhen und Berbaulfgen Armenſchu⸗ 
km, 2. St. Beipyig b. Breitlopf 1774- 
Ein neues Unternehmen des Kern HUere zum Des 
ſten jener Anftalten, das feiner Abficht wegen allen 
Deyfall werbiente, und wohep die Lisbhaber der Mu⸗ 
fit doch auch Unnrhaltung fanden, 


‚177% 3. 4 
Eine 


1. Dt. Danyg | bey Wedel 





156 Büönfte Detieng 


° Eine ber beften Sammlungen unter dem vielen dieſer 


Her. Cie liefert Romane, hiſtotiſche, phuftatiide, . 


VWatuthiſtotiſche Auſſatze meilt aus Enslifchen Yours 
ben überfeht, umd ift daher Ichrreih und unterhaltend, 

Auch die Ueberjekung iſt meiſt sur, 
. Mufeum eriticum, continens praefertim varias lc- 
 etiones, obferrationes, et differtationes ad aucto- 
res veteros graec, er latin. Vol. ]. fafe. i. Colle- 
git et edidit D. Ferdin. Stofer, Lemgov, apud 
Meyer 1774. 8. (Vol. I. in 4. faſe. Vol, IL. 

Safe. 1 et 2. 1 Rehlt.) 


Enthaͤlt manche gelchrte und fharffinnige Abhandlung, ' 


Anmerkungen über Wiblifhe und Profanfarififtellen, 
ctitiſche DVerbefferungen und Varianten, von Eich, 
Wernsdorf, fir. Gedite u. a. m. 


Hambursiihe Cart:nbibliohet, wotlanen mancherlep lehr / 


relche und angenehme phufitalifdhe und motaliſche, bilder 
riſche, Fatprliche und poetiſche Schriften zur Bildung und 


jum Vergmügen des Verſtandes, des Wihes und Here 


end, wie auch verihiehne bie Gartenkunſt berrerfende 
mögliche Auffäge zu finden find, Hamburg bey Brand 
3775. B. . 
Romane und allerley durch einander ehne Auswahl. 
Theaserzeltung. Elewe b. Därfteher 1775: 8. 
„Tbheattaliſche Abhandlungen, Prelsgen, Madrichten 
? von Ihearern und Scamfpielern, Recenſionen von 
—— Stuͤcen. Das wenlgſte mar von Wich⸗ 
tigfeit, 


‚ Deurfäes Dufeum, Leipzig b. Wehgand 1776. (bis 1788. 


‚23 Jahrgänge. 54 Rıble.) 


Me philsiogifche Vibllothet. 1. Sr. Peipyig b. Weygand 


“3776. (4 Bände oder B Srüde. 3 Rıbir. ) 
Der Plan war mie bey der ältern. 


Ste umfafit des - 
ganze Feld der’ Philologie und Tririe, ſeida das N. Tr - 
die Kicchtaräter und die LXX. nie ausgefdloffen. -' 

* 
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Auf die Abhandlungen felgen Bidperrecenfionen und 
kurze Anzeigen, 5. C. Vollborth. D. G. Moldenhawer, 
9. G. Schneider, und Day, Zledemann hatten ben 
meiften Antbeil. 
Adgemelne Vibliethet fr Schaufpieler und Sdaufplelliehljar 
ber. 1. ©t. Feanfi, u. Kein). 1776. 8. (3 Stüde. 12 Br.) 
Die meiten Aufſatzt waren [chen gedtuct, überhaupt 
mar das, Sanze eim ſeichtes, gefchmadiofes Gemengſel. 
Journal zut Runtzeihichte und zur allgemeinen Littetatut 
vom Kern v. Murt. I. Th. Htürnderg bey Zeh 1776. 
(1 Kehle.) 
Ein Journal, das unter wirlen unbedeutenden Sachen, 
die der Merf. meh überdies mit vleler Eigenfiehe und 
Unböflihlelt gegen andre verdiene Männer verträgt, 
doch auch manden für Küne, Wiſſenſchaften und 
Optache merfiwürdigen und ihigbaren Aufiap und 
Venrerkung liefert. Der Verf. interefirte ſich befons 
ders für den aufgchobenen Fefuiterorden, und dieh 
mehrere Briefe an und von Jefuiten einzhden, 
Beytraͤge zur Geſchichte des deutſchen Theaters, 1. Stöd. 
Derlin d. Bitnſtiel 1776. 8- 
Die Benträge waren nur ahgefchrieben, und baben 
ohne allen Plan und ohne Ordnung bunt durch eim 
f ander, und immer mehr unwichtĩge ald widtigr. 
* Zanmmlung von Briefen und Geichlchten aus fremden Opras 
Yen 1.86. Leipzig b. eitmann und Reich 1776: 
Meiſt Ueberfegungen englifer Romanı, ie It an 
J die Sielle des Unterrichts und Zeitvertreibes für das 
ſchane Geſchlecht je. die mit dem 2ſten Theile ger 
' fhlofien worden, getreten. 2 
" Rirrerarifhe Monate, ein Journal von einer Geſelſchaſt iu 
' Wien. 1. Bd. 1776. Wien b. Trattner, 8. 
Thelle eine Are poetifchee Blumenleſe, cheils Eriehr 
lungen der merktwärdigden Degtdenheiten der deut 
fipem dittetatut und Kunft, und endlich Beiträge jui 


vom Jahr 1770 bis 1780. 


—— — 


uf 3 Erw 


’ 
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©. I. E. Stoſch Meine Derträge zur nähern Kenntniß der 

deurfihen Sprache. ı. St. 1778. Berlin b. Mplius. 8. 
(3 Theile. 1 Rihlt. 9 Er.) 

Die Vemöhungen diefes geſchickten und fergfältigen 

deutihen Sprachforfhers find bekannt, und die ge: 

genmärrige- Sammlung yerfirruter und gelegeutlicer 

Sprachbemerkungen find ein newer Bewels bderfelben, 

Sie betreffen theils die grammatifcen Regeln unfrer 

Sprache, theils werrferfhende Unterfadungen einjel: 

wer Wörter und Redensarten, wobey bie abmeidens 


158 Fdünfte Periode 


Ceitie. Die Gedichte, eb fie gleich vom Dente, Haſch⸗ h 
ka, Maſtaller, Rezer waren, fanden weniger Beyſall 
als bie lirterariihen und Kunſtnachtichten. { 
Drittiſches Muſtum, für die Deutſchen herausg, von Ehen | 
burg. Peipzigk, Weygand 1777-80. (6 Cie, 6 Rthic.) 
Der deuiſche Sorachſorſcher, alten Liebhabern ihrer Murtere „ 
“fpracdje zur Prüfung vorgelegt. Stuttg. d. Mezler. 2. Ih. 


\, ‚Emehäte nice fomohl Regeln der deurfhen Sprache, + 
micht ſewohl Nufjehlung defien, mas Spradigebraudh 


2 
1777. gr. 8. (2 Theile. 2 Ridir.) R 
’ 


it, als vielmehr Macishrung der Catſtehung deſſel⸗ 


bem bis zu dem erjten Quellen. Der Eifer der ser 
augarber diefer Schrift, eines Raits umd Tuldas, war 
überaus Iobenswürdig, und ihr Unternehmen wurde 


mit Deyfalt aufgenommen, und würde noch mehr Bepr . 


fe gefunden haben, wenn fie aicht zuviel Vorliebe 


den Meinungen anderer Schriftieller verglichen, ger 
pröft, und in mandıen Fallen won dem Verſaſſer neue 
Gründe, Erflärungsn odrı Muthmaßungen‘ vorge 
bracht werden, die feiner Ciuſicht und feiner vorzüg 
lichen Forfhangegabe fo Fehr, ots feiner Diligkeit und 
Beſcheldenhtit zur Ehre gereichen. 


Sammlung antiquariſcher Aufiäge von C. ©. Heyne. 1. St. 
Leipzig b. Weidmann und Reid 1778. B. (2 Orüde, 
2 Rehlt. 4 Gr.) 


vor ihre Schwaͤb iſche Mundart arzeigt, und bas Sädıs 
ſiſa · nebſt allem, mas bie Sädfiigen Örammarifer | 
geleifter, herabgefejt und für Eisenfinn erläre härtem, | 


Sie fagten zwar immer, fie mären gegen alle Pres 
wingen unparthepifh, und gan) Eklektiket, aber fie 
färleben immer zugleich Avologiem fir ihre Provin, 
und meilten ihren Sprachgebrauch ja dem vorzüglich 
fen erheben, 
Tpeaterjournal für Deutſchland. 7. St. 1777. Gotha bey 
Citinger. 8. (22 Otuckt. 7 Rehle. 8 Gr.) i 


Der berühmte Verf. unterfucht im biefer fo gelehtten 
und vortrefflichen Sammlung die Geſchlchie und vers 
ſchiedne Stellen alter Schriftſteller, prüft das, was 
andere Über alte Kunftwerke und Humfsefhidte ges 
fagt haben, und berichtiner endlich fo wiele unbefkimms 
te, balbmahre und ga grundloje Grbanprungen ans 
derer, ſelbſt Winkelmannt, und freut eigene bepläur 
fige Bemerkungen ein. 


Eine wirfliche Nahrung für den Verſtand und ben Ge⸗ 
füpmat enchiele freilich die Sammlung fparkım, doch 
fond man jumellen menlgftens brauchbare Nachrichten, 
Eirteraturs und Theaterpeitung. I. Jahrg. 1778. Berlin d. '| 


I Dealieniiche Anthologie aus profaifhen und portifhen Schrift: 
ſtelern im deutſchet Meberiekung. Liegmiz und Beippig b. 
Siegert 1778. 1. Th. or. 8: (4 Theilt. 2 Rihlt. 


16 Br.) ; 
Enıhält mande intereffante, beſonders theotraliſche 
Moechticht, Me wurde 1785. unter dem Titel: Ephe⸗ 
wieriden des Theaters fertgefegt." 
: . ©.) 





Bever, m. Kupf. u Due. ge: 8. (7Jahrg. 18 bir "| 10 ©.) 


Der Serausgeber diefer Anıhologle war Herr Friedrich 
Schmitt, Prof. zu Liegniz, der mit der italleniſchen 
Sprache und ihter Litteratur fehe vertraut if, faR 
alle ihre Scpriftftelur und deren befie Ausgaben Tennt, 

und 
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. , aber lauter Gutes, Kennenswerdes und den meliten 


Minerva. 1, Opfer, Kalle 1778. 8. 


Fünfte Periode 


uud damit rinen, vortrejfliden, feinen und richtigen Ober 
Schmad verbinde. Die Sammlung feinft enthielt Al⸗ e 
tes und Neues in Profe und Verſen, Lieder und his ı. 
ſtoriſche Abhandlungen / Schanfpirle und Biographien ıc. ; 


em is 


deutſchen Lehrern ned Unbetanntes. 


Gedichte, Abhandlungen, leberfepungen, aber wenig 
von Belang. 


li... Drufiteifch  fritifche Bibtiorhe von I. Mit. Ferkel. 1. Om. 7 


Ni Mes Gerha b. Erringer 1778. gr. 8. (3 Bände 3 Rihlt. 





4.7 . 16 ®r.) 


Abhandlungen und Merenfionen. 


Dd. Leipzig 6. Schwickett 1778. 8. 
Blos Uederſetzungen kahler — * und frameſiſcher 
Roman. 


EN Der Unterhalter, oder belafigender Unterricht für — 


Der Nochtiſch, oder Beſchaͤſtigungen für. Damen. 1. Th. 
Kr " Dresian b. Korn 1778. 


Eberrfalls nur Neberfegung mittelmasiger englifger 
und franzöflfcher Romane. 


a taz | Dreslauiſche Landbibliothet in Ichrreihen und anmuthigen 


112, Erzählungen. 1. Th. Breslau 8. Korn 1778. 8. 


Bu | 5 


R J . Mifeelaneen attiſtiſchen Inhalts, hetausgegeben von. &. . 
! Meufel, Erfurt 6. Kepfer- 1. Heft. 1779. 8. (30 Heſ· 


Ebenfalls Romare, doch bisweilen etwas aus aͤltern. 


Traren am die Stelle der Abendſtunden. 


5 Rihlt.) 

Der Plan, den der um die Kunfts und Selchrtenge ⸗ 
ſchichte fo fehr verdiente Hr. Hofr. Weuſel bey diefer ', 
verlodifgen Schrift hatte, war, Kuͤnſtlet und Kunft ⸗ 
tiebhaber in nähere Dekanntichaſt zu Sringen, Ahnen ° } 
aled, sad in ihrem Bade in und außer Deutfchland 
vorgeht, frühzeitig anzwjelgen, mähere Nachtichten 


non alten Runftwerken und won Kabinertern ju erthei ⸗ 


ken, 


gr 
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fen, wenig oder gar nicht Bekannte Lihendunmftände 
von Künftlern, Delhreibungen ihrer Erfindungen 
und Manieren, und Berzeichniffe ihrer Werte mit⸗ 
surheillen , neue Künftler omjujeigen, Anfündiguns 
gen und Anfragen vorzulegen. Und daß er dirfım 
Dion vortreflich ausgeführt, und viele fehr intrefs 
fante Aufisje geliefert, iNjedem Rünitler und Kunſt 
Uebbaber bekannt. Sind 2788. unter dem Titelt 
Muſeuin für Künfler und Kunjitiebhaber fortgefejt 


worden. 
XI. Vermiſchte Schriften. 
Theotraliſchet Zeitvettreib, eine Wochenſchrift, Gerausges 
geben von Th, Fr. Vorenz. 1 Th. 1779. 8. 
Ein klaͤgucher Zeitvertteid, blos zuſammen nerafte 
©rüte ehis Auswahl und Ordnung, ans dem Ther 
ateralmanadı, der Berliner Theater » Zeitung, dem 
Ohreife x. murde mit dem tem Theile geendiar, 
Tpürlngifcher Zuſchauer, Iſtes Baͤndchen. Erfurt 1770, 
8. (9sr.) 
Größreniheits ſelchtes Gefhroäg, welt hergehelt, 
und ducrch einander geworſen. Die Einkleldung 


nadläfig, und die SGchreibart mäßrigt. Miedel hat 
eine VBorrede dazu gemacht. 
Angenehmer Geommer »Zeirverteelb, Leipjigs bey Jar 


‚ fobier, 1770. 1. @.$. 
Tine durhaus abgeſchmackte Wochenſchriſt in Prafe 
‚ und in Berfen. 
Das Wochenblatt ohme Titel. 
8 (3 2%. trehie. 6 m.) 
Moralifcre und Eririiche, eigne und überfejte pres 
ſaiſche und peecifche Srüde, nicht eben vertreflich, 
dad auch nicht garıy ſchlecht. M. J. Tab. Sattler 
hatte ben meisten Theil daran. 
Mannihfaltisteiten, eine gemrinnäzige Wedenfcrift. 


16 Bänden. 1770. 


Wit Kupfern, ufer Jahrgang. Derlla, bey Der 
if Der. 1 7 





nn 
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ſe. 1770. gr 8- (4. Jahre. Serhle. Bar.) 
Eine an gemelnnüzigen Abhandlungen aus der Na⸗ 
turgeſchichte, Natut lehte, Kaushaltungekunft und 
Ar inelwiſſenſchaſt ſeht teichhaltige Schrift, von D. 
F. H. W. Mariini in Derlin herausgegeben. Sie 
euthielt much morallſche Aufſaͤze und Gedichte, die 
aber weniger vorzüglich waren. 
Ocmweljer» Journal, 1er Th. Dern, bey Welthatd. 
1770. I. 8. 
Meachtichten, Naturbegebenheiten, Moral. bifteris 
ſche Auffäge, Briefe, Gedichte machen den Innholt 
diefer Schrife aus, die niche zu den ſchlechten, aber 
auch nicht zu dem beſten gehoͤtte. 
Bottologie, oder tritiſche Beytraͤge zur ketterlelehte, 
von I. C. Day, Eine Wodenfgrift, 2. Aufl. 
Altona 1770. 8. 

Die Aufidje follen für jeden Freund der Lottetien 
intreffant, der Ton aber eſt platt gewefen ſeiyn. 
Osnabrüflihz Unterhaltungen. Osnabrüf 1770. Iflee 

Theil, 8. 
Eine ſehr ansenchme und gut geſchriebene Wochen⸗ 
fhrife, im welcher befonders die in das deutſche Recht 
und In die Geſchichte einfhlagenden Aufldje gefielen. 
Beyttaͤge zur Sitteniehre, Orfonomie, Arjneimilfens 
(haft, Naturlehre und Geſchichte In ihrem allge⸗ 
meinen Umfang aus dem weltlichen Gegenden Deurfchr 
lands. 1. Ot. Monheim. 1770, 
Eine Sammlung, die viel Lehrtelches und unge 
erhielt, 
Wirtenderg, bey Dürr, 1. Dugnd; 1771. 
"(12 Duzend 3 tthl.) 
Sathte im Rabneriſchen Geſchmak j. B. über die 
—— das Boͤchetſchreiben, über Profelloren 
und Gtubenten, und Informateren, über bie groß 
fe Belt und das Prauenjimmer , won — Drof. 


+ Ebert, und 8, Sf. Küttner. 


Vans 


Vom Jahr 1770 bis 1789. 'i6 


Neue Literatur. Prag. 1771. 
Diefe per. Schtift fieng ein. geriffer Benpert am, 
wurde aber vom 5. Stuͤle en, von Pi Eberle, D. 
Groß, P. Rautenſtrauch und Prof. Seide forrgefejt, 
auffer Anzeigen neuer Bücher enthielt fie au them 
tal. Machrizhren fo nie Wepträge zu der altın Boͤh⸗ 
wiſchen Pitterarsefhichte. 
Sammlungen, aus ter neucſten ktlttiſchen Litteratut. 
1. ©, Bremen 1771.8, (3 Stuͤcke 1 thle. 3 gr.) 
Die Abſicht dieſer Sammlung war, die Deutſchen 
- mehe mir der Beittſſchen Litterasur belanut au mar 


Gen. Bir erchäle Abhandlungen Über den Zufland " 


derfelden, Ueberſetzungen eugliſcher Schriften, englis 
ſche Brobadnungen aus der Naturgeſchlchte, Bios 
grapbien von Engläntern, Nachrichten von neuen 
DBücern, 

Unterhaltungen bey müßigen Gtunden,  gefammiet 
für Freunde der Lectuͤre. ©r. Wien bey Ghelen. 
1771, 

Erzählungen, Kleine Gedichte, Abhandlungen, Luft? 
fpiele,, Meberfegungen, alles mittelmäßig, und mans 
ches gat jaͤmmetlich. 

Der Deutſche. 1. Th. Magdeb. bey Hechtel 1771, 
(8 Bände, 2rthit. 164.) 

Keine der ſchlichten deutſchen Wechenſchriften. Der 
Verſaſſer derfelben zeigte feiner Marien, mas fie cher 
mals und mas fie bamald war, und mas fie ſeyn 
ſollte und koͤnnte. Mur mar der Styl etwas weit / 
ſchweifg. Der Berfı Floh biefe Wochenſcht. els 
gentlip mir dem giem Thelie. Der Verleger aber 
Tief den 5. und 6. von einem Freunde beffelden bes 
forgen, mit dem Tten trat endlich der etſte Verſaſſ. 
wieder auf, und mit dem Sen wurde das ganje 
Bert befchloffen. 


Die alte Fran, oder die meile Ocheiftfieherin,; "zum 


ia Du 





Dar Deutſche Merkur, 


264 Bünfte Periode, 
Beſten junger Frauemimmet. 1. Bochen. Leipjlg, bey 
Schwickert 1771. 

. Eine ven den vielen mittelmäßigen motaliſchen Wer 
cheaſchriſten, deren Vetſaſſern es am Genie, Welt⸗ 
kenntnis und elgenem Charakter ſehlt. 

Nahrung des Vergnügens für denfende Lefer. 
Wochenſcht. Hamb. bey Grund. 1. Th. 1771. 
Eine witzig ſeyn follende Sceift, deren Wij aber 
poͤbelhaſt und grob üt, fo wie ihre Gefpräce lang ⸗ 
wellig, und die Tinfälle abgedrofcdhen find. 
D, Krügeltelns Beherzlzungen der Zeit. E. Wochen 
ſcheift im Jahre 1772. jum Beſten der Armen geſchrie ⸗ 
„ben und verkauft. Gotha, bey Nepher. 8. (16 gr.) ' 
Die gute Abſicht des Verſ. erhob der Schrift Inners 
lien Werth. 
Derli Wehlthaͤter. ze Theil, Magdeb. 
hi Theile. 2 thlr. Bar.) 

Die Herausgeber hatten ebenfalls bie Abfihe, ihre 
norhleidenden Bruͤder ben ber Theuerung ja unters 
Rügen‘, und handelten alles ab, mas in das Rapis 
tel der chriſtlichen Mohlehärigkeie und Menſchentlebe 
nehörte, Sie lieferten rührende Erzählungen, Vor ⸗ 

* _ fhläge, mie dem Elende abzuhelfen 1x. 
Der Gemeinnunige, eine Wechtnſchriſt. Weſel 1772. 
1. Ih. 8. (8 Theile. 4 thie.) 

Dur für die Orgend, mo ſſe erſchlen, gemeinnär 
dig, Moral, Sarper, Berfe, find iht Jahalt. 
Vermifhres Magazin, eine Monarfchr, Lelpjig, bey 

Düfhel. 1773. 1: DB. 

Ein ſchlechtes Produtt von I. Chr. Haſcht, Schmid 
- Aſſer. Das meifte And theologiſche Otreitig⸗ 
eltem, 


Eine 


1772. 8. 


MWelmar 1773: 1. ©. 8 
(ver Jahtgang 3 thir.) 
i Cine der vorzäglichften hu gr «engen Monarsfchrif! 


ru, 


— DER 
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ten von Hrn. Hofe. Wieland in Weimar, deſſen la⸗ 
chender Wis, leichtel Satyre und meißt ſchoͤne Dit⸗ 
ttom Inder Porfle, fo mie deffen etwas zu lang aus · 
gefponnener Periodenhau in Profe bekannt it. Sie 
enthäte hioriſche, phlloſophiſche, Farpriiche Auſſa⸗ 
ze, Gedichte, Rathſel und Logegrophen,, Leberfer 
jungen aus "allen elaffifchen Schriftkellern,, Auszige 
aus franzsfiihen und ſpaniſchen Bücher, theatratiſche 
Meuigkeiten, Kunſtnachrichten ıc, BomYahr 1776, au 
find auch Bildniſſe berühmter Männer aus dem 15. 
und 16. Sahrhundert beygelegt, und ihr Leben iſt 
erjehle worden, j.D. von Hutten, hans Sachs, Cor 
vernitus, Erasmus, Reudlin, SOchumannin, Lin 
fing. Die äufere und innere Einrichtung diefer Schriſt 
At übrigens manden Veränderungen untermerfen 
geweſen, auch fing Me Speache einmal an, ziemlich 
neotsgifch zu werden, mar abgebtochen und mit 
Wegwerſung der Artifel, mir Npefteophen ıc. ger 
jiere. Mehrere Nufiäze find übrigens an derſelben 
wieder befonders gebrmeft worden. Sie wurde gleich 
nach ihrer Erfchelnung auch nacgebrucde von einem 
gewiſſen Floͤtkt in Danzig. 
Dahrung des Herzens für rechtſchafſene Lofer aus ‚als 
fen Ständen, Eine Wochenſcht. 1 Ti. Hamburg, bey 
. Reuf. 1773- 8. 
Boll von myftifhen allegoriſchen Geſchwaͤr, voll 
Gefpiel und affectitter Grömmelep, dabey ber Klage 
nichts denken Fanı, und der Unverſtaͤndlge den Kopf 
voll thoͤtichtet Geillen ‚befommt, 


" Der Blamenkranz, eine National Wacenfhrift. Zelle 


und Lelppla bey Gſellius 1773. 8. (1 rihlt. 4 ar.) 
Witrelmäßig, und biöneilen, vorzüglich wenn bie 
BVerfaffer wigig ſeyn mellen, gar tlend. 
228. Angenehmer und Ichrreicher Beitwartreib in verſchle⸗ 
denen Sprachen, ptoſaiſch und poetiſch. Hamburg, din 
rund, 1773: 8. 
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Die verfhiedenen Oprahen lad Deutſch 
j h 1) 
Englifh. Für Leute, bie nichts — 2 — 
Hand hatten, mochte die Saminlung immer gut 
feun, mweninkens doch um ſich in Sptachen zu üben 
* tea Eine gemeinnüpige Bodens 
-Mbrife, 1. Yahra. Derlı b. Volle. 1773. 8, 

8 Rihle. 8 Gr.) ee 
Das Berrdcriichkie ſind Die Artikel aus der Nat 
geſchichte, fie enchalten bald Belchreibungen ar 
ner Thiere und Pflanzen, bald Geſchichten von @ys 
femen und Gattungen, bald Nachricht von Inftew 
menten und DMafdinen, von Ländern in nacurbis 
Rorifcher Hinſicht; aufferdem finder man Gedichte, 
Wabeln, moralifce Abhandlungen, Anerdoten, 
Auszüge aus andern Südern. Die Belhreibuns 
sen find fehr gemau und forgfältig, der Exil aber 
oft mittelmäßig und weitfhreeifig. Auch diefe neuen 
———— gab der D. Martini in Verlin 

raus, Sie wurden mit dem 
ee um Dande ger 
Das — Eine Sammlung von waͤchentlichen literar. 

und moral, Interhaltungen, Wresl. 

Quart. 1773. r — — 

Eine mittelmäßige Schrift, deren Hauptverf. 
Gert, Böhm und D. &x. 3. Bantner mungen 
Veſte waren die Aufiähe des lehtern. 

Die Ertrapofl, Breit. 1773. 
Ein hoͤchſt mirtelmägiges Probuft. 
Matulatut. Bresl. 1773. 1. St. 


Titel und Sachen fimmen hlet genau mit einander 


überein. Dem Eiiäffer, 
Dre Erjgebürglfäe Zufauer von M, Sorh. Friede. O 
; ig 2, TB, Hals 6. Trampe. (a —* 


—E 
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Er führt verſchiedene Merkwuͤrdigkeiten des Erjger 
bürges am, und macht darüber mükliche Bettachtun⸗ 
gen. Seine Hauptabficht mar jmar auf feine Mit⸗ 
bürger gerichtet, er mohte ihre Kenniniffe ermeir 
term, und Infondecheit auf die mandıerlen Spuren 
der yörtlichen Vorfehung, die ſich in ben daſigen Ger 
genden "finden, aufmetkſam maden. Indeſſen üft 
diefe Schtiſt auch im ensferntern Gegenden brand 
bar, gut end nuͤhlich zu leſen. 
Iris. Düfeldorf 1774. 1. Band, Berl. b. Haube 
und Speuer. (8. Bor. 3 Rihle. # Or.) 
Eine Wochenſchriſt des Hrn. G. R. Jatobl in Düp 
feldorf, eiganıli dem ſchoͤnen Geſchlechte gemidmet. 
Sie enchäle Abhandlungen über einzelne Theile der 
fhönen Wiſſenſchaften, Mothologie, Politik, net 
boten, Gedichte, Ausjüge aus alten Dlchtetn, 
Frauenjinsmerbriefe, Anzeige neuer Bücher. Die 
Auſſaͤtze über einzelne Theile der S. W. waren im ⸗ 
mer die beſten, die Frawenzimmerbriefe aber lange 
meilig, und dle politifden Artitel feicht, auch find 
dieſe von dein gten Bde am weggeblieben. Bondem 
Sten Bde am bat here Jafobi feinen Antheil mehr 
daran gehabt. Mit dem Bren Bde hat bie ganıe 
Schrift aufgehöret, 
Bresianifche Umterhaltungen. Bresl. b. Gutſch. 1774. 
8. (3 Srüde a Meblr.) 
Bon D. Lantner, machen Ihren Verfaffer Ehre, 
Neue ilttetariſche Unterhaltungen, Wrest. b Löwe. 1774. 
(24 Stüde 3 Rihtt.). : 
Beichneren ſich wor andern wortheilhaft aus. Won 
Kloſe. 
Deobachtungen in dee moraliſchen und litteratiſchen Welt 
wur Aufnahme des guten Geſchmade und ber guten 


Oicten in Odlfien. Dres 177 8 .. 
Nur 





— — 


wi 
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Dar bisweilen fand man ein Irsbared Srüd. Die 
Berf. waren ein Adv, Klein, rin Sekret. Schu 
bart, und Kr, Lieutenant ven Yaumgarten, 
Selebrende Unterhaltung zum Nuten und Wergnägen. 
ifter Jahrg. 1774: Bunzlau. 8. 
Phontaliihe, otonemiſche, hiftorifhe, moraliſche 
Auffäge, mice für den Gelehrten fondern nur für 
den Würger. Wurde zum Beſten des Walſenhau ⸗ 
fes in Bunzlauı verkauft, 


„. Cuepelopädiihes Journal. Cleve 1774. ar. 8. 1. St. 


Eine Nachahmung der Englifhen Magazine zur Lektiis 
re für jedermann, befonders des Univerfal Magazine 
' of Knowledge and Pleafıre, Der Inhalt deſ⸗ 
felben befand meift aus Ueberſehungen, nur wenig 
Driginaltüce kamen vor Nachdem 3 Stuͤce 
erfhienen waren, befam Kerr von Dohm, damals 
in Soͤttlngen, dle Aufficht darüber; biefer ſchraͤnk⸗ 
te den Plan, der bisher ale Wilfenfchaften und 
Künfte umfaßt hatte, bios auf Gelchrſamkelt ein, 
und verfprach Sey den Abhandlungen auf Meuigkeir, 
Wichtigkeit und Semeinnüpigkelt zu ſehn. So weit 
als möglich har er dies auch gehalten. 
Der Dürgerfreund zur Beförderung des Ehriftenthums, 
der Naturgeſchichte und andrer Wilfenihaften nach An⸗ 
— leltung der beſten Schtiſtſteller. I. ‚©t. Aenſtadt 
1774. (5 Stüde 14 ©.) . 
Für Lofer aus dem Bürgerflande, Jedes Enid hat 
3 Abebrilangen vom Chriſtenthum, dee Maturger 
ſchlchte und von vermifäten Soden. Vieles iſt an⸗ 


Tiedens Unterhaltungen und das iſt das Beſte. Die 


theologiſchen Areifel blinden bey den folgenden 
Stuͤcken men, meil der Verf, darüber Verantmarı 
tung beym Konfifter, befam. - 
Auserlafene und näplice Wahrpeiten für vernünftige Lefer, 
Gamb, 1774 Br Ri 
m 
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Eine elende Wochenſchrift, kaum ber Anzeige werth. 

Der bungrige Gelehrte. Eine Wechenſchtift. ır. Band. 
Wien 6, Ghelen. 1774. 8. 

Verwmiſchten Inhalts, meiſt mager, bisweilen gar 
«lend. 

Der Chrift und der Bürger in jedem Alter, und in allen 

Ständen, von Löper. 1.2. Wien 1774 8. 
Eine moralifche Wodhenfchrife, welche den Zweck har, 
eine Feligldfe und weiſe Erziehung des Menſchen zu 
befördern. le iſt fehr praftiich geſchtieben, und 
mard mit vielem Wepfall arlefen, 

Shrtingifche Anzeigen von geme innotztgen Sachen aufs Jahr 
2773. und 74.” Goͤttingen 1774. in 4. 

Ein Wochenblatt an dem key, Kaflner, Feder, Mieis 
ers, Bichtenberg , Anıheil gehabt, und das dahre 
vwerfhiedene gemeinnütise Auffäge enthält. Err⸗ 
leben mar ber Hetauegebet. 

Die Afademie der Grajien, oder litterarifche Unterhaftuns 
gen für Grauenzimmer. Eine Wochenfchrife, jur Un⸗ 
terbaltung des ſchoͤnen Geſchlechta. 1. Th. Halle 6. 
Gebauer 1774. B- 

Lieferte Auszüge und Ueberfehungen aus guten nur 
oft ſchon allgemein bekannten Schriften aus allım 
Wiſſenſchaſten, erflärte fchmere Werte, und gab 
eigne Auffäpe in einer ſaßlichen und gefälligen 
Sprache. Der Herauegeber war der jehige Hr. 
H. R. Schuͤn in Jena. 

Auszüge aus dem beſten deutſchen und audern Schtiſten 

"zur nuͤtlichen und angenehmen keltuͤte · @targarb 
1774 1.8 

i Meift aus Reifebefhreibungen und ee 

©criften. 

Werlıfungen für Petſonen behderley Geſchlechte. Cine 
Wecenihr. Dresden in der Hiſſcherſch. Haudl. 1774 
8. (4 Dar 3 Rrhle- 9 Cr.) 





an 
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Sefammelte Aufſaͤze aus allen Sprachen und Zeiten, 


bisweilen elgme Aufjäpe, Das Ganze erhebt ih 
nicht Über das Mittelmäßige. Es wurde mit dem 
Aten Dande gerndigt, und bar auch dem Titel: 
Vorlefungen für Perfonen bepberiey Geſchlechte oder 
vermlſchte Aufläge zut Beförderung näplicher Kenntr 
niffe und guter Gefinnungen, in 4 Bänden von X. 
€, Rlaufing, Dresden 1776. 

Moralifche mit Scherz untermifchte Berfade. Eine Neis 
ne Geſchichte für meine Freunde. Otrass. 1774. 
8. b» Stein. 

Ganz im Tone ber alten Wochenſchtiſten, eben fo 


weile und vaͤtetlich ermahnend und eben fo langıweis - 


in Hebrigens eine unzufammenhängente Samm⸗ 

ung. 

Aleriey aus dem Reiche des Werftandes und Witze. 

Schltuſ. und Lelpz. b. Müller, 1774. 1%. 18. 

(2 The. 1 Rihtt. 16 Gr.) ; 

Die Srüde ſcheinen nicht neu, und der Stil it aufs 
dußerfte gekuͤnſtelt, voll myſtiſcher Dunkelheiten, 
angehäufter Aafpielungen und dergl, Unarten. 

Algemeines deutſches Wochenblatt jur Ehre der Lektaͤre. 
Hamb. und Schwerin 6, Buchentöder, 1774. 8. 
1. Band. (2 Ihle 2 Kıbir.) 

" Sammlungen aus deutſchen und auswärtigen Schrif⸗ 
ten, deren Ingredienzien aber oft herzlich faleche 
maren, Die mebrften fremden Stuͤcke find helle 
ſeht befonnt, eheils unbedeutend; die signen Ars 
beiten ermüdend zu leſen, ohne feine Demerfungen, 
ſelbſt ohne neue Wendungen, 

Kemprliche Unterhaltungen zum Unterrihe, Mugen uud 
Vergnügen, eine Wochenſcht. melde auf das Wefts 
junger ſowohl als erwachlener Bürger abzielt, 1. Quart, 
Kemten bep Frihſch 1772. 8. (4 Auatt. 3 Rihle. 


8 Gr. 
The · 
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Theelogiſch meral, Gewelnſaͤhe, alegoriihe Traͤu⸗ 
me und Gemaͤhlde, Geſundheitetegeln, alles in ernſt⸗ 
haften, oft unbeRimmten gemeiniglih unangeneh⸗ 
men Ton vorgetragen, doch mit herjendguter 
Ab ſicht. 

Der Einfiedler, eine Wochenſcht. heramsgegehen von Fr» 
3. Riedel. Wien in der won Ghelenſchen Buchhandi. 
1774: 8. (12 &r.) - 

Gewoͤhnllche Sricheleien auf die Herren und Das 
men ber großen Weit, gemähnliche moraliiche Braden, 
und endlih Auszäge und MWeurcheilungen neuer 
Schriften. Einzelne Dogem waren lesbar, aberals 
Dach betradter gehörte es zu ben fehe mittel 
mäßigen Produlten. 

Drews Unterhaltungen, Hamb. b. Neuß 1774. 1. Th. 8. 
Eine von den vielen Hamburger Wocenfchriften, 
die elende Gedichte, feichre Nbhanslungen, unbes 
deutende Theater» Nacht ichten, und mirtelmäßige 
Scanfpiele liefern. 

Die Schteibtaſel. 1. Lieferung, 1774. in 12. (7 

Lirfer, 1 Rehlt. 18 Gr) 
Eine Sammlung von Kabeln, Einfällen und Ge⸗ 
bitten, unter denen vieles Unethebliche, aber auch 
manches Vortrefliche ſich finder, zu dem Lehrern ge⸗ 
hört vorzüglich das, was der Diahler Müller geliefert, 

Vermiſchte Aufläge und Urtheile über gelehrre Werke, ans 
Licht geſtellt von unterjhiehnen Verſaſſern, im und um 
Lieflend, 1. Bd. 1. &t. Riga b. Harılneh 1774- 8. 
" Lieferten Abhandlungen und Nezenfionen jur Vers 

mehrung ber Besbegierde im ihrer Gegende, von denen 
aber wanche ju weitſchwelſig und ſeicht waren. Dir 
Direktor war Kerr Schlegel. 

Dane Miferllanien, biftorifhen, volltifhen, moral. auch 
fonft verihlednen Inhalts. 1775. 1. St. Reipjig b. 
Zacobärr. 8. (Das Otud 6 Er) .. 
J Theil⸗ 


— 
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Theils ungedtucte, theils aus leicht ſch werlierens” 


den Blättern, oder großen Sammlungen aufger 
sogue Kufjäge, und darunter mandes Naͤbliche 
RR und Angenehme. Bon Rod. F. Gr. von Lynar 
und andern. Von diefen find ganz werfchieden 
Mifcclanien zftes Paquet, von einem, der wollte with 
konnte, Leipjig d. Jacodder 1775. 8. (6 ©r.) 
Man finder Abhandlungen über die deurfche Spradie, 
Auszüge aus altdeutſchen Schtifiſtellera, Erhle 
hunge / Oachen, Pebensbeihreibungen ic. Manche 
Auffäne waren leſenawuͤrdig. or 
Wochenblatt für Ctwachſene. Leipzig 1775. 6. Jarobäer, 
Ir Band, * 
Härte ohne Schaden der leſenden Welt ungeſchtic⸗ 
ben bleiben können, 
Der Gefeljhafter. Hamb. 1775. 6b. Bode. I. Band, 
(16 &r.) e 
Ein angenehmer Geſellſchafter, ber im wöchentlichen 
Abhandlungen feine Geſellſchaft mir allerhand anges 
nehmen ‚Dingen meiſt in Bellehung auf das geſel⸗ 
ſchaſillche und häusliche Leben unterhlelt, und ſich 
ſeht vor andern feines gleichen aut eichnete. 
- Der Krante, oder Die Geſchichte einer guten Familie, 
Noͤrnb. b. Bauer, 1775. (4 Dbe 1 Rthle, 16 Or.) 
Eine mirtelmäßige merol. Wochenſchtiſt. 
Sammlung juriftifher, philsfophlicer und kritlſcher Auf⸗ 
füge, 1, Ot. Dübow und Wismar b. Derget 1775. 
Der Derf, X. E. Reinhardt hielt feine Sammlung 
für wichtig, die Lefer fanden aber das Gegentheil. 
Die Groͤße und Weisheit Gottes aus der Dettachtung 
feiner Werke und dem Reiche der Natur, 1. Bändd. 
Diürnb, 6, Laufen 3778. B+ j 
Euihält mauchen erbaulichen Gedankenz; die Beweiſ⸗ 
aber find oſt ſeicht, und ‚der Vortrag iſt ohae 
Anmurd, 848 


Du 
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Das Grab des Aberglaußens, Rranff. 6. Dejler 1775. 

(4 Sammlungen I Rihlit. 20 Er.) 

Eine Wochenſchrift, welche bie töbliche Abſicht hatte 
den Aberglauben ausjuretten. Sie war mit Eins 
ſicht und Grünplichkeit' gearbeiter, und erhielt auch 
den verdienten Deifal, Im Jahr 1777. wurde 
fie in 2 Wänden wieder aufgelegt. 1778. famen 
ned 2 Vde hinzu. R * 
tur den gemelnen Mau. 7. Quatt. an 
— — —* b. Jatebet. J. (2 Jahrg. in 
n. 3 Rtihlt. 

. be > —— Vaͤchern, die je geſchtieben wet⸗ 
den, war dies dewie eins der wäplihßen, voll der 
Ichrreihflen und semeinnüplgften prafeifchen Rehren 
und Regeln, vorgetragen von einem Manne von 
dem gefundeflen Verſtande, und in dem angemeſſen⸗ 
fen Exil. Der Berf. kannte fo rede den Sinu 
des Danern,, feine Spruͤchwoͤrtet, feine Art ſich 
zu entdecken und zu verfiellen. Bald war er in ber 
Schente dep ihm, bald im feinen Haufe, bald auf 
dem Felde, und witerrichtere ihn von ber Lands 
witihſchaſt, Kaushaltung, Klnder zucht :t, 

Der Dauetnfteund in en . mn Lemgo 
1775. 8. (2 Be 12 Sr. 

5 ———— für den Landmann aut Defdrder 
rung der Auftlarung, der Ruhe und Zufriedenheit 
deffelben. Sie enıhält moral, öfonemifde, poͤda ⸗ 
gogiſche Auſſaͤhe Hiſtͤrchen, Gabeln, Lieder. 

Gein der Ionenale. 1. Bd» Franffe 1775. + b- Andrds 

(6 Bände. 6 Rihlt. 8 Cr.) j 
Phileſephle, Theologie, DJurisprudenz x. wird 
abgehandelt, aber alies aus andern pır. ®äriften 
abgefcriebeu, als unbefimmt und jmedios, mur 

um den Beyen ju füllen .. — 
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Beobachtungen über verſchledene Gegenſtaͤnde aus dem 


- Beide ber Natur und Sitten. 1. Th. Getha 
Eine triwiale Wechenfchrift in —— 
Stil, aus Compendien, den befannteflen Reifebes 
ſchrelbungen, den Schriften eines Miewartots, Rei⸗ 
watus xx. auegczogen. Biewe ilen kamen auch 
Verſe vor, werunter aber klhaliche waren. 
Der Kenner, eine Bohenfhrift ven Tomn, dem Ditten ⸗ 
richtet. N. Leipi. b. Wergand. 1775. 8. (21 er.) 
Eine der beiten Enaliühen Wodzenühriften, von His 
[1] nicht ſewohi von Anfang bis zu Ende überjeht, 
als in einem nefchmaskvollen Auczug gebtacht. 


Poammerſches Kramerbäthen. Ifes Palt. Leippig, bey 


Wirtekind, 1775. 8. (3 Pädtchen. Ithlr. 1298.) 


BER un — — 


u — 


Ohne Fleis und Geſchinack, und daher auch, wie - 


fie ed verdiente, von kurzer Dauer, 


Litterarur dee Farholiichen Deurfchlands, zu 
und Nuzen heraufgegchen won a 
x One. Ceburg 1775. b. Ah. 8. (das St. gar.) " 
Der Inhalt diefer Schrift won Plac. Spree, dr. 
Oberthür u. andern, iſt a) Anzeige und Beurtheilung 
farholiicher Schriften. b) Cigene Abhandlungen 
©) Hiſtoriſche Nachrichten won Afademien, Univere 
firätem , Bibliochelen, gelchrten Geſellſchaften, Kids 
ern und Schulen des kathol. Deurfchlandes. d) Made 
richt von der Litieratut außerhalb Deutſchlande. ©) 
Auszüge aus preteftantifhen Tagebüchern nr Zeit £ 
tungen, f) Wertheidigung der Okhriftfelen gegen 
Recenfenten, g) Vermilchte Machrichten. Das Ins 
teenehmen fand Veyfal. Vekam im Jahr 1784 


den Titel: Neue Lü 
= zus tteratur ı. und 89, Auserio 
Magazin für die meuefte Literatur, Kenntnie © 
Shtiſiſteler, Diplomat, Gemealogie', — 
Is 
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Topegraphie, denn Überhaupt für alte und neuere Gr 
(dichte in Bayern. Ir Band. Münden 1775. 

Der Verf. diefes mit Beyſal aufgenommenen Dar 
gayins war Finauer. Es enthält Mecenfionen, Nacht 
richten won odlichen Geſchlechtern in Baytrn, und 
jet lebenden Gujrififtellern,, Tepegraphien, Anat ⸗ 
deten, vermijchte Nachtichten. 

Schwabiſche⸗ Magazin von gelehtten Sachen auf bas Jaht 
1775. Stuttgardt. 8. (jedes Jade zıhir. 28 gr.) 

Der erfte Theil diefer Monarsichrife etſchien 1774 
unter dem Titel: Gelehrte Eradjlichteiten, und 
enthielt Ashandlungen, Nochtichten und Recenfior 
men, und die Abſicht deffelben mer, die neue Bitter 
ratur In Schwaben befannter zu machen. Im folr 
genden Jahre wurde ber Titel arändert, die Eins 
richtung aber blieb. Die Schrift war nide nur 
für Schwaben wichtia, ſondern fie gehörte über 
haupt unter die auren Schriften dieſer Att. Man 
finder darinnen Adhandlungen aus alien Bädern dre 
Gielchrfamfeit, der Theoloait, Sjurieprudeny, Ge⸗ 
ſchichte, deutſche Sorache Machrichten von alten 
Gehräuchen, von neuen Einrichtungen und Schul⸗ 
anjalten, aud Gedichte, Diefe fanden aber den 
wenisſten Bevſall. Betamı7g0 den Tirel: Schwaͤ⸗ 
biſche Vrprräge zur Litteratur. 

Bertniſchee Dlagazin der Natur, Kunft und Wiſſenſchaſ⸗ 

ten. 1. ©, Der 1775: m. Rupf. (3 Bände, 4 thic.) 
Ein für die Liebhaber der Naturlehte, der Aanit 
und der Wiſſenſchaſten immer brauchbares Wat; 
die ganze Marurichre, bie Marurgeidicdte, Materia 
Medien, dir Arjnefunft, die Chemie, bie Kins 
Re und angenehmen SBilfenfhhaften maren die Fels 
der, welche die Werfaffer zu bearbeiten ſich vorge 
nommen hatten, und wo fie mei Original! Aufidr 
An aber dog nur Ucherfezungen noch nie m. 
17 
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Abhandlungen Hirferten. Beſenders findet man 
5 nachrere ſchoͤzbare Abhandlungen won den Exhiveijers 
1 ſchen Mertwürbigfeiten. Bon 5. &. Wottendach. 
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Eine der vorzünlichiten, reihhaltisften und gemein 
nügigften periodifdyen Schriften, die den Menſchen 
von felisen wichtigſten Angelegenheiten im einer, vor! 


x 
* Fr 

a ee — 
. ’ 


> Gorhaiihes Mogazin der Känſte und Wiſſenſchaſten. 1. } Rändtichen und angenehmen Eprache mit der gedüs 
Süd, Gotha, bey Ettinger 1776. 8. (3 Bände j ten Abwechelung der Materien unterrichtete, dem 
N 4 le) 4 Gelehrten „gelehrte Abhandlungen und Bücherangeir 
Ri, Schleß ſich am den Deutſchen Merkur an, und fand ? gen, dem Stanrtmanne Nachrichten von dem neuer 
1. bey feiner Erſcheiaung Bevfal. Es follte Xufiige | ſten Geſezen und Anſtalten, und den Neubegierie 
1 aus der Gefdjichte, dem Finanpmefen, den ſchänen ’ gen ungerrichtende, rührende und warnende Anck- 
“ Biffenfhaften, der Machemarjt, Phufit, Natur  , ; doten lieferte. Jedes hat übrigens 3 Abıheilungenz 
A geſchichte, Kriegewiſſenſchaft, ' Ockonomie, Etzle⸗ a) Abhandinngen. b) Kritifche Nachrichten wicht 
U bung, Philoſophie, Alterthuͤmetn 16 liefern, | blos won neuen ſondern auch alten Wücern. €) His 
| tr A.L. Schlezers Neuer Briefwechfel, meift hiſtoriſchen un ! ſtoriſche Nacht lchten. Der Hetausgeber war der 
F politifhen Inhalte. ı Th- 1. —— m = Ye f würdige Iſaal Selin in der Schweiz, nach deſſen 
| ji und Sesifter. (1X hir. 6 gr.) - ge —— ar von Hr. Prof. W. G. 

ki Eine jege intereffante, beliebte und all » eder in Dresden fortgeicät, 
| fene Schrift, voll von merfwürdigen, —— Deutſches Muſeum. 1. Jahtg. I. St. 1776. einzig, b. 

natitiſchen Nachrichten, die befenders duch Die ſan egand ge. R. (52 cun 
pie Dawiellung fo manderkey Tharfagen, Auftid: Ein Wiayoyin der deutſchen Gelehrten, werinnen 
rung in Religiom, Sitten und Wiſſenſchaften er» *——— ee eg hen 
| vente. Nu Famen viele widhtige umd mit Frey handiungen und Antündiaungen aufbewahrten. Aues 
maͤthigleit geſchriebene Aufſoͤſe aus Gegenden wor, aus aben Therlen der Gciehriumelt murbe aufge: 
wo Tolerany nicht zu den Kaupttugenden schdrte, nommen, wenn ed nut der Öffenstiisen bekam 
und die Wiffenjhaften wenig geachtet wurden. Vom dung wördig war, bias Ueberfepungen —— 
13tem Hefte am lieferte der Werf. auch literarifche Sprachen waren aufgenommen, Die Herauagt der 
Nahrigten, die nicht wenig milfommen waren. | dieſet Monateſchrift, die unter die vorgäglichien 
Bard unter dem Titel: Otaatsanzeigen fortgefejt. u = — kr —— ——— 
er * ’ 

—* gen — ae | nur bie 1778. 3708. wurde fie gefchleflen, 1789 
in Same Men men 

[7 14 [2 14 
‚N . —— ———— 15. Kıble. 6 Dahrg. Poetiſches Mazayin. 1. Od. Hamb. bey Schröter. 1776. 
Car Bi. * 3 Stuce. Leipzig bey Weys · Das Leebate in dieſem Magazin waren lauter laͤngn 

" s u betannte Sachen. 

Der Gemeinnüzige, Eine Wochenſchrift. m. bey 
m ie 


Eine Kaif. very. 
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Krleger. 1776. Lieferte nicht blel vorzüͤgllchts. 
Oroträge in das Archiv des deutſchen Parnaffus. fies 
Otoc. Bern 1776. 8. 
Allerley Auffäge, nicht ale von gleichem Werthe, 
mandye nad; der Weife der ehemaligen Wochenblaͤt⸗ 
ter, 
Die neue Deutſchheit unnuͤher Zeitwerfreihungen. Iſtes 
Pröbdien, allen Pritſchmeiſtern, After, Morven, 
Stelden, Barden minnigliden und monmiglihen Pofe 
ſirlichteita Machern zugeeignet. Göttingen, bey Dies 
trich 1776. 
Spott über das damalige Genie und Poetenweſen 
in Deutſchland, da man befondere Originalmanieren 
und Didtungsarten nachahmen und eine befendre 
Traſtſprache führen wollte, darüber aber auf ver⸗ 
ſchiedene poetifche Therheiten verfiel. And dann 
Proben von dem Nusdrud und der Stärke, deſſen 
die plaudeutſche Sprache in dee Porfie fühle ik. In 
beiden if aber der Verſaſſer nicht ganz glücklich ger 
weſen. 
Dre Evelmürhige. Cine Wechenſchrift. Dresden 1776. 
1. Vdchen. ar. 8. 
Eine ganz gewöhnliche meift moraliihe Wechenſchr. 


Der Freund der Wahrheit und des Vergnügens am Mies 


derrhein. Düffelderf, b. Dauer 1776. 1 Jahre, 
Eine ſeichte, ſchnell zuſammen gefchriebene und das 
bey unverfhäme prahlerifche Wocenfchrift in einem 
langwelligen jumeilen wijelnden Tone, von Kran, 
Eranz, der ſchon durch bie Gallerie der Teufel ber 
fannt war. 

Gafferie der Teufel, beftehend In einer auderfefenen Samm⸗ 
lung von Gemälden meralifhpolitifher Figuren, deren 
Driginale zwiſchen Himmel und Erde anzutreffen find, 
mebft einigen bewährten Nerepten gegen die Anfechtun⸗ 
oen böfer Grifter, von Pat. Gaßner dem jüngern, mach 


ne nn ET 
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Art periodifcher Exhriften Stalweiſe herauegegeben. 


° Branff. u. Leirz. 1776. 1. St. (5 Stuͤle 3 ihlr. 4 gr.) 


Dice alles von gleigem Werthe, hin und wieder 
wichtige Wahrheiten eindringend und fregmäthig 
vorgetragen , aber oft artet auch der Spert des Ver⸗ 
faffers im Dinchmillen aus, die Sarure iſt nicht trefs 
fend und der hifteriiden Wahrbeit wird Gewalt an⸗ 
aeıhan, nur um ein Gebaͤude mach der Zeichnung des 
Berf. aufzuführen, oder einen wihigen Einfall auf 
sufugen. Der Verfaffer mar ber belannte Krieges. 
rarh Ctanz in Verlin. 
Stertinifher Schauplaz der Vernunft und des Geſchmate, 
bey Etruf. 1776. 1. Vierielj. 8. (4 Quatt. 2 thir.) 
Eine fehr vernünftige, bed Iene und gut geſchrie⸗ 
bene Wochenſchrift, deren Crıenfand wichtig und 
anzichend, und deren Vertrag deutlich und ange⸗ 
nehm war, obaleich mandıe Materien nur oberſſäͤch⸗ 
lich behandelt wurden. 
Der Eifoßifche Patriet. Cine Wochenſchriſt zum Unter⸗ 
richt für alle Stände. 1uder Jahra. Strass. 1776, 
Eine nice gay ſchlechte Schrift. Sie enthielt phir 
kofopd. hiſſoriſche , geographiſche Madrichten und 
Schauſpiele. 
Der Bürgerfreund, Cine Stracburgiſche Wechenſchrift. 
ıfter Jahre, Strass. b. Stein, 1776. 8. (a thie.) 
Ebenfalls für Nationalgeſchichte und Erdbeſchreibung. 
&ie If mit der vorhergehenden vereinigt worden. 
Der Abentheuter. Cin Autzug aus dem Engliſchen. 
Berlin, 6. Himbuig. 1776. 
Der Auszug iſt von Hoͤlty mit Sefämat und 
Uuswahl gemacht. Die Schrift iſt größtentheils 
moralijch. 
Gefommelte Fragmente. Wien &. Trattner, 8776. fee, 
Auatt. 
Ueberſe zungen, heine — —8 
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ee wihige Einfäle, IR aber nicht älter ald ein Jah ge‘ 
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ſchlchte, befonders der einländifchen, der Alterhüe 


li worden, - mer, Naturgeſchichte, Litteratut befchäftigte, Ge⸗ 
Mn 8 —* der deutſchen Litteratut. Mannheim, bey Löfı genftände der Ockonomie abdandelte, nuͤtzliche In⸗ 
un et 1777: 


Eine der lesbaren per. Schriſten, die ſich auch vor ⸗ 
zuͤglich durch gemäßlgte Urrheite über Semlet aus 
eichuete. 

Mebenſtunden einiger Gelehtten in und auſſethalb Goͤttin⸗ 
gen, Line woͤchentliche Leht⸗ und Sittenſchrift jur 
Beſfoͤrderung des Geſchmacks, der Tugend und riss 
beit. Goͤttingen, bey Boßlegel. ıftes Jahr, 1777- 

Wurde vom Pr. Wedekind angefangen und nach 
deſſen Tode von Diederichs fortgefeht. Wit meral. 
Auffägen , z. B. über Aberglauben, wechſelten mie 
fenfchafrlihe Abhandlungen, 3. B. aus der Natur⸗ 


vor, und die neueſten Gottingiſchen Schriſten wur / 
den angezeigt. Nicht gam ohne Werth. 


geſchichte ab; hin und wieder kamen auch Poeſten 


ſtitute zum Beſten der Menſchen befannt machte 
moral, Aufſaͤhe, mohlgerachene Gedichte, gelchrie 
Meuigfeiten, Anzeigen der beiten Bücher lieferte. 
BDieles war freilich äuferft Isfal, und interefirte 
den auswärtigen Leſet wenig. 


MpelnifchelBeyträge zur Geleht ſamleit. Manhrim 1777: 
gr. 8. (ieder Jahrg. 3 Kehle.) 


Beurrhellungen meuer ſowohl in als ausländifcher 
Boͤcher, Machrichten und Anjelgen von gelehrten 
Verſuchen, Entdedungen, Aufgaben, Beantwot ⸗ 
sungen, kurz vom allem, mas die Wiſſenſchaſten und 
Künste betrift, vornemlich aber von Gelehrten und 
Künftern der Pfalz und des Mheinfiroms, Abs 
handlungen und wellfländige Aufiäge. Endlich auch 
die Manheimet Schaubühne ſollte einen Play dat⸗ 


Mifrellanien, 1ftes Ot. herausgegeben von D, €, L. Lie innen haben Won F. Kaf. Medleas. S. unten 
bertuͤhn. Benin 1777. 8. ‘ Waperifche Wepträge x. 

Schrenfte fih hauptſaͤchlich auf Pommerifhe Sachen : Meute Mannicfaltigkeiten, eine gemeinnägige Wochen ⸗ 

, em, und unter diefen wieder auf rechtliche Materien, ” ſchrift. Ir Jahrg. Iftes Quatt. Berlin, bey Wanger, 

P bismwellen nur fonsmen flatiftifche, litterarifche und : 1777. ar. 8. mit Kupf. (4 Jahrg. 8 Rehle. 8 &r.) 

andre Nachrichten, Anzeigen von Büchern zur Pom⸗ Huch diefe N. M. waren unterhaltend und lehtteich, 

merifchen Geſchichte und Rechte, auch ungebrudfte und wurden von D. Martini In Werlin berausger 

alte Papiere vor, I» geben. ie enthalten wieder Narurhiterifhe Aufs 

Beasazin für Frauenzimmer, Ifen Bdrd 1. Th Halle, bey te, 1. B. von Shje, Sander, Meinele, Mars 

Hendel 1777. 68. (2 Bde 1 Rihlt. 8 Br.) B tini, und bifterighe, motal. portifhe Stuͤcke⸗ 


., Moral, Naturſcenan, Erziebungsmethoden und Ger Briefe, und gelehere Anzeigen. 
ſchlchte machen den Inhalt diefer nme mittelmaͤhigen Unterhaltungen jur Beſſerung. Ein Mieberlaufitifches 
} © hrift aus, Wochenblatt, Pfören dep Benefe 1777. 8. 
Hanauijches Magazin. Hauau 1777. if Ot. (5 Ode Ein mittelmäfiges Produft, mo Die gute Abfiht des 
5 Fehlt. 20 Gr.) Verf. das einzige Lobenewuͤrdige war. 
Ein Wochendlatt unter Stechauſene Direktion, , Einer Geſellſchaſt auf dem Lande poetiſche, moral. blono⸗ 
Das ſich mis Aufklärung und Erläurerung der Ger wiſcht und Aeitifche Befhäfeigungen. ale, bey Turt 
: ſchlhte 1777. iſtee Ot. gu 8. : Pr 
% . 








n. 
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Bünfte Periode, 


Gedihte, Meifebefhreibungen,; medle. Recepte, 
Epigrammen, alles ſeht unberrächtlic. 
Brlttiſches Wuſeum für die Deutſchen. Herautgegeben 
von Eſchendutg. ır Bd. 16 &r, Leiphzig, bey Weh⸗ 
gand. 1777. (6 Bde 6 Kehle.) 
Der Hetausgeber wollte feine Landsleute bekannt 
machen mir den gelchrien Arbeiten der Engländer, 
und lieferte daher Auszüge aus den Recenfionen 
engliiher Journale, aus jedem Fade der Gelchrr 
famteit, dann vermifchte Aufläpe und endlich englis 
ſche Gedichte. Er fand virien Bepfall, befonders 
—— welche die ernfthafte Gelchtſamteit 
Dir Schwaͤtzer oder die Lukubtationen If. a 

Aus dem Engl, Lemgo, bey Meyer — 
Eine Ueberſehung oder vielmehr ein Auszug des 
Engliſchen Tadler, eine Wochenſchrift, die vor ben 
meiften deutſchen beträchtliche Vorzüge hatte, voll 

feiner Demerkungen und neuer Wendungen war. 
Eranffurtifces Wochenblatt für dns Jahr 1777. 
Nice viel recht untetholtendes, obgleich dergleichen 
—* jur Verbreitung gemeinnägiger Dinge, 
unter bem gem 
u fännten benußt — — — 
Porride. Eine Quartalſcht. Berlin, 

1778. ıfter Jahre, (Der Jahtg. 2 — _ 
Eine prriedifhe Scheife, ſehr reichhaltig und zur 
Unterhaltung fehr bequem, obgleich bie Aufläbe in 
derſelben miche immer neu waren. Sie lieferte Ge⸗ 
bite, Dramata, Nusjüge aus Reifehefhrelbungen, 
vermifhee Abhandlungen, z. B. von den Wiehers 
täufern, über das Porto, Auffäge zur Maturhiftorie, 
aus Orlonemle, Anekdoten, Briefe, Bebendbeichrels 

— bungen, Theattaliſche Machtichten, Konſt · Made 
richten, Discelanien, Fragmente aus andern Schrif⸗ 
Er ten, 


a u — 


vom Jahr 1770. bi 1780 183 


ten, pieges fugitives, Der Herausgeber mar hr, 
MR. Reichard in Gorhe. - 
Der Gefeüfßafter. ır Band, Lelpols, bey "Bribig« 
1778: 8. 
Diele äugerliche Schönheit, aber deflo wenlg iume 
rer Werth. 
Der Spaßrogtl. Wien 1778- 8 
Eine elende Woche nſchtiſt. 
Dar Ernfihafte. Wien, bey Teattuer 1778- 8- 
War dem Spafvogel und aͤhnlichen burlesten Wochen / 
blättern entgegen geſetht, und handelte meißt Gegen ⸗ 
flände aus der natuͤrlichen Rellglon ab, fand abır 
wenig Beifall. 
Gothalſches gemeinnütiges Wochenblatt. 14 Quatt. 1779 
Gotha, bey Ettinget. 4 
Mittheilung deffen, was dem Landmann, dem Künfis 
fer oder Handwerker zu feiner Gemuͤthecuht, Err 
Teuchtung , und Nutzung in feiner Derufsarbeit und 
zur Erleihterung dienen tann, bismellen Nachtich⸗ 
ten von ber Veſchaffeuheit des Nahrungsftandes 
Diefes und jenes Orts Im Vaterland, oder von gut 
errichteten Handlungen ober nüßlichen Berbefferuns 
gen, waren bie Gegenände diefer Schrift, die viel 
mögliche Sachen für den Landınann enthielt, und 
in einer demfelben verfländlihen Sprache geſchtit⸗ 
ben mar. 
Die Chronelegen von Welhrlin. Ir 38. 1779. Hranff. 
und Reipzig, bey Belsedder. (12 Dde jeder 18 Gr.) 
Verbreitung politiſcher Kenntniſſe, Aufflärung po⸗ 
Utiſcher Begriffe und Einführung eines feiern Tons 
dep Untettedungen über dergleichen Gegenflände 
mar der lobenswärdige Endjwedt des gefhitten 
Werfaffers, dem er aber ehr mürde erreicht haben, 
wenm er mie von Kleinigkeiten oft fo viel Aufpıdens 
gemacht, und unbebeutmds Nacrihen wir 








* * 
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184 Sünfte Periode, 


als Güde von Wichtigkeit efngerhdr, weniger ent ⸗ 

ſcheldend und beleidigend gelprochen, und überhaupt 

nice einen Linguet ſich sum "Mufter genommen 
tte. 


Veebachtungen zur Auſtlaͤrung des Verflandes und Beſſe⸗ 
Fung des Herjent. (Eine per. Schr. ze Th. Ulm, 
dep Wohler 1779. 

Der Berf, des Siegwatts und Yanderer Komane, 
Dt. Pfareer Mider, war auch Berf. diefer Sceift; 


Ton, Sprache, Inhalt ift daher ganz Siegwars . 


tiſch, Liebesgefhicte, Sterbefälle, Eheverfprechen, 
Tändeleyen, BVertrautichkeiten, Uneinigteiten toms 
men auch hier vor, und darunter mandes, das von 
der Selte der Dieral betrachtet die Probe nicht auds 
balten möchte. 
Leſebuch für das Landvolf, Auediinb. bey Reuß. gr. $. 
* 3779. 18 Stüd, 
Zu dem Gluͤck des Landmannd bepjutragen, ihm aufs 
äuflären, ihn wom Aberglauben ſowohl im Chtiſten⸗ 
thume als in der Wirthſchaſt zu befreien, ihm beifere 
Kenntuiſſe vom Ackerbau beizubringen, gute Regeln 
dur Kinderzucht zu geben ‚ ihn zur Geduld im ‚Leis 
den zu ermuntern, und du unfdhuldigen Freuden zu 
erwecken, war die · Abſicht des Verf. dheſet Schrift, 
die verfihledne Abhandlungen, enchält, welde dem 
Pandınann nägtich fegn Finnen, ° 
Der Ungelehrte, eine Monarsicır. für den Bürger und 
* Randmanı, Ir Dem‘ 177% Br Stendal, bey 
Granem 
Eine Reltgionsr, Hauspaltunge und Sittenſchrift 
für den Bürger und Landmann, in der aber mehrere 
Auffäge Über die Baffungstraft des gemtinen Wanne 
ſeyn möchten, :' 


‚Semeinnägiges! fränfifces Magazin oder Sammlung 


wertwurdiger und fiherer Erfahrungen und Brunnfäge 
. aus 


— — 


— in 


vom Jahr 1770. bis 1780. 195 


aus der Natutlehre, Naturgeſchichte, Arzneikunbe, 
Moral und Laudwirihſchaſt. ıfes St. Mürnderg,. 
bey Sch 1779. 8. (4 Stöde 16 Or.) 
Micht immer gemeinnüßig und ſtreng genug in der 
Wahl der Abhandlungen, und befonders der Ueber⸗ 
fegungen; bieweilen mizelnd und empfindelnd und 
unbefimmt im Ausdrude, 
Baperifche Bepträge jur ſchoͤnen und nuͤlichen Litterarur, 
1779. 18 St. Münden, bey ©trobel. 
Die Bemuͤhungen der Verf. biefer Iefenemürdfaen 
Monarsfchrift gehn auf alle Thelle der ſchoͤnen Kine 
fie und Wilfenfchaften, felbft auf die Noris der alten 
Schriſftſteler. Die liefern Bebensbefchreibungen 
guter Bayern und Prätzer, Nachrichten vom Maͤnch⸗ 
mer Theater, und ſuchen ſelbſt die Landercwime 
durch Ihre Worfhläge zu verbeffern, Sm Sale 
1782. murden fie mit den Rheiniſchen Beträgen ic. 
zu einer Schrift zuſammen geſchmolzen, und, deta⸗ 
men den Titel; Pfaljbayerifche Beytraͤge jur Ge⸗ 
mfeit. 
Die Fr Eine Wochenſchtiſt von Adam Fitz Adam, 
Yus dem Englifcyen verdeutſcht. Wrenkurg, bep Mich 
. % Br * 
— war ald eine der treflichften laͤngſt 
betannt, und verdiente Immer einen Lebericher, 
Endlih har fie einen erhalten, und jwar cine 
Uederſehet, der jeden Zug von Wit, Laune, Mun— 
terfeit, jede verfhiehne Art des Grills und de⸗ Kup 
druds auf das gläclichfte übergerragen hat, 
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36 Gehste Periode, 


Sechste Periode, 
Von 1780 bis 1790. 


J. Gottetgelahrheit, 


Miasazin für die Religion mit Jufigen und einer Worrede, 
herausgegeben von D. I. ©. Semler. Halle, bei 
Hemmerde Irer Band 17890. (3 Theile 3 thir. 12 ar.) 
. Die freye Unterſuchung des MWahren im allge 

meinen chrillichen Lehrbegrif, und Abfonderung 
deſſelden don den theolegifchen Lehrfähen, dem Loka⸗ 
Ten uad Zufäligen im der befondere Frfennenis zu 
befördern, mar die Abfiz;t des würdigen Herauege ⸗ 
ber under wuͤnſchte dei*r Beiträge zu erhalten, fie 
u — ne ir gegen die chriſtliche Religion feun. 
eg. 1 Th. Halle Hei . 
8, (4 Theile 3 hie.) 2. en 
Eine Sammlung einzelner älterer und meues 
rer Abhandlungen brittiſcher Gottedgelchrten über 
wichtige theelegiſche Materien, welche bieher 
wenig in Deutſchland belannt gemein waren, 
und momit der Herantgeber vorzüglich jun⸗ 
gen Predigerm nuͤhen wollte. Sie hat mir dem oͤrit⸗ 
tiſches iheelegiſchen Magazin, und der beistifchen theo⸗ 
logiſchen Bibliochek einerley Werth, und #8 ift man 
es Bute daraus zu lerven. Biewtilen kommen 
auch einjelme Predigten, Lebensbefchreibungen ber 
ce —— vermifäte theologi ⸗ 
richten und Anekdoten 
—— ‚von britiſchen Theo ⸗ 
Beyeräge zur Befördetung des (vernünftigen Denkens in 
der Religion. Irer Heft. Binterrhur „ bei Steintt 
2780s 37790, (13 Sefie a 12 Gt. 
Ein 





nen a TEEN nn 


vom Jahr 1780 bis 179. 187 
Eine Sammlung Meiner theol. Auffige grö tenthrils 
über Materien, bey welchen, da fie zum Theil auch 
hiſteriſch find, durch jeden neuen Forfeher immer wies 
der einiges Licht gewonnen werden kann. Sie entr 
hält zwar feine Meiftertüde, aber dech mandes 
Leſen wuͤrdige. 

Unterhaltungen am Sonutage für den Verſtand und das 
Herz des Chriften. Cine Wechenſchriſt zur Defdrbes 
rung der Religion, Tugend und guter Sitten im Kiga 
und Liefland. Riga, 1780, After Jahre. 8. 

Cine moral, Wochenſchriſt von P. Dingeläpe in 
Kiga, melde Liebhaber vom derzl. Schriften immer 
werden muhen Können. u 

Wöchentliche Beitraͤge zur Deförderung ber Adren. Certr 
feligteit, Leinzig_ bey Erufius 1780, Zter Band 8. 
(16 Dände, a ar.) 

Originalabhandlungen, Auszüge aus neuern und aͤl⸗ 
tern Schriften Briefe, Predigten, Lebensläufe x. 
wieles für jeden Chriſten, der durch wahre und reine 
Chriftwsreligiom erbaut zu werden wünfdt, manches 
aber auch mur für Freunde der Sxchri.ien eines Kele 
laz und Ferſtmanns. 

Sammlungen zu einem chriſtlichen Magazin nicht für nes 
kehrte aber für geübtere deſer, heraudg. von 9. Conr. 
Mfenninger, INer Db. Ifter Hefe, Zürh 1781. 8 
(4 Bände jeder zu 2 Heften, 5 thlt.) 

Die Fortſehung des qhriſtl. Magazins ſ. oben © 
113. Einrichtung, Größe, Zweck, Geiſt und Ders 
faffer find gerade eins und eben daſſelbe mit jenem. 

Der Kirdyenborhe für Neligionsfreunde aller Kirchen. ıjtes 
©. 1781. Deffau und Leipzig» 8. (5. Zahrg. jeder 
zu 6 Srhden, Tıhle 12 81.) 

Der Zwec diefer Schrift, deren Verfailer größten 
theils aud Mitarbeiter am den Sammlungen ju eis 
men Kriftl. Magazin waren, und deren befohbre 

und 


| 

J 

l 2 

f 44 1 

a BB Gcehste Periode ; vom Jahr 1780 bis 1790, 189 

[2 

Ka‘ en —— dleten Einfluß auf die Wahl ! mer Dogmatik mehr aufgerdumt und feine eregerie 

in Ba i — — %; ie Benuhungeart der ihmen zus © ſchen Kenneniffe zum richtigen Verfand der Bibel 
1:0, | Kr 55  Anerdoten und Nachrichten gehabt hat, mehr erweitert hätte, ehe er an dieſe Arbeit gegan ⸗ 
4 ‚ * — Fragmente, Anecdoten, Der 4 gen wär“ 

. ih N — —* es: die im die Gejchläjte des | Litterarifche Abhandlungen von J. C. Bertram. Ines 
ß — Pi der Religion einihlagen, Made + St. 1781. Hole, im Bayfend. 1781. gr. 8. (2 
et i j Zul he ellsionszuftand und kirchlichen Bein, ride a 9gr.) 

HR, ben, 2 eg Schmärmerep, Abersiaus Ein für die theel. Litteratur und für die meurre 
Pie — — — ——— ufand, Glaͤcſeligkeit der verfcievenen Kircengefdichte vorpüglich brauchbares Werk, aus 
AT Ratehketifäes Da u undSchten zu liefern, ; dein man mehreres lernen kaum, was zur Kirchen⸗ 
1} 60 Det. 178 * — * J be Nördlingen, ; und Gelehrten / Geſchichte des I6ten Jahrhunderts P 
Hi det. 8. eile a 129r.). ' gehört. 
! ' ER. Schrift, zur Beförderung eines | Almanach für Freunde der theofogifchen Lektüre überhaupt 
I ..f . * gen eligiomsungerrichts dee Jugend, die und der gel. Warerlandegefchichte Infonderheit, auf das 
—55 ecenflonen, theils gedrudte und ungediuce Jahr 1781. von &, €, Waldau. Nürnd, bey Schnel⸗ 


Ueber das alte und neue Chriſtenthum, ein 
‚ ein Sonntageblatt 
von I. €, Otodhauſen. Iter T i 
TE 1. 8, (2 Theile 2 the.) — ss 
ie Erbauung und Beförderung chriſtli i 
. fer Brundfäge und Gefinnungen ——— 
ame des Berfolfers, und er wollte feidit für den ges 
meinen Mann faßlih fhreiben. Den Haupilur 
halt machen Nachtichten von den gottesdienftlichen 
Handlungen, Gebräuden und Ginrihtungen der 
erften Kleche aus, bie zur Delchrung augewendet 
merden, desgleichen kommen Nachrichten won den 
Martytern, und dem Auflande des Ehriftenchums 
— alle Jahrhunderte und vor der Rrformation 
Dar Hriflihe Tugendfreund 
— — von I Jedr. Berker, Itee 
ne metal. Wochenſchrift zur Beforde d 
send und Gottſeligteit, bey der man - — 
fen Urfache harte, dei der Verfaffer vorher in fels 


48 “Abhandlungen lieſert. r der 1781: 8. (9ar.) 


Enthält eine Menge miftenswärdiger Machridten 
aus dem Reicht der theolegiſchen Geleht ſamteit. 


Driefe ürer die Bibel im Volteron, eine Wochenſchriſt 
won viren Prediger auf denn Lande, Falle, ben Doſt. 
iftee Viertelj 1782. 8. (14 Jahre. 2 thlt. 6 gt. 


Der BVerfafier dieſer Vriefe wer Der dur feine 
Schtitten und Ochick⸗ le delannte D. C. Är. Bahtdt. 
Er ſagte in der Vettede, er welle das Chewürdige, 
Eintrüctibe, Sitetichſchoͤne, Tröflihe, Beyſalle⸗ 
and Nahahmungswürdine in den Kehren und Thaten 
und ım dem Chatalter Jeſu, des Seiſters der chriſtl. 
Neligion dem Volke darellen, um dadutch das Gefühl 
der Tuaend und Keligiom mehr im ihm rege zu mas 
en, In der That aber hat er alle Kunft der Philar 
fopbie, alle Kräfte des Scharffinns und ber Beted ⸗ 
famfeit aufgeborhen, die Wunder Jeſu und alles 
Wunderbare und Aufferordenrlihe in feiner Perfon 
geradezu unmahrfheinlid zu machen, umd dagegen 
eins Kinder und Jugendgeſchichte Jefa zu ardichten⸗ 
mer 





—— — 


in 19 Gcehste Period, vom Yahr 1780 bis 1790. 292 
u, , ze edlen; wie er ſich auf eine gung mardıre | war für das Publicum wichtig, wenn mar die Aue⸗ 
J u Ei — eg Dann und vortreflihen = wahl mit mehrerer Strenge wäre gemacht worden. 
un . red pe = er wirklich geweſen dt, | Wöchentliche Macridten für und über die Prediger In 
“ . re en frommen Betrüger ı' Wien, bearbeitet von einer Gehellſchaſt Gelehtten 
DE — yarhehe were er der Verſaſſet feine Se | und herausgegeben von L. X. Hofmann. tes Grid, 
rftellt, made fle zwar fhheinbar, aber aufs i Wien und Prog, b. Schönfeld, 1782. 


tl? 
Dr 


lerdem, daß fle gar Leinen hiſtoriſchen Gr 

fie and) dem natürlichen Gange der — —— 
man ſich and immer ihre Räbigteiten denten mag, 
nicht gemäß, und der Verfoffer erlaube ſich —** 
ge, welſche Die Darar nicht macht. Uebeigene iſt 
dleſe Schrift ein neuer Beweis won den sroßen Tas 
lenten des Verfafiere, und man kann ſich bey Durch ⸗ 
leſung derſelben des Ghedanfens nicht erwehren: 
möde dech Bahrdt von feinen fo vertrefliden Fa 
bigfeiten und feinen fo mannicfaltigen Kennetniffen 
einen beſſern Gebrauch geinacht, und die Zufrieden 
heit und Deruhigung des Wolle durch Dekanntmar 
Hung mit ber vortreflichen Lehre Iefu befördert has 
ben, anſtatt durch Kerabfehung berfelden mande 
Schwede irte zu maden, und mandıe feichte Köpfe 
in Zweifel und Ungewißbeit zu ſtuͤrzen. Sie murs 
ben jede bald abgebtochen, aber unter dem Titel: 
—— * Plans und Swets Jefu. In Brier 

’ rn, 

——— y Wollus (in 10 Bändchen a 12 


Der Freumüchige: 


Deurtheilungen der Predigten, melde in Bien feie 
dem Frühjahr 1782. gehalten worden, mit Ireymũ · 
chigteit, Billigkeit und Schonung abgtſaßt. Die 
Verſaſſet mahmen theils auf bie Echrfäge Ruͤckſicht, 
melde wider die reine und gefunde carholifche Rells 
gion ſelbſt liefen, theild auf die Ausführung und 
Einhteidung, felten auf den Aufferlihen Vortrag. 
Sie fagten viele Wehrheiten, melde auch won den 
Mroteftanten beherzigt zu werden verdienten, obr 
gleich diefe Schtift zum Beweis dient, daß bey alı 
len Mängeln ptoteſtantiſchet Predigten doch die Ras 
thotiten auch in Ruͤckſicht der Predigten mod meit 
hinter den Proteftanten find. 
Eine Menateſchtiſt. Ifter Bd. ıftes 
©&r. Ulm und Freiburg, 1782. 8. (3 Bünde 2 St. 
das Stüd +r.) 
a) Landesherrlihe Verordnungen, h) Abhandlungen, 
in welden vorzäglich die Fauferlichen Reformatlons⸗ 
geſetze und Rirdenverbefferungen unterfuct werden, 
€) Kecenfionen von den meuejten Büchern, die ſich 


auf das Kirchen / und Schutweſen beziehn/ dh Nach ⸗ 
richten von littetatiſchen Anftalten oder audern neuern 
Wesehenheiten, alles 'mit vieler und wahrer reis 


Sefamnilere Schriften, einige Verbeſſe 
ungen in der römis 

ſchen Kirche Lerrefiend, 1 
und Leipj. 1782. ar. 8. TIER 


In dieſer Sammlung fellten alle Sch 

bie neneften Kayf, König, en se Pag 
Oeſterteichiſchen Erblanden veranlaßt, und die größs 
tencheils mit Bewilligung der ordentlichen Cenfur 
gedrudt worden, dem gemöhnlichen Schidfal Ileis 
me Schriften entriffen werden, Das Haternehmen 


mürhigfeit und daher von mehrern Feinden der Auf⸗ 
Märang verfolgt, unter andern erfchien dagegen: 
Ländlicher Brlefwechſel von dem Verderöfterreichir 
ſchen KirdenReformatoren unter" dem Damen bes 
Frepmärhigen, i ſtes Poͤtichen, 1785. von Erid 
Sixvati. Dauerte bis 3787. fort, und wurde dann 
2 R umter 








l 


** 


i94 Sechste Periode, 


umter dem Titel: Feeyburget Bepträge fortgefeht, ſ. 
unten. / 
Dellgion und Priefter. 1. Ot. 1782. Prag bei Schon⸗ 
° feld. (11 Sräde, 1 Nehle. 4 Cr.) 
Unwicrige Phantafien über Toleranz, Kirchenvers 


eıniqgung ic. 


Mebenſtunden ber Religion und gemeinnägigen Phllefor 


“ phie gewidmet von 3. ©. A. Leberhan. Halle im 
Barienh. 1. Heft. 1783, (3 Brüder a 8 Sr.) 
Schr ſeicht, und ohne die erforderlichen Dach kennt ⸗ 
niſſe abarfaft, 
Diarertalien für Gottetgelchtthelt und Religion. 1. Bo. 
1.Samml, Gera 1784. 8. (dns Staͤck 9 Er.) 
Der Herausgeber war M. J. A. Weile zu Ebere⸗ 
aruͤn, und die Sqhtiſt beſchaͤſtigte ſich vornem ⸗ 
lich mit der dheifitigen Dogmarit und Bibelauelt⸗ 
gung. le enthält mandes Gute und Lehrreiche, 
nur wird der Sinn oft durch den wertfchweifigen 
Ausdrwf verdunfelt, 
Mepertorinm für dentende DVibelverehrer aller Confefjionen 
„von J . C. Pfenminger Irer Bd. Zürh, d. Fichte. 
1784. (2 Binde a Lihle. 6 gr.) 
Eine Fortiepung der Sammlungen zum crifllicen 
Magazin (fe oben ) in chem deim Tome und in eben 
dem Geiſte. Die Verſaſſet geben fo wie fenft ihre 
ladlviduelle Uebetztugung ven Bibel⸗Religion für 
Wahtheit, die mar der Deiſt leugnen kann, aus, 
ſuchen alle Bemuͤhungen, die chriſti. Volkerellglen 
von Vorurcheiten und lokoalen dem ju reinigen, 
‚ als verkappten Deitumns verdächtig ju machen, ber 
haupteu inntıhen und Äbermatürlichen Einfluß der 
Gottheit auf den inwendigen und ausweudigen Wiens 
ſchen in der vergangnen, gegenwärtigen, vorzüglich 
aber nahen fünftigen Zeit; die mardeliche Religlom 
ſeſlen fie als lewlich zweydeutig, überflüßig und 
en 
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„* entbehrlich wor, und die philofophiihe Moral wird 
e= als Ieered Geſchwaͤh herabgeſeht. 
Das Eonmntaneblart, eine Frbauumgefhrift. Leippig, dep 
Dalobaet 1784. 8. 2 Thelle, 
Die Abſicht des Verfaffers war, den Chridem nad 
geendigtems Gottesdienſt etwas zum nuͤtzlichen Zeit / 
vettteib indie Hoͤnde zu geben, Das Öanje bes 
> fehe and Aurzen Abhandlungen, in welchen weder 
tiefe Gelehrſamteit noch weniger Streitſtagen anger 
treffen merden,| aus Nusjügen alter und meuer 
Predigten und Hemllien, und aus Lebendbeichreis 
bungen. . 
Der Evangelife Mrmeindeborhe, Aſtet Jahrgang Tfies 
AQuart. 1784 Leiny b. Maflus. 8. (2 Jahrg. 4 thle.) 
* Den Inhalt diefer Anfangs Wochen: hernach Quat⸗ 
—talſchtiſt, deren Endzweck Vermehrung der Sitt⸗ 
Uchtelt und chriſtliche vernünftige Sirrembilpung If, 
follten Nachrichten von den Gemeinden und ihren 
Lehrern y:won guten Thaten der Obrigteiten, von 
Giuͤds⸗ und Ingiücdefällen der Gemeinden, ven 
dem gutem und fehlerhaften Zuftand der Schulen, 
von weiſen Mandaten und andern gemeinnüfigen 
Anftalten, von wichtigen auch die Bemeinden intrefs 
.  firemden velitiſchen Vorfülen, ausmagen. Aber 
nicht immet haben die Verfaffer diefen ihren Plan 
vor Augen behalten, über manche allgemein geſchaͤt⸗ 
te Meligionsichrer kommen bömifde Urtheile vor, 
mehrere gute Unternehmungen werden gan, unges 
rechterwelſe getadeln, md mande zwertisie Anecdore 
wird ergehle, und da wan in dem ernten Stüͤcken 
meh biewcilen Dief zur nuͤtztichen und angenehmen 
: Unterhaltung fand, fo wurde in den leztern Srüden 
des Guten immer weniger. Der Herausgeber war dar 
“dur fein Deligionsoereinigungsmrt befannte Mas 
»  fins, ober wie er eigentlich hieß Meefe, im Beipzig- 
Raif, Ders, n Neut 
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Meue religieufe Nebenſtunden von Geb. Er. Trefches 
uter Did. Königeb. bey Denzel 1784 8. (der Band 
nn 2 ihlt. 
Eine Fortſetzung der Rellg. Nebenſt. ſ. oben S. 110, 
welche gleichfalls doamariide, metaliſche, polemifhe 
und eregerifche Auffahe mit Anecdoten, hifterikhen 
Adhandlungen enchhlt, alles wintührlic durch ein» 
ander voll firenger Orthedorie und Hang zum Por 
lemiſiren. 
Wiaaasin für Kinder Gettes. Ites Quatt. 1784. Sale 
- 8 Kurt, gr. 8. (7 Quartale.) 


Deralifch religienfen Juhalıt für Liebhaber ber, 


Schriften eines Hollaj. 
Wieneriſche Kirchenzeltung zfier Jahrg. 1764. Win, b. 
von Rurzböf. in 4. e 
. Die BVerfaffer liefern neue die Kirchendiſciplin ber 
teeffende Verordnungen, biſchoͤflich⸗ Hirtenbriefe, 
Mochrichten von abgefhaften, oder den Berordnuns 
gen zum»Trob fortwährenden "und ten entflandenen 
Eirhlicgen Misbräuden, Ablapfrämerryen, Wins 
telandachten, falfhen Dirakein sc. Sie vertheidi⸗ 
gen und rühmen die Lehren, Sohriſten und Perſe⸗ 
nen der großen Männer von Porttohal, des großen 
Arnauld, eines Nikole, Pastal x. bekämpfen die 
. Anmaffungen des römifhen Hefe, den Eynismus 
der Mönde, die Herz Jeſu⸗Andacht ic. und geden⸗ 
ten oft und möcht im Velten der Jeſuiten. Nehmen 


aber aud mit niche geringem Ernft das uneeelidhe _ 


Anfehm der Kirche, die göttliche Gewalt der Dir 
" ſchoſe, den Edlibar der Geiglichen 1, In Schutz 
iturgiſdee Maguin von D. ©. Fr. Sellet. Aſter Bd. 
fe ©t. 1784. Etlang . bey Palm. 8. (2 Dinds 
a 12 gr.) 
Dar nᷣge Bo. enthlelt neue Formulare und Gebethe, 
werdefferte alte Uturgiſche Auſſaͤte, — 


— — — 
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nuͤtzlichen Aenderungen im getteedlenſtlichen Gebtäu⸗ 
chen, Kirchemaſiken und Gejängen, und eine Or 
ſchichte Neusgifcher Vorfälle won 1782, am. m 
ten Bande anderte Der He. Verfaffer feinen Plan 
wegen ähnlicher Schrlften des Hrn. Prarje, und bee 
Herren Hermes, Flichet und Balımann, und ber im 
den Altis Ecclef, von Hrn. Schneider angefangenen 
Geſchichte der neuern Verbefferungen der Liturgie, 
und berührte die Geſchichte der meuen Berbrfferun« 
gen ber Birurgie nur ſelten, weriprach aber zuiehe 
eine Geſchichte der Oltwigie mie Ruͤckſicht auf die alte 
au liefern. &e, follten auch gute neus Vorfcläge, 
Crinnerumgen , Rririten über Iiturg, Schtiſten und 
Eeremonien, aud Proben Ilturgiicher Bormulare, 
aus allen Kirchen ferner ihre Erele behalten j 
aber ganje verbefferte alte oder brauchbare meie Fors 
mulare zu aottesdienflidhen Handlungen fellten in 
elnem beſondern Werke zuſammengedtuckt werben, 
unter Der Aufſchriſt: Mlgemeine Sammlung der 
worzihgluchiken iturgiihen Formulare der evang, Kirche, 
Auch dur diefe Arbeit permehrte der mÄrbige Ders 
faffer feine Verdienſte. 

Beyträge zur Verbeffrrumg des ffentlichen Gottesdienitek 
der Chriſten von Hermes, Fiſcher und Salzmaun, 
ıfter Bd. Ifes St. Leipzig, bey Cruſiue 1785. 8» 
Cıfer Od. ates Ot. a 128r,) 

Eine zweyte per, Ochelfts melde dem Bortesbient 
der Ehriften eine fruchrbarere und dem Geiſt und 
Zwecke der Religion angemebnere Geſtolt und Ein ⸗ 
richtung ju geben, und zu bewttken bie Abſicht hatte, 
mnd von Deren Herausgebern, Die für Beligion und 
Menſchenverbeſſeruug Sinn und warme Gefühl 
baben, ſich viel erwarten ließ, und die auch wird 
Emwertmäßiges und Wrauchares grlifere haben, 
Die Rubriten finds) Abhandlungen und Worichläge 
vor Vrsbrfferung der Biturgie, b) Zormulare, 
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©) Hiftorlfhe Nachrichten won alten und neuen mierkr 
würdigen liturgiſchen Einrichtuagen und Büchern, 
Liturgiſches Archiv. Iftes Fach. eröfner von 9. Krinr. 
Pratje. Siabe, 6. Friedrih 1785. 8- (das Süd 
12 gr.) 
Auch diefe Schrift hatte die lobensmirtige Abſicht, 
dutch Prüfung der bereits gerhanen und durch eigne 
Vorſchlaͤgt es dahin zu bringen, daß fumokl die ges 
meinſchoſttlchen gotteed. Verfammlungen als bie ber 
fendern religteujen und kirdlichen Handlungen need: 
mäßiger, anfländiger und für Zeir und Umfände ange ⸗ 
tmefiner eingerichrer werden, und die Bereinigung 
mehrerer der angefchenften Theologen unt: Prediger in 
verfhiedenen Gegenden zu diefem Zweck wird wenige 
ſtens manche gute Idee In Umlauf bringen, und 
manches Saamentorn ausftreuen, das In ber Folge 
noch Früchte trageı wird, 
Erbauungablart zur Defdrderung eines vernänftiaen häuss 
lichen Worteedienftes für ale Stände. ıftes Stück 
Hamb. d. Tatihießen 1785. 
Der Endzwek war Aufklärung im Sachen der Melis 
gion, Berichtigung falfcher Votſtellungen, Beförde⸗ 
rund guter Bitten, und Auetottung ſchädticher 
Vorurtheite, und zu diefer Abſicht waren dieſe Blaͤt ⸗ 
ver ſeht aeſchickt. Der Hauptverſ. mar Sr, Ro⸗ 
j ding in Hamburg, 
VDeobachtungen zur Vefärderung des Chriſtenthume, dre 
bürgerliden Rechtſchaffenheit, und des Miwelichen 
Woh ldandes. Zum Weſten den Wapfenhanfes zu Mas 
rienbderg, herausges. von M. J. Ehrenſt. Maaner, 
Aſter DB: Annebrtg, bey Feiefen 1785. (2 Bändchen 
a143r.) 
Eine Wochenſchriſt ohne beſondte Vorzüge, Sie 
enchält ver miſchte Betrachtungen, kurze Auſſaͤhe, 
 mehrentpeils im gewähnlihen Eehrion, in einee 
nad 
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nadläßigen Schreibart, und ehne Ruͤckſicht auf eine 
t beilimmee Elaffe won Leſern. 
Leipziger Wochenblärter, 1des Quart. Beipjig, bey Cru⸗ 
Kr 1785. 8- (7 Auatt. a 6ar.) 
Ein Pendent iu den Veptehgen jur Heförderung der 
acdten Gottſellakelt, nur dafi in den Wocenbläts 
teen viele Necerfionen newer Schriften verfommen, 
da die Beytraͤge mehr Errerpte aus Altern Erbams 
ungsbiichern enrhalten, Ten und Orumbfähe aber 
find im beyden einerlep, gegen ®emiler ıc. wird viel 
polemiflee. Der Verf. war der Hr. Oraf Cynat. 
* catechttiſches Diagayin, von N. Heint. Lange. 
Etling. bey Dalm 1785. iſtes Ot. 8. (bis 4ten 
Baades iſte Abth. das Süd K gr, wird ſortgel.) 
Nur die Veränderung der Verlasähandlung hatl die⸗ 
fem Magazin. den Titel eines neuen gegeben, bie 
Einrichtung iſt unverändert geblieben, fo mie ber 
; Wenfall des Publ, unvermindert. 
Daffinırien für raffinirende Ihrologen, ıfter Vd. 1785. 
‚Derlia. ar. 8: (2. Bde, a 20 9r.) i 
Sein Kontingent zur threlogiihen Aufllaͤrung bey⸗ 
jutagen, war die Nbficht des Verſaſſers und Wahre 
beitogefühl, Fregmürhistelt und Liebe zum Weſent ⸗ 
lichen der Chriftus Neliglon wird ihm niemand ads 
forechen, obgleich auch zugegeben werden muß, daB 
er vieles nicht genug überlegt und ſich übereilr. 


"Maynzer Monateſchriſt vom geiſillchen Sachen, heraus: 


gegeben von einer Geſellſchaft. Mahnz. Ifter Dadts · 
Tees Ot. 1785. (12 Stte 4 thic.) 

Doem Plane zu folge folten darinne 1) die aeueſten 
catholiſchen kitchlichen Verordnungen! dre Züriten 
und Blichöfe geliefert ; 2) die meuejten kindlichen 
Stoatsbrgebenheiten erzählt ; 3) die merkwürdige 
Ren, geiftlichen Gegenftände betreffende Rechteſalle 
wörter; 3) Allerley Bücher, welche Kirchliche —* 

n 
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|: 
HER Bo GSchöte Pırlode, 


i) 
1 her > betreffen, vecenfiee and endlih 5) Alerlp | den, ” Palm. 8. (der Band im 8 Heſten, m ufl. , 
EN achrichten, Anzeigen, und Berictigungen ei y Ber. . 
, HR verleibe werden, und Dabrp — ang han = Sa den Plan des vortreflichen Verfaffers gehört aller, 
on. Unpartheilickeit, gefunder Eritic und Freymuͤthls ⸗ r was gut und müplich it, und er will durch diefe 


keit mit der man handeln und die man überall jeis 
gen molte, Abeln Die Ausführung diejes an ſich 
fehr lobensmerehen und müßlichen Unternehmens 
tar Leuten in bie Hände gerathen, melde jur Er⸗ 
fülung der gethanen Verfprehungen weder die ers 
forderlichen Einſichten moch den guten Willen hatten. 
Pumpe Kusfälie auf die reformirenden carhelifhen 


Bürften, fdiefe beurcheilangen newer kirchlicher Des ' 


gedenheiten, Vertheidigung alter Vorutthelle und 
Öntoleranter Geumdfäge, Verldumdung derjenigen 
deutſchen Ochrifteler, melde Licht Im die dunkeln 
Segenden zu bringen, und felbige aufjullären bes 
mühe find, und endlich jefuitiihe Lehten und Grund⸗ 
Fite, und Anwendung aller Mittel ganz in jeſuitl⸗ 
hen Seit, um ſich dutchaus im feinen elmmal ges 
wachten Eceberungen zu erhalten, dies machte den 
Saale dleſet Monatſchrift aut, 

Landlicher Brleſwechſel von den Worderöfterreidiihen Kie ⸗ 
chenrcfotmatoren unter dem Mamen des Feeimürhie 
gem, Iſtes Pattchen von Erich Servarl, Freib, 1785+ 
(aPtich. 12 98.) 

Grfhmak und verſtandloſes Gewaͤſch eines Erjefuiren 
mamentlid gegen die würdigen Werfaffer des Frel⸗ 
mürhigen, fı oben 

A: D. Miczaelis neue orientallſche und eregetiſche Blblle⸗ 
thet. tſtet Th Göttingen, bey Vandenhot 1786. 8: 
(7. Theite.) * 

Die Forefegung det oben &, 106. gedachten Bis 
» bilorheh, if ganz derfelben ähnlich, 

Bür Ehriftenchum, Auftlärung und Wenſchenwohl, von 

Dur. Wiſh · Haſa⸗gel. Ifea Heſt 1786, Eelan⸗ 


— — —— 


Sohtiſt der Wahrheit mehr Uwlauf, dem Chriſten⸗ 
ehum mehr vernünftige Verthtet, den Ethiehern 
mehr Klughelt, dem Denker ales jum Medtenken, 
und dem ‚Herzen Etof ju würdigen Ewpfindungen 
werfchaffen. Ce liefere fomehl eigene Aufishr als 
Auszüge aus andern Schriften, in allen aber hertſcht 
die Wärme der Empfindung und der Sprache, bie 
die übrigen Arbeiten des Merfaffers chatalterſſitt; 
und die Schrift zeichnet ſich beſonders daducch aus, 
und I unferm Zeitalter fo techt angemefen, daß 
fie nidje bios Unterhaltung, nicht bios Delchrung, 
fendern gerade Die Delchrung aubiethet, bie das 
Pubtitum jegt am meiften bednf. , - 
Almonach für Prediger, die leſen, ſotſchen und denken, 
auf 1786 — 90. Wellkaf. 8. (a 12 gr.) 
Verdlent wegen mehreren mäßligen Nachtlchten 
und lehrreichen Aufiäte gelefen zu werden, Ben 
Ht. G. X. Herrer. 


"Sromate, Cine Unterhaltungsfdrift für Theologen, 


herausgegeben von D. H. A. Grimm uud D. Pi. 2. 
Mujel. Duissurg, b. Helwing. Ifles St. 1787. 8» 
(8 St. a 6 gr. 
Jatteſſante Aufräge ans allen Theilen der Theolog. 
Gelehrfamkeit, indbefondre auch Anmerkungen und 
Deureheilungen über das Neueflt, wos in Dielen Zar - 
pe gethau oder gefagt wird, zum Veſten folder Leſet 
zu liefern, die nicht viel Bektäre uud nicht Gelegenheit 
Haben, Ach von den wilfenswördigtien Dingen hin 
Ungliche Notiz ju verfhaffen, war bie Abſicht ber 
Serausgeber, und ihte Schrift jerfiel in Abhand ⸗ 
„ kungen; Derenfienen, Deyttoͤgt zus Klechtu⸗ = 
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“0 Gehsre Periisde, 
IT Belcheren Berichte, Anzeige von Verändrrüngen 
und Wefdrderungen, und enthielt wenig durchbagte 
’ und brauchbare Nöhandlung. ' 

Deyträge zur Werichtigung der Mahrbeiten bet drin. 
Religion, Aftes St. Berlin, dep Vieneg, 1787. 8» 
(r) 

Mehr zur Verwirrung als jur Berichtigung der Rer 
ligionsbegriffe, - woneinem Verſaſſet der bey ur 
forünglich geringen Kenntniſſen durch die Kantiſche 
Dhilofophie any Yermirre morden If. 

Mufeftunden eines Randpredigers von ©. H. Lang. Mörds 

Ungen, bey Det, 1787. Ifter Dd. (4 Dbr. 2 209r.) 
Eine Fortfehung des oben gedachten und mir Bey⸗ 
fall aufgenommenien Sandpredigert, meift nach demſel ⸗ 
ben Plan, und von gleicher Gäre und Brauchbars 
keit, mur der Seil war bisweilen etwas affektier. 
Abhandlungen und Diecenfionen maden den Im 
halt aus. 

Magazin für das Kirchenrecht, die Kirchen s und Geleht ⸗ 
tens Geſchlchte mebft Beytraͤgen jur Menfchenfenntnis 
überhaupt, herausgeg. von G. Wilh. Böhmer. Ifter 
D». Iftes St. Göttingen, bey Vandenhoͤt. 1787. 
(aten] Bandes 2te# St. der Band I ehl. 12 gr. 

MancheNletikel find allgemein Intreffanr, und fefensı 
werth, andre nur für die Gegend des Verfarfers 
wichtig. verfdiedene aber auch unbedeutend und Die 
ohme Schaden hätten angedruckt bleiben Finnen, 


Wegahin sur Geichlchte der Irhwiren. Iſtes Heft. Erfurt, 


bey Schlegel. 1787. 8. (3 Heſte a 6 Sr.) 
Durch Micolais Reifekefchreibung und bie Werliner 
Menarsfceife, in melden ſeht viel won der Profell⸗ 
tenmacherey ber Carholiten, und den gefährlichen 
Ränfen und Bemühungen der Jefuiten, die! Prater 
fhanten wieder zur Carholiichen: Kirche zurdefzufüßs 
von, geſprechen wurde, war unter den. Proteftans 
ten 
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tan eine allgemeine Gahrung entſtanden, viele ga⸗ 
ben jenen Gerüchten Beyfall, andre aber hielten fie 
wo nicht für ganz falfh, doch menigfiens für febr 
übertrieben, und die letztern aus dem Grunde, well 
fie ihnen nicht auf Thatſachen gegründer zu fegn 
dienen, Zu Widerlegung diefer Zweifler follten 

nun in diefem Masayin Thatſachen aus verfhiednen 
Jahrhunderten, Gegenden, und verfönlihen Der 
gebenheiten, weldie für die Profelitenmadherey ber 
Carhollten zeuaten, geſammlet werden, und jmwar 
mwellte der Verf. fo wehl Geſchichteunkundigen als 
Gefhicteferfhern nuben, Manches Merkwiürdige, 
Lehrreiche, und vorher nech nicht aDgemein Sekannı 
te, hat er alleebings geliefert, aber durch die any 
verſchledene Beſtimmung für Geſchlchte ſorſchet und 
Geſchichtaunkundige ſich offenbar geſchadet, für jeme 
manches ju genau und umſtaͤndlich, und fir dieſe 
manches zu kutz und unver ſtaͤndlich geſagt, auch war 
tem die Quellen, aus denen er ſchopfte, nicht immer 
die reinften, 

Meuefte Religioncgeſchichte, ſortgeſetzt unter der Aufſicht 
von D.&. 9. Plant, 18 Th. Lemgo 1787. 8. 
(2 Ode az Rthit. ß Cr.) 

Die Ferrfekung der defannten Walchiſchen Religionds 
geſchichte, 1. oben &. 106. deren Endzweck dahin 
gebt, diejenigen Eefcheinungen in dem kirchlichen und 
religieufen Zuftand unfers Zeiralters für dem fünftir 
gen Geſchichtſotſcher zu ſammlen und aufzubewahren, 
melde wegen ihrer Folgen für die nädfle Generation 
noch wichtiger ſeyn dürften, als für die unfrige, 
Meiſt bat der Berf. auch dieſen feinen Endjmwed vor 
Augen gehabt. 

Einige Mebenarbeiren zur cheologifcen Lirterarur und Re⸗ 

Haiom gehörig, von J · Andr. Eramer. 1. &t. 1787. 
Sup, bey Breittopf. 8. (3 Ot. a BE 
Ent⸗ 





202 Sıehste Periode, 
Enthaͤlt mehrere wichtlge und an menen und gelehr⸗ 
Bemerkungen reichhaltige Mufiähe, 
Nogemeine Bibliother der Wiblifchen Littetat it, von Ir 
„8. Eidhorn. ze Di. If St. Beisyig, bey 
Weidmann und Reh 1787: 8. (Dir Band in 6 
Staͤcen 2 Biehle. 12 Gr. 2 Bände.) i 
= Sowehl die Abhandlungen als die Necenfionen find 
„für dem Sprachfotſchet und den Theolgen überaus 
; wichtig und (ehereich, und alles überhaupt, fo wie «# 
ſch von einem fo fhariinnigen und geihmadvellen 
Eraegeten und Schrififiellee erwarten lief. Ex fängt 
mit dem Jahr 1787 en und umfaßt die biblliche 
and auswärtige Litteratut, fo wonRändig als nur 
- Amer moͤglich iſt, fo daß diefe Bibliothet eine Webers 
“. fldpe der ganzen biblifhen Literatur, des Zumahied 
oder der Mbnahme derfeiben, und der um daſſelbe 
verdienteften Perfonen In jedem Dahre gewährt. 


"Mags,in für alte befouders morgenisudlihe und biblische " 


AUneratut. Ir Weitrag. Caſſel, bey Cramer, 17874 
8. (3+ lief. a 10 Gr.) 
‚Der Herausgeber iſt Hr. Prof. Wahl, und er ver⸗ 
„breiter ſich über die gefammee Philologie, liefert Abs 


handlungen, DMerenflonen, und Auszüge aus Dis 


sy ern, und füge feinem Werke Immermehr Wells 

. kommenheit zu geben, 

Magazin für die bibliſch orientaliiche Lirteratur und ges 
famınse Phllologle. ir Bd. ır Ubſch. Königsberg, 

„ bey Hartung. 1788. 8. (4 Er a5 ©r.) 

Der Inhalt wird von dem Herausgeber D. Haſſe in 
Asonigoderg fo angegeben, a) Abhandlung aus dee 
-  - bibliih orientaliſchen Litteratut, gtoͤßtentheils eiger 

ne und neue, bismwellen gebrudte aber dech nur gute 

m and feltene,. wub zwar im. Auszug. -b) Abhants 
lasgen aus der lateln ſchen und gelechäfchen kitter atut, 
philelogiſch Inerarifhen Inhalt, ©) Recenſionen 
ni Aber 
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über gewiffe Schriften, die zu elgnem Unterfudungen 
Veranlaffang gegeben, zuicht med ein Anhang von 
DMacricheen, Die letztern Otuͤcke uͤdertrafen die ers 
fin an Werth, und der Herausgeber veriprah für 
mod größere Reichhaltigkeit zu forgen. 

Delefe über bie, neuen Wächter der proreftantiihen Rice, 
von &. 2, J. De Marees, zfles.defi. 1768. 8. 
(3 Helte a 14. ©r.) 

Eine Schrift gegen Nieolat, „Gedile und Dichter, 
welche er mir dem Namen der Ziencwaͤchter belegt, 
und fagt, da fie an die Stelle des Pajlor Goze in 
Hemburg getreten wären, hur mit dem Unterichted, 
daf fle nicht wie jener, die Erhaltung des Chriſten⸗ 
thume fondern die Ubſchaffung deſſelden und die Eins 
: führung des Maturaligmus zur Usſicht hätten, ihre 

Klagen über Gefahr des Protekantifmus und Fine 

führung des Catholielamus wären bloß Verſtellung, 

ide Proteftantiemus fey nichts ala Freiheit der Vers . 

nunfe, oder vielmehr Freiheit dır Natut des hen, 

Micolal und der mit ihm verbundenen Theologen und 

Philoſophen, vermoge welcher fie ſich das ausihliefr 

fende Neche anmaften , alle bieher fh. götlichges 

Haltme Lehren für Aberglauben, Ochwärmeren, Men 

ſchenſatzungen, Unſinn, Gotteotlaͤerung ausjufbreien, 

alle treue evangelifche Lehrer und esemplariich fedinme 

Männer für Heucler, Ochwaͤrmer, Inquifleoren, 

Zelten, dumme Orchodoren auszufchreien, und aa 

Die Stelle des Thriftenthums eine fogenannıe reine 

Heligion "einzuführen. Die ſucht er mit Stel⸗ 

len aus der. Aügem. deutſchen Bibllothel und der 

Berliner Womarsfgrift zu beweifen. Die Briefe 

baden Abrigens ein ſeht verſchledenes Schicſel ger 

habt z diele haben fie mit lauten Beifall aufge⸗ 
nemmen und geleſen, andre aber haben fle verſchricen, 
beruntergefeht, ja fogar Mideriogungen find ärſchle⸗ 

Mir 


e 





t 
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"nen, als: Sehr ernfhafte Beherrisungen für Hrn, 


Superintend. De Marees von D. Br. Abr. Teiler, 


und über Carholigiinus, Vernunft, Melision, und 
vernünftiges Chriftenehum in einigen nägliden und 
nörhigen Anmerkungen zu des Den De Murces 
Vxrieſen sc. anfgefche‘ von einem Breunde dir 
Wahrheit, . 


Alten, Urkunden und Macrichten zur neueften Kirdens 
*5 geſchĩchte. 
——ãX miann 1788. 8. 


Ir Dand, ıfles St. Weimar; b. Hoſ⸗ 
(2 Bde a ı Kıbir. 6 Gr.) 

Die Fortichung der oben gedachten Ad. hiſt. Ecclef. 
vom Hrn, Gen. Sup. Schneider in Eſſenach, bie 
ned) immer für die neuere Rircdengefchichte ein ſeht 
nuͤtzliches Werk iſt. 


Auserlofenes Cafnirifches Magozin, geſammlet won Loy 
Pappenheim 1788. 
- Ber Zweck deſſelben if, alle jemals vorgefallenen wich⸗ 


ır, Db. 8 

tigen Gereiffensfälle aus den Schriften der Cafuiſten 
und andern Vaͤchern, in welchen ihrer lufsligerimeile 
gedacht worden, zu ſammlen, und bie Darüber gegebs 
nen Entſcheidungen nebſt den Zmeifelss und nt 
fheidungsgründen in einen Ausjug zu bringen, 


Gegen auserlefen möchte ſich übrigens mandes eins 


wenden laffen. - 


“Feeyburger Welträge zur Beförderung des ätteften Chris 


8. 


ſtenthume und der neueften Philofophie, herausgegeben 
von Caſp. Ruck 


Um, bey Weohler 1788. 1. Heft. 
(8 Hefte a 8 Gr.) — 

Aberglauben, Unglauben und S:chmwärmeren zu ber 
firelten, das Recht der eignen Unterfuhung zu tet⸗ 


ten, und von allen Feſſeln „der Unvernunft zu ent» 


binden, und ben wahren chriſtlichen Geiſt der Duls 
dung ju erwecken, war der Zweck des Waerf. der zu 
diefer wohlthatigen Unternehmung gan vorziglich 


geſchlat iſt, heile Einſichten, Liebe zur Wahrheit, 


Gab · 


— 


— —— 


— 
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Beytraͤgt jur Verbeſſerung des äußern Sortssdienfles in 


vom Zahr 1708. bis 1790. © 205. 
Gabe des Wortrass und unerfchäteerlichen Much mit 
einander verbindet, Abhandlungen, Briefe, Dir 
alogen, Grjählungen, Ueberfegungen und Auszüge 
ans ardfern Werken und feltenen Sammlungen medis 
felten mit einander ab, und jeder Unbeſangene muß 
fie für eine der wortreflichften per. Schriften erfens 
nen. Micht fo die revreendifiima Curia zu Kor 
any, diefe unterſuchte auf Befehl des Fürftbiichefs 
dieie Deitrdge, fand barinnen mehrere propolitio- 
nc$ fcandalofas, temerarias, piarum aurium 
offenfivas, hacrefiproximas etc, uns falte den 
Entfartug, zug Steuering des Unweſens, vermits 
telit einer zu Wien bey Hofe eingereichten Klager 
ſchriſt e6 dahln zu bringen, daß ber Herausgeber 
angehalten murde, das Tridentiniidhe Glanbensbe⸗ 
tenntnis abjulegen, uud dies bewegte Hen. Rueſ 
ſich von der Herausgabe dieſer Schtiſt loszufagen, 
und fie einem feiner Freunde ja überlanfeı. 


Algemeines Magazin für Prediger nach den Bedärfulifen 


unfers Zeitalters. Hetausgegtben von J. Rud. Corel, 

Beyer. IrPd. 18 St. Leipzig, bey Erufins. 1789. 

8. (Der Yahra. in 6 Stuoͤcten I Rthlt. 12 Or.) 
Den Predigern zu Haͤtſe zu femmen, denen e6 bey 
ihren anderweitigen Gejchäften an Zeit eder übers 
haupt an Gefdzieklichkeir fehlt, ſelbſt Mredigtentmürfe 
zu machen und auszuarbeiten, üt die Abſicht de⸗ ders 
aurgederd, Beine Predigtentwärfe enıhalten zwar 
arößtencheits mur foldje Marerien und Defelben fo 
eingefledet, daß datauf wehl ohne Irgeifel Me meis 
hen Prediger ſeldſt fallen können, aber fie haben 
doch alle das Werdienft der Popularität im hoͤchllen 
Grade, und mande find feldit vortreſtich. Auch 
unter den Abhandlungen find manche, beſenders 
üser praftifche Darerien, fehr qut aur geat deltet. 


der 


ber Catholiſchen Kirche. Ir Dd. 18@r, Frft. a. M. 

Andtea 1789. 4. (Das Stüd 20 Gr.) 
Auſſatze, Recenſionen, Vererdnungen und Nachrich ⸗ 
>. sen den Öffentlichen Gotteadlenſt in den Kathollichen 
a TE) Kirchen betreffend war der Inhalt diefer Vepträge, 
Mn“ “u berem Verf. zu den anfgefiärten Eatbolifen gehörten, 
! \ und die aud von mehrern aufgeflärten Catholiken 
Mor yo mit Veifsl aufgenommen und unter andern in der 
en earhollihen Oberdeuifhen LitteratursZeitung algemein 
436 zum Leſen empſohlen wurde, der theolog. Gacultät im 
a . Maeinzaber fo gefährlich ſchienen, daf auf deren Guts 
TER ' achtenvon Beiten des Erybifchöflicdhen Orbinariars fols 
ef ER gende Warnung dagtgen erfhlen: Wir Erzbifeäfich 
113.2”, Maynziſcher Vicarius generalis in fpiritualibus 
etc. Nach eingehohltem Gutachten der theolog. Far 
34 eulcät wird hiermit Ordinariarsmenen erfiäcr, daß bie 
18: periebiſche Schtiſt: Deyttage ic, in Ruͤcſicht der Uns 
EN febibarfeit der Kirche und Privarbeichte, Echrfäße 
dur! in fig enthalte, melde der allgenaein amgenommes 
“anlr) SW nen Slaubensichre der Kirche entgegen find, und 
li detwegen von hieraus ausdrüdlic verworfen wer⸗ 
A den; Es werden dabero fimmelie Dibjefanen vor 
—411 dieſtin gemeinfchädlihen Werks hiermit ernſtge⸗ 

weſſenſt gewarnet. 

Deytraͤge jur Verbeſſetung ber Catholiſchen Liturgle in 

— Deuiſchland. 1ftes Heft. Mm, bey Wohlet 1789. 8. 
fortan, (Dee Heft 16 Er. 

1 jeh here BWerkmeifter in Stuttgard ſchreibt mit edler 
Bi Sreimüchiatelt und Wahrbeitsliebe und dußert in der 
k Zueignungsfhrift an die Herren Hermes, Bilder 
J und Saljmanı Grundfähe und Geſinnungen, die jes 


| 
IE GSehste Periode, 
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J Int, ä j den Freund der Wabrheie für ihn einnehmen müfe ‘ 


'. fin Sein Plas bey diefem Werke it übrigens fol 
RER „dert 1) Eine Heine philofophifche Abhandlung über 


Sn die Eirurgir überhaupt oder Über dad Weſen der Ce⸗ 


aumgs 
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— 
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remonien, ®ehbethers mworinnen bie allgemeinen 
Gtundfäge.entwicelt werden, nad melden eine Bis 
turgie jwemäßig eingerichtet, umd wenn fle vers 
erben, wieder werbeffert werden muß, 2) wird erein 
Stuͤck der Catholiſchen Litutgie z. B. das Wiſſale, 
Dt avler ic, einer beſendern aber ſttrengen Prüfung 
unterwerfen, 3) Verfäläge ihun, eder Entwürfe 
vorlegen, wle bie arprüften Städe der Birurgie ges 
Ändere werden fünnen; entlih :ur Abwechſeluug 
folen bisweilen auch Recenſſenen liturgiſchet Schrife 
ten und Verordnungen eacholifher Juͤtſten aufges 
men werben. 


Sewuars⸗, Cat hechetiſche, kiturgiſche Abhandlungen 


aus dem Joutnal für Prediger herausgegeben, und 
mir Rufähen vermehrt von dem jehigen Redalteur des 
Journale. 18 Bd. fe Abtheil. Kalle, b. Küms 


. mel 1789. 8. (1 thie. bie jege 2 Bände.) 


Dieie etſte Abtheilung liefert bios homiletiſche Ab⸗ 
handlungen, welche alle von Wichtigkeit find, nad 
Dinge betreffen, wortiber man ſich durch Gerftellung 
deaimmter und richtiget Grundjihe allgemein vereis 
migen follte, nut find miche alle, was die Ausfühs 
zung und Behandlung, beteift von gleichem Werther: 
Der Herausgeber it Pafior Wagnik in halle, 


Dagazin für Prediger, jur Beförderung des praftifden 


Chriſtenthums und der populären Aufklärung. Hers 


ausgegeben von Bonaventuta Andreß. Ir Dd. 1 Heſt. 
1789. Wiezburg, bey Riemer. gr. 8. (Dr Jahızı 
2.1hir, 6 Gr. bis jene 2 Bandes gtes Heft.) 


Euthaͤtt Abhandlungen über die widtiäften Grants 
füge der Homilerit, zur Bildung guter Prediares 


. dann ausgearbeitete Predigten, ald Erempel ju den 


a 


win 


er — gegebenen 'Megein, ferner Auszige aus neuen gt 


ir. brudten Predigten, Nachtichten von Anſtalten jur 
"Berbefitun des Predigtames und endlich on 
a pin 





a Gehste Periode, 

gi = phlen guter Wolfsichrer. , Endlich Anzeigen und 
Auszüge von Schriften, Berdient zu den beſſern 

' theologiſchen Zeitfhriften gezählt zu werden, 

Datur und Gott zum Unterricht und zur Erbauung. Fine 

Zeltſchrift für die beſſere Leſtwelt. ıftes St. Grotkau 

1789. 8. 

Drichts als Compilation. Naturgegenſtaͤnde behan⸗ 
delt mir andaͤchtigen Mihanwendungen. 

Neues Magazin des neueſten Kirchen-Nechta und der 

= Kirhengeichichte carholifcher Staaten. Ir, Bd, 1. Heft. 

* 1789. 8. (Das Heft 12 ©r.) 
Abhandlungen über vorzügliche Gegenſtaͤnde des neues 
fen Kirchen⸗Rechte, Urkunden, Recenfionen, wer 

miſchte Machtichten, befonders in Anfehung ber 
Rechte und Ujurpationen des Pabſta In neuften Zel⸗ 
ten, ‚und der großen Mevoluriomen melde ſich ſeit 
1785 in der Deutſch ı Carholijcen Kirche ereignet, 
und im dieſet Ruͤckſicht wichtig. Der Herauegeber üft 

Hr. Donifac. Schalt zu Fulda. 


= 11.) Redhtegelehrfamteit. 





Preußiihen Staaten, nebſt einigen mac den Bor 


ir . es Hefi. Berl. 6. Decer 1780: (3 Hefte 1 th. 1838.) 
I 7 Die Iufigreformin den Preufifhen Staaten ber 
. Hand darinnen, daf der Hönig Friedrich Il. die Ad⸗ 
id‘ votaten abſchafte, „und an ihre Stelle fogenannte 


| 
Fr 
| 
1; 
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Abitenys Mäche ernannte; bar num jemand eine 


It : Klage anzubringen, fo wird er von einem dieſer 

Il:arı- “ Afıleny » Käthe auf das gemauele Über das Faktum 

hi, 4° i vernommen, und das darüber geführte Protocoll dem 
ya von Gericht ernannten ‚Decernenten übergeben ; 
ABEL, nachdem feldhes mis der größten Otrenge ducchgeſehn 
’ und 


Belefwechſel Uber bie mmirtige Suftigeefoem dm den J 


ſqriften der neuen; Projes: Otdng inftrwirten Alten.” 
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3" geprüft ibordem, wirbder Vellagte vorgeladen, ebrızs 
es galisnor dem Affiken) Marke über das Faktum vers 
To nommen) und das deruder geführte Prorecall eben⸗ 
ſaus deen Deterhensen übergeben. Nachdem auch 
dicſes geotuͤft worden, wird ein Infreufrionsiermin 
dus ſehth · in darſim erſcheiat ein Deputieter des Ge⸗ 
Fo ihr, Die Arritenz Küche umd die beiden Parihepen, 
und darſen wird won dem Decermenten ihr Anbringen 
=. : porgelege, und alı6 erörtert. Hlerauf mird zum 
u" Beweis arhhritten, und die Drifiung eines Bergleines 
verlecht, an deſſen Eniftehung aber weiter verfahren. 
Naoch vollig inſtruletenn Beweis wird ber Vaſach der 

Goͤte nedhwris wiederholt, umd mern diefer fehle 

f&fägt, den Parrbeven die kutze Ausführung ihrer 


Ayo Habe 1780. bis 1hgo. 


* Gereche ſame datch Die Aſſeſtenz- Nähe verſtattet. 


Die Alten werden num dem Kolegio vorgelegt, ind 
wenn eufid med. mache bew dem Inſteutten zu erin ⸗ 
ern finder, To beitelle es zur Ablaſſung des Erkenie 
niſſes einen Meferenten, worabf denn unverzüglich) 
mit Pablitation des Erkenntnis verfahren wirt. 
Sit eine Parchen mie din m Endurcheal nicht zufiiee 
den, fo ſteht ihr die Nopelationtr Inſtanz offen, 
wo die Sachen den mämlihen Gang nimmt, nur 
Bag ein newer Depatirter zur Inpeuftion, und ein 
neuer Deferene binsufemmt, und dle Sache einer 
neuen doppelten Prahfung unterwerfen wird, Ge⸗ 
gen diefe Einrichtung madıt Im dlıfem Brieſwech⸗ 
fet ein auswattigetr Gelehrter feinem Freund im 
WBrandendurgifhen Einwendungen, die dieſer hebt 

+ und beantwortet " 
Beichkritterichaftiht6 Moge hin, heransgegchen von 
Jah. Mader. 1. Dr. Frkſi. und Bein). 1780, 8. 
(12 Bände m T ehe 85») k 
Die Samminug folte nah des Serauts. Abſicht 
“alles enihalten, mas, neu und umgebende if, und 
Raif. Ver 0 dis 


J 


"von Fahr 1786 img Ar 
die Ritterſchaft intreffirt, vorzüglich aber Urkunden, 
Kecefie, ſtatuariſche Verordnungen, hiſtoriſche und 
rechtliche Ashandlungen, vermiſchte Machtichteu, 
. Vekanntmachungen, Zweifel, Anfragen, Ergänsuns 


1 
u TR - e . 
35 100 Gcehste Periode h 
1 efhöpft, was fo viele veriodifhe Schriften, Pror · 
; " vinjialblätter, und weitiduftige Werte davenenthals - 
“ ten. Here 3. ſeßte daher den Entſchluß, aus Wer 
Ä dheublaͤttern, Schriften gelehrrer Geſellſchaften, vers . 


gen, Dericigungen anderer Ogrififteller und Kate - miſchten Berfen und Büchern, die feinen gany juriflis 


| hr f aüge aus Schtiſften, die miche eigentlich von Neich /⸗ 

. . ritterfdhaftlicen Materien handeln, indenen aber do  “ —— =. —* —— —— ger 
| h" u. "gelegentlich dahin einfhlagende Punkte, Fragen x. i alc6- unverändert abdruden laffen, und die beiger 
| u, vorfommen, und erörtert werden. Das Banye mar h fügten Hamerfungen enthalten mehr lirter. Nacht ich ⸗ 
I a “ — 2 eigentlich die Aubführung des von v. Holifhuher in * ten, als da fie die Abhandlungen ſelbſt etlaͤuterten. 

Re. ; feinee Dedufriond » Diblioeibel entworfenen Plant. 7 Bie weilen finder man auch einen ned ungedrudıen 

Ih? r er find übrigens micht alle noch -., Auffag- Wurde 1787. unter dem Tirelt Misceis 

I; ... ⸗ lancen zum Lehntecht ſottgeſeht. 

en, Nu gg —* Dragajinder Befepgebung, beſenders in den Königt. Preußir 

DR I 7 berg, bep Örattenauer 1781. gt: 8. (6 Bände, jede > fäen Staaten. 7. De. Lie gutz und Peipsig, bey ler 

MT Da j in 2 Stuͤcen, 6 thle.) gert 1787. 8. (2 Dände 2 chi. 20 gr.) 


Die Herausgeber waren bie Herren Siebentees und 
Malblank im Altdorf, und fie lieferten nicht bios 
Meeinfionen won allenin die Nechrssclehrfamkeir ein ⸗ 
ſchlagenden arößern und Meinen Schriften, [andern 
auch mande ſchaͤtzbate lirterariihe Machtichten, als 
Verordnungen, Todesfälle mir kurzen Wiographien, 
DVefbrderungen, Ankündigungen von neuen Büchern, 
lirterariihe Anekdoten , Anfragen, Preifaufgas 
ben i. . 


in Masazin theils für ſelche Preuifhe Geſehe⸗ 


welche allgemein brauchbar find, theils für Baıhhlär  ” 


ge zu Geſehen, melde leere ſowohl in ſchen vorhan 
denen fremden Gefehen, ald auch in Abhandlungen 
und Auszügen aus Schriften über die Gefehgebung 5 
beftehen, Das Ganze iR unter vier Mudziten ger 
btacht. 1) Abhandlungen, 2) E fie, 3) Recen⸗ 
fionen oder Ausjüge, 4) andre zu den vorigen Nur 
beiten nicht gehörige Bemerkungen und Nachtichten. 


—VF D. 8. J. Iepernit Sammlung aubetl ſener Ashandlungen 
aus dem Erhnrechte- I, Theil Malle 1781. gr: 8. 
IR (3 Theile a 20 98.) 


Beytraͤge zur populairen Pechtsgelehrfamkelr, 1. Dt. 
- Märnberg 1781. 8. (2tım Danded aut St. a 6 gr.) 
Den Ungelchrten ein Werk im bie Hände ju geben, 


Das Lehnreht, theils wegen der beſondern Fälle und 


Sewohnheiten, thells wegen der befondern Alter 


tbumslunde,. durch einzelne Abhandlungen aufjukldr 


aus meldem fle die im gemeinen Beben mörbige rechte 
liche Kenneniffe erlernen Finnen, war die Abſicht des 
Verf diefer Ocheift, und fie wäre lobensmwerih, wenn 


RE j ; 
IE j nen, war bie Delhäftigung mehrerer geiehrem —. 


nicht der gelehrte Juriſt ein ſelch· Wer? mißbrauch / 
J Waͤnner, fo mie.einiger andrer dieſe zetſtreuten Auf⸗ te, und ber Ungelehrte daraus ofuſchen lem, und 
*85. ſade zu Fammlen;, aber noch immer war nicht allıs > fo ſich und andre in Schaden bräder- 
68 7 > 
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a Guhste Deriodc 


Jurififche Beyträge von D. 9. D. H. Mufiut. Iſte 
. Sammlung. Hamburg, bey Hofmann 1781. 8 
(10 gr.) 
Enthalten viel Brauchbates und jeihnen fih vor 
nemlich [durch feinen deutlichen und gut Seorbnetei 
Vortrag ans. 
Der Rechtegelehtte. Eine gemeinnähige Zeirfchrife für- 
. le Stände und Meligiensverwander- 1 Br. Joleph, 
Carherina nnd Friedrich gewidmet. Mit Kupf Hamb. 
bey Müller 1781. (Dis Ztem Danbes zes Heft, das 
, ri 8 gr) ' 
-„ Die Verf. wollten alle Gegenſtaͤnde, die die Rechts ⸗ 
gelahreheit, deren Geſchlchte und Litteratur, das 
Juſti zweſern 1. betreffen, umfaffen, und e& follte ibe 
ze Schrift Gelehtten und Ungelcheten gleich Interef 
fant werden. Sene follten bier alles finden, was in 
den ganzen Umfang ihres Zach einfihlägt ; biche 
follen dadurch in den Stand gefiht werden, mıie 
hellen Augen in dae Zutiſtiſche Heilighum einzu· 
ſchauen. Es traf aber auch hier en, wer am meiften 
’ verſpticht, hält am wenigſten. ; 
Brarige aut JZuriſtiſchen Lirrerarar in chlefien, von 
Chriſt. G. Jachmann. 1. St. Breetau 1782. 6B. 
Ledsene beſchreidungen, Urkunden, jurıftiiche Gutach · 
achten, und Deipenfa, nicht alles von gleiger Wige 
tigfelr, a ? 
Quriſt iſches Magazin, herausseschen von D, 5. Er, 
Sicbenkecs. I. Dd: Sems, bey une. 1792. 8. 
x +(2 Die 2 chl) —A 
Det Hetausgeber ſammelte aus periediſchen Schrif⸗ 
ten, Apurelligenblärternic, das Juriftifche, und 
ſchaltete Heine einzelne gebrudte und ungedruckte 
Aufläße rin," doch mit Ausiclieffung der Geſchichte 
en und des Lehntechta, weil ſolche won Zepernif ats 
. fammelt werden. Man finder mehrere intreſſant⸗ 
ER F Abs 
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Bon Fahre 1780 bis 1790. a7 


bendlungen, unter andern von Kofmann, Bins 


mann, Vreuning,'König, Eier, Koh, Cchröter, | 


Tefingerie. Wurde 1784 unter dem Tirel: Neues 


"ST Magazin ſortgeſeht. 


D. Andre. Joſ. Schnauberte Beytroͤge zum beutfhen 
taarsı und Kitchenrechte. Gleſſen, ben Krieger. 
ıfes St. 1782. 8. (2 Stüde a R or.) 

" Bearbeitung felder Gegenſtaͤnde, die entweder noch 
gar hide, oder dech noch nicht hinloͤnglich bearhei⸗ 
tet ind, und worüber es dem Publitum nicht uns 
angenthm fenm wird, belehrt‘ zu werden, It der 
Endzweck, und frine Kufläge find gründlich 

Materialien und Beyttaͤge zur Geſchichte der Mechte und 

deren ditteratur, herausgegeben won D. €. Fried, Hir 
berlin, 2 @r. Erlangen, hey Palm 1784, (3 Srüde 

 aßer) 
i Cine Sammlung von eigenen und fremden Aufiänen, 

2 über verfdriedene Rechtematerien, and andern jur 

ullidrung der Gheibichte der Rechte dienenden ned) 

ungedrudten und feltenen Akltenſtͤcen, die mit vers 
dieutem Vevfall aufgenommen worden. 

Reivziger Magazin für Mechtegelchree. Eine Monarefchrife 
von C. U. Güncher und €. J. Orte. ıfles St. Leirz. 

1784. ben Mühen (Der Vand in 6 Stuͤlen 

2 th. 12 gr.) i 
Teils ungehrudie Abhandlungen theils Auszüge aus 
Sourmalen, alles juriſteſche Gegenſtaͤnde betteffend. 
Land» und Stadtverſaſſung im Deutſchlaund, Nach⸗ 
richt von Gefegen, Verbeſſerungen ber Juſtiy, Ss 
riſtitche Rehranftalten, Buͤcherlunde Tektionevers 
gelchniſſe ꝛc. Sehr berworicchende Abbantlungen 

kawen nicht wor, und c# wutde mit dem Zen 

DSDehrs · befchloffen, doch bald mirder unter deem 

: Tirel: Menes Leipziger Oazazin für Redtsgeichte, 

“any Schneiderm im Leipzig fortgefeht. ee 

Deu 
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Sehste Periode, 


Denes Juritifches Magazin, herausgegeben von D. % 

Eheifti, Sicbenkers. I. Vd. " Anfpacd, bey Houeiſen. 

2784. 8. (der Theit 1 hl. 4 gr. 
Die Abſicht und Einrichtung ift diefelbe wie bey dem 
ältern, oben angezeigten, Dur das peinliche Recht 
iſt ausgeihloffen, weil Hr. ©. dahu eine eigene 
Sammlung beflimmt hat. Ueber alle übrigen Theile 
ber Rechtsselchrfamteir, der Geſchichte und Littera ⸗ 
sur, aud) über bie Politik der Geſetzgebung erſtrect 
*s ſich. Hauptſachlich wird auf das deutſche Preis 
vatrecht Ruͤckſicht zenemmen, und bismellen wers 
ben auch ſtatutatiſche Rechte aus Altern und mewerm 
Beiten, die noch wit gedrudt, oder doch. in feine 
Sammlung aufgenommen find, mitgerheilt. Im 
Fade des Kirchenrechts werden Machträge zu Könige 
und Feuerleins Bibliothek der KRirchenordnungen 
geliefert. Auch aueländiihe Schriften werden ber 
mußt, und zulegt Biographien won med wenig ber 
Bannten Rechtegelehrten mitgetheilt. Mehrere Aufı 
fü: waren vorher mod nie gedrudt. 
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om Jahr 1780. bis 1790. 


Liefert nice nur Recenfionen, fondern auch Reicht 
heftathe · Erkenntniſſe, Entiheldungen der Rönifhen 
Mora, maynziidhe, Fahflihe, ſranzoͤſtſche und andre 
Verordnungen, biographifche und gelehrte Nachrich⸗ 
ten, und verbreitet befonders Liche Über die — 
ſche Literatut. 


215 


KBeoträge zur heucſten Geſchichte der ——— 


J 


Verfaſſang und Prapis wit litteratiſchen Nachtichten 

von D. J. Aus. Reut. Ulm, bey Sctitin. 1 DD 

3785. (3 Bänden 16 gr). 
Eine Sammlung derjenigen Urkunden , Staataſchtif⸗ 
ten und Deduktienen, lehtte nur Auszugeweiſe, 
welcht die veichsgrrichtliche Verfaflung und den Pros 
seh betreffen, mebft Anzeige aller neuern großen und 
fleineen Privarı Schriften, fo darüber erſcheinen, fo 
wohl um die Reichstammergerichrlichen Sachen bei⸗ 
fammen zu haben, als die Staatskanzlei wonfän 
iger omd leichter fortfehen zu können, Die gute 
Ordnung der Materien, die Genauigkeit und Balls 
fländigteir des Werks Hat demfelben allen Beifall 


Miogajin” für das deutſche Staate / und Lehnerecht, her⸗ 
ausgegeben von €, J. Seyſut, 1 Ih, Wezlar, bey 
Wintlet. 1785. 8. (3 Theile a 10 gr.) ⸗ 


ver ſchaft. 
Mepertorium für das peinliche Necht angelegt von I- 2 
. Pin ıferTh. Frankf. 1786. 8. (2 Dänden  ıhl, 


— 


Der Vatfaſſet deatbeitete viele wichtige ins Staate ⸗ 
und Lehntecht einſchlagende Streitftagen bey den 
hochſten Reichsgerichten und ſaßte den Entfchluß fle 
mebit Shilichen Arbeiten andrer Männer, wenn fie 
nüglih und gut waren, burd Died Magazin, zu 
publiciren. Der Verf. würde aber mehr Nutzen 
geſtiſtet und auch größern Beyſall erhalten haben, 
wenn ee mehr ungebrudte und auch intreffantere 


ine Zammlang meit fdon gedrudter entmeber . 
einzelner oder In Joutnalen Rehender Adhandiunyen 
aus dem KrimimalKechte, morunter mandıe slletdinge 
michtig und des Aufbemahrens würbig waren, 


“ Hanenal der Grfehsehung des 1Bren Zahrhunderts, won 


Boell. fies Stuͤck. Branff. u. tripys 1785. 8. 


(Das Stuͤck 4 ar.) 


Cine Samımlung nicht aller aber dad; der im einer 


Aufiäpe geliefert harte, . ’ 
Colftändige Anielge und unpartheiife Beurtheilung der 
dedeſten jarlſtiſchen Literatur für das Jahr 1784, 
3. Th. berausgegeben von D. Fan; Joſ. Haslıdım, 
- Deyıy 1785, #0 thl. 8 sr.) 


oder der andern Raͤckſicht mertwüchigften jur Priv 
vatlegislotion , worunter der Verf. die Givite Ernie , 
nals Geidliche, Polisep» Poliriihe, und Wilit air ⸗ 
Legielaiton verſtehi, gehörigen Geſehe, Megluments, 
Aus⸗ 


* 
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aus Gehste: Bei Lebr, 


„au ————— *. mit ded-Berf. Anmerkungen, 
aber ziemlich unbedeure i i 
Begleiter. ° — en ” —* 
—— aum deuiſchen Recht vom D. J. Chriſti. Sieben 
: ters. Mürnberg, bey Dionarh 1786. 1 ihl. 8 
le 5 Theile a 9 ar.) . zu 
. er Hauptgegenftand biefer Behttoͤge I das de 
Privarreht, doch find auch bie andren Sie - 
Juriftifäen Gelchtſamteit nicht" ganz ausgefdloffen, 
— 2* enthaͤlt jeder Theil etwas zur Erldaterung Mirns 
, toiſcher Rechte und zwat werden cheils Abhandtun ⸗ 
ber einzelne noch nicht genug btarbeltete Mater len 
act meiſt angedeudte, geliefert, theila Quellen 
= —* —— angezeigt, und die Wahl ber 
uts ha er und Liebhaber d 
das irrt intreffant gemacht, —— 
Deyträse zum deutſchen Kitdienremr. 
er 1.®r 8. (9 9r.) 
ine Sammlung verſchiedener Ausarbeit i 
Deiefenbeit verrathen, — 
ir 

—— figen Vortrag den efer ermüden und abdı 
BVoigtländifche Vepsräge zur VPeltunfunte, 
, hof, bey Bierling 1786. 8. CK ar.) 
Der Heaucgeser EI. U. Dieser liefert Abhand⸗ 
* über Pollzen ⸗ Anſtalten, melde im Kofer 
Sutelligeny » Blatt geſtanden, um fie weiter —2** 
su machen, und obgleich vieles Lokal datinnen ik, 

* —— sc heran miblid fepn fünnen, 

. taͤge zur Geigihre der detſchen Juntispfleae im ı Rt 

- x S 
Jahrhunderte. CObme Zaprzadl und Anpeige ge 

"Drudense.) Miro. 1. R. er 
Die Abfiche diefer Zeirfchrife mac, die mertwürdigen 
- Zäle von dem miancherlen Nahen bakaine zu machen, 
weldes der Dejpunlemus beſeaders in relcht ſaͤdt chen 
2 uns 


ı Siuͤdk. 


” 


Befft. Herrmann . 


u 


vom Fahr 1780 bis 1790. 27 

TI und reichsrleterfhaftl. kleinen Geblethen wermittelt 
der Gerichtsbarkeit ausübt, mit dem nörligen Mer - 

legen verſehn, bekanut zu machen. Jedoch mit uns 

ger auch Beyſoiele won ausgejelhmet guten und 

‘ ruhmwat digen richterlichen n Handlungen zu neben. 

Sof. Dar. Schneidts Theſautus juris frunconiei, oder 

“" Sammluna heile gedtuckter theils ungebrudter Abs 

bandlangen 1. "Würzburg, bey Nenner, I + 5. Heft 

1787. 8. (16 Hefte.) . 

Die Ausführung hat dem Endjwert entiprächen; 
doch fumme auch manches wor, das auffer dem Plane 
liegt. 

Differtarionen, Programmen, Gutachten, Oiefehe, Is 2 
kunden sc. melde das ſraͤntiſche, beſondets Wiürghurs 
giſche Geiliche, Weitliche, Dürgerlicdier Peluliche/ 
Lehen· Poeltjer ⸗ und Kameraltecht erläutern, des Ir 
sion. 1. Hit. 1767. Wurzb. b. Riemet, st. 8- (der 

° Heft Kar.) 

Im erften Mlöfchnirt lieſert der Berfafier feine rigne 
die Würzdurg. Rechte erläuternte Abhandlungen, 
ia en ältere noch ungedrudte oder Aufferit ſeltene 
und meuere wichtige Geſehe, im 3. gedrudte und 
ungedructe Urkunden im renologijder Ordnurd, 
Die erſtern im Aueyug die letztetn, mie Anmecfungen; 
im 4. ungedruckte Rechtagutachten, und andere Mif⸗ 
erllanen, Aneedoten, Wirgraphien ?c. Man 
mfinichte eine ſtrengete Auswah. 

Wifrelonen zum Eehmrecht, gelammmier und herauegeatbeu 

von C. Fr, Zeperuit. 1. Vd. 1787. Halle, b. Heu⸗ 
det, ar. 8. (dis jene 3 PM.) .. 

Die Jeriſebunq der oben gedaditen Bamınluna nuterleice 
ner Abhandlung zum Lehnreht, dir ebenfalls gedruckte 
und unserrurfte Nuffäpe liefert. . 

Nliederfächriiher Brio für Juritprudenz und Iuriifche 
Limerarur im Geſellichoft mehrerer herausgegeben von 


. 








a8 Gehste Periode, 


‘:D. 3. € Koppe, Rripyig, vey Gräf, ı e” 
“(der Jahrg. Zub. 16 gr.) * RR DE: 

: Dariftifche Aufſaͤtze im andern Beitfäriften, bie des 

ec» Aufheben vorzüglich werth find, fliegende Blätter, 

N eine juriſtiſche Lirterär / Geſchlchte ber Alademien 
Un Düjow, Creifswalde, Kiel und Roſtock, des fans 

fenden Jabgrs, Hin und wieder ungedructte Abhande 

lungen, und unter der Rubrik: Juriftiihe Merk 
„mirdigfeiten, mande bemerkensmerche bisher under 

fannte Morij, mar der Gegenftand dieles Archivs, 

das größern Benfall würde gefunden baden, menu 

bie Verfaffer weniger [chem bekannte Meine Aöhands 

lungen und mehr Gelegenheitsicriften und, Pros 
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grammen, die nicht im den Buchhandel kommen, \ 


aufgenommen hätten. ‚ 

Atqhlo für die theoretiſche und praftifche Rediregelchrfamteit, 

° beraufgegebin von Theod. Hagemann und Chriſt. Aug. 
Günther, Braunihw. in-der Schulbuchhandinng, 1. 

"2%. 1788. 8. (4 Theile a 18ar.) - 

e Ungedruckte Abhandlungen und kürzere Huffäge über 
einjeine Waterien ſowohl aus der theotetiſchen ale 
protelſchen Rechtegelehriamteir, ingleihen n Macht ich⸗ 
ven von bem Leben und den Schriften einzelner 
Rechtogelehtten. Die Aufſaͤtze empfehlen ſich durch 
Kürze und jwechmäßige Behandlung des Gegen⸗ 
ander, 

Anndlen der Befekgebung und Rechtegelehrſamteit in den 
König, Preußiſchen Oraaten, herausgegeben von E. 
Need. Klein. Irer Bo. 21788. Berlin, bey Dlicolai. 
9. B- (disjepe 5 Bänden Lift. 4 ar.) 

Gür den Fremden fomohl als den Einheimifhen 

wichtig, lehrreih und umerhaltend, Ihre Grgens 

Rände find: a) die Derfaflung der werihirdenen 
Setichtehote in den Preuf. Staaten, und die An⸗ 

. aelge der Veränderungen. b) Die darin entſchit⸗ 
denen | 


- 
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benen befondern und merfwürbigen Nersfäle aller 
Art. €) Dis in der Theorle zwar fleeitigem aber 
durch den Gerichtabrauch als unmelfelhaft ange 
nommenen Medtsfäpe. d) Die Entſcheidungen der 
Kon, Geſehtommiſſſieon über bisher zweifelhoſte 
Diersfäge, · e) Hiſtotiſche und pbilefephifche Der 
merkungen- über bie Geſetzt. F) Nachrichten von 
mertwürbigen Buͤchten, die dergleichen Bemerkungen 
enthalten, oder die Preufifchen Geſetze und Zuſtiz⸗ 
verfafiung betreffen. Die Entfceidungen det Ger 
fe: und Juftigfommiflen nehmen den größten Raum 
ein, und die verſchledenen Mechrefäle find mufters 
haft erzchkt und mit herrlichen Reflerionen begleitet 

Magazin für die gefammte Kedyrsgelahrihele, herouege ⸗ 
geben von D. Chr. Koppe. 14 ©. 1789. New Otrw 
iij· 8. (2 Stüde a 12 .0r.) 

Die Forefehung des oben gedachten in 2 Bänden 
erihienenen Ardiios für Jurispruden, und juriſtiſche 
Literatur, -Ungedrudte Abhandlungen über ger 
ſammte Rechtögelahrheit mit Ausſchluh Des Rehnredhis 
und in befondrer Ruͤckſicht auf Mekltaburgiſchen Nechte. 
2) Schen gedrudte Abhanalungen. 3) Gelchars 
bung befonders Im Diefienburgifhen, 4) jurikiihe 
Litterarur, Biographien, Biblielegie, jurififhe 
Lirterhr » Geſchichte der Univerfitie Noflok, Ster⸗ 
befälle, Veldrderungen, Anelöoten, 

Beyttoͤge zum neweflen franzöfiichen Staaterecht. Lies St. 
Strachurg ın der Aladem. Buch. 1789. B. (bis jene 
6 Brüdt.) 

Der Anfang einer fehe brauchbaren nach chronologi ⸗ 
fer Otdaung gefellien Sammlung aller dffentl. 
Sohriften, bie bey Gelegenheit der franzäfifien fo 
merkwürdigen Deicttagsverfammiung erſchlenen 
find und noch erfhelnen werden, aus ber franzöfle 
ſchen Opracht gut im die deutſche Äbsrgriragen. 
1) Arje 
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—8* PER Maogayin für ie: Chemiſten 
und Kuͤnſtler, von J. A. Weber. "TUR 2%. Berlin, 
db. Beer, 1780. 8. 
— ECEln Magazin, das ben ValtingersViogäin für Aetut 
te und dem Crelliſchen Journal 2 Chemipen und 
Künftler überfiifig'war. 
‚Bragmente jur Argon und Naturtande Vad Geſchichte. 
“ıfles Pattchen. Frfft. bey dlelſchet 1780. 8. Cbis 
⸗ 1782. 4 Paͤctchen 20 gr. 
Cine Sammlung von Beobachtungen verſchiednen 
Dnhalts, aber auch vet ſchlednen Werthe yon 1). Den 
“ helmann zu Sirken, '. 
"eigen Wodrenblare fie erste, Wurdärzte und Ape ⸗ 


. 7780. 8: (10 Jahrg. 20 th.) 
Enthait Nurzüge aus den Schriften ader Nationen, 
welche Aerzte, Wandaͤrzte und Aedtheket Intrefüren 


ſatoſſeu. Auch Schriften über die Naturgeſchichte 
“werden angejeizt, vorzüslich aber Tleinere atadentis 

ſche Schriften recenfiet und jwar alles jmesfmäßig 
und ungatiheriſch. Das wichtigſte aber find die 
VWeobachtuugen, neue Verſache und“ Erfahrungen 
berühmter Aerzte, welche man hler mitgetheilt fine 
det. Der erfte Heraucgeber war D. J. J. Rein⸗ 
‘hard im Frantfurt, nach deſſen Tode wurde 26 von 
D. 9. Balent. Möber ſortgeſetzt, aud ſeit 1788. 
erſchlen es winter "der Anffichr der mediein, Fatuttät 
in Gieſſen, und Hr. Prof. Thom war Herautg ber. 


“om Herbſtmonat 1779. bis dahin 1780, heraus. 
won 9. ©. Frije. IferDd. ein. 9. Wennand. ‚1780 
cut Bar.) . 

“ B De 


„theter, des afien Jahrg. Iftes Quart. Self. b Brönnen, 


können, ſelbſt die Vichatzueytunſt if mie ausge ' 


Meditiniſche Mnnaten für Aerzte und Orfundbeirliehende . 


a —— 


— 


u — — 


vom Jahr 1780 bis 1790. 32: 
Der Vetſaſſet malte In. diefen Annalen alles Giß - 
fenswärdige der Nejnegkenntnis won Jahr au Jahr 
in gedranater Kürze in einer Schrift dargeflahle lies 
fern, und ob er glelch nicht für ie er wuͤnſchte, mie 

den noͤthigen Beytraͤgen unterftüßt wurde, fo bar 
ar dech «in ‚fehr tehrreiches Werk gelieftet, und fi * 
als einen denfenden Kopf, vinen beüichenden Beob⸗ 
achtet, duen eifrigen Vetörderer feiner Zunft, und 
einen geiſtieichen Schrifineler gezcigt. Er has 
Biographien, metrerologifcht Beeboachtungen, mar 
natliche Verzeichniſſe von Krantheiren, bie geherticht 
baten, medicinifche Caſus, ueue Arznenmitel, und 
gaftrunentes » offenbart Todtihläge medlciniſcher 
Piufher, Verzeichniſſe von Gebornen, Seferbenen 
und Gerrauten In den voruehmjten Ländern, Tos 
desfüile und Drfdrderungen, Mitssellanien geliefert. 

D. 9. Dav. Mezgers getichtich mietd lainiſche Beodachtun ⸗ 

gen, Irer Sahrg. 1781. Koͤnigeb. J · 
Cin für junge Aerne ſehr nuͤlichet Werk, das in 
einer reinen und verſtandlichen Schreibart mchrere 
merfwirdige gerlchrliche Fine erzähle und Gutagım, 
der medicnifhen Fakultät uad Werichte liefert, 

Mediintt e Unterhattungen, Berlin, 1781. B- 

Eifiienen ect wöhentlid Bogenweiß, wurden 

aber 1°783- sufarımen gedeuckt unter dem Tinel; Gw 

meinnägige Auffihe für Gefunde und Kranke, aus 
dem Reiche der Arneyfande, Viel berworftehendes 

Cam nicht wor, Der Verfaſſer war Hr, D, Uden. 


" Dibrenifihes Woenblart fir alle Crände, oder gemeine 


müpige Auflage, und Abhandlungen zur Erhaltung der 

- Bafundheit, herantg, von Pı K. B. Graumant, Dior 
flod, 1781. 8, (3 Bände 36%.) 

Ein Vertreg jur Ledeutorduuug In Kiafdt auf 

Kfm Trinten . Schlafen, Woher, Bewegang und 

- Ruhe, Wäre nur der Verf, weniger —— 

- ” 
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fen, und hörte ſich nice fo viel mit Klelnigkeiten Win gefaljene Abhandlungen. Mortalitätstabrlien, 
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genommen, und er will befonders angehenden gericht · 
Uchen Aerſten in der Lehte von den Defihtigungen 
todter Körper und der Verwundungen an die Hand 
sehen, und dieſen Zweig der Arpneigelahrheie duch 

neue Erfahrungen und Beobachtungen bereichern. 
Almanach für Aerzte und Nichtätzte auf dns Jahr 1782. 
Herausgegeben von D. Cheſti. Gottſt. &runer. Jena, 


abgegeben. Wiepicınalanfalten Preifaufgaben , Sinfrumenm, 
Wienerifche Beytraͤge zur praftifhen Arpnepfunft und Ger Entdetunaen, Anedoten, Auszüge aus Briefen 
> “ bursehälfe, herausgegeben * von oh. Moheenheim. D wachen den BVeſaluf. Im Jahre 1706 eiſchlen 
“ ufer Bd, 17 BF. Wien, (2 Bände 2 thle. 6 gr.) Y Anhang zu Hr. Prof. Gruners Almanad, von D, 
— Die zu diefem nicht unbtauchbaren Werke von meh ° I 8. €. Pister. 
R tetn oͤſterreich. Gelehrten eingefandten Abhandlungen | Magazin für die gerichtliche Arznepkunde und medieiniſche 
v. find unter 4 Nubrifen wercheile: 1) Möhandlungen * Polizen. ‚Stendeol, bey Franz und Oroffe 1782. After 
. zut Nrzneplumde. 2) Gür Augenkrantheiten, 3)  . Jahrg. 10es Se. (der Dahts. 3 161.) 
ar u j Zur Bundarznenkunf. 4. Zur Geburtshülfe. t Der Herausgeber Hr. D. Uden, mit welchen ſich in der 
» Pevträge zur gerichtlichen Nejnevgelaßrheit und zur mebir Folge Sr. D. Pt vereinigte, ſchloß ſich durch Birke 
einifhen Poligey, von D. Wih. Heinz. Grat, Bud; 4 Schrift an einen Hofmann und Franfe an, die der 
"holz. Weimar, bey Hofer. 1782. 8. (10ar.) j gerichtlichen Arzmeyfunde und medicinijchen Porizen 
Die Fälle, welche der Verfailer bier befihreiße, find ! . ine neue und tichtigere Geſtalt gegebin hasten, ale 
alle aus einer zehmjährigen Ausübung dee Phufifars fie verher gehabt, und ſuchte auf dieſem bequemen 


Wege auch die befondern Abıheilangen dieſes Feldes 
zu erlenchten. Und daß es er feinen Endjwed nice 
verfehle habe, dafür bürgen fo manche durchdachte 
und mit gründlicher Belchrfamteit abgefaßte Srüde. 
Wurde 1754. mit dem 2ten Bande gefhleffen, von 
Pot aber unter dem Titel: Deues Mazapin N. 
1785. wieder fortgefcht. 


b. Cuno· 1782. 8. (a1 ar.) \ Geweinnuͤtziges medicinifches Magazin von D, J. H. Nabn. 
* Eine fehr lehtreiche und intreffante Schrift, diefe +.” Zarch, bey Fueßly 1782. after Jahrg. uſtes Er. 8, 
niemand als ein Gruuer fhreiben Fonnte, der feine (4 Iahra. a 1 ebl. Hat.) 


Kunft und feine Zeitgeneffen kennt, und Murh ger 
nug befige, Vorurtheilen äffenricd entgegen zu arbeir 
ven, Voran ſteht auffer einer Dredizinatyeltrehnung 
ber gewöhnliche Calender, und am den Tagen Ältere 
und neuere Aerzte, gegenüber eine richtige Scha ⸗ 
hung ihres Verdienſtes; demm folgen volftändigere 
Biographien, die mancht Eurje ader treffende Odils 
f derung enchalten; hierauf fommt eine Ueberficht der 
a medicin. Litieratut, medlcimifner Mberglauben und 

Er mehrere Ichrreiche ofı miz treffenden und beiffenden 
: . er + a 


= 





gt", ; 


Der. Verf, gab dies Diagayin In einer fehr edien Uhr 
fihe beenus, der Uederſchuß von den Druadter 
ſten follte nämlich zum Behuf armer Kranken, jur 
Unterflägung armer · Aerzte, und zn einer Ein hei 
Anstalt, bey dem in Zürd new ertichteten mebıcinie 
fen Jaſtitut angewendet werden. Es mürde alla 
(hen im diefer Nükfiche Abgang und Wefdreernng 
verdient haben, wenn aud bie eigen Köhandlune 
sen weniger qut gemäblt und audsgeferiiger, die 
Yaszäge und Nachricien von Entdetungenz Vers 
orbnungen uud Gcheiften weniger gemeinnöplg gr> 

weſen 
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' J m Gehste Periode, 
is [ »weſen wären. Wurde 1787. unter dem Titel: 
leg Acrchiv gemelnnäziger, phyſiſcher und „mebichnifher 
Fol I * 9 Kentmiffe fortgehept, 
ER Medielniſche Bee dachtungen. after Hit. Quedlinb. b. Etnſt. 
Be "+ 1782. (bis jeht 7 Hefte a 3 ar.) 
7 Zr Das meiſte If von dem Herausgeber rn. D. Recht, 
2N und dad Ganze nicht ohne Jurrerefie, 
Yo + Mene Geprräge zur. Nasurs und Arzaehwiſſeuſchaft, heir 
, ausgegeben won D, €. G. Sellt. Ifler Br. 1782 
| 98» j * "Gr, deg Diplins. #, (2 Bde 1 chl. 128€.) 
j ER ! Der Herauegeber benutzte nit nur Die oute Brlegens * 
5 = 9° Heitdie er als Aryc des Charitehautee zu Berun baten, 
HE ' ; amd unterhielt fine Lofer mit den manmictfalrigen Des 
tn x obachtungen, Die ar gemacht harte, fundern er machte 
li: & 7** auch die lehrreichen Beebachtungen andrer geiehrien 
J Männer, eines Heth, Klaproth, Dewric befanüt. 
; > 2 Deu Commiung der auserkfniten und neueſten Wıhants 
A »- Anngen fir Wundärjte aus verfdiedenen Spragen über 
? ° fer, Leipz. b. Wenyand, ıfles St. 1782. m. Kupfı 
(24 Srüde 17 thl. I Bar.) . 
F Eine fche Neißig und mit vielem Beyfall fortgefegten 


Dammlung, die, wenn auch aleich nice immer die 
-außerlefenjten umd beiten Aufkibe doch mehrere dtauch⸗ 
: bare Mittel und Iefenswerihe Abhandlungen betanne 
Yo gemacht und geliefert bat, 
—— D. 93. 8. Blumendachs medieiniſche Bibliothet, tes 
ne »:&r. Pörtingen, bey Diedrih 1783. 8. (bis ne 
1:44" Iten Bandes Z106 St. das ©. Kar.) 
EZ \ Auffee Hesenfionen und Auszüge aus Bädern fins 


. S der man au merlwürdigt und lehtreiche Beebach ⸗ 
”_ - tungen und Verjuche, und Nachtricht von neuem 
in Euideckungen. 
Y. Taſchenduch für deuiſhe Wunddejte auf dad Jahr 1783, 
Aueub. b. Nichtet 1783. 8. (3 Jahrg. u 1% gr.) 
MU DD ee To ep: der ae Dlegreppien, Uebirfer 


hungen 


* 
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kungen und Aussdge, Erfahrungen und Beobach⸗ 
tungen, Eutdeckungen, Erfindungen, Recenſionen 
ciruraiſcher Schriften, chirurgiſche Anftalten, Perißs 
aufgeben, Machtichten aller At, Mandes Lehr⸗ 
reiche und Angenehme. 


Auswahl der beſteu Auffaͤe und Vrsbachrungen für Wund ⸗ 
ärzie aus innlienifdren Zeirfbriften, Is @t. Beipzig 
178 3. bey Wergand, 8. mit Kupfern. (2 &rüde 
(11h. 1298.) 

Verdient die Aufinerkjanteis deurfiher Bundärste, 

Äuffine und Beobachtungen aus der gerichtlichen Arzneys 
wiſſenſchaft, berausgeg. von MD. J. Theed. Pol. titer 
Ih. Derlin 1783. ar. B- (6 Theile a ı Bor.) 

Eine müßte und Kfensmerrie Sammlung von Auſ⸗ 
fügen, welche feltene Ähle betteſſen, me die Aacs 
mirtelung Schwirrigteiten hatte, umd von @eiten 
des Arztes beſondre Wege forderte. Monde verwitelre 
Gegentände ber gerichtlichen Acznegkunde werten 
vertreflich aufarkläct; auch wird der Zufland wahn ⸗ 
mitiger oder dafür gehalsener Perfonen wnterfucr. 
Die von dem Herausgeber berrührende Abhantiuns 
gen And vorzüglich wichtig und ſeibohl für den ange 
henden gerichalihen Arzteuntertichtende, als aud) für 
den geuͤbten lehttelch. 

Sammlung der neuern Schriften über die Biehargnepkunft, 
in volddaaudigen Nuspigen und Meberfepungen von D. 
W. I. €. Hermann, Iſter Vd. Ifes Sr. Stendal, 
6. Franz und Groſſe 1783. 8. 

Enthält mehrere Meine merkwürdige Schriften aus 
dirfem Facht. 

Arkiv der medicinifhen Polijep und der gemeinnägigen 
Atzutotunde, herausgeg. won D. I. Chrſti. Zriedt. 
Sqerf. Ifter Di. 1783- Leipje b. —— Lei 8 

‘(6 Bor 6thl.) 


Ralſ. Ders. ’ Die 
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Sechſete Periode, 


Die Vortbeite einer ſorgfältigen medicinſſchen Polis 
dep zw zeigen, war die Abſicht des Herausg, Alles, 
was daher einigen Bezug auf de Vermehtung und 
Erhattung des Wohls des Bürgers hat, mar ıhm 
sur Aufnahme milfommen, das heift, aller, was 
gemeinnügige Mediein und mediciniſche Peiiier an 
berrife; und er hat mehrere gute und mütteche Thal ⸗ 
fahen bekannt gemacht, die allerdings verdienten 
auſbe wahtt m werden, aber nihe ſeiten tat er auch 
Auffüne aus ſchon allaemein befannren und geleſruen 
Beitfhriften mieder abdtucken falten, und dadurch 
dem Abſatz Fine Werks geſchadet, und fine Leſer 
gendihiget mandes Zmal zu kaufen, aud hätte der 
Serausgeh, durch Abkuͤtzung mandırr Verotdnun ⸗ 
gen und Weralaffung leerer Formalien feinem Wirte 
noch einen Vorzug geben können, Die von dem 
Herausg. ſelbſt herrührende Aufiäpe Jeichnen fih 
übrigens durch den ktaftvolen und doc faßlichen 
Ausdruck, durch Lnergie und Gruͤndlichtelt ſeht 
vbr den audern Abhandlungen and. Wurde 1787. 
geſchloſſen und 1788. erfdienen in eben dem Verlag 
Deyträge zum Ardis der medicinifdhen Pollgey und 
Arzneyfunde, von D. I. €, fr, Scherf. 1. Di. 
1, Abth. gr. 8. (der Dand in 2 Abth. 1 tbi.) 


Taſchenbuch für Freunde der Geſundheit auf das Zahr 


1784. Berlin, bey Nicolai. 1784. 
se. D. Uden liefert mehrere angenehme medicinis 
ſche Aufiäge, 


Sammlung der gemeinnügigften praftiihen Auffäpe und 


Benbahtungen aus den Schriften der Königl. medich 
nifgen Geſellſchaft zu Paris gezogen, überfeht und mit 
einigen Anmerkungen werfehn won D. C. Gtiſt. Gruner, 
2.2. 1784. Halle, bey Gebautt, 8. mic Kupf. 
(der Od. 1 thl. 1) 


‘ 
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Da die Schriften der Akademien fo felten vielen Bes 
lehtten befanne werden, fo lieferte bier Hr. Gruner 
aus den Schriften der Parifer medicin. Serlerät 
ales Nahliche und Lehrreihe, und erwarb ſich das 
dur den Dank der Aerzte, Der Plan iſt wie 
im Original, und die Ueberſehung treu und 
Niefienn, 


Mediciniihes Journal von E. G. Valdinger. 1. DD, 1. 


St. Göttingen 1784 bey Dietrich, (bie jeht 23 ©. 

a 6gr.) 
Verbreitung des Defdimads am alter und neuer Lit 
teratut, Beförderung ihres Umtriebs unter den 
Herzen, Erleichterung des aelchrten Commerjes, 
und Kufklärung und Deritrigung mancher Angenans 
menen Dieinungen mor die Adſicht des Herausgebers, 
und von einem Baldiıger, der eine jo audaebreritete 
Geleht ſamkeit, Lorrefpondenz , und unermitere 
Thaͤtigkeit mit einander verbinder, lich ſich auch bie 
Ausführung dieſes großen Unternehmens erwarten, 
und in der That hat diefe Schriſt, mauche beifere 
Degriffe und richtigere Etlenntais unter sen Nerzı 
ten werbreitet, und mod immer arbritet der vor⸗ 
trefliche Berfaffer am der Verwolfsramnung detſelben. 


D. 3. 9. Pingften Repertorium für PM ipfiolegie und 


Piokologie nah Ihrem Urforung und ihrer Verbindung. 
a. Th. 1784. Def, bey Vierllng. g. (2 Iheile 
1b. 1630.) 
Der Serfaffer har ih mehrern dergleichen Arbeiten 
unterzogen, aber in allen wermißte man ©trenge im 
der Auswahl, 


, Medieinifces Wechenblatt der Aerjte. Hamb. 1795. 


1. Ot. 
Wate beſſer ungefchrieben geblieben, meil «8 die fo 


häufige und doch fo fchäbliche Pfuferey kur ned 
mehr wird befördert haben. 


»ı Medir 


Sehste Periode, 


Wedieinifher Briefwechlel von einer Geſelſchaſt Aerzte 
herausgegeben, 1. Ot. Halle, dey Gebauer 1785- 8. 
(2 Sıe. a gar.) i 

Der Endzweck dieſer Schrift war, von allen Fort 
ſchtitten und allen Preeinträchtigungen, Die das Die: 
dicinatwelen betrefien, baldige und getreue Nachticht 
ju geben, umd die Vortheſte, der Publicırät, die im 
andern Fallen jo merklich geweſen find, auch auf die 
Arınenmiltenihaft zu verbreiten. Die Verſaſſet 
wuͤrden auch ihren Endzwed erreiche haben, wenn 
fie weniger anghgli gegen angefebene Wiänner gr 
weſen und fi teniger Ämrichtigkeiten daͤtten zu 
. Schulden kommen lan. 
Die Aerıte, ein miediciminte! Mocenblart. 7. Ih. Lübel, 
bey Denarius 1785. 4. 2 Theile a 1 cht.) 
e Die Verfaffer ſchrenkten ib, welches ſeht zw billie 
gen war, meit auf biäterlihe und mehr Negative 
- als poficive Marhicläge ein, und beftritten babey 
manches weit verbreitete Verurtheil. Bieweilen 
famen auch einzelne Reantherttgeibichten, Wriefe 
und Untworten darauf, mediciniſche Gutachten, 
Anecdeten x, wor. Sie lieſſen in Anfchung der 
Theorie, der chemiſchen und mechaniſchen Einwir⸗ 
kung in den Thletkoͤrper zwar ihre Recht, werfannten 
aber doch keinedmeged den großen Antheil, weldıen 
das, mad man lebendige und Nerwenträfte, ſeſte 
Thelle und Deije nenne, daran mehmen. Der 
Vortrag mar auch nicht Übel, frenlich hie uns da 
ungleich, und biemeilen ſtieß man auf Ausfälle auf 
andre Cchrififteller, manden vwerunglüdten Wij 
und fonderbare Schreibart. 

Dieues Diagazin für die gerichtliche Atzuehkunde und mer 
dirini he Polljey, herausgegeben von D. J. Theod. 
Pol. 1. Ds. 1. St. Stendal b. Frany und Vreffe 
1785. 8. (2 Bde, jeder 4 Bde. a 129r.), 
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Die die Fottſehung des eben gedachten nom D. Uden 
anarfangnen Magazins für die aerichtliche Atzueh⸗ 
kunde, das asıry Die alte Eintichrang dehalten hat, 
nur daß die Wirherangeigen mwengefallen find, wele 
des allaemeinen Oeyfall gefunden batı Sie lielrtte 
mandericy gute Auflähe und Beobachtungen, teile 
aus andern Werken entlehnt und überfeht, theuls 
Drlainale, und hatte das eigne umd gegen bie Ger 
wohndelt ondrer petlediſchen Schrift loufende, daß 
fie mir jedem Srüce befier und brandbarer wurde . 
Seit 1789 erſchtint Nepertorium für die öffentl. 
und gerichtliche Aryneywiſſenſchaſt von Pol. Derlin, 
bey Vieweg. "1 Bd. 8. (16 ar.) 

Der unterholtende Arzt über Giefunpheitsnflene» ern 
heit, Medieinalwelen, Keıgion und Bitten von D. 
9. Ciein. Tode 1. Bd. Coppenhag · und Keipj. 1704 
8. (4 Dbe a 9ar.) 

Eine Sammlung der aemelnnätigtien und unterhals 
tenſten Anfläge aus frinen in daͤntſcher Sprache ers 
fdienenen und mir Bepfall aufgenommenen Geſund⸗ 
heitgeitung, moben ber Verſaſſet den lebensmürbie 
gen Eudzweck har, micht das Publikum in der Kennt 
nis und Heilung der Krankheiten zu unterrichten, 
ſendern daffelbe vielmehr auf gemifle Dinge, bie noch 
immer nice genug beberjint werben, aufmertiam 
ju maden, mediciniſchen Vorurtheilen und Nik: 
bräudpen entgegen zu arbeiten, und hertſchende Thors 
beiten, weiche dem Bitten und dem phyſiſchen wohl 
der Menſchen dem Intergang drohen, am beitteiten, 
fo mie manche erwirfene, aber nicht genug eingefchme 
vielweniger benupte Wahrheit mehr in Umlauf zu 
bringen, und es iſt menigftend [ehr zu münden, 
daß er feinen Endyme möge erreicht haben, Dir 
Verſalſſet har an feinem Theil alles gerham. , 

Urchlo 


un are 
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Arhio der praftifchen Arynepfunde für Kerjte, Bundiry 


te und Apotheker, darin mebieinifde und chirutgiſche 


Beobachtungen, Leichenäfi 
BI —— a ——— > 
- dungen und Urtheile über meue Worfchläge 
d Inſtru⸗ 
mente befinälich find. 1. 0b, Lri —* 
3 —— tipp b. Weygaud 1785. 
ine neue Sammlung mehrerer um 
" — gebrwchte 
s — — Auſſaͤtze, unter einigen (don —— 5 
— und andern unwichtigen. Die Fettſehung 
B er Ehrtoh. Fahmer Magazin für bie gefammte popufalre 
— ge befonders für die fo genannten Haüdmits 
Erfurt, dep Kahlet. 1. Do, 1. Hſt. 178 
* —* 3 ar. 2 Baͤnde.) 
athaͤſt wie Unbeiimmter, manches telcin 
ke 
umichtige , und würde daher, wenn e4 * ahnt 
bes Dublitame, für melden «€ eigentlich beflimme 


iR, 
= > die Hände käme, mehr Schaden als Nuten 


Dꝛedleiniſch praftiihe Wibliorhet von €, F. Midartis, 
1.98. 1. &r. Göttingen 1785. 8. m. Kupſ. (das 
Otũd 6 ar. 1. Bd. 1+3. Theil) 

— — nur . Ausziae aus neuen Dir 
» fondern aud e Auſſa 

* —— —— uſſaht, dit das Werk 

ammlung medleiniſcher und chirutglſcher Orlainalahl) 
Prog * dem Hanndveriichen Magazin * er 
Gr a Ir Th. Sannever, bey Hellwig 1786. 

Das Hanndver. Magapin hat auch im medl 

h Ini 
Dache mande Iefuswärdige und wichtlge —* 
ie geliefert, unter andern von Zimmermann , 
ureap, Ehrhardt, Wichmann, Müling, Mars 
«ard, und eine elgme Sammlung berieben war allırı 
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diaas wünſchenewetth, mur hätten alle für unmeri 
einifche Beer geſchriebne Auflähe wegbleiben follen. 

Anserlefene Deyträge dur Thierargnrutunft, 1. St. Lips 

vlg, & Aeinm. 1786. 8. (4 Stüre a 16 ar.) 
Der Endyme des Herausgebes war ziadıın) Sel⸗ 
men Pereen die meuefien und beften Predutte der 
Kasländer und andre Kleine fefenemerihe Ahanbe 
lungen ber Deutſchen, die dfters nicht ogemeln ber 
mußt merden, meil fie gicht Im den Buchhandel 
fommen, befanne zu machen. b) Denn und want 
die Diängel in der Thierheillunde amaujeigen und 
zu lehten, mas jo thun few. ©) Seine prafiihen 
Zefer, melde in der Musäbung der Thierheittunde 
Ihren Beruf finden, am die wiſſenſch afiliche Mechode 
ihrer Kunſt zu gemöbnen, und mit der Zeit eigne 
Abhandlungen zu liefern. Die Beprräge waren 
nwidfommen, und wihrden es noch mehr geuehen ſeyn, 
wenn die Meberfeger ſehlet ſreuet gewelen waten. 
Auswahl der medieiniſchen Aufiühe und Beebachtungen ” 
ans den Mürnderger gelebeten Unterhaudlungen Aus 
dem Parein, Öberfehe und mit vielen Zufägen wermehrr- 
4. Dt. 1787: alle, bey Grant. 8. (2 Bände 
a16ar.) 
Ein Xusyug and dem belannten Cnmmerceio litte- 
rario Norimbergenfi, mit Weslaſſung alles Webers 
fiügigen, Vetoelteten, Aberglänbiichen , Ilche miſli⸗ 
fen, und mit Bewerkung der Fortſchritte In deu 
Wiſſenſchaften · Die Arbeit verräch wielen Fleiß und 
Sorgfalt, und dir Anmerkungen zeigen nice gerins 
ge Vetanntſchaſt mir den neuten medielniſchen 
Schriften. 
D. 9. Ehrint. Startens Uechlv für die Grbureshälfe, 
Frauenpimmer s und Meugebornet Kinders Krankheiten, 
1. ©t. Jena in ber afabem- Dudhandt. B- m- Kupfı 


(bi4 jahr Zen ds. 4tes Si . das, Stuͤck 1291.) 
Aldı, 


a 


it u * ⸗ 
3: * 
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1 
4 Alles, was zur theotetiſchen und praktlſchen Ges 
M 5 burtehülfe gehöre, im feinem ganzen Umfange zu ber 
. TI handeln, und nach und nadı eine pragmariihe Her 
3] Rn ſchichte derſelben zu liefern, war der Plan diefer per. 
‘| . Schrift; im dieſelde achörren alſo Eleine Abhandlun« 
“ 


gen über die Pıcholenie des weiblichen Geſchlechte 
ri . nah ſeinen orakteritihen Unterfheidungetbeilen, 
an Erfindungen und Eutdeckungen von Inſtrumenten, 
— Maſchinen, Handariffen, nützlichen und bewährten 

we, 0 Mitten, Geburts # und dahin zielenden Polized⸗An⸗ 
ui ’ falten, Hebammen s Verordnungen, Beobachtung 
merkwürdigee Gehurtefülie, Settionébetichte . 
* — — Wit dieſen ſehn die Frauenzimmer und neugebot / 
er za ner Kinderfranfheiren in inniafer Werbindung. 
' Merknirdige Jatumente und Maſchigen merden 
} a durch Supfer erläutert. Auch Mecenfionen, die aber 
v. 5 mehr Aue zuͤge find, finden Plak, fe wie Aufzüge 

- aus Briefen, Nachrichten von Beförderungen, und 
5 r Toderfälln, von Künftlera und mwohlfeilen Inſtru⸗ 
1.8, mentmachern, am Ende der Stuͤcke angehängt find, 
: ä fo wie bisweilen Anecdoten und. Sonderbarkeiren. 
er . Das Canze empfiehlt ſowohl der innere Öchalt der 

I Ashandlungen als der befrheidene Ten der Urtheile. 
N - Sucina, oder Manajin für Geburtehelfer, herausgegeben 
* von D. J. D. Buſch. 1. Ot. Marburg 1767. 8. 
— (2 Btüde.) J 
* Sehurtshelfern merkwürdige Begebenhelten und Tat⸗ 


war der Zweck dieſet Schrift, das gewiß manchte 
Sure wird gejtifter, haben. 
Journal für Grburtebelfer, 1. Ot. Frfft: und Reipj- 1787: 
>. 8 (2 Stuͤcke a 1087.) . 
Abhandlungen Über einzelne Gegenſt Ande der Willens 


ee (cqheft, weichet 8 gemwidmer if, Beobachtungen, 
Mr KRecenſtonen, und kutze Anzeigen und Nachtichten, 
ARE FE - R alles 
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alles in der lobenswuͤrdigen Abfihr, gate Kenntniffe 

in der Entbindungetunſt immer weitet zu befördern, 

Mochten nur die Verfaffer mehr eignes und neh 

ungedtucktes geliefert haben. 

Magnetiftiiches Magazin für Miederdeurfchland. 1. Heft. 
Dremen, b..Eramer. 1787. 8. (8 Hefte a Gar.) 

Mehrere Mufiäpe And bereits aus andern periodls 

fhen, Schriften genommen, einige find neu, und 
unter diefen zeichnen ſich manche vorcheilbaft aus. 

Altes berrift übrigens die Würkfamteit des thierl⸗ 
ſchen Magnetismuf. 

Beytraͤge zur Gefdichte des thierifchen Magnetlamus. 
1. Heft Züch 1787. 8. 

Sit Briefwedhfel über diefen Gegenſtand zwiſchen 
D. Scherb und D. Rahr. Dogneriftifise Verſuche 
und Lriheile daröber madırn den Jahalı aut. 

Arche fiir Magnerismus und Somnambullemus, heraufı 
gegtben von Boͤtmann. Strarb. in der afadem. Buch. 
1. ©r. 1783. 8- (8 Stuͤcke a 6 ar.) 

Liefert eine Menge von Aufiaken und Erfahrungen, 
die für die allgemeine Verbreitung der magneriſchen 
Kraft in der Natur und für ihre große Mirkfamkeir 
in Heilung aller Krankheiten beweiſen follenm 
nebſt dicken mweirläufrige Auszüge und neuern Scırifr 
ten für den Magnerismus mit Anmerkungen des 
Serautgebere, Zualetzt Briefe von vetſchledaen 
barmeniihen und eregetlih philanchrepiihen Ger 
ſetſchaſtern. 

Urchlo für Rohaͤtzte und Pferdellebhaber. Herautg. von 
D. J. D. Bufch und Hr. Daun. 1. Boch. Matburg, 
1758- 8. (2 Bändchen, dar Stuͤck 8 pr. 

* Sole wur ungedruckt Athamdlungen liefern und 
dadurch einen Verzug vor feinen Mirfhnuehern er⸗ 
halten, und vom einem Ülrzre, der ſich wiſſenſe aftlich 
mie der Thierarzneytunſt befchäftigte, — 

anne 


* 


— 


— 
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— ne 
“ 


Manne,deffen praktlſche Kenntniſſe in dieſem Fach 
allgemein detanut waren, Ürß ſich viel Gutes er⸗ 
marten. 

Neues Atchto ber praftifhen Arjneykunft für Herjte, 
WBundärite und Abetheker, von verſchledenen Berfaf! 
feen herausarsehen von D. Mefel. Beipi. b. Wehgand. 

— 1. Did. ITHR. R. (bie jehht 2 Vände a 18 48.) 

ter pi Die Fortichnng des oben gedachten, in 3 Banden ere 

Fu frienenen Archivs der praftifchen Mrjnepmiffenichaft ic» 
ze die duch Metels Deforgung an Originalirit und 

a ” Innern Werthe gewonnen har. 

78 . D. 9. Chtiſti. Starts Auszüge aus dem Tagebuche des 

oo Herz. Jenaifhen tliniihen Inſtitute in Anfehung defs 

“ fen Einrichtung, des Wlrterunasiuflandes und verfhier 
dener Krantpeiten vom I. 17B1 bis 82. nebft einer 

'| tabellarifnen Meberfiht, 1, ieferang, Jena, b. Cuno 

ur 4 (20ar.) 

Die erfte Nusgabe gab Flos eine tahellarifche Mehers 
Ar des Inſtituts und follte e4 nur befannt madıen, 
die Zte aber giebt genauere Nachricht von ber Birk 
famfeit deſſelden, theilt die wichtigſten Rranfheicds 
geihichten und gedrämgte Ichrreiche Kusjüse mit, 
int und liefert zuletzt ein Verzeichniß der gemöhnlichen 

h u Gormeln, Die Tabellen enthalten den Witterungezu⸗ 

| —* ſtand eines jeden Menats, die Zahl der Kranfen, 

nah Geſchlecht und Alter, der Genefenen und Ger 

x forbenen, der Leidenöfnmungen. In den Krankı 

li gr heiregefchicren bemertt man ſemiotiſche Genauig⸗ 

| ars keit, Einfachheit und Zweckmaͤigkeit der Bu 

Hin ie handlung. 

—— Drantfurter mebdicinifhe Mnnaten für Aerzte und Wunt ⸗ 

—— SE Actzte, Apotheler und denkende Leſer aus-allen Ständen, 

447 hetausaeg. von D. I. Val. Müler und D. ©. Fr. 

er .. Hofmann. 7. Jahrg. 1. Auart. 3789. Frtſt. 6. Js 
ger, 8. (2 Quatial⸗ a 1298.) 
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vom Jahr 1780 bis 1790. 235 
Sind am die Stelle des ehemaligen mebleinifhen = 
Wochenblatts getreten, und liefern Auszüge und 
Anzeigen meditiniicher Originalihriftin, elgne medis 
ciniſche Aufiäpe, Beebachtungen, Belhreibungen 
herrihender Epidemien, mertwürdige Beldiendfmuns 
gen, getichtliche medicinifhe File, negatlve peput 
laire Medleln, Anecdoten, neue Erfindungen, Wis 
detlegung mediciniſcher Woruerbeile, Schilderung 
gefährlicher Mitrel und DBeurtheilung ſchlechter Mer 
eepte, In den bisher erfcienenen Otuͤcken findet 
man mehrere gemeinmükige und intreffante Aufſaͤtze. 
Wiener medicinifche Monarsichrift, Herausgegeben von 
G. €. Klerten. 1. Dd. Wien, bey Ochlet. 1789. 
8. (bie jetzt 12 Heften Ygr.) 
Wirterungebeobahrungen, Viegraphien berühmter 
Derjte, mebicinifhe Neuigkeiten, Befoͤrderungen 
und Ehrenbezeugungen ausländischer Aerzte, inläns 
diſche mediciniiche Neuigkeiten, Anftalten, Berord _, 
mungen, Vefdrderungen, Todesfälle der Aerite, 
Rerenfionen. (Eine fehr lefenswerche Schtiſt, die 
viele wichtige Hufläge enthält, 
Archiv gemeinnütiger phyſiſchet und medleiniſchet Kennt / 
niffe, zum Velten des Zürderifchen Seminariume ger 
ſchidter Wundärjte, berausg. von D. 5. H. Kahn. 
1.8» Zurch, b. Jucſy 1787. gr. B. (der Danb 
2 chl. Bar. bis jege 3. Bos. 2. Ach.) 
Eine Fottſetzung des gemeinnühis, medie. Magazins. 
Die Ife Abtheilung eines Vandes ſammlet ganze Ahr 
bandlungen, die nicht fo allgemein verbreitet find, 
als fie es verdienen, oder liefert ie doch in wolftäns 
fändigen jwefmäßigen Auszügen; die 2. Abrheilung 
entphit eigne Wuffäge des Herausgebers oder feiner 
Ereunde, und darunter Auffäge von Zimmermann, 
Her, Schteber, Gmelin, May, Kimpf und ahn / 
— großen Männern. 
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236 SechetePeriode,, vom Jahr 1780 bis 1790. 237 


Iv. Weltweispeit. Sammlung verſchledentt Abhandlungen über einige vor⸗ 
" zügliche Grgenflände der Weltweisheit, aus den Schrifs 
gen der beten Philofophen überfejt von HM. Weiſſe g⸗ 
ger. 1Th · Wien d. Sonnenleuthnet. 1784- R. (18ar.) 
Hungen angehenden Philefephen einige gute Scht ⸗ 
tem im Die Hände zu geben, und ihrem Mangel an 
Kennenis fremder Spraden za Hülſe zu formen, 
wer die Abſicht dieſet Sammlung, Die Lrberfer 
zungen find größtenıheils gut. 
Dentwürbiatelten aus ber phaloſophiſchen Welt, Hetaue⸗ 
egeben von C. Mb. Ehjar, 1. Band. 1785. Leipzig 
dep Müller. 8. „(6 Bände a 18 ar.) 


- 


Wittenbergifhes Magayin für Liebhaber ber nhilofophir 
nn . (den und ſchoͤnen Wilfenfhaften, herausgegeben won 
I. I. Ebert. 1. St. Berlin b. Stahlbaum. 1781. R- 
(das Otuᷣt 6 ar. bie 1794.) 
Enthält Briefe, Lebenshbefhreibungen, Erklärung 
merktmärbiser Morurerfiheinungen, vermlichte Auf! 
—65330 füre, Gedichte, und iſt fo mannichfaltig als leht⸗ 
PETE reich. 
BEN yo. ware ober Magejin zur Crfahrungsfelenichre, 
als ein Kefebuch fiir Gelehrte umd Ungelehtte, von €. 


Pac BR Sr En DE er FO 
ne A —— — 


um 7 





N 


ü 2 — Ph. Motiz⸗ 1. Bo. 1.©t. Derlin 1783. ar. B. Cieder 


SD. in 3 Stuͤken Uthl. 6 gr. bis jeht Ken Bandes 

ats ©r.) 
Des Verſ. Zwek, dem man viren Venfall gab, war, 
eine Reihe pſochologiſchet Beebachtungen und Er⸗ 
fahrungen zu Sammeln, und dadurch dir Erfahrunges 
feleniehre zu bereichern. Die vernehmfien Rubriken, 
water denen man diefe Beebachtungen und Erfahr 
rungen finder, And: &erlentrantheitstunde, rer 
lennaturfunde, Seelenzelchenkunde, Grelendbiärer 
tie, Seelenhellkunde. Bon 4. bis zum Zten Ban⸗ 
de war br, Potels Mücherautgeber, 


"Der Poiefeph für Jedermann, v. 9. I. Ebert. 1. Heft, 


1, ©r. Beipy. b. Muͤller. 1784. (d. Sr. gar.) 
Vernünftige Kenntnis von Gott, der Welt, unierer 
Seele, und unfern Pflichten auf eine Art worgutrar 
gen, die, ohme gamz fpllemariich zu feom, doch für 
Beute, die ihren natürlichen Verſtand brauchen und 
ferner auftlären wollen, unterrichtend iſt, war die 
Adbſicht des Verf. und deu feinen gründlichen Ein⸗ 
fihren und feiner Gabe der Deutlichkeit in DVortrar 


re ge verbunden mie Wij Iäße es fi ‚nich gwelfeln, 


bag er feinen Cudjwet werde arreiht habın. 
f Samım 


NEL — — — ———— — — 


AB —— 


Recenſtonen, Adhontlungen und Wiſcellanien find 
die 3 Kubrifen diefer Zeitſchtiſt. Die erikern find 
eigentlich getreue und aueführliche Auszüge aus Den 
Wüdern; Die Abhandlungen find ardfrencheile mehr 
porulaire Vorträge philoſe phiſchet Wahrheiten als 
(horfinnige-meue Unterfahungen; und bie Dice , 
tanıen enıbalten Ghedichte, Erzählungen und beral. 
von fehr ungleichem Werbe. Mit dem Iten Yanı 
de wurde der Plan dahin abzeändert „ daß nur jer 
de Meſſe eim Band erfcheinen , und bie Licteratut 
der Phitoiophie ganz davon gersennt ſeyn felte, 


Magazin der Phaloſophie und faönen Latetatur, 1. Heft 
1786, Reipzig b. Goſchen. B. (das Heſt Gar.) 


Eıne periodifhe Schrift vom Zten Range Sie 
enehält vermiſchte Aufläge, gelchere Anzeigen, und” 
Vniverſitate · Nachrichten von Maynz. Birlee iſt⸗ 
fat, dient aber eben deswegen auswärtigen zugleich 
zu einer Xrr von lirterariihen biftcrifchen Bewein⸗· 
füden für den Fortgana und die Richtung der tits 
teratur in jenen Gegenden. Der Grrausgeber war 
Prof. Engel in Marn 


VPhileſe phiſche Unterhaltungen. I, Ob, 1786. Leip. b. 
Müller, (2 Vänte.) f 


En 


gehört, ſollie im dieſer Schrift umfaße werden. Da 
aber ſchen im dem erſten Bande der guten Aufſahe 
ſeht wenige waren, fe fand fle feinen Beyfall, und 
wurde mit dem Zen Stüde des 2tem Bandes ger 
ſchloſen. 


€ Ad. Coſars philoſephiſche Annalen, 1. Theil. 1. Ob. 
Nauemnb. 5. Stein. 1767. 8. (der Band 1% sr.) 


Jeder Band wird in zweh Abſchnitte gerheilt. Der 
erſte iſt für die eigentliche pbrlojsphifche Lirterarur 
beftimme,, doch foll nur der Inhalt vorzäglicher neu 
Geraustommender Bücher treu, ausführlih und 
gemeinfaßlich dargeftellt, und mehr die guten Ge⸗ 
danken ausgehoben, als die Fehler geräge werden. 
Der jmweyte enchält Unterfuchungen intereſſanter 
pbilofophifher Materien, und bat alſo gleichen 
Zwed mir den Denkwürdigkeiten aus der phlloſephi · 
ſchen Welt. 


Ai — 
er * S Bızlobı, | vom Jahr 1780 bis 1790, 239 
i R | \ i über den Einfluß der 
; gie aber re N —— =. — auf unſte geſel⸗ 
| rn A er ee ligen Geſuͤhle und Rechte über Natienalgeiſt und 
ı j erregen. Mr u ee Mationalfiten, über wichtige Ghrgeuftände ber Er⸗ 
Ih ne Philoſephiſche und Iirterarifche Monasekheife für Men: biebungefunft und Gcieshidung, über die Grüne 
9 ſchen im allen Ständen und Verhaͤltniſſen zur Bildung unfeer Pfidren und Handlungen, aus den beflen 
I * er = En — hr I 3 ennliihen, frangdjfhen und iralienifhen Soriſt ⸗ 
Er un nen ar ne fhelern zufammenyutragen , fondern aud von Zeit 
5 ER (am abs 4ic ©.) z ju Zeit über jene Gegeuſtaͤnde noch ungetrudtt Aufs 
4 Alles, was mur zum Geblethe der Wiſſenſchaften füpe zu fern, war das, mas dar Berfafler wir 


ſpiach, und er durfte menigftens nicht fürchten, dag 
«0 ihm ſobald en Matertallen fehlen mürde, ba bie 
eine Duelle allein hinreichend mar, ihn auf lange 
Zait zu verforgen ; mödte er nur in ber Aacwahl 
ſtrenget gemein ſeyn. 


Phückphiihes Magazin, herausgegeben von 9. 3. Ebet ⸗ 


hard. 1. St. Halle, d. Gebauer, 1788. 8. (der 

Wand in 4 Stuͤcken zihl, 8 gr. bis jetzt zten 

Bandes 16 ©t.) 
Das Intereffe, welches die Nation am den Unter⸗ 
fuchangen der Voitofophle, ſeldſt der adfleatıen , 
nahm , wollten Lie Verf. dieſet Schrift beuutzen 
und auch das Ihtige zur Unterfahung der jtreitis 
gen Puntte bevoragen, die Scheidung des Wehten 
und Falſchen befärdern helfen, und ie die ftreitens 
den Parchegen dur mechieheltige Belehrung und 
Verftändigung einander mäher bringen; und der 


3 Beyttaͤge zur Defdrderung der Menfcenfenntniß, beſen⸗ 

et 2 ders in Müdfiche unſter moralifchen Matur, hetausge⸗ 

EM geben von C. 3. Pokels. 16. Ot. Derlin, b. Bieweg. 
"1738: (bis jetzt 3 Stücke a 9 ar.) 

y; , Mide mur dle lehtteichſten und intereffanteffen Abs 

bandlungen über die Matur unfrer Leidenihaften 


Ton des uneingenommenen Nachdentens, bie Des 
fimmeheit der Gedanken, und der fagtiche Vortrag, 
welchtt in den bisher erihienenen Enrüten fihtbar 
mar, Inifen hoffen, daß die Berf- ihren (Endjmed 
erreichen werden, 

Philofephifde Bibllethel / von I. G. H. Feder und Ehph. 





7 
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und Empfindungen, über den Werth und die Vers 
ereflichleit der Religion und Tugend, über die man ⸗ 
nichfaltigen ‚fierlichen Berbältniffe, In melden, wir 

s mis 


einers. Göttingen, b. Dietrich. 1. Bd, 1788. 8- 
(dis jegt 3 Bände a 10 gr.) ) — 


| 
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34 240 Sechste Period e, — vom Jahr 1780 bis 1790. a4 
“ip, And dieſe Vibliorhef murde durch die meuen Res no i m bel’ Belae - 
sy ke volurionen in der Philofophie durch Kant werans |) 5 ee gro se 
h F BIN . „lot, und man freute ſich, aud einen Feder und 4 dufte hinzu. Die Abdantlungen find theils eiyens 

—J— — Meiners Thell nehmen zu ſchen. Sie enchält * thümliges, chella aus größern Werten entichute, 
13 Kir: übrigens: a) Abhandlungen, b) Auchüge und h Die neueften Entdefungenjin der Chymig , geſammiet 
eich, a ausführliche Veurcheilungen ausiändfher Ph von D. Born Erell. 2. Theil; Reipy. d. Mennand, j 
N Men \ phiſcher Schruſten, €) ausführlihe Beurthellun ⸗ 1781. 8. mit Kupf. C13 Theile, 8 ih. 2 gr.) 
WE . gen inländifher, d) Larze Anzeigen. 5. Die Fortſehung des Chemifhen Jeutnale. Sie 
533 Neues phileſephiſches Mogazin, Erlaͤuterungen und Mer 3 enthält Originalauffäse, Auszüge aus den Schrifs 
358 Bat : mierkungen des Kantifchen Cuflems berimmt , heer 3 gen der verſchiedenen Atadenien, Briefe, Anzeige 
J ausgegeben von J. H. Abicht, und J. G. Born, hemifcher Schriſten oder Verſchläge. Vlete Auſ⸗ 
m Bar, x ‚1.98.17 ©. Beipj. b. Haugs Witwe. 1789. 8. "= fühe waren überaus lehrteich, und fr den Freund 
1537 a. — (das St. 8 It.) u: der Chemie überaus wichtig, beſenders bie von 
1 J Die Kantiſche Philofephie zu erläutern und ihren y Scheele, Wiegleb, Geitlina, Gmelin, Bochhelz, 
1.2.22 Einfluß anf bie praftiihen und empirifhen Theile \ Dehne. Und mm die Merbreitumg derieiben noch 
J der Dhilofophie, alfo vornemlich auf Moral, Pfır f mehr zu beſbidern, beſorgte der Herausq. PING. 
11 * colegie, Thelematelegle und Theotogle, theile u |, eine neue mohlfeilre Husnase, in welcher er alle 
vr zeigen theils befdrderm zu helfen, if der Ents Y Driginalsbbandlungen, ohne Ausnahme, addeuden, _. 
3143 uzweck der Verſ. Auf Erinnetungen und Zwelfel, die Auchuge aus den alademiſchen Schriften aber, 
he bie-bieher Diefer Piilofoplie entgegen geſteüt wor und die Anpeine hemifcher Schriften wegließ. Betr 
5 i vie den, wollen fie zwar Mücdficht mehmen, aber nidır hi beſſcrungen, weiche die Chemie ſeit der Zeit erſah⸗ 
JV— polemificen, fondern nur Schwietlafeiten heben und "ren batıe, wurden theils von den Verff. felbft » theile 
J Dunkelheiten aufklaͤren, De zu Mitßverſtändniſſen J von dem Herausgeber, delgebtacht, auch Xufiipe 
|! “f und Widerſot ͤchen Antad gegeden baden. Der Plan über aͤhnliche Gegenftände, fo viel möglich, jufammens 
i A iſt gut angelegt, und mit der Auefihrung auch be '* geftelle, Endlich find auch noch einige meue einenebiums 
| \ a telte ein guter Anfang gemadır worden, 4 „liche Abhandlungen hinzegelommen. —— 
I ar # blungen zur Naturgeſchichte, Chemie, Anatomie, 
I V. Mathematik, Naturlehre, Chumie, Mas ee 34* * den Schriften des Inftitute 
I: #1. tutgeſchichte und Diineralogie, 4 der Künfte zu Delogna, herausgegesen, won Matt. 
IE —V 3 Grrfe beete mit Kupf. 1. Dd. 1781. Drandenb. b. 
INS Teer Almanach oder Taſchenbuch für Ccheidefünftier auf das J Gabe. (2 Baͤnde 2 chi, 8 ar.) 
|| ae ‚Jade 1780. Weimar 6. Hofmann. 1700. in ı2. Durch dieſes Unternehmen, meldes der feel, Beste 
|; 33 (bis jege 11. Jaht⸗.) 9 durch einige feiner Freunde Bewirkitelliste, erwarh 
IE Hat drey Anfcnite: 2) Absetdthte Bemerkun  L er ſch ein mewes Verdienſt um ben deutſchen Mus 
ige sen aus der Chemic. 2) Weitlduftige gemiine | 5 tutforſchet. Die Abhandlungen find nice mit tceu 
teen u z U Ri “Raif. Dery. ‘ a 








22° Sechste Periode, 


überfegt, fenderm auch, - wo «6 mörhig. war, abge ⸗ 
fürpe, und an einigen Stellen bericrigt. 
Leipziger Magazin zur Natutkunde, Marhemarit und 
un, Delonomie, berausgegeben von 8. B. Funk, N. G. 
! Beste, und K. F. Hindenburg, 1. St. Deſſau u. Leir ⸗ 


— 
ee Pe 


# — 4 
* —üüöüú—— 
a - — 


nn. 83r.) 

9J ıR Eine periodifhe Schrift, die ſewohl Abhandlungen 
TEL ur als Auszüge aus Dücern und Recenſſonen enthiell. 
Er De Die entſptach ganz der Erwartung, melde das Pu⸗ 


—— 
— 


a HE eh blifum von den bekannten und berühmten Mamen 


Mann _ der Hetauogebet hatte, und ward mir vielem Weys 
1 ROH ; fol geltſen. Med wichtiger würde fie geworden 
ER fen, wenn micht der Tod die beiden Seranggeber, 
53 Funt und Leste, und einen der vornehmen Mit⸗ 
Rz N arbeiter, Schubart vom Kleeſeld, fo bald und ents 
4 rtiſſen bäree. Mit dem Jahre 1756. wurde die 
für z Mathematik davon getrennt, und iht ein eignes 
24 Hoarnal gewidinet. 
3 a4 Neue Magazin für die Liebhaber der Entemologle, von 
ni Hr 5. Ep. Auriie. Wintereh. b. Steiner. Ifes Zr. 1781. 
— **84 9.8. (bis zteu Bandes tes St. jedes St. Kar.) 
art .. Enthält, fo wie das ältere Magazin, mehrere jur 
lit 8. , ‚ Inſeltengeſchichte sehörige Ichrreiche und müzlidıe 
I . Repträge, und worzüglic Nachtichten und Auszüge 
HR ECB aus entemologijhen Werten. Die Abbildungen 
2m? aber, mern fie nice zur Erklärung eines Spfiems, 
oder zur Kenntais der Inſelten überhaupt mörhig 
553 waren, find weggtlaſſen, auch mewe Eiuthettungen, 
1.11.08 Softeme und Verjeichnirfe vom Infelren einzrir 
5 ner Gegenden finden feinen Play mehr. 
IH: + "Brio für die Entemologie, von J. C. Furßin, mit Kupf. 
ll. 7 — Zueßiy: 17801. gr. + (B Hefte, jeber & thl. 
a .ı Bar. 
rise, Erſchien vie mit dem neuen Diagazin, und ent, 
d u. 


* 


Ns. 1761. 8. (der Band in 4 Stuͤden zıbl 


% 
- 
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vom Jahr 1790, bis 1790. 243 


blelt die genauern Abhandlungen über einzelne Zus 
feenganungen und Geſchlechter. 

3.9. Pingiten Bibliothek ausländifcher Chemifen, Mir 
neralegen und mir Mineralien befchäftigren Fabritane 
ten, nebft dergleichen Biegraphtſchen Nachtichten. Ifter 
Band. Was &. Stein a7B1. 4 2Heile, jeder £ 
ihl. 1280. 

Die ne tes Verfaſſere mar, ſchaͤzbate Sichrifs 
tem der Ausländer, die das Fach der Chemie, Mine 
ralsgie und minerologiihen Terminologie bearbeiten, 
überfezt hetaus zugeben· Hiernachſt lieſerte er berg 
jedem Bande die Lebenebeihreibung uno das Dild⸗ 
mis eines um,dieies Fach der Wiſſenichaſften verdiene 
ten Dannes, Bein Unternehmen fand Devfal, 

Meue nordiihe Wentrhge zur ohufifalihen u°. g osrar 
phiſchen Volterdeſchreibung. Naturgeihichre und Dckos 
nemie, After Band. Perereburg 1781. mir Kupfern. 
(4 Vände, jeder 1 ıhl. 12 qr. 

Eine Interefante Schrift, die über Wölferbefcireir 
bungen und Naturkunde ungemeines kicht verdret ⸗ 
tet, und aus den unbefinnten Gegenden des Nufr 
fiihen Reis, und den Bandern feiner Nachbarn in 
Afien manche Seltenheit befantt gernacht, und mans 
hen Irrchum aufardedt hat, ganz fo wie es fih 
von ihren Heraut aaber, Hrn. Pallas, erwarten 
ieh, der feldft einen großen Theil des rulüfchen 
Melbs durdirelit hat, und mit allen Beobachteru 
in dem werläufrigen Raſſiſchen Reihe in Verbins 
bung ſteht, und fo die beile Gelegenheit har, feine 
Leſer mit den meuehen und wichtigſten Beobachtun⸗ 
gen zu unterhalten, 

Magazin für das Neueſte aus der Phrfit und Naturger 
ſchichte, berausgegeben won Lichtenberg. 1. Bd, 1 Dt. 
Gotha b. Erringer 1781. m. K. 8. (ieder Dand in 4 
Gries arhir. biejege Gren Bandes zies Stuͤt) 
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244 Schste Periobe, 


sr, Eim für Freunde der Natur lehte und Marurgelkidr 


te überaus reichhaltiges und gewiffermanfien unenss 


1 . * 


belrlihhes Viaaszin. Es liefert Nachrichten: ven 
rer een Beobachtungen aus- einheimiidıen, worzislich 
=. aber aue laͤndiſchen, theild kolisnren und meitkänftie 

2. ge, sheile jehtmen oder Doch ıpdr ar Renutnif der 

Maturkırrhaber nelongenten Echrifien. b) Von 

"9 ei erfundenen eder verbefierten phnnfalnaen Werl⸗ 
zeugen. ©) Ben merfmärdisen Marıchrarbenheiten 

gi und Erfcheinungen. d) Zur mäbern Yıüfana aufs 
7 geßelren Muthmahungen, noch ameifelhaften Verſ⸗ 
chen und Anfıarm, ©) Nachticht ven phräf.tis 


** 


nn, ſchen abinsten und Neturatlenfommlungen. I} Vrir . 
a träge gun Doufit und Maturgeichichte. 


2) Preis 
aufgaben. h) Anzeige newer bi herschöriger Schrif ⸗ 

“9 gen und Huszüge daraus. i) Kurze vermhehte 

5 Machtichten. K) UWeldrife won verftorbnem, um 

2 beide Wiſſenſchaſten ſich verdient gemechten, Mans 

r i nern. © 1) Mettorolegiſche Veohactuigen, 


Kom 
Aten Boende an ſetzie es der Pref. I. H. Volgt fott, 


und es fand gleichen Beifall, Es wutde 1735. |; 


wieder aufgeleat. 
Au gemeines nuͤtzliches chemiſch⸗ phufifaliiches Mancherleh. 
ir ai 1781. Berlin, mit Kupf. (2 Theke: 2 thl. 
ı 129% 


Eine Sammlung überfehter lateinischer Abhandlun⸗ 


gen aus den Schriften gelehtter Geſellſchaften und 
ı° ..Privarı @celftellee, nüglih und leſtnowerth. 
Beiträge ur Infektenacihicte, von A. W. Knoch. 16 ©r. 
; — Sqhwidert. 1781. m. Rupf. 8. (3 ©. 
l. 


x. Der Berf. wollte nicht nur Infelten, melde meh 


‚1 ‚Mich beichrieden waren, bekannt machen, fendern 
Fl aud unvonjtändige und fehlerhafte Weihreitungen 
and Zeichnungen ergänzen und berichtigen; und die 
De 


BEREIT —— 


vom Jahr 1780. bis 1790. 254° 
Gefhreisungen ſowohl als die Zeichnungen wersas 
then vielen Fleii, und eine, auch die gerinaflen 
Kleinigkeiten aicht überfehende, Ohenaugteit. 

Beltthae aur Deranit, ven D. A. W. Roth. zr Theil. 
1782. 8. (2. Theile. 16 gr.) - 

San der Dotanif gewidmet. Se r ſchaͤtzhare Des 
obachtungen und Abhandlungen. 

Dasniin für Prarmazie, Doramf, und Materla . 
von I. Hertm. Pingften. te dd, 1742. Sale, & 
Hendel. $-. (2 Vaude a 20 ar.) 

Dei iberiehee Schriften, die jmar nice Schlecht 
find, wo aber dech üse DVerf. neuere und beſſete 
hätte Anden Finnen. 

Kermeriihes Mufrum, te Theil, allen Liebhadern der 
wahren Meiseie gewidmet, von dem Heraue geber. 
Mevat und Peipjig, b. Albrecht. 1792. 8. 3 Theile ' 
299.) 

Der Verf. werforad den Liekhabern der hoͤhern 
Phile ſephie eine Sammlung merkmirdiger, aber 
jet felcen gewordmer, Vüchet In Die Hande zu lies 
fern, und den Anfängern Öbelegenheit zu verſchaffen, 
ſich den eigenetich heriifhen Theil diefer Föntälichen 
Kunft betannt zu machen, ee lieferte aber Unſnnu 
unter dem Destmantel von Wyfit, und Prahr 
teren und Lügen unter der Hülle won Hiero⸗ 
ı  sinphen, 

D. Borenz Erelle Chemiſches Atchiv, se Dr. mit Kupf- 
Leipj. d. Wengand. 1783: 8. (2 Bände. I chl. 
10 gr.) 

Freunden der Chemie alles in getreuen Muczügen in 
die Hände zu liefern, mas die gelehrten Geſelſhel ⸗ 
ten oler Nationen won ihrer Enrftehung am müßlis 
es für die Chemie geleifter und geliefert haben, 
war die Abſicht des Herausg. und ee hat nicht nur 
mandyen verborgenen Schatz wieder ans Eicdt ge⸗ 

me: 
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bracht „ fonderm auch jur ‚nähern Beimmung der 
wahren Verbienfte unfers Zeitaltere um die Ermeites 
zung und Auffisrung diefer WBiffenfhafr beigetragen. 


Pöyfitalifhe Arbeiten der einträchtigen Freunde in Wien 
geſammlet von Ignat. Eden v. Dorn. Ir Jabra. 
26 Quatt. Wien 1783. (ar Jahrq. a 3 th. 8 ar.) 

Enthaͤlt mehrere merfwürdige DVefhreibungen von 
Gebürgen, Dergwerten, Pflangen, Mineralien, 
Ihleren, aufgefepe von Pauas, Mayer Pieyer, 
Gruber, Märcer, v. Ruprecht, v. Menz ıc. 


Chemiſche Annalen für die Freunde der Naturlehre, Aryı 
mengelahrheit, Haushaltunastunft und Manufatturen, 
von D. Loren; Erel. 18 St. Helm. 1784. (12 St. 
oder der Jahr. 3 ıhl, 8 ar. bis 17849. 108 ©.) 
Anzeigen von Schriften, Auszüge aus den Schrife 
ten der verſchiedenen Alademien, Worfchläge, der 
miſche Neuigkeiten, Nachricren aus Briefen, und 
i eigne Abhandlungen, und da für alle Abhandlun⸗ 
‚ geg in den Annalen nicht Maum war, fo erfchier 
* ren rg su den Chemifhen Annalen. 
Leipß. uͤllet. 8. (bit j 

z et 8- Ebie jetzt 4ten Bobs 
ed hemifches Archiv, von D. Por. Erell. Leipz. 6. 

» Müller. te Bd. 1794. 8: (7 Bra a 
Die Fortfehung des edtugedachten Archivs, von 

gleiher Eintichtung. 

Deiträge zur befondern Geſchichte der Wögel, von Merr 

tem. Gkttingen. ze Hft: 1784. mit ausgem. Kupf- 4. 
rege Weihreibungen folcher Vögel, die 
bisher entweder gar nicht, ode 
und beſchrleben Ba — 


Magazin für die höhere Naturwiſſenſchaft und Chemie. 


2 Tübingen, db» Kerrbrand. 
—— 4 and. ar Dt» 1784. Br (der 


«- Kine 
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Cine Borrfehung der Schtoͤderiſchen alchtmiſtiſchen 
Bibllothel, derem Herausgeber viele Kenntniſſe auch 
der neuern Litteratut und eigne Erfahrung vereärh, 
auch viele Fehler und Thorhriten der gemöhnlichen 

* Micensüften erfennt und zinräumt, ader doch auf 
die Geſchlten von Verwandlung der Körper , und 
befonders der Metalle, zu viel baut. 

Phyſitaliſches Tagebuch für Freunde der Natur, heraus 
gegeben won Lorenz Fübner, Ar Yahıra. 1784. Salje 
burg, in Wayfenh. mit Kupf: (4 Jahts. @ 8 ihl. 
12 at) 

le neuelen Epoden in der Schöpfung, und vor⸗ 
zͤallch auf unſerm Planeren anfsuzeichnen, und darı 
über, fo viel 8 die Grenzen des menſchlichen Verr 
fiandes erlanben, Vernerfungen zu maden, alle 
weuehten Beobachtungen und Erfindungen zu ſamm⸗ 
fen, und unter einen Geſichtepunkt ju bringen, 
alles geimeinnüdige and ber Marne und Heilkunde, 
und aus der Landrwirchichaft zujammenzuttagen, zut 
Deförderung des Studiums der Matur und Ver⸗ 
drängung der Empfindeley , war ber Plan des Berf. 
den er auch gräütenthrils aufgeführt hat. 

Neue Litteratut und Veuträge zur Kenninlz der Raturs 
gedichte „ vorzüglich der Concholien und Foffilien, 
von I. Sam. Schröter. Ir Bd. Leipzig, d, Wuͤller. 
1784- mie Kupf. 8. 4 Sa I chi. 4 ar.) 

Die Forılegung des Journals für die Liebhaber des 
Steinreldis und Longplielegie- - Der erſte Ar 
ſchnitt giebt Nachticht von Ältern und acuern Cons 
chyl. und licholeglichen Scrifhehern, Der 208 
enchält Anzeige von den meuchen natut hiſt oriſchen 
Schriften, und der Zte, ehaſtteitig michtinfte, lie⸗ 
fert Urheloglſche und Condyelegilde Abhandlungen, 
endlich Im tem kommen De⸗dachtungen, Endes 
kungen, Berichtigungtn ı- fonderiich von Bee 

” 
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‚ Sien vor. Man ficht «6 michrern Stüden an, 
dap der berühmte Hr. Verf. etwas flüchtig arbeiter, 
Wochentliche Unterhaltungen über Die Erde umd ihre Dies 
, Wehner, won I. F. Söllner und I. S. kange 1. Ob. 
, 2. Biecielje Berlin b. Maurer 1754: 8. (5 Jahre. 

a acht.) 

Eine phofikalißhe Zeirſchtiſt, weder für eigentliche 
Natur ſorſcher noch für leute ohne alle feinere Kultur, 
fontern zur engenthmen md nüßlicen Unteralrung 
aller geiitteren Cıhnde, deren eigentliche Beſtim· 
mung #4 ihnen ohnmoͤglich macht, ans dem &rudlo 
der Natut ihr Hauptgeſchaſte ju machen. Ohne 
alle Augenblicke den Dorırag dutch freimme Betrach ⸗ 
tungen zu unterbrechen, laſſen die vortteſtichen Ver⸗ 
ſaſſer doch feine Gelegenheit votuͤdet, bey dem weiſen 
CEinrichtungen der Natur an ihren Utheber zu etin⸗ 
nern. Auch der Vortrag il fo, daß er Lefern „die 
aud nicht an ein ungnterbroänes tiefes Nadıdens 
ten gewöhne find, doch deutlich und verftändlich iſt. 

Wird unter dem Titel: Wochentl. Unterhalt, über die 

Kadaltetiſtik der Menfhheit, feit 1789. fortgeſebt. 

Macricheen aus dein Diumenrekhe, eine Quattaſſcheiſt 

von L. €. Schmahling, 1. St. 1784. Leipp. b. Cru⸗ 

Kur. 8. (4 Stuce a 12qr.) 
Teils. eigemelidie Beyeroͤge zut Diumrafennmig, 
theil® motai. Vetrachtungen und Schilderungen, dazu 
bie Diumen den Stoff und bie Veranlaſſung gesen, 
thelle Recenfionen won Buͤchtrn, die in dies Tach 
einſchlagen. Noch angenehmer würde der Verfaſſer 
feine Leſer unterhalten ‘haben, wenn er Meniger 
weitlaͤuftig gefchrieben hätte, 

Portefeuille für Gegenfände der Chemie und Pharmacie, 
"3. ©r. Samt. b. Hofmann. 1784. 8. ($gr.) 
Line Sammlung derjenigen in Chemie und Pharma ⸗ 

sie elnfplagenden Aufjüge „die in verſchledenen aft 
te — toftar 
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vom Jahr 1780 bis 1790. 249. 
foftbarem und diefe Wiſſenſchaften eigentlich nicht be⸗ 
treffenden Schriften zerſtreut find, und zwar dm 
Auszug, und dann Origigelabhandlungen über phar ⸗ 
macewilfche und chemiſche Hegenjlände. ’ 
Berfad eines Magazins für die Arithmerif, von, G. Fr. 
Pererfen. 1. Ot. 1785. Celle, bey Richter. 9. (2 
Srüde a Tögr.) . 
Ungedrudte Orlginalshhantlungen, Weberfekungen, 
Mecchfonen und vermiſchte Niszeigen, die in die 
Arichmerit einfdlagen,, wellte der Verſaſſet lieſern, 
und er würde demit Nuten geflifter haben. 


Magazin für die Verabaufunde, ven 9. |r, empe. 7. 

Th. Dresd. b. Malıher 1785. 8. (7 Vände a 12gr.) 
Ein Magazin für bergmauͤnniſche Abhandlungen und 
Dabrichten zum Nuten der Chutſ. Bergatademie 
in freiberg, das Bepfall gefunden bat. 


Magazin für Aretheler, Elnmilen und Materialiſten. 

Sserausgeg. von J. Cſp. Ph. Eimert. 1. Et. 1785: 

Nuͤrnb. b. Biktof. 8. (das Er. 6 ar.) 
Sn bielem gemeinnützigen Wagayiın findet man Die 
srapbien von berühmten, theils mach lebenden teils 
verflorbenen Aporbefern und Chemiften, neue Mit⸗ 
tel aus der materia medien, neue zuſammenge ⸗ 
fegte Atznepmitiel, verbeſſetie Dereirangeare terfele 
ben, Unteirung chemiſch ⸗ pharmaceviiſche Operationen 
mehlfeit im Großen zu madıen, chemlſche Verſuche 
und Bemerkungen, Ueberſehungen aus qhemiſchen 
und pharmocevtiſchen Erreiridriften, Auszüge aus 
verfciedenen im die Chemie und Prarmacıe «kıfalar 
genden, Schriften, Aufläte und Bohandtungen über 
verſchledene pharmarenriihe Orgenftänte, Auecdoten, 
Recenſtonen und allerhand Nachrichten. 

Relpziger Wogazin für reine und angemandte Mathematik, 


brrausgegeben von I. Bernoulli und €. F- —— 





— 
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Muͤller gt. 8. m. Kupf. (das Stuͤck g gr. it mit 1766. 
geſchleſſen worden.) 

Dies war das ate Joutnal, meldes aus dem ehr 

maligen ebengebadıren Peinzlaer Magazin a, ents 

‚ fand, und ‚die zur Orlonomie und Natutgeſchichte 

gehörigen Abhandlungen abgefondert von den ma 

themarifgen enthielt. Dur bis zum 3. Grid 


J 0 Sechste Periode, 
Dr 1 
5 1. St. Beipj. Müller 1786. mit Kapf. ar. 8. (das ‚ein Dand heraus am, alle Vierteljahr ein Ch 
38 x Stuͤck 12 ar. bie jeht Jahta. 1788. 4. St.) ausgegeben wird, ven denen 4 wieder einen Band 
—336 un. Me dem Jahr 1786. entſtunden aus dem befannten aue machen. 
Ar Leipziger Dagayin zur Maturfunde, Marhermarit Magazin für die Naturkunde Helvetiens, herausgegeben 
— und Oekonomie, zwey befondre Zeitſchtiſten, eine von Aldt. Hoͤpfner. Zurch b. Furklu. 1786. 1. Dr, 
14 al 2° für de Mathematik, bie andre für die Naturkunde mit Tab, und-Rupf. ar. $. (4 Winde a zıhl. 10 Er.) 
} * + und Orfenomie. Beyde lieferten blos ungedtuckte Natur geſchichte, Phyft und Chemie in ihrem ganı 
a! Yuffäpe, die gemeinnüßig maren, und nicht das ſchon en Umfang, dech im beftändiger Beziehung auf die 
WARE" oft gefagte nur wiederhohlten. Mecenfionen und Schmeiz iſt der Gegenſtand diefes Magazind, und 
1 . a YHuszüge wurden nur von merkwürdigen und leht ⸗ des Herausgebers Abſicht gieng vorzüglich dahin, 
Pr.) hi reichen Schriften geliefert, nene Entdeckungen aber "einzelne Abhandlungen über die befonderm Theile je» 
ER er une Unzeigen wurden jedesimal mitgerheilt, und beyde ner Wiftenfchaften zu fammlen, um am Ende ein 
sch ö erhielten den verdienten Beyſall. merhodifcheb Ganze bilden zu können, Es enthält 
J > iß —* Mage in zur Maturgeſchichte und Oekonomie, ardßtenrheils Thatſachen von aufgefiärten uud ſach⸗ 
J— - herausg. von G. M. Leſte. 1.©r. 1786. Rein. ben fundigen Männern beobachtet, und am Ende ſtehn 


mod; Merenfionen und kurze Anzeigen und Noech⸗ 
tichten. 

Don achtet hermerifcher Kraney an Hen. Leopeld Waren 
von hirſchen in Dresden, wider falfdie Maurer nnd 
Noſentreuzet. Leipg. bey Deren. 1. Ot. 1786. 8. 
(3 Stuͤcke a Sr.) 
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tonnte der fo verdlenſtvolle und für die Wiſſenſchaf ⸗ 
gen zu früh verfterbene Teste die Herausgabe befors 
gen, doch übernahmen Beſeke, Merrem, Hedwig, 
Schtoͤtet, Schneider und Voigt, die Bortichung 
nach der biherigen Eintichtung. 


Der Berfaffer dieſer Schrift, Hr. D. I. &. Semter, 
zeige zwar: daf es von je her auch im dirfem Foche 
Serrüger und Betregene gegeben habe, ſacht aber 
ded mit einem unerwarteren Aufwand von Weleiens 
heit im Schriften dieſer Sache, aus der Geſchichte 





: berneifen, daß es immer Leute geachen habe, Pie 
n Beobachtungen und Eatdeckungen aus der Maturkunde an ' 
HERREN: von her Geſellſchaft masurforihender Freunde zu Derlin, die Wahrheit auftichtig geſucht, und mit Belohnung , 
11,5. . 2. Bd. mir zum Theil ausgemahlten Kupf. und einer | gefunden, eine Univerfalorgnen zu beteiten gewuft 


hätten, und daher ſey «6 unbillig, dergleichen Leute 
——— * u 1786. gr. 8. Cie ieht mit Sport abzuweiſen, befonders, widerlegt er die 


ER 
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Die Fortſehung der hemaligen und auch ©. 128. 


gedachtea Deſchaͤftigungen der naturforfhenden Freun⸗ 


de zu Berlin, von der aber eht, da ſenſt jährlich 
ein 





Berlinet Monateſchriftſteler und den Hoſfapetheker 
Weyer, und giebt ihnen niedrige Abſichten Squuld, 
nnd das alled ihat ein I ©. Sum! = ' 
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Phyſttaleſches Taſchenbuch für Areumde der Marurfchre und 
Künitter, herausargeben ven J. G. Trails, Goͤttiug. 
b. Dieerib, 1786. mit Kupf. R. 

Bir bleſſe Duettanten zu gelehtt, für eisentliche 
Maturſorſder zu betannt. Zeittechnung, Arvenos 
mit, Meieoroicgie und Phyfit find Haupe gegen⸗ 
fände. 


Magazin für bie Voranif, berandgraehen von N ‚a. Mir 


mer und Pant Uneri. Zärh ben Fueßly. 1787. 1. St. 
m. Kupf. B. (2 Stüden 12yr.) 


Driginalaufläße, die mirklich etwae mewes und ülr - 


treſſantes enthalten, j. B. Bıfihreibungen meer, 
feiner, mod nicht genau und richtig beflänmrer umd 
befcpriebener Planzen, Auſſatze über berhhmte Ver 
tanifer und botamfhe Shſteme, über marirticdhe 
Elaffen der Pilsen ze. Ferner Auszüge und Meberr 
fegungen aus großen Fofbaren, fdıwer zu betom⸗ 
menden ins und aueländiicen Merken, oder auch 
ganze auglandiiche felreme und zugleich wichtiae Kleine 
Pacen, vorzüglich) ſolche, die Anateimie, Phnfelenie, 
Phufit und Kuliut der Gewaͤchſe betreffen; märbft 
dem volldaͤndigt Recmiionen wid Anzergen zu dicfem 
Badıe gehöriger Bücher, Broſchuͤren, Nöhandlune 
gen 26. wonut der Anfang von 1785. hauriſach ⸗ 
lich gemacht merden fol; endlid, Preißauſgaden, 
Arplairen, Veförderungen, Todesfälle, Mutüntu 
gungen ıc. Dieß den Freunden der Gewüchsfunde 
zur Erleichterung und Veförderung des Studiums 
derfelben mitzurheilen, war die Abſicht der herausger 
ber, und fie verdienen dafür allen Dank. 


Oberdtuiſvᷣe Depträge jur Maruriehre und Orfonomie für 

das Jahre 1797. aefsırmier und berausara. won €. 
Chr. von Mel, Satzburg b. Meytr. 1. St. 787. 
Be m. Kupf. (i ihl. ge.) 


v vom Jahr 1780 bis 1790: 253 


Hr.von Moll verdient für feinen Eifer, feine Landis 
ieure oufsutlären, ben wollen Daut jedes Freundes 
nuͤtzlichet eantre iſe und edler Seſinuungen. Da 
manche ſelner Aufſatze werden ſelbſt dem Ausländer 
‚angeneis ſ.eun, da fie mir Gegruden betannt ma 
den, deren Narturgeſchichte noch fo viele Luͤcken hat. 
Magazin für algemeine Marur » und Thiergefchichte, her 
"angegeben ven C. 5. A. Müller. 1. Od. 1. er. Gou⸗ 
tingen und Bripzig, b. Btoſt. 1788: 8. (bis jege + 
St. a Bar.) 

"Zur Verbreitung nünliher und angenehmer Kenuts 
nie des Stinige beizutragen, mar die Abſicht des 
Verſaſſere. Die Adſicht war lobendchrdig, wenn 
nur aud der Inhalt der Adhant lungen DER 
ger und meniger trivial geweſen wäre, 

Gleis, oder Nahrısten von merfmürdigenf Wlumen. 1. 
ft Drang. b. Meiler. 1784. wit gemahlren Kupf. 
8. Chin jet 5. Hefte a 1640) 


Won fir Blumiſten, für diefe aber nicht unange ⸗ 


chin und unbraudbar, 


Beträge zur Natutgeſauchte des Herzeath. Wuͤrtenberg 
nas · der Ordnung und den Gegenden der deſſelde durch⸗ 
fird.uenden Fre won Gitt Fe. Roͤrlet. Tabea. bey 
Costa. 1785: 1. Heſt B- (das joe 2 Hefte A18 gr.) 

Can mia nur dem Eingevornen wiltenunmes, Sons 
deen auch dem Aurländer omaenchmer Werk, durch 
welches er einen der ſaduſten und qfannıreiten Theie 
le Deutichlande maher kennen lerut. Micht jedes 
Inſett, micht jede Pflanze, micht jedes Mineral, das 
man in Wirrenberg antrift, wird bejdrieben, der 
Verfaſſer verbeeiter ſich wielmichr über das Allge⸗ 
meine, und im Ruaficht des Beſondern erwähnr er 
nur die mußbaren oder wielmchr wirklich genukren 
DNaturerjeuyuifle, und handelt won den Eınwahnern, 
ihrer 


ie 


. 
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ihrer Landiwirihfihafe und übrigen Gewerben, ihren 
Sitten und Trachten. 

Beytraͤge zur Naturgeſchlchte des Maynzer Bandes von 
Berah. Seh. Nau. 1. Heft 1788. Droymz bey Schil⸗ 
ker. 8. 

.  Kigentlich nur elne Naturgeſchichte ber Bifche, Daher die 
Scheift and den Tirel führt: Ortonemifhe Natur 
geſchlchte der Fiſche in der Gegend um Mapnız ; doch 
veripricht „der Verſaſſer eine Folge von ſchuimmen ⸗ 
den Amphibien und Vögeln Die Beſchreibungen 
. find genau und mad) eigenen Unterſuchungen auch mer: 
den die Abweichungen von den vorhandenen Defchreis 
bungen genau bemertt, undnicht jelten die Angabe 
der Kenmpeichen gläͤcktich verbeſſert, auch mandıe 
neue oder doch feline Arten kommen vor, Der Vers 
faſſer verdient daher Dank für diefe Bepträge zur 
vorerländifhen Narurgeſchichte· 

Materialien für Electtiket. Halle b. Hemmerde. 
feerung: 1788. 8» 

Giedt Nachticht von neuen electtiſchen Verſuchen 
und Inframenten, und neuen electriſchen Erfah⸗ 
rungen, doc) ohme zur Nufklärung und, Erweiterung 
der Theorie viel beyzutragen, 

Deraminnifhes Journal, F. Dd. 1. St, Freiberg bey 
Eräj. 1788. 8. (diß jehe g Jahrg. a, 4 chi.) 

Ein für Freunde des Dergbaus und für Liebhaber 
der Dergwerkswiffenfchafe unentbebrlidı$ Journal, 
Es enthält Dergwertokunde, Veragefehe, betgmaͤn ⸗ 
milde Inſtltute, bergmännifhe Krankheiten, bergs 
männifhe Schriften und karze Machrichten von 
Gerswerköfahen. Der Herausgeber if A. W. 
Kohler. 

D. J. ©. Seculers Hirmetlſche Briefe wider Vorurthelle 
und Detrügereyen. 1, Oamml. Leipp b. Bere 1766. 
8. (gar) 


1. Bio 
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Um Berartheile zu befireiten. und Betrügerchen 
aufzubeden, mit denen bie gemöhnlichen Adepten 
gutmuthige Unwiſſende zw hinterachen ſuchen, ann 
Ungeübte, die den Stein der Werfen mit Aufopfes 
rung ihres häuslichen Glüds vergebens ſuchen, aus 
dem Lobydinıh heraus ju ziehn, und fie wor fernern 
Abrwegen zu bewahren, entwarf „dr. Semlet dieje 
Briefs, und er verdient dafür allen Danf. Möchte 
er nme nicht zugleich auch hier zeigen, daß «r felbit 
von unbejwingligen Voruttheilen in dieſet Ouche 
ummebelt werde, und indem er die Wetrügeregen 
der Goldmachet auſdeckt, zugleich von einer wahren 
hermerifgen Kunft reden, und dem ehrlichen Qiuldr 
macher in Schug nehmen, wodurch er gemiß mehr 
Schaden, als er durd die Aufdeckung der Betrüger 
reven mandıer Goldmacher Nuzen geilifter bar. 
Meogazin für die Naturgeſchichte des Menſchen. 7. Vans, 
1.©t. fein. u Zittau b. Schoͤpe. 1785. 9. m. K. 
(das St. 14 gr. bisjejt Iten Bandes 1. &r.) 
Der Seraufgeber G. Groffe liefert mehrere brauch ⸗ 
bare Hufiöge, unter andern auch von Blumenhach, 
fondert aber doch den Weizen nicht aenug von der 
Sopteu. 

Wogazin für die Mineralogie, von J. H. Pfingften, 1. 
St. Kalle d. Gebauet. 1789. 8. (bis jezt 2 Theile a 
11h.) 

Eine Sammlung der in den afademifhen periodir 
fdien und andern Schriften, zerſtreuten in De Diner 
ralegie, Ornirclogle, Wierallurgie und Geognoſie 
einfcplagenden Mufiäge im denrfcher Sprache. 

D. 9. H. Pfinaften Unalchten jur Naturkunde uud Ockor 
nomie für Marurforfcher, Aetzte und Orkenomen, 1. 
Bant. 1789. Zittau d. Schoͤpe. 8. (d. Dd. 16ar.) 

Eine Sammlung ven Abhandlungen für De auf dem 
Titel genannten Wıffenfchaften, aber. auch diesmapt 
nicht freng gut gewaͤhlt. VI. Ge⸗ 
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FREE Br + VL Geſchichte, Erdbefchreibung, Stariftiif und j 2er: 
| 4 HN: | e Diplomatit. rer Atern Geſchichte Jahrg. 1. St. Erlangen bey 
F ech li 5 Palw. 1781. 8. (1 Jadrg. 5 thl. 
Fra FE 5 Wegträge zur Statidif und Geographie worjäglid wen Eine Schrift, mei reichhaltigen Inhalte, und die 
DE a Deuiſqhland aus der neueſten Litictatut. 8. &t, Tür durch Verdreitung ſtatigiſchet Kemntnuffe manchen 
Pe Apr * Bing. b. Heerbraudt. 1750. fl. (3 Stuͤcke & chi.) Nuten achiſtet hat, und noch größeren arflifter har 
EYE 30. Materialien jur Geographie: und Verfelang der ben würde, wenn der Sammler bey feinem grofien 
32 >; beuifhen Provinzen und andret Länder, welche im 4 Ueberfluß am Marerialien eine frengere Auswahl 
uhr ? unfern gewöhnlichen ftariftifchen Lehtbchern überaans H gemacht haͤtte. Er lieſert Akten und Urkunden, 
. “gen werden, Deögleihen Anmerkungen aus dee Ös - j Verordnungen, Lebensbefchreibungen, Srarijluhe 
Ä ſchichte der Staaten, Anzeige neuerer von einander und Künflers Nadrihten. Serausgcher war He. . 
2* abweichender Nachrichten zur Unterſuchung. , Das i Eihhof in Bonn, 
pe x Meite ans guten und zuverläfigen Quellen ges Bshmilche und Mähriihe Lirtrarur. 1. V. 1.2. Prar. 
4453 6qpſt. u F — 1780. (dos St. gar.) 
—J Veyträge zur Erweiterung der Geichichtstunde, heraus⸗ Eine von J. Dobromero heransarachne uberaug reiche 
iu * gegeben won I. G. Menfel.“ 1, Th. Augod. 8. Stage. haltige und unvarıbeviiche Zeirſafriſt, Die aber wei 
Kar "7780. 8. (2 Theile 2 161.) h gen Streitigkeiten nit den Cenlargerichten Ihon mır 
Napa Die doriſchung der hiftorifchen Unterſuchungen, für deim Zten Stücke wieder geſeſſen und exit 1756. 
PIERRE RR Ne den Geſchichtfotſcher nicht weulger intreffant. unter dem Tirel: kitterariſches Magazin ıc. wiedet 
il Hiſtet iſch / diplematiſches Magazin für das Vaterland und feeruntt amne. 1 wen: 
er , die angeenzenden Gegenden. 1. Bo. 1. Br. Nirne. | Leipziger gelehrres Taschuch auf dns Jaht 1780, Leissig 
4335 1780. 8. (2 Baͤnde mir Kupf. 2chl. Bar.) & Beer 1751. 8. Wird ſortgeletzt. 
J * Enthaͤtt / hiſtotiſche und diplomarifche Abhandlun en | In dieſem nuͤtzlichen und angenehmen Bucht erehlt 
II re 4 2 0% aus der Nuͤrnberger und verwandten, auch aus dr 5 der Ber. Sr. J. G. Ef im Leipzig Die in dein vers 
j —J benachbarten pfälziihen and fränfifhen & eidplehte, h gangnen Jahr bey der Univerfir. Leipyig worgefiliuen 
th: Abdrüde fehe feiner Drudfhriften, Urkunden, vie 7 Veränderungen, Stiftungen amd Verbefftungen, 
1 ne . - noch miche oder fehlerhaft gedrude waren, Fansiliens melde fie erhalten, Todesſaͤle und Beförderungen 
nl 15 * acht lchten, Stammtegiſter, Wabpenbrieſe, Tod⸗ der Rohren, Doctors und Wagliter ⸗ Prometionen jengt 
eine”; tenealender, Briefe, Anecdoten. Unter vielen IH die gehaltenen Antrittereden, Diſpuiatlonen und 
IT EHER |: y wichtigen und Irfenswürdigen kainen frepli auch br die Zahl der Inferibirten, und der Schriften Leips 
234 manche Kleinigkeiten vor. P R ziget Gelehrten an 


Depträge zut Volter / und Landerkunde, herauegegeben 
von A. R. Forſter mad M. €. Sprengel. 1. Th. mir 
Origlnaigartn- Leipp b. Werzantı 1781, 8." (4 

Thelle a 18 gr.) . 

Kaif. Ders. Zn Ent 


Materialien sur geiftlihin und weltlichen Stariflit des 

 Miedereheinifhen und Weſtphollſchen Kreiies, und dee 

angtenlenden Länder, nebſt Nachelchten zum Vehuf ihr 
rer 
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Steäste Periode, 


Enuchalten überhaupt Nachtichten von unsefannten 


odet unbefannt gewordenen Bändern. und was von Zeit 
zu Zeit Relſende, Eerfahrer und Topsgraphen ber 

merkt, entdedt und befdprieben haben, dech mir Ein⸗ 
ſchtraͤnkung auf neue im deutſchet Sptache nicht vot⸗ 
handene Nachtichten, euch nicht blos Nachtichten 
von außereurophifhen Ländern fendern auch von Län⸗ 


dern unfers Welscheiid, wenn fie dem Marurforicher, 


Polititer und Phileſophen merkwürdig find. Aus 
großen Werfen, Abhandlungen der Atademien und 
periedifhen Schriften, and; meitktufrigen Reiſebe⸗ 
fdreibungen kommen Ausjige und eingelme auescher 
bene Bemerkungen vor, auc ältere Meifebefchreiber, 
wenn fie die Länder» und Wölkersefchichre erläutern, 
haben die Verfafter anf dieſe Weile zenutzt. Ends 
Uch finder man and hin und wieder biforiih ares 
grophifche Beicreibungen von Rändern, melde eu⸗ 
rebälfdhe Mächte in den andern Welttheilen befiben. 
Das Ganze iſt fo, wie es ſich won dem beyden * 
rühmten Herauegebern erwarten lirf. 


OHiſtoriſche Lirteratur für dns Jahr 1781. in Cſcicaei 
einiger Gelehtten hetaneg · geben von J. ©. Weuſel. 
Erlang 5. Palm. 1761 + 85. (der Jahrg: 4 thl.) 


Zeder Heft beſteht aus Prodeſtuͤcken und Naszügen 


> aus ſolchen meuen Schriften, die gemeinnätig find, 


allein mahıfcheinlic micht im wire Hände kemmen 
twörten, aus ausführlichen Anzeigen und Beurtheis 


- Jungen newer frit- 2779. gedrudter einheimiiher 


oder Älterer andiandisher, oder unbldiger' Weiſe 
vergefener bifterifher Buͤcher, aus. kuͤrnen Angels ' 
gen Meiner Schriften, aus Titeln ganz neuer bier 
rifdher Werte, aus Ankündigungen feldier hiſteriſchen 


‚ @dpeiften ‚an weichen noch gearbeitet wid, aus hillor 


füren Anfragen, Preifaufgaden und afademifhen Vor ⸗ 
fangen aus Madeichten von Todısfällen und * 


ne mon 


vom Jahr 1780 bis’ 1790, 


Förderungen geichtter Leute, und aus flatiflifhen 
Kuffigen; begreift alſo mehr, ald andre Schriften 
diejer Urt gemähntih zu umſeſſen pflegen und iſt für 
den Gefcicrfericher nice unwichtig. 


Ungarifches Magazin, oder Deyträge jur vaterlaͤndiſchen 


Beitichte, " Frebefchreibung und Natut wiſſenſchaft. 
1. Ot. 1781. Breslau b. Löwe, sr. 8. (3 Ode. 4i.) 
Der Inhalt If merkwürdig und unterhaltend und 
Ichrreich, nur fommen wiele Aufläfe wor, Die ſchon 
in den von Tersitpandfy 1779 heraut gegebnen 
Anzeigen aus aͤmmtlichen Kabſell. Königl, Erbläns 
dern, befindinh find, Der Gerausgeber war Hr 
v. Windiſch. 
Peliriidies Journal von einer Geceiiſchaſt von Gelehrten 
herausgegeben. Hambutg 1781: 8. (der Jahrgang 
3 thl. Bar.) 


De heraudgeher iR Sr. v. Schirach, und ed ent⸗ 


hält auffer den politiſa en Vorfalen und Zeltunge 
nadrihtendie mei recht qut, aut bisweilen etıras par · 
thevſſch erzehle werden, manche gute Hatıfische Kuıfa be 
Neues St, Peteteburgiſches Aournal, vom Jahr 1781 
2.BD. Peterod. in 4. (3 Dahrs. a 3 thl.) 
Liefert Auſſihe und Mechrihren für den Geſchicht⸗ 
und Erddeſchteider, &rarijlıter und Marurforicer, 
ſeht brauchbar und nuͤblich, umd iſt befonders jur 
Kenntniß der neueden Verfaffung Nußlaude unemt 


behelich. Der Heroucgeber war Aſſeſſor Arnde in 


Peter oburg · 
Dlerdifche Wirfellanen von Aug. Wild: Hip: 1. St. 
Dıga b. Hatituoch· 1781. 8. (10 Stiden 1297.) 


Dekannemahung ven Ashandlungen, Auffäyen-und 


Nachrichten, welche die Geſchlchte, Erdbefreidung, 
Verfaffung , Heaushaltung, Kanzel ıc von Rups 
land / Kieland, Wönland und Eurland berteffen, 
Er dir Zwect diejer un dit delac ⸗ weges unter 

rä 17} 
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die mitte lmaͤßigen gehört, obglelch ihre Artikel von 
ſeht ungleichtin Werbe ſind. J 
Provinzialblatier. 1. St. 1781. Deſſau und Leipzig 8. 
(4 Su a Tor) 
Die Abhandlungen fihlagen im verſchieden Foͤcher 
der Wiſſruſchaſten ein, erläutern aber worziglidh die 
Lanfiper Geſchichte, und find geößrencheils lehttelch. 
Die Auſſicht und ven meiften Ancheil hatte der D. 
Anton in Goͤtlij. . 
Annalen der Baheriſchen Literatur von Y. 1778 bis 
2780. Nebſt einer vorläufigen Geſchichte der Anfllir 
rung und Lirteratur in Bayern unter Marimilin Jor 
ſeph. 1.88 1. ©. Nürnb, b. Grartenauet, 1781. 
gr 8. Cas Stüd 751. 3 Bände.) 
Litreratur und geiflige Aufklärung hatten unter dee 
Regierung des vorteeflien Masimiltan Joſephe In 
Bayern merkwürdige Korrichritte gemadit, Hievon 


Firterstur und Völterfunde. 1. Jahra. 1. Nummer, Defr 
fan 1782. 8. (der Jahrg. 4 thl.) 
Gegenſtaͤnde der alten und meuen Pirterarur, See⸗ 
nen der Voͤlkergeſchichte der Vorwelt, und Neulsteis 
ten des Tages ‚Blumen der Diyanrafıe und Früchte dee 
drabtiſchen Phlloſophie wechſeln in Biefer unterhalten / 
den Schrift ab, Vieles it uͤbrigens aus ſtanzoͤſ. 
Quellen überfeßt, und miche immer mit der noͤthi⸗ 
gen Genauigkeit. Der Heraueg. mar der Hr. von 
Archenholj. 1787. murde fle unter den Titel; 
Meut Litteratur rc. Leipz. b. Goͤſchen fortgefeht, 
Waterlallen zur Geſchichte des Vaterlandes, deſſen Geo ⸗ 
graphie, Naturprodukte, Gewerbe, Sitten und Ge⸗— 
bräuce In Bayern, Oberpfaly, Neuburg und Sulz⸗ 
bad, 1 ©r, München 1792. in 4. 
Wurden auch als Beplagen ju dem lefenewärdigen 








ET 





ſellichaft in Burghauben. 


die übrigen Provinzen Deuifdlands volſtaͤndig zu 
unterrichten, war die Abſicht der Heransgeb- diefer 
Annalen. . Ihr Plan war anf folgende Gegenſtaͤnde 
gerichtet a) Nochrichten won der Uniwerflrär zu Zılr 
gelladr, b) Schriften und Nachrichten von der A⸗ 
tademie der Bılenihafıen in Münden. c) Eben 
diefe von der ſutlichen und landwicchihaftlichen Ge⸗ 
d) Nachtichten von 
den Schulanftalten, €) Anjeige und Decenfionen 
der herousgelommmen Buͤcher. S) Anzeige der Te⸗ 
deafälle gelehttet Banern, Ankündigungen und andre 
Machtichten. E) Biographien won verftörbnen Ge⸗ 
lehtten. 


Annalen, dor Litteratut in den Kahſerlichen Erbländern, 
beraußgegeben won Joel. Eperel 1. Heft, Wieen, b. 
Rurjböt,. 1781. 8. (6 gr.) 


Kiene Mohandiunaen und magere Anzeigen der mr 
nigiten vice einmal beiten berausgelommnen Schrifs 


„ten, ohne Belang. . * Lister 


Wündner Jntelligenzblatt verfauft, und enchielten 
viele wichtige und angenehme Nachrichten von einem 
noch immer nicht gemmg befchriebnen Lande. Der 
Verf. war der Hr. von Kohlenbrenner, 


Der Beifende, ein Wocenblare zut Aussreitung gemeins 
nögiger Kenneniffe, 2, Auart, Hamb. 1732. (dee 
 Yabrg. 4 ıbl.) 


Hiſtoriſch, polltiſch, geograpbif und milltairiiche Beye | 


Menſch uud Natur in verfchiedenen Ländern und 
Segenden machen die Gegenflände aus, weldıe die 
Verſe darftelen modern, Sie Liefer zuſammenge⸗ 
drängte mir Urkunden und Wahl vorgejegte und zu⸗ 
meilen mit Erklärung und Verichtiguug begleitete 
Auszüge aus Melfen, Länderbefchreibungen, politis 
ſchen und Hiftorifhen Werken, mit Aazeige der 
Quellen, woraus fie gefäjdpft, auch kommen eigene 
Aaffüge wor, in denen viel Gutes gefagt wird, , 


ttoͤgt die König, Preufifgen und benachbarten Grau 
um 


. 1. 











































Sıhste Periode, 
ven betreffend. 1. Th. 1782. Deſſau. 4. ( der Theil 


‘ 2thl. bis Zum Dos. I. To.) 


Ein in allem Bettacht wichtiges Werk, das Auf⸗ 
ſatde enrhält, welche man fen auſſer den Arbeiter 


almmern der Statebedienten wicht zu ſehen betemmt. 


ae bat folgende Uebderſchriften. 1) Poktifhe oder 
ſtotiſtieche Nachrichten von allen Preuff. Staaten, 2) 
biterifhe, geograpbiiche, politiihe, sameralinıfhe 
Machrichten von ganzen Provinzen, infonderheit 
dern Handel und dem Zabrifen daſcibſt. 3) Tepos 
graphlen und Pelijeyr Nachrichten von werihiedenen 
Srätten, 4) Genealosifhe Nachtichten von adli ⸗ 
hen Geſchlechtern und Lebensummihnden der baraus 
enrfprungenen merkwürdigen Perionen, 5) Todes! 
fälle mertwdediger Perſonen allen Standes und Ges 
frlegit. 6) Juriſtiſcee Entſcheidungen Aber jeltene 
Falle und ſenſtige im die ProvinzialgThichte cine 
ſchlagende zmeifelhafte Punkte, 7) DM lırairıfne die 
Delonomie und Difeiplin der Kon. Preuß. Armee 
berreffende Machrichten und Lebenelhufe großer Zeitz 
beren. 8) Hiſtoriſche, polltiſche, ſtatiſtiſche Nach ⸗ 
richten von benachbarten Staaten und Provinzen. 
9) Kriegeriſche Nachtichten von benachbarten Strass 
ten und Provinzen. To) Bedtraͤge zur Kutletat 
von Alterchimern und ſonſtigen Denkwürdigleiten, 
Pachtanſchlaͤge einzelner Bürer und Grundflücdes 
öfonomifhpe und dergleichen Sachen, 


Hloriſche⸗ Vortefewille zur Kenntnis der gegegenwaͤrtigen 
und vergangnen Zeit, Wien, Leipzin, Hamburg, 1782, 
1. Jahrg: J. Ot. 8, m, Kupf, und Ehasten, (der Jahts. 


xh1.) — 
Enthält mehrere Intreffante und merfwürdi:e Auf⸗ 
füge a MNecenfionen ber neusiten hiſtor. grographı. An+ 
uſtiſchen m, Schriften, Handlangenachrichten, aeı 
utalesiſthe Veränderungen der Köfe und Kin deueſten 
rollaſchen Degebenheiſta. — 
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Sona, de Luca Journal der Litteratut und Statlſtik. 
4. Dd. 1782, Jniprud. 4, (208r.) 

Mochtidten von der Univerfirde Inſoruk und geogras 
— phufche Matifiifche Nachrichten von Torol- 

Hiſtotiſch, moralifh uud pelinfh abgefahte Seluftigungen 
für alle Srärtde, 1.25. Reiz. b. Heinfias. 1782. 8 . 
(2 Theile 2 thl.) 

Mihr für ale Stände ſoudern mir für die mltletn 
und miedern. Machtichten von den Gebraͤuchen vers 
ſchiedenet Voͤller bey ihter Deirah, Kinderzucht / 
Kleiveng, Rod ec. mit philolob hiſchen Bemerkungen 
und Reßertenen begleitet, wachen den Inhalt aus. 
Die Quetlen und Gewaͤhrsmaͤnner des Verfaffers Aud 
nicht immer bie beſten. 

MNeune Deyrrige zur Geſchichte und Minzwiltenfhaft, her⸗ 
au? ze3. von 9. I. Epkf. 1. Ot. 1752, Nuͤrnb. b. 
Bauer or. (das St. 1298.) 

Die Forrisseng der Fielnen Dertcäge zur Arfnahme + 
und Auebreitung der Münywiifenfhaft von gleidem 
Inhalt und Werth. 

Geogtophiſches Drasayitt, 1 St. 1783. Deſſau und Lelp⸗ 
ul 8. Gedes Sick. Bar.) 

Die exe per. Schrift für die Erdkunde allein, wel ⸗ 
che ungedrudte geograpbifhe und Narldfte Nach⸗ 
richten, Auszüge aus geegrophifhen Bäder, Made 
richten von Landcharten, Prefpelten und Kiffen, 
und kaͤrzere Nachtichten enthält, umd darunter wich 
nütsliches, Der Herausgeb. mar M. J. ©, Fabri, 
-&ie wurde 1785. unter dem Titels: Neues geogras 
phiſches Magazin fortgeicht, 

Magazin der Ecd⸗ und Völterfunde 1. St, 1783. 
Gieſſen. 8. (2 8t. 109r.) 

Der Verſaſſer vetſotach elngelne Wefhreibungen alle 
betaunten Länder audjwareenın, konnie abet nicht 
Wort halten, . ; 

Dry 



























Beytraͤge zur nahern Kenntnis des Schmeizerlandes von 
H. R. SOcing. 1. Heft. 1783. Zuͤtch bey Fuehly, 8. 
(3 Heite a gar.) 
diamt auf Naturgeſchichte, Mienfchenfennenis, 
Tepographir,Stantsverfaffung, bürgerliche Geſchichte, 
danbwirthſchaft und Gewerbe Ruͤckſicht und ſoricht 
aus einer wiederhoblten Beobachtung. 
Pemmerſche Sammlung herausgegeben von T, H. Bade 
bufh, 1. Bo. 1783- Gtetfsw. 8. (3 161.) 
Für Geſchichte, Srarütıt, Berihtsverfaffung Pom⸗ 
merns eine ſehr gute Sammlung, 
. Btantematerlalien, und bifteriih politiſche Auftlärimgen 
— für das Publifum, vorzüglid zur Kenntnie des deut ⸗ 
ſchen Varerlanded im ölteen und gegenwärtigen Zelten, 
von C. R. Hanjen. 1. Ot. 1. St. 1753. Deſſau, 
ar. 8. (das Sid. Bar. bit 2 Bde. 6, Br.) 
Euthäte mehrere ungedructie Beytraͤge, und darunter 
manche qure, und Necenfionen. 
Feliſches "Magazin für Die Geſchichte, rnatsflugheit 
und Staatenfunde, berausgrg. von Val. Aug. Heine, 
1. Dr. 1. Ht. 1783. Kiel 8. (das St. ð gr. 2 Bde.) 
Mannichfaltig, belehrend und unterhaltend, und 
ingbefondre cheilte es Nachrichten aus dem Nerden 
' mit, beraleicen bey den Sübländern ſelten find, 
Wurde 1786 mit dem Tirel: Mens Kiel, Mag. 
fortgefehht» , 
Deyträge jne Beſchrelbung von Echlefien, 1. St. Brig 
b. — 1783. 8. Eis jet 9 Bände, das Stuͤck 
sr 
ECEuthaͤlt ſchahbare Materinfien zu einer allgemeinen 
Topographie diefes Landes, won Ar. Albr, Zime 
a miermann, 
Urchla dee Doͤchſiſchen Geſchichte, geſammlet von Grtfr. 
Aus. Arndt, 8 St. 17844 Sein, br Relch , 8. (3 
Theile a 1 ıhl, Gyr.) 
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Je mehr die Saͤchſtſche Staatenatſchichte ned gegen 
andre Pänder zuräd war, wm deſto mehr verdiente 
der Herausgeber dieſes Magazins Danf, bob er im 
demſelben die Darlegung neuer hiſtoriſcher wichtiget 
Wahrt hetten und Tharfaden, und die Aufklärung des 
Zufammenhange der Begebenheiten ſich vornahm, 
Augeme ines biftorifches Taſchenbuch, oder Abris der merl ⸗ 
wuͤrdigſten neuen Welrbegebenhelten für 1784. von 
M. €. Sprengel. Berlin, d. Haude u, Spener. Mil. 
Kupf, 12. (ech) 
Ein für den Geographen, Hiſtoriker, Sraatemann, 
und für jeden Defer fo angenehmes als lehtreiches Jahre 
buch, im weldem Jr, Sprengel die Geſchichte des 
Awmerilaniſchen Areiheite » Kriege, danu Im zten 
Sahrgange die Geſchichte dee Zranıte und Hand ⸗ 
lungsverduderung Oflindiens, und end lich in dem neue 
fen Hr, von Atchenholz die Geſchichte das Tjährisen 
Kriens ersäblt bar, Auch der altrenumiide Theil 
diefes Cabenders iſt brauchbar, und die Kupfer hat 
ein Chodemwichg, Meil und Berget gelicfert, 
Vatrletiſche Beiträge zur Kenntniß und Aufnahme des 
Scechwediſchen Pammern, ven 5. D. von Reichenbach, 
18 Sr. 178-4 Orrallund, 3. (KB Stücke a ı2gr.) 
In einem angenehmen, ordentlichen und lebhaften 
nit heſchteibt der Verf. den Zuſtand Dommerns in 
Rüdähe auf Volkemenge, Aderdau, Indufrie, 
Kandel, Schiffarth, Ersichungeanfisiten „ Finanz 
und Auſtiwerſaſſung z entdeckt de Mängel und Ger 
brechen „ zeige ühre Urfachen und thut Vorfhläge zu 
Verbefferungen, Und feing Beiträge find uldr nur 
für Pommern von großer Wichtigteit, feudern auch 
für Auslänber ſeht Ichrreich und angenehm, 
Magazin der Saͤchſiſchen Geſchichte. ar Theil, Dreti 
bei, ) 1784 (der Jabraı 3 1b, 1a geht "nad 
fort. ’ 


Br 


6 Sechste Periode, 


N * = 00 Der Derausgeher, M. Hoſche in Dresden, lieferte 

. mehrere wichtige ungedruchie Urkunden, vielt diplo⸗ 

marifche Extrafie zur Anftiärung der Soͤchſtſchen 
Geidicre, Interefiante Nachtichten von Kuͤnſtlern 
und Kunnfaden, gate Tadıllen vom Auflande meh⸗ 


vom Jahr 1780. bis 1790.' 267 
Diaterialien zur Statigit dee dͤniſchen Staaten aus Urs 
tanden und beglaubten Nachrichten, mebit einer has 
rafterijtifdden Vederficht der Däntıchen Litteratur. 1. Dnd. 
1754 Fleuchutg, b. Korte, gr, 8. mit Tabellen, 


u. 

















Het 


veree Kreife und Stoͤdie, und endlich Nadricheen 
vom Heſcheater in Dresden. Dur ſelten lanien 
geringfügige Anekdoten, und bloße Stadintuigleiten 
mit unter, 


indifke Staarsanzelaen, herautgegeben von Jacebi 


und Lüder; mit einem Vorbericht von Schldger. Ir Th. 
1784. Goͤtilngen, b. Vandenhoͤl. gr. 8- (5 Thle. 


18 96) 
Die neueften und wichtigen Schriften user die neue“ 
flen Staatannrnhen in den vereinigten Niederlan⸗ 
den, die eintmeder einen wahren innerit Werrh bat 
ten, oder auch ohne dieſen doch ſtarke Senſation gemacht 
hdaͤen, fetatih eurnch Ihre Wirkung wichtig ggmorden 
waren „an famımlen, denſch zu üiberfehen, und in einer 
fortlaufenden Neige von Baaden den Deutſchen vor 
jutigen, wm ton dadurch mach und nad, in ben Be⸗ 
fit einer volardigen holländiichen Btantshiblierhef 
und in den Stand zu ſehen, jene merfiwürdigen Uns 
euhen aus den Alten au beurtheilen, und mit eige 
men Mugen zu fenn, war der Plan dieſet Kırzeigen. 
Sie feliten Schriften von beiden Parthegen, volle 
fländig und hoͤchſt treu überlegt, ohne Weqlaſſang 
eines Satzes, einer More, oder eines Beiwortes, 
enthalten, lieſecten aber immer mehr Schriften von 
der Sratehalterifchen Parıhey, als von dee Arion 
raniſchen, auch Fam manches hödırt ımmidtige dar / 
dune ver, bloße Deflamationen und Rectlininatlonen 
einzelneg Manner. Indeſſen find fie dech zur Ber 
ſchichte jener Revolatlon unentbehrlich: 
Date 





. (2 Be 1.) 


Aue wichtige, nicht ſchen allgemein befannte, Madır 
richten voa der Verfaſſang der Dänſchen Staa⸗ 
ten, ſowehl aus öſtentlichen Vererdnungen, als 
aus allen, Dianrımart betreffenden, in jrdem Nabe 
ericheinennen Schtiſten, zu fammlea, und duch die 
Wahl, Bghmdlung des Soft, und hinzugeezte 
Aamerfungen vatriottſche Winke über dad, mar zu 
beſſern, oder biiliz abjmandern ik, zu geben, mar 
die Noächt der Deramsacber, und ihr Unternehmen 
war für die Kennturſt dieſer Staaten um Fo auchtl⸗ 
ger, je ſeltener die ſtatiſtiſchen Naftid ien davon 
find, Sie fangen wit dem Jaht 1784. an, wud 
nad Berlauf eines Jah zeheubs wi m Sopple— 


mentband eriheinen, weider die Mraiier emchrlten 


fol, Die Stuͤcke ſeldſt hd Hdrısens tr name 
gleich, auch find manche ja betaunte Dücder mie 
aue geegen. 


Magazin für deutſche Geſchichte und Statiſteft. 1. Theil, 
1784 Lelpy b. Weſdin. E. u. Reid. 8. Cr ch) 


Der Plan des Herausgebers, Hen. Wald, wur 
news Demerkungen zu ſammlen, wngesrutse ** 
anverarbtitete Urkunden theils zur kuͤnftigen Vers 
arbeieung befanne gl machen, theils Kbit zu verar⸗ 
beiten, derittente Marerialien jufammenjuteigen s 
und wo möglich zu ordnen, hidoriſche Conſelturen 
durch neue Graͤnde jur Gewißheit zu erheben, oder 
doch der Wahrheit mäher ju bringen, hergebrochte 
Meinungen, Die bald wahr und halb falich And, zu 
beriihtigen, ſalſche Gefichtepunfte anyıjeigen, und 
auf einen richtigen ju deuten, aus dem ber Gegen ⸗ 


Ray 


r 
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fand betrachtet werden muz. Sle ſchraͤnkteu ſich 








wollten aber dad alles, mas zur deutſchen Geſchich 
. te und SDratiftit in ihrem ganzen Umfange gehöre, 
umfaffen, aus der Altern Geſchichte das mirnchmen, 
was auf die neurre Geſchlchte einen worgäalidben 
Einttos athabdt hat, und mod micht aus dem rech⸗ 
ten Geßchte punkte betrachtet worden iſt. Zur ges 
nauetn Wennenis der Speyialgeihichte follten Aus 
züge and den Actis Sanctorum nemadıt werde, 
Berner aus den Schriften ins und ausländiiher Alae 
demien folte dar, was die Geſchichte beirife, aus⸗ 
- gejegen, fo wie aus Heinen Nobandlungen und ofas 
demiſchen Schriften die Hanptfachen vorgelegt werr 
den, Auch fariıfche und hifteriihe Schriften wolle 
te man recenfiren, und endlich follten eigene Abhands 
lungen, mit Uekunden, Auszägen, und Secenjios 
nensabiwechfeln, Zulege verſorach man med Beit 
träge zur deutihen Sphragiftif, und zum Behuf 
der fpeciellften Geegraphie Sollten Charten, Grund⸗ 
riffe m, im Kupfer geſtechen werden, Der Pan 
mar von fehr weitem Umfange, das Werk hätte aber 
nüzlid) werden koͤnnen, wenn +6 beifer ausgeführt 
worden twärt, 

Reifemagazin zur Autbreitung der —— Menfhens 
tenntniß, mit Anmerkungen verfehn, 1, Bo. 18 ©r. 
4784. Altona, 5. Efhardt, 8, (das Br. 8 gr.) 

Eine period, Schrift, welche fih durch gut ausge 

wählte lefensmücdige, und in einer guten Schreid⸗ 
, ort abgefaßte Aufläpe, die Statiſtik, Erdbeſchtel⸗ 
B hung und Geſchichte betteſſen, auspeldnete, 

Neueſte Staattkunde von Deutſchland. fe Abıhell. 
10 ©r. Jitſt. u Seipp bi — 1784 8 
(5 Ot. a Bar) 




























” 3ur 





Iwar dabty blch auf Deutſchland und Schleſten ein,. 
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Zur Statiſtit einzelner deurfcher Staaten elne ſeht 
gute Sammlung, die vielen Deifal gefunden har. 

Staats aneigen von den Ke K. Staaten von De Luca, 
14 Hſt. 1784. Preeburg. gr» Bi (d. Jahrg. 4 thl.) 

Enrhalsen viel: gute Nachtichten. 

Welphäliihes Magazin zur Geographie, Hiſtotie und 
Staritit, herausgegeben von P. A. Weddigen. 1. Hſt. 
37N4- Deſſau. 4, mie Chatten u. Kupf. (16 Kt. 
a 12 gr.) 

Enthatt mehrere Aufſaͤhe von dem Fabrikweſen, der 
Landwitthſchaft und Nahrung, Beſchteibung der 
vornehmen &rädte und verihledener Gegenden, 
und murde mit verbientem Beiſall aufgenemmen., 
1799, etſchien Meues Wenph. Mas, 

Geegraphiſches Lejebuh zum Nuten und Vergnüanugen, 
von M. I. E. Fabel 18 Vochen. Halle, 1784, mit 
Wumin. Kupf, 8. (7 De, a 10 ar.) 

Ein nüzliches und unterhaltendee L.fchuch, das nur 
beöwegen getadelt wurde, Dali der Berf. feine Khurlr 
tem nicht angab, und bieiwrılen die Sachen auper 
dem Zufımmenbange erjehlte, und ohne darjenige 
hinzuzufügen, was Leſern, die feine Quellen nicht 
mußten, zur Deutlichkelt zu willen mörhıg mar. 

Taufin Prechatka Miſcellaneen der Boͤhmiſchen und Moͤh⸗ 
tiſchen Lateratur, ſeltenet Werte und verſchledenet 
Handſch· iſien. 1. Bo. Prag, b. Widtinanu. 1744 
(3 Here. 16 40.) 

Euthalten für den Laterator müzliche und angenehme 
Nachrichten, die arümdisch und gut voräriragen find. 

Depträge zur Lutetatut, deſonders des Ibeen Sahrhuns 

deris, von Stredel, Ir Bd. 16 ©. 1784. Dürnb, 
8. (das Sid. 6 gr. dis 2ien Vde 23 St.) 

Eine fehe willfommne fortlegung feiner oben S. 141. 

angeführten Virfsellaneen ic. die mietrere umercfante 

und mertwärdige Otuͤde enihält, zur Huftlärung der 

x j Sr 
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| N 70 ch p ⸗ vom Jahr 1780 bis 1790. 27* 
2: ki ni: — Geceichte, der Meformation und der babey mürk P 
364 ſamen Perſenen, manchetieh Anetdoten kiefert aus Staat aaneigen von Jralien, meiſt aus iralienifgen Un 
3 un. kunden und öffentlichen Staarsfcıriften überfejt, und 


Ochriften, die ſezt ſelten mehr geichen werden, und 

here von Männern, von denen auch Here Umiftinde wich⸗ 

et tig find, die endlich ungedrußte oder feiten gemordes 
ne Schriften mittheilt. . 

Hiſtoriſch litrerariihes Magazin in Otefellfihaft mehrerer 

# Selchreen ‚angelegt, von I. G. Meuiel, Bayteuth/ 

ee 6, Lübel, 1. Theil 2785. 8. (4 Theile 2 ih. - 


berausgesehen von J. M. ©. Grelmann. 1. Band. 
16 &r. 1785. Göttingen b. Dietrich. 8. (3 Std. 
a 12963.) °*° 
Eine Sammlang von Nachrichten über Italien aus 
undelannten, oder meniatend in Deutſchland mins‘ 
der bekannten, Quellen genommen, die für den Gr. 





— — 


a ne a — 


* 





54 
** Jedem Freunde der Geſchichte und ihret Huͤlſe wiſſen⸗ ſchicteſorſcher möglich int, od fie gleich durch mehrer 
| EHE n fünften muß diefe neue Saumlung eben fo milr ve Aokürzung mander Aueydge neh an lluterhaltung 
33 PL kommen feun, als eie vorhergehenden, durch wel⸗ und Mannidfaigteit würde gemonnen haben, 


I. E. Fabris neues arographifches Magazin. Ir Bd. Halle, 
im Wapfenb. 1785. 8. (das St. 9 gt.) 

Die Forıfehung des oben gedachten, mir Denfall auſ⸗ 

genemmenen, geoaraph. Magaß. Es beſteht noch 


che in mehtern Feldern der Geſchlchte ein Licht ans 
aryänder worden if. 
Zob, Dernoulis Archiv zur meuern Grfhichte, Meogras 


x 


an 
x 


I *3 phie, Mars rund Menſchenlenntuißz, m. Kupf. 1. Th 
it * 1785. 8. Yerpiia, b. Deer. 8. (8 Thle. a 21 gr.) immer aus handſchtiſtlichen Nachrichten, Reccuſio⸗ 
! N, y ":. 2* Aufſate waren theite aus dem latein., ftanidſ./ nen von Yügern ‚ Sharten, Profpekten, runs =. 
u re" itavenifcen übersicht, theits meh ungerrufte, mur rien und vermiſchten Nachtichten. Sit 1789. 
BEE HEN tamen ſeht viele geringfügise und mitrelnigige vor, mit dem Aten Ode seihlofien. 
He SEE wodurch weder die Wiſſenſchaſten noch das Iefende Sammlungen für die Geſchichte des Koch rund Deutſchmei⸗ 
RER T e \ Puotitum gewannen ſterthums von €. G. Eiden. 1. St. 1785. Tüsins 
Inst Weureise zur bunern Kenmuniß und Geſchichte von Sach⸗ gen, b- Aebrand- 8. (12 ar) . 
5 fen, heransgegeben von Karl Hammetdoͤrſet. I St. Scränft ſich bes auf die deutſchen Ballehen ein, 
BE ’ und liefert Auszüge aus Verträgen, Brifrungs s 


1785. Yeisi. b. Beer. B. (2 Srüde a Kar.) 
Dar Heraue geber veripsach A⸗handlungen über Lands 
un Verabau, Zadrit » und Handelsiorien „ Dette⸗ 
len, Visdicinets und Poligeyanylalten, Veſchteibun⸗ 
gen von Pirgenten, Brdirgen, Flüffen und Städe 
— ten, Yandssherelide, die Verſaſſung des Landes an 
"gehende, Beſehle, Reſecipte und Wandate, Erläus 
terangen der peltilwen, der Fabrits » Wergbaudr 
Kandele ı und Munfgerchte von Sadıfen , und zwar 
mir fen delannie, fondern neue Soden zu lie⸗ “ 
fern» er bat ader fein Verſpeechen nit Immer ges 
haiten· Sioau⸗· 


Tauſch / und Kaufbrieſen und andern Vegebenheiuen 
des Ordent. Sit ſeht ſchaͤdat. 

Topographiſche Pfälyiihe Vibliorh ·k, oder ſoſtematiſches 
Berʒeichnin der bisherigen plaͤtziſchen topographiiden 
* Schriften mie Fritifhen Vrmerfungen. Ir ©t. 1785. 

Gpeirr u. Relpy 8- (16 Drüde a 1041.) 
Die Gegenftände dirfes Werts find unter 7 Ruh ti⸗ 
kın vertheilt. 1) Von Leanda arten. 2) Von den 
Süriften über den phyſikallichen und Menomligen 
Zufand der Dfale 3) Bon den Schrtiften, die 
einjelns Grgenden der "Pfalz brihreiben, aud zwar 
’ 7% n 





. 


— — — — — 
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kon den drey Heuptſtaͤdten überhaupt. 4) Von 
den Schriften über die drey Hauptſtädte inſonder ⸗ 
beit: 5) Von den Schriften Aber die Aemtet diſ⸗ 


fire. 6) Jenfeits des Rheinga. 7) Von den » 


Schriften des Herzogthume Zweibtuͤck. Das Cha 
je mar brauchbar. 

Hiſtotiſches und ſtatiſtiſches Magazin, veruemfid von 
Oberdetutſchland, geſammlet durch einige Gelchete. 1. 
Heft. 1785. Kempten. in 4. (2 Hefte a I eh; 491.) 

Luͤcken der Geographie, Staatekunde und Gieididr 
te Deutſchlande zu füllen, und in diefem Verradır 
jroar allen und jeden Reihsprowinzun, vwordemlich 
aber den ſuͤdlichen Theilen — Deutſchlande zu dier 
ten, wer die bliche Abſicht der Serausacher, Zu 
dem Ende liefersem fie urkundische Aufſatze und Nerem 
ffüde; und eigne Ausarbeirungen, wohl über das 
Territorial » Staatsrecht Aberhanpt, als über Die 
Vefaffung einiger Reichtlande infonderheit, und 
Amar waren die Waterien leid mad den demſchen 
WReichn⸗ Kreiſen geordner. 

Bibliethet der Maͤht iſchen Staatskunde. kir Vd. 1785 

Wien, b. Hoͤrling. m. Kupf. ım 12: (u thl.) 
Verbteitet über eine in Anſchung ber Lage, Pror 
dukte und Einwohner fo vorgüglicde, und bieher fo 
im Duntel gelegene Provinz Licht, und ermeis 
tert unfere Kenneniffe von die ſem beträchtlichen Theil 
Deut chlande. 

Lirterariichen Magezin von Böhmen und Mähren, her⸗ 
ausgegeben von A- Dobrmesty. 1: ©t. 1786: Pray 
d Schönfeld. 3: (3 ©. a rogr.) 

Die Fortfehung der oben gebachten Voͤhmiſchen und 
Mährıihen Literatur Dre Berfi liefert hier eine 
teitlſche Ueberſicht der feit 1781: erſchlenenen Schtif⸗ 
ten, tin Tagebuch der Unrerſitaten u Prag und 
Drünn / viele wichtige bibliorhetariiche Madrichrrn 

' und 


bom Safe 1780. Bid 1790; 373 


und berfdiedene eigene Muffäges welche die Hiſtorio⸗ 
graphie und gelehtte Ghefcichte zur Ergänzung ber 
Bohemia docta Albini zum Augenmerf Hasen, und 
Am Anhang thelle der VBiblischefar Unger ein foftts 
marifhes „Verzeichniß aller Im Vöhmifher Sprach⸗ 
bisher gedruckter Bücher mit: Das Ganje If für 
den Litterator dußerſt intereffant. 

Unecdoten und Charafterzüge aus dem Leben Friebri II: 
Könige von Preufien, fe Samml. Berlin, 5, Uns 
ser: 1786. 8. (19Sammlungen a $gr.) 

Veſchreibung der Perfon des Königs und feiner Ei 
genſchaſten, verfdiebner von Ihm gehaltner Ahreden; 
Enbinersbefehle, Briefe und Anecdoten, bie feinen 
Charakter bezeichnen. Manche Anecdote iſt aller⸗ 
dings mettwardig und des Aufbehaltens werth 
mandje waren ſchon allgemein bekannt, oder gering ⸗ 
fügig, und verſchlednes, ein gewöhnliches Schlcſal 
dergleichen Sammlungen, ſalſch. 

Meues Kieliſches Magazin für die Geſchichte, Staate⸗ 
tlugheit and Staatentunde. Ir Bi: 18 St 1786; 
Koppenhag. b- Peoſt. 8: (das r. Bar:) 

Die Forrſetzung des eben atdacht en Kieliihen Diagazing: 

Preubiige NMationaldiärter, oder Magazin für die Erde 
beſchtelbung/ Geſchichte und Statiſſit des Konlgteichs 
Preuffen, von K. J. Mangelödorf. Ir Vd. 14 Gr: 
Kalle, 6: Seller: 1787. 8. (2Btäde a 10 gr.) 
- Preufiens alte und neue Geſchichte, Veränderuns 

gen der Volkamenge, der Gewetbe und dis Nah ⸗ 
rungeftandes, und die damit vetwandten Gegenſtͤn⸗ 
de, machten den Inhalt dieſer Schtift aus, Dans 
des Gute mar allerdings darunter, aber doch alchts 

- - befenderd; hernorjtechendes. - 

Dliederelbiihes hiftorifh , polltiſch, litterariſches Dagas 
yin,mebt Üitterarifchen Unhange. Ir Jahrg. 1787; 
Semb. b: Bohn.B: (2 Jahrg. a 3 thl) : 

Baif Vers. a E Dre 
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Der, Plan Hatte virte Aehnlichtelt mir dem des polis _ 


tithen Journals, nur bie littetariſchen Artitel breis 


ceten ſich din. demſelben über mehrere Foaͤchet auf. 


h Srtingiihes hioruikes Ütogajin-von C. Meiners und 


— 


T. Soltilet. 1. Dd- 1. St. Hannen. b. Helwig · 


4787. 8- (der Zehtg. In 8 Stuͤcen 4 thl. bis ſeſt 


4 


Jabra.) 


» Enthält Stoß birterifhe Ahandlungen und alle von 


ben Serausgebern ausgearbeitet, von denen ſeder 


"leder fein elgnes Tach und felne befondern Gegen⸗ 


z Rände bar. Hr. Meiners liefert a) Abhandlungen 


aus der fogenannen Sekbichre der Meuſchheit, welr 


qe faſt ganz ald Eeimmentare der einzelnen Paras 


. ‚graphen des Chrundriffes der Geſchichte Der Denfdr 


beit von €. Meiners 1785. anzuſchen find, und 
.b) Hufiäge, melde Bemerkungen, auf feinen Reifen 
gelammr!t, ober dech mewere, ihm mirgerhellte, ſta⸗ 
tidlſche Nachrichten enchnlten. Weide, der Cirunds 


„ rlh ſowehl ale die Commentare dorüder, enthalten 


die Refultate einer fehr aucgebreiteren keltuͤte von 
Heifebeichreibungen und andern Sbrifien über Aus 
land, Sitten, Kultur ix, vetſchiedenet Voͤller, und 


\ find in mehrerer Kärtjiche Inereffang und angenehm, 


" unferer Zeit. b) Mlrhanp neue, bisher unbelanns 


und es iſt um fo unangenehmet, daß der vortrejlir 


he Verf. oft unfiere Quellen, und dieſe faſt ohne 


alle Eririt, braucht, ſich oft ſelbſt wiberipricht, 
bisweilen Auffäge liefere, die blos trodene und 
müß-ge Ausführungen und Sammlungen, dreiſte 
Behauptungen ‚ohne allen Verneit, eniyalien, und 
endlich alles ganz unphilofophifd unter eimander ger 
worfen, und dadurch das Auffinden der Deiuliare 
änfferjt etſchwetet hat: Die Deyträge des Hn. &p: 
jerfallen’ in drey Claffen, @) Attenſtaͤcke und Er⸗ 
Hure ungen zu neuen merfmürdigen Grgebenheiten 





vom Jehe 1780 Bisr7goi  ° a75 


te oder doch weniger befannte, Dokumente und Ges 
febichrebelege, die wichtig, wenigtens unterhaltend 
find, und Auszäye daraus. €) Unterjuchungen * 
Darfellungen merkwuͤrdiget Vegebenheiten, Ge⸗ 
ſchichteſtaͤde und ſtatiſtiſche Thatſachen. Alles nice 
nur mit großer Kenniniß abgeſaht, fondern auch 
fehr.belehrend, unparthepifdh, und eben fo freymüs 
thig als achtungevoll gegen Fürften und Ötaaren. 
Manche feiner Behauotungen haben Indefen Widers 
ſpruch gefunden, und über 2 feiner Auſſahe int der 
Streit im Magapin felöit geführt worden. h 


Otoatenſeutnal, von J.R, von Groſſing, 7. Hft. 1787. 


Muͤrnb. b. Felecket. 8. 

— 8. (der Heft Bar. bis 1758. 
Es fellte alles umfallen, mat in das Gebt 
Starifit, Polirit und Staatotlugheit nn 
neue Vorfälle, die für jedermann intereifant find, - 
wicht nur erzehlen, fonderm auch erflärem, «igne 
Auffäge aus alen Fächern der Staatekunſt, Pb 
fung öffentlicher Unftalten, und Vorfhläge jur Vers 
befferung Derfelben , endlich Lebenobeihreibungen 
verdienger Männer liefern. Wiebraͤuche und Unger 
redhtiglelten folten freymüchig gerügt, nie aber die 
Ehre eines verdienten Mannes, oder die Uchtung 
gegen einen Staat verlejt werden. Der Verf, har 
aber feinenmegehgeleiftet, mas er verfprocen hatır, 
und ſtatt Fregmiüchigkeit und Gruͤndlichteit herricre 
Zügelofgkeie und Untunde in den. Staatswiſſen ⸗ 
ſchaften. J 


Nlederſchſiſchea Magajin. Ir Bd. 18 Ot. Lemgo, 6 
Deren. 1787. 8, - ä 


Aufkiärung des Terrirorlals Staat⸗ rechte und der 
Starifit von Niederſachſen it der Hausrziord. Dis 
„heben folen Biegraphlen merfwürdiger Männer, ; 
wichtige Diewigfeisen und Topographien der Städte 
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und elnjelner Aemter, Mecenfionen , ungedrukte 


nn F Urkunden, Ubhandlungen, ansgearbeitere Geſchich⸗ 


ten’ıc worfommen. Uuter den ſtatiſthchen Mach 
„richten findet man aber mauche, nicht unerbeblide, 
Fehler, und verfhledene von ben übrigen Stuͤden 
find von feiner Erheblichtelt. Der Heraus gebet 
war Hr. Theod. Schmalz in Rinteln. ’ 
Beytroͤge zur Kenntniß der Verſaſſung des Herzogthume 
Draunſchweig + Lüneburg , Wolfenbuͤttelſchen Theile. 
Bon P. €. Mitroppen. 1. Beytrag. 1787. Braun 
fpwelg, 9. Dieyer- 8. (10 ar.) 
Eigentlich Wepträge zum Herzogl. Draunfhmeis- 
Staatsreht. ine karje helie Darkellung, und eine 
fimpte reine Schtelbart empfehlen Dies Wert, Hadı 
ift es größtencheits mir Unpartheilichleit geſchrieben. 

Algemelnes Archiv für die Länder » Völker sund Gtaatens 
Funde, deren Litteratur und Hölfsmittel, auf das 
Jahn 1786. Heraufgeg. von Fıdr. Gitl. Canzler. 
Götting. + Dietrich. 1787: 8. (6 ar.) 

Materialien zur Stariftif, vorzüglich ader Auszüge 
aus feltenen audländifhen Werken zu, liefern, und 
ſodann eine jährliche Regiſtratut vom den vielen 
großen und Meinen Werken und Auflagen, die jäher 
lic in den, auf dem Titel.genannten, Rädern eiſchel⸗ 
nen, zu geben, war der Plan des Verf. Danchen 
fouten auch Recenfionen und Anzeigen von Land 
charten Play finden. Mande Auffäge bereiderten 
allerdings die Staatenkundt, mande aber waren 
zu ſpeziell, oder ſchon in allgemein gelefenen Yours 
nalen abgedruckt. 

Neut Quarralisrift zum Unterricht und jur Unterhaltung 
aus den meueflen und beſten Meifebefchreibungen gejos 
gen. 1. ©t. 1787. Berlin, d. Bewer. gr. 8. (10 
gt. 2 Yahrgänge-) 

Bloß —— und als rin immer gus genug. 
ä Mater 


. 
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. Materialien jur alten und neuen Statiſtik von Böhmen. 


1.51. Prag, 6. Widtmann. 1787, 8- (9 Heſte. 
a 10 gr.) 
Er ſchlenen umter der Aufficht des Gubernlal ⸗Rathet 
von Riegger, und lieferten mandye braudıbare Nach⸗ 
richt zur genauen Kenneniß von Yöhmen, 
Ofisze von Wien. 1. Hft. Wien, 5. Rraufen. 1787. 
8. ( Hfte. a 10 ar.) — 
Der Verf. Hr. Pepe weiß nicht mur fofale Yes 
merlungen and ausmärtigen Leſern intereffane 
au machen, fondern auch allgemeine Wetradhtuns 
gen einzuftremen, die überall beherzigt zu werden 
verdienen. Dan lernt aus friner Skinge Wien 
mehr fennen „ als aus manden großen Reiſebe / 
fhreibungen, und man left feine Mhapfadien mit 
Dergnägen, wenn auch gleich mande feiner Be— 
bauptangen meht auffallend als richtig find. 
Mohlnifche Bibliothek. 2. Hſt. Warſchau. 1787. 6 
Geoll. 8. (6 Hſt. a 7 gr.) — 
sr. Steiner wuͤnſchte das deutſche Publikum mit 
Pehlen überhaupt, und infenderheit mit dem Zus 
fand der Wiſſenſchaſten daſelbſt näher betannt zu 
maden, er made daher im feiner Schrift ſol⸗ 
gende Abfniine: 1) Hiſtetie und Statiſtik von 
Pohlen und Lirthauen, 2) Wermifhte Auſſaͤtze 
und Abhandlungen aus aden Wiſſenſchaſten, die 
theologischen audgeihlofen. 3) Mecenflonen und 
Anzeigen von Büchern, melde in Pohlen und Lite 
thauen berausfommen, 4) Mochtichten von dem 
Leben verdienter Gelehrten in Pohlen Die Schrift 
war relch am gründlichen und ſchaͤrbaren Huf 
fügen. 
Neue Litictatat / und Böllsrkunde. 1. Jahrg. 1. SL’1787- 
Leipj 6. Goſqhen. 8-(d- Jahez. 4hl) bi 
. Dir 
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278 Gehste Periode, 


Die Fortfehung der oben gedachten Liter. und Bl. 
Kunde des An. v. Archenholy für alle Volkollaſſen 
beffimme, die aber jejt neben manhen angenehmen 
und Antereffanren Gröden auch Aufiäte enrhält, 
die meder den Verſtand, noch die Winbildungekraft, 
noch das Herz beichäftigen, und fo manches hoͤchſt 
.  mirtelmähige Gedicht. j £ 
Hiforifhe und gregrapdıfhe Monateſchriſt, herausgegeben 
von I. E. Fabti und 8. Hammerdörfer. Male, 
Leipz. und Wien. 1788. 1. St. ti. 8. Cd. Dahtg · 
3 th.) ; 
Drisinnlauffäge, Nusyüge aus meiſt wenig befann, 
ten Schriften, kurze Nachtichten und Aucchoten, ar 
les von verichiedenem Werbe, 
Schwaͤbiſche⸗ Uehiv, berausyaeben von Haucleutuet. J. 
St. 1788. Stattg. mir illamia. Kupf- gr 8. (bis 
jept 4 @rüde a 12 ar.) j 
Beyiräge zur Geſchichte umd Alten Stotiſtik von 
Odmaden, geegraphiſche und topographiihe Nadıs 
richten , und überhaupt Nachtichten, weldie ben 
‚ Yusländer mehr mit Schwaben, ala bisher, bekannt 
machen · ie 
Kurper Abrif der neueften Eutepaͤlſchen Dentwürbigkeiten, 
Politik, Religion, Sitten, Gefhmat und Literatur 
betr. Berlin, b. Moutet. 1. Ih. 1788: 8- (2Theile 
a 10a.) 
Kurze Nachrichten von den wichtlgſten Vorſllen des 
legten Jabrzehnds in Staate doͤndeln, Wiftenfhaf 
ten und Neligion, alles aus Öffentlihen Blärern 
genonumen, nichte neues, weder In Raͤtſicht der 
Begebenheiten, mod der Bettachtungen. 


ſWenen aruiſt von und für Mekiendurg. 1. St. 1788. 


Sgwerin, 6. Bärenfprung. 4. (6 ge. gebt neh fort.) 
I" Biefere bifterifche, gennranhlicie, iopegraphiſche Nadr 
richten, Deyſplele edler Haudlanzen / —— 

en . n 


* 


- — * 
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Unftalten , und barunter manches gute Stuͤck, und 
das um fo willlommner dt, ba Metlenbarg fir 
viele Husländer noch ein undefanntes Land if. 

Der Brittiſche Merkur, ober Jabrbücher der Geſchichte, 

der Politity der Sitten, der Birtararur, der Rünfte, 

“der Induſtele 1c. des Vritrifchen Reicht, für das Jade 

1787. „1. Bd. herausg. vom Archenholj, ind Deuts 
ſqhe Überfejt vom 8, .Hanb..1788. 8. Cal. 18 ar.) 
Hr. von Arcyenholy hebt aus. der großen Menge ber 
täglich in London heraustommenden Zeieſchtiſten das 

. Änsereffantelte aus, ſowehl die politiiyen Nachtlch⸗ 

ten, als dad, mad Dtaaısı und bürgerliche Verſaſ⸗ 
fung, Charatter der Marion, Künfte und Wiſſen ⸗ 
ſchaften, gelchete und merktwärdige Perfonen berrift, 
und gewaͤhhrt dadurch Freunden der Lefrüre eine anger 
nehme und müzliche Uaterhaltung. " 

Anerdoren vom König Friedrich I. von Preuffen und einis 

gen Perionen, die um ihm waren, nedit Berichtigung 
einiger ſchon gedrufeen Anechoten, herassgegeben von 

. Br, Mieotal. 1. Hſt. 1788. Derlin. 8. (19 Hft. 

‚a Bar.) 

- Wielleicht unter den vielen von Friedrich II. befanne 
gemachten Anecdoten die wichtigſten und bewährter 
fen, menigftens erregt es ein gutes Voruttheil, daß 
ber Deramsgeber verſichttt, er babe ein befidndiges 
Studium aus dem Chatakter des Königs und fer 
nem eben geinacht, umd vieles von juverlaßlgen 

Männern gehört und geſammlet. 

Die Meifenden für Völker» und Landerfunde, von zween 

Gelehtten herausgegeben, Mürnberg, b» Gelsster. IE 

, 8. 1788. 8, (3 Bbra thl.) 

Ein Kepertorium für Reifefragmente, in welchem ſe⸗ 

„ ber; dem es verlichn it, Sachen zu fehen und treu 
"ya veferirem, feine Beiträge anbringen fann, fie mb 
gen nun einzelne Gegenden, vorr ganze Räuber, Kt 
— " figieus 


.. N 






vom Jahr 1780. bis 1790. N agı 


Deytraͤge zur Maymer Geſchichte mit Urkunden, berausr 
gegeben von I. P. Schunk, I. ®d, 1. Heſt 1788, 8. 


ago Schste Periode 


Ugieuſe oder politiiche Gegenſtaͤnde Ketreffeir. " Kuch 
zu won allen Relfebefchreibungen , die von Meffe zu Meſe 











=> ſe erfiheinen , ſoll bald längere bald kürzere Nachricht 


= gegeben werden Die Derf. lieferten aber nur oft 

x Audjüge aus ſchon allgemein befannten Neifehefchreis 

bungen, und ihre eigne Nachtichten waren nicht ſele 
ten unbedeutend. 


Meurs Graatenjournal, I, Jahrg. 1788. Berlin und 
" geipnig. 8 8- (der Jahrg. 4ıbt.) 

Eine — und Fortſchhung des von Groſ⸗ 
"fingifhen Staatenjoutnals, in deſſen erſten Jahr⸗ 
gange aber bie Herausgeber, Hen. von Roͤmer und 
Denke, Verdefferungen anfündigten, die barinnen 
beſtehn fellten, daß am die Stelle der Zügellofig: 
feit und Unfunde in den Stantsmwilfenihaften eine 
treue und gründliche Darfellung und Weurtheilung 
der neueſten Dölker- und Staarshandlungen treten, 
und Insbefondre eine räfonnirende Chrenik der neuer 
Men Weltbegebenheiten, ein Tagebuch der Otaaten, 
und aller Böllersund Graarshandlungen, 2) wich⸗ 
tige Auffäge aus dem marürlichen und pofitiven Bäl« 
Terrebte, aas dem allgemeinen And befondern 
Sraatörehe, aus ber Statiſtie und Sraardfinghelt; 
3) Parrisrifhe Vorſchlaͤge zu Errichtung äffentli» 
er Sroarsanftalten; 4) Unparthegiihe Prüfuns 
gen Aber berelis vorhandene Staarsanftalten; 3) 


Lebenssefhreibungen verdienftwoler Scaatsmaͤnner, 


gut und fein durchdachte Staarsftreiche, Anecdoten ıc, 
geliefert. merden ſotilteu. Mancht Briefe und verſchie - 
: dene Kuffäge verdienten Beifol, den meiften Raum 
aber fuͤllenbetannta Erjehlungen , mehrmals gedrufr 
‚ te Staats⸗- Reden, bloße Zeitungsnachtichten, und 


auiſtiſche Abhandlungen aus Altern, mit Bernagläph 


gung derneuern, beffern Qurlın odoſt. 


* gr. bie jet 2 Bände.) 
Abhandlungen, ungedrudte Urkunden , Siferifde x. 
Nachtichten aus Handſchriften, Denkmaͤhlern ıc 
Zuſahe zu gedtuckten Werken befenders Joannis de 
rebys Mogunt. Ausjöge aus Jeurnalen 1. mit 
Beurcheilung, alles zur Nuftlärung der Diaunzer 
Geſchlchte; Härte wenigftens nuͤhlich werden Kinnen, 

Veytroͤge zur vatetlaͤnt iſchen Hiſtorie, Geographie, Stat 
init und kLandwirthſchaft ſammt einer Ueberſicht der 
ſchoͤnen Literatur, herausgegeben vom Lor, Weſtentleder. 
1. Fe 1788. Münden, 6. Lindenauer, 8: (1 thl, 
agr. 

Die Bortfegung der Beyträge nem 9. 2779. und 
dem Jahrbuche des Verf. durch melde bie Baperis 
ſche Geſchichte mande Auffiärung erhalten wird, . 
wenn dee Verf. fortfäher mehr Falta als Raifonnes 
ments aufzuftelen, 

Holändifhe Denkwürdigkeiten, eder aufführlide Ges 
ſchichte der gegenwärtigen Unruhen in den Niederlanden, 
von Earl Gammerdärfer. 1. St. 17AH, Leips. 8. 

Dem ungelehrten Theil des Publikums eine zuſam⸗ 
menhängende, vollyiändige Geſchichte der miederiäns 
diſchen Unruhen zu lieferm mar die Abſicht dieſet 
Hefte. Der Verfaffer würde aber feinen Endzweck 
erteicht haben, wenn «er mit =. Eitfersigkeit 
gearbeiter hätte, 

Deus wöchentliche Nachtichten von neun Landiharten, 
geogtaphiſch · a, ſtatiſtiſchen, hiſtoriſchen, mie auch 
Handlungeb aͤchetn und Sachen. I. Jahtg. 1788. Sit . 
tingen, 8- (2 Jahrg. a 3 thl.) 

Die Rortfepung der Düfchingifcden mögentlicen 
Nariseen, deren Hauptgegenfland die geogtadhi ⸗ 
{dr Resinifhe &tenue iR, doch ſollen · auch * 
all 
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a8 Gehite Periode, 


gleich auf die hiſtoriſchen Schriften, fo mie auf bie’ 
. für den Kaufmann geſchtlebnen Wider Ruͤckſicht 
genommen und aud aus Zeitfhriften die beſten 
Staͤcke ausgeboben werben. Und damit dad Hanje 
den Duͤſchingiſchen mödentlihen Nacht ichten fo aͤhn⸗ 
Ti ale moͤglich werde, find auch far jedem Stuͤcke 
Peine intreffante geographifhe, hifterlihe, ſtatiſti⸗ 
ſche Auftäge vorgefept, Der Herausgeber if Kr. 
Er. ©. Eanjier in Göttingen. ° 
Annalen der brittiſchen Geſchichte von Jahr 1798. als 
eine Fertfehung des Werks: England und Itallen, von 
IM. von Kehenholj- Braunſchw · 1. Po· 1789 
jett 3 Bände a 1 ihl. 16 gr.) 
Ja einem fimpeln und doch lebhaften Tome werden 
hier die Oegebenheiten des Parlements, der Regit ⸗ 


zung, Haudlung, Sndufrie, der Juſtize Verwal⸗ j 


tung, Littexatut und der Bitten im Jaht 17 BR. er⸗ 
geht, Die Geſchichte der Lirteratur, und Kunſt bar 
Hr G. Forfer zu bearbeiten Übernemmen. Das 
Ganze it eines Archenholz würdig 
Wragazin für die Brandenburgiſch Bayteuthiſche Geſchichte, 
berausgegeben von Gtife, Lubw. Beer. 1. Bd. 1. Ot. 
Badteuth b. Lübel: 1789. (bis jeht 3 Crüdea 10 gr.) 
Der Verfaffer legt ditere und neuere Schriften, die 
nicht in den Buchhandel kommen, zum Grunde, und 
Heider fle in hiforifhe Erjehlungen ein. Die Sur 
Sen find btauchdar, obgleich nicht neu und nicht 
ihm eigen, und ‚dabep find fie fehr fhwälfig und 
.  beklamatarifh „vorgetragen, aud fehle . 
.. Eritif. za 
Hiſtotiſch, Utterariſch, aillegt ·plilo.⸗ Maga zin, ie 
‚rer von einer Befelifchafe litterarljcher Freunde in und 
‚ aupır Deurjgland , herausgegeben: von 9. G. Meuſel. 
“2, St. Bürd b. Zuchth. 1789-8 (dd On 12 97.) 


Gasti, gr 
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For. Meuſel verbinder hier feine firterarlihen Annalen 
der Geſchichtlunde und fein hiſtorlſch ⸗ lirrerarifches 
Magazin, will aber nur auf Pirterar Geſchichte 
Muͤckſicht achmen. Schickſale einzelner Wiſſenſchaf ⸗ 
ten, Erfindungen, verbeſſerte Hütfemittel zur Lit⸗ 
reraͤt « Geſchichte, Wiogranbien, Anerdoten und 
Eharafterzüge,, Anfragen, Nachtichten, und Decens 
flonen von alten Schriften und won meuen Litteraturs 
werten, kritiſche Beſchrelbungen von Handfhelfien, 
und endlih einzelne Bemerkungen, welche Gelchrte 
beym Leſen und Denten machen, folen darinne ent 
halten ſeyn. Die mehrflen Stüde find niche bled 
antiguarifch ſondern auch unterrichtend, und das 
ganze Unternehmen nuͤtzlich. 
Deus menpbätfhes Magazin zur Geographie, Hiftorie 
und Statiſtik mit einer Geſellſchaft weſtphällſcher Ge⸗ 
lehtten herausgegeben von Weddigen. I. Dd. 1. Hſt. 
1789. Lemgo b. Mewer im 4. (der Band ı chl. 16 gr.) 
Die Fortiekung des in 3 Bänden beſtehenden oben 
gedachten weſtpf · Magazins, die ehenfalt ade jwede 
mäßigen hiſtetiſchen und ſtatiſtiſchen Gegenftände 
des wefiphälifchen Kreiſes umfaffen ſell. 


vn. Haushaltungstunft, Cameralwiſſenſchaften 
und Gaͤrtneren. 


dermei für Kaufleutes 1. Bo. Hamb. b. Herold. 1780. 
' 8. (2 Bände 16 gr.) 
Enthoͤlt Aufiäge über verſchledene wißtige hands 
lungsgegenfände die aus den brauchbarſten jum 
Thell ſeltenen Schriften gefammier und won dem 
Herausgeber mir nuͤtzlichen Anmerkungen braleitet 
worden ſind Mam finder Nachrichten nicht nur 
von den mannichfaltigen fremden und einheirmifchen 
Handlungtptedutien, Diem auch er Zur 
. „ende 
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Op Sechste Perlode, 


lflande einzelner Länder und Oertet und Abhandlun⸗ 
“gen über einzelne Theile der Handlung, Dir 


erte Band wurde ju Neuſchatel ind Granzdf. über 
fegt, und zu Paris confiecirt. 


Dlagajin des Kunſt / und Buchhandels. 1,8t, 1780. 


“ Belpz. 6. Breitfopf. 8. (dab Std. 6 gr.) 
pie 
und Sriftungen zum Beſten der Wiffenfchaften und 
Künße, neuen Schriften und Kunfiwerken, Antün 
digungen von unausgeführten oder projectieten Lets 
* gernehmungen und Werfen, Torrefpondenz, Anfras 
gen, Nochticht für Gelehrte, Kunſtllebhader, Kunftr 
und Buchhändler. Dieb find die Kauptrubriten 
diefes Magazins, das manche nice unintveffante 
Machricht Zeliefert, mande ausländifde Büder und 
Kunftwerke den Deutihen kennen 'gelernt, oieles 
aus Correipondeny aelhöpft und von gedrudten 


Quellen viel auswärtige nicht gemein benutzt hat. 


Wurde 1782, geſchloſſen. 


Kaufmänniihe Hefte berausgegben von dem Kaufmann 


+ Oinapins. 2. St. Altona. 1780. (12 Hefte a6ar.) 
Dieſe gemeinnägige und reichhaltige Schrift, die 
ſowohl für den Kaufmann, Kameraliften und Btaatds 

: , mann belehrend ald auch für jeden andern Lefer uns 
serhaftend mar, enthielt Nachtichten Über den Hands 
kungsjuftand verſchledenet Länder und Derter, Des 
ſcheelhbung und Kultur mander Hanbinagsprebufte, 
Naqicht von Babrifen, Lehensbeireibungen einis 
17. gen im biefem Made großer Männer , bie Ach dutch 
große Unternehmungen hervor gethan haben, nähere 
Aufklärung über das Wechſel / Paris, Uſſtkuranzwe ⸗ 

fen zc. Sonſt führt auch dieſe Schtiſt noh den 
Titel + Fragmente aus dem Geblethe des Hand⸗ 
fungsmwefenh jufammengetragen von. I. Chr. Cine 

» plus, und im dir Gelge bekam fe die, Aufichrift: 
Das Comteirblart. _ Haubı 


Dachtichten von neuem oder verbeſſetten Anſtalten 


vom Jahr 1780 bis 179 0, a85 


Saushaltungszeitung oder Tagebuch von Feldbau, von 


der Aaushalrung und von einigen Huͤtſemitteln für die 
Landieute in Ermanglung eines Arztes und Wundarjs 
tes; aud etwas von der Chronologie und eograpfjie, 
fo viel ein Landmann davon benuhzen kann, in zehn 
Jahren gefammlet won einigen praktifchen Otkonemen 
auf dem Lande. 1, St. 1731. Heilbronn, b. Ele⸗ 
dreht. 8. (12 Stuͤcke 1 ıhl. 12 9r,) f 
Erfülte größtentheils die Abſicht, im der Me 'ner 
ſchtieben war, und theilte aus eimer langen Deobs 
achtung uud Erfahrung mehrere gute Lehren und 
Nıgein dem Landmanne mit. 


Octonemiſche Beytraͤge und Bemerkungen zur Landwirth⸗ 


ſchaft auf das Jahr 1781, oder Unterricht für den 
Landmann ſowehl in Nöflcpe auf feine Geſandheit, als 
auch bey den Aders Wieſen⸗ und Gayımdbau, deesl. 
bey allen Gattungen der Viehzucht, und wie dad Wich 
nicht nur gefund zu erhalten, fondern auch bey vor 
kommenden Seuchen und Krankheiten leicht und glädlich 
au furicen al® eine Fotiſchung des ehemaligen lande 
wirthichoftlidren Calenders herausgegeben von M. ©. 
Sprenger. Stuttg · b. Mejler. 3781. 4 (498. bis aufs 
gabe 1785.) 
Der lange Titel Überhebt uns der Mühe den Ins 
halt anzujeigen, moͤchte er mur dem Titel ganz ents 
ſptechen, und unter wielem guren miche fo mandıes 
unbeſtimmte und dem gemeinen Manne unanwand⸗ 
bares ſeyn· 


Das Comteitblatt eber die daaſmnniſch · politiſche Zeitungs 


1. Quatt. Hamburg, b. Matthiehen. 1762. (dab 
Quatt. Gar.) 

Dis Jortuhung der obengedachten Kaufın. Hefit 

anfangs von ®inapius und im ber Folge von Scht ⸗ 

del. Tdenſolls Icherei und unserhaltent- 

- a Adyer 
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6 Gehste Deriode, 


Aulgemelnes · onemitſchee Magazin von I. Di Brafe. 
* 2.34 Jahtg. 1. Dd. Hamb. b. Marrhiepen. 1782. 8. 
> (dee Band in 6.Stuͤden Kıbl. I2gr. 2 Bände.) 

0 Mach der eignen Angabe des Werfaflers fell es 
brauchbare Auszuͤge aus der beften ber Öfonomifhen 
+ Schriften, Anfragen über mannichfaltige Gesen⸗ 
. ftände der Oekonomie, Veneröge ven andern, bie 

fonft im Schteibepulte würden liegen geblieben feyn, 

oder die fo klein Mind, daß fie nicht befonderd ger 

druckt werden können, enthalten. Wcherhaupt wur 

> zren Ihm alle Behträge augenehm, die ſich mit dem 
Landbau, Wiefen und Weiden, der Virbzudt, Jagd, 

 Bilcheren, dar inmern Detonomie der Stadt und des 

. Landes, ber Induſtrie, Poligeg, Totſtwiſſenſchaſt/ 

der Daumzucht, dem Kandel im den Staͤdten und 

auf dem Lande, der Vrauerep und Brenneren, dem 

Dadın ic. beſchaſtigten. Bey einem fo welt anger 


ang „degten Plan konnte «4 dem Kerausgeb. am binläng 


ugdem Stof nicht fehlen, nur ſollte er nicht fo vlel 
ſchlechtes und ttivlales aufgenommen baden, 


Taſchenbuch für Gartenfreunde von Hitſchleld. 1. Jahrs- 
7 4782. Kiel, in 12. (16 gr.) 
Eine näplihe und angenehme Sammlung von Gat ⸗ 
ten⸗Nacht ichten, Ungelgen von Gartenbücher, 
Fleinen Yufiägen und Deihreibungen von Prranzen, 


Dele hrende Nahrichten für den Nahrungsfand. 1. Qnart, 
1783- Beipg, 6. Breirtopf in 4. 
Eine Compilation vom allerhand Regein, BVorfchrlfr 
ten und Resepten für den Ottonom, den Gärtner, 
Sqhafer, Udermann,' Fabrlkanten, Mabler, Wins 
* er, Dorfbarbier x. die dem-Werfaffer nicht viel 
Mühe kann gefoler baden, weil ſaͤnmtliche Arrikel 
aus fen gedrudten oft fon ſeht betaunten Bir 
Gern eailchat ft. 


Hear 








„vom Jahr 1780 ‚bis 1790, aß7 


Sourisal für die Gärtmerep, welches eigene Abhandlungen, . 
Auszüge und Ursheile der neueren Schriften, die vom 
»&artenmeien handeln, Erfahrung und Machrichten ents 
bält. 1. St. 1783. (das Sräd 6 ar.) 

Erheb Nil; mie meit über das Mittelmaͤhigt. 

Prottiſcht Vemerlungen sur Forftwifrenihaft zum; Unter ⸗ 
richt derer, fo ſich Mefem Jache gewidmet haben. 1. Hft. 

a783 . (3 Hefte 1690.) Frtft am Daun m. Kupf. 
Erin für jeden ungelehrten Fotſſbedienten ſowohl als 

ſeld ſt für den Kawettaliſten, der dae Departement der 
Waldungen zw beſorgen har, wegen feiner Kürze 
und deutlichen Schreibart fahr brauchbares Handbuch, 

Pornhtaliihe Zeitung, auf das Jahr 1784. von 9. €. 
C. Tbmwe. Halle, 1784. ind. (der Jahrg. 3 ihl. gr.) 

Lieferte manche Schr nuͤhllche Stenomiiche und phoſt ⸗ 
taliſche Beobachtung und Möhandlang, inſendetheit 
über Witterung, Produfte, Wanuferturen, öfener 
miſche Berdefferungen , Buftfuffahrt, Kranfeager 
ſchichte, Arpmeimistel, Waarenpreiſe. Wie dem 
Sabre 1785. wurde der Titel fo geändert: Phnfitas 
Lid» ötonomdihe Zeitung durch eine Geſell ſchaft Ma⸗ 
tutſorſchet und Orlonomen, herauegrgeden won Dir 
we und Riem, Mir dem Jahr 1786. übernahm 
Tiem die Herausgabe allein und es wurde cite 
Wonate ſchriſt. 

Handlunge leunug, oder woͤchentliche Nachrichten vom 
handel, Manuſaltutweſen und Drfonsmie, T. Et. 
Gotha, b. Eitiuget. 1784. ing. (der Jahrg. 2 thi.) 

Ein -reiphaltiges uud gemeinnüßiges Wochenbtatt, 
das neue Geld» und Wechſellourſe der vornchmiten‘ 
europäiichen Handelsitädir, Preife ins und autländie 
ſchet Waarın und Landesprudufte, Verorduungen 
und Editte, melde Fabeiten, Handel und Ockor , 
nomie zum Gegenſtande haben, Machrichten vom 
Handel, Gabriten und Manuſaktuten, Nachtichten, 
welche 


— 


—— — — te er 
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Sehste Periste, 


welche in die Ockonomie tinſchlagen, Anzeigen und 
“12: Auszüge aus denmeueflen Schriften und Jouenalen, 
«bie Gegenftände dirfed Wochenblatis betreffen, bech⸗ 
nologiſche Artikel, und vermiſchte Machtichten von 
Vortath und Mangel gewiſſer Waaren, von Aſſeku⸗ 
gang: Prämien, Aktien, Srachten ze enthält. 
1.1 Der Verf. IN Hr Z A. Hilde in Gotha. 
> Hanblungsbibliothet von Bär und Ebeling. 1. St. 1784 
*. Hamburg. 8. (der Jahrg. in 6 Srüden 2 ihl. 1290 
2 Jahrgänge.) . j 
: Die Heransgebı melde in einer zur Ausatbeltung el⸗ 
un nes ſolchen Werks nörhigen Lage ſich befanden und 
+ „ wit den dazu erforderlichen Kenntniſſen verſehn wa⸗ 
ren, verbreiteten ſich über Handlungsthtorie, Han⸗ 
x deisverträge, Schiffahrtskunde, Handelsgefdidte, 
? Geographie und Manufakturen und andre mit dieſen 
Gegenſtaͤnden verwandten Matetlen, auch lleſerteu 
fir.änverläßige Eins und Auefauhtliſten von einjels 
nen KHandelsftäbten und gangen Ländern, fo mie Ans 
jeige und Aud;üge aus dem neueften und merfwärs 
digften im dieß Fach einſchlagenden Bädern: 
WVohemeriden der Handlung, oder Bepträge und Vertſuche 
fe Kaufleute, von I. €, Schedel. 1. Heſt. 1704: 
. — b · Douatlus. gr. B- 1. Zahrg · In 22 Otuͤcken 
ihl 
Abhandlungen Über Zweige des Handels, Hand ⸗ 
-"fungsgeographie und Toposraplie, Vilographien ber 
rühnseer Kaufleute, Miſcellaneen', Ertlaͤrung 
von Waren, Macrihten von meuen Anftalten, 
. Bebriten, Manufatruren, Verordnungen, Erſin⸗ 
“9 dungen, kurze Anzeige von Büchern · Meiſt Roms 
. pilation, und melft nur unftudierten Kaufleuten, die 
menig Beltiice hatten, braudber: Die Fortfegung 
beißt: Allgemeines. Journal für die Handlung, fie 
efdien 1746, Gr 4 
Krit⸗ 


Ya P 
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00 


vom Jahr 1780 bis 1790. 


Keitifdie Briefe über gemeinnübige und wichtlge Gegen⸗ 
ſtande aus allen Bädern, zur Deförderung der Em 
föentennenie ung Betbeſſerung ter Bruarse und Bands 
weridſchaſt, oder zu vermmehrter Eiricichigteit ber Deuts 
ſchtu. Don dem Verfaſſtr dee Tchrbrgiufs ſaͤmmtlicher 
Ockononnſcher und Eamerelwiffenfhaiten, 1. Heſt 
‚735 Offenbach. 9. (4 Zrüe u Ggr.) = 
® durch mehrere Crank und Landmwirth 

Särifien berühmte Hr. von Pfeifer oe 
diejen Briefen, die abet weder Form noch 
Dii.ſe beben, ſondern wahre Addandlungen er 

eine fehr nüuliche und möryige Nevifion der fo Ein 

f3 ccioheſtranden Schrifien über Sraacawireffcafr 
Diegrsungefung, Handel, Jabritwea, Skat 

und Landmicch ch·ſt, ven denen nur die wenigfien 
mörklid; widtine und ousiührbare Baden m 1} 
m ntönten, forderte Die Spteu au x 

a nd ſchied e 

—— ud ſchied Wahrheit von Oethum und 

Pratufse Bentiäae jur fernen Aussildung des Lehtde⸗ 

srife für die Unterimter und deren Inipetrionsräche 

I. Er. ärlft. und Leipi b. Breitkopf, 1785. gr 8. 

ne xanbch⸗cieu. (2 Stine a 2 chl, +#9t.) x 

ve dortſekung ber eden S. 146. ü 

Deytrage zue Finanzkitteratur se, = — 

Richter in Dorsdam, Die mit dem 9. Brüder geſ⸗4 eo 

ſen worden, aber nach einem weniger defricgenden 
Plan. Anttare die neh jurlchgr 
Sinenzmaterlen von Eteret, Zei, Acene, Otım. 


nahjuhohlen, 
Toposrapyırm 
a prafslsen 
der Ampradung i 
3 ken, aber für wire 
brrfeiben immer zu wenig en wmvoltäntig und 
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Schste Periode, 


unintreffane waren. Doc con bey dem 2, Stuͤck 
änderte der Verf. Dieb ab, lieferte nur noch 4 Ber 
fdreibungen von im befondrer Ruͤckſicht meıtwürdis 
gen Oertern, und um die allgemeinen Orundfähe auf 
befondre Fälle anzuwenden, und fügte banıı miedir 
Abhandlungen ben, B 
Beyträge zur Finangeloht heit überhaupt, verkäglich im 
‚ den Peeubiſchen Staaten. LE. Jahrg. 1785. gr. 8. 
Leipz. b. Vreitkopf. (2 Jahrg. @ 12 gr.) 
Eine zwore Forrfegung der eben genannten Orpträge 
zur Finamjliereranue ıc, die wieder viele lehrreicht 
Yshandlungen über Finanzgegenfände enthielt. 
Des Oberbicneninfpefters nnd Amisrachs Ricins monat 
ki prottiſche, dtouomiſche Eneyklopädie für Deuifdr, 
Oder zufammenhängender kehadegrif der gemeinnilkigs 
fen prafuifhen Wirrhſchaftadtonemie für Landwirthe 
und Wirthlnuen, im Gteben und Kleinen und für 
alle Brgenden, die Nuten daraus fKöpfen wollen, als 
dee Verfolg meines-Prodromus d. 4. Vorläufers. 1. 
‚Bd. 1. Lieferung. 1785. Leipj. b. Müller 8. (der 
Wenat 12 gr. 3 Bände.) . 
Eine sehr reichhaltige und Ichrreihe Cchrift, welde 
der durch machrere Öfonumufche und beſenders durch 
feine Bienen s Scriften berühmte Besf. eigentlich 
* zu feinem Privargebrauc aufgefept hatte. Als Bors 
läufer davon erfhien 1783. feine Anweifung jum 
Butterbau, und nun machte er mir dem Werke felbit 
den Anfang. . Er hat die etwas unbequeme Methode 
"eines Ötonomifchen Calendets gemählt, und erjehlt 
nicht nur, was in jedem Monat geſchehen muß, fon 
dern auch mie es geſchehen muß, und bahry werbreis 
er er ſich über alie Zweige der Haus und Lands 
* wirthſchaft, beſchreibt mir wieler Beleſenheit in den 
u... beiten Scrififellern die verfhicdanen Berfahrungsars 
—— E — be, 
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dagegen für das übrige leſende Dad. zu viel und gu 

























vom Jahr 1780 bis 1790. 291 
gen, und fügt dann aus eigner Erfahrung In 
ren Gegenden die Beſtimmung der ei — 
auch geſteht er die ihm mißlungenen Berfude, 3 
nimm Kerne anderer Vorfhläge und Karhidläge an, 
und verwirft fie felb dann nicht, wenn Nie noch 
Verbefferung bedürfen. Der Stil iſt ebenfaüs gut, 
und der Sache angemeffen, nur erwas ju weitſchwei⸗ 
fig und mit Provinziallemen vermiſcht. 
Der Ornatsbärger, eine Wocheh 
— ocht ſchtiſt in Bayern, 1 ır. 
Der Keradegeb. Sr. Bar. von Vliſchba 
bach lieferte 
ru ſeht nuͤhliche Vepträge zum oͤle nomiſcheu 
Des Amtatatha Rieme phyſitkaliſch + Alonomiſche 
4 1 2 
Eine Monutefhrlft auf das Jahr 1786, — —— 
Lip b. Breittopf. (der Jahrg. In 12 Sräden geht.) 
Die —— der oben erwähnten Phofkal, Zee” 
tung, die noch immer wiel nuͤtzliche ab 
nie Base nik liche aber blos oͤtone⸗ 
* —— und Reglerungen, von D, J, 
em. Pinafen, 1. Bd. 1. Er. 1786. Leip:i t 
Beer, 9. (2 St. a 8 or. ge 
Eine Sammlung von inländlihen felten geworde 
nen Xuflägen, auslaͤndiſchen überfehten — 
ten und eigenen Bermerlungen, melde die Staate⸗ 
tunft, pelitifce Beredfamteir, den Eiprit de Corps, 
des Savoir faire, die Ueberſicht des Ganzen, und 
die Musführung für Kammern und Regierungen, 
Staatsmänner und Geſchaͤftoleute betreffen, und 
se —* neue angenehm und brauche 
ar, nur iſt ihre Anzahl zu geringe 
gen ſchlechten Iheil, N 


D. I. Herrm. Pfingftens Journal für Forſt⸗, © * at ", 
Dali Schmeljhätten, —æ—— Be 
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Ab 2932 Sechete Periode, i vom Jahr 1780 bis 1790. 2 
IR 1 fangsiahen. 7. Jahrg. 1. St. Hannover, b. Helb ſchule für Zözlinge, fie enthält allerley mükliche 
J — wing, 1786. 8. (2 Jahts. @ 12 gr.) ; . Kenaeniffe für angehende Kaufleute. Einjelne gute 
Ey ine neben dem Ardiv amarfangene periodifhe Aufſahe finder man auch hler, aber immer ned zu 
14*4 Sehriſt für die befondern Aufſaͤtze, welche nicht ins vlel hoͤchſt mögere, und dabep find die ledarſt 
f ni Aechiv gehören Sie kiefere Verordnungen, 1er durch wele Otacke vertheilt und zettiſſen. 1788, 
3 J. detſehungen, Anzeige meuer Bücher, erhebt ſich wurde die Schtiſt unter dena Titel: Neue⸗ allges 
WR aber ebenfalls nicht Über des Mittelmäßige- meines Journal fortgefehr, und erfhien Dierteb 
——*442 2. C. Schubaris von Klerfeld dtonomiljdier Brbefmechfel, jährtih. Y 
1 | 3 als eine Fottſetzung ſriuer bͤdonomlſch⸗ kametaliſtiſchen Europalſche Hondlungezeltung. Seipiig, b. Schwicert, 
—— * Scqhuiſten, 1. Heft. 1786. gr. B- (4 lbeſte a7 ar) I. St 1786 (dee Zehts. 2466. 72 91.) 
i I w I > # Eine Sammlung wirtlichet Briefe Hrn. Schubatts eu von allen in Elroda verfallenden Kendlıngte 
—* von Kleeſeld und ſeinet kameraliſtiſchen Freuude, newigfeiten Die luvertaͤſieſten und neue den Mochridhe 
) ER welche er aus Eifer für das Gute in Drud gege⸗ ten mitcheilen, als Wererimungen, neue Erablifs 
| u — ben hat. Sie betreffen die weuern Birchfchaftss mente, Fallimente, asıenpreife, Gedfel> und 
4} verbefierungen dutch Abſcheffung ber Brache und Geiteourſe, Verichtienag per Kenntniß einzeiner 
BL — Schafırift, Klecbau und Stallfürterung, und ger Urnitel Im der Waarenhandlung, Anzeigen Dre meura 
— ben darüber manche nicht unangenehme Nachticht, ſten Düder die Handluna betreffend, Aufſatze über - - 
m. sad Ei fie gleich auch Iwieder wie die andern Schubarti ⸗ Handiu gegesmfände, Vorſchlage zum Bellen der 
Rh fhen Schriften viel Deklamation und Selbſilob des Heud ung, Todesfäle, Separatienen, neue Bas 
KH | Hetano gebers enthalten. erẽt n ie. 
hei, 4 Oetonomiſchets Vorrefeuitle zur Autbreitung nuͤtzlicher Magazin für den Phitofepgen, Naturferſchet, Rau 
—— Kenntuiſſe und Erfahrungen, aus allen Theilen ber mann und Ockonomen, oder gemeinnägige Abhants 
Ih R Detonomie. 1. Dd. T. Th. Luͤbeck, b. Denarlur, lungen und Verfuhe für Leſer aus diefen Bull wi. 
HE N I 1786. 8. (der Theil 16 gr. 4 Bünde.) I €. Scheel, 1. Haſt, 1786. Magdeb. 9. (der 
64 Das Meiſte iſt aus andern [hen allgemein befanns deſt 12 gr.) 
Ian] '$ tem und gelefenen Büchern abgefhrieden, und ohne Das meiſte IR aus dem Franzöfiicen überfiht, und 
un: * Scheidung des mehr und minder Nuͤtllichen vorge es, {ft doch nur der getingſte Theil grmeinnüßie, 


De — 


tragen. 


"€. Schedels allgemeines Journal für die Handlung, 


1. Bd. 1. Heft, Schwerin, Wismar und Bisem, b. 
Dödner, 1786. 8. (3 Bände, jeder in 6 Heften, 
a1thl. 12 ar.) 


Za Jortſehung der ſchon angeführten Cpheneriden 


der Handlung, uud der Plan der nemliche. Diur 
eine Rubrik It dazu gekommen, nämlig Haudlungs⸗ 
. -.. fQul 





— Tofgendach für Künfter, Fabrıkanten 

und Metallur das i = 

Diereid, ergehen un on * 
Gemeinnügige Kenntniffe unter ber Klaſſe von Pier 
gern belannter zu machtu, die Ad auf kein ausge 
dreittes Srublum einiaffen können, war der Zw 
des Serausgeb, Gr. Görrlinge, we 
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294 Sedhste Periode, 


Dir allgemeine und befonders deutſche Kaufmann , oder 
gemelnnügige Veyträge zur Kenntnis des handele übers - 
haupt, von Ochedel, 1. Bd, Gorha, b. Eutinger, 
1786. tlein 8. (der Bo. 18 gr-) 

Eine Sammlung, melde aus guten und brauch⸗ 

baren Aufſatzen mit trivialen vermiſcht beftcht , auf 

welche Rectnſtonen von Boͤchern über das Hands 
lungsweſen folgen. ® 

Materialien zum mühlichen Gehrouch für denkende Kaufı 
leute gıfammier von J. And. Engelbreht, 1. Bo. 

„2.&t. Bremen, 1787. 8. (2 Baͤnde a ııhl. 12 ar.) 
’ Eine Sammlung von. Kufiägen und Auszigen, die 
neben den andern ſchon In dieſem Bade vorhander 
nen Schriften immer nech belehn kann. Der Eins 
hatt it 3) Aufiäße, melde die Handlung betreffen, 
fowohl Originale als Ucherfegungen, b) Puezüge 
aus Werken, melde von Kaufleuten Schr ſelten ge 
leſen werden, und bie doch Auſſatze enthalten, wel⸗ 
— de den Kaufmann interefiren. €) Verordnungen, 
Seattate und andre politiihe Nachrichten, die die 
"Handlung angehn, Anzeigen von. Kaufmaͤnniſchen 
Vorfüllen und Bekanntmachung ven Büchern, die 
. dem Kaufmann nuͤtzlich find. 
Serverbszeitung für Künfller, Manufakturiſten und Raufı 
leute auf das Jaht 1787. Prag, b. Scönfeid, 4, 
Das meiſte und heite aus andern Schriften, als den 
* Hournal der Mopen > Hirſchſelds Theorie der Gars 
. .tentunſt 16. : 
Xanalen der Orfonomie, Kameraliſtik und andrer dahin 
einfhlagendee Wiſſenſchaften. 1. Heft, 1787. Leipl 


7 
er 4 ne ⸗ * b. Böhme, 8..(2 Hefte a 8 gr.) 


,.. Tifahrangen und Thatſachen, nicht bloße Projekte, 


ie) . gu Ulefern, neue Cntdefungen befanne zu maden, 

IJ von Landeeherrlichen Verordnungen, ausgefehten 
J - und erhaltenen Velehnungen auf Fleiß und Thoͤlls · 
— F * keit, 
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keit, von meuen Schriften Nachticht zu gehen, 
dies war der Plan dieſer Schrift, deren Verfaifer 
ſich auch als einen denfenden und prüfenden Wlan 
zeigte, nur die Sptache war oft unbeſtimmt und 
fehlerhaft. 


Binanzmaterialien, 1. St. Potedam, 6. Horvath, 1 
sr. 8., 4 Or. a 209.) j 2 


Die zer period. Schrift, welde Hr, Krieger. Rice 
ter in Perstam kinaen wenisen Jahren herautges 
geben, und weiche Aohandlungen über Finanjgegens 
Rände ohne ſoſtemattſchen Aufammenhang cathaͤtt. 


dand wirthſchaftliche⸗ Magazin, herau⸗ geqeben von S. 
G. F. Mund, 1. Quart, 1789. Peipiia, b. Cruſtuc, 
8. (dis jepe 14 Jahre. in 4 Quartaltuͤcken az thl. 


6 ar.) 

Eine der vorziiglihern öfonemifdien Schriften. Sie 
enrhält Kusjüge aus den arößren auswärtigen &fos 
nemiſchen Werken, aus den Schriften der Akade⸗ 
mien und dfenomifchen Geſellſchaften, endlich aus 
periodishen Blättern, und dieſen Auczägen find 
Erfahrungen und Vorſchlaͤge anderer mit den An» 
merfungen des Herausgebers beugefüge, den Me: 
fhluß madyen Anfragen, Nachtichten und Anzeigen 
von Düchern, i 


“ Borts und Jagdbiblierhet, oder nuͤtzliche Kufläge, Ber 
merfungen und Werordriungen ic. das geſammte witth⸗ 
ſchaſtliche Forftr, Jagd⸗, Halzı und Fleßweſen ber 
‚treffend, als eine Fortſetzung des allgemeinen blono⸗ 
mischen Forkmagajint. 1. Ot. Sturig. b. Miesler, 


* 


1783. (3 Stude a 14 at.) 


Eine ſtrengere Auswahl der Aufſätze, Prüfung 
und Fellung der erhaltenen Beyttaͤge, Hinſuſuͤgung 
einer Anmerkung bey groden Behlern, Entfernung 
niedriger unrichtiger Provinzialausdrüde, und voll» 

a Naadige 
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36 Sachste Periode 


. Mindiar Anzeige der zu empfehlenden Süher mörde 


diefe Riblisıhet Intereffanter gemacht haben. 


Vorſtarchiv zur Ermeiterung der Fort» und Zaqdwiſſen⸗ 
‚ Äbaft, und der Forſt und Jagdlliteratut, beraufges 
' geben von W. G. von Meſer. Ulm, b. Stettin. 
2789. 1. 2». 8. (dis ſeht 7 Bande a 20 gr.) 


Da der Drraneqiber mehrere Jahte die Fort» und 
Jagdwiſſenſchaſt au feinem Studio gemacht hatte, 

und auch nadı Nieverlegung feines Amtes, er war 
March, Oberforftimeifter, und julegt Öcheimerranh 
und Kammerpralldent, dich immer fein Lieblingeſach 
geblieben war, fo Keen ich allerdings viele mideie 
ge Denrröge zw künftigen Werken über Fotſt » und 
Sagdseichichtey über Fot ſtiechnolegie, zur Ermeiter 
zung der Ford» und Jaqdwiſſenſchaſt und der Beritı 
und Jagtlitterarur ıc, erwarten, die Ermartung if 
aber nicht fo gany erfüllt werten, 


‚vom Jahr 1780. bis 1790, 237.. 


Öffentlichen Veranftaltungen, Enidedungen, Er⸗ 
fahrungen und Mecenfionen von Büdhn ver. 


Verträge jur Raufmännifgen PMechnungekunde übern 
. baupt, infonderheit aber zur Nechnung mit Bosaritke 


men nah, den losarithmiſchen Tafeln für Kauficue, 
von Di. R. D. Gerbarde. 1. St. 1788. Dein, 


- bi Beaver, 8. (1 ©. 12 gr.) 


In denfelben fol gehandelt werden von den ge⸗ 
wöhnliden Raufmanndrechnungen mit Gebtauch dee 
Le garithmen, von Specialtegeln, und weniger ars 
möhnlihen Kaufmönnifden Nehnungsverfällen, ven 
der Münze, Maar und Gewichtkunde, endlich 
follen einzelne Beinerkungen und Ablyandlungen über 
das Loppelte Buchbalten hinzugefügt werden, ' Mers 
dienen allen empfehlen zu werden, die ſich mit 
sregen Faufındaninhen Rechnungen abgeben. 


Mizeneine theoreriſche Stadt, und Bambmwicthsfchaftstunde, . 
Neues algemeinet Joutnal für die Handlung, ober ges beraurgegeben ven Fr. Gettl. Leeuhardi. 1. Wr, 


 meinnög; ige Aufläpe, Verſuche und Nachtichten für 3. St. 1789. Leipjig, bey Haug, 8» (2 Orüde 
ei Aanſſente von I. Ehe. Schedel. 1. Bd, 1. Quartal, aggr.) 
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„1768. Feantf. b. Andri. (2 Quattale a 16 gr.) 


Die Fertſetung des oben angeführten Journalt für 
die Handlung, die aber nun wiersellührig erfdiien, 


übrigens gleiche Linrigrung und gleichen Werch 
«hatte. 


Beagmente, Nachrichten und Möhandlungen zur Beſoͤrde⸗ 


zung der Ginanyı, Priigege, Dstonomier und Maruır 
kunde. 12. Heft, 2738. ar. 8. Berlin, 6, Wiaurer, 


“Me Kup. (2 Hefte a 8 gr.) 
Außer den im die auf dem Tlrel genannten Fächer 
iuſchlagenden Abhandlungen, von denen mehrere 


anertwärdig und lehtteich, manche aber auch aus 
ſqhon nlgemeimen geiefenen Voͤchern enilehuu finz, 
torunen —— von ‚semelandgigen Neuen 
bfew 


Seihishte, Theorie und Proris der Stadt - und 
Landwitthſchaft, im ihrem ganjen Umfang und 

‚mad allen ihren Theilen und Zweigen foll dieß 
ournal umfaſſen, hauptſachllch aber meue Erfah⸗ 
rungen und Verbefferungen ‘aus allen Gegenden 
Deutſchlands mittheilen. Dar lan fdreine etwas 
ju viel umfoffend und der Verſaſſet nicht ſtreug ge⸗ 
nug in der Hasmwahl der Auſſaͤhe zu feyn. 


Dclonomifhe Belshrit und Thorheit, oder Jeurnal vom 
und für Orkonomen, Kameralıflen, Haurmätter, Gar⸗ 
senliebhaber, und Freunde der Stadt, und Landwirth⸗ 
ſchaftetunde. 1. Theil, Erfurt, bey Kayfer, 1789. 8. 
(der Theil 8 ar.) 


‚Eine im ihrer Art mühliche Schrift, die im Jortgan⸗ 
ge beffer ats im Anfange mar. 


VIE. Er⸗ 
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298 Sehste Periode, 
—J VIll. Etziehungewiſſenſchaft. 


Du heueſten Erpiehungebegebenheiten mit praltiſchen Anı 

mierkungen. GSieſſen. d. Ktleger, 1. Ot. 1780. 8. 

per Jahrg. in 12 Stuͤcken a ihl. 12 gr.) 

».. Eine pragmariiche Erziehungsgeidichte ber lehtern 
20 Jahre nach und zu liefern, war die Abſicht der 

a Berf. Ru dem Ende wollten fie vom den feit 20 Jah⸗ 

" ren herausgelommenen Erjiehungsfdriften, und 

verſuchten oder ausgeführten Ergiehungeverbefieruns 

gen, das merkwürdige Schlechte und das worjüg 
lich Gute dergeſtalt befannt machen, daß fit bey 

Gelegenheit eines Hauptbuchs, oder eines Haupt · 

verfuhes andere eben dahin gehörige Bäder oder 

Wenähungen anzeigten, und jugleih Ihre eignen 

Gedanken über die Sache bald Furz bald in ausführı 

uchen Abhandlungen mirrheilten. Die Ausführung 

verrisch gelehrte und erfahrne Männer, mur der 

Vortrag war, etroas weitihmweifig, und ein gemiller 

Egoiemus hie und da ſichtbat. 

Oiſtotiſch, Rarıflinh, moraliihes Leſebuch zur Unterhaltung 

für die etwachſene Jugend und andere. I. ©t. 1780. 

: Dale, be Kurt, 8. (3 Stüde a 12 ar.) 

' Der Verf. Hr, Mangelsderf liefert weiſt mögliche 
Auffige und gute Befcreibungen von Bändern und 
Staͤdten. 

Kinderzeitung. · Narnberg, b. Belseder. 1. Baͤndchen, 

3780. 8. (14 Boͤndchen a 9 gr.) 
Nachrichten und Ancedoten aus Zeitungen und andern 
Jouenalen jufammengetragen," Rärbfel, Gedichte, 
Briefe. Mandes und beſonders die Driefe find 
"unerheblich, und verſchiedenes möchte ſelbſt erwach / 
fenen Kindern unverftändlid geweſen ſeyn. 
Uaterhaitungen mit meinen Schülern, von Merij 1, Mb. 
Dalin 1780. b. Spınen, 8. (16 gr). 
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Erſchienen als eine peried, Schrift und wurden für 
Ausländer in einzelne Baͤndchen zuſammengettagen. 
- Der Verf, hat die Unterredungen mürklic mit fer 
nen Schülern gehalten, fie haben meiſt Die ſettliche 
und religeöfe Bildung des jugendlichen Hetzene zum 
Gegenftand, "und find im einer ſaßlichen und herz 
. lihen Sprache geichrieben. 
Bohenblart file die Schulen. 
(6 Quartale 1 thl. 12 ar.) 
Eine Schulzeitung von Hr. Prof. Trapr/ die Ihrem 
Titel mehrals die eben esmwehnte Kinderjeitung entr 
ſerach. Sie enthaͤtt fo viel von den politifchen 
Diewigkeiten, als der Jugend zu willen noͤthig 
und nüßlich war, und fie war lchrreich für Dirfelbe 
durch Erklärung aller nicht gemein verjländlicer 
Ausdrüde, und durch ausführlichere geogteaphſche, 
ftariftifche , hifterifhe, antiguarıfhe Erläuterungen. 
Scldjt Ermachfene konnen fie mir Nuhen gebraudyen. 
Der Erzieher, 1. Viertehahr, 1781. Kalle, 8. (der 
Jahrg. 1 th. 8 ar.) 
Ein anders Blatt für die Jugend von Hr. Trapp, 
das nüßlih und Iefensmärdig mar. 
Hiteriic, phofifaliich, meralifhes Magazin für Kinder 
berdetley Geſchlechts. I. Th, 1761. Heilbronn. Br 
* (a Theiie I chl. 43r.) ; 
Ganz aus dem Leippiger und Miederfüchfifgen Wor 
chenblatt für Kinder, dem Jugendbeobachtet, Schlo⸗ 
zei Vorbereitungen jur Weltgeſchichte für Kinder 
und dergleichen ausgeſchtieben. ® 
Deſſauiſche Zeitung für die Jugend und ihre Freunde, 1. 
Virrtelj. 1782. 4- (der Jahrg, 2 chl.) 
Auch diefe Zeitung mar für die Jugend nicht nur 
Ichrreich „Sondern Fonnte aud won dem Erwadfenen 


1. &t. Halle, 1781. 


12* 


mit Vergnügen und: Belehtung geleſen merden. „Die - 


Staarsbegebendriten wurden Im Bufanimenpeag und 
5 voll⸗ 
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466 Seähste Periode, 


velfändig erzähle, Kunfmörter in Anwerkangen 

“ erläutert, end bisweilen wurden noch wichtige und 

uur Erzeugung guter Geſinnungen dienende Berrad · 

gungen hinzugtſuͤzt. Auſſet dem Stoatebegebenhei⸗ 

von tamen noch Deyſplete pflichtmaͤßlger, gemeinnů · 
diger, guter, edler und gretet Handlungen- dngtab 

ven, Crfehe, Oelinnungen, Erfindungen, ohne Uns 

“" gerfärled der Perfonen vor, fo mie Madıridten von 

dern Zuflande und denn Fettgenge der dortigen En 

siehungsanfialt. Der Verſ. war anfangs Ir. R. 3 

Deder und in der Folge Fr. Prof. Schulz. 


Wagazin für die Erziehung und Schulen befonden# im deu 
Peeußiſchen Staaten. 1.Öb. 1.©t. 1782. Halle, b» 
Schauer. 8. (4 Städe zehl. 1297.) 
Sannnlung der Heinen OGcuiftrifero In den Preuß 
fhen Staaten, die des Aufbehaltens wetih find, 
Dasricht von den Schulverbeiferungen, ſo wie vun 
der Errichtung neuer Schul + und Ergiehungsanfiay 
tem in dieſen Bändern, Lebensbefchreibungen derühms 
tet Ochulmänner, und Erzieher, und Nachrichten von 
' Wefirderungen und Todesfälen berühmter Schol⸗ 
mänmer und Erzieher. Nicqht viel mehr alt Koms 
pilatlou. 


Jeurnol für Studierende, Keraüsgegeb. von Scönemann. 
1. ©t. Ceipj. b. Beer. 1792. 8. (da4 Sri 5 gt.) 

Enthoͤlt weder viele neue Bemerkungen und Bor 

fhtäge, doch find ſchon bekannte und juworgefagte 

Waprhelten beffer, lichtveller, Eräftiger und eindrins 
„s .. gender gelagt worden. _ 
Verluch eined Driefmechfelstüber das Effentliche Säul nnd 
Erjiehungswefen, gefammmier und als Beyiräge zu eine 
Ehutitstißit heraussegehen won Aug. Chr- Derbi 
und Conr. Werhel. - 1. Heft 1783 . Halle, d Gehauet · 
gu 8. (das Brad 6-9r-), —— 
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Autheutiſche Nachticht vom wirllichen Zuſtand der 
OSchulen, von Verfabren gegen die Lehrer, von Ihe 
ren wirtlichen Einkünften, von Schulteglemente, Ge⸗ 
ſchen und Ordnungen, ausjeingefandten Wepträgen 
und beglaudten Thatſachen, worunter vieles fo br 
ſhaffen üt, daß, wenn es wicht belegt wäre, mom 
nicht glauben wuͤrde dergleichen in ter Ehrifienhrie 
anzutreffen. Iſt unter dem Titel: Atdreecomteie 
für Schut / und Erziehungsiselen fortgelehe wors 
den, 1786: 

Drazariın für Kinder. 2. Jahrg. 1. Ot. 1783. Altenb. 

b. Richter. g. (6 Drüde u 0 gr.) 
Manche Srücke waren gut, das Ganze fand aber 
dech dem Echrifien eines Weiſe, Lampe, Satjı 
mann :c. weit mar. 

Wriefwechfel der Familie des Kinderfreundes. I T6.17%4- 
Lripj. b. Trans... (der Band mir Kupf. a ıpi. ohne 
Kupf. 1288.) 

Die Fortfegung des fo bellehten Kinderfreundes von 
Dr, Weiſſe in Leipzig, in welcher ee der erwachſenen 
Jugend beydetley Geſchlechte «ine der midzlidften 
und angenehmften Lnterhalsung gewährt, iudem 
die Keilfamften Yehren und ernfihafieften Wahrhriten 
mit unihuldigem Scerje und augenehmet Laune ads 
wechſeln. 

Uns. Chr. Borheta Magazin für die Erfläramg der Ghrier 
+ en und Römer jun Gebtauch der Schulehtet. 1. Db- 
4 ©. Nürnd, b. Grattenauın. 1744. 8: (2 Stüde 

a 120r.) 
Unwermögenden Schulehrern und Schülsen, ‚De fih 
nicht thrure Bücher und Ausgaben. der clafüihen 
Autoren anfhaffen können, zu dienen, war bie Hbr 
Mt de⸗ Verfaffers, und er bat manches Gute gu 
keifter, nut blewellen IR er mas zw fenlis 
ſchweiſig · 
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so Seechs te P eriobe, 


Deutſche Zeitung für die Jugend und ihre Freunde, I. 
un BWiertelj. Gorhe, 1784. in 4. (der Jahtg. 2 ht.) 
' Der Herandgeber diefer Zeitung Hr. R. 3, Vecker 
in Gotha hat im Ganzen genommen die vorige Eins 
richtung der von ihm hetaus gegebnen Deſſauiſchen 
Sugendjeirung beybehalten, aur fie nech mehr zu 
‚ versoltommmen geſucht, und er iſt fo alüdlid ger 
weſen, auch feinen Endzweck wenigſtene greößtentheil 
zu erreichen. Deſonders aus mehreen Gegeaden 
Deurfhlands hat er mauche nicht unintreffante Nach⸗ 
richt mitgetheilt, auch manches Verurcheil aufgedeckt 
und ihm enrgegen geatbeltet. Und iſt fein Vlatt 
nice für das erfle jugendliche Alter brauchdar, ſo 
. enthält es doch vieles, was dem erwachſenen Theile 
- des Publ. mündlich iſt. Der Heranegeber har In der 
. u jenes felbft bemerkte, und daher den Zufag für 
ugend und ihre Freunde ganz meggelafien, 
Per Nevifion ded gefammten Schul⸗ und Lryier 
bungswelens von einer Geſellſchaſt praktifher Erzieher, 
‚herausgegeben von J . H. Campe, 1.Th. 1785. Hamdb. 
d. Bohn. g. (dee Theil Ich.) 
Eine yondmäßige Kevifion des Schul / und Erzle⸗ 
hungaweſens nad fo vielen Verſuchen und Vorſchiä⸗ 
R gen, melde im ‚den letztern Jahrzebenden bichs 
u Yahrhunderts darüber gemacht worden wartn, mar 
"allerdings etwas wänfgensmürdiges, da die darüber 
-erfjienenen Schriften allerdings viel Gutes enthal⸗ 
ten, das vorher entweder noch gat nicht, oder dech 


. nicht fo deutlich und gründlich gefagt merden- wars 


aber’ ou mandes Gute, das die alte Schuleinrir 


tung hatte, uͤderſehn und mir dem Schlechten jur 
z glei verworfen worden iſt. Indeſſen mar dich 
s doch miche ganz der Plan dieſes Werks, die Derf- 
deſſelben, Die Hr. Campe, Reſewiz, Stuve / Ehlerk 
Trap, Oeljmann, Viaume, Boſch, — 

Be ä abt 


. vom Jahr 1780, bis 1790. -303 


Dahrdtic, wollten nice allein unterfachen, mas bids 
ber geihehen mar, jondern fie unternahmen «# jur 
gleich, ein voliändiges Erjichungefyitem zu liefern, 
Und von Männern mie dieje konnte man allerdings 
erwad vollitändiges erwarsen, allerdingd haben fie 
auch ſeht viel geleifter, und ıhre Vorfchläge verdienen 
sehört und beberzigt zu werden, Wenigſtens in 
keines Zusendishrers Bidliothet follte dies Merk 
‚ fehlen. 


Pe 1.28, t. St. Gero, #. Belmann. 1785. 8. (der 
Band in 4 Srhden,Tıhl. 12. gt. bie 2. Bde. 2. Stüd.) 


Ein pädagoniichestAllerier, das 4 Rubtiken har. -Beys 
träge zur Dildung des Berftandes, Beytraͤge jur Bils 
dung des Herzens, Venträge zur Kennt des ges 
fchäftigen Lebens, Bekanntmachung neuer Jugend⸗ 
farıften, und für kehrer und Lehrlinge Heftimmt war. 
Es enthaelt zwar feine unnuͤtzen und ſchaͤdlichen Sa⸗ 


den, vielmehr fonnten Kınder vom ſtühern Aller, 


und junge Leute, die fib aldır ſewohl dem Studieren 
ale den andern Geſchaͤften des menſchlichen Lebens 
widmen wollten, mandıes daraus lernen, aber «6 
enchrelt doch nichts und vorgiigliches ſich auszeihnendet- 
Auch die Sprade des Verfaſſers harte nicht durch⸗ 
gehende das Leite und Schöne, das die Sprache 
der Zugendfchrififteleg baben muß. 


Neue Vepträne sur Rekrüre für junne Leute von reifern Als 
ter. 1. Dd. 1785. Hamt b. Hofmann. $. (16 gr.) 


Ein fehr gur gefchriebnes Buch fehr muaigfalrlgin 
Inhalts, 


ar Mebenflunden, eine. Weohenfgrift beddetleh 
Gellechte. 1. Jahrg. 1765 . Derlig, b. Cafe, m. 
« Kupf. 8 (2 Jabegänge.) 


‚Fine Schrift, die michts erhebliches hat, und made 
für das ‚KHerj..ale für, den Verſtand arbeitet«: 
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Chtenit für die Jugend, 1.0», Xugsb. b. Stage. 1785- 
“07. Ger Dd. Far. 3 Jahrgänge.) j 

Der Verfoiler war Diac, Boͤlch, und die Schrift 

ſalbſt eine Jortſetzung feiner Rindergeltung, Im wel⸗ 

1 der ermehr auf die reifere Jugend Ruͤckſlſcht nimmt, 

und vum die erjehlten neueſten Begebenheiten voll⸗ 


a ſtaͤndis zu: machen, in die ältere Geſchichte jw 


rüdgeht, 


Ürdrefcomtoie für Gchulr und Ergiehungefaden von Aus. 
Cht. Bothek und Eanr, Vothel. N. i. 1786. Sıff- 


"5,2 wnb-Rripj. 8. (das St. 1091.) 


° ‚Hit an die Stelle des obenerwähnten Driefwed.fels 
° geireten, und ber Plan ift der vorige geblieben, um# 
partheyifche anf Thatſachen grarudere Darfliränng 
des Zuftandes der Schulen und ihcet innern Ein⸗ 
richtung. 
Bur Erhohlunn für Bohrer mud Freunde der Sdulen von 
M. 3. Kopp. 1. St. 1786. Bayreuth. 8. (6 ar.) 
Liefert Beodadrtungen, Erfahrungen und Nachrichs 
ten für Schulen: und Schulleute, und verdient vom 
jedem dentenden Schuimanne geleſen zu werben. 


: ed für finge und Mädchen. Eine Monark 
FR 4 u ft 1786. Hamb. b. Micharlien. 
t 4.91. 4 Bande) 
—— —* mue nichts werwerfliheh fondern su 
- mandjes Unterhaltende, nur ber zaͤrilichen Ditua ⸗ 
‚tionen giebt es zu viel · 
bie Jagend, weven man in deutſchen Schw 
re er kann, von I. Helat. Roͤdlug · 
v4. 1786. 8. (2 Bände a 12 a) - 
4... @in mirtefmägiges Wochenblatt, das erligienfe Auſ ⸗ 
ſade, Narurr und Goͤttargeſchichte, Geogtab hit / 
1 "Wehrgefichte, Jadeln/ Gedichte, "Briefe, Gr 
Kpräde, Räspfel-enıhakın jellic · nn = 
Dr Bi 5 . 


‚vom Jahr 1780 bis 1799: 2; 


P. A. Winfopp, Wien. I Heft 1786. 8. 6.Heſie 
‚a8 30.) 2 rn. * ⁊*2* ur im 
Auſſatze aus. der. Naturgeſchichte und bürgerlidien 
Geſchichte, Schaufpiele, moral. Erſedlungen un. 
» ‚büchte „und; barunter mandıts Gue, mandes mit 
telmaͤßige und einiges falle - =, ©, 
Zufige Rinderbibliochet, eln Abeuddeſchent für feldhas Sins 
"der, welche am Tage Acifig nd gut waren. Marburg. 
“1.Db. 1787. B, Lian.) a a 
Ein Auszug aus, der Geſchichte des Don Dufrote, 
welche ein Mater feinen kraufen Kinde erzehlt. 
Bieweilen wird der Faden burd-Wrmertungeh tits 
terbrodeny und An Neten wird den Kinder aus 


der Rittetzeit und den ſpaniſchen Sitten das im? > 


unvetſtaͤndliche erklürt. Die Abſticht des Verf. und 
die er auch miche wird verſehlt haben, mar auf eine 
’ angenehme und erheltermbe'QBeife Die langen Adinter 
abende aufzufälen. sera 6 
Neues Magazin für die junge Lefewelt zum 2dten und“lehre, 
reichen Unreiriche von einem Jugendſreunde erdinet, 
1.98 1787, Laͤnchutg. 8. (der Dr. sur). —— 
Enthaͤlt viel unbedeutendes, das Beſte find noch bie“ 
moral. und biflsrifchen Ergehlungen und Geſoräͤche 
und einige Bructüde aus der Nacurgeldldire, "“ 


Wöchentliche Unterhaltungen für Jangliugt und Dräbchen. 


Ar Bde 1, St. 1787. Hand. „ds Marıhiefen. 8. Ca. 
Did. 1291.) . . 2%. ä f j 
Ablerley aus der Weltgeſchicht⸗/ Marurgefhichtr, Oror 

graphie, maral Erjehlangen, Fabelu, Beleſe. 

Die Eireenfreunde, eine Wochenſchrift für gemeine Vaͤter 
und Mütter in der Stadt und auf dem Lande, 1787 . 
Prag. bı Hledky 8: er: f * 

Enthaͤlt blos allerlep gute Etzlehungeregeln· 
. Raif Very. “ "Mean 


395, 
Der neue Kinderfreund eine Monaleſchtiſt berausgegeb. von, 


ü 
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1 pi . * 
iſches Journal, philoſophiſchen ohllole gh⸗·· 9* 
Be “en un *2 —— won 532* DVildungesgwed joy, Im Ber 
| Srapp, Stuve, Cont. Heuſinger, und Camp. 1 &t. a a a - — audieren⸗ 
1788. erg in der Saulbachhendl. 8. (der d) bie moratiſche Bildung ee 
*.8 — len, e) Shuldiſelpliu, Schulordnu 
Schri da nlcht mar ihre Her au ⸗ gen und Ges 
| — —— —— und entfdhieber : Patrone Schulbe ſach· ¶ Sculpris 
J — Verdienfte find, fondern auch ein von Kodomr } init : —— fie einen hifterißhen Theil 
BE Söloffer ,. Villaume, Käfner, Devttoͤge arliefert * n .. = ge I pragmatiidhen Scchulge⸗ 
= haben unter ben vorghglicherin per- Dlärtern Deutſche i nr Bla u — von Gymuaſien 
lands einen ruhmvollen Play dehauytet, und belous a rd. 
pers das Bach der Pädagosit mit mehrer hät Unterhattungen für ie Jugend auf alle Tage im Jahr, 
baren Aufiägen bereichert bar, eb es glich auch nicht von LE. A. Wigent. 1. Vlertelj: 1788. Qusblink, 
1.0 am guten yhilofopbifhen Abhandlungen fehle. . 6. Een. 8: (bis jet 3 Biertelj. a6gr.) 
£ Druck Wochenblatt für Kinderfreunde von 3. €, Elau« Er erfläre bald einen Spruch, überfehr bald ein paar 
ud: 2. Db- Leipj. d-.Crufins, 1788-8. (der Band üibehte and Dem Peatamns; amelit Balb.antad 
2230.) - 2“ aus der Naturgeihichte: = 
— ——— — DZusgtndſceuden auf das Jade 1789. 3. St. Weſſſenfele, 
m Om n fehle «6 b. Severin. 8. (der Jahrg. zuhl. Gyr. werden ferr 
„bie Opradie ganı Im feiner Gemalt, auch, fehle 555 


PER | 

Bin ö J 1 Kin⸗ 

FRERR | ihm noch an Bertigteit, feinen Stef immer für RE REN NAT 
* beiten. * 

= — Gpmnagen und Zeit u. sus, und fanden auch fo vielem Depfall, daf 

— Vor. The 1768. detf. & Herwmann · eine zwote Auflage närhig war: 


ii 8. (er Zpeit 1091.) Debatten, Beobachtungen und Verſuche won €: Ih. Trapp. 


eransgeh- diefes Magazins He. Hedler und, 1. ©t. 1789. Vraunfgm- sr. 8- (das.Hıfı 6gr. 
* — —— — deſonders für die Ehre und das - ‚ . Unter Debatten verſteht der Verf. Unterfuch u ni . 
Dotteſſe öfenrlicher Sculıen’ zum’ Mugen des Pur dblewatiſcher Marerien; die Veobachtungen betreffen 
; Blitums arbeiten. @ie wollen den Nahen der den Menfchen und feine geiftige Natur, und endiich 
J BWaulen and Ihre mögliche Werbeferung bemeilen, >. Die Muffe, melde weder zu Dem erflen nad ju den 
Y \ und befonders die neu erfundene oder doch um vieles zwenten gehören, begreift det Verſeſter unter Wers 
a ? yenbefferte Eriiehungsrbeorie darc ihre Bemühung nat: 4 (Gicht fh dörigens am das Meauns 
r ” arimendbar machen, Ju dem Ende — = dert fameiger Joumal an: 
sigemel‘ v n j 
‘ vun Sm. Mn, * — naſſum 
= " de 
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Sıhste- Pertede, 
IX. Kriegswiſſenſchaft. 


Unterhafter für Krieger zum Muben und Vergnügen, eine 


203 


“7, ‚periodifhe Sqhrift. 1. St. 1780: Berlin, 8. (3 @t. 


5 # 12 qr.) j ; j 
Die erftern Orüde find mehr gewöhnliche Katecht⸗ 

—* ſoatienen als Umnterhalenngen für Krieger, in den 

”” Iehrern aber kommen doch bisreilen Aufiäde vor 
melde die Ktiegswiſſenſchaft näber anachen. 

don, ein militairifhes Deumal. 1. St. Dresden 
1782. 8. (19 Sid. a gar.) 

x Ame pers Schrift voll von genan erjehlten Kricası 

Nachrichten und Fragmenten ans milirassifiben Tas 

gebüdhern, weſde die Geſellſchaft Offerte, melde 


* 


„ET Diefe Arbeit unternommen, den Dant ⸗Met Kriege · 


mannert verdlent. Vorzüalich ſhadbar find die 
Beuchſtücke aus der Geſcchichte der neuften deutſchen 
> Keiege,und der fünnfege Geſchichſchereibet derdeutſchet 
Thaten finder hier fehr gute Materinlien.- Auch bie 
Recenfionen milizairıfher Bücher find ohne Ditcers 
‚ keit und mit Einſicht abgefaßr · 
Militalebibliothet. 1. Ot· Hannov · 1782- B- (4 Städe 
"athı. 6 gt) — 
Nachrichten und Recenſſonen von neuen wmilltairl⸗ 
“fen Vücern, und Berichte vom dem Zuftande ver» 
—— ſSredener Armeen / wobeg Immer auf die Kenntnifle 
v des Öffigiers, der nicht Ingenleuer von Prefeiiien 
iR, Rüdfihe genommen mird- Das Ganje war 
überhaupt dem Bedärfniffen des Offiniersireht an 
no» gemeifen, und dem, der nicht alle mene Bücher zu 
Beſicht bekommen noch weniger leſen oder jelbt kaufen 
konnte ,“unentbehrlid. Wurde 1785. unter dem 
Tırel : Bibllothet für Offiyiere fortarlcht- 


Der Bereran oder militairifhes Manderlep. 1- 82 


Breslau, 6: Kern. gr. 9 (2 Thelle 1 bl. Lagt- 


, 


vom Sahe 5780.'bis 1790: 309 
2° Die Rortfehung der oben ©. 153. gedachten nenen 
+ Kriegehibliochet nach eben dem Plan und ven gleis 
vrr.dem Werbe — 
Witnaitiſche Munarsihrift, 1. St. 1785. Berlin, b. 
“+ Mnmur- m. Kapſ. H. 8. aa En ii 

> Das Studium der Kriegdtunft, der Kriegsgeſchichte, 
der Ariegeölonsmie und andre militalriftpe Kenntuiſſe 
tim verbreiten mir Zweck dieiee Schrift, und en ihrer 
Einrichtung bat wenigiten® die Schuld nicht gelesen, 
wenn dieher Zweck nicht erreiher worden Üt! ie 
enthielt -virde ‚wortreflihe und durddachte Aufiäte 

= und Me Recenfionen der milltaltiſchen Schriften waren 

rn mit Sacıkenuenig und Urderlegung newbelter, nut 
bie Anekdoten waͤren meist von grringem Werthe. 
Mur dem 2. Bande fing fie Äberhaupt an zw finten, 
die Nufiine waren minder wichtig und im geringerer 
Anzahl. Anſtatt 3 Bidaife fand man nur 1. und auch 

“+ bep den Mans war die Ockonomie- Achrbar. Mit 
dem Jaht 7787. übernahm zwar Sr ven Maffens 
badı die Xufficht, allein ſie wurde dech mit dem 
2. Bande geicloffen. 

Bibliothet für Offiziere, 1. St. 1785. Göttgen: b. Dies 

ttich. k. m. Kupf. (4 Stde a 12 ar.) . 

4 Die Forifejung der Milltairbibliorhek, enthoͤlt Abs 

: handlungen und Ueberſetzungen ganzer milirairifher 

Bücher, Nachtichten vom MilitairıErar verfchiedener 
Länder, militairifhe, Anzelge von nenen Dühern 
und vermifdte Bemerfungen. Die Einrichtung ders 
ſelben war gut, nur der Preis war für die Subal⸗ 
ternen zu bob, und daher Fam fie in wenige Hande 

. auch der Stil mar etwas nadläßlg. 

Neues militeiriihes Journal, 1. St. 1788. Hannover, 
bu Heuwing. 8. m. Kupfı (bis jeht 6 Orde, a 1222) 

“ Ungebrudee- Macır, von der Osfterreichifchen Preufs 
fifhen, Ohchfiihen und einigen andırn Hrmern, Dips 
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troͤge zur Kriegefunſt, and · ſchichte der letztern Ktiege 
aucfaͤhrllche Anzeigen won jedem neuen Buche, Aneca 
boten und Eharafterzüge von Generalen und andern 

Dffieren, «war der Jahalr dieſes Journals, dem rt 
an intereffanten Artikein für ——⸗ Refer nihe 

feöt. : 

Neue wmilitaitiſche Zeitung. Marburg. "1789. 

‚ br. Schlelchet liefert bier Nachtichten von- neuen 
militairiſchen Werken, von dem Zuftande, den Ver⸗ 
änderungen und Üvencements bey verfhiedenen Eus 
ropälfchen, befonders deutſchen, Armeen, won gebal: 
genen Uebungslägern, Aufſaͤtze von Rriegsbegebens 
beiten, Disgraphien verftorbner Offiziere, und bars 
unter manches Lehrreiche und Angenehme +; 


Scehste Partode, 


X, Grepmaureren. 


Ereymaurers Bibliothef. 18 St. gr. 8. Berl. 1781. 6. 
+. Stahldaum. (3 Stüde ı ıhl. 22 gr.) 
Wurde mit Beifall aufgenommen, und 1782. mies 
der aufgelegt. 
Archie für Freymaurer und Nofenfrenzer, ze Th. Berlin, 
$ Mylius. 1783. 8. (dee Theil x ehl. Bar.) 
Ein Repertorium freymaurerifher Schriften ‚und 
unpartheyifches Jafitur, mad dem eigenen Husdruf 
der Herausgeber , in welchem fie auf Verlangen 
mach ihrer Pflicht und Keuntnig Rath ertheilen wols 
len. Enthält unter manchen lefenswerchen Srüden 
viel abentheuerliches, befanntes und fabes. 
Unpartheyifce Sammlungen zur Geſchichte der Roſenlreu ⸗ 
er, von D. J. S. Semlet. 1. Ot 1786. Leipjig, 
b. Bern: 8: (4 ©. a 10—r.) 
Lange vorher, ehe biefe Schrift erfhlen, und abe 
noch an eine Berliner Momatsfhrift gedacht mar, 
.. war fr ©, fon auf die, wenigftend dem Namen 


’ 


„; vom Jahr 1780 bis 1790. © Zu 


nach, wieder auflebenden Mofenfreujer aufmerkfam, 
und ſuchte dieſer bedenklichen Tonföderation auf die 
‚vor: ®pur ju kommen, In der gegenmärtigen Schriſt 
chellt er nun zweyetleh Nacht ichten mit. 2) Zolr 
die, die fich vor dem 1 7ten Jahthundert herfchreis 
v7. bem ehe nod der Name Roſenkteuzer bekannt war. 
eb) Sole, die nad dern Jahr 1600 bekannt ger 
1, ‚„ mworden’fiad, und vermehrt dadurch feine Berdienfte 
um Auftlärung und Eatlatvung des Aberglaubens, 
möchte er wur midıe zu gleicher Zeit den Bettheidi⸗ 
ger einer Aniverfalargney gemacht haben. j 
Materialien für Maurer, 1. Ot. 3787. Zallichau. 8. 


ar. 


.. (3 ©. a 6gt.) 


Eurhäle mande Regel und — die auch 
ſolche, welche keine Maurer find, brauchen koͤnnen. 
Der Grewumaurer , oder Compendieufe Bibllethek alles 
Wiſſentwuͤrdigen über scheine Grfelfhaften. 1. Heft. 
„2785. 8. (der Heſt 6 gr.) 
Diefer Heft iſt das Probeſtuͤck und der Anfang nicht 
nur des Tregmaurers, ſondern überhaupt der Aue 
fang eines fehr meirläuftigen Werks, einer fager 
nannten Compendieufen Bibliothek der gemeinnätigs 
fen Kenntniſſe für alle Stände, oder eines Kuszugs 
aus allen deutſchen Schriften. Joutnale nice auss 
genommen, welde andmwicchihaften, Künfte, Hands 
werter, Handel, Religlom, Erjiehung, Heilkunde, 
Recht egelehrſamte it / Finenzweſen, Philefephie, 
Belt / und Natutgeſchichte, Erdbeſchteibung / ger 
heime Geſellſchaſten, betreffen, felbt "Momane und 


FR Staufplele folen im Huszuge geliefert werden. Der 


* Gewinn iſt zur Erziehung arme Mädchen beftimmmt, 
und in dieſer Mücdfice verdiene das Unternehmen 
immer Unterftäpung. Der Huraudtiber iR u 

Cdht. C. Andre, ju zu ale. .. 
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*— Sehste Periode, 
XL. Schöne Tifenfhufter und Fünf. 


— jür Gelchlane der —— von J. Bekmann. 
1 Theil⸗ 1780. Bein. b. Rummer. 8. (bis ſeht Zien 
Bandes tften Dt. das St. Fig.) 
*6 Herrlicht Materialien zut Geſchichte her Erfindum 
vB duch gen, umb' mauder näylichen Antaiten aus alten und 
neuern „ vetledinen und —— Big, mit 
“ “großem Heiß Süfommengeteagen.“ 
Wwruſe uin der nauefen Bentfchen Ueberſehungen , und anderer 
in die Achäplogie der Griechen und, Röıner einſchloagen · 
:° hir Mäterien, und Denkmähler, unter der Auſſicht des 
„Ber Bersfihiers ‚a St. Ski. $. „Seemann. 1781. 
a 5 ( daau Er Yan) 
= Erihien.uchen det Sammiang von Mrberfigungen 


— 5 der Seiehilcen und Roͤmiſchen Profaifer, mit erkiue 
ernden Uinnierkungen, und ꝛachielt die neneſte Ohr 
at ſchiche· der, neut ſten Nederſezaagen von dem laufen⸗ 


pen Jahr an, und eine geraume Zeit vor der mirks 
— lien Aürgose der Auctoren follte fie Proben der 
VUeberſehungen liefern. Nufferdenm fügte man noch 
Keen MNachtichten, Abhandlungen, bie in die alte Litte⸗ 
. mat, d26 wit dem eigentlichen Gegenitande des Jour⸗ 
nals mid gemein harte, Mit dem Sten Stuͤcke 
wurde bie Einrihtung geändert, und die Schrift ber 
tam num den Titel: Mufeum ber grichifchen und 
lateiniſchen Llttetatut zum Gebrauch für Lehrer und 
 "Ocüler, bearbeitet von verſchlednen Gelehrten und 
— Schullehtetn, unter der Auſſicht des Hu. Prof. 
 Versfiräßers, ü 
in, füc bie deutſche Srrade, ı won I: Chrfipb- Ader 
fang. 1. 8% 1. St. 1792. Reipp de Dreitkopf: 8. 
42 Bände 3 ihl. 14 91.) 
* —* At hant ⸗ 


.. 


“ratur elnfälägen ı. dep, warunter ader mandes , 





vom Yahr 1780 bis 1790. 3 3 


Abhandlungen user die deurſche Sprache, und Auszuͤge 
deſſen, was merkmürbig ift, aus Alterm, ober nicht 
genug befannten Schriften, nur biswrllen Recen⸗ 
fionen madıen den Inhalt diefes, für Die deufhe 
Sotache fo wichtigen Werks aus. 


Sammlung zur Geſchlchte der Formfchneidekunft in Deunfäs 
„land, herayszegehen von D. J. ©. DSemlet. 1. © 
. ® yrHa. Reipg. ar, 8. (das Br. 12 gr.) 
Die Veranleffung zu diefer Sammlung war die 
dringende Bitte bülfebedürftiger Gelehrten um Uns 
terſtaͤhung/ und da dr. S. dies nicht an kliugender 
” Münze keunte, fs seriech er auf Den Einfall, durd) 
ſolche die auf den Binden altee Buͤcher befindlichen 
Bierarhen beichreiben zu laffen, die erhaltenen Liefer 
rungen zur maſtern, und der Preffe zu überacben. 
Die Abſſcht war allerdings (dblih, die ältere Künfls 
letgeichichte aber hat keine großen Vortheile davon 
gehabe, fie ift fo dunkel, wie vorhet geblleben, das 
wichtigſte waren die oft finnreichen und gelehtten Err 
flärungen der Sinnbilder und Figuren im den altem 
Helzſchnltten. 


Kuftatiines Kunſtmagazin, von 9. Fr. Reigart. 1.82%, 


1,.©t. 1782. Berlin. in 4. 
Eathoͤlt Compoſulenen und Abhandlungen. Unter 
den erſtern zeichnen fich die arakteriftifhen Srüde " 
aus alten berühmten Eomponifteu vorzüglih aus, 
und ihre Wiederbefonntmagung verdient den Dank 
ollee Mufittieheber, nice zu gedenfen; dag Hr. 
Reichard piele ſchoͤne Erlänerungen ihnen beygefüge 
bat, Die Abhandlungen enthalten gure Gedanten, 
nur fehr detlamatotiſch vorgetragen, auch mit unter 
manches unwichtige. 
Muftsifäer Allmanach für Deutſchland auf das Jahr 
1782 Leipy b. Schwldert. (2 Jahrg. a 16 gr.) 


Mufı, 
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31 Scehste Periode, 


— Wuſikaliſche Erfindungen, Berzeihniß ‘pre damals 
= Sebenden Compeniften, Gänger , Sängerinnen, 
Bittueſen, der beiten Capellen deutſcher Höfe, Mur 
fithandlungen, Miederlagen Motendruderegen und 
Siecherehen, Alademien, Inſtrumentmachet, mit 

4 "vieler Sorgfalt zuſammengettagen. 

Blumenleſe für Clavietliebhaber, eine mufitatifche Bochens 

ſeit, herausgeg. von H. P- Dofler. 8. Th 1782- 

Sotyet. fol. (der Th, 2 thl.) j 

Der wirtiſch wohltiechenden Blumen waren [ehr mer 
.. Niger 
‚ Magayin der Muflt, von €. $, Cramer. I. St. 1783. 

Hamb. b. Weſtohal. (der Zahts· Seht.) 

. Ein uugbares Jonenalz es fehle dem Berf. weder 

j an muffaliihen Stef, nod an Unterftügung bier 

les Bad der ihnen Wiffenfhaften auf das vollitän 

digſte zu bearbeiten, 

MPolybymgip, herausgegeben von €. F. Eramer. deipl. 1 

Hamb. 1783. 
Cine treflihe Sanımlung fAäzbarer und unferdli 
her mufitalifcher Werke, 

Magazin der Alterthümer, oder Abbildungen won den’ vor⸗ 

“- -nehmften gefhnittenen Steinen, Düften, Statuen, 

Gruppen, erhabenen und vertieften Arbeiten, Semähls 

ben, Vafen, und andern Getaͤthſchaſtrn, überhaupt 

von allen denjenigen Denfmöhlern , welche auf Künfte 
* und Wiſſenſchaften Beziehung haben, von Chtiſti. Fr 
Prange. I, Heft. 1783, Halle, 6. Hendel. m. Kupf- 

"im fol. (4 Heſte. 3 thi.) 

; Lin fehe müglies Unternehmen; Lehrlinge und 
Freunde des Alterthums erhielten bier zu Ihrer Bil 
dung und Unterhaltung bie midtigften Kunſtwerle 
des Aiterthums in ejnee wohlfellen Sammlung dar 
geftelle, mit Vermeldung der Fehler gegen die Zeich⸗ 
nung, die oft in den kofbarfen Werten begangen 


vom Jaht 1780 bis 1790. ’ 318 


a: morden find. Bey der Crllärang hat der h 
ı allezeit die dahin gehörigen — aus den — 
ten der Alten wirklich angefährer. Und endiich hat 
ex Aametkungen binzugefügt, welche die ſchoͤnen 
. Kaͤnſte ſelbſt betreffen. — 
re herausgegeben von F. Nr v. 

ı 1, ®t. Marburg u. 

* Krieger fol. (das Sr, 12 12) —* ii ” 
Nerenfionen, Widerlegung ireiger Recenflenen, Vior 
grophien , Abhandlungen , Auszüge aus größern 
Werten, mufitalifche Anfragen, Nachrichten, Anccı 
boten, Gedichte, ſehr merkwürdige meiſterhaſte 
Tompoftionen, Das Ganze fehr fcrdjdar. 

Theaterbibliorhet für Deutſchland. 1. Or. 1784. Danjig, 

b. Brüfuer: 8. (das St. 16 ar.) . 
Kuszüge, Mifcehanien , und Recenſtenen find bie 
Hauptabſchnitte dieſet Schtift, davon aber die ars 
lern mare und Thief, und ohne das Charakteriſtl⸗ 
ſche der Städe datzuſtellen, abgelaßt And, die Diif: 
selanien meift hoͤchſt unbedeutend, und die Receuſio⸗ 


wen ſeht duͤcſtig find, 


Dbeum, von Chr, Aus. Clodius. 7. Theil. 7. St. Leid⸗ 
älg- 1784- 8. (5 See. 1 th. 16 gr.) 

Unter diefem Tirtel, der eigentlich ein Gebaͤude bes 
deutet, morinne die alten Dichter und Virtueſen 
ihre Arbeiten dem Dublitum worlegten , hat der dr. 
Berf. eine Sammlung Oden, Fabeln, Dialogen, Ueber⸗ 
fepungen, MDriefe, Theater » Reden, und andre 
meralifche,“ philofophifce und Fririfdpe Aufläge, Mo ⸗ 
natweiſe herausgegeben, im melden Unternehmen 
ibn aber fein noch im Dovemb, des Jabra 1784. 
erfolgter Tod unterbroden hat. Die Aufiäpe feiLk 
eigen, fo wie feine übrigen Schriften, den Berchr 
ter der Tugend, den Freund edler Thaten, "den 
feifigen und gelehrren Jorſcher alter und meıed Kunſt, 
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316 Sehste. Periode, 

ſiud aber auch auf der enhirn Seite keinesweges 
„+ Jeey ‚von weithergebohlten Citationen, wortteichen 
ı : Ziraden und falihen Reimen Das Gange iſt eine 


0,05. Borıfehung feinee vetmiſchten Schriften. 


-Unterhaltungen für das leſende Publikum.“ 2. Jahrg. 1. 
, Wierrelio 2784 Ochringen , b Hol. 8. 
Haſtoriſche Adhaudlungen, Betrachtungen über, Ge ⸗ 
genſtoͤnde der Phileſoohie, DisatekandeJr ie⸗ 
peudenz ⸗· Erzehlungen, Gedichte KChemiſche Vers 
— luche, mei ungedeutend. 
Drtamotiſchet Jauſtin für Hamburg. 1. St. Hamtb / 1784-8. 
Ein unbedtuteudeudes Mlieaendes Dlatt,“ das etwas 
über die Schictſalt der Hamburger Theaters fagt. 


. ae 


, Gr Dietz Beprräge, zum Theater. zur· Muſik und zur 


unterhaltenden Letrüre überhaupt. I.2Bd. 1745. Stendal, 
Seht vermifchten, Inhalts, zur ‚Unterhaltung nice 
tunaeſchict. © be 
Deyrräge zum Theater, zur Muſik und;der unterhaftenden 
v ‚Zekthre überhaupt; A. Dbdr 1+ Ot. 1785. Stendal 8. 
u (das Si. 229€.) in. 
Auflage allerley Inhalta, auch Gedichte, viel un 
wichtiges. ; u .. —3 
Rheiniſche Ihalin, hetausgegeben von. Stillen 1 fkes 
Ha Mannheim, b. Schwan. 1783. sn 8. (das St. 
16 gr.) er ‘ 
Ein neues Journal für jeden Gegenftand, der den 
Wenſchen im allgemeinen interefürt und wnmitgelr 
— bar mit feinee Gluͤcſetligkeit zufammenhängel; alio 
. 2) Bemaͤhlde mertwördiger Menſchen und Hand 
tungen; b) Philofepbie für das handeinde Leben, 
c) Schöne Natur und ſchoͤne Kunft im ber Pfal. 
. 4) Deutſches Theater. ©) Gedichte und Rdapfer 
dien. f) Fragmente von dramatiihen Stücken, 
2.4. gWrnreheilung. wichtiger Männer und Schriften 
..b) Gejtändaife.: I) „Torrefpomdenjen , m. 
iferb 


vom Jahr 1780 bis 1790. 317 
Miſcelaneen. Von rinem Odhillet lieh. ſich vor⸗ 
zuͤglich Im dramaturgifdyen Fache nichts gemeines er⸗ 
. Marten. * — 
Ephemeriden der Litteratut und des Theaterd, 1. Jahrg. 
: 1785: Berlin, 6» Daucer (3 Iahrgänge:@ 2 ıhl. 
16 ar) . . 2 En 0m 
Die Bortfehung der feit 1778, von In. Bertram 
i herausgegebenen Tlyarerjeitung , die ih durd Dril, 
Inhalt und Manntayfalrigkeit von andern ähnlichen 
Blättern Immer auege Jeichnet hat. ie beicäftigt 
fi) übrigens miche mit dem Theater allein, fondern 
auch mir anderd Facheen der Dichtkantt und der 
ſchoͤnen Kırterarun, ſammlet Bruchitüdte und fliraende 
Blaͤtter vongurn Dichtern, und theile Auszüge aus 
Würsern des Auslands mir, mur micde Immer mit 
genugian Arenger Auswadſ. Cie murde 1788. 
unger dem Terel: Annalen des Thenters fortact. jr. 
WBeriräge zur Kite der ſchönen Wiſſenſchaſten, «ine 
Düstteiarift- 1. Jahrg. 2. Viertel. 1786. Werlin, 
u Lidau⸗ H- (der Zahra. 0 61.) 
Aurtüprliche Receanonen über berautaeteimmene Ger 
dichte, dramotucht Aufiage, Remanen und Deven, 
eingerandre Wedichtr, deren Recenſien zusleid bet 
gerüge wird, endira, Abhandlungen Anherfhen Sms 
heise, und zuleie auch Aubet,The Kommentare ju Ger 
dichten alter und neuet Eiaijichen Dichter, follten 
der Inbait dieſer, in einem ſeht hohen und enudel 
denden Tone, angefündigren Schrift ſeyn ; allein die 
+ Werf: verrierben ih leider! auf allen Cerren. noch 
als Lehtlinae und Kunfiihäler,  ° j 
Lelpziaet Gilehtier und Kͤnnter · Almanach auf das Jahr 
3786. Leipz. ds Drar, 8: (5 gr) ‘ 
Ein alphadet ches Werzeidhnip aller im und aufier 


"+ Reipyıg ledenden Leipziger Seſehtten, Ochrifiiieher 


‘ und Künjlier mit Labemenaprigpten ; fand: Weyfall, 
Diblies 
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318 Gehste Periode, 


Dislistfjekder alten Litteratut und Kunft mit ungidruften 
Stůcken aus der Esfurials Bibliorhel und andern. 1Ä0 
Sr. Goͤttingen, & Dietrich. 1796, (bie eye So. 
aan). 
. Mi Die Herausgeber, bie Hrm XT. €. Tochſen und 
- Mitſchetlich, und in der Folge auh A. H. L. Hee⸗ 
ver; Bes. liefern theils Abhandlungen,“ cheild Mecenflor 
“mens theils Inedita und Obfervationes eriticas, 
und baburd wurde nicht nur für mehrere Unterhals 
tung geſorgt, ſondern die Bibliothek jedem, deſſen 
— Gelehrte Beſchaͤſtigung mit alter Literatur in Vers 
=. bindung ſteht, unentbehtlich gemacht. Sie ſchloß 
ſich an die erloſchene Philologiſche Bibllochef an. 
— — — Magazin. zur gemeinnöglien Unterhaltung 
und infenderhelt in Beziehung auf akademiſche Stu⸗ 
bien , heraudgegeden von Fr. Aug: Wirdeburg Cine 
Auarralfgrift: 16 Quatt. 1787. Helmſtedt, bey 
„ Reudartt 8. (das Quart. 9 gr.) 
Eine fehr müsliche, und dem Geſchimnacke des Zeitals 
ters angemellene, perledifhe Schrift; - fie enthält 
nicht blos Aufſaͤtze, welche die Dumanlora im eigents 
Uchen Berftande augehn, fondern fie werbeeiter ſich 
überhaupt über ale Kenneniffe, die zur gründlichen 
‘ Gelehefamfeit vorbereiten , und dem denkenden Kopfe 
unentbehrlich find, i 
Drufeum für Künpler und Kunftliebhaber, oder Forrfehung 
der Miftellaneen artiftifhen Inhalts Herausgegeben 


wen G. Dienfel: Mauheim, b. Schwan und Gotze. 


1. ©1..1787: 8. Cbis jejt an Stuͤde. a 7 gr.) 
Abſicht und innere Einrichrung bleiben, mie ben 
* den Mifeellansen:, "Dur um bie Nacht lchten / deren 
Einruͤdung verlange wird, fcmelier befanm ja mas 
‚= den, arſchienen aud) ‚anffer den Oſter / und Micers 
liomefien, aud einzelne Stüde, und zu mehrerer 
Belfändigfeit wurden auch. mäplihe Auflige und 





vom ahr 1780 bis 1790, 319 


Nachrichten aus Bädern, die gewöhnlich nicht im 
die Hände der, Kuͤnſtler und Kunſtliebhaber fonımen, 
aufgenommen. Man mwünfchte aber mehr @trenge 
in der Nuswahl der aufjunchmenden Auffike. 


Annalen des Theaters, I. ft: Werlin, dep Maurer. 
» 1788- (Bist 5 Hefte, a $ gr.) 


Die Fottſetzung der Ephemeriden ber Litteratur und 
des Theaters, die ſich aber bis jejt blos auf das 
Theater einiränte, ‚und Gedichte, Heine Ochaus 
foiele, dramarurgifche Abhandlungen, Recenſtonen, 


Theoter: Nadhrichten, und Anecdoten encbält, nicht 


melye Dogens ſendern Heſtweiſe erſcheinet. Auch 
diefe Fortſetzung beſorgte Hr. Bertram, lieh aber 
den Wunſch einer ſtrengen Auswahl noch immer uns 
befriebigr. 


Menateſchriſt der Alademie der Künfie und mechanifhen 
Wiſſenſchaften in Derlin. 1. St. 1788. Berlin, im 
der Atadem. Runfs und Duchhandlung, mit viel Rupf- 
at· 4 (d. Jahrg. 5 thl. u. ychl.) 


Eine nah einem auren Plan angelegte und durch 
ihr Aeußerlichen, fo wir dardı mehrere gute Bey · 
träge von einem Engel, Weil, Bilder, Gerhard, 
dem Herausgeber Miem ıc. ſich empfehlende period, 
Schrift, melde die Thaͤtigkeit der von König Trier 
drih Willhelm Il. fo ſeht begünftigten und mie 


- einem Fond verfehenen Akademie ju befördern und 


ihren Ruhm zu verbreiten allerdings gefbidt it. 
Sie har auch woͤrklich «bey dem Publlkum fo vice 
Aufmerkfamteit erregt, daß von dem I, Stüd eine 
zwete Auflage har gemacht werden muͤſſen. Ahr 
Hoeuptend zwect If, dem quien Seibwmar allgemeiner zu 
machen, und alle Zweige der bürgerlichen Induſtric, 
welche auf Kun Berichung baden, zu verfeineen. 


Doch fellen nicht Bios Nachrichten von Ärbeiten und 


u dar Kaͤnſtlar aufgenommen „ fondeen auch 
nm 


— 
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A "1 Ai bandluugen über wichtige Materien und Auszüge 
F aus zrößern Werlern alterec und neuster Beit, Kur 
34.. ſragen 
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am die Schrift: gemeinnütiger zu machen, Deys 
‚tehge aus allen allgemein beliebten Wiſſenſchaften 
geliefert werden. i 
Hallen und Deutſchtand in Kükfiht auf Bitten, Ger 
. bräude, Litetatat und Kanft, eine Zeitſchrift von 
Meriz und Hirt, .1.,©t. 1789. m. Kupf. Berlin, 
: 8. (das Sr. Bar.: 
Enthält mehrere gründliche und in einer. edlen 
Sarrerdart abgefaßte Auffahrt Über die ouf dem Fir 
tel genannten Dateien. j 
Allgemeines Magazin für die biärgerlihe Baukunſt. 1. eı. 


1789. Welmar, b. Hofmann. Cos Et. 20 97) " _ 


. Der Hecausacher It Hr. M. Huth in Halle uud 
der Inhalt: ausführlicdee Abhandlungen über wid 
tige Gegenftände irgend eines Theile ber bürgers 


F uuchen Baulanft, kernhefte Auszüge, chris aus: 


⁊ geößern Werlen der Dantuuft und Schriſten der 
Atademien, ıheils. aus Keifcbeicreibungen, Nach 
tichteh von unternommenen ſchweren Bauten und 
dabey gehobenen Kinderniffen, Nachricht von guten 
Dausrdnungen, neuen Erßudungen und Vot ſchia⸗ 
gen, Veelſen der Waumaterlalien und des Ardemt⸗ 

lohne, von Schriften das Bauw«ſen betreffend. 

Tpeaterjeitung für Deutſchland. 

: 2789. " 
Liefert nice allein Dachrichten won allen deutſchen 
Theatern, fenbern aud von denen Dit, Kuelandens, 

Dufitaliihe Realjeitung. Speer, 1789: 1. Yahry 

- (B, Jahrg. 3 thl. 12 gr.) — 

Sowohl Recenſtonen von mufilaliihen Werken als 
auch Nachtichten von Tedesfälen, und Beſoͤrde⸗ 
rungen berühmter Mufter, Biegraphien derjelben, 


- 


Anertoren, Erfindungen, Runpmerke; ferner Mbr _ 


Berlin, b. Unser 


Raiſ. Der 


’ es 
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fragen über alle zur Mufit gehörigen Gegenflände., End ⸗ 
‚lich, eigentliche Tonflüde, theils verzialih fchöne Stel⸗ 
len aus Weiſtecſtuten berühnter Tonjezer,, ıheils Parals 
Elen vorzügliger Schondeuen zwiſchen alten und uruen 
. Tonftüten, ıheils eigene nene Propufte.. s 
Bibliorhet der Brazien, eine mufitaliiche Wodeufcrift, 
. 4. Jaheg. 1789. Speier. 9. (Ber Inhra. 3 Nihle. y Gr.) 
War befonders Liebhaterinnen des Geiangs und des 
- Klaviere · beſtimmt, und efert. manches ſelchen nicht 
unanaenchmes. LTR REN 
Allgemeine Weberfiht det Miffenichaften, und Känfte in den 
y 8.8. Siqaten 1789. Wien. 1. Heit. 1789. 8 . 
Sedichte, Meine Romane, Avbundlungen, Driefe, Vier 
cenſtonen über die ariamınde Gheichrfamfeit, Runflanr 
zeigen, Veitroͤge zur Kunſt, Anfragen, neue Mufifas 
lien, Kritit der Sieligiensiehrer und des Lnterrichte, 
Theaterkeint, aber doch mis weniger ale eine allge ⸗ 
meine Uederſicht der Wiſſeaſchafien und ünjie, 


KU. Vermiſchte Schriften. 

5%. Schlettweing Archlo für den Meniwen-und Bürger In 
allen Berhälsnirien, sder Sammlung von Abhandlunsen, 
Werihlägen, Planınz Verſuchen, Kednunam, Bege⸗ 
benheiten, Thaten, Anſtalien, Verfaffungen, Geic⸗ 
Ben, Verordaungen, Länder, Neinter » und Orte Aber 
ſchreibungen, VBüceranzeisen und Erititen, welche das 
Wohl uud Wehe der Menſchheit und der Staaten ans 
gehn. 7, ©2. 1790. Leirzig b. Weygand. 8. (8 Baͤn⸗ 
be, 12 Rihlr.) 

‚ Der Endzwed diefer per. Schriſt iſt alles, was einen un ⸗ 
leuabaren beträchtlichen Einfluß auf das Wehl und 
Wedhe der Menſchheit und ver Staaten bat, gehabt bar, 
baden kann und mufi, mis der ernflidijten Wahtheite 

« Siebe, Freumiürhigteir und im wöglichſten Detau darzu⸗ 
ftelien ; der Plan derfelden it aber fehr weit umfaſſend 
und beinahe arängeniod weitläwftig. Erziehung, Kuls 
tur dee Künfte und Wilfenfhaften, Sitten und Religien, 
der gefammie Mahrungsfland, und alle Theile der 

» Grjergebung und Pelint, machen das Gebleth der auf 

äunchmenden Abhandlungen aus. Der Herausgeber 

„bant Die Blüshjechigkeit allır Staateu und Möller auf 
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die Anmendung der Grundfäze des Phnflotentiiden Br. 
ſtems, und fucht auch durch dieſe Schrift jenes Eyſtem 


ausjudteiten, und ihm Anhänger zu verſchaffen. Jaß⸗ 


lichkeit, gründliche Ausführung der Bewelſe, und gute 
und, angewandte Kenneniffe finder man auch hier, abır 


auch auf der andern Seite mirder zu viel Dorlicbe ges 


gen eigene Meinungen, mangelhafte Chile, unric« 


“tige Folgerungen deraus, und einem gar zu archen 


Hang, die fo ſeht verſchicdenen Craatsrinrid tungen els 
mem einzigen Leiſten anjupaffen. Wurde 1755. unter 


dem Tirel: Neues Magazin, fortgefegt, 


un der meuern framzöfiichen Litteratut, herautgrachen 


Sort. Beker. 1. St. 1780. Eeipj. 6. Breittepf. 8. 


. (12 Srüde, i 60.) 


Aufzüge, turze Nachrichten ven weniger wichtigen 
Schtiſten, Franzöfiihe Ucberfekung ausländifcher Mer: 

+ fe, Anhang von allerhand zur franzönfchen kutet atue 
gehörigen Dorfällen, Anzeige heraut zugebender Schrif⸗ 
sen, Die ernfthafte Gelehtſarnteit nimmst den meiften 
Raum ein, bed, werden "witigel Schriften Teinesweges 
vergeſſen, und fo wird Unterhaltung und Untetricht mit 
einander wertinint, 


Magazin der Fralieniihen Literatur und Rünfte, heramtae 


geben von €, I. Jagemann, ır.®d. 1780. Weimar, b. 
Hofmann. 9- (8 Bände, az Rihlt.) 
Der Plan diejes Magazins war ermas weitſchichtig ans 
gelegt , er erſtreckte ſich nicht blos auf heutige Lirterarur 
und Kunft, auch nicht einmal blos auf Nachrichten die: 
fer Are Alterer und neuerer Zeit, fondern man findet in 
demſelden ausführliche Weberfegungen von Abhandlun⸗ 
gen, Lebensbeihreibungen, Gedichte u. dergl. und zwat 
nehmen dieſe meiſt den gröften Kaum ein. Ueberhaupt 
‚ aber hat ber Verf. 6 Abeheilungen gemacht. Dieerfie ent: 
halt Auszüge und freye Ueberſetzung prefailder Werte 
aus vericyiebenen Jachern der Litteratur und aus vericier 
denen Inhrhunderten; die 2ie If zu dem beiten Wer⸗ 


Ben der kinlienifien Dichttunſt beftiimme; die zre Infert . 


Anzeigen und furze Nachrichten nicht nur von ben ncue · 
ſten Büchern, ſondern geht auch nad und nach zurück 
bis zur Dritte umlers Jahrhund⸗ tts; bie ae iſt ben vor⸗ 
mehmften guieheren Werten beftimmt,die ſeit ber aten 
des vorigen Jahrhunderss gebrudt find, Sn “= 

. } Bi + + 5 


Fur Littetratur und G 
tip}. 1789. 8. (5. 
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+” : 5tem Abrbeilung wird unter dem’ Artikel: Süderfennts 


niß, ein Berzeichnifi der vornehmiten Werke der ktalienis 
‚fen Eitteratur vom 14ten bis zum ı6tem Fahrhumderr 
geliefert, umd endlich die Gte enthält vermiidte Mach⸗ 
richten von Kunſtſachtu, Alterrhümern , Erfindungen 
und andern mülsiichen Dingen aus verſchledenen Zruel 
term. Dom stem Bande an firng der Srrausgeber an 
fidh in der zten Adtheilung mehr auf die neueften Bücher 


Buſtet Sch einzufgränfen, und dehnte die in der ten 


Abtheilung gelieferten Bücheranzeigen bis auf die neu: 
ern Zeiten aus. Manche rrefniiche ſowehl als poetiſche 
Srüre waren entweder vom Verf, ſelbſt, eder von ans 
dern fhon aͤberſezt, und Bintängtic bekannt, Und 
Welnhatden erreisste er doch michr in Anfehung der 
Eprade und Ueberfegung. 1785. wurde 06 unter dem 
Tırel: Neues Magaj. fortsejest, f.unten, 


Masazin der fpanifchen und bertuglefifchen Kinterarur, her⸗ 
ouacgeden von 5. I. Bertuch 1. Bd. 17Ko, Weimar b, 
Hofmann. 8. (3 Bänte, 2 Rehlr. 18 Gr.) 


Nicht wirkliche Meberfegungen der fpanishen und "portus 
siefiihen Schriftfteller, fendern die Deutſchen mit dem 
Geifte derſelben bekannt zu machen, war die Abſicht des 
Serausgebrrs, Er lieſerte, doch ehnt diremolonifche 
Ordnung zu beobachten, Gedichte und profaiiche Aufſs⸗ 
Ge ans dem Fache der Verediſamteit und Geſchichte, 
mit Geſchmack aewählt, und mit Geſchmad überfejt, 
aus Cerbantes, Quevedo, Yore de Vega x, den Deihluß 
machte jedesimahl eine Lebensbeichreibung eined Degens 
ten, Ariescmanns, Ctastsmanns eder Gelehrten. 


Grantfurthufche Veiträge zur Anstreitung müßlicher Künjle 
und Wifenihaften. 1. St. Zranff. ı17Ro. (d; Sahrgang 
3 Kıhir. 8 Gh.) 


Eine Wochenſchriſt vom Hofrarh Kühl in Frankfurch, 
bie Abhandlungen, Meine Aufiäße, nwelde in Camtral 
Finanz » Poligey» Staats : Handeiss und Daushaltunges 
winta ſchaft einlegen, Antigen neuer Erfintungen, 
Erzähtunsen und Beihiduen, Kdensbefhreibungen Frank 
furiber Gelehrten und Küngier, Iheaternachrichten ıc; 


— und darunter manche wichtige und unterhaltens 


sa Abe 


te, von J. Ge. Hiſſcher. 1. Heſt. 
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Abhandlungen, Vedlchte, Recenſtonen, erheb ſich nicht 
„ber das witteimoͤnigt. 
Wer roche Magen, eine univerſelle Wochtnſchtiſt. Offenb. und 
Leinı. 1780. b. Schtat. ZI j 
>. Eine arngeeliae Dahmmlung von Anelderen, bie (dom 
+ andern geleheten’und politifhen Feitungen gejtanden 
D atten. *22* — 
Der Freund der Wahrheit und des Vergnüsene an ber Dos 
man. - 1,©t. 1780, Regensd. in 4. (12 Silde. -ı Kıdır. 


12 Ör.) : ; 5 

+... Erg mittelmäßige Donatefhrift vermifdten Inhalts, 
von Korhammer. Ehanıpiele, Gedichte, Theaternach⸗ 

2.2. rihren, Peluiſche Gedanken. EN: r 

Angenehme Pehrüce für Heſſtus Tochter. Gießen b. Krliger, 

Alles ure, was fie lieferte, war aus andern befansten 

‚,  ,&driften, z. B. der Eineratur s und Thearergeimung, 

dem deutlichen Merfur, deutiden Ruſeum, Iris, Ro— 

faliens Briefen genommen. " 

Für Leſer und Leſer innen. 1.90.1780. Mitau, 8. 

‚ Dat der Heramsgiber sine gue Au⸗wahl geireffen und 
antıidfolisteit ın feine per. Schrift gebracht habe, It 
alles, was men Futeh daven fasen kann. 

Helverifdier Kalender für dns Jahr 1780, Zürh, b. Eh» 

ner. 8. 

; Ehre nüßliche Schrift, die Beyttoͤge zur Beichichte ber 
Schweiz, und and diefen einen Narurkalender, eine les 
berfidse der Mevolutionen in Aanſten und Wiſſenſchaſten, 
eine Weberfidt der Khneizeriichen Brblierhefen, Kabine 
tee, öffennlichen Geſellſchaften lleſert. 

Leſcduch für ale Srände, zar Beförderung edler Grundfätt, 
ädıen Geſchmans und müllicher Kenntnüfe, heranrarge 

. ben von I. gr. Zelner. 1. Th 1781. Berl, b. Himburg. 

8. Gie jejt gEhrtie à 16 ir.) 

“ . Ein vortreiflehes Buch für die ſetzige Leſewelt, bad nüht 


nur edle Grundſahe, achten Geſchenack und müzlict 
Kenntulſſe zu befördern geihidt war, fendern auch wah⸗ 
+ "ge Tugend aus reiner Öettesverehrung bey Leuten auf 
. allen®tänden verbreitete. ; Ale Auffsje waren lehttelch 
und eurchdacht, und machten dem Gefhmar und beat 
Herzen des Heraue gebtrs Ehre or 
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Der Wolfslchrer, eine Monerefchrift, rn: Dahra. 1, &t.17Rr. . 


„Leim. d. Wegsand.. 8. (3 Zadra, 4 Ridlc. 3®r.), 
gr Die Abfiat des Verf. Hra, Junge. zu Lautern wag; recht 
ſedt gut, a feine Marerien waren mei nut emählt, 
nur an der Gabe prpulhr za ſchteiden, ohne ınd Teiviaie 
im fallen, fehlie en ihm. * — 
Deriträge zur Deidrdetung einer närlıden Leltäre, 1 Th, 17T. 
‚ Keipi. b. Runner, 9. (2 Theile» 16 Gr.) 5 
Gute Empfrdungen und Geſinmagen zu ertegen und 
zu ſtarken, iſt die Ahficht des Verſaſſees, melde er auch 
etcteicht haben wird, ob gleich manche ſinet Erzeblungen 
, fehr umſtãndlich und meiridmeifig find, Dieles iſt auch 
",-, aus andern Hüchren entlehat. e 
Zeitvertreib, eine Wocheuſchriſi vom Jahr 1781. Franff, B- 
‚ber Jahrg. ı Rihlr. 14 Ohr.) 
Ig mit dem eriten ahre fchen wieder eingeſchlaſen. und 
Awat ohne Den gerinaſten Schaden des Publitame. 
Mzenines Vechenoͤlatt, verfdhiedene, häterilhe, geogta⸗ 
phiſche, ſtatiſteſche, Dekonomilhe, poetische und littera ⸗ 
riiche Ratttien enthaltend. 1. Et, 1781. Bauzen b. Dein 


8 .. 
Cine Sammlung von Ercerpten, bie niemanden genujt 


. bat 
Medensund Monatihrife für dad Land Betiegau. 1 Heft. 
Iteiburg. 1781. 9 
. Eine Wodıenjgrift von einem Genie, und gany im der 
Genieſprache. 
Der Erzehlet, eine Wochenſchtiſt. Berlin b. Heſſe. 1761. 
4 St. g. (2Jahra. 7 Rtblt) 
Eine Samml. von dedtreichen und nanichen Trye dungen. 
Etzehlungen aus der wiärtliden Welt zum Dergnä en und 
Unreeriht, 1. Dd. Halle, 1781. 3. (2 Bände. 1 Kıble, 
21 Gr.) 
Allerieh aus Naturgeſchichte, Romanen, Relſebe- 
ſchielbungen, xetuiſchen und gelcheten Zeitungen jur 
Lrkräre zufammengeforpelt, 
Algemeines färeedifches Belehrfumkeitd Archiv unter Suftars 
I, Regierung, 1 Theil für das Jahr 1772. von ver⸗ 
E ** ** le ansacarbeiter und here 
‚ ausgegeben von Chr, Wild, Ladeke. Leizj.1788. b. Junius. 
rs (a Theile a Rıhlr, 12 Gr.) * * 
ui . . Die 
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-' Die Deatfchen mit der Schwediſchen Pitterarur bekannt’ zu 
machen, war ber Endzwed bes Herausgebers. Er liefers 
te: a.) weitlauftlge Recenſienen, b.) furggefaßıe Ans 
zelgen, ©.) Anzeigen von neuen Buͤchern, und Preißaufger 
ben und Kunfiwerten, d.) Mermifchte Nachrichten 
von dem Zufande der Selthrſamteit in Schweden, Das, 
Ganze war fehr willfommen. 

Staats + Anzeigen, geſammlet und zum Drud beförbert von 

"Aug. Ludw. Schlözer 1. Bd. u Heft 1782. Göttingen bey 

* Wan der Höf. ar. 9. we: 
Die Fortfebung des mit dem Go. Hefte geſchledenen Briefs 
wechfels, gleich vortteflich, intreſſant und unterhaltend, 
Sie verbreiteten viele ſtatiſtiſche Kenneniffe, brachten Uns 
terdrüfungen der Gberingern zur Klage, und waren ims 
mer eine Geiſſel des geifllichen und weltlichen DespoHss 


mus. . 
rtenbergifches Nerertorium der Lliteratur, 1. St. 1782, 
Stuttgard ben Miejier, (3 St. 12 Er.) 

"  @ine Quarsalfeheift, die fihivor wielen ihres gleichen aus⸗ 
leichnete, und wenn auch ſchon nicht kaurer reift, dech 
wenigftens viele Arbeiten lieferte, die alle Aufmerkiamkeit 
werbiediten. Cie war meralifchen, phitsfephifchen, biftoris 
(den, und vermifchten Snnhalis, und zwar bearbeitete 
das philofophifhe Fach Herr Abel, das äjthreiiche Here 
Fr, Schiller, das artiſtiſche Here Azel, und des Hiſto⸗ 
riſche Heer Peterfen, Mit dem 3. St. wurde der Plan 
geändert, und fie ſchtentte ſich nun mehr auf Defonanılı 
—A und litterarifce Verſaſſung Oberbeutich 
am n. . 

Böcentlier Orlefmechkl der Gelehrten und Künftler 


Deutſchlands. ı Vierteljahr. Hannover. 1782. 9 


Eine Art von Verbindung und Verrintgungspuntt für alle 
Gelehrten und Künftier Deurfdylands , melde etwas zu 
fragen oder zw berichten, anzutändigen und befannt zu 
madyen haben; der Plan war von ſeht großen Umfanse, 
der Anfang enthielt aber dech verfdyledene gemelundzigg 

und Aufmerffamkeit erregende Sräte, 
Verliniſches Dragazin dev Wiſſenſchaften und Kanſte, x Et. 

1782. Berl. b. Unger. 8. (5St. « ı2 ©r.) 

+ Eine Sammlung von Auffäzen über Begenftände aus den 
Diſſenſchaften und Künften, und war eigne Abhanbhıngen 
Vnlinet und answärtiger Gelehrten, — 
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Brurihellende Nachrichten von Aunfiwerten aus Intreffans 
ten deutſchen, engliſchen und franzöflihen Schtiſten. 
Mehrere — waren Ichreeih und unterhaltend und 
verriethen den Kenner, befonderd bie von Motiz und Fr. 
Medıfe, i 
Der dertſche Acelus, eine Menarsfchr. Leipj. b. Hllſcher 1. 
Wiertelj. 1782: 8. (dns St. 3 Sr.) 
Earyre zwar, aber Sature, die ſich weder durd Mic 
tisteit und Neuhtit der Sachtn, noch dutch eine geift: 
reiche Darstellung, noch dur Nichtigkeit und Aumuth 
des Ausdruts empfiehlt. 
Plalbaleriſche Beytroͤge zur Seleht ſamteit, Jahrg. 1782. 
ı Manheim " 


heim. 4. 
Unter dieſem Tisel werden die Rhelniſchen und Bayeri · 
ſchen Beytraͤge zuſammen fortgefeht, Plan und Verſaſ⸗ 
fer bleiben die memlichen, nur daß Hert ZWeſtentledet, 
Verf, der Bayeriſchen Beiträge, ich noch anſchließt. Sie 
enthalten fo mie font manches lehtteſche. 
Liehändifchen Magazin der Lekiüre. 1 Jahrg. 1782. 8. 
Säpöngeiteriihe und allerhand andre Kufı von vera 
ſchleden· m — 
Pormonter Brunnen» Archld. ı ©t. 1782. Berlin b. Stahl, 
baum. 8. 
Alles zu ſammlen, mas man ven Permont merkwürbiges 
auftreiven tounte, war der Pan biefer Clärter, feine 
fliegende Vrofhären, Gedichte, politlſche Aufıdze ſoll⸗ 
. ten aufgenommen werben, aled jur Wefdrderung bed 
Vergnũgens der Orunnen / Bälle. 
Alerneusite Mannich ſaltigkeiten, eine gemeinndalge Wecens 
- ffir. mit Kupf. ı Jahrg. 1782, Berl. bei Cisfeld, gr. 8. 
(4 Yahrs. a 2 Ruhr. 
Mannichfaltigtelten wohl, aber nicht die allermeueften, bie 
hier vorfammenden Auflüpe ſchlagen meift in bie Beſchich⸗ 
te, Philoſorhie des Lekend, Natutgeſchlehte und Detos 
nomte tin, und find zum Theil aus guten Reiſebeſchtel⸗ 
Burgen und aus befannten Büchern erulthut. ; 
Deutfälands achtzehntes Yahrhundere n Heſt 3782. 
Eine Arbeit Römiſch Karholliher Gelthtten in Schwa ·⸗ 
ben, die durch diefelbe ihre aufgeflärsen Einſichten zur 
Werbefferung der Religionsgefinnungen, und dei Ges 
fhmads In allen Arten son Wiffenfhaften Ihren Vrů ⸗ 
derm mischeilen wollen, Aberglauben, ar = ar 





ze Schäte Periode 


„ Möndswefen, Prbanteren in Stiülen, ſchelaſtiſche Phi 

9 loſephie wird reczũglich ſtark mitgenommen, und das 

— F thelis durch Auſſatze, die in Gedanken und Ausdrüten 
+ den Produkten der Toſtergelehrſamteit und underbeſ⸗ 


- bei, theils durch lachenden Spott? Die Schrift bat viel 
Gutes gewürte, ob man fie gleich zu anterdtuͤten 
"gericht har, iſt fie doch am mehrern Orten an, [77 
dauſt und fehe ſtatt gelefen merben. 
a Das Eqhwellteblati. 1. Dänddıien, 7792. Orden. g. 
er Here Peltatosgi wollte durch dieie Schrift befiere Ges 
ſianungen, edlere Srundfite und mehrere Kenntniſſe une 
s e ter den niedern Ständen verbreiten, und dieſer feiner 
' Abſcht mar Jnnhalit und Ton anzemieffen. 
. Magayın, für Frauenzimmer. ı ©r. 1782: @traßö. Kehl 
- “und Bofel. 8. der Zahrg. in 12 Et. oder 4 Bd. 4 Rihlt. 
> Ft dm dieſem mit Gorglalt bearbeiteten und mr Teyjall 
geiefenen Magazin, das zwar mandes mitemäßige 
Stuͤck enthält, wo aber dech Das ſchlecute immer von 
dem auten überwesen wurde, und das nech mehr Lob 
verdient haben würde, wenn ber Exil immer Lorreft ges 
“FF wefen tohre, findet man 1) Anwelfung, wie dat Frauen 
« ‚After erjogen erden und wie en ſeldſt erjiehnt fell; 
r ta ,2). Meine Abhandlungen aus der Moral und Geſchiaue, 
a "Anzleiden kuczt Ti —* aus der Geogtarhle und Nao ⸗ 
3* Ri 5 turgefaichte: 3). ‚Kleine Bebenshejsrribungen won merk: 
INTER: , wlirdigen Frauenzimmern, 4). Anstoosen, 5) Auszis 
4 ar „de aus Aerken für Arauenzimmer in und onfierbalb 
age . Deutſchland, 9 Grdidme, 7 7) — beſen ⸗· 
—— 7 “dere in —Se des btonemſchen Nutzens der Pflams 
‚sen, 8). „Kleine Ersehlungen md futge Romane, Nicht 
 felten find" hier, Nationaltradyten bes Frauenzimmers beis 
un gelgt, auch, bisweilen Viſdniſſe berühmter Frauenzkn 
„mer. Wurde 1787. ‚unser dem, Titel: Neues Magayın 
* ſottatſetzt. ſ. unten. 
par, Orr Br Sk ältere Litietatut uiup neuere dettate, * Quattaſſchelſt. 
DR i ud 4 Jahtg 1 Ouart. 1783. 8. “(3 Jahtg. a Rebe) 
LEE 2 een dur die Werklroung Älterer nnd neuerer 
via nr Pliterane," durch) ſttenge und fersfätttge Auswahl, und 
‚burg dir Miſgung des Mizküsen., und Angenehmen 
“eine der erflen teen unter den trieb. Echriften. Die 
Vi Neren Heraucheder waren Tanzler' und, Meißner, = 
* * 
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ſerten Sprache kutaegen Jehn, theils Durch etuſten Tas . 
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fie enthdit heſtoriſche, philoſerhiſche, und ſtotittiſche Ahr 
bantlungen und Interfuhungen, Aufſätze, melde die 


fhönen Wiſſenſchaften berrefen, Biographien, Ueber 
fehungen, Gedlcae und Anerdoten. 


Fliegende Blätter für Freunde der Toitrani, Aufklärung und 


Venſchen · Derbeiferung. Et, 1783- Dean, ar. 8. (da$ 
©r. 8 Br.)- ° 

Beſtreiuung alles daffen, was Areralauben, Werfolgungsr 

geiſt, und blinde Anhinalichlrit an Orchedorie und Nies 

che heiten kann, und dien mit Wärme und in einem 

ſeſten Stil: und guten Vortrag war der Gegenſtand Mer 

fer Iefenswürbigen per. Schrift, die aber mit dem 4. Gtüis 

cke ſchon wicdet abgebrochen wurde, Sie lieferte noch 

außerdem Sedichte und Auszüge aus ſeltnen gedrukten 

Vüceen. Der Hrrausaeder war Herr ©. Kar Eier 

zu Helberftadt, 

Bibliothel für Denfer und Mänter von Geſchmack, herantger 
geben von P. A. Wintepp. 1 &r. 1703. Gera, 8. „(der Band 
An6 Er. = Rthlt. 

Eine von den Hauptabſſchien diefer ver, Schr. mar nad) 
der Angabe des 1. Stucke, Demerkung der Forticritte 
des menſchlichen Berftonden, des segenmhrtigen Zaftın: 

des ber Aufttaͤrung, der Mittel fie zu befördern, und 
der Urſachen ihtee Kürganars. Die Hauptrubriken ders 
felben waren Abhanplungen, Ueberſehungen, Bächer⸗ 
beuriheilungen, und Nuszlige aus ihnen, hiftorifche po⸗ 
litiſche Nachrichten und Briefe. 

Pemsna für Deukhlande Töder, von Conhia La Roche, 
2 Heſt 1793. 8. (12 Hefle 3 Rihlt. 12 Gr.) j 

Ein für grauenzimmer ſehr müizliches und Ichereiches Nu 

gazin, das auch mir dem verdienten Toerfall aufgenome 

men worden iſt. Es enihälr nicht mar gute Lehren für 

das weibliche Heichledhe ſondern auch Nusriige und Nach⸗ 

richten von Schriften, die in Eng'ınd, Fronkreich, und 

; zutien für das andre Geſchlecht gefchrieben erden find, 
e Sprace- üt fanft, elnnehmend und herilid, 

Derlinifhe WRenarsihiffr, herauegegeden von Friedrich Ger 
dite, und I.’ Ermit Dirfler, 1. Jahre. 1. St. Derlin, 
3783: 8.8. m. Kupf (der Fahrz, in 19 Erdden 3 ıhl,) 

zer Man diefer Menstsihrift mar hödıte Mannigr 

falrigfeit „ im fo weit wide: mit angenehmer Beledrung 
und nüßlicher Unterhaltung beſteha konnte, = als 


udel⸗ 


’ 
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5 Nubeiten wurden folgende anargeben: 1) Nachrichten 

aus dem geſammuen Neiche der Wiſſenſchaften, verzügs 

lid) von neuern Entdectungen, in fo fern fie allgemein 

merkwürdig und auch dem Nichttenner intereffant find, 

2) Beſchreibungen von Völkern, deren irten und 

« Einrichtungen am leben aus den und näher llegenden 

Ländern. 3) Beebachtungen über alles, was den Wen: 

ſchen beteift, und uns mähee in der Kenntniß unirer 

felbft und unfeer Brüder bringen Fann. 4) Blographn⸗ 

by « Ihe Nachrichten von merkwürdigen, beſonders neh nicht 

nad Verdienſt bekannten Menſchen. 5) UBevrräge jur 

Ausbildung und zur Kenntnis deutſcher Sprache und 

xAuteratut in dem ältern und neutrn Zeiten, 6) Webers 

feaungen wichtiger no zu wenig gemupter Meifterlüfe 

des Attetthums. 7) Kuszüige aus feltenen merfwürdis 

gen Schtiſten des Auslands, 9) Abhandlungen vers 

milhter Art und mannichfaltigen Innhalis, die in den 

‚Plan pafien. Sie hat nicht wenige Iefendwerthe und 

insreffante Abhandlungen, welche bie Geſchichee, die 

Länder und Böilterkunde, neue merkwürdige Entdefuns 

sen, Philoſophie, gelehere Seſchichtt, deutſche Spras 

‚he, und ſchoͤnen Kiffen haften beireffen, und von 

einem Mofes Mendeldiohn, Moͤſer, Kant, Stoſch, Sl: 

be, Stuvt, Moriz, Dichberg, ıc. abgefaßt find, und 

mehrere vortrefliche Ueberſezungen von einem Nanıler 

gellefert. Worzäglich aber hat fie alle Arten des Aber 

glaubene und der Schdrmerey angegriffen, und die 

‘ ... "geheimen unb verborgenen Kunftgrife, wodurd Auf⸗ 

1 5 Härung und Freiheie des Dentens follen gehindert wers 

Tip den, aufgstett und befanns‘gemadje. Und iſt viels 

i leicht mandıes übertrieben, und bisweilen in einem zu 

> ſcharſen und bittern Tone geiprechen werden, fo mar 

4 fie doch nicht deleidigend, und dle Auffindung der Waht ⸗ 

| beit der Endzwed der Schriften. 

Yiälzifhes Kukum, 1, Heft. Manhelim 1793. 8. 

} Allerlen (döngeifteriiche, biitorifde, biograrhifche, geo ⸗ 

345 gradhiſche, litttratiſche Auſſaze und Nachtichten, und 

Bedichte aller Art machen den Janhalt dieſer untechals 

tenden Schrift aus. Herausgeber war Herr Kin 

da Manheim. | 

Siweizerifars Mufeum. 1. Et, 1783. Zürd ‚d.Orell. gr. 

e (a Yahrg. a ach, age.) : — 
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Enrhält Beiträge zur SchweizerGeſchichte, Wriefe, 
Profien, moralifce Auffäge, und darunter üt das, mas 
Sochwelsergefdjichte und andre Begenftände Geteift, die 

. Mit Schibeizer⸗Sine und Denfungsart in Verbintung 

—  fichn, dad Intreffanteite, 

Kalmder für das Molt. 7. Bd, 1793. Hannsver, b, Echmidt. 

8. (5 Jahrg. A 16. ar.) 

. Der Herausgeber Diefed, aleriey müsliche Abhandlunnen, 
Erjchlungen, Nocht ichten 1. enthaltsaden Buchs war 

"€. Fröbing. Es führte auch den Titel Deytröge 
zu einer Vibliocher für das Volt. 

Schwediſches Mufeum, herausgegeben von €. G. und E. 

2. Ghöning, 1Th. 1783. ar.B. (2b, a.204l. 

Eine Cammlung-deufh überfezter Meiner Schriften, 
welcht in Schweden erſchienen find, befonders auch 
einige der im der Arademie der Wiſſtuſchaften gehalie⸗ 
nen Reden, Sie hat Benfall gefunden, 

Monarefcrift won bildenden Künften. Gedanten über die 
Schönheit, v. Hler. Rigler. 1.©t.1783. Trierb, Cchmibr. 
(4 Sıthde. 10 41) 

Nicht Kuuſtnachtichten, fondern Vertrag ber Kunſtiheo ⸗ 
tie, und zwar braudıbar. 

— yum beutjchen Muſeum. 1. Th. 1793. Deſſau. 
12. ’ 
Porfie und Profe von verfchledmen Werfaffern, und von 
werichiedenem Weribe, 

Magarin für Wönche und Mennen. 1. Et. 1793. Wien. R, 
De Oeſterreichlſchen Kirchen / und Kiöfter ı Nies 
ormen, 


Der Weltmann, eine Wochenſchriſt. 1. Vd. Preeb. 6.16: 
me. (3dände, zihl. 1281) x 
War für das Wiener Publifum fehr jwelmäßlg, von 
Seren von Gemmingen. 
Wertphäliicher Brokenterb. Eine Monarsfchrift. .ı St. 1783. 
8. (1 Jahrg. achl. gar.) 
Enthält guse, und dem National» Geſchmaak angemefns 


Ereife. 
Bars Dead ww “ypra nu nonyn 
wa mar woan ar hy mm VEDPOI NONITEN 
31920 uypa mr oh 
1783: 8. Königsberg, Def 
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Diele Hebränfhe Monatslchtiſt, deutſch der Gamer, 
wurde 1783. ven Konigebergiſchen gelchrren Jaden om 


"gefangen, mad in beiden folgenden Jahren ununters 


brechen fortgefezt. Dann gieng fir. einige Zeit ein, wars 
de aber 1787. wiedet etneuert. Mean finder daleloſt 
philofophifde Unterfuhungen , Gedichte, vermuchte 
Aufjdze, Ashandlungen die hebräliche Soracht beieefr 


find, moraliihe Erzehlungen ;- Lebenöbsichreibungen. | 


berühmter Juden, Venrräge zur neueſten judi,cdıen bes 
fhichte, und Anfündizungen neuer Düder, Das gan 
je Unternehmen madıte der’ Yübiidıen Marien Ehre, 
obgleich nicht alle Aufjäge einen grofien Werth datten. 


Patrioriiches Archiv für Deutſchland. 1. Bdl u 784. Itant / 
furch und feipjig, gr. 8. m. Kupf. 
aıNthl. 12 ar.) 


Eine ber vorrreftichilen meuern per, Schriften, von H. 
€. F. von Tiofer, welche oich befonders durch Reich⸗ 
chum an Gedanten, durch philsophiften Blit in 
Craarsarfhäite, innige Yelannefdart mie der höhern 


Sohoͤre des praktiſchen Lebens, und männlicher Wie 


ganz und Urbanitär des Stile auszeichnet, Die eins 
jenen Kubriten derfelben find: 7) Pragmatiſche Lebener 
idufe guter Regenten, Munifler, Rotde, Pattletem 


* ollenfalls auch mr Bruchſtaͤte einielner ſchöner, al 


licher, pattiotiſcher, hereiiher und font dewunderne⸗ 
wäürdiger Scenen und Handlungen; Willer und drient: 
licher An 6 Tugenden, 2) pin Deliderin, fo *änder: ald 


WMenſchenwohl bereffend. 3 Nachrichten von glürlichen 
J 


und verunglüdien guten Auſtalten, und Entwickerunq 
der dabey dewadten Fehlet und Hinderniſſe. 4) Bor 
vglich a dae und ſich auezt che· de Verodaungen, Ya: 
me und Borichläge, 5) Terreſponden und einz · ine Brie · 
fe von Männer, die in Könios und Jürſten Diemten 


- gelebt haben, 6) Berenntwiffe redliger Manner i.ber 


ihre Welt: und Dienftirben. 7) Inireffante Boriellungen 
von Tandfländen, Minitern, geaen ſchadlicie Mathe 


= faldge und Menkten. 8) Verhonolungeu und Grfennt 
+- miffe der häͤchllen Reiche gerichte in Sachen, fo Freih.is 


tem umd Medhte der Länder und Unterthasen, Berdd-tmiie 
zuifgen Herrn und Diener betreffen. 9) Madintes Cihr 


8a eingelner Ördantın, Veobagtungen, Erfahrungen, 
. . . 5 , un 


(öis jeze au Dbude . 
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7 und Uerheile erfahrner Männer ans Ihren Schriften 


* und Briefen achosen. 
Meurnal von und für Deutſchland. 1. Jahrg. 1. ©. 1784. 
FR 4 .. 


C. Jahrg. 4. Ridl. . 
Yard drm Plan des Ken. von Gatingts, Zriftere und 


21" serften Heransebers, ſollte dies Sournal ein Univerjals 


“den Etreieerreſſen un Dei 


* 


® &tide, 
“then und Tedesihllen diarakrerilirter Petſonen, Macs 


SG ntelinenzblar für gamı Deutihland werden, dub 
Sraumdare der ſchon werbandenen JnieligenzHäner in 


ſich verdihisen , infonderheit aber die in Deurkakınd 


jeritreuren merfwärdisen Prrienen und Gawen bei 
fannt machen. Es fellre enthalten, Verzeichnuſe von 
vornchnifien Starten 
Deutfctauts , monatliches metcotelegtſches Tagebuch 
ton einigen zer vernehmen Stoͤdte Zeutilande, Ber 
zritmıs der auf den vornehmen Thrarern aufsefithrıen 
Machrichten von den Beförderungen, Heira ⸗ 


' Fichten won Konturfen und Banquerotten, Anjeine won 


Spandihesften, wozu ein Verleaer gejuche wird, Preis 


”. aufgaben, Anfinbisungen, Edilte und Waarenver⸗ 


boie, Brunnenliſten, Innhait der veruehmiten deuſchen 
Journale, britorihe Eheonit, Aue züge aus Brieſen. 
Der eine Jahrgang erſchien auch mac dieſem Plan, und 
fiel aan fo aus, ald man es von den Fahigtenen und 
Einführen eines Chölingfs erwarten Fennte, Dir dr 


" Anfange aber des 2 Jahrg. mare Hett v. Götinst bir 


. Deurjgpland 4 behaupiii. z “ „a De 


tännt, dafı er die Krraurgabe deſſelden aufarte, da cr 


‘einen DBerluft von 12 bis 1500 Rthl. daden gelitien, 


und eine Menge Unruhen und Bervrieflidteiten ſich 
dadurch zunsjegen habe, Dech gieng daſſelbe nicht ganz 
ein, lerdern Herr von Bibta in Kulda übernanm die 
Vrforgung, doc mit Veränderung der Plans; die Ans 
jeige der Beförderungen, Verheiracbunsen, Tode le, 
Kenturfe fielen weg, wenn fie nice merfwürdige Pete 
fonen betrafen, die Auszüge und Anzeige der pericöl: 
ſchen Schriften wurden nur anf Erfudıen der Berſaſſet 


‚ eingerütt,, und wenn ſolche micht zu weitliufig ware, 


Theater « Nadcichten wurden aan wengelaffen. Und 
fo dat denn dies Journal bisher gedauert, und einen 
dee erften Piäge unter den periodifhen Ggriiten 
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Der deutſche Zuſchauer, eder Ardio der denfwürdiaften Ers 
eigniffe, melde auf die Glücfecligfeit oder das Elend bes 


ns. mamfehlichen Geſchiechts und der bürgerlichen Geſellſchaft 


einige Beziehung haben. 1 Vd. 1. Heſt. 1784. B- (25 
"hie a gar.) 
Der Herausgeber biefer Schrift, Herr Wintopr, mollte 
jedem Stuͤcke eine eder zwey Ahhandlungen einräfen, 
die die Vermehrung des menſchlichen Wohls, und bie 
Verminderung des menſchtichen Elends zur Adfiht hats 
ten, alle noch gewöhnlichen Rummereytn aler Kirden 
‚ohne Rucſicht auf einzelne Sekten rügen, ſchlechte Hand⸗ 
lungen auztigeu, Büchet, die VPiaffen / Regiment, Abers 
glauben und Intolerang befeftigen ſellen, angeben, par 

‚ Uitifche Ungerechrigfeiten und Bücher, die politiichen Det: 
potismus befördeen, und entgegen geſe zte große und gu⸗ 
te Handlungen und Bücher bekannt machen. Er ſchrieb 
mit vieler Freimäthigkelt, ued hatte gemiß die beſte Abs 

; fit, handelte aber eft ertwas unbehuriam, und traute 
zuviel fremben Angaben. Befonders beleidigte das X. 
Heft den Mraynzer Hof, und MWinfepp wurde arretirt, 
aber doch bald ohne Errufe wieder entlaſſen. An dem 
kejteen Meſten hatte Wintepp gar feinen Theil mehr. 

Das graue Ungeheuer, von Welhrlin. 1. Et. 1784: 8. (12 

Bd. a 13 ar. 

Ein Wert, das mac dem eignen Ausdruf des Vetſaſſers 
ehne Ziel, ohne Plan, ehne Nugen, alfo ein ‚wahres 
Unacheuer, ein Kind deo Zufalls, der Laune und Dhans 
tale fern fell, und das iſt es in ber That, ein jonders 
babres Gemiih von tiefinminen, gelehrten Untetſuchun⸗ 
arm und eberflädtihen Kaiionmements, intreffanten 
Nadhelchten und unbebenienden Anerdoren, Entdetung 
von Vereug und SGchwärmereg, mit Werbreitung und 
"Anpreijung nicht beiierer, wo mit abfheuliherer Hand» 
dungen, wahr, fregmüchig Mark nd zumellen ſchhn 
grfagten Dingen mit ben geöften Sntorretiheiten im 
Gbepanten und In Sprache, fonderbare Paradorien mit 
den unfreitigien Mahrhriten, alles durch einander ge⸗ 


toorfen, nur um die Menge ansich zu zichn. Boltairt iſt 
Adım der erhäbenite, unnahahmlichte Schriftfieller , ges 


gem den Charakter Jefa und feine Meligion deflamirt 
er aber viel. Auch in Veurtheilung der neuen Steatt ⸗ 

: begebenbeiten nimmt er ſich oft unerlaubte —— 
ud 
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Manazin für Wiſſenſchaſten und Literarur von Otte ven 


Gemmingen. 1 Od. 2 Ih. 1784. Wien b. Waplet gr. 4- 

Cıften The. = Theile 2 Rıdl. ’ 

Eine ihrem Zusete, die Wiſſenſchaſten in die bürgerliche Ge 
fenihaft arnauer zu verweben, fie für dieſelden drandır 
barer und nürler zu machen, und Luft und Liebe für 
fie ga eiwecken und zu nähren, vollfemmen angemebne 
Schriſt; Salloſſer, Hafıla, Olumaner, Heſſletet has 
ben Theil baran achabt. 


Ponmerices Archis der Wiffenfhaften und des Befhmade, 


herausgegeben von I. Ph. A. Hahn und ©. 5. Pauli, 1. Ob. 
1.©t. 1784. Stettin b. Haffte. 8. (der Band in a&ıh- 
den. ı Rthir. 18 Gr. 5 Ouartale,) 
Enıbält viele gate Auffäpe zur Pommetſchen Ceihidte 
“ und Pitteratur, auch unter den Erzehlungen ſind mehrer 
re anzielend, dir Gedichte aber erheben ſich ſelien über 
das Rittelmäpige. 


Hefliiche Betraͤge zur Gelehtſamteit und Kunft. 1. Vd. Tr. 


Heft, 1784- Rranff. a, Wr. b, Barrentrapp und Wenuer. 

(das Erüa 12 Gr. 2 Bänte.) 
Kurze Aufjäye aur Ausbreitung und Ermeiterwig dr 
fdönen.Aiffenfhaften und Künjte überhaupt, Maıerlas 
fien zur politilchen, gelebrien, natürihen und SKanflger 
ſchichte von Heilen, wie auch Anzeige und Veurcheilung 
aller Stfiulchen Gelehrten Arbeiten und vorzüglich wich: 
ti,er ausländischer Werke, ju liefern, war ber Pan vier 
fee Schrift, deren früher Schluß wegen der Meannich: 
faltiatelt und des Werihs der gelieferten Auffäne, die ſich 
über eigentliche Philefonhie, Gleſchichte, Iurleprmdens, 
Arzneitunde, Oetonemie, Craufit, Littrar und 
Kunfisefchihte verbreiteien, und einen Tiedemonn, or: 
fer, Sommering, Mark, Monch x. zu Verf. hatten, 
fo unerwartet als unanaenchm war. 


Damen s» Journal, 1. St. Leipj. 1784. 8. GJdahrg. 24 


Rthlt. 12 9.) 
Der Werf. diefed Journals war ein angeblicher Baron 
von Örofing, der unter der Erdichtung, daß eine Ges 
felli&aft ten Frauengimmern und einem die Freimaure 
rep nadahımenden Nofenerden arformt, dich Journal zum 


Sefen der Erziehung armer Mädchen herandäche,, das 


Bruifıe Pubkitum hintergangen und einige Zeit dem abs 
fgruligfien Unfug geiriedım hat. Die * 
eher 


* 


— 


“ir 
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2%. ‚Blfr Schrift, de vel.sen feticen Sägen und Schi 


fen, ſchieſen Ucidenen, eleldaſten Zoten, frechen Hubs 
"füllen auf Iehende Porentaten und retdiente und allje: 
-. men geſchaͤzte Eehrififteller war, jidoch bold ſeine End⸗ 
ſchaft erreichte, waren folgeı.des Danım + Peeſit, Das 
man ! Cerrefrondeny, D. Romane, D. Erziehung, D. 
Wiſſeuſchaſt, D. Frfindungen, D, Apotheke, D, Dis 
"araphie, D. Charakier,.D. Moral, D. Patnaß, D, 
> Wiblionhet, D. We, D. Feltung, D. Theater, D. 
Anskdoien, D, Diißgeburiben, — 
Dar Kritiker, 1.St. Leipz. b. Bohm. 1784. 685.) 
Fine ſehr entbehtliche Wionarsfchrie, je ſeilie Recenſio⸗ 


ei, Antirerenfionen, Seldſirecenfiorien, Abhandlun⸗ 


gen und allerley geinilnnätige Sachen enthalten. 


Heuer Voltelchrer für ale Stände, ı. Jahrg i. St. 1784 


ber d. Srattenauer. 8. (er Jahrg. 12 Stde. 1Rihlt. 

12 Gx.) 

„Red immer fhränfte fi der Verſ. zu wenig für eine 

vbeſummte Klaſſe won Lefeen ein, Daher mande finer 
Auffähe einem Theil des Publ. nützlich, weide dem 


andern meder verſtaͤndlich no reljend waren, auch bie 


Eprace war noch Immer undeutſch und unforrelt, Die 
leziern Stuͤckt waren ſedech erwas beſſet und zwackmaͤßi ⸗ 
ger, Cr wurde mit dem Jahr 1786 geſchleſſen, am ſel⸗ 


ne Stelle aber tratz Der Beltsichrer, ein Leſebuch für 


alle Stände, von Fröbing. 
Der Bürgerfreund, eine Wochenſchriſt für Fabrilanten, Ta 
mufatturiften, Handwerker und Bürger im befenderer Nürlı 
ſicht auf Berlin. Berlin, 6, ever. 1784. 8. (1268) 


Der Zwed des Verf. dieie gut geſchriebenen und mil - 


chen Volkoſchriſt war, feine Mitbürger aber die gewoöhn ⸗ 
lichen Gegenſtoͤnde richtig deuten zu lehten, ihnen bie 
Worıheile der preußiiden Staatsverfaſſung por Augen 
» 3m legen, und fie dadurch in der Vaterlandeliebe zu be⸗ 
ftärten,, die den preußiſchen Unterthan fo ſeht auszeid 
„met, und ohite die der Staat und alfo auch jeder einzels 

me Bürger ohmmöalid; dauerhaft glädlid ſeyn Mann. 
Verliniſche Torrefpondenz,. hiftorifdren und littetatiſchen In⸗ 
Halte, Eine- per. Serüft, vom Verf, der Lieblinsenum 
‚den. 1. Jahrg. 2784. Berl. b. Stahlbaum. z. (Bis zum 
ehtes Nr.9. der Jahrg. a Rıpir. 4 &r.) a 


Ber 


. 


’ 


Raiſ. Dur, .» 


- poin Fähre 1780 bis 1790, ° | 337° 


“Eine nice fehr intereffante Torrefpandeny. Sie if geöfs 
tencheild auf Ihraternachrichten, Recenf. und Begerıres 
cenſſenen, “Anzeigen und Anekdoten gegründet. " Won 
Hrn. Cranj. ' 

Der Mißbrgierige, eine Wechenſcht. Schwerlin b. Bodner. 

1. Viertelj. 1784. 8. (das Hefe 6 Gr. 3 Jahtza. 
Ein Aleriey für das dafıge Publikum, und als Mode, 
ſchriſt immer aut. 

itaniche Monattihrift, 1.@t. 1784. Miltau, 8. 

‚. Der Kerausneber Hr. Kürner jorgte durch gutgewählte 

3 Biterifhe, medlcinifhe und andre Aufſatze für angrach- 
me und mötliche Unterhaliung. 

Der Spion in Wim. Berichte von dem, was er im Monat 
Senner 1784. daſelbſt aueirienirt hat. 1. St. Wien 1744. 

Verdlent feiner weitern Erwehnung. J 

Wiſcellanten für Chriten und auch fiir ſolche, Die es werden 

-wellen, geſammlet und berausargeben von G. Er. Kirſch. 

a. Th. 1784. Leinz. 8. (2 Teile, a 12 Cr.) 

Eine Sammlung , melde die Ehriſtliche Tugend In Er: 
empeln wahrer Ghejchichte datſtellen fell, und die audı 
manche diefer Abſicht entſorechende Geſchlchten euthält. 

Deusjhe Annalen, Ne. 1 Hambd. b. Bohn. 1754 8. (3 
©rüde, a 7&r.) 

Hr. D. Mürger verbreitet ſich über Sraatsrunf„ Gits 
senichre,, Literatur, Meltbegeenbriten, Staatsvoräas 
„derungen, Quftig, Toleranz, Polizen und Etziehung, 
und jagt manches jur Lauterung des Geidhmats, ers 
—— der Sitten, und Ausrerrung farisliher Vor⸗ 
urıheile, 

Der Leipziger Zuſcheuer. 1. Quart. 1784. 

ine ziemlich ſeshate Wechenſcheift. 

Auswahl der nazlichſten und untechaltenſten Auffägen and den. 

- neueren Drittiſchen Magazinen für Deurdie, 1. Vd. Lelpz. 
d. Webgand. 1784. (bes jejzt 10 Bände, a sı ar.) ' 

Die Auswahl it aut gemacht, auch die Ucherfeyung ift 
letbat. Die Auſſaze ſelbſt find philsforhiiden, hijior 
riihen, geonrapbiiden, artiſtiſchen Inhalic. 

Sruträge zur Aufflärung der Landleute, herausgegebenren 
©. S. ©, Unger. 1. St. 1785. Leipz. d, Eruiue. 8. > (a. 
erde, d4Gr) 

Geſchichten, Gabeln, Abhandlungen, bisweilen enmas 
Müpliches, A 


Einas 


* 


u. 


v 
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Eiwas für ale Stände, eine gemeinmügige Mocenfhrift, 
1.©t ı735 Heide, b. Echmir.ceie. 9. (20 Ör. 
Ein buntes Gemenaſel von Abhandlungen, Urrrachruns 
gen, @cbihten, die in die Theologie, Moral, Detonos 
mir, Deitertande ıc. einfdplagen, einen Iefelutigen Bürs 
ger und Diwer gwat Brrgmägen können, aber keinetibe⸗ 
gene für alle Erände find. 
Wiffenfchafiticpes Wiagazin für Anffiärung, herausgegeben 
son D. Ernſt Furmwig Poſſelt. 1. Bd. 1. Heft. 1785. gr. 8, 
3 Jahra. a 4 Rhie.) 
QAuffiärung über alle Zweige des menſchlichen Wiſſens in 
einer qefäligen Form zu verbreiten, wär der Endzweck 
des Unternehmers. umd jeine Arbeit verdient wegen Der 
vilen tntereffanten und unterhaltenden; bilieris 
den , anriquarifgen ötensmjhen, geographiſchen, Die 

Beſetzſebung. Erziehung und Spierardle vitiefjende 
Auılige. unter den vielen ähnlichen Sammlungen eine ber 
erien Stellen. 

Der Freund ver Aufttlirung und Denfhenalädieeligfeit, eine 
Menaryöjceift für dentende Leferinnen und Xeer aus allen 
Religionen und Ständen, von R. I. Ehr. König. 1. Gt. 

3785. Narub. 9. (12 Hefte, a Rthle. 16 Wr.) : 

Plurde von den Herausgesern jur Sammlang ber ges 
meinnlrtaften Wahrheiten, zur lebhaften Schildetung 
und Beſtrafung hetrſcheuder Irsrhäner, Veruriheile, 
Therheiten, und Unrugenden, jur unparshenifden Des 
necheilung und Veraleichung der Vorzeit mis unlerer 
Seit, jur Vrfanntmachung webltbätiger und nützlichet 
Anſtalien, und zur Anzeige erheblicher Älterer und neues 
er armeinnligiger Schriften beftimme, und fie hat 
manche lefendwershe Abhandlung geliefert, ob fie gleich 
. bald abgebrochen wor den. 

diutetariſche Chtenit. 1. Od. Gern b. Haller. 1785. gt. g. 

Bd. a ı Rtolr. 40.) 
Brareift fhöne Winenfchaften, Philofophle und allyes 
meine Lehrwahrheiten, and der Krrausgrber wolle ficis 
neredem Zufall Überlaffene Auffäre, intereifante Abhands 
tungen und flührige Stiyen, die im einzelnen oder per. 
glätten verlohren geönm und doc bes Nufbehakene 
wetth find, ſammlen, und Insbefondre auf ältere In arös 
fern Samimlamaen jerſtreut liegende und zur deutſcheu 
+ Pitteratur gehörige Originalarbandiungen fein Augen⸗ 
merk richten. Würde der Verf. H.rr Z..8. Halnmanı 
eine Arenzere Auswahl getroffen, und mur Auffäie von 


. 





vom Jahr 1780: bis 1790. 339 


Hrame, Woſer, Jeruſal · m, Herder, Salımann, won 
allen dieſen findet men hier einige, geliefert haden, fo 
mürde auch fein Bebfall gröfier geweſan Fey. 
Der -Sarbeliihe Vollelesrer, eine perisdıfte Satiſte für 
 batunkusirte Publitum, ı Jahre. 7. &t, Nürnberg , nd 

" Gaiiarg b. Mratiomauer. 1785. 8. (der Zahtg in 12 St. 

' ı9tMr. 12 Or) . 

Religion, Phlleſophie des Lebens, Arsiise ans Bür 
ern, Ecenen der Welrgeihichre und Volkakunde und 
Anjeisenapter Bücher, war der Gtof, welchen der Vers 
frfier zu bebandein unternchm, fein Unternehmen aber 
baw mirder anfaab,“ weiter 6 fir das wuftudirte Pu⸗ 
kiitum zu ſchreiden nicht leicht fand. 

Sciehite Provinzial s Bräter, von Streit und Zimmers 
mann. a Nahrs. 1. Er. 1785. Vretlan 6. Lewe. (gehen 
soh fort, der Jahrg. 2 Rtbir. 20 Or.) 

» fill anni den Yen, ben Provimzlalb ärter haben föns 
wen, iſt wall Untech lan. ebub. ntellisenzbiate und 
Nirtesfirt her Anj izer, behdlt immer Dad Kofals nireife 
zum erfte: Mumert, batreite Werucheile, und vers 
breiser enle Geſtaunugen, und das in einer männlichen 
und reinen Pprae. 

Jeurnal aus Wrfstedt, von dem Veeſaſſer des Komans nr 
mes Febend. 3. St. 1785. Geantjürt bey Andrä, (ISt. 
a ı6 Cr) 
Eutyri,e, kemnche, Herwellen auch Licht shliofeehis 
rende Time, mist Velten mit risas Arfıttariom breiche, 
aber dem Sjtter roch mit merihenfreundlider Abſſcht 
nerbunden, von Hert von Rulage. - 
Eklettiſche Monars"hrift. 1. Heft 1785. LAbeck b. Donatlug, 
8 (a Heſt⸗· a 6 ar) 
Autıdır mebicichen, dieriſchen, philchpeichen Im 
bis, Geelaue, und Prüfungen dee Schauſpiele, Mache 
richten von Freimäurer und andern acheimen Orden, 
darunter aber viel eitbesriidhrs und unecheblides. 
Analctten für vie bittetatut voun G. €, Leſſing. 1. TH 2. 

Verun d, Soeller, 1785. (4 Vande a 1 Rthlr, 14 Gr.) 
igeatlich ein Diacdioruf der sortvefligen Aufiäpe, welche 
Leſſina in den Listerasurbriefer aelichert, nedſt teilen zer⸗ 
freuten Kfäagen Ader dad Tncater, endiih ſeine Vor⸗ 
rede um Tromlors Tranerfoirien. und Tiderots Theater 
und dein vorr-flochen Dendmayl Herbers auf Peilmas, 

Hollltchee Wodentlatt zum Veſten der Krmım. 1. Od 1785, 

Halle. 8. (u Rıpie, 12 “ ie N 
2 
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; Eine Geſellſchaſt von Aelehrten, ein Eberhard, Kraufe, 
.L , Miememer, Nöfele; Pauli, Semter, Wagulz, Senf, 
Sdmicder, Weſtphal, Wolf, Erud, Müte, Obere, 
— Stubentauch, faßten ben ihren wöchentlichen Winter zu ⸗ 
ſammenkuͤnſten ben menſchenfteundlichen Entſchlußz, ge⸗ 
melnſchaſtlich zur Etleichterung der Neih igret bürftigen 
Murbürger behzuttagen, und ihre ſtey en Stunden bar 
a0 anzumenten. Cine Folge dieſes Entidylufics mar die ⸗ 
>, fe Scrift,malche größere und kleinere Aufjöße, moral. 
... Derradwungen, Prien, Erjehlangen und Anekdoten 
#.., enthält. Sie iſt 1786. unter dem Turel: Vermiſchte Auf 
-;. fühe von einer Geſellſchaft Gelehrten in Halle, wieder 
aufaelegt werten, 
Hal iſcht Monarsichrift herausgegeben ven Schlüter, 1. Vler⸗ 
‚tell. 1785. Halle b. Keller, $. i 
Waurde ſwon im eriten Jahr wieder geſchloſſen, das Pu⸗ 
— blikam verlor aber nichts dabey. 
J. A. Schlertweins Neues Arco für den Menſchen und Dürs 
ger in allen Berhälmiffen, oder nese Sammlung von Ab» 
Handlungen, Vorichlägen, Planen, Verfuchen, Rechnungen, 
» Denebenheiten, Thaten, Anftaiten, Berfahungen, Mer 
fegen, Verordnungen, Linder, Aermter und Ortbeirhreis 
bungen , ‚Bücher Yırzeigen und Eririten,, meiche das Wedl 
und Wehe der Renſchheit und der Staaten angehn. 1. Vd . 
1765. Leipn. b. Werganden. gr. 8. (5 Dünde 7 Rthit. 
142 Gr. 
Eine —— des Altern Magazins, demſelben vollkom ⸗ 
den Abm, fowohl din Rückſicht des Innhalts als in 
5 Abfiae der Ausführung. . 
Neues Magayin der Italieniſchen Litterarur in allen Wiſſen 
ſchaften und Künſten, heraueaegeben von €. J. Jagemann. 
. 2. Band 1785. Halle b. Hendel. 8. . 
Die Fetiſehung des oben gedachten Mageins für Ita⸗ 
lien. Yitter. in welcher der Plan dahin abgeändert ift, 
daf die Auezdae aus allen ſchon längft bekannten Mer 
ten ganz wegbleiben, und dafür theild mehrere rbeils 
aueführlidere Nachtichten von den neueſten Italienifchen 
»°. Büchern „ihells auch in eine eignen Kubrif einesimmer 
a..; forlaufende Anthologia Ituliena jur llebung für Anfänger 
und Liebhaber der Sttacht geliefert wird, 
Dass Dürgerblate, eine neue Wochenfchrift ‚weiche am Ende 
‚des Jah 6 ein gutes Handbuch feyn dürfte, vom dem Ber 
‚x-faffer det Berliner Eorrefpond. ı. Band 1785. Berlin d. 
> Birmfiel, (der Band 2 Rihlt.) i 


vom Jahr 1780.’ bis 1790. 34: 


Eine eigentlich für Betlin und die darge Gegend beftinmte 
Schtift von Here Cranz, Die aber doch auch mandırs 
enthaͤlt, das anfer Betlin aelefen ju merden verdient. 
Wiener Kroalk, hiteriſch, polirifb, phlteferhiid , littera⸗ 
sißten Innhalts. 1. Bd. 1. Hft. Wien b. Muchrser 


‚1785. 8. 
Enrhäle politiſch, hiſtoriſch-⸗ ſtatiiſche Nachrichten, 
Socual · Rernen der, Joutnale, Privatereiguife und 
Anecdeten, woͤchentliche Musterung der Eichrififteller, 
Predigtfeirifen, Polizeor, Schul⸗, Erziehungtanſtalten 
» x. Meine Orisinalauf äse, die Bedonten find groͤßten ⸗ 

j theile gut, mur der Sri ift hödift unforrekt. , 

Erhemeriden über Auftlaͤrung, Lictrratur und Kun, haupt 
fadtih für Hehen und Me angränsenten Länder beitimmt. 
1. = 1735. Nürnberg b. Krieger, (2 Bänden a 
12 fr. + . 

Eine in Ruͤckſicht der Materie und ded Vortrags mıitı 
—5 Schrift, und die daher wenig bemerkt pot ⸗ 
dem iſt. 

Mazıyin armein Inteeffinter und unterhaltender Befrüre, I. 

. Tr 1785. Öranff. bei Menath. $, (Jabra. ı Rrhir. 
16 Wr. 

Die Schrift beider alcht, was der Tirel verſoticht z was 
mwürklidy unterhaltend üt, if ordätencheis ſchon anders 
märts gedrutt, und die neuen Nufjake [ind niches weniger 
als allgentein leebar. 

Luͤbetſches geichries Wochendlatt, ein Beytrag zur angeneh ⸗ 

"men und nützlichen Untethaltuug, Luͤdet b. Joerſen. 1785 . 
(12 Gr) 

Enthatt manches (use, 

Ein Blatt wider die Langerotile, mebft einer wöchentlichen Au⸗- 
zeige der mertwürdiaſten Berliner Neuigkeiten. 1. Et. 
1785. Dettin b. Wirnfil. $. (a ar.) 

Mehr für als wider die Langeweile vol langmeltlare 
Geſchlchien und unmiıiger Seaßchen. 

Der Zeurnalit für alle &rände, eine ‚Monatihrift, 
1785. Ehemniz 6. Gebhardt. 8. CH6 1786. 3 Er. jed. 
Jahr ı Kıhle. 12 Gr.) 

Die ertonemikhen, technelogiſc en und hifsrifdhen Aufı 
„ Mige ind nügli und lesbar, Die meraltichen aber ſeht 
oberflächlich und Die Gedichte ohne pertifhes Verdienft. 

Uhuhu, odersdesen, Orfpenfter, Scharsräber: und Sricht inunge · 
nefhihern.. 1. Pakt 1785. Grfuri ‚b, Kabſ. ing. (6 

Era 7): re ei 


". 
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342 Schete Periode, 


Eine Sammlung von Hexendrozeſſen, diatards 
der⸗· Ghofpenfter » und ähnlien Welhidien aus Aften 
und Buͤchern autgssogen, oder die der Vetſaſſer ſelbſt ger 
hört und eriehe hat, zur Urfireitung und Bertilgung 
bed Aderglaubens unter dem armeinen Jaufen. Die 
Sammlung eniſoricht ührer Abſcht. 


Der Pufıbaumcitet , fator. motaiſch. Inahhalis, von Ehrif. Fr. 


Timme. 1. Hit. 1785. d. Hft. 
12 Ge. 2 Vaude) 
Fand wegen des meiſt treffenden Dizes und guten Bes 
merfungew über menſchliche Handlungen Brofall, 


Erfurt b. Kayſet. 8. 


Leſebuch für Fteuenzimmtt, vorjügiih deter des Alttelſtan ⸗ 
des, von Dunbfruh, 1.00. 1 ©. Kildburahanf, bey 


Hanifdı 1785. 8. (dad Band in 4 Gıfen ı uhr, 1aldr) 
As der VDerfaſſer in feiner Echrift üter die Eryiehung 
des Krauanzimmers dies Buch verſptoch, ertegte er bar 
von eine ante Etwatiungz ll in der Erfolg hatbufır Ers 
war tung feined wegend entisredhen, und ie&cherfe har ſich 

* seder duch Inhalt nech Vortraanusgeietihnet, u, aneinen 
beitemten Man ıcheint der Berf, aar nicht gedandt zu haden. 


 Seauenzimmeriistierhek. 1. St. Leipz. b. Sqhwilert. 1755+ 


(dar Zt. 4 Gr.) 
reif ame andern fhen bekannten Büchern, ſelblt Fels 
tungöbjarterm yufanımenaeidrieben, 


Sonarihrift für Damen, 1. St. 1786. Nürnb b. Feldefer. 


Miorallihe Schilderungin von Ingend und Lajter, «in 
Erjichunsemiem, ed Moralioßem, Erzehlungen aus 
der Erſichte und dem gemeinen Leben, die erſten 
(Srunvfähe gemeinnligiaer Wiſſenſchaften und Künfte, 
Anceroten und andre Neulgkeiten. Auch dieſe Zamift 
gab von Gerhing berand, und tündigre lie ala eine 
Schrift zum Dejten des Roſeninſtituts für Wirsben und 
Wayſen an. 


Dentwi.dinteiteu, aufjezeihnet zur Geförderung des Edlen 
und Schon, herauegezeden von K. Ph. Roriz. 1. Vd. 
1786. Berlin 8. Unger. 8. (der Band ı Nıhir, bio aten 


‚ Bandes ates rüd.) 


Sewodi alles, was zur Bildung und Mereblung des 


menschlichen Geiſtes, folgfich zur Bervolltommnang uns 


fer6 Welens beyträgt, ats auch mas berjelben im Wege 


 ftehe, iR ein Gerenſtand dieter rer, Scht. die mut fa 
* pielem Beofall aufgene umen worden iſt, und die aud) 


würkidp wine mögliche wu) unterhalsende Leltüre ge 
währt, Man findet in berjeipen Bepfpisle ebirs Hands 


vom Yahe 1730. bis 190 * 943 


fangen, Lebensläufe verdienvoder Kenfhen, Bemer⸗ 
kungen über öfentide und Privaterzichung, ſchane 


Künfte, Prebiguweien, relisidfe Schwärmeren, Volla· 


vorurtheile sc. Vom aten Bande am nannte fih Ders 
Potels io Diicherausicher, 
des Lurus und der Modem, herausgegeben von F. 
9. Vertuch und G. M. Kraus. 1, Jahrg. 1.08. 17866 
8. (der Jahrg, 4 Rihlr. 6%r.) 
Eine ver, Schrift, gröstenesiis eine Nachahmung des 
Franzöfiicgen Cabinet des Modes, über deren morall⸗ 
fehlen Werth ſich allerdıngd reiten jäßt, und aun 46: 
firitten worden ıf. ie ſroͤntt inch Ändefier nicht bloß 
auf die Mede der Kleidang und des Putzes ein, ww 
Bern He verbreitet ſich über alle-Künfle, die jur Bequem⸗ 
kicsteir der Pebentart, und fuͤr die Verfenerang wad 
Werfchönerumg der,Bebürfnlife arbeiten. Auch laßt fie 
deuiſchen Wrfindungen @ercchtigteit wiederfahren. Des 
dem’ Stüce find de nöchiaen Rurfertaieln bena-tägt, 
und das anaebänzıe Antellisensblaer ot für Kikujlier, 
Fahriten und Handlungen nicht chne Merrh. 


Edwäbifches Mufeum, berausaryeben von J. Mich. Arms 


drufler. 1.80. Kempten 1786. 9. (a Vande, a1ı6@r.) 
Enihdit Tbarfacrn zur Geſdichte ber peutinden und res 
figidfen Auftiärung Schwabens , alſo Benizıche von Des 
fpertomus, Jutoleranz, Artınlauben, uber auch ven 
Aufklärung, Dentfeeihet und Gerecherateit. 2) Krzies 
bunasiacen, allo Nacecht von öffentlichen Schul ·And 
Tenehunzoanſtalten, Privarerjiehern, Saucbochen. 3) 
Diegrarhirn. 4) Nachricht vom Zugand ber attera⸗ 
sur, Kun, des Theaters, und der Jaduſt ie. s) 
Kleine Neilcbefchreibungen, Benrräge zur Auftlarung 
der ichwãbaſchen Geſchichte, Abhandlungen aus der Phus ⸗ 
forhe, Naruraeibicte, De ’nomie, Berbriferungsvor 
forlögeund Mängel, dramuefche @rüte Mebichre, Recenı 
fionen, vermilditg Yanricten. Der Berf. ſucht ſowehl 
beffere Begrirfe in Umlauf zu bringen, als auch das 
Wersiibgen der Leier zu befördern. 


A Cdmäpiidhes Magazin sur Beförderung ber Aufflärung, 


ausgegeben von J. Kern. afer Dand. iſtes Erüd, 
Hm, By at I 8. (a Bände in 4 Städen. 

ihl. 16 pr. 

a lnae Aufäge, Eehenstefhreitungm, Nleriht, 

Gtariftifge, Gesgrappıfge Magriden, „die gewis 
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Mugen füiften und Kufklärung befördern werben, möcr 


ten nur die Der. aicht zu viel dogmariiren. 
Der Sammler, eine Monatsichrift, Sernusgegehen vom 
*-9. . Faber, Franff. am Mayn 1786. ıflesStüd, 8. 
„ (Der ahra. = thl. 20 ar.) _ 
Lrfort Genölferungd Pılten, meteorelosifhe Beobach / 
» dungen, Auztigen neuer Boͤchee, Kupferftiche und Mu ⸗ 
fitatten „_Preisaufzaden und Arbeiten der Akademien, 
zeichsaerihrliche Protocollausilae, poetifhe und pres 
ſaiſche Auſſatze, alles in der Abficht, zu einer nützlichen 
- and angenchmen Unterhaltung der Lefewelr benjusranın. 
Ephemeriden der Menſchheit/ oder Biblierhef der Düttenlchz 
re, Politik und Geſetzacbung, berans.jegehen mon (3. 28, 
> Beier. iſtes Stuͤck. 1786. Lerpzia, ben Cõoſchen. 8. 
° (12 Write daR Sr.) 
BSlelch nach des verdienten Iſelins Tode übernahm Here 
Vedlet die Aufüche über dieß fo vottteſtiche, Journal. 
“fand aber nicht den Weifall feines Dernängers, und durch 
eine Melie Des Herauegebers nach Italien wurde Nie ein 
ganzes Jahr unterbrogen. Mech feiner Zuräctunft 
ſetzte er fie im einem andern Berlaa fort, und war nun 
fo alüctlich, verschiedene ſeſens wuͤtdige und felbft vortref · 
liche Beutraͤge zu erhalten. 
Provinztalbräreer an das Lirv und Ehfländiihe Publikum. 
afles Heft. 1786, 8. (x gr.) 

—* gegen Misbräuche in der Verſaſſang jener Pros 
mjen. £ 
Sournal aller Journale , ode Geiſt Der vaterländifchen Zelt ⸗ 
ſchriſten. 1. Vd. 1756 Hamb. 8, ſd. Jahre. 5 ıhlL) 
“Herr von Heß lieferte aus den wichtigſten Feiktriften 
 Ausjäge, und fügte efgene Aufkige und kritiiche Urs 

theile über die Journale bey. Das Merk wurde 1788. 

abarbrohen, und ert 1790, von Heu. Lawäz wieter 

ſertaeſetzt. 
Magde bur giſchee Magayln. 1. Quart. 1786. Magdeb. 4 
AQAuart. d 10 ar.) j 

Eine Wochenſchrift für alle Erände, welche nach dem 
Ausdrud der Herausgeder auf dem Arbeitetiſch des Ober 
ſchaͤſtemanno, auf ber Toilerte des Franenimmers, 
“> im Eomiteld des Kaufmannd, in der Wettſtatt des 

„Handwerker, und in der Derſſcheuke des kandmanns 

angetroffen werde, alſo (ehr maumichfaltigen und gemifch: 
“sen ,bochnide felten gemmeinnägigen Inhalte, 2 


P} 


* 


"Der Wienerboth, ein Doltssuc für die Öfterrekhifchen Stans 


. Miederrheinitche Meonarksrift. 1.2r. 1786. 


„vom Jahr 1780 bis 1790. 345 


ten. 1. Paaner: 1786. Wim, 8. 
, Gtmeinnütsige Kenntnife unter dem gemeinen Haufen 
"zu verbreiten, iſt die lobenswihrdige Abſicht des Verf. 
und er zeine gefunde Neliriendbegriffe und gute Menſchen⸗ 
und Weltteuntnis. Mur fein Borirag iſt nicht ganz 
der Fnflungttraft des gemeinen Mannes angemeflei. 
Das raifonnirende Dorffonvent, eine gemeinniigige öfoner 
miſchpolſtiſche Schrift für den Bürger und Landmann. 
1. £t, 1796, Etſatt, ben Kayſer. 8. (d. Jahrg. ı th.) 
“Die niederen Gtände aufzufidren war aud die Abſicht 
diefeer Schriſt. Sie betritt daher Aberglauben und 
VBVorurtheile, und lieferte brauchbare ötenemifte Bars 
ſchlage über Verbeiferumg des Ackerdaues, der Wiehzudıt, 
Anbau der Futter » Kräuter, und erzählt Die wichtig 
ſten velltiſchen Nomigkeiten. Wurde 1788. geſchloſſen. 
Schwärtse Chtonit auf das Jahr 1786. Kite Zeitſchriſt. 
4 (2 Iahrgänae.) " — 
Der Verf. giedt ſch viele Mühe aus allen Gegenden von 
Schwahen intteſſante Nachrichten zu fanımien. Ür er: 
aöhlt zwar im Zeitungeton, aber Me Auswahl und 
Darftellung der Materlen zeigt, daß er nicht blos eine 
Zeitung fordern brauchbare und alaubmärbige Nachtich⸗ 
ter und Materlalien zu einer fhwäbiichen Geſchichte 
Anfammentragnen wollt, 
Meif lauter dummes Zeuq, wenig Klugts, aber dach viel 
@rofi, eine Momatskbeift generis omnis, 1. Quottal. 
- 1. &r. mit Kupf. und Nunt 1786. 8. Start Dianchard, 
diließ und jenfelts des Mends mir Figareſchen Schriften, 
Eine Schrift, im derider Verf. alles gezeigt, wur nicht 


- 


Wit und Brihmad, und die daher zur Ehre Dentſch⸗ ‚ 


fands feine Leſet gefunden hat. 
Meine Laune, eine Wocenfärift für Jedermann, von F. R. 
Dieffenbah. Hanau ı 756. 8. 
Ein unledbares Preduft, dech nur von 8 —A— 
nn, B. 
Eine Na dahmung des dentſchen Makams, Der Here 
autarber, Here D, von Sgõnctbet, wolre dadutch sus 
ten Köpfen feiner Gegend Gelegenheit verfhaffen, rins 
jeine Aufiäye dem Publifam mitzuthtilen, Auftlädung 
und Litteratut · Liebe dadutch befördern. 
Der Tabuleitentt amet. ı St. 1786. Beipalguihep Wey⸗ 


gand. 8. 
Weder ſatytiſch mach komiſch. 


— — 


** 
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‘ voruarbeiten, iſt Die Abſicht des Werfalfers, 


Sehste Deriodg, 


Hendbibllochet für Mnfudiere, eine Monateſchriſt, heraus 
“ gegeben von M. WG. Georgi, 1. St. * —— 
— 7 = gran 
. Welle mit Ausziigen aus der Narurgefchl 
erbauliden Betrachtungen ab, NER TEEN 


* Dresdner Rufeum, eine Zweh · Ronateſchriſt. 1786. 


. Ein Suferft mirtelmäßiges Produfr, 
Oeitlnqiſches Wochenblatt. Detttuam 1786. 
Auſſer den gewöhnlichen Intelligenjen Conımen neue Vers 
ordnungen, Aufläge auf der warerländifchen Cefdidhs 
te, Natargeidichte, Drtonomie und Rechtorflege ver, 
Bunte Keyde, ein Divertiffement in der Eommerlaube, 
Enthiir Geſchichte, Hansphilolophie, Schnueren, Waffen, 
—— und Errmen aus dem gemeinem Leben, 
mb, 17 
an — — —— 2 5 Mangel 
otraͤgen und noch mehr am Käufern brachte di 
Woche mor ijt mir dem 12ten Srhite 2 Fe ” 


Dexnſches Ragaz. 1. &t. 1786. Qnerlinb., bey Reuß⸗ 


‚mer. gt. 8. (3 Sräde ü 10 gr.) 
Eine nar minelmäßine ver. Schrift, deren Saurıver 
faſſer ich für Genes halten, und Geſchmack und Ge⸗ 
fahr für das Wahte und Fäne ertünfteln wollen, 
Neue Mengateſchtift für Das Yaöne Schlecht, J. St. 1766. 
Leipzig, dey Zolbrig, 8. (das Er. gar.) 
Saushaltungefanf, Dibtetit, "Maturkehre, Naturges 
ſchichte, Erzirbumgsregeln, Geniählde ſutlicher Echöns 
—— re Yafiäye - dle Rubriken dieier per. 
: wife, Die micht geradezu ſchlecht iſt, aber ſich do, 
nicht weiter ausyeidner, r — 
Der deutiche Denter in Paris, geſchrieben in Paris, ıfea 
Heſt. 1786, Borha, bey Ertingir. 8. (12Hefte a 6 gr.) 
Die Deutſchen nie nur aufjumuntern Paris ale Den 
ter zu beobachten, fondern ihnen felbil eintge Materiadlen 
Er yi 
befonders Parallelen gwiſchen den Äranzofen und pn 
(hen, zeige ihre Arhntichkiit und Umähnlichteit und 
* 5 be erg * mad). 
3, eine Mionaröfcheift flir die to 
WGegenden. Reval 1756. 1. St. gr. — 
Enrhiele zwat mauchen guten und uncerhaltenden 
ja, verritth aber doch Ya und wieder Mangel an 
 Prüfungsgeft, Slührigkele und an manden Stellen 
‚ nice ben beten Eirfhmad, und gehörte nur zw dem mie 


" 


. 
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telmäfigen. hr Herausgeber war Hr. Kojehut Cie 
hö-te mair dem 120m Säcke (hen wırber auf, 


Leſebuch für Chfk: und Liewiand, Eine i oratslcprift. 1.8, 


* 


1787. Ar. 8. j 
Diod geringfägiger als bie werbergehende, wen M. 
Einbeifen. 
Deurfcet aemeinnihised Mogntin, 1. Jahrg. 1. Vleriet. 
1787. Leipzig, ben Cruſtaa. 8. Liedes Dieitelſaht »@t. 
20 ar. bis jeht 2 Aahrsanar.) ; 
Der Hauptzwecs war Me Geaenſtaͤnde ausiuireichnen, 

> von melden wir vos andern ſachen muffen hellere Des 
griffe zu Dekommen, und den brjlen Mes auzugeden, 
mie wit dazu arlanzen ihren. Dem ach lohre das Mia: 
Hazin originale Auſſabe ubre folde Gegen dande enthal / 
ten, die zur Befü.derang dr Auftlarung und eine 
jwesmäfrgen Unterhaltung bei · a⸗en, vershalic aber 
id 06 der Stanifit, der rrafiihen Philloſe hie ider⸗ 
baut und der Staauswiſſenſchaft inebeiendere acmidı 
met. Ca allerdinas eht wet aue zedehmet Bild, In⸗ 
deſſen find doc die Abhandeungen meiſt que und iatteſ⸗ 
Fant, edaleich nur wenige Beier allee kekın wrıben. Der 
Zufak, deurfitee Magaun, bedeutr übrisens nice, dag 
Maga din fheinte ſach blee auf Deurichland ein, #0 tom: 
men vlelnehe fat vos jeder S'arion In Eutoda Hölmiuds 
fangen vor, J. Münter, Adler, Hegcwiſch find nebſt 
beim Serautgeber Eggero in Kerenhagen die Haupt 
derſaſſet. 

Annalen der Braunſ welg⸗ tüneburgi dem Kurlande, her⸗ 
ausargeben von X, L. Jacobi uud Albr. Jar. Kraut, iſter 
Zahırz. 1. Ct. 1787. 8. (bie jet 4 Jahrgange a 2 tdi.) 

Die Zeltgenoſſen mit allen einheimefchen merfwärdisen 
Borfähen im Zulammenhange dkanat zu machen, Bans 
deetunde zu verbreiten, Auftlaͤrung, Indoſttie und Lan ⸗ 
deefuſtur befördern zu helfen, Wirerlandellste au em 
wecken und zu härfen, und dem künftiam Geſalcht ⸗ 
ſchreiber norzuarbeiren ‚war der Zweck dieſer Druaiials 
larut, und zur Ertelchunz deffeiben Leferien die Verf. 
Nagqrichten von Städien und Diftsifien, Natutptoduk ⸗ 
ten, Kunftwerfen, Natmn degebenheiten ab Ebidemien, 
« Werorbnungen, gerichtliche Uerheile, Nachtichten von 
Toncurfen, Sifentlihen und Privatanfalten, Deſthern 
adlider Guter, Nachricht von geichidten Künftleen, 
Abſterden und Heyrathen Des Adels, ber Gelsheren, . 





Werte Deriche, 


rſtlichen Dienern und Kaufleuten, Madriht ven 
Fruchtpreiſerr, Müngen und Waaren, Oekonemiſcheu 
VBVerbeſſerungen, neuen Erfindungen, kitterathſche Nach ⸗ 
richten von Schulen, Vibliorhefen und Kunft und Mar 
turallen / Sammlungen, erbedlichen Unalädefällen, eds 
ler Handlungen, Eeſellſchaften, Viograpbien merfwürs 
5; Diger Perfonen, Auftlärung, Boruripeile, Miadräns 
che, Borfhläge und endlich ältere Veltageſchichte. Auf 
diefe Meije wurde dieſe Schrift zu einer der lehrreichſten 
. und unterhalten’ len, und mehtere Anfiäe der ſelben iind 
nice nut den Einwehnern jener Bade, jondern jedem 
Deutſchen, der fein Bateiland kennen lernen will, wich⸗ 
tig. Um fo tranriger war es, daſi der eine der Heraus⸗ 
geber, Kerr Kraut, durch einen frühen Too im Jahr 
1788. der Welt enteiffen wurde, 
‚Der Freund ber aufgeltärten Vernunft und wahren Tugend, 
Heraus gegeben von J. Chr. König. +1 Th. 1787. Nürnb. 
bey Ghrattenauer. 8. (d. Theil 10 gr.) 
Gemeinfchädliche Itthumer, Berurtbeile, Therheiten 
und Unlugeuden im ihrer Blöſſe darzuſtellen, ohne ein 
Collecraneenduch won lujligen und Ärgerlidhen Aneldoten 
zu fammien, mar der Endzwec des Serausgebert, ju 
deſſen Erreichung nahm er auch biftor.fche Nuf,äte, bes 
fonders Lebensl · ſchteidungen tugendhaftet Männer auf, 
und bob einzelne Stellen oder kurze Abhandlungen aus 
Büchern, die zu wenig bekannt waren, oder zu wenig 
gelefen wurden, and, Das Ganze war bie Tortfchung ber 
ebengedachten Schriſt: der Freund der Nuftiärung x. 
Monarsisrife für allerlep Leier. 1. Jahrg. 1. Et. 1787. 
Mürmbers, b. Chrartenauer, 8. (d. Jahrg. in 12 Stuͤden. 
" Jıbl. 12 gr.) . 
Cine Schiiſt vol nüslicher und Ichrreiher Abhandlun⸗ 
gen, welche befonders zur Verbreitung müßlicher Kennt 
niffe unter dem ungelehtten Leſern geſchiekt wur, wen 
} Hru. I. A. E. Ehöye In Auedlindurg, 
en vermlſchten Inhelts, iſtes Heft. 1787. Dibens 
burg 8. 
* fche mögliche und unterhaltende Zeitſchriſt für den 


Bürger und Kandımann, deren Abſicht dahin geht, über - 


Grfinnunsen, Handlungen, Gewehnhelten, Aber 
glauben, Ferrhänmer, Orunpfipe der Kinderzucht, Der 
mertungen mitzuiheilen, mis den Werten der Natut 
mad Aumft dir Lafer bekannt zu machen, von ben Mit 


vom Jahr 1790. bis 1790 ° ur 


nöhenspiege, von Verbefierungen der 

J u ur und andern zuedimäfigen Sedu 

Naoͤchtidt zu achen. — 
zwi eini e Previnzlaiberichte. 1. Jabra. 1. 

— bin Eddardt. 8. Cı Jahrgang in 

"65 1. 12 gr. 2 H . 
. —X m —2 in beſondeter Rüclſicht au F 
"genden Serpoggbiumae if der Haupigezenland de 

Sariſt, melde von der patrisriihen Geſellichalt za 

‚Kiel, am der ein Chtiſtiani, Fabricias , uud Terens ax 
thell Haben, und von welcher Herr Numann Getcepa ri 
ik, herausgegeben wird. Spnarehonte Nachridiren f 
"pen Sraarslundigen und aenseinmägige Auſſaue für ale 
Ien Arıem von Leiten zeichnen dieſe Schtiſt u Ahr 

y S hungen aut, 

Ganerir der Mentbenkandlungen, eine Wocenfhrift * 
Vad derung der Menſchen : und Sinen; Kennunis — 
KHammerdoͤrſer. — 1787. Leipzig, bey 

r. Yabrg. 2 bl) i 
* End nioralsicher Erze hlungen, bie zum Theu 
ut erzehit find. R 
en kun Gent und Sherj. 2. Heft. 1787. Berl. 
und Wien. Hr 8. : — 
‚ten, Straſathichte, Phueſer die im 
ee Fabein, furze Aufatt , foRun eK 
Anhalt ſeyn. Alles war indeffen nur mitelmsfiig. 
Gewmeinnüßig? Sammlung zum Nutzen und Bersnügen 
für ale Stände: I. et. 1767. Quedlind · b· Einf. B- 
" Eine meiſt aus dtonominhen Wortet duͤchttn petied · 
Sqriften, natuthiſteriſchen und aatiniſchen Ser 
fen zuammengettagen von Kragenftein. 3 
Graͤer Mass;tn über verſchiedene Gegenßoͤnde der Eltter 
ratut und Oefonomie. 1. per 3787. Srdy 6 Ben 
gand. B. (2 Bände a 20 gr. EN 
— Compilarien «us phofiihen, mebieinifhen, mor 
zalıfhyen, geograpbifhen, Schriften; arichien an! 
fange als Wechenblatt unter dem Titel: Sräzer 


tiererariihp ökomemilches Wochenblatt · 


Auerith von Rausler, I. Heft, 1787. Reutlingen bey 


Grizingit. 8 . (der Hefi 6 gr.) 
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350 Sehste Periode, 


h VBeyträge zur alten und neuen Geſchichte, zur Otas 
eiftit von Wartenberg und die angränjgenden Ger 
genden, juritiihe Phileſophle, äkonomiiche Ab⸗ 
bandlungen, Merkwürdigkeiten der Natur und 
Kanft, Erzählungen, Geſchichten, Uneederen, 

De Greund des Stepermärkiiden Veltes, Verträge jur 

: + Verbreitung gemeinnübiger Kenntniffe unter deinfeiben, 

von J. C. Kindermann, 1. Bd 1787, Och 8. 
4 Baͤndchen a 8 ar.) 

> Der Berf. hatte die gute Abfiche feinen — 

Zandaleutem ein gemelnmügiges allarmeinveritänds 
liches Lejebub zur Belchtung fomohl als jur Untet⸗ 
haltung.in die Hände zu liefeem, der Plan war auch 
recht gut angrlest, und murde gut audzeführr, auch 

vetſtand der Verf. die große Kun ſich aud dem 
geimeiniten Leſet verſtandlich zu machen. 

De Volksfreund zur Aufklärung und Belehrung des 
Bürgers und Landmanns, eine Monatsicrift von M. 
I. ©. Wild. Köhler. 1.90. 1. St. 1787. Pappens 
deim, 9 °(2 SOrüde as ar)‘ 

Ein mügliches Leſebuch, das Abhandlungen, Vorfälle 
in der Welt mir mörhigen Anmerbungen, moralifhe 


Schilderungen, gemeinnäßige Erfindunuen und Vers‘ 


Befferungen,, auserıefene Stellen aus Dichterm und 
Ichrreiche Züge aus der öltern und neuern Geſchichtt 
' liefert, ” 
Wer-Beitsichrer. Fin Lefesug füralle Stände. 1. Ot. 
2787. (da# Ot. 3 gr.) 
Diefe an die Stelle des neuen Voltsichrers gerremme 
Schrift gab Hr, Cont. Fröding zu Hang over 
berand, und ſie war heuptiädhlich und zumädft der 
Jugend aus den miedern Sıdmden beſticunt, Ev 
wachſent und Leſet ronhähern Ständen und Jahren 
‚ Toten nice dadurch gelehrt fondern nur unterhal« 
een werden, Allen Nauhen diefer Schrift abiprer 
Gen würde ungtrecht gehandelt ſehu, aber daß dir 


vom Jaht 1780 bis 179° 958 


Verf. die wnrictigen Ideen und bie unfertelte 
Sprache dei gemeinen Bolls annahm, war au 
nicht zu billinen« j 
Der Oderdeutſche Freund der Wahrheit und Sittlichleit, 
von Ar. H. Huder. Salzburg. 1787: 1. Ih. b. 
Maver. 8. (2 Theile a ı2 gr.) 
Einige mittetmaͤz ige Gedichte, — biftoris 
riſche Huszüge find allen, was die Schrift liefert. 
Sammlung newer Aufſatze zur Auftlaͤrung allır Staͤnde⸗ 
3. Th. 1787. Flensbutz, 6. Kor. 8. (12 gr) 
Mandes kann für manchen zut Unterhalsung und 
zum Unt ⸗tricht dienen. 
Deus Dianazin für Frawenzimmer, auf des Jaht 1787 
Hetaue qeqeben von Benbuld, 1. Ot. 1787- Stracb. 
in der Atad. Duchyandl. m. Kupf. B- (d. Jahtg · q thl. 
Wird fortarfegt.) 
Die Fortſetzung des chen angeführten Magazins für 
Eramenpimmer, die jehht Gedichte, Etzahrungen heile 
aus dem Ensl. und Fran« uͤberſetzt, theils Ortginalat⸗ 
beiten, Anecheten meitt aus der Geſchichte Älteren 
und neuerer Zeit, Diryraphien berühmter Frauen⸗ 
zimmer, Unterhaltungen über die Naturgeſchichte 
und Phufit, Beyttaͤget zur Länder» und Böite> 
kunde, Geſchichte und rdbeicreibung, Hörer 
lehre, Deifebefchreibungen „ Damenphiloiophie, 
Weflerionen über Oltten und Gewohnheiten, und 
inſonderheit Über morallſche und phofliche Erjir 
bung, Charatrerihilderung , Bilde ins menihe 
liche Herp, Trauen zimmerbibliethet liefert. ers 
tuch, Lrome, Deiner, Beihard » Beder, 
Squdbart ic. haben Theil daran, und chen ihre 
Mamen büraen für die Güte dirfer Schriſt. 
Bildungs: Er für Srawenzimmer jur Beförderung des 
Guten für beide Fenſchengeſatechter. ı Erd, ı7Rr. 
Sitrau, bey Schöpt. 8. (der Jadrgana 3 thl. bis Jun. ı 17a 7 
' Die Nubelten dieſer Schrift waren: Praktiſches Reigle 
ensfach, eheliches Gag, Aenomiſches Zach, Erjiepunge 





— — 
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353 Sediste Periöde, . 


-. "=, Fach, Annehmlichteitefach, vermiſchtes Bart. Aber weder 
Sochen nech Vortrog hatten wieliHetzendes für Leferinnen, 
Granenjimmerzeitung. 1. wart, 1787. Kempten. (16aF.) 


—— —— EZ — 


“hoben Schriften für Frauenyimmer, mandrd Gute, nur im 
J einem geywungenen und witzelnden Gutl. : - 
‚ Der Haue ſreund, eine Menateſatiſt für Frauenzimmer, 
on R. Hegrad, 1, &t.. 1787. Win, 5, Stapel. 8. 
(tr Std Har) 


pw Zr 


gen Jahren In Wien erſchienen find, die aber doc nech 

„ mandes enthält, was Arauemimmern nicht fromniet, 

. und die, indem fie die Fehler des andern. Geſchlechts 

ſchildert, manche Bilder liefert, die cher zur Woluft reis 

j sen, ald von ihr abmahnen, s 

Zuden / Bibllethet zum Beſten fuͤdiſcher und hriftlicher Arnien. 
a. Gt. Beirpla, 1787. bei Haus. 8. 

. Abhandlungen, Gedichte, Berordaungen, Ausjüne aus 


Dana NE 


* 


andern VBůchern, die ſammtlich die Zuͤdiſche Matſen ber 
—* treſſen, und die gute Abſicht haben, telerantere Geſin⸗ 
- . nungen gegen fie zu erweden, und die füriihe Nation 
“  felbit zuermunsern, iht Inneres und Aeufieres dem hert⸗ 
ſchenden Conftitutionen und Eitten mehr anpupaffen, 
Die Lirvidndifge eis, vom M. G. Arvellus, 1.C 1758. 
Lelpz. b. Kummer, 8. 
Der Berf, fagte, feine Schrift foffte cheils luftlgen und 


= 


ſeyn, allein fie mar feind von benden. Die Profaiik:n 
Aufföge waren ſchwuͤtſtig, gelacht und doch leer an Ge⸗ 
danten, und die Gedichte Nachahmungen. 

Archiv der Borfchung fiir teidende und Reeunde der Beidenden, 

3 Th. iſtes Bandch. 1788. Halle, 8. (2 Bandch. a 12 ar.) 
Die Rubtiten diefes Immer keobaren Archivs find 1) Erzeh ⸗ 
lungen anglüdlicher Erelgniffe,und Leiden, infoferne fle den 

= Grund zumerhoiirdigen Beränderungen genejen und entr 

3" weder Die befondre oder die allgemeine Olüchfeligteir hefärs 

dett haben. 2) Klagen über gegenwärtige Leiden, und 


m nldew 


Zweifel gegen Die Vorfeyung, aus rärhjeihaften Schidk ⸗ 


vorzüglich verdienen bon Leidenden gelefen ju werden. 
Veytrage zur Beruhigung und Aufklärung über diejenigen 
” Dinge, bie dem Dienjgen Anangenehm find, oder ynans 


Anerdoten, velriide Zeitungs: Nachricnten, Mecenfionen‘ 


„Eine der beſſern ſaturiſchen Menateſchriſten, die feit eints. 


u °  fberihaften, cheils traurigen und eenftdaften uhalıs " 


N fülen gejogem. 3) Empfehlung umd Anzeige werboraen 
leldender Menfhen. 4) Anzeige folder Schriften, die . 


N vom Jahr 1780 :bis 179. 453 


+ genehm feun’ fönnen, und jur nähern Kenntnis ber eds 
denden Menfshrit, berausgearben ven J. &. Feſt. 
; 2.8». 1. St. 1798. Reinjig, b. Meitm, gr. 8. (d. Band 
in 3 Erücem ı ihl. 6 ar.) — 
Eine Schtiſt den Traurigen zum Treſt und zur Be⸗ 
Ichnung und den Gluͤcklichen zue Aufklärung über das 
Uebel zu einer müglihen und ernflhaften Ungerhaltung, 

zur Kenmenis des wahren Zuſtendes der Wenſchheit, 
und zur Nahrung oͤchtet Empfindfamteit, und zur Ueder ⸗ 
jeugung von dem Dafeum tiner höheren Regierung aller 
unfrer Schickſale. Sie enıbält 1) Abhandlungen, bie 
biejen Endzweck befürderm kͤnnen. 2) Noachrlichten 
von geteöfteten deidend en, aus der Geſchlchte noch les 
bender oder verfiorbener einzelner Menſchen und ganzet 
Familien, Geſellſchaſten, Grädte, Wille. 3) Nadır 
richt von Uebeln, die noch nicht gehoben find, und Bere 
fchläge bierun, oder Cosrejpondenz für Leirende aller 
Are. 4) Angeigen und Ausıüige folder Dürer, welche 
Infonderheie Yeidenden Unterhaltung verfajlen. Der 
Plan ik überaus menfdenfreunduch und wohl übers 
dacht, umd es läfe fich von dieſer Schriſt nicht nur 
mandıe Welchrung erwarten, fondern auch heilen; 
daß ſie manche edle Wohlihat erwecken, und manchen 
Kummer lindern werde. i 
Sahrbuch für die Wenſchheit, aber Beyträge zu Beſorte⸗ 
rung häuslicher Erziehung , häuslicher Glüdjeeligfeir und 
praktifder Menfcpentenummie. Herausgegtden von Fr. 
VDurchh. Beutken. 1.50, 1, Et. 1788. Hanuover, bi 
Edimide. 8. (der Sahrg. 7 chi. bis jelpe ar Jahrg. 6 ©. 

. Gebörige Wilrdigung der häusligen Erziehung, Int 
widelung ihrer Vorzüge und Mängel, Fehler von Ceir 


ten der Eltern und Lehrer, gelungene und miegelangene . 


merhoden x. Beflimmung und wahre Wurdigung 
häuslicher Gluͤckſceligteit, Mittel fie zu erhalten, der 
Ueppigteit, Trägyeit, Smpfindeleg, Grreligiofirät ent⸗ 
genen zu arbeiten, und Elterlicht, Hindlihe, Eheliche; 
Druͤder liche Liebe und Fteund chaſt wieder zu verbreis 
tem. Endlich Bemerkungen Über Boltegeift und Dend 
tungsatt, Volksphilefophle und Troral über feine Ver⸗ 
gnügen, Gebrönde, und Industrie, über die Wirtel 
«0 aufzuklären, dies waren bie Begenjtände , biefer, 
„meisd. Sqhrift, fir war miche für Geiehtſamkelt, jan 
Raf Ders: i 
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354 Sech ste Periode 


"bern file gemeinnüügige Lektüre befimmt, und fie wirb 
— nicht ohme Nutzen geblieben fen, da bie mehren 
“or Gtüde edle Sefinmungen zu erweden fähng und auch 
“angenehm zu lefen waren. Schloſſer, Emald, von 
8. Sniage, Weprer, Schlez hatten Antheil. 
Monatliche KHefre'zur Beförderung der Kultur, 1. Heft, 
*. 3788. Hannover, 8. (1 Jahrg. 3 chi.) 
“  Piitefophie des Lebens war ber Hanptzweck des Berf. 
Sie mellten Auftlärung befdrdern, Voruerheilt rügen, 
und edle Empfindungen ermerten, “ihre Aufjäge mas 
rem aber meijt zu ſelcht und oberflädlih, als daß fie 
..“ ihren Endzweck hätten erreichen können, 
GSouinqiſchea Mag⸗a zin für Induftrie und Armenpflege. 1. Bd. 
- 2. Heft, Sdttingen, bey Ruprecht, 1789. (der and in 
4 Heſten 1 th. g gr. bis ſeht 2. Dd. 1. Er.) 
++ Ein fehr wohlchäriges Unternehmen des fo verdienten 
⸗ Hr. Pal, Wagemanıs in Soͤttingen, der ſich ſelt 
mehtetn Jahren mit der Armen Verſorgung und Bil 
dung verlafmer Kinder dafelbit deſchaͤſtigt hat. Er will 
in diefem Magazin das wichtigſte, was jur Indruftrie, 
Dlidang und Dervolltommung in verſchiedenen Ges 
». genden in und außerhalb Deutſchland geſchehen if, 
\ nebſt den Llinfländen, unter weichen es geſchehen ült, 
—— Erfolg betannt machen, Vorſchlaͤge zu diefen 
File, endlich Beſchteibungen von der Art der Armen⸗ 
pflege in verfchiebenen Orten und genau beſtimmte Vor⸗ 
* ju VDetbeſſetung gzewiſſer Armenanſtalten 


leſern. 
Verliatſche Jahtbacher, eine Wochenſchriſt. 1. Jahrganag, 
* er Verlin im Verlag der Realihule, 8. (4. St. 
‚ge. 
. —E von neuen Verotdaungen, Cablnetaſchreiben, 
— Werseifen der _Bandesoärerlicen Sorgſalt und Mens 
ſchentlebe des Mönige, MWeränderungen bey dem Eivils 
und Milirärftand und andre Berlinlſche Berfälle machen 
den wichtigsten u. beten Theil and. Mit dem 2. ah 
——— ge 
n un mmiger. L 
BR —— herausgtgeben 
Pu uenal für ung, ven 
©. N. Bilder nad A. Riem, 1. ©. 1. ©t. 1788. Orte 


⁊* 


— 


thun, aber immer nur für genau determine. 


‚dom Jahr 1780 bis 17790. 355 
us in der Akadem. Duchhandl. 8. (der Band in 3 Etüden 


un t . j R 
— alle Fächer, die det Verbeſſerung fähig und für 


' Die Keltut en —— no _ — 
Achtlebene Aufldipe tereflante . 
indie Segenftände, auch teiffen Die Berfaffer Mannich⸗ 
faltıgteit des Inhaltes und der Cinkleidung anzubringen. 
ı@eagmente zur Menmmis umd Velehrung des menfchlichen 
Kriens von &. F. Potets, 1. Sammlung 1782. Hannov. 
b. Edunide, 8. (1: Samml. 12 ar.) * 
Flüchelg hingewerſene Gedanken und Bewmertkungen 
J über mancherles Empfindungen, Charattete und Bitten 
Bee Menfsen in werihiedenen Lagen und DWerhälmirfen 
u tee Petens, unter denen fich- Peine weder im Guten 
mod Fehlerbaften auezrichnere, aus denen aber Lefer, 
weldhe noch merig MBelctennenis nnd wenig Becräre'ha- 
ben, mandes werden lernen können. s 
Maarin von und für Sdmaben, bearbeltet von fhmähls 
> fen Partioren und herausgegeden von L. I. Wagenieil, 
= 2, Et. 1748. Memmingen, bey Seiler, 8- (2 @räde.) 
Die Abficht des Herausgebers dieſer neuen Menata⸗ 
fchrift war: die Epezlalarfdjichte,, Topegraphie, Sras 
eiit sc, Scwabend durch Veuträge aufjutlären, bie 
erhebtichften Mewigkeiten aus dieſen Foͤchern aus zugelch⸗ 
nen, und eine grändliche Kenntnis des Vatetlandes 
unter feinen Landeoleuten zu verbreiten- 


"VBittiorhet der Geflemibeutfchen Zeitfheiften, 1. Od 1788. - 


» Mappenheim, 8. (1 Vd. 16 gr.) - 
* — —— aus den beſten deutſchen Zeltſchriſten eut⸗ 
halten, die Leler werden aber finden, deß bie Vetf. 
bie Schmutkaſichen ſtehn laſſen, md ſich mis alter 
Garderobe begndgen. 
HO. Wihh. —— rin hrs - —— 
ſolcher Gemoͤhlde, welche man ufig ehr ſpat ſam 
erh 1. ©», ı. Auart. 1788. Berlin, b Penis und 
Schöne, 8. (a Baͤndchen) .. 
Der Titel beziehe fich auf Tranzens Gallerie der Teufel, 
bie Sariſt bleibe aber weit hinter jener yurbd.: Sie 
. —— größtenaheils Meimerepen, die keine Crlait auds 
alten. . 
Oberfehiefiliche Monatöfdrife, Heransgenden von %. €, €. 
 Röweund Pruter. 1.81.1788. 8, (2 OA drıhluage.) 


” 


S 


—— 


256 Schere Peridd:e, 


1.1: Bgny eigentlich für Oberichtefien diefe ‚Gegend 
j gewiß brauchbar. ie emıbält —*2 ie on 
2 ke Aufläge,, Gedichte, Anesdoten ır. 
‚Archiv der Chmärmerep ‚und Aufklärung, herautgegeben 
. he: m 1. Heft, 1788. Altona b. Eifterf. $. 38. 
Undattheviſche Urtheile über Ehmärmerey verſprach der 
Berf. meiste fih aber fehr anf die Site des Var. von 
Hit ſchen, Semlerg. Mesmers,, Swedendorge ı. 
Hoperdoreifche Briefe, gefammaler von Wekhertin, ı. Bänb 
ner den, 1788. 8. (bis jene 7 Bändchen drK ar.) ° 
1° + Ganz fo mie die Ihromologen und Bas graue Unger 
ze heuer, voll von Paraderien, reichten und fchiefen Urs 
ie. * und leſenswerthen, lehrreichen und wichtigen 


E 2 aͤtzen. 224 
. Vraunfhweigliges Masapin, 1. Gt. Braunſchweig, 1788. 


8 (der Fahrg.. auhl.) 
"Unter diefem. Titel arſcheinen die ehemals den Braun⸗ 
Förwelger Anzeigen btogtlegten fogenamten geichrten Beh⸗ 
prägt, Ar. Dofr. Eichenburg hat darüber die Aufüchr, 
und bie Abeſicht iſt müßliche Kenntnirfe unter alım Stan⸗ 
©. ben zu verbrulien. Unter der Rubrik: -Braunfchweiger 
* ‚ Litseratur, werden die in Braunſchoeig erfehienenen 
Dee angeptlär- 7* 
Bemelundgiges Portefeulle, herausgegeben: von Fr, eis 
— 1. ©t..1788.Zingen: b. Jallchen, g. (das St. 
ee: 9% ri f 8 a D in. 
—— ——— —* - — * * Briefe Aber 
... ‚meiften Werth angen wuͤnſchte 
man eine ſtrengere Nuswahl, — 


 Werliniices Epeflantemasapln, 1. Heft, 1798. Berlin, in 


“12, (4 98.) ' 
Miedtuche und Tharhelten allet Art, befonders in 


ur Nülfiche der Ehe und Liebe zu rügen, verfpraden 


2 bie Merf,, lieferten aber Wriefe voll Zuten und anftößie 
ge und unzäctige Auffähe. "° ="... 
und Laune, eine period. Schrift im’ vermilfchten Erz 
“gählımagen;, fatyrifchen „ moraliſchen Auflägen, mit ilum, 
—— Beipjig d. Hamm, 1786. (bis 
Was befte iſt aus andern Schriften ‚die eigenem 
* Am fud nmbebeutend, ger : * 


* 


vom Jahr 1780. bis 1790: 5 357 


Der fatyrifche Wirdermann, eine Woechenſchtift, 1. Heſt, 

“ 3789. Prag, 6. Dietbach, 8. (15 Städe & 10 gr.) 

oOdhne Wereh, weder fargrifch noch moralisch. 

Mieolai, Gedite, Diefter, in gefälligen Portionen dem Pu⸗ 

* OR 1. Portion,“ 1788. gr. 8. (6: &rdde 
gar. ” . 
Eine Verrheidigungdichrife für, den Hr. D. Statt in 
“ Darmftadt gegen Milelal und die Verf. der Berliner 
Monarsichrift, dle aber meist aus der elamm Arclogie 
des Hr, D, Start genommen iſt, wenlaftens feine nme 
Auffchläffe In dem befannten Streit giebt. . 

Der Borhe aus Thäringen, 1. Jahrg. 1; ©t. I7RB. Zihnes 

+ pfenthal in der Ersichungeanftaht, 8. (der Jahre. IR ar.) 

. Eine Schrift für das Bolt, dutch welhe Hr.'Salis 
mann fih ein neugs MWerdienft um die Nuftiärung der 
niederm Voltotlaſſen erwirbe. Er beftreiter datiase vers 
jährte Vorurtheile, greift den Abetslauben an, ershäilee 
mandıen Honomifhen Karh, und bringe Wahrheiten 
in Umlauf, die nicht eft und ftorf genug geſagt werden 
tönnen. ... * 

Der Volksfreund aus Vogtland, 1. St. 1788. Cry, bey 

Hennig, 8. (1 Jahra. 15 gr.) 

Auch diefe Cdhrife mar beflimmt unter den nieberm 
Ständen mehrere nuͤtzliche Kenneniffe au werbreiten, 
ollerien Aberalauben, unanftändige Gewohnheiten und 
Gebräuche zu wertreiben, müplide Erfindungen und 

*  Merbefferungen in der Delomonie dem gemeinen Man 
betannt ju machen, umd fie war zw diefer Abſtcht gut 
angelegt. 

Bahrbeit und wahrſcheinliche Dichtung, eine Wochenſchriſt, 

Weiſenſeis b. Severin, 1. St. 1788-4 (21 gr. Wird 

*"fortgefeßt.) \ . 

. Bany für den mißbegierigen Bürger und Landmann ber 
° fümmt, . Kleine Geſchichien, Diomane , Lebenobeſchrei⸗ 
bungen, Naturgefdichte; "Enudeseinrihrungen, Per 
ſtreicung fhädlicher Worurtheile; Gedichte, Anerderen, 
Märdfel and sine monatliche Weberücht der politiſchen 
VBegebenheiten. Mannigfaltia umd lehtteich. 

Neues Hamburgifches Archiv jur Verbreitung nögliher ynd 

"angrnehmer Kenntnlffe, unter Lugelehrien und Perfonen 
bepderleg Seſchlechtes. I. Heft, 1788. Hamburg, 5, 
Danpieen, 8 (6 Arfie. a 66) 9... 


— — — — * 
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358 Seıdeste 9 le be, 


MM Nuffäse aus gemelnndtztzen und aufs praftläde Leben 
Einftuß habınden Wiſſenſchaften, als Maturichre, -Ors 
- fonsınie, Natutgeſchichte, Kametalwiſſenſchaft, Bes 
°  bensbeihrelbungen, Geldreibungen merkwärdiner" Ober 
>. genden, allerled Hansmictel,. Eine-für Ungelehrte ims 
iner nögliche Lettũce. 
Deutſche Monaisicheift,” 7. Bd. 1. St. 1789. "Berlin, b. 
Viewes, ar, 8. (ieded Er.gar) ! " 
Alles Wahre, Miüplice, Wiffenewürdige, es fen aus 
» . welden Fache der Miſſenſchaften es melle, gebört In 
den Man diefer Schrift, votzuelich aber dasjenige, mas 
— durch feinen mähern Einflah auf Wenſchenbeſſterung und 
t  , Glüdjeelinteit oder durch die ſedeemahliaen Feitumfläns 
© Be eine vorzüiglidye Wichtigkeit har, - Mac dem “Anfang 
B urctheilen, wich dieſe Schrift einen worzäglichen 
. Rang unter ihren Mickhmeiterm erhalten. 
Mhilofordiice Wlicke auf Wilenfchaften und Menſchenleben 
* für reifende Jänglinge, eine Quartalfrift, berandarger 
u. den von I. C. D. Vot un  :€.. $. Heimelmann, 
1. br 1789. Kalle, d. Hemmerde. 8. (das Süd 


Zunaͤchſt für dentende Yünglinge anf Schulen und 
Univezfirhten Herimme dur Wefsrderung des eignen 
Dentend, zur Werbreitung des reellen und mahren 
und des Ädten nhllofophifhen Sennes in Wiſſen⸗ 
ſchaſten und Menſchenleben. Auf ältere und neuere 
VLitteratur, praktiſcht Thitofephia ,. intdeſondre Reitt 
und Aeſthetit tichten fie vorzglich Ihr Augenmerk, fo 
wit fie auch die Geſchichte einyeiner Menſchen und 
. Äbrer Verdleuſte, ganzer Meſellſchaſten, Stände und 
\ arößrer Begthenheiten betrachten werden. : 
Amalthen. Eine Zeitſcheiſt ſür Wiſſenſchaften und Ge⸗ 
ſchmock, herausgegeben won D. E. D. Ehrhart. 1. Wo, 
17869. Belpzia, b. Buͤſchel, ge. v. (das Grüd 8 gr. wird 


0 
‘ 


228 


hottgeſetet, Reiozig, b. Kleyb.) 


Zeichnet ſich vor andern durch mehrere. angenthme 
md zeitgemäße Aurläge vwortheihaft aus. 
Bür Lefelunige. T. Heft, Leipzig, 6. Welsmann, 1789. % 
° (bi8 jegt a Bändchen.) : 
Eine Sammlung Blriner phllofephlider Aufläge, Ge⸗ 
dlchta Auecdoten, Erjäplungen, die ſich gräßtencheils 
gan leſen laſſen. a A . 





vom Jahr 1780, Bis 1790.) ° 559 


Patriotifches Archiv für die Schweſz, angelegt vom eine .: 
. 5* Geſellſchaſt. 1. Th 3789. Vafel, dep 
it, 8. 


Eine Sammlung patriotiſchet und hiſtoriſcher Auffiye, 
tepograrkiiher und biegraphiidher Rragmense, politiſcher 
und andrer emelnnligiger Entwütſe, WVerorönuns » 
gen, Verſuche, von denen aber mehrere aus andern 
fon gedteckten. Büchern genommen find. : 

Magayın der Moden. 7. Zelt, 1789. Berlin, 6. Meyer, 
m. Aupf. 8. (16 gr.) . 

Derrift bog den Mopfpug dee Frauenyimmer, und iſt 
aus Krünky Eneykiopedie Bd. 44. abgedruckt, 

Woechenblatt für Damen. Düffelderf. 1. Dd. 1759. 8 
8 ar.) . 

Ars langweilig und allidalich, mad nicht aus andern 
ſchon langſt befanmten Büchern genemmen if. 

Neues deutſches Muſeum. Herausgegeben von H. Eh. Vele, 
1. Bd. 1. Er. 1789. Bring, 6. Sölden, 9. (das St. 
Bar.) 

Sechrte Immer unter bie vorzuͤglichſten deutſchen period. 
Schriſten, und eticheint auch jege nach einer Furien 
Unterbrechung in einem Suftande wieder, der demſelden 
eine lauge Dauer weripriche, Kiopfiod, Miesunr, 
Keinneid, Schleſſer, Schul, Meißner, jatcbt, has 
ben auch zu Dem M. D. Muſ. größere und Heinere 
VDevtrogt arliefert, 

Adnenreines Nrtligenzblart von und für Deutſchland. 1. 

Jabra. 1789. 4. id. Yahen. 2 chl. 12 gr.) 

Der Plan deſſelden uf fene weit winfagiend, und daher die 
Aurfıryrang mißtidh und Felfollia, es fol enthaltent 
7) Alles, was Poelter, Kameru.d.ongmie und Juſtij⸗ 
weſen augedt, as dahin einichlagende Arhanktlungen, 
Wersrdrnungen, Sieckorieſe x. 2) Geleht amteit und 
KRünge,alıo Ant undigungen von Güdrrn, Auftionen, Er⸗ 
fintungen, Anirageır, neue Auſtalten, Preisftagen, Befdrs 
derunarn, Todesfäle, 3) Dandlung, alſo Abdanblungen, 
Nachrichten von Fua:riten, Danguersiten, Preisewranten, 
Todecrallen. 4) Vermiftre Avertiſſcments, Anyeigen 
feitgeberener oder zu werpaditender Güter, Auttlonen, 
Aniragen nah mrmißten Perienen, Orlanntmadung 
rligrener Angtüchsfäle, und das ach aus ganz 
Dewfhlandı j 
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360 Sechste Periode, vom J. 1790: bis 1790. 


Moegazin für das-Veit, mediciniſchen, Stenomifden und 
HDſeriſchen Jahalte, I. Th. Welmar, 6, Hofmann, 

1799. 8. (8 ar.) 
Soll Nachtichten zur Wergleihung des Derhältniffes 
ne. eines Landes mit dem andern, und einer Stadt mit 
— der andern, in Ruͤckſicht auf. Nahrung und. Wirth⸗ 
», Saft, Pelicey und andre Merordnungen, und endlich 
ftariftifche, tonomiſche, milttäcifche, mathematiſche Aufı 

en 


füge biefern, . 
Der neue deueſche Zuſchauer. Herausgegeben von Freuns 
ben ber Publicität. 1. Haft, 1779. 8. G. Heft 9 gr.) 
Auch der neue Zuſchauer Lieferer wanche intereffante 
"und wichtige Abhandlungs; arbeiter Vorurthellen 
entgegen, und zieht ungetechte Handlungen ber 
. Großen berwor, seht aber dabey mir mache Behut ⸗ 
2 Samteit als fein Vorgänger zu Merke. . 
"+ Wahrheit und Feeymüchigkeit in ſchweſtetlicher Umar⸗ 
mung. I. Bändchen. Keransgegeben von Kauſch. 1789. 
Natnb. bi Hoͤſch, 8. 
Zaur Unterhaltung und Delchrung ohne Elnſchraͤn⸗ 
tung auf beſondere Gegenſtaͤnde, und daher aller 
[173 Anfjüpes und datunter gute und ſchlechte 
Phgnin; ein Buch zur Unterhaltung, I: Samml. 1789, 
Leipzig, b: Schneider. 8. (das Grüß 16 gr) - 
Eine zwedflofe Sammlung von Erzählungen; Dias 
le gen und dergleichen r ’ ” 


t 








Aligemeines Saqhregiſter 


2.0... Aber : 
bie Ephemeriden ber den deutſchen Merkur, 
Menfchheit, . Schlögers Briefwechfel 


das deulſche Muſeum, das Hannoverſche Maga⸗ 


djers Staatsanzei⸗ gin, 
gen, das Gbttingiſche Mas und die Berliner Monats · 
gazin der Wiſſenſchaften ſchrift. 
— — — — — 
Mebſi ‚einem Mamenverzeichniß der in gedachten 
Schriften ſich genannten Berfaffer, 





9 * 


achen, (Statt) Größe derſelden und Ihres Meblche, 
A Tabehdufer, Reliquien in der Satoktiche, Zahl der 

Däufer und Einwohner, Nahrunasitand, Abaaben und 

Hazsrdipiele, D. I. A. Ho Da, &. sog. 

Zwin Aftenfücte, die detugen Unruhen im J. ıTR6 ber 
treffend. Sa. A. H. 34. S. 183.247. Anmerkungen 
dageaen, ——— = Gollefrenfache dett. ©, Blum. 
D. Mi. Jung Jun, ©. 558. 

Aue Denten — die dortigen Unruhen dm 

1797. St. A. H. 43. ©. 269. 
Ar ee * über die Art ihrer Portpfians 
M. 3.6 49 % . 
PR en hu —S —X lebendige Jun⸗ 


. &. 102 
innen eine glemlice Zeit auf dem Lande (eben, Uxfaden 
Aus, Bedeutung dieſes Werts, u ſch. ©, 0, 5.83. 


l. ©. 85. 
a0 freunskanfliche CTorrefnondeng, ein Beyttag bayun 
D. Mi 2.78. Dul. 55 au ©,173 —— 


— rer 


en nn ne — — — — — —— 


a Ubder. UAbergl. 


Abderiten, elne Satore auf die Meinem Republiken, ven 
Wieland, D.Mt. 3.74. 8.1. ©. 33.145. 8.2. ©. 
125.8. 3. S. 35. I. 78. B. 3. S. 30, sa. 218, 
3.4. ©. 37. 117. 9.80. B.3. ©. 81, 183- 

. eines Schreibens darüber, D. Mt. I. 78. W. 3. 

. 241. : r 

Anmerkungen dagegen und Ehtentettung der Meinen Mes 
publiten, D. Mi. 9. 76. Jebt. © 147. = 


. Abele, Auguftin, Dedrüungen und Genchmen gegen den 


gan von Speper. Ot. A. H. 45 ©, 112. M 7a 
279 
Abendmapl, Grreitigkeiten zwiſchen van Terden und Aps 
pelins in Holland aber den Gebrauch deffeiben, v. Jako⸗ 
‚bi HM. 9.70. 19. - ” 
4: Bergiftung in Zirch, wahre Geſchichte derfeiben. D. ME, 
. 77 8.1. 2.264. } 
PR: — a a verbrelten? St. 2. 
. 19: ©. 356. 
Aberglouben, Vetrachtungen Aber dınfelben. D. It. 9. 
87. B.4. ©. 192, 
Benfpiel davon in einer Affenslihen Berordnung. Erd. 9. 
83. Sn 10. ©. 498. 
entipeinat aus der angenommenen Marime der Ungultigkeit 
einer zu oderſt geiepgebenden Vernunft. v. Kant. B. W. 5 
86. Oft. 9.337. 
bie Aboſtel deifelben find oft Theslogen und Mahler, von 
» m Dies. D. Mſ. I Ro. Kug. ©. 138. 
und Scwärmerep, ihre Würkung und Rückwürkung auf 
einander, dv. Bieſter. B. M. 3. 85. Dit. S. 375. 
a Deyfplel davon in Bayern, ©. M. 9.86. Sept. 
4249. 
in Mamn. Ot. A. H. 10. ©, * sr, 
—“ in Lin. Or. H. 34. S. 258. H. z86 . 
265 m. j 
Teufelaustreiben. Et. A. H.23. S. 274. 
ben Gewerttern. Ot. A. Haus. ©. 397. 
been Nieſen. H. M. 9.79. B.1515. 


” mc mehrere Veufpkele davon, ®.UR. 9. 83. Apr. ©. 


48 DM I. 7 533. 3.79. ©9573, v. Dis 
‚Eing. I. 83. ©. ı143. z 
der Ramılhabalm. HM. 3.81. ©.a15. 


Aber⸗ 





Abergl. Ubtt. 3 


Abergtauben, Prüfung der Mirrel, welche man gegens 
ae u Beſtreirung beffelben deaucht, d. Schloller. 
DIE I. 93. Dun. S. 518. ! " 

"le er ausinreften, ofr legen: Wahrhelten daben zu Grüris 
de, d. doͤlner. Om. I.93. May. ©. 46Rr. 

iſt vorubglich durd Voltezeitungen und dergleichen Volta⸗ 
fAriften auszuretien, v. Nootnageſ. D. Wii I. 78. 
Febr. ©. 139. i —P 

- Das einige Mittel, dem ſelden Abdtuch zu chum, iſt die Pu⸗ 
Sisnär, vBieſier. ©. DM. 9-83. Aug. ©. 143. 

.. hat doch bisweilen ertvas Mutes yertifter. H. M. J. 7%. 


“495 . . 

* Bero-dnungen daaraen von Carl d. Gteben. D. Mſ. J. 
go. Meri. &.248-- 

JR in Franfreich feit 1682 und Im Preuß, felt 1656 u. 

1713 bey Landeeverweilung und Lebent ſtraſe gu treiden 

verdothen. V. M. I.H5. Bror, @, 122. 
vergl. mit Frau, weilen, Dulliereribeinungen , He ⸗ 
ge, Jöger, wilber, Planetenleſet, OSchatz· 


chber. 

Aberfinten „ Rane; Chröfe, Megierunarform, Beden, 
Produtte Linnohner. Ihr Charakter, Newton, 
Farbe, Monte und Banort, H. W. 3.76. 0. 1025. 
41. 9. Dieverichs. DM. J-77. ©. aty- 305- 

baaben, I. Auflagen. 

ee „eine berirreme und friegerifche Nation in Para, 

qua, Geſchichte derfeiben. D.WMf. 3-85. Jun, &. 515. 
Sul, S. 


+ 
Abıa, ausgeipender ju Coſtanz. Eph- 9. 82, St. 2. 


©. 
Ablsatenreinns Cie, wie foldes geflcht. H. We. I. 
Abi * —*— A * 
egen, 
Abe, Deride vom Bm Ba 1743 offenen Bein 
e1.2 92 441. 
manu F * dortigen Univerfiiät. St. A. H. ab. 
©. 243. i 
Moria, ein mufital, Drama, Scähreir 
a  nnerer. DIE 3.77.Bht: & 147: 
Abtritte werden in Greland von ben Dauern gepagın dis 
 Düngers wegen. H. DM. 3.70. G. 1580. 


‚.s Aub 


4 Abulf. Acdkerb. 


Abulfeda, hiſtoriſche und Heterarlfche Machrichten von ihm 
geb. 1273, 9. Diederichs. H. M. 3.76. ©. 1018. 

Areidentien, ſ. GSeinllchteit. 

Accife, Elarichiung derſelden im Preußiſchen. Dr. W. H. 
40. ©. 248. 


„I Die Vedienten berfelben find oft fehe leicht abjufinden. D, 


sc ME J. 78. Der. ©. 244. 
für das Dasten iſt ungerecht. Eoh. 9. 76. Ot 8. S. 145. 

Aecorde, neu erfunden, Bepifferungsart berfeiben. G. IM, 
%. 1. 8.4. O.i. .* 

Achat, Inder Schweiz finder man Muſchelachat. H. DM. 
6 8.49 

. role man ähm durch die Kunſt verfchiedene Zeichnungen ge 
ben fan. H. M. 9.66. ©. 270. N 


} de felbft, eine gemaͤßlgte iſt Bein Zehler, 


mM. 3.64. S. 461. 
Aderbau, die Altefte umd ehrenvollſte Beſchaͤſtigung ber 
Menkhen, 2. M. 3.88. ©. 937. ; 
verſchafft das ſicherſte Eintommen, », Jakobi. H. M. J 


79. ©. 1415. 

iſt der erſte Steff alles Taucchea und alles Reichthuent, 
v. Jakebi. H. M. J.79. ©. 1430. 

Macht er wuͤrklich den Reichthum eines Staats aus? 
DIN 3.89. V. 3. S. 139. 

Belhaffenheit ud Ermwelterung des deutſchen zur Belt ber 
Romer. H. M. I. 84. ©. 1105. > 


R Großer Unterſcied jueifchen dem engländiidhen sind dent 


ſchen, Urfache davon. H. M. 5. 72. ©, 873- 
nt jur Werbefirung, ». Beiſe. m. % 
. &. 837. 
Anweitung Eee möglichen Betrelbung deffelden und als 
mer guten Feiders Einteilung. HM. I. 78. ©. 65. 


449. 

Pa für einen Lndwirch, der feinen Adırban verdeſſern 
wil. 9. M. J.83. ©.647- 

bat viren Einfluß ee die Bevoͤlkerung eines Stand, bit 
Viehzucht muß damit verbunden werden, v. Weiflens 
bom, HM. I. 64. ©. 317. - 

Erforberniffe zum Bior deſſelben, d. Schlettwein. H. DR. 
3-64. 8.675. — * 

Zu Ver ſuchta derm Aderbau ſellten befondre Srüden Lund 


©. 1601. 


ale Werfuchtämpe beſtinent wirden. H. M. I- 63. 


— 


E. 1601. Anmerkungen dagegen, 





Uderb, - ct. 5 


„M. 3.68. ©. 
1169, Vtantwortung ber. 5. Dt. 3.69. ©. 193. 


Akerbau, Anweilung zu einer richtigen Verechuung des 


Ertrags der Anker. H. M. I. 85: ©.39- 


©. Bann man Le Arcket muß pflügen laffen. H · Mm. 3. TR. 
©. 463. 
“ Die aan verdienen ben Pferden bey dem Adırbau vor 


yogen zu werden, v. Wkillenborn. 5.M.).64.©. 
ne v. Schlenwein, H. M. I.64. O. 700 


“er Giebrauts, ben Deelung des Landes Die durd ben 


Aug aejogeme Jurche mit dem Syaden nodhmals aufs 
—— it {che nügich. H. M. 9.83. O. 417. 
Wie Ager oder Gtatland am beflen zu Gartenland ges 
macht und denußt werden fan. HM. J. 68. S. 
1361. 77 · 


ein Yalzand felte jeder Landmann am elmem Sride 


nd bey feiner Wohnung haben, v. Weiſſenborn. H. M. 
6.©. 563. von Schleimwein. H. M. I. 64 


" ©. M : 
Das —— und Zuſammenleaen der Aecker wird gemis ⸗ 


iliar, Er A. Heas. S. 437. H. 34. ©. 194 
—— Reinigen, be und Pilägen je 
beobadten, v. Seiſe H. M. Y.64, ©. 840. 
Nuten der Cheme bey dem, H. DR. 3.88. ©.939. 


< Aufnmunserung beffelden in den kayſerl. Staaten, D.Mf. 


‘97. Kan. &.67. 


: gie mıufi tin Adterbauftsat eingerichtet werden? v. Schloß; 


kr. nf J. 77- Ahr. ©. 113. 
—— IE z erfundenen Acderefluss, 1. Pflug. 
Aderfeft in Sina, Deſchreidung deſſelden. S. M. 5.89 


©. 1447- 
„dah feldes die Busheheren den Schmidten 

rg ee = fie einem Bauer zum Coneurs 

bringen, AR ungerecht. H. M. . 83. ©. 85. Wie fol 
5 eb abändern, v. Brebs, AM. 5. R3- 8.455. 
Ketten, was fie eigentlich find, ihre Achnlichteit mit ben 
' Kuren, na © bey dar Harburg. Kaitandruckt 

re DR J · .449- 
— der Predigers iaan und fol nlcht die des 
Scanfpielers fern, m Adliner, ©. DM. I. 83. Sehr 

©, 168. .. 


a3 Adam 


6 Adam den, 


Adam von Bremen 
i Anmerkungen üi 
J * Ye .. — ned — he 
2. ©. 1089. os. ar, 
su Abe, deutſcher Defhaffenheir Vefkeihen In den alten und 
eiten. D.af. Z. 82. Ian ©. 48. Fehr, 


109. 

» + Über Benfelb 

ze —* en, von einem Altadelichen. Br. W. K. 57. 

"und Sitte deifeiben d 

i NE hu —— und Meinen Stddten. 

nen 2Poblchätigkeie und Menfcenliche des in den 
Pi. . Staaten. D. if, I.R7. Wer. ©, a 
5 Seſſetten. D. Ri In Mon. © per = 

: ken — — — und mie der Kdniy v. Preufs 
a . von Ahnen das, D. Mſ. 3.84 Zar. 


Rerrheivi 
* — des Ahnenſtolzes. D. Mſ. I 84 Den. 
e6 den deuufchen Staaten vorthei 
* rrheilhaft, daß er di 
—— Bat befge? v. Brandes. DB. — * 


werden, m. Poſſe. D. Mi. - 86. i 
+ Meberdie Unfandsmägigen “es —— 


PB % r . ©, . 

a we Nee föeibungöjeldien die Pleur cuſen. Br. 
tifter für- denfeiben find 

Khentwerih. DU. Ys5, u en 


. Borfaplng, dem Gredit deffelsen in ar: 
— En 9. enge — 
u den in Ehurfadken. Br. ih. H32. B.rız. 


“bel Ado. y 


Adel, proteſtantiſcher, erhält Zutritt zum Ditectorlo des 
-  Unters Eifafifden, St. A. D.48. S. 44r. 
#probe in Deurichland, über diefelbe, v. Midfer, ©. A. 
5.30, &. 185. 2 
sprobde, fonderbare dar Malthaſertitter. Eph. J. 78. 
St.9. ®. 112. 
franzöfifcher, deſſen Addreſſe an den Konlg gegen den 
, Vilrgerftand, d. a1. Jul 1789, St. A. 50. ©. 


340. 
euffifher‘, erhält Merzig, St. A. H. 30. ©. 


152. 
fhwedifcher, rechtſertiget fich genen den König auf dem 

Reicherag 1799. &r. X. H. 50. &. 167. 
ſpaniſcher, deſſen Vorrechte. G. W. %.2. St. 6. ©. 


435- 
Werfaffang deſſelben in China, H. M. %. 79. S. 467. 
Udelich, ſoll man nicht mit edel verwechſeln. D. Mſ. 5-86. 
Fedt. S. 192. 
Aderlaffen, in welchen Fällen ſolches geſchehen dilrfe und 
müffe, v. Oramberg. I,.M, 82. &.637- 
In welchen Fällen man übernanpe aderlaffen —* welchen 
Schwanger man in Rüdiüiche auf bie Leibebbeſchafſenheit 
Blut laffen önnte, meldhes die vornehmen Kranfheir 
ten der Dchwangern find, bey denen man aberlaſſen 
kann, ob man eine Schwauaete, die einen Widenwillen 
dagegen hat, dazu zwingen bärfe? H. M. J. 56. S. 
756. und v. Boch H. M. J. 86. S. 833- 
ber Schwangern kaͤnne dutch den Gedrauch abführenter 
Mittel ver huthet werden. H. M. 56. S. 1051. 
Adler, (Falco aquila L.) Fabeln der Alien von demſelben, 
verſchledene Arten werden beichrieben,, Unterfchled vom 
Geuer, Auſenthalt, Fortpflanzung, Nahruny, Alter, 
HM. J.77. ©. 849 : 
Abmiral, Grosadbmiral, feine Wuͤrde und Werrichtungen. 
H. M. Ro. 8.724. 
Abvotaren, Chitanen und Inerigum der. H. M. 9.63. 


S. 1329. 
Sollen im jedem Lande auf eine ver haͤlenlzmoͤßlg ſeſte Zahl 


= gefeht werden. d. DR. I. 68. ©! fi 
sn In Schwaben. er I84 &1. Bug. 


A4 777 
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2 Bern ne 
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t Abo Aen— 


——— un Veredlung deffeiben, 06 
nicht auch in ſchland geichehen könne? m 
go. B. M. Ing Man. ©, ——— * 


ae, Voß und Pichrenberas Streit über dieſen Dopdellaut. 


DM. 9.80. Sept. ©. 238. .$ı. May. ©. 465 
92. Mer. &,213. 3.83. Apr. ©. 340. SM. 
39. 2: St. 3. S. 454. Ja. 3. St. ĩ. ©. 100. 

5 Urtheil darüber mit Aumert. v. Vop. D. INT. F. Bo, 
Eu. ©. 241. 

Argypten, Grenjen, Derölterung, Revelutionen, bie es 
In den ältern und nenern Zeiten erlitten, v. Seife, sm. 
9.72. ©. 1025. 41. 

frarte Bevölkerung des alten, v. Heyne, H. W. I. 66. 


S. 711. 


eindeimiche Planen, H. M. I.7ı. S. 1389. 


‚ Arrıhum, Charakter, Sraareverfaffung, Tel 
ee Farbe und Bildung der —— — 
. 77. ©, 1153. 
* ze und Kinderzucht, v. Seyne. H. M. J. 
753 
Claſſen und Zande, von Sißmann. H.M. 9. 77. ©. 


1193, 
gross Aalehn · und Vorzüge der Priefter, v. Hiß mann. H. 


M. J.77. ©. 1786. 
Die alten, derabſcheuten die Schlffaher, und ihr Handel 
—* fehreingeicpränte, », Sifimanın, HM. 3.77. ©. 
5 


Rudierten suerft ordentllch Die Atznepwiſſenſchaſt. H. M. J. 
70. S. 1140. 
wrurden von den alten Perſern In der Baukanſt welt 
übertroffen, d. Nebubhr D. ſ. ARM, ©. 221. 
vermehrten zuerft das Eirnnenjahr auf 365 Tage, v. Ylewı 
ee ©, #1. 
ierbrauen erfanden? H. M. ©. 
Über die Sonderbarkeit ihrer —8 * — 
B. M. Jsni. Ot. 1. ©. 109. 
* —— mit den Boys 1785. D. ME. 3.88. B.4. 
A + 267. 
Lau Korn, f. Gerſte, notte. . 
eier, (corvus pica L.) Veſchreldun 
HM, J. 2. S. 836. — 
Uenelde, fr RNrgil — 


Xen, 


Yen Mir. 9 


i Aer, eim Adler, v. Eſchenburg. D. DE. J. 83. Septemb. 


©. 241. 

VeroRariihe Mafhinen, Geſchichte ihrer Erfindung 
und Äber die erfen von Montgolfier, Nebert und Chars 
> damit angeftellten En: 2 J. 83. 8.4 

.69. Try Br. ‚140: B.2. ©. ı7ı, on 
Aicdrtenberg. G. M. Ja. 3. ©. 5. S. 783. ©. 6. © 
2 — yer. En 38 8.49.65. 81. 

mM. 84, ©.337- 83: 69. 85-405. 17. 

ob —æ** oder a Sek Lana der Erfinder fen? 
v. Prefoſt und Rlaprorb. ©. M. J. ga. Febr. S. 129. 

mod «im Brotrag zu ihrer Geſchichte. H. M. J. 84 ©. 
513. 

Taandt von den Schickſalen verfchirdmer Heinen, v. Lau. 
DM. 34 ©. 137%. und, Mayer H. M. J. 84. 
&. 1327. 

mie ei lenken Könne, v. Prevofl. V. M. 7. 84. Jul 


2.39. 
Krrohaiit auf den Flug der Dögel angewandt. d. R. For⸗ 
fice, V. M. J.84. Ott. S. 304. 

Arfholus, Anamemnen, metriſch uͤberſetzt von Halem. 
D. Mi. Ing. Ian, S. 11. J. 85. Aug ©. 97. 
legte Scene aus dem gebundenen Pronerheut, über). vom 

F.R. Gr. gu Srellberg. D. Mi. J. 83. Aus. S. 120, 
Aus den ſieben Helden gesen Ehrbrn, das Chet der Jungs 
frauen, über. von Sr. &. Gr, u Stolberg. DM. J. 
83. Sept. &. 200. . 
Kerhiopien heißt bey dem Alten oft Indien, d. Sißmann. 
HM. I77 · ©, 171. 
Artna, —— — D. Mt. J. 73. V. 4. ©. 
107. H. M. J. 73. ©. 193. 
Affen. vrtieie Zum, und deren Eigenfhaiten, H. M. 
J. 73. ©. 1491. 
derer v4 er und - dem Vorgebirg der 
guien Hoinuna. . %. 80. ©. 1319. 25.* 
Afrita, Weltemenge datelbit. D. MH. 3.76 Jul. S. 666, 
die m rg Ay = noch im fehe guscm Zus 
Rande, HM. 5.77. © 3 . 
er hr — Riten Loange und Katonge, 
. m. Fgı. 53.69. 85. Hot, 
Belchreibung ber Salem wo der Etlavenhandel getrieben 
wird, IM. %.87. ©. 795. Bol. 17. 
7 as Asım 





ö— — — nn ee a ah 


to Afteem. Ahorn. 
Aftermoofe, (algae L) Beſchteihung, Er tgeſchlechter 
und Mutzen. H. W. J. 72. S. 465. eg J 
Agricola, Enej. Jul., fein Chatatter. H. M. I 7TT ©. 
929. f 

Ahnenkolz, f. Adel und Berichtsdiener, 

Ahern (acer L.) Ciafififatien und Erziehung derſelben 

"  abehunp. HM. J.70 © 205. 

gemelner weißer Cacer pſeudoplatanus I.) die Ehre, Oßr 
re, Ambere, Arte, Urle in Sclefien, Epillerholz in 
Sachſen, Waldeſche, Steinohre in der Cchimeid. Wes 
ſchretbuna, kommt in einem nahthaften, feuchten und 
Iodern Bodın am beiten fort, Mugen, Abänderungen. 
H M. J. 70. ©. 301. 
", gemeiner weißer, MWarerland deffelben, giebt einem zuders 
hafıon Saft. H. W. J. ki. S. 438. 

„(ocer platsnoides L.) Die Lenne, Lohne, Löhne, der 
Lemdaum, Linbaun, Breitinub, Creitlösern, Breite 
blatt, Weinblart, die Leinohre in der Schweiz, Der 
fereibung, mächnt am beflen in eimem feuchten und ae 
—* Boden, Nutzen, Abaͤndetungen. H. I. J. 7a 

31}. 

wird am leichteſten durch ben Saamen fertarrflanıt, Au⸗ 

„- twellung dei, m. Kache. HM, 65. ©. 1329. 

‚giebt einen zuderhaften Soft. &.M. %.gı. €. 43% 

‚Meiner deutſcher, (deer campeſtee 1.) Magkal 

” der, Maoffeller, Ephern, Aplırn, Appeidären , a 

. mebern, Schwepſtockbolz, Meigläber , Wißbaum, 
Meiffeper, Veſchreibung, vermehrt ſich deiche in einem 
Leere und gusen Boten, Nuhen. Hd. Dr. . 70, 

“315: 

» Quferahorn (scer faccharinum L,) aus dem afte defr 
feben moird In Merbamerikn eine Art Zuder gemacht. 

“AM. Je 30 ©.176. Fr. ©.433. 

DMordameritantiher reıhblühender, (acer rubrum L.) der 
füße Safı deffelben giebt Zuder und Sprup, H. M. J. 


8 Sr 
BVirginifcher eihenblätterihter, (acer negundo I.) ent 


hdit einen juderhaften Eafı, 5. MR. &, 438. 
Veritaͤgt unfer Klima, und — —— 
udu werden. H. M. J. 87. S. 524 


— "Ahorn, 


“born ‚lem. sr 

Ahorn, kAnnen ofle and Saamen arjogen, und durch Zwel⸗ 
ge und Anlmter ferigepilant werden, Anweiſung baju. 
HM. I.81. S. 444 . J 

Ailhaudſche Pulver, Warnung vor deſſen Gebrauch. 
H. M. J. 69. S. 871. und v. Dyrand H. M. J. 7I- 
©. 1367. ° 

Alademie, mie die ſegenannten Lertiontverieichmiffe beffer 
einrichten und wow dern auf denſ. erabeulten Unterricht 
eine zunerläffige Anzeige zu geben BD. J. 95- 
Et. 6.273. 2 

Dertuniefife, Locherlichtelten darf, Eph. J. 80. St. 12. 


S. 730. 
ſcher Driefwechfel. D. Mt. J. 82. ©. 2. S. 101. 220. 
2.3. S. 47 116. , 

Alraer, eine Välterichaft auf der Hüfte vom Ouinen, Klei ⸗ 
dung, Mahrung, Nellgionsarbräude, Reglerungeatt, 
Landesgefege, Veſchſnaungen, Ergoͤtglichteiten, Kraut⸗ 
beiten. D.Mf. J. 88. Ott. &.297- 

Alantwurzel, (inule helenum L.) bad ſicherſte Mittel 
argen die Kroͤtze, Gebtauch deſſciben d. Behkınann. 
H. M. 5.83. S41447. 

Alaun, eim ftuctloſchendes Mittel, H. M. J.71. ©. 445. 

zieht die rharmetiſchen Fiuſſe an ſich. H. M. J. 67. ©. 


—* 
* folher gewennen wird, d. Erleben. H. M. J. 65. 
S. 1003. : 
Alba, Heryog von, feine Gtauſamteit gegen die Mies 
derlönder, H. M. J.8o. ©. 516. 
Alba, Herjog von, zu Rudolſtadt. D. Mk. 9. 58. V. 4. 


©, . 
Yan; an: Haß gegen dir Türken, Tapferkeit, 
©. M. 9.88. ©, 581. . 
Albini, Er Joſ. F ** ſich wegen des Lelne⸗ 
laufend. Ot. A. H. 26. ©. 179. ! 
Alseite, = Singfpiel , Briefe darüber. D, ME 3. 73. 
D.1. 223. 
—_ Pe oem deutſcht Singloiele dleſes Mas 
mens, von Wieland. D. Mt. 3. 73. UL O. 34. 
Alch einie, ſ. Goldrnacherkunſt. ut ste 
Zlemann, Hofı und Eonfitor. Nach, Vürgermeifter und 


Aſſe ſſot des KHofgeriches zu Hannever, em «dlır un 


” 





en 


— — 
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2, Ale n. Ulp. 


ſenſteund, deſſen Begrämif: Ephem. I. 84. Or. 


: ©. 504. 
‚Alemann, deſſen Dentmal, von Boͤſch. Erh. I. #4 
. Sit. 8. S. 129. 
Alembers vd", Plage bey Feledrich IL uüber den Courier du 
u un und wird ſpottiſch abgewitſen. Se. N. H. 49 
3 
Alezrander VI. f. Pabtt, 
Algarbi ſtellt in erhabner Arbeit P. Leo des Großen Meis 
fen zum Yırlla auf, Veichreibung dieſes Kunftmerts von 
“Werne. B. M. J.83. 8.197. 
Algarsıuifhes Base mie ſolches ohme Spichglat ⸗ 
burter zu erdalien. H. M. J. 78. ©. 1391. 
Algier, unglüdliche Unternehmung Maris V, dagegen im 
en 1 sr beſchtleden von Siberlim 9. M. 9. 75. 
593. 1601. 17 
4 EL F —E von Plefeztjev. Verf, d. Br. 


W. 
au 1 Stadt In Helfen, Macheicht von den bare 
gen Salzwerken, von Exrrleben, H. M. I. 65. S. 
an hen „J- 70. ©. 400. u. % Edebart. HU. 


I-84- ©. 39: 
Allerhriflihn, Titel des Königs von Frankreich, wur⸗ 
de fonft auch von andern Regenten gefähre; wann er jes 
' mem eigen geworden, v Seife. H. W. I.71- ©. As. 
Aılavionsı Rest in Guienna. St. A. H. 37. ©. 3 
— Dienge derfeiben In Zrantecich, D. Dit, Sr 
1 
Almerode, Cain Dorf in Heſſen) Schmelitiegel / Fabtik 
und Alaunwert daſelbſt, werben befchriehen von Ertle⸗ 
Xmsre Ge die * Telges zu geb 
mofen, über bie rt ſolches zu von Thi 
“Ep 9.77 ©t.8. ©. 167. ge: — 
vergl. Armenomftalten und Betteleh. 
06 ein Mittal gegen die Orewärmer. H. M. 9. 80. ©. 


— son rap Dem, von Rus 
S. 102 
an m prädtiger Andut derfelden, deſchtieb · 

ee Se Bar). Yeig n de Luc. 


U do —F 


Be ‚ z - Alpen 


— 


«ip. -uhrerth. 13 
Alpen, — der Gemſenſand anf ben Glaſchern. 


rn ſane Demerfangen 
— — Acht Vorderalo, vermäidite 
—— %.g1. Nev. S.Ae. Du ©. En 
Alpenfaly, (Sal alpinum) ik nice einerieg a ss 
= ber wohl mig dein Suatiyer Dali: O· 


— 22 113 matielid , und wird In den Bergen gefunden. 
HM. 3.65: ©. = — 
titfcheubaum ſ. Wege 

—“ Gelaichte bes deutſchen. — —* * 

Alphiten, eine Her von Bteh bey —— 
chet bereitet worden, U v.Seyne. HM 333 5 

Altenburs, re _ ‚und b Sdyleff 

D M ſ. 3 85. 140 * 36 
Alter, „mmendanliheh BEN — Kl vr ‚ga 
ge im ig vor neo & 200 und Dinte‘ 
a a 0. ©. 
— — * ir —— grober Däbigk, 2 us 
89 


berg. 2. O. 
— — — * Unkranemligpteiten deſſelben · 


— Ar Mittel, z " emfelben zu gelangen, RR. 


— — — 


BE ae bed 7 der ein Alter 


‚m. 3.97. ©. 605. 
= = —— ———— von fer altgemorbenen 
= Perſenen. HM. 3% 8.513. und ®. Webre. I 
gu. ©. 219. 25- #- 
Alterndmer, Sämifche, merden bey Ziuau ausgegraben, 


Dil. J7g. Ar. S.us 
pr 2334 


Seoͤfl. Erbach. Sarmburg. 2 rg worden. H · M. 


— * — Are — Br Aus 5.0 Schwelj 


gefandenen Mönyärıe bye Rimet. ST 3-54 
leer, 
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Altertha mer 
— Arie erg nn zu 
Altena, — I A. 
— A eig na eur 
feine Feringefiäene, un detſethen *. a 
m. + ® von 


Retiber 
Amalgamarion, —3 — 77. — ha au 


Bmaropen ihr Uriprura, 38 DR * 
" ’ ’ m 
— DR. Imre * 


are — —2— 
SR , dedeutet eine —— 
rg ein Amt, », Voigt, HR, 8, © 


Auen (smbra L.) mas 
‚ ri 
= gefopten und »verfäliche Sr — ne 
e beiten umd fchlechtejten, HM. Ar —— 
Ambeofing, Abe, Bikhof v Is 
ee von ihm. Br. 1. Hr. u 
en, (formie 
5* ie 3 bee Arpeiefamteirn, v. Boͤrner. 
ichwarzen = melfen Kom 
"a, S. 367. Unſchan 33, . *3 
Die 3 — ra — Wertes, u, 2 
83 — mit Kampher AM. JI 67. S. 461 
1071. 2 
* Kr A, re 3 * 


m, 
"jur Vertreibung der — ——— —* 


En in dre Gärten, 2. M. Ayı. e. 

7 aa 2 je Bidet man um dem Sturm Yan 

En RS 0, Bam Sie 

5 Y9r. 7, 3 &, J 719. J. 79. ©, 
ſchwar zen werden ’in 


! — Branseweindrennen en mache nur 
tn RT ar Made ung 
Amt 


Ameil mer. 5 


Ameifeniöwe, (formica leo L.) wo er fü aufhält, wie 


man ihn entdecken und finden kann, v. meycc. PR. 
9.63. S 


„708. 
zelsı ſeht viele Aunftfertigkeit, H. M. 9,69. S. 138 
—— Brieje datuͤber. DT. J. 84 ©. 3. ei 


mar wahr ſcheinlich ſchyn den Alten bekannt. H. W. 3.77: 


©. 404. ’ 
allererite Nachricht won deffen Eutdekung in einem Briefe 
des v- Martyr, d. 14. Map 1493. de. W. H. 10. 


e.a 
Nartrllan Veſchaffenheit, D. Mt. J. 86. M.' 3. ©.3. 
en or er 86. ©. 3. ©. 154 DB. 4 ©. 44. 
78 


; ee >. 53. ee S. 267. 


Volts⸗ Menge. D. m. $ Tut, S. 666. ' 
SGeſchacue des Auſſtandes der Anıerifaner und Ediwarjen 


in einigen Ländern 1771. HM. 5.74. © 1217. 33. 


Amerika, Mords, Elima, Veden, Cinheimifdhe Bes 


— ihre Lebensart, Dahruna, Maffen, Buͤndniſſe, 
H. M. 3.67. ©. 257. veral, Indermer. 


. Curie Eolmren, Ihe Anwache, "Grundverfaflang, Aus 


humelm, KRircenverfaffung, Schulen, Adırbau, Vied⸗ 
gut. Frcheren, Vrodufre, Haudel, Manufakturen 
und F:briken, Schifrau, Arenhhfen, bsared und Par 
plergeld, Abaaden, Zelungen, Eiſerſucht niichen den 
Celonien. H. M. 1.65. S. 713. 67.8 S.273- a1. 


- or. n. v. von Dobm. DM 27 Apr. ©. 3er. 


Wechtigteu ter Handels suelianen Eye land und feinem To: 
lenlen, aegen Pinto v. von Dobm. D.ME 9. 76. 
Ein, ©. #35. J. 77. Febr. ©. 159 


a Die enyländisben Tolenien ſuchen fü fi, au machen, Bes 


trochsungen darüber, Enh. X. 76. Er. ı0. ©. 82. 
%.x3 2.6. 8.639. DM. T.R2. Mer. ©. 440 

- 8.5.1.0. Erd. 5 © 

Brieſe von-1737. prophejtuhn fdon die Aebelion Diefer 
Stan. Br. H. 10. S. 197. 

en ihrer Empörung, elme Anecdote. Br. W. 
2 1 ee 

"tat der eben, wilche Enaland zur Untertdgung 
berfelben von 1714 Ds ı 762 angemendıt, Gr. W. 

— H. 2. S. 110.. Gegenrechnung ber Amerikaner, 
‚vB 22. S. 114. 25. ©3006. 3 





x _ — 
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16 Amerika. 
—— Vot de Vindnifder vereinigten Staaten. ph, 


neh ee +6. 6,320. Aurfähnungsplan mit England, 


5. ©.257. Politifche Weiffagung d 
5 —— Vr. W. H 2. ee Kae 
— der —— — und deutſhen 
Armeen daſelbi. Br. W. H. 13. S. 35. 5. 14. ©. 
127. 5. 17. 8,280. H. 22. ©. ori. D.24 ©, 
"340 2.25, ©, 1. 5.29. ©, 267. . 3% ©. 913. 
D.42. &.363. 8.54 ©. 383. 
Lifte der Generale det jonen bon 7 8, Dr. W. H. a7. 
a a De 
un ande —2 in dem Krie 
— —— ——— 
ande und * leder ja 
ſchen Soldaten. Br. W. D. 13. ©. m — 


Unab hoͤngigkelt derſelden, und deren Einflus auf Europms 


. —— — v. Vaberlin. G. W. Is. 3. Er. 
* 3. dorthellhaft für Holland? Br. 9. 


130. 
— hiſtoriſche, dollti d ſlati 
RE — 8* a 
3. ©t * 
© Bean —— ei HE 7 a, 
nd der Deurfhen — V. W. . 
a Be —* d = no 
1 zur Unterfidz de 
rg Deuaen, Pin vr —— 
or gı . 
Kirchen » Verfaffung der Pröchanten daſelbſt, und Echiks 
lale des dahin gefandten * nebſt Vorſchihauu zu 
htet Unterftäjung v. Veltbuſen. H. Mm. J 66. S. 
Aaat. J 88. ©, 774. 1.89. 
Maceichten von Balifar, Crates Long rund Meus 
** YJeland und der Provinz Delamare, Wr. W. » 


N und Sklaven / M 
fuhr von Ebarlestoron, er.‘ Ei re * 
‚Reine aeographiic / —— 


‚DRenge van 
* * en 1756. und 74. Br. W. 
Ame 


. 
. ... . . 
— —— — EEE — L 
_ 


| 
—— 


Amer. Umſt. ı7 


ame Date Ankunft des Sener. v. Surnben a7n · 
Am — a BET. Mad, — die Odonais 
dahin, Verſ. d. Br. W. S. 156. 
Etwas —— einem freien Indiſchen — meben Peru. Br. 
»®. ©. ©. 34% 
Gerät un und Dummihelt der füblihen Ameritaner. H. 
"137 
————— Handd, Eintünfie des Opanifhen. Br. W. 
81. 
—2 von den Holändifchen Amerltan. Celonien 
= Surinam, v. Hölling. H. M. 3.89. ©. 1425. 


asien, Regierungswerfafungderf, H.M. J.67. & 


Tohutsten. HM. J. 67. ©. 137. v. Wund.am. 
H. W. 84 ©. 335- 
vergl. Namaica u. Domingo. 
Ammen, Ihre Eigenihaften, thelen ühre Meigumgen und 
Peidenkhaften ihrem Säugling nicht mit, v. Meyer. 
H. DM. 9.74 ©. 81. 97. vergl. Erziehung. 
Ammenie für frangöfifge Deferteurs. Eph. 3. 76. St. 2. 


©. 184 
Amor &t., Nachtichten von ihm. D. Mt. J. 84 V. 4 


©.26. 

Amorpha, ſtaudichte, (amarpha fruticofa L) hält uns 
fern Winter aus, H. M. 337. ©. 513. 

Amortination, f. Droit d' umorrifleınent. 

Amphdidiem, Anmerkungen über fie, v. Parfon. H. Di. 
3.73: ©. 625 

Umfterdam, —ãS von 1777, über Schifbau, 
Oftindrichen Handel, ffenel, Anftalten, Juſtupſtege und 
Tabatabau baielbit. Br. 1b, H. 11. ©. 282. 
Belhreltung des Stabıhaufel, Sch, *28 


— GSarniſen, öffenel. Abgaben, Heringefiſche⸗ 

zen, Vevollerung werter· Innungen, 
—— Srrienvertiufer. D. Mf. I. 81. September. 
— — sent große Orihodepie. D. DI. I. 79- 


— v 
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Amfters 
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18 UAm ſt. Ungew. 


Auſterda m, Ausfihe, Charakter der Einmohner, Mans 
del, Polijey. H. M. 3.69. G.1462.73. Birke, „ 
Rarhhaus , Kirhen, Atbeits haͤuſer, Lomdsienhaus, 
5. M. J. 81. ©. 260. 

Delondre Tabaksfabrit dafeihft. DD. J. 76. Nov. ©. 


1042. 
Amulere, über den Glauben am diefelbe, v. Veltbuſen. 
Hm. %.85. ©. 897. 1611. und v. Jugler. H. 
M. I.85. ©. 1503. - 
... An, Regeln warın auf daffelbe der Dativ und wann der Acs 
eufatin felgen muß, von Müller. H. M. J. 59. ©. 


1631. 
. Anaisaitce Schlußart, gründer ſich auf Kauſal-Vet ⸗ 
‚Bindung, v. Selle. ©. M. J. 34. Aug. S. 185. Ers 
innerungen Dagegen, v. Gerz. ©. M. J. 84. Siptemb. 
©. 246. DMähere Beſtinmnung derſelden, d. Selle. 
Bm. 7.84. Ott. S. 334. 
Ananas, (bromelia ananas L.) verſchledene Arten, Ber 
fchreibung detſ. Warerland, Eigenſchaften, Musen und 
— Schaden, Fertpflanzung in ihrem Vaterlande und in 
2 Eurspälichen Giemäcyshäufern. H,M. J. Zt . ©. 465. 
3.74. S. 1141. T.83. ©. 785. 3.84. ©. 1601. 17. 
33.49. Deren Eultur im Waſſer. D. M. I. 88. ©. 
989. Lelden viel Schaden von den Aphides helperidum, 
Anisrel dagegen. H. I. J. 83. S. 793. 
Andorn, weißefter, (marrubium candidiflinum L) Wers 
En * an unfer Clima zu gewaͤhnen. H. M. J. 87. 
526. Ar 
Andred, Jeh. Valent., geb.1586. fein Leben, und Pro: 
ben feiner densichen Gedichte. D. Dif. I. 80. Mon. 
S. 416. 
Andred'a, eine neut Pflanzengattung, beſchtichen v. Ehr⸗ 
bart. HM. J.76. ©. 1601. 
Angebohren, giebt «6 angebohrne Anlagen zum Lafer? 
v. Mofes 


.. 


Menvelsfphn. ©. DM. 3.56 Mer, ©. ' 


“ Weder Die angebefemen Bsgrife, 9. Sifmann. D. Mi. 
%.77. 8.4. ©.aa. } 
Angelo, Michael, über feine Semählde und Kanſtlertalen⸗ 
te. D. Wſ. As Sun. S. 481. 
Angewahfen feyn, mas das eigentlich heiße, und was 
„babep zu thun if, v. Baͤking. HM. 78. Su. 


’.. 


Anh. Anton. 19 
Anhalt, Fürften von, einige Morgen von biefer Kamille. 
DM. 7.80. April. S. 378. Br. W. H. 28. S: 225. 
Voltsmenge diefer Fürftenihümer nach mehrern Fahren, 
Or. H. 14. ©. 120. 
Aninaa ‘ba, Beſchteidung, Vaterland, Nuyen biefes 
- Baum. H. M. J. 83. & 433. 

Anker, Gietalt und Gebrauch. H. M. J. 80, S. 695. 
u. v. Müller &, 1574. 

Annultäten, mas folde find. H. W. J.R3. ©. 1285. 

Anonymirär der Schriftſtellet, ft nd. D. MalJd. 
85. Nov. S. 450. wird gegen D, Stark, Lavater 
x. in Ochuy genommen. ©. +. I. 88. Febr. ©. 137. 
Eine Namert, über dief, Auffas, v. Jakobi. D. DL. 

9.88. Apr. ©. 293. 

Angueril du Perron, Nedrict won feiner Meife nad 
Jadien um Zersaters Schriſten ausfindig zu machen 
und zu überfeyen. H. M. J.63. ©. 8ı7. 

Anquiten der Erze, etwas jur Geſchichte Diefer Erfins 
duna. D. Mt. 3.56. B.4. S. 94, 182, 265. Or. 
A. 9.51. ©. 349. 

AnſchlAge, Vausund Wirrhirtaftliche, mie ſelcht zu mas 
Sen. HM. %.75. S. 753. 

Anfpah und Bapreurh, Verordnungen jum Velten 
verunglücter Perionen. Eoh. 9.77- St. 4. 8.99. 

Dieue Finanz : Elntichtungen dafelbit. eb. I. 82. St. 5. 

“602. Si. A. H. 3. S. 339. AB. ©. 170, Aufı 

debung des Lotto hund Einführung der Landesrabelin. 
St. A. 2.46. S. 251. 

Anſprachrechi, Droit de Suite, der Glaͤubiger an übers 
fandıen Waaren, ſ. Droit de Suite, 

Antiten, übrr Lackoon, Torfe, Apollo und den ſogenann⸗ 
ten Antinous. D. If I 96. Gebr. S. go. vergl. 
Bildhauertunft, 

Antilten, f Amerika, ? 

Antiohien, gegenwärtiger Zuftand diefer Stade," v. Nie⸗ 

vbubr. D. Nf. 9.97. Mer. ©. 224 


Antipater Sidonius, ein Gedicht drffelben, N. 1- 
der Gricch. Anıhelogie von Brunk, metriſch überf. v. 

. Sonntag, B. M. 7.98. Jul. S. 19. ° 

Kanu ira. Auen Grunitde 6 Sraunfgm. 

aton Ultich, Herjogju Braun  Braunfdw, 

Antonin, Dit. Aurıl, 


ſ. Rom. 
.. 8a Ant 





20 Anton. Aral, 


Antonius, Grifter des Möndilebens, feine Geſchichte, 
». Bimmermann. H. M. %.73. ©. 28. 

äntmwerpen, Urfprung des Namens, Ulter, äffentl. Ger 
bäude, Megierungsverfaffuna, Hafen, litſachen ihers 
Glors und Berfals. H. W. J. 82. ©. 193. 209. 

Apalahiten, eine anfchnlide Wölterihaft in Florida, Ser 
ſchichte derfelben. D. M. 3.63. © 440. 

Apelles, eine feiner Handlungen, die fein beſtes Gemählde 
werth war. DM. J.77. B. 2. ©. 239. 

Apfelbaum, (pyrus mals L.) Eintheilung derf. H. M. 
3-67. ©. 1353. Fortpflanzung. H. M. 3.65. ©. 

‚00. 


I 
fohieiiher, (pyrus haccata L.) Beſchteibung deſſelben, ©. 

Senne. 9. M. J. 77. ©. 1649. Sein Anbau wird 
in Deutſchland empfohlen, v. Ebrbart. H. M. 3.84 


5 ©. 1098. 

Anhisee Defperidum, ſchaden den Ananas» Pflanzen, 
Mittel dagegen. H. W. 3.33. ©. 712. 

Apolda, «ine Stadt im Welmariihen, Volkemenge, Han⸗ 
nn und —— VODr. W. H.31. ©. 
52. D.35. S. 319. 

Apordete, auf 2 Deutſchland ſchon zu Anfang des 
asten Jahthundetis, v. Ktaut. H. M. 3.56. ©. 
1 


28. 

Appellations« Summe, folte sur Verminderung der 
Prozeffe erhöht werden. H. W. %.72. ©. 1310, 
Apritofenbaum, (prunus armeniaca L.) müfen an Die 
Käufer. gefeyt und miedeig gehalten werden. H. M. 
3.70. S. 141. Auch die hachftämmigen tragen wiele 
und ihöne Früher. H. M. 3.70, ©. 303. Anleitung 
sur Vermehrung darch Ableger, H. Di. J. 86. ©. 


f Aral gewöhnlihes Gettaͤnt der Tartarıı aus Pferdes 
2 mit. 9.M. 3.70. ©. 133. 


Yral Acrlot. a1 


Aralen, eine Volkerſchaft am Caſplſchen Meer, Machticht 
von ihr. H. M. 3.66. ©.473. 


"Arbeiten, mebenverdienftliche, folten Hirten, Schäfer, 


Knechte, Mägde, Kinder 6. treiben, wie fie dapu zu 
gewöhnen. D. Mf. 3.77. Yun. &, 510. 

Arbeitfamteit iſt dey den Meinen Tieren örker als bey 
den größern, v. Wiener. H. W. 9.80. ©. 1505. 

Arbeitshaus, f. Werthaus. 

Arhangel, Zugand der Handlung und Ausfuhr, d. von 
Dobm. D.Mf. .90. Jul. ©. 68. Br. W. 8. 15. 
©. ı71, ©&t. A. H.20, ©. 496. 

Archiselagus, Beſchreibung der Inſeln und ber dortigen 
Schiffahrt. D. M. F.81. Oft. ©. 295. ©.M. I. 
93. Nom. ©. 406. vt. W. H.21. ©. 195. 

Archive, Inferen, welche ühmen ſchaden, f. nfehren. 

Areuccio, eine Mafdyine, der man ſich in Florenz bedient, 
die Etdruͤckung junger Kinder durch ihte Maͤtter oder 
Ammen zu verhürhen. Belcreibung derf. H. M. J. 
69. ©. 1317. 9.70. ©, 597. 

Areal der Bänder, tie ſolches zu beflimmen, d. Deder, 
D. WM. 3.77. Sept. ©. 205, 

Aretapaime, Pinang, indianiſche Nuf. (areca entechu 
L.) Beſchreſibung, Vaterland, Mugen. H. M. 3. 74 
©.1127. 9.83. ©.440, 

Argenfon, von, Liewenant de police ju Paris, fein 
Charakier. H. M. %.68. S. 1313. 

a er deſſen Regierung Zuhend, D. ME. J. gr. 


3. S. 3. 
Ariofto, geb. 1474. geſt. 1533. etwas von ihm und feinen 
GSedichten, v. Ziegler. H. M. 3.86 ©. 196, @xin 
Verdienft in Wergieihung mit Taffo, v. Mieraftafıo. 
DM. %.76. Aug. &.733. 
—— wetauf fie ſich gründet. Eph. J.77. St. 8. 


S. 
Arifto —8 legte den Thieren eine ſlanliche Seele ber. H. 
= 3-69. ©. 145. feine Phyfiognomit, f. Phyiisgnes 
8 dlele anfehmliche Stiftu Delten 

. Fa Fang O.M. ern or. ©; > 
don Spaßvogrl. 


D. Mt. J.89. V.1. ©. 303. 
®3 Arm, 





— 


22 Arm. Armen. 

Arm, Bemerkungen über eine mac vorwärts «ompficirte 
Berrenkung des Cubiti ohne Veuch des Olecrani, v. 
Evers. H.M. 9.96. 8.1335. 2 

Arme, Urfachen der Armurh und Mittel dagegen. Eph. J. 
77. St.7. 8.32. H. M. 9.72. ©, 273- 9.79. ©. 


. 5 17. 32 

Arm A Einrichtung derſelben im Mittelalter, 
dv. Brauer. HM. J. 86. ©. 141. Welse find nuͤtzlich 
und für dad gemeine Beſte und bie Armen feloft am zw 
träalicften? HM. I.74. ©. 1555. 69. j 


Bir innen fie unndrhig gemacht noerden, welches find in⸗ 


deſſen die beiten, wie gewinnt man Die Meichen fie au 
Riften, und mie giebt man ihnen Dauer? ». Röver. 
HM. %.74. ©. 1057. 73. Wie verferge ein Meiner 
Staat feine Armen am befien? D. ME, 92 B. 3. 
©. 247. Ueber den Mujen der Publisiehe bey denfelben. 
Er. A 9.7. 8.384 

auf dem Lande, Einrichtung und Muben derfelsen, Eph. 
3. 76. ©. 1. ©. 42. 5. 8.121. Ss & 
265. ®r.ı1. ©.124 %.77. 83. &.a15. © 
9 S. 239. HM. 3.80. ©, ar. Aud den Dorfs 

forte Gelegenheit zu arbeiten verichafft werden, 

Fi M. %.67. ©. 1495. Einrichtung und Berfaffung 
ber Armenanftalten. _ 

du Augoburg. Eph. 3.82. St. 2. &. 223. 

Im Chut s Baverlichen. Eoh. F.Rı. St.a. ©. 222. 

In Derlin, Eph. J s4. ©r.3. ©. 375. 

in.Dern, bejonders für Fremde. Eph. J. go. St. 9. ©. 


30. 
IR den Graͤft. Bonguoifcen Gütern in Sähmen. Eph. 
82. Er. 8. ©. 217. 
Ju Braunſchweig. Eph. pr. St. ı1. &. 611. 
in , 9. DM. 3.84. ©. 1307. 
in Eaffel, Or. W. D.43. ©.42. 
im Defanifden. Werl. d. Br. i0. ©. ır. 
iu ur befonders für Hausatme. Eph. 5.86. St. 
11. ®.651. . 
" in Erlangen. Eph. 9. 76. Br. 9. ©, 318. ®r 12. ©. 
297. 9.83. ©. 12. 8,730. 
au Freiburg im Brietgau, Eph, J. 82. St.9. ©. 338. 
im Auldaifchen, Eh. J. ga. @r.6, ©. 741. 
wu hamburg. Sr. A D.5. ©. 34. 
— Armen 


Yemen. Merian, 23 


— du Hildbutghaußen. Ot. A S. 7. 


126. 
in Boͤhniſch Kamnin. Eph. J · g3. St. 10. S. 483. 
km Lünebursifchen, H. M. J. 78. ©. 1014. J. 81. ©. 


1317. 

ind lau. Weilburg. Cr. W. 9.59. S. 300. 

au Nautenburg. Erh. J.77. ©t.12. G.314. 

Im Oeſterteſchiſchen. Eph. 3.93. St. ER 370% J.84. 
St. 2. ©. — D. Mi. 3. 86. ©.325. ©t. 
U 9.52. Di 461. 

zu Prag. Eph. J. B2. Er. 8. S. 198. 9.83. St. 4. 
S. 499. 84 Dit. 4. S. 468. 

zu Wieebaden. St. X. H. 26. S. 204. 

du Wilhelmsburg, eine Eds JIuſel. H. M. J. 72. ©. 
557. e 

ju Windehelm. Er. A Har. S. 42. 

im Wuͤrtenbergiſcheu. Eph. J. 77. Et. 4. ©. 105. 

aa Zerdſt. Eph. J. pH. St. J. S. 496. 

in Doͤnnematk. H. M. J. 72. S. 273. 9. 

in England, Adminiſtration der Atmengtider. H. M. J. 
85. ©, 1388. 

in Frantreid. Eoh. Ko. St. 6. ©. 745. 1.81. ©. 
5 ©.570. %.$3. ©r.3. S. 370. Sus. 8,623. 

au Phlladeiphia. Eph. 77. ©&t.7. S. 32. Er.$. ©. 
139. 9.80. ®r.4. ©. 414 
f, auch Betteln und Almoſen. 
Armenier, ausgebreiterer Handel und Gewerbe derſelben. 
„MR. 3.80. ©. 1269. 

— ein Muͤllet In der Neumark, über feinen Proseh 

. und die Preußiise Juſtiz. Or, W. H. 32. ©. 128. 9. 

8. &.130. König. Erklärung wegen feines Prayefs 
ie“. Epb. J. 90. St. 10, S. 478. Endliche Auftlaͤ⸗ 
zung diefer Proyßfache. St. A. H. 36. ©.432. H. 38- 
©. 231. 9. 41. ©. 128. ‚Rönigl, Urthelldjpruk zur 
Ehrenrertung der 17H0 bey diefem Prozeß entſehlen Fur 
Rübedieneen, ©. M. J. 86. De. ©, 568. 

Arref, heimlicer, mas 06 damit für eine Brwandnig hat, 
Ant nicht 1x 8* er gemeiniglich glaubt, von 
Voi M. J. 84. ©. 945. 

—— tk kein Hlaubmwärbiger Geſchlchtſchtelber, v. Sif ⸗ 
mann, H. M. J.77. ©. 1177. 


DBD4 Arros, 
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24 Arros. Athn. 
Arros, Varon d’, wird wegen Briefichaftenraub in Aachtn 

angeklagt. Ot. A. H. 71. ©. 339. 
Arfenit, erregt, aus Verſchu ſtatt des Daarpuders ger 
btaucht, üble Zufäle, Kur der. », Evers, H. M. I. 


yo. ©. 561. 
. ——— mie fie entſteht, v. Scheele. H. M. J. 


9. S. 995. 
——— » Vereltungsart und Hauptelgenfhaften 
berielben,, v. Scheele, H. M. J. 79. ©.993. 


Artedi, Pett., geb. 1705, geſt. 1735, Leben und Schriſ⸗ 


ten —* großen Marurforfders, H. M. I. 80, ©. 
1355. 61. 77: 

Artifhote, (cynara fcolymus L.) werfchiedene Arten, 

. Wartung und Pflanjung detſelben. H. W. %. 68. ®. 
479. 3.75: ©. 373- 65. 

Arzneitunf, Urforung und Wachtthum derf.v. Blankard. 
HM. J. 81. S. 1493. Aufand derf. bey den Mid: 
mern, vw. Ebeling. H. M. I. ©. 1564. 

Buftand derfelben bey den alten ſchen, v. Martbik. 
HM. J. 68. ©.883. 

Entiwurf einer Sefcichte derf. In den Braunfdwo. Lüneb. 
Landen, v. MFatıbid. H. M. %.68. ©. 891.97. Um 
tetſuchung derf, Hey den Indianetn im Amerika, und bes 
Vethaͤttniſſes ihrer Krankheiten umd Heilmittel zu de⸗ 
nen, bie beo gelisteten Völkern gewöhnlich find, v. Ebe ⸗ 
ling. 9. M. 3.76. ©. 1457. 73. 89. 13553. 69. 

Auch im derfelben herrſchen Moden. H. M. %. 65. S. 
1449. ie hat viele Kehnlichteit mit der Polizeitunde. 
HM. J. 70. S. gu. Borihläge zu einer beifern mes 
dizinkfben Pollzey. H. WM. 3.95. 232. 99. Er⸗ 
langer Inſtitut zur ptattiſchen Urbung derſ. Eoh. J. 84. 
St. 11. S. 611. Wird Geiſtlichen amempfohlen im 
Heſſen⸗ Darmitadı. Eoh. 9.76. St. 4 S. 83. 

Die allgemeine Verbreitung medizinifcher 1. ften iſt 
ſchaͤdiich, v. Gukenberger. H. M. J. 85. ©. 978. 


1 
Arın — ttel, warum ſolche ſich oft unkraͤſtig erweiſen mäßs 


fen, und einen Kranken nicht retten koͤnnen, v. Vogel. H. 
M. J.82. S. 369. 35. 401. 

der alzubäufige Gebrauch derieiben it ſchädlich, ©. Silke⸗ 
rodt. H. M. I. 86. S. 1222. 


Ary 
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Arzu. Wehen. 25 

Arpmeimittel, Univerfalarjnei kann ed nicht geben. H. 
m. 3. 69. &. 657- 

Arzt, Stadephufici murden ſchen im 15. Rahrhundert in 
Deufchtand angeftele, v. Araur. D. M. I. 86. ©. 
127. 

über ihre en — und Gehandiungtarten, 
D. DA. J. 76. Jul. ®. 595. 
nerhmendige — —* guten Aryted, von Lap⸗ 
tägliches Giseif eines, bevor er feine Rranten beſucht, aus 
der hebräifchen Handſchrift eines Indiſchen Arztes aus 
dem 12. Jahehundert, D.Tf. I. 83. Jan. ©. 43. 
proben der Aerjte beo ihrer Auſnahme unter den Caraiben, 
und wie fie ihre Kunſi rreiben. H. M. J. 66. ©. 513- 
Alhe, “ * - Aftthe vermehrt die Dize des Feuers, 
„m. 2.64 S. 419. 
ar Mr Bellsmenge, D. ML 9. 76. Aul. ©. 666. 


»  Affaffinen, Morgeniändiice, ihr Urfpeung, ihre Melir 


alien und ihre Sitten. H. M. I. 79. ©. 1257. 65. 

Alfeturanp, jwo Hauptgasungen derfelben. H. M. J. 
70. ©. 593- . 

des Diehs und der Ermdre, iſt mözlich, ja nächig, mir ſie 

mönlich ju maden? Eph. F. 83. ©t. 7. ©. 10. J.R4- 

rt. ı2. ©. 641. H. M. 7. 55. ©. 215. 1.70. 8. 

our. iſt meder möglich, noch mahrbaft mäslich. 9m. 

I. 70. ©. 593. eine allgemeine läßt ſich nicht errichten, 

aber wohl eine partifulaire, Vorſchlas dazu. H. M. J. 


so. ©. 753- 
des Baasın Gutes, ein Entwurf dazu. H. M. J. 72. 


©. 761. 28 
der Käufer, ee 
togie, ternbeutetunf. - 
— I über die des Thales und der Porhageräer, v. 
Eberbard. ©. M. 3. 87. Jun. © sıo, f. auch 
Sterne. ß 
Athen, eegiert von Xriftion dem Philsfophen. D, Mit. 
3.91. B. 3. ©. 3. 140. 
das erſte . in Eurspa, welches Getreide baute. H. M. 
% 82. ©. $ı0, 
d Ioponnefiihen Krieg won der Peft heimges 
ur —— Veſchtelbung derfeiben aberſezt von 
Dlankard. 9. M. 3.81. 8.8, ° j 
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26 Athen. Mufklär. 


Uthen hatte 3 Häfen, Deſchtelbung derſelben v. Blan-⸗ 


Eid. H. M. J. 8i. ©. 97. 
Atramentum [ympatheticum, f. Operment. 
Aid, Mechelunder, Medethelundet, Heichelunder, 
Maurkraut, Sirſchichwanj, (Sambucus ebulus L.). 
foll die Wanıen wrıreiben. D. M. J. #3. ©. 1200, 
Aubsine f, Droit d’aubsine. 
Yuffallen, ob dird Moore in die deutſche Sprache foll anfı 


genommen werden? H. M. 9. 77. ©. 958. 82. - 
©. 1221. 
- Aufgaben, wie ſolche erfunden werden ? d. Dommerich. 


. M. 3. 64. ©. 934 
Auftie .- —— * ni beireffend. D. NIE, 
. 79. 8.2. ©. 94. J. 84. B. 3. ©. 2. 122. 232. 
* de unfers Jahrhunderts v. Schwab, ph. I. 86. 
©. 4 ©. 385. 
verfchieene Vrdeurungen diefes Worts, warum es in Miss 
erebir geommen, und ob es zu mibehren, v. Gedike. 
DM. I. 19. Mer; S. 260. 
was heißt auftlären? d. Moſes Miendelsfobn. B. M. 
% 94. Sept. S. 193. und v. Kant. ®. M.). 84 
D4.G. 481. r 
ob * — und beſenders allgemeiner ſey als cher 
mals? ». Garve. B. M. %. 85. Dei. ©. 495 


ertigiöfe im Calyburgifen, wird Burd) den Erjbifchof uns 


tert, St. A. H. 5. ©. 56. 


in Ruͤckſicht der Redisgeichrfamteit, v. Voigt. ©. M. J. 


94. Apr. S. 298. 

im Rückfichr der Arzneitunft, Erziehung, Detomomie, Jus 
ftiy und Droral. H. M. I. 63. ©. 769. 

Anftolten ur Beförderung derſelben im Oeflerreichifdhen und 
ihre Würkangen. D. MI. I. 87. Fehr. ©. 187. 

in Dahern Erd. J. 83. Gt. 9. ©. 235. 

die der unterfien Sehnde it nerhmendig, wie fle am beften 
und leichteten zu bemürken. H. M. J. 72. ©. 140. 
v. Stuve. ®. M.I. 85. Nov. ©. 472. — D. Mi. J. 


= "gr. Gun. ©. 516. 


die Bloße des Geiſtes mache die Menſchen ned) nicht ganz 

gliaduuch. H. We. J · 76. ©. 1297. 
are gewiſſes Maaß berfeiben if heilſam. H. M.Y. 71. 
93% 


Aufs 


Yufflär. Hugen. 27 


Auftiärung, ob fie die Lafterhaftigkeit befärdert ? B. W. 
J. 88. Jal. ©. 33- 
über “ bes Landmanne, v. Becker. D. Mt. %. 95. ©. 
3.& 108. 
bie des Landenanne dur höbere Kenneniffe kann üble Fol⸗ 
sen haben, v. Dies. D. Mf. J. Bo. Sept. S. ago. 
" Aber dem techtmaͤſnaen (Hebrauch derfelben beu der franijdr 
ſtſchen Revolution 1789. D. Mi. I. 89. V. 3. ©. 


225. 

Auflagen, fiehende, haben in dem brevfigjährigen Krleg 
ihren Anfang genommen, befördern die Wohlfahrt des 
Landes, und die Defrauden find daher irafmürdig. H. 
M. 9. 92. ©. 17. 33. 

Beurth⸗ Uung des Grundſatzes Ie höher die Kuflagen, der 
fto färkee die Deſtauden. d. M. J. 77. ©. 1473. 

die auf Grundſtaͤcke diirfen nicht verändert werden, ©, DR. 
2.89. Erpt, ©, 329. 

in Predutten, aute Folgen dieſer Einrihrumg. Eph. 9. 80. 
©. 5. ©. 632. 

alle veriänliche und Eonfumtientauflagen muͤſſen gleich feyn. 
B. M. I. 89. Dt. ©. 331. 

große, auf Salı und Tabak, Vortheiſe und Nachthelle ders 
feiben. ©. M. I Kg. Okt. ©. 337. 

Kuflaufen des Rindviche, ſ. Bledzucht. 

Augen, die Bergleichung mit einer Camera obfcura iſt nicht 
aarıy richeig, der Bou derſelben Übertrift alle wenſchliche 
Kunſt. und iſt der Märtite Vewelſa des Daſehns Cortes, 
v. Ribgel, H. M. J. 65. ©. 765. 

find ben allen Menichen verichteden, und jeder fiehr die Ge⸗ 
aenftände anders, v. Schmid. O. M. I. 76. 8. 1331, 
Die Srellang derfelden dar viel Mertwuͤrdiges. H. Di. 9. 


79. ©. 372. . 
über die Mouches volantes derfelben, v. Meiſter. G. M. 
Ja. 1. St. 4. ©. 127. , 
— tranktheit, Geſchichtt der von Baczkoiſchen D. Mi, 
%. 93. Oft, S. 337. der Campiſchen. D. Mf. J. 78. 
u. &. 67. der von Göfingkifäen. D, Mi. $. 79. 
«br. ©. 103. J. go. Mad. ©. 458. 
— Waffen, Recepr gu einem, v. von Goͤlingk. D. Mf. 3.82. 
. Yın ©. 94. ug. ©. 186. 
Angräfin, deren erſtes Feſt, oder Reſenſeſt zu Biojheim 
&rh. %. 77. ©t. 7. ©. 90. RER 
- —7 Aug⸗ 
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28 Auge. Husfaz 


Augsburg. Derfügungen gegen das Datteln. Eph. J. 82. 

St. 2. ©. 223. 

Dadrinnenverordnung, Brw. D. 41. ©, 284 

heimliche Eheverfprehungen werden für ungältlg erflärt. 
Eh. 9. 83. ©t. 12. ©. 726. 

— dafeibft, Eph. $ 80. St. 7. ©. 125. ©. 

. ©. 166. 

über eine dafelbft au errichrende Priwargefelfchoft zur Er⸗ 

munterung der Känfte, Br. W. H. 51. ©, 167. 


u — und Wedlthaͤtigtelt. Eph. I. 83. Ot. 7. ©. 


57 
Sitelt der dortigen Weber. St. X. H. 29. ©. 84. 
Boltsmenge, v. Hoͤck. St. A. 9.47. ©. 365. 

Augf (in der Schwein), daſeldſt wird 1761. eine Rämlfde 
Münzitärte gefunden. H. M. I. 64 ©. 475- 

Auriteln, mie folde aus dem Sanmen zu erjiehn. DH. M. 
% 71. ©. 429. mie fie in einem Zimmer ju durdmwins 
tern, ». Züder. H. M. J. 74. ©. 1409. 25. 

Ausbrüten der Hühnerener ſ. Huhn. 

Ausdänfung, Urſachen der vermehrten oder verminderten 
des Denfchen: Körpers. H. M. 7. 89.®. 241. 
Ausbänfungen, sändbare Über meraſtige Oerter werden 
durch Feuer enttähder und in Grand gebracht, v. Harts 

mann, 5. M. 9.65. ©: 84. 

man und Hünerfaut Im Bisthum Gpeyer. ſ. 

perer. 

Ausfuhr, if es gut, auf die Ausfuhr innländifher Pros 
— und Waaren Prämien zu fegen? H. M. I. 75- 

. 1425. 41. 

Ausfaz der Araber If von der Elephanrlafs verfhirden, 
if anftetend und pflanze ſich fort, Zufäle und Der 
fchaffenheit diefer befchmerlichen Krantheit, Kurart, man 
muß gleich Anfangs dagegen gebrauchen, font wird fie 
unbellbar, H. M. J. 63. ©. 1377. 

der Gelenke, unter dem geiechlfchen Aerzten gedentt deſſel⸗ 
ben feiner, und unter dem Arabern mur Haly Abbas. 

. &tin Urfprung, Symptome, HDeilart, nenn fie won Ael⸗ 
a 8 —F br —S iſt, wird er 
u t. 3 91. 

tam durch bie Kreuguge nach — und man bat 
te für die Ausfägigen eigene Haͤuſer, v. Kraut. H. M. 
%. 86. ©. 121. * — 


Ausiaj. Kor. 29 


Ausfaz mar Inden mirtlern Zeiten in Deutſchland fche 
germähnlich. Urſachen davon, v. Ebeling. H. M. J. 
76. ©, 1473. 

ann won dem Fick (eine Art Würmer) in ben Bifchen ent / 
ſtehn. H. M. J. 69. ©. A70. 

Kusfprage ift fein Prinzip der Nechelhreibung. G. M. 
9a. 2. St. 6. ©. 342. und von Zulda. ©. M. Ta. 2. 
Si. 3. ©. 438. vergleicht deuiſche Spradhe unter 
Deutſchland. 

Aufter, Beſchreibung Fortpflanzung, Auſenthalt, und mo 
Die deſien find, Fanazeit, Mahzen, und ob fie geſund find, 
.. den man von den Schalen macht. H. DM. J. 
$ı. 9. 1633. 

beegerlen ac Denfeiben, Mahrung, wie die Auſterboͤnke an 
quteaen, Feinde und Krankheiten derfelben. H. DM. J. 
80. S. 1289. % #9. ©. 169. 

ein Vorschlag, die Siechten Sakzichlen zu Auſtettelchen anı 
zuwenden. H. M. J. Br. ©. 189. 

Zuftand der Auſter ſiſchetey In England, HM. 3.90 ©. 
1291. 

eine derſtelnerte mit einer Werte wird in der Schmelz ger 
fund. 9. M. I. 64. ©. 469. 

Auswanderung aus Deutigland, kayſerllche Erklärung 

darüber, &t. U. H. 22. ©. 214. 

wird im Defterreichifcen verbarhen. Erd. J. 84. St. 12. 
©. 690. 

Keriglih Würtenbergifhe Mererdnung darüber, Ot. X. 
H. 1. ©. 24. 

iR vorzüglich Hart In der Pfalt, Eph- I. 84. St. 9. ©. 
373. ©. 4. 9. 22. ©. 211. 

mas fie vieleicht hindern würde. H. M. I. 67. ©. 574 

engländifher Handwetler wird verborhen. Eph · 3. 81. 
St. 7. ®. 112. , . 

Autor, f. Schtlſiſtellet. FF 

Avignon, Gefcicte der Stadt und bes ©toars, mie fols 
&r an den Römifchen Stuhl gefommen, und von Branks 
reich wieder in Anforud und Bellz genommen werden. 
H. M. I 68. ©, 1457 — 1503. 

Ajsren, die berrärlichfte berfelben, die Ot. Micarldins 
fat ir vorzüglich merkwürdig wegen dee wien beihen 
Durlen, H. M. 3. 8a. ©, 145. 

Alam, 


Digitized by Google 


30 Mom ‘Bad. + 


Arom, Lage und Geſchlchte biefer Feſtung, v. Seife g. 
M. 5.72. ©. 1249. 1265. 


* B. 


"Babylon, Erbauer, Größe, innere Einrichtung, merfmwür« 


bige Gebaͤudt. H. M. J. 73. ©. 4 


"Baden, miedie Boͤcktrey ent| a nad und nach 


— worden, v. Gerne. H. M. J. 71. S 


* Borrheile des Selbſtbackens. H. M. J. 67. ©. 1293. 


* Kann gefheben, ohne zn ale Bäsrungemittel dadıy 
zu gebrauchen. H. M. A 63. ©, 405. J. Ak. S. As9. 
wat helft Das Grob anfdyieben ? HM. 5. 67. ©. 1263. 
. warum giebt es fo viele arme Bäder, und was kann Die 
—* für ſie thun ? O. M. I. 67. S. 1265. 
— Rfen, Nachtheile der vielen einzelnen auf dem Bande, 
HM. 3.68. ©. sır. J. 89. ©. 493. 
für und aegen die Gemeinze s Basäfen. H. M. %. 89. © 
897. 913. 
Neuet ſundentt, In welchem ber Sreinfchlen Brob gebaren 
—— tann, Becchteibung deſſelben. H. Di. I. 63. 
1487- 
— nn find ungerecht. En. J. 78. ©. 3. 


24 Butt, deuiſche In Rom. St. A. H. 2. ©. 219. vergl. 


wi Sa der Voͤcketeh zu Paris. Eph. J. 83. St. 8. 

225. 

Vadleine, tole von ſelchen trodne und dauerhafte Gier 
bäude aufzuführen, v. Schwarz. H. M. 9.70. S. 

ı 1526. I. 78. ©. 331. |. Zugel. 


Dad, kalte Bäder brauchte man bey den Alten fehr ftark, ., 


auch felbit die Kinpberserinnen, und fie find dem Körper 
fehe zuträglich. H. M- J. 70. ©. 1137. 

werden jur Erhaltung der Geſundheit junger Kinder fehr 
empfohlen, v. Akermann. H. M. J. 83. ©. 859. 

find juerft in England wieder Mode geworden. H. M. T. 
70. ©. 1152. 

warme; moburd fie eingeführt und wicder abgeſchaſt 

worden, d. Kraut, H. Di. J. 86. ©, 122. 





Bad. Baden. aı 


Bad, warmes, der Gtad der Wärme follte genau beſtlenent 
werden. H. M. 9.75. ®. 897. 
ftelr einen dem Anſchein gr tedten Menſchen wieder her. 
HM. I. 71. ©. 1051. 
Beichreibung des im Orient ben dem Baden gemmöhnlichen 
Giederreibens. 9. M. I. 89. ©. 1277. 
Velchreibung des Tarläbades. » M. 9.76. ©, 1297. 
des zu Lauchſtade, D. Mſ. I. 78. Nov. ©. 468. I. 
85. Mag. ©, 423. 
des enge D. Mi. I Ro. Di. ©. 549. H. 
N. © 
ju Baden in ber Schmei, D. Di. J. 
"na. %97- 0.3. ©. 147 HM. 3.64 ©. 
783. 1561, 
zu Schinnach. H. W. J. 6, ©. ı5 
dee — bey Hanau, D. we * 85: V. 3. S. 


— H. M. 5.96. S. 1364 

Waſſer, worinne Wifen gtanutirt morden, laͤßt ſich ald Bad 
in der Sawindſucht, Mervenihwäche und Lähmung mit 
Dingen gebrauchen, Regein des Gebtauchs, v. Lentin, 
HM. 3.80. ©. 1009. 

fernere Nachricht | von den Würkungen befielben, v. Lens 

sin. H. M. 81. ©. 193. 
Inne: Nacelde davon, v. Lentin. H. M. %. 83. 


5314 
iſt eune alte Gewehnhelt. H. M. J. 83. ®. 813. 

Badehbuſer, öffentliche, werden auch in Berlin gewünfdt. 
DM. J. 88. Ott. ©. 373. 

Baden, Märasraficaft , Aufdebung der Lelbeigenſchaft, 
-und Antwert des Margprafen auf die deshalb erhaltne 
Dantadoreffe. Coh. J. Rz. St. 10. S. 490. I. 54 
©ı. 1. ©. 20, St. 6. &. 705. D. Mi. 2. 83. Non, 
©. 389. St. A H. 17. ©. 34. N. 19. ©. 302. 

über den Fortgang dort eingeführzer phufiotratifcdier Otaat a⸗ 
eineidtungen. Coh. 3.86. St. 1. ©, 110. 
Machticht von den Landſchulen. St. 4. 9. 36. S. gar. 


Ra Zee. Eph. I. 83. Et. 9. ©, 


ur in der Schwelz, eine Beſchtelbdung der zu 


Väter aus dem 15. Jahrfundert, v. Poggio. D. Mi. 


Du UHR 
3: 79. 


79. Yun, ©.550.. 


Digitized by Google 


32 Dabden. Balſa m. 


Daben, in der Schwelz, Beſchteibung ber Reiſe von Zurch 
nach Baden, neb Nacht ichten von der Beicheffenheit und 
2 Eigenfhaften des Mineralmariers bafelbft. * M. 
64. ©. 783. 1561. D. Mt. Juk7. B. 3 

dalcibſt werden im der Erde viele Wuͤrſel sr “ei 
rung diefes Verfalld, H. M. J. 64. ®. 785. 

Bär, verſchiedne Gattungen deffelben, Varerland, Fabeln 
der Alten von ihm, Welchreibung, Bebensart, Fortuflans 
zung, Jaad und Mugen feines Fleiſches und Fetics. ». 
bl — 293. 3.78. ©. 37. 49. I. 80. ©. 


+ E Kamtſchatla ſeht häufie, und nähren ſich daſelbſt 
von Zifhen, v. Koͤhler. J. 65 ©. 665. 
Bevſplei von Muttetliede einer VBärin, & m. 3. 78. 


©. 86. 

Bärenburg, vremifchte Machtichten won der Stadt und 
dem Lande. D. if. I. 85. Apr. S. 346. 

Bärentlau (Berncleum (hondilium I) .. 
Guallraut, Kühmulde, wie folder ausjurotten, von 
Votdank. H. M. 9.83. ©. 1005- 

iſt dep den Kamtſchadalen eine wichtige Pflange, und wird 

beienders jum Brantrmeinbrennen gebraudt. H. M. 
583% ©, 1209. 

Bärentraubenfaude (arbutus ura urfi L.) auf —* 
— Ban Eocsuelörner gefunden, 2. Ih. 2. BB. 


Du, €. F. — eiwoas A betreffendes. Dr. W. H. 
330. H. 32. ©. 
Pi — über fein Piitantroi. Eph. 5. 76. 
St. ı2. ®, 215. 
Gedanken eines Laven über deffen Glaubentbetenntnis. D. 
Mt. 3. 79. V. 3. ©. 170. 218. 
®alram, ein — Get — unferm Catnedal. H. 
M. 3.66. ©. 8387. 
—— * (valeriana oſticinalie L) ein gut Blinenfut⸗ 


ver. H. M. 5. 70. ©. 932. 
DBalrariiche gatem, Fler und Verfall des Handeis auf 
— Hm. 3. 82, ©. 769. 


—* Brounſchwelger wird nebſt dem Glauberſalz ge⸗ 
Yodagra empfohlen, v. 9.M.J.77. 


— Ess. I rg 
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Dalfam von Gliead, mas er iſt, wo er gejogen wird, 
fein Gebtauch. H. M. 3.84 ©. 1142 
Lirchanifder, Dagqet, ſ. Dasger 
Wiärklicyer, ein Mrirtel gegen den Froft in Füßen, Ger 
beauch deſſelden. HM. 3.67. ©. 426. 
Balfamäpfel, (imomordica L.) veridiedene Arten, = 
— derelben · und Nuhzen. H. Di. I 84. S. 
u 
Dam Kara; Demtirde, Don» Bebliorhet, Micarlsberg, 
Hohitand der Einwohner, V. I. I. 84. Adt. ©, 
46» 
Vanendrohe, (arındo baınbos 1.) Beſchteibung und 
Augen defelben. H.M. 5.74. ©. 112% 
Dananasbaum, Veſchreibung und Hufen deſſelden. H. 
Mm. 5.74. ©. 1137. 9:81. ©.763. 
Banco oder Damfa, über Vaneo, Courant und Muͤn⸗ 
vn, v. Oeder. St. A. H.a7 · —* 310 
Hamburger Bank, eimas üder dieſeidt. St. A. H. 1. 


&.7 
Altana eines Derliner und ze Bancozetield. Br. 
W. 2.18. ©. 370. H. 20. S 
er eines Danıfden von — Dt. W. H. 11. 
261 
— Dant, etwas Über dleſelbt. Et. A. H. 17. 
. 122. 
Banda, Umannehmlichkeiten diefer Inſel. H. M. J. 8r. 


6.739. . 

— — find in Baſel ſehr jahiteich. H. M. J. 
5. S. 1521. 

Dandit, befonderes Geſuͤhl für Ehre bey einem Bandliten. 
HM. 3.70. ©. 1693. 

Bandmwurm, f. Wurm. 

—— kirchlicher zu Mayaz 1779 ©. W. H. 37. ©. 


wu, —— vermiſchte diechtichten davon. H. M. 
Bar, ne Art Darfe der Meiſterſoͤnger, Machticht davon. 
4... 3.67. ©. 103. 
Da Den v. 7 in 34 Rothmanns Barze Relſenachtich⸗ 
“. ee 84. 111 und 138. mt. 
ne 9 tan Breiheit binten 
HM. 3.76 ©.1305., = 
Gen . ef 


* 
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34 
Garden, ihre Petiede unter dem deutſchen Dichtern. H. 
M. J. 67 


Bard. Dal. 


J. 67. ©. 82. 


Barreliefs, über eine Manufaktur fie in Stein zu verviels 


fältigen,. D.ME. J. 77. B-4 ©. 177. 


Baretti, vertheibigt gegen Hrn. d. Arhenheht. Ot. A. O. 


35. ©. 206. Antwort darauf von Ken. v. Archendal. 
©r. 2. 9.33. ©. 262. 


Garten, Joh, etwas von feinem Leben und feinen Schtif⸗ 


ten, v. von Diese. D. Mf, 9. Bo: Mar. ©. 447. 
Sul. ©.48. und v. von Ärger. D, Mi. I.82. Merj. 
©. 268. 


Barometer, natürliches, iR die zubereitete Haut vom 


Serbunde. O. M. J-6R. ©. 1118. 


"gele das Wetter mach demielben beſſer alt bither beſtimmt 


werden kann, d. Satimann. H. M. I. 66. S.65. J. 
.1633. 

we = rforkhung der Schwere ber Luft, und Die 
Sclüffe von demſelben auf die Mirterumg find nichts 
weiter als wahrfheintid, H. M. J. 68. © 1609- 

der niedere Stand beffelben bey heiterer Lufe yelat Stürme 
in fehe enefernten —— an, eine Erjagrung dards 
der. Dd. M. A 8. S.143- 

* Hen. De Luc verbeilert,. H. M. 9.77: © 


——— ded Standes deſſelben im Werhilenih zu dem 


Girad des firdenden Waflerd, v. De Luc. H. M. 77 
S.149 

dene andere Beebachtungen mir demſelben und Meſ⸗ 

ko * Berge, v. De Luc. H. M. 3. 77. ©. 161. 

75. 82. 84. 228. 34..35- 38. 52- HM. > 78. ©. 


Seano der Gebrauchs zu Höhemefungen, ©, Water- 


er. HR GR Dr 76.61 


ö Mer in Frantreic erfundnes und von Kämpf verbefs 


Series witd deſchtieben v. Jung. D. Wf. I 82. Apr. 


ee lere in den Miederlanden, f. Dolland.. . 
— 235 über die Fermaiion dee Bafslıfänlen, d. Arne⸗ 
mann. 


MM. 3.89. 8.945 
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Baſalt, neuer Gebrauch, der von ihm und der fata gem ° 
wird, D. ME. %. 95.8.1. 8.95. HM. T.ys 
— 1519: über den des Trausderges. D, Mt. J.8r., 

3. &.74: 

Dafedom, J. Beruh., Über deſſen Phllaniropin zu Defs 

ſau, ſ. Eryiehungeinftirur. 

über fein Elementarwetk und die dazu gehörisen Tupſer. 
DM. %.69. ©. 913.29. 

—* wird von ihm feldſt retenfirt. H. M. J. 70. ©. 
1665. 

Deren Streit mit Welte. Er. 1 H. 8. S. 482. 

Daſel, Cröfie, Gemahlde vom Holbein, Kunſt⸗ und Nas 
turalien » Kadinette, Bauart, Bibllethet, Zeughaus, 
HM, J. 64. 8. 337. 92. 470. 72. 

Deldreibung ter Reiſe ven Vaſel nah Schafhauſen. H. 
M. J.64. S. 4u7. 
Zuſtand der Univerfuar. DM. J. S1. Kun. ©. ı72. 

Dehſſſen Gerditerung ven 1776. Erb. I. 77. Sn. & 


103. 
Deraihſchlaaungen über die Aufunhrme meer Bürger. D. 
N. Hu. Au. S. 169. 
Kirchenliſten der Stadt und Landihaft. Erb. 3. 76. Er. * 
1. S. 97. ©t.6. S. 300. 5.90. St. 8. ©. 248. 
©&r.9. S. 363. 
Vemetkungen über deſſen Kirchenliften, v. Schlettwein. 
.. Eh 37 7. &. 11. 
Werzeschnii feiner Profeploniften, Ep. 9. 90. Er. ır. 


©.625. 

* beſonders jahlteiche Bandfabrilen. H. M. J. 65. 

isaa.— 

VDetemmt 1470 bie etſte Papiermähle, v. Anton. D. 

MW. J. 77. Sept. S. 234. 
Ertwas zur Geſchlchie des Gewerbſwanas diefer Stadt im 

sten Jahthundett. Edh. J· 82. St. 12. O. 723. 

Gemeinnägige Gefelfgaft daſeloſt. Eph. 5.77. Et. 7. 


“ S. 93. 
—E für arme Moͤdchen. Eph. Z 90. St. 4 ©. 


Ber u nm Dar enter, HM. I. 65. ©. 
26175 5 
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36 Bafel.. Bau. 


Bafel, Maihmaßungen über die Utſachen, warum bie Bafeler - 


Stadtuhten 9 — andre gehen, von 
Sekmann HM. J 84. ©. 863. 

ur * —8 — und Begraͤbniſſen. 
Eoh. J. zi. Ot. 1. ©.97- 

— wegen ber —2 Eph. 3.76. St. 8. ©. 


219. 
— giber die Truntenheit, Eph. 9. Ro. Et. 4. ©. 490. 


— verunglädter Perfenen. Erd. J · 77- St. 4. 
* 


66. 
titum, bafılicam L.) ein gutes Guppens 
Bafttitum, (ocymum balılıcum ) g re 


Bm nr 8 pe foldjes zu pflanzen, v. 
Si —— —X Caſan wohnende tatatlſche 
Nation, SGeſchichit derfelben, v. Heiſe. HM. I 72. 


©. 1163. 
46 tonlsl. ſcanzoᷣſtſche, ſonſt verſteckt, dann nicht 
mehr, bald aber wiedet. St. 4 D 51. ©. 264. 


Baftille, innere Einrichtung derfelden, Behandiungeart 


der Gefangenen, Wade und Milirherrae darf. H. M. 
Sry ©. 1201. 

ihe Erbauer mar Huno Aubrier, deſſen Geſchichte, von 
Minter. O. M. J. k9. ©. 1385: 

Batavia, Befcreibung det Stadt, D. Mſ. I. 81. Aus. 
5.97. EM. Ynz. St. 2. ©. 256. 

Ellma, Lebensart, Produkte, Kandel, Lurus, Auftand 
des Milträrd. d. M. 3.79. ©. 1649. 3.80. ©. 
161. 177. 93: D Mi. J.81. Jun. ®. 503. 

Datoni, ſ Pempeo. 
Batterien, khmimmende, f. Gibraltar. ‘ 
Bauanfhlag, imie «in guter zu machen. HM. 3.75: 


©. 753- 
— Vorſchlage zur Verbeſſetung darſelben. 
D. Mi. 3.90, Apr, ©. 314 
Bautunft, über die alte, D. Dit. TER. B.4. ©. 38- 
euwas für und gegen die alte, d. Reinbold. H. M. J. 


. 87. ©8390. 
-. Sabnhait In derſelben. D. ME. I. 88- 8. 3. 
und Berrentunft haben als Tachter und als Nachahmerins 
nen der Schönen Natur ſowohl In ihrem Ueſteſſe ald im 
 Ahrerifkusbneung; viel Gemeinſcha ſilichet mad Leherein> 
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flimmendes, d. Hennert. B. M. J. 86. Art. ©, 
362. %.87. May. ©,467. J 
Baufunfi, in derſelben maß das Schöne mit dem Nabli 
chen verbunden werden, v. Sennert. ©, M. I. 86. 
Apr. ©. 363- 
über die rt mit delmenſtelnen zu bauen. Dt, A. H. 24. 


©.477- . 

Wie trodene und dauerhafte Gebäude aufzuführen find. 
HM. I.Tı. ©. 334- 

Dauhim, Rachticht von keinem großen jegt verftümmelten 
Hirbario. H.M, 3.65. ©. 1625. 

Bauın, Anwelſung, Vaume und Geſtraͤuche au pflanzen, 
auf Natur und Erfahrung gegründet, v. Leche. H. 
mM. %.65. ©. 1281. 87. 91. 

„betomimen ihre meiſte Busen durch bie Slätter aus ber 
Luft. DR. 9.69. & 1167. 

Das Nusicneldein und Gefchneiden der jungen milden 
Blbame it nur bey dem Laubhols rarhfam, Regeln die 
daben zu beebadten. H. M. J. 64. ©. 1491. " 

folte man an die Landftraßen fegen. H. M. I. 65- ©. 
1458. 9.71. ©.999. 

wos für Blume follte man um die Städte und Dirfer 

‚ pflanzen, mie Ift babey au verfahren, und ihr Gerskem: 
men zu befördern? H. W. J. 77. E. as. 

Ob und welche man an die Delche ſehen fol? v. Bekmann. 
Hm. Z.so. ES. 381. 

Berechnung des Alters der Bäume nad) ben Jahr s oder 
Bafteingen, und Anwendung biefer Rechniag in ber 
—— v. von Baͤrtling. H. M. I. 8% 

„241. 57. 73. 

Anwelung ju TNe anung des "nhalıs eines Baums, v. 

zn HM. 3.65. ©. 1569. und H. M. J.84- 
625. 

als Schatz vor Gewittetn gefährlih. H. M. Y.Bı. ©. 
1265. $1. 97. 1313. ®. Pratie. &M. 3. B2. ©. 
19 — HM. J.88. S.973. " 

Velrelbung einiger merkwürdigen ausländifhen, v. Rats 
ie. DM. J. 63. —— a 785. ) 5. 

Obftkerne ju legen. 

MM. 3.70. ©. 235. + 
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®.551. 37% €. 290. R5. ©. ögt, Kenmjeihen : 


einer guten. . 1.84. ©. 1421. 


Baumfchule, Ddfts, wie das Beslehen In berfelben ges " 


fhehen müfte. H. M. J. 70. ©. 643. 

Antezung, Wartung und Erhaltung, eines Dbftgarten, 
DM. J. 70. ©. 277. 641. 673. 75 ©. 1169 
Ri. 1305. 1505. 

Ddftsänme, werden durch jährige Iimeige oder Schäflinge 
—— gerathen. m. J 86. S. 1535. J. 
87· 


. . follten den —RX zu pflanzen auferlegt werden. H.M. 


3.67. ©. 1479. 

Prämie anf die Anpflanpung derf, Im Lüneburg. H. M. J. 
67. ©. 13413. . 

dle chlechten Sorten fellte man darch Pfeopfen auf edler 
Änamer mehr zu veredeln füchen, v. Wedebind. O. M. 
9.87. S. 154: i 

werden in der Schweiz in den Weinbergen geyosen. 9. M. 
%.64 ©. 1090. 

was deg den Ausdeben und Verſchen derſelden zu beobach⸗ 
ten. H. M. %.75- ©. 1345- 

das Linbinden derjelben mird miberranen v. Stein. 
HM. %.96. Srrißg. J.89. ©. 1359. 

wie ſolche ja warten, zu düngen, und aus zuputzen. HM. 
3.81. S. 481. 

das Deichneiden derfelben, ehne ihnen Schaden zu thun, üf 
miebe leicht, Anrocifang dazu. H. M. %. 71. ©. 165. 

— ſoiche Im Keidegegenden zu pflanzen. H. M. J. 69. 

555: r 
wie Bas Slyuftarte Wachſen ju verhindern und ihre Feucht, 
barkeie zu befördern. H. M. I. 65. ©. —X 
deinde derfelben und Mittel dagegen. H. M. J. 71. S. 

408. J. 81. @. 46 . 


Krantäeiten derſelben; ihre Kennzeichen, Urſachen und" 


Mittel, HM. 3. 71. ©. 401. J. 75- ©. 1506. 
um die Anifen darem abzuhalten wird um den Gtamm 
Baumwolle gebunden. H. M. 3.72. ©. 1293. andere 
- Mittel S. 1294 j 
. tele die jungen wor dem Anfroß der Waſſerratten vo beſchũ 
sen. H.M. 9.69. ©. 1323. . 
Ab enten ober Adichen derfelden, Anwwelfung dazu, v. Le ⸗ 
die. H. M. G.65. ©. 1284. 


- 


- 


Baum. 


Bäume, Obſt⸗, Okuliren, Denen und Handgrife dabed. 
EM. A 69. ©. 553. J. 78. S. 1169. 
« Piresfen, Regeln und Hendgeiffe dabep. H. M. J 69 
©. 553. %.70. S. 673. 
Wann iſt die Baumtuckt In Niedetſachſen auſgeklommen ? 
H. M. J. 46. ©. 65. Bi. 97- F 
Zustand derfelben in Eugland, v. Wehrs. H. M. J 89. 


©. ı73. 

Baumannspöhte, ehofitaliiche Nachrichten davon, D. 
”f. J.79. Jan. ©, 22. Apr. S. 375. . 

Baumläufer, zeıber, (cerihia coccinen) von der Intel 
D: Waihi, beſcht ieden von Forſter. G. M. 39. 1. Si. 

6.S346. 

Baumeel, |. Oeldaum. : 

Baummacs, verkhiebene Arten foldes zu verfertigen. H. 
M. J.70. E.655. 

Baummolie, träge die ſchwarze Pappel populus nigra. 
und De Zeidenrflanze afclepiss Syrloca L. v. Webrs. 
HM. 9.89. ©-599. 


Bayern. 39. 


+ wie fie mit Arapp ächt im färben. H. M. J. ak. S. R5B- 


Ba ——— Acht roch zu färben. H. M. J- BB. 
1567. 

Daummollenftande, iſt in Fletida einheimifh, Wer 
ſchreibung derfelben, v. Koͤbler. H. M. J. 63. ©. 
430. 

Mochricht nen 2 Sorten ſchwediſchet, melde Im ganjen 
Reiche wacht, und ven Guſtav Weſtbek entdeckt worden 
iR. HM. I.64 ©. 1670. 
Bauzen, Freilhuledaielt, Eph. I.84. ©t.a. ©. 217. 
— des Otifis mit dem daſigen Rathe. St. A. H. B. 
42. 
«ine Comddie wird- dafelbft 1412 auf dem Markie geſplelt. 
v. Anton, D.Mf. 9.77. Sept. S. 234. 

Bayern, Erläuterungen des Susceffionsftreits und Relegs, 

. ». Pütter Be. W. H. 14. ©.81. H. 16. S. 255: H. 

17: S. 292. D.20. S. 90 

» Drferreihs Rechte auf das Straubiugiſche Bayern. Br. 
W. 9.16, ©. 193. 

=. der Entwurf des Orfiere. Haufes, Bayern gegen die Neder⸗ 

: —— ik nice nen. D. Mi. 2. 85. Di. 


PP ur 


* 


"+ giebt den Serraides und Bir 





ee — Bayern. 
Dapern, dafelbft wird eine Malcheferordensjunge errich⸗ 


tet. Gr. A. ©.3316. 9.5. ©.44 
er — ———— Dene dittiner. D. 
me. 


j ie da —* 


u ” Sat * Landſtraßen und Dörfer. 
©. u. und son Graf von 


Schmenow H. M. 

„ment 388 —— 

Getraldellſten 1771. Br. W. m. 
te — X 2. 81. B. 

au, fen — — zwiſchen Churbayetn 

und Churpfals. 
— deſſen Er m. 8. 7. © 
— und Ldandbau, deſſen ——— und Hins 


derniffe 1771. Br. W. H. 
Werzeihuiß der Stoͤdte, Märkt — 2338. Sitze, Beam 


ten und Klöfter in — — einem Anſchlage 


von 1740. Br. W. .S. 163. 
Durde — — *25 ek — — Spot⸗ 
teln aufgeheben. D. Mſ. J. k0. Febr. ©. ı 
8. 18. ©. 


Veamte in Baharn. ©, A. D.12..©.432. 


a2 
ee daſelbſt. St. A. se ©, 423. 
über die dortige Auftlärung. Eph. ©. 8. ©. 


a Br. W. 
— 


em 
a von Aberglaube. © ER ro ©., 
’ wire — daſeloſt 1783. ©. . 3.85. Gebr. 


Nauclns Da Wiel des ——— und der Mändäges 
malt. B. M. 9.66. 
mie Gchlfgafin In Büngerzt Cchiäffaft, gt 


eine, 


bie Zriefuiren bemühen fi 0 8. Bram 


+  berzuftellen, Ei 
—* in Be &}. ——— 





Bayern Bayr. Ar. 


Dapern, Verfahren der Regierung gegen die Millbillerl 

ſchen und Win kerbiſchen erg! B. W. J. g5 . Dej. 
S. 560. St. A. H. 2.11. ©, Ju 

Ehronolegifdys ER der Br luminaten 2 f 

Jauminaten. 
Werbefferung der Cchulanftaften, f. Schunnfolten. 

D mr » Semynarium, Eph. J. 82. St. > ©. 


Bil: wigen Betteley und Kinderzucht. Eph. J 8 
t. 2 222. 
in Adficht der Erimminalorojche und Tortut. Eh. J. Sr. 
@r.1. 8.70. St. A. ©. 
wegen ————— = x. $ nr G. 
gegen Handwerkeigenfinni via fi 
Schergerfähne, Erh. 3a © Er, R pr 
— im Yaher 1782. y.$2 St. 12. 
wesen Beftrafung der Raͤuber. Eph, J. 2. ©@t.z. > 
23 —— Verordnung gegen Straße: 
t.⁊ 
wegen des —S—— A. H. 3. ©. 28. 
morgen der Spenſallen. St. A. M ©. isı 
morgen freven Verkaufs * Wolke und des — Eph. J 
81. St. 10. S. 44 
— gung ver Zauinge Erh. I.81. Ot. o. 


wegen des St. Mirls Feftes. St. A. H. 32. S. 483. 
der Stammpsrer des Chut haus Dapern Wär Bultpeid, ein 
— Sahrhundert ._ Miarggraf, pre 
deffeiben 
Ehurf. —S ee a Baussertrag mit Earl 
-  Thesd. Churf. = ber — Sr. A. 2.48. — 
* deſſea Ted, v. D. Saͤnfftl. Or, W. D. 15. ©. 


Darren, neut Finanzeinridhtungen daſelbſt. St. X. 2 


gelziten Ba. ©. WR. 9.16. Dit. ©, 
Der Für leide feinen Landesfindern ju Dir De St. 
sten vn * de. ©. S. 41. S. 
n 1770 13 1. 
Ku. al 


Digitized by Google 


* 


aä. Be a in t. Begr. 


Beamte in Bayern, Et. A. 9.12. S. 432. H. 18. ©. 


R ©.504. j 
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GSiſchlecht, man darf nicht alle tödıen, der Ser legt 


die Vieren: und die Arbeitsbienen die Drebne : (pers 


H. M. 3.67. ©. 1617. “ 

GEntiiehung des fogenannten Drohnenneifers, v. OverbeP, 
HM. 9.7. S. 1569. 

wle den Zröden, die nur einen Drobmmmeifer haben, zu 
helfen. HM. J.67. &.753 X 68. ©. 1129. 

Zweifel argen die Meinung, dah die Drohnen Die Männden 
der Königin find, w Bomeyer. H. M. J. 68. ©, 
1121. ® 

Adlener ju machen, Merhode des. Herra von Lowzow. H · 
mM. J.72. © 867. 

Scwörnen, wir ıın Dre zum baldigen Schnehrmen zu 
brinaen, od as fhädlıch üft, wenn ei> Stock mehrmals 
fbmärmt, und eb man das Gchmhrm en verhindern 

kann? A. M. J.67. ©. 737. 


Dienen, 53 


Bienen, Kennelchen, daß fle beld ſchwärm 
, en, was beo und 
Jo Schwaͤrmen ju hun. 9. B. J. 67. S. 
wie zu verhindern, da mehrere Sch 
A v Groskurd. HM. 3.66. u — 
u S4uum it, ©. Piper. 5. M. 3.93. ©, 
ob die alte Königin mit dem Schwmarm aussieht, und 
he ’ was 
Fe ſey / den man im Kotbe herr. hd. M. 3. 67. 


Ein Prairer in Spanien beſchneidet feiner 
Fi Dlenentönigin 
Die Zuge, t 
ns Sa einen Cgıwarm zunerlicheen. H. W. J. 
enendaͤuſet darf man nicht am Teichen und Klü 
jan: —— ee — aber auf * rn 
x ’ { no & 
taz gerichtet. H. M. 3.68. S. Fi — — 
DVienentörbe, die Arahernen verdienen den Ver jug, und 
die wiunelmaͤblgen find Diebeflen, fle malen ausgebrann 
und gefpkiit werden, H. M. 5.66. ©. 696. 2. * 


"737- 

dle Klusbreter mſſn mi 

Ri A 3 ri Sm t einem Schieber verfehn fegn, H. 
anfyeisen detſelben, ald Jautwerden, Rabe, Läufi 

RC dagegeu. H. M. J. 67. E. 201. 253. ri 
iemerraupen, Mittel ſie ju vertreiben, » Borne 
HM. 1.16. ©&.206 ©. Arge 
Broakuro, u — —— ni 


„ Boubbienen, meher entftchen fe, woher weiß ich, wenn 


meine Üienen rauben, oder beraub 
Weittel fürd in beiden Fällen ut ms er E 
— ———— 
* 
4 — z._ EN — 
nen dur: mcern mit ber Wurzel detLs h 
n “ thyrus efeu- 
rn —⸗ werden, v. Schulz, H. IR. 373. 


: Matrung, Der jeichni der Biachen, aus welchen fie den 


—— holen, v. Piper. HM. J. 82. ©. 


— im Vtemiſchen. H. W. J. 98. ©, 





4 Bienen. Bignon. 
Bienen, vom welcher Beſchaſſenhelt die Helde ſeyn muß, 


wenn fie ihnen zueräglich jegn fol. H. M. J. 88. ©. 


ae dem Verfahren nach der Sribe zu Beobaditen, und 
wie ſelche durch Dem: ‚ Wade und Schwaͤtme zu nus 
‚Mm. 3.67. ©.737. 1057. 
ur — —8 in Jahren, wo die Witterung für bie 
Dienen fehe nünftig it, doch die Honigerndee ſchlecht 
ausfält, ». in - M. 3. 82. ©. 1633. I 83- 
S. 1013. vernl. d, 
wie va ade aubereitet wird, H. M. %.81. ©. 66r, 
ſt ich, ein Mittel —— der Saft aus einem Mohns 
DM. J. 71. ©. 1327. i 
— an und Musen derfelben, v. Kimrod. 
„M. J 72. ©. 209. 225. 
— Frhr betrachtei, von Kluͤgel. N m. J. 


72. ©, 353. 

Bier, — und Erfinder, Wanderungen zu den Grie⸗ 
dien und Römern, Uriprung des Mamene, Verfhtebens 
heit, en . Dierd, ob dab Bier ge» 

md ir? HM, J. 79. ©. 177: 93: 
or das Kutiimgsanrint aller celtifäyen Völker. H. M. 
Fra. &.1091, 5 . * 
ehemaliger * Handel mit demſelben in Eimbel. O. M. 
Bi u. su Sun und einigen neueren Aerzten verworfen. 
WM. J. 199. 
a die ——— * reg den Wein verdrängen lafı 
fen. H. W. 5.63. ©.63 j 
in * kändern ift e6 kein juerägliches Getränk. H. M. 
+63. ©. 1 
F 3 —* es ben Glewitterluft umſchſoat, und 
Mittel dagegen, v.Rofenow, O. M. I 73. ©1073. 
ein Mircel qur Verhüthung des Sauerwetdens. H· B. 
80. S. 1647. 
Mittel, & ohne Hefen in Gaͤhtung zu fegen. O. M. J· 
889. ©.85 j 
wird vom Obit gebrant. H. M. J.72. G.R68- 
kann bey Steintohlenfeuer gebraut werden. Vorrichtung 
dazu, H. W. J.89. ©. 1636. 


Bignenie, ((Bignonia catalpa und bignonia radicans L.) » 


Verfucr, fie an unfer Llima zu gewöhnen. H. M. I. 
87. ©.513.25- 


— 


Biron Birke. 85 
Sifon, eine Art Harz vom Lerchendaum. H. M. J. 67. 


S. 1582. 
Bildergalerie, ſ. Mableten. 
Bildhauerkunſt, Gedanken äber die Ideale ber Alten bey 
derfelben. D.Mt. J. 77. B. 3. S. 121. 198. V. 


4. S. 69. 
Dle phyſiſche Röspergröße darf von dem Bildhauer übers 
teleben werden, Regeln, die dabey zu beobachten find, 
v. Junker. D.Mf. X 76. Of. S. 918. 
- Erwas über derem Miederherftiellung durch Nitol. Plfanus, 
D. Mk. %89. B.3. S. 130, 
Schwierigkeiten, den alten weiblichen Statuen gleich ihren 
Charakter anwweilen, D. Mt. As. V. 2. ©. 266. 
Ueber Laekoon, Terfo, Apollo und den fogenannten Antis 
nous, D. M. Nm. Fehr. S.90. 
Ueber die Niobe zu Florenn. De. W. H. 40. S. 384. 
Bon einigen antiten Statuen des Genctals von Walmeden, 
D. ME 80. B.4. ©. 270, 
Bildung, Vedeutung dieſcs Word, v. Moſes Mendels⸗ 
ſebn. B. M. J. 84. Ep. ©. 194. 
Bildungserieb, eiwas über denſelden, v. Blumenbach. 
mM. Ja. . Bei. S. 247. 
Dillardı Spiel, ik iwar mir Leibetbewegung verbuns 
«ben, aber fehe einförmia. H. M. 9.63. ©. 1314 
kugel, wie das Zurddlaufen derfeiben zu erklären. dp. M. 
J ßo. ©. 1313. 17. 
Dilfentraur, (Ayoloyamus niger L.) fell die Scha⸗ 
ben vertreiben. H. M. X. 79. S. 189 
ber Daamen deſſelben wird gegen Zahmwed angerarhen. H. 
W. Jg. ©. 1021. wird widertathen v. Ebehart. 
HM. Hr S. 1301. 
Dijödrnftähl, fein Chatatter. D. Mi. J. 80. Gebr. ©. 


198. 
feine Reife. D. Mſ. %.79. Jun. ©. 526. 
fein Ted zu Salonlchi 1779. Br... H. 30. ©. 337. 


417. 
feine Heife darch Ghriechenland mad der mündlichen Erjehu 
lung eines Janitſchaten. Or. W. H. 32. ©. 112. 
über deffen Briefe. Dr. W. H. 47. ©. 327: 
Viographien, f. Lebensbelmrebung. 


„Birke, Getula alba L.) verſchiedent Arten, Fertpflanzupg, 
Muaͤhzen. J. 


H. W. J. aͤs. S. 1303. 3. 66. S. 1069. 
67. 8.895. J. 79. S. 859. 
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56 Birke. Blattt. 


Virke, Bein und Eig, Oereitung deſetben. H. W. I. 


79. S. 862. 
Dirnbaum, (pyrus L.) Beſchreibung und Empfehlung 


dad Dirnbaums, Is deux fois bunne lan, v. Senne 


HM. 178. 9.1263. 
finder kann Vevſoll. H. W. J 79. S. 679. 


-Bifam, wird bay mehrern Thleren aclunden, DMamenwers 


weitmiß derfeiben. H. M. J. 73. 9.1482. 
ver ſchiedene Sorten, wird oft verfaͤlſcht, Kennzeichen bes 
aͤchten und Gebrauch. H. M. J. 0. S. 941. 45. und 
v. Walbaum. H. M. J. ko. &. 1285. 
"Bifamthier, (Molchus L.) Behdneibung, Fortoflangung, 
2. Mabruns. H. M. J. k0. ©9335 45 
Diſchof, Vater und Sohn, zween Närnbirgiſche Künfter, 
Machticht von ihren Arbeiten. D. Wſ. J. 77. Stpt. 


S. 217. 
Disehämer, Betrachtungen über fie, über Geiſtlichtkelt 
und Moͤucht. Erb. J.77. ©t.2. ©. 110, 
Bittſchriften, Oeſterrerchiche Verordnung wegen Abkües 
zen derſelben. Eph, G-82. St.7. ©. 112, 


DBlandard in Frankfurch am Mann, St. A. H. 33. S. 


125. vergl, Arıoftarifche Maſchine. 
Dlantenburg, Lage und Bauart der Stadt, Marmers 
und Vorjellanfabrit, Ochleh, Lebensatt der Einwohner. 
. D.M. Jry. May. ©. 482. A 
Dlarer, Melh., etwas über deſſen Derfelgung und bie 
Bulle Unigenitas. Er. 4. H 34. ©. 193. 
Dlafenflein, Veſcheeibung einer Opetatlon deſſelben. H. 
Mm. J. 70. S. 45. 
Mohrenſaſt it gut dagezen. H. DM. J. 77. S. 907. 
Knoblauch, in Brantewein deſtilirt, mizd dagezen empfoh ⸗ 
len. H. W. Y.R3. ©. 557. 
Ehrmiite Vetſuche damie, von Scheele. H.M. 9. 78. 


©. 1387- 
Blafl, a ‚ ein Klefter auf dem Schwatzwald, Beſchrel⸗ 
bung der Lage und Gchhude deffeiben, Gelchrfamkeit des 
i Abls Gerbett, Chefälligteit der Drdnche, Geſchichtt des 
> Kloflers, DM. 3.86. Mon. S. 446. 
ern der menen Kırcheinweihung. D. Mſ. I 84 
. ©. 3 
Srarrtäutee het) Are # 
artläuie, (aphisL.) ihre fonberbare Jertvflanzung, v. 
Ertleben. 92.96. ©.75. und J 79. 8.376 . 





Dlatim. Blep. s 

Blattminirwurm, Beſchteibung, Arten, Aufenthalt, 
Nahrung, v. Goͤze. H.M. 9.73. ©. 561. 

Dlartwitier, (phalsena tortrix 2 Schoaͤdlicht eit derfels 
den und Vorſchtaͤge zu ihrer Vertilgung, v. Germers⸗ 
bauſen. HM. 9.97. ©. 609. $oo. 

Dlau, Derlinerblau, Werferrigungsart und Anwen⸗ 
y * darben der Zeuge, v. Aufl, H. M. J. 76. 

861. 

Blauer Montag, abaeſchaſſt im Preuhlſchen Ländern, 
Eh. J.83. Si 6. E.rıy. 

Blecourr, Anton de, Dokt, und Prof, ber Medlhin zu 
Dulsbure, ur. 1772. deſſen Lebentgeſchichite. H. U. 


3.73: ©. 761. 
Bleichen, Braͤuchbattkeit des Sauetklees dabep und Unbe⸗ 
quemlichfeiren der Vdelte. H. M. J.67. S. 652. 
Zu A Deije * —— und Vitr ioſſaute voigeſchlagen. 
RI 74 @.633. 
Ueber die Ehävtähfeit der Potaſche, des Malte und ander 
ver Ban, v. Bahn, HM. 74 &. 4m. 
Genaue Befzreibung der leihen in Urfiphalen. St. A, 
2.33. ©. 66. 
dre Dieisen in Harlem, D.Mf. I. 82. Mei. ©, 
1098. Dei. ©. 502, 

Dleihfalz, wird zu Allendorf verfertiger, fein Sebtauch. 
HU. J. 70. S. 400. 

Dleton, ein Hitte in Frantteich, entdedt vermltielſt feiner 
fchr empfndlichen Nerven und der Man cheltuthe unters 
erg — vetſcheedene Urthelle darüber. H. M. 

83 . 8,945. 

Den, alle Zubereitungen aus demſelten, ale Blevgtaute, 
eder Sliberabätte, (Lithargyrium) Bleyzucker (Sac- 
charum Sarurmi) Wlevfalt, (calx Seturni) u. ſ. w find 
dem menfchliden Hörper hoͤhnt ſchablich, und Doch wir⸗ 
bem fie zur Derfüfung der Heine gebraucht, wir foldes 
au enidecken. H. DM. 5.63. S. 1533: J. 64. ©. 
1132. 

ürkang des gefhmetrenen in thierifhen Körper, H. M. 
I.76. ©4949. 56... 

darf nice bey Merzinmung Fupferner Gefhirre unter das 
Binn gemiſcht werden, f. Kupfer, 

ein - unvollommner Bluyableiter. H. M. J.ai. S. 
1303. 
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ss ‚Bley.  Bilig. 
wird miterleat, v. Reimarus. H. M. %. 82. S. 


438. 
Bleu, veridiedene Vermandlungen deſſelben, v. Schmid. 
HM. I. 70. ©. sır. 


‚ Bleofparb, (Spithum plambiferam) Befbreibung und 


Abhnderung deſſelben, v. Pallas und Meineke. H. I. 
3.86. S. 56 
Blerſtifte, Verſertigung derſellen. H. M. I. 98. ©. 


639. 
Blenmweiß (cerufla), mie es durch ein andees Mittel als 


durch Merben mit dem Ort miſchbat zu machen, v. Mey⸗ 
er. H. W. ARg- S. 507. 

Bleumwurs, (plumbago 1 Beſchteibuna, Oattungen, 
"mebizinifher Mugen, v. Pratie. H. W. I B6. S. 


1323- 
®lin ie“ Machriche von 2 fche merfmärdigen Wlinden, dem 

D. Moyes und I. Metcalf. D. Me. J. 56. V. 1. ©. 
186 

Machticht von einem, dee mehrere Etunden weit ohne Rühr 
ver gieng, dv, —— H. M. J. 85. S. 45. Mach⸗ 
trag daju. O. Hi. RS. S. 265. 

Bis ſolele von derſch ledenen, die den Mangel der Augen auf 
eine belondre Weiſe erlepet. DM. Hs. ©. nr 

worum fie das Geſicht immer aufregr halten. H. M. J. 


BB. © 1451. 
Ühre Deihode zu ſchteiben. Enb. J.Hı. St. 11. S. 626. 
Blindgebohene, mie fie von der Secte denten, und mie 
ihnen überhaupt Begrüffe beaubringen find, v. Müller, 
D. DM. J. 87. Di. ©. 273. 
Betragen eines, der fein Geſicht erhielt. H. M. J.65. ©. 


31. 
— des durch Cheſelden ſehend gemachten. H. M. J. 


3. ©.1397. 
Sndaterian, ſ. Bruchſchlange. 
sun; enaiteht eg durch eleftriihe Körper. H. 
. 9:69. ©. 1191. 
wie die Luft eleltriſch werden mÄffe, wenn ein Gewitter 
entſtehea fell, v. Sattmann. H. M. I.63. ®.Rrı. 
ſchmetit den Rand an einem zinnernen Teller, ohne das Puls 
vor auf dem Teller zu entzänden. H. M. I. 7a. S. 


% . 
Yale eine bartmädige Krankheit. D. Mit. I. 77. Or. 
©.175. 


Blip. 9 


Bliß, alebt einem M ben 
Ötieder wider. an rue — 
Mißr Faſance unsefhdvigt. D. m. 69. ©.778 
noch Mehrere Wepfpiele fenderbarer Wirkungen effelßen a 
bu x Väumen an mehrern Ortm, 
eben. ©. M. Fa.1. Ot. 1. S. 104. ©. 
* 216. Du J. 69 6 1335. ©. 7 en 
= 2.M. %.72. ©. 1233. ©. Stoffregen. 5, IR. 
37 ©. 1545. — DW. 9.79. ©, 1051. H. M. 
> 1. ©1265. $1. 97. 1313. Anmertungen über 
icſen Fall, ». Neimarus. 9.M. %.82. ©, 417 
Sermehrung rn ia en u 
h gen ihn. Eph, Bo St. 11. 
Vuihbäume geben keinen Chuß vor In, . Piz —— 
M. A 82. S. 1917 vergl, Gewittet. — 
fol durch Küchenfeuer ensträfter werden, H. M. 3. 6 
©. Hos. Zweifel dasesen. H.M. I.6. © 36%. 
eng kung —— vor dem Heerde, auf —2 
he 
ar a F serrejlen wird, v. Volger. 
er, werden vorgeſchlaaen. H. M. J. 69. ©. 
werden In Penfolvanie inierm 9 A 
ee a den Haͤuſetn angebzacht, H. 
⸗ en anzubringen, etwas fiir und 
PM. 5. 69. ©. 1000, PET = 
über fie und Aberglauben. Eoh. IR 
* dm — anftörig. u * * & En 
tangen werde: x 
* * * — große Keiten vorgefälagen. O. 
ven zur Derlärtung mit Pech oder Theert : 
8 angerachen. H. W. J. x1. ©, — nn 
der Firniß, womit man fie Überziehr, ihrer Würkfamfeje 
FR J 7 a 3-36. ©. ı7. und», Wolf. 
ühee Verbiüsung mit unterirrdlfchen Waſſern if 
ſt norhmens 
dig, wie ſelches zu bewerkflelli 
„re. — Heiligen, v. Wolff. ». M. 
71 etſuche zu Veftimmung ihter mög 
a —— Ol, 8.351. > . 
Son Eyes an denſelbeu. H. M. I. 86. 
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60 Blitzabl. Bluͤment. 


Blltzaͤbleiter, ihr Natzen, und mie ſolche auf Kirchen 
und Thärmen anzulegen find, v. Wolf. H. M. I. 96 
©. 1009. 25. 41. 
folea durch Amrichn und Adlelten der Gewirrermaterie ben 
Lauf der Witterung Ändern und auf die Fruchtbarkeit der 
Erte einen nactbeiligen Einfluß hoben, v. Vauwerk. 
OS. M. % 86. ©. 1409. 25. wird widerlegt, v. 
Wolf. DW. J.86. ©. 1624, 
werden zur Veldrderumg der Feuchtbarkeit auf Feldern und 
Wieſen su errichten angeranden, v. Koblreif. H. W. 


"9.89. 699. 
—— ſelche auf ——— anzulegen, v. Wolſſ. 
HM. J. kq9. 6.99 
ſtatt der Ditt abicuer * a 5 ober lange Tannen⸗ 
ſtan gen um die Windmüdlen ſehen. H. M. J. 89. ©. 
“ 1263. 
‚werben in Dreiten errichten. Eph, J. 92. ©t. 12. S. 
673: B.M. %.93. Fedt. ©. 137. 
- im Ehurs Trierefchen wird der H. Denarlus ein Blipableis 
ter. Std H.16 ©. 397. 
Ob an dem Tempel zu Yerufaiem Blihableiter geweſen ? v, 
Midmelis u. Lichtenberg. G. N. Jg. 2. ©. 5. ©. 
5. dv. Niebubr. D. M. Y 84 Day. — 


ug. ©. 136. 
Gehlerhafte —— derer in Bremen, v. Korb. H. 


mM. 397: 
— —— Reſenfeſt dalelbſt. Ep. J. 76. 
1. S. i. 
Blumen, Betrachtäͤngen über * — —— und 
Schtuhelt. O. M. JI.7. 

Theile derfelben, ‚Dann u Bingen des Honlghal ⸗ 
tere. H. M. J.79. S. 1531. 

über den Geſchmack an denselden. HM. FB. ©. sRr. 

wie das Erdreich ja einem Dlumemnbeet zuzutichten. D. m. 
3.69. ©. 549. 

* in —— im Waſſer feifh zu erhalten. H. M. 

rien ©. 0 
wie d gut * ben Winter zu bringen, v. Luͤder. H. 
vWe. 9.74..©. 273. 89. 30. 

Umrifang, ſolche Im Winter In Stuben zu treiben, v. 
Stein, H. M. I. 85. 249% HM. 3.96. ©. 
12. und v. Röfler. D . M. $.87. S. 68. Sı. 

Stumentobl, f. PT 
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Dlut. 
ir ar De la Forres Veotachtungen darüber. S. M. J. 84. 


1454 
natöriede und widernatieli 
: ie 5 = * ge DVelhaffenhiit deffeiben, d. 
af istel Dagegen, » Biking, HM. 9.7. 


Dlurarm, 
Blutfremb, | 
Bluthure,. ») J 
Dintjung, 
Bluriauer, | 
Bluͤtſchelm, 
Blutwenig, J 


Dlutiqel, Chirado) Über GSebtauch, nehm 
’ en 
r — u. ze fie —8— —— 
„a * 3 —— werden, find 
ur eine Art derſel 
a Fielven uf medleinch, H. M. J. 73.©. 
wie feldıe durch Salz aus den Te 
"= 376 — : e Telchen zu vertreiben. 9 
ie je vertteiben. m. 
Dremertungen Aber einen, der mehtere he Pe GB: 
kometers aebraucht worden, H. N, IR. &.$ i 
— Deedaqtungen derfcben, * 


1149. 

Dodmer, J. Jat., und Breitin e 
Eıreittgfeiten mir Bottſheden und u 453 ⸗ 
sen. P. W J.x. ©. 103 353. 269. . 

feln Ted. D.Mi. 3 93. Aebr. 2. ı$7. 


u feinee Echreften, DR. 3. 83. Mer ©. 


268. 
Dihmen, Jcheninhalt. 2. 2 J. 
Ruta. DT. 1.36. A =: amd aw. 
N 
RK “ S —— im Jahr 1771 bis 72 
* ten vom Jahre 1785. D. DE J. 87. Dia. 


433- 
Frutiparkeit des * —* 
— * — > an * und Atmuth der Einwohner, 

8* abrifen und PR D. Mſ. 3. 86. %yy. 


= 


er ven Stoſch. ©.M. J. 93. Fehr. 


Böhmen, 6 


— 


63 Böhm Boil. 
Böhmen, Induſtrie im Elbegner Kreis. D. Mſ. % 36. 


Aug. E. 119. 
Verzelchniß der Gomnaſien, Mormals Stadt» und Lands 


Tcnien , f. Schulanftalten. 
Moachticht von den Anduftriefchulen daſelbſt. Ot. A. H. 40. 


8.475: H. 43. ©. 277. 
Kuͤnſtlet —8 * M. F 76. ©. 566. 
über die ? borsigen Unruhen im Jahe 1775. Vr. W. H. 1. 


&. 1 
über ir BVerhälnig zu Deutſchland. Br. W. 9, 16. 


Be YA 


Aufh:buna der Leibeigenfhaft, und Eigenihumerecht der 
gi geweienen. Eph. 9.82. St. 5. ©. 5y7. Er. 
7. S. 118. 

Mirtel, dem Settaidemangel daſelbſt vorzubeugen und ben 
Getteidewuchet zu hindern. Erb. I. 56. Er. 5. S. 


535- 

Ab die dortigen Deiften und ihre Vertreibung. Erh. J. 
83. St.7. S. 69. Br. 10. 8.449. Be St. 4. 
S.409. St. A. H. 29. ©. 124 

Dogertlanier, Beſchreidung eines neu erfundenen, v. 
Greiner. D, nt, 3.83. B. 1. &. 267. 

DBogenliht, kopen eines oufererdentl. arafen den 
aöften Febr. 1777, d. Barimann. D. Mi. - 77. 
al. ©. 55. 

Bohnen, (pliafenlus L.) wenn und mie ſelche zu pflangen 
und zu behanzeln. H. M. J. 64 &. 950. 9. Aüver. 
HM. J. 67. 8.172.465. HM. 2.68. S. 195 . 


289. 
— Bu Gartensohnen zu verfahren, daß fie viele Schar 
ten anlegen, und ob eo nuͤtzlich fen, fie abzutuhen, und 
zu welcher Zeit dies geſchehen mülle, v. 49 
M. J.74. S. 119. — HM. 5.87. ©. 847 
auherordenilicht Bermehrung derſelben. D. DM. 3.64. ©, 
1261, ©, 1325. 
die Feledohuen geben en dem Koffer Ähnliches Gerränf, 
wie damit zu verfahren. H. M. +. 70. ©. 1083. 
1637. 
Bebnezmeht kann mit Vortheil unter das Kernmehl ge⸗ 
miicht mt zum Wrode genommen werden, H. M. 9. 


89. 8.1577. 
— fein dm, v. Momme. H. M. J.76. 
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djearii, cine ſchen alte m ehrmafl; 
dit 

Rn — iſt aus 5 Urku * or 

Br * — 2 Am Nden noch nice 
6% eolniele —— bie Ws =. 23 

—J——— . —B8 
Blumen 2. M. 87, 
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d. 6. ich berrogen, v. Eſchenbur. 
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‚ Yınderuiffe, diema 
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64 Brache. Drant. 
anſtatt das Land brach liegen zu laſſen, ſollte man 
*9— wur Dugorlm beftellen. 9.M, I.75. ©. 1629, 
Ebursmeriihe Verordaung wegen Denußung berfeiben. 
Est, J. 80. St. 9. S. 376. vergl, Adcerdau. 
Brachnanen, Madıricht von ihnen, v. Bimmcemaun, 
HM. 1.73. B. 41. 


j Bradwiärmer, f. Emutrlinge 


Dräune, mie fle — — geheilt werden kann, v. 
HR 5 S. 693. 
Se —— ſeopatium L.) wird im den Heidee 
gegenden der Geaſſchaft Oldenburg mir Vettheil gibaut. 
„Mm. 3.77. S. 273. 
iR iae —— HM. 18H. ©. 1617. 
Braminen, über ihre Gewohnheit Wiuden ju verbrennen 
und einen opis zu halten. D. Mk. J. 65. ©, 4. © 


5* S. 69. 
be ihrer Weisheit. D. Mſ. J. 79. Jul. 
hm, sed. 1458. nel. 1520, Nrof. zu Va⸗ 
fl, Kauf, Nach und Sondikus, zuicht Ranyler 18 
E:rrofburg, deſſen Blidniß D. Re. I, 76. V. 1. ©. 
. Ledennachtlcuen. Ebendaſ. S. 72. 
über deſſen Narzenkdirf. Ebendaf, S. 168. und H. M. J. 
S. ro7. 
—— elm Mittel dabey iſt der Maͤrkiſche Vals 
ſam. H. M. J.67. O. 428. en 
ein ungaperläfäges aber der Orantewein,. H. R. J. 77. 


o8- 

Srar * kalter, an den Zehen, Kur deſſelben, v. Pott. H. 
rn Ir 417. R s 

tt 37 zu einer unrecht behandelten Roſe, 


Kirart deffelben, v. Biedermann, DM. J. 89. S. 


881. — 
BGedanten darüber und dagetae 
a S. 720. St. A. 5.9. S. 11. 
fin Heffen: Darma⸗de Eoh. 7.78. St. 7. S. ‘+ 
- Gocletät In Weſtohalen Eod. 1.83. St.a. ©, 239. 


Braͤndenburg, WMotkqraſthum, f. Preußen, 


die Srade, furze litterarıiche Nachr lchten 
Pe 17: S. 65. H. 22. D. 154. 
Brantemwein, Verträge zur Geſchichte deffaben nnd feiner 
Einführung In Europa, Br. W. H. 37. S. 3. H. 44. 
S. 94. und v. Supeden. Ot.A. 9. 46. O. 184. 





1585. 
Draſſttſen, Beſchreibung der dortigen 


Oranı, Braf . 65° 


"Brantemweln, Gierenmal; ift bendem Brennen fehr nöjlich 
und befördert Die Cährung. Hm, J.65. ®. 543. 
vole chme Gahre oder Gef das Cirot zum Göhren kon · 
ne grbtacht werden, HM, I. 72. 8,271. 
wirdaus Buchweigen gemacht . W. J. 79. ©, 1050, 
ein vorreeflicher wird aus den Öseren des wilden Kurfcs 
taums gebtannt? v. Ehrhert. H. M. J. 84. ©, 1094. 
big ſich auch aus faulm Ost Prennen. Hr. 9. 70, 
©. 1529. aus gelben Rüben ober Karotten. Eph. 9.76 
©. 5. &.201,9.M. J. 73.E&.978. 3 
wird in Schweden von den großen ſchwatzen Ameifen ge⸗ 
brannt. H.M A 89. ©, 1247. 
Neu erſundene Vortheile bey dem Orennen, H. M. J. 83. 
2 


. 1323. » 
Auch Etreintohlen Kinnen datey gebraucht werden, 
_. be Vorrichtungen daju, HM. 3.89 €. 1633 und 
. 1617. 

Einfluß ber Orantemeinbrennereyen im bie Land s und 
Staditiche Nahrung, und was eine gute Poligey dabey 
du beobachten dar. v. Milz, Hr, 3.66. ©. 1009. 

Ob und in weichen Fällen ſolche einem Lande BVorrheil oder 
Schaden bringen, und ob feige in den Städıem oder 
Dörfern anyulesen? v. DM 1.66. 329. 
und von Leporin. S. 1305. H. M A67. ©. 209. 

Ob es nu Serreide» Theurung zu Berbierhen ? H. M. 
3.88. 8.977. 

Der, it unmäßig getrunken äufeeft ſchödlich. HM. 9.87. 
@. 1205. 


jr. * Kinder und junge Leute ein Gift, H. M. 


70. 
3 man fol Bu GbePiiagen ‚nun man fi verbrannt har, 
& m. 3.77. €. 1407. wird miderranhen. Ebenbaf, 
1408 


aus * erfrerne Glieder [AH man ihn (lagen. SR, 

+85. @. 31. 

Brinteweinepansen Schwedens, Ep. 2.76. ©t, 
11. ©. 208, 

Dranteweinsmwäfde, der Dampf derfelden If ein er 
wähetes Mittel gegen bie Lungentrantheit des Pinds 
vide, wie folhes ju gebrauchen. ZU, I. 76. ©. 


Thlete und Plans 
ven, v. Weches, dm. 3.79. &, 01. 
GSoqhres · € 


— — 


66 Brafli. Braunf. 


Brafilien, Religlons sund Seorarhs. Gebräuche der Einwoh⸗ 
her, ihr Verragen gegen Femde, Art Feier zu machen 


Krantdeiten, Orgräbnisceremonien. H. M. A 79. ©. 
921. 29. 

GSeſchlchte der Streitigkeiten darüber zwiſchen den Pettu⸗ 
giefen und Holändern. H. R. I.68. S. 1249. 65. 
Ge chichte der dortigen Dinmantminen. H,M, J. 92. S. 1256, 
Geſchlchte der dortigen Golteminen, und der Att fie zu 

bearbeiten. H. R. J. #2. ©. 1249. 


‚Vrafilienholz, (esellpinia bratilienfis L.) WBefcreis 


bung beffelben w. Webes. H. M. 4.79. S. 809. 

enlen zweierlei Atten derſelden, Lalchztit. H. Mi J. 
67. S. 50, 

Braun, Heint. Canonicus, wertheldlat ſich Erjefuls 
ten, Dr. W. S. ho. 8,348. en 

Braunfifh, Tamlet, Meines Meerſchweln, Nordiſcher 
Delphin, Delphinus phoeaena L.) Auſenthalt, Nah⸗ 
zung, Fortpflanzung, Nujen, Veidreibung felner im 
nern und Äufern Theile, v. Bening. 9. Mt. I. Ro, &, 


113. 129. 
Beaunfchweig (Churfärftenih.) Verbefferung des Affen, 
Sortesdienits dafelsf. H. M I. 69. ©. 1521. Gebeih 
am Neformarlond s Feſt. Ebendaſ. S. 1549. 
Geſchichte der Arzmeitunft dafelöft, v. Maͤtibid. H. M. 
68. S. 581. 
Bewerkunzen aus verfhiedenen Kirchenliſſen ven den 
Jahren 1781. 82. v. Klokenbring. I. m. I. Ba. 
S. 497. 513. vergl. Mortalltaͤts Tabellen. 
Noachticht von einem fehr raten Boldalilden bes Herzege 
Heintich des Alten. H. W. 9.83. ©. 1023. 
Zuftand feiner Bauern, St. A H.33. S. 361. . 
Verzeichnis der Sauet und Edwelribrunnen, und Calyı 
quellen dafelbft ©. Mbrbmer. H. W. J. 4. S. 17. 33. 
Nachtrag dazu v. Ehrbart, Chendaf, S. 1019, 
Bortgong und Weförderung des Seidendaus dafeltft, f, 
Seldenbau. 


MNMachricht von der Ausröftung eines Schife auf den Wall⸗ 


fiihfang nad Grönland von elnigen Bremtſchen Cr 
* wohnern 1787. HM. 87. 8.1599. Cr A. H. 
43. ©. 363. 


Matride vom den Verhandlungen der Landwiärthſchaſts⸗ 


Sehelfchaft zu Tele, £ Gefelfchaft, 
Wedel einer Landes: Zubuftrie» Regiftranur, f. Induſitle. 


Braunfhmeig. 67 


Braunfhwela, (Churfürftend) Einfchränfung dei Kafı 
ſccirinteas. Br, 96. D. 44. O. 129. 
' Ghehsmmmiere Nachtichten von dem Chauficem diefes Landes, 
f Br. W. D.23. 9,393. \ 
E chtierinkeisen beu Einführung ber SGralfürterung daſelbſt. 
DM UN O. 1047. 
Pmulen, $. Schulweſen. 
f Braunihweia, (Hetzoqth.) Verzeichnis der famtlichen Eins 
| webnet im Jahr 1773. Be. W. H.30. &. 396. G. M. 
Ja. 2. St. 3. &. 430. 


| ..° Weruchnis der Galiquellen dafelbft v. Ebebart. Hm. 


J. J.84. ©. 38. 
@pitre umd Werordnungen, Eph. 3.893. Ot. 4. ©. 448. 
Geſchichte des Ueberreited des Derioas Anton Ul— 
rich ur Roͤmiſchen Kircht. ©. M. J. 86. Nov, S. 4174 
Detrice von den Kindern des Hera Ant. Ult. zu Serjan 
. im Aland, A. 9.39. ©.3K7- 
Dir, Ludwig, Medrice von dem Verfahren der Hein 
der arsen denfelben, Et. 9. 9.4. S. 404. H. 25. S. 
. q 61. 9.26. S. 259. 27. S. 373. Nah. S. 462. 
H. It. S. 3a49. . 33. © 81. 103. 
Hera Leopold, Ur zu Frankfurt an der Ober für die 
Kinder feines Desimenes ein nenes Schulhauß dauen, 
vd fer einen Gehalt für den Lehrer aus, D. M. J. 

. 85. Men. ©. 214. 

i tecnt d. 27. Apr. I7Rs. im 33. Lebent jaht im der Oder 
um, ba er Menſchen reiten will, B. M. 5.85. 
tan, ©. 489. 5 

Vertrag zur Chorafteriiit deffiben von Gedike und 
Dieter. B. M. J.üs. Man. ©. 469, v. Ardger, 
B.0. 7-85. In. @. 566. v. Prosen. B. W. J. 85. 
Jul. & 1. v. Eſchenbtirg. ©. J. BB. Map. & 
505. © Brüniz. B. M. J. 89. Jan. ©. 90, 

Qhripine deſelben. B. R. 185. Aul & 1. . 


lichen Ordädhinis » Feyer deffeiben, D, M. I. 85. Jun. 


. ©. 583. 
‚ Radıae von einem ihm an Ftankfurt an der Oder ju er⸗ 
richterden Wonument. ©. M. 1.85. Nun, ©. ı9r, 


Liner auswärtigen Sammler zur Gcdäduntsfeler, © 


N. 2. 85. Sept. ©. 285. 
Werkiufige Macht icht von tem Erfolge der Sammlung ine 


A. — Berdginefee. O.M-I.I5.0. 300 
” a . 





Anrärdiginmmeiner Erbieription jur Stiftung einer jähre, 





68 Braunſchweis. Brem. 


Nov. S. 479. Dir ©. 576. J. 86. Jan, S. 96 
Merj. ©. 248. Apr. ©. 384. Tun. ©, 573. 

Vſchteibung des erften eopeides Feſts d.27. Apr. 1786, 
B.M. 2.86. Jun. S. 575. 


- , Bermere Nachricht ven der Leepolde⸗ Stiftung, und der 


Königl. Beſtͤtigung berfelben. B. M. 3.86. Dit. S. 


370. 

Beichreibung bes aren Beopolds s Feſts, und Anfelung eines 
zweiten Lehrers an der Garnifon » Schuß in Frankſurth. 
D. W. J. 87. Man. S. 504. 

Die geſammte Einnahme betrug 6966 rihl. 17 gl. Davon 
wurden 6000 tihl. ald umablöslihes Kapital bev der 
Kurmärtiihen Landſchaſt amgeleat, und die Beſorgung 
des Geiles ſelbſt dem König. Gheneralaudiroriar Überner 
ben. B. M. I. 87. Map. ©. 504. J. 89. Day. S. 


506. 

Mob zwey Dentmahle des Herz. Leopeld, das eine ein 
hriloriihes Ruſttſtt vom Abt Vogler, das andere ein 
Plan ber Stadt Frankfurch ander Oder, und der Dammu 
voradt ven Sozmann, jenes ſchlecht, dies vorirefs 
ld, ©. M. 9.86. Tan. S 97. 

Sraunfhmelg, Stadt, Nachelhi vomCarolino, Eph. J. 13. 
©t.2. ©. 246. 


2. 
Schulbuchdandlung ſ. Schulmelen. 
‚Kerabiesung der Zinſen des Leidhaußes. Eph. J. 84. St. 
8. 8.2349. ©. A. 9. 11. ©. 352. 
Armenanftalıen, Epd, J. 833. ©. 11. S. 611. 
Braunfteln, (Magneha nigra) chemische Werfache mit 
demiehben. d. Schecle. 9.0. 3.79. ©. 993. J · do. 


S. 374 
Sam. in welden Rällen fie zu gebrauchen, v. 
Gramberg. H.M. 3. Ra. ©. 641. 
Brehmeinfteln, Rulandeſchet, ein qutes Mittel bey 
Sul:und Bruffibern, v. Gramberg. H. M. I-82. 


®. 643 . 

Brawl; radix ipecscuanhue, wie viel von derfels 
» ben bey der Muhr einsunchmen, H. R. 9.708.734. 
Brei, war die erfle Speiie der Menſchen, weiche aus Diehl 

bereite wurde, H. M. 3. 32. S. 322. 
Breitinger ſ. Bedmer. 
Dremen und Verden, Kirchtalidden ven 1748. bis 
&.®. 7 ©.57 63. H. 14. . 136. 
mertungen darüber. H. DM, 1.89. ©, 217. 


Brem. Briefe [7 


Bremen und Verden, bie wichtlgften Produkte diefer Her⸗ 
sogthämer find Rapfaaı, Flache, Hanf, Det, Torf, Wole, 
Honig und Wade. H. R. I.69. S. 65. 

wie die Produkte derfelden vermehrt, verarbeitet und am 
voriheilhafteften abzefejt werden könnten. H. M. 9.70. 


©. 33. 

über ” Euftur des Moors daſelbſt, und bie Bebauung 
mir Dörfern. St A. H. 11. ©. 368. 

Faltenfang daſelbſt. HM. J. 66. ©. 1483. 

Alac edau daulbıt, H. I 69.9.1393. 

Bremen, Stade, dat Etzehlung Raskors von den 17 Artikeln, 
melde die dortigen Prediger beo ihrer Ordination unkr 
fdrreiben mähren, iR fallch- H. 00. 3.63. S. 486 

Kirsentien von 1779: Bt. W. H.35. S 325, 

Prosmmlgurion des Magiſttats gegen die Eterbes Kaſſen. 
Si. A. 5.49 S. 78. 

Über die dortigen ven Lavatern emblohlnen Magnetiſchen 
Kuren, ſ. Lavatet und Magnetiemus. 

Warferhauf dafeibit. Sr. A. 9.4. S. 394. H. 12. ©. 506. 

Arımenanftalt. H. M. I.64 ©. 1307. 

Wittwentaſſe dafelbft berechnet von Gedet. Dr. W. H. 51. 
©. 176. 

Oremfe, Ocfrus 1.) plagt das Mindnich, toch Wildpret 
und Rennthlet, Beſchreſdung dickes Inſetis umd Kits 
tel dagegen. H. M- I 70. ©, 1241. 

Ur ſacht des Schmerjens ihres Stiche, v. Jontana. H. M. 
N 71. ©. 1145. 

Srennaläier, waren [diem den Griechen als Feuer an— 
jünsende Mittel betannt, aber In dem altern Zeiten nicht 

von Glas fondern von Erufall. dv. Mikimelis. H. M. 
%.63. ©. so. 66. 

fpiegel, aud dieſe kannten die Alten, v. Michaelis. 
HM, J. 63. S. 64. 66. 

convere gab «4 fen zu Sektatean Zeiten, und Arl⸗ 
ſtephanes gedenkt derjeiben, ». Michaclis. H.M. J. 
63. ©. 66. 

Bretagne f. Frantreih, 

Briefe, deutsche, auf denſelben follte man auch deutſche 
Auſſchriſten machen, wie faldhe einzurichten, v. Plitier. 
H. M. 78: S. 1281. und v. Mölkr. HM. J. 
89. ©. 1086. 2» 

Briefe, Anmellung fie gut einzuſchlagen und zu ju maden. H. 
M.I.33 ©1249. 
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70 Briefe Brok. 


Fir fie giebt die Relchapoſt keine Sicherheit. LRelchapeftuefen. 
Briffon, ein Deyirag zur Geſchichte deffeiben. d. Hege⸗ 
wiſch. H. M. 9.89. Ian. ©. 64. 
Derizen, üser die dortige Demhetruwahl. Br. IB. H. 58. 
E,235. ©. H. 1. ©. 60, 


"Broccoli, (brailica oleracca Neapolitinn) Spargel⸗ 
“Boy, K Roh, 


Gred, Erfindung und Vervollkemmnung des Brobbadend. 

HM, 3.82. S. 823. 

Man fell 2 Theile faure Mich uud ı Theil Waſſer zum 

Esbuern reimen. O. M. 3.84. ©. 1453. 

wir ein gelundes und wehlſchmeitendes Brod aus bumpfig 
ten Korn gehacken werben ann, v. Kofenau. H. M. 
I. 72. S. ıcht. 

ann auch aus Onetenmurzeln gebarfen werden. H. M. J. 
74 ©. 1006. fo wie aus Wehen: und Erbſenmchl. 
Da DRY, S. 1577. 

Auch die Kartoffeln bafiem füh zum Brodbaken benujen, 
HM, 3.71. S. 1161. 1511. 

in Jamaica wird die Cafferamurjel als Wrod gebraucht, 
Zur ichtung derfelben. H. M. 5.71. @.156. 

woher «4 tommt, daß man in den Dörferm jelten qutes 
Bred finder, und nie biefem Fehler asjubelfen. H. M. 9, 
67. 3,1473. ' 

ein Borjdiag, bad Clebrichtwerden zu vegjüsen. H. W. J. 
zu. S. 1515. 

wie ſolches vor dem Schimmel zu bewahten, v. Borne ⸗ 
mann. H. M. J.77. ©. 891. 

Tare, iſt ungerecht, d. Schlettwein. Eph. J. 78.St. 


3. S. 28. 
rn und beſte Art derfelben, Erdem. J.78. Et. 8. 
. 31 
vergl. Soden, 

Brodftucht Baum, (atrocarpus communis) Beſchrel⸗ 
bang, Vaterland, Mugen, ıpuelerleg Arten, v. Korje. 
HM. J. 83. ©. 167. 

* wird eine freie Handels + Etadt. Erd. Y.5r. Or. ır. 

g g E 


381. 
‚Brofen, woyer fomme fein Reichthum an Waller? von 
MWelifeld. HM. 3.67. &,139. Vrfkandadeile deſſel⸗ 
ben, ». Ebentemf. 9.0. 3.67. S. 151. 
Deiheribung des Arab, des Witihehaufes, des Mipfels 


7 und der Ausfiht. G. M. J.2. Er.5, &.229. H.W. 


Bro Grün gqı 


370 &.1553. und d. Schmabling.- H. m. 3.93. 

Fe 27. 34. 

Groten, Hoͤhe deſſelben, G. M. Ta.2. ©. 5. S. 229. H. M. J 
83. ©. 1. 17. 35. mit dem Barometet ge eſſen, vom 
de Auc, HM. 1,78. S. 961. und ».Rofenebal. H. 
M. 9. Bo. &. 1169. 

Ganz des Schmerr und Waͤrme⸗ Maaßeſs, ber Jahrehei⸗ 
ten und bes batanijayen Elima's dujeloft, beobachtet v. 
Kofentbal., H. R. A.F7. S. 1460. 

Broles, einer der brliehsejlen deutſchen Dichter, feine 
Ehietjale und Schtificn, geb. 1699. geſt. 1747. H. M. 
68. S. . 

VDrombeerſchwanz, (roja oxyrhyngus L.) Beſchrel⸗ 
bung dieſes in der Aswa gefangenen Fiſchto, v. Bek⸗ 
mann. DR. 1.63. S. 231. 

Brett, Earl, Raͤchricht von deifen Leben. D. IE. 1,98. 
8.3. ©, 116. 

Brucdfal, Reñdenz des Wiihefs, Veichreibung derfeiken. 
D. Ri, 3.87. Ceit. Fach. 

Bruhfaäden,-ob jeldie dutch immerliche Wittel Ahnen 
geheden werden. H. M. 3.70. S. 1039. 

Beruchſchlaunge, Cangeis fragilis L.) he SIR if nicht 
sit. HM. J. 66. S. 1053. 

Braͤdergemeinde, ſ. Hertahuider. 

Brübderfchaften, geſtlche, der römischen Kleche, Ger 
ſchlaue derfelben. D. N.. J. 87. Aus, S. 140. 

Braͤten, wie ſelche anzulegen. H. R. 3.65. S. 1395. 

hölzerne, wie ſelche mit einem Steinbſtaſter che Rech⸗ 
thell des Hetzes zu beveien, ron Anl, H. R. J. 76. 
S. 1435- 

wir —X Ueberſchuͤttung mit Cles dauerhafter zu 
mädchen. H. N. J. 768. S. 1629. 

Did in Voerſchraa zur Ueberſahtung hölerner Brüden mit 
reinen, 9. Glenk. H. M. 5.77. S. 261. 

Deine, die Durcaſahtt zu ſretren. HM, J.73 .S. 1579 
J. 74 &.249. 

Bemerkungen aͤber einige iu Helland, v. diegler. H. M. 
27 

Brütenan, (eine Stadt ira Fuldhichen, Kurbtunnen dar 
felhft, beſchticben v. von Goͤdingt. DIN. 3.82. April, 


. 328. . .. 
Brünn, Kane. Eontejüon jur Errichtung elnrs Bahhaus 
fes für die Alatheliſchen. Cr. A. 9. 6. ©. 232. 
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72. Grün. Bud. 

‚Einmelhung deifelben. Et. X. H. 17. S. 117. ' 
tiber das dortine Tenfur : Bericht, f. Bücher: Cenfur. 
— daſelbſt. D. Mi. J. 76. 

22Dei 106 
Drunnen laſſen fich gut mit Maucerſiegeln ober gebacknen 
Steinen ausmauern, ule babey zu verfahren, v. Milz, 
Hm. 3.69. S. 666. 
wie das Eindringen des unrelnen Maffers zu verhindern, 
von Dinglinger. H.M. 9.72. ©, 125. 


ein Ritiel zur Werhüchung der Gefahr y1 * lang‘ 


verigloßner Brunnen, 9m. %.77 

Brunnentonferve, f. Wafferfaden. 

hg? 8 duch Raͤuchern mit Hatz gehes 

ben. H. M. J. Iu. Sg. 

ſchaden, kurze — "beifiben und Anfrage an 

Aet te. HM. J. 889. S. 781. 

Braſt e verſchactdeue Wittel, Zus Durdyängen der ſelben zu 
verhindern, und nenn le durdhsefogen ſind, fie wieder 
zu heilen. HM. 63. 8.799. J. 67. ©. 1245. 
PR 586. © 149% 13517, 2031. I 98. 


Beuptäitrang, Crbamnus viryphus L.) wird in 
China Mark gogen, vielerley Arten deffeiben und Mus 
gen, v. Wedekind. H. M. Br. ©. 225. 


Buß, Verzerchniß der befannteflen Boltsbächer und Vore 


ihläne zur Verbreitung beſſerer Volkobaͤchet dutch Buchs 
bändter. ©. M. J. 85. Dit. ©. 295. 
gefährliche, wie ihr ſchadllchet Einf zu Kindern, und 
— die Obrigkeit verbierhen kann, v. Rebberg. 
VOM. 2.89. Apr. ©. 346. 
verſchledene moſtiſche und —— — — werben ſeit all: 
gemein In Deutſchland verdreiter, B. M. 5.85. Aug, 


®. 154. 
Bader-Cinfar, — Ing — derſelben, v. 


Feder. ©. A. N 
an ſchoͤrlich, ©. Bifeke. D. SH. rt Ent. ©. 236.’ darf 
wenisftens nice einem einyeinen anne üserlajien, 
und muß nur anf gemille Schriſten einneihrante 
werden, D. If. I. By. Dftober, Seite 331... Die 
uren Schriftſteer ſollien Die Eenforen ber ſchlechten 
ya, worauf jene’ vorgäglich Ihe Augenmerk u züchten. 
v, Schloſſer. D.Mf. 3.98. Merj. O2 


x 


Bud. 73 | 


Oüdhercenfur, Gedanken über die gar zu gemiffenhafte 
Grünner Eenfar, und über die Preffreuheie Überhaupt, 
v. Gr. v. Lamberg. Ve. W. H.51. S. 153. 
Eenfar: Gericht, Sierreihifches, Br. W. H.56. ©. 222. 
©. A. H. 2. ©. 246. 
über ei der Deiffagungen, Dr. W. 9.36. 


©. 347. 
zu Pros. Br. W. H. 23.©. 51.9. 22.E.87.9.38.©. Ro. 
Worıheilz Der dur Jeſeph d. jweoren ermeiterten, v. Ey⸗ 
ze. ur 4.97. Sue. 500, — E12. 2.16, 
45 
in Frantteich. D. Mi. I. 81. A ©. 152 
zu Münden. Br. W. 2.48. S. a7ı. 
Biherlachdrug, Nnsehtmäßigteit, und Fhänicktele def 
felhen. D. If. J. zi. May. S. 448. %. 82. Meth. S. 
197. und v. Reglus D. Mi. .K4. Dt. &.294.%. Ser 
der. „om Mm. Ja. 1. Ot. 1. S. 2. St. 2. 8,221. Er, 
3. Easy. 'v. Rant, 9. M. Rs. May, S. 493. 
gute und böic Rolgen deſſelben, d. Feder. &. M. Tg. r. 
@r.2. S. 221. 
wird vertheldizt, D. Mk. J. go. V. 2. S. ash. J. g5. 
* 3. S. 65. DMf. I. 83. Mao. ©, 400. Tun, 
2 @.487. Dies wird widerlegt. D. MI. 2.84. Febr. 
«125 
D. —e— und Papft Leo X. Urtheil darüber. B. m, 
J.86. Oft. S. 365. 
Eampens Schreiben am Kallet Joſeph den jmenten, benfıls 
ben au verbleihen. D. Wſ. J. 44. Fer. ©. 101. 
wie felcheım zu flewern, v. Bürger. D. Di. 9. 7 77. Nev. 


4385 . 
Erinneruugen eines Buchdoͤndlers darüber, Eph. I. 86. 
Er.10. &.361. Sa. 11. 2.562. 
—— oder er er Vhgerpeeife? D. Mt. J. 5% 
.2. @, 1 
Aleenftuͤcke * Wetrelciſchen Nachdruder + Geſchichte. 
DM 2.85. Ba. ©. 154 
bie nachgedtuctten find fehr fehlerhaft, es glebt ganıe 
Summtungen derflben, und fie haben ein Privilegium, 
ee Jan. ©. 98. Nerv, 8. 471. 9.81. 
nm. 
O:tandiang defißen In England und Scheitland. S. M. 
‘gr. ©r3. &, 459. 
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74 Bid Buchw. 


Düserprivitegkum, Dauer derfelben in Frankreich. Ch. 
78. St. 9. S. 82. 
Buhoruderen, Geſchichte der Erfindung und Votthelle 
>> Berlin H. W. J. 45. S. 65. 8r. 
Auſmunterung, die Deuiſchen Lettern mit den lateiniſchen 
zu vertanfhen. ſ. Buchſtaden. 
Deaumarqhaiſche zu Kehl. ſ. Arche, . 
Gechchte der Eonftantinspolltaniihen um bat J. 173$. 


nebſt einem Verreichnis der Sajelbjt gadtudten Dücer.. 


Dt. 3.68. ©1449 9.79. &.g41. 

Buchhandel, Churſacht Manvar in Anfchung deſſelben. 
CEdh. 3.86. Er 1. S. 641. 

Buchhandlunabebrärihr, der Berliner ſüdlſchen Freufchuße, 

Moachricht von derſelden. B. R. J. 85. Jun. &. 503. 

— der Belsheten in Deſſau betreffend, Or. W. H. 45. 
Sc: 200. 

Bude, Jatus ſylvatiea) Velhreifung, Erziehung, Eigene 
(harten, Nutzen und Cchaden, "Anluderungen, 
N I 6. 1.0339 J. 66. S. 1072. BE. und v. 
du Nop. 1.68. 0, 1185. 1201. 2 

fihern nicht wor dem Diit, ». Pearje. H. M. I 92. S.ıgr. 
die Früchte koͤnne n and als Nadrunge mittel gebraucht wers 
den, v. Bornenann. H. M. 2 73. 8. 1514. 
VBuchtaben, große, ihre Uacntöchtlichteit, D. Mi. J. 
go. Jun. ©. 595. 
die deutſchen follen adaeſchafft und die lateinlſchen am ihrer 
Start eingeführtweiden, D, DL J. 83. Aug. S. 17% 
D. Me. TH B.4. S6. HU NT © 555 
Urforung der Deutſchen. 9.1, 3.75. ©. 555. 
Brdentiihtriten gegen bie Abfhaffung der deutchen. H. M. 
“ 3.75. © 1309, 
vergl. Eqdhxiſt. 

" Buhfabiren fol man bie Kinder nicht laffen, v. Seins 
fe. DI. 3. 86. Jau. & 47. ©. Delete, DT. 
I. HB. Aug, S. 140. 

Rechtſetilgung dee Buchfabirmerhode, D. DI. A. g6 Jul. S. 
79. und», Splitsegirb. D. 7.1.5. 87. Sebteuib.. 238, 

— —— über dns dertige Gomnaaum Eph. I. 80. 
St. 9. — 

Dach we tz e geweinet. Heidetetn, (polygonum fagopyrum 


L.) wuchs in Deutſchland mid, H. ve. J. 94 . dran. . 


femme auf einen etwas gedüngten Ooden gus fort. H. 
Mt. 3.80. ©. 1515. 


Buchw. Bir 75 


DBuchmeisen, geräch auch auf Meorlande Fehr qut, Zußerels 
tung diejes Landes, und Worthelle dieſes Dauts. H. M. 
9. 77. Welte 273. 

wiro auch in Ditfiirelann auf den Halden und Hochmdoren 
mi Nutzen acdaut, Verfahrungsart und Nuten diefes " 
Weiztas, » Prirorius. H. W. 9.79. ©. 1041. ‚ 

giebe eine aute Coweinemaft. H. M Kr 70. S. 40 1. 

— ſic even fo leicht als Dam. DM, I. 85. 

. 1022. 

eititde (poly tartaricun L.) Derjuche mit dem: 
felsen, wo er is Venchnharer und weniger are als 
der gemeine, aber mach fo mehliche, weiß, und (dE jeigt, 
d. M. 1.65. &. 3y1. 

Andau eeffelben in Cands und Heideland, H. IM. 5. 70. 
©. 513, 

Oucoros de Darro, Bejondere Trinfsefdhirre der Por: 
taugieſen und Cranier, Beſchteldung derfiiben, H. M. 
AKa. ©. 1197. 

Buhnen beom Wafferbau, mas ſolche find, zweletley Arten 
derfelben, v. Benyier. H. M. T.85. E.40,. 

Büffelohfen, in Amerita, könnten zahım gemacht mer; 
ben, H. M. 9.67. ©. 294. 

Betalt, Srdße, Vinen. HuV. J. 73. ©. 1493. 

Büjfen, Georg Ludwig IrClere Graf von, über feine Epo: 

’ Ken der Ratur, v. Sorlier. G. M. Ga. S. 132. 
Lebensnacdhrichten von ibm. H. M. I.K8. S. 363. 
tebjcheift auf ihn. H. W. 3.99. C.B1. 97. 

Bällinge, mie belche bereitet werden, v. Born. H. M. 
I.71. ©. 863. 

Bürger mein beo ihren Rechten, die de auf eine refıt- 
mäßige Art erworben haben, und dem Staate nicht iur 
tejt fallen, geidhäjt werden, v. Crome. HU. 65. 
©. 1137. TR. S. 1063. 

das Anfehn umb der Ytoinitand derfelben mehr dnd Suat 

; * un aus, dv. Schloſſet. D. Wi. 9.77. Fehr. 

3 

eid, ehemaliger, zu Mönsenderg. Ot. A. H. zu. S. 295. 

pflicht und Boldate arflice in Cobſlen in Finnland, 
etwao darüber. Gt. A. H. si. ©. 306. 

Nee, war chedem an gewiſſe Gebäude, Heſſlaͤue und 

» Güter in den Srädsen gebunden. H. M. A. 7%. S 166. 

deſſen Ertheilung an Termde in remitlifaniiden Handel⸗e 
ſtadien if nicht ſchadlich. Eph. I. 80. Su2. &, 129. 


‚ 





16 But. €. 


Bufomina, arographifch + flariftifche Nachtichten von derf. 
D. Mſ. 3.86. Aul. S. 3. 2.87. Arril, S. 327. Br. 
W. H. 45. S. 145. ©. 3. 1. S. 38. 
vollſtaͤndiges alphadetiſches Verzeichnis aler Ortſchaſten. 
Sat. A. H. 1. €. 38. 
Bulls retentionis, ein Fotmulat derſelden. St. A. H. 32. 


S. 485. 
Burgen oder Herafhlöffer, was zur Erbauung berfel 


ben Gelegenheit gegeben, v. Meifiner. D.W. J.82. 
€. 1495. 
—— Herog von, Ludwige des XV, Unter, einige 
Füge aus deſſen Leben, DD. 5.82. B. 3. 2, 158- 
Burſcheid, Reichs: Eammergerichtliher Projeh, Dr. X. 


5.23. 8. er 
Burufer, “oh. Wilh. geb. 1728. ein geſchlcktet Mürnber: 
gifcher Nünfller, feine Arbeisen. D,Mf, J. 77. Cert. 
@. aaı. 
Buſchbetten am Flilffen, mie folde anzulegen, v. Benz 
ler. H. M. 85. ©. 35. j 
Bufhmert, in demklben darf man feine Rorfeidyen bei: 
den. H. M. 9.70. S. 1071. 
Buttern kmıen dis Griechen won den Eelten. H. M. 5. 
79. ©, 199. 
wie man gute Butter erhalten könne, v. von Keriberg. 
HM. J.82. S. 236. H. W. 1.89. 8.795. 
minerkanifdhe Are zu burern, H. Ih. Ihe. S. SL 
(a8, ſchwehheriſches, Einrichtung deſſelden, ». von Keits 
berg. H. M. J.2. S. 233. 
geſchmolzene Buttet. £ Echmals, 
Burbaum, (huxus fempervirens ſuffrutieoſa L.) Anmeis 


funa zur Pflanzung, Umlegung und Erhaltung deficiben. 


HM, 1.94. ©. 1655. 65. 

Buyjbadh (eine Stadt in der Werterau) Schulordnung ber 
felben. Eoh. 3.78. St. 1. S.98. , 
-Bpffus, ob folder unter die Pflanzen zu zählen. H. M. 

J7a. S. 4686. 


C. 


€ it Remlſchen Urfprumas, wurde aber wie K audgefproden. 
HM. I.78. &ı6r. j 
woher «6 gelommen, dafi man a4 wir 3. audgeiproden. 
HM. 3.78. ©. 168. , 


€. Cagl. 77 


€ darf nicht and dem deutſchen Alphaberh weggtlaſſen werden, 
AM. A7 ©. 371. 
iſt in den Wörtern, die aus dem Tatelnilhen und aus neu 
— — herſtanimen, beyhubehalicn. H. M. 9. 78- 
. 186. 
— etmas über diefelben. DM. J. 94. W. a. 


j . a8. 
Eabliaufang, mard in ben ſezigen amerifanifchen Feeb⸗ 


ſtaaten ent fehr Mark geirichen, und iſt einer > 
90. J. 67. @.agı. — * 
Cacao Waum, Crhenlremm cacao 1.) Vaterland, We 
——— Nuzen, Planung, v. Rare. H. Di. J. 
3. ©. 173. 
Cacherte, Urjahe und Eur berfeiben, don Marz. H. M. 
3-75. ©.625. 41. * 
Cadenserg, (in Ztaunſchw. tineburs,) merkwürdige Der: 
mehrung der Voltamenge daieldft nad) einer Waſſerflath 
und nach dem Kries, dv. Ktull. H. M. 3. 72. &. anr. 
Cadu, eine Indianiſche etuftucht, wird von Indlanijcen 
Deshtern und Arsıhelren gebraucht. HM. 9. 67. 


©. 381. 
Cäcilia, die Mafit- Patroninn, Legende derfelben erzähle 
v. Efibenburg. H. M. 3.86. ©, 1489. ı u r 
Caen, inder Normandie, Lirterariiche Lrreitigteiten das 
ſelbſt Aber das Diktiren in den tcheflanden. D. Mſ. J. 
"32. De;, &, 542. a 
Eaglioftro, Graf, feine Beftalt und Pebendart, fol ein 
portugiejljdher Jude ſeyn. BR. J. 84. De. ©. 536. 
I. 87. Nov. S.451. H.M. 1.85. 8, 1601, 
über feinen Aufenihalt zu Crrafburs. Erb. Ihr. St. 4. 
©, 505. Er. 11. S. 56%. J. 2. Erio ©, 471. 
DM. 1.81. 8.1, &. ayı. " 
Über feinen Aufenthalt zu Ritaͤu, vom Frau won der Rede, 
M Bm ne. ©. 197. s 
ternehmungen und Schichale in Franfeeich, 
land, Pohlen und Kufiland, ©, > 87 Fe 3 
449. HM. 1.85. ©. 1601. 
über feinen Aufemhalt zu Biel in der Schwein. B. m. J. 
u = E, 449. 
son Frau von der Nede für einen ſchlauen und gefährs 
Uden Berröger erflärt. ©... I. 86. day. e nn 
De Nachricht der Frau vom der Rede, von Tosliofteo's Fer 
eathalt in Mitau, läßt die Rußlſche Kalferinn in die Ruf: 
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7s Eaglı. Calenb. 1 Calend, Cam. 79 


Kiſche Sprache Aberfezen, und macht den Caalleſtro zu Ealender f. Kalender. 
einem Brgenfand ihrer Luſtſpiele. B. M. 3.88. Merj. ." Eallilu, e jamaitanlfces Gewoͤchs, Veſchtelbung deſſel⸗ 
„© 210. ! ken. H. M. 3.71, ©. 160. 
Taslioftre’s argurtiicde Poramiden, Die Entzifferung dere h Galmufen f. Tartarı, 
ſelben würde eine große Brerlgerey entceden, SM. J. Eamazeie, Mafhinen, wedurch die Saiſſe durch den Tetel 
86. Jan, S. 567. in den ayefen won Armfleıdam srbencht werden, Veſchrei⸗ 
’ « wie bekam er feine Auricheit aus Kegupten? D. Rk. I.H6, : bung derfelben. H. M. J.70. S. 234 
3. S. 93. Tameralihnie zu kaurera, Briefe Nder ühre Cinehlie 
wird von Schloffer in Fchay genommen. D. Mi. I. 97. : N tana. Erb. 9.76. Si. $. Seue a16. von Sam, 
Apr. &.387. Antwort darauf. B. W. U97. Nov. 2, D.mr. 36. 2.3. ©. 163. I-77:_ O1. 256. 
.. 449. Schloſſer will «hin tvensaflent nicht ala einen Be⸗ 247 V. J. E. 52. Erd. J. 76. Er.2. &. 40. ©. 3. 
grüger verdammen. DT. I. 88. Ian. S. 51. Ants * 8.1. ©t7. &.20, Cr. 10. 3.13. D. Mi. 81. 
—— SM. 3. 88. Wer) Selte 293. Jun. 4 Fear, ©. 141. Aug, S. 168. DM. J me 1321. 
BS. 668. jew, Gronb aze deſſaben In Rucſecht ver Städie. H. 
* “rer 3. ©. Jakobi vercheidige. D. Mi. I. 58. F ” % e. * ar a 
re. 154 tweiifenfhaft, Heilen: Darmftäbeifhe Veretdnung jur 
Eahia, (eine Stadt In Thärinaen) aber denn dortiger Ber frau es Srudiums berf. Eph. 3.77. St. 1. 
gend eingetäryren Berg. DIT, 3.80. 2.3. ©. 156. —* en Sa en 
Ealro, Bejcreitung einer Reife vom Calro nad Enek. i Eigenjinaft eines wahren Camerallden. H. M. I. 68.9. 


« —X ne Sache Cerefeentia L.) ymel a Oel 
aladaffen, oder Kürbıshaum (creſcentia L.) vveletleo amine, ind der (efandheit zuirdnlicher als die Orfen, er: 
. ee der Beftalt, Nuzen. Di . r fortern aber mehe Del, H. M. I. 68. ẽꝝ 
h 4. &, 1139. . ‘ rung in denſeld. H. Di. J. 75 . 
Calabtien, Fortis hoſiſch⸗ neograrhiiche Briefe dat d⸗r. — —— 
. D.ME 3.86. VB.4. S. 126. 3. 87. Dr. S. 67.8, 
2. S. 116. 212. V. 3. S. 3. 
Ueber die verfdiedenen alten und neuen Erberfhärteruns 
gen dafeldft. D. MR. A 83. ®.2. S. 141. 
Belchreibung des Echatens, den Calabrien In dem Erbe: 
ben am Stem Sehr. 1783. gelitten, u. Samilom. H. 
M. > &.3. 1345. 61. 77. v. Torcie. D.mE 
8 B. 3. S 


©. 653. 
ihre Unkenuemlichteiten. Hm. 9.70, S. 239. R 
Campe, Gerihrigung feiner Reifoeigreibung. D. Mi. F- 
R7. Ana. S. 167. f 
Eamsechendeolzj, (bacmatorylum campechianum L.) 
Gefteeibung und Nuzen die ſes Baums. H DR. 5% 
©. 1338. 
Camp —— ‚ (ruras camphora L.) Vaterland Ders 


—_ — — — 





J. ‚194 b tung des Eamphert. H. M. I 79- 
Calcio, cin Wallmifdes Spiel, efdreibung deſſeben, a Be R 
D. Mt. Jrs. 93. ©. 227. dar Lampherift das beie Mittel gegen Ameltn. H. M. 
—— oder engen Combinaterla, eiwas darls %.67. &.462. und gegen Wanzın. H. N. I. 67. ©. 
AMT. . 94 63. 3.80, ©. ı 
i Ealdaunenwäfger "biegen im dem mittlern Zeiten bie . . en Tamm aud der anemone pratenä 
, Handidlächter. O. M. J. 64. ©, 151. . erhält, H. WR. 3.79. ©. 1665. . - 
Caledonien, Meu, Cooks und Ferkers Nachtichten da: Camphertrant, (Camphorslma L,) Beſchreibsug und 
von. HM. 3.77. ©. 1349. 1639. Nun H.M. Ser S. 1150. . 
Talenderg, Truppen» Berpfayung 1638. Or. W. H. 40. ! Canada, negraphifde Nadricsen darüber, D. ME I. 54 
©. 208. B.3. 8.98. De. W. d.22. G.288- 
MWirrwens Caffen daſelbſt, f. Biuwersaffen, , 
N "on. - \ —— 2* 
4 * € EN | 3 Dee R 
A —* — — E * s f — — — — —— — — —— 
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— — — — 


so Can. Cara. 

anada, Feldjug der Braunſchwelger in Canada 1776. und 
— —— dortigen LandeStrichs. Dr. W. H. 29. 
NG, 267. 

über defien Werth. Er. A. H. 38. ©. 184. 

Wortheile, welche dle Innländer und die jejinen Freiftaaten 

von der Abtretung deſſelden Haren. H. M. 5.67. ©. 504 

Canal, ſ. Kanal. 


Eanarienbaum, (canarium L.) Vaterland, VBefcdreis 


bang, Num. HM. 3.83. & 794 
F Pre kenn Tara L.) mie eine Cana ⸗ 
rlenhede angelegt werben muß. H. M. J. 69. S. 637. 
sole Die Laͤuſe bey ihnen zu vertreiben. D. Mt. J. 67. ©. 
12. 1327. 
ndil damit, Ot. A. H. 1. S. Tr. 

— Coldegien / Rath von, deſſen Prozeh wider ben 
Landgrafen von Heſſen⸗ Caſſel durch ein Reichehofrachs · 
Uetheil entſchleden. Sr. X. H. 48. ©. 541. 

Eandta, ſenſt Creta, verſchiedene Namen, Grenzen, 
Größe, Fläffe, Berge, Ptodutte, Staͤdte, Labotinth, 
Megierungsform, Religion, Jaduſtrie und Charaftet 
der Einwohner, Or. W. h.18. ©. 320. 2. DM. I-66. 

. S.88r. I 73! ©. 1553. 69. 

Eantz, Zum. Dub, Baron von, geb. zu Berlin 1654. 
ge. 1699, feine Verdienſte als Dichter. H. M. 9.67. 
©. 127. 

Cap, ſ. Borgebirg. 

Tapftabe, Welcdreibung, Bauart, Clima, Lebensart. 
HM. 3.79. ©. 1635. 

= Tu 3.65. &.930. ” 

Eapirularla, H.M. 2.65. ©. 

Gaplınlarıs, iR es ur, dab fie Leine Milltärbienfte 
nehmen dürfen? St. A. H. 24. ©. 471. 

Eapraja, kurpe Macpeichten vom diefer Juſel. Erh. J. 86. 
©&t.2. O. 250. 

Catalden, Uriprung, Sitten, Sorache, Charakter, Re⸗ 
ligion, Kriegsart. 9,0. J. 70. ©. 865. E81. 

" Proben und Eeremonien, bie bey Aufnadine ihrer Aerzte 
gewöhnlich ind, und wie diefe ihre Kunſt treiben. H. 
m. 66. ©. 513. 

Caravagio, Mid. Angelo Metigl vom, fein trauriges 

» Egxidja. WM. J. 84. ©. 1358. . 


. 


Eaf. 81 


Tardinäle, Urferung, Errichtung des Cardinald s Coles 
siums, verſchledene Cloffen, Nang, Aürden und Ce 
| ihäfte. 9.M. J. 69. ©. 593. 609- 9.76. &,705. 
Earbonen, ſpaniſche Earden , (cynara cardunculus L.) 
| . iht Anbau und Nuſen. 2. W. 3.63. S. 1880, 9.75. 


. 308. 
Carl ik und XII, Konige von Schweden, [. Ehmeden. 
Earlos, Don, ein Schanjriel, ein Brief darüber von Ders 
fafler. D. DE. N 58. B. 3. S. 35. V.4. ©, 224 
Earirbad, Beſchteibung der Stadt, des Bates, Bahl der 
Einmohner, ihre Brihaftigungen, Preis der Krbenss 
mittel, Abgang der Pollen. 9. M. 9.86. ©. 1297. 
Earneval, Anſang und Dauer, Erymelogie, wahrihrins 
lich eine Nachahmung der Saturnalien, Feſte, Kujidars 
feiten und Spiele waͤhtend benfeiben. H. X. I. 65. ©, 
17. 33. 49. 65. 5.71. ©, 337. Dim 175.8, 
i 3. 8.245. DR 589. ©. ©.201. B.2.®, 
\ 205. 
| Corelina, Mord f. Amerika. 
Tarorten, acibe Müben, Mähren, (elaueus carotia. L.) 
wenn und mie felde am beiten zu ſaen, und ya nujen, 
v. Lueder. H. M. J. 67. S. Hr — HM, 5.68. 
©. 127. I 77. &.c07. 
j mir die Winter: Larorten zu ergiehn, H. R. J. 66. 8.998. 
f getechte, werden in Ensland für die deſte Shmweinemaft ges 
Inlien. 2.2. J. 70. S. gor. 
aus ihnen mird Dranismein gebrannt, H. M. 9.73. &,978, 
aus ihnen wird ein Syrup, Mohtenſoft genannt, bereis 
l tet, Verfahren daten und Muzen deflelten. H. Di. J. 
77. &. 897, Der Möscenfaft wird befenders gegen die 
Schmwindjurht empfohlen. H. X. J77. ©. 9 


Carb. 


? 97- 
Der Moöprenfaft fell aud) gut gegen dem Wlafenficin fen, 
DM. 5.77.©.907. " e 
werden anſtati der Cicborien unter Kefftebehnen zu miſchen 
vorgeſchlagen. HM. %.92 G.599. 
Eorıhago, ward durd die Handlung sreh. H. M. 9. 72. 
| ©. 1660. 


; * Earsufius, Ludw. gef. 1418. Nachticht won ihm und 
e feinem fonderdaren Teamene. H. DR. 3.67. ©.943- 


Gaffare (Manihet L.) Cefäreitung und R dlafır 
affara, ung und Nun ‘ 
I. Otaude. HM. J. 84 S. 1435. 

Soagtig. 3 





Eäffet, Beſchteibung d 


12 Caſ. Eat. 


Caſſara, dient —— ** — Beteltung 
den. H. M. 1. S. 1 

rg ’ er da, va Weiſſenteina, Mu⸗ 

ſeume, der Dihlierhet, Bildergalerie, Bildiäule des 

Laubarafend, Feiedr. II. Kothel. Kapelle, Arsudirs 

Findels und Warfenhauf. D.Mi. I. 13. Oft. ©, 

300. Di. ©. 545. 1.04. Jan. ©. B5. DD. I. 


go, 8.4. ©.216. 3.86. V. 3. ©. 267. Vr. W. 


O. 44. S. 130. 
re Editanfaten. Br. ®. 9.47. &. 312. 
E hulmelter: Sxminarium. D. Mi. J. 83.0. ©. 359- 
i — von 1779. Br. H. 36. ©. 344 H. 
, , ©. 173. 

ee LI B.Mi. 3.93. Dit. ©. 360. I. 84 
Kan, ©. 88. Br. W. H. 453. ©. * 

Diede bey ber Errichtung der Edten / Saͤule des Landgtafen 
Frresr. 1. St. A. 9. 17. ©.49. 

Die Geſellſchaft der Aterchimer dalelbſt beichäftige fit) 
auf Weich! des Landarafen mit der fo merkwürdigen 
Heeifhen Gedichte, D. Xb.J. 86. Sept. ©. 277. 

Deuutiches Schauffiel, nadırheilige Schüderung Defielbem, 
D. Mſ. J. *8 . ©. 183. Widerlegung derf. D. 

k6. Mur ©.247. 

— fun den —8 der Gallomanle. D. Mſ. 
J. I6. Cept. ©. 266. 

Eaffenbiller, rg - Vorſtellung dar 
ven. Vr. W. A. 11. S. 264. und 320. i 
Eaffiari a diejes Hürde : Diateriale. 

M. 9.70. . 
Kann 2 — in Fletida, die Wiätter 
-merden ald Thee gebraucht, v. Böhler H. R. 3.63. 


R 448. 
——— über die dortige Landeredlteaſſe. Ot. 
4.9.2, ©.25t. ; 
Eaf en Sedaſt. Prof. der griech, Sprache zu Balel, 
geb. 1515. geſt. 1563. Macriht won feinem Laden 
und feiner Bibel: Ueberfezung. H. M. I.64, ©. 249. 

Eaftriren, verbeſſett die Srimme nicht: v. Barrigton. 
HM. 9.76. 17 


Catehismus, menfdenfrrundlider, Eph. I. 76 Gt. 


.®. 15. 1.2. ©.113.©1.3. ©. ©. 3. 
—* 5. ** 111. Si.G. ©. 233. St. 7. & 1. ©r.b. 
@. 117. 5 


Cat. Eell. 83 


Eatehifationen merden in Braunſch. Linch, auch in 
der Wocht zu halten befehlen. HM. J. 69. ©. 1532. 

Earholrciemus. f. Kachellclemus 

Earhellten, Kinricrung und Verzüge deſſelben. v. 
Sclnudlin. H. M. 1.70. S. 421. und», Eltienne. 
HM. J.71. E. g37. 

Catullt, 7. Gedicht deiſctben uͤberſezt und mit Anmert. v. 
Xamier. B. M. 9.28. Jul. ©. 1. 

Catzrenetlenbogen, Niedere Groaſſchaſt. Gieesraphin 
Ihe Srariflifhe Nacht ichten daren. St. A. H. 22. 


.159. ‚ 

EaourCheone, eine Kerr elaſtiſchen Harzes, Sefheeibung 

des Baums und Sttuiſche Verſuche mit dem Harj. 
FM. I 84 ©. rt. j 

Cauſticität, Unterſüchcag ihrer Urfachen v. Birtinner, 
8.0.)g. 2. St. 1.08.38. 

Cavallerie, der Cheq berfeiden muß nicht In voller Cars 
riere geſchehen. H. M. 9.85. S. 97. De In Balmce 
Srundfäze davon, HM. %.95. ©, 1025. 

Gewicht eines Hanmdverlihen Neuters mit Teldequipage 
berechnet. Vr. W. O. zu. 8.55. | 

Cedern auf — Libanen, Veihreibung derfelben. H. M. 
J. 72. 25. 

Celaſter, — (Celaſtrue feandensL,) Beſchrel⸗ 
bung deſſelben, kemmt auch im kalten Cegenden fort, 
wird aber andern nahſtehenden Pflanzen nacıtheilig. 
HM. %87. 8.519, 

— Anbau und Mugen dieſer Pſlanze. H. M. J. 
3. ©. 1083. 

Erlidar der Geiftlichen, pefitiich bettachtet. St. A 
9.8. ©. 401. D.ME J. 83. V. i. S. 240. 

etwas darüber und Folgen davon ſichtbat In einem Pader⸗ 
bernifchen Eireular. Ot. A. H.9. S. 109, D.MET. 
82. 0.3. ©.29. . 

über ben im Drünfterfchen. Ot. X. 9.3. S. 300.9.6. S. 
265. 9.9. ©. 103. H. 17. &.16. 9.22. E.a64 

Gand in Ungarn nicht immer ſtatt. ©t. A. D.31. S. 


299. ’ 
Eile, Landwirihſch · Geſellſchaſt L Geſellſchaft. 
Gellerie, Capium graveolens L.) wis derjelbe zu erjichen, 
.M. 3:68. ©. 472. _ “. wie 





8 Eeil. Eher. 


Erlterie, Vorzug des KnelleneCelletle, mern und mie et 

wa zufäen, ku verpflanzen mb zu bearbeiten, D. güder. 
a. N. J. 67. &. 237. 

Eelten, oder Galliet, Hee Meligleon, und ihre Peiefter, 
Hm. J. 7% 5 1569. R5- 

Cement, auf Töpfen oder Ziegeln, wie er bereitet und gt 
Brauche wird, ©. Siealer. H. W. J.73. ©.291. 

aue Then, wie er bereiten wird. H. I. 1.73. ©. 923. 

Cendric In, eine Wrawerfpeife, mie fie erhalten wird, v. 
Ziegler. H. R. 3.73. 2.296. 

Cenis, Berg, Ueberfahre nad jtallen, D. Me. 3.88. 
B.2. ©.308. 


Cenfur, f. Bücercenfur. 


Ceriao, font Enrhera, Beſchteibung dieſet Juſel D. 
DE. J-Rı. Of. S. 293. D. Mt. J.87. 8. 4 . 
Chatdäer, Anfıhn und Borzüge ihrer Peleſter. v. Hifi 
mann. H. R. J. 77. S. 1188 
Chamolteon, darde, Sinnen, Zunge, Nahtung, ©, 
Tesdorpf. H. M. 2.67. 8.913. — 9... J.73. 0. 


1494. 
Chemenffet,.C. Humb. Piar von, ein vertreficer 
- . Bürger, Nochtichten von ihm. Epd. %.92. Et. ıa. 
&. 737. 3.83. Ot. 4. ©. 463. 
Ehampigmons, find om ſicherſten mit fauern Brühem zu 
len DM. J.67. S 384. 
Champion, durch fie watden in ben Ritter zeiten Sir eitig ⸗ 
feiten ausgemacht. H. R. J. 63. S-947- 
Charatter, edle, DM. 5.82. B. J S· 8. 
Charite» Gebaude Im Derlin ſ. Berlin. 
Chanffeen im Chur » Danndverifhen, Zuſtand bderfelben. 
Or. W. H. 23. ©. 323. 
> im Hanauiſchen, Arbeisaloften und Bauart. Et. A. H. 38. 


“ &. 228. — 
Ban im voihrlngiſchen. Or. W. H 27. ©. 169. vergl. 
»: Pandftraßen. , 
Ehemie, Verihtiguna verfchledener chemlſchen bye v. 
 Mbrbart. H. R. J. 80. ©. 108. 
über deren Anmwentung auf den Aterbau und Einfluß auf 
Sieatenwohl. HM. I.89. ©, 1209. * 
Gherfon, deifen Handel mach dem wittidändiſchen Merk 
1735. ©. 2.33- A Pe 


Eher. Chol. 85. 


Cherubinen, ein Geſchoͤpſ der Tinbiltungskraft, mie der 
dappeifche Sphinz und die Ghriechifchen und die Röinds 
ſchen Donnerpfirde. H. M. tz. S. 925. 

Cheffton, Notatlus, läfe ſich vom Priejier Englender 
mihorauchen. St. A. H. 50. S. 199. 

Ehefter, Berngrkungen Über die Morralitäreliden dateisik 
im 3. 1772. ©. D. Suygarıb. H. R. 5.78. 2.1512. 


Ehaterfield, Autzug aus deſſen Driefen an Erampope, 


r, Patili. H. M. J.77. S. 129. 
Ehevaierie, Urſerung derſelden and der Lehnt Verſaſe 
fung, Eigeuſcheſten und Weſen, Achnlichkeit disier Nrts 
u mis dem alten Helden des Komers. DM. J. 63. 
. 593. 

Ueber deren Enthehn, Erſindung, Obrfege, Turnirfählge 
keit, Sicherhelt · anſtalten, Antindinungsfermel, Tor 
nirrichter, Herelde, Wörte, Kronen, Miföräuche, 
Gattongen, Eube, si’ erfwürdige Turutere. H. M. J. 

a. —* er 43 MR 
arım man fie fo ſeht eote. . I.63. €, 7 

China [. Ewa, 9 Fig Cıyr 
— —— perurienus. (Cinchona ufieins- 
is L.) em Mittel wider den heißen und kalten E 
— me 76. ©. ur un 
rd haupt äufferlichr mit gutem E— braucht. v. 
en Sdımide. H. —— 15: ©.437. — 
ragra, gegen ba lerjien kalte Umſcla te Die 
fie. v. Wegler. HM. 9.17. ©. 554. — 
Ehirurgie, Veſchteibung tinet hitutgichen Winde, ver⸗ 
rentee Elleder wieder ernurichten, v. D. Mumſen. 
D. I, %.77. Ian. S. 36. 

Eine Probe mit derſelden falle glättih aus. D. ME. J. 
79. Apr, ©. 373. 

Bemerkungen über cine nach vorwärts eomricirte Woreem 
tung des Eublei ahne Truh des Olccimi, v. Eoero. 
MM 86. 1335. i 

Seffere Behandlung «1.08 Selnbeuchs f. Baubruch. 

Chodewlett, über feine Kırmier zu Terliom Fhrte, 
DM. 79. Sert. E. 220. %. v0, Sion. . 44. 
Chöre, ſellte die Anwent barkett er In den sricchifdhen 
Trayödıen für den 9 ons unſeta Zeitalserd gan) wers 
ae fe ?n Avutterwek. DD. 3.98. Der. 

. 105. 


Ehsreu License Nadrigten son ihm. Et. A. 9.29. ©,11e, 





86 ehor Chur 


Chorufly, (Martiteken in Vshmen.) Schacht : Ordnung 

der Preafen deſelbſt am ı7. May ı742. ©. A, H. 
249. S. 80. 

Ehrlſtent hum, deſſen Verbreitung unter den Varbaren 
in Mittel⸗ und Mords Europa. D. ME, J. 86,8. 1. 
©.229. 9.3. ©. 193. 

ward durch Karl ben Or. unter den Sachfen und Franfen 
derbeeter, die Diirtel, welche er braadte, laflen fi 
entichulbigen. D, Mi. 3.50. Merz. ©. 236. 

Werth und Einfss deifelben auf bie Ghükieelisteit der Wäls 
fer, D. Mſ. J.93. Of. ©. 348. Nov. €. 458. 
Erinnerungen dagegen v. Range, D. Mi. I. 4. Jul. 

©. 72. Erst. S. 213. 


u dafjelbe abzufhafien, und der Delemus an deſſen Dtelle " 


su fen? v. Jakobi. D.ME 9.89. Febr. S. 156. 
Die Abihaffuna deffelben würde, wie die Sochen nun ſtehn, 
dech üble Folgen haben, und nicht die guten Waͤrkun— 
gen berwordringen, welche man ſich davon verſoticht, 
aus dem Engl, des D. Swiſt aberſezt ©, Schloffer, 
DM. 3.83. May, ©. 3835. 
und Tugend, Unterfhich, Hödfte Stufe, wer biefe ers 
reiht. D.MI. 9.76. Nor, S. 1007. 
Ehriftian IV. König», Dännemart f. Dännemert, 
Ehriftina, Königin von Schweden [ Cchteeden. 
Ehrintus, wenn nur Chriftus verfündiger wird, ein merkr 
märdiges Gedicht von Lavater auf den Farholifchen Dior: 
seedienft. DM, 3.86. Oft. S. 348. Parodie anf 
diefed Gedicht d. Semler. B. M. J. 86. Nov. ©, 


457. 
Ehroniten, alte, meteotolegiſchet Bemerkungen and den 
felben geiogen v. Kill, H. M. 9. 82. ©. 305. 

Ein jeder Geiſtliche follte eine Chronik feines Derfd führen, 
wie folche einzurichten. H. M. 9.82. ©. 109. 
Fhronslogie, über bie, von der Eünbilun bis auf Bar 

Ionen, v, Michaelis. GM. Te 1. Er.5. &. 163. 
Mängel der Julianiſchen Perisde des Scaligers, und Wars 
züge der vom Frant midekien Jabelperiode, H. Di. J. 
73. ©.509. 35 529. 
bie alıe wird dutch Newton werbeffert. H. M. 9.72. ©. 


“438, 
edu —*X in Graubuͤnden) daſelbſt werden die Schulen 
detbeſſett. Erd. J.80. Si 3. ©, 352. 


4 


eic Eva. 87 


Cicero, feine Berbienfte um die Philsforhie, und Über die 
ihm eigenrhämliche Are zu phueſephtten. H. M. I. 

75. ©. 1313. 29 4.1 

Cihorienwurgel, (eichorium inybas L) alebt einem 
gefunden und wehlſchmeteuden Keffte Adulichen Gettank. 
Da N70 1a. 

Cleie deat der Italianet, etwas über daffeibe. D. ME, 
73 8.2 ©. 1m. 

Eiderwelm, Onfferten, aus melhen er’am heiten au vers 
fertigen. v. Milz, PU, 7.66. S. 1527. 3.67. ©. 


1501. 
und Efflg, mie feiher werferiiger wird. H. M. J. 
66. @,2 


Eimabue, . er dor erile Micderherfteller der Mahlerey 
in Itallen? D.ME. 3.79. V. 2. ©. 250. 

Eireaffer. f. Tartarır, 

Eirtel, Duomarır deſſelben iſt ſchen erfunden, Peifang 
einer vermelnalich erfundnen. H. W. 1.68. S. 159). 

Eirfeigefellichafe in Lühek, f. Orfeniwaft. 

Eitereienferorden, Zriftung deſſelden. H. W. J 
72. &, 1014. > 

«ipille, vr von, befien mierfmärdige Geſchichte. H. Di. 
379. ©.823. 

Elarifliner: Nennen, ihre Criftung, Rezel und Reibung. 

‚N. 9.72. G. 1097. 

Slausthal, deſſen Hohe in Vergleichung mit Hannoret und 

Göttingen. v. De Lue. H. M. J. 7Kk. S. 974 
Vt obach iungen des Gangs des Ech wet⸗ und Wirnemaafes, 

der Jahte zeiten und dee boranüicen Cuma dajelbſt. v. 
Rofenehal. H. M. AST. 2.1460. 

Elavier, Dricreibung eines nen erfondenen Jegenklavlers 
von Greiner, DE. J. I3. V. 1. @.a6r. 

Merhede, die Schlagſedern davon ju verbeffern. H. W. 

3.98. &. gar. a 

le⸗t deſſen Hpmmus uͤberſejzt. Eph. J. 77. St. 
11. ©, tıs. 

Clemens XI. XII. XIV. f. Pabft, 

Eleve, (herjesihum,) Sitten und Gehräude der Cinwoh ⸗ 
ner, ©. M. 1.83. Of. ©. 378. 

Elima, —* — auf den Charatıer. v. Junker. Eph. 
I 78. ©. 7. ©. 8. j je 

Soato, Beigreibung dieſes Vrafilianifhen Ihlıren, y. 


web HM. J. 79. S. 5or. 


88 Cab. Colon. 


Cobalt. ſ. Kebau. 


Eobura, Dachhen-(OHerzezgthum) deſſen Schuldenweſen ber 
treffend. Or. W. 9.21. S. 187. 


>» Eoca, em Ameritkaniſches Blumgen, Beſchteibung und Tu 


sen deſſelben. H. M. J.84. €. 1137. 
Cocchenlile, Beſchtelbung, Aufenchalt, Kortrlanzung, 
Einfamlung, Handel damit, H. M. X.Bo. S. 1121. 
Zwey von verſchiedener Art begasten ſich mit einander. 
v, Erpleben. H. M. %.65. ©. 1437. 
Deutſche, Defhreibung berieben, wenn und wie man 
fie ſuchet, aufbewahret, aujet. H. M. J. 72. &.769.R5- 
wird um Jehannv an ber Wutzel des kleinen Wegttites 


(polygonum viviparum L.) gefunden. P. M. .71. ' 


2 277. . 
auch der- Bären : Traube, (arbutus uva urli L.), H. 
M. J. 88. ©. 1250. 
Coeoabaum, Cocus guineenſu und Cocus nuciſ⸗· ta L.), 
Gefchreibung, Vatetland, Mugen. H. M. 3.83: S. 436. 
Coellto, der Ältere, ein berühmter Mahler des 16. Kt 
— in — Nachticht von ihm. D. Mſ. J. 86. 
u 
Coͤlln, —— — Tanzen wird daſelbſt wieder etlaudt. 
Et. A. Ha. S. 240. 
über den dertigen Bergbau. St. A. H. 24. ©. 401. 
Ttauerordaung. Eph. Z.81. Gr.ıo, ©. 459. Or. W. 
2.41. S. 319. 
— megen Fremden Yufnahme, Br. W. H. 38- 


73 
megen der Kirchenliſten. Br. IB. H 38. 
Tölln, (Stade ,) Berordnungbes Kae E- z Vaqherein ⸗ 
fuhr, Er. 9.8, ©. 528. 
Reihahof: Narhs Eontluſum von 1789. beiteffend die Er⸗ 


—— eines proteſtantiſchen Beihhauhes daſelbſt. St. 
50. S. 127. 
Conttoreroe Ber hei dalelbſt. Si. A. H.24. S. 4ß. 
Eotie, ob heiße Ditel dagegen zu gebrauchen, v. Suͤking. 
H· M. J. 78. S. 126. 
Colmar, Nachticht won der dortigen Erlichungtauſtalt. ſ. 
Eri hunatanalten. 
Die Chambre de Conſultation daſelbſt betreſſend. St. 
A. H. 29. S. 65. 
Alıfabrit dabeh. Be. W. N.59. S. 283. 
Eolonien, aid ameitanjge f. — 


Coloa. Eom. 89 


eoloniften, f. Koleniſten. 
Eolorbonium, wird zur Vıerzinnung kapferner Geſchlrre 
gebraucht. ſ. Rupferne Geſchirte. 
Eoloffen, darf mie der Mahler, mohl aber der Blohauet 
—— für deuſ. v. Junker. D. Mſ. J. 
6. Oft gı8 
Eotetfun, Orfbreibung diefer Ctatur zu Mhodus. H. M. 
76. & 472. 
Columbus, & deiſen Lebent geſchichte. HM. J. 78.S. 1441. 
73. fein Wappen beehrie der Epanljihe —* mit 
einer  mertmärdiaen infhriit. H. M. I. 65: S. 994 
Comer, Laufsahn, Größe, Geſtalt, woher ber Ferif 
fommt, Anzahl, eb fie Einflus auf unfere Erde haben, 
verfihiedene Dleinungen von ihrer Beſticunung, © 
Blügel, H. M. J.65. ©, 1137. v. Schmid. H. M. 
I.69. ©. 1377. 
von dem im April 1766. beobachteten, v. Aäfiner. 9 
M. 36h E. 523. 
von dem im Zum. 4770. beebachteten. H. Mm. 9.70. 8. 
Sg, 
—— ſell die Erſcheinung eines anzeigen. 
O. M. J. RMq. ©. 1208. 
Comımes, Phllipp von, Kammerhett Earls XI, und Se—⸗ 
8* von Paitot, geb, 1445. ge. 1509. deſſen Leben, 
DU Uri Br S. 2768. 
——— iu Negenfrurg , jöhrliher Aufı 
wand eines im Jahr 1674. St. X. D. 39. S. 317. 
Commerz f. Handlung, 
Eomddie, Nachticht von den erflen Deutſchen. H. M. 9. 
67. S. 104. 
wird zu Vauzen 1412. auf dem Markte aufgeführt. v. 
Anton. DD, J. 77. Sept. S. 234. 
hat D. Egidius —Se geſchtieben. H. M. 9. 71. 


—— großer Mugen deſſelben, wurde in Aſſen von ben 
Sinelern erfunden, und ſchon Im 3. Jadthundert ge ⸗ 
braudıt, in Eurora aber am wahrfheinlihjien durch 
die Nermänner im 13. Fahrkunderr bekannt. Die Ar 
tem mußten nichts von 4 O. M. 3.77. S. 40o1. 17. 

Comus, (eigenel, Ledru), behaupten, we Reener, rin 
allgemein verbreiteten Iwitum, und sehraude es, Ktanl ⸗ 
beisen ya heilen. B.W. 3.85. Fehr, ©. 161. 
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90 Conſch. Eonfl. 


Eondolien, mie man die Schalen reinigen und pelirem, 
und die Thiere ſeibſt idten koͤnne, ohne daß fie ſich zu⸗ 
nn faunmenzichn, 3.7. 3.94. &, 891. 
Conclave, Finrihrung deſſelben. H. M. %.69. S. 382. 
ToncordiarGiejeilitafin ber Schweiz f. Gefelliwaft. 
Concubimat, fol wiedet eingeführt werden. B. M. I 
93. Seot. S. 274 
die oͤffentl. Einfährung deſſelken iſt ohne Mugen für den 
Siaat. V. M. 7.54. Mer. S. 240. 


 Concursmahen, Muttel ſolches zu verhindern, Hm. 


Irs. ©. 1547. 


Voric,ias zu einem Difiributions » Man dabti. H.M. J. 


73. 2.186. 


Condenfator. f. Elrcrricirät. 


Eonduectentifte [. Deiterreig. 

Conduktot f. Eiectricishr, 

ee in —* f. Polen. 

Eonfraternitäten der Romiſchen Kirche, ihre Geſchich⸗ 
ie. D. Mi, * 87. Aus. S. 140. ’ u 

Tonnecticut. f. Grkitanen, 

Conferiprion jeil in Lingarn eingeführt werden, 06 entz 
uw darärer Unruhen daſelbſt. D. DM. 3.85. Jan- 

=. 58. 

Vortelung der Staͤnde gegen ihre Einführung. D. Mſ. 
9.85. jan. 6.74 

Verordnungen, die deswegen ergangen find, D. Dr. J. 
85. Jun. ©. 6H. i 

Modell einer Eonieriptiond Liſte. St. A. H. 28. ©. 577. 

Eonfolidarion der Srundſtake des Priemtmanıns it oft 
genen — und Fteideit. D. Rk. J. 89. 

.4. ©. 24. 

Eonfantinenel, Schlitſale dieſer Stadt unter den Gries 
der, Römern, Morgenlaͤndiſchen alſern 614 zu ihrer 
Crodetung durch Mohdmmmd IL, 1453. ©. Geile, H. R. 
3.70. &. 1400. 25. 41. 

Erwas von Vill; hardlumin in Veterf der Eroberung biejer 
Siadt. DM. I.90. B. 4. S. 132. 

Beſchreihung der Stade ſelbſt, v. Heiſe. HM. I.rt. 
&. 1105. at. 

fol nad einer alten Meifagung von den Ruſſen erobert 

 werdim. Erd 9.20. ©. ı 


Conſt. Eopr. 91 


Conflantinorel, Geſchlchte dee Buchdrukerel dafelhft um 
dns Tahr 1735. nebſt einem Derjeichnis der dafelbit ges 
drutien Düder, H. M. 3.68. 2.1449. H. M. 3. 79 


©. 941, 

Wirrerung dafelt, Entbindungsı Jeſt der Eultanin. Di 
ME F.gr. Okt. ©. 297. 

Eonti, Prinz von, über deſſen Ende, Br. W. H. 6. &, 


l 

€ ART "fogemannte wuchet liche, gegen dierelben fehlen 
feine Geſeje gegeben merben. v. Barkbauſen. D. Wſ. 
85. Sert. S. 236. 

Controverenredigten, in Dsnabrihf und Calle, „Er, X. 
H. 24. S. 485. in Stratturg. B. M. J. 87. De, ©. 


536. 
Consälfieninen über die zu Paris. D.ME. G.n3. 
2.4. 8. s6.69. 
ihre Wuntermerte haben die groͤßte Aehnlichtelt mir den 
unſtanten der Driental. Dermijge vw. Nicbubr. D. 
Mr J. 44. Mer ©, 207. . 
Eonmwar, Ghrdin in England, Nachtlcht von derſelden. ©, 
Mm. 3.96. Kr. S. 155. 
Cook, Irwiet, einige feiner Lebensumflände. G. M. Sn. 
1.802 2.243.328. 
feine Reiſe um die Wels im den Jahren 1772. bis rg. ein 
Auszug darauas. H. M. 7.77. ©. 1291. 97.1313.2% 


45- 
onie Entdetungs « Reife um die Welt in ben Jahten 1776 
bis go. Beichreibung derſ. H. M. J.83. S. 961. 
Machteſe dazu aus Forfters Beſchteidung dei. H. M. J. 
77. S. 1601. 17. 33 
Trngmente über deifen leyte Relje und fein ungluͤckilches En ⸗ 
dev. Forſter. G. M. I 1. Er.6.©. 387. 
Eopalvabaum, (Copaifera 1.) Beſchteibung und Nujen 
deffelben, SM. J. 34. ©. 1140. und ve Webre. A 
W. 93.79. ©.Rıo, 
Topernicus, Mieol. Erfinder des neuen Weltjuſteme, geb. 
zu Thorn 1473. geft. 7543. defien Bildnis, D. Dit. J. 
B.4. &.97. Lebens » Nachrichten, Cbendaf. ©. 169. 
Copirmafhine, erfunden von Holtun. Kurze Nachticht 
. daran, G. M. 1. St. 3. 9.498. Am 
Coypenbräggs,(Fleken ind. Grſſch. Epirzelbers)rin Schmer 
feibrann dafelbk, Nachtichi daran. H. M. Y.7o ©. 
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93 Copp. Erim. 


Coppenbrügne, Evuren eines Heydniſchen Altard das 

fat. H. M. J. 71. ©&.905. 
Corallen, f. Korallen. 

Eornare, fudm, erlangt durch Dräßigtelt ein hohes Alter, 
H 9.72. &. 393. D. Re. I.Hr. V. 2. S. 350. 

Eorreaie, Deſchteibung eınes ſeiner Aemählte in der Jo⸗ 
banner Kieche In Parma. D. Wſ. J. k5. Sept. ©. 
228. 

Eorfita, feine Bewohner und VBeherridier in den Aitern, 
mitlern und meuern Zeiten, Zriege gmiichen Pla und Ge⸗ 
nun weqgen Gorüfa, Arteg der Cotſen und Arnueler, 


kommt endlich unter Frauzöſiſche Vorhmäprgfeit. 3, 


DW. .69. 8,1041. 57. 

Grenen, Boden und Bufı, Gebirge, Jluͤſſe, Pretnfte, Re— 
gierung, Religlon, Striegeı Macht, Volta Wenar, Ma— 
nuſalturen, Eintheilung der Injel, Städte, Coarafter 
der Einwohner. v. Beiſe. Dr. IA 69. ©. 1121.37. 

DMarbeufs Rede bey Berjammlung der Etände, St. A. H. 
30. S. 209. 

Eortes, erobert Mexico, ſ. Merleo. 

Corven, Karſetrmünzwcſen daſeibſt 1788. St. A. H.45. 
ES. 121. 3. 

Tosmeos, ein gemähnlices Betränt der Tattarn aus Pfer: 
demilch H. M. %.70. S. 153. 

Coſtanz, Aueſpendung des heil. Ablaſſes daſelbſt. Eph. J. 
82. Et.2. S. 244. 

Cour pleniere &+6 Herrn Lamoignon, etmas darüber 
acnen das pelitiihe Journal, Er. A.H. 50, &,220. 

Eredir, Vorſchlägt den Privarkrepir za erhäh. H. W- 2. 
73: &.319 21. 

Ca ſſe der Eiraffchaft Eaflell, Et. A. H. 2. E.ası. 
zu Hamburg, Cob. 1.83. En5. @.622. Et. 6. &, 
732. St. 1u. S.585 8 ig. G.a2r. 36. 
&1.8. ©. 226. Bu. N. D, 10. S.uk2. 

Erefcentia, eine neue Heilige in Sawaden, am Ende des 
18. Jahrhunderts, ihre Geſchechte und Canoniſation. 
B.R. J.97. Dei E52. 

Eref, Maraulis Du, Ddriien Memeire an dem Stänig ven 
Rrantreid; zur Eraais: Netturg. Std. D. 42. @, arı. 

Erera j. Candla. e 

€ —— a: handelt oft menfdens 
endlich, wenn fie menfhenfreundlich zu fegm ſcheint. B. 
RR.) 84 Se. O.agı — * 


’ 


Erim. Epb, 93 


Eriminalace, Srrerdnung, Chut ſoͤchſtſche von 1770. 
St. A. >. h. S. 253. 
@rfey. neues Tootaniſchet, von 1766. St. A. 9.39. S. 
8. H. 40. ©. 393. 
air, über ihre rag Deutſchlaud. Erd. 3.86. 
@r,4. ©. 405." Ot 10. ©. 353. 
Urtbeie ob es billig if, day Gelehrte ſolche ſotechtn. 
H. M. J. 70. S.yhı. 
Ein frevehzatiee Moedec Tomme Art der Tedes⸗ Strafe ins 
Zu dihauß, mal in der Darm der Srrzunuion 
war gefehlt morden. V. W. JI 84 zer ©2533, 
Geſchechte einer Verorecherin, die e# mahrjheinucherswerfe vor 
Porres Augen weit, meriger war als nach buͤtgerl. Gr⸗ 
fejen. D. Mi. 9.79. Jun. E.49b. 
vergl. Delinguent, 
Enständihe srimimalgechlchte, Beytrag zu derieiben. D. 
mie 1.96. Br. S. ð87. 
imm f. Taurien. 
rer A it ofe im den Inden Unmauͤndlaer und 
wird daher einladraucht. D. Mſ. J. 7K. Jun. S. 514. 
mie fie fegn ſollte. D. Mſ. 3.96. Apr. 2.372. j 
Verſuch über den Kunfteichter zur Pruͤſung derer „bie eb 
find ober werden woden. D. if. I.80. DM. ©. 312. 
Widrigfeit und nothwendige Eigenſchaſten. HU. I. 
Ay. S. 1233. j 
—— mie der Recenſ. Anfalten, Die Mit: 
glieder ſollten ſich nennen, v. Deſeke. D. Rſ. IArs. 
br. S. 149. 
u —X Protstol ber Tondner Soeletat über 
dies mantaliſcht Wunderkind, G. M. J. 80. ©r.2. ©. 


206.327. 
arm: Srugane zur Statiſtit deſſelben. Erd. I.84- 
erıo, ©. 487. J 
eoqr apluſche — Erh. J. 83. St. 10. S. 463. 
Alodintarion tialaer Domalnen. Et.%. 9.30. ©. 163. 
Nitterjhaftlidge Note gegen den Herzog 1739. Std. H. 
50. ©.254 
Eurbaven, Wetterbeobachtungen, f. Witterung. 
Beobachtungen über Ebbe und Fiuth daſelbſt. H. M. I. 88. 
&. 1025. x se 
Cyder f. Cider. 


——— —— 
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‘ Er 9 Er Dann. ; 


Epperm, Lane, Grenzen, Größe, Boden, Produfte, vor⸗ 
nehmfte Staͤdte, Äbſſammung der Einwohner und übrie 
x. & Geſchichte. H. R. J. 76. ©. 305. ar. 

aſchtiften, drücdende Mesierung, Produ, Nul⸗ 

nen, v. Nichuhr. ML J.87. Arc, ©, 297. 
TI lemperrirens L,) rerichlede 
ne Arten, bung, Fertoftanzu Mm 
Ka en ’ mung, Natzen. H 

rd a ey und zu bauen angerathen, H. M. 

ha ngerathen. H. M. I. 69. 


Ver ſuche, denſelben an unſern Nimmeleftrid) zu gemäßnen, 


v. Stein. HM. I.96, ©. 1153. 

Au Eppreffentrant, (lentilonia 1..) Beſchreibung, Bert 
3 rflanzung, und Nuzen. HM, Y.84. S. 1433. 
Eytifus, ein Klechraud, deſſen Birail, Tolumella und Plie 
j i nins mie Ruhm erwähnen, wird iin Huldrgegenden zw 
I le bauen angrrathen. H. m. 63. S. i94. 209. 

' ber Anbau deiltiben finder In Deuilcbland nicht @rart, well 

ei ge Wintet nicht aushält, u Rammeit. HM, % 
ni 3. ©. gıı. 
130 liege üch doch vielleicht; mach und nad an unfer Elima 
| * möhnen. MM. J. 64. &,7ı5. * 


D. 


Dach, Urſachen der ſchlechten Beſchaffenhelt der Dächer, und 
Vorſchlage zur WVerbefferung , de ſendera in Dinfiche 
auf Pieverfachfen, von Biegler. H. W. I. Bo. ©. 


| 
| 
a "vi Birgeisheer lan ſich am beſten durch Leim 
en am wi nd « 
ee ben oder Angen vom Flache vot dem ed 
* Resens verwahren. AM. J. 66. ©. 317. 
N 3* wie die Geſaht derſels en bey Feuersbränften u dermin⸗ 
dern. 9.M. J. 73. ©. 1131, 
wie Die Strohbäger fefter anzulegen. H. M. 3.74. Seh 


te 1390. 
A . platte , wie ſolche In Oftintien angeleg verfertl 
rn ben. H. R. Amt ©, 905. — . 
' — le j 
anemart, Rariftifhe m 1 Babon. " 
ta an a en 
0} «. Erh. 9,77. . , DD, Mi. 
3.76. Jul &.665. 77. Er4 ©. 103. D.Mi. 


> 
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Dann 


Diunemart, über fein Ainanzwefen St. A. H. 
42. ©. 337. H. 44. O. 507. 
Schle ich ha n del. Eoh J.77. Et 8. S. 217. 
Abreud eines doniſden Dansogetiel von 1773. Br. 
W. H. 11. ©. 261. 
Nahrungsfinnd der Heinen Erden H. M. J. 7. 
©. s6ı. 
Tegäriqung der Hutmachttepy. Eph. 3.76. Er. 11. 
S. 207. 
Veldeterung dad Landbaues, Erh. J. 76. Ei.6. S. 324. 
. Adıhaffang der Gemeinde » Welten, er. 9. 77. ©. 3, 


©. 306. 
Near über den Zwed und Nutzen ber Gchlefimig : Hol 
ſteiniſchen Landes : Cermmilion. Br. W. 9.52. &.246. 
Eemmmijion jur Werbeſſerung des Dauernftandre. Si. A. 


H.at· S.74. 

über daͤnlſche Lelbetgenſchaſft. St. A. H. 47. S. 259. 

über das Studienceſen dafeldfl. D. Mt. 9.53. DB. 4. 
S. 250. 

Dreßfrelhelt. Fr. W. 9.18. ©. 313.9. 30. S. 344. 

Aemee im Jahr 1785. St. A. H. 27. S. 340. 

über den Schwediſch⸗ Dänijgen Krieg Im Jahr 1788. Ot. 
A. 9.47. ©. 369. 

Deograr haſch⸗ Stasifinhe Nachrichten von deffen Gefizungen 
in Weflindien. G. M. a. 3. St. 2. ®. 186. 

König Chriſtlan ber zweirte wutde ſchlecht erzogen, daher 
wurde er auch cin ſo ſchlechtet Regent. H. M. 3.63. 


©. 472. _ 

Ehridtan IV, Läße Ehriftina Munt verhören. St. A. 9. 
+ ©.453. 

Sriedeih ıV. if ein Gegenſtand des Vrkehrungseifers, 
Papfis Clemens XL. B,M. 3.86. Now , 425. 

Kupfermänze für Schleswig und Holaelu, f. Kupfermänje, 

Dagget, tirhauiiher Balſam, olcum rufei Fbetulinum, 

wird aus Birkenrinde verſertigt, Werfahren dabıy. H. 


Damm. 95 


N. 9.79. 8.364 
Dalav — Magpricht von demſeiben. D. ME. J. 84. 
V. 3. S. 108. 


Damm:Erde, was man darunter verſteht, loͤſet ſich wies 

= auf, und gehr in die Pflangen über. H. R. Z-65. 

„1227. . . 

mie feld auf den Vergen entfteht, ». Weſtfeld. H. m. J. 
67. S. 145. 


% Dan Deis, 


Danlfdmende, deſſen Geſchichte. D. Me. J. 75. V. 1. 
©. 22. 97. arı. Br. ©.72. 106, 209. 8.3. ©. 

. 16. 110. V. 4. S. 115. . 
Dante, Alighieri, Marb 1721. emwas tem feinem Leben 
. und feinen Schriften, d. Tiegler. H. M. J. 86. 8.174 
r . über deſſen Divina enınmedin. D.ME F.H5.R.3.@. 56. 
' Damyig, deſſen Handel. Erk. 9. 77. &t. 3. ©. 308. 1 
78.©1.4.8.93. Br.©, 9.9. ©. 195. X. 12. ©. 356. 
oo deſſen Brreitiateiien und Irrungen mie Preußen, &t. A. 

* H.14. ©.226. H. 16. O. ats. H. 20. &,449. 


etwas gegen Warnikens Schrift: Ueber die Steoͤlle dier ! 


der Stadt. ©. A. 9. 15. ©@.ans. 


Dardanellen, Seſchichte der, alten und neuem. H.M, : 


9. 71. ©. 1107. 

Darmftade, Beits- Menge, Häuſerzahl ac. Erb. 9. 77- 
St. 12. ©. 302. 

Darmin, Earl, Leben dieſes Englaͤndiſchen Arztes, geb. 
1758. ge. 1778. H. R. J.54- S. 1441. 

Datte, ſ. Würtemberg. 

Dattelbaum, (phoenix dactylifera L.) Beſchteibung, 

t Barerland, Rortrflanyung, Nupen. 9.M. 9.83. ©.442. 

Dauphin, f. Frankreich, 

David, Mahler in Nom, Nachrichten son deffen Gemaͤhl⸗ 
de der breg Herayler. D. MI. J 96.8.1. &. 169. 

Def —— find ſchaͤndtich und ſtraſwütdig. H. M. J. 92. 


5. 
— — Basen hehe von Stoſch. B. M. 3.83. 
Jul. ©. * 
Denenhard Valent. ſ. Eichefelb, 
Deice, melde Erde dazu am beiten zu gebrauchen, und wie ein 
Deich anzulegen iſt, ». Zenzler. H. M. J. g5. S. 425. 
iche Anmelfung zur Unterhaltung und Ausbefferung 
derfelben, ©, Benyler. H. M. J. 85. ©. 33. 
ob man Daͤume an und auf diefeiben jejen fol, son Beke 
mann. H. M. 3.80. S. 381. 
wie bey Noihleidenden das Seegeltuch zu gebrauden, ven 
Bekmann. H. R. 9.0. ©. 1265. 
ob folde im der Graſſchaſt Hoſa müzlid; oder ſchadlich find. 
HM, 3.67. ©. 1033. 
——— wahrer Geiſt deſſelben. DM. J. 84. 
m.&.231. 
0b feier anfatı des EHriftenibums einzuführen, d. Jakor 
* bi. D. Mſ. 3-88. debt. ©, 156. 


Dein. 


Deißen, in Böhmen, über fie und ihre Vertreibung. Eph. 
J.83. 8.7.8. 69. Erıo, S. 449. TH Ot.4. 
8.409. D. Mi. %.83. B. 3. S. 250. St. A. 9.17. 
S. 7. H. 29. D. 124. 

Delaware, Provinz deren Kegierungsgrundfäpe. Eph. I. 
77. Erg 2.109. 

Delft, Fayancıı Fabtik daſelbſt. D.Mf, %.82. May. S. 


Deiin 1 went, Voerſchlag, durd einen Strich mir Narbe im 
Weſicht oder auf der Echuiter dad Ausreißen derjelden zu 
hladern. H. M. 9. 67. S. 153. 

Ein andtet Vorſchlag, das Auereiffen derſ. zu hindern. 
H. R. Ib S. 1443. A068. ©. 705. 

Das beſte Mutel das Ausceißen za verhindern, And gute 
Giefangnife, und eine beſondre Geſaͤnznißz « Kleidung. 
DM. J. ak. Aus. ©. 117. 

Das Abbrechen und Verbrennen Ihrer Höufer war eine 
in Deutſchland üslıde Larafe, Säle, wo foldes geſchehu. 
H. M. J. 79. S. 1183. 

ſellien nicht anche mit dem Schwerde ſondern mit dem Sets 
te hingetichtet werden, v. Meiners. V. M. 3. 84. 
Man. G.408. 

ſenderbaret Tharatter und Bettagen einer Delinquentin, 
DIL Try Otu. S. 303. 
vetal. Eriminalgefrjgebumg. 

38 Delphinus 1.. ihre wahre Geftalt. 9.0. J. 79. 

+ 1343. 

Beihrerbung derer, die bey Ramıfharfa gefunden werden, 
v. Böbler, O. M. %.65. ©. 666. 

Demarees, deſſen Brief am die deutſche Geſellſchaſt zur 
Beſoͤrderung der reinen Lehre. Warum er dazu gerreten, 
D. Mi 5.59. Dam. ©. 102. — Laͤuguet feinen veyttitt, 
Edendaf,. Apr. S. 376. R 

Demofthenes, exſte Olonihifche Nede deſſeiben überf, 
v. . D.M. J.76. Du. S. 1077. 

Denten menſcalches, das Non plus ultra deifelben, v. 
Diez. D.Mf. J. Ro. Aug. ©. 137: 

Dentfreiheit, etwas darüber, Eph. 3.86. Er. 11. S. 


507- 

ob * ſchaͤdlſcher ſed, dieſelbe elnzufchränten, oder Ju 
befördern, Lahr ih nice im allgemeinen ” 
Dies, D.Df. J.80. Aug S. 140 


Denk, 97 


We 98 Dent. Deurf., 


| 

| 

Il» ha Dentfreiheit, darf nicht ganz freo und ohne Cinfchräns 
| , * Tung ſtun. ZW. J. 76. ©. 1265. 81. 7. 1313. 

| 


de telben, aus feinen Schtiſten geſammlet. Gm. 9. 
E Re Are. S. 31% 
iR Dermefes, f, Kleintäfer. 
' D erwifche, in dem Orient verridten Runfttäde, tie bie 
Convulhoniten in Paris. v. Niebubr. D. Tif. J. 
84. er &.207. 
J veral. Türken, 


11 %69. S. 145. 
Deferteur, ſ. Soldat. 


Deforganifation, Beliuchtung dieſes Ausbruts, V. M. 


vergl. Magıerifinus. 
Pop Deffan, Über das dortige Erzichungeinflisut, ſ. Erziehunyer 
inſtitut. 

Landſeſt daſelbſt Evh. J. 81. St. 7. ©. 126. 
Verordnung wesen Erlaſſung des Salz und Oelgeldes. Tab, 
I 5.93. St. 3. S. 372. 

1 * Die Fürfin’it nie keaiholiſch. vw. Summermann. B. 
| | x. I.89. Jan. ©. 65. 

4 
" 
{ 
— 


| ! 3.37. Au. S. 177. 
5 
| 


Beſchteldung von Lnifium. D. Mi. J. k4. Aus. S. 177. 
Leopold Mosimilian Für ven, gerettet acgem Fticdtiche II. 
Ronlas u. Preußen Tadel im feinen Merken in Ruͤchſecht 
der Schlager bey Aolreiz uud Chotuſu. St. A. H. 49. 
E55. 
Determinismus, mie läßt er ſich mir Sittlichteit vereint: 
gen? D. Mt. J. 38. B.3.©. 272. 
! Deutihland, Beurrdne zur ältefien Geſchlchte feiner Be⸗ 
! wohner, wom Eigenthuma-⸗ Recht der alten Deutſchen 
| und vom Bunde der Sweben. D. Mt. J.73: V. 3. 
} ©.39. 8.4. 2.196. 
‚ : Gefianebileung, Statur, Lebensart der alten Deutſchen, 
Urſachen der Abartung ibrer Nachkommen, v. Heiſe. 
, DM. J.77. 8. 1129. 
‚ Resierunmgeform derf. H. M. J 72. ©. 1090. 
Woher die alten Deutjden den Ramen Germanen rem 
men? v. Anton. D. Mſ. %.79. Sert. S. 235. 
ne - Nrlinton derfeiben v. inton. D. MI. %79. Ian. 8.25. 
mann Bangen De am Danajden ie Jahr an? SW. 5. 
1. 7.84 5 





‚>> Brundihe der Kenias von Preufien Ärierich Il. von 


Descartes, feine Hyrorhefe von den Thier » Seren. H. M. 
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Deutſchland, Die alten Deuticen waren 2 
Trunta, Vt. W. H. 45. S. 133. ra 
werden durch Marl den Großen aufjelläre 
2.04 %.8o, Mer. S. 234. e — 
thte Ueberlegenheif ber die Roͤmer, und deren Urſachtn, 
v. Grf. von Serberg. D. Mi. 9.80. Sum. S. 


497: 
ihre Dargigerin Nüdücht der Gerezgebung, der Standha 
a Br und des Ar h der ——— 
u lömern dee aͤlteen und neuern Zeit, v. Zi 
————— —— 
ihre derjte waren meiſt Deiber und Bauern, verſchiedene 
Jamen derſelben. »w. Marbii. HD. I.64. ©. 
N83- 
u: ettelalter waren die Menche Aerzte, v, A 
DM. ION. Oonı6. er 
Bon den Reinerien Obrabfbätten der alten Deurjchen ‚die ſich 
im — — semeinigl, Steiubaujtr gr⸗ 
vanat werden, v. Misewesch . As } 
m v edel. HM se S. 
Bevtrag zut Kenntnis denticher Sliten und Gemwehtts 
un Hafang dieſes Jahrhumdere. H. IR, 589. 
Geichichte Deutſchlands Im Pen entworfen in befonderee 
Sinicht. D.ME 3.75. 3.2 30.136 1, 
PR 16.227. a ER AIEN 
kine Mrenien zu den Zelten der Römer, v. 
HM. 3.96. &.326. — 
—* * es im Jahr 1000, noch Elenthiert, Dr. W. H. 
S79. 
Verzeichnis der dafelbt mild wachſenden Plan 
er sen, an ber 
3ahlısor. H. W. J. 64. 2.81.97. 113.29. 
ir heerich [heine Orgenden. HD. Zagb. S. 


Vrvtrag ub , 
na r x E xy und Produften, Geſchichte. Er. 
Menge, DM. I. 7%. Qul) E 464. 
RT — Jahr 176. Erb. J. 
77. St.3. S. 315. 
Ruin Verluſt an Renſchen im Mordamer Kriege. 
Erd. 24 ©. 5a. — 
Suftand, des, Handeis. H. * 3.70. S. 1192, 
2 
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Deutihland, Bilanz zwiſchen dem Ensl, und deutſchen Ha: 
del von 1701 bis 66. Berl. d Br. 8.2.77. 
deffen Handel in Lyon. St. A. H.9. ©. 58. H. 17. €. 


Ko. 
Wer fcläne, Deutſchland In hoͤchſten Flor ju bringen, D. 
Me. 3.90 V. 2. S. 90. 
Dhen und Erweiterung des Aderbaus jur Zeit der 
Römer, HM. ng ©. 1105. „ 
"Bon den Minfortem ‚welche bateibit in den Jahren 1592. 
bis 1623. gang und gebe gewejen. D. Wſ. 3.82. Apr, 
@.370. : 
. < Weber die Gewehnhelt, bey den alten Eriminalgerihten von 
"5. den engkeibten Körpern die Hande abjulöfen. H. MN. J. 
79. © 121. 
— Verbrennen und Absrechen der Häufer, als eine 
ehemals —— in welchen Zülen ſolches 
geſchehen. H. M. 9.79, S I153. 
— 5 —e— — Arten von Straßenraub, 
Urfaden, und Wired degeaen, v. Grf. von Ochmettow. 
HM. J. 99. ©. 26.42. 58-81. 
Hemards Drmerkungen ader die Grlänaniffe und Hoſpol 
täter in Deuiſchland, v. Diefter. V. M. J.89. Nov, 


©. 
Etwas Go die Wegpolijey daſelbſt. St. A. 9.30. ©. 


Kay. Enite, ——— betriſ. Ot. A. H. 22. 
vergl. Auswandetung. 
merke Ge Ghezsbellang in mehrere Heine Staaten, v. 
Grf. v. Mirabeau. V. R. 89. Fehr. S. 142. 
der deutiche Fürftentund wird aegen Dr, d. Demmingen 
veriheioige », Müller. D.Mf. 1-86. Jul. ©. 29- 
- der deutſche Fürftenbund, ein Meißerntät, wie er ih 
mürkfam jeigen konne. v. Grf. von Mirabeau. V. M. 
I. 89. Febr, ©. 161. 
deffen ehemaliger Relegss Stand, Br. W. D. % S. 6. 
deurfhre Handel in Mordamerit. Or, W. 9,4 © 
au In Nordamerika finten in Barbarıy, Er. A. N. 
48. ©. 480. ® 
vderauſchie Brobachtungen und Anmerkungen über Deutſch ⸗ 
land. D.Mf. 9.78. Orpt. S. a09. Mer. ©. 38 . 
Dr. W. 2.4 ©. 250, 57 


u. 


- 


* 
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‚Deutfchland, über Deurfclands Litteratut. G. M. Ig. 


2. St. 5.8. 157.99. 3. 1.3. S. D. Wiſ. J. 
a 378. D.Mf. J. 84. 
über bie Büdrer s Tenfur in Deutfkland. f. Buch. 
Ciremien der Presfreihelr. ſ. Presfreiteit. 


bat e6 Mafling Scheifiteler? ©. Sof. DM. 9.8, 


May. &. 460. 

welchee find die vornehmen neserm Deutſchen Schriftſtel⸗ 
* D:N. I. sı. Di. ©. zo5. J. 82. Febr, ©, 
178. 

Bebituge zur alten deutſchen Littetatur, v. Eſchenburg. 
DM. 3.76. Bir. S. 131. Map. S. 389. 408, 3. 
79. Joh ©. 33. 1,84. Dei. &.5ı2. 

Danride von einer alten deutfchen Handſchriſt auf der 
Uniserficht zu Daicburg. v. Gildemteiſe. D Mi. I. 
go. Dir. S 29. 


3 . 
Über die devtſche Dihefunf, und ihren Zufand. D, 


Dit. %.73. B.2. ©. 150. 95. 3.74. B4 &.ı6 
as2. 23. S. 129. * + 2 

Berichte und Saut jaie derf, 9.0. 2.67. ©. 81. g7. 
113. 5.68. ©.$1. 97. 113. 353. 370, got. 17. 
33, 49 529. 45. v. Bekmann. 9.0. 5.82. S. 
2 


ihre Rangel und Ihre Vor zage, Cchiffale derſ. in Franks 
reid. v. Dorat. O. M. %.69. S. a73. 

Aduliteit Ser mirern engläntıihen und deutſchen nebſt 
vetſchiedenen Folgerungen daraus. D. N. 3.77. Dion. 


al. 

Uebet dem Mangel des Epiſchen Geiſtes in Deutſchl. D, 
DE. I.78. 8.3. E35. 8.4. S. 224. 

&: dichte, alte Deutſche mirgeiheilt m. Anton. D, if. J. 
76. Mon. S.1025. 5.77. Man. &.439. Oft. D. 
324. ©. Elwert. DS. J.95. ©,312, d. Medem. 
BD. W. 5.98. Sept. S. 224. .. 

dren olte hiſtoriſche aus dem 1 5ten Jahrhundert, d. Anton, 
DR. 9.78. Mer. S. 456. 

Ein altes vom Werf. der Vachtigall, betrift die Grum⸗ 
badiihen Handel. D. Nſ. 9.79. Jan. S. 61. Non, 
E.458. Dir. ©. 552. 

Noch 2 alte die Grumbac. Händel beireſ. D. Wſ. J. 
80, Fehr. ©. 190, 


". 
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OEL Aunafrau Maria herausgtgeb. von Schmid, D. I. J. 88. decn neuern Veraͤndetungen deri, H,M. I.77. G.ıss7. - 
BUN u. Dan. S. 7. Febr, S. 112. Anmerfungen datüder v. Deuriheilang der neuern Medeichrerberen und Berkefferung 


„4 a 9 
‚u einer Auegabe derf. v. Miäller, D. Mſ. X. 80, Nor, ! Ausjrrahe jey Grundtegel der Mechefhreifung, und man 
©, 461. 7.82. Tebr. S. 193. e ſchafft die großen Buch ſtaden ab. DL 3.90. Jon. 
; - Eine deutſche Satore aus dem 16ten Jahrhundert: die &. 76. 5 
f Educhmait. D. Mſ. J. 79. Fer. S. 170, 3 die Rechtſchtelhung kann fih nie nach ber Aue ſprache eichs 
. . Sprade, deutiche, um fie hat Carl der Große viel  ; ven, v. Fulda. ©. I3. 2. St. 3. S. 438. Et. 6. 
Verdienſt. D.ME %.80. Mer. S. 242. S. 342 . 
D. Luthers Verdlenſte um ſie. H. M. I. J ES. 118. J ihte Echwierigkeiten und Unbequemlichkelten aus dem Mer 
Gottſcheda Werdienfte um fie. HU. 3.68. S. 410. J. ge zu räumen. DU I 92. Die 2,307. 
4 77. S. 953. warum die Einführung dee neuen von Alop ist nicht thun / 
an wie ſelche ohne alle Aufmunterung bach Immer werrellom lich iſt. DM. 3.91. Mer, S. 472. 
x mer worden, u. Bekmann. H. R. J.K3. &, 1272. ' Anfrage eines A. B. C. Scha jen uͤder deutſchet Leſen und 
. wle und wann muß eine Sotacht bereichert werden ? Mit Sechtelben. Dani GHz. Jan. S 54 
— befonderer Hinicht auf die Deutſche, v. Bene. D. | Ueber die Veränderungen in der deutchen Rechtſchreibung 
J DL. 3.79. Nov, S. 385. . v. Gieſcke. H. M. 4.89. E. 1063. 77. 
. Berfgiehene Mundarten derſ. D. Wſ. J. 82. Mer. S. Bevxſolele vom deurſchen Wortetn, die In erſchlederen Pros 
276. 3.83. Febr. S. 143. vinzen eine verſchiedne Bedeutung haben, und von ſel⸗ 
Voer chibge jur Verbeſſerung der verſchiedenen Diale!te. chen, die nut in manchen Gegenden noch ‘schen, und 
Lu Sm. hr. ©. 1589. je Regein daraus. D.TiL J. g0. Acz. S. 154. 
Fed die Drurfchen fellten mehr auf Spraherinigleir fehn. D. ; Probe von Wertern, Die eine unangenehme oder hiälide 
N : . DK. I 84 Jau. S. 74. . ß Sache als ertrauch vorſtellen, v. Befminn, D. inf. 
. über wichrere Kultur Im Reden, Rechtſchreiteu und Schtel/ 3. 83. Dez. ©. 519. 
DI 4; ben. H. M. 0.58. ©. 785. * Ein Vetleichnis neue Worter. HU. 3.98. S. 1429. 
ı NEL, : Aber Ctwelitrauz derf. HM. J.9R. S.7Ar. 1429. 1517-5 ©. 1537. * 
RE ob im Nälficye- derſ. Aurfachgen mod fest für Die übrigen  <° Epradivemerfungen und Ertlärangen alter deutſcher Wär 
RN Previnnen Deutſchlande· Regel, Michiihuur, und  \ ver v. Eſchenburg. D.Mf. J. 76. Fer. ©. 131. 
El ra Srüze fep? u. Bieſter. Om. 3.83. Ger. Sr. 5, W 5 


Kınderling. D. Mſ. 9.88. Febr, ©. 126. Ott. ©, 


340. 

u Pi epüiches Gedicht aus dem 6en Jahrhundert enibeft v. 
Fiſcher. DW. J· go. Irn. &,6r. Fedt. ©. 126. 
Ein Lehraedide aus dem I5ten Jahrhundert. D. Mſ. J. 

"9. S. 266. 


Eine Lieder: Sammlung mit Muſit aus dem 16ten Jahr⸗ 


hendert, D. Mi. 3.81. Ep. &, 225. 
Andenfen am einige Alrre deut ſche Dichtet. D. VAT. J. 79 
Dt. S. 299. J. ßo. Nor, @. 415. De S. ab2. J. 


+ 81. Jan. &.2. Wetz. S. 164. 9, Medem. Wit, 


HR. Echt. S. 224. 
Ctwae Perſemiches won den Dichtern bes leihen 
Zeltalters. D. ME. 3.80. Aua. ©. 124. Ein Vorfnsog 


der deut ᷣen Evrache. DW. J. 82. ©. 1217. 

Slepftots Fragwente uͤder Sotache und Daukenſt wer⸗ 
dem im der Alone. deutſch. Bebliocdel beurtheut, Anmet⸗ 
kungen über dies Urtheil, ©. Von. DM. A sr. 
Mer. G. 198. Apr. ©. 327. Cıflärung Darüker v. 
Vikolai D. Xſ. Ir. Sol S. k7. 

Ateluna nicnmnt in feiner deutſchen Sptochlehte au wenig 
Rarſcht anf den Sotechacdranch und den voetſchen 
* der Sprache. B. W. D, 63. Apr, &. 392. Zum, 

580, 

Regeln zur Feſtſhung der Meditfhreibung v. 
Fdımobl. DEN 2.50. Nug. S. 164. 

Nertifertiaung der alten, v. Splittegarb. D. Mk. J. x7. 
V. 1. S. 149. 
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Mio. ©.399. 408. — D.Mf. 9.79. Fehr. ©. 190. ' 


Mer. ©.266. Nov. ©. 451. ’ 


Mentichland, Aprocerlängerungen und Bemerkungen über 


die befondere Veränderung der Bedeutungen mancher Wörs 
ter d. Stoſch. ©. M. 3.83. Gebr, S. 161. Jul, &.83- 
Yun. ©, 184- 
Idiotiamen der Gtafſch. Hoya. H.M. 3.88. ©. 1441. 
Weririchnis einiger Provinz. Austrüte in Weſtehalen v. 
mitller, HM. 3.99. S. 375. Naclaje dazu’ v. 
Mäler. H. R. J. 89. E&.697- 


Sammlung Naͤrndergiſcher Prodincialwoͤrter. D. Wſ. I. 


8i. Non. S. 457 


“Eigenheiten der Odsrund Nieder / Saͤchbiſchen. 9. W. 3.. 


63. S. 645. 

Etwas über die Frage: Was iſt Hochdeutſch? D. Mk. J. 
82. V. 4. ©. 87. 

VBemetkungen über den Hoechdeutſchen Sprachgebrauch v. 
Stoſch. B. M. 3.96. Jan. S $ı. 

son ber Hechdeutſchen finder man erſt Inden Nieder Eaͤchſ. 
Kirchen Seuten nad 1560. und in Gerichten nad 
1524. H. M. %.69. ©. 529. 

die Hochdeuiſche wurde in Hannover jmerft um das J. 
1574. auf den Rungeln gebraucht, H. M. 9.69. ©. 


207. 
mit der Hochdeutſchen ſollien die Bauens s Kinder mehr br 
tannt gemade werden. H. M. 64. ©. 1588. 
Veber die Werlaflung des N, am Ende deurfder Adjefıis 
ven oder Delwöerer v. Börner, 9, I.39 ©. 


875. 

Cprabemerfungen über die Wörter au und nicht. v. 
miäller. HM. J.99. 8. 1631. 

Degeln zur Beſtimmung des Unterfhieds jmifhen mir und 
mit. MM. J. 65. S. 309 9.82. ©. 1483, 


7 Megeln für den Gedcauch der Wörter den, mid, fie, 


H. M. 83. S. 411. 
Go wird foatſch für der ober welcher geſagt. H. M. 
9.77. ©. 960. 


"Das B darf nicht weggemorfen werden. H. M. IBr. S. 


143. Eben fo wenig das ck und d. D.Wf. 3.83. Aug. 


©, 175. 
Bann wird wieder mit und ohne €. geſcheleben? H· 
M. 3-65. ©. 448. 523. 


! 
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u elmerm wörtlich äͤbetſezten Britf deſſelben. 
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Deutſchlaud. Did. 


Deutihland, Proseftäden der deutſchen Sprache, melde 
die Yogenannten Timdern um Verena frreten. D.Nf 
9.78. Aug. ©. 133. 

Scyaufpiel demefchen, aus dem ı6ten Yahrhundert. Mach ⸗ 
tiht davon. D.Mi. 76 Aug ©. 752 veral. 
Theater. = #-- 

Scduilanfalten. fe. Shulanftalten. 

Sprüdmärter, deutſche Verzeihnis einiger veralteten, 
D. 0. 3.79. Mon, S. 451. Dt. ©. 370. 

Benfpiele von guien und ſchlechten Ghrabfpriften In Deuts 
ſchiand arfanımlet. v. von Befinat. D.W. 5. 82. 
Mer. ©.263. 

Ausbreitung deuricher Bitterarur in Enaland und Grant 
reich.  Englarfd und Franfreid, 

vBarbarty bafelbft im Jahre 1322. und Wenfpiel daron. 
Erh. 3.82. Br. to. S. 465. s 

Werbreitung des Magnetismus daſelbſt. V. W. 9.89. 
Mer, S. 282. 

Union, deutihe, ober bie Zuey und Smanziger, Med: 
richt von dieſer geheimen Geſellſchaft. ©. M. 9.89 
Mer, ©. 281. 

- Rodjagungen von der Germeinfchaft mit derfelben. B. M. J. 
89. Jul. ©. 73- j 

Doiagola, Schaſale Diefes afritanikhen Prinm, mebit 


vn. J. 
83. Jun, ©. 563. i 
Dibr, über die Wahl der Nahrungsmittel, D. DE 9.73. 
D.4. ©. 134 
verändert fich in Europa. Br. W. H.44. &. 93. 


VBorurthelit bey ber ber Aranlen. H. M. 9.78. ©. 136. . 


Dihrenfhe Tabelle für die, Jugend v. Kziha de Lauro. 
Eh. F 94. Dr. 5. &.523. vergl. Erziehung. 
Diamant, Befcaffenheit derjeiben und Geſchlchte Isrer Ent: 
defung in Drafilin. HM. J. 2. ©. 1256, 
über D. Vrüfmanns Berechnung ber Preije berfelben, 
v. Roſenthal. H.M.J.89. ©. 125. 
Diäten, Verradrungen über Dichten und Darftelm von 
Fr. Leep. Crf. gu Stollberg. D. IH. J. Bo. Apr. ©. 297- 
Dirtunft, mir war fie befhoffen, ehe die Wölter Ihren ers 
fien einfachen Zuftand verließen, und was marte fie zu 
den Zeuen der Troubadonss für Fortſchrute? H. M. 3. 
76. ©. 228. ; 
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106 Sicht. Diebe, 
—— Briefe an einen jungen Diger. D.Mt. nn. 
. 84. V. 1. S. 22. 
"I. Beriimmmung und Warkungen derſeiben. D. Ri. J. 82. 
ro. S. 197. Oft. S. 293. 
deutſche, ſ. Deutſchland 
Briefe über Schillers Don Carios ven dem Verf. ſelbſt. 
DM J. 88. 8.3. ©.35. V. 4. S. 224 
Rede über die näbere — ined epiihen Gedichta 
als Erholung für Gelehtrte. D.DE I.38. 8.2. ©. 
335. 
Priameln, ein deutfched Wort und Name von einer Gat⸗ 


zung Fedichre, vom melden Werfpiele gezeren werden, * 


DM. J.g2. V. 3. S. 169. 
Drameiiſᷣe. ihr Haurtzwek. v. Himann, D. Di. J. 


m. De ©.553. 
Weltsdichteren, alte deutſche, Veytray dazu. 
— Kg May. ©. 465. 
mehr geachtet werden. D. Mſ. 9.76. May, 
Gh: 38 re Shidfole. DM. J. At. April. S. zı%, 


Brziplele von jümihen Dichtungen und Fabeln.- D. Mt, 


KH. DB. S. 224. V. 4. S. 44. 
ttalanche, 445 — ſ. Ita lien. 
lUlttetatiſche Fabeln fe Fabelu. 
Dichter, folltem nicht immer nur von Liebe und Wein, ſen ⸗ 
dern auch von der Arbelifamfeir, und ehelichen Treue, 
von Tugend und Mellglon fingen, vw, Moͤſer. B. IM, 
3.95. Mau. ©. 397. 
launidite werden leicht werfannt, Ihre Stenzen. D. Mſ. 
I 82. Der. 8.195. 
Andenfen ac einige dltte Deuihe. f. Deurſchland. 
„von ben Batelniisen ded 18. bis 17. Jahrbunderte, v. 
Dlum, B. M. 5.93. Mer. S. 260. Vachtrag dar 
an v. Gedike. DM. A. 93. er. ©. 262. 
: Bes Lebent · Machrichten von ihnen. * mi, I. 
$2. DB. 3. ©. u, . 
Dikreriehn, Eph. I. Sr. Er.r1. S. ho. 
Diebodanden, al: dazu gehörigen jcl man dur Zer⸗ 
ferengung des Teommmeljelis taub machen, unb jo 
die Banden feift aut otien. H. W. 5.67. 'e. 69. 
Einwendunaen bageam und andre Borfäläge, H. R. TI 
67. e. 329. und S. 561. 


DR. T 
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Bene diefer Einwendungen. H. M. 2.1.6. 625. 


Die, er bi, Verwahrungamittel vor denen die vermirtelfkae 
maltfamen Einbruchs geſcheden. MM. J. 64. S. 


1439. 
u in — und auf ben Feldern, Strafbarktit deſſelben. 
D. Wſ. 9.77. Aug. ©. 109. 
Diego Laineı, Iefulter » General, unter Ihm vereinist ſich 
det Orden miche das reine Evanzel zu Iehren. DU, 
I. 99. D.t. &, 173. 
Diemenslamd, am der Nardilchen Küſte vom Treu - Srefand, 
tage, Größe, Produtte und Einwohner. H. M. J. 
83. S. 309. 
Dienerfeaft, in wie ferne kann fle vom Kürten dimit- 
R tirt werden? St. A. H. 29. S. 5. 
Dienjtbotben f, Geſinde. 
Dienfag, üriprung dieſes Namen. H. M. J.76. ©. 
. 8. 
Di * Alor. Ebhrfiph. aus Hannover, Nachtichten von den 
— dites giſchidten Mahlets. D.Tit. J. 86. V. 
ı 
Diete Are Deu r, eine Herenhulher Colenie Im Gothai⸗ 
ſchen, ſa Deernhucher. 
Difſerential⸗Rechnumg, Degrif, ea er Orund, 
v. Sıhmid, MM, 9.78. ©. 237. sy 
—— Cupſerbergwetke bajelbjl. 8. H. 43. 
, Dinte, ſchwarze, Recert ju einer guten dauerhaften. H. M. 
4.66. &gır. 3.69. S. 84i. J. 77. S. 783. und 
Lambert. * W. 3.79. ©. 1671. und 3.84. S. 957. 
—— —— vom Sauerflsejalz auigeloͤzt. H. M. Jr 
7 
Die Chryfoſtomug, eine Erzehlang aus demſelden: bie 
Yyır. H. K. J. 76. ©. 1201.17. * 
Diffenters ſ. England. 
Diifidenten in Polen f. Polen. 
DirrsiRafhine, zum Dirren des Getreldes, um ſelches 
\ vor den eye * ſichern, Beſchreibung derſelben, 
. W. J. 65. 
Dirrfaceder Kinder, | f. Erziehung. 
Do hle. (gracula quilculn 1.) die ahnjfiße Ausrottung deri, 
= un, Amerika ſchoͤdliche Geige H. Wi, A. 67. ©. 
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Daliforn, foll aus der Getſte werden. H. M. 3.1. ©. - 


1266. 
>Domainen, veräuferte, framiöfilde- Vererdnung wegen 
derieiben. Teh. J. Ki. Er. 6. S. 710. 
D’Omb 3 Fuͤrſteathum, deſſen Finanyzuftend, Br. W. H. 
ik. 8.317 


Dominye, St. Ses ata⸗ Tinfünfte und Handlung der Fran: ’ 


Io.ſcheu Kelonde darf, Oi. A. H. 49. S. 88. 
Domınıdut, acb. 1170. geſt. 1221. Zrifter des Doml⸗ 
nifaner : Ordens, ein Srlliner dar Roͤmiſchen Kirche, ſeln 
Feracmiorag und jene Ceſchichten. H. M. J. 72. ©. 
1000. 
‚Domino, Herfanſt dieſer Kletdung. H.W. Jq. 65. S. 41. 


Don, Benennangen und Lauf dieses Jluhes. v. Seife, De" 


m, 72. S. 1249. 
* einer tuͤnftigen Flotte auf demſelben. Br. W. H. 8. 
148. 

Donatius, Er. wirdein Gewitter⸗Ableiter im Telerifhen, 
St. A. 9,16. ©. 397. 

Donau, ihre Quelle ber Donefhingen, Murhmafengen über 
ihren Samen. D. Ri. 5.86, Ton. S. 458. 

Donautbal, Beſchreibung deſſeiden, D.Mf. 5. 78. Now, 
8.389. .80. der. S. 382. > 

Donaumärrd, Rechte und Anferäche des Schwaͤblſchen 
Keelfea anf diefe Stadt. Dr. W. H. 29. S. 280. 

Donnerkeile, ſegtnannte, ein Pchrgeräch der alten 
Deutſchen, wie ſoſche an den Srieiem befeitiger worden, 
H. M. 3.89. ©. 1229. 

Donnerkaa, verfhiedine Benennungen deſſelben bey dem 
alten Deutſchen, und deren Urfprung. H. . J. 76. S. 42. 

Doorsaelinnte find mac) in ziemlichet Zahl in Holland. 
9. N. J. 70 S. 30. 

Dorado, Asfrrung ter Fabel von diefem fabelhaften Lande. 
D. mt. J. 87. Br. S. 273. 

Dorar, ein Frangsricher Dichter, Nachrichten von ihm. D. 
st J. 80. PB. S. 62. 


Dorffchaften. Urrang derfelben, ». Zant. B. W. J. 


86. Yan. S. 20. 
Dorfpolizen, tin Tevtrag dazu. H. M. J.67. S. 1473. 
Dorfſchalen ſ. Schulen. 

Dornholshaufen, Madticht von den dortigen franybfir 
laen Coleniſten. St. A. S. 9. S. 66. 


Dore. Dres, 109 


Dorelahetin, inTliaf, Beſchteldung der Megend, und bes dor⸗ 


tiaen Wein und Itnchtdaus. D. WBſ. 3.82. Aut, S. 159, 
Dortmund, Nachtichten bardber. Er. A. H. 46. 2.146, 
Dotter, (Nyazrum farivum 1.) gırbr eben foriel und jo 

gutes Del al per Leinſaamen. und der Anbaund · hzlden 

it in Sandgearnden durdaebenss dem Leindau verzjus 
nehu. N, 65. S. 6os. 
Dec eidung reiner Dentetrflanze und Anweiſang ſelche zu 

bauen und zu brarteuen. FT. J. 65. S. 1489. 

Ver ſucht ihn anzubauta. H. M. J. 66. S. 1465. 
Doran in Böhmen, Aufdebung des dertigen Nonnenklo ⸗ 

ſters. Si. A. H. 2. S. 228. 

Dradıe, ein geftägelner wird aus einer Maus gemacht. 

HM. J. 64 S. 239. 

fliegender, Vet ſucht mır demſelben und Erſcheluungen. 

D. M. 3.69. S. 1191. 

Draaun,' (Arıcmifia dracunculus L.) höit die Schmelß⸗ 
fliegen vom Fleiſche ab, wenn man ſolches damit reibr, 

der Aufgufi dason vertreibt die Erdflhe, H. M. I. 

69. @.1485: . 
Drake, Franj,etwaston feinen großen Thaten. H. M. I. 

so. ©. 531.47-49- 

Drama, eine gewöhnliche Schul: Webung iſt mehr ſchaͤdlich 
als ndjlih. HM. 5.63. E.yhi. 

* Erinnerungen dazegen. H-M. 9.63. ©. 1237. 

Dratwurm, Gordiug L. f. Murmer, . 

Dramän, (Mendiia,). heise fo viel als ein Duf. v. 

Schlsʒer. 9. Di. 66. S.734- 

Drelt, die Einfuhr des Deutſchen it in Engkand verborhen. 

H. W. J 69. ©. 1019. 

Dreihflegel, woher dieſes Inſtrument ſelnen Namen hat. 

HM. I.54 ©. nıat. 

Maſchine, Fer’ neu erfandnen und Urtheil 
darüber, H.M. 65. ©. Tal. 
Dresden, Eleine Heife, Nachtichten dardber, D. Dit. J. 

B5. V.a. Ö.250. B.3. S. 30. 

@ildergallerie, taihelifche Kirche, Lippert und ein gelehtter 

Bauer bey Dresden, ber Sternguter genannt. DR. 


‚79. DE. ©.336. I.81.9an. G.62. 
Pr lung ber = er Akne Mi —. * 
- Ghemählde. D. Dil. J.78. Ren, ©. 277. .563- 
. dieſer Geuriheilung. D. WI. N 78. Aug. 
191. ; 








>. 


101 Dres. Deolt. 


Bidarlegung diefer Berichtigung, D. Ef. F.78. Oft. & 
j 380. i 
"Wresden, Fernere Veursheilung der Gemaͤhlde. D. Wſ. 7. 


- 80.0, &, 467. 

Mangel an Indugttie umd Nahrung, Drfonomie des Hefe, 
Kirden sund Echulwejen. B,H, J. 83. Febr, ©. 127. 

Eeniumtien von 1778. Ur. W. H. 22. S.287. 


Verhaͤttnis des Dresdner » Zcheffels zu dem neuen raue, 


ſchweiger. H. M. 9.87. ©. 127%. 

Drespe, (bromus L.) eniflcht nice durch Vermandlung 
‚aus Rorm oder Weigen, fondern iſt eine befondre Frucht 
und zwar eine Örasart. H. R. I. 7. S. 1265. . 


wwle lolchet auf den Feldern ausjurstien, v. Scharnweber, 


HM. 9.71. ©.31.98. Lrinnerangen dagesem, 9. 
W. J. 7It. ©. 433. werden widerlegt. H. M. J. 71. S. 
44 ’ 


I = 
teche reiner Saame und fleifiged Jaͤten des Landes iſt 


das beſte Wittel ihm abzuhalten. H. M. 3.70 ©. 
1233. 
Sreeifel dagegen. H. M. J. 70. E.ı533. 
warum ſelcher {1 manchen Jehten nice auſgeht. v. Kan⸗ 
pati. H. R. J. k6. ©. 1332. 
Dreves Kirchen, Stittung des gaſlers Krüger daſcibſt. 
8* O. * 5* Sul. > & 
eeueinigtelt, von einer ihr zu Ehren errichteten Vrüders 
ſchaſt. St. X. H. It. ©, 302. 


Drevforn, ſ. Karheltjiemus. * 


———— Deyfpiele davon, H. M. 9.79 

. 518. 

Drobnen, f. Bienen. * j 

Droit d’ amortiffement in Frankreich, eimas über 
daſſelbe. St. A. N. 3 S. 43. 

Droit J aubaine, imwiihen Frantreih und Würtenberg 
abgeihaft. Br, H. 17. S. zon. desal! indischen 


zw und Heſſendatinſtadt. Dr.üß, H. 35. &. 
.2 ' 


x * 
Werzeihuis der Staaten ‚die daben befreit ind, St. X, O. 


31. S. 293. bespl. zwiſchen VDraunſchweig · Weiſen. und 
granfe, Or dd. O. 4. 8.363. — desgl. abgefhaft 
äwihen Frautr. und Heſſen ⸗ Hotbutg. “Br. W. H. 
- 52. S. 272. 


Deoit de Suite ou de ‚revendication, etwas über 


dohſelbe. Eph- 3.78. Et. 4. ©. 39. 


Inne 


—— — 


a io 222. 225 


en SEE Va Arie 


Dren - Däün. 112 


DrontbeiminMormenen, Nachticht von dem Handel der Stadt 


und dis Suts v. Oeder. D. MI. J. 78. Kup, ©, 118. 

Droreninsholm, Luſtſates ia Schweden, Lane deſſelben, 
Bllder, Tabıner, Bieliethek, Naturalien, Conımlang, 
Aatiten, Diünzen, Garten, v. Bckmann. H. W. J. 
66. S. 1137. *- 

Drostor, Merdiibe Prieſiet, nos ihr Geſchoͤſte war. H. 
M. I.h7. ES. K5 . 

Druiden,mer fie geweſen, DT, J. 67. S. 85. 
wird ambeiten von dest. die Eiche heraeleitet, ihr Auſehn 
und ihre Geſchafte. Driubinnen. 9. ©. J. 77-8: 1590. 

waren bepdenalsen Deutſchen zugleich Berzie, v. Murıhik. 

H. M. sg, S. 841. 

Drutfreibert, ſ. Prisfreibeit, R 

Dfehesme, Nacheicht von dem merfwiledigen Cirge der 
Mufirdien Flotte über die Türkifce bey Dfiepeame, D. 
M. J-AB.Mer. S. 219. 

Dud, Stephan, rin Englaͤndeſcher Dichter, fein Leben und 
fein Gesicht, die Sumamitin. H. M. 3.68. S. 1153. 

Dubderfudt, Vertreibung der Stadt und ihrer Cinmolyr 

- nm DL Art Dey. S. 526. 

Duell ij, Sweilampf. 

Dünden, was ſie ind,ihrllrfrrung, Erhaltung und Berflärkung. 
G. M. a4. &t.2. ©.49. und. Bekmann. H. M. 

., 272. S. 1537. 53. 

Dünger, oekoneni che Bemetkungen darüber, Erb. J. 77. 

St. 12. S. 323. 

Beteitung defiriten. H. R. J. 67. &.1309. - 
Donzung der Arter ohne Dünger, Eph. J. 78. St. 4. 
®. 103. ß 
"wir die FIRE am befien anzulegen und zu erhalten. 

. _ PM. 1.78. 9.74 450. 
. Der befte ift die Mifjoude mebst dem Scheuersund Waſch⸗ 
wafler aus ben Küken. PU. J. 39. @,773. 


iſt der Dünger anf Hölenf ücheen, als Erbfen, Gohnen, 


Sitfen, Linfen, mis größerem Versdeil zu gebrauden als 

der Dünges®ipt, und hört der fernere Mugen tes Gips 

da auf, mern bie Huͤlſenſtuͤchte eingerender find, oder 

batman von ibm noch mehrern Gewnn in Rädfiche der 

. Binterfrächee zu hoffen, und mie verhält man ſich dabıy? 

;_ » Mayer. 9. mM. 3.748. 1383. - 

Bum Dingen der Wiefen wird Gips empfohlen, v. Mil. 
mM. 3.69, ©1517. j 
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- 83. 9.395. Einwendungen bagegen, H. M. 8 1 —— a Naqticht davon. HM. Jess. ©. 
©. 647. ; ı2K1. 
fi im Durchlachiſchen und auch In der Daurhlne wird dayu — DSuboet oder Dunorr, [. Kannenfraur, 
* eine arwwihe Art Bohnen, Lupinus, gebraucht. D. Wi. { Dmwernadr, was barunter zu verfichn H. We. 64. 
"9.78. Seot. ©. 208. “4 ©. 16. 
in Sina wird Wenſchenkoth dazu aenoınmen, Anwendungs i» R 
art und Nujen diafes Düngers,v. Wedekind. 2.W.J.  . € .. 
* 87.C.229.» > 
e! Aut In Becland werden die Abtritte von'den Bauern des - .; - Ebbe und Fluch, Vrobadtungen darüber ju Curhaven. 
i Düngers wegen gerachtet. H. M. J. 70. B.ı5ho, H. W. J.83- ©. 1028. 
! ein beſonders guter für das Grasfeld. H. M. J. 33 . ©. Ebereihe, Quisen (Sorles aueuparia L.) mird anzw 
1275. bauen empfehlen. HI. %.72. S. 1519. 
men jufammergefejter d. Sarcey von Sutieres. HM. Eberspdorf, Graͤſt. Neußiiche Hettſchaſt, Advofar Otto 
9.72. ©. 1501. J und Schuſtet Emmert, Patrieten daſcibſt. St. A. H. 
Düngfaly deilen Gebrouch auf Aeketn, Wieſen, und Goͤr⸗ 43. S.agı. . 
ten mebft dem “Preife deffelben. H. R. I.7 © O. -Esceprionsichnift In Sochen weier dortigen Gemeinden ge⸗ 
J 396. : v gen Gtaf Reuß Heineih LI. Er. A 9. 43. ©. 301. 
: Die Nupbarkelt deſſelben har Ach nicht beſtdilget. H. M. J. Ebſtork, ein Fleten im Herzaih. Rüneburı, eıwas von 
fi 65. 8.8343. MM 3. 65. S. 967. · 5. der Seſchlchie des dettigen Kofler. HM. 3.64. ©. 
I M. I. 66. ©. 1613. I. 71. O. 280. \ I% Ä j 
1 Düntel, f. Spely, Ewo, was es iſt. H. M. Ipı. Skza. 
DSanſte, melde bringen bey dem Menſchen gefaͤhtliche Edel muth, verſchiedene Dewjpiele deiiiden, Erb. 9.76, 
. Würfungen hervor, und wie find bie daran erfüiften zu j er.5. S.208. ©t.6. S. 314331. &t.8. @.215. 
behandeln? H. DM, %. 68. ©. 942. vergl. Erftitie { 2% 78. ©t.5. 8.93. 2.80. Si. 8. ©. 197. 3.82 
eingef&logene, können das Erdbeben im Ealabrien merans  ;« St.9. &.355- ©r.10. ©.468. 
; . lage haben. H.M. J. 833. ©. 1408. Es n h ar d und Emmas Gerichte aus Dem Chroniken Lau⸗ 
HL, i Dunfkreis unferer Erde, Höhe deſſelben v. Watermeyer. f rienemenfe überfeit, DM. .76. Aug. &. 709. " 
en DM. 3:84 S. 65. ae I Egppien |. Acgyrien. 
15 — — S⸗· re· 
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112 Din. Dunf, 
Dünger, der Gips wird ald Dünger verworfen, Erd. J- 
93. St.9. ©. 345. 
sa Meditiertigung feines Nuzens ols Dingungemltel v. 
Schubatt. Eph. 9. 84. Et, 6. 8.671. 
wie Kalt, Sand, Kreide, Rerset, Totſaſche, Berserlehe, 
Holyafhe, Blut, Horn, Federn, Mift, dazu gebraudt 
werden firmen, O. X. J. 72. S. 817. 
auch Brifenwafler kann als’ Dünger gebraucht werden. H. 
M. J. 74. ©.847. re 
auch die Sharioine von den Schneidemühlen geben einen 
guten. HM. 1.83. ©. 1273. 
Häge fich aus den Nadeln der Kiefer bereiten. H. M. I. 


R t. 
‚Toafaihe * dazu empfohlen v. Werner. H.M. J. 


m 2 
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Duquesnai, Pfarrer zu Vauxei, Nachtlcht vom ihm. 
Erh, J. 76. St. 11. S. 202. 
Dürer, Albrecht, Tiniges zur Rettung feines Andentens. 
D.ME. 5.80, 03. ©. 7. 
Däfieldorf, über einige Gewählde der dortigen Gallerie, 
.D.Mt. 3.76.84. ©.3. 106. 9.77. 8.2. 8, 
117. B. 3. ©.60. 5.78. 9.3. ©, 120. 
Dukaten, Prope ber anoͤchten. H. M. J. 72. ©. 1291. 
Dumme, warum bdiefer immer fein Gluͤck in der Welt befler 
made und mehr genieße ald der Werfländige. H. N. I. 
64. ©.738- 
Durdliegen der Kranfen ſ. £ranfen. 
Durchſdugen der Brüßef. Bruſt. 
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"Ehe 


Che, über die Wahl und Piebe in derjelßen. H. M. 77. 
©.695. Bedenklichteiten eines Frauenzinmers bey ders 
ſelben. HM. 3.64 ©. 


"379 id 
SI" Anterfchied ber hrüßlichen und bärgerliden Ehen, v. Ml⸗ 


fer. B. R. 3.94. May. ©. 388. 

Über die zur linten Hand. St. A. H. 23. ©. 300. 

follte nicht meht durch Die Geiſtilchen betäriger und volljos 
gen werden. DB. M. 3.83. Sert. ©.265. Etlung⸗ 
tungen gegen dieſen Borichlag, v. doͤllner. B. Me. J. 
83. Dir. S. 508. — BR. J84. S. 236. 

haben Edegatten auch Pflichten gegen einander in Anfehang 
des Umgangs, und welches find fie? HZ. M. J 6. ©. 


an Befrafung der Ehemänner in Deutſchland, wenn fie fh , 


vom Weide fchlagen laſſen. D. Mt 3. 84. B. 3. E. 


Cpeiesteit wird Mode, ein Geipräd darüber. H. M. 

4 FIR. ©. 10849. 
\ —* —* — im Oeferreihiiden. ‚Ep. J. 83 
2 —* ar Verordnungen d. Difpenfationen bderfi 
ir he 9 
— Eh. J.82. Sta. 8.99. J. 83. er 


. ©. ®.,. 
Chriacen —* dem weltlichen Richter Übertragen merten, £ 


+ DME 3.83. Apr, ©.328. 

Chef * 3, F —— Edltt wegen derſelben. 
83. St. 3. 43. 
* Ei — — de aufgehesen im Dellerreis 

chiſchen. Eid. I. 93. ©r. 3. ©. 326. Aumetkungen 
„über ae 4 Aufdebang, Eph. J. 63. Ot. 8. ©. 121. 

OSt. 9. S. 249. 
ae: (ab Basti im Bißthum Augeburg. St. A. 
PH Grrerbaung über die ſegtnannten Mißhepras 
then. Eph; 9.93. St. i10. S. 473. 

Könlat. Franzdiiche Verordnung wegen der Märiages mala · 
"ten 1774. Berl. d. Vt. W. S. 3. 
über die Sierblichtelt der Edelente, Eine Erfahrung von 

167. u. 154. Eheraaren gemacht v. Kritier. G. M. 
9.3. Er. 8.19. St. 2. S aR9. ... 


Tabelle über-die Ordnung ihrer Sterblihtelt, G. Di. Jo.* 


2. ©t.a. ©. 251. ; 5 Br 


na der 
* 
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> Ehe, Verhältnis der Ehen zu den Witisen Im Calerberr 


eifhen, in Grubenhagen , England: und Heiland, 
H. M. J. 69. S. 340. ©, 1220. vergl. Wittbem 
Kaffen ! 
Chen der Soldaten f. Militärche, 
Ehrbegierde, ob fie bey der Ersichung als eine moral, 
Triebfeder au gebrauhen, f Erziebuna, 
Chriickelt, KFenneichen wahrer, H. X. I. 65. S. 450. 
Ehſtlaad, Bolts: Menar iin Jade 1755. Verſ. d, Dir. 28 
S. 143. im Schr 1755. Bel. d Br. W. S. 47. 
"Eherafter and Errache 20. der Ehſtiſchen Nation. D. Ur, 
3.88. V.2. S. z3t. S. 40% 
Verthcidigung ber Yandröherriihen Aufhebung finer Pris 
vile ſſien. Erd. 9,42. S. 157. 
von dem tottigen Hebrauch fich zu baden. D. ME J. 84. 
Le FR 2.6 


übe: Sergei dicſer Nation. D.ME I.97. Dog 
232. 
Eldhhern, DVerfeher der Schelanſtalt zu Markitch. Cph. 


78. Ot.i. ©. 104. 
Eiche, (usreus robur 1..) wie man fie foren Tan und wie 
der Beden zutubereiten, wann bie Wut os ri, 


Hu. J. 68. S. 14305. 09,73. C. ser. 


wan Darf fie niche anf einem naflen Boden erg 


es geſchehen muß, was dann zu beebagten 
J.82. S. 154 
man md fie mache kinmer auf eincrley Woden fürn, v. 
Marur edel. H. M. J. 8o. ©. 673. 89. 
Einwendungen degegen und Anmeljung zur Elchetſaat. 
AM. J. 80. S. 1185. Kann wenlaͤſtene nicht alle 
geniein angenommen werden, v. Bornemann. H. 
©, J. 80. S. 1193. 
das Eichenhotz will zwar In retſchledenen Gegenden, 
wo es fonft gut gemachfen dit, micht mche gedejhn, der 
Grund davon Liegt aber nicht In der Matur, fontern in 
. ber Behandlung des Bodens bey der Kultur. H. M. J. 
89. ©.641. 37. 
. worum die Hellandiſche Art, fie zu pflanzen, bie bafte iſt. 
DM. J.68. ©. 346 
Erfahrungen über den Inwachs beifelben, und deſſen Mers 
"höltnis fomohl unter ſich nad; dem Unterſchled des Aliere, 
ald gegen Büdendei. H. M. I.89. ©1243. ° 
I GEBE 
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Eide «Eid 


mil) tn beifter, wie ſolcht durch Kufgraken der Najen um 
den Stamm wor - rauhen Mooße zu bewahren. H. 
M. 3.68. ©. 13 

ihte Blaͤuet laſſen * ſche gut im den Treibhaͤuern brau⸗ 
den, HM. J. 86. 8.928. 

— * gegen die Vichfeuche empfohlen. H. M. 

7 bi. 

das Mein gemahlent Eichenholz kann ven dem Gerbetn ſtatt 
der Eichentinde gebraucht werden. H. M. I. 65. S. 399 

Erhaltung des Eichenholſes. Erb. 9.78. St.7. G. v2. 

Mittel gegen deſſen Faͤulung. H. M. 3.88. &. 207. 

Won den Eichela laͤſt ſich im der Ortonomie ein imannichs 


faltiaer Gebrauch mahın, H.M. I.65. ©. 318. 19, ' 


j ». Yedekind, d. M. 9.86. ©. Haı. 

Die Eicheln Können nad einiger Zubereitung zu Mahr 
rungsmittelm qebraudhe werden, v. Bornemann. H. 
mM. 3.73. . 1511. 

mediciniſcher Mugen derf. v us H. M. 9.75. S 
649. v. Wedekind. M. 1.86. ©.8o1. 

werden bejenders bey verlopften Befedss Draͤſen der Kin 

- der empfohlen, v. Marxr. H. W. 9.74. S. 1615. 

die Carfeln der. Eicheln werden don den Siniſern jur [aiwars 
sen Farbe gebraude, H. M. I hh. O. Kos. 

die Eichelmaſt it den Pferden und Schafen hoöchſt finds 
li, v. von Lüpken. H. M. 1.65. S. 


Eichsfeld, Beihreibung der Banfahır nad ai DT 


auf dem Eichafeld. D. Mi. 3.78. Nov. S. 431. 
etwas ie den Hälfeberg oder Ph Hilf. Or. H. 
1B. 
Valent. Bea, Inge dafelbft eine Weltnmanufattur 
an Br. W. H. 13. S. 20. 


Cichſtaͤdt, ——— — der matlaniſchen Sobali ⸗ 


tdt. Er. X. 9.16. S. 4 
Duſtiz⸗ Gechichte * — Thomas Hartmaun. St, 
a. H. 19. ©. 3 
dorriaes Urtheil über — Diebe, Br. W. 9.53. S291. 
Eid, Derradhrunaen — Eph. 3.83. St. 9. S. 270. 
©plel mit demtiben. D. DM. I. 84 Bes, ©.475- : 
follten mir mehr Feierlichteiten verbunden, und nicht fe 
häufig arleiter werden. H. M. 3.69. S. 1393. 


viele derſelben find en-behrlih und unnds, und man follre 


baher ihre Zahl vermintern, v, Schlaler, H. 
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D ns oma dimenliſches Veite. D. Mf. 82. Apr. 
.382 


der Shunzcruisuhe werbeeitet fh auch da. WR. J.B5. 


Sert. ©.267. J. K6. Jun. S. 389. 


Theater dafelejt, f. Theater. 


Landwitihſchafuicht Anſtalten verdienen Nafmerkjamteit und 


Machahmung, m» Schlettwein. Hm, Tö4. &. 


714 

Schafzucht, und Vefhreitung der Teiche, n 
in trofnen Gegenden zum Traͤnten —— kur 
andern Michs angelegt werden, 9. M..T.56, €, 


1455. ‚ 

Zufand des Landhaus uud Landmannd, H. M. o 
1327. I: 98 ©.765. . ’ m I.7e 

- Königin Elijabeh, ein "Driginal = Orlef von berfelßen, 

f ag ‚ern 1390. * Te 

‚ Eremmel, eine Euspid an denfeiben, und cin Handbrie 
von demfeiben, . M. A7. S. 13833. ho ; 


write 


nn zu E77 78 


Entjänduna f. Srlbft-Entzünbuna. 


Enaland ph. 27 


Enyland, Ein Crüd aus dem vor ihrer Vermaͤhlung eigens 

- bamdig gehhrichnen Tagebuch der Eliſab. Woodiwill, 
nahherigeadiemahlin König Eduatdo IV, Hm.) 
87. ©. 1390. 

Eotonien, jet Kreiftanten von Amerika, ſ. Amerifa. 

Kurze Geichichte des Reiche der Briten am Wanges, aus 
dem enql. abetſ d. Kift und herausgegeben als Anhang 
zem Brieſwechſel H. 54 


- Englenver, Prieſter, deſſen Leben sen 1764. bis 88. bes " 


fonders deſſen ſchlechtes Detragen, und Projeß mit den 
Difhefv, Epever. Er. X. 9.50. S. 183. 

Ente, ber jüngere, Gehaͤlfe eines Alertargıd. H. M. I. 
84 ©. 1120. 

Entbindbungstunft,f. Hebammenkunſt. 

Ente, wile, Deihrelbung der verfdiedenen Arten derfels 
ben, und des ben dem Fange geiröhnlichen Mejet. v. 
Soͤnert. HM. J. 80. ©. 401. 26. 

zahme, werden von Huͤhnern ausgebtaͤthet, und gerflegt, 
Enten zum 3. mahl won Hähnern aus gebethet, ſolien 
euch im Herbſt Ever legen. H. M. 2.63. S. 1456, 

Enterbung «inch indes iſt ungerecht, uncheiftlid), und 
ywermidrig. HM. J. 67. E.552 

Enrfübrungsgeihidre und Progef. er A. DaB 
G.497. 

Enthuliasmus, mas folder If,-». Moſes Mendels⸗ 
Pbn, B. M. I.86. Der. S. 200. 

in dem Schullchter nethwindig, D. Rſ. I.85. Febr, 
S. 125. 
vital. Echwoͤrmeten. 

Entfprechen, ob dies Wert eine beſahende Bedeutung 
haben finne, PM. 1.77. © 956. 1165. J. 
82. S.ı218. 3.99. S. 1279. 1325. - 

iſt fein neyes, ſendern ein deu Schwetzern elgnes Wert, 
Hm. J. 62. S. 1290. - 

Eon, Nuter ’, man entdekt, daf er ein Weib ſeh. Vr. W. 

O. 3. S.156. 


Epern o,. Harjog vom, eine Anccdoit von ihm. Erh. I 


84. 8.7. ©. ut. — 
Erhemeriden der Menſchheit prahlen mie Sranjer 


fm Vr. W. 9.408.016. . . 


aus vorigenZeiten. D.if. 81. Aug Sıar. 


re 


128 Epi. - Erbfe 
Epieret, Leben und Marlmen deifeiben, Eh. I.78. St. 


4. ©.2 
an Srisrum, "über eins in dem Hamburg. Muſenalwanach 


7* v. von Goͤckingk. D. Rſ. J. 80. Febr. ©. 


Epitu —*— über ſein Lehr gebdude läßt ſich nicht mit Gtwitzhelt 
urtheilen, weil ale Schtiſften deſſelben verlohren gegan⸗ 
gen find. Seine Marimen ſtanden aber Im großem Anſehn. 
HM. 69. ©. 1417. 

ur Wirtel dagegen. Eph. J.78. Gr 1. ©. 


Serfsuie von Nadhahmung berjeiben, um andre zu betrds 


gen. D. Mi. 5.83. B.4. 8.231. 
der — Utſachen und Wird. H. R. I.8r. S. 
1 
Eraimus son Rotterdam geil. 1536. fein Bildnis, D, 
Me. 3.76. B. 4. S. 193. Lebens⸗Nachrichten, D. 
mir, %7 in B.4.€.262. 
wird a feiner unchelihen Geburth und feiner Ueber⸗ 
fegung des NR. T. in Schuy' genommen v. KRutſcher. 
HM. 3.63. ©. 1350. 
Erbſchaft, wos - Verfügungen über Diefelbe zu beobach⸗ 
ten. DM. J. 67. ©. 546. 92. 

Erbfe, (pilum fatıvum. L.). Abftammung des Worts, mar 
- An Deutfdland einheimiſch. DM. IB. S. 1112. 
verfchiedene Arten derfelben und Anmelfung fie an bauen, 

3% Seiſe. HM. J.64. ©, 85 — H. M. 3.68. 
wie — Dau detſelben im Felde zu verfahren. H. W. 
4.76. S. 1051. 
Uurerfiyied der Tri und foht Erbfen, mern und wie folde 
au pflanzen und ja warten. v. Luͤder. H. VR. 3. 67. 


S. 163. 
wie —X Etbſen befommen lann. H. W. 68. 


S. 333. 
— fi aicht in Wiken, mie die Allen unter bie 
Crbfen kommen. v. Caſpari. KW. 3.86. ©. 


iR Zr fie unter die Karınffeln zu pflanzen zur Erfpas 
rung der Staffeln? H. R. J. 88. S. 455. R28- 
Aumeiung vum Cimehen. vo wine: m. 3.86 
©. 1378: is N 
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Erb ſe. Erde ' 149 


"Erbfe, Mehl wird unter dem Moggen zum Veod genommen. 


HM. J. k9. ©. 1575. 


mertmürdige Grugibarkeit einer. H. A64. ©. 1 


won ſchadlichen. Eph. I.80, St. 2. S. 253. 
Erbjenbaum, ſibiticcher, (ralinie carsgans L.) wird 
meren Feines wielldltigen Nuzents und feiner nuten Ele 


genishaften zu pflanzen angersnhen, Anmweiung 8 


HM. J.89. S. 929. und v. von Bacquer. H. W. I, 
89. ©. 1341, 

Erbiieuerfreibelt ber ‚Esentungen an Orbensgelflicde 

im Oeſtertelch. Eoh. J. 92. St. 5. ©. 805. 

Erde, war einmal unbewornbar und vom Waſſet bedeft, ja 
fie mar feibt mei und ig. DM. I.66. ©. 


387- 
Dei der Herverbringund unfeer Erde baten nicht Wultane 
fondern Seiler gemwärte. H. W. J. 63. © 225. 
— Theetle von dir Bildung derſ. H. M. 3:92 
231.57 
Süberfdrlags Huperhrie davon. H. M. J. k3. S. 4. 
— — der Geogenle. B. ih. J. 85. Rern. 


FR Och, Sröfe, Oberfidche, Aimetzyire. H. M. 9. 
66. 8.631. 

über die Uuguiänglidifelt einiger Bewelſe für dat Hehe 
bg derfihen v. doͤlner. B. R. 9.57. Di. S. 


Ihre Lage veräntere? v. Schmid, H. M. J. 70. 
.1473- 
Sochit ſal der Aftronemen, die on ihrer Aueweſſung ſeit 1725. 
—— von De la Condamine. Rerf. d. Br. W. 
"74 
Auszug aus Forſters Bemetlungen über Genenftänte der 


zhnlifchen Erdbejgreibung, D».m. J. 44. DB. ©. 


16. 148. 
Erdarten, oefonemifce Mirtung der ielben. Eh. 
77. @tıo. O. 110. 
CEdeletde, Terra nobilis, zmeifelhafte Eriflenz derſ. ©. 
Bergmann. H. M. 3.80. ©.369. 
— Terra ponderoſa, mie felhe zu erhalten iſt. 
. Bergmann. Hm. 9.80. S. 370. 
ers pfeil, Chekianıhus tuberofus L.; wie ſolche in 
siehn, H.M. 3. 68. S. 477. 


a ernäniel, (Solanum suberofum. L) f Sareoffeln 


Mr rn 


* 


Pi Are 


. 


un. 
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Erdbeben, Entſtehung deſſelben, H. M. 3.67. S. 592. 
J. 80. ©. 311. 

werden für Wirkungen natürtichet Dampfmafdinen er⸗ 
tler. HM. A. 87. 8.1019. 

Weritiag jur Citerhelt vor denſelben, Erdbebenadlelter 
animieren. DM. 3-97. ©. 1033. 

Beibreibung des farchterlichen Erdbrbens in Liſſaben d. 
1. Ren. 1755. HM. 3.79. ©. 1009.25. 73. 6. 
1108 1201.17. 33. \ 

Br dicıhumg der verjchiebenen Altern und neuern Erdbeben 
in Eicilien und Calabtlen. D. ME. J. 83. V. 2. ©. 
141. ©, Torch. D. Mk. J.84. B. 3. S. 194 9 
milton. H. M. 43. S. 1345. 61. 77.93. 


über dos in Delogna, v. Canter zani. S. M. 39.1, 


Et.a. S. 309. 
Weränderungen der Luſt in Spanien durch das Erdbeben 
ju Bffabon. H. W. I.65. ©.250, 
Erdbeere, (Fongaria veſea L.) mie ſolche zu pflanzen. 
UM. 9.67. ©.785. 9.73. ©.429. 
Erbbramd, emnicht bey Rocht im der Schmelz und wird 
fürdterlih. HM. I.65. ©. 503. 
Erdeiheln, Beſchtelbung derfelden, innen wie Kaftanien 
gebraucht“ worden. H W. %.72. ©. 813. 
Erdfloh, um fie von ben Ghemänfen abzuhalsen, fol man 


den Saamen in Terpentinoel legen. H.M. I.68. E. 648. 


oder Hanf um die Brete fen. H. W. J. 67. ©. 623. 
auch durch Wesleben mit einem Aufguß von Dragun, 
(artemifia dracuneulus L.) werden fie vertrieben. H· 
. . w. 3.69. ©.1483- 
und durch Dünalalz, 9. M. 5.70... 399. 
Erptäfer (carabus L.) verſchiedene Mlutel gegen fie. H. 
on, 4.68. ©. 527. 
Erdtrebs [ Mauimurfsgrillle 
Eraroffelte f. Erhängte. 
Erdruffeln f. Erpärfel, z 
Erfahrung, Änfere, innere, ob dleſelbe eine gemlife Er: 
kennınid verihaft, v. Dommerid. HM. J.64. ©. 
1421. 
sone hängen alle unfere Begriffe ab, u Selle. ©, M. 
J.84 Di ©. 565. 


Erfinden, was haißt erfinden? ©. Dommerich. HM. 
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Ar⸗ 


— 
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Erfin. Ert. 13% 
Erfindung, ein der ſonthetſſchen, anaſutlſchen, und jumufs 
ausrifhen, & Dommerih, H. M. J. 64. &.008. 
Quellen berieiben, ſuunliche Erfindung, toas zu derſelben 
erforders wird, Vorurtbeile, die zu vermeiden find, was 
wird Durch ſunliche Erhadung ensefe, Cuuheiluag derſ 

v. Donmeric·. HM. 64. S. 912. 
ven der vernünftigen, = Domaneridh. HM, J.64. 


S. 930. 
was von den kanilichen Mitteln derselben zu halten, Eigen⸗ 
«  Shaften der Erfindung. v. Dommerid. H. M. J. 6% 


G.937- 

Erfindungefanft (Srerifii), mar fie iſt, mas fie vornude 
feyt, wie fie aingenbeile wird, dbr Muren und ihre Ges 
fdidite, m. Dommiuich, H. M. I.64 S. 895. 

Erfinderticher Kosf, was wird daju erfordert ? v. Doms 
merih. H. M. Gh. &.gır. 

4 Get, Denfsiele und Würkungen deffeiben im Defterreichle 
fren. DT ART. Mer. 8.284. 

verſchiedene gemeinnäjge Erpadungen, H. DM. 9. 93. S. 
1309. 23. 1421.71. 87- 1503- . 

Erfrorne, mie folder wieder ins Leben zu bringen. H. M. 
3.68. S. 433. 9.80, ©. 1630. 

enlal. Preuß, Edatt, Ihnen die ſchleuntafle Hilfe zu 
leiſten. H. M. 3.79. ©. 1173. Hülfemirel, welche in 
diefem Eeitt vergeihrieben werden. H. N. J. 79. ©. 
1198. vergl. mit Verungluͤckte. 

Erfurr, Beſchaffenhelt, Kultur, Produkte des Gebleths, 

. Auftand der Stade, Erh. I.84. St. 1. S. 80. 

Bechreidung der Stadt. D.ÜEL J. 30. Map. &.49r. 

Kirchenliflen von 1757. bis 76. Br. W. H. 13. S. 17. 

Erdänare, wie felde wieder ind Leben zu bringen. Du Die 
%.68. ©.938. 80. ©. 1624. 

Kbual. Preup. Editt, die fihleunige Mettung der ſelden ber 
treffen. H. M. 79. &. 1175. Hülftmisel, welche 
in dieſem Editt vorzefcrieben find. H. M. J. 79. S. 
1192. vergl. mit VBerunglädte 


‚Erhtien, warum man mac einer Erhljung erft ein Stut 


Drod effen fell, che man erinte,“ ©. Sbking. H. R. 
3.78: ©.13% 
Erinnerungstraft aus Wahninn, ein merfmärbiges 
> Benfolel davon. ©. R. 5.94. Nom S. 434. u 
Ba falfche, wis enaftehe fir in der Erle? H. M. 
1810. 
Ja 
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333 ‚Ert. Err. 


Erkenntnis s Vermögen, die Quellen deffelben find 
Sinniihleit und Vernunft. v. Selle, ©®.M. 3.84. 
Dei. ©. 366. 


8 
—Rrla 9 Plan zur Auſſicht Aber Orfonomie der Studiren ⸗ 


t. A. Has. ©. 50, 


Mhtlelegifdhes Seminarium, Epd. 9.78. ©t.7. ©. 110, 


.. Saflirae zut praßlichen Webung junger Aerjte. Ch. I. 


84. Er. 11. S. dr. 


 Arımemanftalten, Eph. 3.76. St.9. ©. 318. . 
Seuers Schreiben über die Armenanftalten. Erb. 3.76.- 


St. 12. ©. 297. 


“ Erle, (betula ainus L.) Fortpflanzung derſelben durch 


Daamen. 
ihre Anpfanzung iſt ſeht zu empfehlen, 


welſung dazu. H. M. 1.66. ®. * v. von Broke. 
mie de I Inden ans Teopfgee Berge 95 
[3 und [um en Se 2 
FM. gr. ©. 8ır. — — 


wenn ſelche am beſten zu hauen find. H. M. J. 80. S. 


445. 
Beftreitung der Meinung, daß ihr Holz zu Waſſetbauen 
.: , vorzüglich yur fey, MAN. 79. ©. 507. 
= ihr adarfallned Laub macht das Aßaffer bitter, und dies 
„verdirbt die Wieſen. H.M. 3. 66. ©. 1095. 
Ermeneonsille, Befcreliung des Parts von, D. Mr. 3 
80. Nob. ©. 475. 
Ernte, über die maffe, der Sommeré 1785. und einige 
Mittel, das Getreide bey einer ſolchen vom Verdetben ju 
re. AO FB ° 
° fer, Vorſchlag zu einem jährlichen, . meldes jugleich bie 
—— des Telddaus befördern würde, H. M. J. 
2 6536. 
Erreurs, des, er de la verit£, ein ſchaͤdlicht Buch. 
. BM. J.85. Ian. S. 67. 
wird in Scheſ geuemmen und auf Gatven ſich berufen, 
BW. 3.85. Apr. S. 333. Berichtigung des Warol 
” Shen Merpeils und Auszug aus dem Suche ſelbſt ». 
Diefter. ©. m. J. 5. Apr, @&392. . © 
f * iur Aulfnbung der Abfiche diefes Buchs und der, 
nidedu s dr großen Caufe active et Äntelligenie. ©. 
RI u Br Fan 
n PS RD. 


IM. 1.65. ©. 1297. 67. ©. 559. 
fie laſſen Ah auch. 
wie die Weiden durch fake Fmeeige fortpflanen, Ans . 
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Erfärinung, ſeurlge, In Dorjerihier. H. M. I.6r". 


«587. . 

im Bunkenitten, DM. %.67. ©.813. Erklärung 
derfeiben. H.M. %.67. ©. 1440, 

Erflifte, von Dünften, wie foldie wieder ins Teben’ju 
bringen. HN. 3. 68. S. 941. 3. 73 . S. 1229. J. 
80. & 1627. j — 

«in regelmäftges Werfahren ben der Anordnung der Mittel 
zur Miederherflellung derſelden iſt wichtig und nerhwens 
dig, Anleitung dazu und Unterſuchung der Urſachtn des 
Erſikens. H. R. J. 69. &. on. ır. 

Kdnigl.- Preuß. Edite ihnen die Aleunigſte Hilfe zu lel⸗ 
ften. H.M. J. 79. S. 1175. Hülfsnitel, die In dieſem 
CEdilt vorgejchrieden furd. HM. 1.79. ®. 1195. 

Ertreuntene, mie ſelche mieder dns Beben au bringen, H. 
m. 3. 64. S. 367. 168. S. 673. 915. v. Cullen, 
HM. J. 78. ©. 1247.49. — . K. J. 80 S. 1619. 
und v. Vogel. HM. Rt. S. 1441. 

mahre Todesart detſeiden und ſchituchtie Rettunge- Mits 
tel für dergl. Ungläticde, v. Roblreff. H. M. J. 
79. ©. 689 705. 211 

am dem regelmäßigen Verfahren und der gutem Anordnung 
der Mutel zu Wiedetherſtellung derielben If wiel aslegen, 
Anweiſung daju, und Lnterfudmng der Urjate des 
Ertrintens. H. M. J. 69. 8.8or, 17- 

Kennzeichen, woran mar die mürklic km Waſſer geſſorb 

. nen von den mar Tediſchtinenden untetſcheiden kann, v. 
Bohlreif. H. R. 1.79. ©. 1609. 

Wahrnehmungen dry ertrunfnen Wieniden und Thierm.: 
2m. 3.63. E.775- 

Mahriht von einem Arparat jur Rettung berfelten, H. 
m. 182. S. 447. ö 
Serfriel eines Etirunfnen, ber wieder ins Leben nchradı 

v. Sommer. H.M. 9.78. ©. 1505, 


werden . 
Könizl. Preuß. Edilt, die ſchleunigſte Rettung derfelben 


ber. D. M. J. 79. S. 1175. Hülfemittel, weiche in 
demſelben angegeben werden. H. M. J. 79. S. 1188. 


Hinderniſſe, die ihrer Wirderdelebung am wielen Orsen im" 


Berge ſtehn. u Marcard. Hm. 1.80) ©. 33. 

Erz, VBricreibung einer Drufe vom ungrmeiner Größe, d 
von Trebta. G. M. Ig. 4. St. 2. &.65. 
Srmertungea üter die Luft In den Erjgruben. d. De Luc, 

PR. 3. 78. S. 953. 
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Erziehung, Briefe über dleſelbt. Erf, 1.96. St. 7. 


3. ©1.8, S. 129. Erg. S.241. DR. J.yg. 


Weriheile, bie aus der Anwendung der pinchelogiiten Waht; 


beiten auf die Päbagogif entferingen, ©, Brokinann, 


77. ©. 385. 
Dir — hat anf dieſelbe großen Einflus, H. M. J. 
66. S. 1121. 
Einige unerkannte Fehler derſelben und Vorſchlaͤge ſolche zu 
heben. H. M. J. ga. ©,9 .93- . 
gute, bie finder mir beg dem Klucgım Leben ſtatt. 9, 
L 


TR 9.76, ©, 
über die Arc der erften und früheften. Erh. 3.80. ©. 3. 
0 


“3 J. 
bie zu feine Kultur iſt den Kindern nachtheilig. H. W. J. 
m S. 


über die Art der fortgefszten. Erh. 9.80, St. 5. S. 
— 


547 · 
die Kindermärterinnen haben viren Einflus auf das Wohl 
vd die Dildunz der Kinder, und find doc falten ats 
satt senug, ihnen bie rechten Zindrüfe beuzubringen, 
v. Mirko, H. M. 1.85. ©.705.21. 
„daB die Neigungen umd Leidenfdaften der Amme den Kins 
derm durch die Weil mitgerhelle werben, iſt ungegründer, 
‚9. Mayer. HM. 5.74. ©,81.97. 
bie Kiuder werten Leichter Inte als techts, meil fe ren 
ihren Wärterianen auf dein linten Arme getragen wer: 
den, DW. 3.70. ©. 445. ) 
— Splalicug bedürfen Kunder nicht. m, J. 67. 
4. ! 
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das Erieljeug der Meinen Rinder wirb durch 
nn. Puterie 2 als die Furden womit es dewadit 
AR, oft ſchaͤdlich und 16h. H. M. J 63. E.raı, 
VBeſchreibung der Majbine, melder man ſich in Florent Ges 
dient, das Erdrüfen Meiner Andre zu verhätben, Arenes 
sio genanut. H. M. 9.69. S. 1317. J. 720. 587. 
Regela den Tindern Litbe gegen ihre Aeltetn eimulldren, 
fie aſuch zu befäfrigen amd iht Herz zu bilden. H. M. 
80. & 43.49. 65. 
Pd Te der Kinder iſt eine Daurtfache bey der 
ſeiben. H. R. 9.77. 2.1273. 3.80. ©. 1383. 
Lichtofangen und Bersichtlein thun oft großen Schaden. 
4 &, 1387. £ 
eg —S ihrer Vetſtandelraͤſte anzulafen, 
kann man das Vergnügen im erfennen, und den Nach ⸗ 
ahmunasrried beugen, v. Eberhard. B. M. I. 86. 
S. so8. 
— bie Arbeit angenehm machen, und mie? 
». Eberhard, OD. I. 85. Dei. E. 497. 
"tan muh glei anfanas bie Kinder dem Zwang unters 
werfen, nd an cine beſtimmte ad ſeſtgelezte Ordnung 3 
gewöhnen, ®.M. I.8%. Men. ©.430- j 
Kinder muͤſſen fo —— Vedürfwiffe als nur möglich len⸗ 
. MM. 9.67. S. 40. e 
—8 ie nicht gewöhnen, nur auf das änfiere ‚auf Pracht 
und Kleidung zu ſehn. H. Mm). 6R. S. 9 
durdı Beyſriele, Umgang mit ibres gleichen, Anelik elender 
Wenſchen, Geſchichte, und Leſen der Dichter kann man 
am leicreten Empfindungen in den Kindern erregen, H. 
W. J. 63. D. 466. 
lich dutch den Umzang mit einander gebildet, 
gr — daher ben — Erziehung darauf geſehn wer⸗ 
den, H. M. J. 64. ©. 1471. 
en 2 die Kinder vom Urfprung des Menſchen und dem 
— Unterſchled der Seſchlechter unterrichten, v. Baſedow. 
* HM. 3. 70. S. 1673. Darf nur unter genifin Um⸗ 
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hehen. HM. J. 72. S. 6. 
— Be mauſſen als Nahrungsmittel, 
a die unangenehmen als Gemärz und Arjenelmirel ge⸗ 
h braußt werden, 3 Campe. ©.U. J.84. Men ©. 


N 218. 
ie Ehrbegierde bey der Erzichumg ale moraliſche Telebs 
nn pe nie — wird bejaht v. Feder. DD. I 
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Erziehung * 


7. Apr. SI — HM. J. 66. S. 114. und. 


iiaker. H. Vr 93.90. ©.90. 
pe. d. mi. IJ. 78. Aor. 


rerneint v. Cams 


** 


Ob man fie benwien fell. O. W. Ur. ©. 1121.37. 
Eiate der Ehrbegierde wird die Vegierde nad; Geiſtes ⸗ 
größe als moral, Trichfeber vorgeſchla gen. H. M. 
J. 66. 78. ©. 1138. 


Erziehung, dat Sieh ift bey der Erziehung ein woihrffanes ’ 


Mittel, der Scok aber ſollte nicht gebraucht werden. HM. 
3.66. F.ırg. 


Miegern In Anſchung des Cpielend, der Freiheit, der Mer ⸗ 
wöhnung aut Arbeit und des Einführens in Die große 


Welt. H. M. %.67. &, 1337. 

Grab aut, dafı Fr ihre Aerete bezahle erhalten? H. 
M. MBH. ©. 351. 81.1073. 

über She und Sparbädfen der Aiaidır. H. ®.3 I. 


#8. ©. ı 
über den —S der Kinder, H.M. J. 88. e. 349. 


81. 
ob Tr u. Kindern m erlauden? H. M. 3.98. 
Frhr fe Fan fernen follın? ». Diefimann. H. M. J. 
44 85 
wie bie Kinder außer den Lehritunten durch Handarbeiten 


und oefonomijche Geſchoͤſte beichäftiger werden Männen, 
und welche Seiele für fie am zuträglichhten ind. H. M. 


— S. 1643. 3.66. S. i13. a9. J. 77. S. o73. 


wire el find jungen Lauten u empfehlen ? 9. m. 


77. 2.1 
— Tabele für die Jugend, v. De Laurg, Erh. 2. 
84 us. S. 527. 
Ueber die beite ‚Behandlung neu gesohrmer Alnder. v 
Akermann. DM. 67 S. 849 


dle beſte Nahrung derjrioen = "iuttermilch , ber fange fol - 


mon fir ihnen geben? ».. 7. 9. 


9, mehhe Ledenemitsel find den keinen —* —ã — 


ten? v. Schmabling, H. R. 2. 81. S. 1192... 
Sobald fie‘ Zähne erg iſt ihnen dag Kleifch nit mehe 

fbäptih,. und bas —— deſſelben hat keinen Etnſtut auf 

bie 0 ». Bob. HR, J.85 ©. 1500, * 


@.326. Felgen des Ge⸗ 
brand der Ehrbegierde zur Entfceldumg ber Fraser 
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Erziehung, Laufbänfe, und Laufjäume find durchaus 
ſdaatlich, v. Alermann. DM I 83. S. 855. 
Urſachen der Sterblichteit und des frühen Todes der ins 
der, und Mitel dagegen u. Scmabling, H. M. J. 
BI. & 1185, 
Mittel aeyen Bu Vaſch, eine Mundkranfheit der Heinen * 
Kinder. 8%. 3.67. S. 1661. 
gegen die Dirrfucht oder Auszehrungs. Mart. 9. m 
3.74 ©: 1633. 
gegen dem hriduflen ® Meribof. H.M. IHR. S 
1277. v. Mariä, H. M. J. 68. ©. 1308. v. Dis 
fcher. H. N. 08. S. 1353. — HM 3. 68. S. 
1405. v. Horn. H. W. I. 69. ©, 353. 
gegen die Untere. DER. AK. ©. 1146. 
VBeſchtelbung der 1770, im der Gegend von Gletlar graßis 
en Kinder» Ssußt, v. Setzog. H · M. J. 70. 


— —ãX find Kindern hoͤchſt ſchaͤdlich. H. R. J. 
zo. SE. q. 

von Mafern und Polen f. unter Nafern und Polen. 

uns Unterricht,über bie Abſicht verfeiben. Erb. 1.8 -- 
St. 3. S. 298. 

Algemerne Kegeln deſſelben. H. M. J.72. S. 33. 

Anseijung, wie ſelcht einzuridten, v. von Rochow. D, 
ML Jr. Dit. ©. 307. 

Art und Sristel verfelben. Eph. J. ko. St. 3. ©. 30% 

Über die wahren Cremjen der Erjielhung und dee Untere 
richte, v. Beſeke. D. Rſ. 3.84. Apr, ©. 313. 

Erleichterung deeiben In Wörtermillenkhaften d. Bodmer.“ 
Eph. 3.43. St. 4. S. 40 1. 

mie der Unterricht In der Religion, in Cpraden, In dr 
Geſchichte, Erbbeihrelbung und Meachematit, im Lelen 
Schreiben einzurichten. H. R. 5.66. S. 114 

72. ©. 1. 

Pc bed Getiens sasıiaps. DM. %7. 
Sept. S. 244. 

Vortheile eines arfälligen Umganas bes Lehrers mit dem 
Schüler in Abſicht auf dem Unterricht » Trefurt, H. 
mM. A84. O. 102. 

Wan ſeli Ale en durch Fakıln untseridten, v Mm. 
I 6% ©. 1425. 

‚Der erfie findiihe Unterricht muß nicht in elgenelldke und 
ganze Kehrflunden eingerpeilt werden, man muß Kindet 
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138 Erziehung. 


duarch Umterredungen unterrichten, und das Vorgetrage · 
ne öfters wiederhohlen, ». Eberbard. ©, M. 3.86. 
“Dei. S. 500. 


"Erziehung, won ſoll Kinder nicht buchſtabiren laſſen, b. Hei⸗ 


nike. D. Rſ. 3.86. Jan. S. 49. b. Beſeke. D. Rſ. J. 

88. Aug. ©. 142. Vertheldigung der Vus ſtabdit / Methe ⸗ 
de. DM. J. 86. Jul. S. 79. v. Splittegarb. D. 
N J. 87. Erpt. S. 239. 

Sollen Finder von guten Sitten gar fein Platt Deutſch 
reden? dv, Kalkmann. H. M. 3.73. &.791. j 

Beſchreihung einer Leſemaſchine, v. Raͤder. H. M. I 
67. S. 897. einer noch wohlfeilern als dle Roͤderiſche. 
HN. 3.67. &, 1213. 


°  Belchreibung der fo genannten Pirteral» Methode benm Uns 


terricht der Kinder. B. M. J. 84. Aus. S. 164. 

Affentlibe, Schulen. 

Privars, hat vor der Öffentlichen den Vorzug, wie fle immer 
mehr zu verbefiern. H. M. 1.87. ®.1073- 

Borcheile und Nachtheile der, SM. A72 S. 23. 

die Fehler derſelden enflehn aus Mode, Vorurcheilen, 
Phlegma und Affenliede der Achern. H. R. 5.72. 
©. 1509.49; 

daß medrere Privat» Erzieher ihre Zoglinge gemeinschaftlich 
unserrichten, iſt ſehe vorheilhaft, wie ſoiches einzutich⸗ 
ten, HR. 3.79. ©.49. 

iſt mit vielen Schiblerigteiten verbunden. H. M. 9.80. 

6 


— Errithet in adlichen Käufern. 
HM. 3.63. ©. 1349. . 
| Srangbiinnen it meit ſchle cht. D. If. 9.78. Dei. 


‚Si, 

neue — Scloſſers Meinung daräber, Eph. J.76. St. 

1. S. 24. 

Iſelins Meinung darüber. Eph. J. 76. Ot. 3. ©. 227. 

Aufforderung eines großen deutſchen Diannes an die meuern 
Erzieher, bie erjegmen großen Männer anzıyrizen. @r, 
A. 9.17. S.64. Antwort hierauf v. Vilaume. ©. 
MR, 85. Jun S. 546. e 

in Ratgcht gut Stand. &ph. 5.77. St. 3. &.246, 

Plan für Soͤhne der Füͤrſten und Greßen. Eph. Igr. 
©t.ı1. S. 3. St. a. S. 129. pe &r. © 
3. St. 2. S. 129. u Schloſſer. D.Wf. 9.77. debr. 


| 
| 


Grzichung. 
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8.99. ©. von Diez, D,Mf 3.80, Sept. &,arı. 

S. Wi. J. 7. B.3. S. 47. 

Erziehung, junger Beiftlihen in der Pfalt, durch Days 

Kiner wird gemisdiliar. Er. U.Rz. Si.g. ©, 196. 

Nachricht von ihrer Anftalı, ph. 3.83. ©1.9.®, 
at. 

Über die des Hansmerfers. Eph. 2.81. Er.a. ©, 14T. 

über die des Yandvolld, Exh. 1.76. Bt.r. ©.42. I. 
77. 8.3. S.a15. Ot. a. Gr. HM. 3.63. S. 
1559. 3.69 ©.177. ıB5. 

Plan ju einem Orbis pictus für die Landjugend. », Lap⸗ 
penberg. mM. 3.69. D.R34- 

ſollte deſſere Rechenbachtr haben, v. Lappenberg. 9. 
m. J.69. S. 437. 

wie —— zum Seldatenſtand zu erziehn. Hm. J 70. 

.1489. 

über die ver Mädchen, man foll infonderheit dafür forgen, 
dafı ihnen nice faliche tie von der Che beygebrocht 
werden. H. M. 3.63. S.609, 

wie junge Mätchen ihre Felt vom zien bis zum zjten Jah ⸗ 
ve gut anwenden tonnen und follen. H. R. A ©, 
129. 45. veral. Frauenzimmer. 

Plan zu einer aligemeinen Reviſion des Erziehungsiefens 
v. Campe. ph. 3.83. Stc. 11. S.301. Bm, 5 
83. Aug. ©. 162. .84- Jan, ©&.94. Da. ©. 515. 
HM. 193 S. 1489. 1508. 

Beinerkungen über die der Aegupter. v. Herne, 5. I. 
3.66. 0. 754 5 

der Griechen und Roͤmer, v, Findeiſen. H.m. J. 
72. S.120i. 17. 

Benträge zur Erriehungs⸗Geſchichte Italiens am Ende 
des isteun Jahthundetis. H. M. J. 87. S. 1305. 
13. 29. 45- 61, J.88. ©, 689, 

Squien. " 


vergl, u 
Erziehungsanfalten, Iſelins Delnung über fi a 
Er. 9 = = 2 
oſſera Reinung t. 
©t.r2. Pk Fre et. 1. 826 Ar 
ctwas gegen biejiiben und bie neuere Cr Di 
de. DM. I. 87. Nov, ©. 413. —— 
Über einige bieder zu wenig beacherie Schwierigkeiten beh 
— » Suſch. DM. I.57 Aug 
97 
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- Erziehungsanfalten, zu Augsburg, ode Dnutafader 


mie. Erb. J. 80. ©t.7. S. 125. ©r.8. ©, 166. 
. &. 160, Row. &,447- 
zu Epimar. Eph. I. 78. &.9. 8.89. Di. Jo, 
Mar. 8.461. u. Pfeffel. D.mf, 3.80. Dit, S. 359. 
du Deſſau. v. Schloffer. Erb. 9.76. Er.ı. G.24. 
— Erh. 3.76. St. 3. ©.242. v, Zollifofer, wird von 
dem. in einem Vrief an Labater ale vorteeflich empfoh ⸗ 
Im. Er. J. 76. ©r.5. O. 202. — Eh. I 77. 
St. 2. S. 192. v. Wolke, Erh. J. 34. St. D, 
359. v. Lenz. Erh. I.86. St. iu. S. 465. — N, 
M. J. 760. ©. 1617. 
von Rodıows Nachticht ven den daſelbſt 1776. gehaltenen 
dien. Prüfungen. D. Di. 3.76. ©. 2. ©, 186. 
zu Diesden. Eph. 3.86. Gr. 11. @.671. . 
dm Härstendergifchen, Verordnung deswegen. D.Mf. I. 
86. Nov. S. 464. 
zu Senf, v. Arkenbring. H. W. J. 71. S. 649. 
ju Hamburg f. Handels : Afadmie. 
au Heldelderg. Eph. 3.93. St.9. S. 328. 
zu Hrideeheim. Erh. J. 760. Sr. 11. S. 204. 
zu Leipzig, Boͤugeriſche. Erd. 9.83. Er. 10. S. 486. 
Wezclifhe, Eph. 3.80. St.7. ©. 113. D. if. J. 80. 
Mer &.291. Bert, S. 287. 
zu Warkhlins, v. @chleffir. Eoh. 3.76. Er. 1. &.24 
— Eph. 9.76. 21,3. S. ZII. ® 


von dem dafelbft eingeführten Orden der Tugend und des 


Fleifet. H.M. 3.76. ©. 1390. 93. 140. Ob bier 
H Drden aud in he gewöhnlichen Ochulen einführs 
bar find. H. M. 9.77. S. 753. 

zu Neuenhof für arme Kinder. ph. I. 78. St. 6. 


©. 93. 
iu Sdrteashit, v Beuiler. D. Rſ. 56. May. 


&. 425. 

zu Sturtgardt, N Dun ur S. 
149. 9 S. z81. . 35. ©.274 D. 77° 
Qun, Be 5.80. Nov, S. 47k. I. 8ı. Man, ©, 
431. Mev. 2.47 Dei. ©. 549. Elntheiluag der Ala ⸗ 
densiften, Zeierluchteiten ben der Anweirnheit des Gross 
Kürken. D.Mi. 1.2. Di. ©.561. 63. Displeis 
diem und Rede des Srerjoat. Erb. 82. Erz. ©, 
614. Eine Erme aus der Akademie. D. Mi. 
3.82. Apr. ©. 301. Wird in elme Lniverinär 


wrwandet, D. Mſ. I. 82. Apr. S. 384. Erhöhungs: 
Brief. St. A. H. 4. ©. 524. Verzeichnis der 1782. * 
haltenen Vorleſungen. D. Mf. 9.92. May. S. 455. 
—— zu Zofingen. Erb. J.7 &. 
9. ©. 89. 
für Franeuzinmmer, oder Penüionen haben viel Nachtheill 
nes. B. R. JH. Mo. &. 458. r * 
Anzeige eines Iuſtituts zu Celle, in welchem Ftautnimmer 
in der Exziehungstunft unterrichten werden follen. H. 
Bi. J.71. S. 417. 
für Beauenzimmer v. von GöfingE und von Wurmb, 
Plan, und Urcheil über denjelben u, Lampe. ®. I. 3 
83. Jul. S. 95. 
welviiche zu Lemberg, bey den Gakramentiners Nonnen, 
—— —* ©, 323. 
zu Schnepfent v. Andee. € 86. St.9. ©. 
D. MT. 3.86, Kun. a a "nn 
au E hmeinfurt. D.Mf. F.x7. Merz. &.250. 
* rien = as, ei, S. 174. 
in Ungland, u, ri B. M. RI. Die .298. 
in Kufland, Eph. 2.76. ©t.6. 2m en 
Eſche, Ciraxinus excellior L.) wie foldhe zu pflanzen und 
* zu er J = Zu 3.68. ®, 310, 
ontocaffe, Parijer, Zuſtand derſeldin im eı7 
— = 9.50. ©. 157. — 
Eſel, Projeh wm deſſen Scanen, Anhang zur Geſchicht 
der Abderiten, v. Wieland, a 5 sen 
©. i9. 117. i21. ®.2. ©. 3. 158. 197. 
a feR, —— deſſelten. H. d. 2.76. ©, 1602. 
stiltuna weben , bekomme eine Gewehr s i 
Eph. I.78. Ot 1. S. 92. —— 
Esslingen, VoeitsWenge v. Saͤck. Er. X. H. 47. ©, 365. 
Edparcerte, (hedylarum orobrychis L.) temnu in uns 
fern Boden fort, und dauert auch dem Winser aus, das 


größte Hindernis feines Waharhums find die Queten. 


H.M. 3.63. ©. 1400, 


5 wie der Boden beichaffen ſeyn, und mie er bearbeitet werden 


muß, befle Sastzelt, vielfacher Nuzen, wie der Das 

— du gewinnen, v. Klare. H.dt. I. 65. 
Erinnirung wegen der Audfaat. H. W. I.64 ©. 

„mt Fe au Re ui. —E 


Erztehung. Asp. 44t 


— 


ums ha bar werd — — 


ia 


142 Eipe. Gm. 
Espe, (populus tremula L) Fortzflanzung der, H. M. 
“65. ©. 1302. 
»@ffener, Urfprung, ehren und rn biefer jfidie 
(dien Zelte, v. Sunmermanm. HM. 73. S. 34. 
Effig, dir —— deſſelben laͤſt ſach mis srofem Bartjel 
treiben. H. Wa %.69. ©, 1105. 
“wird auch aus dem⸗ bereitet, 8* M. Arb. S. 947. 
Junuſekten dariune· O. M. J. 70. S. 1037. 
wie folder wor Würmern zu emule. und als ein Ge⸗ 
genmittel bey anſtekenden Kranfhelten zu gebrauchen. 
HM. Ir. ©7857 
ein foeeifiiches Mittel gegen Me Folgen bed tollen Hander 
VDiſſes. H. M. 3.66. ©. 31. Zweifel dagegen, 9. M. 
66. S. 263. 
bey der Viehſeuche gebraucht hat einen nachthelllgen Er⸗ 
folg. d. Ludowig. H. M. 68. S 1023. 
iſt ſowehl ein gutes Vorbanungs + als Heilmittel bey 
dem Durch: oder Dundliegen der Kranken, v. Nammich, 
mM. J70. ©. 1547. 
sole der berühmme Pefteffin, vinaigre de * voleurs, 


verfertiger wird. H. M. J. 70. ©. 2 
Piesept zu einem Peſteſſig. 9. * J.· 84 . 1097. 
Zuſa dazu, das Digeriren beirf, v. Ebrbart. 2. M. I 


ing 


f. auch 
erfi H — ale, Aber u Enrftehung und Fortpflanzung, v. Wolf. 
R. J. 96. &. 207. — HM. 56. G.783- 1263. 
Elton d', Säreiben Br. W. H. 40. ©. 228. 
Qubdie meter, damit amgeftellıe — v. Lich⸗ 
vba — EM, Is. 2. St. 6. S 
eur deſſen Hecube überf, ©. —— 'D.Mt. 3J 


. 8.2. S.3. 
a Cie beifeiden uberf, » Boutterwek. DM. 3:98. 
Lurora, Walk enge. DM 3.76 Zul. &.665. 
utopa, ‚Menge D. 
Dikirevolation, Vc. W. 9.44 


9 

- &ujeblus von Bercelli, ein pi der Romiſchen 
Kirche, ſelne Geſchichte und ſein Gedächtnis, Tag. 
M. J. 72. ©.993. . 

Eviden, Öedantın. darüber ® Speinger. ‚End. 9.77- 
©t.6. 8,274 

Ewald, Th, Lebens « Nachtichten von ihm. Ri %' 
81, Aug, Ee.13u 


win 


Calgkelt, vom Zuftand der Menfchen in berfeiben. f. See⸗ 
lenzufland. Fteuden derſ. D. Mi. J. go. Non. S. 
402. 

Berrahrungen über die Gegenwart und Zukunft, v. von 
Dalberg. D. Mſ. J. 33. Aug. ©. 125. 
ob wir in derſelben uns am das gegenwaͤrtize Leben etin⸗ 
neen werden. X, Scdee. HR. 73. ©. 631. 
Meinungen und Dichtungen werfciedener Möller vem Zw 
ſtaude der .Menfchen in der. D. Mi. J. 82. V. 2. S. 
3. 118. 
€ or Unferblichteit. n © 
recurion, wegen berefhaftlicher lden noͤthlg? 
Eph. 1.92. St. 3. &.257. he 
RAIN pn ber Kunft zu. H. M. J. 64. 
925 

Erfpertang, follte Fein Fürft lm, v. er. ©. 
un 

Eper, f. Huhn 


8 


Babel, Afepifhe, Urfprung berieben, v. Gebbatd. D, 
1. >84 De, S. 553. 
woher kommt es, daß man ben allen Wältern Kabeln am 
teife, und mas hartem dir Alten bey Erbichtung berfek 
8 für einen Zuet im. Jakob, ©. 5.85. Apr. 
co. 
bie Are tleldeten in Fabeln Ihre Sittenlehre ein, mit 
Ihnen ſel man ben Anfang des Kinder Untetrichie mar 
ben. H. M. 64. S. 1425. 
Litecrariſche Jabeln aus dem Spauiſchen. D. Mk. J.84 
8.2. E.16. V. 3. €. 59. 
er 5 — einem Arauenjiimmer erjehlt, D. Mſ. 
81. er 363. —* — 555 Ott. ©. 
82. Jun. ©. 529. Dft. 330 3 

Faber Scapulenfis, en cn deſſen Bildnio. D. 
M. 3. 7. 3.3. &.97. Lebens Nadprichten ven ihm. 
D. Mt. 3.77: 8.3. S. 175. 

Babre, Jean, ein Keformirter Füngting in Frantreid, Ge⸗ 
ſchichte deffelken, Eph. J. 77. Et. 10. 8.65. HM. 
3.68. ©.875- 

Sabriten und Manufakturen, lrfprang und & 
sihrung derſelden dep den vornehmften handrinden Dia 


Babrk, 148 


2 





”* 


244 “  gabriten- 


tionen, Urſachen ihrer Auſnahme und Ihres Berfalt. 
v. Klokenbring. O. M. 3.69. S. 262. 


Kabrlten und Wanufaetturen, ihre Errichtung iſt 


nöchig und nñglich, auch men feine Dröfiggänser km 
Lande find. HU, 3.70 8.299. 9.71. ©.49. 65. 
befie Elnrirung derf. HD. 9.71. ©. 1025. 
Worthrile der einheimäicen für alle Bewohner des Bandes, 
. MM. 1.77. S. 419. 

. PR bie Sal welche man brauche um zu beurtheilen, 
ob Manufakturen in einem Lande etelchtet und ſottge⸗ 
bradıe werden Können, v. Habn. H. M. 5.75. S. 

1185. 

ihre leg iſt nur für ſolche Begenden Möf, wo 

" — Aterbau genug Unlerſtuͤſung hat. H. M. J. 78. 

408. 

Rij —* Staate gleichabltig, ob inn · oder aueldndi de 
abritwoaren gebraucht werden? v. Jacobi. H. Di. 
I.79. ©, 1436. 41. 
ohren —* 33 veſten der klelnern einzeſchtoͤnlt wet ⸗ 
den? Erhd. J. K1. St. 7. ©. 61. 
geheten Manuſaktutiſten jur heivorbringenden und ermers 
benden Elaffe, der Einwohner? v. Jacobi. H. X. J. 
79. S. 1418. 25- 


Verfachen ihree Enrftenend find verbethene Impofk, Vertheu _ 


rung des Unterhalts, wann find fie dem Alerbau ſchaͤd⸗ 

Lich? v. Jacobi. 9.M. J. 79. S. 1464. 73- 
eittel diefeiben emper zu bringen, v. Keil. HM. I. 

64. 8.1059. — HM. 367. ©. 1537. I. 68. 


©. 305. 
x buch — von Pandfiraßen, Kandlen, gute Polijen tc. 


wird ihe Fior befördert, v. Klokenbring. PM. J. 
68. S. 583. 

durch en ‚und TanufaltursKollegia. HM. I 
‚, 64 S. 1037. Me 
durch mier qu a ihres Eredlih, m. Rofı 

. Mm, %72. ©. 71% . 

. Mertehrie ie in Aufnapume ju bringen, v. Jacobi. 

- DM. I.79. ©. 1411. 

- warum fie fo oft mißlingen? Serge ber Palicey für dies 
*" feiben.- Hr - J. 66. S. g61. 65. 
warum fie oft wieder einzehu? H. M. 3. 71. S. 71. 

i0osc·. —* — 


Basriten. 145, 


Babrifen und Munufatsuren, falldes Sl, ; 
vu jegt babey zum Grunoe liegt. Hk. J. 65. S. 
= 


sa ES 
Fürgtm. dürfen fie nice auf ihre Rechnung anlegen, nicht 
einıeinen Unternehmern , oder ganzen Geſellſchaften über 
kaTın, ©. Hefe. „2. M. J.64. ©, 1046. * 
Ob je m Nieder · Sachſen eingeführt werden knnen, d. 
Saba, DE. 75 S. 1185. 1201. 17. 23. 
St oren das Phthet der Neuenbutger Land⸗Leurr Eph 
JAi. Qu. S. 14. 
Bon der mit Aktien verfundnen. H. M. J. 69. S. 458. 
Uni⸗t ſchied der Fahriten und Manufattuten, ». Boc. 
S. M. J. 70 S. 1155. 
. hr won Denen de Bayreuth, B. W. 5.86. Oft, 
33. _ i 
. An Bas H. M. J. 65. ©, ı5ar. 
. „Am Hertzeath. Very. DW. 3.893. Jan, S. 24. 9. 
84 Yan, E54. 
in mus H. M. 3.79. 8.569. DM J. 89. 8, 
S. 95. 
in Bicleſeid. Erb J. ß3. St. 5. ©. br. 
in Blantenburg. D. UN. J. 79. Man. ©. 452. 
in Döhmen. DEM. 5.96. Aus. &. 99. 
in Eichefeld, Gr. W. H.13. &.:0, 
in Trankenibal. D.".l, gi. Sept. &. 200, 
in Faeſtenderz. HM. J.74. @.776. 
In Fulda, 3*8 B2. Jun. @.555. 
. 592 Day, @.45r. A 
ee y 2.450. H. M. J. 
in Zameln, Selietota⸗Fabtit d. Sabn. H. M. J. g0. 
@.$ı1. 97. 
— —— HM. 9.72. S. as7. 
ſendarmtadt. Et. A. H. S.16. P.ıı. 
am * —A * — 
zu jorelm für Weitledet. Br... H.go. S. 1a 
in ver Lauf. „©. M. 9. B3. Eebr. ©. 115. * 
in "Ähren, DM. %.86. Aug. &.ırı. 
in Defterreih. DM. 3.86. Aug. ©. 98. 120. 
Zur Errichtung neuer wersen pom Kapfır Vorſchoͤſe 
, vermätst. D. Rſ. 9.96. Auq. &, 110, * 
Im Pine dv. von Dohm. DM. 3.78. Febr. . 


in Preußen, Erd. I.86 Et. 4 ©.494 
Eatrıg, Rx 


— 


—— ñ i 


* 
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146 Gabriten Falk. 


Dabriten und Manufatturen, in Chur Sachten, 
v. Wunſch. B. W. J.85. Jun, ©. 518. Of. S. 


in Schtenen. DM. 3.86: Ag. S. 100. HM. 
a 70 S 1197: 

in Schmalkalden, D.Mf. 3.86. Of. S. 338. 
" Am Schönvurg. v. Wuͤnſch. ©. M. J.85. Jum 


®.so?. 
in Behlingen. St. A. 9.8. ©. 448. . 


nn. 


in England, Erh. J. 77. St. 2. S. 187. werden da 


* den Fcemden nicht gezeigt. Eph. J. 86. St. 
2. ©.252. 

In Rlandern. D.Mf. J. 77. Jul. S. 86. 

in Ftanten. Br. W. S. 49. S. 34- 

ia Fianltrelch, v. Klokenbring. 9. W. J. 68. ©. 


STB. 
‚In Boland, D.M. %.76. Nov. ©. 1042. 9.92: 
Mer. &.203. Day S. 449. 
in Italien, v. Klokenbring. H. M. 68. ©. 567. 
in Polen. Eoh. 3.74. ©t.r. ©. 115. 
in — v, Dobm. D.Me 3.76. Apr, 
“318, Dei. ©. 1109. - 
in 234 Sph. 3.81. Str. ©. 36. Ot. A. 9. 


2. ©&.190, 
in Ungarn. D.Mf. 3.86. Aus, S. 107. 
in Sina H. M.J.79. G.465- 
Fach ingen, Über ben dortigen Sauerbrunnen, St. % H. 
1 


. 2.117. 
Sara ———— L.) Naturgtſchichte beffelben. H. 
M 2.66 


— 2 vu ur er —n binnen 
1 en. Br. W. H. 5. ©.274. 
Balance, A vom Dilze undelhädizn H. M. 3:69 
.778- 


Zatire, Matridt:son diefen Inbianifden Mönchen; ©. | 


Zimmermann. H. M. 3.73. 2.44 
Gaktoreyen, Gedanken über die Anlage und Wenuzung 
berfelben, v. Moͤſer. 2". J. 65. ©. 529. 


. Baleonet, deſſen Unternehmen die Errichtung der Statut 


Perers das ir. berref. D. Mi. %.82. W.3. ©. 63. 
Balk, Leben dieſes unglütlihen Gel 
‚Georgi. 


DR. 3.77. Iul. ©. 82. 





geh 17, 


Fall, Bars, 147 


Balfenfang im Herz. Bremen, Rachticht davon, Hm. 
3.66. ©. 1483. 
Jagd war shemals fehr gebräuchlich, weite Fallen dazu 
vorzüglich aebraucht werden. DM. 387: 8.761. 
Falttantinfein, Gecahlchie derfiiben von 1592. Me 1774 
v. Sprengel. D. Mi. 9.76. Iır. ©. 358. 
BalfhHeie, Kennzeichen verjelben. IM. 5.65 ©. 


BUS 
BamsttensKaffen find ſchäödlich. Eyh. 5.91. E16. 
©. 647. 


Fanarieismms unterhält nur die Einblldungttraft nicht 
den Verſtand. v. Sindeilem. H. W. J.72. S. 1204. 
datben, über die Erufichung derf. v. Girranner. ©, m. 
%.2. Cr. O. 74.” 
- bie fieen Jaupıfarben ind noch nicht die einfachſten u. 2. Ben 
Devid. B. W. 1. Rs. Mir. ®.457. 
des Regenbogens, ob man fie mit den Tänen ber mufilal, 
Ditave vergleichen dürfe? v. Yellwag. D, INT. Fe 
5%. Dt, &. 293, ' 
Bevfriete von Perjonen, welche Meine Narbe unterſchelden 
Pörnen, HM. 79. ©9897. US. E.gın. 
Bärberen, verihiedene Mürfung der Mirme auf die 
IKwarge und weifie Forte, H. . N, 69. S. 1215, 
mie die Farben beſtoͤndig zu machen, H. It. 67. &. 
381. 
Gnummole mit Arapp Acht zu färben. H. M. 3. 86. 
S. 858. 
Daumwolengarn Act roch; zu färben, HM. Z. 88. 
©. 1367. 

Verferiwung des Berliner Blau, und Anwendung jum 
Farben der Jeuat, v. Lu. HM. 9.76. Eu xkt. 
Anwerung zus Verſertigung sulber Farben, v. Kalen⸗ 

Famp. 5. X. %r3. C’604. 
Natırag dayu. v. Milz, Mir. 9. 73. &. 1377. 
Verſuche aus der Stariel des Brindmurg (Ruwex acutug 
L.) eine gelte Farbe zu bereiceu, v. Hahn, DR. 
%74 &ı. 17. j 
Zubersrtung ener mohlfeilen und dauerhaften gelben Bars 
” be zum Anttreichen der Huber. HM. 3.68. &. 190, 
Zubereitung, Anwe dung un“ DVresige des Braunichnek. 
ger Grün, v. Gravenborft. HM. 2.67. ©, 1193. 
3-71 @.129. 1057. 1133. , 
“a 


o 


272 


s 


— — — — — 


* 


Särb. gau. 
Särberey, Vereitungsart eintr arünen Gurke ons Arienie 
und KupfersBitriel, v. Scheele. H. M. 3.79. S. 
22404 
Bereimngeatt des Waſtiket. HM. J. 66. S. 527. 
Mangel des Spansrünt. H. M. J. 67. S. 1193. 
Rangel ber Terre verte, 9. M. 3.67. ©. 1193. 
Farberröche f. Krapp, 
Rarbeniobold f. Kobold, 
Barinelio f. Broſchl. 


248° 


 Jarrentraus, (polypodium flix L) pflamet ſich dutch 


den Saamen fort, und geht mit — EN 
auf, v. Ebthatt. H. M. J. 84. & 
gettetnet und zu Acche verbrane, dient han der Eufe 
SM. 2.68. ©. 730. 
die Wuryel fol ein Eisaitun gegen den Ganbuuzm fesn, 
HM. 1.76. €. 2 
Bafan, (phaltanus —— L.) ſtammt aus Ahen und 
Aftita. H. M. J. 69. S. 704. 
Gafhinen, ihe Mugen behm — in Soandgegen ⸗ 
den. H. R. J 88. ©. 144 
‚ Rafergemächfe f. Aftermoofe, 
Faſten, karholifded, wermänftige Machſicht deſſelben. Eph. 
2.80. &t.6. ©. 720 
Devotion und Fußwafdgen am Kayſerl. Hof. Er. 


4. 9.39. ©. 323. 
— — romiſche it Cameralintreffe. er‘. 
45. & 1 


diſe tuſitt in Gonfam. St. A. H. 27. ©. 300. 
Trevſingiſche Verordnung deiwezen. Br. W. H. 35. €. 
32 
—— in Strasburg. Br.W. H. 37. &.32. 
ad rt Luftbarkeiten zu derfelben zu. HR. 3.65. 


uRsmäble,. in Münden. Br. W. 9.27. &. 165. 
fpieler machten mar den Meiſterſaͤngern eine große Zunft 
aut. H. M. 4.67. S. 104 
-Gataliomus, worauf er ch gründet, und wie er zu ber 
ſtreiten, v. Beſeke. DM. 5.87. Apr. S. 317. 
——— Dichter Im 6ten Jahrhundert. DM. 
.67. ©, 
Fauibaum, (rhamnus 5* 19 terv⸗ro⸗ deſ⸗ 
vn DM. 5.65. 8.1304. . 
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Gebronius, eiwad deſſen Wiederruf betrf. Br. W. N. 25. 
@.28- P.41. 8.2735. 

Behrer-Spicle, warum Nömer und Gelechen feriel 
Vergnagen daran gefunden ? Aehnlidtein der Kamin 
* Fir area Dentart in diejen Erden. H. . 
8 ı 

Federn 5 ben Verken, toie damit zu verfahren, daß die 
Betten nicht einem umangenchmen Geruch befommen. 
HM. J. 69. ©. 221. 

Die Fettſedern dürfen miermals unter die andern kemmen. 
A 3.67. ©. 1663. 

Entensund Gänie: 7 een (el mam mie unter einander 
fondern ede Corte fir ſich allein in die Derren füllen, 
H. X. 1.70. S. 253. 

Federdarz t. Harz. 

nehdr, Bedeutung des Werts, Urſorung der Fehden, warn 
und mo fie am bhafisten gerefen, Formalıtarın dabeb, 
wann und woburd fie abyrübaft werden. H. v. 2 
2. ©. 1361. 

ae "seat 1 Wenßehalen. 

Kehuenf. Torfgräberen, 

Jerarın, dreierlen Arten berfelben werden beſchtieben 0. 
Bimpfer. HM. 3.79. S. 1550. 

Feldbau f. Arerban, 

Seldfrädte, die vornchmften haben die aftım Deutſchen 
ion gebaut, * fie mit ven Reoͤnetn bekannt geworden. 
Hm. Fr S. 1108. 

Berngenänge, etwas zu deſſen Verbeſſerung u, Hollen⸗ 
berg. G. R. Ja.2. St. 4. ©, 108. 

Keldmäufe. f. Mänfe. 

denu g⸗ der mittägigen Cinch. H.m. 9.65. ©. 


527. 
Sundır, italieniſcher, (Foeniculum azonicum, Mil.) 
Anbau und Nuzen defiiben H. M. J. 63. E 1084. 
Ban: Zus aus feinen Charakter. Eih, 3 73. Erg. 
215. 
Genfer, wie das Durddrinarn des Kegenmaflers zu ver 
hindern, HM. 9.67. ©. 1455. 2 — 
Vorhänge, meldyes die beſttu (ind, 2 m. 175. S. 


359. 
Gern en, Nachricht von der Enge, dem Aaban und Belhafr 


fenheit tieſe« Ort. DT. J. 728. Om &,348. I. 
80, Jul. ©. 86. 7.82. Dan, Ts. ee 
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159 Feſt. Feuer. 
Fe der Sitten zu St. Zeticut. Eh. 3.76. Gt.1o. 
©.66 


Feſt der guten Leute, Erd. 3.76. St. 2. S. 169. 
>» @t.ı1. S. 165. 
Erftungen, folte man in Deutſchland nit eingehn laffen. 
DU 9.76. Seot. ©. 830. 
Geuer, verihirdene Beariffe, die ſich verſchledene Wölter dar 
von gemadıt, wie ſolches erfunden und erhalten worden, 
» Bornemann. H. M. 81. S. 669. 


wurde von dem erſten Menſchen, aber nur kurje Zeit ent⸗ 


behrt, das erſte Feuer wurde wahrſcheinlich vom Bin 
angezündet, und dernach von den Wenden unterhalten, 
daher das emige Feuer im dia Tempels, Ptemetheus 
erfand eine Art Zunder, fünflikrs Fener kannte man 
vor ber Gündfiuch nicht. v. Michaelis. H. R. J. 
63. S. 34. 
Zur! Herbororingung deffelden haben ſich die Alten ber 
Brennaläfer, oder vielmehr Btenn-Kruſtalle bedient, 


auch 2 Hölzer, beſenders Erben und Lorbeer an einander 


arrichen, ». Michaelna. H. M. 3.63. ©. 50. 
Wartung defielten auf eine Gandfieinart, v. Wille. ©, 
M. %.2. St. 2. G.293. 
alle aneritrdiſche entſtehn durch die Erhtzung und Figi ⸗ 
rung des Kleſes und Matcaſite. H. R. J. 67. ©, 


592. 
Genersbendft, Geſcie zur Abwendung derjelben in dem 
Nittel» Klrer, v. Braut H. M. 3.86. S. 136. 
Vort ſchlag zu Errichtung einer Seſellſchaft, welche die Ret⸗ 
tung beweglicher Güter bey Feuerebtunften fü zum Fer 
fohfte macht. ©. von Wuͤlen. H. W. 3.70. ©, 


27% 

"Alfeturanz der Häufer, f. Brandaffeturanz. 

Bensiele won Fenersbrünten, die vom jelöt eniftanden 
find, H. M. 3.66. ©. 257. f. Celbdentündune. 

derſchledene Minel, das Fewer ſchnell zu loiſchen. H. M. 
36. @clie 1023. 9.71, Str 445, Ot. A. H. 10, 
. 178. . i 

Verſchlage, dat Feuer vom Darhelie abzuhalten, v. Glas 
fee. Dd.M. 1.73. ©. 1631. 3.74 ©. 7957 v. Weis 
nemann. H. M. 3.77. S. 1231. 

wie überhaupt die Acueriördrnaien in Meinca Frädten 
und auf dem Lande qm vetdeſſtrn. H. M. 3. 70 S. 


977. v. Heinemann. H. R. J. 75 . S. 211. 25-44 


deuee. vichte. 151 
—— HM. 3.75. @.689. 705. ar. 849. 
Breuersbrunf, wird durch Micberreißen der zunächft 
ya Häufer am beiten getämpft, H. M J. 70. 
. 1509, ' 
im Scornitein, wird am leichteen dutch Schweſfeldampſ 
EM zn — 4 69. he 366. 
ie Feuertgefabe auf ben Lande 
fert wird. A.M. J. 74. 1789. Huts . 
Beuerfprige, meuerfunzene, v. Kaifs. H. M. 9.71. 
— Cine hun Kal m bin 
iaten ngeniprigen ſchutu 
Pr —— 65. ba eh 
uermafcine, vrebefiereburd Yames Wars Erfind 
SM. 3. ©r.a. ©.a1g. BR 
Beuermarerie f. ElementarıKeuer, 
Geuerfeine, merkwürdige Eisenfhaften und grefer Nur 
we ne W. 3.79. ©. 327. 
richte, Entiehungeart berzelben, v. Pall 
nee. H. W. J. 86. ©. 35. —— 
die ſegtnannten Flintenſſein? ſolen bey Sainteberg in 
gteher Menge gebtechen, zerftlsgen und auf Ruhlen 
geſchliffen werden. H. M. J. 70. S. 091. 
kommen aus Frankreich, und werden daſcloͤſt von Hieten 
und dergl. Leuten geſchlagen. H. XR. J.72. S. 959. 
J. 84 m: En — 
evertage, wutden fhon 1466. im iſe F 
dert. H. M. .71. ©. 411. PSSANEENR 
werden eingeichrante in Bavern. Dr. W. H.45. S. ıgr. 
im Canton Frevbutq verurſacht Die Einfdräntung deriels 
ben Aufruhr. Eph. 9.81. Et. J. S. 92. 
im Paterbornlichen vermindert. Si. A. 9.27. S. 296. 
im Soltur giſchen anfschoben, Berorbnung deswegen. Erb. 
Fa St. 5 — . . 
au Paris wird bichaſſung berjeiben gehindert, Eph. 
—— I va DU : 
‚werden a aft ia der ces von Paris, 5.78. 
as — Don 
ard, Geh. 1.Cr. Franeofurdenf. geb, 1511. gef. = 
Deren Bitnis, D. ME, 9.76. 2. 
nadridrea, Ebend. S. a10. .. 
Tlchte, (jinus abies L.) Ob das Abſtetben derſelben, die 
ſo genannte Kaurmrrefnid, vom tem Ahfer Dermeiten, 
bertenme? ſ. Wu emtrofnie, 


—— 
1 
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152 Tihte, die. 


Zichre, Notutaecchlchte der Inſelten, melde bie Fichten und 
Tannen SejhAdisen, daß fie abjterben, v. Schwikard. 
Di. IR S. 289. 305. —— 

> bie inwendiae welße Rinde wird in Laprland gegeſſen. H. 
M. J. 73. S.1516. 

rerenaieſtſae, Veſcheeibung des Zarpfend darf. H. M. J. 

73. ©. 223. : 
vecal. Hell. 
Kichtelberg, über denſelben. St. A. H. at. ©. 58. 


FTidaert, eine Völlerſchaft anf der Küfte von Guinea, Mer 
.* glerunuss Berfalfuna, Meligionsarsräude, Breihäftis 


gungen, Kitesssumnd Friedensgebräuche, D. Mſ. J. 
g Dir s. 323. 
FJider⸗ Commife, Marrbeilederielben. H.M, J. 67. S. 587. 
eb \olshe eine delatiſch gute Sacht find ? HM, J. 70 423. 
Fidlet, D. tutiauft. Vt. R. D.19. Sou. 9.21. S. 172. 
Bieber, faule, mie ſich det Landmann dadey zu verhal⸗ 
ten. 3. M. J. k6. ©. 20%. 


» gallichte, vericiedene Arıen derſ, ©. Simmermann.- 


H. M. 1.72. ©. 77. 

Vechtelſfreber, &igenfhaften deſſelben, Urfachen, in 
wie ferne #6 ſchoͤdlich oder heufam zu nennen. v. Wer 
ber. H. M. Z. 64. S. 1279. 

wird won bielen Aerzten für die größte natuͤrliche Wohlthat 
gehalien. H. R. J. 64. S. 1021, 

woder es Fommı,dab in Weſtodalen dieſe Fieber ſo ſcht 
bereiten, und mie ſelche zu kutiten. d. Trampel. H. 
Mm J. 64. S. 1455. 

vie die Deurl au verſtehn, daß man nach denſelden nidt 
über Waſſer gehn ſolle, v. Däling: H. M. J. 73. 
S. 143. 
gegen —X if die Weiden » Rinde ein Fräftiges Miztel, 
H. R. J. 75. 8.1109. 
gegen dlefe wird ein Geeroͤnk aus Wachheldet beeren ame 
eyjfehlen. v. Tiſſot. MM. J. 76. S. 623. 853. 
- wer. en durch Llestricar gejeit, d. Wolf. H. W. J. 
8 S.öny. » 
" Pulver, Verliniſches, mie ſelches verſettiget wird, H. 
M. J. 70. En, 

‚Rinde, Coriex prruvrianus, ſ. Chinarinde. 
rerhe, Nacheicht von derſelben, ». du Roy, H. M. 

363 . ©6573. 





Dr en 


giee Sind. 153. 


Biefeo, KHiforiihe Nachricht von deſſen Verſchadrung. D, 
ME 5.85. B.4. S. 29. 236. 

Finanz, Brarutung Dies Wotis. v. Steſch. ©.M. J 
83. Jul &.9ı. 

Epitem, Phoietratiihes oder Ortonsmiches, Eltterark 
(he Nachricht baren, Erundideen deffiben, Ime fıl ger 
gen die Beredugfet und Arerührbarfeit, v, von Dobm, 
DM J. 78 Of 8.289. 

Anmer'unsen üper dieſ. Aufjaj. D. Mi. J. 79. May. 


8.427. 

Grund, Vettheile und Ehrorerigtelien by der Ausfüh: 
rung. HM. re S 753. 64.88. Kol. 

Prüfung deſſehen ». Jakobi. B. M. 3.79. S. 1409. 
25. 41. 57. 73. theoretuiche Zweafel Dagegen d. walk, 
DO. | Ro. Ahr 146. —— 

Noch etwas dagegen. D. Wi. J.70. Ott. S. 347. 

Machticht von einer pteſettirten Einführung deſſelben Im 
Tirbenbürgen. Erh. 3.84. Ot. 6. 728. 

Nachticht von dem Fortgang der in Baden eingeführten 
phufiofrarifcen Finanz» Einticht ungen. Er), 5.86. 
Sr.1. ©. 110, — 

Octenom ſche Tafel jur Beſſimmung der Abgaben. v. 
Schleifen D. Mi, J.77. Jebt. ©. 115, 

verwaltung, allgemeine Orundjaje jur Cutſcheidung der 
ge von der Pablicirht deujeloen. D.N. J. 89. Dit. 

ob 


. 306. 
Einrichtungen, neue, in Anſrach und Vahreuth, », won 


Dobn. DM. 1.sı. Nov. S. 422. 
Terrays Xufjaz über Finanzen. Eph. 2.50, Erb. €, 
641. 


Weriuc einer prowinciellen Finanwermaltng in Atanftreid, 


Erh. J.8o. 2r.a. 8.216. St. 3. S. 382. 

Nacht iotea von dem Zuſtande der Finanjen einelaer Länder, 
als England, Frantreih, Heiland, Rußland ın f 
zu England, Erantreıh, Polland, Nupı 

and ı. 

Eindeibaus, die Anlegung derſelben wird empfehlen, v. 
von Hardenberg. H. M, 1.66. ©. 177. Plan iu eis 
nem, v. von vᷣatdenberg. Ebendal, ©&.273. Magır 
bau v. von 8. MR. 3.6). E. 129. 

en Erd. Ira, Et. 4. S. 13. HM. 9.78. * 

«1537. . 


7 1 Eind, Finn. 


mehr Schaden als Nujen. v. Meisner. H. M. I, 

„73. ®.1329-45. 61. 

dle ſolche einzurichten, daß fie einem Lande wo nicht mäys 
lich, doch minder ſchaͤdllch merden, v. Meisnet. H. 
M. 2.78. S. 577. 93. 609- 25. 

ihre Jolgen. Vr. W. H. 39. S. 150. 

Plan zur Verpflegung der Kinder in denſelben. Eph. J. 
TR Et.a4. 8. 26. 


0 ot. 3.78. ©. 593. 
j zu Valenelennes, befere Finrichtung deifelben. Eph. I. Br. 
er 5. 8.574 tr. 
Fingals Höhle, Beſchreibung biejer merfmirdigen 
von Banks enidelren Hoͤdle in Scortiand, mut einem 
Kurfer, H. M. J. 76. ©.62. v. Arnemann. H. M. 
gi 3.39. S.1333. EEE 
Tr er $ Zimt, Vergecder Hatzfint (Fringilla montifringüils L:) 
' wer aufierordenclich grofie Tienge derfelten um GSoettingl⸗ 
fen im Jahr 1767. H. R. J. 68. S. 669. 
Finnen im Schweinefleifh ſind feine Geſchwüte, fondern 
Blafen » Würmer, von Böse. AM. 1.84 S. 


— ——— ae TE 
- 


Per 


— — — — 


— die Polizey und das gemeine Weſen durch dleſe 
Entdedung aewennen, mas für Negeln foͤnnen Polijto⸗ 
verwalter aus den his jet ſeſtſtebenden phwifnl. Grund⸗ 

| fäsen fich zu Nuj manen, und melde phenfal. Gegen ⸗ 
‘ finde ind es, die auf den Verkauf und Kuuf des fin: 

9 nlzen Fleiſches einigen Einflus haden, und nech wicht 
gehörig erörtert find? ». Voigt. . m. J.84. S. 


“— 


| 89. 
| Bir 4*4 Schweineflelſch wurde im mitleta Beitalter oſ⸗ 
92 fentl nur auf einem befonderm Tiſch verfauft, v. Braut, 

J H. M. 3.86. ©. 123. 
Menſchen⸗ Urin ein Dewahrungs Mittel davor. H. M. J. 

534*8 66. ©.512. 

IUn Finniand, Geograrh. Statiſtiſche Machtichten daben. 
55 v. Poriban. Vt. W. H.28. S. 228. 
een deffen Inderendensrkam üft möcht new, nruß nicht mit dem 

Anftand der Schwediſch Ainnländ, Armıe wermechjelt 


werten. St. A. D.49. ©. 29. 
v5 Auftand der Schwedifhen Armee dafelbft Im Fahr 1758. 
> 0 f Sgweden 





Bindelhans, die Anlegung derfelben brlngt einem Lande: 


in Paris, Tabelle won demfelben, ©, Meisner. 9." 
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Rinfternis am Monde, f. Mend, —— 
Tinſternig an der Conne, 1. Sonne, 
Birnisbaum, (Rhus vernix L.) Beſchtelbung, Nuzen 
und Scheden. H. M. J.84. ©. 1341. wie in Sina 
der Firmto davon qeiammler wird, H. M.3.79. @&.457 
She, warum das Fiüdlaid nicht im allem Waſſer aufs 
kommt, deſenders Kurpenlaih. H. M. J. 64. S. 761. 
muͤſſen zum Laichtn einen beſondern Boden haben, die 
gorele j. D. ‚einen leinichten, die Karpen einen tho⸗ 
nichten. HM, J. 64. S. 752. 
bad Laichen derieiben iſt nach der Witterung und dem Der 
den verſchitden. H. R. J. 67. ©.49. 


Geſtalt der Fiſcheuet, Erzeugung und Befruchtung derſel- 


ben, Enmwiflung des Fiſches im Ev, Wachethum, eintge 
orromomiiche und phufitäl, Schlüffe daraus, v. Bloc. 
H. W. J. 82. S. 337. 
— Fe N rag In einem Woſſertteze. H. M. 
.63. &.363. 
hebendig gebährende aus Meriko. H. M. I.78. ©, 


y3T- 
große VBetmehtung derſ. H. M. 5.71. &,837. 
Anleitung zum Vetſchutiden, und Nugen deſtiben. H. M. 
3.65. ©, 539. 
eine Iunige Art fie mit Angeln zu fangen, H. M. 3.84. 
902, 
wie folche am leichteſten lebendig zu werienten. H. M. J. 
Lem fi 53 2 
Tiſche und Fiichfang in Siam, Nachricht daven. H. M, 2. 


74 ©.y95. 

werden in Sina durch befonders dazu abgetichtete, Vegel 
gefangen. H. M. J. 70. E.1639- 

Thſoblaſen, wie ſolche zum Lautern des Keffees ſtatt die 
— gebtaucht werden können. H. M. 7.86. 

863. 

Tiet derſelden if nichts anders als ein Fadenwurin, 
tenn den Aueſoz verurfahen. H. M. J. 69. S. 670. 

fliegende, Geſtalt und Feinde derſ. HER. J. 69. S. 
167. v. VBoᷣling. HM, J. 89. ©. 1431. 

Bifheren, zu weiter Handeltatt gehört fie? v. Buͤſch. 

9,1%, 9.70, ©, 1156, 


FT hfharr, ein berühmter Dichter zu Ende des 15. und Am... 


fanzs dis 16. Jahrhunderts im Gtrasburg, feine We 
sn ken ————— 
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156 Fiſcher. Flache, 


‚Glide, Job. Nep. Erjef, und Beet ju Ingolſtadt, 


befien Schriften. Br, W. D. 55. 

Sifhorter, (Lutta 1.) haben ihren —— meiſt auf 
dem Lande und gehn nur bieweilen ins Baſſet. v. Pars 
fon. H. M. 9.73. ©. 633. 

Sirfter ne, ide weiter Abſtand von unferer Erde. 6. M. J 
6. ©. 1377- 

FTlachéeban, Regeln in Ruͤccſicht des Omamens, Bodens, 
Diüngens, der Austinat, Enatjeit, des Jaͤtenb, Ran— 
fens, Pidftend, Hechelns, Epinnens, Schlichtens des 
Garne, der Baͤuche und Bleide, H. RK. J. 64. S 

1503. 88. S. 599 
Borihläge, zu deſſen Verbeſſerung v. Schotnwebet. H. 


MR. 3.75 S. 353. H. M. 9.71. ©.10335. 3.88. ©. . 


593- 
Derfläge ſelchen in einem Lande al’genieiner zu machen. 
v Wil. MM. 3.67. ©. 129. 
wird auf Tahafeland mir Sorten setrisden. H. M.J. 
67. ©. 139. 


Barjüge der frühern Aus aat. HM. 3.75: S. 669. J. 


2.561. J. 386. ©. 598. 
das Vaiſetrotzen oder Roflen ſchadet dem Flachs und dem 
Saamen. H. M. J.70. S. 1037. I.71. ©1033. 
J. 33. D. 600. 
wie ter Saame aufinbemahren, dag man ihm Im zwoten 
Habe mod farm könne. ©. Mir. DW. 3.66. ©. 
1617. 

Necrict von dem Flachebau im Herzeath. Vremen. H. 
Ti. 3.69. ©. 1393. e. = . ber Thokn in See⸗ 
land. H. M. 3. 70, 

Anwelſung zu lidiee le des Flahfes. H. M. I 
75: ©. 1373. : 

wie Dia anı beflem zw bearbeiten, v. Milz. H. M. I 

3 213. 
w man ihm zubereiten Fönne, daß er frb mie bie fdönfe 
Seide feinnen lafe. H.m. ro. 2.1311. 

mie er jubereiter merben inne, bafı er der Gaunmolle am 

nn und Zufammerlang "gleich tom. HM. I 
77 k76. 

Anerifaniicher, giebt weht Oaamen aber Minen Flags. 

* m + ©. 395. 
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Flahshan, Sibir iſcher, Verſuche, die mie’ def. ger 
macht worden, uns Die befte Zeit Der Ansfanr, und 
den Erttag zu bejlimmen. H. M. J. 67. ©, ya2y. 

lad — e, (Culuts L.) ihre — 20. J. 
79. Kya. 

Glaane, verfchiedene Arten berjelben, O. R. 380. * 
S.719. 

Diftctere, iht Rang und Ehrenbezeugungen auf ber ; 
Biere. O. M. J. 80. Qu 7a. 

Flamel, Rucel. in Geldmachet, hohes Alter deſſelben. 3 

DM J. 88. V. 2. S 354. 5. * 
Nachttaq zu ri Safitrichte, Cbendaſ. S. 460. 485. 

Flandern f, Niederlande, Oeſterteich 

Bledire, (Lichen islandicus L.) ein würd din bee } 
Schwind ſucht, mo man ſolches in Deurjcland finder, * 
v. Ebrhart. HM. J. 33. S. 1531. 

(Lichen tartarus und (axaulis L.) wird zum Nerhfichen } 
gebraucht. v. Ehrbart. H. M. %.87. S. 1829. 
$ledermans, (vespertilio L} Beichteibung, Äuſenthalt, N 
ee ie Fortrflanzung, Muzen und Schaden. H. M. 
89. ©. 1031. 
Bei: bung ber großen auf Madagascar. H. M. 3.89. * 
@. 1077- 
Ordie der Brallaniihen. H. M. 9.79. ©. SoR. j 
große Menge derfelren in Dam. Ph. J. 74. S. 936. ‚ 
Beöhre dung des Wampirs, (vefperiilio u. pyrus L.) J 
S. M. J. 89. ©. 1038. 
ein ſemachte wiren bey den Setern ein Modegericht. H. 
M. 3.79. 8.792: . 
Teicpte Art fie zu fangen, H. M. A.84. Egon. ‚A 
— u. fie ju vertilgen v. Milz. H. M. I.67. &, Y 


RT 


get. 9— dutch welche Verſaqungen kennte es au dein killigs 
= Peeiſe gebracht werden! N. W. 48%. 2.58. - a? 


Die Sant der Jleiſchſoeiſen hänge von Reliolon, Aberglau⸗ 
ben, Aerzten, Diode und Voruciheilen a5, H. W. 3. 

- 7% ©. ray. 4 

angezangenes, leichtes Mirrel, demſelben den ſaulichten Mes Tr 
er und Sefdimad zu benchmen, H. M. I 86. S. 


| 

—— uin Ruuchera deſſeiben. H. M. J. 66. S. 
1622. 
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158 Fleifd. gtin 
Fleifh:Handel, Poligey deſſelben. Erb. J. 78. Ot. 


4 &.73. 

fee jedem fern ſtehn. H. M. J. 86. S. 43. 

reife in der Stadt Hannever, von 1731. Bis Sr. 
nebft Bemerlungen darüber, und einer Geſchichte ders 
felben und Tabelle, v. Biofenbring. H. M. J.81. 
©.1553.69. 

Tare, einfacite und beſte. Erh. %.78. St. g. ©. 3r. 


wie können ſolche in den Städten am ſicherſten beftimme 


werden. H. M. J. 88. ©. 3. 242. 262. 
Sleifcheffen der Kinder, f. Ersichung. 
Fleten, Deittel Fett⸗, Iheere, Wein, und andre Fleken aus 
ben Zeugen zu vertreiben. DM. 5.84. ©. 557. 
Flenriors, eine in dem Thale von Baldajon in Lorhringen 
mohnende in der INundarineitunft berühmte Famulle, 
Nachricht davon, H. M. Tr. @. 1425. 

Bliege, Stubenfliege, (Mulca domeftica L.) große Wer: 
mehrung derſ. PM. I. 71. ©. 37. 

laßen ſich am beften darch weißen MWirelol wertreiben, ». 
Seinemann,. HM. 9,77. ©. 1297. 

jur Vertreioung berfelben wird Quaſſia-Ettract, oder auch 
WermuhssSerrace mit Qyrup und Honig angerachen, 
HM. 2.85 S. 1295. 

nad; verjclerene Mittel ihrer Vertreibung. H. M. I. 74. 
©. 1310. 1311. 

Die SOchmeif soder Fleifhftiege, (Mufca carnaris L.) bringe 
lebendige Jumge zur Welt, v. Schnorr. H. M. J. 89. 
S. 8i. 

Spaniſche, (meloe vifieatorius L.) Art fie zu fammien, 
HM. 3.94. ©. 1451. 

murden ſchon vom Avicenna gegen die Folgen des tollen 
Hundebißes empfohlen, Werjpiele mehserer Aerzte, © 

Debne. HM. %.78. ©.699. , 

Sliesenfalle der Venus, (dioemen muſeipula L.) Des 
fipreibung biefer aeu entdesten empfintligen Pflanze 
aus Amerito, H. M. 3. 70 ©. 1051. 


. Fllegen, Kunft zu. Erb, I. 80. Si. 7. S. 124. 


Flinten, Erfindung einer neaen Art detſelben, beichhriehen 
». Manpillon. D. Mſ. 9.77. Aug. ©, 146. 
Rlinsenfeine, f. Fenerfteine 
Sliener, eim alter deutſcher Dichtet, eimas von feinen 
ciſten. D. Mi. 3.80. Jun. ©. 576. 
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Blorenz, etwas über diefe Stadt und ihre ſchöuſten Ger 
, genden. DR 1.79. ®.3. S. 146 
«+ Bridweibung der Oroßrdergogl, Gelerie zu Floteng, mie 
fie feit 1780. arordret werten If. ©. Ingemann, 
D.M. 46. Per. ©. 393. Dei. ©.404 
menichliche Lebenedouet dafelbıt. Er. A, 9.39. S. 388. 
Slorida, Scheiſiſſellde, die daven handeln, Kant, Grenzen, 
Einszellung, Srädie, Deicoffentpeit des Landes, Pro- 
duttt Einwohner, ıhre Neligien, kebertart, Eharatı 
ter, Waffen, Wohnungen, Handel, Alter, Gefhichte 
der Entdedung und ichriyfeit diried Yandes für die 
Engländer, m Böhler. HM. 3.63. ©. 417, 33. 


49 
Blusfond, was man darunter verfteht, und wie er enifteht, 
v. Koch, PM. J. 87. ©. 1013. 
Über deſſen Merbefiesung, v. Meyer. HM. 2.81. €. 
929 3.83. ©. 145. 
Släffe, über ihren Schaden im Italien in Anſehung des 
Acterbaud, D. ME. 1.89. B. 4. 2,26. 
Meidide den Voten derfeiben zu sertiefen in Wekorhnien. 
HM. ).79. ©. 1005. 
Bläfie, Be Kittel dagegen, v. Syvenbam. Hm. sy 
63. S. 49. 
Sluffpachjaure, Vertheldlgung der Warichteit ihrer 
Eriftenz». Scheele. H.®. 3.80. ®&. 1090. z 
Bo, Foe, oder Rorugue, Gefpicher der Chineſet und Jar 
panefer, jeine Beihidie, v. Zimmermann, H.R. J. 
73: S.4. 4 
Federn und Fordern, Unterſchled dieſer zwed Wörter bep 
den alıen Sch ijeiexern,. Dit. 3.85 ©.751. Eins 
wendungen da,sgen H. R. 1.85. @. 1040. 
Söhrenraupe, surelifhe, Deſcheeibung Lerielden, Ihe Ge⸗ 
frinnft geebr feine Seide, H. W. J.72. &. 337. 
Belter, der Glaude am die Shoren slirheiie gab, Merans 
lafung zu Einführung derfelben. v. Eberbard. Bm, 
3.83 Aug. S. 115. Ser. S. 146. 
fell inren Grund ım ber Haiur der ınenfhilchen Leldentchafs 
ten haben, und von den Romern zu den Transen übers 
gegangen feon. B. R. Ing Ian. S.g8. 
Mar bey den Herenproseifen jcran nor dem 6. Jahrhundert 


in Deutſchland in Gedrauch, » Voigt. BMW. 8" 
Mey. ©.453. 


I? 
* 
ı 
‘ 
f 
\ 
.‘ 








160 E gele Borte. 


Folter,'ffe ſteht mit allen unfern Einficten in Mibers " 


fprub, v. Eberbard. OD. J. 83. Ang. S. 117. 
in mie ferne könnte fie noch gebraucht werden. B. M. I. 
8+ Febt. S. 172. 
der derem Abſcheffung in mehrern Staaten, L Berhör, 
peinlides,, 
Foore, Samuel, Gedichte diefes merkwürdigen Schau⸗ 
ſrielers. DM. J.79 Qul. &. 12. 
Forellen, laichen nur auf einem ſteinlchten harten Geben, 
Zeit des Ladens. HM. J.67. ©. 49. s 
wie man folde durch eine knitliche Ausbrürung erhalten 
Einne, von der Fotmatien der juraen Forellen und den 
—— umer ihnen, v. Jatebi. HM. J. 65. 
Ny · 


Formula Coneordlae, erlannt in den Herrn. 


Bremen und Verden nach und nach ein Symbol. Amehn. 
Hm IT ©. 561. 
gorken, I. Kein. von ſeiner Meife um die Erde und 
feinen Entdelunzen. D.MiI.76. Ian. @. Fr. 
Auszüge aus deſſen Meifen mm die Erde im Jahr 1772. 


bis 75. D. vit. 3.78. V. 3. S. 59. 144. B. 4. S. 


137. 
N aus feinen Bemerkungen ber die Erde. D. ME. 
%.84. B.2. ©. 16: 148. vergl. Coot. 
Forfimann, Ehritch. Held. eim Landprediser in Weitoha- 
len, fein geben, geb. d. 1. Febr. 1736. nel. 1783. 
v. von Winterfeld. V. M. 1.85. Jum. ©. 524. 


Korfiwefen, Mocahungerürdige Fertanflaiten des 


Grof. von Stollberg ⸗ Wernigerode auf dem Park; 


M. 3.68. ©. 337. . 
eu neuer Forft anzuiegen, H.M. 9.66. ©. 1078. 


mie ein alter zw erhalten und zu verbeſſern. H. X. 2.” 


71. @.531.45. 3.73- ©-988. 


gerthämer der Hörfter and Umfunde in der Machemalik. 


». Scheader. HM. 9.72. D. 1281. 
Wildzäune Mndihärid. Er. A. 2.48. ©. 510. 
die Weiden in den Forſten find ihmen ſchaͤllch. v. Weiſ⸗ 

fenborn. 9. M. 1.64. S. 574. 
vergl. Daum, Holy, und Jagd. 

Fort, Ms. du, magnetifirt zu Oredlau 1789. ° St. A. 9. 

so. ©. 214. 

Forserlane, ein new erfundenes von Bauer In Berlin, 

Beſchteidung deffelten, H. M. 1.53. 2.1326. 
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Boffilfen In mehren Weltgegenden und Betrachtungen 
über ein Thlergeſchlecht det Urwelt. v. Michaelis, ©, 
MR. Js. 4 Ena. ©.25. 
über den Urſerung berfelden in Deurfhland, v. Mark. 
O. Rk. 1.84. V. 1. ©. 50. we ae 
De Lies Gedanken: darüber. HM, 8a. Surf. 
merfwärdige auszesrabne Thlerknechen/ Bioſolele daven. 
D. Mk. 3.83. Br. S. 204. HM. J. 36. S. 550. 
Nhinserros-und Eler hantenknochen werden auch im NHeis 
ſendatmſtãde. gefunden, D. Nk. J.82. B.4. S. 19. 
——— bey Eoblenz gefunden. D. Mt. 3. 79. 
‚Tr. S733. 
Eleshanten: Knochen finder Polas in Siblrien. 
kungen derüber », Mieinefe. H.M, 3.86. —— 
* über Foſſile Knochen imet · Gegend von Wallti. v. fie 
= —* =. @r.2. S. 29. 
an aale ausg md beſondres ‚tr. 
R J. 83. a —— — 
In in der ruth gefundnes merfmirdiges. Son, D, 
me 182. Be S. 19. Gr: Or ri v. 
Weppen. HM. 3.43. 2.1329. 
a ‚ein Beyirag zu deſſen Leben. HR, 3.82. 
af i 


283. 1°. 
Gracaftor, Spieromput, geb, zu MWerona 1483. geſt. 
Art und Dichteb, fein Bildnis. =. ee 
4.8.1. Lebent nachtichten. D. WE. J. 77.V. 4. 2.93. 
France Marie’de, elne franzöfifhe Dabtrin, Nageih 
richten von derſ. D.ME, G.91. B. 1. S. 200. 
Brantens Biehhandel, Or. W. H. 44. 8.39. über Ma 
mufatturen und Vichhandel in dranken. De. W. H. 


“49. ©. 34 DE 
Granfenftein, ein Schloß zwiſchen Manbeim und Zwris 
brüfen, Büderinnerungen daſelbſt am die Wormelr, v. 
Brokenttel, Bean un Peak 
ntentbal, ans + 
-- 81. @ept. G. 200. ° — — 
neue Prosch: Ordnung für die dertigen Fabelten. St. A. 
ee bwili 
u m Mapn, bew ormii 
EEE namen 
t von ber Ddgnerischen Bemähldes Au 
ſelbſt. DME .78. B. 2. 8.266: — 
Vererbnung wider das Latte, —— ©. 8. S.at. 
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- Branffurt am Mayn, Verordnung grsen die Harn 


viehſtuche. Erh. J. 77. St.9. ©.330- 

Frankreich, Geſchlchtiet hieng ſonſt mir England zuſam⸗ 
men, und wurde durch einen Ottan davon gerrennt. v. 
Bekmann. H. M. 73. S. 529. 545. Nachttaͤge 
dazu. HR. 5.73. ©. 1053. 1403. 

Lebensart und Negier, Fetm der alten Gallier.: H.iR. 
.72. S. 1090. 5 
Seſchichte der Verſchwaͤrung der Eing Mars gegen ben Ears 

" dinal Michelleu, ein Beniras zur Geſchichte Zudioigs XIII. 
v. Schulze. Hm. 9.35. 8.817. 33.49: . 
Erjchlung der Unruhen, weiche dajeibt über die Bulle 
Unigenitas entflanden find, v. Hagewiſch. B. M. J. 


* &.68. 
«der Titel des Königs: Alerchriftlicht, wurde ehedem auch 


von andern Diegenten geführt, mann er dem König von 
Frankreich eigen geworden. ». wei. H. M. 3. 71. 


S. B65. . 

was iſt eigentlich ein Daurhin von Franktelch, und was 
hat es mit diefer Benennung für eine Bewandnis? H. 
mM. 3.66. ®. 161. . 

Staats s Berfaßune. v. Palm. H.mM. 9.89. S. 1313. 

Geſchichte der* wichtigften Staats » Weränderungen, v. 
Palm. H. M. 3.89. S. 1316. 

Allerley über Frankreichs politifche Lage Im jahr 1776. Br. 
©. 9.6. S. 356. j 

geheime polisifhe Oriefe aus Berfailes 1776. Br.B. H. 


2. 6.117. : 
der Allembl&es provincisles, Dt. W. H. 
41. 8.48. . 
Ueber die Alfemblöe des Notables, Dt. W. O. at. ©. 
50, j . s 
BWerjammlung der Notablen ben 6. Dow. 1788. Ihre 
Ablıht, B. Mm. J. 89. Jan, ©. 19. * 
Inſttuftlen für die Rotablen, die eg ar mig 
mertwirdigen Neihsrags betreffend, 1. H. 


48: ©. 413. : 
die Prinzen erhalten eine fplylge Antwort auf Ihr Memoire 
an deu König 1788. Sa. A. 9.48. S 440. 506. 


y Forderungen tes Bürgerftandes In Oretaguez 1778. Ot. 

is U 5.48. S. 429. 

y Uber das Arrer vom ı1. Jul,1798, wegen Werfammlung 

J ‚ der Stände, geyen dee polluiſche Journal Gr A. H. 
‚50% ©. 242. j a. 

— —— — ——— — ——— X 
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Sranfreihs Gefhichte, deſſen innerer Zuſtand im 

- _ 1786.10 einem Franzofen. Gt. A. * = Ar 
Berfammlung der Heldhs, Stände oder der Nation Im Jahr 
1799. Streltigkeiten über Die Form der Zufammentunft, 

und Derathſchtagung. GM. 3.89. Febr. ©, ıar. 
Enrfheivung diefes, Streits som Nöntg, und Vemerkungen 
ationalverfammlung. BG. Dt, t. 

Sa53. Dq. ©. 537. EM 
Urfadjen der merfwürdigen Nepolution 1789. und der 
“ neuen Eonflitution. H. M. 3.89. S. 1293. Sr. A, » 


88 Teltmäkigen ehr der Auftisrung bey der 
— urn 
‚ober Addrefe am die Matiog 

ee TH 
EA — an den König argen ben — 
— u Ga. Se 
—— — Trite um Im x Fee 

ee BE Da En" Fine 

Saar 2 3% 


eintäntte D. Ri. 3.76. Nov. ©.1033. - 
adtmefen, Abgaben, und Ctaattansgaben, », 
a —* 3.76. Gebr. —— —* 
——*3 Amt 7— — 23 @, 1298, 
en 
— aa 0 Hin mat 
n u neuern Zelten. E⸗h. 3.9 
8.6. S.641. 8.7. &26. ©. ‚80 
3.91 ©t.5. S.578. 8. 6. 135. 1904 
i a 


* 


— 
—E— — — —— 
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164° Grantreid: 


Erantreih, Finanyen, Man wacht Verſuche mit Pre 
vinzlaf» Verwaltung der Finanzen. Eph. J. bo. St. 2. 
S 216. Et. 3. S. 382. * . 

‚ Verordnung wegen der Generalvaͤchtet und Reglen und 
‚deren —*328 & - St. 7. S. 57. Cry. 

S 190: Br. 38. ©.98- u 
Keglement für die Vermaltung der Tiuanztu. a.) 

Da Ber} 1.40 


. &t.5. ©.61 i t 
Pr ar —— Geucralpachts 1786. ent. 2 
ER ass Finanyanfalten. Si.A. H. 20. S. 


Por eriiehe Unterfudhung über manche Öegenftände der Staatl, 


funde diefss Landes, ein Eommentax über Neterd Finanz 
bbchriſten. St. A. 9 ©.94 H. 38. S. 162. 246. 
9.39. ©.273: H. 40. G. 425. 9.42. 8.129. 94 


©.490. - 3 
Meusfier Finanypapand und Nefers Verdienft nm diefeibe. 
,» B.M. 3.38 Nov. Sa 399. De. G.495- 3.89 
“Yan. ©.6. Febr. S.125. Mm. 8.199. Apr. ©. 

293. Man, S. 453. Jun. S. Cot. Zul. ©. 36. Aug. 
"&. 116. Car Back Oft, 8.305. Non. S.425. 
ey. &.513., ine: ...r f 
über Retere Compre rendw 1781. Br. W. D.44. ©. 7. 
Iyin verrechneie..fih in feinen Einanzberedinungen bes 
och 17610. nicht. St. A. H. 50. ©. 133. 
Zuftand- der, Eicontocatfe im Jahr 1789. Gt UN 
"50% S. 157. 
ge die Leibrenten. St. A. D.15. ©3326: - 00 

ber den Vertauf der Nenter. Verf. d. Or. BG. 44 
König, Editt, den Verkauf der. Kofpitalimmobilien dett. Adr, 
W. D.40, S. 238. Eph. J. 80. St. ©. 207. :: 


Verordnung wegen veröuferter Krongäur, „Erb: I8r. i 


Ot.6. &,rı0. . . — 
Nasienatfaniven, v. von Dobm.- D. Mſ. J. 
„81. Jan. ©.28. St. A. 9.45. o.iii. H. 46. 


201. FR . : 
Siand der Eranis» Schulden -vor dem Reichstag 1789: 
” zuverläfige Nachrick? darüber. end 957.0. 


337. . 
‚Befen Staats / Schulden find nicht Natlenal / Schulden , das 
‚ se folte fie nicht übernommen haben. D. Mi. J;89- 

DM. 4 6.49. . 
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Bronfreih, Schalden, Koften in dem lezten Krieg mit 
England, D, Mi. I.84. Man, S. 479. 
Einjchräntung des Heftaates. Eph. J-91. St. 2. ©. 


248. 

+ Ueber deſſen Handel und Nationals Kapital. St. A, 9, 
15. 8,326. 9.25. ©.92. Maß. S. 401. H. 46. S. 
201. v. Palm. "d. M. %.89. ©. 1299. 

der Gla⸗haudet der Normandie erhält mehr Freiheit. 
Erb. 9.76. St. 12. ©.309. Pi 
Verordnung winen des Cerreidehandeld. Erb. 3.76, Gt. 
1. ©. 89. ©t.2. ©. 173. St. A. 9.46. E. 201. 
O.a4l. S. 42 
Handelabilauz mit England, 1783. und 84. St. A. H. 
so. S. 136. 
Kandel nad) Hambutg in den Jahren 1767. bis 76. ©, 
von Dohm. D. Mſ. J. 42. fun. ©.3. 
fein Kanuſattur Handel. H. M. J. 70. ©. 188. 
Aber dertige Kanaͤle. Br. W. H. 1. 8.26, 
der Layon wird fhifdar gemacht. Erh. 2.77. Et. 3. &, 


321. 
Sandelögefekichaft, neue , mad) Perfien und Indien. 
Eh. 5.82. Ot. i. ©.107. Verſ. d. Brig. S. 


129. — 

Aber die Errictung feiner 7 Erepbäfen in Oftindien, @&r, 
A. 5.32. ©. 385. 

Dominges "Handel und Emats-Einkünfte Cr, 
a. 2.39. &.58. 

Manufatenren, v. Palm. HM. 159. S.139r. 

durch welche Mittel man die Manufafturen aus Italien an 
sid) gezogen. und wie man fie einrer ju bringen gefusht, 
v. Klokenbring. DM. I6$. ©. 578. 

Vorfdiläge zu Abhelfung des Futer⸗Wangels und Vers 
meheuug der Nahrung des Veeht, vom Könial, Staata⸗ 
Hash) befanne gemacht, DM. 3.87. Apr, ©. 353. 

Münzjwefen. St. A. 9.36. S. 440, v. Palm.‘ . 
M. 3.89. ©.1313- 

Erhögung des Goldes im Jaht 1785. St. A. H.31. ©, 


ir bie Umprägung der Geldindajen. Er. A. H. 50. 


——— — dafelbft im Jah 
uisd’or u 1 . bis 87. 


—* 
—— 
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166 Granfreic. 


Srankreic, Künymwerfen, über Cilder und Kupferstäne 
daſelbſt. St. A. H. 50. ©.ı 


0. 
deſſen Silbermuͤnzt iſt gicht als Bife Schpeidemünze anzu 


_ fehn. Er, A. 9.50. ©. 154. 
-GerichtösWerfaffung bafelbfl. ». von Ramdobt. 
HM. 3.85. ©. 1.16. 
Serichrsform oder Prozeß, deffen Cinrihtung, ». vom 
er DM. 95. 6.23. 
Parlamente, Hifterlice Madieichten von denſelben 


und ihrem Einfluß auf die Verfaßung von Franfreih- 


und auf ben Zaftand der Matiom von 1559. bi 1775. 


>» Hegewißh. ©. M. I.98. De. ©. 544. I.89. ' 


Jan. &.62. — S1.4.9.50. G.322. 

‚Ähre Vorrechte, — Mm, Bm. 1.88. 
Jul S. 49. v. Palm. 9.0. 9. 89. S. 1311. 

ſind - den Engländifhen fehr verfhieden. St. A. H. 
50, ©. 215. 

Etwas über ihre Abſchaffung. Werf. d. Br. W. S. 212. 


Ertwas über die Schriften, welche deffen Aufhebung 1771. 


beit. Dt.W. 9.2. ©. py. \ 
iſt er: mit den Keihsfänden-einerley. Gt. A. H.50. 


223. . 
Miraseaus Gedanken vondenfelden. ©. M. F. 38. Nov, 


S.4 
en und Verſaßung des Parlaments zu Paris. H. 
er 3.75. 8.315 und v.von Ramdohr. H.M. J. I5. 


7 
— som 3. May 1788. St. A. Heas. ©. 
I 


Seance royale, was fie fg, St. ..9.50. ©. 215. 
Cour pleniere, erlärt. St.A. B. 50, ©.215. 
Über die Etekbriefe, Lettres de Cacher, DM.T 
Kı. Yun. &.152. Eph. 2.81. Er. ıo, &.385. St. 
a 14. ©, 129. 
Ertiz;. ram Abſchaffung der vorläufigen peimlichen 
 Bersın ph. Far. Str. Sigr. 
Baba &te der De la Motte. ſ. Hala⸗ 
and. y 


Aber das Droit d’ amortiffemene \&.%. 9. 


33. ©4370 ie 
‚Droit d’ Aubaine f, Droir. .! 
‚Über bie Saljkewer, (Gabelle), St. A 941: ©, 
34 \ . 


.„ Eiraßenverbef 
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Frankreicht Abſchaffung der Leibeigenfhaft und des 


Rechts der Todten Hand. Erb. I.go. St.5. ©. 


611. 
Abfchaffang ber Arsbokienke Erb. 9.76. Ot. 3. 
I. 


S. 299. St.4. S. 
wird wiederruſfen. Erh. J. 77. St. 4. S. 104. 
— er wegen verboihener Spiele. Eph, 3.81. 
9. &.36 


Berordnu J gut Ab ſchaſſung bes Judenou⸗ Eh. J. 


34. ©t.3. ©.370. 

Veränderung der Zunfteinridtungen, dv. von Dobm, 
D. ME J.78. May. ©4137. — Ep. 9.76. Er. 
+ ©.7% t. 10. S. 92. LirdeJufice bes Könige, 
€pd: 3.76. ©t.3. ©.298. ©. 5. ©. 165. 

— eh J.76. Et.9. S. 


17. 
— daſelbſt nicht ſelten, Anſtalten dagegen. 
v. Etſ. d. Schmettow. MM. J. 89. S. a3. 
Hewarde Bemerkungen über die Gefängniße und 
Hospitäler daſtibſt, v. Dicker. Or, 3.89. Nov, 


S. 45 1. 
Shape dafeldft erhalten Arbeit. ph. 9.77. St.4 


®. 101. 


Das Scilfal der Scfangenen wird überhaupt erleichtert, 


Eh. J. 77 · St. 12. €. 312. 


Bafillef. Daftilie, 


Geledenstommer in Breragne. Erh. J. 84. Erz. &, 
606. &r.6. S. 731. 

bie Hesenprojeße ind daſelbſt KingR abgeſchaſt. Eph. J. 
ST. Br. 5. S. 631. i 

Verordnung zur Vetbeßerung einiger Armenhänfer. 
Erb. J. kt. St.5. ©. 570. 

Fabl der Femmes publigues daſelbſt v. von Dobm. 
DM. 3.76. Febr. ©. 186. ’ 

Lettres patentes portant erestion d’une chambr& decon« 
fultstion 4 Colmar, St. A. 9.29. 8.65. 

über den Eriegerifchen Geiſt der Netion, die Wittel ihn 
za erhalten, Anwerbung bei gemeinen Mannta, Wil: 
a. Dfficiert, ». von Ramdobt. H.M. J. 67. 

.1605. 

über die höhere milisalrifhen Chargen, und über die 
Art des tb, 0, vonKamdobe DER. 9. 
87. ©. 1610, 


168 Frantreid. 
Brantreich,Kriegömeren, einzelne Korob der Armen, Ihre " 


innere Einrichtung, Dtoͤrke, Dienft,’ Haushalt, Sold 
und Lehnung, v. von Ramdsbr. HM. F8r- S. 1621. 


"Velohnungen der Eoibaten, Orten, Penfionen, Dofsitäler. 


v. von Ramdohr. H. M. I.87. S. 1648. v. Palm. 
HR. UELI. 1313. 


genaue und umſtoͤndlicht Angabe des Pre ber Brando 


ſchen Armee, 1764. Br. W. D.2. 
— Zuſtand derſ. im Jaht 1774 — Or,0. ©, 


B Jaht 1776. Bt. W. H. 14. ©. * 
in Jahr 1786. St. A. D.37. ©. 5 

Weränderung ben den Kenigl. —— und ber Gen- 
darmerie iin Jahr 1776. Br. W. 9. 3: S. 156. 


Seemadct, Stärke berf. im Yahr 1783. St. A. H. 24. 


S. 5ı5. im Jahr 1786. St. A. S. 37. S. 89. 

über die Urfahen, warum die Ftanzonche Flotte 1781. 
feine arösere Rolle fprelte, Br. W. H.51. ©. 193. 

@rrafe der Deferteure. ph. %.76. ©t.2. ©. 192. 

Amnertlefür Deferteurs. Eph. 9.76. St. . ©. 154. 

Koͤnigl. Milltait » Schule wird werändert. Eph. J. 76. 
©ı.2. &.197. ** 

Fe der guten Leute. Eph. 9.76. St. 2. S. 169. 
elialonssZuftand und Oifiticteit, ». von Dobm. 
D. Mſ. 1.76. Herr. ©. 196. — St. A. d.30. ©. 
129. v. Palm. 9... %.89. S. 1297. 

Ueber die Lehmbarkeit dee Ceflluchen Sir. St. A. 9. 


3 
PH Detlararlon wegen Meberirirts proteftantifcher Min 
der im Elfah, item wegen —— Eph. J. 82. 
©r.$. S. 190. Ei. A. 9.7. & 


Litterariſche Machtichten. 3.73. B. 1. ©. 


184 250. %.74 Ur. S.2 


. Oberlins auriquariice Reife in * Jedlichen Gegenden bier 


ſes Neid. VDr. W. H.iq9. ©.47. D.30. S. 3602. 


die mlitagigen Länder von’ Ftantreich waren das Vatetland 
der neuen Bitterarur. H. R. 93.76. 8.268. \ 
„ Werzeldynis und Nachtichten von franzdilihen Schriftſtel⸗ 
ey? — 3.81. 8,1. S. 193. V. a. S. 257. ®. 


Re Almanadıe In BR: DRE I35. ©. 
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Frantrelch, Pitterarur, Bücercenfar. D.Mf. J. g1. 

Aug. @. 152. Bererdnung über die Dauer der Wücherprir 
vitegien. Eph. J. 78. St.9 S. Ra. 

Anchreisung der ausiändildhen befonders auch der deutſchen 
Lirerasur daſelbſt. D. Mi. J-Hı. Day. S. a5. 

Nachahmung deutcher Gedichte in Frankreich. D. Mi. J. 
TR. Fer. S. 134 

Taubſtummen-Jnſtitut zu Paris f. Taubſtumme. 

Seförberang dur ſchoͤnen Künfte. Erb. J.76. St. 9. ©. 


329. 

—8R& f. Theater. 

Eulen, f. Ehulmefen, Schulanflalten. 

Sprade, Verholtnis detſelben zu der italienifhen 9, 
Pabit Elemens XIV, , H.m. 9.77. ©. 391. 

Getraudp der franzdfüchen Wörter in Deutigland. D. Wſ. 
J. ko. Tun. ©. 5H1. 

wird am heichteften durch Leſen und Ueber ſezen gelernt. 9. 
m. %-63. & 1469. 

euer m Plagiat eines Ftanzoſen. B. M. J.38- 
Febt. 8.184 

Charakter der Aransoien, v. Palm. H,m. 9.89. 
S. 1297. D. Ri. 9.78. V.4. ©. 1. 

er Ctſtaſe eines —— D. Wſ. GB. Oft. 


—E us Derragen ber Ftanzeſen auf ber ER De 


Segen einige Shifbrädige Hannoveraner. H. M. 3.79. 
©. 595. 

Beyipiel En der hohen Meinuma, die cin Parifer won felr 
ner Haupetsde hat, V. M. J. 86. Apr. ©. 379. 

Werbreitung des Magnetiomus daſeldſt. B. R. % 
89. Merz. S. 260. 

Devipiel von Unmenichtichteit. D. Mi. J. kt. Aus. S. 
16% 

Thiideric 1. Königder Branten, jein Grab wird 1653. 
du Tournay oder Tormit entdeft und seöfner, Nachricht 
davon v. Böhler. HM. 163.8.113. 

Oelntich 1. hate die Ducheiie de Vaientinois jur Male 
treffe. Di. A. Dıszı. ©.a63. 

— en bey femer Gedurth. DR J. 
78. 8.4 

Hriurih IV, und 5 Gregor VII. Eiwas zu beider Gei 
folge. Br. Dh. O. 48. S.358- 


* 


. 


— — — 
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ae en Ludwig XL Nachricht von feiner Geſand ⸗ 


ft an die Tartarn im 13. Jahthundert. v. 
Heiſe. 9.M.I.76. ©. 897.913. 
Ludwig XIV. deffen Mordhrenneren in Sptoer und Worms 
im 3.1689. St. A. 9.51. S. 352. 367. 
“ Rudwig KV ıAnecdoten aus —* Zeitalter deſſelben. 
D.f. 3.88. Jul. ©. 62. 


Granzofenbels, (Gusyacum oficinale L.) Beldirde 
buna, Daterland, Heilteäfte bes Holzes, der Minde- : 


und des Sarzed. v. Ruͤling. H. M. 9.78. S. 145. 
" VBeidprerbung bdeffelben aus Oldendorps Miffions » Geſchichte, 
v. Sdrulse HM. %.79. ©. 473. 
das Sarz deffelden, Gummi Gusyacum, in Taffia aufge: 
Iöör fol das Podagra heilen. HM. J.77. S. 1521. 
* Anmerkungen und Beebachtungen darüber v. Bramberg. 
—5* ne ©. 543. v. dimmermann. H. M. 


38 — der anten Wuͤrkung bes Hatzes Im zen 
- DM. Far. Sum» v. Rad, HM. 9.81. S 
- 1645: 9 Willmer. H. M. 3.83. ©.4r. 
die Waͤrkſamtkeit deſſelben wird —— v. Otf. von 
Treſſan: H. M. 9.78. ©. 1051. 
ne eg de6 Kindvichs, Beſchrei— 
bung derſ. fie iſt Beim ventriſches Uebel, ſondern e6 find 
unſchutdige Drüfen, und das Fleiſch fann daher 4: 
.— argefien werden, v. Graumann. H. M. I. 
85 249. 
es find eine dirt Feiner Glafenmwärmer und das Fleisch ift 
ganz unſchoͤlich. HM. J.k7. ©. 1377- 
Brasel, Churf, Hofmahler und Bet ja Manhelm, Nach⸗ 
richt vom feinen Arbeiten. D. ME I.78. W.4. ©, 
75. J.81. D.4. ©.254. 


Bräulein, verſchiedene Vedeutungen Diefed Worts v. 


Stoſch. DB. m. J. 83. Aus. S. 124. 
Gran, weiße, die Fabel von derſelben iſt aus der ehemalis 
gen weißen . 8, Eberhard. ©. 


taiſtanden 
WM. 3.833. Jan. ©. 3. ——— Erjehlung dleſer 
Fabel, eim Nachtrag zu obigen Auſſaz v. Gedike. ©. 
@. 9.83. Ian. ©. 23 
—— mmer, —E deſſelben. H. M. 9.79. ©. 
en jur Grfhldte der Orpandlung det wel, Ge 
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ſchlechta bey verfhiehnen Völkern, ®. Meiners. B. 
M. %.87. Febr. S. 105. 
Frauenzimmer, ein Blcotag zur weibl, Charatteriſtil 

d. Broͤmel. BR. J. 34. Juni. ©.516. 

Charakrerihiiverung — —— der Frangäfifchen 
Entytlopädie. H.M. 9. 77: S. 449.65. 

iſt nach ſaͤchh. Ceſezen einer he Wormandfäaft untere 
worfen, Urſache diefes Geſczes, Zeit, da co argeben 
——— ee deffelben. v. Voigt. H. V. J. 
84 

Ob man das —E& deſſelben abfchaffen. und von 
allem Antheil am väterlichen Bermögen ausschließen fol. 
HM. 3.77. 8.185. 

wie die weiblichen Mamen,pie aus bem Lateinifchen herkom⸗ 
er » abzuändern find, H. M. I.83. S. 733. 


äh Sie Bildung und Studien deſſelben. ». von Diez, 

D.Mf. 3.80. Apr. ©. 348. vergl, Erziehung, und 
Schulweſen. 

Regeln für daſſelbe, feine Tugend zu erhalten. HR. J. 
66. S. 1271. 

fein großer Einflus auf das mänmilhe Geſchlecht. H. R. 
3.66. ©. 1249. 

der "ungefünßelie Puʒ deffelben m) * 
vetſenen. H. M. 1.66. ©. 121 


— auf die Danna 


gute Lehren, feinen Umgang mir iunneperfonen beir, 


D.i. 3.84. Dun, ©. 558. 

Arrige haben viele Bewunderer aber feine Liebhaber, wa ⸗ 
ren ehemals ſettſamer, und wurden daher mehr geach ⸗ 
tet, Du; ohne Verſtand erregt Feine wahre Hochach ⸗ 
tung. H. M. 64. E. 1467. 

blos prattiſche Kenntnis der hun * für daſſelbe wenig 
oder gar feinen Nazen. H. M. J. >> eng al. 
Erinnerungen dagegen. H. M wi 

ein —— Beyfpiel weiblicher —S m. 
8 1 

Merhalten der Monndperfonen gegen daſſelde. D. Wſ. I. 

- 84. Jan. S.15. 

das Händefüffen deſſelben ift eine ahörldite, und das männı 
liche Geſchlecht ermichrigende Cemohubeit, und lollte 
* abgeſchaſt werden. * M. 3.73. S. 65. De 

nf. 3.82. Kay. S. 419. 


-. 





ur 





| | ren gt ze eh , dee Auchunge 
| 
| 
| 
| 


72 drauenimmere Freyob. 


rauenzimmer, ſollte ſich zur Erhaltung der Scham⸗ 


haftigleit nur durch Weibsperfonen bedienen, feiirea, 
Kleider anprobiren 1. laffen. V. M. 3.83. Dior. ©. 


421. 
Anmerkungen baräder, B. M. J. 33. Dez. ©. 503. 
eine Feau, die gelehrt und eine Schriſtſtederin Lit, dt das 
“. größte Mnglüd eines Rannes. B. XR. JH Febr. 
9.165. und v. Rebberg. 7.86. Nom. S. 473. 
BGbtdeth einer verehlichten, täglich zu ſotechen. B. 08. I. 
#4. Dit. S. 352. 
BGrauen, die während ber Gebutthh oder am Ende ber 
Schwangetſchatt aeikorben find, follten zur Rettung des 
Kindes geöfnet werden, warum biek je ſelten geſchieht. 
HM. J. 18. O. 1597. . r » 
wie die Frauen der Yandihulmelfter und andre Landfrauen 
‚ . bie Induftrie bey der Jugend befördern könnten, H. W. 
öy. ©. 185. i 
Frech, verihiebene Bedeutungen dieſes Worte, ». Stoſch. 
BM. 183. Aus. S. 18%. 


tollen. Se. A. 5.2. ©. 194. 

Greislicdh, d. l. ſchettlich, v. Eſchenburg. D. Mſ. J. 79. 
ul, S. 39. 

Freudenmäpchen follte man Jammermädden mennen. 
O.M. 1.88. Aug. S.i69. - 

Sreundfhaft, bejendere zwehet Hähne. H. M. 9. 64- 


©. 875: ä 

Greun edaftsı Infein,.tue, Produfte derſtlbem Ihn 
zalter, Wohnungen, Mahrunn, Piegierungeform, Gera 
srügungen und Gebtäuche dee Einwohne. H. M. J. 

“ 83. S. 968. 77. *24 

Frevburg im Briesgan, fein alter und fein gegenwärtiger 
Zuftand vorzüglich im Nächte dee Univerfität. D. Inf. 
3.86. Mov. ©. 439. - 

. Prediger. Ericit dit datibik verboten, und zwar mie Recht, 
v. Schloffer. D. Di. 3.94. A ©. 310 

t , Armenanfalten, Eoh. 9.92. St.9. ©. 338. 

Freyburg in der Scweiz, Expole julticasii pour le peu · 

pie du Canton de Friliurg, au ſujet des troubles arrives 

» en 1791. St. A. H. 13. 8. 6. 


. Aufruhr dortiger Bandlente wegen Cinfhräntung der Zeven. 


tage, Eph. 3.81. St.7. S.92. - 


— — — — — — 
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Srepsurg, in der Echweiz, Bauern Kuftand 1781. Br. 
A W. H. 50. S. 110, Di 2 
verbeſſert den Ungerriche.# Eoh. J. 760. Et. 0. S. 104. 


Drerdant,, über eine Ausnate deſſelben von 1513. von 


Efibenburg,) Di Ri. 83. Oft &27R., 
Beevar nt Bacsihöhlen in Mefpkulen, tarze 
“2 Madricht vom ihnen, hatten niele Aehnlichteit alt ben 
Srewmaucru, v. Nifer. " WM. J. 86. Now; &.275- 
Breohäfem, utir deren Errichtung im feanyöf Weſt ndech. 
ne en A. H. 32. S. 385. BE 
Frenhekt des Menfhen, was fie eigentlich if. D. Rſ. I 
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Assttärung der zu Namnberg 1691. vorgegebun. B. M. 
3.85. Dei. S. 461. 
Nadeidkt von einer, die ſich 1788. In Ballizien eretgnet. 
B. M. 199. jun. &. 542. . 
, NH ein Berſplel einer betzügerifchen. H. M. 78. 


<. 533. 
 Pniidoriie CGeiſſetbeſchwoͤrung zu Berlin, 1789. 
Nachticht davon und der Entdehang tes Betruas. v. Ithn. 
von der Rekke. V. R. 1.99 May. S. 456. — 
DR, J. 89. May. ©.474 


Grifttidkeie, Verradrungen über Ne, äber Bisihhimer 


und Slöfer, Erd. 9.77. Et. 2. S. 110. 

Vertbeldizung und Ehrenrenung derſ. DM. I. 84 
Mev. ©. 453. 

im jeder Geixtloche felre eine Chromik feinee Orta halten, 
tie felde einzurihien, DU J. 8a. Z.109. 

über ihre Regierung, , Hierarchie. 

über tie Asichaffung der Archdenzim. St. A. H. 12. S. 

. 481. Dar. 2,99. 

Geichichte der Pfacraküßren. St. A. 9.36. ©. 227. 

Konigl, Preuß. Verordnung die Geiſtllchteit in Geldern 
beirf. ph. 3.92. ©r.7. ©. 79. . 

bärftige Rage bderf. zu Genf. Erb. J. 77. St. 6. ©, 


use 
über die franzäfiide. St. A. 9,30. ©. 129. 


Lehnbarteit ihrer Güter in Frnukei, Si. U. H. z5. ©.3- . 


“ein Chiflticher im Wranfr. brand 2556 Lirns seite 
re Betechnung darüber. Et. d. H zi 
2 · 
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Sa. A. 9.31. &.299. vergl. Prediger. 
Geitzig, warum ale eure gemeiniglid gelzig find. H. M. 
3.63. ©. 1305. * 
Gelbe ßarbe, f. Farbe. 
Geldfuchr, kang, dutch Aergernis. entfiehn. Erklärung 
" H. M. I.81. ©. 


k 1287. 
Geld, beiten Werth im Jahr 1561. St. A. HÄ. 9. S.87. 


dieſtt Erſchtinung, v. Drame, 


-welcher Körper ſchikt ſſch am beſlen dazu, und kann und 


darf doe Verhältnis zwiſchen Geld» und Sitber⸗ Geld 
Po 2 Chefege beykimme werden? V. M. J. 89. Mer. 
. 223: 
. in wie — kann ſich ein Staat ohne Gelb behelſen, und 
deſſen Verminderung für anſchadtich hallea? v. Jakobi. 
.M. J. 79. S. 1 
— 2 zus Bas durch Arbelefiamkeie abs 
geholfen werden Hane. H. W. %.71. ©.609. 
ber Umlauf deſſelden Hat gute Folgen, wann ? Eph. 3. 
77. Ot. 4. ©.43. Et. 5. S.ı51. | 
Einfius feines Umlanfs auf das Stelsen und Fallen der 
Preiie ber Mabrungsmircel und der Mannfalrurmaaren, 
| HM. 9.67. Eirısz. 
| A Geldern, preuß. Rönigl. Verordnung wegen der bertigen 
Geiſtlichteit. Epb. 5.82. St.7. S. 79. 
Selehrfamkeit, über fie und über die Künfte, D. Mt. 
j 
’ 
| 


3.88. B.3. S. 179. vergl. Littetatat. 

Gelehrte, iber fie = ihee Arbeiten. D.M 3.76. 
De. ©. 1053. j 
— Fehler derfeiben. ©. M. J3. Ott. 

1177 . 

Dbr fie —— Staate nethwendig ſind, ſollten kelnen 

teſendern Stand ausmachen. D. Mſ. J.77- Februar, 
Seite. 108. 

Vocſchlaa zw einem gelehrien Ritter / Otden. D. t. J. 
80. V. 2. S. 168. 

Urfachen der verfallnen Haushaltung der melſten Gelehrt ⸗ 

"ten ‚und Mittel dagegen, v. Buͤſch. H. M. 3.74 S. 
481. 97. 513. 

Vrufpiele won Gelehrten, welche durch Unmilfenheit aus den 
Namen ber Ränder und Städte gefchaffen worden. H. 


M; 469. . 29. 3% 





04 Bei. Gelehrte. 
——BGelſtlichtelt, Karhetifhe in Ungarn verehelidien ſich oft.“ 


— — — — 


Bell. Semt. 185 


Sellertt, Chiſti. Juͤtchtegett, der beliebteſte Dichter feiner 
zeit, feine Derdienfe und Schriften, ger u715. geft. 
1769. HM. 68. S. 404. 416. 444 
Etwas zu feinem Leben. H. M. 3.77. &.447. 
Gemälde, f. Muleren. .. » 
Gemäß, wo es gebraucht werden ſollte. H. M. 9.74. &, 


619. 25. ',. 
- n. gehe unterſucht und gezeichnet werben. H. W. 
66. ©. 853. 
auf Kusferieht mas Äft Hierben für Chr Verhaͤltais zu 
beobachten, dafı jo menig;supferbied, als möglich dazu 
erfordert wird? v. Biliner HM, 9.74. S. 113. 
des Getteldes, wie die Gleichheit beffehben zw erhalten, 
und welches die beite Geſtalt deſſelden iſt. H. W. I, 
"75 & 1279. © Kaͤſtner. Daß, 9.75. €, 12339. 
iſt der dem Geiteide / Handel nicht hinreichende: HM, 7. 
67. ©. 1249. 65. Sı. 3 1313. 
weld es iſt bie medslich Neinde Flache eines Sanndveriicen 
—— Coliudriſchet Geflalt? v. Xoſentbal. H. MR, 
3.7 715. 
das Keipziger und Nordhäujer it nicht wiltührlich meſtan ⸗ 
— ben, jondern aus dem Naume, dem eine Cöllnifche 
Merk Schwer Waſſet einnimme, abgeleitet worden, 
v. Koſentbal. H. M. 3.82. S. 321. 
wie verhoaͤtt ſich ber Dteedner Scheffel ſu Dem neuen Braun⸗ 
fhmeiser? v. Dahlgraͤn. H. W. J. 87. €. 1279. 
Semeinheiten, ob es für die Vermehrung der Einmohr 
mer eines Landes vertheühafter üt, folche aufuheben, 
over vorzöglicher fie zw laſſen, wie fie find? v. Weiſſen⸗ 
born, . M. J. 64. S. 513. 0, Spoleriwein. 5, 
‚M. J.64. S. 6 — HM. 3.66. E75. Eph. 
34. &t.7. &.23. . 
werten abgefchaft zu Bremerförde im Oremifden, H. M. 
4.72. &.469. . i 
su Grittel im Amte Danneberz, HM. J. k. E. 837. 
in Huflens Darmftadı, End. 9.77. St. 3. S. 317. 
im Preufikhen. O. M. 9.72. ©.265, 
in Dänemark, Eph. 9.77. Et. J. S. 306. 
vergl, Stallfürterung, 
Bemien, kebendatt derfeiben, und Dagd, große Gefäßrlich« 


teit der leztera. DM. J. 77. ©. 167.72. 3:87. ©. . 


2.3. 24978 ° 
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185 Gemd. Genie 


* Gemürhss Krankheit, der wahre iz derjelben IR moch 


. „ swerifelhaft, fie entſteht madı umd nach, richten ſich nach 
dem Temperament. Kur derfelten, v. Weber. H. M. 


%.64. S. 1331. 
Genelli, Kanſſier in der Stiferep in Berlin. D. Rk. 9. 
8%. 8.r. &.92.' ' 
Gereratbaß, Grfindung einer menen Vezifierung deſſel⸗ 
‚ben. 6. M. I9. 1. Erg. S. u. 
Generalpacht, fenmzönfge, Verordnung wegen derſ. Epb, 
980, Cry. 8.57. 


nwied absefäaft. En 9.80 ©1.8. 8.190. ©1.9. ©. 


346. 
wird etneuert. St. A. H. 33. 36. 
Genf . über deſſen ®r’ejbug, oh. Jßo. Sterr. &.5Rr. 
Staats» Vorſalle. Erh. J.76. St. 11. S. 167. 3.77. 
St. 1. S. 64. St. 3. S. 2kk. St. 4. S. 78. St. 12. 
S. zu7. J.51. Et, S. 105. Et. 5. ©&.611, 65. 
ESt. S. 309. 
Untuhen im Jahr 1782. St. A. H. 4. S. 458 
Lieber deſſen Botgerſlaverey. St. A. H. 6. S. 270. 
VolesWenge. Bt. W. H.u. Satß. 
Kitchenliſten von 1778. und 79. Ep. J.Bı. St. 11. ©. 


“556. 
Inpufirie, Gebäude, Nataralien Sammlungen, Biblier 


thet, Gegend, Berguiaungen der Eimsohner, Genfer 


@rr, HM, 3.65. S. kog. 
Meife von Leuſanne nad Genf, Lage, Bauart, Handlung, 
Vegietung, Reldehum, Witten und Charafter ber 
Einmohmer, Pelzey, Birteratır und Errieyungsunßals 
ten. v. Klokenbring. H. M. 3.71. S. 1633. 49. D. 
UM 79. Oft, S. 350. a 
. Rurus in —B wach. Ceh. 9.78. St. 3. ©. 


98- 
dürftige Base der Geiftlihen. Coh. J.77 . St.6. S. 
338 
"Sejellihaft der Kuͤnſte und der Laudwitehſchaſt. Eph, I. 
‘ 76. St. 8. S. 209. J.8ı. Srıt. &.553- 
Genie, bie Kegierungsform eines Landes hat vielen Ein, 
flus auf duffelbe und feine Achtang· HM. 3.67. ©, 


881. © h 
bie Madrheite überwiegen immer jeine Vortheile. H. M. J · 
9.812333 - s 


— — — — 


Gent, Gerfe 187 


Bent, Auſhebung des Schiſſahtis » Privilsglums. ph. J. 
82. St. 5. S. 608. 


‚Genua, Merublit, Rachtichten in Betref der Geſcichte, 


Verſehung, Handels der. D. Mt. J. 82. V. 3. ©. 


25 
. Kriege derſelben mit den Eorfen. H. R. 9.69. S. 1057 
ehemalige Macht am [waren Mer. H. M. %.72- 
“1255. - . 
rate, Veidreibung der Gegend und der Stadt ſelbſt. D. 
ı Wi 3.90. Zul 57. D. Mi. J. 82. W. 3. ©. 


234. 
Geofirin, Frau, einzelne Züge ihres Chataltert. Erb» 
1.78. ©t.3. ©.104 —* 
Geoffrons Anjeften« Soſtem hat Vorzüge vor dam Linnel 
ſchen mad iſt won Edhfer nech werbefiert worden. 5. 
Herkchen. H. W. 9.67. ©. 305. 
Gera, eimas üser dem dortigen Brand, DEN, I.80 
V. 4. S. 75. 
Zuſtend nad dem Brand, Erh. J. 83. Err. ©.88. 
wird wieder aufgebaut, ctwas von den erhaltenen 
Brandtelleften. Erb, 3.83. Si. 7. ©. 10% DR 
J ni. Aug. ©. 165. 
Gerade, f. Heergerathe, 
Glerbereuem, (.Lohnärker. 
Gerecdriafeit, war nie fen. Cph. 2.78. Sr. 7. €. r. 


Gerihtsdiener, Abneniich eines, v. Dymar. D. Wſ. 


%. 80, Dit. S. 381. 
Seriian, einige Mach: ichten von Diefer Republit. Eph- I. 
79. Et.12. G. 100. 
Germain Er. ein deirögeriſcher Wunderthöter, unſinni ⸗ 
ge Verehrung den hen. B. N. J. 85. Jou. C.%- 
Germanen, ſ Dentſchlaud. 
Bern,i. e der Scheet eines Kieldes. v. Efihenburg. D. 
nf 3.83. Sert. S. 245.. 
Gereſeld, (ein Martieten an dem Zinfe Falda). Wehl⸗ 
— der Tinwehner gezen Gera, D. Wiſ. 5-81. 
1, =.377- 
Bere Chordeum L.) ift in Deutſland wicht einheimiih. 
HM. 3.84. S. 1109. 
At in Europa zwerit in Attita gejiet worden, v. "Herne, 
sm. Sr. S. 12395. j 
wie lange mar Re in Schwaben ſel liegen laſſen. H. M. 
9.70, D.74R. _ h 


u58 Geruch. 
Gerſte, Beyſpiel einer auferordentlichen Fruchtbarkeit 


‚Befe 


* ‚eines Gerftentornd. H. M. J. 64. ©. Hi. 
BGerſtenmalz iſt ben dem Vranteweindrennen zwar midt 
En en uber dech (ehr mäglih, H. R. I. 
* * welche in England gebaut werden. 9. 


R3 M. 9.63. S. 10Jı. 


Sommeraerſte Chordeum diftichum L) waͤchſt im Lan 
be der Basliren wild. H.m. 9.71. ©. 1385. 

—* oder Aeguotiſch Kern, (horde um euelefte L.) 

J * Anbau, Worgüge und Nuzen. H. M. 3.69. ©. 


äR Sehe nauich und verdient daher mehr angebaut zu 
- ‚merden, dv. Milz, H. W. 9.67. ®. 1071. 


* Kommt in Eurosa fehr sut fort, und kann zum Kaffees 


"Trank gebraudt werden, H. M. 2.68. S. 1551. 


= Wie derf. werden glüfliche Verſuche gemacht, v. — 


ner. H. W. 3-86. G. 646. 
Bros davon. HM J. 71. S. 279 


toann in ber Haut haltung nicht gehraudt werden. O. R. I. 


69. ©. 572.973. 
"Owen, und Nupen derſ. H.M. IR: ©.441. 


F *38 ist — daudum L.)v. Schreber. 


ante, en berftg. Milz. H. M. 3.69. 


ö eruch — Einrichtung und Stirte dleſes Sins, 


AM. 1.79. ©.374 
"" ymifden Geruch und Fam if die größte Verwandſchaft, 
v. Jäger: H. M. 1.79. S. 127. 


„woher Bi Verſchledenheit Ti Geruce fommt, v. Jäger. 


H. M. 9.79. @. 128. 


Geſch. Geſqhiqh 199 


45. B. W. 3.93. Di. ©, 545.3.94 Apr, ©.354. 
q Dr. W. H. 48. ©199- Hub. ©, 207.271. 


Se = usbud, Sertiner, — bes Königs daſſelbe bett. 


Erd. I.Ht. St. 7. S.5 
auch im Manne ſeldiſcheu —* datubet Unruhen. D. Mſ. 
I.R2. en F 

auch in Weiphalen, ©, M. J. 83. Dri. S. 569. 


‚Preben von Unfnn aus dem alten. B. R. 9.84. Apr, 


e.3$ 

4. wiethere⸗ wertt —— das Neue einzu 
führen. D. W. 2.99. Jun. ©, 5 

in Nauny wird vem Pf. Turins = 8* brauchbates neu ⸗ 
e befornt, D. Mi. J. 79. Zun. S. 69 

* 3 — wird ein neues eingeführt. St. A. 9. 


—*2— Vorleſangen datber in Wlen v. von Son _ 


nenfils, D. Di. J. ßo. Ott. S. 303. 


Geſchenf der adttl. Vorſehung, ein sefanemikhes 


Pulser, Verſuche damit, ». Schneider. 9,M. 3.75. 


am algemeine, Entwurf jem Unterricht in derſel· 


ben, Eph. J. Ut. OSt. 7. ©. 3. ©t.3. &. 129. 
Muzen und Endzwet derfelben, v. Job. Müller, D, Dif. 
J. x2. Ian. ©. 1. 


* warum ſtudiett man fiet m, Schiller. DT. I. 59. ©. 


4. ©. 108 
Ueher das Aral der ſelben. D.Mf. 9.74. ®.2. ©. 195. 
Unvartbemichteit eines Befdricsrfähreibers, v Brandes, 
S. M. 1.58. Dr. ©. 516. 
In auen hiſtotiſchen —— finden ſich viele Itr⸗ 
Dethamer und Unwahrheiten, dieſe zu entdeden, —* die 
VBeſchaftiqung einer Alnpemie oder der Gegenſtand ei⸗ 
nes Journals feya, v. doͤlner. ©.M. 1.35. Werj. 


= 


x 


.. 


— * der Jugend muytohlen, Eh. 3. m Er. re. 


©. 1 
Sefangvud, eine all rer Verbeheruns deffeiben wirb 
gemänfcht. H. M. 3.68. &. 548. 
"Aber an Veränderung 2 Lieder. D. Rt. J. 82. V. 
ce Serliner , De Linführumg deſſelben "finder“ im 
Derlin heftigen Widerſpruch. Erh. 3.81. St. 7. S. 
58, 82 Si. 10. ©.485. D. Mſ. RED ©. 


5 


@.248. 
"Ueber den Werth und Nuzen der Seſchichte bes Mittel, 
Atrere, », Bufeland. DIE. URB. V. 4. S. 8: 
Ueber den Zufland der hiftorinchen Lirrerasur in Deutſchland. 
. DR 9.73. B. 2. S. 247. 
des menſchl. Seſchlechte, ji —V — tt. 
Yebräifge, phllofephifhe Merknüpfung der Haupt · Mo ⸗ 
mente derſelben — — auf Geſchichte der Kenſch⸗ 
dhelt v. Wizenmann. DD. — — 


* 


— ——— — — — — 


4 Seſchtete Gefelifch, 


1 tangen über einige Dirgeln. derſelden, v. Biſmann. 
BS.et. J. 7. V. 4. S. a2. 
Entwurf der —— var Eeſchlchte son Amerlta. Sr. 
VW. H. 10. @.a 
starte des Bf. "eine in Mühlbaufen ‚ wird befihrier 
ben. D. ME. 5.79. erhält einen Verleger. DR J. 
Bo. Mayı D.495. 
en was fie ft, und ſern follte, v. — 
EM. J. 87. S. 689. 
Erinnttungen dagegen, H. M. J. 87. ©. 1137. 
Geſchtrr, Fupferues, ( Mupfer, 
GSeſchlecht, über das Verhaͤltais beider Geſchlechtet. D. 
ME Igi. V. 4. S. 106. 
Geſchmak, mas er iſt, wie er genaͤhtt und verftinert wird, 
Sdecth und Einflus deſſelden auf die Sutlichteit, m 
* es HM. J.81. 2.87. D.m JH V. 1. 
“ % ı 7 · .. 
in De One eine allgemeine Kigefänur deffelsen 
\ en HR. 3.67. ©. 1227. 
e  Bwiihen Geſchmal . Bernd iſt bie größte Ver wand ⸗ 
fhaft,.». Jaͤger⸗ H. M. J. 79. ©. 127. 
@efell, verilehene Ördeutungen diejed ZSorts, v. Stoſch. 
AM. 83. Aug. S. 187. 
Srfeilihaft, die, if durd einen allgemeinen Mefellia- 
> teirs » Inſtinkt entſtanden, v. von Schukmann. V. 
j W. I.93. Roy ©. 440. - 
B x. menjhlihe, Grundſahe derfelien oder wenl chenfreend · 
a E55. 1.76. St.1. 8,15. &r.2.6, 
; St. 3. S. 221. Ör.g. S. 3. 95 Emm 
— O6 6. 8.7. 9.3. St. 5. S. 117. 
’ gefhloffene, haben, recht Singerictet, geogen Einfius 
e a die Sitten und die politiſhe Vecſahung. ®. M. 
94 Febr. S. 143. 
Pr über Tempeiheren, Freimäurer und Reſcukreuzer, 
ober hiſtoriſcht Briefe Aber Mifelais Wert von den Ge⸗ 
’ cſchuldigungen der Tempelhetrn. D. Rk. J. 2. V. 1. 
S. 224 a. S. 46. 232. 
lebt derjeiben In Deutſchland vice, „die 
merlaubse ſchoͤdlicht Abchren hegen, Dchwärmerey der 
u. do und dın Katholizlimms verbreisen. . ‚DM: I 
| “1,5 Be Jan. 66, wird WÄRE: Sn, 3.85 


. — 





Geſchchte, Geſchichte philofepdiiher Syſteme, Bemer⸗ 


— 
| 


— — 


Sefellſchaft. 191 


An. ©, 30 "pird * erfährt und beſloͤtiget d. Bier 
fir. B. W. 1.95. Yen, S. 374 — 


Geſellſchaft, — * feite Weitheit und Tugend . 


auszabreisen ungelhitt ind, Thordeir und Unrediſchteit 
aber forteilangen ? y. Garve. DM. I. 85. Dez. S. go6. 

fie fund allerdings geſchitt, Thorheit umd Unredlichteit forte 

2 — . Bieſter. D. M. 86. Jar. S. 


nis ewat Yoncie ®.M. 3.56, Jul. S. 4. St. A. 
a1. S 287. 
jur Be-teitung des Karkoliziemnd, Einrlchtung, Ber 
ncnnung und a hier Obein. B. M. 3.86. 
Men. S. 447. 
der Orden der Ritter und Felder Eingeweihter aus — 
* “in anzeranniet Orden, ®. M. 5.88. Jebt. ©. 


157. 

weltlshher Etifis » Mütter » Orden zur Ehre der hochſten Vor⸗ 
ſehung oder ber Orden des heul. Jeachſtne. O.M. 2. 
BH Arber. S. 165. 

yrey ungenamıte Orden; bey deren Aufnahme Cermonlen, 
auch die Hormenida gebraucht wurde. B. M. IKB. 
Febt. S. 167. 

der Ortden Tea Chriſti, Me unbefannten Weltweifen, die 
wahren Darrioen und Menjchenfreunde. V. M. 2.88. 
Dei. ©. 564. 

bad Neue Jerwialen. B. R. 9.89. Mer. ©.275. 

Swedenborgiſch⸗ Moagnetliche. B. M. 5.39. Die. ©, 
277 

mei und zwanziger oder dir deutſche Ualen. V. W. J. 
#9. Mer. ©. 28a. 

— v. BREUER ©.M. 3.99 Bier 

. 291. i 
. Eesmoreliten s Orden. DM. %.98. 2.3. ©.98. 

Riuer des Srinfcwelgene. &r A. 9.35. ©. 377. 

über den Löwen rund Affemorten, den Dröen ber itier ber 
— St. A. 942. S. 192. 246. 43}. 


PA — der Rechtſchaffenhelt. e⸗h · J. 


go. Sr. 


87. 
Den einer zu Ehren der — ettlchteten Bruber " 


ſchaſi. Er: A H.31. 8:30 
Deurfge, Algen —— reiner Echte, und’ wah ⸗ 


192 Gefelifgaft. 


k rer Götrfeeligteit, eine proteftantiiche Jeſulter-Geſell 
ſchaſt. DM. J. Ka. Apr, ©. 366. 
Befeliihaft,de wefche, macht ſich der Beſoͤrderung des Kar 

tijdheltinemus verbächeig. V. M. 3.86. Apr. 2.337. Auegde 


ungerbäle und vermehrt die Widerſpenſtigkeit gegen has 
neue Befangbuch in Berlin. ©. mM. I.B5: Ar, ©. 


° m tm RR Uebertritt zu derfelben betreffend. f. Demarde. 


.. “+ wolyichhtige gehelme Gefekjchaften in Bayern. Eh 


93. ©t.2. ©.256. vergl. Auminaten. 


Bm. J.95. Dit. o.385 , 
. Smedenboraiid s Thevfephilhe in England, " B. R. J. 
85. Sept. S. 271. J. 83. Ian. ©.g. 
"Gmedenborgs Thtoſophiſche in Poltn. B. R. 2.88. Ian, 


8.25. - 
“. Smerenborg: Theeſ. in Rußland. B. M. 3.83. Jan. S. 
a 
‚Ereseriiche und Philanihroriihe zu Stolholm. B. M. J. 


588: Jan. ©. 15. Ssitt Sintadunge » Sreitin an mehr 
 rere Geiehtten und auch an Alopflok, beffen Antwort 


. "daran. BeTi I.H8. Mey, ©. sı4 Schreiben ders 
. feien an Gedike und Dichter, B. M. I. 88. Aus, . 


©. 133. Deren Bemerkungen darüber, B. M. 3.88. 
Aus. ©. 142. " 
—B zu Etratbuts. Erh . J.76. St.9. ©. 


geishere Fruchtbringende, etwas zur Limeratur deriel: 

ben. Dim. 3. 34. V. 1. S. 210. war mehr ſchad⸗ 
lc ale näglich, HM. 9.67. ©. 132. 

"Be deutfche au Peippig, bekommt durch Gertfhrd eine 

“neue Einrichtung, ihre Verdienſte um bie 258* 


Spradie. MR. 3.68. ©. 100. 108. ihre vornehmen - 


. Mitglieder. DM. I.68. &. 109. 
“gwerifche zu Görlip, ihre Geſchlchte. Hui. 3.68. ©. 


F ——— Hamburg, ihre Geſchichte. I. 
* 8 © 
...Kamburger jue-Befärderung ber Aünfe und. Gewerbe. Eis 
= Kran san Hehe, », Oünzber.. Cph- 3.66 
OT .. j 


> - 


ge aus. Ihren Protolellen. D.Mf. 3.88. Ian. ©.56- 


i * Eine Menge geheimer Oeſelſchaſten giebt es Im Regenfpurg. _ 
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” Befeilfhaft, Hehentaßeliſche der Alterhümer befchäfige 


fidy auf Beſehl des Yandaraien mit ber Hefrichen Ger 
ftiste. D. Mi. 3.86, Eee. S. 277. 
Heffen s Hemburgiſche für Kennunihe und Bitten, Eoh. I, 
7. Et. 10. S. 78. 
er 1 Edyinziad, Eph. 9.76. Er. S. 19. ©, 


B- €. 17 
zu Baſel zur Nufnmnterung des Gemeinnäylgen, Eph. 
9.77. See 
Concordin: Giefemtha't der WMifenfhaften. oh. J. 77. 
©tr.4. ©1096, St.12. ©. 222. J. kt. Et. k. C.ıys, 
dm loher Enyelbirn. Erb. 77. Erg. S. 106. 
zu Tegaenbura, moraliihe, Eob. J. 77. St. 10. S. 71. 
Mentalegn Hecaldiſae in Dannernart· Fr AO · 2. E.· 244. 
Der Kinne ru mef, Eph. J. 76. Erd. S. 209. 
Handels, Gefrllfhafıen, proſeltute zu Wien 1782, 
rd. 9.7. E. 325. 
Enstdad. Mindi·che, v. Pine. Dr. W. H. 3. ©, 176. 
Mene Aramjdi, nah Periem und Andien. 4 9.92. 
er. 1. S. 107. Verf. d. vr. W. & 129. 
son der ehrinalisen Echotd. Airtılon. Br. W. H.4. ©. 226, 
Landwirthichaftl. mie ride auch für den Landmann 
ungbarer iu machen. H. N. JAR. 68. S. 11. 
Berhandfungen der Braunſchuo. Luͤncburg. Landw, Chr, 
in Gele. H.m. 3.64. S. 379. J. 66. G. 33. J. 70. 
S. 913. 23. 4.71. 273.817: J. 72. S. 865. 3. 
3. Sa225. 77. 374 3m 849. J. 78. ©9132. 
7b. Br y29.45: 377: ©.8965-.1009. J. 35 S. 
1:49: 1.92. S. 945. 8. ©. 1153. Is: 9 
1377: arg ©1041. 3.86. Syız. J. 87. ©. 
865: d.B8. S. 8341. 89 S. TR: 
Berbandlanaen der Heſſen · Earfelfchen wel, des Landdaues. 
Yoh. 77. Eng. ©.91. 
Bertandlungen der Ostoncns, in Term. H. W. 9. 65.8. 203. 
in Granbändten. ph, 81, St.9. S. 338. Ei, 
1, ©.567. 
in Langucbot, Erh. 2.78. &i.8. S.g2, 
Nachricht ven Der in Liſſaden. H. M. 3.90, ©. 1493. 
— KEph 81. St. 4. S. 494. 
in Trodrid, unter dem Namen der Batetlauds-Fteunde, 


D. Mi. 3.81.1 ul. er Bt.5. 8.207," 
-9 


in wrayland, Erh. 1.78. &t.ıa, 4 
zn Ponte de Lime in Porrugal, DM. J. ao. © 1485. 
wem. mM 


— 
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Gefelifhaft,Landwirtfhaftkzu Batavia,d. Mi. J. 
18. Aug. ©, 120. 
Macheihr von der Nel’iniont » Wereinigungs s Geſellſchaſt in 
Aula unter D. Piderit. Da. J. 83. Jan. &.78. 
ur Vergütung es an der Stuche verftorbnen Birbes, et · 
tintenn. Henke. O. W. J. 76. S. 942. 
jur Rettung beweglichtr Gatet bey Aenersbränfen wird 


vorarichlagen n, von Wuͤller. H. R. 5.70. ®.273. | 


Eirter wrelliäyaft im Lubet, Nachricht davon. H. X. J. 83. 


E.653. , 

a ‚gefeaskälti@aften, wie ſelche elyurichten, daß fie 
nm ht der Kitterasur, fo wie bisher, mehr ſchablich als 
mäzlih find. H. M. 9.82. O. gki. 

Leſtaeen chaft In Speer, über ihre Eintichtung, v. Htuten. 
erh. 182. St. 12. @.zı9. 

. Ealınderg, MWirben Verrflegungs ı Orfelfchaft. ſ. Wire 
den⸗Caſſen. 

deuttche inNordamerita zur Unterfihzung Hulfebe⸗ 
därfrıger dert anfsınmender Deuiſchen, Plam ber. v. 
Sollikofer, B. R. J.96. Now, S. 39T. 
N GBefettihafelihteit, Machtheile der allzugrefen. H. 
MR. 3.67. S. 24 
wie fie gemöhnbih iſt und doch nicht feyn fellte, D. WRſ. 
381, Sm. ©.a217. 

Gefeze bee municlichen Handlungen ibre Eintheilumg, Um · 
fang, Verrnichtung dazu, © B. M. 4.93. 
Du. ©. 466. ** 

Die Form, in welcher dieſelben gegeben werben, trägt viel zut 
Befolzung der. ben. H. R. J. 2. ©.705. 
"über majsitätiiche Kürze derfeiben, ©. Blipedam. ©, 

- DR. S. 419. ö R 

Morhwendiateir ber Werbeferumg ihres Studiums. Erf. 
9.77. Erg. ©. 22Y. i 

gegen den Lurus find nice würfjem, Degalın zu ihrer En» 
merfung. «oh. I. 80. Sr. 2. 2.164. 

Mufiiche, Untetſachung der Beränderungen, weldhe mit 

denſelben * auf Ben vorgegangen ind, H. 

m. 3.74 8.132945. 61.77. 

— — ———— nid oft ungetecht. Erh. J. 
77. Gt. S. I13. 

duch, man ſellte ein depoeltes entwerfen, eines für den 
Richtet und Rechtegtlehtten, das andre für das Volt 


. ’ + 
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überhaupt, Einrichtung berf. ©. @., 3-98. Aug. ©, 


Gefe;buc, Aber das neue Oeſterteichiſche Evil / und Erinsir 
nal. Er. .45. ©. 2% 
Entwurf eines allaeneinen für die Preuß. Staaten, 
tahride davon v. von Carmer. DR. J. 84. 
Mar D.471. Erd 3.44. St 12. S. 669. St. A. 
439. 2377 

das allaemeine für die Preußischen Staaten wird Sochver ⸗ 
flöndigen Mönnern zut Ptuͤfung vorgeleat, und fie 
werden durch Prämien arch daru anfeemıuntert, B. R. 
7.44 Jun. ©.52. &r. A. Dias. CK. - 

Nachrecht vom den eingegangenen Prulsuhriitim und Fuer: 
fenmung der Preiſe. B. M. J. 85. Zul. S. 1. J. 
88. Ama. ©. 179. f 

Toffanijhrt. Erh 9.76. Str, G. 73. 

Warzbarauſchec. Cm. 3.79. Sr nl. ©. 112. 

geber, Bldiykrit deſſelden iſt Schwachheit. D. Nſ. I. 77: 
Febr, S. 98. — 
Geſende, wie ſollen ſich Herrichnfien und beſenders Frauem 

gegen ihr Geſende verbalen? HM. J. 63. Cu 3a, 
1log. 21.37. Q.1155. 

Klagen über des weidliche Eeſinde, woher ſolche enifichn, 
und wie ihnen abzudelſen. B. W. J. Ad. Tun. &, 67. 

Stiſtung jur Vildung deſſelben. Erb, N76. Sin 8. S. 


174 
wie (elch:4 zum Treiben nebenverbienflitter Arbeiten ju ger 
wöhnen. D. Mſ. 3.77: jun Asıo . 

veral. Vrdiente, i 
Gelinnungen, edle, find eine Frucht der Freiheit Im 
Denfen und Handeln, der Frugalitaͤt und des Frodſen 
B. W. 184 Ahr. ©. 130. 


" Sefpenfter, ı. werten. ' 


Gefpräde, ber Vorirag der Phileſorhle in Geſpraͤsen bat 
mande Vorzüge,» Kebberg. GM. 5.85. Sert. S. 


234. 

Gebner, Salam, o geb. 1730. veſt. 1759. fein Charat- 
ter umd feine Verdlenſte 9 Kor m Ib. 
Ar. 8.459. ihm fol in Zürs ein Mentſiches Deut⸗ 
mahl.ggkje werden. V. M. HS May, S. 578. 

Seylien ſ. Jonllen. ode ee 6 

Srforf, Süchen-Liften, von 1755 bit cz H. M. J. 

66. S. 7u. 
2 


196 Sefu Sarr. 


Sefundbrumnen, find nicht die Urfshe plözlicher Todes 
Mäle, fondern die Art fie gu gebrauden, v. cher, 
d.M, 1.64 S. 857. 

wie dem Verlauf dee verdorbanen vorzubeugen, H. M. 

„8m ©. jour. 

wie mehrere derfelben dur die Kunſt nachgemacht werben 
- Bnnen, v. Saeele. HM. 3.79. S. 401. 
Ver ſach eened Verreichnißes der vornchmften in Vraunſchw. 


Lönrburg. Welfenbätrel, Brandenburg. SHehilden, » 


 . Hilteehelmijten, Pormentifchen, Schaumdural. Epiw 

gelderg, ». Ebrbart. HM. I.94. S. 17.33. Race 
trag bau w, Ebrhart. HM. I.14. E. 1019. 

Won dem Orjendbrunnen zu Brüfenan im Fuldeſchen v. 
von Dinge. D. MI. I.82. Apr. &. 328. 

Kräfte Das bey Eoppenbrägge. H. R. 9.70. ©. 1505. 

Seſchaffenheit und weſennicht Elgenfhafıen des Limme- 
rijden Schwefeibt. bey Hanneret. J. 86. S. 433. 


49. 
VDo blele der Miürkiomkeie des Rehbutger. H. M. J. 66. 
*  @,321. v, Oldenburg. Edendaſ. S.369- v. Weber, 
DM. %74 S. 1009. 1025. H.M. I.75. ©.657. 
Hm. 3.77. &.577- I 81, ©.705- 
. von dem zu Langenihraibad. Er. 9.6. S. 225. 
Beidyreibung der Gegend und der Duelle des zu Nieder 
*  Belters v. Rimrod. H. M. 9.71. S. 1201. 9. Gabel, 
Or. Harn. 275. — Berl. 243; S. 11. 
ven dem yu Era. Dr. W. 9.19. S. 46. 
Möürtfimtes des Verdnet, v. Sorn. SR. 3.70. ©. 


657. r 
Base Figenfchaften und Kroͤfte das gu Wildungen, v. Sub 
od H. M. Fri 897. 
Sefundheir, einige Dirseln und Anmerkungen diefibe 
— pete, v. Düfing. HM. 3.93. ©. 1139. 
"trinken im Gefellibaften, Geſchlote diefer Gewehnhen 
bey mehren Wäifeen ; follre abarfhaft merbın. DM. 
9.86. S. 1057. v. Webts. H. W. 3. 86. S. 1265. 


* l 
—— verſchledene Arten berf, in warmen und falten 
Gegenden. DM. J. 79. S. 179. 
gegebene, mie mon folde-yu einer watmen Sahrsieit 
auf eine Bequeme Art verfenden kann, ehne daß fie Ohm 
dan dee DWETES 5," 


* 


— 


— — 


— — — 


— — 
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Gerränte, hizlge, find denen äuferft madıheilis, die 
fh der Kälte au⸗ſtzen mäſſen. HM. J. 79. S. 
1200. F 


Getreide, Entdekung deſſelden und Utſorung ber Däteren, 
“A v. Heyne. 


HM. 9.71. S. 1377.. 
wurde ſchen von Adam gebaut, umd dies im Orient uns 
unierbtechtn fortaefest. H. W. J. 82. S. Ro3. 
in Europa wurde #6 juerſt in Gelechtaland gebaut, H. M. 
3.82. @.Bıo. . 
iſt im Herkilamam nech umverfehrt gefunden worden, H. 
Rt. 3.72. ©. 937. ' 
die große Menge deſſelben follte auf eine gewiße Zahl feitges 
fejt, ihre Unterſcheidunge ſeichen, die unterfdirbenen 
Beflellungdarten, der Boten, und Mujen angegeben und 
verglichen werden‘, damit man mehrere Verſucht anflcle 
Im, und ſich einander verſtaͤndlich madıen könne, ! H. 
m. I.63. ©. 1030. 
das inter» Betr. hat Vorzäge ver dem Sommter » Detreide 
und dt daher nicht abzuſchafſen, vielmehr mu& beides 
immer jujammengebuns werden, d. Weiſſenbotn. 9. 
m. u 64 sa 
VBeſtandiheile deifeiben, Urſachen, bie #6 verderben und 
Kittel dagegen. H. M. 9.72. 8.977 
Brgen den Dramd im Gherzeide it ber Kali ein Specifilam. 
HM. J.69. ©. 1082. 
° gole von naß einuehbenersen doch gutes Bred gedaken wer ⸗ 
den fan. H. M. 3. 72. S. 29. 
wie ſolqqes in Haufım gerit, vor dem Auewachſen zit 
fihern. HM. 1.80, S. 1513. a 


* Vorſchldae, das Getreide bro einer naſſen Ernte vom Der: 


derben gu reiten. H. M. J. 86. O. 90 

Urſacen des Aueſallens auf dem Feldern und Mittel daae⸗ 
gen, v. von Keriverg. HM. J.ka. S. 993. 1009. 

Nujen des Mähens in der. Gelbreife, v. won Kesberg. 

DR. 9.87. 2,1005. . .. 

die Kusartung deifeiben If ſchwer zu erlären, H. M. 9. 
69. S. 1085. 

die vorgegebne Verwandlung einer Art in die andre If 
fol, ©. Caapati. H. M. 1.86. B.133u - 

wir ſelches vermittelft des Dirrens viele Jahıe ohnt Schar 
den und Abgang aufpersahrer werden Kinne. DK, J. 

. 65 ©. 145: 68.77. vr — 
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Setteide, Befdreibung der Dörr / Maftine. H. W. J. 
65.130. " k 

» Veihreitung der Gruben, in welchen man in Ungarn das 
5 Blesrfide aufbewaher H. M. IH. @.g6o. 

bie Sawere deffelben ih ungleih.  Eph. 9.78. Er. 

ı S. 10.14. 03. S. is. — —— 
„O5 der Haubel mit dem elben frev au gehen idd H. M. 
A75. S 1067. B. M. J. K9. Dir. S. 350. 

„bie garzlich uncin geſcheAn?te Jreudelt des Gitireider Han⸗ 


u iſt dem Bande möcht vorthellhaft. H. W. J. 69. S. 
. 3.39 5 
vn, (über Dem frenen' in 'den Preuß. rLanden, V. M. 3.87. 


Eat Bat tt 

Sute Eütricenmg deſſelben In den Niederelblidgen Gegen⸗ 

te AO J. 67. S. 1256. 

DIn wie ferne Hannover und Gottlugen ben dem Getredde ⸗ 
handel werlienren. H. M. J.67. S. 1322. 

“" Feamdfiher, Koaigi. Verordnung darüber, Cyrh. I. 

76. Ot. . S. 89. Et. 2. S. 173. 

4° bey dem Ghett. Handel in es nochwendig und mikjlich, nicht 
allein das Maaß ſondern auch und vornehmtſch das 


ven Gewicht zu zebrauchen. H. M. J. 67. ©. 1249.65. 


81.97.1313. °°° 
An jelge einer Menae Sranzäfiiher Schriſten über" den 
Korahandel. Br. W. 9.2. ©. 125. 
TRit ganz reinem Saamen / Korn werden im Niederſachſen 
— Maͤrkte gehalten, Nuzen derſ. H. 1N..9.67. 
a 1253. 
Mangel, Mittel ihm vorzubeugen, und den Setreide⸗ 
Woöcher zu hindern. Erb. 9.86. St.5. S. 535. 
wie taun man berechnen „ ob das in einen Diteltt gebaute 
Petreide zum Unterhalt feiner Einwohner hinteichi 7 H. 
M. J. 75. 8.523. oo. b — 
Magazine; ſ Drasyim j 
Pollzey, Ep). J.76. St.9. S. 29. 
Preiie, über den Cinflus der Witletung und eldlger 
Feldfcyhden auf dieſelben nebſt einigen Berihlägen, H. 
"DM. %.81. ©. 1201.17. 1329. 45. 1409.25. 1508. 21. 
din wie ferne in ec für dem Kanawirrh rathſam jeim (Hrareid 
auf hehe Preiſe llegen zu laſſen? H. W. J. 86. ©, 


297. ".. * 
eb ſolch · durch Vereinelung der Serrihafil, Verwerke nie 
deiger werben waͤtrden? H. M. J. 73. S. 1451. 


— .. — — — 


— — — 
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Gerraide, Preife, von 1528. bis 1786. aus alten Kirden ⸗ 
Rechnungen gezogen. Hm. %Hı. &. 1220, 

Kerdhäugefiee monarhlihe Frucepreiie won 1669. bis 
1771. mM. 71 @.657.73:89.705.21, 

ven ben beſendern Hereeides Arten |. die einzelne Mus 
briten, Roggen Gere X. 

©ecrtin, vonder @chule daſelbſt. Eph. J.77. Erz. €. 
235 

Gevattern,  Taufzeugen. 

©cwalr und Zwang, Girmublinien einer Theorie vom 
dem ugen berfeiben and beſeuders vonihrer Brandt arkeit 
für denberzgeher. v. Bicin, D. IE. J. 84. Ned. S. 386. 

Gewebe, das, aufden Wieſen am ber Aler enıficht von 
Grae zaſern. H.M. 71. C. 1470. 

Gewicht, das natueſichſte Maaß der Wenge, wo ed ge⸗ 
braucht werden ſellte. H. M. J. 74. 619. 25. 

ſollte jedes Jahr uutetjucht und geztichuet werden. H. MR. 
1.66. @.8823- 

Äft Seo dem Getreidehandel von mannichfalrigens Nuztn. 
MM. I.47. &, 1249.65. 81.97. 1313. 

wahre Schwete des Hannöser ken, v. Pfannenſchmid. 
H. M. J. 9. S. 770. Ein Nachttag dazu v. Söͤſſe⸗ 
rott. DM. 99: S. 909. 

Oewiſſenée ſreihelt beſotderi ſeht den Handel, v. Hei⸗ 
fe. H. xXX. J. 64. S. 1060. 

Gewitter, mie man die, Wirkung der Gewitterwolfen 
ſtunſich dar ſtellen tonne. d. Reinnarus. D. Mi. J. 79. 
De. ©. q29. 

Kirahofs Arparas zur Nackahmung derfelten, net r. 
&ppfer, G. M. Jq. 1. Et.2. @. 332, 

Difierreih. und Pieuß. Verderd bes Gewitirtiautens. 
Eth. Hy Ot. a. S. 2u3. DM. 1.83 Nob. ©. 
460 

ben eintm Gewitter iſt man auf einen Pferde wegen der 
Huſeiſen in groper Geſahr. H. W. J. 76. S. 1539. 

vergl. Dis, 

Gewohnheit bat vielen Cinflus auf ten Menſchen, mie 
folder bein der Erziehung bemupe werden Bann. ZW. 
5.66. €. 1121. 

Gewürze, Dfiindiide, Vaterland, Beſchreibuug, Einfamms 
bung, v. Hefe. DU. 76 9, 1234. 49. 

wonn fie in Zurera eiıraefliher worden, Ihre pädildkein, 
Br. Bi. 9. 4. ©. y6. 
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Gewulrze, Handel der Holländer mis denſelbea, v. Seife. 


DM, J.76. ©.1233. 49. 
Gewürymeslein, f Melfenbaum, 
Ger, Land, erlangt Zolljrcghei. Erd. 2.78. St.5. ©. 
ı 


114. 

Seyer, Fabelhafte Erzchlungen rom demſ., fein Untericyieb 
vom Adier) H. M. 5.77. S. 857. 

Giannene, Piero, geb: 1676, geil. 1748. , fein Beben 
und Slaubenebefennenif, D. it I. 84 B. 4 ©. 7. 


Und der Stadt, v. Seife. H. M. 3.76. S. 1089. 

Lage, Elima, Boden, Produfte, Handel und Schifahrt, 
merfwärbige Hahlen in dem Selen, Feſtunqeverte, 
Barnifon, Zahl der Einwohner, Peltrey, Levensart, 
Lebensmittel, Leftuͤre, Kirden » und Juftiiverfarlung, 
Vergndiungen, Krantheiten. HM. J. 77. S. 4b 
3.85. ©. 369. 433. 52. 65. 97. 513. 67% 

Nobbarfait, Zufand ver dem legien Krieg. H. M. Ir 
85. @. 211. 
Urfachen der lewten Delngerung in ben Tahren 1779 bis 
83. und Vorbereitunnen day. H. M. Ing. S. 68% 
Weihreibung der Welagerung fell: D WM. 3. k5. S. 
B65. At. 913. 29: 93. 1073. 89: 1169. 85. 1201.17. 
1329. 15214 37. 53. 85. 1617. 33. 49% I.8%..©. 
353: 69. 85. got. 17. 65. #t. Sı3- 61. 77 I 87. 
©. 97. 113. 64. 77: 93. 209. 41. 73. 353- 69: 433+ 
49: 65. 97. GH. ©. 65. 168. gon 

Stärfe der werfdriebenen Nesimenter in ber Garniſen am 
1 Eept. 1732. 9.M. Aß7. S. 173. 
eneralftad und Etat der vereinigten ſaniſchen- und fra 


söfichen Armee vor Gibraltar im Gert. 1782. DW. ' 


> Apr. S. ıgı, 
Life der fombinien ſoanlſchen und franzsrifhen Flotte, 
melde im Erst, 1782. bie Belagerung ver Bibraltar 
_ Unterfkäpen jollte. H. M. 9%. 87- S. agt. 


- Bile die Heweſchen Eantſetzungeſtotte. H. Wi J. RB. 


2 .7 
Werder der deh ber Belagerung nebränchten fchwlne 
taenden Batterien. H. M. J.ka. ©. 1290, 
Namen; Zahl der Kanonen und Maunjaft berf, H. 
a I sm ®.200% 


— — — — 


137. 
Bibraltär, Berchreibung und Geſchichte des Vergebärgs 


....,' 







Bid. "Bin, "lot 
Ungtüclices Schidfal der. am 15. Set. 1783. HM. 


3.97. &. 273. 353. 69. 
Kemifhes Gerichrauf die. G. MR. Ig. z. Et. 4. ©. 


615. 
@ißraitan Anerdoten von der Belagerung, St. A. H.8. 


2.51 
. Eh ds Am Friedendzelten wor Gibealiat chenden fpar 
nischen Obiervationdieins, H. M. I kz. ©. 695. 
Seld der Hannbreriſchen Trurpen dafcluft, und mehrere 
über ihre dortige Einrichenng. Or W. H 1. ©. 54 
Preie der Lebensmtrtek um Jaht 1758. HR. Jı45. S. 


2. 
‘ Bid. SJausmilrel dagegen, HM. 7.63. S. 49. 


Amgeitantiches Mitch Dagegen, HM. 9.71. S. 1663. 
Giefien, deſſen Iniverfitarereiiien, Wr. W. 
139. Erb. Yo, St. Buyn 
Erifung der Ostonomifchen Zatuirät. Eh. J. 77. St. J. 
S. Rꝛ. 
Einrichtung dieſet Fatultät. Erf. 9.78. St 9. ©. 106. 
Einricsung einer Cpinnlube. Erb. J. 77. Erz. & 


319. “ 

Bife, das der Thiere und Pflanzen mintmt nach dem Ver⸗ 
halt der Hitze ber onen zu, beſtaͤndig giſtige Ihiere 
pflanzen ihr Giſt nicht fort, fondern ur Brriediich gifs 
tige, alle Thiere find von Narur bald mehr bald menis 
ger giftig, v. Weinberg. HM. J. 63. &. 1257. 

wie die von giftigen Thieren arbifewen Weniden am bes 
ften zu dthandeln find, m. Bram. H. M. 9.63. ©. 
1553. vergl Hundediß. 

Binfena, oder Hemjen, eine in Sina fehr geſchähte Plans 
ze Geſtalt und Mugen derf. IM. J. k4. S. 1329. 

Binjter, jadlichrer, (Gemtls Spinola L.) Geeſt, oder 
Geniſt, Anden umd Mukung ja Zönnen und jur Gene 
kung. H. M. 63: S. 253. 

Kavın nice zu Zunen gebraucht werben, weiler den Min- 
ver wicht aushält, v. von Lüpfe. H. M. 3.63. ©, 


543. 
wird widerſorochen. H. M. 1.53. S. 765. 
wochert ungemein, erfriert leicht, dech edne ganz Ju ver⸗ 
re a nicht zu Bäumen brauchbar. H. M. J. 
6 1— .. 


„ tele damit die Daunen zu sertreiben > N. JB. S. 


896. 


BE 33. 8. 


os j ld, Glas, 


Bioghis, eine Ark indlaniſcher Mönche, Nachricht vom ih ⸗ 
nen, 9 Bünmermann, H. R. 3.73: ©. 43. 

@ips, ein egenzife | hd nicht . fondırn Eode, 9 
Werber, 9°, 7. S. 590. 

beaden find den —8 von Diehlen oder Volen weit 
dorzuniehn, p. BStötel. » M. 3.64. ©. 1487. 

ı Parijer, woder er kinn Namen dar, wo er Ze 
mie er betcitet und genutzt wict. H. M. 81. S. 


154 
Glarus, Herentrezeſ dafelbft im Jaht 1782. Nachticht 


— davon. ®. DM. I. 93. Van, ©.470. Std. 7. 


&.2r3. 
mn. von dem Urfprunge und Kortgange ber Früntung 
. Iäfe ſich mis armines jagen, noch weil man den Mar 


>. men deſſen, der die Matetie dayu oder bie Schmelzung 


derfeiben erfunden, und fie dutch Möhren ia gewiſſe 
Formen geblalen. Siden war wegen feiner Glaentten 
berühme, zu den Zeuen ber erſten Rimnden Hanfır 
war die Erfindung ſchen zu einem heben had der Voll⸗ 
kommenhelt acbtacht, und eb gab (en Vergtoͤßenungs ⸗ 
friegel, e. Rinderling. H. N. J. 63. S. 1279. Cr 
fiadung und Geſchichte deiſelbeu, m Bornemann. H. 
M. %.8ı. S. 695. 

Wicd tigteit deſſelden . die Bequemlichkeit der Menſchen, 
— dem Wachothum ber Wiſſenſchaſten. H. M. J. 79. 

ar, 

bey un Olatmadıen fann Lava bie Strelle dor Sode ver⸗ 

treten. H. R. J. 84. S. 523. 
bie Kunſt, bus Bas wie Merall zu dien, erfand ein Nuͤrn⸗ 

berger, v. Kinderling. H. M. %63. ©. 1285. 

die Wiasmahleren ſtammt aus Itallen und wurde [dem 
im a6ten Jahrhundert fehr ſtatk gririeben, gieng aber 
au Anfany des ıBien verlohren, v. Kinderling. D. ii. 
3.63. S. 1285. S\.65. ©. 1607. 

LY} — in welchen Del geweſen, werden durch Aſche 
und Kalt am beſten gereinigt. H. W. I 42. S. 543 . 
vabe n, an die Kunſt fie zu verfertigen. D. DR. I.76. 

⸗ t. 
ſcheiben, — erſt im aten Jahrhundert in Europa 
j zen ju feyn, », Hornemann, H. M. J.81. 


vn ur a —— erhält mehe m Eh. 


— — 
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Slaube, Skine einer Thesnonie des Blinden Glauben, D. 
m. 156. 8.2. S. 229. 


‘+ Bon ter Fteldeit üter Oleubends Sadın jun philofsphiren. 


DM INH. 8.1. 8.77 195- 8.2. 8.549. VB. 


©3 

ers Menbeltiehn nefage | habe, die Chrüfll. Relia'on 
lege die Prlibr auf, die Foeijel durd den Glauben 
niedergnfälagen. D. MT. 1.56. Sert. © 279. 

wer behauptet, des Wenſchen größtes ja emised Wohl 
kemme auf fein Anhängen an gewiſſe Meinungen eder 

* auf fein Glauben on, der muf auch ale Berfolgunsen 
= — billigen. B. M. J. 86. May. Sei⸗ 


e! eg Eouben über ales geſchont made, mufite alles 
Wiſſen derachtet, amd alles Thun gering geachtet wer 
den. B. M. Urs. Mon. @. 417. 

Wernunfeglaube if der, welher fich auf feine andere Data 
ardınder, als bie, fo in der reinen Kernunfe ncbairen 
find, er kann mie im ein Wiſſen verwandelt werben, 
und muß ben jedem andern Glauben, ja jeder IMien- 
batitmg sem Srunde geisgt werben. V. M. 3.96. Ok. 


©. 318. 
. tet e de liſche Schriften. 
Slauderfalg, verseiht — Schwindel und Gicht. 
"m. 5.77. 8.54 
gegtabuct. 85 Ss. ®.604. 
Gıia;, Greſſch. Beleeeitung derſelden und ber Stadt. D. 
Sr go. Jan. &. 


—8 
Gledirfhbaum, ſtaatichiet, (Gledirchia triacanıhos ' 


3.) und unbewebrise (Glelitfelia inermis L.) balten 
unfern inter mus, in weldem Soden he am bes 
ften gedeihen. H. M. A. 87. ©. 521. 

a Schlider ung dieſer Eine. HM. J. 64. 


S. 1 
—————— Erfindung und Vereitung, vers 
* den Namen eints Arkani nicht. H. IN. 65. 
362. 
@lstus, vote auf demſelben der Aequatot ſtatt des Stun⸗ 
——*— wgebrauden it. », Aitaer. H.M. J. 72. 
2 


9 
Gloken a: Juden und Heiden unbefannt, und wurden 
erſt im · zten Jahrhundert su Nela in Tamzranien erfuns 


den. Werden von deu Türken nice gehuldet. Grhten 





— — 
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— Gloken, Giskentaufe, Gebrauch der Gloken. HE. 


I. 70. ©. 1617. 

Gtloten, ber Gibrauch, am die Gleden zu fhlagen, um ein 
-" Zeichen am Berhen zu seem, ward zuerst vom Pabt 
Grenor IX. eingeführt, HM. J. 70. ©. 1626. 

Spiele; eine brarantiice Kıfindung, mie ſelche gut 
eingurihten. H. M. 3.71. ©.225. Anmerkung dozu. 
9.10. Ir. 431. B 

Taufe, wird von Karl dem Grofen durch ein eignes 
Gefez verberhen. DM. J. 70. ©. 1624. 

"'jeriprumgene, wie man ihnen ihren Klang wieder gb 
ben könne, ehne fie umjugiefen. v. Gtookurd. H. M. 
67. 8.77. — ©1135. 


PR Man und Antindigung eines Uniserfals 


Stoffariuns ber ruſſiſchen Sprachen. BD. I k5. 
Ang, &. 1815 5 

@tädieligterr, menfhlihe, wo fie zu finden, v. von 
Dalberg. D.Mf. 1.82. Aus. 6.99. 


-. Objekte und Miıtel derkelden. HM D-69. S. 241. 257. 


3.81. ©. 1105, T112l. 
eb die Renſchen das Glat öfter ſuchen ala fie von ihm ger 
fuht me-den. H.R. J.79. S. 407. 1377* 


Gmelint, iedies Sqhaſal uud Ted dejielben, Derh d. 


Brw. &. $1. 

Snadentrant, Pargierkraut, Miefetraut, Erdaalf, mild 
Aurin, (Gratiola ofieinalis L.) Ar zutpfräfte deffüben. 
». Ebrbart. DM. 21.90, ©. 2356. 

Gnddigft und unterthänign werden von Carl und 
Ferd. Herz. zu B. aus Neferigien verbannt. Et. A. 

.6. S. 268. h 

—* üser den dortigen Brand, St. A. H. 12. 

S. 487. 


Garj, Baron von, eawes ihn und feine Gefangennth ⸗ 


mung betreſſend. Dr. W. H. 4. ©. 230. H. 32. Zeit 
te 107. 


@dtringen, tieige Nechrichten über deffen Rage, Vanarı 


„und dertige Bubessart. D. ME. J.R6, V. 1. ©. yo. 
von der Univerfität, Witlischet, NMarsralienfammmung, 
Sternwarte und betaniihen Garten. D. it. J. 79 
an, ©. 12. i 
Bine Tabelle des dortigen Clintfchen Juſtituts. St. 
%. 9.43. 8.364 
Kircenliften von 1776 On ir 9.7. . 56. 


— 3 


— — 


85}. BGold. 203 


Gbttingen, über unchelſche Gebutten daſelbſt. St. A. 
2.7. @. 57. 3 
neues Heſeital bafeitır. Erd. I.83. St. 3. S. 369. 
deſſen Hohe in Versteihung ınlt Hannover und Elausthal. 
d. de Lue. H.M. 1.74. S. 974. 
Bang ded Errerasund Waͤrmemaaßes, der Jahrézelten, 
und des Dotanıkhen Klima In den Jahren 1781. bis 
86. von Roſcnthal. H.M. J. 87. &, 1459 
metecrolo liche Beedachungen, ſ. Witterung. 
5; von Derlidingen, eimas über Mes Schauſpitl. 
0 Dar 1.74 B. 2. Dan. 
old, tiber den jrcirm Bold» unds Eilber lin 
G. M. 5.87. Dun, &.$23. ven, 
Gsldmaceren, ih ef mänlh, neringere Metalle in ed» 
lere, in Geid und Silber ju verwandeln? H. W. 9.83. 
S.625. 41. 
findet jeit virke Pirbhaber in Deutſchland. B. M. J.84. 
Gerbe von DAR obfäratichen a 
ofriele von ſt abſcheulichen Hand lun ns 
veranlafe. B. M. 86. Tun, S. — u 
iſt Värendäureren, eder ein alten deriſches Fürflenwert 
barüher, von Seied. Wilh. Sery. zu Weimar. Di; 
at 59 V. 1. S. 165, 
YInnungs: Artifelder old» iaderzu *° DM L 
D,a. &.245- 
Seſchichte eines beträgerlichen Gheid s Madre, der es aus 
guter Adſicht war. D. ML I 95. Jul. &.68. 
J. Here. von Kletienberg treibt Chriemiadherep, und wird 
hingerichtet. Beree. H. 530. S. #8. 
de D. J. Price, Vechicht davon v. Wiegleb. D. 
ne r t. @. 163. F I Bd S. 63. 
‚mM. day. St. 3. S. 410. St. 4. E. 57 M. 
nz. ©. 628. . m. 
Ein Anezug aus den Edrifien der D, Pricerüber dns 
Goldmaͤchen v. Eimelin, &.M, Ya.z. St. 3. S. 410, 
des Dit. Flamel. D. Vik. 1,88. 8.2. ©. 354. 460. 


485. 
det D.I.S. Semlero in Selle. %. W. J 56. Apr, ©, 354. 
Yun. S. 437. 3. K7. Jan. &, 37. Merz. &. 302. Blapı 
‘ zorbe vorläufiges Uriheil ber &emlers fopemannıch 
Luftgold; V. M. J. 87. Diez. S. 303.D. Öreens Ur 
sheilbarüber. B. M. J.57. Merz. & 306 Fernere 
Maricr darüber, v. Rlaproib· ©. 0.2.87. Jun. &, 


06 Gotd. Bor 
374. Neut chemlſche Unterſuchung deſſelben, von Klep⸗ 


rorb, two es ſich zeige, dan das Zermierüche Lufteornd 
nichta meiter als gemeints Merallvoid, jelches Geld 


odet unachter Goldſchaum it. B. I. I. Ry. Dun, 


©.484 D. Semter geſeht ein, das er von 
feinem Laberanten brirogen werben fer. ®. D. 3.89% 
Sun, ©. 576. 


Gold Minen in Brafilien, Geſchichte derſelben ueb%ı Fe j 


zu bearbeiten. D. M. I2 S. 1249. 


.: Boldfal;, phileſophiſches, ein neweres geheimnievolles Uni ⸗ 


verſal ⸗ Rittel, deſſen Beſtandtheie aber vichts weiten 
old virrietlürter Mrinftein mir Witrieifäure Aberkhriv 
. ae find. V. M. pn, Jun. S. 571. 
Bsidaätden, a etwas über dieſelden. D. 
Die, J.79. B. 4. O. 1 
Golboteſ * (oriolus MER L.) mie dlefer Boarl 
Burch den Winter ju bringen, D.M. 1.86. S. 1205. 
Seodmin, Them, Erfinder dir I fwieliden Andocht jum 
Herzen Jeſu. D,ME Ing. V. 1. ©, 175 
Gorinna, Beicreibang der Trümmern bien * großen 
Stadt in Creta. H. M. J. 66. ©, 693. 
Veeſ⸗ Eireit Üher das Sraonsı Red biefer red, 
779. Be, H. 34. @.217. 
‚ FRA, zwißkchen einigen Marhenlicdern und Vargermeiner 
mad Rath wegen eines Wichgeamndee, Er. A. H. 13 
.. 291. 
Rothe dektet wegen Vraumefen und Precſtelhelt. St. 
A. 2.19. S. 379. 
HProjeh über den Kerapatterriel, er. H. 24. S. 438. 
et des Ecwer⸗ nnd Mörımemmaers, der Yalıdsin 
; s — — Euma, v. Roſentbhal. H W. 
AN · 
Gotha, ler Brebadtunsen über das Lund und die 
Siadi. D.Mf. I.78. Dez · S. 520. 
— Herje gid. im Jahr 1762. St. A. d.12 


ee ESchulanſtalten dis Herr. Ernf 1, br 
- Grommen, und die dabey angenemmm Gruudſze. H. 
— ne —E analtm bed Ken. 
. leiphnar 
ef}. dm. en ©. 1. 2% EHER. 
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Gothen. Gottſq. 4207 
BGothen, waren nicht De Zerhthrne der großen Gebdude 


in Rom, H. R. J.75. 2.1027. 

Gotdenburg, Berzeidmiß aller Schiffe und Fahrzeuge 
dieſer Arad, Er. A. H. 16. S. 450. 

Sour, Beweite für die Etiſtenz deſſelben. D.Xf, 3.92. 
Tun. S. 546, DIME 97. 4 S. 206. 3.88. 
B.1. 2.18. 8.9. 93. Eur. & I. 

Scwieriätsiten fein Daſenn = der Thier - Entftehung' 
zu bemeifen. D. Ri. 1.83. B. 2. S. 374. Bemer 
kungen bachber. D. Mt. 1.88. V. 3. ©. 29. 

einen vollitändigen Drgrif von ip tann —8E sehen. 
D. Wi. IH Ram. ©. 417. 

der Desılf vom ihm, und —* Die Ueterzeugung von ſel⸗ 
nem Datern laun ur alleın in der Vernunft angettoſ⸗ 
fen worden, zo iht alleın aussrun, und weder durch 
Eingebang nach durch eine erthrilte Machrict von noch 
fo arefer Aufiorkide wert in uns fommen. v. Bank, 
B. M. Is6. DOM, S. 321. 

alle Yemeiie Diendelischne * feinen Morgenfunden lelften 
nichts zum Beduſ einer Demonſtr zeien des Daheyns 
Geitet. d. Rant. 28 4x6. Die. @. 313. 

über den Polwehriemus, DA. Y.58. V.2. S. 297. 

BGBotteedienſt, ob zum — beiondre Haͤnſee wıd 
dazu beſtellte Geiſtliche nothig fird? D. Mi. 3. 82. 
Sept. & 220. 

Berbefierung des dfentlichen In Wraunfhw. Lünekurz. 
Landen. H. M. 1.69. S. 1521. 


‚@otresurtheile, Epuren davon bep den Alten, H. M. 


1,73. S. 1137. 

eins here Chirante v. Varkbhauſen. D. 

o. Aua. Z, 102. 

— ESt. Beihreldung einer Reiſe auf denſelben. 
B. R. 1.64 Sul 1183. 

Belhreibung einer Rei = Beenkiten wadı Lujernt. 
DOM, I. 78 Ang, S. 

Deetwärdigteiten deſſelden. DM. J. 
83 264. 

Fe hi auf bel. f, Witterung. 


Bortfhed, J.:Chrifterh, geb. 1700. aeſt. 1766. feine 


Seſchichte und Verdienfte um die Winderherelung der 

—3 Hm. 1.63. S. 97. i4. 

Seiae Verdieuſte wm die beuriche rad Ui 2. 
me 


— —— 


208 Gottlſch. Sraub. 


€d, ſchrleb die erſte deutſche Grammatle, und dieſæ 
u 8 ven grögten Beofal 9, M. 2.68. — 
Siteuiaf eiten mit Vedmer und Breitinger, H. R. 
ee —* 3. Fleifes und Eifles, Die Biffenfcaf 
gen zu derbeſſern, wenlgſtens alles Lob, H. R. J66 . 


©. 542. ; 
eb, Rulmus, aus Danzig, ihre Werbiens 
99 um und ihre Echriften. 2, 
3.68. ©. 111. 11 j k 
bemahlte Scheiben in den Kirchen, Tabakepfeis 
ud en D,ÜL 3.82. Dig S. 451. HM. I 


8.1267. j 
B —* ein altes wird zu Ghöhzig entdektt. D.Mi, . 


9.79. Di. ©, 574 und zu Wer, H. M. J.64, 
©. 1224. . 
iften, Oeofsiefe von guten und ſchlechten in 
a A selammiet v. von Goͤlingk. D.Mi. I. 
n S. 263. 
in es der Altmatk. B. M. 85. Aug. Erb 
—** im Tor eines Mecfeliriefs zu Potadam. B. 
M. 1.85. Mon. € . 
—— — derſelben, Vorſchlaͤgt 
. Solenberg. &.M.. a1. St. 5. S. 208. 
Graf, leile Grau geſchtitben werden, mel es won Gtav 
hertsmmt. H. M. J.65. ©. 423. — 
Graf, der Mablet, deſſen Dehardiung von Ppflichen 
Belehrern in Ram. Eh. I.78-. St. 4. — 
Granaıftaude, (punica granatus ) Berfuhe f: dr 
an unfer Tlinna zu gewdgnen, v. Stein, H.M. J. 
—— von den Lkedetarbeltern gebeaucht. 
Hm. 37, 2 
„ eins ber gejährlichtten Bücher für junge Leute 
ehr ec he —* weibliche Geſchlecht. v. Rebberg⸗ 
B. M. SFr —— 
nittlaud. 
—— Verhandlungen ber Orfonomildrn u 
” fhaft daſelaſt. Eoh. 3.81. ug. S. € v1, 
BS.367. 83, Erg ©, 8. Datrloriige Mede ig 
der Geſedſchaft gehalten. Ent. 3.83. t. 4 ©. 34. 
Eiyulipefen bafelöft. Eph. 3:33: ©. 9 ©,331, 


‚- 
’ 


Grau " rim 209 


Graupen, Weizengraupen (, Weisen | 
——— uncneuſchtiche. Erhd· J. 84. St. 11. 
634. - 
Grillen Anne Maler de, eine franzsüfhe Dichterin, 
Nadjeicht von ige. DM J.82. B.3. S. 219. 
Grar, dehauna, ihe Vildais, D. Die Ir B. 1. 


Zeit. + 
Grazien, giebt es 3 oder 47 ME 9.94. B. 2. Bel 
tearı. 


Grebel, Felit, ein ungtrechter Pandroge I der SEchwetj. 
tanareıs Brief an deuſelben. St. A. 9.22, ©.236, 
Ortger VIE Dapil. 
Greif, Vogel, Urſetung der Jabel von ihm DW J. 
#6. V. 4. S. 290. 
Grlech en, ibe Mienal- Charakter , ühee Geſcze und 
Kinderzuhe, d. Sindeifen. D Di J.72. S. 1201, 17, 
waren ſeht ſpar ſam in ihrer Lebensart, Kleidung, Lchs 
nung und Hausgeraͤthſchaft, v. Serne HM. 3. 
66. &ı 759. 
Ihre — und deren Urfprung. Hm. 9.51. Sei⸗ 
te 673. j 
Ihre Rinerfpiele. ' H. W. 9.88. ©. 610, 
Ihre Pflanzſtadte am jchwarzen Dieer, d. heiſe. H. M. 
J.72. ©. 1252. 
Namen, Sitelt über Ihre Kusiprade und Rechtſchretbung 
v Voß und Lichtenberg, Di. Nuo. er, Erle 
10238. %51. Day, S. 465. 1.92. Merz 2.217. 
3.83. Apr. S. 340. ©. 9:2. tz. S.454 3% 
3. Er. S. 100. 
die meue Voflihe wird vom Krume micht gang ach Ilige, 
. —— darüber v. Voñ. DU. 3.90, Sepi. 
241. 
Literatur, Plan jur Beſotderung derf vb. Weddigen. 
Erb. J. ga. Sin 12. &.638. 
Handausgaben derſelben, ©. Sey bold. DMf 5.8r. 
Arr, S. zu0. Ian, ©. 47h 
Grimmenberge, Nachricht won ben alten Grafen bon 
Crimmerberge und ihren Crlfiüngen aus Urkunden, 
d. Movius. HM. J.64. ©.241. Auftlärung einer 
dunfien "tele in einer dieſet Urkunden, vv. Aichtentiein, 
Welenrenter, und einem Ungenannt H. DR. 264 
€. 3235. R . 
L 22 7 0 


* 
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Grind, böfer, Kroͤten ein Mittel dagegen, vole ſeſchta zu 
gebrauchen. H. M. I. 62. S. 6b7 · 

* rin andres Witel dagegen. O. M. J-82. 
„863. 

Grindwurj, (Rumex acwus L.) Behhreibung derfeiben, 
die Wurjtl iaßt ſich ſehr gut zum Gelbſarben brauchen, 
Berfüche mit o. Habn. HM. 1.74 a. 17%. 

Grönland, des Adam von Gremen , Tadrukt busen, und 
Anmerkungen darüber. H. 2. J. 32. &, 1091. 

Seſchichtt eines Grönlandsfahrers, der EC dhif-tuc; gelit⸗ 
ten hatte. HW. 9.78: ©1147. 53- 

Größe der Dinge, die wage, Tann ber Menſch nicht 
beſtlumen, fo wenig ale er die Neibe mur ſcheinbdatet 
Grdhen bis zu.ihren Auferfen Enden zu erſerſchen wer - 
mag, v. Schmid. DV. I.70: E.yr- 

die hiftsrifhe, moral. und pelltice dre kürſten IM oft 
fehr ameifeljaft und felten beifammen, v. Möller. D. 
DM. 2.81. Jul. ©. 43. ‚ 
bie phnüfche Körper -Giröße darf der Buddautt, aber 
nice der Mahler überweisen. Reseln für jenen, v. 
Zanker. D. Mi. J. 76. Okt. ©. 918. 

Groshändler, verfhiedene Derenmursen berf. bey den 
Gelehen, Römern, Iralienein, Framzofen, Enylän: 
dern, Spanien. H. M. 64 S. 155. 

Grün, f, Barbe. 


* Gräningen, Defhreibung des dortigen Schleſes. D. MY. 


5.79. Day S.496. 

Gränitade an ber hard, Miße eigentlich Gränftatt ander 
Werterfheide, war des Malers Hans Helbeiny Ge⸗ 
durihe ‚Ort, v.ybold. D. uf 3:78. Zul. 44 

9.79. Jul, ©. 78. : 

Zweifel dageaeı und Anecdoten von Holbein, v. Beker. 
D.Mi.5. 80. Febr. ©.195. 
Orummet, wenn es zu mähen und eingufdeuern, mie ch 
usanfen, und das im Regen verdetbeut zu verbeſſern, 
dv. von Keitberg. DM. 3.82. u 
wird in der Schmei; eingefalten, HR. I 67. ©. 544 
Grund, der Say des jureicenden @rundes iſt Bein reiner 
ar, fonern ein reiner analyißber, v. Selle. 
D.M. 3.94: Dr. 8.572 
füge, wie fie gefunden werden. Hm. 3.64. 8.931. 
Gusjacam gummi, f dranzeſendelp 


- 


Our. Ha air 


Ouenot, ein Landerediger ju Chavannay, Nachticht von” 


ihm. ph J. 76. Et. 1. S 
——— 
os Pen. D. SO en — 
ünter, Valent. Köni . Kabineis i 
PER * ee waren — en 
her, ein Dichteraemit, feine Schift 
Pr Schitfale, seh. 1695. geil. 1722. —— * — = 
Amer, öh., eh marhemmiüicher Leinmweber zu Hei — 
rin, feine Lebentgeichidire und verfdirtene Driefl = 
klden, v. Wonſch. ©. m. J. ka. Oft @. 356 ER 
4 mernfey, Karten, Baae, Produtte, H. a. 5 € 
üfow, em adelihes Gut in der Mittelmart er —8 
a — ba A 83. Er. © to} _ 
’ ie Menge Affen daſe eibung 
Re 
, Prorinzii 
— re daſeliſt. Erh. 9.81, 


Sainca, Zhge iur Charatierigit einiger Volterſchaſten 


urten, Cecuni RN * pr = a anzen 
a 
waren inf ‚wie die Kürtike sum Een San 
——— au 
—— BEE 
Sms . vie Beh den Alten ein Haup— ei 
Hebung, HM. 9.69. ©, 30. mm 


‚ Spmnaforbiten, ihre Kafıcwungen und VaRüdungen, 
Suimann, 


v. Inunermann. H. M. 3.73. 
HM. ).77. ©. 1212, —“ * 


By 


Baus febensart der Einweh F 
tataliene Gabinet, rblincher, ——————— 
D. 0. 5.83. Merj. ©. 203. Dei. S. 504. ” 

: a 
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Haag, Verfommlunschauf der Ceneralfsaten, Bufihäuger 
bey Haaa. 3. Isı. ©. 265. \ 

Haan, P. Simolictanus, defien zu Mütiheim schal: 
tene Cenrorereprediar betr. Br. W. H. 42. ©. 337: 

wicd gerechrfertigt. H. 53. S. 265. 

OHaarwarm, (Herpes muliaris) Cut dieſes Gefdwdrs 
v. Conſtantini. H. M. J. 73. ©. 113. 

Haber, mucht in Deufaland wid, HM. 1.84. S. 
1170. wird bejweifele. DM. J.k4. S. 1390. 

wäcdhße im Cızilien wild, DM. J. 7t. &. 1395. 

Nuzen und Vortheile deſſelben, befte Are ihn zu bauen 
und einigerndun, v. Hefe DM. 3.70. S. 737. 

Stine Vermandlung In Roggen ft wegen der verſchiedeneu 
en chnmöglich, v. Caspari. Hei: J· 66. 

zzi. 

— wie damit zu retſahten, daß er den Pfet⸗ 
den ohne Schaden gefüttert wetden kann. H. M. J. 
65. ©. 1581. 83. 85. v. von Brobne. 2.66. 
&.591. 

Preie“ deſſelben in ker Gezend von Goͤttingen in den Jeh⸗ 
ren 1597. bid 1756. u. Müller. 9. M. J.77. ©. 
BHr. im Meringen von 1610, bis 1737. ©. iDomeyer. 
H. M. J. 78. S. 77. wernl. Grrreidepreife, 

Klappethader, wie er zu bauen, H.M.\, 71. S. 819. 

Kurlr oder Krauelbaber wird zum Anbau empfehlen 
v. Pratie. H. M. 9.80. ©, 1057. 

Purhaber, Eandhaber, Rauchhaber, wird vorzüglich in 
den and » oder Heibegcaenden ja bauen angerathen. 
HM, 3.70. S. 73. Beſtiamung der Gattung deifel 
ben, v. Ebthart. H. N. 9.83. ©. 1527. 

Sibriiher KlumrHaber, mit dentſelden werden glüfliche 
Verſache gemacht, v. Bliuner. H. M. J. 46. ©. 

6. 


——*— (avena fatua L) Merkwardlae Struttur 
der Körner deſſelben. H. W. J. 79. S. 362. 
Oabicht, junge, ihr Fieiſch rühme Ariioreien. H. M. J. 


Hasıdu 787 "Be Ueberbieibfel dieſes Echlohes haken ein 
ſchlechtes Anſchu. H. R. J. 64. ©. 792, 
Leden des —* Habeburg, v.Nebberg. G. M. 
23 S.453. Be 
Fe A Rirginrkifen, 8.8. H. 11. ©. 
293. 14 ©. 136. . 3° » 
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ändel, 
änftisa, Vertute ihm u "Gefänge mm lem 
RULES Ay 
Er — — getettet. Ei. A. 34. E.2ya. 
u u SE 
— a ein fiherer Schu; ror — 
Re ——— und if F doch auch = 
Er —— — ſich erträglich 
— —27 
—— —— em, & 
“genihieh, ibung Mi 3] 
San 5 ars. ee = en z 
Dt J.79 Bm. 6. 133. — 
Sahnenfuf, wolrbahnenfuh, (Cranunculus aquatilis 


L.) fan um Füttern dev Kühe gebraudıt werden. 


* 5 — 5* 
ahnenarfehrin € di 5 
Ri KR —— nglamd if ſchen ſeht alt. Hm, 4. 
ainbuche, Wetucke, Oreinbud i 
wie ſelcht zu tflanzen ud zu — —— * 
Hakeluberg, Hennig ron, wahre Geſcnate Beifchben, 
- —— ——— Geſchrei, fo er mar 
rur 
* en die Sueinadler, H.c! J. 64. S. 
atepflünem geſchieht In viel H 
mie grefiem Vottheil. H. m. —— a 
— — — — dafeleit im Jan, 1779. D 
9 Aug. &,ır7. \ 
Bauart, Domlirhe, SKiöfee und Eri » Rirtraner, 
DM 9.79 Ihr. ©.133. ar 
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214 Hale. Oam. 

Halep, Vewttkangen über biefe Stadt, ihre Einwohner 
und Handel, v. Niebubr. D.Mf. J. 87. Merj. S. 209. 

Halifar, furge Nacht icht davon. Br. W. 5.8. ®.102. 

Hatte, Univerfiche, Mayfenhauf, Lebensart, D. Kſ. 3. 


Rs. Apr. S. 350. 
Matricor von dem dortigzen Pudagogiuna. Eph. S.82. 
So. a. S. 186. 
Kalter, Asredt von, ceb. zu Vern 1708. gef. 1777: 
Kurze Nacricht von feinem Leben und Schriften, D. it. 
RK. B.2. S. 248. 
feine Verdienfte ale Dichter, DM. 1.68. S. 353. 
über ihn und feinen Tod, d.dımmermann. D.Rf. I. 
78. Rebe. E. gr. 
Lin,uers Filterung deſſelben derichtigt v. Jimmermann, 


2.0. 378. Man, 2,430. 
wird ven Kayfer Jeſeph IT. beſacht. D.MEL 9.79. Apr. 


S. 365 
—— ihre Abkunſt, Mebungen, Sitten und Lebensart. 
DM. I.85 Apr, ©. 363. 
Halsbandarfdidhıe dee De la Motte, Altenmäßiger 
.  Beridr darüber. Er. N. 3.51. S. 272. Adkunft der 
De In Maute. Fr. A. 9.51. &.272. 75. ihte Jugend 
geſciche. Er. A. D.52. ©.445- Reife nach Strae⸗ 
bura Er. A. H. 51.276, Herrathet, führt den Cat ⸗ 
Binal Roban zur aemuden Könmin ie. Er, A. H. 51. 
E.276. Die Mile d’ Oliva ft unfheitig, wird aut wer 
theiviat. Gr. A. 9.52. &.391. Vilene, deſſen Schledte 
Werrheidigung. 1,4. 9.52. S. 42%. Erwas über bie 
Memeires jufticatifs der Le Is Motte. Gr. A 2.52. 
S. 5ı2. : j 
Hamburg, Handlung, Zuferfieberemen, Seiden ⸗ Ga 
beiten, Belkss Menge. DM. J72, S. — 
etwas Über die Bau dafelbt. Erd. D. 1. S. 73 
Handlungs:Atademit ſ. Handel, 
Theater, ſ. Theater. 
Auchetung des Lottos. Erh. J . 7 . St. 3. S. 313. 
4.86. St. 2. ©. 241. z 
Abgabe von den Pſerden. Er). J.77. St.3. ©. 316. 
über die dortige Sinrichrung eine arwiifen D. Beitt ©. 
Bhntber, Erb, 9.84. St.ı. ©. 3 
Macricht von der Obeldfeisl, deſtatigten Credits Caſſe für 
bie Erben der Grundſtüte auf Pfandbriefe und Annuitär 
ten. Erd. 83. Ct.5. ©.622. ©t.6, S. 732. St. 


* 
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Yr. S. 585. 94 er. S. 221. Er. Hıo, S. 
192 DM. nz. ©. 1281. 

Kamburg, über die allgememe Werforgumgsanftalt daſelbſt. 
Ch. Br St.5. 8.594 St. 6. 8.755 St. A. 
.5. 9.34 7. 8.362. 

PMerisinalarpalıen für kranfe Hansarme. ©. A. 9.7. 


@.2$58 
Hamlen, Zosteräcd Fabrik daſelbſt, ausführliche Nachricht 
s - ihr, ‚. * H. I. 9.80, &.$1.97. 
amjier, wie ſelcht tur Echwefeldampf aut gerottet 7 
den koͤnnen. H. M. 9.68. ©. 1615. * 
ge in Mähren. Br.2d, S.40. S. 220. 
anan, Stadt, irgend uud Einwohner derf.- D. Mſ. 5, 
78. Fer. ©. 20%. 
Gr. v. Kangu und D. Becher wellen in Südametika 
en Neu ⸗Deutſchland erricten. Br. WB. H. 10. S. 


237. 
der Landgraf erläßt den Arıchärisen der nach Amerika ger 
gangenen Truppen dir Steutan. Vr. W. H. 52. S. 243. 
Hand, Lie ber entleihten Körper warden bey den alten 
deuſſchen Erimimalgerichten ebarloßt, in welchen Füllen 
umd wie feldies neiheben. H. M. A. 79. E. 1121. 
neben der Mannsperfenen If ein ſchitlicheres Zeichen bee 
Freandſaſt ald Rüfen. H. M. J.· 76. ©. 335. 
— der ee erg f. frauen, 
* wizen, in Mirtel dagegen ü ini 
pr 9. * 16H. E.223. — —— SR 
andel, war bey den oͤltern Deutſchen nicht schrä 
in 2. ur BR PASSEN, 
zu Carla des Gteßen Zeiten aber wurde ſchon Handel auf 
der Weſet, Aller und Leine getrii " 
„on getrieben, H. W. 3. 64. 
and des Handels in den Curopäiſchen Staaten 
haupt, Predutren, Colonie, ae ee 
handel, Atıinsoder Pakior Handel, in weisen Foͤllen 
der leztte füherer iſt old der erfire, welche von den 4 
Hen deldarten ſchitt ſich am beften zu einen Aktiv eder 
* ⸗ ee 8 Worurrheile der 
‘ u dı. M. Ale) . 
1153-69. B5. 1201, — 


ob er ein Volt reich made?-Eph. 84. Et. 4. ©. Ik5. 


Tat das Mehrefte erä n 
"haus bey, wii fasten Grolate —— 





u ine, 


.- 
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branch und mit rohen Landes Produtten ift nadııhe'/gund - 
muß geb labert wersen, der aber mir auewärrgen Waaren 
zum weitern Verkauf, und mir verarbeiieren Produkten 
ÄR dem © -sare zutränfkb und muß von ber Megirrung 
befö dere werden. Witel dazu und befonders jur Der 
föereräg des Handels mir verarbeiteten Produkten, 
v. Seiſe. H. W. J 44. S. 1033. 


Handel der Qanzfrirrer iſt zeat in Verfall, meil fie ihre 


Produtie den Zerfeärtern verkaufen, und ıhre Dedirfaiile 
wieder ven ihnen nehmen. Eutaegenge ſezte Einrichtung vor 
Zeit det Hanle; Gefahr, die dem deunchen Handel dreht, 
die Urfache davon liegt im der Schwochung ber Hands 


werte: nd Ermunterung der Kcamer. H. M. I.65: 


S 545. . 
Leider bi das Hanficen der SGalanterierund Tabkertrd« 
mer. HM. Ing. S. 1263. 
Eine Urfahe von Repelurlonen. IM, 9.72. S. 1660. 
Wenertungen Aber den Groß · uad Kieinhandel. H. M. J. 


64. S. 145. 

Grundfäze eich Handels ⸗Staates, v. Schloſſer. D.Rf. 
J. 77. Febr. O. 113. 

Ueber ven Unserfchled des Handel und Kanfmannds Gewer ⸗ 
des Eph. 1.86. St. 3. S. 257. 

D. Lurhers Handelspolirit, De. W. Hat. ©. 


265. 
Bilarıy swifhen dem Enaländifh + Deuiſchen von 1701. 4 
66. Berl. d. Dr, W. ©. 77. 
Krantens Wichbantel, Br. W. H.44. 2.84 
Mordifche Imndels ı Etädte, warun werammen fie? 
Buſch. Eob. J. 86. St. i. 8.13. St. 2. ©.129. 
Republitaniſch e Handeisitänte konnen ohne Schaden 


neue Bürger annehmen. Erd. J-H0. Ot. 2. S. 129. 


Breiheir deifelenfit morhroendig und wichtig v Schlett⸗ 


wein, Erb. 3.78. ©. 11. @. 1. — Ep. F 80.81. 9. - 


@, DM. 1.84 Aug. 8.153. 

Selen en in Landern von ir Auflagen. Eph. 
2.81. St.9. &,257- 

über ihren Zufanmenhang mit Eigenthums / Recht. Erd» 
3.83. Er.ı2. S. 624 

gmeifel gegen die Nubartelt und Einführbarkeit in allen 
Landern ohne Auznabıme. H. W. J. 76. S 780. 

über dit der Eradı Brody. Ep, 9.81. @t, 11. S. 5801. 
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Br nee prejertlet zu Mien, 1782. 


NR. 9.7. &.325. . 

EnaländiihOftintiihe, eiwas über biefelbe d. Pinto, 
Or. W. 9.3. ©. 176- 

Neue franıdi, nad Perfien und Indien. Erh. 2.82. 
@r.1.. ©. 107. Verſ. d. Dc. W. &. 129. 

Bon der ehemaligen Schwedisch: Aſtikaniſchen. Br. W. 
N. 8.226. 

Memorial der Raufleute zu Riga. Br. W. H. 43. ©. 
61. CErd. 5.83. Er. z. S. 359. 

Zwaug, wird bev den Drfierreichitchen Wergmerfen vers 
mindert, Erb. A 82. ©t.r. ©. Ya. 

Akademie in Hambura. Eph. 9.78. Or. 12. E. 84. 
AM, 3.68. 2. 461.77: 9.69. 8.907: A7TA. ©. 
s77. J 72. ©. 113. I.81. ©, 77. 

Oeneider Handel, .&erreide. 

Dandel in Dany. Erh. J.77. Cr 2. ©. 308. ITR. 
Er. S. 93. Or, 9.9. S. ı95- D. 12. 2.386. 
In Enalant. Cyh. J. 77. Era. S. 187. Et. M. O. 


** ®.129. es 

ranfteidh, Eı.X. D.r5. 8,326, H.25. S. 92. 

3.38. S. 401. H. 46. ——— Eee 
Palm. H. M. 3.89. S. 1289. 

in Heiland, 2.0. S. 574. 3. 76. ©, 
1233.49. 3.87. S. 1569. Dil 3.79. opt. ©. 


199. 

in der Lauſij. B. W. Gr. Febr. S.115. 

in ge Er). 5.76. Et. 11. @.2c6. 3.83. St. 
11. @,728. 

in der Oſtſee 1769. Darf, d Cr WM, Q,o. und 1779. 
„von Dobm. D. Til. 1.99. Dit. S. 289. 

in Polen. Dr. W. 2.9. S. 185. 191. H. 12. S. 386. 
Ei.A. B.17. C.ꝛ1. 

in Portunall, UM, I83. Sert. &.229. 

in Preuffen. Erb. 9.86. Era. 2.494 St. 9. 
ı7. &71. DB. 1.87. Dur. ©. 41% 

nn =. N. nr pr N ” 

mn Rega. Ei .27. &.205. N. 29. 5. v. von 
Dobm. D.Mf. 9.80, Jul, he J 


— An Nußtand. Erd, 3.77. @rım. S 306. .83. 
Sry S. 359. Dow 77 Die Sans 
\ j 

J .. 
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6 aug Handl, Handw. 


—— 83. Der. S. 264. Or. H.5. S. 267. H.8. 


S. i51. H. M. J.65. S. R7. 


= Handel, in&avoyen, ».vmMDobm. DM. 1.76. " 


g De. E. 1104. 
in Stettin. Eoh. 9. 83. St. 9. ©. arg. r. von 


5 Da ‚D- Df. I. 80. Yu. &.%. Dr. W. 9. 


Gyr. — Sa. A. 9.32. S. 441. 
RU DM. 3.75: Br. S. 147. 3.82. V. 
42 S. kung 216. J. 83. nn. ©, 31. 106.214. ©. 3. 
mtr er. 9.21. S. 127. ig I 86. Aus. 
©. 137. D. Rt. 1.93. D. 1. ER 
in Benedia, v.vonsDobm, DM. 3.76. De. ©. 
1106, Si. A. 9.2. S. 275. 


"Dandlın aen, mewchliche, Seteie derſelben, ihre Eine " 


ıheilnng, Umfang und Verpflichtung dazu, v. Gele. 
B. M. 383. Der 8.458. 
— die Qurden 4 find @eibflliebe, Sompothie, und 


eg: Trieb zur Thoͤtigkeit. HM. 9.79. &.961. 77: 


Man muß ert die Intpursbilleht Berielben unterfuchen, 
ehe man rihter, v. von Diez D. Mſ. J. 80. Sept. 
S. 269. 
tann ee meraL gute’ Handlung eine phyſch ſchlimme 
Woͤrkung und eiwas phnüikh Boͤſes eine meral. gute 
zen haben? v. Moſes Mendelsſ. B. M. 3.84. 
of. 
Mete ber ara. Handlungen, natürliches, geeffenbat ⸗ 
. ' red, ale Rechte jetſallen in werpflichtende und nicht vers 
® piflchtende, v, Selle. ©. DR. Y.ny. Febr, S. 112. 
. Ediine umd edle, „.t deren Vekanntmachung zuttoͤglich ? 
Eh. %.90. St. 3. ©. 157 
.  Benipiele won ſchhneu Pe Eph. Im. St. 3. 
Wo ®.301. St.4. S. 97. 3.84 St. 3.. S. 2 


J Handwerte, die anf derfelben und ihre Oichräude find 


eine Peſt für dus Land, v. Seife DM. I.6 ©. 


a — u NA — dere ©. Schloffer. Eph. I. 76. 
4 .. t. 2. 11 

4 iht — —* ihre Möplichkeie, ph. 3 7. St. 
12 217. 

In. ce Berfaffung und ihre Geſche im Mittelalter, v. Braut. 
r ’ HM. 3.86. .138. 
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Handwerte, gt äft mörhig, v. Schlettwein. 

Evh. J. 78. Er ri. 

dle Abrüriung der Arber iR ber un’erer argenmärtigen 
CEntichtunq — moglech nad vertheildaſt. HM. I. 
70. S. 140 

- falten nicht * arme Kir det lernen. H. M. J. 70. S. 
1413. werden in nglard und Rußland von ben Kindern 
der vernehmen vera wum Zeitvertreib gelernt. 
H. W.. J. 67. S. 13 

follten Dust 2 mM. 9 67. S. 38. 

über die Hauswistisichaft und Budung der Handwerker, 

“ Erb. J.Ri. St. 2. ©. 129. 141. 
Erhalten in den Kanyerl. Steaſta Nafınunterung und eine 
neue Einrichtung. DR, 87. Kay. S. ast. 
Barersihe Bererinung Me Yufnokme ber Schergenföhne 
ber, Erh. J. 8. &t.g, ©. 37H. 

Preufiihe Verordnung, die Ab; rajfung des blauen ons 
sans bei, Erb. U.s3. Orb. C. 72% 

Werändsrung mit denfelben in Frantreich. Erh. 2.76. Ot. 
3. 2.248. Et. 4. S. 74. @r5. S. 165. Gt. 10, 
F — v. von Dobn D. © J. 78. Day S. 


Sant, ——— ſativa 1.) fam buch die Römer nach 
Deuiſchland. DM. 1.94. S. 1116, 

Geldraffenheit des Hauſakera, nnd deſſen Beftellung, 
Maas des Saameno und Vrıhalten vor und nadı dem 
Sden, Kenejrichen der Reife, Auſnehmen oder Ziehen, 
Nöten, Autireiten, Dreihen und Pillen, Vreden, 
Cdwingen, Velen, Ctofen, und Hecheln, Epinnen 
des Sanfs und der Hede, Kochen des Garne, leihen 
und Düten. H. W. J. 7 ©. 241, 3.76. S. 581. 


Rohen und Ertrag eined Morgens Hanf in der Graſſch. 
Maremsterg, @r. A. H. 43. E 360. 

ein Mittel die Kernwarwer zu vertreiben. D. M. J. 84 
= 1645. auch gegen bie Erflühe. H. M. J. 67. ©. 


23. 
Del und Kienruf unter einander gemengt, entzündet fich. 
- HM. 7 S. 619. 

Hannover, Kirkemifen von 1766. bis 87. mebfl einer 
Tobelie der Berſterbenen im Jahre 17RK. nach den Fahrer 
deitert, tem Alter und Stande, v. Klokenbring. »D. 
M. I.89 8.97. 113, 
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220 Kant. Her, 


* Hannover, Kranfenvergeichnik mit Anzeige ber Krankheit - 


ten, v. Sanſen. H. R. J. 89. S 273. 

Voer eichnig der In der Gegend wild wachenden Plawen, 
v. Ebrbart. H. M. J. 80. S. 209. 225. Diadurag 
dazu, v. Ebthatt. H. R. J. 82. ©. 361. 476. 

Hohe der Stadt in Verulei,ung mie Goͤttingen und Claus · 

ihal, v. de Kuc. PM. 3.78. S. 975. 

Gang des Schiwete und Waͤrmemaaßes, der Jahrezeiten 
und des Boranichen Elema in den Jahren 1781. bis 86. 
v. Rofentbil. H. M J. 87. ©, 1459. 

— Wetterbeobachtängen, [. Witterung, 

Beodachtung der ſtrenzen Kälte iin Dezrmb. I8. und Jan. 

89. HAM. Tg. OD 129 

. Merterbeebahrunzen zu Boltjan ben Hannever, im De. 

- HB. und Jan y. DM. T.8g. S. 267. 
wahre Scheere des dortigen Gewidud, v. Pfannenfibmid, 
HR. 69. S. 770 ein Nachttag dazu v. Sülferort. 
Hm. Ing. Ex ung. 
Machricıt von dem da elbſt, Leltniren zu errichtenden Mo⸗ 

. nument. B. M. D.xg. Febt. S. ıH7. 

Kognlaql. Ehurf. Matcat ergen den Tatechidmus und Schul⸗ 
leminar. St. A. H.6. Gin. 

Uebet die daſtae telege ſchule. Et. A. H.31. S. 305. H. 
32. S. 465. * 
Werzeichnii ver Lrftionen in der aroßem Schult der Altſtadt 

j Sannorer, v. Achumamnn, H. M. J 76. S. 673. 59. 

Werzerchng der Sender, melde anf dem dahgen Arbeiter 
haus confirmire worden, 1759. H. . I.9. D.gıg. 

Einihffungelile der Hanmowmraner nach Orlindien und 
Truppenderoidung dafelbil. Zt. X. 2.9. @&.62. 

EDiers Urtheil ader De Hannoveraner in Gidtaltat. Er. 
3.9.17. S.60. 

Dans, Weint ein urferänalic deufher Name zu ſeyn, d. 

Stoſch. DM. JH. rot. ©. 289. 

Hanſe-Stadte, d. i., täbundene Staͤdce, nicht Has 
fen»@:ädte, urbes maritime, v. Stoſch. B. M. I 
RB Spt. @.ayı. 

bekommen vieie Mamufalturierd aus Flandern uud treiben 
Febr unfehnlihe Handlung bis nah Fraufteich, v. Alos 
Eenbring. O. M. X. 69.2. 570. — 0.70 S. 1194 

Harletin, ober vieimehr Hanewurſt, wird ven der Neu⸗ 
berin auf Gottſcheds Meranfieltung vom Theater vers 
banıt. HM. 3.68. S. 1u737. % 


- 


— 


— 


Hari. Harz auı 


Harlem, Armenhaus, große Kirke, Olumenflor. H. W. 
Br. 2,264 . 

Garn und teinwartbligen. D.Mf. J. 82. Der. S. 
19%. Di. &. 502. 


. 5 : 
Darmonie, rröftabilirte, Gedanken darüter, v. Schloſ⸗ 


fe. DR. 1.97. De. ©. 340. 

Harmenita, VBechreibung dieſes neuen von Franklin er, 
fundenen muſitat. Jußrumenee, v. Meiſier. H. Di. 
J.66..E. 929. B. M. J.83. Jul. ©. 22. 

Werbeiferung dieſes Zuſtrumento von Roͤuig, bricrieben 
v. Bieſter, mir tiuem Kutſet. ©, R. J. 87. ‚Sehr, 


©.175- 

Harn, Bechteibung der Flärentihen Methode bey werftonfs 
tem Absarg deſſelben zu heljen, ©. Marcard. DM. 
2.74. 2.337. 

Harriien, Ernuser und Verferriger bes berähntten Zeit⸗ 
haltera, die Meereelänge ga beſtimmen, und der zu'am ⸗ 
menge skten oder Neitiörnumen Pendelkionge, geb. 1693. 
weit. 1776. fern Then, H. M. 3.77. S. 1467. 

Cinrichtung fener Creuhe, Proben vemit, Wirmürfe Das 
aryın, Belehnungen, die er erhalen, H. M. I. 65. 
2,07. 

Horınen, profendes, Chypericnm prolifieum L.) die 
Bıhrter deij.Ihen werden jum Three eimrjenlen, v. bes 
hart. DU Hy. &. 358 

Hartmann, Themas, Pfarrer, eine Duftisgefdidre im 
Ensflaniien. Et. A. H. 19. ©. 316. 

Harı, der einſeitige, Verzeichnaßz der Erzatuben, welche 
Auedeote geben, nebſt tem ehugeſehten Werth eints Ku ⸗ 
xt DM, J. 76. B. 433. 9.79: E ki. IJ. k0. 
@.705. Tiefe ber Erulen, b. de Luc. HM. 3. 78. 
©. MMs · 

Deebachunaen des Hanns dis Schwer : und Wormemaa · 
be6, der Nahasskiten und des Boranlihen Klima, der 
merboürdianen Dirter auf dem Sarze ind In der wre 
liestaden Ex end 1751. Did 96. v. Roſenthal. H. M. 

Ian & 1457. , 

Mertsiteobachtunarn, f. Witterung, 

Harz der Tannen, damit gerduchere If gut in Bruſt ⸗ 
frantheiten., H. W. 71. G.521. 

«, Bederbarg, reline elaitique, Urierung, Eigenſchoften und 
Aufidiung. DM. I ©6257 S. 1523. 
2.73. ©.93- 


— — — 


.. — — — — ——— —— — 
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aa2 Hal" Hauſi. 


Hari, Laut Chauc, eine Art elaftifhen Sarzet, Veſche elbung 
des Daums, und rmijce Verſuche mit dem Harje. 
HM. 84. S. 371. 


Hafelitaude, (Corylus arellana L,) med am beften durch 


Moſſe forrgepflange, wie dabey zu verfahren. H. M. I. 
65. &, 1346. 

die didanlichen Bluͤthen derfelben geb Del. H. M. J. 
74 ©. 1065. 

Hafen, werden am beiten vom den Bäumen abgehalten, 

wenn man ſolche mis Dornen ummindee. H. M. j.Btr 


©, 470. 
das Blur deririben und die Innern Theile waren das Fofl: 
barſte Gericht (us nigrum) der Karcdamenier, H. M. 
479. ©. 791 
Haſenſcharte, Hellungeare einer unnewöhnläh großen, 
v. Hunger. PM. J. 70. ©, 1649. 
Haffan . Paſcha, Vrvtrag zu deffen Diegraphie. H. M. J. 
x BR. 8.857. . 
Hapfeld, Kammereerichtl. Delret, die dafige ſalſche Muͤn⸗ 
jung kır. St. A. 9.49. ©. 35. 
Haus, Beſchteibung der hölzernen ſu dem Notdlſchen Läns 
ven. H. M. J. 6. S. 1664. 
liches Leben, Elck deſſtlben. H. R. J. 76. ©. 785. 
haltung, Anfdıräge häuslicher Eintichtungen für ärintre 
und teid ere Familien. H. R. J. 85. 2,785. 801. 
Tabelle zur Berechnung der Einnahme und Ausgabe, 
um frinen Haushalt datnach einzurichten H. iX. 


’ 2.85. ©. 967. 
r Hausblafe, wird in Amerika aus der Haut des Kabeijune- 
‚ gemadt, H.M. I.67. @.292 
‘ Hausgrille, Heimdien, (zrylius domelticus L.) werden 
h durch — mit Hedundecholz vertrieben, H. W. 
.67. S. 8 . 
Oi unter didgekochte Etbſen aemiſcht wird 
* egen * anatrarhen , wie ſelches zu brauden, H. DR, 
2 €8. 527 · 
Noch ein Mittel zu Ihrer Verttelbung. H.M. 9.73. S. 
Beamten; was man’vor Alters darunter verflanden, H. 
! ... M. 1.64. S. 174. 
i . Ak ſqcaͤdlich und folte daher nirgends geduldet, werden. H. 
} 2 Dr 6 8,1263. 3.69, 8. 510 
% 3 ww BR: we F 
he —— — N — 


Heerſt. a23 


Dausverträge, Fan durch fie eim Regent in Deutſland 
zu einer beflimmeen Neligion verbunden wersen? Er, 
A. 2.48. S. 345. 
Haut, die son dem an ber Seucht geſtotbren Dieh Finnen 
ben einiger Vorſicht ehne Nachtden geraucht werden, 
„PM. J.71. S. 241. Erb J78. Et. 10. 2,96. 
bunte, auf ven Pfuͤhen, moher fie eutſteht, v. Weſt⸗ 
ſeld. H. M. J.67. ©. 150. 
Farbe der Winden, im Anſchung derſelben kann man 
4 Elarien Unterſaiede annehmen, v. Kant. ©, W. 9. 
85. Von. ©. 394 
über die Veranderung der fKivarıen und weißen, u, 
Nicbube. D. Mſ. 9.47. Mab. 2,411. 
Wautfranfhesten, werden burd das Eiretrifiren geheilt, 
v. Wolf. H. X 1.86. 8.656. vergl. KArdır. 
Sautiwurm, (Gordius wedinenfisL.) Gefäbrlichturdef 
ſelben. HM. 9.76. S. 1060, 


Hausv, 


* 


- Hay, Beſchreidung biejes Vraſiliacuſchen Afens, v. Mehrs, 


HR. J. 79. S. 05. 
Hazegerthel ın Siebenbärgen, Geegtadhiſche Nachrich- 
ten daren. D. Ni. J. 87. Art. 2.347. 
He is man raſtge bitau, Grflärung tiefes plandent ⸗ 
Inen Ausdruds, v. Kattmann. O. WG. 64. ©, 7% 
Hebammentunft, veridiedene Dabin achärige Beicen 
fungen. 2.2. 3.72. 2.15. v. Kbers. HM. J. 
78. ©. 817. JI.ki. S. 163. 
Sebammenidule, ter den Yunen derf. v. D, Vencl. Eth. 
>33 St. 3. E. 267. 
Anituleen für Hetammen im Wutzbutgiſchen. Eh. 2.50, 
St. 4. S. 492. 97. 
was zu einer etadtnen Hebamme erfordert wird und Mife 
brauche einiger unwiſſenden ben Södıerinnen, 1. 
Scamabling H. M. 3.51. &. 119% 
Db D. Beth ja Smmburg als Accuucheur hingerichtet 
werden, v, Suͤntber. Eph. 3.54. St. @&. 3. 
Hech te, Laichſeit derfelben. 2.0. 67. S. 52. 
Heernerärhr, das. und die Gerade geheren unter die ganj 
fonderbaren annizen und werdertlicen Xchte und Ges 
wohnbeiten, v. Voigt. H. N. G.94 S. Hac 
Heertraben, felten mie Obſbaumen beiflanjt werden, 
48 RER perbeffern. 
e in jteinarnaen mw 
M. 2.38. ©, 81. B j * 


— 





PFRN He. Heidelb. 


Hefen, if zum Backen mid nochwendig. H. M. 3.63, 
8.405 58 S. 859 
iſt auch nicht unumaänglich ndıhig, das Bier in Sährung 
zu bringen, H. M. 1.88: S. 859. 

Heidettaut, Heide, Otode Heede, Heldeſttauch, Hei⸗ 
den, weierli Ars derſelben, roche Heise, nemeine Herde, 
Erica vulgaris L.) und beauat otht Beſenheide, Ungari ⸗ 
ſche edet Drabanriiche Heide, Winter heede, Erica te- 
eralıx L. Bercpreibung derj. Beden, mo fie am beiden 
forttonamt, Gtſannack und Natzen. H. M. 3.79: 5 


1353- 

wird ia Enaland flatt der Eicht arinde zum Serben bes Les 
ders gebraucht, v. Webre, TR. I.89-. ©. 719 

Ob foldye aach zum Düngen qebrauda werden tann? 

. M. J. 75. ©. 1421. 1647. 

geie ist fie den Dienen zurräatih? AM. I-RS- ®.5$23» 

Benutzung eg in der Brafigaft Oldenburg. H. N, 
77. ©2373 

wie feldye auf den Platzen, wohin Laub eder Nadelbel, 
gerflangs werden fell, ausjuromm? H. M. J. 68. & 
1601. 

Heidegegenken, wie daß Erdreich im denſelben zu Gat ⸗ 
tenland Auzwbereiten, und das Untraus merjuigaflen, 
vous wegen der Saͤmereuen zu beobachten, wie das Erd⸗ 
reich zu Olumenbeeten jujubereiten, Baumjcdhulen ars 
zulegen, und Ole Diiume zu verpflangen find, H. Ds 
3.69. ©. 545. 

eidetoen, 1. Buhmweisen, 

Five ied, Veihreibung diefes Werkzeuge, H. M. I. 
73. S. 1385. E ‘ 

Deideager, Diürgermeider in Such, Nachticht von ihm. 
DM. 4.79. Jar. &6. Emas — feinem Andenten, 
». Sulzer, DU. 2.79. Apr. S.368. Ermas von 
ihm aus VDodmers Anrede am die Kuratsren ber Bur ⸗ 
derbiolieidat In Zürd. D. If. 3.44. Ian. ©. ı. 


‚gelbeiders, Unixerfitätd Degkerment. Epdı I. 7. Dt 


6. S. 103. 
—— aber Feders Moral, Br. W. dr 46. 
. 225. 
Nachricht vom Schulieminario, Eph. I. 78. Stı1or © 


Hasriht vom Kerlifchen Erziehungsinfitum daſalbſt. Erf: 
2.33. Erg. ©. 323. EIER . 


. 


Heil, Ser. 295 


. ——— Vollsmenge, » Ss. Ot.A. H. 47. ©. 


365. . 
Vere dnung wegen Braräbni . 
u. * a gräbniß und Traum. - Erf. 54. 
Ma duicht von Bf, Tonrouvres und feiner Academie des 
Sciences erc, pafitit, Br. W. D.13. 2.55. 67 
Uetet die @elelidinit: der Bund der Rehtfäufenheit, 
Erh. 5.50. St.7. S. 87. Or W. D.3B. S. 135. 
Heilige der Roͤmlchen Kitche, reınchmfle des Ausuft 
ee Seſchiduc. H. M. J.72. S.993. : des 
Mowembers, ihre Geſchichte und . nr 
— A187. ee 
tiotung des Allerheiligen Tags. H. W. 9. 72. 
Hei Ps 4 * fi i ri u ir — —— 
ucht, te an Mi 
v. Fein. HM. se. —— DENN 
en —— . 
e eder Korderunasläte, (7, 
ſunden werden, v. a 3 rn e 


933. 
Pe —— über * — 2) E 
—— —— — D. Mk. 3. z 5 ws 
— ——— aberſebt. * 
—— er Kleinigkeiten von ihm. — 
A Die 80. 


2.3. &.ı 
Henueberg, Grafik, Vergeichnſe der Serenpregeffe 
1597. bis 1676. ©. 8 26 & ı61. * 


Hering, Gebuichtort, Feinde, Wanderuunen, Bang, 


Elnalzung, warum die Holändi ö 
— RC 
emun ix 
a 
er as 
Gaärez. » ' * nn 
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und Paden, befrichen d. von Kertberg. HM. I, 
77 S. 1425. die . 
Serlaas » Klicheren der Holländer und Engländer, ihre Gr 
fische, d. Webra. H. Mi J. 99. S.129.45-61- 
der Heringshandel der Holländer hat ſehe abzenommen, 
H MC 075° 
—— der elben d Wulh. Beutela, eder Beufch 
ſan, aus Basar geſt 1474, erfunden, v. Botn. 
MR. J. 71. S. R62. 
in Fe —— witd dem Rludrieh als ein Präi- 
.! fersatio gegen die Scucht gegeten. DM. J 67: © 


648. 
——— ——— Vachticht von dieler Stadt, v. Taube. 


O. Ni. J. 738. Co. S. 240. 

Mac ticht —* = da ſelbſt ——* Hondſchriften und 
der Raſchine des Pisggi, wie aufsuntfelm D. ML 
%.93. Jun ©.727 mM 1.89. ©. 1050, i 

Hermerifc jiegeln, wie ſolches geihieht. H. m. I) 
t. S. 745. 

— — Cpartaner , Anecdote von ihm. CErh. 

rt 73 47. önige } 

erodes, f. es h 

ge Tugenden, was ſolche herverbringt, v. Moſ. 
Menvclaf. B.M. J. 6. Reth. ©. 203. 
Herrendienn, SGeſchchẽe deſſelben, wie ſolg er am ieich 
teſten abzufellen und in ein Surregat am Gelde zu vers 
wandeln, v. Ratblef. H. M. J. 79. ©. 1393. An⸗ 
merkanaen hierüber. ° 9.7. 9.79. ©. 1659. 
Herruhucber, ihre Gottetdieuſtlichen Gebräuche und 
Orbänse, ihr Kirhbof, Indufttie, Gieſundheit des Leis 
des und der Srcie, Neinlikteit, Zimplieitat. B. EV 
IR. Febr, &, 148 J. 84. Mer: 223. 2.85 


Sept. ©,227. D- Mi. 3.78. Di. ©. 513. 80, ä 


Day, &.4Y 


Pr Jeyet des Oftermergend,, v. Meißner. 


DO. 9.78. 24. ©. 556. 
in — ih gegenwäruiger Zußand. &. R. %: 
85. Sept. ©, 223. 
Hariget, With. ,; Madhridt von deſſen Lebensumftänded, 
von ihm fcloft aufgefept, G. W. 39.3. ©t.4 S 5R4- 
Herden, Elifab., Macriht- von —S und Proꝛeß. 
Dr. 2.13: ©. 3. 


... 





denn 


Hera He ſ. 227. 
Herz Def, über die Jeſuitiſche Andache zu demſelben. D. 
et 19 Br. & 173. 
DHersklorfen, Mirel daaegen H. M. J. 69. S. 15. 
Heffe, Heliue, Erbanus, ein belleseee latein. Dichter im 
ısten JZahrhundert, Unterſüchung feines Gedartha⸗ 
und Cierbeſahrg. H. M. J. 63. S. 1063. 
Hefiencaffel, ein Paar Data zu deſſen Staotéelunde. 
St. A. 9.23. S 347 —W 
— viejes Landes, v. BHaͤpeden. St. U. H. 38. 
“15H. 
Vertomenge and Vichkand. Ar. W. H. 27. S. 193. 
Binnentandel daſtloſt. Se. A. Dıyt. S. z. H. 453. S. 


332. 

Eriaffına der Contribarion im Jahr 1776. Dr. W. H. 
as. ©. 388. 

Kıarasrenung. Dr. W. 9,43. S. 364 

Druadfılbeien und Neabau. ea. D.47. S. 375. 

Aurtlehang der Preise vom der @ejellihaft des Adterbausı 
CErd. J.77. Erg S. qi. 

Schalen, ASchulweſen. 

Ueber dns Riltait. St. A. H. 24. S. 428. 

Heften in Eugländtiden Seld. D. Ml. 5.84. Ian. S. 
EB. 

den Anschörisen der mach Amerika gehenden Trurpenwird 
— Hanauiſchen die Etewer erlaſſen. Ve. W. H. 52, 
243. 


. BWerdiennte des Hen. von Schliefſen um Heft. D. Mſ. 


N. 53. DO, S. 357. 
Landiraf Pärlieps Geſanetanehmung, dus einem alter 
Mantikript, v. Seybold. D. Mi 9.81. Zul ©. 


-| 63 .. . 
. — vom Landgraf Philipp, Br. W. H. 40. © 


197: ; 
; dans, Ariebeich ersicht den Jungen Guſtav IL. Erd. J. 


ER I.7b 


77. €r.g. €, 119. 


“ Bandar. Khlh.IV., Schreiben dm feinen Bruder Philizp IT, 


im Jisys. Er A. 130. ©. 214 
-Landgr. Wulheim IX. , über deffen Diegierungsaniritt,, Et. 
a. 9.30. ©. 246. j 
Darmitadt, Veterdnung jur Veförberumg ber Came ⸗ 
tawieniaft, Erd, 3.77. St. 1. S. 35. 
Veardnuna in Werreff dus Nednungsmtiende Eph. 
68: ©. 114. 


pa 
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228 Heffta. Heu. 


Heſſen / Darmſtadt, Verordnung wegen des Studiums 
der Atznezwiſſenſchaſt von jungen Geiſtlichen. Eoh. Sr 
77. eng ©.93 
“ Ghifliche Iulpestion. Erb. I.78. Et. 3. S 100. 
Verotdaung gegen das Lotto, Erd. 3.77. Or. 12. © 


28. 
1 FE für Buybad. (. Schulmefen. ° 
Taubſtummen⸗ Jnflim des Pf, Arneldi in Shrofien s Lin 
de, ph. 9.77. 6, S. 333. DM. 8% 
"er, S. 287. 
Bandes ı Zeitung. Erd. 3.77. St 10. S. 83. 
Brandafirturstien. Erb. J. 7K. St. 7. €. 118. 
* Landcommläion jur Verbafferung des allgeineinen Nahtungss 
ſtandes. Br. ©, 9. 33. IB. 131. 9.39. E. ıor. 
Erb. 9.77. 2.2. ©. 175. wird aufschepen. Br, W. 


.43- &4 . 
— einer Detonemifgen Fakalıke, Erd. 9.77. ©r. 


„.-ı 7 S. 8 
———— des Futterbaus und der Stadfütterung. 
ph. 3.77. ©. 5. 8.223. St.7. ©. 106, 
Werrheriung der Gemeinwelzen, Erd. I. 77. ©. 3. ©. 


17: 
Yulrattion der Delonomlefeımmifrsren. Erb. 9. 80, ©t. 
4 ©.464. Ve. W. 9.33. S. 109. 
über deſſen Manuſaltuten und Kearpbau. St. A. H. 9. 
S. 116. H. I1. S. 378. D. 14. S. 160. 
Heſfſen-Heomdurg, deſſen Gelellſchaft für Kenntniſſe und 
Siuen. Eph. 1.77. Er.ıo. ©. 7R. 
Nachticht von der Colenie zu Ftiedrichedetſ. Or.W. H. 
. &, 17... 
Hefienn ei ” Prinz rom, berichtiat a &rellen in den Oeu· 
xres polihumes de Frederic. 1. Et.A. 9.49 & 


Hrn num ſelches zu mahen und einzufhenern, wie ed anf: 
zub inſen, mad wie das dm Degen verborbene ju werbef: 
‚fern, v. von Reitberg. H. X. 9.92. S. 62. 65. 
Regeln des Heumachens. H. M. J. 83. S. 1033. 
ſalechtes wird durch Darauf geſtreutes Salz verdeſſert. N. 
m. 1.67. ©. 543: 
feache eingebrachres entzünder ſch, Vorſchldge foldes zu 
serhäten, H. M. 583. S. 1313. Zeil dagegen 
..- mad andere Werkhläge, O. &R. 3.93. ©. 1025. 


— 


Heuch. dDiero. 229 


Heuchler, 06 man einer fen inne ohne ed zu weiffen? 

; DM. 3.76. 8.2. €. 237. 

Heuerlinge, find einem Lande mit nachtheilig. H. M. 
I-73. ©. 1388. 

Heuſchrecken, in Eeemadura, Begattung, Bau ihrer 
Dödlen, wo fire Cure hinlegen, Geſtait, Dahrung, 
Ehitiigkeit. H. M. J. 87. S. 657. 

in Araben, wie ſeiche zur Ereife qubereiten werden. H. 
M. 3.79: &.789. > 

Heuſchrecke abaum, (Ilymenaea 1.) Beſchtelbung und 
Nuzen deſſelben. DM. I. 84. © 1426. 

Hepriftic, f. Erfindunasfunft. 

„eramerer, ühee das Alter ‘des deutfchen, v. Anton. 
DOM J. 78. Grsyz. 

Here, Geſchſate und ungeheure Menge der Herenprojeffe, 
®. Voigt. B. M. Ir. Art. E.299. 

ein Brottag jur Herengeſch chtt Deurichlands, v. Sander. 
D. U. 3. 96. Neb. S. 442. 

Auezage aus ctulgen Queda ndutaiſchen SHerenaften, v. 
Voigt. B. W. Anz. Dan. ©. 430. 

Fijie der in Der Chrafih, Kenmeberg von 1597, bis 1676 
dingerichteten. SEt. A. 5.6. @. I6r. 

Traament eines Hetenprozeſſes im I. 1630. D. Ri. J. 

> 81. Febt. ©, 232. 

Den zu Ekiiz in Sachſen, 1657. St. A. 9. 15. 
287. 


zu Hagenow im Meclenburg 1676. Et. A. H. 12. 


32 im J & 
u Glarus, im J. 1782. ©, DR, Y.93. Dia ie 
476. Er. 532 S. 273. I . 

in Oraubünden. Epb. 3.83. St. I. E86. 

in Alt / und Meur England. Erb. 3.82. Ei. 8. S. 


231. 

y in frankreich. Erf. gr. St. 5. ©. Gar. 

Hierardie, Frenmärhige Gedenfen ae veranlaßt 
* die Fuldaiſche Preihau“gabt. St. A. in 36. ©. 


385. 
Dieres, Beſchteibung der Stadt und der umliegenden Ger 


gend. D.Nf. 3.78, Der). S. 198. 
Diero, Zenorhons, Schreiben über ihn, r. Schloffer. 


LEoh Sit. ziehe "übe 
* an 4. S. 13. Aus dem Gricch "überf. 
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So 
Hiero, ber’ größte Theil der Tuftisen nnd finnreichen 


230 Hr 


Einfälle deifeisen überſ. d. Schlichtbotſt. H. M. J. 


888 · €. 1070. 
Hlidburabanfen, Sachtten (Herzegth) Suldenweſen 
deſſethen. Br. W. H. 26. 8.91. 9.29. S.296. 
Rang und Kefsıdnuns, er. 9,3. S. 296. 
EGtade) über die bortige Begräbnis: Frateruitäͤt. St. 
"U 5.26. S. 120. 
Armenanũ ait dnicibit, St. A. H.17. S. 126. 
Hiiresheim, (Biſthum) Beryeichnis der Schweſelbrun⸗ 
nen und Datzq ıellen dufanıt, v. Ebrbare. HM. I 
84.30. 38: 


. Kiererordmunn. Br2s, H. 47. M.321. a 
(Store) Roſente anrered dafeeit, Cr. A. H. 16. S. 400, 


Gemählde» Sorantlang des Herra v. BErabek. D. Mſ. 
„3.50, Tan W424: 
Kaffırnerber daſeibſt 1768. Dr. W. 9.46. S. 213. 
Kimmer, deſon detes Amichm denſeben an Der Macht wem 
2qaten auf den agten Jul, im Jahr 1770. H. WM. 3.70. 
@.ıchg. ” 
Hirfa, dus Geweſde beffeiben wird mir Wauınımelgen vers 
lichen, feint Geſalt in dem verchlednen Alter ber Hir⸗ 
ſche. DM. J. 71. E. 234 
Ob er nice auch als Zuz Und Laftthier könnte gebtaucht 
"werden? HM, 9.71. S. 209. 
Epirb rund Gabelhitſch, mas dieß ſeh. H. M. 3.71. 


— 

eur ungrwöhnlihe Im Sommer 1790, nnter dem saten 

"Grad Mörblicher Breite, H. M. J. g0. S. 943. 

aufierordentiih große im Semmet 1780. zu Liſſabon. 

MM. 3.80. ©. 1479. 

* gleich —* werden, wenn jemand widerſpricht, If ein 
grefer Natut ſehler, v. Moͤſetr. B. M. 5.56, May. 
S. 406 


— Deutſchland. 


ochzeit Ae. jede große Heſſeierlichkelt, d. Eſchenburg. 
D. Rſ. J. 79. Jul, S. 40 


Hoch zehtfeſe werden ein zefgränft In Vafıl, Erb. 9. 


 $u St. i1. ©.H7. 

BHohentauch, f. Diebil. i 

"Höfen, Ablammung dis WBorts, haben In Hannavır ‘den 
Handel im Kleinen, aueſchletend, führen verſchledne 
Namen. HM. J. 64. S. 176. 


— 


— 


— 


HL Hell. _ ar 
Höllens, Telle, oder Merdwurm, (Furia infernalis L.) 
Veſchretduna Diefes Thiers, und der fürdrerliden 
Nranfyeir, bee es verurfaht, v. Solander. H. M. 9. 
‚ 76. ®, 1037.73. . 
Hogarth, William, geb. 1698. gef, 1764 Nachtichte 
von ihm md *felten Werten D. Nit. IH. Ba, 


2.19. 

Hohenheim, Meyeren, Engl, Garten. D.Mf. 1.82. 
ar. ©. 558. 

Hohenlohe jngelfingen, Satzbrunnenhau doſelbſt. 

+ @iX. H. i17. E11. 9.29. &. 102. 

Hohenfein, werd die Handlung datetbſt empor selon 
men, u. Wurf, „D.%. 1.55. Dir ©, 336 
Hohentwil, Belhreisung diefer Wiürtend, Jeſtung. D. 

WM. 3. x6. Nev. ©. 454. 
Hohenzoltern, (Hürftenih.) Beſcheeibung deſſelbhen. D. 
Vſ. J. 82. Jul SH. 
—— Veſchteibung deſſelben. D. If. J. 82. Zul. 
«0% 
Holbein, fein Gebartha Der, f. Gränftade. 
Holland, Geſchidee, Eitfchumg und Derfagung der 
Rerublit. H. M. J. 87. ©. 1105.21.69. 

Geſchichte feines Abfolla von Zranien, v. Schiller, D. 
DE I.58. Br. S. 3. 136. 

Erdoͤlt ben feiner Korreifung von Spanien Exigländijge Un ⸗ 
terlänung, H. M. I.80. ©. 515. 

Seſguehie der Unterhanllungen über die Barriere in den 
Miedetlanden, nebit den darüber gefhlefienen Berteds 
gen, und ihren Schikſlen vom Anfänge des ſehigen 
Jahthunderte am bis auf den Utrechtet Frieden. O. W. 

3.62. ©.1553.69.85.1601.17. 2.83. S. 1073. 
89-1105 ar, '- 

—Cenſtitathen und Vorredite des Statthalrers, v. 
'  Wätrermeyer. HM. 5.87, ©1393. 1469. 
Einkünfie des Lrarchakters. Er. X. 2.46. 8.243. 
Cırcitigteiten mir Portugall wegen Drafilien, & 
‚gen Jahrhundere, H. M. 3.68. ©, 1249.68. 
-, Wergätrnis zweſchen England und Hollend in Mord» Amerks 
tan. Krieze. Wr. W. H. 22. ©.213.200. . 
„ Meder deſſen Katiflofratie. Gr.d.9.13. ©, 113. © * 
Unruden gegen die Starthalserfigaft, &x 216, ©, 
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232 Holland. 
Holland, —— Sehtiſten biy Geltgenhelt der 


Holland, Induſttie, Grund derf. H. M. J.69. S. 1466. 
ae 283: 2 Gasriten mmd Wanuſaktuten. H. M. u Seite 


Holland, _ 233 


Aufdebumy des arırgdı Rathe. GH. D.23. S. 330. 
— —— Unfug im Jahr 1780. und ff. St. A. 9 28, 


Im Fa Irya. entisorfener Plan zur Negierungs » Form. 
8. A. 9.25. S. 61. 
die dortigen — J. 1785. betreffend. St. A. H. 


1153. 
Handlung und Handelsgeiclfihaften. HM. 3. 87. 
&.1169. D.Mf. J. 79. Sep. S. 199. 


hat ſeinen handele ue ron Flücılinsen zu vers 


danten, v. Klokenbring. H. W. I. 68. ©. 8374. 


DHandel mar Oſtind; chen Semwärzen, v. Heiſe. H. W. J. 


———— — — 
x . kw. Dr — 


6.S. 1233. 49. 

30. S. 23 S. 82. H. 35. 8,291. 7 

Erflärung der T Sch —— beie. die Städte bat Bo 8 —9 —— 3* 
— ⸗ St. A. 9.36. ©. 447. H. 37. 35 60. 8.14 — 

Bone :" Eonlorwrationd Atie Et. A H. 38. &.arg. f weinialen, Arien wichtig und groß. D. Mi. I. 

F s ’ 7 pr. @.313-* 

M Par . — des Graſ. Raynchai. Sud H. 38. ©. Ed fseraftar mit ualand. Br. W. H. 22. S. 260. 

14 „ Über die Unruhen Im J. 1797. vorzügl. über den Tur rg Heländiigen Beurtiaife. H. M. J. 

ne mult ya Amferdem, Ei.a. q.as. O.522 Qt. “, Berborh er Audfuhe von Dranteweinbrenner gerãthſchaſten. 


S. 90, H. 42. S. 225. 


voeleidigung der ——— — Et. A. Ba. ©. Erd. 1.76. @r.y ©.105. 


Ä ! — Re } Tabatodau, v. Wundram. HM. 1.89. S.323. 
a - een ie Data ar und Utrechts Eroberung | ha en Torfs, v. Bekmann. 
ar — +5 HM. Yrı. &.961.77- 

* — Hetz . v. Braunſchweig, ſ | — in den ältern und neuetn Zeiten, v. von 


—* Polized, Geelen Vertauſer und — v. KRlo · Dobm. Mſ. I za. Febr. ©. 175. — Dr. is. 
——— kenbring. H. W. J.69. S. 1473 


H Pi S. 50. HM. 70 ®.209. au 8 
. ‚Grengen, und File, HM. A @. 115 5409. R n 
R ” wach zu feinem Schaden ja früh eingedeidht, u Een. nn er. A. 9.17. 8.76 DM. I.87. 
: ih IT. &.9 


VUrſachen der ee dortiger Kläfe, und Vorfclige J — gie Batyoin wm Unteroffi 


* zu verhindern, v. Bekmann. H. M. J. 71. Charakter der Holländer, H. M. 5.51. S. 254. 


17 
F Glae ellgtit derſ. D. Mſ. J. 76. Dei. ©. 1131. 
—* * —EE und Delchbruche von 1438. 
u 1769. in Holland, v. Dekmann. HR. 3 * Induſttie ee und Keinkichteit, ». Blofens 


» bring H. M. J. 69. 1457. 
 Mproputn, HR. Ir. S.urss.. ‚ 5 . Bauart Binhebäuier, und wayfenhäußer. H.M. 3J. 
" Werzeiänig und Vefchre. —* dee dafelöftnildwachfenden . 


68. S. 1473. 175: &.s13.17. UBr ©,252.. 
und u Sürren befindliayen pm — v Ebrbart. 2. N *35*— über er Brütn dajrlört, v. diegkr. H. 
M. 3.93. S. 209. 25.41.57. 13:39 


2.1 
RENT amese Man nm om am 
» 1. ©t. 12. . 
* Einkünfte und Rinanzwelen, Br. W. Dis &. 109. . Proitsrigmal SM. "zus Dt. ©. * — 
Cph. 2.51. St. 7. nr HR. 3.87. S. 1169. ; 2 
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234 Holland. Holft. 
Holland, Nachticht von deu gegen Die Prediser Mujenhrecher, 


Baum, und Start erhobenen Klagen der Heterederit 
2. Muzenbrecher. D. MI. J. 98. Mer. S. 234 

Karheliten dafclbk, V. M. IH Aug. ©. ıfr. 

vetmiſchte Littetatiſche Nachrichten. D-MY. 5.76. Aug. 
S 66. Mom, &.1044. J. 82. Dez. S. 500. Ar. 
Aug. &, 171,06. ©. I51. v. Goͤttling. D.RE I. 
88. V. 2. S. 473. 

Buchhandel, Duft, Mahleren, v. Alokenbring. HM. 

bg. &. 1457. 

Srihreivung einer MWaffeereife dahin, D.Mi. J. 8ı. 
Gebr, ©. 147. 


Witthen⸗ Eafen, ſ. Wirtben-Eaffen. 


— 4 


Holz 235 


Helz, von den verfdiebenen Arten deſſelben. H. M. 


2.66. S. 1057. 

Veliandiheile und Dauerhaftlafeit deſelben. H. M. J. 
74 S. 1305. v. Lorucmanun. Y. R. J.74. ©. 
1801. 

Beihätmifmäfige-Echwere verſchicdenet Heljarten, und 
ihre Urſachen v. Mieineke, H. M. 3.78. 2.1459. 
v. Mindermann, H. M. 3.75. S. zy7. 9, Meincke. 
H. R. J. 379. S. 126. 


Pfiauzunadndtey vorzuͤgliche Arten, v. Krͤbne. H. 
.X. 3. 478 
Auch ben Holz onpfany, muf man adwechſeln, v. Mar 


wedel. H. W. 3.90. ©.673.89. 


3Zwerel dagegen. H. M. I.90, S 1185. 
Dos erſtte daun mwenigitene nicht aligemeln angenemmen 
"weiten, u. Bomemann, H. R. 50. 2.1193. 
Nech etwas über Nadelhetzte aamung. H. M. Nabs . 


E ** Dorde, überriebme Jeinlichfeit und laͤcherlicher Puz der” 
pe en Veehucht, Papier Mühlen. D.RL 5. 

J Bı. Zu 53. 
Hollandsgänger ſchaden Hrem Baterlande. H. M. J. 


“br. S.116h. 9,68. ©.7u. wird widerlegt. DM. ©. 1308. 
FAR. S. 1421. 57. 68. & Ti. . Ob das Radelhelz derDarre und dein arme fo unter: 
H Fe . Hollanderen, Berbeferung der Padır » Konteafte derf. v. werfen, daſi ganze Walder dadutch verderben werden ? 
' ee Wil. HM. ur S.1195. . f. Burmerotnie, 
—* Hollunder, (Sambucus nigra 1..) die Rinde, Blärhe, wann lanu bas Tieenbelz ohne Pedenten geriffen wers 
&. . Peeren und Samen haben Arzneiträfte. H. M. J. den? HM 7 O. 1327. 
80. ©, 911. %.92. S. 173. 2 wann wird das Madel und Lauthel; am beſten gefsle? H. 
\ " bie Veeren in Rheinwein deitellirt, neben ein vertreftiche IM. J.69. S. 171. Erh. J.77. St. 3. S. 308. 
f Heilmittel in der Waſſerſacht, Verſertigung und Gedrauch Crſrarunas SRittel, das dere iſt gut einaecıduete Defea und 
Ye dieſes Sririat HM. 3.79: ©. 1133. 8 ©, recht tretnet Hol, DM. -7ı- 2.491, 
| 7 ° 8 gıı. audı — dienen zug Erſtatung. H. M. 9. 
Retept zu einem Wein aus den Betten. H. R. J.79. 71 ©.783. 
—* 7 * ⸗ 37 hg wie man, ohne mehr Holz in den Ofen zu lesen, dech den 


2; Holunderöte auf den Tanbenhäufern vertreiben die Läufe, 


Grad der Mürme im dem Zimmer vermehren lönne. 
HM. 5.86. S. 1663. 


H. M. 464 2.419. 


N ) Holftein, Veigreibung der Städte, aNiden Gather, :  Wercheile des Auelangens eder Mäßerns deffelben, H. R. 
a “Charakter der Einwoiner. HM. I.83. S. 97. 113.29 3.80. ©. 1277. 


:7 . 
Auſtrich, ein woblſellerer und dech duuerhafterer als der 
genrähnliche Leinel⸗ Fernid. H. Di. J. 70. ©. 79. 
darf nicht ehe mit Orks Tate angeſtrichen werden, ald big 
6 recht auecttrotnet iſt. D.M. 9.69. S. 479. 
Vorichldat ſelches vor dem Andrennen zu ſicheta, ſ. deu 
! erehrunft, : Ar 
Vorſa läge «ur Berujung, wem es miht Aue Feurung 
verſubert werden kann. H. XR. 83. ©. 543. 


Veſchreidung des neuem Canalt jur Wereinizung der Di 
und —— ee 2. 1. ©. 

- 9.39% ©. 344 HM. J. 33. S. 113. 29. D 
79. Di, S. 550, — 
Mochtiicht über den Zweit der für dieſes Land und Edles 
weg ertichtelen Land: Eoiumiffien. . Sr. W. 9.52, S. 


246. 
Anfang des Marteffelsbaurs daſtloſt v. Luͤders. Br. W. 
2.52. S. 271. 








236 Hol.» Homer. 


Hola Kompagnie in Manheim, gewinnt arob ⸗ Eummen dutch 
* Moenerel des Drennheizes. D. Mſ. J. 81. Gebr, 
140 
Saamen-Inſtitut des Jorſt⸗R. v. Burgadorf zu Tegel 
bey VBerlin wird empfohlen, v. Weſtfeld. HM. J. 


87. S89. 

verteinertes, Entſtehungéart und Verſchitdenheit deſ ⸗ 
fiden. 9.m. %.56. ©.44- 

Leber die Menge und Beſtandtheilt beffelben, v. Meineke. 
H. M. I.86. ©. 548. 

auf dein Merrwalde, Muthmaßungen über die Verſchut 
u deſſelben v. von Preufden. HM Jeb4. & 

63. 


2 Hetiuss, freie, Schaden bderfelben, und wie ihm votzu - 


deugen, v. Schrader. H. M. J. 71. ©. 343- 
Holsfhuder, Hattiach von, Denfmahl defjeiben v. 
Meieriein. D. mi. A83. Jul. ©.5. 
Homburg vor ber Hohe, Nachricht von den bertigen Baly 
quellen. Ot. A. H. 9. ©. 73. 
über deſſen Franzẽ ſucht Colomie. Si. A. 9.3. ©. 324. 
Homer, war ein Bafard? gegen Pepe. D. Mt. 5.81. 
8.2. 2.135. 
Vorzüge deffeloen vor Voltairen. H.M. J. 77. 471. 
eine alte Handſchrift feiner Werte mit Didymus Coınmen- 
"tar wird zu Venedig entdeltt. D. ME J. 79. B.1. S. 


258. 

— ber eine Recenſton der Bedmeriſchen und 
Graf Stollbergiſchen Ueber ſe jung der Iliade, in der All ⸗ 
gem. D. Bibl, v. Von. DM. J. 79. Aug. S. 156. 
J. 80. Burj. S. 264. Nom S. 446. 

- Weurtheilung einer neuen Ueberſtzung der JIllade von eis 
nem Ungenannten. 2eipj. 1781 D. Mi. 3.82. Gebr. 


S. 183. 
— des Uebetſel. gegen diefe Beurtheilung. D. Mſ. 
3.832. Olt. S. 361. 
"mas über dlele Ertlaͤrung von einem Dritten. D.Rf. I. 


‚83. Ian. @.$3. 
Günfte Ahapfedie der Iliade überf, m. Bürger. DiMf., 
9.76. Tan, ©.1. » 
Sehe — — liberf. d. Boͤrger. DM. 5.76. V. 2. 
©. 147: *— wegen der Jamben. DER. 
3.76. V. 4. ©.46. r 


Yem Her. 237 


Homer, aoten Rhapfedie der Jliode — — überf. von Frdr. 
Leop. Gef. zu Stollberg. D. M. J. 76. Dow. &,987. 
gier Geſang der Odyſſee, Odrbeng Erjehlung von ben 
Eofiopen. überf. v. Voß. D.WH. 1 77. Mag. S. 462. 
‘= Demne an den Demeter, übref. ven Ehrifi, Erf. zu 
ö Stollberg. D. MI. I.80. Noo. ">. ıx%. 
Srößheund Roͤuſe⸗ Kriez über. d. Srör. Lrop. Erf. ju 
Stollberg. DM. 3.954 Mer. S. 10r. 
: Honig, Weridriedenheir deſſelben und Urſachen, v. Matr. 
A H. M. 3.74. S. 1080, 
Erndere, unter welchen Umſtaͤnden ſelche ergiebig if, v. 
Piper, H. M. J. 82. S. 1633. H. W. J. 83 . ©. 
1013. 
Dein, Rerept daju. H. N. J. 9. S. 911. 
wird aus langer Erfahrung bey Wunden und Quetſchun⸗ 
gen empfehlgn, v. von efle. MM. 5.77. ©. 828. 
Eoll ein untruigliches Präfertiv bep der Viehſeuche fern. 
HM. %.77- S. 1035. 
Henisthau, wird ron Pflanzen felbft ausarkhmit, und 
fällt nice vom Simmel, d. Piper. H. M. G.82. 
2.1651, 3.93. 2.1009. Fweifel dagtgen. H. R. J. 


34 ©.759- 
fe die Wirdfeudge verutſachen. H. M. 9.77. ©. gı1. 
Dopfen, mie er einzupreffen, und jo aufzubewahren. H. 
mM. 3.87. ©. 558. 
wie er zu einer diten Maffe einzukedien, um ihn hernach 
bey dem Drauen ju gebrauchen, H. M. 9.76. S. 704. 
feine find als Sallat und als Semüſt brauchbat. H. 
ai. 3.69. ©.270. 
Heray, Oden, L.1. od.3. mertiſch über. und milt Anmet ⸗ 
kungen, v. Ramler. B. M. 3.95. Aug. S. 97. 


L.1. od. 13. desgl. ©. Rammler. D. R. J. 83. Dez. 


©. 481. 
a — — vn. Xamler. B. M. 5.35% Arr. 
2297. 
L.1. 0d.24. — — v. Kamler. B. M. J. 88. ep. 
©. 19$. 
BEER — — v. Kamler. B. M. 9.83. Nm 
335 
a — — v. Kamler. DB. J. 86. Nebt. 
"I + a 
— — — . 1» Cheifli. Graſ. zu Scollberg. D. 
Mi. 3.86. Ang. S. 97. 


| 
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Hot az, Oben, L.IM. Od.3. überf. v. Ramler. DB, 
85 Non ©. 385- 
* 04.6 — — u Xamler. B. M. J. 89. Jul. 
FF net. 
LO. — — — BU, 3.93. Of, Sei⸗ 
te 264. 
‚Li. Od. io — — — .8.M. J.87. Die 
Seite 227. - 
LU Olız — — — Bm. 3.95. Fehrwar 
Seite y7. he 
„Li OL. — — — BM. 85. Day. Sel ⸗ 


we 4Bt. 
L. U. 01,1. — — — Bm. 1.99. Dit. S. 297. 
L.l. 04.3. — — — S. M. 54 Jun ©, 450 


ı Lim, Od.4- — — — Di. J. 84 um ©. 
Ll. Oa.6 —- — B. iR. 5.86. Jul. Eye 

.9. — — — DR. Isa. Mer &, 193. 
LI. O,.. — — — ©.M Jar Jul. Sn. 

. Lil. Od i6. — — — BT. 9.56. Stpt. &. 208, 
LI Od.a5. — — — HM, 5, Dun. 2.49. 
LiV. On MI. 85. Apr S· 269. 
L.1V, Od, — — — DW, 9.84. fen 8,97. 
Liv. yo DM. Gr Jul. Bu 

Liv. Ol — — — N, IHR ar. 5,496, 
L.IV. Od. 12. — — — 9.08. 7.59. Man, 2.415 
LV. Od.2. — — — D0. Terz Aug. @. 47, 

 LV. O2 — — DM 83. Dei S. Ako. 

-L.V. Od. J. — — — V,8. G.g, Man, S. 38. 
L.v. Od. is. — — — OD, 9.94: So. &. 194 
Samen L.1. &at, 6, ,überf mit Anaerkungen, D Ef 

3. 85 Br. S. y7. . 
L. 11, Sat, 2. üderf. mit Aum. D.ME 3.85. V. z. Sei⸗ 


te 77 
L. 1. Satz — — DM 84 B.4 S. 33. 
L.I. @st.6. — — Du 1.85. B.2. 8.23}. 
„ Eplitein, LE EpL.— — D, Dt. 3.91.82. 
Zeit 246, ⸗ 
. Lil. Ep, 2. metröch überf, 8, Blum. B. W. J. 83. 
Zeit. ©. 248. . 
LI. Ep 2 3. 4 Über mit Anmerl.. DM 81 
V. 3. 2.97% 
vL.L Ep,3. DR 9.82. 8.1 ©. 177 >. 
LI Ep 7. Dit. 81. De Si. 


Hotn. Huf. 239 

Horn, Een, Nachricht von! dem unfructbarften und Fälte 
fen Karte in der Welt, und jeinen elendın Bewohs . 
nen, DW. J.77. S. 1352. 

Horn, verihichene ansgrarasne mirhwärkige, f. Boffilien 

Hornriehſeuche, f. Viehſeuche. 

Hoſpital, allarımeines für Krinte. Eph. I. 84. Ot. g. 
©.237. 2.9. ©. 342. Ct.ıo, S. 464. 

äler in Jrantee dh, “italien, in der Türfen, in Deutſch⸗ 
— land, Homwachs Bemerlungen darüber, ». Bieſter. B. 
M. 4.89. Tev, S. 451. 

Hoftenelitise, mas fie find, v. Buͤnemann. H.M. J. 64. 
@. 1041. 

Hottentetten, Farıe, Mohrung, Hauegeräthe, Alei⸗ 
dung, Spracht, Melgion, Nadrung, Maltın, Mufie 
fol. Inftrumente, Sinn und Gewehabriten, H. M. 
5.91. S. 1398. Dit 5.24 D.ı. &.o7. 

Domaspd, Sohn, gef. 1790. Biograrhiſche viachtichten 

‚von irm. Erb, Bo, Et.r. S. 82 

Terbricht von feinen Relſen auf die Gefängriſſe, Hefzir 
tler, Quarantaine- Hauſet, und die Peſt und ven feir 
nen Schriften darüber, b. Bicſter. B. W. Try. 
Oft. ©, 365. Nov, S. 450. Dil, 5. 79. Orr. 
Belle 378. 

Hora, Era, Idiotiemen derſ. H. M. 3.58. ©. 1441. 

rare krobachtungen ſ. isteruna. 

Hudert, ein Heiliger der Rommſchen Kirche, fein Gledäͤcht⸗ 
ni9: Tag und feine Geſch cate, verſdiedene mad) dh 
genannte Orden. H. R. 3. 72. S. 1333 

Hudidras, von Vutlet, Probe einer neuen Verdeutſchung 
beffiiben. DD, 5.78. V. 2. S. 227. V. 4. Cei⸗ 
te sol. 

erſtet Seſang ins Deutſche über, D. Mi. J. 79. 8.2. 
Seite 72. 

Hügetam, anfangs ein Vuckhändler und hernach Graf 
von Güldenkein, Lebens: Umfände deſſtlben. H. IM. 
3.84 ©. koz. 

Hähneraugen, verfhledene Mittel fie zu vertreiben. H. 
M. 3.67. ©. 1469. 3.68. ©. 511. 

ülfsberg, |. Tihsfeld, 

änerfauch und Ausfauth f. @pever. - 
Hüttag, Küntler zu Bunzlau, Macriche vom ihm. Ephe- 

" ZB. Dry. © 116. i * 
Huf, f Pferd — 


’ 
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R tatılh, Clufitago L.) werfihiedene Arten merden 
abs v — H. R. J. 34. ©. 120. 


A wird durdy Vraclirgen der Äeker am beften ausgerottet.. 


30 DM. J. 67. D.555: 

—5— —*8 Werzichte des, tin Bud aus dem 16. 

J Jahrhund. Beſchreebung deſſelden, v. Elwert. D. 
u ME. 184 Die. S. 327. 

; Huhn, fell man die Hide im Maude firen laffen? NH. MR. 

' ‘82. S. 1333 . und u. Soͤnert. H. M. 3.83. Stei⸗ 

18 1432 


Geite 845. 
Mitt nt den fogenannten Wirt oder Schnarch und 
gefdmellne zus H. M. J. 63. S. 709. I.64 S. 
F 245. 68. S. 1487. 
—— eine Kranfheit derfelben, die von ſchatſen 
* Feuchtiafeiten enefland, FR. 9.64. ©. 892. 
whe junge ohne die alte Henne anfjuzichn. H. W. 9.70, 
@rite gg. x 
wie man Hühner zum Ausbrüten und Auferzichn der Jun⸗ 
gei bringen ünne, H. M. AA 63. ©. 1069. 
wie man Slarannın dahin bringen könne, daß fie brüten 
und die Jungen anfersicehn. H. M. I 68. ©. 1243. 
Auch Tauben und Krahen brüten Hühnerthet aus. H. 
mM. AH. & 671. 
ein deuiſces er künftäiher Nusbrärung — G. M. 
.2. Erg. ©. 34 
4 —— — und faligcwordenen Enern, aus 
denen dech Inge getemmen find. H. M. 77. ©. 
=: 3.80. 2.479. 
en. ei — kaum, ob bebrdie Eger, faul find, v. Ebrs 
"part. DM. I.R3. ©1534 
in Rokken und in bädener Aſche fann man Ever auf bie 
Ssige gefehlt, lange Zeit gut behalten. H. R. J. 69. 
2 * Zuker eder weihen Haber geſtellt, und mit 
— x uber, 4 
u a kaffen ſie fi lange aufbewahren, 
.M. 69. S. 974 
An — Meihoden fie ne. ohne Schaden aufzuber 
g en. H. M. %.80. S. 173. 1129. 
£ gapneride 8, *5 dleſelde wied Wermath in Waſſer 


— Mt pa ai De Mh 


nn en 


gitocht ein, ſicheres Mittel augetathta. DM >. 


.68. S. 719. 





| it e vor Raubrbgein zu ſichern. H. M. 9.89. 


Hühn. Hunt. ar 


Hähnerläufe, auch durch Quekülber ſellen fie von den 
Hühnerhäufern wertrichen werden Fun. HR, J. 
6. &.767. r 
—* Dual &ig. Lebens + Umftinde deffeisen,, und 
Strtit mit Nouſſeau. H. M. 9.77. ©, 263. 
Humiliatenordensmönde ehren den Fletentinern 
das Tuchmehen, DIE a2 B.1. S. 1350. 
Hund, auf die Hunde felte eine Jährliche Tare gelegt wer 
ben. HM. 1.68. ©. 525. 
das Fleiſch von jungen und veridmittenen wird vom Galen 
. und Sippefrates empfohlen. HM. Y.79. &.794. 
an der Kerten müſſen hinibuglich geteänft werden, 
werden fie toll, v. Koͤbne. H. F. Id. S. 655. 
raubige, wie foldhe zu Heilen. H. M. J. 64. ©&.223. 
ihre Behandiung im Napan , bekhriben v. Bimpfer, 
O. M. J. 79 ©. 1558. 

Wuth derſelden, ihre Enttehung, und ihr Ci, laͤzt ſich 
nicht beilimmen, ob das Wegnehmen bee fogenannıen 
Zellmurms bie Much hindert, iſt noch zweifelhaft, auch 
nehmen einige als den Telwurm einen gewiren Mer 
ven, andre gewige "Heine Cpeiweldräsen, amdre ein 
fleines Dat + Geſaß von den Valis raninis weg, v. 
Werisberg. H. M. J.63. S. 1249. 

mas man Tolluutin nennt, iſt kin Wurm, HM. J. 
68. S. sı7. " 

wole man erkennen konne, eb ein Hund waͤrklich teil ge⸗ 
weſen ſeh. H. M. It. S. 735. 

DIE eines vollen Hundes bringt oft etſt langſam den Tod. 
H. M. 1.88. S. 233. 

Ein frecifignes Mittel gegen die Rolgen des tollen Hundes 
biffes vom König In Preuffen Feier, IL erfauft, und 
Öfiematich bekannt gemacht, Geftandrheie, Gereitung 
und Gebrauch, das Hauptingtedienz find Meenuirmer 
(Meloe proßarabseus. L) HM, %.77. ©. 1057. 

Gelnnerungen gegen dies Mittel, Hit. IB. el 
te a7}. 

Geantwortung dieſer Erinnerungen, Ceufpiele won Kerze 
ten, die folches empfehlen, und elane Erfahrungen dar ⸗ 
über, m. Debue. HM. %.78. ©.699 705. ar. 

m. Heilart, har Po * id Megierung, 

amt gemacht. upt⸗ tel Dusfilberfalhe, 
9-M. 3,78. ©. 1281, 97. 
Fade. a 


meh 


* 
* 
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Hund, Die Ealivatienss Kur wird bey ſchen eingetremen 
Relgen des tollen Hundebiſſes mit dem beiten Erfolg ger 
brambt, v. Banfen. 9%. J. k3. ©. 449. 

Aut das Telbeerkraut , oder Keine Kirihr, (atropa 
beilsdonna 1.) wird gegen die Felgen des tellen Sams 
debiſſes mit Nuzen gebraucht, m. Ailınd, MM. I 
69. S. 513. 593. 601. 1633. H. X. J.74. S. for. 

Auch Efig foll ein Mattel dagegen fen. DM. J. 64. 
&.973. 1.66. ©. 31. 3 
Smweifel dageun, H.M. J. 66 ©. 233. 

Mech mehrere Mittel dagegen, Eoh, Try. St.9. S. 
378. aM. J.70. ©. 317. 1.73. ©. 627. 


* Yunaarien, Creßr, was darunter eigentlich pucrflchn if, 


v Seife, AM, 9.72 S. 1163. 

HYunaer, können GEroconlle, Chueälsent, rinnen, 
Schildfraten, ic. eine lange Zeit aushalten. H. M. 

„9.67. ©. 922. 

Quanius, D. Esidius, hat Tommätien geihrichen. H. 
M. 3. 71. S 4235. 

Vor ſchldae deſſelden, einen Evangellſchen Papft oder eine 

Synode anıuordnen. Br. W. H. 35. S. 300 

Hunter, D. William, geb 1716. gel. ı7K3. Nadrict 
von deſſen Kaben und Schtiflten. H. R. J. 83. Sel⸗ 


te 1478: 
Hupaz 1, Lebensaefhichte deſſelben, ar fol in dren Jahes 
dunderten gelebt haben. H. R. 9.87. @.605. 
Huſten, laugwieriger, Urſachen deſſelben und Kur durch 
. eine Art Reth, Mare H. KR. J.74. S. 859. 

Bertenungt att dieſes Weihe. DM. I74. © 1079 
der Kinder, ſ. Erziehung. 
Eh. I. 


Hurmadıerey, wird brgänftigt in Daͤnntmart. 
- 76. Eı.11. S. 207. 
 Sonmerbüche foren weifi feyn. H. R. 9.69. ©. 1arg. 


- . Meihewerden aus der Wolle ber Schtwariraprel und des 


Welgenien zu derfertigen gerathen, v. Webto. H. W. 
ag. ©. 1081. j 
.. wird nerworien, u. Graͤven. H. R. 1.89. S. 1467. 
Hut und Triftgerehrigkein, f. Bemeinhriten 
und Kappelmeide. 
Husten, Und von, Ritter und Dichter, deſſen Biltnie, 
Dit 3.76 Wr. ©. 09. 
Comdaf, ©. 174 V. 3. &ı 


Lebens » Nacht ichten. 


| 
h 
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Hvacinthen, Bau, Fortpflanzung, Krankheiten und Cut, 

Ecöiheiten, v. Koͤſter. HM. I.7R. 2.1345. 
Anweifung. ſolche im Winter zu treiben, v. Koller, » 
M. 87 @.b5 . 

Ayder Aly, Nadrikt von feiner Herfunft und feinen 
Erebesungen.. H. M. Adi. &. 1485: Erb. Z. 8ı. 
@r.3 ©. 248. 

Hydromerer, Befhreibung der Bamierifcen. H. R. J. 
65. S. 1603. 

Oygtometet, Veſchtelbung des aeuen von Lewih erfund⸗ 
nen, G. R. Ja. 3. &r.4 S.aA91. 

Be — des De Lucſchen, v. Marcard. Hm, J. 
77. 8.673. 

Kurie Selssichte und Beihreibung aller is jezt bikann⸗ 
ven H. M. I.5h. S. 1160 85. 1201. 

Nuzen deilaten. H.M. I. 70. ©. 1638. 

Dyrohondrie, Gachlate des Ganze Derf. von dem Pas 
tienten fell. D. Dit. J.86. W.ı. S. 152, 

3. 

Jacara, eine Art von Crocedille in Brafllien, Beſchrel⸗ 
bung deiliben, ©. Webta. H. M. 9.79. S. 803. 

Jacod, Mſte. Friede. Kuͤnſtlet zu Dunzlau, Nacht icht von 
ihm. Erh. J. 84. Et. 7. €. 116 

Jacod, ein chemahliger Peeufiſcher Feldwtbel, der bey 
Minden auf dem fogenannten Jatede / Berge ſich angebaut, 
Madrisr won ihm und feiner Anlage. D.Mf. 4.50, 
San. S. 23. 

Jagd, Klagen über den Schaden des Wildrects, und die 
rg bes Jogdtechts. D. Xſ. J. 834. Aug. 

153. 
Ueder 2 Mistränce derf, @r. A G. 39. S. 137. 
die Miäbrauge werden im Deflerreichiichen «ingeidränkt, 
Eoh. 3.77. St. 3. S 312. 
Karferl. Verordnung dief. beir, fir die Oeſterteichiſchen 
Dirverlande. Eph. I 82. Br. 1. S. 83. 
Dapport von der Parforcejagd ju Orflungen. Br.iB. H. 
21. S. 183. . 40. S. 253. 
Jäger, wilder, das Geſchreu, welches man bisweilen dee 
t6 höre und dem wilten äser nennt, WMen 
die Ottlnadler. H. W. I.64: . 10153. 
ar aa 
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Iası = Boden, Luft, Produfe. D. Mi. 3.81. Jun. 
1 


481. 
Jahr, ulle Völker rechneren die Jahre mach dem Lauf der 
Sonne und des Mendé, oder doch eins won beiden, 
. und bie Argypter vermehrten zuerſt die Sonnerjahre 
auf 365 Tage, Geſchichte der Einführung und Werbefr 
rg biefer Jahrs Rechnung, v. YTewron. H. M. J. 
S. 481. 
mann fingen bie alten Deutſchen ſolches an? H. M. 9. 
16: ©.45. na ‚ 
Yahrmärkte find für die Srädte fehr vottheithaſft, und 
serringern den Preis der Maoren, leiden aber jegt durch 
das Hauficen der Glalanterier und Tabuler Krämer vis 
Ten Abbtuch. H.m. %.64. S. 1266. 
Yamaica, Belhreibung der Fahre von Staaten Eiland 
nad Jamalta. Or. W. 9.29. ©. 313. 


Boden und Luft, Prebatte, Ciamehasr.> HM. 9.71. 


©. 145.61. 

DMegerzahl und Vlehſtand daſtibſt. Br, W. H. 45. ©. 
143. 

—8 son mehren Jahren. Br. H. 45. S. 


145- 
Ftelhafen. H. M. J. 67. ©. 4gr. 

Yancomig, Hr. von, wird nad Rußkınd zur Errichtung 
einer Nationalſchule berufen. Ot. A. H.11. ©. 257. 
H. 17. S. 3. H. 36. S. 408. 

Janguid, eine Art indianiſcher Moͤnche, Machticht dar⸗ 
über, v. Zummermann. H. M. 5.73. S. 44. 

Janowarta, Veſchreibung dieſes Braglianifchen Thiers, 
d.Webes. H. M. 3. 79. ©.8 


. 804. 
Japan, verihiedene Namen, Lage, Theile, Cima, Bor. 


den, Blöffe, Produkte, Resierungsform, Religionen, 
Einfiebler, aus Bimpfers Vefchreibung von Jupan, 
HM. J. 79 ©. 1537. 53. 85. 1601. 
Eharafter der Einwohner, Religion, Wertreibung der 

— und aß gegen die Chriſſen. H. R. I. 
8 97. ans 

Sosmin, wider der gemöhnfiche, (laſminum offieinaleL-) 
noch der welche, (philsdelphus curonarius L.) wädlt, 

inmn Deuiſchland wild, H. W. %.68. S. 495. 

Java, Soden und Luft, Bitten und Lebensser der it 
wehnet. D· Mſ. 3.81. Jun. ©. 5or. Aug. S. 97. 


— — ———— — — — — 


Id. Jen—. 25 


Java, Beſchreibung des Ariess der Eurepder mit den 
Eingebobenen, und des Hofilaars eines Gouverneurs 
von Java, H. R. 9.90. ©.817. 33-49. > 

Seldieeibung des Hefiaates der inländ. Bürfen A. M. 
‚80. &. 1441. 57: 73- R 

Sl. —A——— Nachrichten von ihm. H. W. 
66. 0. 1471. 

Iberbaum, (taxus haecata L.) Auweiſung, ſelchen aus 
Schnitumgen zu erzichn. DM. J. 83. S. 541. 

die Blaͤttet und * a — Men chen töbt: 
v. fen. d.M. sr. S. 533. 

—* ne und dem Saſt der Beeren eine 

auflöfende Kraft zugelcheieben. H. M. 5.83. ©. 


33. 
das taub ik dem Dich siſtig und ya sm. 9. 
. ©. 125. 847: 879. #9. ©. 1249. 
gas micha eifach, = Pr als Vichfunter gebraucht 
werden, v. Ahlera. H. X. 9.43- ®, 7 
Es giebt einen ſchadlichen und unſchaͤdlichen. m. 86. 
S. 684 
bifh, Alchenarauch, Cklibifeus Syriacus L.) Verfuce, 
3 2 an —* Hiumeloſteich zu gewähuen, v. Stein. 
H. M. 86. 8.1569. 
Ich, das Wert ich wird nadı dem derſchiedaen Charakter der 
Menfhen auch verfhieden audgefprehen. H. M. I. 


69. . 1441. 
Ida, Belcreibuug dieſes Deras auf der Infel Ereta, num 
Landis. H. M. J. 66. SEHR. 
Ideen, Elafinzieung derſelben nad den Gtaden der Lebhaſ ⸗ 
tigfeir, v. Campe. ©.M. I.N3. Die S. 375. 
Sdemdiräe, Gefühl der, — — er 
ber, Mergleichung bed itäter en Thies 
ren in des Renfgend. D.Mf. I.73, Nov. ©. 


5: F 
gdiellimen der Gtaſſch. Hoya. H. M. 9.88. S. 1441. 
Zoͤſteln, über die dortige Wechledetfabtil. Br. W. H. 50. 

&. 129, 
Id ollen des Sal: ebner, in Werfe gebracht v. Ramler, 
D.Uf. 3.85. May. S. 378. Sept, ©. 193. 
Yena, Summe aller dort immarrifalirten Studenten von 
- Stiftung der Univerüt, bis 1786. St. A. 3.36." 6. 
47% 


246 . Ten Her 
Ierfen, harten, Lage, Größe, Elawehner, Produkte, 


MM. .79. ©, 745. 
. Jerujalem, über —— der Tempetberqe daſelbſt, 


». Michaelis. AM 39.3. St. 6. & 
«M. 39. 3. Br .$or. 
war Der Tempel Salomes mit Blableitern 
Michaclis and Kidytenberg, 8* m eg 


“735. v.Yi D. Miſ. 
äανα. DM. 3.84. Man. ©. 445. 


+ Jefn, Beuriheilung des Buchs nom Iwed Jeſu, ©, Schloß 


fer. D.mi. I 90, Ian. ©. 4 
re Andacht zum Herzen Jeſu. D. Me. J 
ViaS.7z. 
Iefuiten, Eritrea, Eiriktung und Chen: i 
thmee, ſcha lich⸗ eund ahe, —— Eee. pe 
Ego 2 in Amerita, v. Blofenbring. H. W. 2. 7% 
Pri sitealen, meihe fie von den Poͤ n 
er Mn — Poͤoſten erhalten. H. M. 
treitiofeiten mit den andern Mifienatre d 
Kirche Ader die Erlaubnie, melde fie den — — 
mia aegeden, ihre alten Goueẽdienſt. Oebrauche veuzur 
hauen. H. M. 4. 21165, &9. 65. 


, Meter die Auſhebung di6 Ordens, v. von Bonnenfels. 


D. MC 5.82. or. 2, 291. 


am der Aufbebuma deſſelben war nicht ſewehl die Nuftlde 


—— 
ee — — u ihnen ſelbſt für R 

ae an en Saal ur lt Be 
——— Be an Sam eb 
a a ne der Staaten, welde ” 


te Nufdebung betrieben, jeigen die Fürdrerlichteit die - 


fee Ordens, v. Cubn. ©. m. T-86. Nov. ©, 
die heimliche Fortrauer deffeiven räumen —* 
ein DM. ).99. Of, ©, I — — 


Re verſuchta Deut ’ 
= ne (and zu Bedbarifn. Or. W. 2. 


—— — —— — — 


— 
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Gefuiten, bemühen fih in Onvern ihren Orden mirders 
het / udellen. Or. 26, H. ay. S.h — Werden verihels 
diat, H. 55. S. 3. und dazu werden ihre Scheiſten als 
Belege acbt aucht. S. 10, 

Zw:v Erjehriten predinen geaen das Priefterhaus zu Brünn; 
Tefeph IT, bringe he zur Ruhe. Sr. W. H.50. S. 106, 
Umpftändlldjiefe Ersäblusa über dieſen Verfall. 9. 52, 
S. 231, veſcpha I. Urcheilsferuch in dieier Lade, 
&.250.. Med eımas üder tiefen Vorfall. S. 256. 

seedigen wider Een’urfeesheit. Br. W. D.52. © 268. 

ihe Einfluß ben den Preteitanten wird auch in gelehrten 
Feituwen Achrbar. D.Mf. I.87. Jul. S. 66. 

Angenehme Hefsungen derſelben. D. Mi. 9. 97. Jun. 


©. 564. * 

ihre Dioral,. Dr. W. 9.46. S. 263. 

Ans zug aus den aureis monitis Societat. Jeſu. H. M. I. 
87. &. 1220. 

warca nicht WBlens dad Fuanael, zu Ihren; Weter ihre 
Andacht zum Hetztu Ich, DE I V. 1. O. 


173 
PH * Dolche Futſſenwatnung. Br.W. H. 60. ©. 


341. 
Bure Seiten berf,, » Riofenbring, H. ®. 9. 70. S. 
65. 
ein paar Worte für fie, v. Wieland, D. ME. 9.99. 2. 


1. &. 208. 
die Gefahr, welche noch jegt won diefem Orden der Auftläs 
rung nnd Feeyhen au denken bevorftchr, int nicht fo Stoß, 
dau Me Proimlanten Irfache haben daror zu stiern, © 
Garve. B. M. 1.85 De. ©. 496. wird wider» 
frreben, v. Bicſtet. B. W. J. k5. Dr. ©. 543. 
Buftand des Ordens in allen Landera. St. A. 9. 27. ©. 


J 341. . 
Verzichniß oler in Sachſen lebender und, penfisnirter. 
Er. M 9.43: ©. Ja. * 
ber er von denem in Rußland, B. M. 9.85. Not 
. 41B- . . . 
Werzeiamig der Weiß ⸗ Nuhiſchen. Erb. I. 36. St. 10, 


S. 413 . 
duſtand der Rufischen und Anzahl, aus ihrem eianen Staate⸗ 


— aufs Jahr 1703. D.M- 3.89. Den ©. 


N 
248 Ye Imm, 


Jefuiten, Beytrag zu ihrer Befdicte in Ofiadien. D. 
me. J.85. B.4 ©. 127. 
— in Da. D. Mi. 3.98. W.y. Eis 


Ile, —59 
Yıefeio, "Nachricht vom dem Zuftande des daflgen Gummas 
flams, ſ. Schulanfalten. 
von ber dafigen Difeiplin, H. M. 9.7 a 97: 
von der Merbefferung der Schule. 3. 80. S. 


14 

Sans det Schwersund Woͤrmemaaßes, der Jahreieiten 
und des Boranifchen Klima In den Jahren ı7K1. bis 86. 
v.Rofentbal H. W. 9.87. Err46o. 


— eine der vielen geheimen Geſellſchaften in 


Bayern, Verſelgung detſ. weil man ihnen böfe Abſſch ⸗ 
ten gegen bie Religion, ben Staat und den Regenten 
Schuld giebt, ©... 2.85. Oft, ©. 360. 

Geſchlehe und Schickſale der unbe. © MR. 3.85. 
Nov, &,450. 

Beytrag jur Geſchlchte derfelben aus öffentl. Akten. ©. 
M. 9.85. Deu, S. 555. 

Aus den bey dem Prediger Lenz gefundenen Papleren 
nimmt man den Beweis der Gefährlichkeit die ſes Ot⸗ 
—* Inhalt dleſet Paper. V. M. 3.85. Dit. ©. 


——— Verzeihniß der verfolsten Iluminaten im 
Bayern, St. A. H.47. ©.263. 
Illyren, (Creatien, Silavonten, Bannat.) Flachenlnn⸗ 
halt und Veſtemetngt. D. Mt. J. 86. Jul. S. 2. 
Produkte und Handel. D.Mf. %.86. Aug. ©. 108. 
— * ——— Bergbau, St. A. 2.16 
29. ©. i 
PR * *6 R. v. Goͤtbe bey Wiedereröffnung deſſelben. 
DM. 3.95. Jan. S. 3. 


-HJlfe, ſcheint ein urfprümglic deutſcher Name, und eine 


Berfürzung von Alife oder Elifa zu feyn, ©. Stoſch. 
B.M. 3,88. Gert, ©, 292. 

Drts, Jite, Mafia putorius L.) De befle Witterung 

—— Eingewtide von Haͤhnern. H. IR. 266. 


——— Eid und Prof. Se X. u S. 


248: 2.6. ©..266. 
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Ammaterlalität ber Seele, ein Gefprä darüber, D. 
mi. 3.78. 8.1. S. 238. 

Sablanır“ Nordamerifanıihe, oder fegemannte Wilde, 
ihre Farbe, Geſtalt, Chatakter, Errade, Einihel: 
lung in verſchledene Stämme, Religion, Gefeke, Wer⸗ 
sudgungen, ‚Lebensart, Gtaatöverfaffung. H. M. I. 
67. ©.262. 9.75. 8.1473. 89. I.77. ©. 1130. 

— und Erziehung der Kinder, Lebendordnung, Sit⸗ 
ten und Gewohnheiten, v. Ebeling. H.R. 3.76. ©, 


1461. 

ihre Arzneitusde und das Wechältnig Ihrer Aranthelten 
und Hellmittel zu der beu aefitteren Bollern, v. Ebe ⸗ 
ling. DM. 9.76. S. 1457. 73. 89. 1553: 69. 

vera Inn, Hohes Alter erreichen, v. Ebeling. H.M. 

i 

wanztanse He über ihre Bltten —* Geſchlalichtelten, von 
Stanklin. 9. U, 85. © 391 

anf was für Art diereiben ihren Tabarsbau treiben, von 
Wundram. HU. %.89. ©, 338. 

Imbdbien, Oftı, darumser wird ken den Alten oft Aerhiopien 
, beariffen, v. Hiſimann. H. M. 9.77. S. 117i. 

Queen der Indiichen Ghefhichte, eb Indien feine Grund ⸗ 
verfailung Aegyrten zu dunten habe? v. Hiſtmann. H. 
AR. I-77. 8, 1169. 1201. 49. 65. 

Gelſchichte des Reichs der Britten daſcioſt feit dem Pariſer 
Ttitden 1756. Aus dem Enal, überſehzt von GC. H. 
Kir und ais Anhang zu Schlöjers — herauds 
gegeben, Göttingen 1780, Bt. W. H.5. 

Deichreibung einer Reife von Holland nad) Sadtem. D. 
Mf. 3.81. Jun. ©. 481. Aus, S. 97. 

Demerfungen auf einer Reife von Stade nad) Indien, v. 
Langfteor. H. M. %.93. ©. 305. a1 37- 53. 593- 

Regeln für einen Deutſchen u Dftindien, feine Geſundheit 
Umgang init ben Indletn bern. HR J.86. ©, 


5 — won dem Kriege der Engländer in Oftindien im 
2. 1783. 384 ©,529.45. 85. &177- 
225. 41. 
. ' Qanaet ber — — ik für Europa madıheillg, v. 
Zu Panda Bahia far — 2 nee Ian Kae 
eine 
H. M. 26 8,87. :. 
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Indien, Ofts, Wermifste Nachrichten vom’ Klima, der 


Lebensart, dem Mitliair, der Dirglarung, der Brhandr . 


lung der Eflaven, und den Beranügungen ber Tingt ⸗ 
bohenem. H. X. J. 8Bi. S. 385- 401. 721.37. I 
Rs. S. 529. 

. Zweifel Yıder ADens Nachtichten im Betreff ber Gafird, 
Ing. Anmerkungen über die Religion der Braminen, 

i D. De. J. 75. B.2. S. 152. 

. Elaffen und Stände des Wolle, v. Siimann. H. M. 
3.77. 8.1198. 

Eintheilang der Jadier In vwerfdiedene Etamme oder Ras 

fien, Kleidung, Bauart, Eliten und ®rbräude, Er 
diehung,, Verdiäftinung , Religion, Bergnigungen, 


Vahäufer, Leihenbesängniffe, beihrieben v. Le Gen- ' 


til. H. M. J. It. S. 1041.57:73- + 
Sonderbare Gelubde einiger, r % Aßs ©.17309. 


Vauart und MWerfertigung des Wöͤttels. H. M. F- Br. 


@.BRo. 
Beihreibumg des Verfahrens bey Verſertizung des Srufs 
und der platten Däder, HM. .81. S. 497. rn 
Muffens, Urfprung ihtes Namens, veridiedene Arten 
derielsen, maher fleentitchn. H. M. 3.87. ©. 1009. 


. Erfärung Des Ungewitters auf dem Gibürge Pirepenjal, 


D.ME J. At. V. 3. Suzın. . 
Saäad-⸗, Gelchichte der Eatdeckung dieſes neuen Erdiheilt, 
v. ven Dobm. D. Di. J. 76. Ian, ©. 49. Apr. 


S. 372. 
Andufrie eines Woltd hängt von der erlen Erziehung 


ab, die Sctullehrer und iäre Frauen fodum daher die 
Kinder auch In Handarbeiten unterrichten, H. M. J. 
69. S. 179 
gewinne fie durch das Verkoch, fremde Waaren zu gebrau⸗ 
- den? HM. 1.69. S. 1015- 


wann werden ihr die Lotterien vertheilhaft, und mann 


„ Breiftratar fiber ein ganyes Land, Ela Modell derſel⸗ 


rt HM. 9.70. S. 793. Bot. . 
ba derf. ju Hittern in Dlormegen, H. M. J. Bo. 


25. : : 
Grand der Hellaͤndiſchen. H. M. 9.9. ©. 1466. 


ı ben. St. A. O. 35. ©. 340 on 
Schahen, ( Shulanjtalten ’ 


Yngelfingen, L Hohenioh 


- 
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Inst. Inf a5ı 


Anglefield, Erjeblung von deffen wunderSaren Errettung, 
HM. 9.83. ©. 369. 
Inaoiftadt, Zaſtand der hohen Sqhule daſelbſt. St. A. 
345. S. 124. 
Innocent, . Pabfl. 
ne: f. Bünfte, 
motwlarioı der Dlattern, f. Polen. 
der Viehfepche, f. Viebſeuche. 
Ananifit, ſ. Delinquent. 
Imaulfition, Enlebung und Fortaang berf,, vorzäglicd 
der Spanlſchen, und Verfahren babep, d. Kubls. H. 
@. 3.81. S. 963. 77. 93. 
Corpus Juris derj, Berfahren arsen einen Heher, Titi— 
rungtfernel eines Mächtigen, Etrafen, Sünden, welche 
in die Inquifitien bringen. H. R. J· 93. S.657. 73- 
vergebiiher Urfprung derf. H. M. Anz. 2.674. 
Sol in Vagern eingeführt werden. D.Wf. 3.79. Oft. 


S. 378. 
wird in Seapel abgefhaff. Coh. I. 82. Et. 10. ©. 


447- | . 

Yufelarnsefaigie, über das Studium ber Alten in 
diefem Facht, v. Drandis G. M. Ig. 4. St. 1. S. 
129. 

folte jedermann ſtudieten, ©. Defefe, D. Mi. I. 86. 
Rebr. S. 122. 

Echtwieristeiten in derfeiben. H. F. 9.66. S. 241. 

worinne beftcht das Leben der Juſekten? v. Fontana. 9. 
m. 3. 71. S. 1137. 

Das Geoſfernſche Britem hat Verzdage vor dem Linneiſchen 
und iſt von Schaͤſer noch verbeilers werden, v. Ertle / 
ben. DR. J. 67. S. zo5. 

Verwandlung der Inſetten, Anneifung, die Schmetierlin ⸗ 
ge and deu Rauren zu ziehn, die velllommaen Inſel⸗ 
ten zu fangen, anzugeden, ja tödten, trertmen, und 
aufbewahren, eine Sammlung von Injerten »Everi, 
Larven und Geirimmften zu machen, ſolche vor dem Vers 

, derbe zu (chen und ein brauchbares Nerjeihmifi dar 
von zu machen, v.iErgleben. H. M. 3.65. ©. 609. 


25. 

wir elche vermirtelft eines Srenmglafes zu toͤdten. H. M. 
RR. W.1195, 

Beyfpiile einiaer, melche lebendige Junge zur Welt ge⸗ 
bradır, », Brrkeben. HM. %.65. 8.76. . 


.. 
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253 Infel. Into. 
JInſekten, tragen viel zur Beſruchtung ber Pfiangen beu. 
9.8. J. 66. ©. 1047. ' 
die Inſet lenkenntniß bat mir ber Krduterkunde viele Wer - 
bindung, mehr Aufmerkſamteit auf diefe Verbindung 
würde für den Oetonom jeher nüglıh ſeyn. H. M. Is 
66. ©. 1042. j 
welche find den Urkunden und Tuͤchern im Archiven und 
Bibliorheten fhädlid, meldem Stuͤcke der Mattrialien 
acht jedes nad, und wie können fie abgehalten oder 
vertilgt werden? v. Hermansn. H. M. J. 74. S. 
1457· 73. 89. v. Flaud. H. W. I. 75. ©. 433. 49% 
v. einem Ungenannten. HM. 9.75. ©. 177. 93. % 
Heinemann. Hm. 9.77. ©. 1228. 
Meinrel fie von dena Baͤumen abzuhalten. H. MR. J. 71. 


©, 408. 
in Siam, Nachricht davon. H.M. 9.74. S. 989. 
Inſeln, Benipiele verfchiedener, die durch Vulkane entſtan⸗ 
deu find, AM. I.Ro. ©. 151. J. 83. ©. 1599, 
Inſerut, un der dortigen Univerhtit, St. A. 
9.11. ©.345- 
Infanzen, gericheliche, find leicht ſchaͤdlich. Erb. J. 76. 
Si. 8. & 7. 
Infimke, bew Moſe die Stimme Gettes, leitete anfangs 
die Menfden alein, v. Bant. ©. DM. J. K6. Jan. S. 5. 
- ber Thiere, mas iſt er, und wie weit erſtredt er ſich ? v. 
Velsbufen. AM. 9.69. S. 145. 61. 
Integralrehnung, Begriff, Geaenfände, Grund, 
2», Schmid, H. M. J. 78. S. 337: 53. 69. 
Intelligenz + Eemtsir, eriflirre im ı61en Jahrhundert 
noch nicht, der erſte Worflag bazu Fam wen dem Dar 
ter des befanaten Mich, de Monrsigne, Nugen derf, 
f 9m. JI.64. ©. 1463. 
Interufurium, f. Zinjen, welche ber Gldubiger vergütet, 
In to leranz muht niemals und ſchadtt immer, ». von Diez. 
7  DIMf 1.80. Aus. S. 141. = 
eines Obet ſaͤchſ. Eonfirter. gegen franzdfiihe Eoloniften im 
Jahr ırıy. St. A. 9.6. S. 168. 
in Ober Carnuhen gegen Lutheranet. St. A. H. 20. ©. 


414 
ehemalige in der Ehursfal. Et. 9.2. ©. 167. 
- und Verleherung in Luttich. Br.®, N. 59. ©. 290. 
ein Beyipiel aus Siebenbürgen, Er. A. 9.7. S. 34% 
des Bifpofs von Sruhlweiffendurg, St. A. Hd. 12. ©. 447. 
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Joachim, CEiſtercienſer Ordens Abt und Prophet, era 
über ihn, D.ME J. 79. V. 1. ©. 14% ' 

od), Ableitung dieſes Werd. H. M. 9.84. S. 1123. 

GjohannesrEhriiien, f. Saber. 

Johnfen, Camnel, feine äußere Geſtalt, Scikiale und 
Schriften, DR. 3.77. Mer, S. au1. 9500 


@.555. 
Soinvilse, Ich. Eire von, Nachrichten über ihn und 
feine Schtiſten. D.ME, I.80. B.4. @. 187- 
Jommelti, ers von feinen Lebeneumländen, muftal, 
Talenten, und Arbeiten, Beihreibung feiner Leidens 
feser zu Meopel, Infchriften dazu und E onntiten vom 
Abt Spanziani,. D. Mi. J. 76. Way. S.465. 
Yonswillen, Anmelfung jolge im TWinter zu neiben, m. 
Koͤſter. H. X. Hr. ©. 65. . 
Soferh I. f. Defierreic. 
ournale, iht Einlut. H. M. 3.70. &. 267. 
phigenio, in Tauris, von Glück, Vemertancen über 
dus Gedicht, die Usverfegung, Wut und Aufführung, 
v. von Sonnenfels. D. i. J.92. um. S. 400. 
Hreland, kam a17ı1. an England, und murde 15.42. zum 
Königreich erheben, woher ter Mae Hibernia kant 
me, ift nech ſtteitig z Im den minern Zeiten hieß es Sco- 
tia maj, In den Älsern Zeiten war es ein Lehn tes 
Papftes, aud die Könige von England mugten ihm ein 
jährlichen Tribut zahlen. O. M. A. 64. S.456. 
Wells: Nenae. Cod. 7.76. Er. 11. S.209. Dei, H. 
4 S. 196. 9.6. ©. 321. 
Leinwand: Tanufalsuren dartlbır find fehr anfchnlich, v. 


von Dobm,. D. Mf. 3.76. Apr. 8,320, Zurund br, 


nahme derſelden, v. von Dohm. D. A. 1.76. Dis. 


2.11 
Münzen, Geicichee deſſelben. MM. J. 87. @,587- 

Gris Perfica, Anmeifung folde im Winter zu traben, 

v. Kaͤſter. HM. 3.97. S. 65. ” 
Rroqueis, ederbie 7 vereinigten Matienen, j. Indianer. 
% seen d 12 wien befen zu befehren. DM. 9.76. 

ug. S. 742. 

Aerlidter, Gnpıhung derſ. d. Sarimana. H. M. J. 

6 


S. 81. 
— duth ein abgefchoßnes Gemele animiert, v. Halbe 
mann. D. DM. 3.65. ©. 84. 2 
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254 Grm. Im 


Irwins Neifeheihreibuug wird voriheithaft beureheilt v. 


Kicbube. DIN. 3.91. Da S. 481. 
Ifhia, Reife dahin und Beihrelbung dieſer Inſtl, ©. 
Marad B. M. 87. Kay. ©. 425. Tun, S. 


6. 
fein, nt, deifen Leben und Ted, und Vermadenig 
- an den fünftiaen Herausgebet der Ephemeriden. Eph. J · 
#3. ©t.ı. 8.3. © 2. ©, 198. 
feine Verdienſte im einer Rede etſehlt 0. Schloffer. D. 
Se I 83. Neo. S. 417. 
Hfenbiehl, fein Arreſt zu Amonchurg. Be. W. H. 40. 
& 


250. 
feine Befreiung. D. Mi. J. Ko. May. S. 496. 


"guland, Emmolonie bes Werte. HI. J. A5. ©. 1500, » 


Seſcichte feiner Bevollerung, Ciima, Feuerſzeiende Der 
ge, heiße Quellen, Balaltpfeiler, Protufee, charalı 
ter der Einwohner, Zpeiien, Verandgungen, Beldrafs 
tiganaen, Tradt, Religion. H. M. 5.90. S. 1201. 
17. ©. M. 99-3. St. 2. &. 179. 

Nachticht von den Ihreflichen Unglücefällen ‚melde ſelches 
1783. und 84. beireffen. H. W. J.86. ©. 217. 25 

Jale de Aranzt, Kurze Nachrichten darüber. D. Dit. J. 
75. 8.1. &.73. j 

Hftrien und Erain, furye Natrichtien über ihre matürs 
lie Deisafendei. Br.W. B.ı2. ©. 337. 

Hralien, BSeita- Rengt. DM 5.76. Zul. S. 664. 

Tieledeat, Wahſendäuher und Conſervatotia. H. M. 3. 


66. S. Bl. 
Folgen deo turus für Ehefland, D.ME J. 85. 82.8. 


218. 

Loiteritwuth. H. M. J. 70. &.372. 

Hewards Demer tongen über die Gefaͤngniſſe und Hofri: 
säter darfelbft, u. Bieſter. BV. M. J. 89. Diem &. 485. 

Die Y.anufatruren dajelbft hatten zu Ende des 10, fahre 
bunderis adre hädıte Volltemmenheit erreicht, ©. Rlo⸗ 
Eenbeing. DM: 68. ©. 566, 

Handle daleibfl. D.ME. 1.89. W.4. G.296. 

Briefe eines reifenden Wiseralogen, D. Mt. J.79. ©. 


.&. 
Ausüge = dem Tagebuch eines reifenden Naturforihere 
— iallin und die Schw. D.ME 3.79. W. 3. 
103. Safe: 


— — — — 
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Stalien, Griefe verfhiedenen Inhalts über diefed Land. D. 
at. 9.75. 8.1. ©. 144 3.2. ©. 118.230. 9.3. ©. 
37. 135.220. 

Allerlen Nachrichten über dieſes Land aus dem Taaebuche 
eines Reiſenden Im Yabr 1784 und 85. D.ME. I, 
88 8.2. S.522. 189. Br. 8,198. V. 2. S. 
ans. B. 3. S.2gN. bderaleihen J. 88. VB. 4. ©. 32 
97. J. 89. B.1. S. 113.229. 

Br aus Briefen über diejed Land, D.ME J. 85. 

+1. 8.69. 

Oxeteorofoglicher Zuland des Minters daſelbſt im Jade. 
1784. DM. 1.85. 3.2. ©.243. . 

über den Nuzen und Schaden der doriiıen Flüſſe in Roͤck⸗ 
ſicht auf Aketban. D. Mt. 1.89. B.4. &.296. 

Ader Candle und Waßerung. D. ME. 3.89. V. 4. ©. 


296. 

Verrcichnis der Schriſten, in welchen bie einheimiihen 
Pflanun vom "jealen beraniid oder nach irgend einer 
Soſtem amannı find. H. W. J. 68. S. 1585. 

Seranfen über die Erziehung daſeldſt zu Fade des 1zten 
Jadrdunderts. H. W. 3.87. ©. 1313.29.45- 61. I. 
BR: S. 69. 

Ue⸗er aht der italleniſchen Dihrfunft, von ihrer Ent 
feedungan bis zur höchſten Kultur, ©. Ziegler. H. M. 
86. ©. 161. 77. 43. 

über den Berg, den man dent auf Mufik ſejt, aus Baret ⸗ 
il. Dr. H. 54. ©. 171. 

wermtichte litterar. Nachtichten. D.Mf. 3. 88. Apr. ©, 
3K2. 

Ueber den Urſerung der ialienifhen Cprade. D. Di. 
. 78. B.3. ©. 97. 

Vechalinte der italien Sptache zu der franyöftichen 
». Papit Clemena XV. 9.0 J. 77. S. 191. 

Ehrenrertung Italte no gegen die Beſchuſt iPungen tea von Are 
“ende, v. Jagemann. D. Mſ. 9.86. Man S. 387. 
Sun. &.497. Vertheidligung dagegen v. von Archen/ 

.  boie. D. Wi. 3.86. Ol, S. 352. e 

Depams Vemerfangen über Pauılippe, Schwigäder, 
er, Germans, Dundsgrorte, Cee Aynano, Periic, 
Hertulanum, Wefun, v. Timius H. M. F8g. ©, 
. 1041. $7-, te 

„erwas won dem beutichen Wolke jwifchen Derona und Ir 
dene, Dr. W. H.9. O. 150. a - 





256 ud Juden, } 


* er Jusildum, des Eantors Schumann In Lüneburg, Rede ; 
‚ dabey gehalten von Oldecopp. H. We. I.77. ©. 1 
! V — Kurz in Potstam. BR. I.36. ©. | 
. r 8 ’ 
. >. Yudarı, der Jauchart, Ableitung diefes Worte. HM. | 
° 84 ©. 1124.. 
2— Jubadbaum, (eereis filiquaftrum L.) Verſuche denſel⸗ 
We den an unfen Himmeleſttich zu gewöhnen, v.Steim 
Br HM. J. 36 S. 1580. 
57 Duden, Beſchreidang des Weze, ben fie aus Aegypten 
4 * — genommen, »,von Soͤpken. 2.0. I. 
? 9. S. 1441. 
—* Ihre muffalticen Infteamente, und wann ſolche gebraucht - 
I worden, HM. ).70. &, 1617. 


u 2 


ihre Kranfhritenund Heilmittel in Paldfrina, v. Ebeling, 

j H. M. 3.76. ©. 1569. J 

A Von dem Zins, und andern Abgaben, melde fie an die 
25 Komer errichten mußten, v. Seiſe. H. M. J. 76. ©. 


( 
t 
* 
1441. N 
Bi „ Üpre Schitfale nach der Zerflährung Yerufalems, undzdle 
4 Gefeze, welche ihmen die Nömiihen Kayfer gegeben, ©. 
| Seiſe. HM. 9.77. S. 785.801. 
wurden In der Mitte des ıyten Jahrhunderte in ganz 
| Deutfäland ſchretich verfolgt und an manden Orten 
! ganz aufsgeroiter, weil man ihnen Schuld gab, fie hät: 
1% ten die Waſſer vergifter, und die damals herrſchende 
L ſchrelliche Det verurfact, daher giebe es im wielen Siod ⸗ 


ten mod; Judengaffen ohne Juden. DW. I.63. ©. 


. _ 885. 
- Gedanken über das Schitſal derſelben. D. Dt, J. 75. 
8.3. ©, 213. 
Charakter, Kultur, Schriſtſteller und Lupus derf, ©. ©. 3 
2.84. Da. ©. 556. . 
ihre frühe Oeerdisung eine ſchretliche Gewohnheit, ©. 
Boͤſching. B. M. 1.85. Fehr. ©. 10. 
Metlenburg. und Vohmiſche Derordmanz, im welcher ihnen 
lelches unterfage wird, nebſt rinem Gutachten darüber 
d. Moſ. Miendels V. M. 3.87. Apr ©. 


SE eleran derf, Br. .58. &,250. .59. ©.279. 
. unter n fonnen fir firt werben ?- 
‚ AM. 3.83: Apr, il “ a — 
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"Juden. 257 
Zuten, die bargerlichen Gerechtſamen miiſſen mit gleich der 


gan Natien, ſondeen anfangs nur gewiſſen Kolonien 
derſelben ertheilt werden, d. von Schuk mann. B. Di. J⸗ 
85. Jan. S. st, 

Vitte für dieſelben um Bürger Necht. Erh. J. 76. St. 
10. Al. 8 

Bine für fie an Die Greßen, gegen Schlettuein. Cph. I 
77. St.2. E.ı129. 

Betten fie an der ofentlihen Erziehung Theil nehmen? 
v. Kadrone. Erh. 5.96. Er.6. S. 641. 

Schulen derfelben. WM. 3.84. Dez. ©. 556, 

Dachhaudlung, Hebtaͤticht, der Zitiigen Freijaule In Gew 
lin. N, 9.86. Jun. S. 503 

Karl. Alt, Verordnumm vosgen Uñrerticht der Rinder in 
VOeſerteich chen Landigulen. Erb. Y.83. Erg. ©. 


23- 

dentſchen Schulen für die uten in Prag haben guten 
Fortaaag. DENE I.86. Jul &,az. 

befommen in Oeſterteich ein beferes Schitſal. Epd. 7. 
g1. Er. S. 629. J. 82. Erg S. 4275. 2rs, 
S. 595. St. 7. E. dr. 

jur Cieilleung berk, eriteint eine mertwürdige kanſerl. Ver⸗ 
ordnung, DM. 1.56. Jul. & 14.23. 

Sejepse U. Veterduung zur Nefermation derfeiben in (br 
nen Londen durch Erlernung der Landesfprache, Sehul⸗ 
einrigtung, Aderbau ind Handwerk m. Ve. W. Dis 
S. 380, 

upalım in Preuß, ein utues Eides Formular, SM, J. 
85. E. 158. 

Berveßerung ihred Zuſlaudes im Mann, Erb. A. H2: 
ar: ©.122. 44 St. 3. ©.368. Se. d.24 

. 502: 

Edit du Koi portant Exemtion,des Droits de peage cor! 

poreln St. A. H. 16. S. 434. Erd. 1.34 Er. 


S70 
ihre Laze in Tostana. Eth. J. 86. Erz. ©, 114. Et. 


& S. 209. 
über die Juden in der pelaiſchen Ukraine und fiber Juden 
überhaupt. Gr. W. H. 54 9357. 2 
tiner, ia Ghrißendann gehan, Sr. 9.22, S as1., 


- Hartherzigteit dines Ehriften geaen einen ftertenden Inden 


in Berlin. B.M: J:95. Day, S. 486. 
Sadrıyı n x 
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—Zürgen, #1 Ritter, 


258 Ja. Bup. 


Juden, Beyſpiele Ichöner Handlungen son einigen berj. 
ob. 84. Ot. 3. S 367. 
Deripiele, Daß foldıe Coldaren arworden. BR. 9.85. 
Aug. S. 167. H. Jes5. G.469. 
Verſuch ihre Menge in Europa ju beſtimmen. St. A. N. 


49 ©.87. . 
m der unjäßizen im Orſterreich. D. Mſ. 3.86. Zul. 
aub im’ Norbamerite findet man fie. H. M. 3. 67. ©. 


287. 
Saiten eines Deuiſchen an die Feey Sraaten von Am⸗⸗ 
rifa über die Lage ber Juden in Cutepa, und birte um 


° Aufsahme in Ametita. DM. 33. Jun, S. 558. 
” weiße und Schwarze auf der Malebariichen Hüfte, wie he 


dadin gefommen find, v. Lindemann. H. M. I.83- 


S. gt. 
Über das Recht eimer Juden / Profelitin auf Ihre Kinder, 
Nt. W. 9.59. ©. 295. 
Geſchlech 6 + Meldhichee der Judiſchen Könige Herodes, v. 
Hefe, 0. J. 77. S. 33. 49. 
ein aewotdener .Steblitzta 
Falih Dergiiche Eumoden, Intoleranz detanlaßt durch 
. Inig, Weſcthof, die Lrure ſollen durch ein Preclama zum 
Kırchgange aczwungen werden. Vr. W. H. 43. S. 19. 
Vertheidigung jenes Protlacia. H. 32. S. 239. 
Abbildung und Ertiatung 
der, Geſchichte deſſelben. H. M. 3.82. S. 39. ein 
Deinrag zur Geſchichte deſſelben. HM. J. 82. ©. 


93. 
Zus an der Römer, wievieles nad unferm Manfı betras 
aea . und mee viel Jugera ein Römer haben durfte. H. 

M. 3.67 


4.67.05 
Zuguar oderOnce, Veſchteibang und Nuzen deſſelben. H. 


N 5.8 ©.575 . 
Fulianus, Kayfer, deſſen Zürften» Exhilderung. Eph. J. 
77. ẽt. 10. S. 1. 


Janazermannien, zwto beſendte werden beſchrleb e u 


v. Ehrbart. HM. J. 84. Stat. 2 
Yunterr Compagnie, gu Labet excellirt bey ben Tut ⸗ 

nleren. H. M. J. 88. S. 653. 
"Zupiterstrabanten, in mie ferne man fie zu Gindung 

der Miessodlänge gebraucht, DM. J. 65. ©. 725. 


Tus Kalt. j 290° 
Tas antiquillimum Magdeburgicum, non fons fpeculo- ' 


rum. HM. 465. S. 902. 


Yufii:Berfaffung tin Preuß. verbefiert. Eph. 3.80. 


@rıo. 2.475. Er H.23. ©.349. 

Werrüge der neun Preußiigen B. X. J. 84. Merz, 
2.243. New. 5.370. 

Ameifet degen ihre Vorzöge. DM. J. k4. Jun. S. 


521. 
Beantwortung derſ. B. M. I.94. Jul. & 56. 
* Preußüde vergliten mit der altem St. A. dit 
2243 · 
Könla Air, zeilbehn IL in Perußen Erfibrung über bie 
uftiprflege. DM Je 6. Noo. S. 470. 
deſſelden Urthellt ſpruth zur Corenteuung der 1760. ent⸗ 
ſezten Zuſieedienten. 0 2.56 Dei. Br 568: 
veral. Arnold. 
Anatiſch⸗ deutſche. St. A. H. 22. S. 203. 
Deſtechung. Br. W. He53. ©. 200. 
Jusenal, Urber D. Abele nene Mewriegummg deſſelben nebſt 
Preben. DM I.5 V. a. S. 51,154 


ä. 


Kaaba, i ſehr alten Mrferunas, Beſcreibung und Mall 
fohrt darin, D. Mi. Ing. V. 2. S. 72. 

Kadiz, vermiſchte Nachtichten davon, Di Di 3. Bo Aus, 
S. 111. 

Zätlber, ſ.iehrue t. 

Käldertropf, Sülterfern, Korbeltern, Eſelepeterlein, 
¶ Chaeroplayl eim ſyl veſtre 1.) wie ſolche ausjuresten, 
vb. Roͤbne. B. W. Hz Se bb m Cink. 2,36 
5 tinem Ungen. &.864. v. Vordank. H. WM. J. 83. 


1005. . 
Kälte, pi ind» Theorie detſ v. Strabl, D. Mi. I 
81. 8.2. V. 36. 
Urbacheit derfelten. H. W. 9.80, S. 303. 
vornehtuften Würkungen derſ. H. M. Ir &. 1143. 
Erkihrung det derſchledenen Drärfung derſ. in Auern und 
koätmern Gesendet, ». Iling. HM I.H9. © 


in13. 
—— der mertwaͤrdigen int Jaht 1766 MD 2. 
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260 Kar. Bafen 


Kälte, Berbachtunagen der fehr ſttengen zu Hannedet im Y. 


1767. 9.0. 9.67. ©. 193.49. 

der großen im Dej.67. und Yan. 69. au Dannever, H. 
m. 3.69. S. 95. zu Göttingen, Dillinaefeld, Hameln, 
und av. DM. J. 68. S. 204. u Winfen an ver 
Luhe. MM HR SB. 127. 

verſchedene Würfungen derf, im Winter ITER. und Rg. 
auf des Pflansen Reich mebft Folgerungen daraus, v. 
Stein. H. M. 1.59. ©, 1345- ' 

Kirnthen, (Hergoneh.) Meoaranyıich.biftorifche Nadıride 

te: darũdet. St. A. H. 20. 8.433. 

Siann iſche Pachrichten darüber, Et. A. H. 3. ©. 357. 


Zwngs + Verſgung den dertlzen Berg / Hammer und, 


Radewerfa Ordnungen. Erd. J. A. St. 7. S. 73. 
Zuftans der Lurderiſchen Gemeinden daſelbſt. Erh· 5.82. 
21,8. @ı98. er d S. 20. S. 414. 

Küöfe, Brlchre.wang der Schncizer. Sie wachen daſelbſt 
einen wichtigen Hamdelöjmeig aus. H. M. J. 65. 
@rite 1466. 

wird in dir Schweiß ſtatt des Dtodes gegeſſen. H. R. J. 
64. S. 1837. u 

Werfertigung are der Holändifgen. H. X. 9. 70, ©. 
1097. 3.89. © 923. 

KRaiender von Adfe. HM. JI. 64. S. 1538- 

aut frii nem Milch· RäR laht ſich ein guter Zeeinleim ma« 
dien. Anweiſana dam H. M. J · 80. S. 761. 

aus Sa rofem [ Karıofed. 

Käfemilbe, Ihertmärdigteiten Kerf, HM. 3.99. Sels 
ve 1, = 

Peru. ıchrichten von biefer Etadt der Erimm. G. W. 
ig. Ins, S. 242. 2 

Kaffee, führung beifilben in Europa. Br. W. H. 44. 
©.102 

wird in Deutſchland durch Franzoͤſſcche und andre auslän. 
diſche Soldaten allgemein verbreiten, H. W. I. 67. 


— dem Abbruͤhen der Bohnen, und Unterſu⸗ 
dung der Brühe, v. Weſifeld. HM. J.66, Seite 


Zum täten deffrlben kann Aare des Oltſchherns Fifhhlar 

fe gebraucht werden. DM.  H6. ©. 863- 
Kensert die Wactung des Opiums ab, H. W. I. 77. 
SO sgas. 


Dre. 


— Ainse 


Raffeeh. Kat, 261 


Kaffee, der häufige Sebtauch deſelben, befonderd unter den 
„arbeitenden Klaſſen der Menſchen, iſt eingroßes pelitliches 
Uebel, wie dann ſolches gehoben werden ? v. von Dobım. 

D. Mi, %.77. Aug, ©. 123. 
Eqa dlichtelt deſſe lben in polttiſcher und phnfikher Rüdiicht 
und Mittel dagegen. H. R. J. 6n. S. 321. 705. 

J.77. S. 832. Vt. W. H. 4. ro HM.) 
Kt. &. 369. 3. 87. ©. 1175. 85. 

* Der Gebrauch deffeiben wird im Preußifhen eingeſchtoͤnke, 
sindder Kaffee daher mılg Aecife belest, Br. W. H. 44. 
2.129. >46. ©. 210, DR. 550, Febr, S. 166, 
4.83. Febt. S. 197. 

Andy im mnmsweriichen vcthoihen. Br. W. H. 44.S. 123. 

Und Im Hitdeedeimiſchen. Br. W. H 46. ©. 213. 

dutch Vertaiſamng mir Rokten fanın man ihn ſoebſeller 
und ded> gleich qut trinten. H. M. 9.67. S. 1853. 

auch die Wariel der Eicherie giert einen gefunden und an⸗ 
gene dmen Kaſſee Ahnlıken Ttank. H. M. 3.70, Seis 


ie 148 

aus din eldbohnen laͤtt fich ehenfalld ein dem Kaffte dans 
“on WHerrant machen. H. W. 3.70. S. 1083. Zelı 
te 1627. 

Earetiim oder gelbe Küken merden unter bie Kofferbohnen 
zu miſchen geraden, H. M. J. 82. S. 599. 

tann aum aus Nuntelrülen gemacht werden I. J. 
so ©4390. 

Auch der Saame des KleUtauts, Caparine) kann dazu 
gebraucht werten. H. N. ug. &. 110. 

Kafieebauım, Teſctetbung deſſelden, feiner Jtucht, Kuls 
sur, Ernte, Att der Kraber, Kofiee ja machen, Calls 
als Sultane, H. R. >72. S. 57. 

Raflern, f. Setteutetten 

Katiersbera, Uriler von... Geiler, 

Katerkaß, Oſtinttſher, Chlarte orientalis L.) verſchlede 
ne Samen, BPeſchreidung, Boriflanzung,, Nahtuns, 
Buerlaond, Nuzen und Ehaten, Mittel Re zu vertil: 
gen. HM. I 67. S. 1039. 8.1295. 5.68. Sei 
18 527. 735. 5.79. ©. 139. 5.81. ©3221. J.88. 
S. 1101. 1237. 

Katonge, ſ. Arrifa, . .. 

Kalender; Verbeſſtrung deſelben bay den Werften, @rtier 
qhen und Ddnueem. HM, 3.76. ©. . 





— — — ⸗ 


2623 Kalb, Karl, 


Kalander, Unterſchled des Yullanifhen, Gregerianiſchen 

und Verbefiereen, v, Schmid, H. M. J. 76. ©. 1645. 

des etſte gedrukte war von 1491. H. M. J. 63. Geb 
te 1177. 

der von, Jeh. Stoͤfſter — 1494, in 4 gebruft, », 
Dekmann, H. M. 2.66. ©, 1152. 

"Berchichte deffelben, thut dem Aberglauben und der Unwile 
fenbeit Verſchub, ©, Bieſter. B. M. J. 84. Jan, 
Seue 63, 

hundertzahtiger, woher kommt der ſarke Glaube an den 
felben. WR, JR Jun, S. soR. 

marum bie Kalender ⸗ Weißagungen ſich noch ben wielen Pers 


fonen in Eredig erhalten, v. Lambert. H. M. J. 76. 


Eeite gi, 
follten beſſer und zmetmäfinertelmeerichtet terben, und 
koͤnnten aledann eine mislibe mus: Vıbliorder für den 
Mann fen, Vorſchlaͤge zu ihrer Verbefferung, 
DM, I.65. S. 1638. 367. S. 92. 1491, I 
n. 8.459. 3.84 ©. 107, m ieifer. 9.0. I 
‚8. S. 267. — HM, Gr. ©, 1057, 9. Eher 
wen €ph. 2.83, 22 ©.156, DM. 3.87. Yu 


54 

Geseime Nacricht von der wahren Urſeche, warum ber 
Preußirde bes 17Roften Jahres wieder auf den altem Juſt 
geſeit worden. DM, I-Bt Mer, @. 269. 

wird in Kulda verbeffert. Ed. B1- Er-6. ©, 729. 

der molitifche für die verepigten Mieberlande verdient 
—— v. Bieſter. DM. 3. 84: Jan, El 
hr 

er an einem neuen für Standıts Perfenen, HM, 


6. ©, 1 
—*8 um Srlllingfleer, ein Auszug daraus, H. 
M. 3.69, S. 785. 


— Garten · Kalender, d. LEder. H. M. 9.67. ©. * 


Käfer Kalender in der Schwei. DM. A 64. Sel⸗ 


Pe (ealcarius rudis vulgaris L.) — 
Etſcheinung am demfelben, H. R. 9.79. ©, 
ec und * wird empfohlen, v — 
74 
Ueber deſen —ũ », Girtanner. 6. W. 34.2 
er I. ©. 4 


Her 


— 


Kalm. Kan. 263 " 


Kaltſtein, it elm Cpreififum aezen den Wraub dm Cie 

trside, DM. 3.69. ©, 1082. 

verereibe, auf das Land geireun, Wörner und Schneten 
Hm. %.69. @&.531- I.98. ©. zuu 

gut zur Berdefferung ſumpfichtet Zaͤn H. M. 3.88. 
S. 1219. 

—— Erfahrungen über bie —— did Saas 

° mens, v. Gatven. H. M. 9.76. ©. 5 

Chbrauch deifiben bey den Maidfüpen, Wa. H. M. 
4.76 S. 1361. 

ſaſt waſſet iſt den dem kohgarben fchr müzlich, wie ſelches 
zu bereiten. H. M. J.81. S. 1025 

Mic) manderleyg Nugen deſſelden. im. 5.58. Sel⸗ 
te 1224. 

Iſt dem Wachtthum der Früchte auf fandichrem Beden 
nadırheitig, v, Milz. H. M. 1.65. S. 966. 

Kalmie, (Kalmia )..) zmeicelen Arten, Veſchrelbung, 
Mugen, und Schaten. H. W. 34 S. 1339. 

Kalmuken, ſ. Tartarn. 

Kalmus, (acorw],) Anmeiiung zu deſſen Anbau, d. Gut ⸗ 
zeit, HM, J.89. ©. 1119. 

KRamreleon, ſ. Chamäleon, 

Kameo, fiber einen alten zu Oraunfhmeig, D. Mſ. J. 
TR. Aua. ©. 145. 

Rameralwifienihaft, ſ. Eameralwiifenfhaft, 

Kamine, f. Kamine 

Kamp, od ed von Campus herzuleiten ? H. X. J. 84. Sel⸗ 
te 1124. 

Kampfhahn, Minnit, Handteufel, (Tringa pugnax 
L.) Besreitung, Fang, und Nuzen, 7, voͤnke. 
H. W. go. S. 417. 

Kamticharte, mar, Zlüfe, ſeuerſotlende Derge, ‚heiße 
Dwslen, Predulte, Eiuwohner, ihre Delialon, Ne 
nierung, Nabrurseminel, Keuntniſſe, Baͤnatt, Ber 
Thartisung, Kieidung, Art zu reifen, Krieg ja führen, 
Socarit und Wegräbunis + Gebräuche, uud 
Arzueimmel DM. 1,65. D.641. 57. 73. #9. 

Über die Deligien derſelbea mit Anmerkungen v.Mier 

» band, DU J. 78. V. 4. ©.205. 

lacherliche VBrarifie derſ * Stirn und Gdıters» Ber 
shrana. HM. J.81. S. 201. 209. 


Kanal, wad ift deu Anlegung eineh ju brobadhten, domilt 
die untere Gegend der Gurönme und Flüffe durch) das zw 


uhr ah 


—i en 
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264 Sani, Kaper. 
\ geleitete Waſſet micht zu fehr leide, ©, Belmann, 
HM. 176. 8.369. — HM. U 76. &. 431. 
Kanal, Vorrheite derieiben, H.M. 67. &. 1351. 
Behhreisung eines umterirrdifcen in Sirdinen und Flüft 
fen, v. Bekmann. 0. go, &,zo1. 
VvDeſchec huna des ueuen Hollſteiniſchen, jur Vereinlgung 
* m und Prey Bt. W. 9.43. &9. Sr... 
1. ©.33. 2.39. &,344 H. M. J. 83. ©. 113. 
29. DW. 1.79. Drü. &, 580. Fi . R 
Deſchreidung des naertwärdigen des Fer. von Bridgwa ⸗ 
ter In Lanfafter, v. Bekmann. H. M. I. u 6 
TAT. 53- 69. 
Belhreibung berer ‚in Oeſtetreich. St. A. 9. 32. Sel⸗ 
ie 400. . 
* ee = W. H. 1. S. 26 
An Aalien. ‚Mr. 2.99. V. 4. S. 296. 
r in Mufland, Erd. 9.17. e 76. ” 
aninhen thun den Dünen in Holland bielen S 
v. Bekmann. H. M. 9.72. 2.1556, — 
——— tarye Nachtichten darüber. D. Nk. J. 75. 8. 
1. S. 250. 


Kannentraut, Duwet, (Equifetum L.) wie dies ſchid ⸗ 


liche Unttaut ausinraten. D M. J. 68. Suign 
Por. HM. 172. S. 1621. Pa 

Kant, Briefe über die Kantifhe Philsforhie und deren 

ya er 5* Br. S. N. Tr. B.i. 

3 117. V. 2. S. 167. DB. 3. S. 65. 142% 2497. 

J. 89. V. 2. S. J. 113. MEER 

Verſuche über die Mrundisie der Metsphnif der Sitten 

von Banı. D. Ni. J.y7, Au. S. 104. J. k6. Jun, 
@, 543. Aag. ©. 153. Stot. ©, 264. 

Kanzleittiel, ( Seil. 

Rap, ſ. Borgebirg der guten Hoſnung. 

Karaunen, wie folde dahin zu bringen, Bafı fie junge 
Hühner ausbrüten, und autgeprüsete großjichn. H. M. 
As6k. ©, 1243. s 

Kapelita, woher die Vewegung diefed Sterns komme, ob 
‘er fie allein habe, und ob dies einen Einflus auf und 

" haben Knne, d. Prevofl, 8,9, J.83, Dei, Eis 


te sr ; : 
Re * nr und — ir 


n% 
*24 


Rapp. Karte, 265 


Kaprern künnen aus der Knofpe der Doeter / oder Butters 


blume, auch Hundelattich genannt, ( Taraxzacum L. ) 
erbalten werden. H. M. 9.69. S. 975. 


auch die Blumen der Indianiſchen Ereiie Binnen, che fie 


anfaegangen find, fo getraut werden. H. M. 5.67, 
E.x47. Anmerlungen dazu », Batrimann. H. X. 4 
67. ©. 927. 
Kapuziner: General-Aufnahme und MWefen ju Ceſtanz. 
Br. a J. 42. S. 3714. 
Tabelle ihres Syfen Genetal⸗ Kapırele, St. A. H. 20. 
©. 406 


406. 
Katauſchen, woher die Würmer entſtehn, Ne man bitı 
weriten ben ihnen unteift,. HR. J. 66. @. 399. 
Karncval f. Carneval, 
Karpen, Laiczeit, vermehren fih kicht. H. M. J.67. 
©. 34. Die Spiegeltarsen Tellen ans der Vermiichung 
der Karren mar dena Sehleien / Laiche eutſtegn. H. M. 
2.54 
Karrifihura, Probe einer euen Neberſezang Ämansg v. 
Börser. D. Rſ. J.79. Yun, S. 5334. 
Kartenſerel, Beytrag zur Geſchichte deſſelben. D. SE, 
Er. Br, S. 62. 
fütee feine Wirkung in Carepa, ©, Sufow, DME, I. 
77.31 8,33. 
Uribeite iiber feine Mästichteit und Achdblichtrit. Die, 
5.79. B. 4. Eye DU J. 83. Fer, ©, 166. 
H. M. 160 1090. 2,1093. 1097. J. 83. S. 
1041. 57. 
Sarthäufermönde, ihre Lelden und Freuden. H. M. 


83. ©. 52. 
Rariorlal, (Solanum tuberofum L.) ihre Gefdichte, 
„HM 3. 71. S. 774. 
wle lange ſelche in Deutſchland einheluulſch find, H. Di, 
J. 67. S. 1643. 
wurden zu Anfang biefed Jahrhunderta von einem Daͤnl⸗ 
[hen Offisier aus England nad Metlenbutg gebracht. 
DM. J. 68. S. 685. — 
Ahr Luder Kanten in Heſaein, »Löders, Br. B. 9.52, 
E es7i. 
. verfäiedene Arten bauyeiben, v. Aüder, 9.M. I. 67, 
©. 337. v. Soͤnert. H. W. 3.81, S. 353. 
Agnbau xʒrſciedener neuer ans Engiand ethallenet Sor · 
am H. R. IT Od © 


sunen 


266 Kartoffeln. 


Kartoffel, bie Enslishen werden beſchtieben und empfoh ⸗ 
len, v. Röbne. H. R. 1.85. &.aX7. 
wann, wie und im weichen Beden fie zu pflanzen, wie 
fie zu warten und einzuerndien, u Läden. H. M. J. 
67. ©, 338. 54 v. Wunpram. HP. 9. 79. ©, 
1319. Und. @.417. 
Verſchedene Verſuche über den Anbau derf. v. Honert. 
DM. Vi. S. 337. 


wie folde jm Alepland zu bau, H. W. 3.73, Sei⸗ 


te 979. 

werden mit Nujen unter Kohltanden gepflanzt, H. M. 
9.77. &.870. 

— iſt, unter fie Erbſen zu pflanzen? H. M. 

68. ©. 455. 

leſſen ſich dur Situgel fortpfiangen, Ameifung dazu. 
H. M. 3.74. S. ar. IR S. 1377. 

werden zut beſſerung der Art aus Saamen gu ziehn 
gerathen, Anwenunq ba, v, Koſter. H. M. J. 74. 
2.269 — HM. 379 2.1623. J.Si. &, ray, 
» von Einem. H. M. 82. Erst, — 36 S. 
1165. v. Werner. H. M. J. x7. S. z35. — ©, 
#31. IHR. Se 601. Erb, 3.92. Et 3. ©. 241. 

werden in England immer von 4 Jahren zu g Iabren wie ⸗ 
ber Fo dem Saamea gezogen. H. M. Zr, Sei⸗ 
it 362. 

Yusarıung derf, v. Hͤᷣnert. HM. J.ßi. ©, 353. 

Bon ihnen laͤßt ſi ein fehr mannichſaſtiger mügliher Ge⸗ 
brauch machen, ihr Anbau nf daher nicht eingeſchraͤntt, 
fondern pieimehr befördere werden, , Hu. J. 67. S. 
1307. 9.73 ©. 967. I-74 ©. 374 m. Micvius, 
HMI 74 ©. 1217. — 2. 7. ©. 395.9, Werner, 
HM. 3.87. 8.391. . 

Deiördern auch Die Geſundheit, und haben Eeuſſus auf 
das Zeugunnegeihäfte, H. M. 3.79. ©, 1327. 


"wie fie jum Vroddasten zu mupem. SH. MR. Ir. S. 


1161. &.ıgır. 
"mie das Dicht oder die Srärke and denfeiben zu erhalten, 
und zur Epeife zu nuztn. DM, 76: G. 1055. 


3. 79. 1245, 
“das Kartoffelmehl it nicht eine Crfindung der Granzofen, 


Vr. W. H.47. S,320. 
Anroeifung, Kartoſſel Gedze zu made, „ME, 3. 72. 
415 — 





Kaſ. Kath. 267 


Kartoffeln, Verſertigung des KatteffelKaͤſet. H. M. 
J. 70. S. 1103. 
VBeſchreibung einer Kartoffel» Mühle. HM J 74. Sei⸗ 
ie 857. 
geben zn gutes Schweings Futter, HM. 9,70: eb 


te 401. 
wie folte auf eine auffrrerdenglich wohlſchmetende Art Kon 
nen gefodıt, werden. H. M. I.89. @.479. 
werden durch Winpaten {n Heu eder Stroh vor dem Ers 
feleren am beiten geſichert. H. M. 3.89. S. 1389 
leiden oft von Engerlingen, Erderebien und noch mehr von 
erg Schaden. J nn * . 2.79 
1319, v. Soͤnert. H. M. Br. S. 337: 53. 
— von den Häfen an beimf, +». Guͤlden⸗ 
ſtaͤdt. D.Mi. 3.77. De. S. 477. 
Kafanlenkaum, zahıner, (layus caltan-a L.) Anwels 
fung zur @rziebung aus Kernen und Verſezung der 
duugen EStdenme. H. M. J.63. S. 137 J · 65. © 
45* JI6k. S. 1325. 
ihre ruchte dienen auf verſchledene Weiſe zu Nahrunga- 
mitteln, v. Bornemann. H. M. J. 73. Seite 


1514. 
ſollten wegen ihres Nuzens in Deutſchland mehr angebaut 
werden, v. Ebrbart, MM. J. 84. ©. 109}. 
Zweifel banegen. H. M. J 34. @.ı385. Witerlegung 
der, v. Ebtbart. HM, Ing. S. 1585: 
in Sina wird er ſebt geichäut, mehrere Arten, und Plus 
sen deſſelben, ©, Wedelind. H. M. 3. 87. ©. 145- 
Reßz⸗Kaſtanie ſ. Ne: Kaflanır. 
Karalepiie, Geſchichte einer beſendern eines 17 jährigen 
JIcauenzimmeto. H. M. J. 66. 9,1601. 
Katheltetemae, Lehriaze deſſelben, aus den Quellen 
mirgerbeilt w, Bieſtec. B. M. 3.85. Her. S. 347. 
wird durch Emiſſarien und allerhand Mittel unter den Pros 
tedanten in Deutſchland, Holland, und den Nerdiihen 
Rerchen verbreittt. ©, M. 3.85. Ian, @&.60, wird 
ſeht beitia miverfprohen. B.M. 9.85, Apr. ©, 
Bet ke le bedaupttt m Dielien DE Ir, 
85% pr, 3 In 
— deſtelben In Damiig: ©, Mir I:86 Map 


43 
in men, ®,M, J.86. May. G. 437 . 
le Pol. St. 338* 2,18% ‚ 


— — 


268 Ratholiciimus. 
Karholicismus, Man ſucht beftandig nroßen Preteſtan ⸗ 


tiſchen Herrn Neigung bayn beznbrngen, aus dee 
Geſchichte bewieſen, v. Wieſter. DM, I 895. Apr. 
64. v. Cubn, B. M GR. Mon S. 398. 


S. 
Nacılar von 2 herumterenden Emifaren. B. M. I. 


99. Nor S. 475. Ned ein Ven’psel der acheimen 
Berbreitung deiklben. B. M. I. 59. Aug. ©. 195. 
Moch mehrere Beofriele davon. D.2. 95. Ian. 
8,59. Ar. @,316. Yu, 104. 


wird wie ofentagre yanfesachze ın proteft. Ländern were 


breitet, B. M. 95. Jan, S. 43. 


die Geiſtlichen führen immer noch den Titel ron eingezeg / 


nen prorenlant, Stiſten. B. R. Anz. Dan, S.44- 


machten von jeher Entwürfe, die Protejtanen micder an 


ſich zw bringen, DO. 8 Aug. S. 197. 

Die Klagen üter heim’. Berbrein, &r6 Kathol. vurcı Jefwisen 
und andre Emmiflirden jmd ſhhen al. D. Kſ. 5.87: 
Sul. 8.67. 

Son Cruſcus und Helserius erfannten die Befahr, weide 
ben Proteft. vom Kathel. droht. D. R. J. 86. Kay. 


44. 
Selb ſt Karbolitew, 1. B. der Abt Denina in Verlin, glau⸗ 


ben, daß die Preteſt. Neigung zu ihnen hatten. ©. 
mM. %.86. Aus ©. ıR3- 


‚ el erlaube (com, heim. Kathol. und Affenetich Proteitant 


au fern, wenloſteno geftene Dich Selbıt ein kaibol. Emfr 
Arm. B. M. I.r6. May. ©. 440. 

Prediger der Protel. zu Kardoliten ja macd en, bech fo, 
dag fie Proteft. Prediger bleiben, fdldse Abt Deuina 
wor. DM, I.H6. Ang. Sa 193 . 


Ein proteftant, Prediger ſoll ein Zenit der aten Cleſe ſcon. 


B. W. 9.85. Yan. S. 62. wird widerjoroden. Tbens 
daſ. Apr. S. 329. iſt ſhhon enemale In Diinsemart ger 
ſchehen, ». Bieter. B. M. J. as. Ast. @&. 367. 


Br Pteieſt. Geiſtliche wird unter den Maren Archimer 


des ab aquila fulua aufgsferdere, ſich zu ertlären. ®. 
. J .85. Aus. S. 149. Di. S.569. Eo iſt D. 
‚Start, Oderheforediger in Darmſtadt, er wird Of: 
fentlich aufgefordert ſich au erfiären, wat unter Cierus zu 
‚„zerftchn ku, B. M. J. 86. Sul. S. 45. Er ſoll ſich auch 
über feinen Zuſa aimmhang mit Schröpfern redhefertinen, 
DOM. 3.85. Aug. ©. 151: Briefe von ihm und Shdm 
teen, O.M. >86 Aus? S. 167. Macht feinen 
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Serelt mit den Serandgeb, dee B. R. bey dem Sams 
meragricht in Berlin auhänaig, Urtheil des Derantsch. 
daher, DM. 3.87. Han. 2.57. Foriſezung der 
reeisigfelten, Arril. S. 395. Nicolais Schteidet · an 
Bieſter in dieſet Sache. B. M. J. 87. DM. S. 356. 
Aue zug bir Prezes Alten, v. Gedike. B. M. J 87. 
Oti. 8.365. "Bewertungen über feine werlänfiige 
Verrheidigung. BD. 1.88. Azt. S. 319. Mm 
©. 518. Jun. ©. 628. Crime meirläuftige Wercheidir 
gung enthält nur Verdrehungen. V. M. I. 87. Yu 
E.71. Belange feine Gegner als Imjurianten , Tem 
liert den Preseh, warum? D.M. J. st. Ang. ©. 
15H, wird von Jakobi vertheidiat und getadeit. D. 
DT ZB. Tepe. Bu 154. Soll sic gegen die Tufhuls 
digung bes heim, Hatgeliyrenaus aut verrheidigt haben, 
v. Schleſſer. D. Mi. 98. Way S. 420. Thu 
betannt gesverdene Michridieen Aber dag Cletitat. U, 
Mm. Yyy Jul. «7,07, Noch ee über die Beſchul 
digung, die dem D. Stark deewegen genact worden, 
und üder feine Vertheidiauug dagegen, v. Sieſter. ©. 
M. 89. Apr. 7.366. 

Karholisismus, Ku, Lavater Koll durch feine mim 
ſtiſche Serache Ser Velehriingrjucht der Karol. Borfiheb 
aha. B. M 1.95 Nam, 7,64. wird widerſerechen v. 
sr. Aeop. Verf. ju Stollberg. D. Mil. J. x7. Jedt. 
185.8. Hol doch ehr miertwürdiers edit auf den Ka⸗ 
shol. Gerteedieuſt deuten laſſen. B. R. I K6. Oft. ©. 
348. Parede anf dire; Eicdecht v. Semler. DB. 
Dr. J.16. Mm. S. 457. 

Ob Lavater ihn heimlich verbeeite, wird durch Schiede⸗ 
Richter zu unterſaden rorardıingen, v. Schloffer D. 
SH. 3. 17. Jan % 2. 

Antwort doranf, v. Nicolai. D, Mi. A.gr. Mer. S. 
291. und v. Leuchſenring. DM. 3.87. Zul. S. 
62. 

Ein Pteteſtantiſcher Diafonus laͤßt ach Me ſieben katho⸗ 
liſchen Weihen geben, edae ſeln Arme niedet zulegen. B. 
M. 88 Jun, 2.67. wird wiverihrogen, BV. M. 
9.88. Ans, 2,337. GSegentrinnerungen v. Bieſter. 
©. 88. Zul. @&. 90. 3 

Dialonud Dreykorn ın Mirnberg iberieyt, erklärt, und em# 
pehis die Kathol. Meſſe. B.M, 3.86 Art. S. 
329. 
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270 Rarholicismus. 


Katholiciamus, Drestorn wird deswegen des heim Kir 
idoliciemus beſchuldiget, und vweriheidiget * B. 

M. J 87. Jan. S. 64. Sedt. S,ayı. 
Deyſplel eines Kandidaten, der Karhei. geworden und als 
ein Proteitant predigte und Kinder unterrichtete, und 
Albus und, Weife ſich neunte. B. M. 89. Nov, ©. 


4887. 
die Gelellſchaft zur Veförderung reiner Lehre macht ſich 


ber Beförderung deifeiben verdächtig, B. W. 
Apr, ©. 366. 3.86. Apr, ©. — +: 
Geſchichte das Ueberiritts Winkelmanns jur Kathol. Kire 
cht. B. M. 88. Jul, ©. 56, 
Auch bee Maler Graf war in Kom ein Megenfland der 
Betehtungoſucht ber Kathel. Erd. J. 78. St. 4. ©. 


116. 

die Nachticht von dem Karholiciem, der Färſtin von Dei 
.\ unqegruͤndet, ». dimmermann. B. M. I. 88. 
Jan. S. hy5. 

Dabride ven den Katholiſchen Saminatlen für junae 
Leute aus Pretelsur Landern in Linz und Scımerin, 
B. W. JH Jun. ©5342. Ihr Daſern ar nie 
glanblih, u Garve. DD. J. 685. Jul. Sı4o. 


BGegendehauptuug v. Bieſter. B.M. I.H5. Dig. S. 


546. 

Katdeliken alt Armenitt in ber Crimm. B. M. J.87. 

De ©. 556. 
ben Karhelifii wird won den Proteſanten ber Mitsebtauch 
der Kirchen verſtattet, fellie aoer ohne Mrvers miche yes 
ſchebtn. B. M. %.8% Fein S. 180: Yun, ©. 530. 
berg Einraummmgen find brdmilid: WO. IR: I. Hg. 
Ten S. 39. Beranlafung und Vedingungen, durch und 
Unter welchen den Kathe itea in der Mark aud in Pont 
mern Kirchen eingeräumt werden, B. M. J. 84. Jum 
@.545. Prormitanıca können ohme Bedenken und odrie 
Devers Kotheliten ben Mitgebrauch der Kirchen veritats 
ten, b. Darve. B. M. J.85- Jul & 6% Den. S. 
a Bieflers Widerſptuch darrgem B. M. J. 65. 
. &,89. Di. S. zzt. Magtrag jur Brfiicre 
des Kachels Gottesdienn In Proteſt. Kirchen B. M. 


ee — citchen wird den Proreflant, 
1 gebe: irchen wird den 
‚ubgejchlage, DD: D 86: Wer, Oraög: 


5 
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Korhelicitmus, den Protetunten wird in Zanten eine 
Kardot Kirche zum Viit zebrauch eingeräums, u, Trie ſch. 
MR, 0.86. Jun. Z.$11. 


“+ Be sarholifen üben die Toleranz gegen die Pretef. aus, 


J von Dombarde. B. M. 3. 85. Aug. S. 173 . vergl 

le anz · 

die Beiorgnüfe der Proteſtanten wegen helmlicher Birbrele 
inng des Lathetizit mud find mid alle gegründet, ©. 
Gare, .B.M. 3.85. Jul. S. 19. Widerlegung 
diefes Auffayed, vw. Dielier. B. W. 1.88. Jul S. 
63. Antwort darauf, v. Gatve. V. M. J.85. Dei 
©.458. Gegenantwert, v. Bieſter. B. M. 1.85. 
De. S. 530. J. 86. Jam, S.30. 

Erinnerungen übee deſſen geheicne Verbreicung gegen bie 
Bert. Ion, Ede. DU 3.86: B. 1. S. 244. B. 2. 


S. 270 

der Befchrungteifer der Kathelifen if eine Folge igres 
Lehrbegeifs, und daher ſede verzeihlich, aber rineame: 
eca ıhörig und den Pretejlanten arihhılid, v For ſier. 
O.M. 1.99. Tet. ©. 543. Amwort darauf, v. Dies 
fer. Bi W. J. 99. Dez. © 5K0. 


athi, fein Abſched von jeiser Gchebten poeti ih über‘, 


und mit Anmerkungen, v. Ramler. “Di. I 84. 
Ar. &, 289. 
11108 Kcdicır überf, und mit Annierf. v. Ramler. ©. 

MM. I.yg. Fehr, &. 101. 

Kaufbeuern, Bollse Menge, u Boͤck. St. A. H. 47 . 
rue 365. 

Kaufleure und Krämer, zmighen beiten mufi ein Untere 
ſaled gemadı wersen. D. Me 3 74 2. 233% 

Kaufmann, Angehcr, Cuwıs über Wenäpive bon Ihr, 
D. xt. U De 255: 

Könferichmir, dat eine Frau in Arantreih 7 mahl aus 
gehalten. H. M. J. 72. F.1$- 

Kajt, ſenderbare Freundichaft zwaſchen einer Kage und einer 
Mae, DR, Id Su Kb. 

u in Eiam, Veigreibung derſ. H. M. I 73 . 
44 

Kehl, Nachricht von ber goben Veaumarchaiſchen Buchs 
erutecey daſcion. DU, 181. Bert, Sa 263. I. 
94. Nov, ©.432: 3.86. Jul. 8.9. * 

Reihhufen der Kinder, fe Erpiehung 


873 Bil KRiet 


. t 
Kelle, bie, eine große unterirrdifche Gtotte Bay Elleich, bee 


ſchtieben v. von Goͤlingk. D.Mf. %.82. Jan. Eck 
te 15. ö 
Relp, eine Seroflanze, die auf der Juſel Sty im Ncberftus 
waͤcht, Nujen def. H. M. J. 82. ©. 1526. 
Kempeln, von, über deſſen befannte Sprach rund Schach ⸗ 
maſchin⸗e, mebft einem Macrrag v. Bieſter. B. M. J. 


84. Dtz. 495. Zweitet Nachttag. B. M. J. 34. a0.‘ 


&.575. DiME J. 34 8.2. ©. gr. 178. . 
Rempeen Bolls- Menge, v. Hock. Si. A. H.47. ©. 165. 
Kepler, Joh. Juventarium feines Mahler mit Anınzer 

darüber v. Rifiner DU Ig. 2. Cry 

eure 1 
Repret, Admiral, Schreiben feinen Charakter beirf. D. Rſ. 

79. Vu. S. 462 
Kerbei, (Scandix cerelulium 1.) Anweifung felhen zu 

Phanien, d. Alder. H. M. 3. 67. S. 232. — 3.68. 

Se it 268. 

Mujen und Anbau des Ruͤbekerbels. H. M. 9.63. Sel⸗ 

te 1073- 


‚ Rermes, (Coccus ilieis L.) Beſchteidung dleſes Juſette, 


Barerlard, Cnamnlung, Vereitung jum Verlauf, 
Gebrauch. H. M. 1.91 ©. STR. 

Kettelheldt, von, Sſtung dericaben zur Bildung der 
Dien ſibothen. Erh. 5.76. Zus. S. 17%. 

Keuſchtamm, ıdee Keujmbaum, (xitex agnin eas · 
tus L.) Verſach deuſclben an unſera Himme o—Strich 
zu gewöhnen, v. Stein. H. M. J. x86. S. 1562. 

Reyerf. Inquitien. 

Khevendillerifhen Anmalen bedürſen auf aben 

“zeigen einer kritijchen Berichtignng. DM. 9.77: 

Nor, ©.403. 

Kicher, if Romiſchen Uriprangt. H. M. I. 84. Seite 


1117. 
Kiebiz, (Feinga vanellus 1.) ®elchreihung, Nutzen uns 
Rang, v. Hoͤnert. H. M. J. ko. S.420. 


„Kiefer, Fuhte, Tahre, Borhe, Aerse, Perge, Forle, 


Foeling, Kichnfahre, Kicnnbaum, Küdnbaum, Zie⸗ 

genhelg, Schteit holz, Soanhelz, bie Dahle oder Thaͤ⸗ 

ke der Schweizer, der Maͤndelbaum im Mürtenberg. , 

(pinus (ylveftris L.) Beichteldung, Anmelfung zur An⸗ 

NE DR: AG65. S. 1335. J. 71 
259% x J 


Sieh  Kinderm a73" 
Kiefer, ihre Anrflanzuug wird fehr empfohlen,‘ H. W. 
. 3.66. ©. 1061. , x 
das Hoi deri. oder der fegenannte Hichm wird beym Feu⸗ 
erammarhen art des Curohs empfohlen. HE. 3.71. 
BD. 129}. e 
Kies, die Lrhitung deſſelben verurſacht die unterierdiähe 
Feuer, die warnen Bäder, und bie erinlıenden Ber 
wesungen der Erde, H. R. J. 67. S. 592. 
Killarnene Zee im Irland, Sehaſeibang deſſelbden, v. 
Velthufen. HN. 9.67. S. 1563. 
Kind, Nachticht vun vorzäglihen,. H. M. J. 87. Leite 
. 1297. . i 
De wc daß alle geraufte Kinder zu Paris von Kranen 
geschren worden, die Keine Manner boten, nadı &hgmile 
” atjchen Diem ſahen ge,en Kritzer gefühit. 3, Mt. 3. 
63: 9.1281. 
diele, ind den Landleuten nüplih. HM. I. 6. S. 
NS» 
Cliernlofe, 1, Dapfen, 
Uns. car, ſellten von idren Vätern wicht ganz zurdtse 
fee werden, H. M. fr. E85. 
dli be Prier Marlea. Erh. Z. 76. Sr. $. E.215. 
über ret o de Wegnadiue der Sauder. Et. A H. a3. &, 324. 
vetal Erzledung und Achulweſen. 
Kindbetterinnen, brauchten ben den Arten talte Bäder. 
M. I.70. O, 1139. veril, Hobanmenfunſi. 
Kindermord, Gedanken und Vorihiäge zu deſſen Werhis 
thung. Erb: 3.78. Erg. 2.ı2 v.Mang do 
3.81. @rın. © 5i5 — Erb. 3.84 Erg . 
257. Zt. 10. 2. 355 Be. W. . 29. ©. 52. 
998 8.193. H. 60. 8.35%. Cr. 4*68. 
2. 


4 
trarum bat Mofrd in feimen Geſetzen nichts Über ihm der 


Runme? » Michaelis. 6.0. I3. 4. Ca, Eu 
te 34. 
Ren des Todes würdig? Cr. A. 9.19. S. 386. 
eber bie Ungewifheit ber Zeichen des Moẽdes an wnchelich 
. arbebenen, m. Hunter, H. M. J. v4. S. 1521. 37. 


run über deſſen Verhäspung. Br. üb. 9. 4 

3.261. 

Nachticht van den eingelaufenen Preisfgriiten, d. mi. 
Amelie, HM: J· 82. O. 1457. PR, 

Zanrıy © 





274 Kindh Kirk. 
1 } Kintermord, in der Oberpfalz und Bayeriſche Zufliz, 


—— St.A. 10. . 155. 
wirt, glis fomderbares Bafeler Geſetz Über defien Beſttaſung. 
Kr.) Eoh. J. A2. St. 6. S. 734. 
ER FE vs Echwediſchen Sefgerichts Worbeugungen dagegen, Ur. 
1:4. W. Hay S. 41. 
a ” "Strafe dafür in Schweden. Eph. 3.83. St. 3. © 
A \ . 3 1 K . \ 
1 i gmeyr Schweitern in Divie. Eph. I. 92. eng ©, 
f 465. 
M ar u Verau. St. A. 9.5. @, 115. 


Die Summe der von 1749 bis 7 in Schweden degangenen 
Kindermorde beläuft ſich auf 342. Br. W. 5. 52. 


©.297. . 
4 Kindheit, find die jahre ber Kindheit glürflicher als das 
3 erwachſtne Auer? DW, J. = ©. 1299. 
| «  Rindraufe, Ausriceuna einer Brärlichen im Jahr 1591. 
— Hm. J.70 8.1359. 
| - Kirhbauer, cin Gheiterbefchtwörer zu Dig, komme In Ju 
| quiiiien. Br. W. D.53. 7.293. 
Kirchen, in denfelben mup Ptacht jihibar feon,. H. M. 
l J. 7. 9.29, . 
' mußerhafte Kirhenamftalten und Einrichtung des Her zege 
| Ernie 1. in Ehortha. DM, 9.77. S. i. 17. 
1 Gefchafte und Nutyhiefeit eines Lands Kırdpeninsckt, dergh. 
| im Ghornanfchen einet iſt. HR. 5.70. ©. 361. 
—45 ob Proteſtanen ihre Kitche den Kathelifen zum Mitger 
brauch vinräumen fern, f. Preteſtanten. 
Gebeth meer en erbaulıcher enyuichten, D. Di. % 
86. Jar, 8.557: RR 
wie mun in demſelben für einem Frisdrid IT, König 
». Preufen und eınen *Keichenädiiken Paris 
eier im Fahr 1779 bethet. DD. 179. Oti. 
1 


. 371. 
Besränniie, Abkheulihteit der H. M. 85. ©. 
1167. vergl Begräbnif 
Kirhhöfe, üver deren Verlegung außerhalb der Stadt, 
> d. Moͤſer. BU. 5-84. debt. ©. 101, ©. A. 
9.2. ®. 200. 
y Vier auf Denjelben enaftchn von den fertisen Theile der 
derweſenden .örper. H. M. 3-63. ©. 153% . 
Kirhenliiten, [ Morsalisäserakellem, 


De) ee) 


* Kiecheum. Kia 275 


Kirhenmüfit, folte zwedmähiger eingericter werben. 
Vorjcläge dazu. D. Wi. J:90- Ole. 2.368. . 
Moch erwas über Die Berbijferung derſ. v. Reichatd. Di 
ME Br. Die ©. 351. r 
Tert einer Werkiniihen ım April 1786. Harz geſchmad⸗ 
und verflandloe °D, DM. I.»6. Zept: Si242. 
— — ob es end giebt? D. WE 5.82. V. 3. 
- ‚18T. 5 
— ee über deſſen Krlegemefen Sud: H. 2. 
. 223: 
Über —S und deutſche Beitereg in Rem. Si. A. 
H. 2. S. 219 
Staate wirrhſchaſtlicht Nacht lchten ven deſſen Elende. Cr: 
A. 5.5. 2.11g. ” 
GerlAtevetſaſſung und Proschferm, d. won Ramdobr; 
H. R. J.ks. S. 113. 29. 45: 61. 
Kirhmweobe, Beſchreibung der, Der Evamyerlicen Kird;e 
in Wien. Ou A. H. 15. D.294- 
Kiremene, (Sterna maeuis L.) Beichtecbung und Noden 
derſ. v. Hoͤnert. Hm. J. do. S. 421. 
irſabaum, (prumus ceralos I.) verkiiedene Arten dei, 
jelben, sie foiche am erüchn, zu pftepfen und zu mare 
in. DM, J. 60 @. 59. 
Verſcheuchung der Vörl ven denlelben durd Eeltersbons 
teilen. HD. 58. 2.928. 
Minel, fie vor Jufekren zu fhünen, H. M. 5. 694 
8.6, E 
Ein dreimal des Jahre trasender, H. W. 64 ©. 341. 
aus den Früchten derl. wird in der Zchweiz ein Brame ⸗ 
wein und ein Zpiriins gezegen, mie man baben virs 
führe Hm. bg. S. 140 63. 
wilder, Troiftlmerbamm, (pronus avium L.) follte fti» 
nes mannichfallaen Pubens wesen mebr anatbaut wer 
dın, v. Wrbart. HM: 1.84 2. 1094." 
Kirfhlorbeerbaum, (prunus lauroceralus L.) Ver 
* ibn an unfer Kllma zu gewöhnen. H. M. J.37- 
. 522, f 
Kifie, & Luhmil. P 
Ktee, Resıpt zu einem, der Fein Wajfer durhläßt. 9. M. I. 
R9- ©. 1055 . 
&lafter, wie viel Landflaftern arhö-em zu einer Leim 
ten Anzahl Fattorepklaftern? v. Aäftnen DM: 5 
74: 8.792. . 
oa 


276 . Klap. Klee 


! Klappen, Aleffen, Vedentungen diefer Wörter, v. Quen-⸗ 
tin. H. X. I.89: S. 681: 

Klaprerichlange, Naturgtlauchte dieſes Thiers, v, Mir 
Aaelis, GM. Ja. 3. Er E75 4 St. 1. 


©. go. 

dee Duni einher lebendigen werurfache eime Her plötslicher 
Veraufbuns und Benebrlung des Verſtandes, eb Dies 
son ernem arftigen Auehasch ader bielmehr von der lang 


- farmen Verdauung dieles Thlers herfommı mit Müde - 


fie auf das Hört. Ray. v. Prevoll, B. M. 1.94 
@ept. 2.231: 
Iht OB iſt todtlich, ſie heiten aber ſelten, ihr Fleiſch wird 
garen. DM. J. 42. ©. 1299. 
Klaus Narr, Aneckoten aus dem Leben deſſelben, v. 
Meißner, D. Wi. 9.79. Au. S. 129. 
Rlebetraur, Beulerelauſe, tleine Kleren, (nparine oder 
philanthropus) der Saame deſſelben Bann wie Kaffee 
bohnen aebraucht werden, H. W. 6. S. 110. 
Klee, fvanı wer, (wifolium pratenfe L) der Anbau deſ⸗ 
feine a st fehr vorcheildafe. H. M. 64. ©. 37. 
Erinnerung wegen der Au⸗e ſaat. O. M. J. 64. ©. 398. 
wird anter die Gerſte zu [dem gerathen. H. R. J. 70. S. 


557 
nie das Zune ın bearbeiten, guter Saamen au befomnien, 
wie der Klre arfäct und gerrednet werden maß, d. Peatje. 
H. R. 1.79. 9.289 345. 
wie de Zasıne am leichteſſen zu erjiehn, kann mit dem 
Hal em geſaet werden, ‚Ertrag des Keen, De edhaung, 
mie -iel Rlee eine Kuh und ein Schaf Aalich verzehrt, 
Anmerfung zum Trocknen des Kit, H. M. J. 64. 
&. 1409. 
Noch eine Über und zur Empfehlung des Klecbaus. H. 
an. 85. S 313. r 
wenn ſeſcher zu mäben, und tie er beom Dörrmachen ju 
bebardein, v. diegletr. HM. 3.79. S. 297. u von 
Kerrberg. H. M. 9.82. €.60. 
- Mochrichr von einem Verfache, halbtrocknen in einer Time 


im Freien aufjubewahren, und Verſchläge jur Berbep 


ferung die es Verſuchs. DM. 5.84. S. 657: 

Vor ſechtigteiteregela bıum Fünern deifelben, ». Pratie. 
YM.-3.79% S. 289. © von Kamdohs, H. M. 3. 
do. O. 110 
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Kleidung, ein meral. Geſpräch darüber, H. M. I. 64. 
2,593. 
neue Seiten in derfelben im 14ten Jahrhundert. H. M. 
J.71. S. 455. 
— Nuten der Keuntniß derſ. H. M. 3.88. 
i2ki. 
Kieiverordnung ſedtt voczdalich auf dem Lande eingeführt 
werden. H. M. I 6k. S. 498, 
iſt ohne allen Rutzen und chne alles Werbienft.‘ D, 
ml. J. 80. Sept. &. 213. Einwendungen dage⸗ 
sen. Ebentaf. S. 218. 
iſt nur im Heinen Staaten norhmendig, dech muß Fein 
zung dabey Zraıt fuden. D.Mf. 4.83. May. 


493. 
Hüdeszeuniihe. "Br. M, H.47. &. 321. 

Aleinhändier, verfdiedene Namen der. H. M. 7.64. 
2.168. 

Kleiniakeiren glebt es fchr baufig in der Melr, und har 
ben eſt einen archen Einfluß, H. M. 1.64 ©. 113. 

Kleintäfer, (Dermelles 1.) Naturgeſchechte des D. jur 
Iygraphus, Calcogeay tus, Micngraplius. Pinijerda, 
Srolychus and typugraphus, v. Schwikard. H. W. 
J 84. ©.289. 305. vergl. Wnrmtrofnis, 

Kleih, Mayer von, ach. 1759. d.24 Aug. ein Bevtrag zu 
feinem Leben, b. Relniy. OD. M. % 89. Jan, Lirie 
4% 

Klettenberg, N. Sector von, Majer, ein Goltmadıer, 
Macht iedten uber ihn und feine Hinrichtung. Br. W. 
9.50, 2.88. 

Klip, xlirmählen, Slipträmer, Aliptedge, VBedeutungta 
diefer Wertet. H. M. I. 64. ©. 165. v. Quentin. 
HM. J. 9. Ehre 

Klopitot, Namrüsten von ihm, v. Sturz. D. Mſ. J. 

7. Nov, &. 461. — 

Kloſter, Betrachtungen über Koſtet und Mindeweſen. 
Erb. >Tt: St.2. &,110 DM. J. 32. V. 2. ®. 
154. 256. V. 3. 2.19. St. A. H. 24. S. 326. 
Veranlaffung zum Rleſtetleben vom exiten Urheber, v. 

gig a 373. ©. as. 28. " 

m von Karl dem Gr. ans ansen Abſichten geflifter, 
DR, 1.80. Mer. &,ayr. — — Mr 
Werzeihnifederjelden in alen Kayferl, Königl. Landen. Eph. 

I.83. St.9. 8,341. 


— — —— ——,: 
— 


— In — 4 


arg ai. Kual. 
Kofler, Zuſtand derſ. im Tockaua. 


S.3 
Dinge er, In Halligen. St. A. H. 49. ©.494- 
Reſerinen derſelben, cin Vetſchlag dazu. Er. H. 9 


©. 15. 
. Erwsas über deren Aufbrbung. Et. X, H.51. ©. 344 
werden dacegen vercheidige. Ebendaſ. *8 465. 
Oeſterrtich. Verordnung wegen dirſ. Eph. 4.81. Et. 1r. 


S. 606. 
Card. Fon Vorftillung am Joferh II. wegen Nufbebung , 


der Eremptionen der Kloflergrifllihen. Vr. W. 9. 51. 


@®. 186. 
Zoftanifhe Derordnung fie betr. Eph. 3.78. St. 3. S. 


121, 

Münfterfche Verordnung über Klefternermadniife. Br. 
DE. 9.37. E14. Die beffere Einrichtung der Cru 

. bien in it ber. D. Wſ. 3.79. Mad. 2.469. 

erden vermindert ins Oeſlerreich· Erh. I.82. Ei.3. S. 
376. St.5. & 594. 

eutschoben ju Deran in Böhmen. St. A. H. 2. S. 


22%. 
die Nberfhfiigen werden ” * Niederlanden aufgehoben. 
Erd. 2.83. Sa 6. S.7 
werden Aingefäräntt im Bhrhenberg. D.Mf. 3.86. Nov. 
©. 460. 


Keferm derjelben im Salzbargſchen. St. A. H. 9. ©. 
126. 
* ur Vertheidigung derſelben. H. M. J. 83. S 


ide Hatım für die Menſchheit. H. M. J. 88. S. 945. 

Klofer Neuburg, daſelbſt wird eine Auster»Kaffınerie 
angeleat. D.Mf. 2.86. Aus. S. 122. 

Klub, ob dieſes Wort deutſchen Urfsrungs iſt? H. M. I. 
89. ©. 445. 681. 

Aluaheit des Lebens, Moerhwenbigfeit, Linfuß auf 
bie Ruhe und Glaͤckſeligtelt des Lebens, groher Werih 
ter Tenntniß ihrer aͤchten Grundjäte, Geint und Aeu⸗ 
Perung, Befdrderungsmitte, D. If. 3.81. Jun. ©. 


PR ne Nachrichten von ihnen. St. A. 9. 
* wird von Bertbolet erfunden. H. M. J. 


as. S. 1007. Detfettiʒung deffeiben. Loenduf. ©. 1c08- . 


Coh. 3.86. St. 9. 


I; %. 3.70. ©. 508. 
4 Geition Ze wos iR fie, ühre Nothwendigtelt, ©. 
9 'Scdmid: HM. J. 76. S. 1345. 

grofie Theilbarfeit der, HM, J. 20. S. 103. 

unendliche hellbarttii ep: u Schmid. HD. 3.76. 

©.1335 :\ E 
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Knaroen, ihre Seraäftigungmn bey den Tournieren: H. 


N DH Du 643: 


Kniebeuqgung vor bem Kantesfürften meird vom Serjog - 


in Würrenberg verbeihen. Ar. A. 9.6. S. 266. 

arient, Beobachtungen über ein nad dintermärts voll 
lommen werrenftad, v. Evers. H. M. J. 86. Beis 
te 1643. — 

Knoblauch, (allium ſativum L.) ein Zehegurentede 
Mittel, v. Suling. H. M. 83. ©, 1142. 

in Meanteweln deſtillirt vertetibt die Steinfänierjen. I 
M. I.53- ©. 557. 
wilder, Kittel dagtgen. H. M. J.72. E.406. 
Cnochen, find eine mit Pheerhetue ‚Share verbundene 
&alterde, v.Sceelg. HM. J.80. S. 108. 
Kunfsciff, Rinderfnoden ſe BurcifiQuig mie lad ja mas 
den, MM. IH S. 905. 
ausararabııe unarbener arofie, ſ. Jeſſclien. 

Robelt, was man darunter verficht, werichiedene Neiem, 
wie man ih anffuche, prebirt, feine Crarnkbaften. Iſt 
ein wahre Halbmerall, und von Migmuch verfdiichen, 
auch feine Vermi chung von andern betaauten Metallen, 
Xtſenit it teen Beuandthell deiſelben. Verſetnaung der 
Emalte baraus, ». Brandt. H. M. J.65. S. 1084. 

rbört die Meiale, ©. Bergmann. H. M. 3.82 


S. 3 

Aotta, * Telia. 

Könlasgräs, Erreular des BSiſcheſa über Toleranz. Erh. 
J. I2. @rg. E.570. Erd. Im S. 157. 

Köniafein, Vergleichung dirfer Feſtung mit dem Süber⸗ 
bera, witd ſezt taſamatitt, har einen merfwürbtaen 
Brunnen und ein belanntes arofes Weinſaß, dient um 
Siaattarfinguif und tann die Elbe fperren, die Aus ⸗ 
ae in schöner als vom Yallsraben in Dresten. B. 

M. 3.93. Febr. S. 142. 
Kirbel, f. Kerbet. 
Körper, wos bewirkt ihre Aufläfung? v, — In 
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Ködener, And bey der unendlichen Theildarkeit eines Kärnerg 


unendliche Theile neihwendig? d. Schnud. H. W. I. 
77. ©. 307. 
Chmwere der Körper, Vegtiſſ und Nochwenbigkeit derf, 
d. Schmid. 9. M. 3.76. ©. 1342. 
wie ihr u gegen einander zw erfahren. H. M. I. 
e vo, @,ats 


was die Alten und Newern unter der Schwere verſtanden 


“ haben DM. 63. ©.5g4. 
Prüfung eines von Le Lage angrgeinen Geſches für 2 
> Körper, v. Kaͤſtnet. D. Mſ. J. 76. Jun. S. 


die —5 Hwpetheſe von der amlebenden Kraft der 


Körper wird dutch die Kemeten bejiätiget, v. Schmid, 
H.M. 169. S. 1382. 
Körper des Menſchen, aus der Reitbarkelt und Em 

" pfinnlichleit deſſelden laßt fich der phone Kinfluß bes 
greifen, v. Jäger. H. M. J. 79. S. 113 

mus In dem erſten Jahren ber ——— der Enie⸗ 

— fen. U. J. 67. ©. 419. vergl. Erzie⸗ 
und. 

Köſtin, Earh. Marsar., jet Fürkin, ein ihr zu Ehren 

”angefiellis Pamemima ſches Macipiel bite. St. A. H. 
46. ©. 241. 

Kohl, Cbrailicn olerncen L.) verfbiedene Arten deſſelben, 
wann und wie ſolche zu ſaen, zu verpflanzen und ein zu⸗ 
etndten. HM. J. 67. S. 182. 

GSemeiner weiier, Labrus, wie der Saame am beflen zu 
miehn. H. R. J. k2. &.700, 


sie man bie rm vor den Rauren bewahrt, H. 


M. 3.89. ©5194 
Kur die Klunzen an den Planzen zu verhüchen, H. 
M. 3.68. ©. 8343. 
"die Knoten” an den Wurzeln oder die fosinannten 
Knöpfe enttchn von keinen Tiaden, "mittel dage⸗ 
n gen. H. M. 9.70. S. 1645. Kommen auch 
F — fin und vielem Dinge, * Dt. 


HR. Ibz Sag 
. V 33. eins + beiten. * —* 
J. 77. — 2* * 


ö—ññâ— —t — 


a NT. 


Roh > 8 


Hohl, gemeiner weißer, eine Staude Biefeh Kohls "> 
anfkate eines 17 Köpfe gerieben, H. M. 63. S 


— ditſer Erfdeinung. H. M. J. 63. S. 1581. 
brauner Kohl, iſt kein beſonderes Kohlgeichledn. H. M. 
3-68. ©. 1041. 

wie foldier au (den, und zu warten, H. M. 7.66. 
@.gı5. 68. S. 1041. 57. 

we folder zu verpflangen und zu muzen, Hm, J. 
66. S. 945. J. 68. S. 1041. 57. 

wie die Nuupen von demſelben ju weriteiben, O. 
M. 1.69. ©. 559. 

wie felher tim Minser zu erhalten und mie die Kehl⸗ 
ſereden recht zu auzen. H. M. 68. ©. 1435. 

fünfte Verlingrung feiner Tauer, v. Koͤbne. 9. 
WISH S. 841. 

Deine ibn wor dem Erſtieren zu bewahren, v. 
Böbne, DW. 3.89. ©. 1481. 

der Saame kaun zum —— gebraucht werben, 
HM. J. 659. ©, 144 

Dardemier, o ſelcher jun te. HM. 1.68. ©. 
263. 
wie derfelde zu Sardenit gr baut wird, v. Schulze. 
H. R. Ko. S. 205. 
egep — ſelchet zu pflanzen, v. Luͤder. H. 
23234 Aumenung sur Ersichung des Cnamens, 
v. Lucder. DM. J. 78. Suürg. 

Wittel atgen die Jnica und Beetrefung det Sten ⸗ 
geis an „ei auf Wiſtbeeten gejogenen. NUR, 
J.85. @. 1148. 

Arena zu Etziebung auten Minterbiumenfohis, 
ohne Mihdeste, und ehne Treib haͤuſer in frejem 
Lande ihme alle Vedeſuua, v. Kueder. H. W. I, 
74 ©.937. 45. ht. ar 


wie folder mal dio aha genupt werten [tan i 


AM. 373. S.9gi. 
‚Orecoti, € 
Nujen dr elben, H. R. 9.63. @. 1073. 
Kobieabi über der Erde, (hr. de L.) tie Aus · 
wüchfe oder Knellen an den Wurzeln derf. — 
* rigen RER 9. W. re: 8 


atgeitohl, verihiedene Sorten, Anbau und. 


_Digitized by Google 
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99 Kohlen. - Kenn. 
Wohl, Kohleab unter der Erde, (br. napo hraffics L.) 
wie * du pflanzen, v. Luͤder. Sit, J. 67. Sei⸗ 


te 364. 

Kodien, verſchiedene Arten Berfelben, mie fie durch die 
Sonſt bereitet, und von der Mare erzeugt werden, ©. 
Dorncmann. H.W. %.75. S. 339. 

breunen, was in Aufchung der Hehſattung, der Mitr 
terung, der Veldaflenhen des Deljes, der Form des 
Dierleis, der Daolferien, der Kobienplarte, der Am 
zündung und Bedekung des Meliers zu beobachten, v. 
von Retiberg. DK, J. 77. ©. 65 Kı.g7. 

vele das lange im Merter gelegene Holz nor) zu guten Mobs 
den zu gebrauchen, wie der Torf in Meilern 10 verfohs 

* Lem, und die Meilet ohne Waſſer geiäfhe werden Können, 

HM. J. 76. 9.339. 

glühende, Veſchteidung eines Werkjeugs zum Megtrar 

“gen derſ. H. M. 76. S. 303. 

Kolb, Tobit Mart. geb. 1722. ein Naͤrnderg. Künfter, 

“feine Arbeiten. DW. %.77. Gert, ©. 124. 

Kolmiter, Solch, Merkwürdigkeiten aus dem Leben 

bleſes Bielsund Stelnſrekere. H. M. 3.98. ©. 1505. 

—— ſellen feine AÄremden ſeyn. B. . 3.83. 

. ‚124 * * 

über Vorcheile und Echaden. den fie einem Lande dringen, 
5, von Lamotte. B. M. I.H7. Di E56. Dr 
M. J. 74. S.43. 

erhalsen im Oeſterreich. vlele Vorthetle, beſonders die Gens 
fer Emigranten. D. Wſ. J. 86. Jul, S. 9. 

Roloffen, ſ. Toloffen, 

Kolurhus, deifen Raub der Helena aus dem Geiech. überf, 

- mvonilringer, D. Me. J.85. B.3. 83. 

Komplimente, ihr Werth, v. Moöͤſer. ©, 1, 3. 84. 
Jan. ©. 13. 


Kondinbina, Kegierung Verhäftigung, Charakter der 
oo 


Einwohner, HR. 1.99. &. 99 
Kontubinat, I, Conceubinar. a 
Konrad von Würzburg, Nachricht sen einem Gedichte deb 


-# felben gedtult 1573. mitgethellt % Eſchenbucg “D, 


ML 3.76. Febr. S. 131. 
Ronfeription, f. Eonfcription.'‘ . 2 
Konftantinopel, ſFConſtantinepel. 
Zonerakr, ſ. Conttate.. 
SKousuifioniften, ſ. Convulſtoniſten. 7 
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Aopenfahren, ein ehemaliges Kiners Sriel in Lünchurg, 
Nachticht davon, v. Saͤberlin. H. R. J. 75. ©. 
1630. 49. 

Kopf, Bevſpiel einer Repf-Verlezuna', bie erſt nacı 10 
iz tödelidy geworden, v. Pafchen. H. R. .87« 

bot. 

Koppeltrift, was man derunger verfiche, ihre Vortheile. 


O. W. J. 80. S769 85. 
m —— iu Votingen. Eph. J. 84. St. ır. 


.622. 

Koprenhagen, Velts Menge im J.1784. St. A. H. 
27. ©.339. 

befoimmt = allaemeine Armienanfalt, und eine damit 
verbundene Realſchule im Warſenhauß, Cinrichtung beir 
be. H. R. J.72. 8.273.859. 

Gebaͤhtungehauh daſilbſt. Erb. J. 63. @t.3. S. 318. 

Korallen, Beſchteibung, Eutſtchung, Fang, Ruzen 2. 
R. J. 76 S. 1255. 

deſchetey in der Provence, v. Plommenſeld. Verf. d. Or. 
W. €. 105. 

Koram, wober er feinen Namen har, Jabeln der Modles 
men ont feiner Entſtehung, verldietene Nucasben, Inn ⸗ 
halt, Verehrung deilelden. H. M. 81. S. 1233-49. 

Kortsaum, Einfammlung und Drarbeisung der Rinde. 
Bm. J. 84. S. 1450. 

ſto oſel, mie ſelche zu prarariren, daß fie auch der ſchat / 
fen Säure und ben flüchtigen Feuchtigkeiten widsıftchn. 
H. M. 3.70. S. 205. 

Kornblume, (centautea eyanus L.) vielerlen Arten dere 

Velden in Deufsland, HM. J.68. S. 201. ©, 


ass. 
Hornpöden, follten fatt ter Vreter mit Gles Gelege were 
ven, v. Brͤkel. H. R. 64. Cu 1487. 
wie ſolche anzulegen, Daß Die Rernwirmer daſtloſt feinen 
Schaden thun fonnen. H. M. 5.80. ©, 1327. 
vergl, Roggen und Betreide, 
Kernwurm, wird vom den Sormböden vertrieben, wenn 
—* Heu darauf bringe, v. Stamme. DE I: 68. 
.1023. 
wlrd am beſten durch Zugluſt vertrieben, H. M. I. 69. 


©. 1033. 
Vohender Yapfbüfchel im Korn werden dagegen upfohlem, 
a Oz 





— — 


* 


Kräze, 


Kornmwirmer, werden durch friſche Fladıdknaten verteiee 
ben. H9.M. I.H0, S 959 
anf auf das Korn gelege jell fle vertrelben. H. M. J. 
34 ©. 1645. 
Noh mehrere Mittel dagtzen. H. M. 3.68. &, 735. 
I. 76. 2.191. 415. 9.80. ©.959. 1327. 1436: I 
82. © 159. 347. 591. 3.86. © 1521. 
Korneltirfbe, (Cornus ımaleula L.) der Anbau derſel⸗ 
ben wird megen der Miylicheir des Baums emefehlen, 
». Ebthart. DM, 84 3. 1098. 
-Korfaren, von den Chriguchen und Mahemmedaniſchen, 

. „+ Miebube, D. Mi. 4.87. Sett. S. ı77, 

Afeifanifbe, wie ihnen am beiten Errhalt zu ibam, aus 
dem Itelien. mir Anmerf. v, Kicbube, D. Mi. 3.88. 
Yan, E.81- 

Kofaten, ihre Abtammmıng, Attheilung in 3 Stämme, 
Kriege, Sprache, Kleſdung, Oberflen, d. Heiſe. 9. 
DM. 3.69. S.737.53. Cod. Ayı. St. 12. .700. 

Coporener, Nachrichten von ihnen, G. M. Js.ı. St. 


5. @.229, 
Kosmerolit, fein Mereh, v. Schloſſer. D.Mf. 9.77- 
sr. ©. 106. 
en »-Drdens «Gefeimnig. Di Mf. I. 88. V. 3. ©. 97. 
i D.4 ©. taı. . 
Kranken, eiwog für Die Triftenz dieſet Polvpens. D. ML 
J.85. Man. ©. 448. 
Krähen, verſchiedene Keren, Velhreibung, Nahrung, 
hun den Feldftachten wien Schadeu. DM. pr. 
S. 1661. v. Böhme, Hm. J.82. ©. 761, 057. 
Vertilgen aber andı die Feidenduie. D. M. UR2. E.1of. 
. Sind die Heilen Verrilger der Käfer und Keldimänk und 
daher mehr mäztich ale ſchaͤdlich. H. M. 3.78. S. 
1025. 41. - j 
Suchen nicht die Grasmurzeln, fondern die am ihnen ber 
findtichen Inſetten auf, H. W. 7, 67. ©. 622. 
Ein beiondres Drittel fie anszurotten, PR. .70. S. 


284 Korne. 


1067. . 
— Krämer, Galanterle und Tablet: Krämer, bas Heuſiten 


berfelben iſt den Jahemattten und di 
idellla. H. M. J. 64. ©. 1263. a 
Kreäye, wird am ſicherſten durch Alamerwurzel geheilt, Were 
—— damit, 0, Beuͤkmann. QM. 9.83 
7 


— — 


* 
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Kral. Krank. 28 


Kräze, ein Werfriel von den ſchädlichen Folzen einer um 
richtig behaudetten, v. Korb, H. M. J. 89. ®. 1175 
Krain, been Volks Wenge. Ve. W. Dıy S. 44. M 
24. S. 410. D.35. S. 294 
Krampffiich, {rar torpedo L.) Veobachtungeu über 
denſelden in den ‚ältern und newern Zeiten H. M. J. 
75. 2.945. 66: 
die Veſchtedung feiner betäubenden Kraft iſt ſeht Übertriw 
ben. H. M. 171. ©. 1053. 
KramtsrBogel, bar feinen Namen von den Wachhoel⸗ 
derbeerin, welche er ſrißt, umd die in einigen Gegen⸗ 
den Kranmart brifen. H. M. J. 65. Aırs. . 
Kranich, Beſctelbung, Nahrung, Aufınbalt, Nujen. 
H. M. to, & 1f. 
Kramf, verſchtedene Beteutungen biefes Worts, v. Stofch. 
B. M. 3.83. Aua. S. 1n. 
Krantheir, Kornyuden des Anfangs einer, und erſten 
Wiitiel davon, v. Ciſſot und Matibiaͤ. Hm. 3. 
71. ©. 1169. 85. 
warum manche font beilbare Krantheiten oft unbeilbar 
werden, m Vogel. H. M. J. k2. S. 309. #3: 401. 
wart zit eine bötartig zu nenn? v. Inener mann. H. 
. W. J.72. S 79. 
dutch das Auftechte achn. Erd, J. 7. Et. 9. S. 71. 
Ueber die Auwendung der Qlekeriziedt in demelben, », 
woll, 9. 56. 2.657. 73. bu. 
die ses Menfren nerumden mir denen der Thiere, aus 
Empr D Br. 1sz Br. ©. 24. 193. 
das Ameten de Aden mid durch midus mehr als Durch 
die „ urche beidreett,  Sumancemann. H. M. 9.72, 
Fre S1. 
das An⸗eten ecwiſſer, fell von Inſelten hersühren, welche 
in ven X unlen erzeuet werden, und dann wesfliegen. 
H. .I.7i. 8.1263. J 
Epide miſche zu Grehnde on ber Weſer im |. 1770, Bes 
ſchreiduna und Kur derſ. u Glave. D. M. J. 70, 
Fein 14387. 
In der Schweiz, ren faulen md gallichten Jiebern, beichries 
bin v. von Haller, H. R. 9.73. ©. 308. 
Diecepe iu elsom Skin, ter ben allen anlekenden Arantheis | 
von dae befle Vorbauungs Mintel ift, 1. Ckig. J 
Mo⸗ctit · ron mertwürdigen Rtankhelten, v. Berzog. 
HM. 3.63. ©. 1091: 


ER 
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486 Rrant, Ardu. 
Kranthelt, Krantengeſchichte eines Frawenzinmerd, das 
— feinen Verftand verlohren H. M. I.67. ©. 545: 
befudye derer, die weder Prediger noch Aerzte find, über 
ihten Werth, Unwerth und Schaden, m Rod. H. 
M. 3.86. 8.97. E 

Eafle, Wirfchlag zu einer und zu andern Mitteln, die Aran - 
fen zu unterftüzen und zu erhalten. H. R. 2.79. Zei 
te 189- 93. 

Krantenhäuler werden in Schuß genommen, St. A. 9; 
27: 8.273. i 

Krantenjtuben, im denſelben darf ıman den Speichtl nicht 
nieverfhlusten. H. M. 9.71. ©. 1227. 
, Rranfentwärter: Inflinar in Wanhrim ongeleat, ron May. 
. ©... 85. Aus. S. 164. Er. 2. H. 7. 8.283. 
Durdilienen im Krankheiten, cas beile Mittel danraen iſt 
ein vom Küäricner zubereitetes langhaarigtes Kehiel. 
H. R. 3.70. S. 785. 

ein noch beiferrs Muͤtel als ein Rehfel. H. M. J— 
70. ©, 1055. . 

Eiig in ſewedt ein wirkanes Verbauungs« als ein gutes 
Hälismittel dagegen, v. Ramnich. H. M. I. 70: G. 


1547- » 
Eine Schoſſel mir kaltem after unter das Weite geſecht 
helft nicht, v. Buͤting. H. M. 78. S. 123. 
anftedende dis Vieds, 1. Viebisube, 
Rranmert + eder Kroumens s Vrrren, werden am «iniaen 
Orten die Wachholder / Beeren genannt. H. M. J. 68. 
&. 175. 1. Crampel. iM. J. 68. S. y8 
Krarp, Fatberröthej (rubia tinctoria L.) derſch edene 
Sorten, Andau und Benrbeirung, ſaugt jeher die Jeider 
"ans. Di. Isa. Aug. S. 192. 
Ueber den Bau deifelben im Darmſtadteſchen. St. A. H. 
11. S. 378. H. 14. ©. 160. 
wlrd in vrrſchledenen Kranfheiten mit Nutzen gebraucht, 
v. Marr. HM. 3.75. ©. 644 s 
Kräuter, ihre verfdiedenen Mamen folleen geſemmlet und 
mit einafder verglichen werden; DW. 3.63. ©: 


1025, 

erden burch Jafetren’ Sefruchtet; SW. 9.66. Seite 
ı . 

"Sreihl gang verſchiedener Kraͤuternamen / ». Ehthari 

2.0. 3,79: G. 1501 


al > 
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Kr. Kreubl. 287 


Krebs, ihre HAutung läßt fich durch die Kunf bewuͤrken, 
laſſen ſich da Kofen aufbewahren, BDorjicheigteitsregeim 
dabeg. H. M. 66. E. 363. 
Kredsichaden, Vorharens üriheil darüber. H. M. I. 
6y. S. Mo. 
er chiedene neue Mittel argen venielben haben vun Emile 
ten, Weribof, Ldef, Münd und andre angegeben, 
HM. 170. S. 219. j 
Ein efiner wird mit Zcpierlings « Ertrat, (Conium ma 
eulstum L.) geheilt, v. Ramdobt. H. W. J. 64. 


©. ıyy. 

wird Burch den Schlerling nicht gebeten. Hm J. 7. 
Se aby. 

wird dur die Vlätter der Holfsroder Tehtirkhe (uttopa 
belladenna 1.) scheben, .Münd. B. M. 5.67. 
©. ıco4. 3.09. S. 977- 1425: 89 1505. I. 71 


©.269. 

Perg won einem durch den Schnutt geͤdlich gedeillen 
einen, v. Koch. H. Oh. TB ©. 509. 

wied durch die Electrizitat geheilt, v. Wolf. HI. I 
86. &.647. . 

Mach eln neues Mittel dagegtu. H. R. J.84. ©. 1197. 

redit, f. Credit. 

En * Witiel gegen den Hof. H. M. J. 66. ©. 


271. 
Pr mit Thon zu einem Glas. H. M. 9.70, ©. 51%. 
Krefie, (Lepidism L.|, mern und mie ſolche zu ſaen, m 
Eueder. mM. I.67- ©. 377: 
wie Solche am Wiater und Sommer zu erjichn. DIR. 9. 


69. 2. 4”3- 

es Intae mie ſoicht yu oflanjen und zu gebrauden. 

Inbianiiche, nalturtum indian hupacaum 1.) 
die Biumen derieiden fännen, wenn ie nech nice aufge 
blüht And, als Karperm gebraucht werden. 2.8 ). 
67. 3.847: Anmertangen daju, v. Hartmann, » 
m. 3.67. 2.927. 

Binrer:, wi barbarea L.) Anbau und Nu⸗ 
ten berf. . 3.63. S. 1075. 


Kren;berraude, (rhannus cacharticus L.) Sorerflam 


jung deifelben, H. W. J.45. S. 1315. 
Kmeuzpiume,, (polygala vulgaris ].-) Suürkfamleit bare · 
* — in der Dienrefie und Schwindſucht. H · M. 2. 

71. S. 1669 


- u. 


m w— —— —⸗ 


‚aB8 Kreuzie Fri, 
Kreusjäge, ihre Gefhichte, H. M. 9.70. ©. ißs 


1425 v. BSeiſe. AM. 9.72. ©. 104: — H. M. 


IJ 88. ©. 1105. . 
- waren den tifenjchaften miplih, H. M. 3.76. 8.233: 
Kriedeltramfbeit, entiicht von dem gegefimen Mutier⸗ 
korn, v. Ciſſot. H. W. J.7o. Süızız. 
gegen ditſtie woird die Electrſzude nicht ehne Nutzen vers 
fucht , und su Celle ein Razarerh für Die Aranten errich, 
tet; d. Srerfens. H. W. I. 76. ©. 785. Er 
- Mittel gegen Def. » Cotbenius H. M. 9.64. S. 1247. 
Krlechen de Thiere in Siam, Beihreibung deti. H M. 
> +74 ©.985. % 
Kries, Gedanten darüber. Erb, I:7R. St. i2. ©. r. 
Urſeraeng und Haurgiheile deffelben; v. Meisner. H. M. 
Y.82. S. 1484. 
Eniſte hung und CinsÄrkung auf bie Kultur des Menſchen ⸗ 
geſchlechte. H. N. J. 47. S. 1441. 
war eine Quelle vieler Ucbel, aber doch unentbehrlih jur 
Aultar des Menſchenge ſchlechts, v. Kant. B. M. ]: 
86. Ian. S. 23. 
deffen gute Folgen, Eoh, J. 81. St. 5. S. 513. 
fein Cindluß in tie Wiecerung. H M. 3. 78. S. 1649. 
edle Kılensgrundjage Preußischer Feldheirn. BO. mM. I. 
_ Rh. Senn ©. 218. j 
Deſtletzung milder Gtond Atze für denfelben in dem Traftar 
zwingen Preußen und Nordametita. B. M. I. #6. 
Seodi. @.233. % _ 
&iebenjähriger, eine Scene aus demfelben und ber 


Selagerung tom Hreslau 1760. w Slögel. Si: 


9%: Oft. ©, 336. 
Kriegedienft und Arregeſchule, ſ. Wiluait. 
Krimm, 6 Taurien. ; 
Hrimtinal, f. Criminal; 
Aritit, f Eritie .  _ — FE 
-Kroatien, bidoriih » Rariftifhe Nachtichten darüber: 
‚ @ra. 9.3. S. 35. s 
dafelvft werden Baummollenftauden anger flanzt. DAR: 
3.6. Aug, S. 122, i 5 
Reöpfe, rn zu Bivis in der Echweh nom ctinkweſſer 


* 


mM; J. 2,783. 
iderden auf Ar, — Waſſer jugeſchrieben. H. M. 
279 ©. 1617. un 


‘. 
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Kröpfe, das Luſtwaſſer Hat keinen Einfluß darauf. H. 
mM. 3.67. ©. 61. 
Kröre, ihre Fortpflanzung und Munteraufenrhalt, v. Koͤh⸗ 
ne. D.%. 1.83. ©. 1645: er 
das Waſſer, weiches fie von ſich ſotiden, verurſacht nicht ein⸗ 
mal eine Geſchwulſt, wielweniger ik es giſtig, v. Voigt. 
DM, J. R4. S. 223. 
verulgen Inſelten und Wärmer, und verdienen daher 
Saenung, v. Korermund. MM. J. k7. S. 704. 
gedörrt und eulveriſitt, ein Mittel gegen den boſen Grind, 
wie ſolches zu gebtauchen. H. M. J. 82. S. 687. 
gedörrie, bey einem Biurfluß mm den Hals gedangen, 
warum ſeiches bisweilen wäre, H. M. 1.78. S. 132%. 
Gurinamifhe, rana pipa, merkwürdige Borepflans 
junasart derſ. H. M. J. 79. 2. 380 
Krétengras, Mecrdiennnd, (trigiochin maritimum. L.) 
Nutzen deſſeldeu, v. Ebrhart. H. M. 1.83. S. 1526. 
Krongärer, veraußerte, ſtanzbeſche, Vetetenung dei , 
wesen. Eps. sr. Er. 2.710. 
Kropnrien, mos fir waren. Erh. %.76. Et.9. S. af. 
Krpitalı, Beobactungen über das Ünsichn und Wachſen 
deffelben, H. M. Gb S. 1348-63. 76. 
Die Griechen brauchten ſelche ale Augeln gefchlifien zum 
Feneranzünden, v Michaelis. H. R. 4.62. S. 55. 
Kandel ver Fchweizer Damit. H. M. J. 64. B. 1173. 
Naririrhe Hülse der Kroſtalllgela. HM. hl. S. 


129. 
Küchen, tragbate. H. M. 1.65. S. 160h. 
Küchenſchelle, (ancmene pratemis L) Doarſtellung tinte 
beſondern Art Kampfer ars derſ. v. Groſtmann. 
M. 3. 79. ©. 166. 
Kachenzet iel, ſchettiſcher, won einer gewoͤhnlſchen ver⸗ 
nehmen Mahlzeit Im 16ten Zahrhundett. H. M. J. 
so. ©. 591. z n 
von einem Erzbildäfliden Safmahl in England iin 1 5teık 
Jahrhundert. H. M. J. z0. S. 604 
aluer 1615 gehaltenen Hochzeit eines Droften mit einer 
ärdulein, HM 1.83. S. Bay \ 
Rämmel, (carum earui L.) wie jeldee zu erjichn H. 
m. 3.64. ©.268. J. 71. S. ß25. 
Nuhen der Wurzel in der Kühe, HM J.63. S. 1077. 
Kürbit, (cucurbita L.) want und wie folde zu pflanyen 
und zu behandelt, 9 Kueder. H. M. 3.67: S.474. 
Gagreg. T 


H. 
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ürbis, warden in der Schmelz Ihr Häufig Hebaut, und 
* — Menfchen und Bich zut Nad.ung. H. M. J . 
64 ©. 1091. ‚ 
der Saame wicht a HM. 3.72. ©. 1113. ‚ 
‚, & Biebzuct. n 
le) (Cutolon canorus L.) legt feine Ener im die Neter 
dee Vadıteljeon, welche felche ausbrüchen, und * 
ADZungen greijiehn, v. Fiemeyer. H. M. J. 19. ©. 


Kup. Kur. 298 


Kunft, ShönkN Nachrichten von den Arbeiten yueper Ndrn⸗ 

berg. Kanſtlet, Biſcheſ, Vater und Sohn. D. Wſ. 
J. 77. Spt. ©, 217. 

Nacht icht von den Arbeiten des Narnberg. Künſtlere Bus 
ruter. DM 9.77. Sert. S. 221. . 

Mocht icht von den, Ardeisen des Nürnberg. Aünfllers Kelb. 
D. Wi. J. 77. Sep. ©. 224 

Won den Künſtlern in Böhmen, 1. Böhmen. 

VBeſorderung der Künfte in Aruntreih, C Frankreid, 

Zustand derf. in Sachſen, f Faden. 


rn. SEEN 


* 


— felne Ener von andern Vögeln läßt ausbrüchen. 


.M. : . ©. 382. . 
—— hs indicator L.) Berhreibung 
deſſelben, hat einen eg ee. den — auf: 
. zufüchen, u. Sparrmann. MM. 2.79. © 1039. 
Euler, was «6 boencet, v, Moſes Miendelsfobn, ©. 
M. IB Gent. ©.195- 
* "Urfprana derf. d. Kant BM. 1.86. Yan. ©. 20. 
Kunit, fhöne, was ift jede Kunft, und welches find ihre 
Grengen? D.Mf. 1.85: Stun. ©. 486. i 
ihr Finus auf Suren, ». Junker. Ep). 3.77. St. 1. 
S. 14 
—E über fie und über Litteratur. D. Me. J. 
8.3. ®. 139. 
wis — — der ſchoͤnen Kuͤnte und Wiſſen / 
ſchaften anter dem Veatuff Des in fich jeihft vellenderen, 
v.Moeiz, HM. 1.85. Merz. ©&.225. 
blüheten am meiſten vom Perities an bis zum Tode Ales 
gande:rs. DM. 1,86. Feir. ®.ıof- 


Die neuer Ach den Aten In büdenden Künjten nadı. Di“ 


Mr. IKz. Jun. .sır. 
— an ung . Künfller,, v. Lavater. D. 
Di. I.84 Dei. S. 526 . 
Ueber — in der Baukunſt. DM. 3.88. V. 


. ®.234- 
der Chenemietis Kupfer zu Triſtram Chantn, D.Mf. 
3.79. Spt. &.220. ).Ro. Now. 9.464 
‚Werzeicniß von 36 von Tunhbein raditten Blätterm, 
DR Ypı. V. 3. S. v4 


S. 94. 
Heber Horarih und deſſen Werte. D. ME J.81. B. 3. 
* von der Preihleriſchen Känftierfamilie in Naͤrn⸗ 


berg. DM. 3.78. Nov, 8.447. 


KEIWT 


Tine 
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Zuſtand derf, in Kom, ſ. Mom, 
vergl. Bildhnwertimt, Mahleren und Rurferflice, 

nähliche, mie fehle im einem Staate dutch Eiriduung 
einge Akademie derfelben blaͤhend zu madın. H. NR. SZ. 
1 2.625. 41. = = 

gefährliche, werden durd ein Neferipe im Preuß, 
bosden. D.Mf. 70. Den. S.477. Pond. vr 

Kunftneihichre, Beuträge dazu, beiichend im neuen 

Vemertungen Wiakelmannas. D. Gb 9. 76..8. 4 


©. 97. 

Rupferne Refhirre, die Verzianung derfelben mit Enge 
land. Blefsinn, Sahmiat und Celeshomiutn, it dee 
gewohnlicdzen mit mit Wien vermujden Zinn weit worin, 
aichn. H· M. 3-69 2. 1453. 5.70 ©. 1105. J. 83. 
©, 1270. 

SR anch in mehrern Ländern eingeführt, Di. 3 
@. 1581, er. * 
Kennzeisen diefer Verzinnung. Hit. . ©, k 
*.70. S. 1105, 2* u 
wie leide geſchueht. H. M. J. ß3. S. 1230, 

Kupfermünze, die neue Holſteinſche üt miche nũ zlich fü 

die Anternehraer als für den König. Er A. 5 


©. 120. r 
Kupferfhmiede, ihre Kraüthelten. H. W. J 70, S. 
[LIT 


Kupferftiche, mie ſolche hinter Glas zu Bringen, u. 
fee. DD rn 
Anweifung folhe auf Glas aufjutragen. Hm. I. 65. 
S. 1118. 1019. 
Anweiiung zu Anlesung einer Sammlung derf, D. Me. 
J. 76. 8.2. ©. 170, 
Kurden, ewas über dicſcibe. St. A. H. 10, &. 196. 
Ta 
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292 Kurt, Lam. = 


Kuritstifge Infeln, Vefhreibung derf. H. M. 9.65. 


j . 705. 
- Zurland, f. Eurland. 


Kutfchen, im Brannfhweigfhen 1588. verborgen, er. 
H· 21. Sr 


8 


Las, Leuife, genannt In belle condiere, eine Dichter, 
arb. zu Zuon 1526. geft. 1566. Nacht icuen von ihr. 
DM, J. ki. B.3. S. 27. 

Labre, ein elender Bereler und Schwaͤrmer aue Frankreich, 
witd 1784 für einen Helligen ber Karholſchen Kirche 
atliari. DM. J. 85. Merl S. a277. 

Labyrinth auf der Imel Creta, num Candia, iſt fein 
Steinbruch geweien, fendern von der Natur erbaut, es 
giehr mehe vergieichen Höhlen auf Ereta, darf mit dem 
alten des Däbalus nicht verwechſelt werden. H. M. I. 
66. &.497- " 


Laie, wie man ſolcht durch eine fänſtliche Ausbratung ers e 


halten tönnee, d. Jakobi. NM. %.65. S. 977. 

Zacedämen, bad feilbarfte Gericht dafelöft, (jus nigrum) 
war das Slut und die kunern Theile des Hafens. H. 
x. 9:79. S. 790. 


‚Lähmungen, werden durch Eleetticltot gehoben, u. Wolf, 


H. M. 4.86. ©. 697. 

Läuten bey einem Gewitter wird im Oeſterreich und Prem 
hiſchen verberhen. Erb. J- 84 era, E.a18. D. 
m. 4.53. Nov. S. 430. | 

Lager, Schönfelder, bew teisig im Jahr 1791. Nachricht 
Baron, DM J. 82. Jar. S. 31. 

Lat, Beuferrioung desiemigen, weltien dis Einländer zu ih 
rer lafirtem Arbeit brauchen, v. Kıfl. H. M. 3.73. © 


140. 
Lat, Goldlat, wie ſolchet in einem Zimmet zu durchwintetu, 


Lueder. H. M. J.74. S. 1402. 25- 

Lambert, Joh. Heint., geb. u Mahlhanfen im Sundgau 
1728. geil, gu Werkin 1777. Leben, Egatter und 
Eäriften deijciben. DM, J. 76. V. 3. S 259: 

ihn wird zu Deriin ein Dentmahl, ecrichtet. D. M. J. 
.. 8b -Dm, ©.45% . h 
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Lampen, wie folde zu verbeffen. H. M. J. 72. Eis 
te 1114. 

Zampenmitrometer, Herſchellcher, erläuterte Theotie 
defelsen ©. Küiner. GM. Is 3. Er.5. ©.637. 

Lancarter in Prufolvanien, Ereihrits Vorief der dotilgen 
heben Schule. Si. A. D.48- ©. 471: 

Land:Charten, Unterricht Über die Einrichtung dırf. v. 
Bifiner, HM. J. 83. S. 919. 

ühr Nugen, und · wit feicher nad mache zu wrrarößern. H. 
M. 1.76. &.1633- 

Laudesinventar, ein Plan dazu dv. Aiäller, D. Na I 
87. Aug. ©. 89. 

Landlommifiton ſ. Dinemarf. 

Landieben, Vorige defielden vor dem Stadileben. H. 
Mh Sa 29. 5.77. S. 105. DI. I. 80 
Dei. S. 528. 

wird dem Cradeleben nachgeſezt. HM. J. 64. &. 65. 

Landmann bar arofen Einflue auf das Weohl dea Ztautl, 
und muß daher Feines weges vernadjlüßiger werden, v. 
Crome. HQR. 65. S lıar. 

feine Rechte im Staate und felne Kenntniſſe, v. Schloſſer. 
D. Ri 1.77. Fehr. 2. 107. 

Über die Verbe ſerung des Dauernſtandee. D. Wſ. J. 77 . 
Of. ©. 362. 

Collie die yuhftichen Verſuche anderer nachahmen und 
nicht blos ardeiten, ſondern mit Ueberlegung und Nach⸗ 
denten arbeiten. H. M. J. 70. ©. 1. 

wie er ſein Feld bereiten, beſtellen, und was er überhaupt 
chum mie, um marke umanarmehine üirerumg wenig 
oder gar mice zu fühlen, v. Reh. H. W. 3. 78- S. 

1073. 39. 1105. 69. 85. 1201. 

Weber die Auftlärung deſſelden, v. Beker. D. nit, 3.35. 
8.3. &. 109. 

Die Auftlirung deffeiben durch" höhere Keuntniſſe kanıt 
üste Folgen haben, v. von Diez. D. Xſ. J. yo, Erri, 
©. 2x0. 

wie wuter demfelben mehr Öfonemifche und medivuniſo· 
Kennmmiſſe, mehr Aeuntniſſe von den Gheiegen uni dir 
heidrchre feines Tatetlande verbreiten werden Bruch, 
». Blofenbring. H.M. 2. 68. & t. 

Um ie gehrtetgr gu madıen, jeilte der Talenber wede üu - 
nujt und swehmafiger einzerichter, und bie hokteuttin 
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294 2andmann. 


Sorache unter Ihnen eingefuͤhrt werden. 9. M. J.67. 


E.1489. 

Landmann, Es folle niht nur Ctrafen fondern auch Wer 
Ichnungen für ihn neben. H. M. 9.67. 2.1490, 

Heu und Stroh ſollte ihnen mad dem Kersist verkauft, 

die Adgabea« ſollten Menatmelfe entrichtet, und den 
Arınen Gelegenheit zu Arkeicen werichaft werden. 2 
M. 1.67. S. 1492. 

. @oilte sa gewiſſen Deiten Sifentliche Velteſeſte feiern dürfen, 


und man elle ein einnes Poitzeyr Nealeınent dazu ents 


werfen, v,. Moͤſer. G.M, I.85. Mer. ©. 192. 
wie die Hauſer derfelben zur Erhaltung der Cefundheit ger 
baue werden felten H. M. J. b4. S. 701. 925, 
- 67. 8.1476, v. Beknann. 9,0. 2.56. Ser 
. _ tt 1097, 
Sollten für ihre Getͤthſchaſten einen beſtlmmten Plaz 
im Haufe daben, ihre Dauemichichaft ſollte jedes Jaht 
unterſucht werden, und ein Hauthaltungs» Catechiemus 
für fie geichtleden werden. H. R. I.67. ©. 1476. 
Ursasten der mincherleg Krantheiten unter den Bands teur 
ten, und mie ſelche zu heben, H. M. I.67. ©. 1480. 
v. Mattbia SM. 3.69. 2. 1137. 
- Bellte in Kranfheiten wie der Soldat behandelt, dayu eine 
beiondre Easje errichtet, und Aerzte und Ehirurgi ange: 
Ip werten. HM. 5.69 ©. 497. 513. 3.70. 


+846. 
— deſſelben bey faulen Fiebern. H. W. 3.96. 
209. 
welches und die beſten Mittel auf den Dörfern in Nieder⸗ 
Sachßen eine der Lebensart der Landleute gemäße Keine 
lichten einzuführen, v. Bekmann. H. R. J.6. S. 
1089. 1105. 21. 37. 
wie die Vermoͤgene Umſtände deſſelben durch Pewahren 
— baaren Auegabden zu verbeſſern. DM. J.6B. 
auf · 
Die Besrötung und Einihränfung deifelten hat für ein 
. „fand fdiäMihe Feigen. HM. IR. ©. 1057. " 
* über Bedtuͤtungen deſſelben. D. Rſ. 3.84 Aug. 
155. 
Scövliteit und Beſchwerde der ſogennanten Leidzuchten 
dee Landınannd, v. von Kerrberg. D.W. J. 76. ©. 
1507. 47. — HAM. 3.77. &. 113 5 


— * 


m - 
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dmann, jur Verminderung der Proseffe unter ihnen 
Santa a ein vertändlichrs Jutiſtiſch· s Tompendium 
unter innen verbreiten. DR. . Bor @.124$- — 

daf; ben dem Eoncurs tetſelben das Aergerärbe von ben‘ hatt 
Seren den Emidten nicht bezahlt wird, iſt ungerecht. 


HM. 183, SRH Wie ſolches abändern, v. 


HM. RZ. S. 455. 

F eg ln ju vr hathen, v. Braf. v· 
Schmirtow. · H M. 89. S. 63. 

der Stat ſellte für die Vrrarmıen bergen, wodurch? v. 
Graf u. Samettow. H. M. J. 9. ©. 65- 

Vortheile, welde derielbe von dem Vevit iit zu einer Witts 
bens&afle haben Färnte, med Mintel dieſen Beneritt zu 
beiördern, v. von Reuberg. MM. I.76- @. 1105. 
21. 37. Schwetigkeiten dubet, H. R. J. 77. Sei⸗ 
ie 115. 

Serie‘ eines edetminhigen im eflenburg, V. R. Ir 
. Of 8.333. = 
Aser ihren ar im Chut / Zraunſchweigiſchen. Et. A. 

9,38: D. 361. 


* Eommelfien in Dännemark zur Berbeilerung des Vauern⸗ 


andre. Se. A. O. ak. S. 74 
* Ust in Veefland und Toskana, St. A. 9.8. Sei⸗ 


te 421. 
se einer Unterfiizunns Cafe Für Laudleute in Lip 
pr: Termeid. DM. 1.85. Die. S. 370. J 
Ersiehung der Landſuend und Landſcuten, f. Erzie 
ing une Schulanjtalten. i 
8 aka ‚mtaleren, Gedanten Über dieſelbe unddas 
nidium derſ. D. * 77. hei 3. ©.273. 
dſchulmeiſter, ſ ulweſen. 
a. dAänd e, Mind morhmendig, wer Nie ausmachen, und 
was von ihnen ablyingen ſollte. D. Di. 3.77. Tedt. 


©.ı . 
in — Desarer Über deren Wiederberfiellung. St. 

U H. 49. ©.450. . 
en u Romiſchen waren voriteſlich, die beſten 
finder man ſezt in Frantteich, den Niederlanden, Spa⸗ 
nien, Rufland und Scheuland. ‘Wen Anlegung detſ. 
muß juerft das Terrain umterfucht werden, auf ben 
Eeiten müfen Waſſer graden geführt, die Cıde muß feit- 
geſtampft, im der Witte erhöht mit Kırs und Etein ⸗ 
grumd, eber auch mir Schlafen bededt werdeit, Im 
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einem lotern Beden muͤſſen Kantenfleine ‚oder auch 


7 Zuuer / Raueem angebracht, und in einen fumpfidten 
Boden Faſchinen, Nefte Pr eingelegt werden, Hedl⸗ 


legt, O. M. 1.64. S. 1094 
7 Meine Über die Abenninen. St. A. 9.6. ©.ası. 
j Werbifierung berf. in Grantreih, Eph. 5.76. ©t.g. 


i + 317. 
Bequeme werden in Galligien und Lodemttien angele 
D. Ri. 5.86. Aug. ©. 125. — 
Haben vielen Eiuftus auf den Teldbau. H. M. I. 67. 
©, 1550 
Über die beſten Mittel, ſolche vor Raͤuberchen uud Gewalt 
thaͤtigteiten zu jöyen, v. Graf von Gchmertow. 9. 
er a 33- 8 65. 81. & 
nlesung . in Steinarmen uden. 
3.88. D.$r.,, g * 
Sellten mit Boͤumen berflanzt werden, ſ. Bäume, 
Landſtreicher, mie das Land won denſelben zu reinigen. 
HM. 1.63. ©. 1149. 
Londwirchfchaft, ben ıhr muß immer Theorie mit der 
Praris verbunden werden, weın fie in Aufnabıme fon 
men fol. DM. I. 63. S. 1393. . 
Diuß auf Nelfen geleeng werden. H. M. 9.65. S. 1. 


Einige Ideen Darüber, v. Girardi ph. 9.80. Eng 


©.385 ; 
ein kurzes und deutliches Eyftem derf. ſollie für den Lands 
maun geſchtieben werden. H. M. 3.67. &,1484. 
Verſuche ind bey derſelben morhuendig, 
große Sorgfalt, - 9. Di, 3.74. S. 478. ! 
Erforderr Gtüct und Beritand, HM. 9.77. S. 1377. 
„. ie ein guter Oskomemicanfhlag zu madın, Di. 3. 


715: ©.753- = .. 
‚ aber Ver beſſerung derſelben durch Scheſturnm. St. A. H. 


10. &.129. D. 13. &50%. 15. ©. 359. Das. z 


EL dr... 


Ir FON 


ttſordern aber - 


Landwlethſchaft, welches iſt das worrheifhafteite Ber: 


haͤlinis zwilchen Pflanzenbau und Viehzucht, und ben 
einzelnen Theilen von beiden in Meder Backen, for 


’ mege und Krummungen muilffen termicden werden; Die wohl für den Siaat ais für den Lantwirch? u, von 

| an mahen Yhume muͤſſen weggehauen, und die gelährs Rertberg. HM. 482. ©. 1393. 1409. 28. 41. 59. 

J. lichen Dertep mit Gelendern umgeben werden; uf die Vorſchlag zu beiferer Einrichtung der Feldbehchtizungen, 

17 Erhaltung und Aussefferung muß ferafäiltig gefchn wer um den Schaden zu bejlimmen, v. Werner. H. M. 
den. O. M. Jeis. ©, 1361. 77. 93. vergl. Ehauheen. 9.81. ©. 1649. 

, Landitraden, find auch In der Schweiz wortreflich anges , Verſuch den zu jüenden Saamen ju daͤngen. Erb. J. 84. 


St. 12. S. 733. 

Ueberſchlaq, in wie ferne es ſuͤr den Tandwirth rathſam it, 
feine Koruftuchte auf hehe reife liegen zu laſſen. H. 
M. Ah. S. 297. 

weiches find die beiten, kuͤrzeſten und geſchwindeneu Mittel, 
bie in einem Bande weit umter dem mnıbren Uerth ber: 
unternefollmen Orunditiife, Haͤuſer, Mürsen ıc, wicders 
ſteigend zu machen? H. M. 1.73. S. 305. 21. 

Die randereyn der Alten waren jehr Hein, v. Veyne. HD 
m. 3.66. &. 767. . 

zu vieles Land ruinart den Dauer, und kann nicht gehetig 
betelt werden. H. M. J. 65. S. 408. 971. 

die Venmzung derſ. haͤuat wel von ihrer Nähe oder Ent: 
fernung von den Staͤdten ab, H. N. 67. S. 1546. 

fo wie won der Beſchaffendeit der Lanpıtranen und Kandle. 
H. M. J. 67. ©. 1550. 

Woriditäge zur DVerbeil-sung der Landwirihſchaft und 
Hinderwifie derf. v. Särmohl, DW. I. 81. Ian, 
@.37. Er. X. 2.10. S. 129. H. 12. S. soß. H. 
15. S. 359. Dal. S. 437. . 184. 

wie die Verdeſſerung beſenders durch Jeuttiale, Zeltungen, 
und Ealender u befösdern. H. M. J. 68. S. 209 

Leber Verdeſſecung der, — einen Egwelier Vauer. 
Erb, I.83. Di. to. ©. 377. 

Aussnays Tale derf, erläuttit. Erh. JH Er. 1. Sri 


te il. 
Prateifhe Auwelſung zur Aırtirabung und NReinianng 
der AbzugaIluſſe, d. Shlöpke H. M. 5,89. Er 


te 33 
wie wäes Laud urbar zw machen. H. M. 3.71, Orts 
t j . 
Orfelihaien au ihrer Wufdrkerung, ſ. Geſellſchaſt 
Landwirıhiaaftl, . 


In. 
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dandwirthſchaft, veral. die einzeln Artikel, Alkerbau, Bra 
de, Dinger, Giemeindeiten, Rorrelweide , Stallfäts 
terung, Kleedau, Schafzucht, Fchmweinesuce, Viehzucht. 
Landes; Derweifung, macht aus vielen Crraffenräuber, 
und fellie daher ge werden, v. Grf. v. Schmet / 

tom. H. U I.Rg- 7. 69. 
ame? Inſel, Burje 33 darüber VBr. W. H. q. 

104. 
Dom dortlaen Mildenfange ſ. Wildenfang. 


. Langenſalz, Mertalitäts » Tabellen won 1700. bi# 1777- j 


— = 9.19. ©, 42. von 210 Jahten. Dr. W. H. 33. 

—— —— f. Schwalbach. 

Langer, I. P. Prof. gu Düffelderf, Foriere die Runfers 
ſiche dee Marc Antoine mad Napbarl, D. II, J. 
8. Br. S. 223. kopiert Rapharls Ehriftus und die 
12 Anoftel, etwas über Dieß Gemaͤhlde. D.ME 3.89, 
V.4. S 269. 

* ſchadliche Felgen derſelben und Mittel dage⸗ 
gen. H. M. J.64 ® 1135 

Lanz, ein Baveriidier Bandarinliher, wird vom Bliz er 
Ihlasen, aus den bey ihm geſnndenen Papieren nimmt 
man den Beweis der Hefahrtiisteit des Gllumtmarens 
Drrens ber. Junhalt diefer Paplere. B. M. J.85. 
Ott. ©. 365. 

Laofoon, eine Antike vom erſten Marge, Veſchteibung 
ber, DIE, J. 46. Febr. S. 95. 

Rappiand, Ohöße, Voden und Luſt, Produkte, Handel, 
Merfemeihede, Hertunft der Emmohner, Lebensart, 
Charafter, &teen, Bauart, Hausgerärhe, Kleitung, 
Kinder zucht, Kenntheiten, Dieligien, v.Heife, H. M. 
J7. S. 1124. — 2.50. S. 609. v. Juterbog. H. M. 
J. ĩa4 S. 545. 41. 

Ein Liebeolled der Larpen. H. M. J. 62. S. 1959. 

von Maurerruwit, Beſchreibung einer Reiſe in das Witrter ⸗ 
näduliche Lappland, und eines dafelbit befindlahen Dior 
numents, HM. I.89. ©, 801. 17. 

Muthmaßungen über dies Monument, v. Jugler. H. 
M. 7.89. 5.941 

von Raureruis Velcreibung der Wohnungen und Taravas 
nen der Lapriänder. HM J. go. S. Hı. 


von Wauprruls Beobachtungen dee Grade der Kälte und " 


dus Morofcreine dafeldf. „PM. 3.89: ©. 825 
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Laffiren an Bemählden, Recert zu einem Paffur« Kirnis 
und Anmweifung zu deſſen Gebrauch. D. Rſ. J. 84. 
Febt. S. 182. 

Laternen, welches die beiten Gaſſen ⸗ Laternen find, Ber 
ſchreibung der Pariſer. H. M. J. 75. S. 308 


Laterntraäger, (Cieada Internaria L.) dient hart eine 


Laternt. H. M. 9.79. ©. 380, 

Laubfröfhe fönmen zum Wertiinen der Raunen gebraucht 
werten, d. Rohlreif. H.M. 1.79. &.733. 

Lauch ſt a dt, Dromenade, Kirche, "Sefeifhafihätelt D. 
UM. J. 5. Von. &, 423. 

der unter den Badenäften herrſchende Ten wird greabelt, 

D.Nf. J. 78. Nov. S. 468. 

Lauenftein, (Amt ine Ealenberalichen) wermirdte Naa⸗ 
richten davon, v. Andeca. HN. 1.74. S. 705. 21. 


75: RS. 

Laufbänte und Laufjkume find Mindern durchaus ſchäd⸗ 
lich, v. Akermann. H. M. 3.83. ©. 88$- 

Laume, gute, bar vielen Einilut, und fellte daher mehr ars 
pflege werden, wie dieſte geichehn mie. D. m. I. 
80. Aug. ©, 117. 

Laurens Grab am Abignon, Beſchteibung deſſelben, v. 
Girtanner. B. M. 7.59. Nerv. S. 475. 

Lauc, Wittel gegen die Läufe der Thiere. H. R. J. 70. 


.919. 
wie folde ben allein Feserwich und ben den Schweinen 
mit Thran zu pertreiben. HM, J. 67. S. 1327. 
Ein Mtel fie von den Tanbenjhligen zu vertreiben. H. 
m. 4.56. ©. 1663. 
Laufanne, Laae un Gegend der per 2m. 9%. 
78. Oft. @. 331. H. V. J. 65. ©. 598. 
aufiz, Obers, nn Feibeineniaaft, Mellalonde » 
Setten, Dentmahl des Aeltmarihalls Keith, Sech«⸗ 
Fröbte, ihre Dolls» Mienge, Chatatter, Mahrung, 
Literatur der ——— v. Meißner. D. Mſ. Gr 
7u. Dei. S. 549. V. M. JI.A3. Frhr. ©, 121. 
Sankt, Fabrifen,, und Dranufatruren, Ausfuhr, Indus 
fri, B. M. J 83. Febt. S. 115. 
Soalen, f. Schulwefen. 
verimildte Brinertungen darüber, Be. W. H· 20. ‚S. 
100. 9.30. S. 332. 
Siterasur» dubhahen, D.Mf. 3.79. New. S. 486. 
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Laufizr Nieder, Mortalitärs + Tabellen von 1764. 
77. Dr. W. H.21. S. 209. . 
Lautern, Cameralſchule dajeibit, f. Eameral. 
Lava, verihiedene Arten berieben. H. M. %.65. ©. 
= Sıo. 
nener Gebrtauel⸗ derſelben umd des Bafalıd, H. M. J. 84” 
©. 523. D. Rk. J. 85. B. 1. &,95. 
Lavater, I. Cſo. fein Verſtand, feine Predigten, feine 


- Schriften und fein Charakter wird ſehr arrähme ». Se. . 


Krop. Gr, zu Stollberg. D.Mf. 2.75. Ian. S. 4. 
foll darch feine minfikhe Serache ber Betehrunge ſucht ber 
> Matboliten Vorſchub thun, ſ. Karhelisismus. 
wannerifier feine Frau, und fie wird Deforganifier und 
komm in den Zufand des Schlafredbens, V. M. I. 
85. Nov. S. 434. Markard erklärt alle dieſe Eriheis 
nungen für Wirkung einer ‚erhijten Einbildungetraft. 
VB. R. J. 85. Nov @.438. 
- Über deſſen Empfehlung des Magnetismus in Übremen, 
. DM. 3.97. V. 1. ©.H2. 172. B. M. 9.87. Wan, 
Sa78. Am. &ıpı. Zur. S. 260. 271. und v, 
Micolai, B. M. 1.98. Jan. S. 82. — v. Biker. 
O. W. J.87. S. 33. any. weral. Magnetiamuo. 
Brief deſſelden an dem ungerechten Landvezt Grebel. Zr, 
— N. H 22. @. 224. 
ein mertmürdiges Gedicht vom ihm anf den Kathellſchen 
, Boriesdienfl. D. M. I.86. Die. G.348. Parodie 
” auf dafelbe, v. Semler. B. M. 2.56. Nov. ©. 


437. 
° . Lavanfie, Bruguiere de, eine Groß Nichte von Baule, 
geb, 1737. geſt. 1764. traurige Geſchichte derſelben. 
H. M. 3.66. 8.1153. 
Lavendel,‘ (Lavendula Spiea 1.) Lißt ſich durch Zweige 
ohne Wurzel fortpfangen, u, Schloͤtke. H. M. 3.67. 
er E83. 
I. 5 ein Vittel gegen die Wangen. HM, I.H0, 
Dr “1431. f} Ar 
-Del, cum Mittel gegen die Amelfn, HM. 9. 79. ©. 


11607. 
Ladinen, Urſorung, Urſachtn ihres Fals und Folgen defr 
— fiiben, v. De Luc H. M. 9.77. ©. 154 
Laven, Alus In Toxraine, wird jhifbar gemage. Erh. J 
77. 21.3. S. 321. — 
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Lazariner, Schreiben über die ihnen übergebne Erziehung 
din der Umterpfalg. Erh. J. ß3. @t.$. ©.196. Nach⸗ 
richt von ihrer Anfale felbil. Erb. J. 83. Et. 9. ©. 

# ® on 

ER ar zu Neebel. DM. 3.88. V.4. ©. 103. 

Lazarııd, ein Orsiorlum ».ITiemeyer, über Rollens 
Compefition deſſelten. D.Wf. 9.90. Febr. S. 178. 

Leben, über die Kunft zu leven. D.ME. J.78. 8.2. 
Qu20. " : 

Ehuftiget, CL Ewigteit, 

6 der, weiches iſt die beſte und dem Körper zuträgläcfte, 
v. Silkerodt. H. M. IH. ©, 1227. 

8 Vefhreibung, ob ein Gelehrter feine eigene ſchreiben 
dutſe. H. M. J. 63 . 2, 1101. 

werden ols Vehikel des Unterrichts in der Weltgeſchlchte 
vorgeſchlagen. Erb. 81. St. 7 . S. 3. Cup. ©. 


129. 
#da : er, menfdlihe, kann fie werlämaert werden? ſ. 
Menſch. 
die Kürze deſſelben iſt eine Rohlthat ſur das Menſchenge ⸗ 
fdteht, v. Kant.“ B. M. J.56. Jan. S. 24. 
Leder, ſ. Lehgerber. 
degatus a larere, Nofendung und Chrtenbezeugung eis 
ne. HM. 3.69. S. 620. 


 Begisfeld, of. Aer. won, kricgerechetiche Sentenz in 


feinem Prezet. St. A. 44 S. 49 

Lehnebefchwerden inüklisien, und X. K. Vererdnung. 
Eh. Dr PT, O8 . 

Lehrfüze, mie ſolcht zu erfinden, ». Dommerid, 5.0. 
Yhy ©. 933. 

Leibelaenfhaft, ob Krieg und Torannen, oder vielmehr 
mardelichhes Trdärnis eines neuen Staates fie eingt ⸗ 
füber har, v. Moͤſer. B. W. J.85. Ian. ©. 1. 

die Aufdebung derſelben fordert in menden Ländern grefie 
Vorbereitungen, wenn fie nüplich fegn fell, D. Mſ. 5. 
83. Oft. &, 326. 
herzicht noch in der Laufls. B. M. 9.83. Febr. €. 121. 
in Welpdalen. St. A. H. 12. S. 306. 2.29. S. 284. 
wird aufgehoben In der Margat. Baden. Erh. 3.83. St. 
18..&,490. II. ©t.ı. ©. 20. @r. 6. S. 705. 
DM. IH Nm S. 3809. St. A. H. 17. ©. 39. 
H.ıy. E. 102. ẽ 
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Leibeigenfhaft, wird aufgcheben in den favferl. @raar 


ten. Erb, J. 82. St. 5. ©, 597. . ©. 
re ar 597. ©r.7. ©. 113. D. 


wird abgeſchafft in den franyöfiichen Demal 
— — 
achs + Lebefaen ſchaſt im Hannoͤreriſchen Beſchrelbun 
Aufhedung derf, H. M. Ja. nen ” 
„ fiber die in Dännemm, ©, A. 9. 47. 6. 259 
—— bey ni von, geb. zu Yeir; 
1646. get. zu Dannover d. 14. Mow. 1716. Lobſch 
anf ihn. HM. J. 66. S. 1521. 37- 3. m. 
= Em: Rebberg. H. M. 3.87. 8.1477. 
wird u Berlin ein Denkmahl errichter, öe » 
BR, Mon. S. 484. En 
« Möcricht von dem ihm au Hannover ju errichtenden Mor 
, ‚humente ©. M. I.49. Rebe, ©. 187. 
Leldrenten, Gedinfen darüber, v. uf. Erb. I 78. 
Erg. S. tu. — St. A. H. 49. S84. 2 
Ein Verjuch über die Deredimung derf, u. Schrader. H. 
Ar 37 = en 85. 
nfale zu Hamburg. ph. '©.5. ®. 
5 b. 3:84 St.5. S. 394. 
zu Mürnberg, geprüft © Kritter. G. M. 36. 3. Er, 
S. 906. Si. A S.in S. kg. — 
* —— a 2.5. ©. 38. 
in Ärunfreh, t 4. H.15. S. 326. H. 17. Ess. 
„In Eranien. DD. 5, * PEN a nu 
Leibzucdten, ſogenannte, auf den Vuuernhöfen, Ber 
.  fümerde und Nachtdelle derſelben für den Oeauernfand, 
d. vom Keriberg. 5.. M. 1.76. S. 1507.47. . 
» Vorfiag fie abzuidaffen. PM, 9.77. ©. 113. 
Leihenbegängntiie, f. Vegräbnidie, 
Leibname, unverweite, fe Berwefung, 
Leiden, Bauart, Unirerſität, Votanſcher⸗ Garten, 
Tuch⸗Manuſaktur. D. Mſ. J. 82. Terz S. 200. 
HM. I.81. Sa264. 3.83. S. 233. 
Leidenſchaſten, böſe, Die Quellen derſelben find Er⸗ 
Jehung, Deyſpict, Mangel an Nufmertiamteie auf 
ferne Handlungen, ittige Begriffe. H. M. 3.70. ©. 337: 
Du a —— made uns Vergnügen. DW. 
5: 0.1346. _ * 
Verrahtungen Über ihren Mugen und Schaden, D. 
3.93. Nov, 8,405, die 


a d. 3. Jul, 


Te TEE nn — — — — 


Leih. 


Leih⸗Cafſſe, Vorſchlag zu Ertichtung einer, aus welder 
die Baͤrger einer Stadt beu entfichenten Norhfällen 
Heine Eaptrale ju 20. 30. 40 Rihlt. argen 3 pr. Cent 
ollezeit Föunen geiichn befommen, H. M. J.68. ©. 
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ee Immeifang sy Werferigung eines Eteinleimt. H. 
Mm. J. ko0 8, 761. 

Leimen, Vorzüge eines leimlchten Boden. AM. 3.65. 
®.1023. * 

Uber vie Nee damit au bauen. St A. H. 24. ©. 417. 
Worrheile und Behanklengsart der Erhmrund Wellerwäns 
be, m Ziegler. H. M. J.77. S. 705.21. 

Leindorter, f. Dotter, 

teinfaame, ti, Tlahsbau, 

Leinwand, grobe, wie ber Abjaz derf. zu befördern, H. 
X. J. 73. S. 207. 

Dice. P Dleige, 

Leinwandbandel, erheblihe Morrheile deſſelben für 
Deurfhland, welche Prorinien ibn am fihrfften weiten, 
femme in Abnahme, v.vonDobm. D. Wſ. J. 76. 
Ap-. S. 318. z 

Leinweber, markmarliher, f, Güäpnner. 

Leipzig, dns dertige Gemaͤße iſt mie wille uhrlich angenom ⸗ 
men, ſendern seemetrilch aus dem daſelba ürlichem Gier 
wachte abgeleitet worden. v. KRoſentbal. H. M. 9.82. 
© 321. 

— dafelbt, f. Theater, Nachrichten 

VDottgere und Meield Ersiehungtanftslien, ſ. Erziehungss 
annalıen, - 

Tanbitummen. Inſtitut, ſ Taubſtumme. 

Let, wird dur Flandine Cieilis mir dem Rhein zum Nach⸗ 
nl beioer line veremiat, DM. Art, &8. 
Lektüre, m+s fol man leſen, und wie? v.Befeke, D. 

Di, 3.96. Apr, &. 360. . 
„bie Äreiheit zu tefen wird ın Bayern fehr einzeigränte, B. 
M. Ars. Di. S. 555 
beſegeellſch⸗tt,  Gefeitihaft, 
Lemberg, über die dertige Uniwrficht, St. A. H. 47. 
S. 301. 

kennt, * der fainbeum, Leinahte (acer platanoldes L.) 
giert einen.zuberhaften Saft, H. M. Z.81. ©. 439. 
£ Aber. ., . ——— 

Leo, der Greße, ſ. Pabſt. 
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Leopard, Beſchreibung feiner Gehalt, Auſenthalt, 
Nahrung und Nuyen. H.m. gr. ©, 559. 

Leopold, Herzog zu Braunmfchweigh f. Draunfgweig. 

Lerche, veridiereine Arten derjelben, Beihreibung, Rortr 
pflanzung, Nahrung, Nuzen, und Ganz DR. J. 
79- &. 126,45. 


"fana mir Tngegarnn, wann fol nfellen. H. W. 
469, ©, 1263. F — 


Lerhenbaunm,-(pivusLarix L) verſchledene Venennungen, > 


Vertreibung, ob es verſchledene Aeten deſſelben gibt? 

Anvflamung, Cigenſchaften und Mugen, v. Du Koi, 

2* 37 ©. 1521.69. v. von Janthier. HM, 

.7 "525. j 

Lefemaihine, Deſchteibung einer, v. Köder, HR, 
67. &.897- ° 

eine wohlfsilere ald die Roͤderiſche. H. M. 6. ©. 


1213. 
2effing, Guh. Cohr. sch, 1729. geſt. 1781. Nachrichten‘ 
von * und von feinen Cchtifttu. D. Me %. $ı. 
.) ©, 3 j 
ein Beytrag zur Echliderung feined Lebens und Eharaf- 
— * — —* ©. 206. 
acrichet von deſſen Tode und Zetgliederung, ». Leifcwip, 
G. M. 39.2. Et. S. 146. Küng 
Handſchriftliche Anmerkungen zu Minkelmanns Meſchichte 
der Aunſt, mirgerheile v. Eſchenburg· V. W. 5. 
98. Tun. ©, 592. . 
Etwas, das Leſing geſagt hat, ein Kommentar zu den Rein 
fen, der Päpite se. Nachticht von Birfer Schrift, D, 
Di. J.32. Des. ©. 368. Gedanten viber diefe Schtiſt. 
DT. J. 83. Jan, ©. ;. Erinnerungen gegen bieje 
Gedanken. D. Mi. I.83. febr, &,97. 
Lerires de Cachet, was je find, ſ Brantreid, 
Lettres de cachet et de prifons d’ &tar, Anmerkungen über 
—* eg = ee derfelben gegen eine 
hecenfion im den Goͤttinq. gel, Anzeigen, D. 
Apr. S. 361. Mah. ©. 435. he 
deutreum, Carl Freih. von, deſſen Tagebuch den Morde 
ſchen Krieg und Carl XII. ber. Br. D. 24. © 


453- Ä 
Levante, Briefe des Abıs Dominko Sefint ei 
Dil indie, Det 3-85: Mr. op uaa 


— — — — — 
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Lenkojen, laſſen Ich durch Ofuliren veredeln. H. M. J. 
69. ©. 555. 9.70. S. ax7. 

Matiel gegen die Foulung und Verirefnung des Stengeld 
* auf Miſtbeeten gezogenen, H. M. 9.85: ©. 
1163. 

Küuntiche Defruchtung berfelben, um gefüllte und bunıe 
Vurien zu befenmen, HM, I. 75. S.751. Ans 
nisrfungen Darüber, MM. 75. ©.977 93.1009. 

tele die Zemmer sVenkejen durch den LWinter zu bringen, 
dv. Aclörte H. R. 67. &urgt. v. Goͤnert H. 
M. 1.02. O. 7083. 

die seflillıen Winter Lerkoſen kann man nicht am Laube 
den dem ungefüllten untericheiven, wie ſolche zu behans 
dein, daſt die bald blühen amülfen, v. Honert. H. M. J. 
68. ©.709. 

wie Die Ninser : Levkejen in einen Zinmer zu durchwintern, 
v. River HM. Az S. 1400 28. 

Lemwenbaust, Graf von, riwsdiiber vandmercchall, 
Nechtſettiaung des Fhmedishen Adele gegen ihn auf 
dem Reſchetage 1789. Dr. S. so S. i63. 

Klaoen deſſelben gegen den Adel auf dem Nertsrage 1789. 
St. A. 9,50. S. 246. 

Libanon, Veſchteidung des Verse und der Cedern darauf, 

M. 1.72. S. 325. 

Licht, über Newtene und Eulers Theorie vom Licht, v. 
Add, DM. JI. 70. E. 1347. 

Licht er, find entweder Talar, Wachs oder Dellichter, wie 
tönnte man die Raterien verdeſſern, dan ſit \rarfamee 
brennen? HM. J. 72. ©, 1105. Nachktag dazu 
H. M. J. 72. &. 1560 

Ta FA ., eine Art zute zu maden HM. J3. 84. ©. 
8 . 

Deirtel zur Abwendung der Peihmerlicteit des Rauchs 
davon, H. R. J. 44. S. 1663. 
Ueber die verſchiedene Würkung der höhern und nie 
dern auf einem Tühe, v. Getlach. H. M. J. 
72. ©. 335. Ancuetkungen dazu d. Ziäfiner, 
MW, 3.72. ©, 513. 


». 
Llchtenberg, Veihreibung diefee Grafſchaſt. D. Wſ. I. 


81. Seot. S. 264: 


Licent, it eing der vortheilhafteften Abgaben, beſtrdert 
dem Detrich Dar Innländifden Vanuſattuten, Die Elise 
u 
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wohner dikefen nicht zugeben, daß folder verkürzt mers 


de O. W. 3.65. ©. 513. %.67. ©. 1202. 
Llcent, gewinnt durd bie Einführung des Gewichts bevm 
“ornhandel. H. M. 67. &. 1301. 
Liehau, deſſen Handel 1777. Br. W. D.15. S. 163. 
Liebe, über das ort und den Begriff Liebe, H. M. J ˖ 
80. &. 978. 
iſt die Quelle aller Gluͤcſeligteit. D. MI. 86. Jan. 


O. 
au —X ſich eingebildere Gelchrkamfeit und Hochmuth ges 
fellt, macht beide Thelle unglüdlich, v.Keny. D. Nr 


4.76. Fehr, ©. 116. - 
Erzählung eines Morde durch Liche bemürkt. B. M. I 

87. Jul. ©. 56. a 
Verſchiedene Mirrel ſich Liebe za erwerben. B. M. 5-59 


. &, 551. 
uhr ae * Selbſiheit. D. Dt. J. 91. V. 4. ©. 


Ueber Sie diebe der Thiere, v. Blumenbach. G. M. 34. 
2. 84 ©.9 


Liefland, Sreuierungeverfaung daſeldſt. D. Mſ. I-78-. 


Dior. S.474 * 
Dauernitlanereg, St. A. H. 8. S. 431. 
Lierdaum, f. Lerchenbaum. 
Lille, eine weihe wird durch die Nachbatſchaſt mit einet 
Struliliite mitottirt. H. DR, Gb83. ©. Sat. 
Lilijenfteine, (Cenerinus), Mnnen jie nid eine Art 
großer Armpoloben feyn? ©. Hoͤfer. 


20 

— (ie Dorf bro Hannerer.) Velchaffenheit und 
weentliche Eigenfihafıen des Schwefelbtunns bafeibit, 
HM. 3-86. &. 433: 49. 

Limpur an 1a ber Wortige Mannfalturen. Dr. 
. 9.19. ©.44 

ide Trorit, faltı Limpurgenfes, der Verfailer, war ein 

Lımmiraiiher @tadrihreiber, Thilmann Adam Emmel, 
HM. J. 71. S. a458. 


Linde, Ctilia Europaca L.) Fortpflanzung ber. H. m 


; 3*8 ku Fin ührern nasürlihen Kuds und in ihrer 
gorm laffın, u Ebebatt. DDR. 382. ®.533- 


H. M. I. 66. 
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Linde, Nachricht von einem Verſuch die Linden: Nischen 
zura Oelſchla zen zu gebrauden, u Wagemann. H. 
M. 3.89. S. 1645. 

Linguer, über deſſen Annalen des 1$ten Jahrhunderts. 
D.ME 5.59. Br. S. 240. 

Umiänerche Machticht über die Urfadıen feiner Umanattı 
Ein Schreien aus London. Br. W. H.51, &, 137. 

Linien, frumme, 2 Arten derſ. Alzcbraifde und Truande 
cendentihhe, „u. Schinid· H. M. J. 78. ©. 338. 

Rinne, Earl, Riner von, eine feiner Lebendumglände, 
% Fabricius. D. Mi. J.50 Man, S. 431. Zul, 
e,36. 

Leden deſſelten und Stammtafe, H. R. 3.82. S. 1223: 
Br. 19. S. 20. 
Sein Joſeken ſtem ſteht dem Geoffrenifden nach, vou 
Ertieben. H. M. J. 67. S. 305. 
Linnen, ſ. Leinwand. 
Linz, Teroataphie von DM, AH. Arr. S. 336. 
Wedenʒeugnanufatrut. D. Wi. J. 86. Au. ©. 123: 
DEE HSE 8. 201. 
Fauderprojeß. Dr W. H. 34. S. 288. 38, S. 65. 

Lirpen, Salbt vor den Ausſchlag derſ. MW, I. 67, ©: 
1662. 

Ripper Häkeburg, Brafih. fe. Ohauenburg, 

Rippe: Dermeld, über bad Cataſtrum und die Contritu- 
ton dies dandes. Si. A. H. 9. 88 H. 14. ES. 
220. 9. 30. S 227. 

Anleaunq einer Uaterſtuͤungtcaſſe für Landleute. 
Ans. Ott. E. 370. 
Verbeijerung der Enulen, ſ. Schulanftalten, 

Rippeidepohle, Beſchteibung und Adbildung derf. Si 
M. 5.73 S. 714. 

Kipfius, Judus, geb. zu Baſel 1547. geſt. 1606. deifen 
Duonif. D.ME 2.77. 8.4. 2.97. Yebensgeigin: 
it. Ebendaf. @L 1H8- 

Liffavon, Beſchteibung der Stadt und ihrer Einwohner, 
Bm. 1.83. Sept. S. 226. Br. W. H. 30. ©. 399: 
D. 0, 2.76. Aul. @&.637. 

Btriergefechte daleibt. H. N. 9.70. E. i5t3. 
Gelehtte Geſel chaſt. H. W. 3. 80. G. 4ut. ph. 9: 
si a. 


D. Wi. 


.Sit.4. 2.49% 
Eranaeliſch » Lutheriſche Gemlue dafelöft, iht Zuftand: 


HM. 3. 73. ©1209. ° 
e ua 
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die das Erdbeben dalelbſt ben iſten Min, 1755. anger 


Hm. J. 79. ©, 1009. 25. 73. 89. 1105. 1201. 17. 


1235. 
Wetien beobachtungen, f. Witterung. 


MS Lißen der Bebehrnen und Geſtetbnen, ſ. Mortali⸗ 


2 .  tätdtabellem, 
PR - Bit de jurice des Adnias In Frankreich im Jahr 1776. 
ö Eoh. 3.76. St. 3. ©. 293. 
„ Lirteralmeihobe, f. Erziehung. 


Y ' » - "gleteratur, neue, ihr Uriprung ift in der Provence zu für 
x Pr hen. H. M. J 76. ©. 268. 
J Ob in Rüdſicht der Literatur Korſachſen noch jejt für die 


ul; übrigen Provinzen Deueſchlanda Regel, Richtſchnut und 


Stute ſey? v. Bieſter. B. M. J.83. Behr. €. 


189. N 
Lieterarhiftorie, wie hie Audiere und genuzt werden folk 


te, v. Gedike. DM. 9.53. Men. S. 277 
Denertungen über Den deutchen üReptaralogus T Mef- 
tal. 


verql. Metehrfamteit, 

Lirurgien, bedütſen einer großen Versefferung. B. M. 
3 . 84. Ar, S. 367. 

Liverpool, Broditerung. H. M. 


Ars. S. 292. 
Livorno, kurze Machticht dabon. 


De I. 49 V. 4. 


9° 2 x 
dessen ein Köniareldy in Afrita, Page, Elima, Boden, 
f > . Mprovufte, Stadte, Eharaher, Sitten und Lebensart, 
I * Vernägunaen, Megierungsform, Krankdeiten und Ne 
ne ligiom der Einwohner. H. M. 9.91. S. 753. 69. 85- 
"PR Bor. 
+ " 2ob, warum es bitiwrilen gie a verdirbt, v. von Diez, 
1: * D. Mi. 2.50. Sept. 9.27 
1m" Löthen der Meralie, wie Paten geſchleht. v. Liſt. H. 
10%, mM. 9.50. &. 1327. 
jung, Größe, Alter, H. M. 3.77. ©. 1361. 
Marurgefchihre deſſelden aus dem gien Buche der Naturges 


— ©.539. 


1 — . Biffabon, Vefhreibung der ſchredlichen Verwäſtung, wel⸗ — 
richtet, und; des traurigen Zuſtandes der Einwehner. 


An diren zu ſeiner Wiederaufbauung. H. M. I.79. S. 


Löwe, Vaterland, GSeſtalt, Br Gang, Fortpflans 


! ‘ 
9 feichte des Plknkas, Mnerf. m Geoſſe DW. 3 50 





Löwend.  Lonb, 309 
Löwendahl, Graf von, Marihall, Griefwechiel mit dem 
Mar ſchall von Sachſen. St. A. 9.26. &.213 


Lohserben, D. Machrides Unterricht darübet zur erde 
ferung der Chlie des Leders, zur Werkürzung der Zeit 
und Erfparung der Lohe. H. M. J. 81. ©. 1025. 
Anmweifung dayu, und wie die dazu [hatt der Euteneinde 
Bienlichen Pflanzen beſchaffen fegn mülfen H. M. J. 
89. & 1489- 1505. 
-@rart der Eichentinde kann Mleingemahlnes EihenYolj, oder 
eichene Eigefpäne gebraucht werden. H. M. 3. 65 
S. 299. 5.58. ©.637. 
wie mau foldyes ohne Dorte mit Heidekrant aerden Fänne, 
* he %.66. 2.909. „und ». Webro. H. M. I. 89. 
719. 
wie man das Leder auf kärtifte Art rorh und geib färben 
kann, H. M. 9.70. &.689. 
tohn, eb es beſſer fu. bafı dee Hondlohn had) oder buß er 
niedrig Hehe, H. R. J. 67. S. 1454 
Lojola, Ignatius von, Stitter und eriser General der Je⸗ 
ſanen, ged. 1491. gef. 1358. Leben und Tharen deſ⸗ 
er DW. 86 8.929. 45. 61. 77. 
a ee — und Nutzen deſſuben. H. M. 
51. S. 764. 
tombarden, Kalland. 
London, witd durch neues Pilafer, Anlesung öffrattichte 
Pläte und ererjleinernen Brüste rerſchonett, v. Laube, 
D.0%. 5.76. Il. S. 630. 

Sitraben in Yonden, Parlamemısihung, Erjiebunass 
entalten oder Akademien, », Moriz. B. M. J. 83. 
Mir. &,ayf. 

Macht icht won der Italleniſchen Ower und ber Handeliſchen 
Gesacheniffener In der Wenmninſletabtey, v. Cotdes. 
DDR. A86. Bent. Das, 

Genaue Bilanz von der Einnabine und Auszabe Sen den 
vier muitatiſchen Feſten In der Weſtininier-Abtey in 
London im L.ı785 DM. 1.86. ©. 1229. 

Auflauf — weaen Beguͤnſtiguug. det Karhelifen, Erh. 
Ao. St. 10. S. 464. 

eine Schmebenborg · theoſophlſche Geſellſchaft wird daſelbſt 
errichiet, bavon, BD, Di. I. 95: Eept. ©. 

267. J-88- 8.9. - 

Ob ber in der — Blbliochel zu London befindliche 

oder, mwelder die Sgriften des N. T. mihält, in das 


‘ 
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Lotte, 


+ gte ober vielmehr 14te Jahrhundert gehöre? ». Kulen ⸗ 
Tamp. DM. 3.76. Mer. S. 207. 
Rope te Vega, ein Spaniſchet Schrififeller hat zoo dra ⸗ 
matiſche Srcke hinterlaffen. H. M. 3.71. S. 309. 
Loretto, vermiſchte Machrichten darüber, St. A. H. 1. 
®.56. H. 10. S. 2 


Sorbringen, Epnuferkan Dafcft, Br. W. 9.27. & 


„109. 
Fosterien, Eintheilung, Menge derfelden in Deutſchland, 


es md Mefadhen baven. H. M. 1.70, @u 300 


Gedanken und Urtheile über ihren Nuten und Schaden. 
Esh. 3.76. St. 8. S. 192. 9.78. St. 9. S. 1. 
‚Erin. 8.44 DM. 5.86. Oft, S. 297. H. M. 


9%. 70. S. 785. Kor. 
Frrimaurerifpe für Arme. Eph, 3.83. St. 1. Oel 
te 119. 
ein Selbfimerd aus Porreriefucht zu Verlin im J. 1785. 
B.M. I.95. Mey. S. 483. 
Erb, 3.76 St. 8. © 


werden in Wall verbarhen, 
219. 

Berechnung der Mürfelotterlen auf Jahrmäriten. Br, 
, H. 35. 8,20, s 

torte, Betrachtungen und Anmerkungen datüber. Eph. J. 

78. St. 12. S. 20. Gr. Sti6. S.753. 

Über die Rechtmaßigfeit deſſeiden, v. Putter. Erh. I, 
go. St.11. S. 356. 0. W. Z4. 1. Et 3. S. 339. 

Morrers Einfluß darauf. Br. W. O. 39. ©. 150, 

Gewinn für Pachter und Theilhabet. Ve. W. 5.59. ©, 
a7 0° 

Machticht von Berrfigereien, die demfelben zu Fulde geſplelt 
werden, und dem daruͤber entſtandnen Projef. D. Mf, 
J Pi Yun, &.558, 983. Ian, 8.76, Sept. S. 


280. 
Schärtichteie deſſelben. D. Mf. J. Ro. Nov. S. 410, 
Erh. to. Ar. © MM. J. 72 S. 1121. 
Predisifragment danenen, Gr, W. H. 37. @ 37. . 
durch eine Thatſacht deſttitten. Ep. J. 77. Er.ır. ©. 


217. 
Erzeuat Straßenräuber, v. Grſ. v. Slomettow. H. M. 


8.99 ©.49. . 
‚Muh in Franken, Or. W. H.30 S. 340. H. 35 . ©, 
ee |7 7 Br . 


"ton. Lud. au 
Lotto, Muth in Gera nach dem Srande, Eph. 3.93. Et. 


. ©. 89. 
PR aufgeheben im Anſcachiſchen. Ct. 4 2.46. ©. 
u Samberg. Dürzburg. Erd I- 86. St. 10. S. 


428. oo; 
in Bafıl, Erh. 9.76. St.8. 2.219. 
im —— J — Erh. I. 91. St. 8. S. 


a14. * 
im zei. Erh. Jg. St. 7. ©.107. 3. 84. 
OSt. 2. S. 223. 
au ag Erh. I.77. St. 3. @.313- J. 86. 
Er. S. 241. 
"im Seffsndarmtarsifchen. Eph. 3. 77. St. 12. 
©. 325. 
ia Cburrtall. Br. W. H. 40. &.246. 
In Kürtemberg. DM. 79. Oft. S. 378 Br. 
W. D.25. ©. rs. D.26. Sa 127. ’ 
die einfültgen Bauern zu — Dante inem Londecheren 
für die Einladung zu deinfelben. Br. W. 9. 50, Zei 


18 135- 
Lents Er. iber deren Umprägung in Frankreich. St. A. 
.4$. S. 50. 
Sa 8. Der, Yesentumfiinde beifelben, eryähls ven 
Bernenlli, werden derichugt ©, Kaͤtner. D. uf 
77. Mer. ©. 257. j 
Kucern, Oehlude, Oriten, hat Manzel an Cimwehnern, 
aber leberfiuß an (Lönen Frauenzimmern. H · m. % 
. 8. 1119. 
—— üver Zeugmeide, Erh. I.51. Er. 12. ©. 


Pe deffen Ense, überfent v. Wieland. D. Re. J. 
Gens D. Dt, I. hi. V. 1. 
— ater Gonerdialog über. HM. J. 84. S. 

grad ösefpräch im Heid) der Tedten, Überf. H. M. I. 

nem HM. J. g4. 8.77- 


1216 — — — 
ya u —_ . F. I 8.285: 
Audmwig, Herzog zu Oraunfhwelg, 'f. Brounfgmeig 


, 
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gudaia XIV, XV, Könige von Frantreih, ſ. Frank. 


Sudwigaburg, Gemahldeſammlung daſelbſt. D. ML I 
89. Nev. &,479. > 

gübet, Labiche Wahrung, Vertrag ju einer hronologiſchen 

Geſchichte des mern Gehalts derielben in den mittlern 


Zeiten, v. Braut H. M. J. 82. ©. 1009. 25. 


4i. 57. 

Lüne, Geſchſchte diefea ben neburg arlegenen Junagfräulis 
den Kloſters und Änforderheie der ehemaligen Probfiew 
allda. HM. J. 44 S. 959. 

Lanedurg, GStade) Voitsmenge, Reichthum, hatte Ans 
theil an der Hauſe, Handel, Verfall deſſelden und Ur⸗ 
ſacht Davon, v. Kraut. H. W. 79. S. 209. 25. 

—— daſelbſt, ſeine Einrichtung. H. M. I. 78. 
‚10. 
Antejubileum des Canter Schumann daſelbſt, Nede das 
ben gehalten v, Oldecopp. H. M. 1.77. ©. 497. 

Lüneburger Heide, fellıe und könnte urbar gemacht 
werden. H. M. J.72. S. 258. 

Luft, die Marur und Verhaffenheit derfelben hat und Schere 
le zuerit kennen gelernt, b. Ebehart. H. M. J. 84. 

191. 

Erladut rung der Lehre von der Schwete und dem Drufe 
berfilben, v. Watermeyer. H. M. I 84 S. 58. 
Grober Einſlus derſelben auf den menſchlichen Körper, 

DM, J. 70. 8,1251. 
Urſache ihrer Würkung auf den menſchlichen Körrer, v. 
Ve Lue. H. R. J.77 ©.257. 
Über ihte Veraaderung durch Pflanzenblaäſter, v. Forſter. 
G.W. It. St. 2. S. 1ks. 
Elujtieiede derfeiden, Waͤrkung der vertingerten. H. M. 
J70. S. 1636. 
- wird dorch Reiben electric, und zwar die warme leich⸗ 
» ter als die Anlıe, Wie wird fie des Reibens fAhla, wie 
wird die Luft gerieben und wie wird fie Dadurch electteſch ? 
v. Hartmann, HD, J. 63. S. 866. 
verder dt in den Stuben Ihr leicht, u Dh. 3.99. S. 245. 


Vorſchlage zu ihrer Verdeßerung In deu Siadten und 


Stuben, HM. J. 75. S. 903. 
Mittel, vertorbene aus lang verſchioſſen geweſenen Bruns 


nen, Ötmölben ıc. zu vertreiben, v. Glank. H. M. J. 


‚77: O. 701, 
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ft, pfleat ſich des Nachts in nichrigen fumpfichten Gegenden 
. een enrzünden. IM. I.65. ©. 79. 
Audı die faule Luft eines Juch / Teicdes entzändet ſich. 
nt, 65 Bnz · 
* im Pulver $ alanmengerreßte Lufe vorhanden ſey, wird 
widerlet,. DR, IH. ©. 1602. 
ſtiſche, at bey Koßriranten norhweudig. DM. 3.70. 


712. 

8X Wertigen Gallen + iebern eins der wärtfomften 
Hilfemirel, H. . 9.82. S. 503. 

der Zuflns derfelben iſt sur Verbrennung eines Körpers 
notwendig, v. Schmid, O. M. 3.70 ©. 501. 

Hize der eiben bey beim Wraude zu Gera, H. M. Ir 


©. Tr » 

in , Vemertungen oͤber ihre Veſchaſſen deit 
v. He Lac. HM. 3. 78. S. 953. 

faule in den Beramwerfen, höſe Weuct genannt, Beo piele 
einer Ensgindung derſelben auf dem Dar H. M. I 
79. S. 886. 

werihuedene Arten derlelben. H. M. J.74. ©. 388. 


yon 
enerkungen über die verichiedene Arten derfelben, ind 
—— über bie —— — D. Ui. I. 
er. S. 369. Man. S. 42 5 
an wie ersten wird, Elgenkimfeen derjelben 
und Bercache damit, H. M. N. 2.1592. . 
dephlenifsiire, bequemſte Metdede fie zu verjerrigen, Ei 
genſchalien derſelben. DM. 3.534. S- 1558. 
Werfuch damie v. Forſter. GM. 59-3: ©t.2. 
. aRl. 

Ehia = er veortabiliih faure Luſt, wird ren 
Peieiiep enıtels, Vertirungeart und Eizeuſchalten det · 
feiven, MM, 1.57. @. 1605. . 

Fire, Lufifbure, wie fie erhalten wird, Eigenſchaften bern 
feloen, Verſuche damit, H. R. 2.83. S. 1391. 

Zweiſel gegen die Wahrheit der Slatiüten Kchre von 
berieben, dv. Weeber. H. R. 3. 77. 2.593.609. 

Flußfparh fanre Luft, Epardsfuft, wie ide erheuen 
mwied, ihre Ekaenfhaften. H. W. J. 83. S. 1607. 

Laugenjalzige Luft, wie ſolche erhalten wird, ihre Eigen 
(haften. 9.0, 383: ©. 1606. 


setersPuft, wie folde erhalten wird Cigenfafin 
— HM. 3.83. ©1595 ö j 





— — 


‚fen. B. M. J. g6. Apr. S 


314 Lufıs. Luftſfalzw. 


Buft, Salzfaure, Seeſaure, ſautt kechfalzige Luſt luftige Salz » 


fiure, ward von Cavendiſh enidett, Bereitunarart und 
Eizenihaften derſelben. H. R. 3.93. ©. 1603. 

‚ Birrieljonee, oder beiier Schiveſel⸗ Luft, phlestitinsee Wis 
triolfaure, wenn fie erhalten wird, Eigenſchaflen ders 
ben. H.M. In. ©. ı601. 

Gelchichre und Defhreibung ter verſchit denen Inframente 
zur Defiimmung des Grades der Zeudsigkeit und Eros 
tenheir derfelben. Hr. 1.86. S. 1169. B5- 1208. * 

Mach icht von einem Puftreininkeits: Meier, v. Stegmann. 

- DM. 3.87: De. ©. 500. } 

Gupdiemstriige Beebachtungen über die Luft, v. Lichten⸗ 

berg. G. M. Jan. Er 6. &. 426. 

Luftball, 6, Aeroſtatiſche MWafhıne, 

Lufterfheinunsen, in Dien und Süden gleich einem 
Vorrichee, HM, Abs. S. 571. 

Beobachtung einer näcrlidıen den 27. Merz 1781. v. Wa⸗ 
termeyer H. M. IRt. S. 477: 

Lufrgold, f. Goldmacherev. 

Luftpumpe, bie erite des Drto Ghuerife IR in Berlin, H. 
x. J.70 4338 

ESwmeateniche, über Verbeßerungen berſelben v. Lichten ⸗ 

bert. G. M. Tag @rı. 2.156. 

Luftröhre, mie fremde im dieſeibe gzelemmene Körner 

\ wieder herauegesradte werden Können, H. W. 670 
@. 1501. 

Quftfals, eine Univerfalargnen ders Dar. v. Hirſchta, ein 
Genifh von Bitter / und Glauber ſalz und einem ſchlecht 
bereiteten Antimenialrrävarat, wird von D. Oppeithels 
mer und Theden verworfen. V. Di. J.58. Oft, S. 


i 15. 316. 

Sufitehmsaffer; des Daron v. Hirſchen, über D. Serm⸗ 
lere Empfehlung dieled Gemiſches von Glauber⸗, Seid⸗ 
lizet· Sal und Urin, als Adıre Hermetiſche Arzenen, 
und als Vorarbeit jur Berferrizung bes Eteins der Wels 

339. 

Nochttaq dazu, V. R. J. 6. Yan, ©. 522. 
Wertheisigung dieſer Arıney v. ar. @. Hicſchen felbf, 
Bm. 86. Sun. & 542. Antwort hierauf. B. M. 
3.86. jun. &. 546. 
Erikirung des D. Semlers hierüber und Auffoderung feir 
neh Gegnere, einige Holliſcht Gelehrte autzuſuchen, bie 
feinen Erperimenien beiwohnen. V. DM. I.46. Hug. 


> = 
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©. 17% Vorläufige Antworr hierauf ven|den; Her 

autgeb. B. Di. J. 86. Hua. ©. 179. Unwort von 

ben Verf. des eiſten Zuffazes ſeldſt. D. R. 3.87. 
Jan. S. 23. 

Lufeialswarfer, noch ein Schreiben darüber v. Dar, von 
Hieſchen, nebjt Airwort darauf, V. M. J. 87. Jul, @.87- 

D. Oppenheimers und Thedens Urtheile darüber," BV. M. 

Js. Oft. S. 308. 315. 

Luftwage, Nachricht von einer In England erſundenen. 
H. X. 67. ©. 601. 

Lufryünder, ſ. Selbſentrznñnduna 

Lduittaniſche Kunf, was daven zu halten, H. M. J. 
64. ©.939. 

Lumpenmanazine find wesen Selbſtentzündung gefährs 
lich, m, Webre. H. W. Hg. S rır- 

Lunge neugebebimer Kmder, in wie ferne man aus beim 
Schwimmen derielben im Waſſer auf einen Rindert 
merd Ihliefen kann, 9, Hunter. HM. Ak4.. S. 


1538. 
Ennscufranttele des Riundsichs, ſ. Biebzucht. 
Luther, D. Martin, feine Nefermanon gegen Mid. Tan, 
Schwidt gerettet, ſ. Nefermation, 
trug ziel zur Verbeferung der dentichen Orrade und Pre 
tete, H. R. Lör. S. 111. 
deſſen Handelaporitik. Wr, H. 40. S. 265. 
deren Teſtawent. St. A. H. 27. S. 334 
Lurud, inmieferne i er gun und nicht zus? Cph. J. v1. 
Et. 5. E.526. 
beſordert die Künfe, die Andufrie und Berblterung und 
wird nut dutch Unwiſſeudert eder Vosheit ber Dicgenten 
ſc dlich. H. M. 6% S. 1361.77. 
an ſaelich. Koh. 3.77. Str. S. 24. J. 81. St. 12. 


S. 640. 
über deiien Sutlichteit. D. Mi. J. 79. V. 4. S. 112. 
beſordett das Einſezen in Lorrerion. H. M. J.70. S. 


79 
R PR 1 durch Lottericu wiedet befördert. H. M. 9.70 
S. 797. 612. 
Bon teilen verderblichen Felgen in Itallen in Anfchung 
“des Theſtandes. DME 1.95. B. 2. ©2198. -» 
vernemlich in Anfehung auslänsiiher Produtte, wie ſel⸗ 
qam Cinhalt zu thun. KR, I.78- ©. 317« 


’ 
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316 euzß. Lyon. , 

Lurus, ben Hodyieiten, Kindtaufen, und Leicht abeghnaniſſen 
wird von Dal. Schmmer angegriffen, won Acngerfe und 
Dezin vercheidig, DM J. 85. Arber, &,g7- 

ehemaliger bey einem Leihenjdimauf, Er. A. D.5. © 1 4 

- Brine Aeußerungen im Mittel» lter, v. Kraut· H. M 


3.86. ©. 140. 

in der Karma zur Zeit des 3ojährigen Kriege. B. 1X, 
3.89. Jun, S. 600. 

Beniplele von aflatifiKen und eurepäifhem, Erb. 9.81. 
@r. 11. €. 588. 


Luruearfeie —* ſchadlich. Erh. J. 80. St. 2. ©. 164. 

Db ſoichet durch Kleideroidnungen eingeſchraͤntt wird, D, 

Wſ. 3.80, Seet. S. 215. 20, 

Ueber deſſen Schrankenft zunz ın Bienen Handela / Oteaten. 
Erh. 3.92. Erg. S 398. 

=. Mopnziicde Weroronung dagegen, St. A. H. 14. 

u . —X Veter dnung dagegen, Eoh. 3.91. St. 

. &.77. 

—88 Vererdn. Erb. J. gi. St. 1. S. 97. 

Toſtaniſche Watnung vor bemielben, oh. N Rz. Qt. 2. 
S. 216. Si⸗9. S. 365. Vr. W. H34. S. 392. 

ur deifeiben in Pelen. Ep, 3.77. Erz. 

158 

ujerne, (Mediengo fativa L.) Erinnerung wegen der 
Ausjaat. HM. 3.64 S. 398. 

Gefdritre derſelben, auf welgem Woben fie am beflen 
wächlt, wenn und wie fe geſaet wi:d, Nutzen. H.Mm, 
65. S. 1105. 31. 47. 84. ©. 90 

Binmt In unjerm Boden fort, und —8 auch den Winter 
aus, nur die Queen hindern ihre Wachethum. H. M. 
5.63. ©. 1400, 

ir Anbau ir .. überall ju empfehlen, v. von Kamdobr, 
Hm. J.80. 8.633. 

Epkueg, feine Befhihre und Geſezt. HM. %.73. ©. 
1249. 55. Bt. Anmerfungen über feine &efeyr. Im. 
5.73. ©. 1585. 1601. 17. 

gvon, — ee EINE davon. D.KE. I87- 


Pe den franjöf. _— Kandel daſtlaſt. St. A. 9.9. 
58. 2.17. © 


plan der —E daſelbſt. * J.65. ©. 


1051. 67 · 
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Maaf, f. Gemäß. . 
Maafftab devm Gartenbau. H. M. 3.67. 8.734 
Madıt, Aber inneres und geaenjtirig verhälemißmäßige dee 
Staaten, v. Herzberg. Co}. J. 82. Er. 12. &. 615. 
Madasaitar, Nachtichten über dieje Inſel aus Pagte. 
D. Dt. J. 83. B.2. E. 89. 
Erläuterung be er Nachtichten. Chendaf. V. 3. S. 24. 
Mabera, etwas die Enidetung deſſelben beireſſend, v. Wels 
ride. H. M. J. 89. S. 279. 
Dabdras Page, Sauurt, Ghinenden, Tathe der dortigen 


ran Sprache, Religion, Münzen. H. W. 
8 529. 
Madrit, ( Geringe feiner Verfhönerung. D.Mf. 3.76 
Jul. S. 628. 
über Litteratur daſelbſt. Br. W. N.19. S. 25 
Geelichaſt zur Beferdetung ter Induſtcit. Vh. 3. 7 
Et.s5. &.201. 
Mädchen, f. Rrauenmmer. . 
u inhalt, Vollemenge. D ME. 3.56. 
l 
Ernie, ——— Manufaemten. D. IL 9.86. 
J Aug. S. 99. 111. 
geographiid: haſoriiche Machrichten daiutet. D. Mſ. I. 
f K7. Eert. S. 252. 
Kr bie derrigen Hanucken v. Selumek. Br. W. H. 40. 
220. 















Pribeigenichrafe adgeſchaſt. Eph, 92. Ans. S. 
Werfaduen des Echbiſchoſſe zu Olmän md des 45. 
zu Bruũun negen das Prieiterhans u Drlinn; Mey Crier 
fuiren predigen dasrgen, Jelepb It, bringe füe zur Ruh. 
Br. Ho. S 106. Umnantliche Nachricht über 
Dielen Vorfall, Dı 52. ©. 231. Dofepbe. IL. Urtheils⸗ 
ferad in Deie Lade. D.52. S. 250, Noch erwas 
über dien Dorfall, &. 25%. 
Märrurer find ſchlechte Arcumente für Religionen, von 


Dies. D. Mi. J. 80. Sep, G. 272. 
Mabhigtel belehn Js Surd) hohes Alter, n. Oramberg, 
9.0. 852. S. 689. 


Magarine, Korn deſſen Vorthelle. H. m. 3.67. ©. 
1257. 


u am urn ten - 
7: 


* 
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Magatine, Lornz, ſind ſie zur Unterhaltung der Ztaaren 
mõ ;lich Fveldye Folgen haben fie? find fie Dem Getreide: 
bundel zutränlich? welche Folgen leiden magajinlofe Laͤa ⸗ 

‚ber? wie find fle anzulegen, zu wermalten? u. ( wı, 
von Keimarus, 'H,M. J. 72. ©. 1057. 1073. 

Verſchlag zu Societartmagazinen in einzelnen Stadten. 
DM. 3.73. S 516. : j 

hatten ſchon die Mömse, v. He H. M. J. 7u. S 


1233: 
Wag-durg, furge Nachrichten. D. Wi. J. 84. V. 4 
ä 8 19% J. 85. V. 1. Sal. 
Jubelfeber der Prälzerfolonie d. 5 Jun. 1789. St. A. H. 
6 


: so ©.2 
 Mofenfeit im Pergoschum Miazdeburg. Eph. Z.n3. Er : 


3. ©.339. 
Wageihaens, Erfinder einer Luſtwagt. H. M. I. 67. 
&.60 


. 605. 
Magen, beifen unten dutch die ſogcnannte Kürſchuer- 
maht wirder zu heilen, H. M. 3.69. S. 491. 
Magie, Üiver ben Uriprung ber heutigen, ©, A. Eberhard 
B.M. 3.87. Jul S.6. 
Magimdano, jerrets Nachrichten darüber, G. M. 14. 
2. @t 8. S. 268. 
Wagner, Versleichung bed natürlichen und Fünflichen; 
a über Schrachung und Erhaltung dee magneriiden Kraft; 
warum mwender ſich Die Magnetnadel nach Norden? 
wie sicht der Maanet Eiſen am ſich? iſt Mittel gegen 
Zadnweh, v. Schmid. HM. J. 65. S. 849 
deffin Tondertare Wittungen und Eigeaſchaften. H. UN 
79. ©.324- 
Erfanrungen in Betreff feiner Kröfiee HM. 3.80 


©. 392. r 
Wort Afehfeie der Dieerihfgen zu Baſel. H. M. I 
(5. S. 1612. 
heile; geſchwollne He. H. M. J. 66. ©. 511. 
iR Mittel gegen Zahnſchmerz und Flüſſe, ©. Weber: 
HM. 1.65. ©. 141% = 
tie er dadey amjumenccit, d. Klaͤrich. H. R. 65: 
S. 397. dergleichen v. Teſte. Cbendalelbſt. &.Rüs. 
+ Beanrworiung eines Sinwurfs gesen ſelne Ataft, das Zahn 
weh zul heilen, v. Klaͤrich. H. M. J. 65. S. 1508. 
Masgneriimus, ihieriſcheri, Meihode des Muannetifirend 
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tungen, eimas zur Erklärung, v. Biden, HM. 9. 
7. &. 33. 289. 


87: 
Magnerisiuus, Meſmera, eigene Gehauptungen von 


demſelben. B. M. J.H5. Jan, S. 18. 

Über Meſmer und jeine Theotiec. D. Mk. 84 VB. 4. 
S. 60. 160. 

über Deſeraauiſatien und Manipuliren v. DFasbohkus. 
DB. Jr. Sun. ©. 88. 

Et ſcheinungen. magnerifirter Perfonen ſind denen bey Ders 

venfrantheiten ähnlich, d. Koth. DM. I. 87. 
®.1010. 

Anıneii der Einblidungttraſt. H. M. J.38. &, 1329. 

D. Watfard erflärt die Delorganikariond »Erfkeinungen 
für Mürtung der Einbildungofraft, B. RN. 4.95. Dov. 


438. 

in —— Konft. CTroker und Greatreaker 
gebrauchten ihn ſchen im worisen Zahrhundert in Enge 
land, B. M. I.56. Jebt. S. 160. — aus alıen wir 
geffenen Büchern genommen D. Mi. J. HR. Wol. 
&.452. — Das Maripudıren war unter drin Mamen 
des Strelchene fchom lange deren Eimesaraniten gemels 
nen Manne gewohnlide, v. Vogger. DD. A.KTe 
@.ıc6t. Dusen cin beſenderes Bevſpitl als Hicheniite 
tel, v. Tonna. Eben, &. 1261. 

wird von den Somnamhile masnetique vermängt B. 
M. 1.95. Nee. S. 430 

VBeleustung der beiden. Worter Semnambuliemus und 
Deforganifation,. B. M. J. 87. Aua. S. 177. 

Epriren des Somnambaliemug aus dem Alterihum, v. 
wa. B. M. LR7. Eept. ©. 209. 

Sem ambulicrnue finder auch ohne Magnetlemus flait, 
D. M. Kk7. Dei S. 548. 

Sellene Verſuche, finder Wertſamteit, aber nicht Som⸗ 
namoulie ns, leltet fie von Electricitaͤt her. ©. ii. 
A8y. Por, 8. 466. 

erkläre cur die phülanshroriihe Geſellſchaft zu Ctodhelm, 
DE 5.84 Br ©. 153. 

Tage dach⸗etttaet bey einer magnetiſchen Sur, St. A. H. 
42. S. 251. 

werbreiter ſich in Frankeeich, England, Kralien, der Schweil, 
1 Eifas und in Deutſchlaud. ðv. ii. J. 39. Der. 

239. 





ver anipulsens, Erfgrinungen und hulfanıe Kits 
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Ki . Magnuetiemus und Drferganifation eingeführt in Paris, 

7 Etrafburn, und Fürd, Divlnarlons Vermögen der 
Soemna;nduls. B. M. J. 85. Nov. S. 430. 

Lleutenant Schult heh Verſache in der Schwtiz. B. Mi. 
9.86. Ian. €. 76. 
* finder Bevfall in Schweden, und wird gut beſtritten. B. 
' j M. 1.88. Ian. S. 28. 

" \ in Strafiburg », Senker, ®. I. 3.87. Nov. S. 458. 
N Lovarer führe ihn in Bremen ein, finder Beuſall, 
. Streiben darüber v. Bikketr. H. M. J. 87. ©. 33. 
* S. 289. ubert deſſen Turart und Veyfall in Bremen, ©. 

Aeatholicus. B. W. J. 87. Feb. S. 127. — Pro⸗ 
toll über die Reden der Deiorganifirten Tide. A. DO. 

M. J.87. Dap. S. 497. — Ertidrung der in Dres 

° men vorgenommenen Kur, v. Olbers. Di. J. 


* 87. Der, ©. 296. Verichtigung dieſet Eeflärung v. 
VNicolai. B. X. IHR. Jul. ©.69. Gegtnerlhaͤrung 
Ds v. Olbers. D. Mi. IHR. Ar. ©. 356. Beleuchtung 
| der Wienholtiſchen Anzeigen über Waaner, Kuren. D. 


©. 3.97. Aug. S. 191. nohmalige Beurtheilung ders 
felben, vᷣ. Nicolai. VB. M. 4.98. Jan. &. 82. über 


RT dern Zuſtand des Mugnetifirens in Bremen, ©, M. J. 
—P 87. Sept. O. 260. 

—* Baldingers Brief über Bremiſche Deſor ganiſazion und 

u‘ Briefe aus Bremen über das dorrige Maguerliren, 

er O.m. J.a7. May, ©. 478. Aus, S. 181. Sept, 


©.361. ». Bicker. HM. 5.97. S. 39. 289. 
br. ın z ia Vraunihweig durch den Grafen von Satlllien mifr 
1 fingt, ©. Lichtenſtein. B. R Ing. Wan: @.421. 
‘ R in Beeelau dutch Satillien unter dem Namen du Four, 
Deigleiden erwas ur Lebene geſchichte dieſes Wanne, 
über feinen Aufenthalt in Berlin, v. Bielter, ©. I. 
9.89. Aug. S. 160. ©t. X. H. 50. S.214 
auf einer Mojterade in Berlin. B. M. J. 88. Feb. © 


183- 

bl — deſſelben vom Geiſtlichen im die Claſſe der Goetes / 

inte . Iugner Chriſti geſezt. B. M. I. 89. Yun, ©. 564. 

- Mosne *avallo, Vincentius von, ein Wahrfaser und 
Adunderarze In Pommern. B. M. 5.86. Gert, Sel⸗ 
te 269. 

= , ‘ago, — wurden feine Bäder von der Landmwirchichafe 

1:5 gefchrieben und aus dem Griedifgen ins Baseimifche 

re : über 7 H. M. 3.79: Sr 103- . 


J 
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WMaguey, Beſchreibung dieſer merilanlſchen Pflanze, Ihr 
Mutzen. HM. J. 76. S. 933. 


Bahngonihoss, deſſen Farbe nachzumachin. H. N. J. 


96. O 1231, 9.87. S. 61. 
Rinde deſſeſben thut gieiche Wirkung mit ber Chlaatin⸗ 
de. v. Koder. D. ME .83. V. 3. ©. 31. 
Mahalebtirſche, (prunus mahaleb. L.) Blatter derſel ⸗ 
= als The empfohlen, v. Ebrhatt. H. M. 9.83. 
„1521. 
Mahlreaularive, über ihre Unrehemäfilgkeit, v. 
Schleuwein. ph. 3.78. St. 1. ©. 5. St. 3. Sri 
te 13. 
Da 2 and, Kerjogtb,, Torogtaphie. D. Mſ. J. 87. Apr. 


. 342. 
Beihreibung einer Meile von Malland bis am den Fuß 
des Gotihard. DM. J. 76. Sul, S. 8. 
erhält eine Selellſchaft zur Beförderung is Landbaucs. 
Erb. I.7R. Qr.ı2. ©.94. 
Stadi, kurze, Nadriciten darüber. D. ME. J. 82. ©. 
1. ©. 204 3.39 V. 1. S. 191. und B,2. S. 288 . 
B. 3. S. 298. 
über vibllothet, Gelehtte und andre litteratiſche Gegen⸗ 
ſtaͤnde. Vt. W. 9.9. S. 167. 
Voltamenae, Flacheniuhalt, Produtte, Fabriken, Mann-⸗ 
fattaren, Handel der ganzen Oeſterreichſſchen kembat⸗ 
du. DM. 9.86. Jul. S. 106. 
Unterfuhung über die Aechtheit der eilernen Lombarbijchen 
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It ir fich in Zeldmäufe; wandern welter. HM. I. — dadın geflächteren Refugies. Vr. W. H. 
N. 82. ©.106. 27. ©. 137. 

Au „ - Marimiltan, Jofeph, Eburf.o. Bayern, [Banern Vor chlag — Vudſaule des Hy. Fricdtich. Erd. 
Mt / Man biume, im Winter ja treiben, d. Zoͤſter. H. W. I. H. 32. ©. 

ii 35 68. gan = — - den nn — bey Dedberan v. Weinland, HM. 
I, 7 * Dapenfe + jugend zu; Nürtingen, 4 . 

J re St. 3. © a x — des —X — Rleedete) über,dieh Land 
xr Mans, (Zen en L) oder türkifchee Weizen, war nicht bershtige, Sr. H. 21. &.93, 

ul, Die Zea der Alten, n. Heyne. H. M. I.71. ©. 1381. Medaillen, Geſchichte der eranihen, HM. 3.87. ©. 
I let in Amerika einpeimiih. H. M. 2.67: ©.259. 555. und Scheutſchen. Ebendaf, S. 7% 

Ih > 


Mederer, Joh. Nrp. Ener, und pet zu Ingeltadt, defr 
etrifien. Br, H.55. S 
Medifance, ihre Quellen und Hellung. 9.0. 358. - 


—— os. I. 


8 Anbau, Saar, Wartung, Nujen, 


® 4"5 
Krankheit, HM. 3.68. S. 1329. 
* “ meritaniicher beihrieben. H.M. 3.78. S. 932. 
92** Raynarm, (Meloe L.) Beſchttidung feiner iwer Arten; 
J Mittel gegen den Hundebiß. H. W. J. 77. O. 1058. 


IR. 3.609. ©. 


Medisınalanftalten im Mänflerichen, 
j "ei. &.20% ©ı.9. arm Sr. — eu 


2 ... 
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333 Meer. Mein. . 
12. S. 282. D.Mf I. WE u. * 386. J. 78. 
Apr. S.355. 9.79. Jan. S. 94. 9. Sprickmann. 
me. — Wellen durch Del geſtillt. "SM. 3.75. S. 


iſt * ängft bekannte Sache. H. M. 9.77. S. 1069. 
wird von Achard verworfen, andre Mittel werden vorger 
ſchlagen. H. M. Ike. S. 71. 
rethes/ ſoll Reha von Pharao haben. H. M. 3. 
68. ©. 3 
(hwariet, — nicht fo von der Farbe, fondernven der 
Bädrlihteit. v. Heiſe. HM. J.72. ©. 1273. 
Weißes, beifen Entwedung, 1. Engländer, 
. Minelkindifches, nice urfpränglichee, fondern durch Nevo ⸗ 
lulien entſtanden. D. Mſ. J. 82. Jun. S. 506. 
Meerdifteln, (Hipprphäe rhamnoides L.) deren Korte 
rflanzung, u, Murray überf. 9. M. 3.65. ©. 1320. 
Merreslänge, was fie ſeyz Geſchlchte der Aufgaben fie zu 
finden; Echwlerigleiten; darauf nefejter Preis, v.hars 
rifen cheils — durch Derfertigung feine Srnuhr. 
HM. 3.65, S. 737. veral. Harrifeon. 
wie man zu Findung dert. die Jupittta · Trabanten braucht. 
H. M. Ic ©, 725. 
Meerlinfe, f. Waflerlinfe 
Mehl, von verſchledenem Getrelde glebt nicht gleiches Bredt, 
quantum, Eph. 9.78. Er. 3. —* 21. 
deſſen Mulſtrigteit zu Lin IM. 1.71. ©. 1151. 
ver den wKülben zu bewahren, JM. 9.72. @. 991. 


Kr Kleven gun; abzufondern. HM. J.7ı. S. 


mepiteetsaum, wer aria L.) wie folder ſortzu⸗ 
pflangen, H.M. I.65. S. 1331. 

WMehltaͤfer, f. — 

Mehlthau, wie das Gettelde davor zu verwahten, ». Uns 
ser HM. J. 71. 8.779 

Mehiwarm, mie er par Tiadtpelionfütterung au erzichen, 
H. W. 3.66. ©. 


"Weilenfänien, ſchon die Hömer; die ſchönſten 


jezt in Sacıfen, HM. J. 65 &.1363 — 66. 


Meiningen, Beſchtetbung dee Stadt, Bibliorhel, Redoute. 


N 


D. Mi. 9.86. Oft, S. 342. 
des Schulmeifterfeminars, en 3.86. Ott. S. 342. 
©. W. H· 45. ©.137. e 





Meif. 


Meiningen, über Woehlſtand der dortigen Bauern, Klar 
sen über Wuddahnz Fruchtbarkeit des Bodens, Thauſ⸗ 
fee. D. Mi. J. u6. Oh, S 340, 

Meiiten, über Domtirhe, Pergamentfabrit, Kärgen⸗ 
fäule, D. Mi. J. 88. Jul S. 49. verirenliche 
Ausiche vom Schloß, Pergamentſabrik, Domtırdıe, 
pa fühl. Gürpen. V. M. 1.93. Betr. 


137. 
kurze NMouqi über Benno, Biſchef zu Meiſſen Sace. 
si. B. M. J. 63. Gebr. S. 138. 
Melfterfänger, waren jünftıae Peeten und harten greße 
Areiheiten. HM, J. 67. ©. 103. 
Meiſterſchaſten, —* ne, terden in Frankreich abs 
geidaft. b. 3.76. St. 4 E74 St. 6. D. 318. 
Melandrhom, hatte oft über 2500 Zuhörer. H. M. J. 


8. 

Meicasen, Ricee deſſelben, Mr.ııo, und 92. bee 
Sieh. Anthologie v. Brunk, überfejt ©. Sonntag. 
B.m. 3.88. Jul. S. 15. 

Meliife, Arneeträfte zum innerl. und Äuferkichen Ober 

brauh, H.M. 3.63. 2.490. 

wird zum Three fehr —* DM. 5.70. S. 1132. 

Melonen, Bau derſelben, v. Stein. H. R. J. 78. ©. 
648. 

wie fie im freien Lande zu ziehen. HM. 9.79. S. F 

Kennzeichen ihter Reife und Guͤte. H. M. J. 85. ©. 
1131. 

Bemnlusen, Bauart, Schulen, Handel, Regierung, 
Kanımerzieler,  Verdlterungeliter. ®.M. I. 54 
Sırpr. 2.275- 

Bas asorenbaus wird aufgchoben, die Woifen werten uns 
ter Die Bingen mriheht, St. A. H. 11. ©, 369. 
Weite: Menge, v. Hoͤck. Br A. H. 47. ©. 365. 

Rendelsiohn, Moler, Genie, Übsrater, MWerdienfle 
. b — — 1786. V. K. J. 86. Wer). 


* feinem Lade, v. Scholten. B. M. J. 86. May, 


S. 398. 

ein — Dentmal für gu beſchtieten v. Hen ⸗ 
nee. ©. W. %.97. De. S. 55 

— ein oðſenil. Dentwai in Su DW. 3.58. 
Nov. 8.484. 


Ben. 333- 








334 Meng. Wenfd. 
Mendelsfohn, Mofes, Trauerfantate ben feinem (Tor 
- dei v. Ramler. 8,0. 5.86. Jun. S. 481. 
Paimenüberfehung unvertennbas trafilih. D. Mſ. 9.88. 
May. ©. 442. 
- warum biefe Weberfezung fo wenig Senfation gemacht, v. 
Sriediinder BD. R. 9.86, Des S. 524. ſ. auch 
. . Plalmen, 
über feine Worrede zu Ranaſſeh Ben. Iſtaels Rettung der 
Juden, und feinen Anmerkungen zu Abdıs ſreundſchaftl. 
Kaorteſponden. D.ME J. 82. V. 3. ©. 180. 
Mengo, Anton, Raphael Leben dieſes großen dentſchen 
Malers, geb. 1728. 3el.i1 779. DM. I.99. S. 1261. 
ur zu deifen Lebensgeihichte, DT. 92. Aug 


j Mennonilten, u die in Holland, St. A. H. 20. S. 


445. 0.25. ©. 71. 
» An Nordamerita, Ct. A. H. 15. S. 373. H. 20. ©. 173. 
in Preufien, heilen fü in grobe und feine; Unserfaleo, 
BD. M. Yrz. Aug. ©. 174. 
Kenidh, über erh * Menfhenraffen. 
merkwürtigeh Bewisiel der: wunderbaren Einrichtung feir 
nes Kö:rers,w, Detui. H. M. 77. S. 256. 
deſſen Verſchiedenheit im Starur, Bildung und Farbe 
kommt vom Klima, Nahrung, Lebensart, v. Heiſe. 
D. M. J.77. ©. ıtı5. 21. 37. 
Quellen 47 Verihiedenpeit, und deren Vorcheile, H. 
Mt. J.64 ©.353. 
glebis Mittel ſein Leben zu verlängern? D.ME. 3.98. 
B.2. ©.3 
—2 Thieren in Küche feiner Krankheiten, aus 
‚3 Camper, DM. 1.85 B.1. 8.24 193. 
„ beralichen = — pen is Stärke und Gejhwindigfeit. 
i Br, W. 
wird dach 2 und 3223. kultioist. D.Mf. J. 76. 
Du. ©. 1075. 
“ Dentunge rund Lebensart im Stande der Wildheit. Eh. 
a Sr Er. ır. 8,513. Vom wilden Peter, |. P er 
"ber — in feiner Natur, D. DL 3.73- 


©.ı 

über Pad irfien nardrlihen geche. D. Mt. 9.86. ©. 
4. S. 38. 2.87. B. 1. ©.279 

über feine R Gute, —2 D.ME, 3.81. B 
4 ©&13% 


- 










Menſchenſ. Menihh. 335 


Menſch, De Natur machte im ihm ameierleyg Anlagen ju 
jweg Endzwecken, nänlid als Thlerganung und als 
Siteliche Gattung, ». Kant. B. M. 2.88. Jan. ©. 16. 

Warnunq vor dem Et mit ſchlechten, v. von Diez. 
D.RL 3.80. Aug. ©. 13 

warum Dr er feine Seiigabildung fo leicht. H.w. 
3.78. 

über das Berhhltaiß feiner beiden Geſchlechte. D. Mk. J. 
81, V. 4 106. 

Men ſch —2 ein, wurde 1772. ju Welmar hinge ⸗ 
richtet. H. M. 9.81. S. 1172. 

Machticht won einer ganzen Bande in Siebenbürgen. H. 
m. J. k3. ©. 1297- 

(eniarafrenaniiae* Tugenden niederer Stände In 
den Kapferl. Staaten, D. Wi. 3.87. Wetz. S. 276. 

Menſchengeſchichte, muhdmaßlichet Anfang — 
nad philoferhifden Beariffen; der Weg, weichen fo die 
Phtlocopdie nimmt, trifft mit dein Moſaiſchen jufammen, 
v.Bant, B. W. J. 86. Jan. S. 1. 

Yu einer phılofephiiden, w. Kant. B. M. 94 Nev. 


385+ 
Beafarnsrfaleht; über deifen Abnahme, D. Mk. I. 
77: 8.1. €&.209- 
Weniheniehen, über deſſen Ansenehmes und Unangts 
nehmes, », Tiedemann. G. M. Ig . 3. St. 6. ©. 


859 
Renfhenopfer, brachten die Phoͤntzier, Griehen, Roͤ— 
mer, Eelten, oder Geller. P. M. 9.77. S. 1585. 
Menſae ar N Beſtimmung ded Begriffs davon, v. 
Banı. B. R. J. 85. Mov. S. 390. 

etwas über Diejelben, vn Sorfler. Du 9.86. B. 4. 
©. 57. 150. 

Jr vorhandene tönmen nicht mehr erlöiken, wenn alle 
Vermi ſchung derfeiben verhütet wird, v. Kant. · ®. M. 
J.ks. Nov, S.4ı5 

Menfcheuſtamm, &enalt des erſten, ber — 
ma laßt ſich nide mehr angeben, x. Kant. B. W. 
438 New. S. 417. 

Menfhenverfland, gerader, falicter, welches find 
ferne ſcherſten Kennzeichen. D. Dit. 3.76. B.4 © 68... 

Menfhheir, Erhemeriden der, aus vorigen Zeiten, Ds 

af gr * OS.iai. 
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Mer  Mef 
Merceurius duleis, — Berciung, ne 
HM. 1.78. S. 13 


iſt ben ER: * gut zu gebrauden. HM. Gi 


5 
A hc wird nebft dem Croc. folis und merc, 
caleinat. für einen Dutaten feil geboten. V. M. N. 
88 Ned. S. 473. 
Mergel, (Marga 15 Veftandeheile, Kennzeichtn. H. 
X. 173: S. 218. 
mas er if, wo man ihn finder, mie man ihn gräßt, pro⸗ 
birt, Kennzeichen des von. wie man erfahre, ob er 
bünge. H.M. %.69. ©. 1234. 
blauer, rother, brauner, grüner, ſchwarder, Beſchtei 
rg zum Düngen. v. Weſiſeld. H. R. 5 
66. © 
thut auf khoniherm, taliem Voden gute Dienfle. H. M. 
3.65. &, 1149. 
kann in den mehteſten Erdartın als —— gebraucht wer · 
den, v. Heiſe. H. M. J. 64. S. 
ſpaniſcher, follte vieimehe Senieget ng H. M. 65. 
S. 527. deſſen Eigenſchaſten und Entjtchungsart, H. 
M. 3.65. ©. 252. 
Berenburgiiher Saltmergel, deſſen Beſtandcheile und Ge⸗ 
brauch, ». Jordan. H. M. J. 63. S. 61. 
Meerrettich, Recen, (Cochlearia armoracin L.) wie er 
rs Keime fortzupflangen, v. Auever. H. W. 3.67. 


Ren ron 18, Kirhenlite, Domtaritel, Adel, Nahrung, 
Auftlarung. D.Mf. J. K4. Aug. ©, 145. 
Nacherag zur Kircenliſte. D. Rſ. J. 85. Oft. S. Be 
Stute, — der Schüler. D. Mſ. 
Dt. 
gute De dalelbſn. St. A. 9.22. 
ers, Dompretijer zu Augsburg, re init ätöger. 
170 
meiner, über und Fine Tiere des Magneriemus, D. 
me IR V. 4. ©. 60, 160, 
erregt in Fraukreich durch den thieriſchen Mannetismus 
viel Aufſehn, altdt fich Fälihlich für den Erfinder deſſel⸗ 
ben aus, B. M. %.g5. Aan, ©, 15, 
Beſchreibung feiner Kurart, Eummene dabep; der Köntg 
som Arankr, läßt unter ſuchen a bie Tauſchung wird 
enidedt. BD. IR. 3.85. Jan. S. ig 


anne 
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Meffe. 


@efmer, fein games Soſtern vom Muagnerifinus iſt aus 
alten wegegnen Vucheta geuemmen. DM 59 
Ray. S. 452. veral, Magnetiſmus. 

Meſfe, Barheiihe, Dlacenus Dredtorn da Noͤrnberg, 
ein Preteſtant, uͤderſezt, erslärt und billige fe, ſ. Kus 
tbelizismng, 

Deffias, ein mener zu Berlin, P.9. Becket. B. M. 
J. 84. Bov. S. 438. 

ein Meuee in an Deſſen Gehtichte erzähle ton 
Sdnvager. t 54. Mer &, 266. 

DRefiia de, —S dep three Er dieinung; Edhriften, 
welche fie werambafe. H. W. H-6%. ©.423. 437. 
Meffina, Veſchre buna feiner Srdıen, Klöner, P-Esie, 
Deipisilr, des Haſcus, dir Cirodelle und Vorjtärte, 
— ed Erdbeben den Sta Fed. 1783. MR. I.57. 


Mer 337 


— des Erdbeteut 1783. v. M. Torcia. Dt. 
2.89. V. 3. S. 194. 
Mef fin a, feilte mis reinen Finn und Salat verrinnt 
werden, Merkmale diefer Verztunung. H. W. 9.70, 
E. 1105. 
Meßkataloqgue, demſcher, 
Wſ. 1.80. Aug. ©. 176, 
Metalle, lafſen fin aus ihren Halten wieder bherfiellen, H. 
Mm, 70, S. 503. 
enihalıca viel Vrennbares; ee deſſelben. H. M. 
Ha. S. 365. 
Metaphofif der Cittn v. Bam. Verſuche barüiter, 
D. Mſ. 9.87. Ang. S. 53 58. Jun, S. 543. Aug. 
©. 153. ent, 264 
Metaſtaſſo, eine — von fnem Leben, v. Sch. von 
Regen, DM. J. k3. Febe. 2.118. 
ein Brief vom demielben über feine preßaifchen Arbeiten, 
D. U. % 7A. Aug. S. 731. 
Pe A Grobantunnts, ſ. Witterung. 
Merh, Anweiſung ihr zu machen. HR. J. 69. ©. 33: 
Deurel gegen den Huſten, v. Marg. — 3.74 © 
859. 10 


Vrmertungen darüber, D, 


7% 
Merico, narirlice Beſchaffenhelt dieſes Landes und Amer 


a. überhaupt, von Elavigero, DE. 5. 86. W. 3. 


‚Aber . dortigen Thlere, v. Demſ. Ebendaſ. S. 154 
B.4. ©.44 387. 8.3. S. 30. 
@adrrg. » 





\ 
338 men Mill. 


Merico, Geſchichte der Eroberumg, Auszug‘ and Elawis 
ger. DM. J. 86. Br. ©, 32, 97. 8.2. ©. 
Nacrirhten über die Narurprodutte im der Gegend von 
Merlto. H. W. J. 78. S. 932. 
Dener, Ioferd, ſtiftet die Gefelihaft Concotdia. Coh. 
J 77. 2.4. &. 10% 
Meyerhöfe, woͤſte, wie ſolche wieder anzubauen. H. W. 
76. ©. 33. 39. 
Wichael, Soutt, Veſchreibung dleſes Berge in Frants 
ih. H. M. 1.82. 9. 1053. 
Wibella, (michelia l.) Beichreisung und Nuten dieſes 
oftindiiten Bawıncd, DM. J. 84. S. 1434. 
Middelburg, Tools Nachrichten davon, H. M. %rm 
F ©.1305. 13. 1633. 43. 
-  Migayyt, Eujblſchoff zu Mien, beiten Vorſtellung' an 
i den Kaljer, weaen Aufhebung der Ordensfirihelien und 
Eremtionm. "Eh. 82. St. 3. S. 333. De. W. 
9.51. ©. 186. 
Mifrofcopium univerfale, Beſchafſenheit und Gebrauch 
des Siegmanniſchen, v. Stegmann. H. M. 1.64. 
S. 763. 
Borzlige und BVolltommerheiten der Hofmannlihen Mikro⸗ 
kove, m Bige. HM. 9.72. & 1138. 
bes Della Toͤrte in Neapel und die damit gemachten Ent 
defungen. H. M. J. 79. D.737. 
warum kannten fie wedet Grichen neh Römer, da fie 
dech Brenmgläter harten? H. M. .63. ©. 70. 
Milben, Gearus L.) mandıe Arten derjeiben werden für 
Ur achen menjglicer Krankheiten gehalten. H. M. J. 
76. S. 1057. . 
mie das Mehl wor ihnen zu bewahren. H. W. 9.72, S. 


941: 94 
Wilch, Kuds, Mittel wider das Dlaumerden. H. M. I. 
79. 8.477. 
. Hegen ihr Blauwetden und ihren Nahmmangel that die 
Belledonna gute Dienſte, v. Muͤnch. HM. 9.70. 
S. 1103. %.74: S. 825. 
wie fie vor dem Vitterwerden durch Reinlichteit zu bewahr 
ren, und wenn fie bitter vonder Kuh Femint, zu ändern, 
DR: ante ſchaten, d. Ehr⸗ 
durch jteindl wer dein Berinnen zu +» 
bart. DW. 3.83. ©. 1523. . 


willidt., 239 


Mil, dite, wird zur Schweinernaſt gebtaucht. H. M. 
2.70. ©.402. 408. 

foll da, wo Ebbe und Zlurh iſt, zur Belt der Vluch feiche, 

zur Eobezeit nice überfodhen, HMM. 3.69. &, 1504. 

Kindberrerinnens, Mittelfie zu vertreiben, PM. 74 


@.31. 
Militär, Proviantwefen und Veroſſegun d 
mern, b. Heiſe. DM. I.ↄR. &, — —— 
a —* ze gr werden kann, iſt er dem 

nirget nachrheillg , v, 2 k 
—* Are 9 leſſet. D. Wi 9.77. 
- Bayisng der Deſertien. B. W. J.84. Tept. 
2 


25 
Price dr8 Soldaten im Kriege und Frieden: ob Errari 
bie Trichfeder friner Dantlungen in a 
3 DV. Avs. ©. 753. fig. 
der jepige Foldar if micht fo karfer und muthig, al der 
ale, D.RL 5.77. Jul &.4r. Chrenreitung des 
Jeyigen Seldsten geyen dieſe Vrhaupiung. D. a. J. 
PLN: er = er 
ırarkand, verdient Achtung, bat’viele und michei 
Pflichten auf fih. H. M. J. * ©. 1345. Ka 
wer fol ſich deim Milichrftand widmen ? Belhem Gürften 
ö * man dienen? H. M. J. 70. ©, 1459. 
ehr und fälle mit der Ordnung und Eubore 
et. 2» 2.1681, i en 
point d’honneur, wahres eines Officierg, . 
* — „wah fficie, H. M. J 
Berpäni feiner Stärke zum Staate. HM. J.73. 
®&. 1233. i 
Vortheile deſſelben für den Crane, W. J. 42. S. 
Wilitärerar, Dinifser im J. * Eu R * 


@.330. 

Engländifdur, ber Landenacht 1777. Br. W. S.ıa, ©, 
347. ber Scemacht im I. 180. HM. so. S. 
604. im 1757. p von Dobm,  D. M_ 1.76 

Dei. ©, 1103. ım J.1783. ©‘. . 24. Dust 
" Gronydfder, der Landrradt, ». von Ramdobr, F 
W. 3.97. S. 1605. al 37. vPalın HM. 2.89. 
tif d» Brm, &, 33. im. 


37. ©. 5% der Seemacht Im Kırkz S.A. 
24 ©, 515, — rohe 2 S. 59. * 
2 


.. 





4 
N 
144 
nr} 
Min 
—1534 
Fr ® 
pe! 

1 

‚pr MM 
| R 
np 

1,4 

.N 
' r 
’B: 
4 

it 


"Miliräräbung der Zürder Jugend. ſ. 


340 milltärch 


 : Militäretat, Hefitoffifder. Cr A 9.24 &.4a8. 


Selänsifher, H. M. 3.70. ©. 209. beözkicen in ds 
teen und neuen Zehen, v. von Dobm. D. Di. I. 
gı. Fer. ©. 175. Vr. W. H. 43 . 2.50. 9-0. I. 
87. S. 1169. Setmacht. Si. A. H. 17. O. 76. 5. 
m. %.97. S. 1170. 

Motemaifter 1784. St. A. H. 32. S. sot- 

Drfkerreichi her O8. 1777. DR J. 78. Di ©.481. 

Preußiihir 1774 und 75- 
3.12. &,327: Varianten feiner Erdrke und ner ene 
Verebnung, D. XC. J. 78. Jon. &.85- GSeſchich 
se der Preußiften Armee, Gr. W. 9.11. S. zou. 

‚ Rufiirer 1774 Be H. 19 ©.13 

Spanifher: rat eines Auallecierund Jnfanterle s Regi⸗ 
ments. H. M. 1.85. S. 697. 

Dir waniſchfran bichen Atmet vor Bibraltarı 782. Hm. 
I.87. SD. 181. 251. 

Militärchen, ım Eñaland öfientich gedulder, v. Moͤſer. 
B. M. J. 44. Mau. S 39% 
folten mehr erieichtert werten. B. M. J. 85. Mer, 


S. 277- 
Werlitatjuſttz, Oeſterteichiſche. St. A. 9.23. S. 337 · 
Mileärfchunien, Rdatgliche franzöfiiche verändert, 
Eh. J.76. Et.a. ©. 197. Aujzeheien, Er. A. H. 


43: &.329. 
des Hanndverif—en Nezimenis, v. Eflorff. St. J. O. 
32: S. 465. 
Mitirärrsto, Nuflandd 1762. Vr. W. H. 2. S. 100, 
Der Heſſen in Amerita. Vr. W. 9.36. S 342. 
der Hannoveraner zu Gletaliat. Dr. H.1. S. 54. 
— Br. H. 2. S. 85. HM. IH ©. 
1621. 
der Königlichen ſtaneſiſchen Haustruppen und Censb'armer 
vie. Bed, H. 3. ©. 156. 
altroͤmiſcher Soldarn. H.WM. J- TI. 5 1347- 
uch. k 
Milithrzuge daiher "Soldaten. Erd. J.i84. Ei. 2. 


1: ; ©.250. 

123 Deferriondfirafe In Franfreld. Eph. 3.76. St. 2. © 
ur “192. j y .. 

i 4‘ Defertionafrafe In Würzburg geuilldert. Erd 78. Et. 

N | . 311 ©, 102, ' —— 

Si ; — 

* 

4 
| et 


Br.®. Dr. 59. 1777, 


Milftäezacht, menſchliche Behandlung des gemeinun Sol⸗ 

daen, und Gelaſſtahtit fo wie Mehl baffenbeit. wird 

den Offleiren empfohlen v. von msuendorf. V. M. 

Ind. May. S. 493. 

Milton, Anmerkungen user einige Stellen feines verlornen 

Paradies, H· R. I.65- S. 827. 

Mimik, Vorſchlag zu einem Orbis pretus für dramatiſche 

Scheiftiteller,, Remandichter, Schampielet, mit zwei 

Kupfern. G. N. Ir. St. 3. S. 467. 35.4. St. 

1. O. 162. 

Mindanao, FWagindanas. 

Minden, Vorſchlag dem Credite dee Adels in allen Pros 

vinzen der dortigen Rings: umd Dominenlammer af 

zunefen, Br W. H.a25. S. 21. 

Mintralt elch Vrmerkingen über einige Miertowüärbinteiten 

deifeiben aus Pallas Reifen, v. Meinecke. HM. J. 

84 &.33.49-65 

Kinrralogie, mineralegiihe Grmerkungen über Lals 
beiem in Arullen, ans dem Nealihni,chen des Ad, For⸗ 
tin DM, 3.96. By. S. 129. J. 87. V. 1. ©. 
67. 8.2. S.116. 212. B. 3. ©. 3. - 

‚miseraloniihe Merkwürdigkeiten des St. Goithatd. D. 
SM. N V. 4. S. 264. 

mineraleatte Spaziergange bey Caſſel. D. Kk. J. 81. 


V. 3 8.72. 
Briefe über die Gebargelehre. D. Rt. J. 85. V. 1. S. 
56. 131. 210. 
Minera martis folaris Laflioca, Weihreibung der: 
feiben v. Ergleben. H. R. 3.65. ©. 1097. 
ee aa ihre Geſchicae. DM J. 80. Jan, 
2 a 


Dino“, 341 


28. 
blüheren im raten und 3ten Jahrhundert, fanden viel 
Seifall. Verjeichnig der voruehmiten. H. M. J. 
67. S. 90. 
* qndıen Im der deutſchen Dicht? unſt die glinzeniw Eroche. 
Ein portiicher Roman diefer Periode minserzeile mir 
Anmerkungen ». Eſchenbutg. D. Mſ. .79. Jul. 


BS.33. 

Pre tined Minnefinaers, umgrändert mit Anmerkun⸗ 
- "gen m. Anton. D.Rf. J. 78. Crpt ©.275. 
Minsa, oder die Angeſachſen, ein Welodram. D. Mi. 
"  J88. B4 ©.201. 
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342 Minor, m irft. 


_ Minorca, Ooten, Luft, Prebufte, Zahl PB Charakter 


ber Einwohner, Städte, Geſchichte der Infel, v. wei 
fe. 2.8. %.76. S. 1100. — 
re Produkte, Krankheiten. H. W. J. 
78. ©.985- 
Beden, Luft, Preducte, Character, Nahrungsmittel, 
Lun batternen, Leihenceremonien, ». Webrs. H. W. 
8 S. 145. 161. 


Sitten, Gebräuche, Elima, Induſtrie, v. Lindemann. 


HM. I.90. S. k55. 
öffenztiche cunbatteiten· H.M. 9.80, S. 757. 
Menſchen / und Vichzahl, Conſumtlen, Predutte, Hans 
del, deſſen Flor und Berfall, v. Lindemann. H 
J v2. ®.769- 85. 
Hauszaltungeweien, v. Lindemann. 


— H. M. 3.80, ©, 
"Saiten » Aer » und Weinbau, d. Demf. Cbendaf. ©. 


897. 
Blenenzucht. Ebendl, S. 647. 
Wirth caft der dortigen Handwerker. Eph. J.g1. St 


. &. 129. 

Kandel, Ein» und Ausfuhr, Militärumtoften; Einfänfte 
bes Aönigd. O. M. J.77. S. 961. 77: 

Tancbud) der Belagerung des Foris Philirp vom 16. Aug, 


a m ann 
ET amd | 
— Marsuis ven, Nachtichten über ihn. Enh- a —33 ur — 

Rise burn, — menfäliden Menblalbet. | —— Base 
—* ee St. A. 9.23. ©. 311. nee ” zu re 2 . 
aan Verordnung darüber. Eph. 3: $% nu % —— —eS ver —— 1 
en in Sina, deren Zufend, O. M· aim, Sign, nn unten. ER 
.B4. St. q. S. 376. rt. 3.52. St. . 8.594 
» Profeiyteumaheren. f 


im mm 

wigiftenh, Veſchreibung beffelben » Koͤblet. H. M- I. 
63. 8,420. 

Sitwaas dm Jahr 70. Urfadien deſſalben. HM. 5 


Biflate MM. 9 
44 der Wielen ſeht gut, v. Seife, H. M. 
niit, u Pa ze ri en 
Mrittewoch, verkhiedine, Namen dieles Tages hm ben als 
tm Deutfärn. Uciprung derfelten. H. R. 3. 76. 


E. 41. 
Rueınonit, f. Ordächtmißtunft. 
bite, Macrichten von dieiem Eraktiffement und diuſ 
in Euiiana. DM. 9.63. ©-647- 
eh ſ. Carotten. 
en. Tictalat am die Officiere ber Bertiaifhen 
Garijen, den gemeinen Vanu beſſet zu vedandeln. 
t. A. H 29. S. 69. 
ale. Ghriraut, tue Dichterin Pteußens Saec. 
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344 Möndeo. Mohn. 


Mönde, in Esanien, f Epanlen, fo wie überhaupt das’ 


jmeamalige Land, und Klofer, 


MRöndsorden, wiren dech in mander Räkfiche nuͤtzlich. 


HM. 375. 8. 1377. 1393. 

gute Werte Der barmherzigen Brüder in Deuiſchland. 
Or W. 9.30. S. 366. 

über ein Cieneralkapitel der Bagerfem Demedictiner, D. 
me. J. 83. B.3. S. 192. 


Möndsweien, über Baifilbe und bie Wallſahrten. Br. , 


WB. H. 89. 8.377. 
ein Dialoe darüber, , D. Mk. I. . B.2. S. 154. 236. 
2.2 S. 19. 
dein St. A. 9.51. S. 344. 
— verteidigt — Anmattungen v, Soer. St. A. H. 
52. @,4 
——— * org zut Geſchichte deſſelben. St. A. 
45 Kol 
Zu den drey bezten Areiteln ſehe man ned nach ‚unter 
Cieſter. 
Méncherhabarber, ſ. Srinnat, ensliſchet. 


Mönfter, Trend. von, Icia zu deſſen Streitigkeiten ah 


rin. St. A. Ars. S. 356. 

Mörtel, beſte Bereiiung derliben für Mauerwerk, kam 
Tinden ſeuchter Kelletgtſchoſſe, Brummen und Waſ⸗ 
ſerbehltern, zu Station, Brücden, Quaderſleints, 
Siegelteinen, Berzrerunsen gum Marmer uud Kalb 
Überzug, m. Jiegler. H. M. J.77. ©. 139% 

Inner ng ihn bausrhaft und Li zu waden 5. R. % 

75. ©. 548. 2. 77. Dre 

der Sndlaner at fer — Deſſen Verferilzung. H. 
M. Jki. 8.584 55 


Mode, ii Mesa asınacheind. D. Mf. 37%. Dal Cap 


iſt ſᷣaduch. D. Di. 9.79. Oft, S. 3 
herrſcht onch in der At incoiriſen ſchaſt. 9 Mm. J. a5. S. 
1449. Prüfung dieſes Satzes. Ebendaſ. S. 1537. 
An One, Vera, Baden, Freyburg, Sotethutn.“ H. 
W. J. 65. &, 13410. 
— Bellen Kriegderar 1784. Er. D. 72. E. 


an ng ersnnirender, Oeihreibung heffeiben, H. M. J. 
1653. Anmerkungen dauu. H. M. 3.69. ©. 
* Zweljel daraber ©. vonert. Edendaß S. 724 


—— 


wohne Mond. 345 
— und Vefanttungeart deſſelben. Ebendaſ. 


23 
Rohufaamen giebt autes Del; Pteſſung und On 
delelben. H. M. J. 86. DB. 850. 
it genithbat. Edendaſelda J. 65. S. 799. 
Mohnſaft, ſ. Opium. 
Moldau, Verbot des Branteweinhandels. Erh. J. gi. 
St. 11. © 583- 
Molin, Arge zu Paris, Anecdeten von ihm. PM. J . 


65. ©. 

Molssort, Zerf im Gothalſchen. VWelhreibung des dor 
tigen Echleſſes und Gattens. D. If. J. 78. 26. 
S. 518 

Med — daruder. Erendaſcin J go. May. 


©. 
Kotwis, S Atadrertnung ber Preufen Bateibite, = April 
1741. fo auch ben Ehenwily, St. A. H. 49. 279. 
Monaco, Dejchreibung dieſes Fürenchums D. Wi. J. 
78. Man. S. 385. Jam. S. 45T, 
Benaraic, ihte Bekipeite -_. Nadırbeile, v. Mirabeau. 
DM. J.ky. Fer. ©. 13 
Dronachenamen, Sernebnhelt, Uefprung, Veränder 
rung. MW. J. 76. &.45 
römıldhe, Vergleidiama mit denen, melde Carl M. tinzur 
führen (ußre, v. Äunde D. Mf. Usı. Jan, ©. 2 
vimihbe, Verſchlag fie gegen bie Carolingijchen zu dertau⸗ 
ſchen. DR Is. Br. ©. 179. 
Deuſche, vergelhligen. D. Ri. 3.51. V. 2. @. 163. 
deutſche, Über die — Voß vorgefgjlagenen, DK. 3. 
0, Man. S. 44 
deuriche, 2 Salem in der Pfal. DU. 3.51. 
Day. & 
Wend, über 7 ieten deſelten. G. M. 942. Ent. 
S. 26. 


dleten deſſelten, ob fie Ktater von Vutkanen find, eder 
trtieſdtcnige Gebitgeletten, v. Kant. B. W. J.85- 
Mer. S. 201. 

Wulfane entdeckt Herſchel. Bm. 1.95. Ber, S. 199. 

Buiammentunft mir Den —— beobachtet v. 

gqungberg. MD. 9.63. S. 3 

Finnernik, Vrrbatung der vom — 1764. . 
M. 3. 64 ©.445- : 
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246 Munde. Mene, 
Mond» Finſternig den ro. und ıı. Sept. 1733. 1m 
— v. Kaſtner. G. M. Is. 3. St. 6. 
R 
yarılale Tonbfinfterait den 23. Oft, ı771, Elemente 
derſelben für den Merıblan von Börtingen berechnet 
* Erläuterungen v. Lichenberg. H. M. J. 71- 
„1313 
———— eſateldung eines jolhen; Meinungen Über ur 
“fen Entfichung, v. Watermeyer. H. W. 3.83. ©. 


485. 
Ahr deifelben des Nachts Im Nebel gedildet, beebachtet 
v. Rübne. j 
" Regenbogen, den 13. Jul. 1798. beſchtieben. H. M. I. 
88. &, 1019. 
Einfluf auf die Erde nicht bioh, fondern auch auf deu 
—— Körper, v. Zaser. H.M. 81. S. 


u ei die Erde beſtaͤtigt dutch Verſuche. H. M. 9. 


Pe * Fllen Wandlung auf Zufitemzeratur, H. M. 
6. 

288 finger v4 auf Ebbe und Fluch ſtattz die von ihm 
beiwienene Polaſche wird durch feuchte Luft, nicht durch 
ibn Ähwerer, v. Manſo. D. Ti. 66. S. 529. — 
Verſchiedenes für und wider bieje Meinung. H. K. J. 
66. S. 961. 62. 65. 67. 

De⸗dach ung einer Wolte hinter dem Mende. H. M. I. 
B4 S. 15. 

Sahreedinung mar bie einfache, —— und Ältefte Art, 
die Jahre zu aäblen. H. M. 9.76. ©. 31, 

"onddeftor, Weleleder In Cr — 33*8 feiner Kur: 
art, Wollfahrt zu Demfelben, v. Bieſtet. B. R. I. 
83. Apr. S. 353. 368, 
Monbtalb, f, Deißgeburt, 
Mongolen, Auszug aus Pallas hiſtoriſchen Nachrichten 
“über die Mongol. älter, D.ME re. V. 1. S. 


24% 

Monopelien, Schaͤdlichtelt derſelben. H. R. 9.67. S. 
1271. D. Rſ. J.84. Aug. ©, > — Fir, Kan 
fatt. und Hindel befondere. N. 

Monroe, Ant. ein berühmter Maker in * Sacc. 15. 
Anecdoien von demjelden. D. If. I186. Aug. ©, 
180. 


64. ©. 1053. 


| ——— 


— — — — —— 


ö— — — — 


Monf. 


Monfun, f. Meuffen. 

Rx — er Can, * . Stellen In ihren Vriefen. 

Montag, — über ihm v. Niebubr. D. 
er. 3.87. Apr. &.307. 

—— Höhe gemelfen von r Luc, ift mit Schnee 
überdet. H. M. 3.77. ©. 2 

Diontecucull, Venträge jur "riegtgefäldee deſſclben 
v. Bennert. B. M. I.59. Mer, 207. 

Montenan, Georgette de, kutze Machtichten über diefe 
franzöfiche Dicerin. DM. J. 12. B. 3. S. 218. 

Mentgolfier, ſ.Aetoſtatit. 

Montracier, Waiſen-z, — und Zpital daſelbſt. 
Erh. AH. Er ıo. Erg 

— LEN Tuchmanufalturen, St. A. 2.33. S. 6t. 
H.42. DK. 

Woore, deren Kultur im Bremifchen, und Nalcgung neuer 
Doͤrſet. St. A. H.II. S. 368. 

milde, wie folde abzamwärfern und Daͤmme und Schifft kanale 
in denſelben anzulegen. H. M. 1.72. ©. Kor. 

werden in Odifrierland mit Vurhmaizen beſtelt, Verfah ⸗ 

j und Nutzen, v. Pınerorias, H. R. 1.79. 

1041 

Moorsiüree, Btennen derſelden auf Medern hatt des Düngers, 
befte Derfahrunadart dabty. HM. I.52. ©. 187. 

Moerbirfe, ſ. Noßsrun. 

Drooie, (Mufci L.) Beſchreibung derfeiben, Geſchlechter, 
Muzen. H. R. J. 72. S. 465. 481. 

Nutzen derſelben, Ebendaſ. 

Veſchreibuaa iupeier a Grimmia und Hedwi- 
gir, von Ebehart. H. M. Ir. S. 1089. Noch 
weier, namlich Georgia und Cothatinea, von demſel⸗ 
ben. HM. J. go. S. 929 

— son den ichpeiftern Autom. HM 9.68. 

13 
auf den ‚ee am beften ausjurotten. H. M. I.68. 


Morca, 347 


Kern k Sittlichteit. 
Worduth, ein altes Heldenetdicht in decy Büchern. H. 
. J.79. ©.668. 769. 865. 
morca, Sram, Srädte, Oberherru. H.R. J. 7: 
1621. 





348° Morel.: Mortalicht 
„ Worella, Juliana, arb. zu Barcelona 1592. eine arlehrte 
Nonne, ihr Bildniß. D. ME 1.77. W. 3. S. 1. 
Em Lebensnacrichten, Ebendaf. S. 90. 
ie Moriz, ein Meiner Roman. D. ME. 1.83. ®.3. S. 119. 
. 3.84 81. S. 3. und rat. B.2: S. 193. V. 4. ©. 
247. 3.86. V. 2. S. 114. B.4. S. 94. ar. 
Morlatten, ihre Suten. H. M. J. 78. S. 685. 
Morraliıde, über die Berecnunqg derſelden, durch eine 
ſich erfegende Gefellitmit, H. M. J.68. S. 1002. 
* 1099. 1025. 1505. 1569. 1417. 
Mortalistarstabellen, Vocſchſag zur Trweirerung ders 
a ger v.Dobm. D. Rſ. J.77. Diez. ©. 215. Aug. 
“187: 
"+ Wergleibung derer bey Wilden mit denen nefitterer Matior 
nen, v. Ebeling, H. R. 3.76. ©. ı 


— 
* 


577 · 
hi Bemerkungen aus verihisdenen Kirgenliiten von Anhalt. 


Era . Br... Mıy S. 120, 

ER a von Vazel, der Stadt und dedfandes, Erh. 9.76. Br. r. 

I m 8.97. &r.6. S. zo6. 1.90. 21.8. S. 248. St. 9. 

S. 363. Bemerkungen darüber. 9.77. Et. 7. ©. 11. 

‚von Bayreuth) non 1770— 79. Br. H. at. ©, 324 

u ven 1779 bis 83. V. M. 3.94 Sept. 
219. j 
l vom Jahr 1785. BD. M. J. 86. Yun, 8,93. 
; vem Mon. 85. bis Fehr. 86. DM. I.8% Apell. ©, 


BE 86 6i6 May. 86 DM. 3.86. Aug ©, 
nn 36 bis Aug. 56. ‚©. M. 3.86. Of. ©. 
il. 86 66 Now. 86 CM. 2.87. hebt. S. 

line vom J. 1786. BV. M. 9.87. Febr. 

BE v. Nerv. 86 bis Febr. 87. -O.M. J. 87. Jul. 

un 97 Bio Way 87. Bm. 3.87. Jul 


* 


— 
— — — 





1 fi S. v4. 
TEE * ‚m Day 87 bie Aug. 37. ©... 3.87. De. ©. 
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Mortalitätstabellen. 349 
Dortalltätstabellen von Dirlin, Refaplinlation mit 
Anztine — som J.1787. V. M. J. 

89. Apr, S. 489. 
». dor, 87 bis Febr. 88. B. M. 3. 86. Apr. 

E. 492. r 
v. 2 83. bis May 88. ®.M. 3.98. Aug. 

. 196. 

». Day bis Ang. 88. B.M. 55. Kon ©. 


466. 
v. Nu. ag Eid Nov. 88. B. R. 1.89. Yan. E96. 
Beroritularion ©. J. 1789. B. MR. 5.89. Jan. 


2.97: 
»."on. 58. bis Febr. 89. BO. 3. 89. Art. 
@.412 r 


©... 3.89. Jul, 
©. 10%. r 
v. iay 19. bis Aug, 899. B. M. 3. 89. Of. 


@&.412. 
von Aöfinsieid., H. R. 65. ©. 1087. . 
von Varmen 1785: D- Ri. 3.87. May S. 433. 
won Dioema weg» füneburg 1751 52: Nein. J. 82. 
@.497- 503. 
von pr er Br. W. H. 35. S. 325. 
von Kadenberse 1712. 61. v. Xcuil. H. W. J. 7e. ©. 
267. 
won Kahl 1779. Bc. W. 2.36. S. 344. 
son iheiter 1772. Vemerfungen darüber, v. vᷣaygarib. H. 
Sn. >78 .1512 . 
ven Klansınal, Fanrerin, Guͤſtrewo, Roſſock, Perdim, 
1764. mit Benerkungen. H. M. I. 65. S.833- 2. 
66, *.797. 
von Erſuri 175776. Br20. 9.13. ©. 17- 
gen Genf 17*78 79. Koh Br Erin S. 556. 
von Meat 1785 —65 H. M. J.66 S. IBU. 
von Höstinzen 1776. Br. Hr. S. 56.. 
von Prubenbagen, Ealenberg, Herzenthum Luneburg; Grer 
ö — Hoya, und Vemerhungen daruͤbet. H. 
M. 3.80. ©. 913. ‘ a 
von Lande Hadeln. Gr. W. Has. ©.293. H. 14. ©. 
1436 Eee: 
—— 1768 — 87. neba Tabelle der Varſotde · 
nen 788. mad Jaht jelten Aiter, Siaud, veSloken ⸗ 
being. DW 3.89. S. 92. 113. 


d. Arbr. —* bis May NY. 





“ Oeſterteich Inner⸗, 1784 


von verſchie denen kLaͤndern, Provinzen und Staͤdten. Eph. 


37 
* altrömifche entdelt v. Schmelzen St. A. 9.36 S. 


350 Mortalitätstabellen. 


Mortalitätstabellen von Lanzenfatza von 1700 — 


77. Br. 9,19. S. 42. deegl 
sen. Vr.nao. er Fan gleichen von 210 Jad⸗ 


i Lanfig, Nieder, von 1764— 77. Br. W. Dar. 


. 20%, 
von Meefcburg. D. Wſ. 3.84 Aug. S. 145. 9.85. Oft. 


©. 372. 
‚son Nadlhauſen in Thür. 1737— 76. Vr. W. H. 13. 


© 14. 
son Naſſau · Oranien 1771 — 78. Br. H. 38. ©. 


. Mm 
> von Naffan fingen 1779. Br. W. N.40, ©. 204. 


von Norgorod, Prorinz. Br. W. HR. &. 133. 

. DM. 1.36. Jul. S. 

* * —— Veramen in Oberoͤſterteich 1784. 

von Preußen, mit Angabe der Getrauten. Vr. W. H. 
43. S. 42. Si. A. H.7. S. 336. i Dobm. 

„Ba Sm ® Fi Er z deagleichen v. Dobm. 

m 1780. AT. 82. A. H.7. &,ayr. 

von Schöningen 1755 — AS. — —— 

von run mit Bemerkungen H. M. I. 65. e. 
1184 

vonder Schmeir, mehrerer Hantond und Stä 
* ——— ne und Städte. Erb. J. 

von Sruttgard 1780 — 82. Erh. J. 83. St. 3. S. 357 
Br. %. 960. ©.380. Eine and dr. 
=. eo —— ine andre als Muͤſtet. Vr. 

von ringen, von einer Sadt und 24 Dörfern 177 
72. mM. ).74. 2.47. — 

von Venedig. St. A. H. 3. S. 283. 

son —* er. X. H. GS. 306. 

von Weende und Neolausbetg in Calenb — 

Er 3.65. ©. 1487. ⸗ NEE 
n Wien 1779. 8 Br. 9.45 S. 187 — 1765. 
D M.I.97. Mar. er ET 


2.83. Er.5. S. 628. J. 84. ©r.3. ©. 372. I.u6. 


©t.3. ©. 377. 
Ein En Modell derſelben. Br. W. 9.36. S. 


482: 5. 37 · © 136. 











Morto. Mid, 351 


Mortozini, Freoh, von, Geſchlchte dieſes Abentheurers, 
O.M 84 Der. ©. 539. Nachtrag dazu, Ebendaf. 
3. 35. Man. &. 462. i 

Morus, Them. net. 1535. deſſen Bildniz. DM I 
77. V. 1. ©.209. Yebenonacheichten. Chendaſ. S. 


269. 

Mofer, Itevh. vom,*deifen Prasch mit dem Randgrafın 
von Heſen ⸗ Darmptadı beirefend. Er. A. 9.6. ©. 
223. 9.23. 8.307. D41. &.77- 9.43 @. 157. 

Beifen Enticyesvung durch ein Reis » Hoſtathaut iheil. St. 
X. H. 48. &sır. 

Mofes, beifen Ehösfungs : Belhädte dichteriſch umſchrie⸗ 

ben v, Edermann. D. Mi. J.93. Dit, & 339. 

— der Ssöpfungsanidicte. DM. 3.83. Ger. 

„112. 

deffen Caönfungs sehtichte enthoͤlt eine Fehr philofephie 
fe Dürfielung des wahrſcheinlichen Uriprungs der 
menschlichen Epracıe und des Denlens, d. Moriz. ©, 
OR, 84 Kor, &. 342. 

über Herders Urkunde des Menſchengeſchlechts. Som 
Krb. Br. ©. 203. 

Moits Mendelsfohn, ſ. Mendelsfohn. 

Koftau, Reiſenachtichten darüber. G. M. Ir. Ct. 
2.101. 

— ‚und Gindelhans daſelbſt. Eph. J.80. Et. 1. 
88. 

Motienemafhine, Dan und Gebrauch. H. M. J . 
so S. 1521. 

Diorte, Brit de la, ſ. Halebandgeſchichte 

Drotten, Mirel dagegen HM. 5.89 ©. 300. 

wie fie mir Epanifchen Pfefier zu deritelhen. Wit. I. 
80. 2. 1021. 

Mouches volantes, ermmd über diele Augentranfheit, 
v. Meier. GM. Ig-ır ©r4. ©. 127. 

Mouffen s Winde, erwat über dieſelden und über bie 
Yabrszeisen zu Pondicherg aus Le Gemul. D.—m 

x 31. Ba. 3.203. f. au Jadien, 

More, eine Wolle aus Lina und Japan, (unjer großer 

Debiuß, Artemilia vulgaris L.) wird gegen das Por 

dagra gebraudt. H. M. 2.69. S. 1089. 

Müden in Nubien, ihre Eulche find jehe, gefährlich, 

2m. 3.77. ©.305- 


4 


352 mie man— 


"ol 4 WMahlen, ihre Erfindung und flufenweife Vervolllemm 
u 3 nung. H. M. 9.82. ©.Sı5. 17. 
—— hatien die Argupter * als Juden und Gehen, v. Bey⸗ 
it ne. Da I7I. ©1405. 
*. Schopſmuhlen, Holandi; A, die dad Waſſer in haher · [277 
u) en bringen, befcheieden, DM. 3-81. Jul, ©, 


ne — > zur Ableitung des Waſſers erfunden In Holland 1450. 
—— H. W. J.71. S. 10. 

VWindmuͤhlen, um fie vor dam Einſchlagen zu ſchern, felfte 
0" man Pappeln eder lange Stangen um dieſclden ſezen. 
I), Auın - HM. 1.89, S. 1263. 

Kr Kae 4, Anwelſung, Windnüblen mit Mitablelteren ju werfehen, v. 
571* wol. H. M. 1.59. S. 933. 1 
ji: Hepeimähle beichrieden. DB... %.79 
| ** eine re dee bev > Ina zu M keinrieben. ». 
—*55 M. ER 
Hu Mäpıhaufen, Tücingen, Kirhenliten von 1737 
.% r . bis 76. Bt. W. H. 13 . S. 14 
BER deſſen Derdlterung. Eon, 1. 78, Fr. 5 e. ar. 

1: ;: 


ms 
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357 Mahlhauſen, in der Schwely, VRachtichten über Gerwer⸗ 
— be, Noetutalienabinetit und andre Merfwirdigteiten, 
u* HM. 1.64 ©. 385. 

" Mühlftein, wie das Jelg, das durch den unterſten Mübls 

fein gebt, worinn die Spindel Käufe, leicht zu former 


— — — 


4 on: olme dem obern Cie abjuheben, H. M. J. 81. 
I, .1135- 
2 Müller, sollten angehalten werden, Das Mehl mid dem 


Gereiche wieder zu liefen. H. M. J. 67. S. 1255. 
reed derfeiben zu Defraudarionen. 3 m. J. o7. 
3 
J X⸗ñL —— — f. Mahlregulative. 
en e Müllerordnung in Oberjachfen wohl eingerichtet. H. W. I. 
„67. ©. 1261. 
Müller, Sjngenieurhanptmann , erfindet eine Medenma 
ſcchine. DIME 3.94 Mr. 9.269. J. 85. V. 2. S. 
86. Briefwechiel daruͤder re mund Lichtenberg. 
G. M. Is. 3. St. 5. 2.7 
Woaͤller, 3 Caſo. 3 —— der Europaͤlſchen 
au Staaten buireffeud, Or. W. H. 46. S. 215. 
Manchhaufſen, E. Frledemann v. Konigl. Pr. mircl, ach, 
Staate⸗ und —— *8 1784., Nachtichten 
über ihn. V. M. 3.85. Jan. ©. 35. 
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wind. Eanil 353 
Rindhaufen, G. 8. von, gefiorbenden 26. Non :1770. 
Ypremireminider und Eurator der Huwerjiät Gottingen, 
etwas zu fenenm Lebe. H. M. J. 70. S. 1509, Beier 
— — uud Publis.rat. Br. N, 50, 


Günter, "Sofift,“ Teposrapbiide Beſchreibung des nie⸗ 
= Hochſtefto, v. Flenabetg. G. U. 9.2, 81.3, 
+358+ 
esierunzsverfalung: Proch des Churfiiiften mie dir 
Geinlichteit. D. Wfl. I. 78 Map. S. 461. Jun, &. 555. 
vd. Au 567. j 


qRebichnalanfalten betreſſend. D.Mi. $. TR. Gar. &, 


‚28. Behr. S. 167. April S. 355. —* Jan, S. qq. 
v. Sprikmann.  Erl. 87 21.8. €.204. Ei q̃. 

S. 308. St. 11. S. 180. Si. 12. S. 2u2. 
Schaletdnuung. Erh. J. 76. Ot. 5. S. 184. Cr ır. 
S.175. Si.12. ——— D. Mſ. 3.79. Ne S. 


—— wegen leſtervermächtaiſſe und Mondsſtu ⸗ 


bier, DEM. Dat S. 14. 19 D. Wi. I. 79 
MR. S. 469. 

Landeszinfen und Tapiralien, tiber Tilgung der manlade 
sen Br. H. 16. S. 241. 


Landmiliz betreffend. Br. W. H. 39. S. i51. 
Leibaarde betreiſend. D. If. J. 79. Du. S. 548. 
— gi. von Sürfkenberg... D. Rſ. 9. Ba. Nov, 
e 
Umſtandliche Nachricht, beireſſend ben Proceh des Prof. 
Fries und Mediein ıMarh Wirtenfen, f. Wirienſon. 
Münzen, mwürflice, mas man darunter verftche; bie mas 
thematische Senauiateit | berjelben it unmöglich; Nuten 
der Münzen B®.M. J. 89. Mer. ©.243. 
Medinungss, was man darunter-berfleie, warum man fie 
mit dem Körper in Verbindung gebtacht und Geld ger 
nannt hat. DM. 9.89. Merj. ©. 220, 
liber des Werth der beitigen — Couventionamãnt d · 
Pie HM. J3. 84. 
Goldene, echöhet in — * Frankreich. 
Beihreibung der Öftindifhen. H. R. J. 44. S. 535. 


Dänıfuf, 06 der 20 oder 24 Guident bar heile 9, d- - 
Barkbauſe 


F ie . Deiil, 3.76: Jun. 8.535.Zul ©. 
75 ; 
Gedru. 8 
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354 Mmäne Wul. 


e* el —— Vetaͤnderung rathſam fe: H. M. I. 
78. 8.31 
franzönikher, Er. A. 9.36. S. 440. 
Manzkunſt, über die Kunft des Prägens der Alten, D. 
Dr, J. 34. B2. 9,268. 
Münzforten, von denen, die im Jaht 1592 — 1623. In 
Seutſchland gangbar waren. D, Mi. I.82. Apr. ©, 


379. 
Münsftätte, eime rämiihe mit Medaillen witd unter ber 
i Erde arfunden. D.M.I.64. S. 475. 
Müngtabellen, Über den Werth der in den Jahren 1757 
Bit 762 ganadaren Ekimnünzen. IM. 3.7 ©. 727. 
-Mänymefen, hat großem «infuß anf den Handel, v. Heilt, 
, DM. 64, S. soß2 { 
franzöniches, dortiges Werhiitenig zwiſchen goldener und ſil⸗ 
berner Seldfanme. St. A. 9.38. D, 246. ' 
Geſchichte deſſelben in England, Schottland und Sireland, 
i H.M. 1.97. S. 529. 
‚Mänz;mwiffenfhaft, emmas über bie alten Flerentiniſchen 
; Soldgülten. DM. 9.79. B.4. ©. ıt. 


"Über alte Münzen, deren Siadte ben Titel Neecorl führen. 


P O. Mi. 3.84 B. 2. S. 272. 
Muhammed, deſſen Geſchichte aud Gibben. D.ME J. 
89. B.2. ©. 70. 217. Deſſen Geſchichie. H. M. J. 
77. ©. 516. 
mar nicht niedriger Hertunuſt. D. m, 9.89. Win. 


®.79. 

Rubammedaner, finden Duldung in Orfterreih, Er. 3. 
77. St. 3. S. 316 

Mumien, über dieſelden, v. Blumenbach. G. M. Yo. 
1. St. 1. S. 109. 

Nummergoib, if wahrſcheintich nichts anders als Glim ⸗ 
mer, Mica aurea. H. M. J.69. ©. 543. 

Mund, Chriſtina, Thriſtians 4. wirkliches Merhör ders 
ſelben. St. A. H.4. ©.453- 


„Mur melchier, Aufenchalr, Nahrung, Lebensart, Zar 


pflanzung, ». Bietanner. 9.0. 2.86. &. 1540. 
Murner, Thomas, Nachrlaten über ihn, fein Leben 
und —* Schtiſien. D. Wſ. J. 79. debt. ©. 170 
527. J— 


— eoloilus, VDamertungen Üher dieſtlbe. H. M. 
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Kuſtat. Wuſik. 455 
tenbaum, (myriftica fragrans L.) Beſchreibung / 

u —2 der Roſſe, Blathen, Preis, 
Sedrauch, Zubereitung, v. Seiſe. H. R. J. 76. ©. 


1242. 
Rufefio, ein Schneider, mird In Berlin bad Haupt eb 
ner Zerre, deſſen Geſchichte v. Eberhard: DO. M. Ju 
64 Jun. ©. 497: 
MRufceln, gegen geneſſene giftiae iſt Eſſig ein bewährted 
mittel. DM. 9.67. 7.293. 
Mufit, über ihre Gemeinnüigtstan Erb. J. 24. St. 6. 
S. 441. 
Über Nuten und Wirkung berieben H. M. J. 86. S. 
—*— der wichtigſten Gesenflände der Erziehung bee 
Alten. H.M.I. 69. ©.32 
iht Cinuß ouf Tuaend, H. M. rn. &,rıgr 
morhwendi;rs Mutel zur Verfeinerung des Geistes; Tele 
von Yandlenten mehr beirieben werden. H. M. I. 69. 


188. 
he Einflufi auf den menſchlichen Körzer und deſſen 
Thärgkeit; ſellte daher won Landleuten wede zeirieben 
werden, Worfchläge dazu. H. W. 1.63. S. 33. 
"Bar ſich in hitztgen Fiebetn witt am bezeigt, m. Laſcher. 
HM. 3.63. ©1422. — Erinnerungen dagtaen, v. 
Herzog. IR. 1.63. S. 1661. en 
heilt den Beintramı und die Waſſerſcheue eines 10hrigen 
Maͤdchene, v. Buͤſcher. H. M. J. 63. S. 1450. — 
Ginmendungen dagegen, ©. Hetzog. H. M. 5. 63. S. 


6 
2. in mahre? wie erhält man fie? v. Wolf. D, Mi: I - 


83. ©. 1. ©. 231. . . 

beo ihrer Erlernung muß ıheorerifhe Aennenig mit prafi 
tifcher Fertiglelt verbunden werden. H. Ds 3.69.82. 

05.721+ Rad, 

— gegen die Verbindung der Theorie mit der 
Pragis der Mufıb bey Frauenplinmen. H. Di 3.69 
©. 720. 36% I. 714 7— 

iR dem Frauen mmer nicht ohne Einſchränlung zu em 
pichlen. H. W. 67. ©. 41% 

Wirrerbelung, mußtalifhe, At nicht bloß zu entfhuldigen,, 
„fondern oft norhwendig, v. Neefe. D. Di 3.76, Ang 
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356 Mufital, Mut 


Mufit, Taktmeier, Vorſchlag zu einem, v. — 
H. M. 9.99. ©. 1261. v. Webers. Ebendaſ. ©. 


an ER Berjieferungdart der Accetde. G. M. 4 


.St.4 S. 1 
bie Beil —* it die Patronin un f, mie De dazu 
gekommen, v. Winter. H. M. 3.56. © 813. 
Ge ſch laue der denigen, etwas dazu. St. A. 2.22. ©. 


255- 
der an anden ı fomifdhen Oper !mme der italienifchen 
nice gleich. HM. J. 69. ©. Pr: 
der Kelländer, 9 ſalecht. H. M. J. 69. @. 1481. 
der Jiallaner üherbaupe, über ben Zuitaıd De Wl. J. 
76. V. 2. S. 169. und uber mußikali che Cdutation ders 
ſelben. Ebendf B.4. S. 212. 
„Werth, den man im Jralten auf —— ſczt, aus Du: 
rei, Dr. W. H54. S. 371 
der Roͤmer, Annecdoten Barden, DR, 3.59. V. 3. 


-  ©.209. . 
der Nenpolitaner, ſchlechter Zuftand derſtlben. ©. M, 
I.83- Verj, S. 307. 
der Veactianet. D. mt. 5.86. ®,2. ©. 224. 5.35% 
8.2. ©. 105. 
der Meufelänter. H.M. 9.77. ©. 1608. 
der Oralseitiee, Ebrud. &. 1619. 
der nenen Spehriden« Bewohner. Chendf. S. 1639. 
— euffiige Jagdmuſik beſchrieben. H. M. 
3I.66. &.743- 
Voglera,; des Adta ans Manheim, feltkame hidoriſche und 


mahleriſche Nachtichten darüber, V. M. 3. 86. Sun, 


S. 87. Apr. ©, 381 
Pachtorotti und Warceſi, Nachtichten über dieſe beiden 
ventrianiſchen Soͤnget. D. DE. 3.89. V. a2. &. 106. 
Wuſttaliſches Dußderkind, Protofel der Lendener 
Cocirdt über William Crotch, „ein muſik. Wunderkind. 
G. M. 39-1. St. 2. S. 206. 337 


z @ufitatiige Tompofirion des Sahfrrgeeidus, f Com 


pofltien. 
Mufterons, eine Art eurordifher Echnalen auf Jamals 
DD. 3.71. 8.149. 
Kuffon,-i. Reufon. 
ri folte eigenlich Mhodertorn beige. 2. m. 
zi. 8.751. 
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Mutterforn, eine Tranthelt des Neggens, bringt Keäme 
- pie und benheißen Brand herrot. H. W. gro. ©. 
13 
— HM. J. 70. S. 1449. 
entſteht vom nafer —— vom Honigthau, und ver · 
uradır N Shirtel gegen diefelbe v. Cor 
thenius. H. M. 3.64. S. 1247- 
ſoll von boſtu —8 enrftehn. HM: J. 64 ©. 1254. 
foü von dem Stiche eines Inſtets entitehm. Edendaß. 
S. 12 
- nad pi Meinung vom Odin Meiner Schnecken. Mit 
tel fie au⸗ zurotten. » I.88. @, 1520. 
taAmmt in naffen Jat ren und ER naffem Boden am beiten 
fort, wird von den Hadnern nicht gefreifen. H. M. J. 
64. ©. 1256. 
ſ Niich dem Veh. HM, 3.70. 9. 1777. 
a⸗nung rordenvelben. Erb. 3.80. Si. 3. S. 373. 
Mutrermabhl, einge dewaͤhrte und unfalatice Drissel 
yur Berereibung berfelben, v. Ramnic, 9. M. 3.74 


S.4 
ob ſie Einbilhangsettaſt der Schwangern vuzuſchrelben 
find? H. M. J.72. S487. vergl. Eindildungetralt. 
Kutterplage, tann * Erettriſiten geheben werden, 
..Wwol HM. Ind. 8.693. 
aylon von Chenae, nn der antübende Weiſe, «ine 
Anerdore, D. Mt. 1.82. B.ı. ©, 145: 


N. 


Nadabmung, eine Kuauptresel aller menjhlihen Hand⸗ 
lungen. V. M. 3.66. S.009. 
micht alle find bloß Nachahmer, die es ſcheinen. H. WR. I. 
- 66. 8.609. 
Nachdrud der Bücher, f, Bud, 
Nahzeburt, ben Franen, über die verderbliche und bee 


x Geſundden re roͤſung derſelben, », Bukenberger. 


m. I 49 
—— wind — derfelben ju befördern, 
u Heloberg. MD. 3.35. 8.623. von einem Un: 
genannten. A, ©&.$r. 1055. 
Radrubım, über den Werih deſtiden/ v. ſeder. H. M. 
I.75 ©. 81. 
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358 "Nahe Narr, 


HARLEER * wie > den Gewoͤchſen unfchähtich zu machen, 
».9 82, O. 158. 
ne Dabeln der Alten baren, Beſchteibung, Ime 
fel, daß fle ein Ingpogel fey, Drussund Singeyien = 
1er und Wartung. H. M. J. 76. S. 865. 881. 
erwas über ihren Geſang. DW. 1.48. ©. 333. 563. 


Martung und Zuiter, Mutel kr er Darte ; ijt ein wahr 


ver Zuavegel. H. R. J.7 79. 
Ban berjelben folie he —— JM. 3.72 & 
FIR 
— r, „eertigte des Joh. Marla Pigatti. H. 
* * I 1585. 
enfeie einer Yacuwandlerin, die für 
ven wurde, H. M. U Fr E — — 
Nadel, mie eine zerſchluckte und (dem im Magen befindiis 
n — berausgebvacht wurde, HM. J. 66. S. 


Madeibars, bie Nadelsund BER | ra 
lich. DM. I. Aug. R6. 123. ——— 
Nadeldelibeſaamung, —— HR. I 
88. €. 1305. 
Näbeihute, Echulanſtalt. 
Nahrungsmittel, Einfiug vs Seldumlaufes auf den 
Preis dericiben, Hm. 5.67. ©. 1133. 
re Dophinvile, Vereitung derfelben. H. M. J. 
4609. 
geben die Fruͤchte verſchiedener Weldbäum 
73.2.1511. EEE 


Nahrunasitand, ** des Flere deſſelben in einem 


Sande, H. R. J. 64. S. 704. 
Namen, Oemerfungen Fe die eigenrhämtlden. nomina pro» 
pria, v. Winter. H. M. 3.39. ©. 1605. 17. 
Ban über Stadt und Univertiät, Bd Dr. W. 


"18. 
*— die dortige Geſelichaſt der Philadelrher, Erb. J. . 


77. Et.ıo. ©.82. 


‚ Nantes, Einfuhr von Colomieproduften 1785, aus Zollre⸗ 
«©. 


e 5 = A. O. 3 

arcifien, Anmeifung fie im Winter u irel 
ren zu treiben, d. öfter, 

Rarrenfefi und Schefeſt, Vachtichten baräbır, D, Me. 


an 82 8,79. Veſchreibuug. em 3.76. 
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Naffon, Religlondveriherung. Ve. W. 9.39. ©: 172. 

Dranien, oder Dilend, Siegen, v. Dier. — * 
von 1771 tis 73. Br. W. H. 398. ©.7 

* hung der Landerthen im Kal. En St. A. H. 

S. 129. 

Birsen, Stastz ; und Laudwirthſchaſt. Nachrichten 
darüber. Br. Eh. % * 273- Prof. Jungs Ants 
wort darauf, 55. 

Saarbrüd, wrbieltdn Eat year Hoch geboh ⸗ 

‚ten, vom aller, St. A. H. 28. 
über .- u. im en U. w. » 20. 


© 1 
ungen, — d. 1779. Vr. W. * S. 


— ——— elarichtungn bes Faͤrſten. Eh. Jg. Er. 
2. @.611 

!Dodenfrinnrrevenin ling. Eh. J 82. St. 10. ©.456. 

Weilaurg, Atmenanſtaluen. Be. W. 9.59. ©. 300. 

ſezt Prümsien für Klechau, Craßfütterung x. Or... H. 
4% S. 3%, 

38 wedutch wird er beſtimmt? Gattungen 
deſſelden. Wie lerne man ihn kennen? v. Hen. von 
Preuſchen. HM. 454 S. qu3. 

Netionaltt acht, wlirde ihre Eindährung ben nern Zeir 
ten und Sitten dauerhaft und, niulich ſeyn? D. Mi. Je 
78. Aug. ©.9R. 

Kleiderordnungen und Uniformen find ohne allen Nuten und 
ohne alles Verdienſt. D.Mi, J. U0. Sept. ©.213. 
Einwendungen dagegen. Ebendaſ. S. 218. 

— zur Einführung einer Deutſchea. H. M. J. 
96 

—— darüber. D. Mi. J. z4. Geb. S. 

309. Herſchlag des Königs dazu. ph. I. n St. 7. 


@.87. i 
Natur, über fle und Offenbahrung, ». Selle. V. . I. 

86. Aug. ©. 121. 

- Ben Offenbarung durch diefel, DM. 9.51. 

.4 57. 

Ausjicdhten die diefelbe im Orofen. H.M. 9.66. ©. 625. 

Deſtimmung der Grenzen ihrer deey Reicht, v. Wrgkben. 
HM. 3.60, S. 1105. 

über Yuffons Epochen derjeißen, v. Sorfler, G. M. Tip Im 
©t.1. ©. 140, 





vr 


il 2 A Sen tr ah ee ende 


ze: 


ed nn 


r ⏑ 


En 


—— —22* 


— ·— 


————— nn 


N 


=}. 





360 Natural 


Naruralien, mie fie zu fammeln,- aufsubewahren und 
an entfernte Gegenden zu bringen, d. M. Fotſter. H. M. 
I7t. Sags3. 
- Sammlung au Berlin. H. M. J. 79. S. 569. 
zu Bern. HM, J. 65. S. 98. 122. 
— v. Bekmann. H. M. 5. 66. 
1137. 
zu Chi. HM. J. 65. ©. gog. 
zu Gottingen. DM. J.79. Ian, S. 12. 
im Haag. DM. J. 82. Mer. &.203. Dee. 


- @. 504 
u Münthaußen in der Schweliz. H. M. J· 64. ©. 


385. 
— ———— HM. J. 66. S. 1161. 
Zarch. H. M. J. 64. S. 655. 767. des Johann 
Gehners daſelbſt. H. M. ua 614. 
Sammlung ven Ocerpf zu Mrad, mertwärdig wegen der 
manchetlen narärkicden Stelunsen der Thlere, Belchreis 
bung detielden. D. Wſ. J. 56. Jul, &, gr. 
— in der Schwtn, Nachtichten daren, ſ. 
weij. 
Sammlung des Paſtor Götze su Quedliuburg beichrieben, 


Naturl. 


ſammnt (rinen mifroftoriichen Erpetumenten, v. Schmabe· 


ling. H. M. J. 82. S. 965. 

Bunte und Solanders, auf ihrer Reife geſammelt. H. M. 
72. S. 1615. 

Amerifas, etwas über die dertigen Thlere, v. Clavigero. 


"DM J. 86. B. 3. S. 145. V.4. S. 44. J. u7. 


V. 3. 2.30. 
Uüber das grobe unbekannte Thier in Nordamerka, u. Mir 
cccaclis. G. W. Is . 3. St. 6. 8,971 
geſundene in der Erde, f. Gefiitien, 
Naturgeſehe, etwas Über dirfeiben, D. Mk. 9.87. 8 
n 3. Bar: 5 A J 
aturfunde un inle, iht Einfluß auf Otaaten. 
WM. I.58.©. 1209. 2 ® 


R Natu richse, allgemeine, einzelne Bemerkungen derfelben, 


DU J. 73. Dr. 8,195. 


allgemeine, Fann Niemand obıe bie Rechnung des Unend⸗ 


liden gründlich verfichn, v. Räfiner, O. N. 74 & 


257. 
Kenntniffe derfelben find für das nemeine Leben fehr drau 
bar, DAR, 3.84 ©. 917. 33. &. ” ” 





Naturf. 


Maturlehre, Phänomen der Gierie bemerkt, . DME % 

83. V. 2. S. ĩn ettlatt. V. 4. S. 191. 1.84 8. 1. S. 263. 

Webrigens fehe man die einzelnen Rubrikene Luft, Geur 
er, Electticitat x. 

Maturfpiele, beſenders bey dem Derſe Venmigetode 
im Vraunchweig. D. Mſ. J. 80. Apr. S. 377. 
Natutaliſten, ob ihnen öffentliche Religionsubung zu vers 

Haren? DR. J. 84. Wen, ©. 271. f 
Naturrecht, ein untverinles ut Ehimbre, v. Sifimann. 
D.R. 9.78. Der. S. 329. 
@greiben über daffelbe, Ep. J. 83. @t. 7. ©. 3. 
Naumburg, Beſchteibung der Stadt und Gegend. D. 
Ni 85. Jan. ©. 36. 
Neapel, Königreich, Reiſebemertkangen. D. Mi. 3.88. 
. 3.4 ©. 103. 
deifen Baumölandel, 1757. Pe. W. 9.27. S. 174. 
° Aber deffen neue Kolonie Er. Lucie. DB. 0. J. 89. Sept. 
S. 2 
— zut Abſchaffang der Inquiſulen. Eph. 9. 
$2. Er. 10. ©.447. Wegen erletister Kirchengüter 
und Detielorten. Erd, JKo. Et.6. 8.750. 
Erapdt, Reiſenacht ichten darüber 1749. vorzäslidh Mus 
fit betreff e ad. D. Rk. I.8g. B 3. S.215. 
ſchlechter Zuftand der muflfaliigen Leheſtelleun. KM. J. 
83. Mer) ©. 307. 
edel, Ak nad P. sell Vorbote des Regens, 100 Tuge 
— nad einem Merznebel feige Regen. H. M. J. 82 
G.13. 
ungewöhnlicher ja Smnnoser im Sommer 1780, H. W. 
3.90. ©. 846. 
etwas über den im J. 1783. D. Mt. J. 83. B.3. ©. 
113. dergleichen Oriefe Darüber von Michael Cotcia. 
DM, J. 34. 8.2 —* 
Nedeiſtern Rechtichten Über den im der tehien Hend 
des Perſeus, v. Bode. HM. 5.77, ©. 923. 1279. 
Neb Pr am 27. Jan. 76. geichen. H. M. 
"9.77. ©. 1663. j 
eat, name , deifen Uneigenmägigteit bezweifelt, 
Dr. W. 9.44. S. 272. 
periheidigt. Or. 9.47. 0. 306. St. A. 9 7. ©. 
338. H. 11. ©. 279. 
über felne Finanzanfaten, St. A. H. 20. &.393- 
Compte renda 1787. Or. 9.49 © 


Ned. 361 
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363 ne Del, 

Meder, dertheldigt dutch Vetſtaͤndlichmachung feines Com- 
St. A. 9.42. S. 129. 

Rede an die Notables den 6ten Sen, 1788. Inſſruetlen 
: . für den Relchttag 1789, St. A. H. 46. ©. 413. vergl. 
A n — Farbe, Bildung, Religlon, v. Niebubr. 
J tgerſtlaven, €, ung, Religion, v. ETie A 

D. Mſ. J. a7. Dean. @.4rı. 


kom une 


J Charatier, Suten, Reigungen. H.M. J. 87. S. 785 


‚ 801. 7. . 
* Lebensart, H. M. J. 68. S. 1601. 
ihte Empörung In Ametila. HM. I. 74. ©, 1231. 


1233. 
& beſendre Fähigfeiteines, im Koeſe autzutechnen. H.M. 
9.89. 8. 181. j 
7 iht Zumand in den halländijchen Kolonien in Amerita ift deffer, 
. ‚ als man alıube, arändlicıe Nachtichten darüber, v. 
x, Holtemeyer. H.M. J.89. @. 545. 
i iht Zufand zu Nie Berbice, v. Werndiy. Erb. I. 83- 
! €ı.a. O. 220. 
auf Jamaica. Br. O. 45. ©. 143. 
Müderung ihres Schlekſals zu Phitsdeipbla, Eph. I. Br. 
deszleiden zu Cr, Eroir, Ebendaf, 
4.77. ©&.3.©. 309. 
Negerhandel, Geſchichte deſſelben. H. M. I. 74 ©. 
* 1225. 3}. 
erwas darüber, O. M. J. 9. S. 1649. Anmerkungen 
+ dazu v. Noltemeyer. 9.M. 3.89. S. 513- 
einiae Nachtichten daraͤder. H. M. J. 88.8. 1560. 
Einfuhr zu St. Deminzo 1765. St. A. H. 36. S. $ı0, 
Neid, effentlichtt it heilſamm, bewahrt große Männer vor 
Uedermacht. 9. Dien D. Rſ. I.90 Ct. S. 272. 
Nelten, Veſchteibung einer Neltenflor, und deren War“ 
tung v. Schmabling. H. M. J. 85. S. 1345 . 
Wittel gegen die Veitenblartläufe. H. 8. J.75. ©, 
243. 3. 80. S. 1167. 
Ai ‚ burdı Tobsksache won Lhufen zu befreien, v. Hoͤnert H. 
| . W. 3. 66. ©. zaı. 
oo. wie fie zu erzichm, verfchiedene Bentanungen, welche am 
j meiften geihäjtmerden. H.M. 9.71. 8.430 
ip inm Ziumet zu durchieintern, v. Lüder, DR. I. 74 
! €. 1409. 25. ü 
In welcher Erde fle am beften gedeihen, mie fie burh San 
men [ortjupflangen, ausjuminiern, ju warten, vor 
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ap gie zu bewahten, v. Kuͤſter. H. M. J. 81. 

3. 

Melten, über Tünfliche Beſcuchtung derſelben, v. Bloß 
O. R. J.ki. S. 33. 49. deegl. 75: © 75, 

Elaifen berieben, Schönbeittregein für Bau und Farbe; 

Deihreibung eines zes vollemmen ſchoͤnen. 9. M. 
I 78. ©. 977,93 j 

Meltenbaum, (Caryophilus L) Beidreibung, Baterland, 
Einfanımeln der Arwärzneiten, Menae derſelben und Ge⸗ 
btauch, v. Heiſe. DM. J. 76. S. 123. 

Meocori, über alte Münzen, deren Ztädee den Tutel Neo ⸗ 
ceri führen. D.mE Is V. 2. S. a72. 

Nerventraukheit, Urachen und Wittel dagegen, v. 
Haller, PM, J. 2 . S. 1521. 

VDeſchteibung einer deſendern, arıen welche die Oelladons 
wa Dienſte eier, v. Frer«. O. W. 83. 2.1873- 

Nervengeiſter, was hie finds there Anngahine etlerctert 
die Erklärung der Einwürtung der Seele anf den Yeib, 
und umgelehre, v. Tracger. H. R. 9.79. S. 117. 

Neffel, (Urtica L.) Velceribuna, Anbau, Nuben, Ct: 
trau. Erb. 9.77. St. 6. 9.247. H. M. J. 85. 

S. 357. J. 87. S. 891. 

Bann wie Fache gedtaucht werden. HM, S-71. ®, 
1247. 3.75. S. 29. dergleichen wie Hauf. NM. 3. 
71. S. 827. 

Caamen ik Wurmmisiel, v.Llning. HM. J. 73. ©. 
655. fol Pierden unter das äunter geimengs werben. 
H. M. 8 O. 925. 

Netteeheim, Heine, Cetnel. von, inter, Doctor der 
Rechte und Medecin, geb. zu Cöin 1486., deſſen Bildrif, 
Dr. 3.76 8.3. S. 97 . Lebentnacht ichtea. Eden⸗ 
daf. S. 184. 266. 

Mes, Schlaaneh, Velldändise Veihreibung des Tanzt ber 
wiüden Ccheimm » und Zumpfodgel, u Hoͤncit. Dr 
M. 3.80. ©.426. 432. 

Neuburg, Ehurfürtlihe Verordnung jur Verhauͤtung der 
Viedſeucht. Enh. I-82. St. 10. D.451. 

Neue, das, warum gefällt es uns fo ſeht HM. 263. 


©. 1297. 
Wewensarg, Rürf., @lüd dee doriigen Randiuse leidet 
' = Manufarturen und Handel Erd. 81. erh 
14 
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NeurEnsland, Anbau, RMegierung, abet 
J H. M. 3.67. S. a68. 270. 280 29. —— 
euenbof im Ergau. Peſtalo tze's Erzlehungsanftalt dar 
Kaas * I-.78- I 8.93. 
el, über dertige Manuſa o. 
Kr a nufasturen, 9, de Hui. D- 
anfalten, Eph. 9.77. St. 12. ©. 31 
. ? 314. 
eu f : tee Rarfer Cabeljaufang daſelbſt. 2. M. I 
u est ger f. unter Amerifa, 
eugierde, am fidı nicht tadelnswärbig ; i 
aus, wird oft Tellheit. Em Bhız m 
Meuorieans Vortheile der Abtretung Seanfreichs an 
J Spanien für England. H. N. J. 67. ©. gos 
——— Schulnachtichten daher. Eph. 3.80. St. 
. 8.597. j 
Neufirorti i 
8 en Rezierungs: Verſaſſung. H. R. 9.67: 
Neufade an der Hard, vom alten Kafımirianum, dem 


Landaute eirtis Tängers, und einer Cinſiedeley. D. MT. - 


J a Gebr. &.137.- 

enfrade Ziienerfh, Citculat des dortigen Dil 

die Geiſtlichen zur Abfcharfung —* ur 
Eph. J.82. St. 3. S. 327. Vr. W. H. 55. S. 52. 

Neuſadwallic, Nachtichten datöbet. Puh. 3.88. © 


388. 
Neunort, Predufte, Lebensart der Linwohner, Baua 
A 1 Iner, et, 
i m BR der a. D. Wi. 3.77. Aus, 
eine der aräften Stadte, Sundelspls ’ 
= IR. rg ——— en en. a 
dewton, Iſaal, Beyteag ju feiner Lebend 
Se ‚ae Sc ei enogeſchichte. H. 
ungen, Snbalt, Alter be aus db 
Gedichte. Di Mi. 7.83. en — 
Nicolai, Tritdt,, VBucnändier, Zergürderung feines 
Buchs: Jod, Bunfele Leben 1c. und Auszüge, DM. 
ER A er ar 
2 min. 2. oihutn erabeıe, en 3 
ederfallem bey Uebertelchung der Vittſchriſten, won 
Ariedr. IL, König in Preu x 
Eh 3 in Preugen verboten. Di. I. 53- 
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Hiederlande, vereinigte, ſ. Heland. 
Niederlande, Oeſterteichiſche, Ziäyeninnhalt, D.Rf. I. 
8% Jul. S. 2. 
Veits Menge, DM. 3-76. Dal, ©. 664. I 86. ° 
u... ©. 9.40. ©. 472. s 
ühre marärlıche Ergengnife, Harriden, Manufattur s Hat 
del. DM. 3.86. Aug. S. 105. 3.87. Mey. © 


448 . 
Int uſttie, Manuſacruren und Aderbau daſtibſt. D. Mſ. 
3.77. Jul. ©. 80. . 
Über ıbrem Finanguftand, St. A. 9.19. S. 355. 
Unruhen daſeldn 1787. betteſſend. Er. 2.40. ©, 


455- 
fersmarbiae Berradituingen über Verſaſſung und Ver 
zu derieiben, 9.9 Ouirepont. Ei. A. 9. 40 
4098. 
Remenſiration der Siͤnde an den Kaiſer Joſerh I. St. 
A. 2.3. 2.520. 
Verzierung der dortigen Nuferitte kin dan Jahren 1565. 
und ı787. @r. A. 9.40. @.siy- 
Berransurgen übır fe. Eph. IN2- Qus. ©. 561. 
Bradunt zieht die meifien aus Flandern verricbenen Mar 
nufacru iſten am ih, v. Blöfenbring. DIN. 5. OR. 
2.571. bat die blädensien (.onvtasıueen, wird mdan⸗ 
tig des Eact. 16. xtieg nnd Anenitien zertmäden biete 
Vinthen, # Eienderf. Ebensar. &.572- 
Miederfahien, tiber va Dale orth acaſteſte Werbälte 
niß zwiſchen Pflanyenoan und Wıensucht, u von Nein 
burg. MM. 82. 8- 1393. 1469- 25. 41. 5% 
Weberiohr der Prliyen Der koriueit State Eck. 13. 1% 
15. 16. 0, Kraut. 0. I856 .113. 29. 45- 
biste meoe Auen ven ſeinen Sientedlen jiehen, dv. von 
Kerberg. H. W. 3:82. S. 1408. 
dem dafigen Ramael am ſeidſt gezesenen Pſerden abzuhels 
fen, v.von Neuberg. PN. 3.82 D.1433+ 
Niefen, Genidıe der Fotmel: Sort hafbir! D. wi. $ 
85. B. 2. S. 173. 
Niefewurzel, Ihwarze, Elellobotua niger L.) mas fels 
die armeimglis: fg. DR. J.63. Er ab7be _- 
Helleburun swedidum , Ancheimuiidhe Tugend derſelben, 
5. W. I.65. © 503. 
Nitarfe, &r. dich Luc ıf eine Geburt von Schülern und 
Werbändiien ber Wubstanasen Obern ober der Sefuiren, 


366 Nik» Mordheim 
©.M. 3.96. Aug. S. 49. Es iſt ber Religion, dent 


Eraare und der Eittlichfeit zuwider. Ebendal. I. 9% . 


Betr, ©. 127. 
Nil, deren Quellen find ſchwet zu beftimmen, H. M. J. 


Mtinfere. Ci 

Pferd, (Hyppopotamus L. 

in Arnorien ei x I ne nn 

Niode zu Florenz betreffend. Dr, W. H.60. ©. Pen 2 

ni m, Erasım, Director des Preuß. Holzhandlüngetsn * 
5 — Hamburg, Über deſſen Preceh. St. A. H. 47. 


3 
Nitraria SchobaeiL, bläher im Göttingen 
- bung v Murray, H. M. 69. re ar 
Migza, Beſchreibung der Stadt und u 
D. Mi. J. 76. Rap, S. 385. Jul, ©. 48r. 
ge si Ye in rg, Zeiten nur gürfen, Grafen 
onaften, welche d 
er —— en hohen Adel ausmachten. H. 
ve, Biſchof, deſſen wohlthaätige Anſtalt 
nen Sr: ei. a * aſtalten bey Viehſeuchtn. 
agens Velrs Wenge. St. A. Din S. 366 
der Intelerany beiculeigt und i 2a $ 
z * rn bas Er dertheidigt. Ot. A. 9. 
‚Nomina appe lariva, werd i i 
——— 
en, Eteftuna, Regel und Aleidu 
— vis . pin . Aleidung der Elariiferinnen, 
onnen»@intleidung, Fragment einer daden 
J St. A. ** = 238. 9.4. ©. 393. — 
donnengeberbuch, ein Fragment d " 
—8B en eh 
orbamerica, über bad bortige große unbefannte Thier, 
v. Michaelio. ©. M. St. 
„en ie Aımerifa, — — 
ordhauſen, das dortige Gemaäſt it nicht willtü 
—— herren ——*2— aus dem 32 
Gewichte abgeleltet werden, v. 
m, J. 82. E. 321. — 
monathliche Frucıpreife vom May 1668 bis 17371. Mu 


J M. .TI. ©.6 * * 
nehm, Reifinadgri * darüber, Er. H. 4. ©, 
.  Wohlamngt Br, re | 


r — 


liegenden Gegend, _ 
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Mordifhe Sage, Verluch einer Urberfepung aus eine 


alten nerbifdien Sage, u. Leo, DR. 5.88. Drum. ö 


©. 504 
Mordliche, verſchiedent Meinungen, was bat Nordlicht 
fev. H. M. 3.70. S. 196. 
fell son Sonnenſirahlen entſtehu, die in den Dauͤnſten 
fpielen,. DR. 3.90, €. 312. 
“ die Atmefohäre der Sonne koͤunte die Urfad daven fryn. 
H. R. 3.66. ©. 626. 
Muthmaſſunzen über fein Entfiehen; Patallate deſſelben. 
Hm, I. 70. ©. 1224. 

beobarhtet umd belcheleben des vom zien Det. 1768. au 
Odtingen, HM. I.68. ©1654 zu Hannower den 
1K Jan. 1770. HM. J.70. ©.193. Detzl. ben ji 
Aug. 1770. MM. I. 70. &, 127. u Tarlerube 
ı7Ko. 7. Bdckmann. G. W. Kat. Ei.5. S. 217. 
267. vom Kreis Det, 3782. 0. Watermeyer. HM. 
3.92. ©. 1465- 

Seohagıerbey Tage v. Barkbauſen. HM, I. 73. & 1311. 

Mordpol, Tagebud zinrler englulcher chalurpen, die 1773- 
dahin ſtegeiten. DM. 3. 74 2.657. 

wird von Wyatt beruht, ein Wöhrchen. HM. J. As. 
S. 395 . 

—* von einer alten Unterſachungereile mad dern⸗ 
felden, aus Adam von Btemen. gm. JI 52. ©. 
1089. 1105. 1121. 

Benipide von Qrefahrern, melde ich demſelden genädert, 
v. Barrington. HM. 1.74 ©. 1831. 37. 

Poges Tasehuch auf einer Heife dahia. D. Di. 2.83. 
B. 3. S. 193. 

Belareihung der Volter, die um demſelden wehnen. 9. 
Rt. I.68. ©. 1655. 

Morimönner, find in Europa wahrſcheinlich Erfinder des 
Tenpaſſes. H. R. 3.77 S. 417. 
Mormalfhulen, ſESchulseſen. 


> Mermandie, ber dortige Glathandel erhält mehr Sreißelt, 


Coh. 3.76. @r.ı2. ©. 309. 
Mormwegen, Doltemenge, DM. 9.76. Int. &. 665. 
“ Beenraphifch -Aatıfiiide Nadrichten darüber, G. M. 
38 * 8.176. ©r.3. S. 320. DM. 3. 
83. Jan, S. 17. 
Gereämung über das Kupfırbisgmert Dörasd.- 2.5. 
In 5: &.272 nd 


— — — 
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Notables, Über ihre Verſammlung in Ftankreich. St. 
49.41. &.50. f. auch Arantreidı. 

Morhleidende, in welchen Ralen muf der Staat feinen 
Baͤrgetn werfatten, Nothleidende auſſet Landes am uns 
terlügen? ja fie wohl gar dazu aufjumunsern? von 
Stuve, B. Di. Ts8. Aug. S. 183. 

Morhmwendigkeit f. Areiheit, - ö 

NMevaorod, Kirdenliften diecſer Provinz, - Br. W. H. g. 


©. 133. 

Narabera, Regierung, Einrheilung, Veltsmenge, Pho⸗ 
fiognemir, fentlicze Abs aben, Tauf, Hochzeite und 
Degräbmib: Koten, v. Nicolai. B. M. J. g3. Jun. 


S. 90. Induſtrie daſeloſt, von Demſelden. Ebendafriät. . 


2 Apr Febr. S. 199. 
Handel neh Zranien. Dr. W. H. 40. S. 213. 
Leſung dwelbt, Deſchwerden der Bürgerſchaft. ia 
Aetenſtuͤck. St. A. H. 13. S. 59. H. 28. S. 464. 
Loſungt zetitl, Exitact aus einem jeden. St. A. H. 38. 


"& 17 . 
Kopfikeuer dafelsit beereñend. Ot. A. 9.32. S. 475. 
Teftanendiare doſclbi ſehe hech. D. Mſ. 3.35. Sept. 


S. 277. 
— —— 1777. Nachrichten darüber, Br. 
- 2. 9.30. S. 369. 
Umſtändlicht Yadırım darüber. Er. A, H. 18. S. 185: 
ı Prüfung der Kerbrentenanftalt,, v. Ktitter. G. M. Jg. 
3. ©t.6. S. 906. 
Nicolais Nachrichten uber Nürnberg berichtigt. B. m, 
3.83. Jam. 8.569. Vertheidigt gegen Nicelai. St. 
4. D.27. ©. 353. 
Nunnenbel, Leond. eim Teisterfänger und Lehrer des 
Hand Sate. H. M. Kor. S. 111. 
Nuntlus, rähfiliher zu Wien, wird zurecht gewieſen. 
Erb. 3.82. St. 3. S. 319. deealeichen über Muntia ⸗ 
turſachen zu Wien. Ebendaſ. St.7. S.94.. 
Mupsaum, Clunlane regial.) Natzen und Schaden deſ ⸗ 
ſelben. H. M. 3.66. S. 1075. 
iſt überaus nuͤtzlich, und fellte dendalb uͤberall anarpflange 
werden, v. Ebrbart, H. M. 84 ©, 1588. Zwei 
ſel gegem feine Nahlichteit. S. 1393. - Widerlegung, v. 
Ebrbart. ©, 1585. D ‘ i 
komme auch in kalten Gegenden fort, v. Garven. H. M. 
3.35. 8,95. j Piel a 
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Nußbaum, weldhe Sorten fol man anjden, v. Ehrhart. 
HM. rg. S. 1588. ns 
ihr Anbau wegen des Dels empfehlen, 9. J. 83. 


S 271. 
über *— Wiederbelchuna. Erh. JI. 78. @r. 7 ©. 102. 
Nuſſe deſſelben, daraus wird in der Earmeiz eine Art 
Brante wein gemacht, deffen Verſertizung. HM, I 
65. ©. 1462. — 
Del aus denſen Rrüchten iſt retthtilhaft, v. Garven. H. 
M. J 89. S. 230. 232. F 
Mlutel de Vallnbiſe das ganze Jabt frifch za erhalten, 
HM. J. 72. B.8g1. Ir. Bars. o ° 
Nonbert, d. 4. Mirgend, m Eſchenburg. DME I. 
33. Sm. Sag” . 


Ö. 


Obereit, deſſen Arolonie gesen dir Beſchuldigungen, ald fey 
er ein Areſtel ber Jeſunen nnd habe des Vunch des Lre 
reurs et de la Verite werbreiset. ©, R. J. 36. Febr. 
S. 199. 

Dbderlaufiy, Tolerang, Girreraner, Geſangbach zu Bau⸗ 
zen. DM. rg. Febr, S. 146. 

Obderon, ein Gedicht am 14 Geſangen, ©. Wieland, D, 
ME so. Bit. © 2 

Probe einer emgiifcen Leherfezung deſſelben von J. Sir. 
DM. Gr Scpi. S. 232. 

Oberſchuttetleatum, preukiihrs, ſ. Echnlweſen. 

Obdley, oder Dvenlen, eint Glabe der Laven an Mein, Bredt 
und Ftoͤcht⸗ n, weiche ber Kirde gebtacht wurde, Ars 
ſerung, Abſchaſſung. HM. J. b4. S. i403. 

Obrigkeit, über das sörrlide Recht derfeihen, oder Aber 
den Sad: if Staate cwalt durche Veit geicaffen? 
DR 3,77. 8.4. G. 110. 5 

Iſt Zrärfe der Grandſatz der Gewalt berfelben,und Kat 
ein Volk das Net, die Hand lungen feiner Obriateir zu 


Nom. 


richten, und wen es die Mesierung für unnerede hie, z 


“fi ihr zu entzichn? DM. I. ki. San. S. 90. 
ar en Auerihum und Benennungen. H. I, 
3-63. S 498. . 
Dh, w refe Menge Arten deſelben folten auf eine at- 
wiſſe Aayı aeſezt, Ihe Unterſhied angegeben, Ahr Mu 
gen geprigt werden HM: 3.63. & 
e⸗Stes· Aa 


„1038. 


. 








370 Oobſtb. Der. 


! Ob ſt, Vorſchlag zu einer einfimmisen und algemelnen Wit» 

ee nennung ber verſchledenen Sorten deifelben, v. Prase. 
HM. 1.85. ©. 107. 

Kerr ſelches lange gut zu behalten. H. M. 3.50. S. 


E B- 
in Goureillen und Faͤſſetn son einem Iahre Hs jum ans 
„ „ Prem zu erhalten, H. M. I.70. @. 705. 
ann aum einsealgen werden. H.XR. G.54. @. 1439. 
Naͤden deffeiben, beſenders zum Effisbrauen und Dranter 
. weinternnm. H. V. J. 70. E. 1829. 
vdon Vetſerti uing des Obiteiiins beſondera. H. Me J. 


73 · S. 1505. 1.76. &.655. 
eG — = Vierbraum angewendet, H. M. J. 72. S. 
is j in Mutrel argen die Ruht. H. W. J. 82. ©. sı 
58 * ſruhmoetgens gerflüdt werden. 9. ws 72. 
—* 29. 
— *358 DbrRbäume, über die Werpflangung der Jungen. H. W. 
— Ins. S. 1161. veral. — — 


— teen, anzulegen, zu warten, ju erhalten. ſ. Baum⸗ 

Juche, 

Oecean, der Alten, über denfclben, v.Vof. G. M. Ig. 
1, St. 2. S. 297. 

Ochſen, ind voriheildafter zum Acketbau als Pferde, H. 
M. 467. S. 481. ; 

„ Vorfichrigteie beym Sdhlachten detſelben. O. M. 3.73 


©. 1499. 
— treldt a Schlangen von elnem Ochſen. H. M. J. 
elta . ©. 1321. 

ur - Befreibung der wilden ameritanichen. HR. J. 7ı. 


, ©. 212. 
dt Ochſenhandel, aus Franken nah Franfreid. St. A. 
——— dVeden n S 
en, Urprung um Li mung, . M. J. h . 
Odonais, Madame Gadin,, 7— van 38 

s Ddpffee, Beurihe v. Voſi. Nachricht darubet. D.Mf. J. 
| + 80. "ul, ©.y4. 

° ‘ Bun Srrang uͤberſ. d. Voß. D,ME, 9.79. Wr. 


297. 
J Detonomie, f. kandwitthſchaft. 


Del, Der hiedene Arten beilelben; wel 
Hm. 372. Sau TUN 





Defterreid,. a7 


Del, damit angeſtrichenes Seczeltuch entzuͤndet ſich von 
ſeliſt. H. X. J. 66. ©. 260. 

ſuillt die Reeres wellen. H. W. J.75. S. 1547. Ueber 
den Gebrauch an dieſen Zwek, v. Muͤler. G. M. Js. 
2. St.6. S. 323. ir ſchon ngſt dekanut geweſeu. 
H. R. J. 77. & 1069. 

Baum, zwen Öhatrungen, Vaterland, Beſchreibung, Nu ⸗ 
den, Handel mit Baumol. DM, Ir. S. 17. 33. 

VBaumol vor dem Raugzig werben zu bewahren, v. Lud⸗ 
wig. HM. 75. E. 495 . 

VDaumol vertreite Aanze u, wenn man ihre Mohnrikem 
damit beitreihe. H. M. J· 66. S. 1101. Einwendan, 
gen dagegen. Ebeudaſ. S. 1101. 

Vaundibandel im Neopelianiigen 1757. Br. W. H. 27. 


8,174. 

Robot. "reifen Verbefferung darch Abdämrfen. H. R. J. 
72. ©. 1566. 

Wallnfot, derfen Mutzen, v. Garven. H. W. 3.89. 


2.230. 232. 

Wehnol iſt vorsrefflih;, Verſertigung. H. M. J.86. S. 
839. 

Lindenisamendl, Nünrihten barüber, ©. Wagemann. 
H. W. rg. S. 1645. 

Tabateſaamendi, aud añatiſchen Tabaleſaamen, deſſen 
Vetſetti qunq. HM. Ihr. S.751. 

aus der mhantichea Viathe der Haſehſtaude, deſſen Ver⸗ 
ſertiaung. H. R. J. 74. S. 1095. 

Oeſtereeich, Fiacheniahalt der geſammten Oeſter. Staat 
sen. Die J. x6. Jul. ©. Flachenindalt Innet ⸗ 
oͤſtetreias. DM. J. 86. Il. S. 1. Oberer 
reichd, Ebendaſ. S. a. Mirderöiterrcihe. Chendſ. ©: 1. 

Beytrag zu einer ſtatiſtſſchen Oroaraphie deſſelden. ob. 

28er. St. 3. 8.3346. Or. D. 462, 

Voltemenge Inner Ober rund Nieder · Oeſtertcicht. D. 
mir. $ 86, Jul, &.3 und 4. Vorderöjlerreihe. Dr. 
3. 9.42. ©. 383. Aller Etblande. Br, W. D-1. 

€. 1. dest. namenilih im Jahre 1772. Or. W. H.16. 

&.237-. der vornehmen Qrädte der öfrreigiigen 

@taatın, DM J. 86. Zul ©. 5. 

Kirhenlifte von Janeröiterreih 1784. D. Di. 3. 86. 


Jul. 8.4 —— 
. Kirhenlifle der ſrambßſchen Gemeinden in Ober oſtetreich 
1784 DR. 3.56 Jul 8.6  - 
443 


' 
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Defterreid. 


Drferreich, Produkte, Fabriten und Manuſacturen ven 
Suner + Ober » und Misderönterreih, D. Mſ. 9.96 
Aug. &, 101. 103. 105. die lejtern befondert. D. Mi, 
97. Man. S. 433: 437: 444 


" Tuchmanufacnıren gu Linz |. Lin. 
, Protucee, Manufactuten und Rubrifen der Öfterreihifchen 


Sisaten. D. Mſ. J. 46. Aus. S. Hg. 
Handel und Gewerde. D. Mi. J. 87. Dan, S432. 
Dinanzweſen deſſelten mir Quellen der Elunahme Br; 
W. 2.16. S. 244. Finnahme des Grnerass Kammer 
ralbudie 177 Or. W. m. 19. S. 369. Wılrarume 
gen in den Finanzen. Esh. Urn. Sir. S. 123. 
Br W. H.55. ©. 12. Rechnungeweſen in den Fenañ⸗ 
gen ſeit 1717. Or. W. 9,59. ©. 305. — 
Siaaie ſchulden deiiciben 1773. Dr. . I. 4. @.204. 
Zuſtand der Trupren bis Det. 1777: DM. J. 78. Den. 
©. 481. . 
Itledene heet deſſelben. Br. W. H 60. ©. 387. 


Han del deifeiben erweitert, Erh. J. 76. Etn i. S. a06. 


beganſtigt. Erd. J. k3. Ot. 12 S 728. 

beſſen Oytinbifche Handlungterpedition. Br. W. H. z90 
@.1340. vs 

Tauferers Projeer zu einen Hantlunstunteenehmen auf 
dem ſchwarzen Meere, St. A. FIR. ©. 180, 

DBeramerte, der Gewerbzſwang ben denſelbden wied vers 

minder, Eph. J. 82. St. 7. S hFa. 

Candie deſſelben. Et. A. H 32. ©. 400. 

Schulen und menſchenfteundſecht Anſtalten daſelbſt. D, 
a. 3.86. Oct. S. zu5. J. 87. Dan, S. 455. ſ. auch 
Schulanſtalten, und weiter unten unter den Verorde 
nungen diefes Landes Die hierher aelörigen Rubeiten. 

Geſetzagcbung, Eriminelle und Live, über Me dafıge ncur, 
St. A. 2.45. S. 24. 


Über def mene Geſczgebung. St. A. H. 36. ©. 506. 


* 
— — —— — 


H. z3. S. 254 

Verordaungen, über die neuen Jeſephée IL v. Sonnen 
fels. D. If. J. 92. Arril, 8.312. 

Verseihniß und Juhalt aller im Jahre 1781. von der 
öfterreihiichen Regierung ergangener Patente, Kurrens 
den und Cittulacvererdnuugen. Eph. 2.82. Br. ıı. 


©.497. 
Bereich der K. K. Verordnungen in Reli 
von 1770bitd, Si. A. 9.6. S. 191. ars 


— — — —— 


* 


Oeſterteich. 373 _ 


Oe ſterreich, Verordnungen im Betreſſ des Religlondwer 


ſene. Erh Jaka. Si. 7. ©6465. Beſehl zur Vers 
tilaung der Bulle In coena. Br. W. H 51. S. 162. 
Vererdnung für Me Dirddfe In Ruͤckacht Roms, Diſ⸗ 
penfatien in Cheſachen. Br. W. H. 55. S. 46. 


Toltranaeſetze Jolpbs 17831. Cr. H. 2. S. 129. H. 


. 2.32: 

a* — wesen Reliatoneduſdung. Epd, J. 82. 
Ges. B.25t. Et 10. S. 432. St. 11. S. 603. 

Vereidnung zum Beſten der Kengionefreiheit, Erb. J. 
82. Sr. 1. Eh. 


" Versiduung wegen Duldung der Nuhammedaner, Eph. 


J.77. &r.3. S. 316 

Reirato otd ft vom jo Manga. St. A. 2.9. S. 3. 

Vererdaung über Weitige Strichtabartcit. Erd. J. 83. 
21.1. 2.90. 

Verordnung zum Beſen Gebrüder Untetthanen. Eph. 
Na. Eis. 2.597. 

De: ordnung wegen der Nuten in Göhmen, Mähren und 
Sdwfen. Erd J.ki. St. uu. S.629. Jr. 
ers. S. 597. Et.7. 8.95. Br. ꝛc. . 534 S. 

No 

— wegen Uaetricht der JudenKinder. Erh. 
nr. St. 9. S. 325. 

Veroidaung sur Aufebung der Leiktigenſchaft im Wide 
wen, Mähren, Schleſien. Ch. I.52. Cr. 5. S. 
sy7 

Berordaung wesen dr4 Elgenthumarechts Leideigengewe ⸗ 
ſenet. Edendaſ. E. 599. 

Kleſtetverordnungen. Vt. W. H. 48. S. 354. Erh. J. 
Ki. Erin, E.606. 

Verordnung wegen Aufhebung der Hiäfter in den Nieder 
landen. Erb. 1.83. St. 6. S. 720, 

Verordnung wegen Saͤculatiſttung der Otdene geiſtlichen. 
Erd. I.82. St. 5. S. 594. 

Verordnung über Kiojtervermädrniffe. Br. W. H. 47. 


S. 318. 

—— wegen Erbfeuttſeerheit geiſtlicher Ochentun / 
gen, Erd. J. k2. St.5. S. 595. 

Verzeichniß der bledenden Rloͤſtet. St. A. H. 18. S. 261. 

Werortnunnen in Edeſachen. Erh. A3. Bug S. 
597. Wegen Diſpenſatienen im denſelden. Erd. I 
$2. St. 1. 8.89. 


. 


— —— — .- 


— ———— — 


Donau 6. 
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374 Defterreid, 


Defterreich, Verbot der Eheverforcchunaem. Eph. 9.83. 
Set. 3. ©. 336. über Aufhebung dee Eheverfprehungen. 
Ebenduf. 81.9. S. 249. 

Verotdnung der die \ogenannten Mißheirathen. Erh. 
I.83. Et. 10. S. 473. 

Ehe vererdnungen Sofephs IT. und Roms Geſinnungen dar ⸗ 
über, Er. A. H. 17. ©. 106. 

Geſe 2m pöhjtlicher Verfügungen. Erb. J.8r. Et. 

7. S. 114. 
5 wegen Cinſchtänkung der Penfionen. Br. W. 
.85. ®. 12. 
RWerordnung wegen Bejahlung der Adrokattn. Er. I. 
N3. er. S II4. 


Bersrönuma wegen Einſuht autländiiher Waaren. Eph. " 


4 S. 10. S. 457. 


Vercrdnang die Indujteie betreffend. D.Mf, J. 86. Aug. 


S. 109 
— für die Handwerker. D. Mſ. J. 87. May. 
BETT 

Verorduung wegen Aufhebung der Trankiteuer, Eph. I. 
#4. St. 2. St. 232. 

Aus mderunieverbet, Erh. J.k4. Oxt. 12. S. 630. 

Verordnung wegen der Coleniſten und ihrer Worrechte. 
D.ME 56. Jul. &,%. 

Hoſdelret den Verkauf verihisdener Güter im Ternefiwarer 
Vannat beirefiend, ſ. Temeiwar, 

Verotduung mezen der Burſchriſien. Eph. I.ar. St. 8. 
2. am wegen Abkürzung derjelben. Er). I.H2. ©, 
7. 2. 112. 

Verotdnung wegen des Ungariſchen Vergregala. Erd. I. 
#2 St.6. 2,702. 

Kıfeeipe megen der Rilltarſuni. St. A. 9.23. ©. 337. 

Jazdvrrerdnung für die Niederlande, ph, 3.82. Er. 
1. ©. 83. 

Bates yur Aufinunterung des Wichr Handels. Eph. 
9.82. Er. ßz. S. 240. 

Peinliches Berhör wird abgeſchafft. Eph. I.76- ©. 2 
8.196. St. 6. ©. 304. 

— werden eiageſchraͤntt. Erd. ). 77. Er 

. 3. 8.312. . h 

Tolerany und ntolsfang in diefen Staaten, St. A. 9. 
8. ©. 502. 5 
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Defterreid, über Relisiondfeeiheir und Kleſterauſhebang. 


ch. 3.82. St. z. S. 376, über NReligiongfreiheis ber ' 
ſeaders. Eth. I. 82. 2,5. 5.556. 

Kirhenrejermasion daſelbſt if nicht Vieuerung, fonderu 
nur Wiedecherſellung. St. A. Mat. ©. a1. 

Schalſtudiendlan für die heden Schulen diefer Lande. Erh. 
Is. Sr. 1. 8,102 

E ihsalıweien, jelsiger Zustand deifelden im dem Dxfler, Lan⸗ 
bin. ſ. Scratanjtalten. 

Cttentung zur Ersichung armer Coldatenfinder. Eph. 
LE St.k. S. 244. 
ee der Seldatenſchulen. Erh. J.82. Er. ır, 

548. 

Vücherenfur Bei Ds. ®. 222. St. A. 2.2 
©. 246. Erſeſuiten predigen gegen Cenfar« Frerdeit. 
9.32. S. 264. 

Tendnitenlidde. Be. W. H.47. ©. 335. 9.56. @.1or. 

Kriesopleusr finder Widerſezlichteit der Stände BR. 
O. 47. S. 208. 

Türtentrieg 1719. neidiat den Kabſer Joksh IT, den Ars 
menanſtalten in Ungarn ihre Rapisalten de potiſch abuu⸗ 
foren. Gerd. H 52. &. 461. 

NRechte des Hauſes Derierreich auf Die in Bei genommer 
nen solmigea Previnyen, v. Hacberlın. H. M. J. 
73. ©. 1089. 

Jepb U. Kurafeerzua; Chreiben an Pius VI. vor def 
fon Ankunft in Wien. Erd. 92. St.7. &.0r. 
Sein Vtie ſwechtel mit Pius VI Evendal, St. 6. S. 
737. Stin Brieiwedirl mit Kounih ben Ueberlendung 
einer Tebals deſe. Erd. I.91. St. 6. E. 707. Er ver⸗ 
bitter eine Edrenſaula. Koh. J. 84. St. 7. S 82 
Veralichen mir Markgraf keoreld v. Oeſtert. oder Auf⸗ 
Märung und Varbaten. Edh · 3.83. Si. 3. ©. 373. 
Stine Reſermation war aicht Meucruns, Er. D. 
21. ©. 21. Circulare am feine Beamten oder Yalirweriost 
für fe. St.A. H. 14. ©.238. Schreiben über bie, 
Staats⸗ Derwaltung. od. J.84. ©r.3. S. 339. 
Schreiben über en Beſteutungefaß. Esd. 3.44. Er. 
6. ©. 7at. Orinat die Erſeſuiten in Maͤhten zut Ruh. 
Ve. W. H. 50, ©. 106. D. 52. ©. 231. 250. 256. 
Alerieg Venerfungen über die Lage, Regierung, Denk 
Tregheit und d. gl. beym Untriss feiner Regierung. Br. 
W. 2.52. E. a60. 


-Odgeroheim, Lunitlef ben Mannheim, Veſchreibung 


376 Det. Oben, 
Detnefeien, eine Arbeit bey den Dänen, wie ſolcht wer 
, Fichten werde, MR. 9.72, ©. 1558. 
Ofen, beichtieben. Darf. I.76, Al. S. 647. 
ir. a. 5* Erh. Yun Er. S. 115. 
c. W. Hsi. Earza. 
Ofen, Sdundenden, Derichtag das Rauchen derſelben zu 
verhidera. H. M. Inkaͤ. &.924. 
den nehedeithzen Folgen der geheiiten eiſernen Oefen für 
Die Geiundheſt Könnte am leidreiten dutch Windöfen, 
Kamine und Dejen von Thon abgehoifen werden. H. R. 
70. S. 238. 
wie die eiſernen Möhren am den Stubendſen, In denen 
Sieintohlen arörannt werden, länger erhalten werden 
Amen MM, J. 72. &. 533. : 
‚nur Verheſſerung darf, durch Anbringung einer eifernen 
er und eined Prima von Ciſeabiech. H. R. J. 66. 
"657. 
Dfentür, dauerhafter, H. W. 1.72. ©. 1455. 1629. 
dergleichen wohlisiter won Ken, Vlut umd Kalt, ». 
Schule. HM, 7. ki. 2.1631. Roch eim Kecept 
dazu. H. M. J. 83. S. 1439. 
Offen baruna, vonder göitlichen in der Natur. D. Mr. 
3.81. 8.4. ©. 57. 


der dortigen Kleche mad des Schloſſes. DM. I.gı. 
z * @.201. . 

t Kirche deſonders. St. A. H. 35. S. z33. H. 46. S. 
248. . 47. ©. 359. — 
Oohe Hay Kl Winiter daun ein Vauer in Echwaben. D, 

Me 78. Br. ©. 3.1351. ©.2. ©. 51. 212. V. 
4: ©.27. 239. 

Ddeim der jüngere, eine wahre Geſchichte. Dimt, 3J 
Ku V. 4. S. 144. 193. 

Oho, üher forfite Sinedien In der Gegend dieſes Fluifed, 
», Michaelis. ©... Is.a. @t.a, &, 2.» 
— als, uns dabey zu ihun, v. Bocking. H. M. 
"rk. ©. 124 ' 
Ohr, Vrodagrungen einiger Krankheiten deſſelden, aus 

dem Gramgönigen des Martin. H.UR. J. 60. ©, 


270. 
 Beyfriele, mo das Trommalfel offen und ö 
.. warn H. M. er rg * — 





Ohrw. Odpſ. 377 


Ohrwurm, Beſchteldunag, Aufenthalt, wie fievon Pflanen 


abzuhalten, und was zu thun, wenn einer ins Ohr ges 
kommen dk. H. M. J. 89. Du 

Otuliren, ſ Banumuchr, 

Oldenburg, Bevolletung dieſet Gralſchafſft, v. Oeder. 
HM, 3. 76. Jal. S. 655. 

und Drlmenhorft, Eintuufte beyder Graſſchaften 1775 . 
Br. W. H. 8. S. 92. 
Wlitwen / und Waiſentaſſe daſelbſt. St. A. H.5. S. 35. 

Olabidee, Paul, Nachrichten über ihm Eph. J. vi. 
St. 12. S. 744. 

von be liter ihm gehaltenen Auto da Fe, d. 24. Nav. 
1778: H. M. 9.79. E. 1521. 

felne Verdienſte um Spanien, beienders um die Provinz 
= mecena, und traurizes Schickſal. HE. I. 
79. 8.161. 

Sein und feiner Keleniſten traurines Schidſaal. H. M. 3- 
I-56. E. 837. 

Oliva/ Demoiſed' ihr ganıer, Anıbeil an der Halebandae⸗ 
ſchichte; ihre Schuidlofigteit. Er. A. H. 52. S. 391. 
vergl, Helsbandaricudte, 

Dlivier, Mae + Alleſtets Nocrichten von einem ſender⸗ 
baren Votfalle in Ftantteich. D. Mit. 57. V. 3. 
©. 203. 

Omlah, ein Südindier and Otaheiri, Schalderung deſſel⸗ 
ben nad Koͤrret und Seele. HM. 4 S. 1659. 
—— Nachtichten über ihn. D. Mſ. J. 76. Aus. 


756 

Oneidas, Briefe über biefe indianiſche Nation. D. Mſ. J. 
gr. Jun, S. soy. 

Dper, dantt ihren Urferung ben Italidnern, befonders den 
Wenetianernz; macht einen großen Theil der Caruevalts 
lujtbarfelıen aus, u. Röbler, H. M. 1.65. ©. 57. 

was zur Geichichte dericloin. HM. J.67, ©. 126. 
tomiide, wird in talıen erfunden, vom dort mach Aranks 
reich, Enzland, Deurfchland verrflanjt, Anzeige der von 

nehmen Opetn. H. M. 3.69. E-$91: 897. - 

Operment, (ouripigmentum) time gute Wemprebe der 
mit Vienfalt werfäiicheen Wein, DM. 3.63. ©. 
1583: J.64. ©. 1134. - i . n 

Opfer, enıtanden dur den Schluf vom Sepn aufs Er 
fen, n Geditke. Om, Ir Aug S. 177. .; 


— — —— 


— — — — 
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378 Dei. Ors. 


DOpifthotomus, Vefärelbung dieſes gefährlichen frampfr 
haften gi wire dagegen, H. M. 9.75 S 
145. 161. 

Dpium, (Semienung, Gebtauch, Beuſplel feiner ſürchtet / 
lichen Wirkung. H. W. J· 89. ©. 249. 

ſelne Wirfungen auf den menſchlichen Körper, 

ſeine Wirkungen werden dutch * — deö Kaffees 
abgrandert. HM. J.77. S 

» ft ein mirkiames TRitel genen den — an den Zehen, 
v. Pott. .M. 3.76. & 417. 

iſt ein ſicheres Mirtel Zum den Taranus, v. Marcard. 
H. M. 3.76. S. 377. deigleichen gezen den Taranıs 
und Dpifihotemus, H. M. 1.75. S. 165. 


« wurde ſchen in den älteſten Zeiten gebtaucht. H. M. J. " 


70. ©. 1740. 

Opizj, Marıin, geb. 1579. zu Bunſlau, arft. 1639. ju 
Danzig, war Vater der denifhen Dicıtund, ward 
unter dem Namen von Voberfeld in den Adelſtand erhas 
ben. HM. %.67. S. 113. 

DOppofltionsparthen im Enaliihen Parlamente vom 26. 
har 1778— 79. Burze Geſchichte derfelben, ſ. Enge 


d. 

Opulcula phllofophien, quibus eontinentur prineipie 
philofophise antiquiflimae et recentillfimae, wahricheins 
licher Berfafier derfelbn, v. Eichboln B. X. 3.85, 
Jun. S. 577: 

Dratel, emas von Entfichung derfelben bey den riechen, 
HM. 3.81. @.685— 89. 


J über die bibliſchen oder bie Surtes Sanctorum, Geſchichte 


derjelien und Ceremenien, bie babep gebraucht wurden. 
D-.Mf. 5.87. Aug. S. 119 
Drans»Utang, —* eine — Hand dieſes Thler 
v. Bexbeli. G. M. Day. St. 3. S. 768. 
Drballa, f. Gottteurtheile. 
Drden, geheime, ſ. Geſellſchafften, acheime, 
Shönddr, ſ. Klofter und wonchan eſen. 
des Fleihes, ſ. Warktling, 
des blauen Heſeneandes, Murhmeßung über den Stifter 
nd bie Abüicht deflrlben. HM. J. 64. S. 43. 
Ordenogeiſtliche, ſ. Mönche, 
— emas jur Geſchichte derfelben. HM. 3.86. © 
Bıp.: - 
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Orgel, wie fie mit Vertheil za gebtauchen, vor Echaden 
ja Ivwehren und am beften ju unterhalten. H. W. 
% 71. &, 13417. 
mie dur Anbringung einiger Walzen bie Orgel ohne Orr 
geimeifter fpiel. H. M. 3.79: &.Boo. 
Drientiren, was, heiße fd im Denten orientiren, v. 
Kant. B. M. I.86. Ole. &,30% Anmerkungen 
dazu, D. Mſ. I.H7. Febr. S. 116. 
Origenes Güelficae,: — Urkunden, 
v. Kichnenflein, H. a. J. 64. S 
Orlande 588 * Rieden —— D. 
Verfuh dan —æ V lelben. DM J. 74. V. 
2. S. a8. . 
Oriean 6, Leben und Charakter * 1752. — 
Her jegs Ludwig von. H. M. J. i S. 73 
Orleans, eur, Beſchreibung diefer Sradt, F ir. 3.63. 
S. 650. 
Orsnsts, Geſchichte der am Diefem Flufe wohnenden Voͤl⸗ 
= D.Rf. 3.87. Jun. S. 544: Aug. S. 124. Sept. 


206. 
a wird anbefohlen im Würtenbergifdien. Sr, 
W. V. 37. S. 60 
In Amfterdemn, f Aunfterdam. 
Orihographie, f. Rectſchteibung. 
Ortüsia, über diefeiben aus dem Ad Ghefang der Obyle 
fer, v. Vod. D.Mi. J. 80. ©. 302 
Ofnebrüd, Hechſt. Nacht lchaen über —* Hechſtiſt. D. 
mie. J. ki. Jan. S. 87. 
Vrrölterang, d. Oedet. D.M. 3.76. Zul. S. 655. 
Handel, Mahrung, Toleranz, Selchrie, 2.0. I. 8% 
mer, S. 234. 
fatütıfhe Berichtigungen. Br. W. H. 42. ©. 382. 
— — Lelchenlurus. D. af. 1,85. Gefr, 


8* y FRE des Bifhefit. D.Mf. 9.84 Apr. ©. 
+ a. 
Dom Foeſtbiſchef und ber Leſegtſellſchaſt Im der Stadt. 
D. Di. J. 84. Apr: ©. 365. 
— Proceionen dauch Kornfelder, Ot. A. H. 16. 


ofen Bu bey dem Gtlechen Dachus, v. vißmaus. 2 
DR 3.77. S. 1254 
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4 | 5 Offtan, ein alter f&ottifcher Da Ä Page = 
| ein alter ſchotttſchet Warde, Marpberfohn ſammel r 
ws h , feine Medichte und gab hie berand, Sinn 5 * DME. J. 84. VB. 3. S. 157. J. 85. B. 3. 
== Wersh und eigenthämlide Schoͤnheſten. H. M. 3.63. Osid . .i 
a a 48 — — —— — — veetiſch 
Feng tteit über feine Aechthei " h 3 ——— 22238 
| : 1 * Me. ER te Be eie9 —& deusch überfejt vNode. DM 
DE "probe einer «6 . g E90 Wide 
| — ng eh erfegung, d. Buͤrger. D.Mf. J. Owe, Hartmann von, ein Hetden anger Saec 12. Nad 
—4 Aucina und Urberiehung des Fingale. H. M. J. 63. Prager > und feine Schriften. D. MI. I. 87- 
f 1489. . @. gig. 
N “ : Dee gi warum es nad einem Neidsihlufe Proteftanten — ee dertigen Univerfuät. ©. 
TR j a rd auf einen Tag feiern muͤſſen. H. M. Gelehtu dien D. Wr. ). 76. Der. S. 113%. 
[ii ° Fr: Ofterhotz, Garnfpinnerep baflbit. H.M.I-R8. ©. —— Nacht lchten. D.Mf. J. 77. Jun. ©. 284. 
4 1387. 75. 
4 St, Bar Sharm Wii Herubos dortiges Obfernaterium it vielleicht rind Der ara 
| Ne, —— — —5* Eder ften in der Welt. D.DMi. J.76. Jan. 8.79. 
j er DM. 3. 47. ©. 1459. 
—2 Oſterwald er ine Schid ſaale. 
lie erwalde, Zteinfehlen Weramerfe daſelbſt. H. M. 3. Past, über deſſe i 
1 De} 2, 780." Fi see ' m Titel: Hanpe der Ehriftenheitz und: 
| | ira Er er a v8 — 
| I;;3 on it Dabei deriaktn, [. Dante. ' " * dieſen Damen abzuſchaffen. St. A. H.19. ©. 
je r saheite, Ghöse, Beden, Regterung, Einwohner, Hich F him Nachticht won dem 
I1 gi 5 , ’ l Liz menigen, mad ben dei 
} | } een Religion, Leuchenceremonien. H. M. J. r rigen dem a. dee Wahl md 3 = 
1 e Eoois und Forfters Nachrichten darüber, rm | „ONMNMe Verzaptgen PROSE. Wu gachenlin. Dill: I: 
| a I nu 1325. 1611. 1617. 47. — — — 8 EG ir 2 .. 
A F J ꝛ 4 * iz mr " nen, @, 2u8. 
9 Bad Bahia ball — 
S . . B A "80777 ur. n 
I j * — aus der dortigen Eprade. H. M. 3. 77. * —— Dagegen. 2* Yan Ihr. ©; 
ce SR ——9 —— Verſucht damlt. DM. 9.95: Een. * Bullen —— ae wu ver 
| L . 5 .279. & j ar er 
| il n Ottfried. Vehidietiner Bars, 9. fein vornehmiteh Merk —— Vedauttungen zurüd, B.1%. J- 85. May. ©, 
13 BR 17 
ih f n * Ovid, Macicht vom einer alten Sandihrift, melde ju 8m. ” ee er ——— 
MW id, 9% Aeſeld arfunden werden, und dir eriige Grüde aus arten teiden König von ] = 
FL den Faftis entpäit: Pı%h. 3-65. ©&.333. ©.455. Jul ©.6 Ta 
3 — —*8 deln Verwandluugen überfejt von Prandſieiter. ©, Mi. ð. 3.86. Auz ©. — ee rue ran 
a Ber 2.005 bb Jun 617. Proben einer Uaberfegung ber 6 ©.101. Zatem Dimijgen Siaei⸗⸗ 
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h eis kalender vom 1785. feht aber dech nach kein Koniz von Hapf, Leo des Gteten Meife, um Aurlla und Genfer um 
Er ‚> Preußen, v. Diefler. ©. m. I.86. Aug. ©. 116. fell Frieden zu bitten, v. Seyne. D. M. J. 83. Bebruar. 
h 1687 arändert werden, dv. yon Dobm. B.ik. 7.86. Det. ©. 176. 
w. ©.517. Pant V. nlele Streisigteiten mit Wenedig, m Ederbard. 
4, 5 Yapft, in der degſte Feind des Hanfed Oeflerreih. In einem B.Mı 23.84 Jul.@. 13. 
—40334 Oriefe Chriſt II. zu Sachſen an Kayſ. Matthias. D. Pine VI. raa Anflakten bey feiner Reit ma Bien. 
DE MN. 9.83. Jan. S. 30. Unterhandlungen dafeıtfl. Si. A. Ha. E91. 
nd ° Broteftirt gegen ben Meilshälifchen grieden. ©. M. I. Phae vi Nedezu Witn @t.d, 9.2. ©.242. und Auf 
*4 85. Jan. S. 45. diefer Preteſtatien wird mod 1783. jua dee Eonnention zwiſchen Ihm und bem Kayfer. Erh. 
1 von Mom aus ald geltend erwähnt, m Bieſter. ©, %.82. Et. . ©. 192. 
H ih ! M. 2.96. Aug. &. 119. beögleihen v. Cubn. Der. Pius VI, alebt Ablaſ in Mänden. Ot. 2.9.1. S. 100, 
—21] a it im Augsburg. Übendaf. ©. tot. 
„Billa proteflirt genen die Errſchtung dee Btem und gten Chur / plus VI. giebt dem, Nänige von Preußen jmar ben Abs 
& 4 würde, D. M. 2.86. Mer. S. 415. migerigel, dad ehnt Affentiche Emtfaguna dir alten 
a Zu ik IR Schuld am dem ſchweiget ſchen Neligionstriege, und pres @Gehauptung von Anerkennung der Königemürbe, und 
| tefliet gegen den Frieden u Aar. G. K. J.86. Nev. ohne diefem Titel In den Nm. Staatstolender ya ſthen. 
J ©. 420. €: nimmt alfo dad) feine alte Wehauptung jurüd, ®. 
Lt 7 7 — wiegelt die Mölnifche Bürgerfchaft gegen die Proteſtanten »iefter, ©.M. 9.86. Aag. S. 115. vergl. mit Ray 
| or auf, ».Cubn. B.M. 7.86. Nov. ©.422. 85. ©. 445. und Jul, &. 65. 
23 über eines feiner Breren Eligibilireis. Ot. A. H. 47. ist VI. quebt dem R, vom Preußen den Königttitel, im 
5 44 S. 337. rim, Braatsfalenderfeil deshalb eine Aenderuuag gemacht 
6 Oeſerrelchiſche · Vererdnung wegen Verſuͤgung deſſelden. " werten; folalich nimmt der Pobſt dech Inbanstungen 
le Eh. 3.81. ©t.7. ©.118. hurd, v. von Dobm. ®.D. j.4h. Dit. ©. 517. 
444 Alexander VI, deſſen Gtabſchriſt aus dem Tat. bed Sanna ⸗ Pins. VI. alebt am Dreve ataen harfücptige Uiönde im 
ni yars überf. v. Blum. B. M. 1.83. Man. S. 467. Aeraeu. Dt A. H. a2 ©. 261. 
—444 Clemene XI. verweigert dom Könige von Preuten den Adı Pius Vi. alanenfiber ihn. D. Mi. J. 82. Yan. S. q3. 
—41 nigsittely Pius VE. aber ertennt ihm burd ein Brere Pius VI. Korrelrenden) mit &unav IR, betreffend. Dr. W. 
— förmlich ale Ndnig, ©, Gr. vom Herzberg. ©. M. 9. 9.47. ©- 332. 
ARD! 86. Aus. ©. 101. Vinsvi. Briefe mit \ofephil. Ep. J.83. &t.6. 0.727. 
IMEUE a Clemens XI. Lebenegeſchlchte, Freude der Benetlaner über Eaente der Uniweriitdt Sitaßbarg fein Bibmip. Dr. W. 
13) deffen Erhebung zuım Pabfte, bedenkliche Lage derfelben, H. 54. & 365. 
EL 5. M. 3.69. &. 370. urn V, Kebensgefhihte. HM. J- 87.&. 929. 45. 
Haie, . Clemens XIV. Nachricht won feinem Leben und feiner Ers 61. 77: 93: . 
| fi s mählang zum Pabſte. H. R. J. 77. ©.353.369. Net Padierersi und Vetqheſt, Soͤn er in Bnedis Qinige 
} J armas über fein Leben, v. Sotnemann. H. R. I. Na· E. Naseichren über fit. v. RE, J.99. V. 2. 15. 106. 
nis 97. Mod Bepträge das. H. M. J. 79. S. 1403. Padtumaen, über den Dujen bar großen und kleinen m 
42 —* — — — 385- Hücfice auf den Ghetreidepreit, H. M. I. 73: ©. 
the Auchus Li der mt. . 1451. 
ht ©, 119. lan Pacrzeie folte verlängert werben. HR. I 71 ©. 
Er reger VII. und 8. Keineich IV. m. Granfr. Ermas zu 108, : 
44 beuder Geſcicht· Br. H. aß. ©. 358. , Puperborn, Hechſt. Berechnung bed Echabınd, welchen 
Innecent IV. Befcichre fainer Befandidaft am bie Ta: dich Land in dem Kriegsjahren 1757 did 1762. trlünm. 
% varım San. 13. 9 Geif, HM 89. ©. 913. DM 2. 15. Apr. S. 306. 
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a \ 384 Pabu Mapt. Dar. Dark, - SR} 
ih . 
Min - Paderborn, Bifchöflihes Eirculare an bie Seiſtlichen, aW apnler, Verfertl des blauen Zuderpaplere. H. W. 
a: was über Eelibat, &t.%, 9.9. ©. 109. Tun ’ J. 66. ©. ** — 
84 dertige Verminderung der Jeleragt. ©. A, H. 27. S.a96. Mittel, Jettſteden aus demſelben zu bringen. H. M. J. 
Pe » Yagdedil. St. A. Dr 19. ©. 280, 82. ©. 783. 943. 

h BR SlihöfihenBerbor des Cupplicirene. Et. 4.0.23. S. 342. in einem zugemadpten Tirgel verbrennt durch das heftige 

—3594 Padua, Pertionsfatalogus der dortigen Univerfüht, Et: Gluhen mist. HM. J.70. ©. sor. 

N ah A. 9.7. S. 296. Papiergeld, über Baffelte. Cr, A. D.43: ©. 369. 

— ——— 8* 8** Machr ichten darüber, ph, ruſſiſches, deohalbiges Maniſtſt. St. A. H. 49, ©. 
4. 0 82. tz. ©. 156. ; 11. . 

b 33 Page, Reiſte nach den Morbpol, ſ. Notdpol. deſſen Menge in Enaland, Saweden, Dänemarf, Preu⸗ 


fen. St. A. H. 49. S. 116. 
iſt in Amtrita gebräuchlich, MR. Ar. S. 495. 
Papier» Mare, wird au Tiſchen und anterm Gerachſchaf⸗ 
ten gebraucht. H. Me 4.72. &.257. 


agsden, woron fie erbaut werden. H.0. J. Br. ©. ge4. 
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Patmwerte (beym Waſſerbau) mas fie find, Beflandihrile, 


Anlesung, v. Benzler, H.M. I.95. ©.406. ı7. 
Palafor, Ich. von, Biſchoff zu Angelepolis, ged, 1600, 
geh. 1659. deſſen Leben. D. Mt. 3.78. B.ı. ©. 
121. all. 
ala rin, Grafvon, Ebeniheurer in röburg, An⸗ 
ed tündigung feiner @dırlft x, St. A en = 
Dalladas, Crdicht22.der griech. Anıholog. Brunks übers 
fezt u. Sonntag. B.M. I.98, Aul. 18. 
Pallotolle il gıoco delle. Ein italiänifhes Opiel. D, 
j Mt. 1.75. 8.3. €. 223. ‚ 
Palm baum, Beiareibung undMupen. ©, M.9.81.©. 762. 
Palmen, ſ. Cecocbaum und Dattelbaum, 
„Palmfonntag, fenderbare Feyet deſſelden zu Quedlinburg, 
Hm. 1.55. S. 337. 53. . 
Panin, Graf von, deflen Erben feijsie. DM. 3.84 
Map. ©. 3N5. 
Panisprief, Kanierlicer, wird im Preußifcen nicht ange 
+ nommen. td. H. 17. E, 113. 
Panther: (Fells once L.) Beſchteldung und Nahen. 
. HM. J.gi. &.490. - 
Manthea Luclank. f. Kucan, 

. Paoll, Pascal, Gentral der Korfen, deifen Genealegl⸗ 
und Belälhte. H.M. Y.6g. ©. 405. 417. 
MPapageyen, wie das Audrupfen der Federn zu werhäten, 

HM. 3.74 ©. 367. 
Beſchteihung der Ciamiihen, H. M. 9.74. S. gar. 
Papier, jur Geſchlchte feiner Erfindung, u. Wrbre, H. 
m. 3.87. 640%. 





Papiermanufarturen in Zina iind che beträchtlich, 
Veſchetidung der manderlio Parpierfsrin. H. X. I 
79. S. 463. 

Paplermäahle, Anlegurg der erſten zu Dafel 1470, m 
Anton. D. Rſ. J.77. ver. 8.234 

Dappei, (Populus L.) ime Anpflanzang emtſohlen, mie fie 
aeſchehe a maſſe. DM. J. 66. S 1072. 

Beſchreidung einer außerordentlich großen In der Or, Mannds 
feld. H. M. J. 7. ©. 1164 

ſchwarze, (Populus nigra L.) träge eine ſeht brauchbare 
Baumwolle, v. Webra. H. M. J. 69. S. 509. 

VBolamraroel, (Popul. Balſamiſera L.) Anmerfung ver ⸗ 
ſchledene Atzutymittel aus derjelben zu bereiten. H. I. 
3.79. S. 431. 

Parareifes Iheorh,, geh. zu Einſledein 7493. arft. 1541. 
deifen Bildaif. D. Rk. 76 0.3. S. 1. ebene 
madrihten. Ebendaf. ©. 95. 

Paradies, der Audaang aus bemjelben war bios Ueber⸗ 
gang aus der Wormundfcduft der Marur In ben Stand 
der Freiheit, v. Kant. B. M. J. 86. Dan. ©. 13. 

verlormes,, erfier Geſang, meu überfejt, D. Mſ. 9. 88. 
Dee. S. 441. 

— über dortige Jefwitenregierung. O. RXt. 9. 

RR. D.4. ©. 3. 
Geſa ichte der he, einer bertigen Brieneriichen Na⸗ 
sin. D.Mf. rs. Yun. ©. sı5. Jul. S.4 
Parhammer, jährlier Bericht von beifen 
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Paris, über Verſchaͤnerung deſſelb. DME. I. 76. JulS. 637. 


Baffenericudunng beihrieben, mie ſolche zu verbeflern. H. 
M. 1.75. G. 208. 

Saftille, {. Datilk. 

Anttalten dafelett,, Finbeihamd Tabelle, v. Mieifiner, H. 
M. J.78. ©. 583. desgl. DME I. 85. V. 1. S. 


©. 179. 
hen tenpeht veneriſcher Rinder. Or. H.47 . 


S. 324. 
—*— bes Pfarters zu St. Sulpite. Erb. J. 768. 
©t.6. D. 190. 
Suftung jur Ermunterung ber Tugend Eph. I. B2- 
- @r.H ©.247. 
Bsdiantalt allarneine, D. We. J.a3. VB. 3. ©&.279. 
Frei balt ser Backerey. Erh. J.53. SEit. 4. S. 225. 
Giefänanıhrerbeiferung. Erb. Juo. Br. 11. S. 620. 
Adiharfung der Tevertage im feiner Discs. Epd. J. 
78. St.6. &, 113. 
Luiderſche Gemeinde daſelbſt. Or. W. H.13. S. 76. H. 
20. SG6. 
Wichmarkretafe bafelbft wird auſgehoben. Eth. I. 76. 
St. 2. S204.* 
deſſen Berblterung. Erb. J. 78. St. 4. S. 95. 
ale daſtlbſt getauften Kinder find won Frauen geberen, bie 
feine änner haben. Med Elipmiichkhen- Erundfär 
den Fewirfen. HM, 1.69. S. 1281. 
über doet·ge Pltteratue und Ocfdmad. D.&f. 9. 8 
Jul. & gı. ‚ 
über dortige Gelehrte, Findelhans u. ſ.v. D.ME. J. 
Rs. V. . @.go. 179. 
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Br. W. H. 12. ©. 155. 
Eaeremenieben Todtaufungeines Chuldnerd, Bt. W. H. 
so. ©. 136. J 
Dareme wi, ſ. Irankecich und Chgland. 
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non 
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Pafſſatwinde, Anmerkung über dleſelden und ihren Elm 
uf in die Witterung. H. M. 9.78. *. 1233. 
Daffau, Dorfellung des Domtapltels an den Aunfer wegen 

Zerftädelung der Die, St. A. H. 1o. S. i51. 

Paſſtoacaeſchlchte, über die Abinguna derielnen I 
den Airchen zur Faſteneit. H. W. I.85. ©. 342. 

PYafteligemälde, erhalten dutch einen Tadrınıy bie 
Daserdaftigteit dep Drlgemaide. DM. I. 64. S. 1101. 

Paftinate, (Paflinsca lativa L,) Erziehung berichen. 
HM. 68. 8.479. 

—— turze Nagrichien datuͤbet. D. Mk. J. Bor 
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Beauſobte. H. W. J. 72. & rar. 

Beyfriel ven. Erb. J. 80. Er.s. S. 626. 
hat eft unreine Quellen, v. Moͤſer. D. ©, 3. 45. Seh, 
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Daul V. ſ. Punk. 

Vaull, Timen, Veihreitung der Einwohner und Producte 
Biefer Inſel. O. M. Ko. Du 3714. 
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PDaumwis, (crax nigra L) Veſch eibnng dicſes Vogels, v. 
Bekmann. HM. 3.66. 2. 1165. 

Varia, Lertiondlaralogus der Unicerfität, Brit, H. 60 


©. 3506. 

Beireil, Micol, Claud. Fabri von, Parlementirarh in 
Air, geb. 15Ko. gefl. 1677. dehen Dilönif. D. = 
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Penfulranien, Art des Andaues, Rechte der Skladen, 
Meaterung, Teheran. H. M. I. 67. ©. 266. 271. 
279. 287. 

Aufland deſſelben. H. M. %.76. S. 1583. 

Eniwurf der. Regierungsioem deffelben. Erb. J. 77. Ot. 
1. S. go. ẽt.4. ©. 76 

dortlae Deuriche ſinten in Barbarey zutüd. Dit. A. H. 
48. S. 440. 

Feenbeirsbeief feiner heben Schul⸗ zu Lancaflır. Oi. A. 
D.48. D.471. 

Denfionen, f, Ersiebungsanftalten. 

Perearinus Protens, geheime Geſchichte dieſes Phi: 
leſorhea. DM, NR Br. S. 131. 256. V. a. 
@. 38. 302. V. 3. ©.61, 

Peresrinus, enniiher Phelsfeph. Nachtcloten vom ker 
* und * Tode diejes Ochwaͤrmers. D. Mt. BB. 

.3. &61. 

Pergoüeſt, Stahat imater ind Deutſche übetſezt. DE, 
I.81. B. 1. S. 97. 

Pericopen, werden im Braunſchw. Lünchurglſchen abgt ⸗ 
ändert. H. R. J. 69. S. 1830. 

BAER, Eurepäifhe und Deunde, Eph. I. 82. V. 4. 


462 

Deriafce, mas fie if, umd wie fie im Amerika verfertigt 
wird. H. M. N. 67. @. 295. x 

Veripuhn, (Numidia L.) dreverien Arten, WVeldreis 
bung, Ferepflangung, Mahrungsmirtel, Nuhen, Water 
land, Ciröße mad Parifer Maas, v. Wolbaum. HM. 
I.R1. ©. 609. 25. 

war ſchon den Romern bıfannt, kam Bart. 14. nach Ftant ⸗ 

teich. H. M. J. 69. ©. 703. 

Perllaud, (Alliom rorundum L.) zu welcher Pflanyens 
gatıung et gehört, und ob «4 ih durch: aamen fortpflanıt; 
über das Enlehn deſſelben, v.Sreim H. W. 9.96. 
8.554 — deagleichen ». Schulz. 

ı 


. "#13. . 

iſt — bed Porto, mir er zu pflonzen umb zu ge⸗ 
brauden, v,Ahver. Hm. ).75. ©. 257« 

Noch mas über deſſen Enifichung. GH... 3.88. S. 


Geraslıe du Guillei, franz. Dichterin. Naqtiqh⸗ 
"tem von ihr. DME 81. B.3. S. I3. 





MR, .86.. 


Derl Der - 389 


Derferotis, Beichreibung der prächtigen Trümmer bie: 
je⸗ Pallaftes, v. Niebubt. D. MR. 3.98. Den. 


&.209- 
Perle r, bie alten hatten in ber Baufunft wor den Lamp 
wem viel voraus, ».KTiebube, D.Mf- I. 88. Mer. 


&.221. j 
Anchn und Werstae ihrer Peleſtet, v. Siſſmann. H. 
M. 3.77. 8. 1189- 

Merfeue, hber ben Mebeiftern In demfelben,. H .· R. 3.77. 
©.923. desaltihen v. Bode, Ebdendal ©. 1297. 
Merten. über die Ereberunaen des Sqchach Nadit. D. 

gu. 7.93: 8.3. ©. 113. 
Berichtigung diefer Stelle, ©. Winter. H. M. 9.83. 


©. 1639. > 

Deraſche —X v. Goͤtingk. D. m. %.99. Aug, 
8.200. Mer. ?.507. 

Per, verfsirdene Memungen Nber de Art der Anſteckuns. 

Bm. 1.89. Oct. S 376. 378. 

wird gm Matſciſte durch einen Brief aus Eahire perbreiter. 
5 ©. 3.76. 2.559. 

Dtatatiom derfelben. ph. J.bz · Et. 9. S. 347. HM 
1.83. 2.1310, 

fällt eine Perſon mehrmahls an. H. R. J. 72. ©. 


rıRT. 

geilart zur Zeit der erden Anftedung und in dem ſchen 
meit gekommenen Fufande der Krantheit, v. B. von 
Ah H. W. ri. S. 551. 

gu Atden während des Peloronnefilhen Krieges befheie: 
ben d. Thnendies, Überfezt u. Blanckard. H. M. J . 
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30 Peters.  Dfaly u » 


— ber @roße, ſ.Nufland. 


ueröburg, deſſen Sethandel 1781, St. A. 8.7, 
3.322. - 


Buftand der Handlung dafeibft, v. Dobm., D.Mrf. 
80. Al. S. 70, Meuriter et 3 

über deſſen Akarene der Miffenfchaftem Wr. W. H. 20, 
©. 146. Jubiläum derfelben 1776. Bt. W. DH. ©, 


69. 
Nach ichten vom berti 
| “ wein — — — für Griechen. Eph, 
eter t, i feli $ 
fin, ». Ku. "ER. —— — 
a verfciedene Krankheiten der Schafe. H. M. 7.68. 
° "828. 
BREUER PATE mie fie zu erjichn, H. W. I. 68. 
47 


Petrarta, arh. 1304: arft. 1374. eimas von feinem £ 
ben und Edrifien, ». Zuger. DM, u © 


177. 
Perritertenfeler, Urſetung dieſts Feſtes. HM. 3J. 


2. S. 995. 
Pfahbiwurzel, muß man den ſungen Baͤumen behm Vers 
* el —— = Kr e ©. 647. 
alı, ure, Bejchaffenheich und Inenere Cefdyichte ders 
ſelben. D. Mſ. 1.92. New. ©. 396. abs 
Gadriten nd Manufatturen derfelben, v. Dobm, D.mf, 
78. Jebr. €. 97. 
Ihre Volfemenge 1779. Br. W. 9.21. ©. 177. 
Auewanderungen noch Gallzien. Erh. 9.84. Dr.g. ©. 


"373. 
Nicerenlerung derfelben 1778. Be. W. H. 24. ©. 405. 
Aderbiu dafelbft, decgleichen wen oh ideen 
Bauer, v. Mellinger, D.Df. 9.77. Gum, @.524. 
* eine — für den Landmann. ph. I, 

. Et. 10. S. 99. " 

hebt die Conventus elaflicos auf, &t.X. 9.4. ©. 524. 
verbietet dag Collectiten für fremde Loriot. De. W. D.40, 


©.246. 
feit Eagariften (m Yefwitensüiter ein. Or.EB, Dı6a: ©, 


334 
Über das Deennholz « Monspol bafelit, D. Mi. I. Br, 
no 140 Br. 2.26. @.113. OS. Mr 


Yralsd. Ye 391 


ati, Ehurs, Religiomabebrädung daſelbſt. Dr.W. 


2.25. ©. 34. 

Melinionabedrürungen. St. A. 9.35. ©. 294. 

Reltgionstemmiffion. Br. W. .42. ©. 360. 

fiber ehemalige ntolerang und Peofelntenmucheren bafelbfl, 
St. A. H.2. 9. 167. 9.6. ©. 258. 

fiejert traurige Beweiſe von der Derehrungd rund Erwels 
terungsfucht der Katholiken, v. Cubhn. V. M. J. 86. 
Nov. 8.427: + 

Gabrumg bafelbft Üiber bad Buch vom dem Rellg ſongzu ⸗ 
ftande in der U. Mall. D.ME. IKı. Fehr. ©. 129. 

Werber der Ennoden, St. 9. H. 29. S. 107- 

Eumme der Reformirten Kirdenbedlenten. Br. @, D+ 
41. ©. 326. = 

Kirtienbau zu Oasershelm, ſ. Onarribeim, 

Plalydanern, Voltimenge und Einkünfte, St. A. H. 


14. ©, 222. 

deffen Hoferar 1793. Zt.R. D.20. &. 399 

Weber deffen Hanarertraa vom Jahr 17700 in Rüdchr auf 
die Rraar, ob er den Landesrenentei ja einer befkimmten 
Neliaion verkinde. Er. A. H. 48. S. In7. 

Arte hesceiiond den Handelswerein ymtichen Chutbanetn und 
Ehurfall. Br. W. 9.49. S. 42. 

Gicht ein Drtrei gum oue ſiehenden Eprbizions + Erabllifer 
ment zu kawiımen. Erd. 3.54. St. 11. D,615. ver⸗ 
alcide Bunern, 

Pfalsarafen, won den Drurfhen, Vr. 70. 9.59. S. 258. 

Swey ihrer Diplome von 1417 und 1777 . St. A. H. 
6. S. 151. 

Pfalzaratihaft am Rhein, Verihriguna des Urs 


frunas berielben, v. Hufcland. D. Mt. 3.59. Bu. 


e.3 
Pfalıneubura, Verordnung jur Anrflanzung guter Obft: 
ohume, Est, 31. Et. Ae S. 239 ‚ 
Pfandpriefe, Ater bie Edheifien , ihren Finafuh, Ihe 
@inten am Werth 1778. 16. St. A. 9.20 ©.142 
ayı. 9.37. S. 343. Diimf. 1.95. In. D.83. 
m. Gkticte derſelben. St. A. N. 2% 
. 217. 
Pfauen, (Paro L.) Famen vor Alerander aus Ofindien 
mh Zum. MM, J. 69. S 704. 
Pfeffet, deſſea Unredt gegen Kayier] eiebrich III. Or. 
@. 2.59% €.269. 
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—* 392 Pfeffer. Pferden, 
I-»'j* 3 ü 
Wide Pfeffer, Piper, beſchtleben. HM. J.74. S. 1 
KEIN der weiße wird als ein magenfärtendes Due empfohlen, 
ia 9.W. 9.67. ©. 1661. 
8 fe Pferd, BVeltemmenheisen deffelben in Abſicht des Daues, 


x 


der Farbe, Zeidnumm, des Alters; Mile cd am den Zähr 
men u ertennen, Vorfürrigfeissregeim deum Antauf; 
Eigenjdiaften eines Veidälcis; eigene A ferdeguce ift 
dem Landwirth and dem Bande uͤderh⸗upt vorihtithaſt 
ven den Zuchtſturen, der Caugezeit, Deihaffeuheit Der 
.! Werde, Wehantlung der Füllen, H. DM. 3.76. ©. 
.. 891. 817. 833: R49- 
Wow und Nupen feines Hufe, wie er am beiten zu ds 
hriazen, v.Wiber. HR. 3.77. ©. 1145. 
voeretdaſteſte Art fie zu fchärfen, obme das Eilen abjw 
Bbedenen, mod der Huͤlſe eines Schmirdes noͤthig zu har 
ten. HM. 4.75. ©. 139. 
Aulitrihum dre Merdehufrifen, Hm. 1.76. ©. 760. 
über den Bau des Sinterkaicd oder der Sprumggelente def 
fewen. HM. 3.88. D.737. 
wie das Enalifiren deſſelden am beften geſchehen Idnne, 
H. W. IB 1653. 
Uebeefsringen deſſelden leicht und ficher ja verhindern, v. 
Tonne. H. M. I 87. &. 1277. 
Mittel, doſſelbe fett zw erhalten une Wunden und Enttün: 
dungen beilelben zu heilen. H. DM. 1.96. ©.923, 
rl: Dry a Vierden Haberbrod ım 
adm. MM. I Ho. ©. 1485. Zieeifel dagesen. 
Erendaf. ©. 1661. — er 
Engluſches wurd Deuihrs weralihen im Statte und Ber 
ſcowindigteſtz Pessleichen Pierd mir dem Menſchen vers 
aliden. Br. W. D.36. ©. 336. 
Plerdefteifa, wird ron Tararen und Perfern otgtſſen. 
HM. 3. 79. ©.794. 
Pferdedarn, wie Saͤlmiack daraus iu »verfertigen, ©, 
wiber, 9.M. 9.77. &.609 s 
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bung, Urſach, Berwahrungsinitiel, Heilittel. HM, 
2.65. S. 1581. und u5. 

Dröien, Dreept eines fehr guten Dröfenpulsers, H. DR, 
27% G.1007. Vemährers wittel dagrgem, Ebene 
fen 


* 


1.84. 8.942. kalwerge gegen inflammmirte Drüs 
und kuryen Aihem. DR. I. 84. ©. 937. 
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Pferdetrantheiten, und Mittel, Dumpfen, Beldreis : 


Pferbetranth. 393 


Kur einer entyündenden Drük, H. M. 2.67: ©. 
1645. 

erdetrantheiten, Enabrüfigfet, dagegen giebt 

M man im 238 Ropfatanien, HR. 3.7 ©. 


252. . 

Kirber, bewährter Einayß bes ſchen überhand arnemmenen, 

daß man mide mehr Aderlaſſen ned Purgiren darf. 
HM. 1.84 S. 9a1. ._ 

Koller wird durch· Delladonna gehoben, v. Maͤnch. H. 
". 5.73. S. 730. 

Ned dit jehr anıiedmd, v. Sander. HM. 1.73. & 

- 1028, 9.77. S. 3834 

Mor iſt nicht Ir anfedend, Mittel argen diefe Krankheit, 
2. 173. S. 434.- 

Werwahrungsmittel gegen den Rob. H.M. J.71. S. 
1070, 

Dellndonna thut gegen den Mob aute Dienſte, v. Sans 
der, HM. 1.70. S. 703. v. Münd, HM.) 
73. S.742. bie Sindiſcæ Lakwerge wird mit Nuben 
dagegen arbraucht, v. Dieyel. H. W. J. 70 2.498. 

Spat, Abhandlung über denſelben. H. M. I.HB. S. 


08. 
PA ein überaus qutes a ** und gegen [char 
Geuctigkeiten. H. X. HE 2.941. 

3 zu erkennen und zu heilen. I. M. J. 64. 
S. 1407. 

Ein A RER die im Fahre 1763, herrühende. H. M. 
64 ©.45i 

Seldyreibung und Hur einer befonderm Krankheit eines 
Pferdes, v.Roblmes. DM. J.7 S. Ray. 

Lanameilige Drüfen, Knoten, Spriheluß, Abzthrung, 
Ted, Utſachen, Murel, v. Sandec. HM. J. ki. 
Saisu4. J. u2. @.289 

Receet zu * enaliſchen Jagdtugel gegen Erhitzung und 
andre Krankheiten. H. R. J. 4 S 939. 

ſartendes Giſt austelbendes Pulmr in allen kanamierigen, 
befonders Maarntrankpeiten ms Nuhen zu zebtauchen. 
Hm. Jo 8.943. / 

Larirrillen. Ebenvaf. ©. 942. 

Herzhärtender Einguß für ein Mranfeh und matırs Pferd, 
Chentaf. DB, 943: 

Zolltraursblänee werden "aryem gebraucht, 
„Mönd, HM. 3.73. ©7324 


| 
| 
| 
| 


„Digitized by Gapgle 





nie, —— — — — —— nn — ———— eV 


394 Pferden, Dit. 
Pferdetrantheiten, Mittel einem Pferde, das nicht 


fallen kann, in 2 Stunden zu helfen H. R. J. 84, 


68.937. . 
MPferderennen, Italüiniihes oder il Corſo di Barberi, 
D.Mt. 3.75 V. 3. 6.232. 
Pferdezucht ein entwöhntes Alillen bekommt Milch in 
das Futter. H. M. 3.68. ©. 607. 


güllen dirfen micht auf der Weide griaat oder herum gerit⸗ 


ten werden. H. R. J. 89. S. 1577. 
unter Pferd. 
Pfirfhensaum, ſammt ans Perſien, muß an die Du: 
fer arpflanıt und niedrig gehalten werben, v. Catiet. 
MM J. 70. ©. 141. 
Abm durch Ablener zu vermehren, H. M. J. 86. ©. 1085. 
Pflanzen, mir fie von Steinen zu unterjcheiden, ©. Err⸗ 
leben. H. M. 3.66. @&.1107. deezleichen von Thier 
ven. ©, Ebemdenf. Ebendaſ. S. rııt. 

Alyemneiner Nuten des Prlanzendublums, Schwlerigfriten 
dabep, und mie foldhe zu heben, Tintheilung und Senn: 
zeiden der Claſſen, Auwelſung zum Trefnen, v. Difes 
ke. D. Mi. 3.88. Nev. S. 406. 

Ammeiforg jur Ührfertigung einer Kräuter / Sammlung 
und Tuten derſelden, v. von Goͤlingk. H. M. J.7ı, 
@, 1217. 


 @läıter, Dlumen, Caamen wid Tdurzeln derſelben has 


ben viel Merlwardiata. H. M. 9.79. ©. 255. 
‚ Ihre Defewbrung har viel Mertwütdigte. H. W. J79. 
@ 


. 331: 
en ihre Einfluß auf bie Luſt, von X. Fotſter. G. M. 
. Gt. &t.a, S. 145. 
über die wundırbaren Eigenſchaſten und Kräfte derſelben 
in Vernleid,ung mit ben Cigenfhaften ber Thiere. H. 
m. 1.87. ©.737. 


auf veridiedenen flanıen bemerft man des Nachts eine 


tleine Lihıflamme, Erklärung dieſes Phänemend, v. 


Woebro. HM. I.H9. @.grı. 


vermiſchte Betaniſcht Bemerlangen und Verlditigungen, 

d. Ebtbart. H. R. J. ko. &.381> ©. 1329. 3. Br. 

S. 417. 3.84 S. 113. 29. 61. Nochtrag dazu m. or 
De, dm 84 ©.619. 

Aber deren Transpiantotien, Maturalificung und Vervod· 

. kemmapung. 9. Tſchadi. Erb. Vbi. St.z. &.262. 





Pflanzu Pfo. 3% 


Pflanzen, Merfuche, anslänNide an unſer Alma auge 
wöhmn, 9.0, 3.87. ©. 513. detgleichen d. Stein, 
H. M. 3.96. S. 1153. 1569. 

Veobachtungen und Vetſucht über die Jettypftlanzung derſel ⸗ 
ben, v. KRloſ. DM. J. A5. S. 625. 41. 57 
Weiuet ühre natürliche Jatbe und Geſtalt zu erhalten, HER, 
J.72. &.1615. ” 
er am Ar im Mees eingemistelt verfhicdt, H. W. 
+67. &.793« - 
Rerzeichnik — in der Gtaſſchaft Bentheim und in Hol ⸗ 

“fand wild und im Ghärten wachſen, v. Ebrbatt. H. R. 
1.53. @&. 177. 93. 209. 25. 41. 57. 73: 8% 

Werzeicinig der in Deuſchland wildiwadhienden 1581 Plans 
zen nech Linnees Veneynuna. H. M. 3.64. ©. $1. 
Werzeichnif der u Hannover wiſd wachſenden, ». Ebthatt. 

HM, I.H0. ©. 209. 28. 1.82. ©. 261. 476. 
Werzeicmiß ver wu den Weiner mildınadenden, H. M. 
3.65. S. 1009. 

Werzeichmiß folder, welche zum Roharrben dienen Können. 
DM. 1.99. S. 1494 ö D 
Werztichnis der Schriften Aber die Itallänifhen Planen, 

H. W. BR. ©. 154. 
in Diam, Nachticht daruber. O. M. I-74 ©. 1121. 
37. vergl. Baume und Kroͤutet. 

Pflaͤnzangen, möhise zur Verbeſſtrang der Wege in 
Sondgegenden. H. M. I. 98. S. 102. 

Pflaſtet an den Häuſern, Cinridtung, Anlagt und Uns 
terhaliung deſſelben In einer jchönen), velttelden EStadt, 

v. Dar. v. Lamoite. V. R. J. In. Aus, ©. 149. 

Pflaumen, ob die ſegenannten Hundeprlaumen die Kube 
verurfahen H. R. I82. S. 514. 

Pius, Beldreibung einas neu erfundenen. H. M. 9.76, 
©.ı611, beönleichen Rachticht won einer neuen Pflus ⸗ 

maſchine. H. M. I.63. O. 74. mehft Gedanken dariir 
ber. Ebenbaf. €. 137. 
Debhreibung des Schweiheriſchtn, und ber Art zu pflögen, 
Hm. %.65 ©. 14814 
Vorzüge des fogenannten Haleupfluges. O. M. I. 67: 


@,1308. 
Verſucht mit dem Rejelvfluge. NH.M. Y. 74. @. 374. 


Pe —8* arographiich » ſatiſſiſche Nachtichtin darüihte, * 


ML 3.87. Dit, 9.538. 
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Pfriementraut, (Spartium fcopariam L.) Ghieht ein 
"gelandet Schaffurter. Wie es zu erjiehn, H. M. I. 


68. ®, 1062- 
Warnung vor demfelten, H. R. I.05. S. 319. 


Phitadelphia, if eine der gröften Handeisftädte in Ames 


"ri, HM. 1.67. S. 447. 
Beſchreibung defieiben. Br. W. H. 20 ®. 115. 
— wegen der Sclaverth. Eph. 3.81. St. 5. 
+29. , 
* Die dortinen Dentichen errichten eine lateinifhe Schule, 
- BERN 8.200. 
Dhitanıhropin, ſ. Erziebungsanftalt. 
Mhilinp, Bandaraf rom Heſſen. ſ. Helen, 
Philippinen, Voltsmenge biefer Inſein 1734. Or. W. 
9.5. ©. 210. ‚ 
„ Berseihmihi dor Schriften Über diefelben, Oefdichte ihrer 
Enidefung; fhen Prolemäus fol fie gekannt haben. 
Page, Ghöße, Menge, Elima, Predufre, Handlang, 
"Einmwehner, Meaterunatforn, v, Röbler. H. M. J. 
36. F.zaı. Natırag das. Ebendaf. S. 1211. 
Matricht, die Spaniſche Pandtarte derfelben beireffend, v. 
Colom. H. M. 1.5. S. 1354 
Pbitoforhie, forenannıe mechanide reicht nicht hin, ale 
 Erfmeinungen ber inne zu erfiären, ». 213. Miendelss 
fobn. ®,M. J.B4 Ana. &. 145. 
Lorsöge det Nortrags derſelben Im Welpräden, d. Kebr 
berg. ©. M. 1.95. Sept. S 234. ' 
* @ebanfen Über Lehrgeboͤude derfelben, gebſt Weuträgen 
und Mrarerialien, handeind von Wahrheit, Deideibens 
heit, Kanſt Ir leben. D.WE I.7R 8.2. ©. 3. 
über den Grorauch teleolegisher Wegriffe in berfeiben, v. 
BRant. DE RR. Bi. ©. 36. 123. 
Demerkungen über einige Regela für den Geſchlcht ſchrei ⸗ 
ber philoſorhiſcher Syleme, v. Biſtmann. D. Wt. J. 
77 B.4 S22 
atitt oft im müfiige Crreulation aus, v. Beſeke. D. If. 
x. 3.85. Aug. ©. 167. 
Werth und Einfluß derleisen aufWötterglül. DM. 9.83: 
Oft. S. 348. Nov. ©. 458. Erinnerungen bagtgen 
v. Lange. D. MI. J. 34 Jul. ©. 72. 
alte, ihre Maximen, oder geltene @iptüde waren für ide 
—— großem Nupım HM. 3.89 Orb 
1709. 


Philoſt. Phoſles 397 R' 
Yhitofophte, Emperoties Syſtem, v. Tiedemann, & | 
M. ga. St.4. ©. 38- ; 
neu: rlatonifche, biderifhe Schilderung berfelben, v. Mei⸗ 
nern. G. Vt. Ig. 1. St. 3. ©. 370. Hi 


Wetfirde, einiae Anecdoten jur Ehre derfelben, v. Sub k 
gar DM. J. 79. Mer S. 264 — 
Kantiſche, bar Arhnlichkeit mit der bed Kaimsnides, von f 
Maimon, ®.M. 3.99. Aug. S. 11. \ 
Briefe über Kantiüche, D. Mt. J.87- 8. 1. S. 3.117. 
B.2. &.167. B.3. ©. 67. 142. 247- a, i 
über fraugöfifce und deutſche, v. Diiſch. D. Mſ. 3.83. * 
Mer. ©. 209. . 
Alseimeiner Geſichtepunkt einer bevoritchenten Reformas i 
tion berfelden, DS. 3.49. Ba. S. 243. B. 3. h | 


S. 75. 
Philo ans, feine Eryäblungen verdienen feinen Blaur h 
ben, n.Higmann, HM. 1.77. © 117R. 4 
Phöntzier, hattım bie erden Tranufatturen für Purpurs | 
forbeme Zeuge und feines Leinen. H. M. 69. ©. 564 wm 
Dhuitt, 1. Maturichee. nf 
Dhuniber Einfluß, in wie fern fih derſelbe aus ber 
Reigbarteit und Gmpfindlicteit bee Korvere beareijen 
tarfe, m Tiger. H. M. 3.79 B. 113- 
byisoanemif, ihtiateit,, follte won Parhennemit 
witerfchueden werden, und Immer eins Beheines bes 
balıen, über Ariftoreles Phoegnomit. DD. 3.77: 
S. rt. pri. 5.34% 
nie die geheimen Gedanken erführen , befördert 
Sxenftenliebe, kann aber dech gefährkidh werden. br 
Unterichred = Parhognomit „ v. Lavaier. D. Mf. 
‚8. Apr. ©. 289. 
PR; ehe * eimgebildete Diſenſcaſtz Nuten; 
Etadium; Re - Tharatıer des Phyſiegne · 
miften, O. M. 1.74 ©. 145- J 
mas fie tigennuch ichetu fell. Sit dem Diaker wichtig, v. 
Dunker, DM. J.76. Cept. e.791. . 1 
Wahrheit und Ben derfelben, 9, Sturz. D. I 
anf. 9.77. Wär. ©, 399 t 
Ob fe —8 9. HM. 3.73 8.353 369. 385. 
TE ©.137 1 od 
‚bu Grete IR fepe aberhädlih, v.Aavaser.. DM 
9.77. Zul S. 44. er, Ps? Bere 
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398 Dörfer. 


Pin 
Phsfiognomit, allerley Aber dleſeibe. 
B.4 ©. 106. 


Etreit mit Lavatte Über Engelferle im n Körper. 
G.R. 19.1, St. 4. S. 133. — 


Vho fiegaele, har Einfluß auf das Innere des Men 


‚ Shen, Muſtelbildung und Ordnung befiimmen Dent ⸗ 
- und Empfindungsart. D. Rſ. I.77. Okt. S. 355. 
Über Derfcisdenhele derfelben by Faihollſchen und praie 

ſtantiſchen Deutſch · n. St. A. 9.39. S. 338: 


Iderie, Prof. zu Caſſel. Ueber reifen. Unternehmen tum 
Beſten bed Kupomciimus, D, M. 3.87. Hidruar 


5 ©. 118. ‘ 
Plemone, Kandel und Manufalturen D. Mf. 9. 76: 
. Dee. ©. 1105. 

Finanzen, Haudel. D. if. J. R3. Jam ©. 47. 
Univerfirät Tutin. D. ML, I. 78. Der. S. 500, . 
Pitiniz, Page, Begend, Ansfichen. D. W. U Si 
Aug, ©, 169. besaleihen wie aud über die Beriige 

Portraitsfammlung. DB. DM. J.x3. Rebe, Di 138. 


. Pindar, Gurliers Ueberfchung der aren Memeifcen Hom⸗ 


ne DMEHB. V. 3. S. 207. ber sten. Eheud, 
- B.4. ©. 3. der zten, Ehendal, 9, 193. der Ken: 
DIME J.86. Der). ©. 278. der gten, Ebendaf. Aprı 

S. 350. der 1iten. Chendeſ. & a6o. 
"ber atım Iſthani cd en Hyomut. Di ME J. 85. V 2. ©, 
97. der Gum, Ebendſ. Sa 193. der sten. Ebendſ. V. 


3. Si a3. 

Meß Urberiegung des erflen Pothiſchen Chots, metft eis 
nem Briefe an Herne. D. Mſ. J. 77. Ian, @. 7: 
reg daju don Seyne. DD. I. 78. Yum. 

.547- j 
— auf Theten Aberſ. Di Weſ. I: Bo, Aug. 
. 4 
Ant andizung und Probe einer Ueberſehung don Gedike, 
D. Wi. 3.77. Apr. S.373. = 
Into, deſſen Streit mir Dulding. Or. W. D.r. ©, 3: 
Ip, mie die Hühner und Truchühatr daven zu kuricem. 
Whch. u70 u ann, Du 
rdbhaimer, geb. 1 u dt 
ter der Rechte, Staatd-und —— —* gef, ea 
“ir Hoffen Ollanii. MD. RE, I 16.026, 217: Im 
Innanagrihinde- Ebendaſ. Or auf 


D. Rk. 2. 77 


Pire. pit Bu) 


irepenjal, f. Anbien, s 

irna, Lege, Bewerte, Eltten, Eharatter der Einwohner, 
D. Mf. 3.86. Aug. €. 174 

berähmt durch Teyeis Aufenıhalt daſtibſt. B. R. Ju 87. 


Geb. ©. 139. 

Pife, Nadiriceen barüger. D-. ME. 1.89, B.4. E.59 

Pifan, Ehritine von, fram. Dichteris und Schriſeſteus⸗ 
rin, arb. 1363. zn Bolegna. Nachtichten von ihr. PD 
me J. Hr. Br. ©. 200. 

Pire der Ältere, deifen Größe und Verdlenſte. D. af % 
7R. Jun. &. 509. 

Pitren, eine Versfent in U. W. W. Viertel vom Oefter 
reich. Hideriſche Nach ichten davon. D.Mf. 3. 86. 
* a . 

ins, f. Pont. 

pe wie dabey ju werfaheen. H. W. 9.71. & 
102 . 

Flagiam lirtersrium und Plaginrius, mie dieſe 
Wörter kurz und gut auf Deurfc zu geben. H. M. J. 
63. ©. 222. 

Plancerenlefer in Verlin, Geauchte und Kandlunzeart 
derfelben, DM. Ing. Deu. @. 551. 

Plantasen, Werchreibung der Helläntijichen in @urinam, 
v. Hoͤling 18 re 

Pater, Toemas, ein Beier, tchrer der hebtdiſchta 
Erradie und Gomuaſſarch zu Boſel, geb. 1400. giſt. 

H. M. T. 89 ©. 893. 


——— VDevtrag zu Verſachen mit derſelben, d. Wieg 
leb. D. Mt. 1.93. V. z. ©. 3. 

Plate, Atelogit bes Scctates überf, mit Aamertungen 
vendoh. D. U. J. 70. Di. S. 559. Term. S. 


1009. , 
Alcibiated, DRG 9.78. Mer, S. 212. — 
Mepublil, erfied Bud. D.Mf. I87. Den, 8.369: 
Piatoniter, Meus, bitoriite Echuderung ihrer Philer 

ghie, ». Meiner. A.M. Is. 1. @t.3. ©. 370. 
Plarrdeufc, folten and Alnder von auch Sitten lernen, 

d. Balfmann. 9.M. J 73. S 791. 
Plewrefie, falkhe Veicheeibung und det anblnngdart Ders 
feiten, ». Dramberg. DM. 92. S. Aal. 87. 77. 
Plintus, «inigr Srden feiner Marneneficte Aberjezt 
». Broße. D.Mf. 3.80 Apr. S. 344 Dias. ©. 410, 


1582. teilen Lebenslauf. 
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400 Pop. Hot. 
Plintus, Probe einer Ueberſezung ber Urirfe deffeifen. 
DM. 3.74 8.4 8.73. 
HR. 3.76. ©, 


Anmerlungea über Ep.28. L. IV. 
[IR k Dntasıer Kennzeichen, Urſachen, Kur; mit Mogar. 9. 


— —— 
57 
— * 


* 


fr, 


—U — — 
A 69. S. 1089. 
_ Kalte Zußbäper geheilt, ». Vogler. HM. 9.77. 


. 554 
4 Gummi Gusyscum im Taffi- eingenommen ſill ein un: 
i i trüglihes Mürel feyn. HM. J. 77. S. 1521. vergl. 
(© Ftrameſenheli. 
Vraunſchweigtt Balſam und Glauberſalz iſt Wittel dar 
gegen. DM. 1.77. ©. 545. 


a N en — 


3. 

MD orfie f. Dichttunſt. 

Poilvre, Ritter bes heil Meine» Orden, Intendant der In⸗ 
fel Frantteich und Boutbon, mb. 1719. gel. 1784 
Auszüge aus deſſen Bebensbeireibung. H. M- F- 89 
©. 1089. J105. 21. 37. 

Potten, Behandlung der Patienten in Abficht des Alm 
merd, Derips, Eſſene, Trintend, ». Kofeen, v. Ror 
fentiein. H.M. 7.63. &. 379. 

Berbaltungsregeln daben für den armelnen Mann, u 
Bübling. 2. M. I.78. &.467- . 
\ Wie fih Land-und-Arptieie Leute dabey gu verhalten, H. 
’ Mm. 3.69. G.561. 
‚mie fie in Ermanghang eines Arıtes zu behandeln, vom 
Thaer. H. M. J.83. 8.497. 513. 529. 
werben * la Behandlung bößartig. H.M. I. 
74 ©. 51 
— a REN bey denſelden. H. R. I. 96. 
3 
VDeu ſplale vom Rückſal. H. M. J. 64. S. 447. 
über den Fall des Wiedet ommens nach dem Cinlmpfen, v. 

. „Lumen DM. 3.75: V. 4. ©. 292. 

Seyipicle vom Perſonen, melde die wahren Pelten mehr 

. alt einmal gehabi n,® DM. 3. 66. 

* 7 6,1635. deegl. v. HM. 67. ©. 301. 

an in fe yorymal, v. Blirih AM. Ey 


- 


-4 


— — — 
* 


* ag ee wie gutes zu machen, H. R. J.71. Erb - 
. te * 


tten, culation, bringt Lady Morrhley Montagut a 
m 1736. == Türtıy mir nad England, . H. M. N 
9.63. ©. 1311. 
bie Inerularion derfelben iſt unter dem Namen bes Dlats 
termfaufens in mehreren Ländern Eurepad und Amer: ' A 
cas unter * Landleuten gebräudlih, v.Webre. H. N 
mM. 3.89. ©.449- J 
Onerulaiien im Färftenthum Neufhatel Eph. 3.77. ©. i 
12. 2,308. » 
—— nicht an der Hand geſchthen. H. K. I. 
gu. ©. 369. ‚ * 
Eie follee nicht mach jedes Willtähr erlaubt werden. H. A ' 
MR, 2.67. 8.295. ; 
. Nie & — ben der Anerulatien, ſondern bie ! 
Operation felbft vermindert die Gefahr. Ete darf nicht 
arfchehn, wenn Poltenepidemie da iſt. HM. 2 67. 
Id en 
ehe felte nut geſchehen be Pottenepidemie, 
v. Bolten. O. M. 4.67. ©. 16035. 
" Amornlarionscautelen von Alkeıh, D. M. I. 78. © 
214. besgl, von Silcher. HM. A87. S. 1473. 
Ob nad. der Sen > ie zu befürdeen fen? v. 
. HM. . ©. 714. . 
— das Inetuistienefähige Hlter Der Kinder, ©. Wich⸗ 
. Hm. I.73: Wr. 
—— (Le Varbarep und Bengalm. H. 
m. 1.70. ©.357- | 
werden auf dem Lande malt glüdlichem Erfolge Inofnlirt. 
m, 3.81:-®.447- 
ae Deyfoiel der Inecutatien. Eph- I. Bir 
@t.9. &. 168. 
Uttachen der — beom Inoculiren, v. Vogtl. H. 
12. 494 
—— der —— und Ynorulatirn 1770. 
und 71. von Kofenbadh. H.M. 2.71. S. 1301. Er i 
fahrunaen Aber Inocularien v. Keporin. H. M. I ! 
73. 8,1274 i 
Drularionsnefhrcte von 4 Rindern, d. Bravenborfl. N. : 
Mm. 272 2333 321. deegleichen v. Banſen. H· 
R. 412 
—* — — d Evers. H. M. J.67. | 
©. 529. beigleicen mad &uttons und Dinstaiet 
Grerhepg 9. Wichmann, H. MR. J · 67. ©-817- 
Gear. = der 


| 
| 
Potten., 401 | 
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402 Potten. 


Motten, bie Ineculatlon eines Kindes ſchlaͤgt nicht an, «# 
beromme die natürlichen, v. Dunge. H. X. 9. 70. 
©. 545. breuleichen fünf Insewlirte Schwelern befems 
men die natürlinen durch Anftekung, v. Kinekogel. P. 
mM. J.63. ©. 542. 

Qunae Linter find Ichmerer zu Ineculiren, auch die inofas 
lirten Pollen ſtecken an, ».Dange DM. J. 70, 


©. 545. 
Anseularien wird gehindert burch den Bebanfen,, man greis 
fe der Vorfehung ver. H. W. U —* 2657. 
umglädliche Indeulatiene verſuche bemeifen midırs gegen bie 
Anoenlaston; Epidenuie 1777. v. Klaͤrich. H. M. I-78- 


. „8.209 
Gnesutarion aus Erfahrung empfehlen ven Bery. H. M. 
4.67. ©. 459. 

die Zabi der an den natürtichen Verſterbenen überftelge 
die Zahl der am der \nocul, geſterbenen, meil man une 
richtig rechnet. H.M. 5.79. ©. sı7. 

Me sortheilbaften Berechnungen für die \noculat. find über 
eilt, die Inotul. aber deswegen nicht zu verwerfen,,. aus 
dem Franz. des D'Aembert. H.M. J. 68. @.817. 33. 


49 65. a 

bie —— wird dem gemeinen Manne von P. Schwa ⸗ 
ger empfohlen. DMſ. I. Rh. Merz, &. 201. das 
Dber Coll, med, ju Verlin misbiligt dieß. Ebendaf, S. 
217. Reſolutien des fonigl. preuß. Generaldirectors 
darüber, Ebendaf. S. 219. Ecdhwayerd Anmerkungen 
dazu. Ebendaf. ©. 220. 

gegen die Spnocalat. erfiöre fich die medizin. Earulidt zu Pas 
vis; wenn man bie inoculirten Dlattern nicht befömmt, 
it man vor Anſteckung nicht ficher, es IR übrigens wor 
chelthaſt fie zu inseuliren. H.M, I.66. ©. 433. 

Workätas * der Polten », Paris in Derre, Erb, I. 
83. 21. 3. ©. 287. 

Wirerieaung des Derihlags des D. Paris In Berre die 
Inekulat. berreffend, ». Meyer. H. M. J · 83 ©. 


— 


Ale und witer die Inscufatien detſethen siehts Gramde, 


= — —— 9. M. 2.66. 
-z2814 

Aber die Empfıhlung und VWertheildisung der nocnlarien, 
“m Beamberg, Di Mi 2.87. Jan ©. 72 


= ; Polen. 403 


Pokten, die Inoculatſen von ber Seite det Bedblleruug 
betracbiet, v. Midfer, Om. J. 3. Jul. E39. 
die Inerularion It der Geſundheit, dem Mahsıhum und 
der Dermehrung des menfdylidıen Geſchlechte nicht nach⸗ 
theilia, v. Schwager. Dimf. J. 86. Gum. S. 333 . 
Berbutung betreffend, Erb. 1.80. Et.5. S. 622. 
Werbürung derfelben durch &perrung ber ancejtelten Häu⸗ 
» fer, v. von Wintetfeld. V. R. J.93. Ken S. 475. 
desaleichen mern mom fie mbe die Peſt behandle, von 
Barcene torgeſchlagen, d. Lindemann. H. W. J. 9. 
S. 561. 577. deewieihen dutch Auedtüdung der Dior 
beiftenur, am dieß Mittel qlaubte man fhon 1659. O. 
Mm. 9.65. S. 1213. aber ein fo behandeises Kımd flirbe 
doch an ten Potten. H. M. 2.65. S. rang. Od das 
Ansdrücden der Nalelſchnur die Biattetn wirktich verhs ⸗ 
tet, d. Webta. H. M. J. k9. S. 453. ferner, Hufe ⸗ 
lands Vorſchiage. DE. J. 86. V4. S. 167. 253. 
Lille der von 1755 — 69. fm Haag an den Pollen werjlors 
been, H. M. A. 72. &.gt. 
liber das Alter derfeiben, v. Wehrs. H,M. J. kh. ©, 


456. 
Polen, deſſen Jufland 1777. Br. W. H. ı1. ©.275- 
Veltemenae. D.M. I.76. Jul, S. 665. 

Handel mir Preufen. Be W. D.y S. 185. 191. H. 
12. &. 386. St. A. H. 17. ©. 71. 

errichten Manufaktuten. Erh. 9.78. Cıu.r. S. 115. 

fbränft den turus ein. Erb. 9.77. St. 2. S. 158. 

$inanzweien, v. Dobm. D.Mf. J. 76. Apr. ©. 307. 
Eh. 9.77. Er.ıo. &. 99. 

Eonföberanomen, gener, und zarticnläre, mans fie eiaenulch 
find, Zwech, Nupen, Schaden. H. M. I.69. ©. 
1553. 69. BS- 

 Meaterungsform deffelben ift übel, daher entlehende Eenfäter 
rationen, Geſchichte tiniger. H.R.J. 71. & 152137 

Meichetagsveränderungen. Or. W. H. 19. S. 5B. 

Abelerechie. H. M. J.71. S. 1524. 

nender Zuſſand der Bauern, H. M. 9.71. S. 1521. 

Demertungen über bie Chfinnungsart der Einwehnet ber 
peinifden Utraine, über dortiae Juden und Juben über 
baupt, Or.@. N.54 ©. 357. 

Stellen ans Zamoyfil Leben araen Preufen und Rufland ; 
Aufforderung Polen um Erbreipe ju maden. Cu A. 
O. 46. S. aob. 
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404 Polenta, Polly 


Polen, Difiventen, deren trautiges Schiefal bafelbfl. H. 
MR, 9.71. S. 1537. 50. Etreitigkerten derſelben. Eph. 
J. 83. St.4. 8.458. u ©. Rs. 
Weltsmenge und Einkünfte der an Raßland abgetretenen Pros 
vinyen,. Br, 9.31. S. 48. 
Orfterreichs Rechtt auf Ghalisien und Ledomit. d. Baͤber ⸗ 
lin. HM. 3.73. ©. 1089. 
. RU Veit für Eiementarbäcer aus, Eph. 9.77. St. 
. 101. 
Über die Seltenheit der dortigen Straßerräuberelen, », 
Gr. von Scmettau, H. W. 4.89. ©. 22. 
etwas über die Setacht dieſes Landes. G. K. I8. 2. 
©t.5. S. 253. 
Poltenta, Zubereitung dieſet Speiſe, v. KReibenſtein. H. 
M. J.7ı. ©. 1505. 
Polttianue, Angt us, Talente, Charaktet dieſes am En⸗ 
de Oate. 15. labenden iralsänifchen Gelehtien. H. M. I. 
87. ©. 1532. 61. 
Dolltiſche Berfolang, jedes Staͤdtchen ſollte feine brfondre 
haben, v. Moͤſer. B. M. 1.95. Jun. &, 449 
Molizey, Inbegriff derfelben, welche "Polisrigeieye kann 
der Kürft geben‘, im mieferm muh er in Poligenfachen ale 
Richter erfennen, In wiefern haben die hoͤchſen Reicht⸗ 
gerichte Getichtsbarteit Aber Polizeyfachen der Sıäude? 
Hm. 7.63. ©. 545. ‘ 

- die Polkcenkunde har Achnlichteit mis der Atzucylunſt. 
HR. 3.70. ©. 8ı. 

- ühre gemähnlihen Fehler. D. Mſ. I. 81. Brpt. ©. 
a 


17. 

" ber Erddte muß auf zute Feuererdnung, Reinlzung ber 
Strabın, Drobadjaung der Taren u, ſ. m.fchen, wie ſolches 
geſchehen inne, HM. 3.66. ©. 833. 

“ bir Mewerbe in freiem Staͤdten if ſchadich. Erb. 9.77. 

.. &r.ı2. ©.297. 

ber Dirier, ein Beytrag daja. H. M. J. 67. ©. 1473. 
drs Vaumwrfens, Morfaläge dazu. Dil. 3.80. April. 


©.314 
für Raah und Gewicht, was fieleiften müffe. HM, I. 


74. ©.619, 25. 
— ——— „Mile. Hm, J 
franyöfiice —X Im Dauphini. eyh. I. 76. 
Si.4. ©.73. x 


—* Ponth 408 


Polizen der alten Nömer über dir Itucht war mufterhaft, 
v. Seiſſe HM. I.71. S. 1232. 1249. 
der Deundh en, befonders Niederſa dſchen Sare. 13. 14. 
15. 16. Uederficht derfelben v. Brant, H. M. 3.56. 
*& 113.29 45. 
Anftalsen in Pornusal. Eph. 9.91. St. 6. &.757. 
Freodeit, franzönfde aber diefelbe,, ». Schloſſer. Eph. 
3 76. St. 2. S. 117. v. Müller. Edendal, Si. 3. 
251. . 
BPele Karte, Nachricht von ihm und feinen Neifen, v. 
Winter. H. M. 3.78: 8.1568. 
Molnpen, Licrenberas Verfüce mit denfelden,, ©. Kich · 
— G. R. Is . 3. Si.4. S. 563. H. M. J.73. 
71. 
über Zn v. Blumenbach. &.®. tr. Ot. 4. ©. 


117: 
wie * fle entdeden tann, ». Goͤtze. H.M. J. 72. S. 


1343. 
Gemuern, Aufand Carr, 12, und 13. D.Mf. 3. 32. 
Aul. &.64. 
germmerihe Urfunde von 1250. H. M. 9.86. S. M · 
farnsedi ch, über deſſen Aufklärung, Rezierung ic. Si. A. 
9.33. S. 55. Finanjeinrihtung, Orlonomie, Wolle. 
Br.W. H. 7. O 20. 
Pompeji, Rachtichten von diefer Siadt, ‚Taube D. 
m. 3.78. Cent. ©. 240. 
Pompeo Batoni, berühmter Mahler. Lebenanach⸗ 
richten. D. Mt. 1.89 Ba. S. 177. 
Pontinifbe Eümrfe, BGeſchichte, Austrodnnungsrerfus 
dhe, befonders Pius VI. Anſtalten, ». Meyer. V. M. 
7.99. Ort. &. 391. 
über deren Austrodnung. Erb. 1.86. St. 3. ©, 355. 
Pondicheri, kat, Eefungsmerte, Banarı, Zah] ber 
Einwohner, Pelijey, Eintheitung der Stadt, Beldreis 
bung der Gegend, Elima, robuste, Zandplagen, 
HM. 3.81. ©. 1137. 53. 
Lege, Davart, Eitim, Lebensart. HM. J. 84. ©. 553. 
heiendre Dahrspriten daſtlbſt, aus Le Gentil. D. ME. 
3.51. D.2. ke 3 
Monte, ein tallänifches Spiel. D, ME. 75. ®. . 6.229. 
Ponthiamas, Urſerung und Zuftand diefes 4344 
‚In Olam, v. Velibaſen. H. R. 3-69. ©.89 
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344 Moͤnchto. Mohn 


Minde, in Soanien, f Epanlen, fo wie überhaupt das 


jedesmalige fand, und Koiter. 
Möndsorden, waren dech in mancher Räükſicht nuͤblich. 
MM. 575. ©. 1377. 1393. 
gute Werte der barmderzigen Brüder in Deutfchland, 
Br, 9.30. S. 366. 
— Eismerafapitel der a rg D. 
e. 3.88. V. J. S. 192. 


Mön ee n, über — und bie Dallfahrten. Br. , 


=. 9.59. 8.327. 
ein Dialog darüber. , D. it. 382. 8.2. S. 154. 256. 
V. 3. S. 19, 
an: —* St. A. Hesi. S. 344 
—peribeldige mie Anmertungen u. Schlözer. St. A. H. 
52. .a—. 
— Beytrag zur Seſchichte deſſelben. St. A. 
45% 
Zu den drey is Arkieln ſehe man neh nad unter 
Kleſter. 
Méncherhabarber, f. Erinner, ensliſchet. 
Wönfter, Feeoh. von, = Ir deijen Streitigkeiten geh 
ri. Qu. As 
Mörtel, beite — —* für Mauerwerk, zum 
Tuͤnden ſeuchtet Kellergeſchoſſe, Brummen und Waſ⸗— 
ferbehätern, zu Stamen, Vrücen, Quavderfeinen, 
Siegeliteinen, Berzerunsen zum Marmor und Kalle 
bergen, m. Siealer. H.M. Ur. ©. 1392. 
Anmerung ihn tan: — m 9 wu naen, MI 
75. ©. 538 77. 
der — ut far ar Deifen Werferrigung. DR 
. M. JRAL S. 584 55: 
Mode, it Mess abwedcind. D. DH. 3.79. Jul. S. 29. 
it hadich. D. Mi. 9.79. Ott. 2,311. 
derrſcht auch in der Argncownferitiaft, H. W. J. «5. S. 
14349. Prüfung dieſes Satzes. Esendaf. ©. 1537: 
In Baͤſel, Bern, Baden, Freusurg, Solothurn. H. 
—M. A6. S. 1410. 
— deſſen Kriegetat 1764. St. A. H. 32. ©, 


Po —— Beſchrelbung deffelen. Hm. J. 
67. 1653. Anmerkungen day. H. DM. 6. S 
223. Zweifel dacubet v. Since Edendaf. S. 724 


eo 


an 


\ 
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ger relbung und Gehandlangeart deſſelhen. Ebendaſ. 
12}. 
re en glebt qutes Oelz Preffang und Shah 
beiielben. H. M. 3.96. DB. 550. 
ift genießbat. "Eremdafeltit 3.65. ©. 79% 
Mohnſaft, ſ. Opium. 
Moldau, Verbot des Dtanteweinhandels. Erh. 81. 
St. ı1. © 583. 
Moltin, mn zu Parle. Anerdoren von ihm, HM. 5, 
6 
Weledorf, Ze Dorf im Gorhatihen. VBefcreibung des ders 
rigen Echleſſes und Garten. D. Mf. J. 78. De; 
©, 518 - 
Mod Susccen daräbgr, Eiendaftbf 5.80. May. 


©. 
— Dalacuerdaung der Preußen baterbitd.1o. April 
1741. fo aut den Chotuvtz. Er. A. 2.49. S 9 
Monaco, Deſchreidung dieſes Jincuihume. 28.0. J. 
78. Man. S. 355. Ian. S. 48T. 
Nonat hie, ihre Beitheile und Nachtheile, v. Mirabeau. 
B. M. Uxg. Febr. S. 138. 
na B: efßiedenget, Urfprung, Brände 
rung. H.W, J. 76. S. 4ß . 
römildhe, Verqleich ung mir denen, melde Carl M. einzus 
führen Inte, v. Nunde D. Mſ. I.5r. Dan, ©. 2, 
römtiche, Verichlag fie gewen die Carolingiiden ju vertan 
fen, D. Mk. Is. B.ı. ©. 179. 
Deutſche detztco en. D. Rt. Ir. V. 2. S. 163. 
deutcht, un. dıe von Voß vorgefchlagenen, DM. I 
x. Dan, 
deutide, - — in der Pſalj. D. RX. J3. z1. 
Mn. S.478. 
Mond, ine ng Steten beiielßen, GB. M. %.2. Sur. 
@ua 


dleten ates, eb ſie Ktoter von Vultanen find, oder 
freisförmige Gebicgeletten, v. Kant. B. M. 85. 
wer. S. 201. 

Wulfant enidedt Herſchel. om. nz. Mer, ir 

Zuiammemtunft mir dem eo btobachtet v. 

xaungberg. N. M. 3.68. S. 3 

Fiaueruſ, — ber vom am 1764 G. 
DM. >64 ©4465 
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Mond + Finfterniß den ro. und ız. Cent. 1793. PRRUTT® 
‘ us beobachtet v. Kaͤſtner. GM. 19.3. Er, 6. 
ß 
——— —— ben 23. Ott. 1777. Elemente 
berjeiben ‘für den Merıdlan von Göltingen berechnet 
en —— v. Lichtenberg. H. M. J. 71. 


— 3.ſateidung eines ſolden; Meinungen über def 


je en, v. Watermeyer, DM. J.83. © 
. ei deffelben des Nachta im Nebel gebilder, beebachtet 


v. Kühne. 
” Regenbogen, den 12. Zul. 1788. beſchrichen. H. M. I. 
gk. ©, 1019. 
Einjluf auf FRA Erde nicht bief, fondern aud auf = 
erg Körper, ©. Jäger, H. W. 3.81. 


nah & die Erde beſtaͤtigt durch Verſuche. H. M. 5. 


S. 874. 

* von bar keiner — auf Zufitemperatur, H. M. 
J. k6. 

Einfluß finder FH uf Ebbe und Fluth fatt; Die ven ihm 
beichienene Potaſche wird durch feuchte Lufe, midt durch 
ihn Ühmwerer, v. Manſo. DT. %.66. S. 529. — 
Verſchaedenes flir und wider dieſe Meinung. H. M. J. 
66. @.g6t. 62. 65. 67. 

VBeobachtung einer Balte inter dem Mende. H. M. % 
34. 2.15. 

Dedtteamung war die einfarhfte, leichteſſe und aͤlteſte Art, 
die Jahre zu aäblen, H. M. J. 76. S. 31. 

Monddoftor, Weieleder In ern Gejichee feiner Aurs 
art, MWolfahre zu demfelben, v. Bieſlet. B. R. I. 


83. Kor. ©. 253. 368. 
Mondkalb, f. Dergeburz, 


Mongeien, Auszug aus Pallas bifterifchen Nachrichten 


über die Mengol. Bälter. DM. J. 768. V. 1. S. 
249. 

Monspotien, Spädlicdkeit berfeiben. HM. 3.67. ©, 
1271. D.Mi. 7-84. Aug. ©. Bis — Fir, Kan 
fart. und Hondel befonders 64 ©. 1053. 


Monro, Ant, ein berügmter * in —* San, 16. 


— von demſeldean. D.Mf. 66. Aug. S. 
1 


— —— — 


Monf, 


monfun, f. Weuſſen. 

WMontague, Lavo, über einige Stellen in ihren Brleſen. 
DM, ss. O. i. 

Montanit, Lehensnachricheen über ihm v. Niebubr. D. 
ir. %.87. Apr. &.307. 

Montblanc, Höhe geaeſen vom de Luc, ift mit Schnee 
überbet. H. M. J.77. E. 252. 

Montecucull, Bestraäge wur Kriegegefichte deſſelben 
v. Bennert. BR, J. 89. Men. S. 207. 

Montenan, Geergette de, turze Nachrichten über dieſe 
ſtamoſche Dichtarin, DIE. J. 32. V. 3. S. 218. 

Montgoifier, FAereſtatit. 

Monrpacier, Waiſen-, Arbeithaus und Spital daſelbſt. 
Erd. J.ki. Et. 10 En 445. 

Montvoie, Tuchmanufatturen. St. A. H. 33. &.6r. 
H 42. S. 188. 

Moore, deren Kultut im Bremſſchen, und Anlegung neuer 
Doͤt ſet. St. A. In. S. 368. 

milde, wie ſolche abzuwaͤſſern * Daͤmme und Schifft kanale 
in denſelden anzulegen. H. M. 4.72. ©. Kor. 

werden im Ojlirierland mit —E beſteut, Verfah ⸗ 
rungsart und Nutzen, v. Praetorius. MR. J. 79. 
S. 1041. 

Woer-Erde, Brennen derſelben auf Aeckern ſtatt des Dingers, 
beſte Verſahtrunatatt dabez. H. M. J. 82. ©, 187. 

Moorhirfe, ſ. Nofaras, 

Mooſfe, (Mufci L.) Heſchreidung derleben, Geſchlechter, 
Muzen. DM. J. 72. S. 465. 481. 

Mutzen derſelden, Ebendac. 

Ve ſchreibuag zweier Koosdarten, Grimmia und Hedwl.- 
gia), sentfibrhbar. DR. I.81. S. 1089. Noch 
zwrier, mänlid Georgia * Catharinea, ven demſel⸗ 
ben. HM. 1.50, 2,9 

wie fie son den ichdeifern — HM 9. 68. 


@. 
auf —X& am beflem audjurorten. H. M. A 68. 


1340 
Meralitat, f. Sirtlichkeit. 
dorduthd, ein altes Sridennedicht in brey Büchern. N. 
u J. 79. S. 668. 769. 865. 
Srorce, Bernyn, Städte, Oberferen, HR. J. 7 
©. 1621. 
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348 Morel, Meortaliche 


„ MRerella, Yuliana, ab, du Darcellena 1592. eine aeiehrte 


Nonne, ibt Bildniß. D. Mt. J. 77. V. 3. S. 1. 
Lebdent nacht chten, Ebendaf. ©. 90 
Moriz, ein Meiner Roman, D. dil. J. 83. V. z. S. 119. 
3.84 VB. J. S. 3. und rar, B.2· S. 193. B. ©. 
247. 3.86. B.2. S. 114. V. 4. S. 94. 227. 
Morlatten, ihre Suten. H. M. J.78. &.695. 
ortaliıdt, über die Berecnung derfelben, burd eine 
fin erfepende Geſellſchait. H. M. J. 68. ©. 1002. 
1009. 1025. 1505. 1569. 1617. 
Mortalistarstobellen, Votſchlaq zur Erweiterung ders 
— Dre. v.Dobm. D.ML J.77. Ber. S. 215. Aug. 
3 187: 
“-Wergleitung derer bey Wilden mit denen nefitteter Natio ⸗ 
nen, v. Ebeling, 9.0. 3.76. S. 1577. 
Bemerkungen aus verihisdenen Kirchenliſten vom Anhalt. 
Br. Mıy. € 120. 
von Baſel, der Stadt und des Landes. Erf. 2.76. Cr. r. 
8.97. ©r.6. ©. 306. 9.80, 2.8. ©. 248. St.9. 
&. 363. Öenerfunaen darüber, 9.77. @r. 7. ©. 11. 
.. von Bayreuth von 1770 — 7 Dr... H.41. S. 324 
— von i779 bis g3. DM. J. 84. Sept 
219. 
vom Yahe 1785. DO. M. 2.96. Yun. ©. 092. 
vem Men. 85, bis Febt. 86 V. M. 3.9% Apal ©, 


nd 86 bis Tay..86. BR. 3.56. Aug. €, 
Nav. 86 bis Aug. 86. B. M. 3.86. Die S. 
3.56 bie Ned. 86. ©. m. 9.87. Zebt. S. 
leiten vom J. 1786. V. M. 9.87. Fehr. 
Mor. 86 bis Febr. 87. -B.m. 9.87. Jul. 
ce a7 m Kay 8% Bm. 9.87. Zul 
v. Ray 87 bis Aug. 87. B. M. 3.97. Du. ©. 
I bo 97 Ms Dies, 87. B. R. 88. Apr. 
er * 
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Mortalitätstabellen von Derlin, Reka⸗itulation mit 
Anzeise der Krantheiten vom J.1787. V. R. J. 

#8. Apr. S. 489- . 
v.Dev. 87 bis geb. 88. B. M. 2.88. Apr. 


S. 492. : 

v. Sehe 68. bi Day 88: B. M. 2.88. Aug. 
©. 196. 

» Day bis Aug. 85. B.M. ZH Tv. ©. 


84. 
alu, 88 Mid Now. 88. B.M. 1.89. Jau. E 96, 
Reratitulation u. J. 1788: B.Ti. J. 89. Dam 


E. N · 

v. Ton 58. bis Febr, 89. V. M. 3. 89. Ar, 
Saata. ⸗ A 

d. Acbr. 89. bis Map 9. B. M. I.ng. Jul. 


©. 10% = 
v. Lion 19. bis Aug. 89. B. M. 3. 89. Dit. 
@.412. 
von Fönsfeid. H. M. J. 65. ©. 1087. . 
vom Barmen 1785. Di Ki. 3.87. May S. 433. 
von Bruunisweig r Lüneburg 1781 52. run. J. B2. 
2.497. 513: 
von remen 1779. Br W. H. 35. ©.325. 
von Cadenberge 4712. 61. vBrul, ZU. re ©. 
267. 
won Caſſel 1779. Be. W. 9.36. S. 344. 
son Edeſtet 1772. Bemerlungen darüber, v. haygartb. H. 
wm. J.78 S.1512. 
von Elmerbal, Eritwrerin, Guüͤſtroro, Roſſed, Parchim, 
1764. mit Bemeekungtn. H. M. J. 65. S.833. J. 
66. *.7 
von Erfurt 175776. Br. 2o. H. 13. ©, 17. 
"gen Gienf Tg 79. Eph, J. Ki. Ein. 2.556 
von Mens: u755 —65. HD J. 66. By: © 
von Söttinien 1776. Pr, H. 7. ©. 56. 
von Hrubenhagea, Catenberg, Herjagihum Luncburgz Vre⸗ 
men, Verden, Hoya, und Bruseriumgen darüber. H. 
M. Jo. ". 913. ’ 
von = Hadeln. Dr. W. Hır. &.293. H. 14. ©. 
1436 


nen 1788. mach Jahrjemste Auet, Stand, % 
being. Dein. J.89. ©.ga. 113. 


von Hannovet 1760 — HT. meh Tabele der Weritorber 





FE Moertalitärdtabellen von Lanzenfatja von T 
3 4 77. Br. 9.19, S. 42. beeglei a 
Da ven, Br. H. 33. 145. — 
Bon: Kar Tanfig, Nieder, von ı7sg— 77. Br. W. D. ar. 


200). 
— D. Mi 3. 84. Aug. S.145. 9.85. Oft. 


72. 
‚com — in Thür, 1737—76. Br. W. H. 13. 
Ra 3 ö J son Naſſau · Otanlen 1771 —73. Br. H. 38. ©. 


1253 71. 
Yen - von Nafauslifinaen 1779. Br. W. H. 
—— von Nevgerod. —E —— I 
Pe . . — Innere, 1784. D. Wi. 2.86, Jul. S. 
r 58 re Bann in Oberöfierreih 1784 
1:74 von Preußen, mit Angabe der Getrauten. Br. W. H. 


43 S. 42. St. A. 9.7. S 336. lei 
D. Mt. 9.77. v. er * 336. desgleihen v. Dobm. 


von Rom 1780, H1.82. St. A. 7. &.arr. 
j von Scöningen 1755 — 65. $.R 3.66 .ası. 
| HER, “vom mit Demerfungen, 9... J.65. E. 

— 11 


ı 
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+ 
h vonder Schweil, mehrerer Kanton und Stä 
| * Sa ndund Städte, rd. J. 
Ah tuergard 1790— 82. Erd. J. 83. St. 3. S. 357, 
wit St. W. H. 60. 2.480. Eine andre alı de 
| ir Se Per nore als Muster, Vr. 
er von ringen, von,einer Sadt und 24 Dö 
nl 72. HM. 3.74. S. 47. — — 
| — vdon Venedig. St. A. H. 3. S. 283. 
Ri son a St.A. 9.7. ©. 306. 

SE von Weende und Nicolnuaberg in Calenbe _ 65, 
J HM. J.65. ©. 1487. ü — 

son Mich 1779. 80. Br, H. 45. S. 167 - 1765. 


> ee — @.432. 
Hi A; verſchie denen Ländern, Provingen und Staͤdten. Ep$, 
j F 2* Be J.84. St. 3. ©. 372. re 
Te Zu Ein Shawilars Mode derſelben. Gt. W. 9.36. &, 
—4637 370. 
| k ' . einige endet d Schmelze. ©t. 
| | — u Iser. % 9.36 ©. , 
a": 
6 Ze ur " 
| J 
Dal 7528— 
J 
11 - - 
' a — —— — — — — 
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Mortozini, Fesoh. von, Geſchichte dieſes Abentheurete. 
VOR IH De. Si339. Nachtras dazu. Edendaſ. 
sg. Man, ©, 462. ü 

Morus, Them. ori. 1535. deſſen Budnig. DM. I. 
77. 8.1. G.209. Lebenenachtichten. Ebendaj, ©. 


289. 

Mofer, Freuh. von, *deffen Precch mit dem Landarafın 
von Hafens Darmfade beirefiend., Gr. A. 9.6. ©. 
223. 3.23. 2.307. H. u. &.77- 9.43. ©. 257. 

deffen Entiheiwnng durch ein Reichs: Hefrarheurtheil Br. 


A. H. S. 511. 
Mofes, deſſen ——— Geſchichte dichteriſch umſchrie⸗ 
ben v. Edermann. D. Mi. 1.83. Olt. ©. 339, 
— der Sehopſunga geſchichte. D. Wſ. 3. 63. debt. 
„119. 

Befien Ca öpfungs s &efhichre eatholt eine fehr philofephis 
fche Darfiellung des wahricheinlichen Iriprungs ber 
imenfhlichen Spracıe und bes Denlens, »,. Noris. V. 
M. 1.84 Apr. S. 342. 

lisee Herders Urkunde des Menſchengeſchlechis. D. ME 
3.76. ®.1. ©.203. 

Mofes Mendelsfohn, ſ. Mendelsfohn. 
Moftau, Reiſenachtichten darüber, &.M. Jg. 1. St.4. 


2.101. 
ey ‚und Findeihaus daſelbſt. Eph. I.80. Et. 1. 


B8- 
Motiensmafhine, Dau und Gebrauch. HM. J. 
ga 8.1521, 
orte, Bränn de la, ſ. Halebandgeſchichte. 
Motten, Miel duaram. HM. 1.59. G.800. 
mie fie mit Epaniſchein Pferier zu vertreiben. DW. I. 
Ro. 7. 1021. 
Mouches volantes, ermad über dieſe Augentrankheit, 
v.Mieiler. G. M. Ig.ı. ©r.4. ©. 127. 
Doufjens Winde, etwas über dieſelden und Über bie 
Jabrezcuen zu Pendicerg aus Le Genil. D. ME, 
» Jr Ba. 3.203. f. auch Judien. 
Dort, eine Welle aus Lina und Mnpan, (unjer großer 
Deviuh, Artemilie vulgaris L.) wird gegen das Por 
dagra gebraudt. H. M. 3.69. ©. 1089. j 
Müden in Nubien, Ihre Stiche ſind jeher, gefährlich, 
2 R. 3.77. ©3605: 


— — min 


— — 


Waller, God. Caſo. beiten” Berichte der Europäifgen 


wählen, ihte Erſtadang ee fu Vervolltemm · 


Mün Ifein, wie das Holy, das durch den unterſten Mähls 
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nung, H. M. 3.82. S. ð 
hatten die Argnpter eher als Sul und ehe, v. Bey ⸗ 
ne. Dar rt. S. 14305. 
esimästen, Hollandiiche, Die dad Maffer in hahere Ge⸗ 
— bringen, beſchtiedea. DW. 3.91. Jul, S. 


” zur Ableitung des Waſſers erfunden in Soland 1450. 
H. W. J. 7u. &.1o 
Vindmuͤhlen, um fie vor dem Linſchlagen un ſichern, felfte 
man Parveln oder lange Eranzen um dieſelden feyen. 
HM. J.89. S. 1263. 
h Anweit: ing, Wirnäblen mit Diigableitern zu verſehen, v. 
wolf. HM. 59. @.993. 1009. 
Hegelmähle beicdhrieben. DW. %.79. & 3 
eine mertioin dige m » Jena AN —** ie, O. 
N. JI.A5. S. 14 
Mäpıhaufen, ee Feliringen, Kirchenliden von 1737 
bio 76, Be. W. 9.13. ©,14. 
deſſen Seeöltrung. Kon, 78. er S. ©. ar. 
Mühlbaufen, in der Schwelg, Nachrichten über Gewer⸗ 
be, ger und andre Merkwürdigkeiten, 
HM. 1.64. ©. 385- 


fie geht, worlun die Symdel lünfe, leicht zu Schnee: 
er ohne den obern Stein ab zudeben. H. M. J. B1. 
1 
Müller, .- angehalten werden, das Mehl nach dein 
Gewicht wieder zu liefern. H. M. J. 67. ©. 125. 
— derſelben za Defrandarienen. HM. Z.ö7. 
x 139 
Wahiresulaiise, f. Mahlregulative. 
° Müllerordnung in Ober ſachſen wohl eingetichtet. O. M. J. 
67. ©. 1261. 
Müller, Snseirurbauemann, erfindet eine Medenmr 
fine, DM. J. 84. Br. S. 269. J. 85. V. 2. S. 
66. vriclweil datuͤber poiſchen mund Lichtenberg, 
Gm. Is. 3. St. 5. ©. 


Staaten derseffeud. Vr. W. H. 46. S. 215. 
Manchhauſen, E. Frledemann x. Könlal, Pr. wlrdi. geh, 


hi Sraarsrund Jufigminifter, get. 2784, Nacricpren 
\ uber ihn. „CD. 3.85. Jan 8.35 

l a — 

— 2 . J 
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Mäncdhaufen,G. F. von, gefiorbeiben 26. Now. 1770. 
Premiremintiler und Eurator der Unverisät Börtinsen, 
erwad zu Fate Lebe. H. M. J. 70. ©. 15f9. Beſot⸗ 
derte Perpfsegheit uud Publierar Brad, 5. 50, 


— Hechaiſt,* Tebe graphliſche Deihreibung des nie⸗ 
* Hochßerito, v. Flensbetg. G. M. 3. 2.*Si. 3. 
15% 
. Nerierungsorrfallung: Proc des Churfürften mie der 
Srüklichkeit. D. Mſ. J. 78 Man. ©. 461. Jun. ®, 555, 
"Dei. S. 567. 


— — —— betreſſend. D. et %78. Jan. & 


‚28. Febr. S. 167. —— 355. 9 — Jan. &.92. 
v. Speit mann. Erb. 77. erg. eARor. Erg, 

&, 30%. St. 11. S. 156. Si. 12. S. 2822.. 
Schalerdnuna. Erh. J. 70. Erg. S. 184. St. 11. 
+ 2.175 Si. 12. S. 274. D. Viſ. 3.79 Non. S. 


4. 
RER weqen Zleftervermädmife und Mönd stur 
dien. — 5.37. 0.14. 19 D.m J. ‚79 
Dan. 
Londeszinfen und Enpiralien, über Tuzuug der magiede 
gen, Dr. W. H. 16. S. 241. 
Landmiliz brerefiend. Br. W. H. 39. S. ist. 
Leibgarde betreſſend. D. Mi. J. 79. Du. S. 545. 
Dentmal des Fr. von Sürfienberg.. Dt 3J. Bi. Ton, 
©.476. 


4 
Umdindliche Nachticht, betteſſend den Broceh des Prof, 
Fries und Medicin »Rarh Wirtenſon, ſ. Wirtenſen. 
Münien, würflihe, was man darunter verftehe, bie mas 
themariiche Ge⸗auigtelt derſelben it unmöglich, Nuten 
der Münzen. BR. J. 89. Mer. S. 243 . 
Rechnunes⸗, was man baranter-berjlee, warum man fie 
mis dem Körper in Werbindung gedracht und Geld ger 
nannt hat, B. M. 2.899. Mer. S. 220. 
über ren Werth der heitigen — Condeationemaeie v. 
Patter. HM. Is, S.4 
Goldene, eth det in —— nz Frankreich. 
Beihreibung der Oftindifhen. HM. G.n S. 335. 


Wünsfuß, ob der 20 oder a4 Guidem dur heile feü, ır - 


2, Barkbaufen 76. Zum. S. 535. Vul. S. 
3738 · 


Gear. 3 





384 man Gul. 


— — 5 deſſen Veraͤnderung rarhfam ſey· SD Ir 
— — 78 ©. 318. 
Mi i . franjöüfcher. St. A. 9.36. S. 440. 
3: t Dünztunft, über die Kunſt des Prägens der Alten. D. 
Ib. ® Wk. J. 84. V. 2. 8.268. 

32.* Münzjforten, von denen, die im Jahr 1582 — 1623. In 
Per . „Deaskhland ganzbar waren. D. Mſ. 3.82. Apr. ©. 


—— 370. s 

m Münsfätte, eine römifche mit Medaillen wird unter ber 
— Erde gefunden. H. M. J.64. &.475- 
RB. . Münstabellen, liber ben Werth der in den Jahren 1757 
— blan 762 ganabaren Geldinnzen. H. M. JI. 71. O. 723. 
* inzmefen, hat großem einduß anf den Handel, v. Heiſe. 
j! — . DM, J· 64. S. 1062. 
—15 franzöüfchre, dertiges Verhiitenif zwiſchen geldener und ſil⸗ 
rs, derner Seidfuaume. St. A. D.38. D.246- ’ 
3 * BGeſſc ichte deſſelben in England, Schettland und Ircland. 
HM. 3.87.89. 529. 
‚Mänzswiffenfhaft, emwas über bie alten Florentiniſchen 

Goldguͤlten. D. ME. 1.79. B. 4. S. 11. 


DM. 1.84 B. 2. S. 272. 
Muhammed, deilen Geſchichie aus Glibben. DR J. 


ie 89. B.2. ©. 70. 217. Deſſen Geſchichie. H. M. J. 
I: 77. ©. 516. 
—544 x i der nicht niedriger Hertanft,. DM 9.89 W.2. 


"79. 

r Saunen; finden Duldung in Orfterreih. Erb. J. 
F. ® 77. St. 3. S. 316. 

De, a Mumien, über dieſelden, d. Blumenbach.· G. M. Yo. 
1.@t.1. S. 109. 

! Mummergoib, if wahrſcheinſich nichts anders als Glim ⸗ 
ML u; mer, Mica autes. H. M. J.69. ©. 543. 
f r Dane, Ehritina, Chriſtians 4. wirkliches Verhoͤr ders 

4 . ſelben. St. A. H.4 &.453. 

N „Murmelchier, Aufenthalt, Nakrung, Lebensart, Fort 
z — » Girtanner. H. X. 3.86. S. 1540. 
—* Murner, Themas, Nagtiaten über ihn, fin Leben 
In und feine Schriſien. D. Mi. 3.79. Gebr. S. 17% 
Br Sun. ©5207. * — 
4— ir colollus, Vemertungen über. dieſtibe. H. M. 


"Über alte Diönjen, deren Erädre den Titel Neotori führen. j 





— — —— — — 


| 


Muffe Kuſik. 358 


Oruftatenbaum, (myriftica fragrans L.) Veldreibung, 
BVorerland, Einſammeln der Yhfe, Gldıhen, Preis, 
Giesraud, Zubereitung, v. “Seife, H. M. I 76. ©. 


1242. 
ufefeib, ein Gcneiter, mird in Berlin bad Hauet el 
mer Secie, deſſen Geſchichte u. Ebetbard. V. Di 3. 
k4. Sum &, 497: 
wurde I gegen genaffene aifriae it Eſig ein bemährted 
mittel, DM. 9.67. 7.383. 
Mufit, über ipre Gemeinnligiztan Erd, dr St. 6. 
S. 641. 
fiber Ruhhen und Wirkung derelben. H. R. J. 86. S. 
War Se der wichtigſten Gruenflände ber Erziehung ber 
Alien. H M. ſR 9. S. 30 
iht Ermilufi auf Tugend, HD. U. Ka. E. tigt. 
herhwendises Minel zur Verfeinern des Oeijich; Tolle 
von Yandleuten mehr beirachen meiden. I: Du I. 69. 


„188. 

a Einflufi auf den menſchlichen Körrer und deifen 
Thattgtelt; ſellte daher von Landleuten wede gettieben 
werden. Vorfchläge dazu. HM. J. 63. Cost 

* har ſich in higigen Fieberm wirt am bezeigt, v. Bliſcher. 
5.M. 3.63. ©. 1422. — Erinnerungen du ten, De 
Herzog. HM. 9.63. S. 1661. 

heile den Beiitrany und die Waſſerſcheue eines 1a. hrigen 
Mädene, m Buͤſchet. H. M. J. 63. S. 14. — 
Cinwendungen dagegen, v. Herzog: >. M. J. 63. S. 


aut wie erhält man fie? ». Wolf. D. Mf. 3 - 


83. D.1. ©. 231. j 
ben ihrer Eriermung muß theoretiſche Kenntriß mit prat⸗ 
tirder Fertigteit verbunden werden. H. M. 5.69. D. 


.721: ? 

PR ne gezin die Verbdindung der Theorie mit der 
Praris der uk bey Brauenzimmern. H. Di 3.69. 
®. 720,36 4.71: & 33: . s 

iſt dem Frawenzimmer nicht ohne Einfgräntung zu em 
pichlen. H. M. A67. O. 14 

Birrechelung, mauſccaliſche, dã nicht bloß zu eniſchuldigen, 
„fondern oft norhmendig, v. Neefe. D. Wi 3. 76. Aug. 

. Bra * 
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356 Wufital. Mut, 


Mufit, Takimeſſer, Verfhlag zu einem, v. Rofenibal.- 


HM. 3.89. ©. 1261. v. Webers. Ebendaſ. ©. 


1323. 

neu erfandent Bezirferungsart der Accerde. G. M. Ig. 
1. St.4 &ı. 

die heil. Caccilia it die Pattenin der Mufif, wie ie dazu 
arfommen, v. Winter. DW. J.k6. & Bı3. 

Geſchiane der deuicen, was dazu, Erd, 9.22. ©. 


255. R 

der Tranidüifhen komiſchen Oper kommt der italiemifchen 
nict gltich. MM. 5.69. ©. yon. 

der Kollander, iſt Ialdt. H. M. 3.69. &. 1481. 

der Gtaliäner überhaupt, über den Juin.» Due J. 
"76. 8.2. 8.169. und uber majitaliche Eeutatien dere 
ſelden. Ebendf V. 4. ©. 212. 

‚Berth, den man in jtalien auf Virtuoſen fit, aus Dur 
rerti, Dr. M. Ds ©. 371. 

der Hömer, Annerdoren darüber, D. Mſ. 3.59. V. 3. 


P ©. 209. n 
der Nenpolitaner, ſchlechter Zuftand derſelben. B. M. 
9.83. Ren), ©. 307. 
der Tewetianer, S. Mk. 9-86. B. 2. ©. 224. .5% 
8.2. ©. 105. 
der Meufeldade. H. M. 3.77. ©. 1608. 
der Otahenter. Cbeud. E. 161%. 
der neuen Hebt iden · Bewe hnet. Ebendſ. S. 1639. 
. meuerfundene rufe Jagdmuſit beſchrieben. H. M. 
* 966. 2.743- 
Voglers,; dee Abıs and Manheim, feltfame biftorifdye und 
mahleriſche Nacht lchten datuͤbet. V. M. I. 86. Jun, 
S. 87. Apr, ©. 381. 


Padiezoni und Mare, Negtichten über dieſe beiden 


veneriandichen Sänger, D. ME. I.89. B.2. ©, 106, 

"Mufitaliides tunterfind, Protefoll der Pondenee 
Soecktht über William Cretch, ‚ein munt. Wundertiud. 
G. M. Is. 1. St. 2. S. 206. 327. 


Wufltanſche Compofirien des Sqhaſergedichts, ſ. Com⸗ 


pofltiom. 

Mufterons, eime Art euroräifher Schnalen auf Jamai⸗ 
ca. HM. I71. 8.149 

Ruffon,.i. Kovjion, . . 

DMurterforn, folte eigenilich Dioderforn heifen. H. W. 
3.71. 8.751. 








Kutterm, Nadır. 357 


Mutterforn, eine Trantheit des Neggens, bringt Kl 
- pie und denheifien Grand herrot. iR. 3.70 © 


1323. 

PR EU 5. M. 9.70. ©.1449- 

entſteht von naſſer Winerung, vom Hemgtdau, und ver 
uradıt die Krübelfgankhei. Mittel argen dirfelbe v. Co⸗ 
thenius. H. R. 1.64. 1247. 

foQ von doen Meheln ennehn. H. K. J. 64. S 1254. 

foü von dem Stiche eines Jalecıs entiehn. Ebendaſ. 
©. 1257. 

- nad — Meinung vom Schlelme fleinet Schnecken. Mit ⸗ 

gel fie au⸗ zurecten. Fi. IHN. 1520, 

tmmt in najfen Jatren und anf nafem Doden am beften 
fort, wird ron din Hehnern nigrgefeelen. H. M. J. 


64. ©. 1256. 
ſchodnch dem Vieh. H. M. J. 70 S. 1337. 
Warnung ter dernelden. Coh.· Kko. Si. 3. S. 333. 
Muttermahl, einge bewaͤdtte und unſchaͤdliche mel 
zur VBerneibung derſelden, ».Ramnıc. H. 2. J. 74. 


S. 473. 
ob lie F Einbildungstraſt der Schwaneren azuzuſchteiben 
find? H. M. J. 72. E.487. veral, Einbildungetraſt. 
Murterplage, kann durch Eircirifiren gededen werben, 
r.wof HM. %r6. 8.693. 
yfon von Ihenae, oder der autübende Weiſe, eine 
Anerdore, D. ME. J. 82. B. 1. S. 145- 


N. 


Nabahmung, eine Hauprresel aller menkhlihen Hand ⸗ 
lungen. 2. M. 3.66. Sog. 
nicht alle find bioß Nachahmet, die es feinen. H. R. J. 
66. &.609, 
Nachdruck der Bacher, ſ. Buch. 
Nadaeburt, bew Franen, über bie verderbliche und bie 
Ghefundhelr ſchadlicht Loſung derſelben, v. Bukenberger. 
a. J. 36. ©. 497. J 
bey Küden, Mittel, das Absthen derſelben zu befördern, 
. »Yeloberg. H. M. I.55. ©.623. von einem Un 
genannten. Ebendaf. S. 67. 1055. : 
Radrubm, über den Werth deſſtlben, v. Feder. AM, 
3.75 9.81. . 3 
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358 Nacht. Narr. 


Rahtfröfe, wie fie den Gewaͤchſen unfhäß 
MR — 8 — —— 
achtigald, Dadeln der Alten daren, Beſchreibung, Zae 
ſel, daß fie sin Zugbogel fin, Brut sand ee u 
1er und Dartung. H. M. J. 76. ©8688... 

erwas über ihren Geſana. De, J. x8. ©. 333. 563. 


Wattaas und Zuiter, Murtel bei der Darre; if ein wahr 


ter Zuavegel. HM. J.78. S. 379. 

— beejelbem folie verboten werden. H. M. J. 72 8. 
st, 

Nastzandir, Meſchichte des Ich, Marla Pigatt „ 
z = 5 '& or h Pigatti. 9 

enfoiel eine Nacawandlerin, die für ei 
en warde. H. W. J. Pen E. Pen — — 
Nabel, tie eine verſchluckte und ſchn im Magen befinblis 
Se wieder heraut gebracht wurde, HM, 3.66. S. 


1579. 
Mabeiburg, die Nabelsund Meiinafabrik i 13 
lich, DM. I. Ara. 96. S 23. KR ne 
meauibelbelsunng Nacht ichien darüber, PM. J. 
88. S. 1305. 
Naheſchule, Echulanſtalt. 
Nadrungsmirtel, Einfiug dere Seldumlauſes auf den 
Preis dersilben, H. M. J.67. ©. 1153. 
ur“ Dophinoiſe, Bereitung derfriben. HM. 3. 72. 
109. 
gehen die Fruͤchte verschiedener Weldbdume, H. M. 
. — — — 
ahtungeſtand, Ucrſachtn des Flore deffelb 
— — 
Namen, Demetkungen Abet die eigenabilmlihen nomina pro» 
pria, m. Winter. H. R. .39. ©. 1605. 17. 
— Stade und Ualvetſitaͤt. BD Br. on, 
18. 
über die bartige Bıfedjchafe der Philadelsder, 
77. Er.ıo. ©. Ra. 


* — — > A. O. 33. ©. 39. 

arciſſen, Anweiſung fie im Alinter zu trei B 
9.0. J 67. S 65. — * 2m 

Marrenfef und Eiclsfer, Nacrldten darüber, D. Me. 


—5* 2. S. 79. Veſchtelduns. 9m. 78. 


er. I. 
, Rantes, Einfuhe von Eolonierroduften 1785, aus Zollres 





Naf. 


Naffau, Meligionsverfihrrung. De. WB. 9.39. © 171. 

Dranien, oder Dilenb. Siegen, v. Dies. Kırhenlifien 
von 1771 tig 78. Vr. W. H. 38. S. Tl. 

über Schiſtung der Landetehen im Neſſ. Oran. St. A. H. 
10. S. 129. 

Siegen, Ernars und Landwirthſchaft. Nachrichten 
derbe. Br. W. H. 47. S. 273. Prof, Jungs Antı 
wort darauf. H. 55. S. 56. 

Saarbräd, erhieitden Tirel Dubchlauchtig, Hechzeboh⸗ 

ren, vom Kalfer, Sti. A. H 28. S. 511. 
über den Bergtan im Saarbrüdigen. Br.W. H. 20. 


©. 139. 
Ufingen, Kirchenliften ». 1779. Br. D.go, S. 


204: * 
: Bortrefliche Einrichtungen des. Fuͤrſten. Eph. J· 81. St. 
11. 2.611. 
Mokentrinnereneninllüng. Erb. 52, Ot. 10. ©. 456 
Weilkura, Armenanſtalten. Br. W. 5.59. &. 300. 
ſezt Prütmien für Klecbau, Sralfärerung x. Or. 2b. H. 


49 ee 
Marisnaligeht, wedurch wird er beffimmı? Gattungen 
deſſelben. Wie lerut man ihn kennen? v. Htn. von 
Preufins, H. M. J. 34. S. 13. 
Notienalteacht, wiirde ihre Einführung ben unſern Zeis 
sen und Sitten dauerhaft und, müzlidy jegn? D. Rſ. 5 
-g. Ang. E98. 

Kleaderordunungen und Uniformen ind ohne allen Nutzen und 
ehue allss Verdienſt. D. Mſ. J. 80. Sept. ©. 213. 
Einwendungen dagegen. Edtndaſ. ©.218. 

Vorihlag zur Einfüprung einer Deutſchen. HM. J. 
86. S. 245. 

Sqwedlſche, Gedanken darüber. D. Wſ. Y.54. eb. ©. 
2. Votſchlag des Hönige dazu. Ch. I. 78. St. 7. 


.87- . 
N und Offenbahrung, v. Selle. V. M. I. 
86. Aug, ©, ar. 
über göttliche Offenbarung drurdp biefelbe, D. Mk. 9.812. 


. ©. 57. 
Austen über Mefelbe Im Großen. H. N. %.66. ©. G0g, 
Befimmung der Grenzen ihrer breg Reiche, v. Erpleben. 
HM. I.60, ©. 1105. ‚> 
über Buffons Epochen derſelben, v. Sorfler, AM. Ti Im 
©Ot.1. ©. 14% j 


Natur. 359 
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360 Natural, Maturl. 


Naturalien, wie ke zu fammeln,- aufjabenahren und 
LER: Fe re v. R. Sorfter. HM. 
«TI. ©1553. : 
- Sammlung zu Berlin, H. M. 9.79. &. 569, 
ju Bern, HM. 3.65. &.98. 132. 
du — v. Bermaun. H. M. J. 66. 
1137 
ju Gent. D. W. J. 65. ©. gos. 
su Göttingen. D,Mf. 9.79. Ian, &, 12. . 
im Haag. DM. J. 82. Vier, 203. Dee, 


S504. 
‚iu Müdlhauten in der Schweiz. H. M. J.64. S. 


35. 
zu Ulrichathal in Echweden. H. R. A66. S. 1161, 
in Died, HM, J. 64. S. 455. 767. des Johann 
Glileßnets daſeldſt. H. M. J.84. S. 614. 
Saimnmlung ven Scherpf zu Urach, merkwuͤrdig wegen der 
nancherieo nasänlicen Stelungen ber Tbiere. Veſchtei ⸗ 
bung derſelben. DM J. 56. Jul, S. gr. 
Cammlungen in der Etmeij, Nachtichten davon, ſ. 
Ediweij, ; 
Sammlung des Pater Möge zu Quedtinbutg beihrichen, 
ſammt feinen mifroftoriihen Erperimenten, v. Scumabs 
ling. H. M. 3.92. S. 965. 


Banks und Solandets, auf ihrer Keife gefanamelt, H. M. 


J. 72. S. 1615. 
Ameritas, enwas Äber die dortigen Thlert, . Clavigero. 


"DM J. 86. V. 3. S. 145. V.4. S. 44. Je k7. 


BV. 3. S. 30. 

ubar das große unbtkaunte Thier in Nerdamerlea, m. Mir 

deli, G. M. 5.3. ©r.6, S. I71. 

geſundene In der Erde, f. Feſſmen. 

Naruraefehe, awas Über diefeiben. D. Mk. 87. 0 
3. 8.197. V. 4. ©. 82. 

Naturkunde und Ehrmie, ihr Einfluß auf Stoaten. H. 
M. J.58.@. 1209. 

- Rarurichse, allgemeine, einzelne Bemerkungen derfelben, 
DU 3. 73. Dr. Gig. . 
allgemeine, fann Nlemand ohne die Rechnung des Unend ⸗ 
lichen grändiich verfichn, v. Räfinen, A. N. I.74 S. 


257. i 
Kenntniffe derſelben find für das gemeine Leben ſehr brand, 
bat. DAR. 3.81. &gı7. 3 * 
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Naturlehre, Phänomen der Slerie bemerft, . DW. J. 
83: ee V. 4. S. 191. J. 34· V. 1. S. 263. 
Uedrigens ſehe man die einzelnen Rubritene Luft, Zeus 
er, Elecrricität x. 
Katurfpiele, beſenders bey dem Zeorfe Vennzigetode 
im Braunfchweig D.Mf. J. 80. Apr. S. 377. 


— Maturaliiten, ob ihnen öffensl.che Meligionsübung zu were 


Haren? DR, J. 84. Men. @. 271. 
Naturreht, ein univerfales it Chimsire, v. Hißmann. 
DR J. 78. Dee. S. 529. 
Sareiben über dafielbe. Cpl, .93. Et. 7. S. 3. 
Naumburg, Beisreibung der Stadt und Segend. D. 
mi, 3.95. Ion. €. 36. 
Neapel, Rönisresh, Melfebemeriungen. D. ME 5.88. 
V. 4. S. 103. 
deſſen Vaumdidandel, 1757. Pr. W. H. 27. S. 174. 
über deſſen neue Kelonie Er. Lucio. DB. M. J. 89. Sept. 


S. 264. 
Vererdnongen zur Abſchaffung der Ineuiſition. Erh. J. 
ga. St. 10. S. 447. Sorgen erleti.ter Kircheaguͤtec 
und Bettelorden. Erd. J. ko. Et. 6. S. 750. 
Stadt, Reiſenacht ichten darüber 1749. vorzäglih Mur 
fir betreſſend. DE, Ak9. V. z. S.215- 
ſchlechter Zuſtand der mufilalijgen rehtſtellen. Hm. J. 
83. Mer, S. 307. 
Mebel, it nach P. Heul Vorbote des Regens, 100 Tage 
nah einem Merznebel ſelgt Regen. H. M. J. va. 


S. 13. 
ungewöhnlicher ja Sunnorer im Lommer 1750, H. M. 
3.99. ©. #46. 
etwas über den im A. 1783. D. Mt. 9.83. 8.3. ©. 
113. betgleiden Vriefe darüber von Michael Lorcia. 
DM. I.94 2.2. S.3. j 
 Nebeiftern, Vechtichten über den in der rehten Hond 
des Perſeus, m. Bode. DM. 5.77. ©, 923. 1279 
Me —— an am 27. Jan, 76 geichen. H.. Vi. 
9.77. ©. 166}. 
ar T Finanjminie, deffen Umeigennögigteit bezweifelt, 
Br. W. 9.44. S. 272. 
vertheidigt, Br. W. Ha7 . S. 306. St. A. HT. © 
338. P.ı1. ©. 279. J 
übe: feine Finangenfalten, St. A. O. 20. S. 393 . 
Compie rendu 1787. Or. W. O. 49. S. 3. 





362 ne Ren. 


- Meder, vercheldigt dur Verſtändlichmachung felmes Com- 


pte rendu, St. A. 9.42. ©, 129. 

Dede an die Norables den 6ten Mey. 1789. Jnuſtruttion 
für den Keichdtag 1789. Et. A. H. 48. ©, 413. vergl, 
Brantreid, 

Megerftlanen, Karbe, Bildung, Religion, v. Tiebabr, 
D.Uf. 3.87. War. ©. grı. 

Charakter, Siten, Neigungen. HM. 5.97. S. 785 
801. 7. . 

Lebensart. H. M. J. 86. ©, 1601. 

ihte Empoͤtung in Ametila. H. M. J. 74. ©. 1231. 


1233. 

. befondre Foͤhigkelcj elnes, im Kopfe ausjureden, H. M. 
9.89. &. 381. 

Ahr Zuſand in den halländiichen Colonlen In Amerika ift deſſer, 
als man alıube, aründlicdıe Nachtichten darüber, v. 
Yloltemeyer. HM. 1.89: ©. 545. 

ähr Zuñand zu Nie Derbice, v. Werndiy. Erb. I. 83- 
Eı.a. S. 220. 

auf Jamaica. Brit, H. 45. ©. 143. 

Mübderung ihte Schutſalt zu Philadelphia, Erb. I. Br. 
Erz. S. 629. Ddesjleiden ju St. Croir. Ebendaſ. 
3.77. Sit. 3. S. 309, 

Negerhandel, Geſchichte deſſelhen. H. M. I. 74. ©. 
1225- 33- . 

etiwas darüber. O. M. I.R9. S. 1649. Anmerkungen 

+ dazu ©. Noltemeyrer. H. M. 3.99. S. 513. 

einige Nachrichten duräber. H. W. I. 88. S. 1569. 

Einfuhr u Sr Deminao 1755. Er. A. 9.36. ©. 510, 

Meid, öffentlicher It heilſacn, bewahrt große WMoaͤnner vor 
Uedermacht. 9. Dies, D. Rſ. I.5 Ent. S. 272. 

Nelken, Beſchreibung elmer Mellinfioe, und deren War’ 
tung v. Schmabling. H. M. 3. 85. S. 1345. 

— Wittel gegen bie Neltenblanidufe, H. Di. J. 758. ©, 
243. 3. 36. ©, 1167. 

dutch Tobatdafche von Täufen au befreien, v. Soͤnert H. 

M. J. 68. ©, 721. 

woie fie zu erziehn, verſchledene Bentanungen, melde am 
meiften gefhägemerden. HM. .71.@,410 


„. hm Zimmer zu durhwintern, ©. Läden, DR. I 74 


@, 1409. 28. j 
im welchet Erde fie am beſten gedeihen, mie fie durch Saa ⸗ 
wm (ortjupfanen, ausjumwintern, ju warten, ver 


Neltenb. Neuenb, 363 
Kranfhelten zu bewahren, d. Rüfler, H. M. J. 81. 


©. 913. 

Melten, über Fünflihe Befruchtung berfeiben, v. Bioß- 
9.M.J-R1. &. 33. 49 deegi. J. 75. © 751. 

Elavien derfeiben, Slpnheittregein für Bau und Farbe; 
Beſchtebung eines recht volllommen ſchͤnen. H. M. 
I.78. .335 

Meltenbaum, (Caryophilus L.) Belchreibung, Vatetland, 
Einfammeln der Gewürzuelfen, Menat derſelben und Ger 
brauch, v. Heiſe. DM. 7b. S. 1239. 

Meocori, über alte Münzen, deren Stadie den Tittl Neo ⸗ 
ceti führen. D. Re. I 84. V. 2. S. 272. 

Nerventraunkheit, Urſachen und Wittel dagegen, v. 
Haller. MM, 72. S. 1521. 

Bieſchtelbdung einer beſendern, geaen welche die Delladons 
na Dienjie leiler, v. Frero. O. W. 4.83: 2.1873. 

Mervengeiiier, was fie Nindz three Anmahme erfeichsert 
die Erklärung der Einwaͤrkuug der Derle auf den Yeib, 
und umgelcher, v. Traeger. HR. 3.79. S. 117. 

Meflel, (Urtica L.) Veſcheeidung, Anbau, Yiuben, Ct: 
trau. Erb. 9.77. St. 6. Bahr. H. M. J. b5 . 
S. 357. I-87. S. R. 

tann wie Fache gebtaucht werden. H. M. D7t. ©. 
1297. 3.75: S. 29. deezlelchen wie Hanſ. 9 W. I. 
71. S. 827. 

Caamen ik Murmmiel, v. Cniag. H. W. J. 73. Er 
655. foll Pſerden unter das Zuͤtter geinenst werben, 
H. M. 18 O. 925. 

Merteoheim, Heine, Cornel von, Ritter, Deeter bir 
Rechte und Medecin, geb, zu Eöln 1486., deſſen Vildnlß. 
Dr. 3.76. V. 3. ©.y7. Lebeutnacht ichtea. Eben⸗ 
daſ. S. 184. 266. 

Nede Sctlaanch, Velltändige Vehtreibung bes Tanzt der 
wilden Cıdemimm » und Lumpivdgel, d. höncrt. De 
M. 3.80. S. 426. 433. 

Neuburg, Churfürklice Verordnung pur Verhuͤtung der 
Vichſtuche. &nb. I.82. St. 10. 2.451. 

Bun das, warum gefült eu wns fo jche? H. R. 9.63. 


1297. 
Neuendurg, Aürf., olda der derilgen kandleutt leidet 
i e Manufacturen und Handel. Erh- I: 81, Ci. 
14 
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364 Neur&ng Die ' 


Neus&ngland, Anbau, Reglerung, Cabelj— 
MR. 3.67. ©. 268. 270. 280, * — 
Neuendof im Etgau. Peñalozze's Erziehungsanftait da 
— 3.78. St 6. S. 93 . 
38 — — Manufactuͤren. d. de Hui. O. 
andalten. Eph. J.77. St.r2. S 
* 314 
u ne ſtatter Cabeijaufang dafelbjl. H. Di. > 
——— ſ. unter Amerika. 
eugterde, an ſich nicht tadelnewurdig; i 
aus, wird oft Tellheit, & ee * * 
Meuorleans Vortheile der Abtretung Jerattad⸗ an 
Soyranien für England. H. MN. J. 67. ©. 505. 
——— daher. Eph. 3.80. Cr 
. 8.597. " 
N 
ur 4 neh: Regierung » Verſaſſung. H. M. J. 67. 
Neuſtadt an der Hard, vom alten Kaſimitianum, dem 


Landgute eis Tngero, und einer Einficdeley, D. ML. - 


= zu gm ®.137.- 

uftabe © ine, Lireular des dortigen Birch 

die Geinlichen zur Abiharfung —** 82 
Erb. 3.82, St. 3. S. 327. Vr. W. H. 55. S. 52. 

— — Nacht ichteu Darüber, DE. 3. 88. & 
—* . & 

Neunorf, Predufte, Lebensart der Einwohner 
äuferlihes Anjchn der Stadt. — —— 


S. 158. 
iR eine { 

— en Probe aus u 2 
—A — — — — 
E Buchs: Jod, Bunfele Leben 1 und Auszüge, — 
— ——— 
— — elite der Birrfäriften von 

keneit Sönh in Preußen verboten. DD. 3. 83. 





Niederl, mi 365 


Üriederlamde, vereinigte, ſ. Holland. 

Miederlande, Oeſtetterchiſcht, Frädjeninndalt. DR. I. 
8%. Jul. S. 2. 

Voits « Dinge, D-.Mf. 3.76. Sul. ©. 664. 3.86. - 
ul.&.g. Or. H. 40. ©. 47% 

ühre marürtdhe Ersengniffe, Hasriden, Manufaltur : Harı 
del. DM. 3.86. Aug. ©. 105. 9.87. May, ©. 


448. m 
Snzujtrie, Wanufacruren und Aderbau daſtibſt. D. Mi. 
3.77. Aul. ©. 86- . 
über ıbren Finanyjutand, St. A. H. 19. S. 355. 
Unruhen bajelbit 1787. bettefftend. Erd. 2.40. S. 


455: 
freomurbige Verradytungen über Verfaffung und Ber 
m derkelben, ».0° Outrepont. Mi. 4 9.40% 
-448- 
Demenarien der Stänte an den Kaifer Joferh IL Er. 
a. 9%. 2.520. 
Wersteidung ber dortigen Auftritte ia den Jahren 1365. 
und 1747. St. A. 9.40. 2.518. 
Brrrasırrgen über ie, Erh. J.82- Sa. 5. ©. 501. 
Brabant jieht die weiſten aus Fiundern verricheuen Mar 
nufacın ijten an fh, v. Alsfenbring. 2. 3 GR. 
2.571 har die kläbenjien i- anwfastutei, wird nidar 
tig dis Fark, 16. xtits und In quiſtien zertusten tiefe 
VBlathen, v. Eienden-f. Ehenoat. 2.572 
Miederfahien, über bad dangt vertinilaaftefte Werhälts 
if; zwiicen Pflanienvan und Viet zucht, v. von Nest 
berg. DM. . 82. 8.1393. 1409. 25. 41. 59. 
Uaberächr der Peltzey Der tor Siaete Sacc. 13. 14 
15. 16.0. Kraut. DM. 86.113. 29-45. 
tonte mede Tuben von ſeinen Zeeintehlen vichen, v . von 
Reitberg. H. W. 3.52. S. 1408. 
dem dafızen Rangtl am ſeidſt gezegenen Pſetden abzuhel 
fen, von Neuberg. H. X. 3.82. 2· 1333. 
Niefen, Henidıe der jormel; Cor haf dir! Du J. 
85. 8.2. ©. 73 . 
Niefewurgel, fhwarze, (Helloborus niger L.) mas fols 
die gemeimiglia: fg. S. R. IN S-167B- - 
Helleborun swedidum „ Ancheiminice Tugend derſelben, 
H. W. N6. S03. 
Nitarfe, &r. Eich Such at eine Geburt von Schülern und 
Werbändeten bie Unbelannsen Obern edet der Jefulten, 
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366 Nit. Nordheim 


GM. %.36. Aus, S. 49. Es iſt der Religlon, dem 


Staate und der Sutlichteit zuwider. Cdendal I. 56% . 


nu ge ik manen, 
en Quellen find 
Er N find ſchwer zu Befimmen. H. M. J. 
pferd, CHyppopot: 1* 
in Aeqgreten une Fr N * 
Dlede zu Florenz detteffend. Br, Wi. H. 60. ©, 384. E 


Niffen, Erssm. Dieter des Preuß. Noljhandlunsskom ” 


> „au Hamburg, über deſſen Proceß. St. A. H. 47. 


"3 
Nitreria Schobaei L, slüher in Möeti 
dung „Murray. HM. 9.69. S.1008 nn 


Mizaa, Beihreibung der Cradr und uiliegenden Gegend, 


Er be RE ki FR I 
— Be, ee 
EEE Sn mann von 
en 
gan —— Fragment einer = F 
———— — 

56. S. 228. u 


"Mordamerica, über bas dortige große unbefannte Thier, 


v. Michaelio. G. M. M· 3. St. 
„aa En 3. St. 6. S. 871. 
ordhauſen, das dertige Gemaͤſten t ührli⸗ 
—— 7 ——— been er 
wi KRoſent 
MI82. Es eh — 
momnarhliche Ttucipretſe vom May 1668 bis t771. Mu 


. mM. %.71. ©. 657, Jar. 
ei Rafınadridun barliın, Br. W. 94 ©: 


-. Bollanamge- Or ee 





Nordi. Morm 367 
Morbifhe Sage, Verſuch einer Uederſedung aus einer 
alten nerbijden Sege, Leo. D. Di. 3.88. Decem. 


©. 504 
Mordlichr, werfhiedene Meinungen, was bat Nerdlicht 
kn. 5.0. J. 70. S. 196- 
fell von Sennenſtrablen enrtchn , die In den Dünfen 
foielen. D. iR. 3.80, ©. 312. 
- die Nimefohäre dee Sonne Mnnte die Utſach daven feyn. 
Hm. 3.68. ©.636. 
Durhmaffanzen üder fein Enaftchen; Parallase deſſelden. 
Hm. I. 70. 2.1224 

Beobartet und beſchtieben des vom sten Dec. 1768. zu 
Gstinzen, HR. 9.68. ©1654. zu Danmever den 
18 Han. 1770. PM. 1.70. 8.193. deegl, den 31. 
Aug. 1770, MM. 3.70. ©. 1217._zu Tarldeube 
ı7ko. v, Boͤckmann. *. ‘ar. ESti.5. S. 217. 
267. vom sten Der. 3792. m. Watetmeyer. mM. 
1.82. ©. 1465- 

beohadier ben Tage m Batkhauſen. HM, J. 73. 8. 1311. 

Nordpol, Tanebuc zweier euqgleſcher Schalurpen, bie 1773- 
dahin ſeegeiteu. H. R. 3. 74 0.657. 
* von Woait beſacht, ein Woͤhrchen. Hm. 3. A8. 
3905. 

Nasızaien vom einer alten Unterfagungsreife nad dem ⸗ 
felden, aus Adam von Bremm, Ki. % ©, 
1089. 1105. 1121. 

Benipisde von Seeſahrern, welche fh demſelben genähert, 
», Bartington. HM. 1.74. G-1531. % 

Poyes Tarchuh anf einer Reife tahin DU, 83. 
V. 3. S. 193. 

Behhrerbung der Voller, die un demſelden wohnen, H. 
W. 3.68. ©. 1655. 

Mormäuner, find im Europa wahrfbeinlih Erfinder 
Comnpaſſes. Di. J. 77 . S. al7 · 
Normalſchuten, f Schulmejen, 


“ Mormandie, ber dortige Olashandel erhält mehr Frechelt. 


Eh. 3.76. Ot. 12. ©.309- 
Mormegen, Boltemenge. D.Mf. I.76. Jul, @.665. 
 @eoncapbifh«Ratıftiide Mareihien darüber, GI. Mi, 
©t.2. 8.176. &.z. & 320. DM. J. 
93. Dun. S. 17. , 
Werednung über das Kupfırbergmert Röcaas. DO. 
„5. 6.272 er, 
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i 368 Not. 


Muß. 


Morales, Aber ihre Verſammlung In Fraukreich. St. 
3.9.41. &.50. f. and Frankreich, 

Nothleidende, in welchen Fallea muß der Staat feinen 
Sürgern verſtatten, Nothleisende auſſet Bandes am ms 
terſtatzen 7 ja fie wohl gar dazu aufjumunerm? von 
Stuve. B. M. FSB. Aug. S. 183. 

Morhmendigkeie f. Arciheik, - s 

Movaored, Kirdenliften dieſet Provinz. - Br. W. D.R. 


“133- 
Miürnberg, Kesierung, Einrheilung, Wollsrnenge , Prem 
fiognomir, äfentlipe Abarben, Taf + Horhzeit z uud 
Degräbnih  Koten, ©. Nicolai. B. M. 3.53. Tan. 


S 9o. Indunrie daſeldſt, won Demfelden. Ebendafahit. . | 
27.983. Arche. & 199. 


Handel neh Zranten. Dr. W. H. 40. S. 213. 

Leſang dwelbjt. Beſchwerden der Bürgetſchaft. Ein 
Actenſtoc. St. A. 13. S. 59. H. ak. S. 464. 
Loauge zettel, Exitact aus einem joldhen. St. A. H. 38. 

"&.ıKr- 

‚Kopfiteuer doſelsſt berreifend. St. A. 5.32. @.475. 
— daſelbſt ſeht hoch. D. Mſ. In. Sedt. 
4277. 
Leibreneenaeielihaft 1777. Nachtichten daruͤbet. Br. 

W. 9.30. ©.369. 

Um ſtãndliche Ractacht darüber. Er. 4, H. 18. @. 195. 

Prüfung der Keibeentenanfalt,, v. Breiter, G. W. Jg. 
3. St. 6. &.906, 

Mecolais Nacht ichten uber Nürnberg berichtiat, B. R. 
3.83. Jun, S. 569. Vertheidigt gegen Nicelai. St. 
A. 9.27. S. 353. 

Nunnenbel, Leonh. ein Meiſterſänger und Lehrer des 
Hans Sahs. H. W. J. 67. S. 111. 


-MNunsius, zähflliber zu Wien, wird jurecht arwiefen, 


Eoh. 2.82. St. 3. ©.319. bdesalidhen über Nuntiar 
tarſachen zu Wien. Ebendaf, St. 7. &,94. 


Mupsaum, (Tuglans regial) Nohhen und Schaden befr 


felben. H. M. I.66 ©. 1075. 


% iſt überaus mühlih, und ſellte Beiihalb Überall ansepflange 


werben, v. Ebrhart. H. WR. FH S. 1588. Iwan 
fel gegen feine Nũuhlichteit. & 1393. - Widerlegung, v. 
Ebrebart. S. 1585. 
kommt auch im kalten Gegenden fort, v. Gatven. HR. 
3.85. &,95. j te 





Ob ſt. 369 
— welde Sorien fol man anfden, b. Ehrbart, 


DR. J.84. S. 1588. 
Ihr Anban wegen des Drls empfohlen H. 3.83. 
@. 71. 1 
über — Miederbeledung, Eerh. J. 76. St. 7. ©. 102. 
Roſſſe deſſelben, daraus wird in der Schweiz eine Art 
Srantewein ormacıt, deſſen Verſertizung. H. M, J. 
65. &. 1462. — 
Del aus derfen Jruchten it rorcheilhaſt, v. Garven. H. 
mM. J 839. S. 230. 232. 
Wire die Dellwiifie das aonze Jabt felſch zu erhalten, 
DM. J. 72. Busyt. Som &s75 0" 
Npndert, d. 4, Mirgend,, © KEfibenburg: DIE J. 


Myn, 


83. Sert. ©.237. ” 
o. 


Ober eit, deſſen Atelegie geaen die Beſchuſdigunern, als ſey 
er ein Artſtel ber Jeſaiten md habe des Au des Ir 
reurs et de la Verite werdreiset. ©, X. J. 86. Zebr, 
@, 199. 

DObderlaufig, Toleranz, Sirreratur, Neſangbuch zu Bau⸗ 
zen. DM J. 79. Kr, S. 146. 

Oberon, ein Gedicht m 14 Geſangen, d. Wieland. D, 
DE. Ro, Br. ©. 2. 

Probe einer enguſchen Uererferung beffelden von J. Sir, 
DON. J.ka. Ecpt. S. 232. 

Oberſchultollegium, rrenbiites, f. Ecutweſen. 

Obley, eder Dvevlen, eine Glabe der Laven an Mein, Drode 
umd Früchten, melde det Kirche gedtocht wurde, Urs 
frrung, Adinafluna. H. W. I.84. @.1403. 

Obrigkeit, über Das görlıde Recht derfeihen, oder über 
den Eat: dk Sraaisaeiwale durchs Welt seihaffen? 
DE 3.77. 8.4 O. 119. a ? 

Iſt Stale der Orundfay der Glerralt derſelben, und hat 
ein Bolt das Recht, die Hantlungen jeiner Obrigkeit x4 


Fichten, und wenn #6 bie Megierung fiir unseeedie hair, \ 


ſich Ahr zu entzichn? DM. I.rı. Jan. S. Jo. 
en am Auerthum und Grmennungen. H. DR, 
3-63. &.499. . 
Dbf, die arofe Menge Arten defiiben ſedten auf elme ger 
wife Zahl aeſezt, Ihe Unterſchled amnegeben, ihr Mur 
gen gedeigt werden. IM. 3.67. ©. 1028. 
eitrg aa u 
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363 Not. Nuß. 


Notables, über ihre Verſammlung in Frankreich. St. 
Dt. S. 50. f. auch Frankreich, 
Nothleidende, iin welchen Fallen imufi der Staat feinen 
Sürgern verſtatien, Notdleisente auſſer Landes zu un 
terfkügen? ja fie wohl gar dazu aufjumunsern? von 
Stuve. B. M. TR. Aug, S. 183. 
Nothweudigkelt ſaFreiheit. 
Novaoreod, Kirchenliſten dieſet Prodinz. Br. W. HB, 


S. 133. 

Narabera, Kesierung, Eintheilung, Volkemenage, Pine 
ſoauomie, enliche Aba eaden, Tauf, Hechzeit und 
Begraͤbna⸗ Roten, v. Naecolai. B. M. J. 63. Jan. 


- 8.90. Jadunrie daſeloſt, won Demfelden. Öbendafeibil, , 
27.83. Acht. S. 199. 


Kandel nah Spanien. Br. W. H. 40. ©,217. 

Lofung dwelbjt, Wefchuserden der Wirgerfdiaft, Elm 
Aerentüd, Se A. H. 13. ©. 59. H. 2k. S. 464. 

Lo uug⸗ zeitel, Eritect aus cintm ſolchen. Sr. A. H. 38. 


"Eu in7 · 
Kopfiteuer daſelbſt betreñend. St. A. S. 32. &.475. 
Zeſtamenestare doſclbſt ſeht hoch. D. Mſ. 3.95. Seot. 


©. 277- 
feibrensenaefellichaft 1777. Machrihten barüber, Br, 
- BB. 5 30 &. 369. 
Umftändiche Nachticht darüber. Er. A. H. 18. &ıR5. 
Prüfung der Keibrentenanflalt,, v. Kritter. G. W. Jg. 
3. St. 6. &.906. 
Neolais Nachtichten über Nürnberg berichtigt. Bm, 
5.83. Dun. 8.569. Werrheidige gesen Nicelai. @r. 
u. H.27. S. 353. 
Nunnenbdef, Leonh. ein Teifteriänger und Lehrer des 
Hands Sa⸗ he. H. M. J.67. S. 11. 


-Runtius, rähftliher zu Abien, wird jurecht grwieſen. 


Erd, 1.82. St. 3. ©.319. deraleichen über Nantia⸗ 
turfacheln zu Wien. Ebendaſ. St. 7. S. 94. 

Mupsaum, (Iuglans'regial.) Nuten und Schaden drfr 
ſelben. H. W. 3.66 S. 1075. 


iſt überaus nühlich, und ſollte derc halb Überall angepflange 


werden, v. Ebrbart. H. W. IB S. 1588. Zwel⸗ 
fel gegen feine Nüplshkeit. ©. 1393. Widerle gung, v. 
Ebrtdart. ©, 1585. Dr a 
tomme-auch in taltia Srgenden fort, v. Garven. HR. 
3.85. 8,95. ‚ eh 


Nom Dh, E 369 

Nußbaum, welche Sorten fol man anjden, b. Ebrbnrt, 
H. M. Gag. S. 1588. 

iht Anbau wegen des Drls eme ſehlen. Y.mı 3.683. 


©. 371. b 
üter —* Micderbelebung, Eh. J. 78. @t. 7. ©. 102. 
Töffe deſſelben, daraus wird In der Earmeiz eine Art 
Brantewein vemact, deſſen Verſertizung. H. M. I 
65. ©. 1462. —— 
Del aus deſen Früchten it eortheilhaft, d. Garven. H. 
M. J 89. ©. 230. 232. * 
ine die Vvolluinfe das ganze Jahr feifch zu erhalten, 
O. M. 9.72. ©.591. F77. ©. 575. . 
Nondert, d. I Mirgend, ». Kfibenburg. D/ME 3. 
83. St. &,237. ” a L 


o. 


Ober eit, deſen Arelosie geaen die Bechteldigungen, als frd 
er ein Artſtel ber Jeſallen and habe des Vuch des Er 
reurs et de la Verite verbreiset. ©. X. J. 96. Gebr. 
S. 199. 

Dbderlaufig, Tolerang, ditttratut, Cefangbud ju Baus 
den, DM. rg. Kern S. 146. 2 

Oberon, tin Gedicht in 14 Schangen, m Wieland, D. 
Me ro, Br. &. 2. 

Probe einer engiifden Uererkezung deſſelben von I. Sir, 
2.0. J. k4. Crpt. S. 232. 

Oberſchulttoallegium, menhihes, f. Ecutweſen. 

Obley, eder Osevlen, eine Ghabe der Laven an Wein, Bredt 
und Früchten, weiche der Kirche gedtacht wurde, Urs 
frrung, Adiwafuna. PM, I.84. S.1403. 

Obrigkeit, über das solide Recht derfeihen, oder ber 
den Eat: IR Sraarserunale durchs Welt Heichaffen ? 
D. Rt. J.77. B. 4. @. 119. 

Iſt Starle der Grandſat der Glewalt derſelben, und hat 
ein Volk das Recht, die Hantlungen jeiner Obrigkeit zu 
richten, und wenn #6 bie Megierung fiir unseeedie hätt, 

“ fic übe zu enziehn? DM Inı. ar. Sa." 

er ray Arerchum und Vrnennungen H. M. 
3.63. 408. . 

Dbf, die arefe Menge Arten deffiiben fetten auf eine at 
wine Zahl gelsjt, Ahr Unterſced angegeben, iht Diu ⸗ 
len geprigt werden MR 3.63. &. 1028. 
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370 Din De, 


Ob ſt, Vorſchlag zu einer einfimmigen und allgemeinen Wer 

: nennung ber verſchledenen Sorten deſſelben, ». Pratje. 
HM. 85. S. 107. 

er foldes Lange gut zu behalten. H. M. 3. 80. S. 


, B- 
in Boutelllen und Foͤſſern von einem Jahre bis zum am 

berm zu erhalten. H.M. J 70. S. 705. 

kann aucd ein ze alzen werden. H. R. 3.84. S. 1448. 

Noöoden deſſelden, beſonders zum Eſſgbrauen und Dranter 
welndrennen. H. W. J. 70. ©, 1529. 

von Verſernung des Obſteſſege befonderd., H. Mi J. 
73. S. 1505. 4.76. S. 655. 


wird zum Vierbtauen angewendet, H. M. J. 72. S. 


868. 
at Mittel gegen bie Ruhe. H. M. 3.92. ©. 514. 
follte feühimorgeng gerflüdt werden. HM. I. 72 


@.20. 

Obſtbaume, über die Werpflanzung ber jungen. H. DR. 

N 85. S. 1161. veril. Daumjucr, 

Obſtgarten, anzulegen, zu warten, zu erhalten, ſ. Baum ⸗ 
jucht. 

Oecan, der Alten, über denſelben, v. Voſt. GM, I. 
1. St. 2. ©.ag7. 

Dchfen, ind vercheilhafter zum Ackerbau als Pferde. H. 
m. J. 67. ©, ; 


. 67. S. aum. 
„ Vorfichnigteit beym Schlachten derfelom. O. M. J. 73. 


€, 1499. 

ein Tran treibt a Schlangen vom einem Ochſen. H. M. I. 
68. ©. 1321. 

Deſchreibung der wüden ameritaniihen. H. R. J. 71. 


©. 212 
Och ſendandel, aus Franken nah Franfrid, St. A. 
2.31. ©. 376. 


.31. & 3 
Detron, Uriprung und Bereuumm. Hm. 9.69. S. 335. 
Odonais, Madame Gadim, des, f. Amerıta, 
Ddpffee, beuride v. Vo. Nachricht darübet. D. Mſ. I. 
go. Jul. ©. 
Srrang uber ©. Vol. Dat 2.79. Wr. 


Hetenamie, f. Ianbmirhiäet, > ’ 
J edent Arten de 3 das 
Hm. 9.72. &. 1113. — 
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Del, damit aneeſtrichenes Seegeltuch entzuͤndet fh beu 

ſelaſt. 9.0. 3.66. S. 260. 

füllt die Meetetwellen. HM. 9.75. ©. 1547. Ueber 
den Gebrauch tu dieſem Zwet, v. Müller, G. M. Jg. 
2. Serb. ©3237. Fr fon längit befamme geiwejct, 
H. W. 1.77. 9 1069. 

Baum, jmey Gattungen, Vaterland, Veftreibung, Pius 
ven, Handel mit Baumbl. H. M. J . 78. S. 17. 33. 

Baumdl ver dem Ranpa wetden zu bewahren, u. Kud⸗ 
wir. DM. 75. S. 495 . \ 

VBaumddi vertreibt Manzen, wern man Ihre Mehnriten 
damit beitreiht. 9%. J· 66. S. 1101, Eiawendun ⸗ 
atn dagegen. Ebrndal, S. 1103. 

Vaucholdandel im Meapolnaniſchen 1757. Bt. W. Ha. 


©. 174 

Mobil, deſſen Verbefferung durch Abdämpfen. HDi. J. 
72. ©.1566. 

Wallsuföt, deſſen Mutzen, v. Garven. H. M. J. 89. 
S. 230. 232. 

Mebnöl ift vortreffich; Werfertigung. H. R. J. 86. S. 


#30. 

Lindentaamendl, Nadht ichten tarüber, v. Wagemann. 
H. W. J. ku. ©. 1645. 

Tabalcinamendi, ad alariichen Tabalsſaamen, deſſen 
Verſertigunqg. H. M. I.Rt. S. 754. 

ans der männlichen Diathe der Haſeiſtaude, deſſen Ber 
fertigung, H. M. J. 74. S. 1085. 

Defterceich, Aläiceninhalt der geſamenten Defler, Staa⸗ 
ten. Def J.ü6. Zub S. 1, Flaͤcheninhalt Inner 
öfterreihe, DM. J. 86. Inf, S. 1. Oberojlers 
reiche. Ebendaf, &.2. Mirderönerreide. Chendſ. ©. 1. 

Veyireg zu einer Merinifden nn deſelden. Eph. 
Age. St. 3. S. 346. Ot. 4. S. 462. 

Del e Far: Dam und Nader · Örferigiht, D. 
El. 7.86, Al. &.3 und g. Vordetotetreiche. Dr. 
ER Z. 42. ©. 397. Aller Sıblande, Dr. W. d1 
E. 1. desjl, namentlich im Jahre 1772. Or. üb 2.16. 
@&.237. ber vornehmen @rädte der öſterteichſchen 
Ctrasıen, DMf. J. 36. Jul ©. 5. 

Kircrmlifte von Imnmäjterreih 17üg. D. Di: I. 86. 


©. R 
Pe Ger framgejifden Gemeinden In Obtröferridg 
1784 D-Rf. I.56 Ju. 
423 
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372 Deſterreich. 


Orfterreich, Prodette, Fabeiten und Manufacturen von 
Innet s Oder sund Mirderöfterreih, D. Mſ. 3.46, 
Aug. S. 101. 103. 105. die leſtetn beſonders. Dan. 
3.87. Man. S. 433.437: 444 
Tucmanuſaetuten zu Ling 1. Bint. 
. Propucee, Diannfassuren und Babrifen der fterreichifhen 
Craaren. D. Wſ. 86. Aug. ©. k9. ” 
Handel und Gewetde. D. Mi. 3.37. Tau. @.432. 
Finanzweſen degſelden mit Quellen der Einuahne. Br; 
W. 2.16. S. 244. Finnahme des enerası Kamen 
ralbudıs 1770 Dr. N.ıH. S. 364. Wefrarum 
Sen in den Finanzen. Eoh. 1.81. Ltr. E. 123. 
Dr.%. 55. 8.12. Rechnungeweſen in den Jınans 
jen ſen 170 7. Be. W. 9,59. &, 305, — 
Staate jchuiden deſtelen 1773. Br. 24. 9.4. S 204. 
u ber Trupren bis 4777. D. Mi. J. 768. Dee 
41. 
Itiedent heer deſſelben. Vt. W. H. 60. S. 387. 
Syandel deifcibam erweitert. Erh. J.760. Et. ni. @,206. 
begänitigt, Erd. J. x83. @r. 12. ©. 7a. 
en Onindikhe Handlungserpreition. Or. W. D.39° 


Pr 


.140. 
.» Tauferers Prejeer zu einen Danhunseuntermehmen auf 
dem ſchwatzen Meere. St. A. H. 18. S. 180, 
Deramerte, der Gewerbſwang bey denſelden wird ver⸗ 
“minder, Erh. J. 82. St. 7. S.82. 
Canoᷣle deſſelben. St. A. H 32. ©. 400, 

Schulen und menenfreundliche Analteu dafelöft. D. 
if. J. 36. Oct. S. zu5. 9.87. Mao, S. 455. 1. auch 
Schul anſtalten, und welter unten unter den Verotde 
mungen dieſes Landes dir hierher achörigen Rudenen. 

Grirnzebung, Triminelle und Eivite, über die dafıge neue. 
St. A. 2.45 S. 24. 

über deu neue Geſecigebung. St. A. H. 36. ©, 506. 

H. 38. S. 254 

Berordnungen, uͤber die neuen Jeſtphé IE d. Sonnen ⸗ 
felo. Di. 1.52. Arrıl. S. 312. 

Berzeichib und Tuhale aller im Jahre 1781. von die 
öfterreichiichen Regietung ergangenır Patente, Kutten⸗ 
den und Eirtularwerorpnungen. Wh. 3.82. St. 11. 


S. 497. 
Werzeichuß der K. K. Mersrönungen in Religleneſa 
wonızzobitsa Ot.A. H.6. S. 191 ” 
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Oefterreich, Werorbnunaen im Betteff des Religlongwe ⸗ 
ſene. Eoh. Z. 42. Sry. S. 65. Welchl jur Vers 
ilzung der Bulle In coene, Br, W. Ds. S. 162. 
Verorinung für die Birdidie in Kirche Koms, Difr 
yenfatien in Eheſachen. Be. W. H.55. S. 4A. 

- Toiranzaefepe Joſephe 1781. St. A. H. 2. S. 129. H. 


. 2,33. 

4*. Cirtular wesen Rellaioneduſdung. Erd. J. 82. 
Erg. 8,351. Er.ıo. S. 432. Cut, S. 603. 

Veredunung zum Beflen der Keisienefreihei. Erb, J. 
ga. ©. 1. S 96. 

" Weroidummg wrgen Duldang dee Kuhammebaner, Eph, 

4.7. Et. 3. 8. 316. 

Keitworerd fr vom zo Manga. Er. A. 2.9. ©, 3. 

Vererdaung über Geiſtlicze Berihiaberteit. Erd. I.83« 
ern. 2.99 

Vererdnuna zum Velten bebrüchter Unterthanen. Eph. 
92. Ars. ©. 57. 

Verordnung wege der duden in Bhmen, Mähren und 
Edwin. Erd J.ki. St. u. S.624. Sr 
erg Sesy7. Err. gl. Ve. di. S. 


so. 

— wegen Uncetricht ber Juden Kindet. Erh. 
Urr. Perg. &.22e. 

Wersedmung ame Aurlcbung der Qeiheigenfchaft in Wide 
men, Mähren, Ecken. Ch. 82. St. 5. &, 
97 

Vererdnung wegen ders Kinenthumsrcchts Leideigengemes 
ſenetr. Ebendal, S. xy. 

Kiefierverordnansen, Br. W. H. 48. S. 354. Erh. J. 
81. Zen, S. bob. 

Verordnung wezen Aufhebung der Mihfter in den Nieder 
landen, Erd. I. 83: &r.6.,@. 720, 

Verordnung wegen Zaͤcularitung der Ordentaeiilicen. 
Erh I. 92. St. s. S. 594. 

Vererdnung über Nießervermbdrniffe. Br, 20, Dar. 
S. 318. 

— wegen Erbeuetſterheit geiſtlichet Schenkun / 
sen. Erb. J. a. Ser5. ©. 598. 

Verzeihmiß der bieisenden Kidfter, Er. A. H. i8. S. 261. 

Wererimungen in Ehefshen. Eob, I nz. Br. 5. S.“ 
597._ Wegen Difzenfarionen im benjeloen. Erb. J. 
32. ©r.ı. 8.89. 
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Fra DOeferreld, Verbot der Eheverorehungen. Erd. 7.93. 

RR, . St. 3. ©. 326. ber Aufhebung ber Ehuverfprehungen. 

M Cbendaſ. Si. 9. ©. 249. 

I 4° Verorduung üder Die ſegenannten Migheiranpen. Erb. 

I Fe 9.83. @r.1o. &.47}. - 

! . Ehrvererdnungen Sofphs 11. und Noms Chefinnungen dar ⸗ 
über, St. A. H. 17. ©. 106. 

Geſe eg söbjtlicher Verfügungen. Erh. Br. ©. 

1 7. S. 114. 

4 531523531 * Verotdnung wegen Einſchtänkung der Penfionen. Br. W. 

1 J 


H. 55. ®. 12. 
Wersrenung wegen Bejahlung der Adretaten. Eph- I. 
23. St. 1. S I14. 


— — 


Pa 5 84 S. 10. @.457. 


. . ‚109. 
Ye —— für die Handwerker. D. Mi. J.87. May 
ı 


1} i "45 . 

—4 Derocduung wegen Auſhebung der Trankjleuer, Eph- J. 

84. St. a2. Ot. 232. 

4 Ausmınderunheverbet. Er. I.H4 Ot. 12. S. 6Ro. 

4 Verordnung wegen dee Coloniten und ihrer Vorrechte. 

; urrı. DM. 3.86. Jul. ©. 2. 

1’) Hoſdelret den Verkauf werihisdenee Güter im Tanaefiwarer 

Er Bannat betreffend.  Temeinar, 

| | Rt +  Wererbiung wegen der Bucſchriſtien. ph. Jar. St. 8. 

[iin 8. i" wegen Abkürzung derfelten, Erb. I-82. Si. 

I Kinn, S. 112. 

1634n — wegen des Ungariſchen Bergtegals. Erh. I. 

| . 82 21.6. 2,702. 

| 2; Reſerot wegen der Mılltärjuftil. St. A. H.27. ©. 7 

l ent u Ye für die Niederlande. ph. En. l, 

R: 1. ©. 82. 

| Kr i ee sur Aufınunterung bes Nieh / Handela. Ep. 

je ‚ . I-82. Eu. S. 240. 

I. I ‘ Peinliches Vechoe witd abgeſchafft. Eph. 3.76. St. 2. 

| Kar 8.196. ©1.6. S. 304. 

I Fırlal — werden eingrfhränft, Erh. 3.77. ©, 
f 3. ©.312. : 

| | il Toleranz und rolsranz Im diefen Staaten. St. A. 9. 

R: if 8 ©. 502. - 

| . 

i R } 

f | H 

! I 

| 


Berordnumg wegen Finfuhe autländifher Waaren. Eph. 
bie Induſtrie betreffend. D. Mf. 3.86. Aug. " 
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Defterrei, über Belisionsfreiheit und Kleſterauſfhebung. 


Tod. 3.83. St. 3. S. 376. Über Nelisionsfreiheit be, ' 
ſendets. Cih, J.92. Eng. Ds 

Kirrenerformaston daſetbſt mot Mieuerung, fondern 
nur Wiederherfielung, St. A. Aar. ©. 21. 

Ctaitudienplan für die hohen Ochulen diefer Bande. Cph. 
I.84. Sr. 1. ©. 102. 

€ &alwefen, jelzlaer Zuftand deffelben in den Oeſter. Dans 
din. ſ. Sdralanjlälten. 

SEgentung zur Geyichung armer Soldatentiudet. Eph. 
Ib Ot. K. S. 244. 

Errichtung der Soldatenſchulen. Eph. 82. Er. ır, 


S. 538. 

Vichersenfur, Br. D.sB. ©. 222. &r.i. H. 2. 
S. 246. Lriejwiren predigen gegen Cenfur» Rrecheir. 
9.52. S. 260. 

CTonduuenliſte. Wr. H. 47. S. 335. 9.56. C. 100, 

tiegoeuet finder doldercezlediteit der Brände, Bu. 
O. 47. Do 

Tirtenkrieg 1749. ndidiat den Kavſer Jofepb IT, den Ar⸗ 
menauſtalten in Ungarn ibre Kapiralten de betiſch abyıts 
fordern. St. A. H 82. 8,461. 

Nedre des Hauſes Oeſletreich anf die im Ari genemimer 
nen solntigea Provinzen, v. Vacbetlin. H. M. J. 
73 S. 1089. 

Jeiph U. Karalterzaaz Schteiben an Pius VE. vor deſ⸗ 
fen Antunft in Wien. Erh. J. 32. St.7. &.or. 
Sein Brie ſwechſel mir Pius VI, Evendai, St. 6. S. 
737. Erin Briefwediel mit Kaunit bey Ueberſendang 
einer Tobatsdofe, Erd. I.81. Et.6. E. 707. Er ver⸗ 
bitter eine Edtenſaule. Koh. J. 84. Orr. ©, fin. 
Berslichen mir Markgraf Leopold v. Deiterr. oder Auf⸗ 
tlärung und Varbarey. Erb. Y.83. Enz. S. 373. 
Seine Reformation wur aicht Newrung. @r. X. ». 
21. ©.21. Circulare an feine Beamten oder Jaſttatiien 
für ie. St.A. H. 14. ©.2378. Schreiben über bie, 
Staats » Berwalnang, Ed. 1.84. ©t.3. S. 319. 
Scyreiben über ben veſteurungsfuß. Eoh. Ing. Er. 
6. ©. ar. Veingt die Erpefuiten in Mähren zur Ruh. 
Br.iB. 9. 50, ©. 106. 9.52. ©. 231. 250. 256, 
Alerleg Bemerkungen über bie Rage, Redlerung, Dent ⸗ 
frepheit und d. gl. beyım Untrise feiner Regierung. Br. 
W. 2.52. &.260. 
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Oetneſt eten, eins Arbeit bey den Diinen, wie ſolche ver 
techtet werde, HM. 9.72, ©, 1558. 
Ofen, beisrieben. DM. J.76, Aal, &. 647. 
gerÄunhe Schule Dafabil, Eph IB Ei. S. 115. 
Be Hgt. @, 174. 
Ofen, Siudendien, Lerichlag das Rauchen dirfelben zu 
. verhindern. HM. I.N6. S.824 
den mcheheiiaen Kolgen der geheijten eifsenen Defen für 
die Weiumdseis önnıe am leihıenen Durch Mindsien, 
Kamin? und Orien von Thon abgcheifen werden. Hit. 
I 70. S. 238. 
wie die eiſernen Röhren an dem Etabendfen, Im denen 
Sientehlen gedtannt werden, länger erhalten werden 
Pinen. MW. %.72. & 535: 


‚eue DBerbeiferumg derf. durch Anbringung einer eifernen 


a & * cines Priſma von Eijenbled, HM. 3.68, 
entire, dnwerhafier. H. M. 72. ©, 
deenieidhen wohlieiler won ER, — — 
Schulze. H. M. J. ki. E.ı6z1, Nod ein Kecept 
dan H. M. 83. S. 1439 
— der östlichen in der Natut. D. De, 
‚BL. V. ©. 57. 
-Ossereheim, Luftihloß bey Mannhelen, Velhreibung 
der doreigen Kirche und bes Schloſſes. DD. 3.81. 
— eh EA 
enden t. A. S. 383. H.46. 2. 
248. D.47. ©. 359. ——— 
Odeim, Eſt Miniter dann ein Bauer in Schwaben. D. 
DM %78. Br. ©. 3 151. 0.2. ©. 51. 212. ®. 
4 ©.27. 239. 
Ohenm der jängere, eine wahre Geigihte, DM, J 
Ku B.4. S 144. 193. 

Ohio, ũber ſeſſele Mecden Im der Gegend dieſes Fluſſes, 
v, Michaelis. G. M. Is.4. Et.a. ©, 28. 
— was dabey zu idun, 9, Däding. H. M. 
2RV. S. 124 
Dpr, Vrodasrungen einiger Krankheiten beffelien, aus 

. — Granzöäfgen des Mariin. HM. 3.69. ©. 
 Veyfeiele, wo das Trommihfell offen und dech Gehöe da 
. warn HM. 69-8, 1405. i * 


Ohrw. Opf 277 


Ohrwurm, Beſchtribung, Aufenthalt, mie ſe von Planjen 


abzuhalten, und was zu ıbun, menn einer ind Ohr ges 
fommen iſt. H. W. TB O443 · 
Otuliren, ſ. Baumzuqm 
Didenburg, Vevelterung dieſet Gtaſſchafſt, v. Oeder. 
HM. J. 76. Jul. S. 655. 
und Delmenhorſt, Eintünfte beyder Graſſchaften 1775. 
Br. W. 8. S. 92. 
Wittwen / und Waiſtataſſe daſelbſt. St. A. H. 5. S. 35. 
Olabides, Paul, Nachrichten über idn. Eph. I.$1. 
St. 12. S. 744. 
von dem liber ihm gehaltenen Auto da Fe, d.24. Nev. 
177%: DW. 9.79 S. 1521. 
ſelne Werdienfle am Spanien, befonbers un die Prowiny 
a merena, und trautiges Schickſal. HM. I. 
7% 8.161. 
Erin und finer Rolonifen trautiges Cchidiaal, H. W. 3. 


3.56. S. 837. 

Olive, Demecd' ihr ganzer, Antheil an der Halsbandarr 
ſchidae; ihre Schutdtoſigteit. Et.A. 9.52, ©. 391. 
veral. Halstundaciduchte. 

Olivier, Mae-AMeſtere Nachrichten vom einem ſender⸗ 
baren Verfalle in Frankceich. D. Mt. J.37. V. 3. 
©. 203. 

Omiab, ein Eübdindier aus Oraheiti, Schildetung deſſel⸗ 
ben nad Körper und Scele. H. M. 54 ©1659. 
bessteicyen Nachtichten über ihn. D. Mi. I. 76. Aus. 


S. 758. 

Asset. Sricfe über dieſe indianifhe Natlen. D. Mſ. I. 
st. Jun, ©. son. 

Oper, danke ihren Urferung den Jraliänern, befonders den 
Wenetianern; made einen großen Theil der Caruevals ⸗ 
luſtbatleiren aus, » Röbler, H. M. 1,65. ©. 53. 

enwas zur Glefgichre denieloin. HM. 1.67, ©. 126, 
komriiche, wird din Gralien erfunden, von dort much Aranfe 
reich, England , Deurkdiland verrflanzt, Anzeige der vor 

nehmden Opern, H. M. 5.69. 881. BT. - 

Operment, (auripigmentum) eine gute Wemdtohe der 
mir Dieofalt werfälihten Weine, HM. 5.63. ©, 

1583- J.64. S. 1134. PR: vn 

Opfer, tarſtauden durch den Echluf vom Sehn aufs "Ei 

fen, v. Gedike. B. W. >54 Aug BO 177.. 
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Opifhetemus, Beſchreltung biefes gefährlichen frampfs 
Bun in Aittel dagegen. H. M. 3. 78. & 
145. 161 
Opium, Gieminnung, Gebtauch, er feiner färchter: 
Uichen Wirkung. H. M. — 249. 
feine Wirkungen auf den menſchlichen Koͤrver. 
ſeine Wirkungen werden durch ben Gedrauch bes Kafftes 
abgeandert. H. M. J. 77. S. 528. 
iſt eim wirffames Mine” A ben —2 an den Sehen, 
v. Pott. HR. J. 76. & 417. 
iſt ein ſicherea Mietel gegen den Tatanus, v. Marcard. 
H. M. J. 76. S. 577. deageichen negen den Tatanus 
und Opiſtheternus. H. M. 3.75 8 165. 


wurde (hen in den Alteflen dein —— H. m. 2 


70 8,1740. 

Opis, a geb, 1579. zu Bunzlan, geſt. 1639. ju 
Danzig, war Vater der deuiihen Dicıkunt, ward 
unter * Namen von Boberfeld in den Adelſtand erhe⸗ 
ben. HM. J.67. ©. 113 

— im Geälifcen Patlamenie vom 26, 
> 1778— 79. kurze Geſchichte derfeiben, f. Engr 


— phitofophice, quibus continentur principie 
philofophiae antiquiffimae et rexentiflimar, wahricheins 
lidyer Berfaffer derfelben, v. Eihbolu B. X. J3. 35. 
Jun. &. 577. 

Dratel, ctwas von Enrflehung derſelben bey den Griechen. 

E H. M. ihn S. 6635 — 89 

» über die biblischen oder die Sortes Sanctorum, Geſchichte 
derjelben und Teremenien, die babey gebraucht wurden, 
D.Mf. 3.87. Aug. ©. 119. 

Dranstltang, Über eine vorseblide Hand dieſes Thlerk, 
v.szerbell. G. R. Day. Sr. ©.768. 

Orballa, f. Borresurihele, 

Drden, geheime, ſ. Geſellſchaſſien, geheime, 

Shöncss, f Kloſter und Wonchemeſen. 
des Zieißes, f. Warftling. ! 

des blauen Hofensandes, ***8 F den Stifter 
mad die Abjoche deſſuben. HM. J. 64. S. 43 . 

Ordenageiſtliche, Wenche 

m eimas jur Srfaigue derfelben. MR. J.86. ©. 
ip. + 


Ort. Dfirn 379 


Orgel, wie fie mit Vertheil zu gebtauchen, vor Schaden 
ja beivabren und am brften zu unterhalten. I. DR. 
J. 71. E. 1417. 

wie durch Aabringung einiger zu bie Orgel ohne Orr 

geimeifter fpiele. H. M. .79: S. hoo · 

Oricatiten, was, beißt fd im Denten erlentixen, v. 
Bant. 86. Oft. 2.30% —— — 
das. D. Wſ. — Fehr. S. 116. 

Origenes Gaelfiese,: enthalten unrictige Urkunden, 
v. Lichtenſtein. H. M. 1.64. ©. 326. 

Drlandeo Farteſo, er —— —E D. 
mie. J.7. B.4. 

— einer —— 8elben. D. Rt. J3. 74. W. 
268. 

Orleans, Leben und Chatakter des ı Ir» verſterbenen 
Serjegs Ludwig von. P. M. J. ꝛu ©.737- 

Dricans, Deus, Beſchreibung —S 5m. I.63. 
©.650. 

Dron —* Gecchichee der an diefem Fluſſe wohnenden Od 
ter, D. Wſ. 3.87. dur. S. 544, Aug, S. 124. Bept. 
e 


. 206. 
Orıboderie, wird anbefehlen im Bütteubergiſchen. Gr, 
W. O. 37. ©.60. 
in Amſterdam, ſ. Ainfierdam. 
Orshograpbie, ſ. Rechichteibung. 
Ortügia, über dieſelben aus dem 1gten Geſang der Odyſ⸗ 
fer, v. Vod. DM. Ho Se 302. 
Ofnebrüd, Hecht. ads ldyren über Diejed Hochſtiſt. D. 
ext, 2.81. Ian. S. 87. 
Verölferung, m Oedet. DME J.76. Zul. &.655. 
Handel, Nahrung, Toleranz, Gelchrit. D. Mi. 3.84 
Mer. ©.234 
atütıfhe VDerichtigungen. Vr. W. H. 42. ©. 382. 
— Leldiemlupus, D. U. 4,85. Sehr. 


a0. uigung des Difhofie. D. Wſ. I.84 Apr. ©. 
En Fürhsifgof md der Lefegefelfchaft im der Stadt. 


D. Di. I. 4. Apr: @. 365. 
_ I Proteffionen = Leruſeldet. Ot. A. 9.16, 


onen 0 bey den Gtiechen Bachus, v. Kıpmann. H. 
8 3.77 


8.1254 
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Oꝛtttci⸗d. Banker Satc. 9, 


390 of. ob. 


Offian, elm alter fchorelicyer Barde, Dacnherichn ſammelte 
feine Medichte und gab fie heraus, Alterchum derjeiben, 
a * elgenthamliche Schönheiten. HM, J.63. 


@.ı 
Br Yu feine Aechtheit. D. Wſ. 3.83. Fehr. ©, 
ı8 
pre einer neuen Uebetſetzung, d. Buͤrger. D. ML 2. 
79. Jun. & 534 
Sam. — — des Fingala. H. M. J. 63. 
Pe u — «4 nach einem Relch ſchluſſe Proteſanten 
und Karholiten auf einen Tag feiern mäfn. H. M. 


. %.76. S. 1645. 
Ofterholz, WBarnfpinnerey daſelbſt. O. M. J. 83. ©. 


1387. 
Oft Ber Gang des Echwerrund Mirmemefferd und des 
botaniſchen Rlimas = 1761 — 56. ©. Roſenthal 
H. M. Ihr. O. 14 
ee Peter von, het Schiclſaalt. D.ML %.80, 
u 
Decwaine, — — daſeſſt. H. M. 3 
74. &.7ko."Glafihärten. Ebendaſ. S. 726. 
gechdien, f. Inbien, 
Ditfee, Handel derjeiben, ſ. Oandel. 
Draheite, Gioie, Voben, Negıerung, Einwehnet, Lieb 
dung, Polsei, Religion, Lereneeremonien. H. M. J. 
73. S. 119. 
Teois und Forſters Nachtichten darüber. H. R. 3.77. 
S. 1289. 1325. 1611. 1617. 47. 
Spanifce Marien Darüber, v. G. Fot ſter. G. M. 
Igs.i. Ot. i. E.69. Et. 3. S. 420. 
ar Wärter aus ber dortigen Sprache. H. M. 9.77. 
1 
Oiserasit. — Vetſuche damit, D. St. 2. 85. 
V.4. S. 2 
fein wornehmites Merk 
if eine gereimte —E der 4 CTrangnien. H. 
M. 2.60, S. 89. 


Opid, Nachtich von einer alten Sandiärift, welche ja 


efild arfunden werden, und die ange Srüde aus 
ben Faltis entdatt. H. . J.63. S. 333. 

dıflan Verwandlunzen überfeit von Prandilerer. ©. M. 
» IB. Jun. ©. 617. Proben einer Ueberſeung ber 


DOwe. pabſt. 381 
Ben DM. %.B4 ©. 3. S. 157. 3.85 V. 3. 
186. 
Ovid, Verwandlungen. ©. VII. S. — poetiſch 
mberſezt. ©... J. 3. Dierk, — 
Elrgieg, deal, Bucho Saure —2* D. Mi. 
I.81. Aul. & 14⸗ 
Owe, Hattmann von, ein Heldenſänget Gare. 12. Nach⸗ 
=. über ihn und feine Schriften. D. Rſ. J. 87. 


S. 48. 
oree —*8 Verfafüng der dortigen Univerflsät.” B. 
M. 7.93. Nav. S. 407. 
Gelehrte daſelbſt. D. Di. J. 76. De. S. 1137. 
Literarische Nachtichten. D. ar. %. 77. Jun. ©. 284. 


575. 
—8 dortiaes Siem iſt wiellriche einee Der era 
ſten in der Welt. D. Wſ. 3.76. Jar. ©. 79. 






P. 


Past, über deſſen Titelt: Haupt der Ehriftenhrit; und: 
Päpitihe Heiligkeit. Din ).93- 8-2 S. 74. 
— deeſen Damen abzw/dafen, er‘. PN 19. S. 


a5. 

hiſtotiſche Nachricht von demſenlaen, mas ben der lejtem 
Krantheit, dem Tode, der Mahl md Kebnugg eines 
a les vorzugehen sflent, m. haeberlin. H. M. J. 

©. 33- 49. 68. "2 129. 5. 69.8. 369. 385. 

RG Verehrungeciter, m. 1.56. Tom, 2.398. 

giebt Proteſtanten Difpenfnion, beintsch Jacholiten, difents 
lich Preteanten zu iron. ©... AAs. Ian. S. 
61. Miseriprudh dagıam. Bm. In5. Apr. S. 
328. Wercheidigung dagesen und Vrlezung mit Bey 
Iren, mw Dieter. Ebeudaſ. S. 372 

vn nie Vehauprungen jurücd, ©. R. J. 85. Gay. ©. 


—* ist; St. A. H. 35. ©. 367. 

über deſſen Antefennung N Henige v. rung, 
V. R. GH7. Aug. ©. 249. 

erl aunt keinen König von Preufen. V. M. J.n5. Man, 
©. 455. Jul. ©. 65° Erkennt ihn in einem Brave," 
D®.@. 386. Aug 8.101. Indem Kömijgen Siaai⸗ 
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383 VvVadſt. 


kelender von 1788. aber dech Pr fein König von 
Preußen, », Diefler. ©. R. 3.86. Aug. S. 116. (el 
arändert werben, v. yon Dobm. Bit, 3.86. Der, 


S. 517. 

Pab , in der drgſte Feind des Oauſes Orfierreih. In einem 
Briefe Chtiſt. 11. za Sachſen an Kuyf. Ratthias. D, 
Mi. I.83. Yan. ©. 30. 

Broteflirt gegen ben Weitphälifchen Frieden. B. M. 7, 
85. Jan. &. 45. biefer Preteftation wird nah 1783. 
son Nom aus als geltend erwahnt. m Bieller. ®. 
MR. 2.86. Ang. &. 119, deigleichen v, Cubn. Den. 


8.417: 

proreflire gegen bie Errichtung der geen und J 
mürde, ©.M. 1.86. Ner, ©. m an . 

iR Schuld an dem (iweigerfchen Meligiondtriege, und pres 
teftiet gegen den Frieden zu Aat. ©, M. J.86. Nev. 


©. 420. 
bolegelt die Rölnifhe Vlirgerfchaft gegen die t 

auf, v. Cuba. B. M. .R. den A —. 
über eines feiner Breren Eligibilirati. Ei. A. H. 47- 


©. 337. 
Orflerreihifdhe: Verordnung wegen Merfügung deſſelben. 
Erb. 3.81. St.7. ©. 118. 

Alerander VI. defien Orubfchrift amd dem Tat, bed Sanna⸗ 
dars überf, v.Dlum, DM. 2.83. Man, S. 467. 
Clemens X]. rxerweigert dem Könige von Preußen den Kbı 

migseltel; Pius VI. aber erteunt ihm dutch ein Orere 
ſormlich alt König, v. Br. von Herzberg. ©. M. 9. 
86. Aug. &. 101. 

Clemens KIN. Lebenegeſchichte, Freude der Venetlaner über 
deffen Erhebung zum Pabſte, dedenllicht Lage derfelben, 
HM. %. 69. ©. 370. 

. Abemans XIV, Nachtichi won feinem Leben und feiner Ers 
mählung zum Pabfte. H. R. 1.77. ©. 353369. Noch 
ermas aber jeln Leben, ©. Hornemann. DR. I. ®. 
97. Mod Verträge bau, HM. I.79 ©1403. 

drop Briefe deſſelben. AD. 77. ©. 385: 
.:. Autjag aus Nachrichten über Ihn, Di Mi. 3.76: V.4 


S. 119. 
Gregor VIE. und 8. Heinrich IV. m. Bramfr. Etwas zu 
bender Geſqhichte. BB. Ir ja 
Immocent IV, Gefdyichte —2 ch 
saren Sarr. 23. m Heil, HM 5 G. 915: 


| f 


Paq. Pas 383 


Yapft, Leo dei Graben helfe, um Attila und Gienferich um 
Arieben zu bisten, ©. Gerne. ®. M. 3. 83. Fedeuat. 


&.176. 
Pant V. vleſe Sterirlgtehten mit Venedig, v. Sberbard, 
B. M. 3.84 Jal.E. 13. j 
VI. Kirchliche Auflattem ber feiner Reiſt mad Wien. 
Unterbantlungeh daſeld. Sr. A. P.1. E.yt. 
Pius Vi Rede zu Mita. Si. A. 9.2. S. 242. und Auß 
‚ug der Convention zwWiſchen Ihm und dem Kayiır, Erb. 
„93. er. @.192. 
Dio⸗ VI. alebt Ablafı in Mänden. St. A. 9.1. ©. 10% 
AR Im Augsburg. Ebendaſ. S. 101. 

VI. giebt dem, Rönige von Preußen zwat ben Abs 
migstitel, doch ehng Öffentliche Entfaguna ber alten 
@ehanpruma vom Anerfemwung ber Königewürbe, und 
ohne dien Titel in dem Rom Siaatetolender zu fejen, 
Er nimmt alfe doc feine alte Beheuptung jurüd, ©, 
Dielter. B. M. 3.86. Aug. 115. vergl, mit Ray 
85. ©. 445. und Jul. ©.65. 
we VA, giebt dem R. von Preußen ben Königerinel, Im 
rim, raatstalenderfol beshnld eine Aenderung gemacht 

* werten; folalich nimmt ter Pabſt dech Anbauprungen 
wurd, », von Dobm, D.Dt. ).H. Dee. ©. $17. 
Pins. VI, aledt eım Drcne aeıem basfüctige Moncht dm 

Irierichen. &t A. H. 22 ©. 261. 
“Pins Vi, alagenüiber ihn, D- Ti. 82. Ian, ©. 97. 
Pins VI. Kerreirondtu] mis Sujtaw IHN, betreffend, Wr. W. 
9.47. ©3373. 
Pesvi.drienwechfel mit Yoßrphll. Eph. I.H2. &1.6. E. a7 . 
Eotutt der Ininerfität Strapburg fein Biduiz. Wr. Ad, 
5 & 363. 
Zırrus V. Kebensgefhlte. HM. J. 87-6. 929. 45. 


61. 77. 93: : 
PP TErE und Tardel, Soͤn zer in Denedig._ Cinize 
NMasricren über he. D. ME I.99. WO. 2. "5. 106. 
Padrunaen, übe ben Diuzen ber großen und Rleimen fm 
Aäcfiche auf den Gerreidepreit. H. M. 3.73. ©- 


i Pasıziı felte verlängert werden. HM. I. 71. ©. 


Bancrkorn, Oochſt. Derechnung bed Echabınd, welchen 
diep Land in dem ricz jehten 1757 ib 1762. erluten. 
D. mL 3.65. Art. 9. 316 
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384 Pabu, Mark. 


——— Diſchoͤftlches Eireulare an bie — 2 
we. mas er Celibat, — a 5. 9.8.19 
tige Verminderung der Bei an. t. A. 9,47. ©. 
Jagdıvik. Er A. D. 19. * — 
VDh qeflicee Berbor des De MERK 9.23.&. 342. 
ba ie ag der dertigen Univerfuht, Er, 
7 
Paedagegium, Halliides, Nachrichten darüber. . 
. .83. ©t.=. ©. 196, 
Paats, Reiſe nach den Merdpel, f. Morbpol, 
Pagerden, weren fie erbaur werden. HM. I. Br. ©. 88 
_— —eS — 
81. ©.108 


MPageo denbaum, beihrieben. H. M. I.Bı. S.1144. 
Patwerte (deym Woſſerbau) was fie find, VBeſtandeheiſe, 


Anlıgung, », Bensler, H.M. 9.95. ©.406. 17. 
PDalafor, Ich. von, Blichoff zu 24 sed, 1600, 

seh. 1659. deſſen Leben. D. Mt. I.78. B.ı. ©. 

121- 211. 

ala tin, Grafvon, Ebentheurer In Pererdburg, A 

. Kündigung friner @cırlft ic. St. A. Dr. S. er 
Palladas, Goicht 22. der griech. Antheiog. Brunds über, 

ftjt u. Sonntag. B. M. J. Ak. Jul. ©, 18. 


- Pallotolle il gioco delle. Ein italiänifhes Orid, D, 


Me. 2.75. V. 3. €. a2 


Palmbau —— ER ©.M.I.81. e. 764. 


Palmen, ſ. Cocecbaum und Dastel 


Palmfonntag, fenderbare —— ja Quedlinburg 


HR, 1.55. ©. 3 
Pasin, * — dm Üben fie D.mMf. 3.84 
a . . 
Panishrief, Kanierticer, wird im Preußiſchen nich ange 
Danıdern — — und Nahen. 
* © 
HM. Jgi. ©, 4y0. 


j Danthra Fuclent. f. Luclan. 
‚ Paoll, Pascal, General der Korfen, deſſen Genealogie 


und Belhidhte., H.m. Ing. ©, 
Parasııım, wie das — — verhuten. 
& bus De Bicchteen, HM. %.74. &. gar. 
— — 2 anal Grateng, ©. v,Webhre · H. 





Dar. Dark, - 5R7 


ı u des blauen Zuderpapleré. H. M. 
3 


Mittel, rein aus bemfelben zu bringen, H. M. I. 
82. 
im eimem —— Tirgel verbrennt eg das heftlafte 
Glühen mist. H. M. J. 70. &, 
Papieraeld, Aber Kaffelke. ra. ». 3. ©. 369. 
euffilchen, deehaibiges Manifed. St. A. H. 44, ©. 
111, 
deffen Renge in Eins, Ehweben, Dänemert, Preu⸗ 
ben. St. A. H49 ©. 116. 
AM in Ametita arbröuchlich. H. M. 9,67. S. 495. 
Papier»: mt ache, wird in Tifchen und antten Gerachlchaf⸗ 
ten-gebraudt. H. Mr 3.72. &.257. 
Papiermanufacturen in Cima iimd sche hereächtlich, 
Veſchetidung der mandyerlen Papierforıen. H. X. 9. 


79. S. 4635. 
a Aultaung der erflen zu Baſel 2470, 7. 
Anıon. MM. J-77. vet. 8.234 


Daprci, —53— L.) ine Aurflinanuq Sehen, wie fie 

geſchehen maſſe. H. M. J.66. S. 1072. 

Veoreibung einer außtrerdenslich großen in der Gt. Manne⸗ 
ſeld. H. M. J.7H. E. 1164 

ſchwarze, (Populus diera 13 trägt eine ſeht brauchbare 
Baumwelle, v. Webra. H. W. J. 89. S. 3k9. 

Balfamrarpıl, (Popul. Balfamifere L.) Anmeifung ber 
ſchledeat ru aus derjelben zu bereiten. . Di. 


9.79. S. 4 
Parar Ar Theo, atb. zu zu. "09% sel. 1541. 
vefen Vildaif, D.ME 3. 76. B.3. Gr. Leben 
nadıridten, Ekendaf. ©.85. 
Paradies, der Audanı aus demſelben mar blos Uebet ⸗ 
gang aus der Dormundicduft der Nanır in den Staud 
der Freiheit, v. Kant. ©. M. I. 86. Jan. ©. 13. 
— erſter Seſang, neu über. D. Mſ. I. 66. 
J 
Darasunı, ir dortige Jefwitenregierung. D.ME. 9. 
BR 
Geſa ichte ie, eimer dortigen Frienerifchen Na⸗ 
® re —— * sur Jul. &.4. . 
arbakmer Maifınhaufe * 
mu Bin. Srd Hi. @.6a, 
Gate » 
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386° Pari., 


* 


er Tan ec * 
— —— N a — re — — — 


| Pal. 


Pari 4, über Vetſchanerung deffeld. D.Mf. 3.76. Iul S. 637. 
@aflenerieuchtung beicheleben, wir ſolche zu verbeflern. * 
M. 3. 75. G. 108. 
DBaftilie, — Daſtille. 
Anftelten defeihft, Fintelhaus Tabelle, d. Meißner, H. 
M. 3. 78. S583. desgl. DE. 1.85. B. 1. S. 


Bo. 179. 
Werpäczungsanftalt venerifcher Kinder, Or. W. H. 47 . 
S. 324. 
J Arme-anfalt des Pfarrers zu St. Sutpitt. Erh. J. 28. 


@t.6. O. 120 

Eulfiong jur Etmunterung ber Tugend Eph. I. 82- 

- @rH ©.247. 

Badeandalt allarınelne. D.Mt.I.R7. W.3. S. 279 

Freit ale ner Vaterey. Erh. 3.43. St. K. S. 225. 

Gefänankeerbeiferun. Erb. Ho. Br. 11. ©.620. 

Abſchaffung der Fepertase im feiner Discs, Eph. J. 
78. 3.6. &. 113. 

uiderſche Gevielnde daſcibſt. Or. W. H. 13. S. 76. H. 
20. ©. 86. 

Diehmartee faſſt daſelbſt wird aufarheben. Erb. 5. 76. 
St. 2. S 204 

deſſen Drudiferung. Eh. 9.78. St. 4. S. 95. 

ale dajeibft aetamfren inter iind won Frautn geberen, die 
feime Ranner haben. Mach Elifminhiben: Grunbfür 
dem Femwiefen. H. M. 5.68. S. 1280. 

über dortige Bltteratur und Oehdimad, D. Mſ. I. BO 
Jul. S gı. 

über dertige Gel⸗ehrte, Fiadelhaue u. ſ.w. DM. J. 
k5. V. I. S Ro. 179 

Dei, deratd und Aubrais, eine Pariſet Lakarengeſchichte. 
Vr. W. N.ı2. ©. 155. 

Eneremenic ben Lostanfungeined Echuldatre. Sc. W. N. 


so. ©. 136. 
arlememt, ſ. Franteeich und England, 
Bene wid Placenaa, warum mape fih der Pobſt bir 
Lehpnäherrlichteit Aber beude vander an? ». Hefe, H· 
MR. 3.69. S. 1265. 1281. 1297." 
Paros, —— und Katie dieſet Infel. B. R. 9.83. 


en. 409. * 
Par fle, time aus Perfien nach Indlen geflehene Matten, 


rer thellen ſich in 3 Hlaſſen, fe ſeldſt Ina Gew 
a: 3.63. aır. i — 


Paſſau. Pen, 387 


Yaffatwinde, Anmerkung über biefelben und ihren Ein⸗ 
Ruß In die Witterung. HM. J. 78. *. 1223. 
Daffau, Vorſſellung des Domtapltels an den Aunfer wegen 

Ferflädelang der Die, St. A. H. 10. &.ısı. 
Paſſienéaeſchichte, über Die Adingemg derichren Im 
dem Kirchen zur Faftemeit. H. W. 85. S. 342. 
Paſtellgemalde, erpalten durch einem Tadıiımıp bie 
Dauerhaftiskeit dep Drlgemane. H. M. I. 64. S. 1101. 
Paftinate, (Malkinaca fariva L.) Erziehung Lerichsen. 
HM. 3.69. ©. 479. 
Parhmos, kurze Nactichten darüber D. Nk. I. Ho, 


V. 3. & su 

Parriotismus, was er A und micht dd. Der wahre 
made die Ehre und das Chic der Sıssten aus, v. vom 
Beauſobre. H.M. J. 72. S. 721. 

Beyirlel ven. Erh. yo. Er.s. S. 62h, 
dat eſt unzeine Quellen, vice. Di. 3. 45. Sch, 
&.105. Nationale, ſ. Natlenatgeiſt. 

Daul V. ſ. Pabſt. 

Paull, Timen, Deihreitung der Einwohner und Producte 
Biefer In. O. M. J. 8o. DB. 571. 

Pauimn, Watquis de, Nuhr von deſſen Triblichet 
und Nusihae aus D’Orviciee Melanges tires d’ une 
grande Bihliotheque. DT I go. D. S. 174 
248. I.8t. Br. S. 43. 135. By. S. 54 

Yaumis, (erax nigra L.) Drihneitumg dies Degeld, v. 
Bekmann. 9.M. 66. S. 1165. 

Darin, Lecuionslataiogus dre Uniserfitat, Vr. A. H. 60 


®. 356. 

Beireil, Nico. Claud. Fabel von, Patlementerath zu 
Air, geb, 15Ko. geſt. 1637. drin Bildniß. D. Ser 
9.77: B.3. &.ıy3. Lidentnachtichten. Edeubaſ. ©, 


. &.91. « 
« Han, Velchteſbung und Nahrung. HM. 74. 8.937: 
enfulvanien, Lost, Gremen, Gräfe, Charalter, Hab 
zung, Relision, Eitten, Negierunssverfaflang der Cinr 
*— — durch Peun, v. Webto. H. I: 
83. S. 361. 
—9 Predufte, Einthelluns, Handel, Geſeht Prrind, b. 
Webre. HM. 1.9. ©. 577. Ä 
Vrahrung, Lebensart, Benditetumng, Eiferjucht ber Oemohnern, 
NM. 3:67. RE ö 
a 


— * 
Ze er — 
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388 Denk Perm 


Penfpisanien, Art des Anhauet, Rechte der Stlaben, 
Desierung, Tolrranj. H. M. 3.67. ©. 266. 271. 
279. 87. 

Fuftand deifiben. HM. J. 76. S. 1583. 

Entwurf der Regierungsiorm deffelden. ph. 3.77. St. 
1. ©. 80, St.4. ©. 76. 

dorilae Deurfche finten in Barbarıy juräd, Dr. X. H. 


48 ©. 4Ro. 
— feiner hehen Schule zu kancaſtet. St. A. 


4 BAt. 
Denfionen, f. Erjichungsenfalten. 
Perearinus Protews, geheime Geſchlchte dieſts Pl: 
loſerdea. DM. N.Rg Br. S. 131. 256. V. a. 
S. 38. 302. B. 3. &.6ı. 
Yerearinus, enniiher Philoſerhh. Nachticten vom tes 
J und dem Tede dieſes Ochwaͤrmers· D. RR. J. 88. 
.3. &.61. 
Pernolefi, Stahat mater ins Deutſche äüberſezt. D. ME. 
3.81. V. 1. S. 97. 
Pericopen, werden im Oraunfsw. düncburgiſchen. abat ⸗ 
ändert, H.R. 3.69. &. 1530. 
salh Eurepätfhe und Deunche. ph. I. 82. V. 4. 


“462, 

Periafhe, mars fie it, und mie fie in Amerifa verfertigt 
wird. H. R. I. 67. S. 295. : 

Peribuhn, (Numidin L.) dreverley Arten, Weichreis 
bang, Fertpflangunga, Mahrungsmittel, Nutzen, Water 
land, Gräfe nad Parifer Maas, v. Wolbaum. H. M. 
I. 81. ©. 609. 25. 

war Icon den Romern befannt, kam art. 14. nadı Fran» 
reich. H. M. 3.69 ©. 703. 

MPerilaud, (Allium rorundum L.) zu welcher Pflanzen 
gatıung #4 gehört, und ob es ſich durc⸗Caamen forteflanit; 
über dab Eniſſehn defielben, v. Stein, H. M. I.56. 
©. 554 1657. deialrihen u. Schulz. X. 2.86. 
©.K13. 843. 

iſt Abtöınmling des Perto, wie er ju pflanjen umb zu ge⸗ 
brauden, v.klder, H. Mt, J. 75. ©. BE 
Noch erwas über deifen Enufiehung. HM. I-88. ©. 


473- . Br 
Sad du Guillet, franz. Dichterin. Naqhtlqh ⸗ 
en von iht. D.ME J.gr. V. 3. S. 34 


— 


Perſ. Pet. 389 


Perfepolis, Veſchteibung der prädtigen Trümmer bier 
ven Pallaftes, d. Nichuht. D. RL I. 88. Meer, 


&.209- 
Gerer, de alten hatten in der Baufunft worden Lamp 
. viel vorams, v. Nicbubr. D. Rf- I. 88. Mer. 
a2. a 
Anichn und Worygiae ihrer Priefter, v. Siſmann. H. 
mM. 1.77. 8. 1199. 

Perſeue, Über den Mebeiftern In demſelben. H. R. 9.77. 
S 923. deealelchen v. Bode. Ebendal, &. 1297. 
Perfien. über bie Eroberunaen des Shah Nadit. D. 

mr. 3.93. 83. ©. 117 
Brrichtigung Mefer Stelle, ». Winter. 9. M. I 83. 


@. 1639. * 

‚Perfiiche Pentipröde ». Goͤlingk. ©.m. 7.89. Aus. 
S. 200. Non. ?. 507. 

Yeft, werfiedene Meinungen über die Art der Aaſteckung. 

9. 1.99. Dit. & 376. 373. 

wird an Marfelle durch einen Brief aus Tahiro verbreitet. 
5 © %.76. Q.559. 

Dfntsrion derfelben. Erh. J VR. Erg. 8,347. HM 
un. 2.1310. 

fälle eine Perien mehrmahls an. H.M. I. 72. S. 


1187: 

Pe Zelt der erften Anſtedung und im bem ſchon 
meit gefommenen Zuftande der Krankheit, ». D. von 
Ad. HM. 71. S. 551. 

ju Athen während de⸗ Delopommeliichen Krieges befheler 
ben ». Thacodides, Überfege v. Blanckatrd. H. M. I, 

ı. ©.97- 

ie — bis 1640. in Curepa 52 Kal. Urſachtu 
daben, # Ebeling. H. R. J.76. S. 1476. 

Heitelfig, Mecert zu einem. 9. iR. J-84- 2.1007. Für 
fay dazu ©. Eirbart. Ebendaf. &. 13H0. z 

Yealcıye, —— — für arme Kinder, 
Er B- . 93 

03* Perafites, ſoll Mittel gegen die Räms 
de der Schaaft ſeha. DM. J. 66. S. 287. 


Deter der Einſiedlar, Naqhtichten ader ihm. H. R. 3* 


. ©.737- 
PR der ade Ruabe. Nachtlcht über Ihn aus dem 
Kirpenbugt 


vom North / Church. O. At. I.86. W. 1. 
©.82 . 
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u . erer berDroße, [. Rußland. - Malz, Churs, Welisionabebeikdung dafelbk. “Gr. B. { 
ai 2 erersburg, beim Sethandel 1781, St. A. H. 7. “25. ©, 34 ! 
ae @.322. 3 Pielinienebedrädungen. Se. A. H. 35. ©.294 
vn Bufand der Handlung daielü, v. Dobm., D.Mf. J. Meligionstemmiflion. Gr. W. H.42-. ©. 360. s 
7 —* 80. Zul. ©.70. Neueiter Handel, f. Nuhlan, über ehemaiige Intolerang nd Trofeintenmucheren bafeldfl, i 
0% " Aber deſſen Akadenate der Rüilfenfchaften De. W. H. 20, @r.X. 5.2. 9.167. H. 6. ©. 25R. „ 
I i ©. 146. Jubiläen derfelben 1776, Br. W. 9.8. ©, fiefert traurige Otweie von der Beiehrungd / vnd Erwrls * 
43 69. . terungsfucht der Katheliten, w. Cuhn. Bm. I. 86. R 
: Y Nach-ichten vom dortigen Gymnaſtum für Griechen. Erh. Nie. ©.427: » 
ri» 3.81. ©t.6. ©.746. . Gahrung dalelbft fiber das Buch von dem Mellalentins 
> } ++ MWererfilie, (Apiam petrofelinum 1.) wie ſolche ju Rande In der U, Mall, DM. IHr. Febr. ©. 129. , 
X fin, v. Lucder. HM, 3.67. ©. 233. Verbot der Ennoden. @t. A. N. 29. ©. 107- 
? | ur rer Krankheiten der Schafe, H. M. T.GB. Eumme der Neformirten Kirdenbedlenien. Br... D- * 
Ye . . 828. 41. ©. 326. » 
RR Wererfilienmurzel, mie ſu u ergiehn, H.W. I. 69. Kirtenbau zu Daserähelm, ſ. Onarrtheim. 
» H @&,478. ———— Pfalzdanern, Voltsmenge und Eintänfe, St. A. H. 
—* Perrarta, arb. 1304. arft. 1374. etwas von feinem Les 14. ©. 212. 
MEZ dem und Larifien, v. Swgler, HM. 2.86, ©. beiten Heſcrat 1793. Zu.A. D 20. &.3M- 
vl 177. Weber veffen Hauarerrag yam Jahr 1771. im RAdficht auf 
1 ! MPerritertenfeler, Urfprung deeſes Gele, H. R. J. die Senat, ob er dem Landesernenten zu einer beflimmtenn 
—4 * S. 995. Pelisiom zertinde. St. A. H. 48. S. zu7, 
Pfabiwarzel, muß man den jungen Väumen beym Ver⸗ Kete teiceflend Den Handelswerein gmotichen Churbavetn und 
1, fepen nehmen, H. M. 9.70. ©, 647. Erurfah, Br. H.49. S. 42. 
N Pain, Chur, Beihaflnbet| und neuere Geſchichie ders Sicht ein Oxtrel yum auelälteßenhen Eprbljkond ı Erahtiffer 
—34 on D. Me. a Non. ©. 396. ment gu tauingen. Erh. J. v4. Cr. in. D,615. Ms 
9 jabrifen und Manuſalturen derſelben, v. Do D. qlticht Vahern. 
3-78. Febt. E. 97. ae — Pfatsarafen, vas den Deurfcen. Br. 2. D.5R. ©. 25R- 


ihre Doltemenge 1779. Dr, W. 9.21. ©. 177. äwory Ihrer Diplome von 1417 und ı777. Erd 9. 
Auswanderumgen ned Malizien, - Erd, I84- FR ©, 6. ©.151. 


373. alsaralibaft am Rhein, Verichelguna des Urs 
Direreglerung dericiben 1778. Br. B. 9. 24. ©. 405. ” Frunas berieiben, 2. ufchand, DM. 3.99: Bl 


ET EEE 


Acerbau dafelb, Beisleihen von einem merfwiicbigtn ©. 
Bauer, m Möllinger, DD. 3.77. Sum @.524, Pfatıneubura, Verordnung par Aneflanjung guter ObR: 
i errichtet eine Hatſotaſſe für den Kanbmann. Erh. J. biume. Erh. 1.31, CR: &.239 14 i 
77. St.ıo. &.89 | Pfandprtete, ter die Scleifhen, ihren Finatuf, ihe 
- die —— auf, — 2 4. ©. 524, En nes I77B: — —— 
verbietet o ren für fremde Lenos. 2 271. 9.237. ©. 343. . 1.85. Anl. 2.83. 
ne “ N pfarzaenäpren, Gerhite bereiten. Ci A. D- 26 
’ fulten " v I S. 23°. 
. eg — a re: Plane Than 3 u = zu aus Ofindien 
Über das Weemnholz · Menerel dafcibfl, D. Mi. [9 F dh Europı . %.69. 2.704. . 
Ber. ©. 140 Br, 9.36. ©. 117. 741 * Pleite, deflen Anrenpe gegen Kayier]ärldrig Il. Wr, 
ß ; 16 S. 436. — @. H. 39. E.269. 
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Dfeffer. Pferden. 


Pfeffer, Piper, beſcheieben. HM. %.74. ©. 1140 
der weiße wird ald ein magenftärtendes Drittel empfehlen. 
HM. 9,63. ©. 1661. 

Pferd, Velltemmenheiren deffelben in Aficht des Daurs, 
der Farbe, Zeidmuma, tes Alters Wie cd am den zäh 
mon zu erkennen: Borfühtigfeitaregelm bemm Ankauf; 
Eigenfcaften eines Beſchalere eigene VPferde zucht iſt 
dem Landwirth ad dem Bande uͤberh· upt voriheilhaft ; 
den den Zuchtſtuten, der Caugezeit, Beſchaftenheit der 
Weide, Vehautlung der Füllen. WM. 3.76. ©. 
Sol. 817. K33- R49- ; 

Dou u:d Nupen feines Huſes, wie er am beften zu bes 
hniagen, v. Weber. HM. 77. ©. 1145. 

" tertweihaptefte Att Me gu ſchaͤrfen ohme das fen abjus 
keymen, noch der Hülfe einee Schmiedes ndıhig zu har 
ten. H.M. 1.75: S. 139. 

“ Alerıham dir Merdehufrifen. HM. %.76. ©. 760. 

Über den Bau des Hinterknicd oder der prunggelente def 
feinen. H. M. I. 88. 2.737. 

mie das Enaliiren deſelten am beflen geſche hen könne, 
H. BT 065. 

Urbeeitringen deiklven deicht und ficher iu verhindern, v. 
Tonne. H. M. 3.47. ©. 1277. 
Mittel, daffeibe fert zu erhalten une Wunden und Entjän: 
dungen berlciben zu heilen, HM. 1.96. ®.923. 
Vorſchiag, zur Erfrarung den Yierden Saberbrod im 
batım. 9. M. J.B0. ©, 1485. Dieeifel dagegen. 
Ebendaf. E. 1661. 

Englaſch· wrd Deutſches verslihem Im Stärke und Be 
fdrvindigtelr; desaleichen Pferd mir dem Menſchen wera 
alichen. Dr, W. 9.36. S. 33%, 


Pferdefteife, wird von Tararın und Perjern gegeifen, 


79. ©.794. 


Perdenaen, wie Calmis daraus zu werfertisen, m. 


Weber. Hm. 1.77. ®.609 


Pferdetrantheiten, umd Mitte, Dumpfen, Cefhreis - 


bung, Utſach, Verwahrungsmitiel, Hellatıtel. Hm, 
165. ©. 1581. und us. 
Dräien, Deerpt eines fehr quten Dräfenputvere, H. W. 
7 —— *** ** ER 
-84. ©.942. talwerge gegen inflammirte D 
fen und karyım Adım PT. 9.84 &. 937. 


Pferpetrantheiten,, Enabrüfligfelt , 


Dierbetranth. 393 _ 


2ur einer mtzändenden Drüfe. H. M. I, 67: ©. 
1648: 

dagegen giebt 
man im ber Türkey! Meftajlanien. H.M. 5.70. S. 


252. F 

Biber, bewährter Einayß bro fhen überhand arnemmınen, 
dab man mict mehr Nderiafın ned Purgiren darf. 
H. M. J. S gut. — 

Koller wird ———— geheben, d. manch N. 
m. 5.73. ©, 730. j 

Rep rg 8 anſteckeud, m Sander. H. M. 9.73. © 
1rat. ..7 


. . &. 384 
Droıy iſt nicht Tor —— intel gegen dieſe Krankheit. 


H. X. J 73. ©4374 r 

Verwahrungemſttel gegen den Reh. H. M. 2.71. S. 
1070, 

Delladenna thut gegen den Rob aute Dienfle, 1. Sans 
der, HM. 3.70. S. 713. v. Muͤnch. MM.) 
73. Bra. bie Eindiiee Kalwerge wird mit Nuten 
dagegen arbraucht, v. Diesel, H. M. J. 76 Di. 495. 

©rat, Abhandlung über deuſelben. H. 28. I. KB. S. 


—— ein aͤberaus gutes Mittel dagegen und gegen [ham 
fe Feuctigtelten. H. X. J. A4. 2.941. 

Aungenteebs zu erkennen und zu heilen. DM. J. 64. 
S. 


Ein —— die im Jahre 1763, berrühende, H. M. 
h S. 

in 1 Aur einer befondern Krantheit eines 
erdes, v.Roblaes. H.M. %.97 S. Hay. 

Lanameilise Drüfen, Kneten, Spriheluß, Abzthrung, 
Tod, Urſachea, Die, u, Sander. H. M. I. 81. 
@&. 1584. I-82. &.289. 

Mecert zu * enalifchen Jagbtugel geaen Erhitzung und 
andre Krankheiten. DM. I.B4-. S 939 


Ebenzaf. ©. 942. 

— Einguß für ein frantes und maties Pferd, 
Ebendaf. . 

Soltrauretidune "argen Pferdefenden gebramdt, 
„Mind. HM. J.73. 0.724 
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394 Pferden. Pi 
Pferdettanthelten, Diittel einem Pferde, des mit 


ſtallen kann, in 2 Grunden zu helfen, H. R. J. 84. 


8.937. i 
lerkerkanen, ltalſanſſches eder Il Corfo di Barberi. 
D. RE. 5.75. V. 3. ©. 232. 
Pferderuct, ein entmwöhntes füllen bekomme Milch In 
das Butter. H. M. 3.68. &.607. 


Fällen dürfen nicht auf der Mieide geſaat oder herum gerits " 


.._ tm werden. H. M. 3.89. S. 1577. 
£ unter Pferd. 
Dlirfhensaum, Aammt ans Perfien, muß an bir Häus 
fer gepflanzt und niedrig gehalten werben, v. Latier, 
„9. 3.70. ©. 141. 
ühm durch Ableger ya vermehren, H. R. J. I6. S. 1085. 
Pflanzen, wie fie don Steinen zu untericheiden, d. Ert ⸗ 
leben, DM. 46%. @.1107. deezleichen von Thle ⸗ 
ren. v. Ebendenf, Ebendaf, S. 1111. 

Alyemeiner Nuten des Planzenflurlums, Edwierlgteiten 
dabto, und sie ſeiche zu heben, Einteilung und Henn 
aeichen der Claſſen, Anmwelfung zum Trofnen, v. Difes 
fe. D. Mi. 1.98. Nor. &. 406. 

Anmeitomg zur Werſertlauna einer Rräuter · Cammlung 
und Tuben berfeiben, v. won Goͤtingk. 6. R. J.7ı, 
@.1217. 


- Blätter, Blumen, Caamen wid Wurzeln derſelben has 


ben viel Rerfwirdiats. HM. J. 79. ©. 255. 
‚ Ihre Defembtung har viel Mertwürdigee. HM. J.79 
@, 3J1. 
PAR. ihr Einftuh anf die duſt, von X. Fotſter. G. M. 
39.1. ©ra. S. 195. 
Über die wunderbaren Eigenſchaften und Kräfte derfelben 
in Vermeidung mit ben Eigenſchaſten ber Thiett. H. 
m. 2.87. S. 737. 
* uf werkhiebenen Pfiangen bemerft man bed Nachts eine 
tleine Lidheflamme, Erklärung birfes Phänamms, ©. 
Webrs. HM. Is. S. 411. 
vermlſaue Wetanifchhe Demtrkangen und Betichtlgungen, 
d. Ebrbart. H. R. AB0o. ©.381> ©. 1339: 81. 
S. 427. J. B4. E. 113. 29. 61. Nachtrag dazu ». Co⸗ 
de. Ta I.84 8.619. 
Aber deren Trantpſactatien, Maturalifirung und Vervoll⸗ 
. bemmaung d. Tide, Erd. Jg, ©t:z. S. aba. 
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Pflanzen, Werfuce, aue landiſche am unfer Clima a ger 
währen. H. W. I.H7. ©. 513. desgleihen u. Stcin. 
HM. 1.96. S. 1753. 1369. 

VBeebachaungen und Brrfuche über die Kortpflanzung derſel⸗ 
ben, 1, Alf. P. M. 1.85. S. 625.41. 57 

ar ihre — Farbe und Geſtalt zu erhalten. O. R. 
72. S. 1645. 

wırdin am beften m Moos eimgeridelt werfhidt. H. M. 
3.67. ©.793 


-  Berseihnik derer, die in der Ghraffchafe Benthelm und in Hel⸗ 


band wild und in Härten wadfen, v. Ebrbart. H. M. 
1.83. ©. 177. 93. 209. 25. 41. 87.73. B% 
Berzeidintiper in Drurfdiand miltwachiensen 1581 Pfians 
zen ned; Linners Denennuns, H. M. I.64- ©. 81. 
Werzeichniß der um Sannever milbisachfenden, v. Ebrhart. 
DM. Ro. 2.209. 38. 3. 42. ©. 361. 476. 
Werzeichniß der miruden Weiner wildwachſenden, H. W. 
265. 2.1009. 

Darzeraoniß folcher, melde zum Rehaerben dienen innen. 
DM. J.89. &,1494- , 
Verzeichnis der Echriften Aber die Inalläniihen Planen, 

N. YbR- ©, 1585. 
in Alam, Nachticht darutet. H. M. I.74 S. 1121. 

37- vergl, Dune und Ardutet. 

Pflanyumgen, mörbise zur Verbeſſerang ber Wege in 
Sondaegenden. DW. 2.98. S. 102. 

Pfianer, au den Hhaſern, Einrichtung, Anlage und Uns 
tethaliaug befielsen Im eier jenen, beltreid en Etadt, 
v. Dar. v. Lamotte. DR. HR. Aug. ©. 149. 

Pflaumen, ob die ſegenanuten Hundeplaumen die Ruhe 
verurfacen. H. X. I.82. ©, 514. 

Pina, Belhreibung einst ca erfundenen, H. M. 9.76, 
©. 1611, bdesaleichen Racht icht won einer meuen 


@,1303. 

Daran mu dem Sa Ya PA 74. @. 378. 

arıbeim, geearar ’ tichten darüber, 
D.MI. 87. Dis, ©. 538. 
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396° Die: phite. 


Pfreiementraut, (Spartium fcoparinm L.) Giett ein 
*geſundes Schaffutter. ie es zu ersiehn, HM. I. 
68. ©. 1063. 

Warnuna vor demfelden. H. M. J.°5. S. 319 
Phitadelphia, if eine der größten Handelsftädse In Ame ⸗ 
"ri HM. 1.67. S. 487. 

„Vertreibung beffeiben. Br. W. H. 20 S. 115. 
‚ — wegen ber Sclaberehh. Eph. 3.81. St. 5. 
+ haf. . 


..* bie dorsinen Dentſchen errichten eine lateinlihe Schule, 


- Br. H.4 8.206. 
Phitanıhrepin, f. Erziehungsanftalt. 
Mbilipp, kandaraf ron Heſſen. ſ. Heſſen. 
— le Volteinenge dieſer Inſeln 1734. Or. W. 
O.8. ®. 310. 
„ Werseihnih der @xhriften über dieſelbenz Geſchlchte ihrer 
Entdefunn: Fhon Prolemäns foil fie gekannt baden. 
tage, Shöfe, enge, Glima, Predufre, Handlung, 
Einwe hner, Meaterunasform, ». Räbler. PM. J. 
36. "rar, Natrrag May, Ebendaf. S. 1211. 
Nacticht, die Fpaniihe Landkarte der ſelden beireffend, v. 
Colom. 9. M. ns. S. 1254 
Philoforhie, forenamnıe mechansidhe celcht nicht hin, alle 
 Erfheinumnen ber Binne ju erliären, v. 7. Mendelss 
fobn. B. M. J.ng. Ann. &. 145. ° 
Merrvüge dea Vortraas derſelden In Geſpraͤchen, v. Nebr 
berg. B. M. I.R5. Sept. S 234. 
Gedanten über Pehrarbäube derſelben, acbſt Wentrögem 
und Meterialien, handelnd won Wahrheit, Beſcheiden⸗ 
beit, Kanſt yı leben. D. WE I.7R 8.2. ©. 2. 
über den Grbrauch releolonifcher Begriffe im derfeiben, v. 
Reant. D. mE 1.99. V. 1. ©. 76. 123. 
Bemerkungen über einige Megelm für den Geſchichtſchrel ⸗ 
ker phifoforbifdrer Sujleme, v. Hiimanı, D.Mt. J. 
77 V.4 ©. a2. 
— arter oft in müfige Stecalation aus, v. Beſcke. D. If. 
x 93-85. Aus. ©. —* 
Werch und Einfl if derleißen auf Voltetalat. DM. I.R3- 
Oft, ©. 348. Now, ©. 458. Erinnerungen dagegen 
v. Lange D. Rſ. I.84. Jul, S. 72. 
alte, ihre Morimen, oder goldene Sorhche waren für übe 
—— großem Nutzen. HM. 3.59 Erb 
1704 


. Dbiton. Phofles 39 


Yhitofonhie, Euperetich SyRem, v. Tiedemann. G. 
M. 33.2. Cr. 


. + ©. 3R. } 
neu: rlatenifhe, hifterifhe Schilderung derfelben, ©. Mei⸗ 
nern. A.M, Ig.r. ©t.3. ©. 370- 
Wolfirhe, einige Anscdoten jur Ehre detſelben, v. Sub 
yer. DM. J. 79. Der. ©.264 


" Kantifhe, hat Achnlichteit mit ber des Ralmenides, von 


Maimon, B.M. J. 89. Aus, S. 171. 

Briefe über Kantiſche. D.ME J. 87- B. 1. S. 3.117. 
D.2. ©. 167. B. 3. ©. 67. 142. 247- S 
fiber franzöfifche und deutſche, m Bhf. D. af. 3-83 

Mer. ©. 209. 
Allsememer Fefichtepumtt einer bevoritehenten Meformas 
tion derjelben. D. ME Ing. Wa. S. 243. B. 3. 


8,75. 
pottonranus, felne Erzählungen verdienen keinen Glau ⸗ 


ben, v.Sifmannı. HM. 3.77. & 1178. 


Phöntizier, battın bie erden Ranufatturen für Putrut · 


ferbeme Zeuge und feines Leinen. 9. Ihe 68. ©. 564 
Ani, 1. Naturlehte. 
hei’her Einfluß, In wie ferm ſich det ſetde aus der 
 Meigbarfeit and Umpfinblichteit bes Ao-pers beyreiien 
karte, n. Jager. H. M. 3. 79. ©. 113. 
huitsanomif, Kachtiateit , ſollie von Verhoanemit 
unterfdiehen werden, und Immer ermas Grheimes bes 
halıen, Aber Wrilondet Phoſie gnemit. D.%f 3.77- 
. &. 71. April, ©. 349 
—— die — —X erfahren, befördert 
atenfhenlebe, kann aber dech gefährlich werden, ühr 
Untericheb = Parheanemil , v. Lavaier. 2. Mf. 
‚8. Apr. ©. 289. 
PR —8 mit eingebildere Viſſenſaaſtz Nupens 
Eindium; erg 2 Charatıet des Phofigner 
item. Hm. 174 ©. 145: E 
Pi fie eigenuich —* * = 7 Dialer wichtig/ v. 
Junker. Da IA) 76. Cem. S79 
—*—* und —2 deiſeiden, ». Sur. D. 
‚ af. 9.77. Wär. ©.399. ‚ 
Ob Re FR k. HM. 3.73: ©.353- 369. 385- 
673. 6.9. 705. — 
9m. 1.69. S. i37.. ; . 
—*— iR ſehe seid, d. Aavater. DM 
3.77. Jah .4. EEE 








* 
N 








4 


— — 


— — — 








1.19 J 
Bf) 
1 4 1 —— I 
14 
N N 444 
1 ib 398 Photea.  Pir — 
—144034 Phoſtegnomit, * 399 
| I ur —* alleriep über did. Wh 2.17: Birenenfat, 6 dmmim. 
| nl“ mit Lavater Über Emgeljeele 4 eno, Lage, Orwerde, Eliten, Chararter der Elnnehner, 
Wer ee ml | har Zar af — 
Kur. gnomie, hat CinAuß auf das Inner t durch Teyeis Aufenshalt daſelbſt. B. I. 9.83. 
—44 fen , Miufteibilbu e be Mm Be. ©. 13 % 
4 — ee ee Ben Wire, Hedeidnen karüfer. D. IR 
a Ic . Über Berfeicdenheit verfeiben * 3.77. Det. @.355. Pıifan, Ebriftine von fram. Di t. 3.89, 8.4. €.59 
I 63% — Aanıtlgen Deufeen. Er.d Do39 Sraıe — De ne Ela, Batridun ma Pr 
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214 desal. von Fiſcher. H. M. Aß7. ©. 1473. 

Ob nad, der Imocal, feine Chfahr zu befürdien fur 
Muray, HM. 1.73. ©. 714. 
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—* Pollen Ardın an, ».Dunge H. R. J. 70. 
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Pope, Arrand., Nachrichten über ihn. G. TR. Da. 3. 
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Ponyia, Relſenachtichten über diefe Inſel. DR, J. 


St. 1. S. 64 Neben feine vertraute Greundjhafgmit 
Swiſt. H. M. 3.82. ©. 1383- 

Porre, Alium porrum, Saat und Pflanzung beffeiben, 

v. CLurder. D,OR. 9.67. S. 230. beigleichen wie er zu 
pfkamien. H. M. 68. S. 448. 

Port T,ouis, f. Isle de France. 

Portraits, relarive Stellungen machen ſte micht volllom ⸗ 
men, HM. J. 63. ©. 71. 


me 3.77 84 € 


ML %.76. nl, S. 664. 
Derira zur Geſchlchte der für Portugal merfmärbigen 
Jahre 1754. und 59. H. M. J. ki. S. 497. 
Korafter, Keidung, Induftrie, Handel feiner Einwohner. 
©. I.81. Seot. S. 220. 
VDevſtlel der unmenſchlichen Rehigkeit feines Poͤbels. St. 
A. D.5. ©. 139. 
Armer, Adel, Dans, vornehanſte Staͤdte. H. M. J. 75. S. hoo. 
Geſchichte des erſten pottuaitſchin Königs Aiphens Hen⸗ 
riqun. DM. J.76. S 225. 
Thronfolge nach den damegiſchen Geſehen. H. M. J.78- 


®. 225. 
Otrelt mir ben Helländern über Brafilien. H.R. 9.68, 
®. 1249. 65. 
Auch Im diejere Bande arbeitet man am Verbeſſernna der 
Schulen und liniverfitären. ®.M. I. RB. Mer. ®. 276. 
au Coimbra merden öffenrlide Saͤtze vorgetragen, melde 
der Anmafımg ber tmiſchen Kirche widerſtrechen. 
Esendal. &. 277. 
Handeltvelitit, d. Dohm. D.Af. 9.76. Aul. S. 190, 
Policevanftalten. Eph. I.R1. Etr.6. S. 757. 
Portulat, (Portulaca oleraceaL.) ein vertrefliched Cup 
penttaut. Wie es zu pflangen, w.Kueber, HD. I. 


+ ie 
* Se deſtt iſt, mie er zu aflangen, H. M. J.68. 
Porzellan, finefifdet, deffen Werfertiaumasart. O. M. 


72. & 41 Dei, U RO. Inn. ©. SöR- 
Gabrite in Berlin DDr. I.98- D. 1. ©. 95. 


Del. Pröm 497 


Pofmefen, deutſches Relcht, deſſen Maͤngel und Ge⸗ 
breden. &t. 2. O. 52. S. a487. latt Britſe relom 
mandiren und nimmt rn u — * S. 04. 
Klagen zwtier Reiſendet. St. A. HA6.S 229 

Weder die Sicherung der Pollen vor Näußerenen, ©. 
v. Achmertom. N 1.859 S. ri. 8. 

Die Poſten mürjen richtig gehen, Heifenden nicht gred ber 
gramet werden, v. Heiſe. . br. S. 1061. 

in England, v. won Dobm. D. Mi. N76. Dir S. 


1109 
An der Schwei, D. Mt. J. A7. V. 2. ©. 152. 
in Cchweden vortrefiich elmarrichter, @r. A. H. 52 . ©. 


De vertigem Pofttageblicher find elm gutes Mittel ine Poſt · 
erdnung. Et. A. H. 52. U. 504 
erafche, woher chr Name fomme? wird ſtatt im Nmes 
rita ſabriurt. DM. J. 67. ©. 295. 
Verferiiuung und Gebtauch. Dt. J. M. ©. 1238. 
Berftiedene Arten, Geotauch. H. X. 1.89. @. 177. 
ie Sabritarlom Derfelben in Dirferm unirde vortheubaſt für 
des tand feyn, 0. Springer. H. M. bh. 2. 1097. 
wird tmicht vom Monde, jemdern durch ſenchte Laſt hier 
rer, m. Manſo. HD. m. 1.66. S. 500 
im üaffer aufuelöft IM ein qureh Mittel das Kemer zu 
töfben. H. W. Abz. &. 1021. 
Werfalihung berkiben. DM. Br. 8.430. Erh. I 
gi. ©r.g. E. 364 
Werluche mar der Dineffchen, ». Weſiſeld. Hm I 
Ab. ©.873. 
Pot de Vin, waserif. On. H.at. e.:o 
Perpurri, Anweiſung felde zu machen. H. M. 5.79 
&.675- 
Petedamı Beifenaceichten. DM. 1.88. V. 3. ©» 


155. 
„ Lebensart, D.ME. J.85: Tri. ©, <2R. 
——5—— — beidetenin d. Stuve. 
SM. JK3. Sept. &.254- 
Pracht, mo Te yeigen könne und mäffe. HM. 9.67. 
 ®.16. 


ven, der Rezlerung zur Weförderung der 
ne = Kabritem —8* werden, 1. Seiſe. 
2.0. 3.64: ©. 1060, 
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408 Prän, Dreb, Predigt. Preff. 409 


Kun kn u 
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unter melden Umſtaͤnden fie muben Ken. mM. 3. 


76. ©.337. 53. 

Praenumerations und @ubferiptions fanmmeln 
wird libertrirbem umd gemighraucht, Brundfähe, mach 
besen verfahren werden follte, und Grenzen. V. M. J. 
AR Mer. ©. 479. 

Prarsenzent in Enaland, Anthentithe Nachrichten won 
feinen lezten Unternehmungen im Jaht 1745. 46. v. 
Power, aus dem franzöflien überfejt v. Dobm. D. 


Predigt, Ausına ans einer Wufpredäge wegen jmel mens 
fröfer Ferkel, vom 1663. D. M. I. 84. Men. ©. 


47l. ’ 

Auszug and einer über das Hundeheuien, Peihhuhnfhreien 
10. alt Anzeigen vom Teufel, v. Bde DM. 2.85. 
Gebr. &. 148. . 

platideutſche, Bragmieht einer maſter haſten. V. M. I. 
83. Aus. ©. ı5r. 

Auszüge aus Predigten, die vor Ludwig XVI. gehalten wur 


ben. D. Mt. 9.78. B.4. © ar. 

Vredintame, traurige Lage manchet Landibaren beffelben, 
D-Mf. 3.94 Apr. ©, 374. 

Preife, ob das Fellen und Ereigen derfelben von der Quan ⸗ 
tirät der Waaten und des Geldes und won dem wielen 
oder wenigermn Suchen der Waaren abhange? H. M. I. 


ME RS. Mens. ©. ıR%. 
Pran. beitrusen, DT. I. 87. Il, S. 55. Xug, ©, 160, 
Nachrichten über Fradr, Lirteratur und Theater, D, Df. , 
Urß, Metz. & 273. 
elenanatten, Erb. Ir. ©t.R. ©. 235. 
key und Armenanfalten des Seren v. Rom betreffend, 


Eur 


- Y Erb. I.92. ©rH. S. 198. 3.83. St. ©.499. 70. &, 102$. 
N 4 Cry. 5.488. , Preisterifche Kangler, Famikle in Kürnderg, Nachtich ⸗ 
r Normaildiute Baklbft. Erb. I.R3. Ct.12. ©.703. tem von ihr. DM. I. 78. Non, @&.447- 


Presbutertaner, find der weiſten Einwohner der Ftth ⸗ 
fasten, D.M. 1.67. &.296. 

Vrepburg, beſchtieben. DD. 3.76. Jul S. 447. 

Preßfreiheir, ermas über diefelbe. Er. A. H. 16. ©, 


410, 

iſt eine der näjlihften und vernänftlaften Erfordernisfe el 
nes Braatt, B. M. J. 85. Febt. €. 116. Ihre Voer⸗ 
heile, HM. 1.64 S. 1647: 

won Carmers Theorie derfeiben, ein Schreiben an Aranj. 


Cenſur und Bhcerinauifirien dartlbit. - Br, M. D.25. 8, 

. 51. 2.32. &. 397. D.38. ©.90. 

5 Perdiger, mas follten fie elsenatich leiften? ». Schloffer, 
D. ML. I. 772 Febr. S. 109. 

—— * eye bep der kandjugend befördern. H. 

.6. ©. 191. 

ſollten mit den Shulmeitern Schultonferengen halien. 9. 
M. 3.69. S. 630. 1534 N 

find verbunden ihre Ghemeinde mach dem InmbeL Wlichern 
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im unteruihten, v. Ban. Bm. 3.84. ‘Dec. &, Erd. 8.7. 8.389. 
486. iht Unttſchied von Preßfrehhel, D. Rt. 88. Di4- 
folten auf der Kanzel mehr in allarmeinverfländliben Wil, S. 184 


Friederichs des Einziaen Aeuſerungen baräber. St. A. H. 
49. S. 36. Vo. Ing. Apr. ©. 314. 
AN ein unſchahbares Kielmed, das nicht gemißbraucht wer ⸗ 


dern und Gieichniſſen reden. ©. Dt. 3.83. Aug. S. 


188. 
Förnen und follen nicht Cchaufpitleractiom haben, », 34, 
ner. V. M. 7.93. Febr. ©. 168. den darf. DM. I.84. Apr. 2.329, 
folten Karte fielen? HIR. Fr. ©. RR6. -befd:dert die Einigkeit im ber Rellalen. D.ME 9.82 
In Spanien, yeigen zur Unterfäsung Ihres Vertrags Bil« Em. S. 220. 
der vor. HM. J. 71. S. 330. IR das einzige Mittel den Aberglauben zu dermindetn, v. 
gefährliche Meinungen zu predigen wog Ihnen Immer ums Bieſtet. B. M. 9,43. Aug. & 143: 
derjagt werden, dv. Rebberg, DM. 3.89. Arru ©. was mlilfen Oarifiteller ehun, fie zu erhalten? v. Schloſ⸗ 
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4ıo ; Drest. Dreuffen. 
Tableau de Paris fie beiveffend. Bt. W. H. 50. &. 


119. 
Preffreiheit, Gedanken äber bie gar zu sewifenhafte 


Eerfur in Brlinn uwb Über Preßfreiheie überhaupt. v. 
Gr.v.Lamberg. Br. W, N.51. &. 153. 
ihre Grenzen in Deurfhland, DM. I.95. Da. ©. 


502. 

In Dännemart, Br.W, H.18. ©. 313. H. zo0. ©. 

wu Östler. St. A. 9.19. Sm. dee * 

Odmermi. Ar. H. 37. ©.48. Quſtade Ordanfen 
darüber, Ebendaf. S,57. durch tin Editt beflimmt, 
Erb. IR. St. 2. ©. 105. 

* der Eenſut unterjecht in Speyer, Dr. W. H. 49. 

60. 
in Wien. St. A. H. 16. &,456. 
Prestel, I. Gottl. deutſchte Zeichner, D. ME J.82. V. 


. 3. ©. 59. 
Yreuffeibeere, (Vaceinium vitis idsea L.) deren Blat⸗ 


er = There empfehlen, v. Ebebart, H. M. 3.83. 
1522. 
Preuffen, (ümmtlide Staatem Lifte der Giebornen, Mes 
-  forbenen und etranten. Br. W. 2.43. S. 42. St. 
A. 9.7. ©. 336. desgleichen v. Dobm. D. It. I. 
77. B.2. S. 64 
Srivenbau 1793. D.M. J. 84. Jam. S. 29. St. A. 
H. 14. S. 178. Eod. I.84. Era. © 238 
Nechnungeweſen deſſelben. St. A. D.ı4. S. 260. H. 
a1. S. 140. H. 29. S. 78 
GSelrverwentung für verſchiedene Previnzen 1784 und 85. 
Erd. 3.96. Et. 2. S. 249. ©r.g. ©. Ab. 
Handel Wenlpreufiens und Danzige. Br. W. H.9. ©, 
195. H. 12. ©, 396. 
Handel mit Polen, St. A. H. 17. E71. ° 
Gabriten und Handel 1785. Erb. I.86. Eng ©. 


494: 
un deſſen freyen Getttidehandel. B. M. 3.97. May. 
44 
deſſen ſreyer Gold und Silberhandel ve dee 271777 
den a1. Fehr. 1787. Bemerkungen * © 
@. 2.87. Jun. &. 323. 
AInſtruction für Erewerrdihe,. Br. W. H. 57. ©. 183. 
Arciferoeiem er Or. W. 2.40. ©,248.» 
Kafleraccife, DB. 24. Bar. 


f 
— 
= 


Preuffen gut 


Preuffen, Einfäräntung dee Kıfforrerbrauht. Or. @. 


2.46. S. 210. 
neut Proceforbuung 1762. St. A. H. 11. & 


#3. 
Bersicidunn der neuen Preng. mit der Orfterreihifchen. 
D. Mi. 2.82. Ian, ©. 1. 
ce6 des Müllers Arnold im der Neumark, ſ. Arnold. 
uftigreferm. Se. A. 23. ©. 349. Erh- 3. Be. St. 
10. S. 478. 
wen Carmers Enmmarf ju einem neuen Grfeybuce, ſ. Ge ⸗ 


ſeryduch 

Aber Juftigwefen, f. man and Arnold und Juftinerfaffung. 

@rirke vom Linguet den Verdeſſerung der bürgerlichen Ge⸗ 
ſche Diefed Landes. Erb. I. 683. ©. 7 

Verordnung wegen Meiturg verumglädter Perfonm. 
HM, 79. S. 1173: 

Verord-rung wegen der Geiſtlichtelt im Sehderfhen. Erb. 
2.82. St. 7. © 79. E 

— wegen Eheſcheldungen. Erh. I-83- @t.3- 

343 

ne wenen Abſchaffung des blauen Mentagd. Eoh- 
1.83. St. 6. 8.72% 

Eabinetsordre bes Könind megen ber Kniebeugung. 
Eoh. 1.83. St. 12. &.727. 

Abfbaffuna der Srimeinhelten; Einführung der Eralfürtes 
run. 6. M. 4.72. S. 265. 

— Bajelbrt find möcht verboten, Et. A. 9.50. 
2.261. 

Bilitäretat 1774 und 75. Or. DB. N.1. ©. im Yahr 
1777. Stendal. L.13. S. 327. D. Mi. 3.74: De. 
&. 451. Varlonten der ahre Srärte, und nenejte 
Derehnung. DM. 5.78. Ian. E85. 

Krmee, @eftichre derfelben, De. W. D.11. ©. 301. 

fiber den Schulverbefferungsplan des Herrn v. dedliz. D. 
rt. IHR. Sept. ©.24B. 

Müttärwefen, MRonorollen, Auftlärung, Verbe ſerung 
des Schulwelene, D. Mi, 5.79. Ten. &. 427. 

Mirateaus allgemeine pelitißche BVetrachtung Über dicke 

.* Heid), ein ragment and deſſen de la Monarchie Pruf- 
Genne. ®. M. 1.99. Behr. ©. 137. 

diefe Romandie if tat Ftammland der Netien, melde 
u vömifche Beid; derftähete: DM. J. bo. Jun. 
8.497: - By £ 
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413 Preuffen. 


Preuffen, über dem Seiſt der Verſchwiegenheit in den 
Preug. Staaten, Br.M. 9.7. ©. 11. 
tele zum Syılem der dewaffneten Nirmtralicht, Eph. I. 
92. Et. 1. ©. 97. 
Über deſſen Anıhel am Wenphalm. St. A. H. 11. ©. 


f 353. 
Aufnahme des Preußlfchen Rönlastitelt im rõmiſchen Etata · 


Balenter, w.Dieller, B. M. 3.87. Mer. S. 299. 
vergl, Parſt. 

Friedrich Yeishelm I. verordnet fein Leihentegängnig. Et, 
a 9.8. S. 510, 

Briedeig N. der Einjige, deffen Bebanfen über Geburts: 
adel, Tırel, Ahnenſtelz. St. X. N. 18. S. 199. feine 

Verdienge um Wilffenfchaften durds feine Schriften 

und Cdwlanftalten, und um bie Renſchheit durch ber 
wirkte Aufflärung. B. M. J.86. Sept. S. 280. Er 
liebte nicht Wahıfprühe. Br. W. H. 40 ©. 207. 
war gütig,. D. M. A.R6. Febr. & 1393. Mill einen 
Hoffäter wegen ungegrünberer Klagen gegen feine BDeam⸗ 
gen nicht beſttaſen. D. Ml 5.79. Febr, ©. 184 An 
mertungen darüber. Ebendaf. 1.Ro. Mer, ©. 257. Antı 
were barauf. Decem. ©. 535. Briefe an d' Airmbert 
beireffend Treßfreibeit, bey Gelegenheit feiner Klagen 
gesen den Courier dü bes Rhin. St. A. D.49. ©. 

. 36. ned; endre Driefe an Ebemdenjeiben, D, Me, J. 
77. B.1. S. 154. deſſen Briefe an de Oiräfin Camas. 
B. mM, J 87. Merz. &. 197. lejtes Lebensjahr hier 

* Benachrichtige vom Gr. v. Seryberg, nebſt zmey Einleituns 
gen des Könige yu feinen Werten. B. M. I. 47. Terz 
&.242. über Gedaͤchtnißſcheiften bey feinem Tede. ©, 
DM. F.87. Jedt. O 166. Nachrichten von deſſen Ster⸗ 
nendentmal von Bode, Fbendaf. S.187. Wünſcht in 
Mädficht auf eine Diographie deſſchen. Bm. J. 86. 
ev. S, 445: Sciut Geſchichte geibriehen von Schuly. 
DTM. I.R6. W.3. S. 195. V.4. S. 3. 193. 9. 
87. 8.1. &. 40. 97. 201, Vexrlchtlgung einer Stelle 
in feinen Merten berrafiend die Errebizlon bey Habdel⸗ 
fhwerd, Molwiz und Chotufig, und Zudmantel, St. 
a. 9.49. 8,50, Ctreiben eines Schwaͤtmets am ihn, 
VB. M. I.38. Ton, @.47r. 

Eriearich Wird. IT. etwas som Ihm als 14lährinen Prinz, 
v. Briinig. ©. M. I.99. Jan. ©. ns, ſchenti dem 
Digirr Blum 2000 tihl. Ebendaſ. 3.88. Ber. ©. 


Pri. Proc. 43 


1. Namlers Geiegenheitsreden bey @eburtärdgen bee 
Sönigliaen Familie gg = 1788. B. M. I. 88. 
Mor. ©.393. I. 89. „Ir 

Dein — Ze Fi von Gedichten. Weofpiele das 
von. D.Mt. 3.83. V. 3. &.169- 
Price, Doc. Jamet, deffen Geldmacern beirefimd. D. 
29. %.H3- ©&.628. bergl. von Wirgleb, D. mt. J. 
93. D.ı. &. 163. Werlauf und Ende feiner Gold⸗ 
madırıy, ©, Wiegleb. D. Mt, 1.84 ®.1, &.63. 
Nachrichien von kinem Tode, ©. M. 36.3. Et.6. 


986- 
Auszug aus deſſen Schriften über das Goldmachen, 
” —* E.M. Zg.3. ©t.3. S. 410. detleichen 
Nachrichten Über Ihn. Edendaſ. Et. 4. ©, 579. 
Yrieiter, Geihicte und Grund ihres Anfehene bey alım 
Wölfern des Alterchums, ». Hilmann. Hm. 77 
h „12 
—— = alleln reinere Begriffe von der natärlir 
dien Theslogie; warum fie ſolche mich allgemein wer⸗ 
den lieffen? v.Hıimann. H. M. 3.77: 2.1204. 
Priefterebe, tachelucht, betreflend. ef. D. 39. ©. 
322. deöaleichen Calus evjusıham eberıci in occulto 
eonjugio absque ommi ferupulo morientis. Si. A. 
Oi &. 301. F 
i ur, Aber das zu Wim. Et. 9.5 @&ı7. 
Be nuruiehung. enwas über fie, D. mE I. 7. 
2.3. ©.47- 5* —*— für dieſelde. Erb. J. Br. 
er. ı. &,3. Sa. 2. &, 129. . 
Privslegien für Bücher, Dauer berfelben in Ftaulreich. 
Epn. J. 78. @ny. ©. B2. i 
Brobeihlauren, ob dedurch die Taten beflimmmt werben 
Klanen? H. X. 3,88. S. 16. Was dazu erforderlicg 
. Kremdal. S 209- 
Dr Pe t —— — Verotdnung megen derſelten. 
&:b. 1.82. ©t.6. S. 717. 
der Ranciemte durch Die Itredene kammet gehindert. Nach ⸗ 
en Sarliver,. Cpy. J. zi. S.4 ©.473- 
crim⸗nelle ee ihrer Moderanion In Bayern. 
i  dpe. YRı. erı. 8.70, 
—— neue Preufiliche,, veranlaßt wurd Mrs 
{er Arnelds Precrd. Eph. I. Bo. Erin © 478. 
©. A. 2.11. ©, 283. Wergleigung derjeiben mut 
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414 Droceffion. Pat. 
der neuen Oeſtertelchiſchen. DD. 3.83. Januar 


&.a1. f 
Droceffton, im tarhelifhen Ländern, Orbnung, in ber fie 
J gehalten werden. H. M. I.84: S. 656. 
= Be 1. Handwerter. 
teanehifum, f. Wetterglas. 
Progreffion, geometrische. Ein Benfpiel baren. Hm. 


9-69. @&.947. 

Propheten, neue Sacc.16, B. W. 9.94. Ion. S. 
56. und 17R6. In Breslau von der Kanzel empfchlen. 
®.M. J. 86. Sert. ©. 244. 

Propertion, bie Lehre von der einfachen und ufanımen« 

} geſetzien zum Gebtauch des gemeinen Lebens erläutert, 

DW 1.68. &.290, 

Profelivtenmaceren kann in einem @taate, mo mehrere 
Religionen find, nicht nadulder werden, iſt überhaupt 
tdöticht. D.Mf. I.52. Eept. ©. 220. 

, Berfticdener Religionsrartheien, v. Webuhr. D. Wiſ. 
3.87. Dei. S. 505. J. 8. May. &.430. 

warum machen Prereitanten fo wenig WPrefeliten? von 
Schwager. D.Mf. I.96. May, ©. 440. 
der Karheliten, f. Harholisiemmus, 

Prorefanten, enter ihnen fell der Karholigionmus heim 
lich werbeeiter werden, wnd fir räumen den Ratheliten 
ihre Airchen zum Mirgebraud ein, ſ. Katholizieaus. 

Prorogenes, Fririfche Nachticht ven Ddiefem gricchüchen 
Maler und feinen Kebeiten. D. M.I. HB. Sepi. S. 193. 

Provence, wie tan fie an Frankreich. H. W. L6H. ©, 


1481. 
rovenzalbichter, f, Troubadeurd, 
eouinzialverwaltung, ıf. Zinanpuermallung , prev 

einzielle, , 

Pfalmen, Proben eimer neuen Ueberfenung von M. Men ⸗ 
. _ delsfobn. D. Aſ. I.83. Mer. S. 228. 
deſſta Uebet ſejung it werrrefflich. Edendaſ. 3.98. an, 
S.442. Deffelben Commentar über ben iioien Pfoln 
— —— Anmettangen. B. Dt. . 86. Deu 
s 
find in alım Epnageam und Kirden gemißbraucht, von 
— zu ©. 333. — 

tn und die Stuſt Der Auftlärung ju ter, 

d. Friedidader. ©, m, I. 86. Die, sg: Ein 

wormpungen dagegen, B. R. 2. 0. Map S. 446: 
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Pſy. Due, 45 


Diocholonie, f. Seele. 

Prinus fur,” Mittel gegen dieſen Feind der Maruraline 
—— Fr — DM 3.68. ©. 13. 

ublieität, f. Preßfreibeit. 

+ ani, ein Jialiauſches Splel. D. Me. J. 75. W. 3. 
©.231. 

Bulvermasanla bey Berlin. Ihre Nähe bey der Stadt 
a gefährlich, B. R. F.88. Dee, S. 579. 

Puziolanerbe, Werfuce über Ihre Betandeheile, vom 
dieglet. H. M. 9.74 ©. 321. Gebrauch, Beftands 
theile, Geburtsort, ven Ebendemf. HM. 3.73. ©. 


a 
Gnmon, Derzeichniß der dortigen Suwerbrunnen und 

Saljauellen, v. Ebebarg. H. M. J. 4. S. 24. 39. 
Pyothagoras Schtiſien. Bemerkungen über die Aecht⸗ 

heit einiger derſel. u. Tiedemann. D. Mi. 9.78. Aug. 


©. 

Geier Epräct find ein Comrendlam der Woral. N. 
M. 3.69. &. 1413. Leberjegt von Gleim. D. Rt. 
9.75. 8.2. &.g7. 


D. 


Duater, ihr Osttesdienf. D. Mſ. .81. Att. S. 376. 
Jng2. Dei. ©, soß. N 
Qudfer, (Fringilla Montifringilk L.) (. Fint. 
QDuatfalber, — derſelben, Wittel Me zu ent⸗ 
fernen. H. M. ABZ3. S. 1061. Verſchlaze fie zu 
enıfernen, Ebendaſ. J. 706. ©. 10B5- 
ſtiſten viel Schaden. HM. I.6% S. guß. Werhin 
dern Bebdbuerung. St. A. H.44. S. 483. 
alerın in allım Standen. D,Mf. .7B. Fear. ©. 125, 
Warnung vor denſelben, sine Predigt von Kappenberg. 
mM. 9.77. €. 193. 209 * 
— betreffend, v. Schwager, DM. J. 
87. Jan. ©. 587. 9.89. Die, S. 529, 
Quantität le —— 
me beobachtet, v. . . 3.74. Au 
en Vergleigung der Deurfken und Griehäfden, 
vom Ehendenaf, D,Mf. 9.77. Ray, ©, 385. 
Duebet, deſſen Etaassverfafung. H. M. 3.67. 11 
Durdiinburg, Leben und Degierungssefichte ber 
rdriffin Diemat, », Voigt. Dh. 3.85 8.737. 
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+ fenderbare und Prachtrolle ehemalige Jeyet des Palmſonn ⸗ 
tageh dafelbt. HM. J. 85. S. 337. 53. 

QDuelen, (Teiticam repens L.) Mittel diefen beihwerliche 
Untraut ausjurouten. H. X. 3.63. S. 1401. I. 66. 


@.949. 
rt nr einem umtejolten Lande mit wieder. H.M. 
Bı7 
aus en Zu laßt fich Brodt baren. H. M. I.74 


Duetfilber. wie man c# in Exm antdeden kann. H. 
Mm. 3.69. ©. 543. 
iR Sf und Aa“ HM. 3. 70 S. 511. 

‘Ab Haurtmirtel gegen bie Much vom tollen Hundebiß. Ge⸗ 
brauch deffelden, H. M. J. 78. S. 1aHı. 97. 
Quellen, Anzelgen, woraus man ſchlleſſen kann, daß 

man hier reiche Duelien Ande, H. M. %.66. S. 1553. 
ER &.61, desal, Mlut fie zu emibeten, 9.77: 
Surrkeihe beum Schreiben, ſ. Cedantenftriche, 
s* ——— Tafel erlauett. Erh. 
1 


—V — wie ſolche im feuchten und ſumpfigtem 


Apr H. W. 3. 81. ©, Bıo, 
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1: Ex Duediindurg, von den Amtsichnen oder Erbämtern des D. MI. Ra. Ava ©. 163. Dee. E. 530. 
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bringen und Deſchteldung verfchledener newer, von Bd 
fler. H. M. 1.86. S. 1249. 

wie umd wenn fie mölfen gepflanzt werden, Odhändeiter 
regeim derfelben; Einrheilung , Beidhreibung verſchiede⸗ 
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j J —88 derſelben bey Menſchen. H. M. J. 


— Ka ann In fie verfallenen, d. Prange. H. m, 
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81. 859. disite freſſen fie vom braunen Kohl, MM, 
67. ©. 1647. ; 

Bastneheng, Sur. MWoilimenge 1778. Brlie, Dr, 

— 433 · S. 14 
ned, — ee deren 
ee Brtenhafer, Kol dalen Vefarelbung, Dar 


Navara, @i ern 
fhaffenheit des Wobend für baffelbe , ungs u 
Ernte, Mugen, Empfehlung. NW. I.64. &.40. 


 ruchma „ daß ed ein einheimäfches Brmäds ſey. 4. 
i —A— — 





Digitized by Google 


, 


— — 


1 


— —— — — —— 
— a — — 


r 2 r 
— — — — 
= ö— —— — — — — — 
= — — 
% —i 





— —— — 
se meer 


* 


420 Rayn. Neqt. 


Rajeburg, „Priöreifung der Stade une 
egend. DM. 
83. SG. D 2 
Ra 55— na » SR nn 
r « 
3 —— * zu Er I.81. S. 367. 
um, hicht bas gemeine, — da⸗ rorhaeftreifte A 
P 
* der Alten, v. Barrington, PM. 5.76. ©, 


EB —8 f. Teint, 


Redentung, Mechwendigteit derfelben, wole fie am Kelch: 


5. erlernen, =. M. Scdmid, Hm. I 7% 
N} —3 nicht — —— in derfelben, 


IT. @, 
au Cultinder follten —— 3.64. ©, 


$90. 
Lehihäier deifelben für Kinder bedü 
Aappenberg. Hm, 3.69. ar —“ 


3 *5* — Fehler Ken 8. Dies. HR, 


82. 
Reornmaldinr, MR. P. M. Hahn beſchricken. D 
=. * —8 ©. 137. diejelbe vbettdeidegt. Ebenpf. 


it des ee RE Müller betr: 
b, 
— en > 
". 
ea * uber und Lichtenberg, G. 


Nadia 
= an * 8* ntuergundiuen. D.ME J. gr. ©, 
Rear, uter Srfaten und Abfichten deffelben. Eh. 9.78. 


12: 
von dem warn 2 des wirflich· und 
A ——— Moͤſet. B. W. a, #3. Jun, N gar 
enſchlichen Handlungen, Notürlichen , Beoffentär: 
* tes. alle Necte arıhaflen Ru — und nicht 
—— BG. © 84 Geb. ©. 11a, 
x * — —— * — im LG v. Kuude, 


Medi. Regen. a 


Mehr, Kanoniſches, 9. X. Jellenyx Eingenasrede zu fi . 
"men Borlefüngen datüber. St. A H. 3. S. 309. 
Rehrsgelehrfamkelt, nörhige Verbeſſerung ihres Ein 
tinend, ph. 9.77. Ot. 9. S. 229. 
Ey in Anſchung berjelben, ®. ©. €. Voigt: B. 
. I. 84. Apr. ©.298. 
Eine problematische Rechtaſrage. D. ME. I. 81. B.t. 


- BB. ıR4 
Bearepflege, Aaym bei hate n Dean, 
D 3.84 Aug 
eribeifert in * —e Staaten. D.Mf. F.87- 
Jan, @. $ 
eatfereidung, f folte ein Theil der Setachtehre ſcyn, 
— Stoſch. M. J.83. Now, S. 466. 
— f. Drurfdlart. 
griechifcher Tumen, ſ. rischen 
AMıdan, Echnlanftalt dafılbit. f. Cchulanftafe. 
Necemmandırca, das, her Briefe ie —————— 
ptellerey. Er. H. © ®.so1. $ 
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Reis, Er fativa L.) mie er im Guropa gebaut werben 
muß, al4 Gpeife für Menfhen und grünes Biehfnster, 
v. mil, 9m. 9.66. S.1469. 
wird in Deutfcland zu bauen verfüdt. DM. 3J. 7t. 


S. 519 
e mit demſtiben. HR. Tri. S. 893 . 
—— — gelben und weißen Rüben, 
Butter, Galy und Brebt ein ſchmacthaftes mahlfetieh 
und gefunbes Eifen zu bereiten. DW, I.71. S. 368. 
diffen Dan in Eine, S-Mf. 9.90. Jun. 8.565. 


412 Negenb. Desif. 


Regenbogen, der 1. Mel. IX. 23,4 tie fonnteer für ein 
Zeichen Der belänftistem Hoschen gehalten werden? aus 
ter Denkungsart ber Urwelt erläutert, d. Eberbard. 
B. M. J. k4. Aus. ©, 130. 

am reiten Sammel beedachtet. H. W. 2.90. S. 813. 

Regenſourg, Sttelt mit Si. Emmeran. St. A. D. It. 

S.322. 
Über vie dortigen Thletqe ſechte. Be. W. 9.56. E. 126. 

Reaenten, f. Farſten. 

Rezeanurm, (Lumhriens terreftris L.) Deſchreibung, 

... Elififkation, Möller, HM. 3.737: S. 408. Aufı 
j enthalt. H. X. I. 67. S. 63. Anatomiihe Bemet kun ⸗ 
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Ihre Veränderung wäre das beſte Diiel für einen Kürfien, 
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Meet Geſtalt, Groͤßt, Nahrung, Nupen. H. 
4 5 —— Bortofl Kahı 
ung» fenchalt,, ofamung, - 
Mugen, Schaden. HM. pr. ©. 561. * 


Horn, «in mertmwörbiges In der Naturelien » 
ia Kul, DM 87. Der. ©. 554 
* 
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dus, Rage, Größe, Beden, Produtie Sibdte, Cor 
fe, Sa dir Sewehner. H. M. I 9.76. S. 


—D——— et=4 von iheer Geſchichte. O. m. % 
S. 


FIR — General ker a ee. deſſen ſutlichen 
beralter. D. 87. B.4 

———— * über deſſen —8 nebſt Aue zůũ⸗ 
yon. D. Rt. 5. 8.2. D. 15. V.4. ©.33. 242- 

Richard Fe — Edelmuih deſſelben. 

t. 

——— —— — et ſier —X — » und Cents 
raliffmus er KU, Ermas ja feiner Geſchichtt. O. 
m. s11. 33. 4% 

innere, en — di betreffend. Br. W. Digi. 
—* cn ben — Nachricht von einer Gruft, 

in vi die Leiden mich verwefen, D. Kſ. I.85. Ian. 


eg 
1 54 Gisße, Boden, Luſu, Vettemenge; Anbuftrie 
” —*R der Einwohner, H. WM. 3.73. ©.1377- 


eine Gefefligungsart der Diinen, wie 
— antrinsen, a Deimamı, H. M. 3.72. ©. 


1544 
i serläfige Nachrichten über Die alte und neue Ders 
” Mus defleiben, v. Snelle. Erd. H.44 S. 305. 
über die Perg neuen Gtadterbuung daſeloſt. 
Sr. A. 935. © 
dung daleleft — irr. ve. H15- 
ie ui 27. € Se 9.29. 8.95. ie 
DAT. 2.90. Iul. &.64. Memorial der Kaufleute, 
wegen Handelsfreiheit Im Ser» Arlese. Dr. 28. 9.38: 
—— 
Bindrich, ſ. Diehfrantheit, ‘, 
Ha lualidaiſches. DEE. 2.75 B.3. 8. 


mie jenen, ao gtographiſche Naqhtichten barädır, St. 


wie — in Werjängung berfeiben. ym. J. 

© 

2. * —X aufjubrmahren. Hm. 464 ©. 
1163. 
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Nitter, seruce trinitasis, in Grünſtodt. Et. H. a45. 


&. 247. 
der Verichwirgenbelt, atwas fie beiteffendes. St. A. H. 
— 35255 — 2 | © 
ordem, Vorfclag zu einem 
" Bo Ba. O 168. —— —— 
ei ſ. Chevalerie, ð 
trerweſen der mittlern Selten, eAnlae hiſteriſche © 
2> darüber, D.ME J. 77. ne 2). Fe 


; 169. 
Mobur, mahre Lage dheſer alten römichen Feſtung in 
cuſchen. 


Deutſchland, und Jaht ihrer Erbauung, v. Pr 
2 MM I86 ©. 321. 37- z 
Mochefort, echäit Grrubeit nad Amerita zu hanteln. Erb, 
4 76. ©. 12. ©.303. 
DMocher, Abbe ou, Vieriheibiger des Anfehus der H. S. 
Erd. J. ko Br. 10. ©. 303. 
Modes, Moadatene und Eurharine des, Lrbentumlände 
ar franysischen CKHeififleleriunen, D. it. 3.82, 


.3. ©.212. 
“Bochew, Feiedr. Eberh. Demhert von, über deſſen Echul ⸗ 


anfalı, Cpb- J. 77. Erz. S. 279. DM. J. 79. 
Nov, S432. I.81. Erg ©.352 use 
DM. Ar. Dei. ©. 325. 

Moden, ſ. Rotfen. ’ ' 

Bode, Bernhard, Maker zu Berlin, einiges über ihm. D. 
DE. J. 88. B. 1. S. 89. 

Möline, Nachticht von dirfem Dichter des ıöten Soec. 
v.Meven. B. M. 8 Sept. ©1286. Lin Gr 
dicht von ihm, B. Mi. 88. Cent. S. 229 

Römer, (‚Rem ‚ 

Röteln, Hertſchaſt, Statiftiſche Nachrichten darüber, ©, 
Schlettwein ph. 9. IL St. 6. S. 233. 

a. .. * ee & ey ger im Elfat, 

R W. 9.4 „201. D.4B- ©. 392. wird gefangen 

m Demf. 3.86. Day. S. 4ru. — 


genemnm⸗ 
Rehrdommei (Arden ftellarig L.) chung, Wahr ⸗· 


rung, Nuben, v. Thoͤnert. DM. J.Bo, &,423- 
Raften, Mosgen, Kern,; (Scenle 1.) At tahrfaeimud 
— —— v. heyne DR. 
„Ir + er 
{N} oder (rare Ausſaat deffehben yuträglichent 9. M. 
4.72 @, 401, nn 
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Rotten, der auf fhlechtem Boden gewachſent barf nice 
jun Saamen auf (dimerem Boden genommen werben; 
aber der von fehuserem Lambe thut in gutem und ſchlech · 
gem Baden gut. HM. I-79- S. 77. 

öfter vorjähriger dann, wenn er gut aufbewahrt und ber 
handelt If, zur Saat gebraucht werden, und it bei mals 
fen Jahren versfalid zu empfchlem H. M. I. 5% 
&.377. dirgleiden vorjähriger Ketten muß aber erft 
jur Saatjelt: ausardrofAien mirten, ©. Haccius. Ebens 
daj. D.103. Dat ik feganı nörhög nicht. Thendaſ S. 295- 
Vorjathgr zur Verbeſſerung der Koftınfaat, 7. Scharn⸗ 
weber. Hm. %7i. ©.81. yR. (Erinnerungen es 
gesen. Ebendal. ©. 433- and Gegeranmwert, Ebent. © 
449) ud. Pen, Pan Feiner S;aame und fleihigesJären 
vedar viele® zu ihrer Verbeiſet. ben, DR. 3.70. ©.1233. 
im Dry geiher reiht mar Halme, feine Rörntr. Hie 
fanın ieh in det Drtonsmit jur Berbeffteung derſelten 
angtesautt werden. PM. 3.70, 2. 445. Zweifel 
dagtaen. S. 553 . 
einhadın des Kottens, wie lange dieß gut Ten. H. M. 5. 
ti. S. 2. 
Wereflanzung vermehrt Ihn, v Réhne. 9.0. 9. 83- 
©1133. AR6. 2.1565: I.n7. ©. 1259. 
* Ausfaat des sörhliden Kerns Mermehrt Me Eindie. H. 
36 1583 
—— — Drerpt, d. Scharnwebet. H. 


Derwandelt ſich wicht in 
M. ya. 8.82. !Dideripruns daaegen, Cbeirj. & 


d mieder behauptet. Ebendoſ. 2,44 Weil 
—E Dreſte anderer Art find, v. Aaſ⸗ 
pari. 9.7. 186. @.1332 

Grand, Rot, Murterfotn, was für Hranfheliem bied 
eiaentlich Kom, P. Tl. Hm. 1.72. ©. 1316. 
der Vrand fair von wihit ern man ihn lange zenug 

chm hf. DR re 8.175 
u Art dem abgemahren zu trocknen. HM. J . 
75.8. 907: Po 
von ausgnadfenen auttAh Diedt zu baden. H. M- I- 
71. S.1423. tenaleichent von dumpfiotttt, 4.72. ©1081. 
Writel „gegen das % im jet. HR. 3.74 
@. ı0ß i 
gıbliriur IR nict von Wärmern angezaugen, "®. v 
Thsburg. 2.W. 9.72. &409 
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430 Mol Mom. 
Motten, gebrannt qlebt Slaffee. H.M. 3.67... 1556. ſchhmect 


mit Kafferdohmen vermengt angenehm. 93.68. S. 161, 
iR amgenehmer und geflinder als Raffee. 10. 273. 

3 In geflinder als Kaffe, wohlfeiler, und ſhhmedt mis Ear 
caebehnen fehr gut. &, 79. In geländer als Kuffee. 
S. 321. Mitel den Koktentaffer zu verdeſſetn. S. 333. 
1133. verurfache nicht KRtatze. S.5 


Polaiſcher, Werfuchedamit ın Nirderfadfen, H. R. J. 


70. ®.1035. 
wothſt in Sibirien wid, H. M. 9.71. S. 1385. 

Odiriſchet oder Staudentelten, Erfelg eines immit angt⸗ 
ſtellten Vetſucht. H. M. 99. S. 1569. 

Bültroggen, woher Die größte Fruchtbatkelt deſſelden fomı 
me, v. Mil, H. M. 4.74 ©. 1275 

Arsepriicher, ober madende Serfte, f. Serie. 

Apreife in ber Gegend von Göttingen vom 1597 bid 1756. 
v. Möller. H. W. 9.77. S. 881. au Dioringen von 
1610 bis 1737. 9. Domeier. H. M. I. 78. ©. 77. 

Ob. die miebrigen Kornpreife dem Staate nüklıh find 9. 
mM. 3.69 ©.97. . 

DBottentleien uns. Mehl unter einander gemifcht iſt Selb ſt⸗ 
zönder. 2.0, 87. S. 622. 
Rolle, 3.9, Muſtiditectot, geb. zu Queblindurg 1718. 
gr. 1785. Lebensnachrigeen, D. Rt. J. 87. WB. 2 
„223. 

über Di Tomzeflion des Miemeyerihen Rajarus, ſ. Bas 
zarus. 

Rom, Volkamenge nad Kirchenliſten von den Jahrın 1790, 
Bı. 82. Et. A. 9.7. ©. 277. 

Peliritch » Seariflifche Mahırihiem. Et. A. 9-6. S. 204. 

beichrieben v. Zeinſe. D. Rſ. I. B2. Arbr. ©. 1 

Machricht von der umliegenden Gegend. D. Rſ. A ſta. 
"Mer. S. 253. desgleichen v. Heinſe. D. Miſ. T 83. 

Dec. S. 486. 

Coliſaeum, Pyotamlde des Tafius md bie Paulstirdhe bes 
ſchtieben. D. Mi. 1.95. Jun. S.475. 

ra det tounſel ea Etaattlalendtts. Oi.A. O. 

202. 

„VBriehe nd über die Stadt und Litteratur. De. W. H. 
3% S. 143 

Girlchtever ſaſſung im SKirchenftant, befonders In Diem, 
». von Xambobe, H. M. 9.95. ©. 113. 29. 45.61. 

mas über dir Luft im der Campagna di Koma und Ihe 
son Jinfinh auf den Geldban. DRt, 3.89. V.4. ©. 277: 
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Kom, über Künfe dafelbt 1781. D.Mf. 9.82. Apr. ©. 


326. über dortige Mufit. D. Mt. 2.89. D.3. ©. 209. 
desgleichen über Kümfie und dortige Akabemeen, D. Wſ. 
9.80. Jul ©. 98. über dertgin und ben Venetids 
mifchen Bertsgefang. DM. 4.89. B. 1. ©.229. 
Kun ı und andere Radrihten. 8. d Or. W. &-54. 
welches waren die mbıen een großen u. 
des alten Roms. „mM. J.75. S. 1028. 41. 57+ 
das ülte, — wi deſſen rg v. Find · 
eifen, H. M. J.73. . 2* 45. 61. 
— de Gräfe mehr der Tapferteis als dem Güde, 
v. Sinveien. H. M. 1.75. @. 561. 77- j 
fein Provloentweſen und feine Drblisäro Aegung . ». heiſe. 
SM. J.71. &. 1345 
Zufand — Arzneifunft, d. Ebeling. HM. 
Krb. &. 1564. 
alt? Beteripiel. HR. 9.76. ©. 609. 
322* der Eprade ter —8 in dem Mitlaltır. 
HM. 3.78. ©. 166. 
De rämäfchen Könige vegiertem mich fo lange, ald man ger 
meinialih angiebt. H. R. J. 72. @,433- 49 
Antenin, Marc. Aurel, Ijte te neftunden biefed Kate 
fers, H.M. 85. ©. 321. Nacträge kazu. S. 905. 
Romane, über die Sutentehtt der ſeiden. Eph. 76. Si. 


11. @. 157: 
über ihren —X für junge Maͤdchen. H. M. 3.69. 
S. 721. 37. 53 
———— der * Deutſchen. HM. J.67. ©. 124. 
Nachricht vom einem Raraleg über 600 Zrüd franzejicher 
Demane. D Yt. 1.80. B4. B.24. j 
Momiru, Marie be, Nachricht über biele frangdfifde Chrifts 
Aellerin,. D. Mt. 3.82. B.3. &. 217. 
Rofa, (ob, Enmehung diefeiKedentart. NR.I-79. ©.879 
Rofalte zu Palermo, D.. Dt. 58 V.4. ©. 22. 
Rofamunb, Geliebte Hılnziht IL. Nadırag zu ihrer Cs 
feld. DM. 3.78. B- 1. ©. 57. 


Rofen, wilde, wir bie 12 Arten berfelben ſich unterſcheiden. 


x. 3.68. ©. 460. 
en —* jur Bolltommenheitjmbringen, H. M. J. 
* rt 4 in Berlin für den TReffiad aus, feine- 
ehe, Lehrfäge aub Den Acten eydhit, v.Difler. 
©.m, 7.33. Im. ©. 46. 
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43% Rolenfeft. Reif. 


Mofenfefl, vondem in der Wicarbie, m I Cara 
... arfettert feom fell, H. M. Ab66. ©, 
au — Eh. J. 70. St. 1. ®. 7 ar. on 


9. 
* Yan Rogprburgiteen, Eh. J. 83. St. 3. ©, 33% 9. 
84 81.9. ©.352 
— engehide Deranlafung deſſeſden. D. Kk. 
— S. sch 
Mofentren * [1 Gefelifhaften nebeime, 


.Mojenplut, elm Gedice Dickes Dichters pr 15. Sacc. m i 


Meiner. D. ML J. ka. Dit. 8,3 

Beflseh, 5 die beiten find, wie — merdem; 
HM 78. ©. 1386. 

Desmartn, wieer in Fiunmten ju — v. Cue⸗ 
der. H. X. I.z4. ©. 1409. 2 

Rofiaras, Moorhiren, (Holeus — L.) deffen An⸗ 
bau ürt fehr zu emzfeblen, 2.0. 3.65. 2.107. 

Rarte een beifiben, Berkiche es anzubauen, H. 
Mm. 7 3— 
Mif lungene Berater daffelbe anzubauen. H. M. 3. 65. 
2.509 3.66. ©.455. 

Debtaranien, (Aekuus Hyppomflanum L) PBilanı 
wind derfelben witd fehr emrfohlen, Heli, Laub, diach 
te hub brauchvat 

nüridb als Berhmaft, v. Boͤtrichet. H. W. 2.66. ©, 

1645. von Ungenannten, Ecendaf. S. 1260. 1549. 

2.70 ©.225. 1.76. 5.97. Aufbewahrung zum 
Derttrern, HM. 9.70. &.228. 

„ Mmülstäc zum leihen, und jur ernen S itinigung der Sel ⸗ 
de. MM. J.70. ©. 252. 

‚ brauchter zu Macrlichtern. H. M. 3.68. ©. 1488. 
ty zum Gärben gebraucht werben. H. M. J.64. 
381. 

0b fie ale Kürterung, als Mittel aegen bit Erdfläde, als 

ar er => Oelereſſen brauchtat ind? HM. Di 


6 &ı 
Mopt — biefer Gegend des Unter 
AN BA ‚sber, 1.6 25. vn 
Ka u gegen —* ak — reane Kreide; 
E" en en dla Mi fit aus Yalıster Stahlarbeun zu 
[) ‘ li 
R I BE Bat — 
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Mofmwalde in Mähren, Landſtz des Srafın Hodlz, tiber 
dortige Einrihtungund Anfalten. D.Mf. 3.50. Febr, 


©.ı 
Reihmenn, De, Geotg, Briefe aus Tunis. Werfuch d. 
" Br, S. 34. Reſſe son Tunis nad Tripoll, Ebın- 
* ©. —* noch Retfemagprichten aus Afrita, Chem 


f ©.ı 
werhmeit, tan diıfer Stadt, v. Soͤck. St. A. 


werten bin, Statür des Erafımud. H. R. 3.81. 
> — Handlang daſelbſt. D.Mf. JI. I2. Day... 


OR + I. I. über Miatee, Charafter und Echtiſ · 
ten, —— M. ». Ot. 1. S. 89 

St. 2. S. 2 
wird wesen Ki Emils and Senf verbannt, H. M. I. 


©. ı 
on Kim Be Aufenahafte In Ermenanyiie, D. Mf. %.80. 
0%, 
Madrid vı0 pie then, 7.7. ©. Jacobi. D. ME. 
Ir. B. 3. 8.201. Zuſatze. Ebtadaſ. V. 4. S. 


82. 
vi Sie hinterlaffen habım. D. Rſ. 9.81. Merj. 


252. 

Nadriten son feinen leiten Tagen und Tade, v. Dobm, 
D, Mf. 3.79. Il. E61. Auszüge aus Magellans 
Zufat jur Helation des derniers jours de Koufleau, 
DU 2.80. ®.2. G.nıp. 

über deſſen Ted, Eph. 9.78. St. 12. @.rıy. 

— beffeiben in Genf, D. Rſ. 3. 82. May, ©. 


fin re mit Hame. H. M. 9.77. S. a271. 
deſſen Lehre von den Wundern. „Mt. 3.87. W. 3. 
S. 169. ®. 4 &.107. Apologie dieſes aba 
PR 88. W. 1. ©. 53. 189 
über deffen belannie Bandentwendung D.ERE. 3.80, 
8.3. ©.74. 112. 0,3. S. 146. B. 4 S. 25. ©. 
m. 2% =... ©. Ben von W. 8.'Dedir. D. 


hr 52258 Day, ©. — 
gerechtſer = 7. S. a. 
Anriboten vom ihm, ie unge ®.1at. Er, 
6, ©.70 Kae 74 D. Dt. 3.73.80. 3. S. 93 . 
Rot eine P 
sehe 4 
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434 Rub ‚Rus, 


MNusin beſteht aus Klaunerde, Aleſel und Kalk, v. Berg 


mann, H. M. 1.80: S. 369. 
m. tits — und Nupen verfeben. 9.8. 3.63. 
. 1076. 
Rudolph von Habeburg, beffen Leben von Rebberg. ©» 
M. 33.3. u @. 45}. 
Rubdolftadi, Srifiung zur Bildung guter Dienflbeten das 
ſelbſt. Erh. J. > ©tr.$. 8.17% 
Rüben, Chraflica raba L.) werden auf ein verhageltes Jeld 
am vortheithäfteften gebaut. H. R. I-Bo, ©. 1517« 
° Maprübe, Telerrübe, Frührüse, wie und menu fie chäte 
werden, d. KLueder. HP... %.67. ©.361. Wie fie 
gur Saet zu füm. HM. 3.66. @.955. Wie fie 
gebaut werden, H. M. 3,73. ©. 1167: 
Mantude, Märkiihe Sklben. Jiettüben. wie foldhe zu 
ersichen, DW. I.68. S. 475. " 
Stedrüben, Srüdeleiben, Belcdreibuna, Antau, Muten, 
H. M. 1.74 S. F53. Art fie gu bauen, v. Luder. 
76. ©.365. Wie fhe zwiſchen Kartoffeln ju plans 
sen, 9.74 2.272. 
grofie C:chroeigerriben und Teltamerrüben. mie fle ju er 
- sehen, n.Aueder. H. R. Ihr. 2.22. 
Feldrüben find romifchen Urfprungs, H. M. 3.84 ©. 
. 1117. : 
woche, reihe Were, ihre Erjichung. D. M. I. 68+ 


8.473: 
Runkıkaien oder Burgunderrüben, ſ. Rangeld. 
gelbe, ( Earrotten. - 


Rübfoamen, Braffica napus, Unterfhied zwiſchen dem 


Kapprund dem Winterfaamen. Deſchaſſenheit des Bor 
dend, Beitellung, Etndee, Aufderahrung, Nutzen des 
Deit, v. Ahlers, H. mM. %.65. S. 793. der Anbau 
des Mappfaament wird empfohlen, Art des Anbaurd. 
- » Wurb. H. M. 3.67. &.655. Große Ftucht bat⸗ 
“ teit bes Reppfaamens, H. M. 3.64. S. 13k1. Art 
des Anbaues im den Schleßwigſchen Marſchgegenden. 
„PR. 3.69. ©4519. . 
Gommerrübfaamen, ber Andan deifeiben IA dem Lande 
vortheildaſter, als der des Winterribfaamnd, H. M. 
9.65. ©. 717. vorthrühmftefter Anbau und Benukung 
jum Or. HE. 86. ©.H54" 
Winterrübfanmen als gutes Wiehfutter empfohlen, v. von 
Keutberg. H. M. 3.82. ©. 58. 


Rüg,. Ruß 435-, 


Rügen, Nachtlchten über .biefe Jaſel, v. Koſegarten. D. 


REIFE. April. S. 324 
Ruhe nah dem Geuuß und Zufemd des Dichters in diefer, 
Nuhe, v. 9.2. Er. zu Stollberg. D.ME I. 50. 


. Sul.®. 1. ’ 
al na er näglice Anwendung der ſelben. Hm. 5 
yo. 369. 
Rahr, — Präfervorive, Heilmituel, Bew 
hütum ber Anftectung, H. Mi. $ 79. ©. 1329. 
Anterılumg wie der Landcann ſich daver zu ſichern, eder 
ſich stincntich und mir wegen Keen ſelbſt daven huris 
riten (öune, H. M. J. 70. S. 721. I.B1. S. 10886. 
IRB. &.993- 
i mar ıThr mrit weniger gefährlid am dem Orten, mo «6 
gab, als da, wo «4 mangelt. ZN. I Ba ©. 
514 
Nrachridten won dir 1789. zu Giſborn epldemiſchen, t. 
Jugler. H.M. zu. @.1537. 53- 
Rubeen, eine arwiffe ptunaite S. F. UA ©. 1125- 
Rum, Dereinumasare defielben aus Order dorps Miffienear 
"fhichte, HM. 1.79. D.475 Wird won den Als 
den in Amerita fehr arlier. a. A 67. S. 263. 
Kuppin, nene Beſchteibung der Stade und Sulangal⸗ 
ven. DM. 1.79. Men. S. 436. Fomanflelten. 
Ebendaf. ©.484. Eſintichtang der Sarnifonktule, v. 
"Sture. Di. 3.84. Titan S. 422. Ueber die bare 
"fige Fenerebrunf, v.Seger. ®. 2, J-87, Dit, ©. 
376. Berluft durch den Vrand, Triräge zur Untet⸗ 
Müpung, m. Gedite. D. M. 3.87. Nev. ©. 478. 
Deredynng der für bie Abgebrannten eingefommenem 
"@elder, v.Cedike, B. M. ). HB. Ach · S. 186. 
Ruf mit Lehm vermiiche fol Rutel gegen den Pips ber 
Fütmer feyn, H.M.). 63. 8.709. 
mit Salz wird als Pröjervanie degen die Viehſeuche ge⸗ 
raucht. H. M. 3.67: E- 646. : 
KRubtand, Elima, Vrmerkungen darüber v. Ring. 9. M- 
‚8. ©. 9. i . 
oifenomiftt Racridten von Meserfhmemmung der Welaa 
"und dem Kunrfguts Samendeu. Ep I 83 ‚Br. 
3. ©. 367. . 
Scographifche Veränderungen deſſelben. Erb- Y.53.Er. 
'3. ©. 50. Berjeihniß der feit 1763. am ber Weldea on: 
gelegten Kolonien. Or. W. H.4. S· 247 · Crtichiung 
€: 2 
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! 
J 
h 
4 
Hi: des Gouverwements u, Riga und Redal betreffend, St. 
1]: A 9. "> S. 315. 
1 * Mufland, Keiferund andere Bemerlangent auf einet Fel-⸗ 
‘ je von Peiersburg nad der Erim ayyı. m. Ig. 
f £ . St.4. &.g3. ©t.5. ©®.227, Leber Petersburgs 
l , Sröße, Rufilands Fintänfre, Landrund Em 
N { .  madıt, aus Relfenadrihten 1777. Or. B. H.ır. ©. 
\ ' 279. Extrait des remarguen, qu'un Voyageur a feit 
J „ 2774. für la Ruflie. BMW. Hıg. S. . Mang - 
ber +» Aufısamd Im Innern des Landes, Deutſche 
Bedlente, Branmweinseintänftee, Pockeninoculatien, 
ur - Papiergeld, elende Staͤdte. Br. W. 60, ©. 361. 
* WMertrwodthigleſten der ruſſiſchen Vollerſchaſten, aus 
3 Pallas· D. Mt. 3.74. V. 2. ©. 183. 
H Veitomengt. DM. 76. Aul. S. 665. Voltemen ⸗ 
und Eintäufte der von Polen erhaltenen Provinzen, 
Fe Se .W. H. zu. S. 49. Klechenliſten der Ptetinz Nov⸗ 
is gar 75. Br. W. 5.98. S. 133. Grad, . 
I Dorf:, Diberfen, Kitchen ⸗ Manufachirems, Wnuerns 
in . menge mach Peters des Großen Tode. Vetſuch d. Br. 
TR W. &.92. Weltämenge der Ukraine oder Klein Ruf 
ar j Lande, Br. W. Hr. ©. 2. hr 
ty ; Grete, Verordnungen, Umterfuchung über Me Weränderums‘ ' 
n gen, welche bis auf unſte Jeiten in der ruf, Befcharbung 
vorgenommen find, H. M. %. 74 ©. 1329.45 61.77: 
Molicepuerordnung für Earholiten. Eph. 83. @t. 10. 


4: 
— — Inftanpen daſelbſt. Eph. J. 
. ©. 207. . 
Manifen ben Errigrung ber Statut Peters, d. Gr. Erb. 


au 
f 


49. ©. ııt. 
DR bicinalverfaffung. Erh. 9.94. ©t.12. ©. j 
We;orbrumgen über —— — Eph. 
.. an Era. &. 189. Er. 10. & 4u8. 
Handel, Rußlandée vorrheilhafte Lage zum Handel mad 
Oflindim. HM. 9.65. &.87. Nachrichten vom 
* Handel dieſes Reihe, Erh. J. g3. Er. 3. S 359. 
| ” Darftellung der Zunahme bes Handel diefes Reichs im 
I ıBten Jadeh. Dr. @. D.5. S. 267. Handeldertrag” 
„Inden I. 1760: 68. 75: Eh. J.y7. Br. ı2. ©. 306. 
Auswärsiger Handel beicrieben von Güldenftäde, for 


nn nen 
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me . = Anmerkungen v. Dohw. D.Af. I. 
77. Ott. &.a85: 

j 41764. 0.8. 9.8.8 151. 

une maps Yard, D. Mi 3.83 


26 . 
ren Mi Ci 9.371. S. 76 
jon#, ‚erfor. . 
Derawerte, derem Zuftand dafeldft. D. Wſ. J. ga. Der. 
E.490. Pallas Vefsreibung des Fchlangenberges, 
des vorzüglichftem uff, Bergmertd, HM. J. 86. ©. 


65. 

Adsasen Zahlung aller Kopfeuernden uminnlichen ins 
wohner im 9. Ei 45. und 66. nebſt Angabe des 
N * > 3. ©.135. Bien, ju Re⸗ 

val. Br „84 

finanzen s Tabelle * fimmtlichen Einfünfte dieſes Reichs 
im Jahr 1770. Br. W. 9.3. S 129. H.15. EZ. 11. 

Armee, Zuftand der Chirurgie nad uff bey berfelben. O. 
DM. 3.79. S. 6o3. Sume ber von 1726 bit 1758. 
nl Kelruten. Verſuch d. Dr. W. ©. gJ. 
Treppembefeidungsmefen im Jahr 1762. Brit. H. 
2. ®. 100. 

Krieasaefcichte, Kourmal der ruff. Flotte In ber Levante 
1770 bie 74 Br. ®. 2.48. S. 337. Seetries wie 
den Türfen 1769 — 1773: GM. J.97. Die. 2. 
497: 9.98. Sen. S. 38 Mir, ©.217. May. ©. 
573. Sept. S. 231. 5.89 Jun. S.515 

Werhätssiife genen Schweden 1758. in einem Briefe, ber 
die Nehtmäftstelt des Aufitandes dar ſchaediſch Ans 
Köndifchen Armee widerlegt. St, A. 9. 49 ©. 1. 

GEntmenef der bewaffneten Mentenlirät, Erb. I. 82. Et. 
1. ©.91. 

Sculweien , f. Schulanſialten. 

Jefuiten dafelit, Madrichten barliber. Bm. % 55 
S.418. Anzahl und Zuſtand der Jefalten, aus ihrenn 
eigenen Staotetalender. D. N. J. 89. Men, S. 502. 


alt. 
Due. m, * — Peiet il. anf: 
. 13. ©. 61. 
— Sgreiben * helländifherl Bauern 


.n" 


d.gr. um Korn. DM. 3.77. Nov. &.455- 
ini nähere timfänhe den Guß feiner Bilpfäuie 
ſcad. D. mt. 3.32. V. 3. ©.63- 
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- Rußland, Eatharina IT. mac Adrpir und Seele gefülderh, 


D.Nf. 3.76. May, S. 383. - Edhreiben derfeiben 
. an fr. v. d, Kede, ihr Buch Über den Dr. Start ber 
treffend. B-M. J.H8. Aug. ©. 170. Sie befichie, 
fast unterehänigiter Anecht, getteueſter Untetthan zus 
fagen, v. Maller. H. R. J. 9. Saronn. 
Einwohner deſſelben, derm Dejchäfftiaungen Im Winter, 
HM, 381. &.28, Ueber ihre Winterfieidung, Reis 


fen und Dinterlufderfeiten, d. Bing. DM. I. Br, 


S. 1). Ueber den Gebrauch det’ Bäder. D. ME. J. 
89. B.4. ©.67. Affemblre»Melene, n Webes. 5. 
M. 7.80. & 1633. Eiwas überidie Kuffen und Türken. 
PM. 3.88. ©.427. Veldreibung der neu erfundeı 
nen Jagdınufil. HM. 9.66, ©, 743. 

“, Characteriftit des Rufischen. B.M. I. 93. Jul, 

KH h 


in . 

Se chidire von 4 Ruſſen, Die 6 Sahre auf einer Intel des 

zu. zugebracht haben, v. Bornemann. H.M. 
RB}. S. 1513.— 

Erobert Eonftareinopel nach einer alten Meiffagung. St. 
U. 9.20. S. 469. 

Nacht icht von bes Erpebltiondes Pr. Lomi; in Aſttachan, 
der dafelbit aſtronomiſche, gesar. ic. Veobadtungen 
pm felee, v. Inodyodzon. D. Di. I.76. Gebr. 

wandern Verbeſſerungen im Lande, - Erd. I. 93. ©t.a. 

197. . ; 
Adel erhält Velshmung. St. A. H. 30. ©. 152. 
Kuzzela, la, eim itnllänifhes Eplel. -D.iRe. % 75. 
B. 3. ©.222, 


©. 


Saamen und Shen, Abſtammung biefte Wörter und 
Redußhreisung. H. M. 2.84 ©. 1126. 
unteiner, Moſes verbietet dergleichen zu (dem, Nahzen dies 
feg Gtſetzee. DM, 1.74: ©. 193. 209. 
fol Vorforung fern. 9.M. I.71. D.gır. 
Kennzeichen der Glite deſſeiben HM. I.7r. ©. 1309. 
weskhiebeme Erfahrungen von der Cintaltaug deffeiben, v. 
Garven. H. M. J. 76. O. 59. 


Saat. Saqſ 40 


'Saamen, wie er. om Sehen anne di Erde zu bringen, v. 
x . HM. 3.67. 8. 177* ; 
” — —* * —8* und vom Thau deſeuchtet 
warden, tränt perihglich seihlic. . I. ).70 ©. 126. 
alter verjähriaere Rotten iſt zur Saat vorjhalicdh zw em⸗ 
° pfehlen, muß aberszur Saat erſt ausgedrofdpen werben, 
. v. Haceius, HM. 5.86. S. 103. 
Saar, Vorzüge einer frühen Atinterfant zur Vermehtuag 
des Aderertragts, HM. 82 S. 1083. ri 
= pittel, fie ver den Döseln ju bewahren, HR. 3.65. ©: 93. 
Das Umpflägen derfeiben in laichtem Boden, wlrd embioh · 
‚Di. J. 44 ©.927- 
— wie — ge = jur Saatjeit 
hemaheen. H. X. J.72. &.1495- 
— auien. eujewgefund, keit, To, ſchwet. 
Hm. J 69. S. 1073. 
geinet, x Eh eine hrfellihafe Im Kürftenth. 2* 
wer unter die Lartiente verrhein. DM. 1.71. Er 377. 
Sabarer oder Aehannischtilen, ma Me wehnen, v. 
Bubr. 2. Ip. Der. L.496. 3.84. Jun, S. 


—* derſelben in Paris entbeiht v. Norberg · 

gr. Dit, usym  _ 

ie Errien, er as ber Ihre Ste v. 
Eyrfen. D-". nr en Dia Su 

abbarhs. elere Weis Far micht fir wafeen fdim: 
melejtrih, v.rihicaclin. 9.M- 5.74 2.229 Ri 
Baht, Jans. Poet, geb. yıt Mämbera 1494: gif. 1876. 
deſſen Bütnif. D. - 375 ®.ı. 8.203. Lebens⸗ 
Ebendaſ. V. 2. ©.90. J 
—* alten —— 7 der deſſen pottiſche 
Alle, Edendaſ. S. 75. 

—— * und Danet von 6840 Gedlechten. 

. &, im. j 
| gpuklitun Über die Grhalmng Ber Merle 
defielben, v. BE. D. Dit. 3.78. V. 2. S. 181. 

. 3.78. Sl, ©. 91. 

Me a 0b deffen BDewehuer fi der zu 
woirttich, [puibis gemade haben? Erh . J. 84. Ci-7- 
©.18- ß 
beiten bafelbit, Oruträge zu ihtet Geſchichte, v. Wuͤnſch. 

eg Yun, ©. 506. Dit, ©. 335. dabtu 
ten worden nrht. Erb, I.06 St. a. @.;02. 


— — — 
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40 Sach ſen. 


mann, ph. 3.84. ©t.2. S. 129. St. 3. ©. a57. 
Künfte, „ihr Zuſtand daſelbſt. DM. 3.90 Aug. Z 
133. Erpt, S. 237. Der, &.518. 3.83. Aug. ©. 


189 
Binanımeien 1780. Bt. W. 9.42. S. 155. Tlti 
keit feiner N Beh 8 5— 
u. Per abgefhaft; mewe Eriminalgrfeit., Gt. 
“2 


@t. 1. ©. 60, 
MWerordnung wegen des Kusfpielend. Uph. I-84. @t.5. 


. ®. 513. 
Deeformirte und Fathellten, warum erhalten fie daſelhſt 
teil fih anzufaufen? D. Mi, 9.83. Ian, 


92. 
Be. bat den Vekehrunsseifer der Pähfte Immer am meiſten bes 


fHäftiat, v.Cubn. Bm, I. . &, 
—— — ſ. Surfen. — ek 
immmmmg bes wen Ders der 
—— fer, V. u —— 
#7: ©. 1249. 
Mermifchte Vemerfungen über daſſelt · während bed Kriens 
—— ben Krieg ſelbſt. D. Mſ. J. 79. Jun. ©. 
Oct. S. 335. 
ÄR aut preuhtſch acfinnt; Abgaben find bezahlte 
Schulden. Bm. Y.83. ehr, 23* 
detaitlirie Generalteileete für die durch Waſſerſchaden Ver⸗ 
ungſuctten. Epb, J. 84. Ot. 11. ©&,639. 
über deſſten Adel. Br.20. H. 32. &. 117. 
Auguft Chatf. ven, einige feiner nichergefcriehenen es 
danten. Gt, A. H.4. S. 452. 

Sachſen, Nieders, welches nd die beſten Titel auf 
ten Dörfern daleibſt eine, der Babendart der Pandirute 
sernäße Reinlla kett einzuführen, v. Bekmann. H. 
M. J.86. ©, 1089. 1108. ar. 37. 

: mann bat man dafeldit juerit anarfangen, die Hochteutſche 
N * Kirchen und Gerichten ja gehrauchen 3 

529. 
* = — daſelbſt antftandım ? H. M. 
5. 31. 917. 

Sahfenı Weimar, Feyerlickeiten bey ber Gebutt 

Erbpringen 3785. DD 253. Jul. ©. 88. a 


Sachſen, — Seldendau, ber’ deuſhen v Flelſch · 


A. H. * 
Seiffenaftigei bey T.deeſttelen daflhf. ph. 3.83. 








Saem. Galm. dr 


Saemaſchine, Nachticht vom einer neu erfundeum. 8 
©. 3.63. ©. 74. Gtdanten darüber. Ebendaſ. ©. 


137. 

Sin ob man Bald oder fpät fin ke? H. m. J. 7t. 
S. 207. veral. Gaumen. 

wie Bartengemichfe zu, ſaen And. HM. J er S. 177. 

er gut zum Werben. H. M. 3.88. © 


gut u Düngen.- Hm. %.83. &. 1273. 
Sämerenen, follten im Bande felbit erzogen werben; Mer 
gein, die Daben zu beobagıten find, ih. F.67. E. 


&ä . sh a te, erg ber bes Aönigraichs Siam, 
HM 3.73. ©1454 73. 89. 
Art fie für —8 auszuftopfen, v. Fotſſer. H. R. I. 


1. S. 1553 . 
ei K| le, — und Veſchtelbung einer runden, blauen, 
fleinernen Eäule, die im &räfl, Erbach. Schonburgeſchen 
Gebitte aefunden worden. H. W. Aba. S. 495. IR 
wahr einlich von Baſalt. Ehendaf. S. 647. 
Mohete Nachrichten uͤbet dieſelbe. Edendaſ. S. 793. 

a Anbau, Dehandlang. H. R. J. 
66. S. a97 · 

Saauin, —— —B Afıns, v. 
Webes. H. M. 3.79. ©. k04. 

Sailer, Ric. Erſef und Prof. zu Ingelſtadt, bene 
Edrifien. Br. W. H.55. S- 10. 

&at, Aus, Felede. Wüh, erit. Hofpredr. Oberkonfifterialran 
und Kirdenrath ıc. ju Werlin, geft. den 23. Apr, ITH6. 
beifen Character und Verdienfte um bende droteſtantiſche 
Kirchen, v. Teller, B. Mt. 1.86. Zul. S. 19. 

Sala, Macriht von dem Gilberbergmert dafelöt, v. 
Bekmann. HM, 9.67. &. 321. 

Baltat, LLactuen fatira "L.) Verſchiedene Arten, 
zu en. Hm. I.67: &r 
1 468. 

——&——— wie er ja erilehen und Saamen von ihm zw 
befammen. HM. 3. 66. S. 993 . 

Srwlanung des Saamens, Verpflanzung. HM. J. 


66. ©. 
Salmlat, = bie Derfertigung deffeiden aus Pferdehaar, 
d. Weber. HM. 3.77. ©. 610. 


— — — 
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| 1 , 1442 Sate. - "al. . Salib. Samus. 443 3 
| yı 9 Salmiaf, Kenngeichen des Anten, Nachticht von dem - &aly » Abgaben folltenauf Grunbfüde veriheilt werden, ©. 
j J BSBSrtaunſchwelgiſchen, ». Gravenborſt. H. M. I. 72. Saeitwein Eph- 3.78. St6 &.48- 
Y hl @.417- *&alyfleuer In Franfreidh wird won Zullg verwerfen. 2 F 
; ti. % ie — Kupfers gebraucht. O. M. I. m. ar 8.463. Noch erwas über fe. St. A. H. 
Z Er - 1881. . 41. S. 34. Hp , . s r 
f 1 Salomen, deſſen Tempel, tar er darch Blitableiter ge- Salyaciifen, Salyı Kyrfaelder, Galjergalien find unges : 
HM. . fiert? v. Michaelis und Lidwenberg. f. Jeruſalem. recht, d. Schlentgein. „ Eph. I. 78. Erz. S.7 . 
4 Salberer, wir er im beionderit Gtuben ud Lehmwoͤnden : @alsmonspellen find rerderblich für ben Stsat, v. Eben \ 
\ J u amereugen. HM. I.71. ©. 105. . demt Ebendaf. Et. 6. S. IR. | 
‘ 4 “dient par Impräanirung des Saamend. Ebendeſ. S. 110. Veramerte zu ielljea werden befdprieben, Hm. 3.88. 
R ii) Salz, gemeints Küchenfalg wid vem Vieh fehr geliebt, it &.929. 1261. 1333. . 
' >  Arjnen für daffelbe, bewahrr fir Viehſeuche. HM. I. Brunnenimu m Ingäfinnen, f. Ingelfinaen. 
h L! ' 66. ©. 303. 338- Schon Plutarch Ipricht davon. H. Durlien werden darch wilde und zahme Tanben angeseiat; 
\, M. 4.75. S. 397. fellten fürs Vieh aufgefuche werden. H. M. 3. 67. 
£ $ . Erfahrungen vom mitlichen Bebrnmche defelden benım Hern · ©. 335. 
| ut 5; wich, 9. Tiling. HM. 9.67. S. 641. , werten bey Hannover entdeit,, m. Ebthart. HM. J. 
3 ——— N erzeiäniien, der Veaunſhwelg + ti 
. ” .67. ©. 205. » Mi 1647. 9.73. vb ei 111773 raunihmeis » Lünes 
4 y — os. 339. 463. 03 1617. 373 burgiichen, —— — 
FR. viel man einem Pferde möheneli en miſſe. amburgalchen, omtifchen,, Heifiiden und Ürandeit 
rn M. 3.66. &,527. u en burgishen, v. Kbrbart. Se J-94- S 34. 
71 verbeſſeta ſlechter Htu, wenn es barauf gefreut wird, ten hamburg vor der Höhe, id. 5.9. &.73- 
1 \ % 2 — Ra . 543: * za burg, Er * Jiuanzen, Auf.lärang und 
- ; welr enzuicht t. H. M. 2.67. S. itterntur. Zt. 6, S. 219. 
N hr 74. RR RR 28 Berichtigungen der Briefe des reilenden Franzolen (Mies 
| ß 1 KHemmendorflichet, Werfuhe damit. H. R. J. 73. © beit) über dieſes Land, St. A. H. 20. ©- 42%. , 
ur 1241. e — des end jun Deflen Des Kader, Erh. 
zur © ben wahren Gehaſt ber Sele zu erſotſchen Y RT. Et. 5. S. 593. 7 
hi: Hm. 3.73 ©. 1521. ei 4. ©. ». I — Werordnung wegen der aufgehebenen ZeRrage. Erb. I. 
a . erzeagt und fdmelit Eis, Erklärung dieich Ühänenens, 31. ©ı,a. ©.227- j 
4 HM. J. 70 S. akk. 94 ‚Kirtentehef des Erzbrichefe für religiäfe Auftidrang. Er. 
H Kr die Krütallifarion der Salze überhaupt If eine der mer a. 9.5. ©. 56. 
h N: —“ Etrſcheinungen im Mintralreich. H. M. J. ... EN A —— der dortigen Saljfieder 
#r 79. ©. 314 ‘ ey. DM. I 74 ©. Tarı 
I: — gegrabenes, f. Glauberſalj. Samariter, ihre eſchtchte und bie fie berreffenden Sr: 
H h Belhreibung eines fenderbaren Jeljen von Gtelnfal, in ferne der Rönijchen Kalfer, d- Seife, HM. I. 76. 
7.3 Spanien. H. M. %.81. S97. ©. 1315. : 
H wird ımı Spanifchen Büdamerifa von ber Sonne aus Meer -· Sammarl, jublide Trabijlon von biefem fonderbnren Xadı 
; ; woſſer bereitet. H. M. 67. ©. 409. ten Enael, ». Rurfeber, LM. 1-64 © 667. 
| y — ww 58 ** 2 —* — * — „ Rebendart, v. 
3) . yTdı 21. m Au⸗ in Keffen,, v fe. 9 77: I . 
I — DM 365 0 * Samferita, f. Shanfrira. 
—B8 Eamut, fürediiche Wirkungen biefes Binder. 
H Dr 
Ai , 
} R 
nr 
4 1 
A 4 
" Ze ! 





| 


* 44 Sanet. —Sarbi. 


3 Canct Perleus, Über das Sutenſeſt. dicſes Derft. 

N ihr Erb. 3.76. Er 7. 6.72. @t. 10. 8.66. 

„ Sanct Soar, über Stadt und Grgmd. Br. W. 9. 
4 ©. 191. . 

*  peffen Weinhandel und Welabau. Ebenbaf. ©. 229. 

Hi Sand, über defien Entkehung am ben Küften der Mordfer, 

R v.Wolemann, Bm. Jsiy. St.2. S. 49. 

Kr gelber if zur Anlesung der &&-Ttrapen am brauggbarften ? 

1jä HM. 3.65. ©. 1403- . i 

2 Soandſtein Wirtlung bes Feuets auf sine Art deſſelben. 

t S GM. Ig.2. Si. 2. ©.293. 


al ‚+ Banbıwege, (Sandwege. 
'E  Oandaal, Eimeite, (Ammodytes L.) Beſchtelbung ftir 
* ner Innern und Aufern Theile, v. Bening. HM. 
* 9.90. S. 337 33} 
H .. Gandbeetftande, Ura urfi, trägt eine} fofibare Cochenil · 
! . I. 8. M. 2.66. ©. 1052. 
33 ‚ ®anbelbols, Srafilienholj, (Caelalpinie Sappan L.) 
— deelerley Arten, Nutzen. H. M. 3.74. ©. 1122. 
n £ .Sandfioh, (Pulex penetrans L.) Sefährligpeit deiiekr 
in" den MI ©. 1059. 
13 , Sandftein, Wirkung des Feuers auf eine Art beffelben, 
* GM. Ja. 2. ©t.2. S. 293. 
—52 Sandwege merden dutch Pflanjungen verbeſſert. H · 
IR. 3.88. ©. 102. 
von der Defeftinung Ihrer Belten. Ebendaf. S. 128. 
i. Nuten der doſchisen bey denlelben. Ebendaſ. S. 144 
j - werbeffere durdh Deyunlidung verfciedener Etdatien. H · 

M. 3.88. © 145- 
Sandwid, Inieln, lage, Prodacte; Bildung, Epradt, 
- Charakter der Einwohner, H. M. 3.83. ©.983. 93. 
Sanfcrita, f. Shanferita, 
©anton, Nachrichten von bisfen Mönden in Pezu, 9. 

Zimmermann, 


HM. 3.73. ©. 46. 
„Sappbir, beftcht aus Akıanerde, Kiefel und Kalt, 2. Dergr 
ach mann. M. J j 
Saxdam, Windm dlen, übertriebene Reinllchtelt und 


Eporfamteit der Einwohner. P.D. J.81. S. 270. 
Sar din den, Vochtichten von biejre Jafel, v. Jagemann. 


een: 55 
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om, 9.2. a S. 189. 
Beifebemerfungen barühır. B. Rl. J. 66. S. 300. 522. 


— 


ei am Pr 

inlen, tin ee Etantstalender biefed Künigreiche 

u: —— vom Peft + und Mlnzmeien. 
Br. W. ’ 

Gaffafras, Fre ng biefed Baums, Arzueyträfte, 

v.Böbler. 9 . 


eine alte Deuriche, f. Gamchmeit. 
Eanerampfer, (rumex acetols L.) mie tr jm pflanjen. 
».2ueder. H. M. 3.67: 27* 
Suuertier, (Oxalis aceto) elle L) Planzung, Reini 
gung, Anwendung zum leihen, v. Milz. PR. I 
67. 8.64 
Sauerteig, Ungarihtr, der das Schlmmeln des Brodis 
ütet, Zubereitung deſſelden, v. Dornemanm H · 


ver 

hi 891. 
** Fe Yin, Geſchichte dirfet moliſchen Dichtets. 
@avonarsla, Hiecen. Arjtı Pribiaermad und Demas 


eb. zu Berrara 1452- beffen Dilenifi. D Mt. 5. 
7 Eu Tebensnacheichten. Cdendaſ. ©.167- 


Le San ve inangen und des Hendels. D.Mf. I 


Snbuftrie. N. MR. IR. 8.414- 


Handel und Manuſeaciuten, ».Dobm. D.Rf, I. 76. , 


@.275 
: ton, f Werfing- 
A üben: defen Erbfolge. St. A. H. 


au 7 nice ꝓodelich. aſquchi num an tedten Grin: 


HR. I 67 O a6. 


—— — 
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46 Seau. 3 Olaf 


Scandinavier, Lebensart/und Megierungsferm berfeli 
ben. H. X. 9.72. ©. 1099. : \ 
Enaben, [ Katerkaf oftindilcer., r 
Mae STrie; heißt fa wie .als Kriegefpiel. H. M. I. 63. 
©. 1h27. . 
iſt imdifchen Urfprungs; Aehnlichteit deifelben mit der Diur 
ſit. HM. J. 84. 8,765. 
S6 aͤer, |. Scafe, am 
häfergedicht, wie 66 in Muh geieht werden muß, 
v. Zeichardt. D. Rl. 9.77. Sept. &, 270. = 
++ Schapbar und Unfhänbar, Bedeutung und Gebrauch 
dirfer Wörter. H. M. %.64 2. 1627. , 
wird uatichtia für rühmlid, vorzüglich gebraucht. H. M. 


- Yrr. 2.95 . 
Schafe, ob die Fenkertrigeen‘ oder Zweyſchutizten den Ber 
zus haben ? I. m, 9.68. &.4RJ. . . 
die anjiehende Kraft ihrer Austinftungen und Ührer Wir 
kungen auf den Zafı der Bäume ift ohne Grund, von 
Weppen. 9.M. 3.79. ©. 1067. 
Schafzucht. Erd. 1.74. Str. ©. 35. 
. bas Salten der Schwarzen wird empfohlen. H. M. I. 
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u 68. S.647. ,. ' 
—* Scha hucht in Enaland, Beſchteibung der Teiche, melde 
He daſelbſt in treknen Gegenden gur Tränte für Schafe an 

* geltat wersen, H. M. I.86. ©. 


1455- 

Spanische Schef ucht rfsrieden. NH. M. 8 65. S. 241. 
I 81.-@, 587. 93. 3.96. &u 1473. 

bie Veredlung der Asche durch Sipaniihe Bde wurde jur 

eeit in Sachſen werfucht; eb fie vottheidaft IR, und 

mie fie am deſten zw veramflaleen. H. W. .46. &, 


h 1429. 
' Schafrcht iM dm Miederfahken noch fehr chlecht, wie fie 


fer au verbeſſeta, v. von Kertberg. IM, J. 82. &.. 
* 1400. 36. * 
3 ‚wie junge Künmer ohne Mutter groß zuzichn. H. M. J. 
F 86. S. 1393. 

BE ia Nachricht von ber Ueberwinterung derfelben im freyen zu 


Krantheiten: das Drehen entflcht durch eine Vlaſe im’ 
Kopfe; Eur. HM. 9.70. 8,762. Velladonna it 


..Schafh. Mr. 


Deittel dagegen, . Münd. H.R, %.75. ©. 1on6. 
dessleichen ver Stich, v. Winter. H. M. 97. ©. 


99. 

es. fe, Krautheiten, dicke Köpfe und verderrte Lungen, 
Urkagen uns Mitte H. R. J. 79. ©. 493. 

Petten, Kıungeiben, Dauer, Urſach, Kur, Cinims 

pflung, v.Erxleben. H. M. J.70. ©. 1019. Glids 

licher Erſelg der Cinimprana berfelsen. H. M. J.70. 

— 5 en ak Drittel dagegen, v. Muͤnch. 

‚MM. 3. 75. 8. 1090. 

Wuth, nn Difi eines tellen Schafes entlandene 
Waſſenſcheut wird dur Muſik kuritt, v. Bhfcher, 
HM. J. 63. S. 1409. Erinnerungen dastgen von 
Serzog· Ebendaſ. S. 1649. Tolltraut iſt Vittel dar 
atgen, vr. Mündı, Ku. 32 &, 1077. 

Neude, Mittel dagegen. H. M. I. 66. ©. 287. 9.68. 
S. 125. 

Eprei, Dlindeit und Querſchlag, dagegen iſt Belladonna 
ein MWittel, von Muͤnch. HM. 3. 75. ©. 1079. 


83. 89. 

Pa Krantheiten der Hammel kuritt die Pererfiljes 
H. M. 3.68. ©. 525. 

Deitichnung der Schaſe mit einer ſchwarzen Farbe, Rer 
cept dazu. H. M. J. 83. ©. 1023. 

Scqhoaͤſer, beſte Are Ihren Verrögereien vorzubeusen, iht 
eigenes Intteſſe in Die Verdeſſerung der Schaͤſereven 
zu legen, v. Dilleb. H. X. J.78. D.257. ». Brak⸗ 
maun, Ebendaſ. ©. 264. v. Ungenanne. Cbendaſelbſt 
©. 271. v. Sebre, Evemdaf, S. 727. v. Ungen. Ebendſ. 


®.925. 
— des algierlihen Schafbedls und ſelnet Nach⸗ 
 ommenigaft, v. Nemeyet. 3* 3.49% ©. 12334 
Behhreibung der Jeländiscien, H. M. 3.80. ©. 1219. 
Eoafläje, wie er von Würmern frey zu erhalten, von 
Seneken. H. R. J.81. S. 299. » Ungenann. ©. 
301. v. Vrabme. ©. 202. 
Ueder den Handel nsiı Ehöps eder Hammelfleifh. H. R. 
I.88. ©. 309. 

Egafhaufen, Yage, Sprache, Gitten ber Finmehner. 
Hm. 64. S. 609 Lage, Nahrung und Waſſerfall. 
DD. 86. Mon. ©, 450, 

Beuditerung 1766, Erd I-81. St. a. S. 254. 
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Cchafhahufen, gewinnt viel durch Spedijlon der von Con 
fanz kommenden Maaren ; ent der Rheinbris 
de und des Naturalienfabiners. H. W. 9.64. ©. 505. 
Srifrung des Wuifenhaufe. Eph. 9.80. ©. 1. @.73- 
Shaftäfe, f. Schafe. 
Schafzudt, f. — 


Schall, was er ſey, von Mendelsfobn. vn. 3.84 


Ang. S. 141. 

Nub *Gemfelben tönnen Entfernungen effen werben, 
Klintwerch erfand dazu eine — — 
M. 3.83. Tun. &.605. 


79. Jul. ©. 5 : 
— — themals 8 Soaublceh jet ein Chur 


er un Veihreibung deifeiben. D.Mf. 3.88. 


Onstean, fliften durch ihre Kuren vielen Schaden, 
v. Glave. H.M. 3.70, ©. 1469. 
Scharlahfarbe, Materie i ung wird in Amerifa geſun⸗ 
den. HM. %.65. ©. 
Gäarletten, (Alliom alca * L.) Wie fie zu — * 
en. Hm. 0.66. S. 1001. J.68. S. 467. b. ue⸗ 
— der. 1.67. 8. 
e Bedanfın bars 
über. Erb. 3.93. ©r.3. S. 140. 
Schauämter, jur —E und — ——— der 
Wagten follten in jedem Staate feyn, v. 
H. W. Ira. ©.zıı. 
Schauendurg, Geaſſchaſt, eg nd bes Lippiſchen Ans 
thella. D.Wf, U 77. Jul. S. 92 
Sauer : und Banden und Emilie daſelbſt. 
— barüber, v. Ebtbhart. HD, A84. S. 


de ——— im Einpifen Antheite. ©. X. D. 9 
. „117. ı 
I ————— ar unser Graf Wilheim. Br. W. 


I 56. 
Alieriop al daher. Epb. J.77. Br. S. 94. 
Grabmal des Iejt oerſtor benen Grafen und feiner Gema ⸗ 
ea 3 un m = —S 
er T) 
— Dot. 9:73. 0.4 Gh 


edaum Schlehp. 449 


Schanmelcade, (Cicnda fpumarls L.) Berfhiedene 
Merkwärdiateiten an derfelben. H. M. 3.79. 8.377. 

Schaufpiel, f, E*aubühne. 

Shajarädergefaidten, ans den Aeten erzähle von 
Schroͤder. B. M. 5.54. An. ©. 189. 

" ‚aus der Girafichafı Ravensberg im dem Fürit, Minden meit 

ans Arten gejoam "rn. Schwager , mebft einer Beſcherd · 
rungsforme. D.Mf. 3.86. Jul. &.38. 


Scheffer, — von, ergieht Guſtas I. Erb. 9.77 


R Si.5 
e4*3 wie u runde aue zurechnen, deren Durchme ſſer 
nicht alle gleich find, v. Kaͤſtnet. H. M. 9.72. S. 


1633. 

Oaribenfsiehen, f. ilsengilden, 

Scheli., veribiedeme Debeurungen dieſes Werts. DB. M. 
83. Aug. S. 159. 

einer erbält immer den andern, v. Dieꝛ. D. Mſ. 3.80, 

— Cent, &.277: 

Schentelbein, Bemerkungen übsr die Vertenkungen del» 
felben durch Aufferude Gewalt, v Evcrs. H. M. J 
71. S. 939. 5.82. S. 1473. Art es witdet einzu⸗ 
Fichten, v. Peneices. MM. 9.63. S. “Et. 

Gähierling, (Conium maculstum 1.) Mit ihm 
ein offener Arcoeſchade arheile, v. Ramdobt. H. M 
4.64 2.199. Mich vergedlach gegen den Krebs pr 
braudt, HM. J.71. 2.269. 

Säleligemebr, Urſach des Juriiftehtene derfelben, H. 
ex, Al ©. 1531. 37. v. Martens. Ebendaf, 9.32. 


8.8 
we dat — derſelben angebracht ſcya follte. H. M. 


> pr, ©. 1550. 

Bde ulre ‚ verfchledene Meinungen von dee Urſach 
** Kraft deffiben, v Schnid. H. M. 81. 2. 

601. 17. 
über feine — im Edirjgemehr. HM, Br. 
©. DEU 37 —— dazu, v. Martens. da 

92. 
— ern, made Vato. H. W. J. BR. ©. 
i 237. Über die frlihene Erfiadung und dem Gebtauch 
Iben, Saec. 29. v. won Selobein, Gm. > 
a": ers ©.658. r 
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Schiff, Beſchrecbung der gemähnlichen Arten verſchledenet 

Nationen, Einrichtung und Gebtouch. H. M. I. 80, 
©. 475: 81. 97. 

Mittel dae Helzwert berfelben vor Mürtmern zu bewahren. 
H. M. 5.80. S. 1295. rg. &. 221. . 

von 100 Kanonen und 1000 Mann VDeſetzung, wii 
Laſten trägt 8? H. R. 9.88. ©1439 

f. audı Famerle. 


Ehiffabrr, Deotraa jur Bahhichre derfelben, D. Mi. 


3.79 B.ı1. S. 30 
Gellätung ber ben der Schiffahrt gen ð dolſchen Kunftinörr 
ter. H. M. 9.80: S.693. 71. 37- 


37. 53. 
. Bufäte dazu, ©. Möller, Ebendaſ. 2.1537. 53. 69. 


88. 1601, 

Über das enalifdhe Crremonlel des Gräffend der Schiſſe. 
m, I bo. &.727. 

Werseichmis der dem den Englindern und Hollänbern ge ⸗ 
weöhndichen Chifs Obersund Untersfficierd, v. Mul⸗ 
ker. DD 9.80. ©. 1601. 


"Stiftung, oder Lünderenumfah im Yaflau + Oranien. 


Er. H.10. &.ı129. D. ı2. ©. zoll. Pı5. ©, 
59. f. aud dandwirthſchaft. 


Shildfröte, (Teudo.L.) wohin die einhelmiihen Ihre - 


Eper legen. H. XR. Uhr. O. 56. 
auch die Seeſchittkrote kann nicht lange unter Waſſer beel ⸗ 

ben, dv. Perſon. H. X. J. 73. ©. 635. 

Bäliriäuft, (Coccus hefperidum L.) ihun am Ana 
mas, Or naendäumen te. vielen Echaden. Mittel dar 
gegen. DR. Jr, &473- 

Schinfen, newe Art feiche einzufalgen und zu rÄudhern, 
v. Selbmann. H. M. 3.73. ©1583. ' 

Schin zach, Derfin det Schwein, über die dortige Helvetiſche 
Chfelliheft. Erd, 9,76. Ot. 7. O. 19. &r.4.©.176. 


Nachtat ren Verfuchen mit dem dertigen Mineralmailer. 


HM. 9.64 © 790, 1561. 


RL d. 4, Feıen, dv. Efchenburg. D.Mf. 1.794 
dä Ater  Kausihtähter hießen in den mitelern Zeiten 


Küter oder Kaldaunenwäſchet, und waren vom ben 
ieggerm verfhaeden. D.Un, J. 64 & 181 
Schläge, kalten mande Wölter-fhr Wertmau der Liebe 
- und Freundfdaft. Demertungen barädır. ®-iR. J. 

89. Jum, ©, 551: 


* 


Schlaſ. Schleſ. 45t 


S— laf, Über Me Natur deſſtlben. H. M. 9.77. E.an5. 
Schlaahotz und Sranubäume jelte man nice sufanmn 
pflanzen, », Weiflenborn, 9.M. 64 ©. 573. 
Schlangen, Bejdırebung der Mord Amerifarijden, und 
ihre Shäbligfei. H. M. 3.82. S. 1297. 
mtznfclange, Vertreibung derieiben, und ihre Schaͤd⸗ 
tudteit. HM. Z. 74. &n6. 
Warkridlanaen, marum fie eine emliche Zeit auf dem 
Yande leben lönnen, v. Parfon, H. M. 1.73. S. 


636. 
Bin der Schlangen merden durch Pau de Luce, oder 
englifhes Cap unfdidlich gemocht. H. M. I. 66. 


S. 1449. 
Schlanaenbad, Befdseitnng der Orsend, Gebäude und 
. des tale. Dh I: S. 68 D. Mſ. I 80 
Det, & 549 
Edhlangenbif, ſ. Ehlanae,” 
Edlangenkrim, Veſchteidung, Tuben 9m ). 
74 gif: 
Sälehedorn, (Pronus Arinofa 1.) formt Im guten und 
faleuen Geden fort, Verpfanzungtatt. Di I 


65. S. 1334: 
Bchteidhandel, verſchledent Arten deſſelben. HM. J. 
go. ©1333. 
Dämiüher. 'Epd 9.77. ©r.8- 2.217. 
®ule *2* über ihn und Meltfennenif. V. W. Ir 
87. Aul. ©. 34 e 
©ßlefien, Velten. D.mMf 980 Jan S. 82 


ern S. a0} 

SHifterifch geegrar diſch » ſatigiſche Bewerkungen dardber, 
v. Vieflen DM. J. 83. Wer ©, 236. Jun. ©. 
sar. Of. 2.30% 

CAariitifhe Angaben Aber Wellömenge , Fabtilonten, 
Handel, Viehaand, Seldenbau 1777. Vt. Ad 2.31 
©. 62. 

Ma: ufarruren daſeibſt. H. M. 3.70 @. 1197. 

Geach an der dortigen Lantfaft. Br. W. 4 34 S. 


247. 

Afandsrlefe, enas über biefelben, Et, % 9.27. ©.343: 
Über fie umd den Tınafuß, ams dar Rede elırs Landſaudet _ 
Er. 4. 9.33. S.ıB. 5.35. ©3902. über Herunter; 
fegung de# vertigen Bintfußts, d.von Carmen. Ci. 
a su40. S.aı7- . 
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edlem Edmer, 


Oclefien, über die Feurung dafeibft mit Steinfehlen, v. 
Webers, HM. 1.99. ©. 1643. 

über das. Mauſeleum des Grafen von Sandraſtp. D. 
DR. 9.84 Aug, S. 181. 

Dejterreiifchen, deſſen Preduere, Manufacturen, Han ⸗ 
dei, Fabriken, deren WDerzeichnif. D.MI. J. 86. 
Aug. &. 100. 

Aufhebung der dortigen Leibeigenſchaft. Eph, 3.82. Et. 


3: ©. 597. 
—— Säiefwis, Heryonsbum, Macricht über den Zwek und , 


Auen der Scilefmig « Helfleinikhen kandteenmiſſſon. 
Br. W. 9.52. S. 246. 
Schlleſſen, von, feine Merdienfe um Heſſen. D. Rſ. 
2.83. Ott. ©. 357. z 
Schlitiſchahe, Rccitung ders Worte, ob mon Schritt 
—— Sireitſaude ſagen ſollie. H. M. 3.81. 
ios. 
derieiben, u. Pratie. H. M. I-Ro, S. 1613. 
Vorſe lag ım einen Tange beym Schltittſchuhlauſen. H. 


M. J. 32. © 415. 
cam. —&8 Vorlegeſchloß, Fehler deſſelben. I 


25. 77.· 82927. 
Saloſſer, deilen Rede auf Iſctin, ſ. Ifelin, 
sen 8 Trinten id ungeſund, v. Boͤcking. H. 
I q7B0. ©. 135. 

Schmalkaiden, Berhäftigung der Einwohner, Gewehr⸗ 
fohrif, Sahmert, D. f. 9.86. Ort, S. 338. 
Schmalte, wie fie verfertige werde. H. M. I. 65. ©. 

1114 
Schmalz, (geſchmelent Wurter) hie ſich unglelch länger 
als eingeisigene Surter, Werferigungsart, Najen, v. 
_ Gier. DM. J.70. ©, 1357- s 
Ecdmelstiegelfaprif zu Almenrode in Helfen. Nach: 
richten darüber, v. Ersieben H. M. JI. 65. S. 999. 
Schwetterlinge, werden am beſten durch Eraehung der 
Raupen erbeiten, Briehrung über die dazu mäthiae 
ser ag der Maupen, ». Exrleben. H. M. J. 
5 614 , 
Bemertungen über ein Paar Schmetterlingt. D. ME. 5. 
74 B.4. x.202 
@ammlungen derſelden, bequwenme Art fir zu erhalten, H. 
M. Z81. Egg, 


5 . 


Tech cımas über die eigenttiche Denenmung _ 


Schmi. Schued. 453 


Saqmetterllage, trofne Echmeiterlinge anyafeucten, 


nd audjufpannen. DM. I-#4 CK9T. 
bene Aufbewahrung der Reliquien berfelben , und Abhals 
zung der Wuͤrmer von dem Sammlungen, H. MR. J. 


. ee 
} PR vr die Farben und Flece auf de Thal zu 
dringen, fo daß Tie naturlich ſchelnen. HM, 3.84. 
© .499- 
feichtete Erhaltunng und Aufberahrung ber Raupen und 
Paeren. MM. J. 84. W895. 
werferledene Mittel dir Reuren ohne Vetluſt der Jarben 
aufjubwahren. H. M. 3.84. 001. 
Cd nid, Nitol. eim aelcherer Goldſam d in Hannover, 
1788. deffen Giefhichte. ©. MR. Rs. Nom -a5r. 
Scämiedeifen, über deilen Oehandlunysart. H. M. J. 
80. 2.1649. ’ 
Schminke, Konfumtion in Franfrelch und Vorkhlag einer 
Amnabe daran yum Beten armer Ofneierafenuem. D. 
Dr. Ip. Du 3.176 
Edmirgel, was er Id, mo er gefnmden, wie er gedt aucht 
wird, von von Abſen. H. M. 1.95. S. 103. von 
einem Unaenannten, ©. 107. v. Heinemann, E. 303. 
Sqhaaten, Bedeutung dieſes Wort, H. M. J. 79. ©» 


u. : 4 der Merihlan, and bemjrlben durch Verdunſtuug 
des Maffers die Erde ga ſammehn, wub fir mar Iren 
derung des Wadeihums der Wlumen anzuwenden, ıR 
nice pratiih. 9. M. J. 64. ©. 143. 

wie derfelde das Horm verehrt. H. M. 1.70. S. 4433. 

der im Mira 1771 gefallene war rechüglch merlwlcdig. 
HM. 3.72: S 49 

Beripiel einer Perlen, weile 6 Tage umer dem Schnee 
ohne Nohtung zubtechte Hm. 3.64. S. 876. 

Cdineeballenftrand, (Viburnum opulus 1.) Dr 
ſchreibung bieire in Deutſchland milbwadyjjenden Straucht. 
HM. 3. 68. ©.459- 

Scneden, ihre merkwürdige Drfrudtungsart. HM, 


. ©.1375- J 
PR de vorzdaiäte Nahtung der Fröihe und Aldım, 
».Rotermund. H. W. I.87. ©.703- , 
Sdlitigurden, (Limax agreitis L.) in den Marihaer 
genben der Nieberelbe. Vefcreibung, Ferteflampung, 
ftarfe Vermehrung , Schaden Im den Feldern ic.z Ber, 
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454 Säueorf. Schö. 


ſchlaa fle zu vertreiben, Bebenflichteiten arm bie in 


Ei.land vergeühlanenen Mittel, das befte Nin [ gegen 
fie iſt der Frei, MM, Ay. es J 
Sahnecen, Nahrung und Forteflangung Meiner Maffere 
Suneden 0. J. 63. ©.Hor. 
Verttel uagtmittet: Echlidichmerten tödtet der Tederfalf, 
die Honaſcht, der Sand, v, Clare. H. W. 2. 65, 
©. 1579. Wie fie am brilen durch Half zu vertreiben, 


e HM. J. 99. ©.351. Fmiebeljaft hale fie vom Saas n 


men ad. HM. Ir. G.ı535. ie achn den mit 
Kalt anarfeuharıın Saamen nicht an, m Llare, H. . 
2 gi SUNG Werden —* Dungſalz vertrieben, 
O9. W. J. 70. S. 799. durch Aü * 
Hm. 3.77. Em — 
wir fie von Baͤum/ n abzuhalten, HM, J. 71. S. 408. 
* ealletn gu veriteiben, von Mayer. HM. 3,78, 
.. .223- 
wie fie mirkeim zu fangen. DM, Kom. S. 879. 
Mittel die Eßbaͤren aufzubemahren. 3 a m, 2 S. 


776. 

Schuepfe, (Senlopax L) Vrfcheeibsmg und Fang der Puls 
fnepfe, Sc. limela, der Becaffıre, Sc. gallinega L. 
des Schuepienhähndens, Sc. gallinuls, und des Mer 
arnzogeis, Sc. Phocopus, v. H. X. I 80, 


- 413. 
® Schnepfenthal, Landaut beu Morha, Nachtichten äber 
—— nmilceErzieljungsanftalı dafeihit, ſ.Er ziehungs ⸗ 
intel, 

* Nasriht von einer weiblichen Erziehun 1; l 
v. Andee, eu — — 
— Sochnſttlauch (Alium Ichmenoprafum L.) Wie er ju 
planen, wAuncver. HM. 5.67. ©.239, 9, Unger 


Wert, 


nannte. H. M. I. 68. ©. 467. 
“ns ein Befpräp über eieielbe, D. RE, J. 76. 
.1. &. 131. 
\ Über die Teasiederfelben.. G. iR. Ta. 3. tt. ©. 4a. 


‚ Mas iſt fie? haben bie Gtiechen Ion die döclie Cru 
fe erreicht? v. Sturz, DM. 5.76. Dee, S. 1144 

„wie meit,eeftredt fich die Harmonie jwifden ihr und Tür 
gend, D,ML J. 76. Ahern. 2, 193. 


Sehhidne derfiben, H. M. 1.63. Easy 
Deſtimmung des Denrirfs des Erbknen, in wirfeen barfelde 
»ohjsrtio if umd empfunden wird; ibealifhe und geikige . 


x 
Shön. Scht. 455, 


Sadohellen, Einfinß des Gefühls ds Schönen auf 
bat —— Gefühl, — 3.76. Zug. 


9. 712. 
Gaönkei:, über bie Verwandtſchaſt des Einen mit 
dem Müplichen, v. W. DiME J.75: B. 1. S. 85. 


156. 

; * daugt dern Unaladtiden der Sefhmad am Sqhönen. 
Di 481, 8.2. ©. 55. 

Schöne Wifteufhaften, |. Mifftenfhaften, 

Schöuburg, Galſſch. Groaraphlide Nachrichten, Aabırlr 
ten und \nduftrie dafelöft, v. Wunſch. WB. M. Z.35- 
Tan. &. 507. 

Soöninsen AR der Geboren und Geflorbenen von 
1755 68 65. H. R. J. 66. S. 351 

eaöpfungsaribidite, f. Miete. 

®gelle, (Pirwronectos platella 1.) Veichrelbung, Aufent- 

halt, Nuten diefes Fiſchee, v. Wallbaum. H. M. 3. 


8. ©, * 
Shornfeine haben efe da Niſſe, wernie zwiſchen ben Val 
ten und Fukböden der Sreitwerte durdwebn, Urfahen, 
Giefahe, Ritiel dagegen, v. Ebell. H. X. I.89. et 
Giefayehchteit der In derielben beſindlichen eifeenen Klapı 
ven, MM. IHg. S. 1533. 5 
Btengende durch Ehmefeldsnmef leicht zu löſchen. H. M. 
2.69. S. 367. I 9% E31. 
&dor — Yin ‚und Arımenzahl daſelbſt, nach Ten: 
pelmanı, d Ebeling. H. N. 3.76. S. 1557. 
liber die dortigen Yeinswandmwanufarturen und zwar über 
ihte Aufnahme feit 1727. Lite derfelben, v. Debm. 
D. Mi. 3.76. April. &. 325. Zufahe, Ebendaf. Dis, 


©. b 
von Veffen old. Gühersund Kupfermüngen. 9.08. J. 


h 61. 
4 dest vornehmen Schottiſchen Mahlzeit Saec. 


16. H. M. 1.80, S. 591. . 
— und Zeichnen follte mit einander verbunden wer · 


de Dt. 9.73: S 319. 
ein⸗ —** *— Ar —* ne hwendiges, bean 
ders für erichröperfomen. D. Di. I. 90 May. 


Eh ine du fpridft: Die Drge gl nicht, f, Laufe 
Seracht unter Deuiſchland. 
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Shi. Str 


She lft wurde fpdere 018 Me Eoradhe eunden, {R zwedet / 
leg, Zeichen für Sache und für Merle; Erfintung und 


Vervelltommmang beefeiben , v. Blait. m. J. 84. 


Sarnen Ir nattas 
iftarten, etwas von Tr. Wörtmers Werglei 
bellen derſelben. D. ME. 1.8. V. 3. u ‚ 
Schrififsende, ob ſolches die Oberfächliiche Wundatt ſeh. 
— — ftpeache? 
wurbe bie wihe Errade Cxhri 
*. Schmobl. D.Mf. 3.90. Aug. ©. 159- 


-*, Särifenteller, Troft für Die mitteimdfigen. D.Mf. I 


84 Mer. @.279. 
Ähre zu srohe Menge wird am fiherften durch Verbeſſerung 
an el 6 der Leite verringert, CM. I. 84 
63. 
Wergleikung der Alten und Mewen, ihre Merdienfle u, 
air. H.M. URS. ©.49 
mas berühmte Schriftiteller biemeilen won ihrem Fähistels 
ten und Ihrem Charakter Äufrrm, wird oft mißverdans 
dem, Leſſing und Nicelat und Gatve als Weifpiele jur 
Erkiurrang, DMf. 1.86, Der, ©, 529- 
Schwiet igkeiten tines. H. X. J. 64. &.379. 
ber am Hofe Ipielt eine ſchiechte Rolle, v. Moͤſer. ©. 
88. Il. ©. 1ı. 


m. 2. 
@dritefhuhe, ſ. Schkiuſchuhe. 


Scrert, Catl von, Mufler der Freundſchaſt. Eph. I. 


78. Br. &ııs. 


Scubart, ser deifen Aufhebung der Schafırifien. Eph. 


3. 14 Cr.7. 8, 23. 


Schüpengilden, Beranlaffung, Zwed, marem ſonſtindd ⸗ 


lid), jezt Khädlicd, folten aufgcheben werden, v. Voi 
DM. 3.84 ©. 961.77. * 
auf bem plaiten Lande find jwedles, unndz) und ſchadiſch. 
HM. 3.76. ©. 529. 45. 
Urforung, follten aufgeheben und ihre Einfünfte ur Ger 
lehnnug guter Würger serwendet werden, B. R. R 
85. Jun. &, 537. 


das Schribenfchiefien derfelben wird and verfälebenen 


250, 
Sdäür, Kran, 


gu 

ten @rlinden veribeibiet. ©. DR, Sept. ©, 
Naderag daju, S. 285. zu 

ein junger Künfler, 

über ida. DW. 81. Aug. ©, 175. 





Schuh Squl. as? 


Schuhe, Vorkhläge zu beſſetrer Einrichtung derfelben, 9. 


Camper. Hm. 1.82. ©. a1. 

die fpiyigen ber Frauenzimmer murben vom Concil. zu has 
ri 1212, und yu Angers 1365. desglelchen vom König 
Earl V. im Frankreich bey 10 ZI. Siraſe verdeien. H · 


. mM. Y.ro. ©. 205. i 
—— ———— Lottauſang der Schuldenwacher 


in Parie. Br.W. H. 50. S. 136. 


Säulen werden in Deuiſchiand vom Carl dem Or, arfliftet, 


Wrptröge pa ihrer Geſchlchte. D. RL. I. Ro. Reti. S. 239. 

watum man feviel Gutes und Möahres van Derbeifierung ber 
tatelifchen Schalen ſpricht und [reiht und ſe wenlg thus, 
HM. 4.75. ©. 1121. 1137. 1153- 1821. 


. tranriger Zuftand der Kasholifchen unser den Tefulten, idee 


Berbefitenna, u, v. Spiegel. ®. W. J-B- Dit. ©. 328. 
Klagen eines Shulmanns über bir vielen Schulver ſgum · 
miffe der Kinder, Ueſachen, Nachtheile. H. R. 3.79% 


S. 55. 

wre Aölffenicheften ſollen auf Schulen getrieben erden ? 
HM, %74 P.1aft. 97. Erinnerungen dagegen. 
HM. 1.75. 0. 267. 73. 89- 

niet alle Schulte feüren Katrin Schreiben und und Sote⸗ 
dem Iermen, v. Stuve. D.M. J.H3. Dit. ©. 338. 


” fißer die Nilgenneimheit ded Untrerichre Im den alten Eiptar j 


den auf Edhmien, v. Rebberg. B. . J. 88. Tebt. 
@. 105. May. 253. Ab9. Jan. G. 20. 
Nothweudigkein des Unserrlaptd im den alien Spradıem auf 
Eulen; befie Radode. HM. J. 74. ©1289. 39. 
65. Crinwerungen darüber. DR. J. 74 @. 1579. 
86. 1601. 17. L 
im denfeiben follte das Rechnen mache neirirhen werben, 
M. 64 ©. 1390. 


. San fellen in @duten wicıs herlefen ever ſegen, was 


fie nicht werfichn. MM. by: E.1590, 
wie iR Schülern das Gefühl den MBahren berihbringen, 


. . Gefühl. 1 
= Zn ala eine aemöjmlice Mebeübung auf Echalen 


iſt ſchadtich. na 2 1301. + Erinner 
dagegen. benbal. &. 1237. 
edufend, Yan ju ec fürtensähhisen. ©1.H. D- 


®. . ee 
"ale Afenatiche Eryiehung in Hendels/Etidien. Erd. 


2.90. St. 12. 8.609. . 
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Säulen, mie felde in reruftitinifhen Handelsftädten ja 
‚verbeflern. Erb. I. Bo. ©t.3. ©. 298. St.5. ©. 543. 
wird ja Bern verbefiert.. Epb. 3.81. Gt. 2. ©.202, 
auch zu Dil Eph. Urs. Er. & 101. 
Aonial. Öresbrit, und Churf. Braunſchw. Lunch. Patent 
* des Katechiemus und Schuſſeminatr. St, A. H. 
135. ” 


—— — — 


u 
P 


A .55. ©. 29. 
2 Inpufisiefbuen, Cinrichtung derfeiben, v. Dinglinger, 
DM. I. 89. ©. 1405. 
. Einwendungen gegem die Jmbuftriefgulen. ° D. Mf. 9. 88. 
—* ri Ss 251. Midgrlesung d. Dinglinger. H. I. 
9. ©. 1393. 
"Sndufrieihalen für die Landjugend, Briefe darüber —. 
Peilulos, Erb. I. 77. Ot. 4. ©. 1. 
Lonvitpuim, wie fie zu werbeffeen, D. Mſ. 9.78. Merz. 
Y 7 ©.329, Eph. 77. St. 3. @-215. . 
, * Bandidwien verdienen Die gtoſſte Nufmerkkamkelt, aim wich ⸗ 
— tiger Zansel derſetden dit, daß Die Kinder nicht genug 
Hechdeuuch letcrun. MM, J. 64. ©. 1588- 
Lendſchulen, mie die Schulſtaben derfiben einzerlchter 
Sem ſelltean. HR, J. 69 S. 164. 
Lerriongserzeiani für tandſchulea, v. Schmabling. 9. 
. 3.76. S. 395. 
ESchulkonftren zum Beſen der Landſchulen, ähre Einrich⸗ 
tung. H. M. N. 75. S. 1403. 
.Pantidulmeiiter folten in Seminarien gezegen und un 
‚ tertichtet werden, und bie Prediger follten menaihlich 
| Kenfereng mir ihnen halten. HM. I.69. &. 626. 


ET Du un 


EEE RT — 


. Lantfdalmeifterfeminerten, Dian für diefelben, ». Sunab · 
“hing: DM. 9.76. ©2377. 85. Nochttag daju, ». 
einem Unnenanaten, H. IR. 3-76. S. 450. 

4 Landſchulmeiſter follten Rennenife d. den dothwendlg. Hand ⸗ 
FE werlfen und der Ghrinerey haben, H. R. 9.69. &. 182. 

"Säntenpairen, Gantwefen. (Madrid alır & 
- ulanftalten, ulmefen. ten allır Art 

ben * Kai bir 

R —— a ©. 9.36. @,4aı. = 
’ ‚ anern, über bein wlanftalten, St. A. H. 3. S. 





| 


St. J. Hr. S.263. Umfändlige Nachricht über fie. 


358: H. 6. S. 179. MWerbifferungderjeiben. Eoh- I - 


% 
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82. St. ra. eng Shulmeifierfemisar, Erb, I, 
82 Eu}. sh 
&4 Kantinen * Bohmen, uber deſſen Judnflriefchule, 
D.ME 3.86. Det, S. 21%. St. A. D. 40 ©. 475. 
9.43. ©.277. Weber teilen Schulanſtalien überhaupt 
und befondere vom der Schale zu Guidtukran. D. IKT. 
9.86. Ort. ©. 31%. UÜeder die Nermalſchulen bafeibit, 
Eh. 84 SrB. E.231. IR. Sit. 2. E. 245, 
Er. 9. ©. 324. Normaljcule zu Prag, Erb. J. 80 . 
Si. ia ©7093 
"Brandenburg, Vorſchläge zut Derdeſſetung der Schul ⸗ 
‚ anjiulien In den Ländern des Königs von Preußta, v. 
vondcalig. ©. X. %.H7- Aas. O. M. Gemerkun 
sen ber den Verbefirgungsplan derſelben. D. Dil. J. 
RB. Gert, S. 248. 
Oberjhwilollegium wird gefifter, Ciawendung der Unlver · 
fiir Sale, Neirie. Erd. H. 44 2.450. 
Kieiterbergen, v. Deſeke. DM. rs Jun. S. 545. 
v. Reſewit. DEML J, ka · Oet. ©. 358- 
Berliner Echulauſtalica. Epb. J.ki. Ei. 10, S. 475. 
ein Schreiten darüber, v. Mötſchel. Eph. J.81. Ei, 


8 3, ©&.327. 
Über = bertigen deutſchen Schulen und das Schal ⸗ 
weren in und wm Verlin äberhaurt. Wr. J. 84 . 
Dit, S.337. Scelanſtalten der Zuden daſeldſt. DO. 
ar, J. 45. Dei. 8.55 


R h. 
— Frantfarser a. d. 9. Gatulſonſchale, befhrichen v. Stu⸗ 





ve. HM. Ins. Bier S. 213. 

Halliicpes Piiraaogium, Nacht ichten darüber, Erb, J. 
#3. ©. 2. ©. 196. 

Po’ stamer Barnifenschule, deren imuftechafte Einrigı 
ung, 9, Stuwe. DM. 183. Cem. @,254. 

De⸗ anſche des Hrn. von Nokem, Erb. J. 770 St. 3. 
©. 279, 3.81. St.9. ©. 352. 

Ruprlaiche Echulen, Yiacrideen darüber, Orb, I. Ro. 
@t. 11. E. 597. Cinribtung der dortigen Farnifonfcus 
le, 0. Fruve, Um. 1.R4- Mas. S. 422. a, Kurpin, 

+Braunfhreig » WBolfenbüsrel, Noauicht vom Careinum. 
Eph. I.H3. Era. ©.246, Die Saultuchheudlung 
dn Vraun aweig betreffend, St. A. H. zu. ©2235, 


Eampent Vertheidiguag dageaen. P.41. @.100  . 
Garten übe das dartige . Schulmeißeriemimar. Mr, 
W. N Sc . 
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Sc ulanftalten in Eunland, fiber bie dertigen Sonn ⸗ 
‚ taarihulen, v. Drums, ©. mM, I. BB. Jul. &. 4 

* Weser die Schule zu Weſtminſter und Eton, m Heyne, 
SG. X. Yg.1. &t.6 8.429 

Etantrelch zu Mortirdh im Eliohiihen. Erb. 1.79. St. 

"U 5 &,103. Ünte der Parifer Ecole militsire. Er 

U A 4. ©. 329 

.gubda. Eph. J. xi. St.9 S. za9. J· 82. St. 4. ®. soo 
werben verdeſſett. Eth. ßiSEn6s. S.729. für 
räschen in Fulda, Erb, A.Hı. Erd. S. 199. 


“  Sorha, Schulanftalten Ernis 1. ober des Frommen und 


die dabed anzenemmenen Grundſaͤtze. H. M. I 76 
S. 961, 77. 33. 1009, 


Hannever, Aclegeſchule zu Haanerer. St. A. H. It. ©. 


H. 32. S. hs. Leckien⸗ /Vet heichale der grohen 
le der Aleſtadt Hannever, v. Schumann. S. M. 
9.76. © 673.89. Ader die Induftrie ſchule zu Elbinge ⸗ 
zede v. Druei. St. A. D.42. ©. 193. Seſchtethung 
der mufterhaften Schule zu Rocdotf bey Förringen, v. 
Dinglinger. HU. 1.89. ©3895. du Eitershaufen 
geſtiftet. Ot. A. H. 18. S. 239 
Hefſen⸗Coſſel, über die Schalanalten In Caſſel. DM. 
IR. ©.359. über das dortige Forum. Br. 0. H. 
47. ©.313. Einreichung des Schuimeller» Seminars 
dafelbt. D.MI. J.n3. Dit. @. 359. 

Heilen  Darmftade, Ehulerdnung für Duzbach. Erh. 
Ir: ern. Sof. über bie Schule yu Duchtmeller 
“Am Hanqu⸗ dictt. Erb, 9.80, Erg. S. 368. 
«feld, Nochticht von dem Zuſtande der bafıgem Schule 

und Befriond: Wergichniße rom 163 Bang O. 
9.3. @&.1473. d.64 S. 4a33. 1.65. 337 © 
1201. 1. 66. ©.353. ©. 1233: X.67 ©4337. & 
1217. 3.68. © 481. ©1345. I.69 ©4313. ©. 
1249. 170, 2.539. ©. 1343. 3.71. Str. ©. 
1409. 8.73. ©.s77. 9.1297. 3.73. © 513. & 
1297. 3:74 &.43% B1314 9.75. 497. © 
1237. 76. ©.497. ©1349. 9.79. © 1314 · 
79. ®.a8ı- 97. 3.80. ©.449. Ö.1ayo, 91. ©. 
529. 9.82. ©4490 65. ©.1aßı. J.97. ©. 545- 
1317 Ihr S. 513. S. 1314. DB Salt. 
@&. 1313. I.B6- &. 539. ©. 1313. 3.87. 8.481. ©. 
- 2281. 0.88. &.529. .89. ©1377. using aus 


. 
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dee audfibrliden Machrlcht von der Einrichtung dee 
sonigl. Padageglums. O. R. I 6R- ©. 1409: 25. 


Shulanitaiten in ber Lauf, Arepfsuie ju Oauben, 


Erb. I.84 Cxu2. &, 217. Madhenjcale, ju Soram. 


" allkın, Nachricht von ber Eiarichtung des dortigen 


7 DM. 3-86. Or ©. 342. 
Br... D.45. @,137- 
erünfler, Bibıhum, deden Schulerdnung. Erb. I.76. 
©t.5. @ 14. — 8.175. St. 12. ©.274 
D.RL I.79. Nov, O. 474 
Maſſau⸗ 5 kurze Nachrichten über die derligen 
Cdwlanfalten. Erb. I-Kı- Et. 9- ©. 349: 
Orflerreih, deflen EChwanjtalen überbaupt Beicefimd, 
Br. B. 9.19. 8.393. DE 1.86. Dar &.315. 
9.87. Mag, ©.455: Ehwlanftsleen für Seſtatenla⸗ 
der. ph, 3.92. Er. S. 244. Erin 8.548. 
über die Cchulan.jtalten im Oeſterreid eb Und unser ter 
Ent. DME 1.78. Gert. &. 269. An Uhren, f 
Bsamen. In Turel. Em I 2 Sa. 5. S 604. 
An Wien, D.M. 78 S- 88. 
MRusl.mb, üner bet dortigen Nermaıduler, St. A. 9.25. 
S. #2. Ertichtang einer Särlienmifion; Aerinus 
für Rassmalihwlen Ct A. 5. Kir 2.260. O. 
37. &.3. Defenl bie ruffden Welle itwien beiseifend. 
1. 9.19. S. 337. Zuland bee Schulmeient 1776. 
H. 48. S. 459. Schau für Green in Prirrsbarz. 
Erb. I.91, St . S 7a 


niugen. 
aber die Mädsenichule zu Safe,  Eph. A Ko. 

u &.503. über dee Öffenelidıe Schule ju Der. 
ph. 3.81. Su. S. 202. fiber ES hwlannulten In 

: Oraukänden. Epd..}.H3. Strg. ©-331. Üter die 
Feawenzimmerfchule in Ent. 4.76 Sr. ©. 
322. Sg ©.301. 3.80 Sus. 8.79 
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‘Schulanftalten, Siekenkürgen, über das dortige Schul: 
“mein arkr, De. W. H. 54. S. 397: 
Unsarn, über das dortige Schulweſen. &t A. H. 40. 
De gr die Otitchiſche Schule ja Ofen. Eph.. 9. 
F 1. ch O. 115 
 Mürtenberg, Verisläse jur Merbefferung des dortigen 
0 cqulweſent. DER J. x1. Jul. S. 18. 
Würzburg, über dottige Schutanſtalten. DM. IR. 
mer S. 255. Stiſtung eines Ceminars. Erd 3. 
73. Otın E. 110, ä 
bersi. Erziehung. 
Schalbuchdandlung in Braunſchweig betreffend. Er. X. 


38. =.235. Campens Vettheidigung dagegen. H. 


at. S. 100. 
Säutfen u Mm. D.DMf. J. k7. Di. S. 352. 
Schulfond, f, Edule. A 
‚Schulze, Samuel friebrich, flifeer ein Reſenſeſt im Wez / 
debursiichen. ph. DE. Et. 9. E.382. 
Shuppad, Miharl, Nachricht über Ihn von feltım 
Erb. J. k3. Et. 2. ©. 133. 
Shuppenwurgj, (Lathraca L.) Beſchrerbung derſelden 
und Phattunaen, d. Pratje. H. M. J. 86. ©. 1326. 
Schurmann, Anna Maria von, geb. zu Eiln 1607. 
rt, 17h. Ihe Bildalk. D.ME. 77. VB. 2. S. i. 
- Lehensnachridten, Ebendaſ. &, 84. 165. 
Schuſter, Nachticht von feinen Gaiden und der ähm im 
Daten wiederfahenen Ehren Diiif 3:52 Mat 


8a. 
Schuder, Shuhmaner, mohrr Mmmts, daß beu feir 
"mem bürgerlichen Gewerde fa viele über Sphäre hinaus 
vernduftela, als benm Schuſtetgewerk, ©, Bedike, ©, 
M. nz. Mer. S. 204 , 
Nachrichten won gelehrten Schuſtern, v. Bedike. Ebenbaf. 


E. 287. 
sans: der deſſen Wonolatenwefen. Erb J 84 
* 46.119 . 

über Oröße und Woltamenge einiger Schaw dbiſcher Relcht ⸗ 

nö, mus Erd. 9.47. S. 365. - 
Gchmaben, f. Sawingel. 
Sı4märmeren, über bie unserer Zeiten. G. W. dad, 
s Fe Pc Antwort darauf v. Aichtenberg. it. 
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Schwärmeren verbreitet ach, wenn man ber. Vernunft bas 

Mecht adſtrlcht, in Garen, melde überfitinlibe Ge 
nenftände berreffom, zuerft zu ſetechen, v. Bant, ©, 
M. 186. Det, S 327. 

HA der fer kuicblüsiaer Phlloferben gegen dieſelbe ng: 
lich oder jhärlich, D. Kt. I. 76. 2.3. & ıır. und 
207. Anımore darauſ. DM. % 76. Stot. ©, 
HS Tech eine Anwert d. Kleuker. Dil. J.77- 
Dur © 223. Att. ©. 331 s . 

bdurs Nuftirumn arbeiter man ihr befier als dutch Gatw: 
re orer Auferlihe Vetbindungen entgraen, d. Moſ. 
Menvelsfobn. WM. 1.85. Febr. &,133. 

Serie eines Eanvbarmers ans Aberyiauden, von Schroͤ⸗ 
ver. DW. IR, Me ©.262. 

——— ermas vom beiien Sauerbtannen. St. A. 
O.6. S 225. 

VBeſctibang der Gegend, Character und Ton der Ein⸗ 

wehner. D.ML I. 81. Cm. S.ı9. H. M. J. 


83 8.74 R 
Sana, find Zummdgel, Jehn mad Nranptems An / 
ade Ähres Weas dahin. H. M. 5.66. & ızor. 
überwintern in Aftua. Mi. Uhr. S. 79. Siud 
Augrdael, verkriegen ſich nicht Im Schlamm. H. WM. 
3.69. ©. 1684 j 
Werden im Hinter Im Waffer nefunden, können menifens 
in Weftafrita möce überwensern., H. M. oh. S. 
1537. werkriccen fi in Zämpft, m. Rakwiy, H. 
©. 3.67. S. 1437: Beben wirtlidh noch, wuch wenn 
wir üe für 109 hudten, keunen aljo auch dem Dadılıer zu 
Waſſer yubrinaen. DM. I. 67. ©. zu5. werden 
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Verfuch d. Br. W. Ent, . besalel 
hen Etat wem Tpantjuhen Ametiea. Ebendai. '&.92- 
Ginanzweien unter Gert I. v. Dobm, D. MM. 3.76. 
Yale Z657. Cintauſie. DE. 3.76. Yen. S. 


Sa »and Eitbreircubstion, v. Dobm. D. Mf. "I. 76. 
ul. Abb. j 
gperrh den Eramirchen Geldes gegen dat Prenfifde. D. 


hs, Der, Zu 356. 
Krirgemacht im Jahr 1774 Vrrfuhdes dr. @. ©. 148. 


Eremadt 1774. Wendel, ©. 122. Setmacht ı 77h. 
GM. 3-95. Qu6pz. Seemact 1782. Sr. 9. 
24. &.sı5. Era eins Spanischen Tavallerie⸗ und 
Anfanteriereglimentd. H. R. Ins S. 697. Gene: 
rafjtab und rar der eereiaigten ran. und Frans Ar 
nee In der Velsgerung von Bibraltar ı 7K2- H. I 
RT. ©. a8. ° ide der kembinitten Bpamitijen Fron / 
aöridem Zlarıe vor Gistaltar 1782. DM. 3. 87.. 
D. 281. —— 
———— dahet. Or. H.a3. B. 55. Ur 
dt aiebe ganye Räuberfolanien I6f, ». Be. von Schmeb 
som. HM. 89. ©. 23. — 
Cinmwanderung der deanloſcu dahia. DD. 2.76. Sen. 








ren 


— — 
— 


en 


. 


u Craniih. Epert, 
Spanifhfliegenpufver in ' ; 
naflie, erlach gebrauch it faäNi 
Bi & Fe werden durch Eammpfer gehoben, 2. = 
*%, (AlparagusL.) wie er ju pflanz 

u. = Sarı, Ohne Wil zu lanzen, Be : z 
k 5 = a — — man Grargelpflangen gleich 
5 10 n fell. Hm, N, r1. S. 
| gel, arıgus ofhei ' 
© Hung deffetben u € . —— —— * ex 


© he 73: ©, : 
Spargel, Sratt, Spergula arvenlis L.) auch Srer⸗ 
Pflanze, Anbau, Nuten bes 


ſchtitsen v. von Kam 
Ueber Aeffen Anbau uns 8* *3 ne 7 


5. Br. . " 
Brarfamkeiı häusliche, deten Wo 
Drarfamteir, I, 
Müciche dar Bendterung, dee Nr 


KIT 63 


Spaer Spur 


‚Breufer, 


Speicher ik von Spica abzufeitem, DM. I. ©. 


Bpelt, Set, (Tritieum ſpelta L.) 
(heine Sratien zuerſt 
—— du haben, m. Geyne, H. 3.71. ©. 1397. 


5 wie häufig in der Same gıba. HM. 165. 6, 


Derfacte damit in Nied " 

a ne ae Str 
er Ucherfi 

DM. 3.38, ©. er derntlnlala deſel 


” * N, = 
:@perberbaum, (Sorbus aucunaris L.) wie er am leich⸗ 


-  teflem fortupflangen, d. Leſche und 


Muay, Hm, 


. EIERN elbern Schad 
€ » Fun maria 
wurd aber auh nöhlig, om 5 —— 


* 


den auf den Keldern. DA 
Berehuung des Edadens, den fe Hi 
R 3 2 ften, wie 
MN 67. ©, 437. ie ie —— 


il { 
£ * an eh Amerite dar ſchaͤdliche Fol 
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Sprerm. Orh -485 
‚Sperlinge, merden In Bann geihan. St. A. H. 10. 
2 


Sperma cerl, fomme won einer Are Balfiihe, wird in 

J Amerita zum Brennen arbeaucht. H. M. J. 67. S. 293. 

Sperma mereurii, Degandeheile und Vercliung deſſel⸗ 

ben H. M. J. 40. ©. 109. 

Speertraut, (Polemonium caeruleum L.) wächſt nur 
in dem fälteften Gegtaden wild, wicht In Deutſchland. 


HM. 3.68... a6. 
Epever, BOörhum, deſchtieben. DM J. 77. Jun 


1.627 
wiecniee Behltapitularion von 1770. St. A. H. 10. 
.204- 
Rathekontluſa das Bißhum berreffend. Ehendal, S. arg. 
rreit des Viſchoſs mit feinem Demta⸗liel. Ebeadaſ. S. 


216. 
Reichetan meraerichtliche Uriheile gegen den Sifhefl. Dt. 
A. Ha43. &.258. H. 45. ©. 117. 
Beterdauag, Orbenöneiltliche dem range nüplicher zu mar 
sen. Erb. I.Ko. St. . S. 172. 
Vererdnung für die Kapldne. Ebend aͤſ. St. 9. S. 320, 
Beruriheilung der Wehriihen Moral. Be. W. H. 46. ©. 
222. Über dortige Cenſut. D.4y. S. 40. 
Diemerihaft abgeſchaſſi. Et. A. 9. S. 50. 
berrefjend den Ausfauch und Sühnerfanth, Dr... 9. 
56. E. 114 H. 59. S. 287. 
‚Opener, R. Stadt, üdet deifen Stapeltecht. Se. X. H. 
. G.145. 
„Nachricht von Huttens Lefegefellichafft Bajedit. Erh. J. 
' 82. Or. 12. S. 7uN. 
Lud wig XIV, Mordbrennert daſelbſt 1659. Sa. A. D.5r. 


O. 352. 

Ephinr, ber aranptifche, hat Prime Achnlichteit mit dem per» 
ſiſchen menfchenkäpfisten, wierfüfigen Thiete, d. ie: 
babı. D. ti. 2.88. Wetz. ®. 210. 

SOplegel, Waller gad Anlaß zu ihrer Erfindung; man 
nahm Edetſteine und Metalle daguz Aegheter batıen üls 
Berne Spiegel zu Joſesha Zeiten; Archimedes bediente uch 

ihrer, Prazieeles erfand fie alle nicht; Gebrauch detfel⸗ 
ben ben den Römern, Sottetdienſt, u. f. wm. v. Bin: 
. derling. HM, %.63. S. 1265. Vach Eirere (cd 
" Arfeulap Erfinder, vermutlich der glaſernen fepn, von 


Demfeiben, Thendaſeldſt. @.1792, 
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hl. ©. rog.., 
» Spinas, (Spiniacia nlerscen 1) 


n 
os 


1436 Spiegel, Spinne . 
"Spiegef, serftsiedene Materien, wer: 
n N weraus fie verfertlat w H 
— —— wareu Sate.n 3. ein —— 
* mn, v. Sornemann. HM. 3.81. 
J Serien £, 
* 4 u, Inder Fabtit zu Neufade, H. M. % 
R Auacdt, Daß man einen Gegendand 
nis der ibn Kchende kn arader Eine — od 
« Bet, in dem Lpiegel (chen kann. HR. \ 


> 27. 
@piegeiberg bey Halber qadt 
Mer. 33. Det, e. org — 
Oplet, f Lavendel, : 


EPIEN, Über ollrtey Arten kefften and B Orvilke Kelange, 


DE Ya Br, &, a, 
Bet Spiclund Chtürt, De an. 8.2. ©; i 
Nus en deliben für Prediger, H. W. I. 88. Edsı 
1630, für Minder, 1. Ersichuna, j 
- Sinn HM, 67. &, gar. ö 
: Feng Die Lebroitung ud Gheiledaufmunter 
rc fern, UM, 3.64, S. 199. 
er ‚renzäniee türen aber — Erh. 
Fi. @r,g. &. 369, 
‚pleter —8 find Betrüger oder Verrogene, H. 
Cpieitarten, Ah 
", her Figuren find Fombatifch umd besi 
fi auf die Gefichte der mitilern Zeu. ae * 


293. .. 
“Spielfunr," ihre Cehäbticteie. O. W. 3.66. & or. 


‚Bpleljeua ber fınder jey nich teftar. H. N. J.67. ©. 41. 


o veral. Ergiehuing, 
„Ppirhglad, rohes, antimonium erud, mit Cped arge 


"ben, * Mirel gegen den Pips der Hühner‘, SM. 


Ersichung deffelben und 
3.66. ©, 999, Ürpiehung dr 


228. Crjlehung. I. er ir = — 


5.» emgtifcher oder Möndhdchabarher, (Rus i 
ep m —— v —3 =. —— 
4 ‚nur weni 


RR Easuene, DM, 
“, GSemmind; Auszat, 
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Epinnm  Gprade. 47 


©rinne, bie Meinen reihen feacnannten Viehfplanen thun 
dem ich feinen Schaden. Edendaf. d 
Kurt bey Verfertigung ihers Gewebes, m Boͤrner. H. M. 
2.50. ©. 1509. . 
Aus a Gefaunde der Atenzftinne werden Sırlimpfe ger 
macht, DM, 2.72. @. a5. Es line fih var Zeir 
de aus dem Erſpluſie er doch mur mis vieler 
Sewierleteie. H. M. Ası, E-Ryı. 
Spinnmafhine, die von Btiſout zu Reuen erfandene ber 
fheieben,. 9.8. 9.67. E.923- . 
Epinnrad, Nadeide ven eimem verdeſſerten genselns 
J nühigen, v. Tonne. St. U.R3- ©. 425. ; 
"Bpinseraen, Crfciäte 4 Roſtucher Moiefen, die bew 
. nah 6 Jahr auf der, Joſel geledi harten. HR. 75 
©. 593. 609. 
"GSpinen, warum die Geffieler vor andern fo viel Verzůge 
baten. D.ME 2.76. Dee. S. 1064. 
Eroubelm, Gtaſfſchaſt, Aber den dortigen Blehhandel 
von Sander. 5* a ET vr 
e bien, in Baven. Erd. Dig. 151. 
Bl Sr. “Fran; Ant, von, Lebenegerbüchte, HM. J 
ri. S. 561. 
"Eporteln, 8* Yayırm abgtichaſft. D. Mſ. 3.80. Febt. 
— a war einft nur eine; ihre Sia ſale: Bentrüge 
Tu einer ailarıneinen Hrammanif und zw einen Körterbuche 
der Nerwelt, v. dinton. D. ©. Urs. Zept, ©.244 
in arritulinge Tyrace eine menschliche Orfinduna ? aef 
teeihem Mene mufte er he erfinden? aber It Ihr Urs 
ferung söttlig? v. Sißmanın. H. R. J. 76: 6.1162. 
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‚MD. 
>, 68.81.» 
* ir nn der Gelehtten vom Urſotunge ber 


prace, v Babel, D. Me. J. 73. B. z. 260. 
——— Mefcüchte des nandrlisen Urſerunge derſel⸗ 
ben, d.seder. DIR, Any. Mer S. zy2- 
enttard mac und na: aniangs (hr arın! Ihre Kalıur 
richtet fi mad der Kultur des Wolter dar ur wenig 
Gtammmörter; wann wnd wie mu) eine Sptoche ber 
> peichertinserbeu, mis befonterer Hinfiche auf bie Deasfäht, 
9» Geile DM. 7% ©. 345. 


s RS: 
Bi fen? fchrint göu chen Vrforamns ‚ Geſchichte 
Anebitipuma und Dervolltomemmng , v. Blait. 
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Epic, über allerley Arten eſſelben an ce fanı 
Br e 
Mel 6» Orvilli Re ge, 
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„der Tandjnsend fedre —S J Meiſtt auſmuntt · 


"ung aualeh fepn, ,QR 
tonigt. an AR. Joy. E. 139 
a —— *— über verbevene Syicle. Erh. 
fe von Proſeſie * 
een, 9, 
Ex en, Ihre Kiguren find 
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‚Spieljeug berg A 9,0. 3.66. S 1or. 
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235. Erjlebung. 4 a DD 67: Dr 
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© rimme, bie feinen rorhen ſogenaunten Mehfpinnen tkum 
dem Bich keluen Schaden. Edendaſ. 
Kunſt der Verſertlaung ihres Gewebes, v. Boͤrner. H. W. 
Ihe. S. 1509. r 
Aus dem Bejpinnfte der Arenzfrinne werden Sırümpfe ger 
macht. MM. 1.72. S. 451. Es küfie ih mar Zei 
de aus dem heipinfie madıen. dech nur mit wieier 
Secwietigkett. PM. Ag. Eu. sur. ‚ 
Spinumafhine, die von Brliout sn Reuen erfundeme ber 
i ſchriebtn. HM. J. 67. E.yay. 
Gpiunrad, Madrid von einem werbefferten geniein ⸗ 
, nüdigen, v. Tonne, H. W. In. S. 425. 
Spitzbergen, Geſchichte 4 Rumſcher Matrofen, bie be 
nah 6 Jaht auf ber, Joſel geledt hatien. H. M. J. 75. 
©. 593. 609. — 
Spoltzen, warum die Brſſelet ver andern fo del Votzüge 
haben. DM. 9.76. Der. ©. 1049. 
Eronhelm, Srafikalı, über den dertiaen Vichhandel 
von Sander. Br. M. D. 50. & 127. 
"@ronfalien, in Banern. Si. A. My. Serzr. 
Sport, Or, Aranz Aut. von, Lebeutgeſchichte. H. M. J. 
76. ©. 561. j 
@portein, in Vayrtn abgeſchafft. D. MI. 5.80. Sehr. 
S. 194. 
ESypr a che war ein mur eine; ihre Sqhia ale; Bevirage 
ju einet allıemeinen Mram marnt aud zu einen Werterbuche 
der Votwelt, v. Anton. DL GrR- Sert. O. 244. 
AR artitalitie Sotache eine menfchliche Etaindung? arf 
weichem‘ Were mußte er fe erſinden? oder if ihe Mrs 
ſttung aörrih? v. Siſmann. H.M. J,76. ©. 1162. 


64. 85. i 
was fic fen? fcheint gönſichen Utſorungs, Geſchichte ihrer 
Anebilpungrumd Dervolllommmmag, v. Vlait. H. M. 


—X 


J.84. S. 449. 65. 1.. 
über die Mermunaen ber Gelehrten vom Urſprunge ber 


Soroche, v. Jobel. D. Me. J. 73. B. 4. S. 260. 


wahrifieinliche Mechädte des mehrkiden Urſptunge derſet⸗ 
ben, v. eder. DM, RI. Mer. S. y2- 

entſtand mad und nachz anfangs fehr arm; Ihre Kultur 
richtet ſich mach der Kultur des Waeltsr has nut wenig 
 Stammmörter; wann and wie mn eine Spracht bes 
reichertinierden, mis belonterer Hinſicht auf die Deaticht, 
d. Gedite. DM J. 79 ©. 35. 
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Sptache, irlat vom Kulcur eines Volts, iA Mittel andern 
wurjre Gedaufen meirzmibhellen. Worauf fommı es bey 
‚ einer kultivittta Cprade an? Erweittrung der Deut⸗ 
(ben. DW. JRR. 2. 787. 1429. 1517. : 
der ‚Euipfinsuwg durch Laute, Geberden, Kinen, deren 
Defhuflenheit und erh, v. Hißmann. H. M. ). 
S iiag. 
Auch Thiere haben Sprache, v. M. Schmid, Hm. I 


69. S. 1351. 
— wii G. Kalmar erfunden haden. H.M. J . 
237. 
Pu muß ein Etwachſener darch Umgang lernen.” H. 


DM. 3.63. S. 1406. wer fie techt letnen will, muß ſtͤh 


anfanacn. JI.4. ®.Hır. wie erlernt fie der Erwochſe⸗ 
— mt. 64. ©. 1657. 
v alte, das Studlum ber alten Serachen und Mafffden 
Ccrifefielee wird enpfohlen, und den altem ben Bors 
„sun vor den mewern eingerdume, v. Blair. H. M. J. 
85. S. 49. Sie Find jedem Getehrten norhwendia. Wie 
follten fie gelehrt werten? H. M. 1.74. Z- 1239. 49 
63. Erinnerungen über das vorberachende, Chendaf, 
©. 1571. 85. 1601. 17. Die lageinifdhe jollten nicht als 
fe Ecrüleg fhreiben und frrechen lernen , #. Sruve. ©. 
a, 5 83. Det. ©, 338. Die alten Serachen müfn 
beym allgemeinen Ilnterrihr zum Grunde gelegt werben 
als Yildung wilenfhafliher Einſicht und DSirrlichteir, 
v.Rebberg. B. M. I.58: fer, S. 105. May. ©, 
253. Verſelz biefer Vedauptungen beſenders gegen 
Trarpb Grgenbehaupsungen. B. M. 3.89. Jam. 


©®.20. . 
Deunche, Itslienifche, Pelnüihe, Slavoniſche, Türkiiche, 
y f. Deutſchlaud, Dralien, Frankreich, Polen, ıe. . 
Spredmafhbine, Beihreibung der von Bigli. H. M. I, 
83. ©. 1421. einer fehe Ihlehem. I.67. ©. 1649. 
- Der tedenden Ränfe des a v. 
I.B4 ©.641. Der Wezelſchen. %, 3.89. Tun. 
S. 561. Der Müllerfhen, v. Karſten. Aug. ©.182. 


,. &prigen, f. feuerfprigen. 


“Bpröbenfpiegel, oder Theebald und Lauretie, en De 
N dicht, D. ME. I.74. V. 3. &.5 umd 268. 
Gpreühwörter, maburd. fie allgemein werden; Ertia⸗ 


0. ang werichlebener. DM, IH. S. 641. 514,57: 





= : Spt. 
Srrühmörter, Sammlung deutſcher, v. Inton, D. 
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Staatar, 49 


st 9. 79. Dit. S. 370. 


* Spulmurm, Alcıris Lumbricoides; deffen Veſchreibung 


wur Klafihtatien, v. Mälke DM. I. 73 ©, 


Aiß: 


Spurnein, oelental, fall die Austinftungen des Menſchen 


und -dem nbmwefenden Menfden dadatch darfiel: 
et 3.8. Sev. ©. 465. Erifirt wirgende, 
». Bariten,, 5.99. um. ©. 592. 


Bauire, Sam. Lord, Biihaff su &r. Davids, ab. Ir 


art. 1766. Nochtichten übe ihn umd felme Schri 
I. Mm. 3.67. ©. 1359: 


Staaten, über Innere Siätte derfeiben und ühre aracnieis 


tige —— — v. von Heryberg · 
. ©. 12? G. 615. 
Mi rnlıien viele Vorzüge vor den größer Me ⸗ 
Derein ametritaniſche, f- 
———— kurge Nadricht dardber. Or. W. u. 8: 


®. 103. i 
„ welches find bie Haurtgtundſahe beriels 
9er Serum, — J.81. S. 1473 . 89 
ı ” 
— A; allgemeiner Eareralſcher von Fram, 
tächerliche Fehler deſſelben. B.· M. 484 Am. ©. 


381. 
“ etwa⸗ über fie und Erziehung. Erb. I. 
mn '©. 3. &r.s. ©. 129. ©1.9. S. 241. 
‚Otaatsreht, Gedanten barüber. Erb. J. 76. Era. 
a1. Lımas darüber fürs Welt. St. A. H. 36. ©. 


"Srarläre — großer und kleiner Gürften Spiegel. 
! St. A. 9.4 “3. 13. 

‚Staats ———— ıönbert ſich Or. N at. 
S. 2 Ar 

i Staatswitihſchaſt, einige Grund⸗ 

ae yerfiden vw. lin und Tfhaener, Ep 9.82, 
4. 8.379, ©. 6. ©.635- £ 

über Weranlaflung und Vorfhläge zur Werbeſſerang ber el: 


Erb. 3.93. Or.ı1. ©. 537. i 
* Lt, in ormertungen — Ellay d’oeconemis 
politique, Eph. I-86- u. 11. ©. 528. 
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L , * 339. 
€ RE Sieber — in Räte des Veigbeuet. on: 2 


r 82. Gr 5. E:sıa Erz. &, 
it, —8 ven Bien "Dr DU 3. 2 
il . "241, - 
} ) . —— — —— oculafus L. „ferien von 
er ce "Btade, ET Su &ı 2. i 
| £ .. WDererbrobachungen, 6, Mitterung, - 
N r ‚Brosmssikraig Obingenpelien berfelben. D m. 3. 
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e 45T 838* 
7 . täSTe, tameratifiifche Meundfäge in Kid 
un. IM, 7.65 55, en ” .. 
1.4 —* Berka tunq hält nit dem Wachsrhume der Khafie 
F * und Waſſcuſchaſten gleſchen Erin, ©. Taube, v. 
Se a 

re sumiRäßte find den Lande Soidli, vw. Veyne. 
I, MM, %66, S. 710. haben allerena⸗ In BB 
— en —— 367. ©. 1543- Lebentati in .- 
er Ren 3 Kunmwohner, , IR, I 65. © 


e Gleichheit derfeiben IR Chimlire, u. Crome. 
WM. J. 65. ©. 1128. #. lingenannten. 378: 2 
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4. “ 1062. 
‚Pe, Fest und zen der vwerfchichemen 
pr, m. Crome. S. 
* litſſches Werhättmif, 7. = oe Se ızar Dhe por 
4— 3, wieder haben, fir aufm 
H = Geraden fron ? m. 1.72. ©. 453. Mochwendigs 
| keit und Srangt iffer Auſtlacuug. DW. I 72. E- 
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! —5— —2 und weile muß fie 
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Be. ge 

| — — 8* Necht des Stattera. D. Mt. 3.87. 
27, E 00 Meder Gran ootigleitiider ewoind €. Obi 
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Staffa, Afel, beihriehen v. Arne mann. HR. 5 


.1 
—R — mas daber zu Suehadtn, Menge des 
Viehes mund verbäitmiimäfiger Rutsersau ,' Oeftellumade" 
art; enge Des tãgich zu acbenden Autterd, der Firene; 
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felben. J. A5. ©. 463. z 
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> Stedräbe, f. Rübe. ⸗ 
Steele, etwas über feinen Charaktet, H. W. 2.6. ©, 
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Steigblegel, marem bey den Al uchtich. 
H.M. 9.80. ©. 361. IR . 
Steine, wie unterfheioen fie fih von Planen? d. 77 
Aingende in Sina 84 Ey 
N 96. V.4. ©. 
Anweifung- große Keidfteine durch —x Kia u mia 
ne = 5 nF Wie die Sebtannten 
F ©1104. ehe PR. I 
teimalt, feinreich, Aelnhatt 
A, u. * ertlaurt von Stoſch. W. 
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Bteinhänfer, die logemonnten im Püneburalfchen waren 
wahrfdjenwlich Hrabmäler wer alten Deuiſchen, u. Mar ⸗ 
were. HM. Try 8.1553. 

Etrintehlen, Brfhreibung, Unterkhied, Bau, Nusen, 
Merlichte brum Gebtauch in Studenoͤſen, v. Madibn. 
9.0. 3.72: S. 1194 

En aden Tich in FRagazinen, wo he feine Luft haben. H. 
M, 9.66. ©.25R. Auch im freger Laft, wenm fie zw 
bit Isegen. ©. s97: j 

Abfegmweirtung derjelben, v. Weſtfeld. HR. 0.73. ©. 
1341. Verihrile derfelben , ». Weſtrumb. 9.87. ©. 
129. Dec envas über die Voriheile der Ahſchweſelung, 
v, Viemann. ©. 401. a 

Aid mr Etubenheisung Ju empfehlen, beo gehöriger Eins 
richrung des Dfensz ». Ebeling. H. R. I.h4, @.1. 
427. desal, von Alberti. J. 72. S. 241. Belandere 
mi Echmisdeterien yermißcht, m Demfelb, J. 66. S. 
41. Vortüge der Eteintoi len ver den Hetze zum Hel⸗ 
yen der Eruben, d. Demueld. 8. 89. 2.759. 

find zum Vranirweinl tennen und zum Wirrkrauens 
brauwbarz möibige Verrichtungtn. H. . 5.89. © 
1633- 37: 

Ben 3 Ziegelhatten und zum Dünger. Ebendaſ. 3. 
#9. 9.1373. 

über den Gebrauch und Verbtauch berieben in England; 
ed fie der Geſundheit ſchaͤdlich find. H. W. 5.89, ©. 

121, 

über die Feutung mit der ſelden In Echlefien mund England, 
d. Webto. DV. An9. ©. 1643. 

VDnn der Keſten, menn man ben Eteſtkehlen eine 
Sant braten wi, H. W. 9.72. ©. 1289. 

Ereinpeitihe, Duicherte, (vermwßl, petremyaon flu- 

“ yineilis 1..) Kam ſtatt einer Varomerers gebtaucht were 
den. 9.9. 9.67. S. 1185: 

Stein’alg, über den Gebraud; deifelsen Benin Sch. H. 


. 3.72. O.469. 
Ereinfhmersen, £ Mafenftrin. 
&teinihneidertymf, der Alten, Schwierigltiten aus 
Wäheen darüber zu merheilen, D.C. 3,81. V. 2. 
S 266. 
Etempelacte, warum fand fie in dem jehigen amerikanis 
(een Fernflaaten allgemeinen Widerſetuch. Wi. 3 
7 ©.aB6. zor: >" * 
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44 Ster. Staerne. 
Sterbekaſſen, Stebethalergenoſſenſchaften, 
“ Trauerpfenniagenoffenfhaften, Todtem 
taſſen. Ob ihee Einrichtung dem Endywede ber Theil ⸗ 
we nehmer eniforehe? H. 8. I.H4. ©5394 609. Erin 
ecungen gegen die ſen Aufisß, u, Berer. @.l9R7. 
Etwas über’ihren Napen HR. J. ic G.1569. 75: 
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ihte Fehler. St. A. H. 49. O. 104. 
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SGedanten darüber, nebſt einem Vetſuche, De eigentliche 
Sierblichteſt einer ſich ersämenden Giefeilihafe zu bee 
genen, v. Rtull. H. M. J.68. ©.4y7. 1009. 25. 
Trauet pſenntae beuſtener fell in Vremen eingejäher wu dm. 
5. M. J. 68. S. 993. Btenuſches Promulgatumı ge⸗ 
gen die Steebekuſſen. St. A. D.49. S. Th 
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bedlſcheu Stet dekaſſt. SUN. H. 23 · &. 325. 
werden in Churbraunidhweig verboten und eingeſchränkt. 
Erd. Mag. 125: J 
find im Preupinten mist verboten. St. A. H. zo0. S. 


261. 
Aber die Stetdechalergeſelſſchaſt za Hilburgehauſcu. Er, 
A. 9.26. ©. 129. 
f. audı Wenwenkaſſen. 
@terbeliften, |. *hertalirhts » Tabellen. 
Gterbem, Art dieſes Gert zu umſchteiben, und es zu 
vermeiden, von Bekmann. D. M. 4.83. Der. S. 
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Grissliateit, Untetſuchung ihrer Verſchiedenheit bey 
* SGeldiecheeen, v. Breiten G. R. Ga Er. 
2. ©. 229. 

Sterne, derenz. Ueber feinen Character, G. R. Te t. 
Si. 4. ©.84. Weber ihn und feine Satijten. Du. 
af. >79. Sept. 8.220. J. 0. ion, S. 464. Erin 

. Leben, D. Mf. F.go, Die. —& Ueber fein de ⸗ 
ben, v. v. Roger. D. ML 9.80. Dee. S. 333. 
Sterne, ihre Anzahl. H. X. 9.70, ©. 107. 
Ungteihheiten und Abweihungen der Berzeläniffe der⸗ 
’ Melt, d. Roch. Brih, Dora. Er S. 448. 0: 
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t „aber iht Alter, Fortgang in wer: 

— an in Veränderungen durch die 
neuern Araber; Saut hattit ihrer Lehrfäze, uf. w. 
D. mt. 1.56. B.ı. & 1. . 

mahriseisliche Enıftehams im Chaldäs, ſchnelle Werbreis 
una und Unterdrüdung tr durch Aſtronemle, ©. 
Bekmann. DM. J. 63. &. 1175. 
Sierndeuterpropbrjeihung Eac. 15. ». Anton. DM. 
‚77. ©. 238. — 

——— —* er _— mehr 
Aufmerkfamtelt. m. I.70, S. 1226. 

Stettin, üiser beffen Tubrit und Hendelsweſen. Erh. I. 
83. Er. 9. S. 214. Zuftend der Handlung , v. Dobm. 
D-&L. I.80. Jul. S. 62. deaſſen Handel von 1772 
His 76. Br. H. 8. ©. 77. 5. 17. S. 269. ven 
1783 bis 85. er. A. 33. ©.441 
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befielben, ‚Mm. G. 68. S.625- 

— ——————— General, Le⸗ 
bendunachrichten won ihm. St. A. H. 17. ©. 59. Briefe 
aus Amerika von item. St. A. D.42. S. 327. 
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aa 2 4 „ werbeifertes In den Deferreichiicden Staa ⸗ 
tn, DM. 87. Ian. S.62. 

Steuermelen, Weſentliche Erde eines Aut eingerichtes 
ven Pönfiotratiihen @pftems und Conſutneian oder 
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46 e Setler. Stodſt. 


Sriergefegte, ſpenliche, finden diel Behfall, Urlache 
En A SE a 9 
in Eifaben, befchrichen. MR. 9.70, € 


442. 
Dice blos Adeliche, fonderm auch verdiene Vörgerliche 
felten Stiſtefahig feon, DM. 3.56. Im. ©.29. 
Stiftung, zur Dildung guter Diemflberrn, Eph. 2.76. 


er.3. ©. 174. 
milde, mas dabep zu beobachten. H. M. A. 67. S. 600. 


Sil, ermas über denſeiden. D.ME. I.8r. B.3. @. 


263. 
— in einem guten gehört. D.Mf. I. 73. Sot. ©. 
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xarum der Ranplenftil fo ſehr elend ift, und mie er au der⸗ 
begern. DM. 1.79. Merz. S. 208. die gänzlihe 
Aſchaffung deffelben Bat viele Gcieierigkeiten.: Dee. 
©, 517. 39. Es giebe bey feiner Werbeffirumg viel 

Eswierigteiten. 7.90, Mer. S. 284 
Stipendien für Erudierende find näglich, wie fie kön ⸗ 
nen wermehrt werden, v. Sübler. 9.0. I.76 S. 


201: 
Sırafiiä, (Gedus merlueius L.) deſſen Zubereitung 
sum Verlauf. H. RE @.ıs7. 
Beidichte des emgläichen Guekfifchfanges, u. Webto. H. 
M. 3.89. S. 161. 
Gang der Rranzofen und Enaländer bey Terre menve wıd 
2 a u dem Uttechtet Frieden. St. A. H. 
8. ©: 162. 
Cxotholm, Veltömenge, Litteraturnadhridten, Vtc. W. 


13. S. 43. 
Merfal dur Jbeiten. Verſuch d. Vr. W. ©. ı 
Uder die dortige Atademie des gefunden Menſchenverſtan ⸗ 
bes, B.M. 3.89. Mer ©. 273. 
Nachricht von der Eregerifchen und Philandhropifden Ges: 
ſeuſchaſt dafelot, |. Er elihufft, 
Stocks, confolidatet, was fie ſud. St. A. H. i10. ©. 


255 
©rodfeif, Mid, dumm, bärre, finfer, blind, Mar, 
few, erllärt »Stofh. ©.M, 5.83. Gehr. ©, 157. 
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Gröfler, 9. Di. verfindiste Saec. 16. eine allgemeine 
Siündfluh, D. M. J. 44. Jar. ©: 56. 
Gtörde, vertilgen die Kohltaupen. HM. A. 67. S. 


1647: 
— mas er ſch, m. Mendelsſoha. Bm, J. 
86. Mer. & 2c0. 
Dertreflihkeit feiner Drarimm. H. M. 3.69. ©. 1422. 
Rarfonnrmene über feifde Theologie umd über des ro» 
ilets Cleanth Hotane, m Devife, D.Mf. 3.78. Yu. 


@. 19. 
Greiarkähren, über deren Abſchaffang. St. A. H. 20, 


S. 400. 
© tolz iſt doppelter Art, löbllch, lächetllch, v. Die. D. 
If. Ro Sept. ©.278. 
Stoppel, fomme voh Stipula her. DR, I. 864. ©. 
1127. 
—— — + (Liquidembra ftyracidss 1.) deſſen 
Blister werden als Thee empfohlen, ». Ebebart. O. 
W. 93. E. ıgar. 
Strafen, Meinlichteit und Polijen des Mittelalters im 
Berreff derjelben, v. Braut PM. J. 86. ©. 137: 
über die beflen Mittel die Srerftraßen vor Käubereyen und 
Sewsaichäsigteit zu fdügen, f. Tandftrafien. 
über Een in feinarınem Gegenden. H. M. 
ER. Saki. 
Verbeſſetung derſelden in Frantteich. Erb. J. 76. St. 9. 


©. 317. 
Sie Ie . Veitsmenge 1754.Berfahb. Or. W. S. a6. 
Gesund umher bdeſchtichen. D. Rſ. I. 81. Sm. S. 
256. 
—** Hanbel, Eph. IR: St. 4. S. 468. 
Ehrentenung deßelben im Mädfichr auf Induſtrie und Sin 
„tm DM I.B2 Nov art. 
Grahmal_des Marihalls von Sachſen. D. Mf. J. 76. 
De. ©. 1140 a 
Veränderung ben dertiger Iniverfürät, Merfuch d. Br. V. 
ı  @. 213. die katholische Focultat verwaheile Feders Dias 
vol, Br, H.46. Sa37. 
Contropersprebiaten R, v.Bölner. B. M. 3. 97. 


Der. ©. 538- 
über die dortige Phllanchrepifche Befetihan. Erb. Apr. 
: &.7. 8.91. 9.1 ©.80: 3.78. &t.9. Fol 
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498 2 Sir au. Eully. 


Straubing, Ürliuterung des ehemaligen Surceffiondfals 
der mis Her. Jehann won Bayern erlaihınen Sttau ⸗ 
7 bingifchen Lie, m. Pattec. Dr. W. D.14. Er 
Stroh, wie soldes bemm deutrmachen zu eriparım. H. 
„mM. Ir. ©. 1293. 
Ötubendfen, ſ. Diem. 
Brudienvlam fü. die hehen Schulen in dem Drflerneis 
chiſchen Staaten. Eph. 7.94. Et. 1. ©. 102. 
Gendirende, die große Menge derſelben in Deufchland 
— in ſchadlich, Ueſechen ber Menge, HR, A63. ©. 
... 1585. 
wie dir mar zu arohe Dinge derſelben zu verhindern. ©. 
mM, 83. Sept, S. 257. Bemerkungen barüber, S. 


264. 
mie: fic ihre Oetonemie auf Univerfitäten einrichten ſellten. 
Hm. J.go ©. 1297. 
Etuis Deiflenbura, — bes dortigen Wiihofls. 
Ot. A. H.12. S. Mi. 
— — in Nallen. DE 2.98 V. 4 
+45: : 
ee — Kirchenlien von 1780 Bı.B2. Erh. N33 . 
1.3. &. 387. 
über R- dertige Miültäracadennie, f. Ersiehungsankalten. 
Deisrnbung der Bebarteragsfeper der Bıdfin d. Soben: 
beim. D.Mf. 3.81. Nom, 8.404. 9-82. Sun. S. 
BB. Jun. © 5 
Sturz, einige Nachtichten von ihm. D. Rſ. J. ß0. Nr, 


@.435 
Gublentas, Peiet, Maler, Lebentnachtichten über ihn. 
DM. 89. Ba. S. 7u. 
Surs, VDeſchreidang einer Reiſe dahin; Lage, Einwohner, 
Handel der Stadt. H. M. J.68. S. 389. 
®üpdindien, £ After, 
v. Aut Srranten Über ihre Enrftehungsart, H. M. 
5: S. 1832. 
Süßhety, (Giysirchiza glabra L.) wird anitatt des Zu ⸗ 
ters beym Maffer gebraudt, H. WM. 9.68. ©. 1136. 
©ulla, (Hedilarum coronarium L.) tin Gusrerfraur, hält 
u uns die harica inter nit aus. H. M. 70. 
. . 1119. 
Bullo, Hırzos von, Tharasır. _H.M. 9.74: 638. 
Ehrenrerrung tinauet, m, Xatje. GM. Jg: 4 
St.1. &ı ©, ©. 1, 
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Eulpieius, f. Parle. - 2 
&uiyer, geb. 1719. acfl. 1779. deſſen Fharakter und Ger 
tragen im fernen Iezem Exunden, © Wegelin. D.mf, 
3.80. Aut. E. 10. . 
Eine Abendſtunde uw feinem Krantenbett. D, ME. I. 
v0 Jar. S72. Ted, DM. I.79. Apr, &, 
346. Dentmak im Berlin. B. WR. I.85. Non ©, 


454 
Über ihn und feine Schriften. DME I.Hı. B.4 ©. 
& Seine Einfihten und Verdienfte, v. Muuer. D, 
: I. 79. Sept. S. 260. Eph. 2.81. Si. 4. ©. 
497- ! 
—. Klima, Produtre, Ghefehe, Lebensart. Hm, J. 
% ©1079. Tage, Regler Birten, Gewohndel 
n ar 3 = —* — una, N, nd 
und, Berieisniffe bunhraffirter Schiffe. 3. 76. 
SEx.4. 8.107. A7u. St4. Sidi. a 
Suppletorium fneramentum ad confelfiones Incerti 
non dilcernendum, 9. M. A.dr, &.299. 
Supplitenverbor, Paderborniihed. Er.d. H. 23. S. 
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, 332. 
Surinam, Megerwelen, Veldaffenbeit des Landes, der 
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wiurbrand, reibung dieſer nelihen 
Mugen, HM. Iso @. 1217. DER 
Swift, vertraute Freuudſchaſi beffelben mia Pape. H. M. 
3.93. &. 1393- 
Epdney, Algernen, Grefibrier. Obrifter, vermuchlich geh, 
1632. bingerichtet 1643. deſſen Bildaißs. D, rt, 5. 
78. B. 3. ©. 1. Lebensnacheihten. ©.279. V. 4. ©. 


187: 
Eymdolifce Oüger, Gedanfen darüber. Ark 3-77. 
@ı. 10. S. 10, 
wie fie am beiten einzurichten, ».Kebberg. B. R. I. 
89. Art. S. 322. ⸗ 
müjlen von ſeder Keligiongsarthen ber Obrigkeit vorgelegt 
und fegerlich bekammt gernacht werden, ».tMldfer. ®, 
&. 2.99. Beer. ©. 104. 
jede Dieligiondparchen follte fie aach 5 Jahten nen brudun 
laffen. D. ME 1.43. Apr. ©, 316. 
die Prediger mölfen darauf (hmären, michtals alns ſclech⸗ 
verbinge und am ſich wahre, ſendern als wine rechtotrdi · 
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„49 jraßer Bigefhmur Du Glaubens H. M. 1.65. 


643. 

Somboliſche Bücher, De bürfen einer 
aufgeörungen werden, aber fie Age je 
auf verpflichten, und den ausitoßen, ber fie nit für 
wahr befennt; fie Zann meue einführen, alte abändern, 
». Rebberg. B. Mr. 9.89. Apr. ©. 297. 

bie Verpflichtung der Geiftlichen auf biefelben hat im der 

proteftantiichen Kirche viel Schwierigkeiten, ungeachtet 
fe redemäßig IR, v. Rebberg. B. M. 9.89. Apr, 


©. 319. 
Heine Eeftüktaft von Griftlichen hat das Recht fi 
— * au verpfliten, m. 28 
—“ —B daſelben zu halten. Dr. 
Gpmparhie, if ein Grmaotrieh ver Seele und bat feibft 
im Bau des mentwlichen Körsers ihren mechanischen 
d, verfchirene Erfheinungen derfeiben, », Kuba, 


HM. J.9r. &.a72. 8 
von der Nügemeinen, 38 3.76. S. sog. 


AR eine Quell 
. au — Handlungen. H. M. 279. 
% tdeebriſtlleut. Verthe 
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Tabat, MR errrünsig in ee PX 
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Tabatab. Tabalsl, 5o1 


Tabatsban, Bearbeitung bes Bandes, Hefte Sarten. H. 
RER. & 1623. 
Einträglichleit, v. Milz. H. m. 367: 
©, 13$. 


Sumbarteltz Verfahren beym Anzlehn, Blättern, Auſ ⸗ 
hängen, Troduen, Auſbewahten, v. Gruͤnſabl. H. R. 
J 70. ®.430. 69. 

Anroeijung zur Erzichang Virginiſchet Blätter und Kana⸗ 

. Bertebadsypflangem, Fubereitung des Aders, Merpflan 
jung, Btarbeitung der Stauden, Miblärtrung, Ers 
jiehung des Caamens, Bereitang des Naudtabafs, 
d. Wundram. SM. 81. ©. 449. 

Wichtigkeit des Bauts, Angabe der beträchtlichen Plans 
tagen, wir er nach Europa gefommen, v. Wundt am. 
9. M. 0.89. Sr 305. Zubereitung des Landen H. 
DI. 3.89. ©. 321. Bauin Holland und Deutſchland. 
&.323. Berpflangungsart und fernere Bearbeitung. 
&,327. Abblatierung und Trecinung, S. 329. Nu 
hen und Nieihmendigfeit des Epaltens der Ölätter, S. 
331. Verfahrungtart dey der zweiten Tabakterndie. 
8.734 Dom Aufgraben ber Kartoffeln und Tabaldı 
fümme. S. 335. Ameeitandihe Bauart des Tab. ©. 
235. Vanastder Indianer, S. 337. Bauanf Brad. 
felderm umd in grofiem Gaͤtten umterm weißen Kohl. 
©. 343. alles von Wundram. 

Wiceigfeit deffiben, Boden, Art des Anbaurs, Kchldes 
Eaamms, v. Scharnweber. HM. I. 74 G.265- 
449- 3. 75. — 5 69. HM. I.78-8. 385- 433. 39. 

der Ameritaniiche Tabak komme In Dearfcland fort, v. 

mis. H. R. 3.67. ©. 134- 
VBerePfanzungs» und Trecaungsart. H. M. J. ge. S. 237. 
ZTabatsfabritarur, Afiarifche Dereltungdes Rauch + und 
musftabals. H. M. 81. ©. 747- 

Einriheung der Trodenhäufer, Schewern, Böden H. 
M. 9.89. ©. 343. Schatiden umd Sortirem der Blaͤt⸗ 
ter. ©. 345. Zuliteden, Aufhängen, S. 347. Ras⸗ 
ern, Trodnen. S. 349. Abnehmen, S. 353. Paden 
in Daſche und Sehnde. S. 355. Einpaden In Jaͤſſet. 
©.357. Einrichtang der Gäfer. S. 761. Ersichung des 
guten Saamend. ©, 363. Zubereitung zum Rauchen, 
S. 365. alles von Wundenm. 

Tabatstiyfiere hun jur Wiederherflekumg 
nen gum Dienfit, 2.0. 3.69: ©, 827. 
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soa Tababıf. Tame' 
Tabafsfaamen, Afiarikher, giebt em reichliches und gur 
tet Del. Prbantlungrart. Hm, Ir, E.rsı. 
Anweinma, krund beennbared Ort ans demfelden zu ziehe, 
».Wundrim. HM. J.9s. ©. 977. 
Tarteno, Ohr feinen Khriftteileeiihen Charalter, Se 
gewiß. WM 3.89. Jul, ©.7. 
Pazr Kindesfing rel tech einige Bücher deſſelben geſun ⸗ 
ben haben. B. Ve. LEE, Hehe, @. 154. " 
Ptede einer Nedert-sung feld de moribus German. », 
Anton. D. mi. J.79. Apr. ©, 37+ 
AR Auszug aus grande Tactique, Br, W. 9.44. 
131. 
Täufhungen und Irerhümer haben für das Welt großem 
Augen SM. I.82 ©.849. 65. Bı. 97. 93. 


29. 

Über die Preitfeage der Verlirer Academic, ob Tauſchung 
auseäglih fen? D, auf. 3.82. Erpt. @,266, 

Tafcı, Fandwirsäichafiliche bed Qurdmap erläutert, Gh, 
J. so. &tı. E.i. 

— Maoniiee, Nachricht von detſelben. H. W. 


— 6 
Taffia wird für eimerkes mit Rum gehalten, v. Ruling. 
"Rt, I.78. &, 156. mird widerſprochen, v. Orams 
berg. &, 547. bie Stelle deffelben foll unfer rektifteien 

ter Welngeift verireten, ». Rüling. ©, 158. 
a8, verfchiebemer Anfang deifelten ben werfchirdemen Möl« 
+ und verfiebene Eintheilung. HM. 9. 76, 


28. 
Tagelöbner, ihe Verhälenif gegen die Acketleute. HU, 


77: ©. 1447. 
Tagerhierden, Uferaas, (Ephemera boraria L.) ver 
Fhiedene Merkwürdigkeiten deffelben. HD. 9.79. 


373. 

Tadiıi, Macrichten darüber, mW, Horte, G. M. 9. 
1. 2tı. 2.69. Ca &,420, 

Taioffan, Vekdrelbung Diele hrafiliichen Ahiers, v. 
Webre, DM. I. 70. S. #02 

Tal, über deffen Bebraudı dry Mafchinen, die Friccien lei⸗ 
den. Dit, I.H6 © 1. ©.ng. . 

‚Tamarindenbaum, (Tamarindus L.) Belheeibung 
und dugen. HM. 9.74. ©. 1140 

Tamerian, Über rine Cchrift beffelben,, », Meincro. @. 

" m. 1. er4 @.67.. 


— — Q— — 


Tan. Taſcht. 03 


€, (pinus abies L.) wird am beiten durch Daamen 
* er reife Im Herba, wird geſaet im Ftuh⸗ 
jahr, wie legt man eine Tanmendete an, v. Ceche, 
Aderf. v. Murray· H. M. 9.65. S. 1315. 
der Soame auß in Febr, und Werz geſammeit, alcht auf 
dem Ofen fondern in der Senne miüffen die Zapfen oe ⸗ 
dö-rt werden, „bie Saar geſchteht Im Merz und April, 
Geihaffendeis des Landes, v. Calvoer. H. M. 5.65. 


©. 1169. 
„"ühre Berjchiebenheit hoͤngt vom Ellma, dem 
u Ban und dein Baden ab. H. R. J. 
Ba. 2. 1547. 
jaour, Tanjere, Tanſchaur,) Fruch dat ⸗ 
——— — ee diefet Neicht. H. 
M. J. 70. S. Arz. BGedräͤuche der Einwohrer bey 
Hoch euuea und Geburt y. Schwarz. J.7. ©, 1457 · 
Tanz, eimas argen — — ©. 1233. 
reiben darüber, H. M. I.88. ©. $13- 
4 Drivatgefeifgaften bat michts Annöpiges. H.M. J. 
67.8 


ven N an. Nr. Erd. J.ko. Era. ©. 215. 
, im Tan, @oloiburm 9.81. @r.K. ©. 193. 
ZTanjtunft, über ns. a. Kindern, 9 
—— Rn; wie von ihnen Ratten und rufe 
abıuhalten. DM. 1.63. ©. 309. 

Tapiroffou, Beſchreibung, Jagd, Nuten Diefes Brafllir 
fen Thiers, v Webers, HM. 1.79. ©.Hon. 
Taramtelbiß, iſt mibr aiftig, = Tureball. H. K. J. 

1. ©. 1499. desgleihen von Eirili, HM. I. 7i- 


Zaronıalla, ein — Taız. beſchtieben. D. 
SE J.9 1. S. 250. 
Tarot⸗ — vi ze und ihre Bedeutung. ©. 

M, 2. ©r, “248. z 
——— dieſes Namens, D.ME J.R. V. 3. 


—— ⏑ ⏑——— Abdandlung darüber. PD. J. 


ra Iip * — —— 
4. B. M. 3.83. t. 

—* innere * Aufere Oefhaffendeit dieſet Siadt. 
, DR 366 8.479: 
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504 Taffe Taubil, 


Taffe, Tergwaro, geb. ı efi, 7 
fine Beben und Geicen, Bleglen rc 
199. 


über defien Umgang mir einem Geiſte. » 
en fe. D. Wi. J. or. 


fein Verdind im Veralelch mit Arloflo, f 
D.Mf. 3.76, Aus, S. 731. 733- —— 
Tataren, ihre Abgammung, Mefihrebiidung, eidung, 
Lebensart, Krien, Wirlmeiberen, Meligion, Bericier 
denheit Ihrer Serben, 7. Seiſe. HM. I.70.&.1345- 
61.77. Geſcchtabuduna, Statuc, Yebensart, von Chen 
demielben. I. [44 ©. 112%. 
ihre Linfälle din Mutiand, Polen, chlefien Gare! 13. 
und Mefindefebaft des Pabjis Iunnacens IV, und Ludw. 
= = Zeantr. am dieſelben, d. Heiſe. H.9. I.76. 
213. 
Einige Nachtichten über Me Kalmdfen und Ke— 
3.81. Gr.ı2. ©. of. ” — 
Tauben, über die beſte Einrichtung der Taubenhäufer, 
Wartuma, bee Zucht umd Fürterung der Tauben, H. 
m. 1.93. © $ır. 
Binnen im Winier mit Kartoffeln gefüttert werden. H. 
— SE S. 957. 
Wegnit gen det ben zu andern en zu verhindern, 
0. I.66. E. 1119. 1279. —— 
Vurtet die Luſe von dem Taubenhäufern zu vertteiben. H. 
—— 86. S.1663. deegleſchen von Wanzen. Na82. 
Tanbenmif earzandet ſich und kann Feuetebrunſt betut / 
ſachen. HM. 9.73. S. 301. a e 
Taubjtumme ſoll man nice durch Cchrift + fonderm durch 
Tenſetoche unterrichten, v. Seinicke. D. Me. 3.85. 
V.J3. ©, 137. D. Mi. J. A5. Zept. S. 243. 
wie ihnen abſtt aͤcte Heatie beygubringen und fie im uthet 
= - leſen und fprechen ju lehren. H. M. 9. 73. 
1488. 
üder das Taubftummenimftisut zu Peipzig, D. . 
. —— fit zu Leippig. D.ME 3.81 
aubflummenanflitut zu Win. Eph. I.Br. &r.$. 
254 DM. 52. Mer. @.arr, Be 
en a“ ur in gg unterrichtet 
celden. . 3.77. ©1.6. 8.333. D. Rſ. J. 62. 
— &.49. 333 "3 


Tauch. Tempelh. 305 


Taubſtumme, Terdad, Prediger im Teilen, unterrihs 
ger men Taubſumme, Madriche darüber, H. Mi. I. 


RT. ©. 1428. 
des Abbe Eree Infinae für fie in Paris, DI. I. #2. 
Sul &,$5 


werben zm heich in Privanihulen unterrichtet. D. if, 
RS. Aa. D.173. Pf. Keller und Wird ertichten 
Bafeibft Schulen für fie. ©. Mm. Is. Jun. S. 564. 

Taucher, Geſcichte ihrer Kunſt in Algen und neaern Zei⸗ 
ven, v. Schneider. ©. M. A k3. Mer. S. 215. 

Tanfe nenmodiihe, Br. W. Day. S.248. 

eird bey den frangdhihen Prinzen und Prengefinwen wie 
derhelt,, und dk eigentlich Ptafung in Ohlautenobeiennt: 
ni. BR, I. 05. Ocieb. ©. 380. 

wird im Bafel nett Hechzeiten und Begraͤbniſſen inne 
jhräntt. Erb. & gu. @t.r. Dig. 

Zaufnamen deurnher Kinder fellten deuiſch fon, v. Ehr⸗ 
bart. Erh. A82. St. 12. &.h47- 

Zanfyenarn ſund wicht mehr mechwendtn, wenlaüeng (elion 
einige Mißbrduche ben bemieiben abyelchart wenden. 
B.M. us. Con. G. 208. 

Tanrer, von, befem Projent eine Handels anf dem 
ſchwarzen Meere. St. A. Hß. &, 196. 

Zaurien, Kellenadrichten darüber von 17731. OT. II. 1- 


.5. ©. 238. 
Belsreitung beihrlen. D. DI. F.sr, Ost, S 301. 
über die Wafferleirungen in den Tautiſchen Crabeen. H. 
M. ZRH. ©. 337. 
Tavan, cin giftiges Inſett Sealiene, H. M. 5.66. Zar 
te 180}. 
Tapen, äbe Eunfleh in Deurfhland. H. M. I 58. Seite 
6, mufen wandelbar femn. E. 22- 
Tele am ber eier, Foren. 
Zeichmwelen, Beſcheſſtuhen des älteſſen. H. M. I 63 


©. 1257. 

Tell, Wulh. Hapelie zu feinem Andenken. H. M. J. 73. 
S. 51. 

Zemelmwarer Bunnat, oerreicuſchts Heſdettet um Ders 
kauf verlänedener dertiger Guter. Vt. W. H. z0. ©- 


123- 

Tempel Salomons f. Salomen. . 

Zempelheren, hifteriiche Sweifel über fir. Mlsalm's Ders 
fuch über die Beſchuidigung, werde dem Tempelherien: 





Digitized by Google 


J 
\ 


Si 


— — 
* m) 





— — — 


—⸗ ) 


TR 


so6 Temper. Tet. 


Orden gemacht morden ı6. D. Kl. 3.92. D- 1. Eat 
224. 8.2. ©. 46. 23% . 

Temperament, Gattungen, Utſochen Einfluß anf (Her 
fundbrit, v.Iäger. DM. IHo 1137. 5% 

Terliz, Geidreising ber Sram, Päiser und Öegend, von 
Deder, B9.M. 34. 3. 2. 2 53% 

Tereng, eine heute Mebsrfehung des unmhug vom 3 
1446. und de annjen Term von 1844 jene ». hans 
Vydbatt Berger zu Ulm, diee von Valentin Bolz 
von Kuffar. Disrenus ıu Täblran DW. 9.76. 
April. & 334. Weralridhung dee erften Auftrirs wem 
eriten er aus dem Sunuch nad bi Ten beyben LICHT 
Bilden Iehertzunaen. D. SE 1.76. Apr. S. 346 

Terran, frangdä;her Finanyninijter, deſſen Aufıb her 


D. 38 2. 162. 
Koſten = Gkminn beum Qeostfiihfange 1777. Dr. W. 
.7. S. 17. 
eb die balıne araße Tom eine Sandbant oder ein Brbür 
ae len? H. M hr. © 229- 32. ‘ 
Terre vorte, Maͤnzel diejer grünen Fatbe. Hm) 
67. Z.rıgr. 
Territorialimpoft, gute Felsen defielben. Erb. I. Bo. 
Ei, 5. *. h12. 
Tefden, Unfchmerden der dortigen Aarholiten. Er. A. 
D.7. S 218. 
Teifin, Saf von, ergeht Hujtan 1. Eph. 3.77. Et. 
s. ©. 110. 
Zeftamente, Gedanten tiber die Aunſt fie zu machen. Dr 
M. 1. hr A 8r 
ob fit juris maturalis find. D. mt. Jeb. B. 1. E. 


20. 

eb und immiefern man vertunden fm, ein Teitament zu 
machen, und mach weichen Nünten fie aut und wohlan · 
ſtndig einzurichten, 5.%. 1.67. @.$79- 

auf dem ꝰ icchberte iclliem verdoten kon, d. Moͤſer. ©. 
m. Ing. Ar. S. i36 

Zeranus, Beldreibmug birfer arfsörlihen krampfhafıen 

Krantheit. Mittel, H. W. 2.75 5 145: 161. 

dur Oplum gehoben, v. Marcard. I. 76- ©. 577- 


Ten. The. so7 
Teufel wird aue gettieben in Toro zu Seefeld. St. A. H. 


23. 8.274 
Teafetoabanner in irper Deimeld, v. Schwager. D. 
Me In Dir € 328 a 
Biſhang ins Jade 1777_D- anf. 3.77. Apr. ©. 346. 
Ihäler, warden euirch Mieffer aelilder, von Pallas und 
Weinede, 2. 56 ® 65 
Tpärigteit, Treb d’yw u Quele menſchlichet Handlun ⸗ 
gen, Demettungen batüber, 9%. 3,79: S. 6 Ti. 
Thaler, kiore'deifen Atrememit, © Eberhard. U. 2. 
87. Jun 8.510 
Thau, mas er je; Suben und Schaden. DR. 5.85. 
2.495. 
wa = 44 anf den Gebatgen häufiger ſallt. HM. N 
67. 2.149 ? : 
Theater, dit ‚Meralisde deſſelden if immer ſeht (die de 
uriheilt worden, ©. Kılmanm, D. Mſ. 9. 77. Der. 
© 553. 
Uebet 8 nenlehten der Schanletele. Erh. J. 76. 
er. in. 2.187. I 78 21.6. E.bst. 
die Anführens ber Ehufpiste in Scholen iſt uachtheilig. 
5.0 63. E326. 
die Einctheilung Der Eran'piele in tu und Traueripirie 
wird verworen. Dun J. 76. an. E. 442. 
Beuiiches wird Barch Gei chid und Mad. Mudttia verbel⸗ 
fett. mh „68. D.t15. 29, Auch ficliger, en, 
Gellıre arbeisen für dee age, S. 414. Salusela 
Merpieiite um eeeſcbe. 2.417. Kedis, Adermannd, 
Yarfınas , Rcchene Verbin, S. 454. Dexicaat ur 
e ee dee deutſaun arre Dh J· vi. Dit, 
S. 359 
zu Dreren. DL. 3.78. Jun. S. 567. 
Liekhaber s Thaater in Kuga, Erd. J. 8. St. 5. O. 


26. 

PR DM. J. 78. Dre. S. 520. 

Hame uta, Thrascenadripien datut«t. D. a. % 79 
Te. 9.876. . 

in Nrelien 1a Arewengimmerrellen ducch Männer fpier 
m. DM In. V. a4. S. 7. 

gu nafiel, Zug mo Leo borkinen fransönfchen. DM. J. 
g4 Jan. S-76 Esiidrung und wurrheiliges Mrs 
Heritüer die Kiufahrung Des Bartigen Draichen. * iD. 
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508 Then Thew. 


ML HS Non. S. 183. Aheidigung. J 
#6. 318 247. UN Enenhebigan. S 
—— zu Leipzig, fein Zuſtand. D.Mf. 9.78. Non, 


465. 
in London, Nachrichten bdarliber, v. Licht h 

Wſ. J. *. Sau, &, 11, Tier). —— 
su Danndeim, deſſen Zufand, D. Mi. I. Br. Jan, 


©. 91. 

za Paris and Wien D. Mſ. A-Hr. Ort. S. 316. Nov, 
®.428. Dec. S. 504. Natlonalbuhne zu ie, D. 
a. J. 0. Mer. O. 289. 

Thee, deſſen Urferung und Schhdlichkeit, Vr. W. H. 44 
2.100, 

der Medtue Arten, Velchreibung der Pfla 

—— Gebtauch im Aſten de en 
4 ©.1332. 

Beroflanzung des Therbamms nach Finland: ob gräner 
Ihre und Thee Yen vom einerien Pilanze kommen; 
Einführung in Cutera; Eenfnmtion in Ensland; 

— Ktaͤſte. H. R. J.72. S. 1529. 

t von einer pertuntenden X I 
ah: e A EEE OEM 
tedame Pflanen laſſen als Thee gebr 
fonders Die MRehifft, =. en zo. x — Br 

Noch verihiedene Pilanıen, deren Botter als Thee ger 
brauche werden tdunen, zum Weifziel des Preuſeitett ⸗ 
Sttauchs, v. Ebebart, DM. J.83. ©. 1522. 

Sammlung in Sina. D. Mi. 3.90. Jun. S 67. 

deifen Schälichteit für die Belanddei. HR. Tee. 

— DR. 3,75 6 
rbrauch in Ena IM. 72 &ı 1 7 

PER ng tun ib : = En 
er, Verfersisung deſſelhen aus Stelali . I. 

— — — 

eb Fünglicher eder natuͤrlicher zum Jaſtreichen der Da 
ju gebrauchea, umd wie? H. M. a ®. — 

fol ein Praſctbativ gegen die Vichſeoche fern. H. M. J. 


ee eBicın 

e Theermalier zw verferisen, umd ob #6 

— erg ug * S. * en 
mijptocles, nroßer deifel hr 
2. B.ree m, m @ie © 


‚ade. Thi. sog 


Theoerie, alfte Zpille deffelben überfegt ©, Hindenburg. 
D.Mf. 9.79. Jan. S. 46. Prüfung einiger Eins 
zur aegen deffen Eyrlopen. D. Mi. 3.79. debtuar 

. 151. 

Theolagie, Proben von ahenlogiih fpekulasivem Schnla⸗ 
ſchaact. Br.W. N. 50. S. 101. 

Therapeuten, Urfprung und kehte berfelben, ©. Sims 
mermann. H. R. 9.73. ©. 36. 

Thermometer, Vorzüge der von Michel du Crät,. H. W. 

65. S. 1601. 

Känmers Erlduttrungen über das Webzmoodfdie. G. 
®. Ing. er. Ss. 

Ihewerdamf, ein Srdiche von Melk. Pinding zum Lobe 
vers Koll. Marimil. I. DM. I. 67. ©, 108. 

Theurung, ihr Einfluß auf Dianufarruren. Verſach d. 
Dr.W. ©.209. 

Shiere, über den Untetſaltd der Thier und Dienihenkels, 

D.mt, J75. 2.3. S. 196. Verſchiedene Neinung 
ven den Seelen ber There und ihrer Forıdauer, H. 
M. 9.79. @. 371. DS ein Unterfdied In dem Bes 
mwußelenn der There und Menſchen dafen, und worin 
er beflche, DW I. 78. Febr. S. 157. Thiere find 
nidet ganz edne Bermunft, m, Saumd. H. W. 5. 69. 
5.1345. Cie haben auch Fmpfindunatwrmögen, u. 
vVeltbufen, H. M. 1.69. S. 145. 

Eigenidafeen derfelben, verglichen mir been der Plans 
zen, DM urn S. rjr. Wie fie ib von ben 
Pflanzen ungerfheiden, v. Schmid. HU. I. 69. 
©. 1382. 

Eprace, in wieſern eh eine gede. H. M. I.88. ©. 
TEN. 

Hnitinte derkiben baten viel merkwütdigee H. M. 5 
79. S. 367. Beltachtungen über Dieielben , v. Eier 
merer. 2. IR, Ing. S. 1595. Nech ermas über dies 
felben. D. IE. 4.73. Dr. S. 99. Grefpiele von 
Tderen, melde bey ihren Handlangen wirl Kuuſt jeir 
gen, #. Scmid. DM. J. 69. E. 1354 r 

bie feinen find ardeufamer und Auliger, als die großem. 
Veniwielr, d. Boͤrner. H. R. 1.90. ©. 150%. 

Herren derfeiben verpflangt. Erd. Yu CT. S. 115. 

Dlumenbacs Anzeige verziiglicher Älterer Abbildungtn ders" 
felsen. &.M. 33.2. St. 4. E.176 






‚Tifhbein, Daran von biefer Familie, 


sıo Thiera Tiſch. 


Thiere, vom unbetanuten, areben, nerdameitaniichen Thie 
re, v. Michaelio. G. M. Za. 3. Et 6. Zukrt. 
Thierarineufunft, emas über dieſelbe, v. Berfting. 
D. Mt. J.n7. V. 3. 8.175. 

Thiergefectr, über Die zu —XX ſReatnebura. 

Thomas, Leben umd weile Sotuice biricd REN 
Safer. D. Rk. 92 Br. @,6 

Ihomafius und Miindbaufen Kfm vor růalich 
Preffierheit und Publicitat in Deutſchland. Wr. W. 
9.50. ©. 119 

zoo... —* ua Nuhen deſſelden. H. M. J. 99. © 
12 

Tho ae VOTEN: deſſelben. &ph. %.83. ErB. 

204. 

Thucndides, deſſen Beſchteibeng der ee zu Athen von 
Dlandard überf, Pt. J. MRi. &.y7, 

Thomian, (Thymus vulgar. L) wie er zu pflanzen, ©, 
Luever, NM. 67. A23g. Wir er ım Gome 
mer und inter au bejandein, v. Demf, &. 471. 

Tiber, Nachtichten dariiber und erſten Tractasen Der Eng 
bänder mit dem Dalae Lama. Br. W. as. S. 201. 

er über ben Duluy Lama, Dit. J.84- V. 3. 


©. 

Tibull, Fiegte aus dem ten Buche beifelben aͤberſezt v. 
Gut litt. D. M 9.56. Jebt. ©. 160, beealeichen 
v. Manfo merriid „Aberie, DD. I. Oct. © 
333. 85. Nov, S.477. 

Tiegei, rg der Drfer oder Poſſautt. H. R. J. 
1.8. 

Zies er, Gekareitung, Nahrung, Amenthalt, Nuten, 
eg nr m 3.81 ©. 567. Derjceedene Atren. 
%7 

Tierro en —* Abbildung der Einwohner, D. Mſ. 

3.77. debr, ©. 1 


Tinto, —— —E dieſes ſaniſchen Fluffes, 
2m. JR. ©, 599. 
2. mt % 
#1. 8.2. S. 161. 


Werwichnihi eines arg feiner radirten Blätter. D. Mr. 


8 V. 3. S.9 
Noachtichten vom —* vBiferifgen Gemäiden. 2.0. 2. 


77. Apr. ©.363, 


—XE 


Tiſft. Ted 5ıı 


Tifhbein, HD. rl. Nahriheen ans Rem über ibn. D. 


a or Di. E.266. Veidreibuna feiner Hin⸗ 
— Conradine und Fricdeicht. D. Ti J. u5. V. 
229. 
ziffse, Zuſade zu feinen Umterrüchee zur @rlandheir bes 
" Rantroits, v, Marine. Ha, 1.68. S. 1137. 
Tirulasuren, Unis tung und Ybderliäteit. N. I 
” Yo. ©. 
‚über bie — Autrag and Publitum, fie abinfhefien. 
H. W. 9.83. ©9879. 
find mer den Deutſchen neh immer in grefem Kierib; 
Ftiedt. der Einj. fürzte ben feitigen ad. D. ME Ho. 
Kir. S. 115 
werden oft lacherlih und find enabeiwlih. D. mt. J. 76. 


Jan, ©.7. 

werden in Kufland neindert, dat follee auch in Deukh- 
land geſchehn. H. M. A 7. S. 13. Über die deut “sen 
Tiemann, 9 Weschnd. Dr 

find auch beu andera Leitern, * dleß beo den Deriſchen 
gewo dalich. WR. Far. &. 765. 

Weiber fellsen nicht den: Tatel det Manner führen. D. U. 


J. n3. Okt. S. 336- 
DI J. 0. Fehr. 


werden in Sancın einacktränte. 
E. 193. 
Urfprung der Tirel: Mllerdiridichrt, Karhelifch, Ar oſte 
Wide, 26: der dumme, v. Raſe. m, Sure S. Ks. 
über den Tıradz „manpe ber re und paͤbſtlache 
Herlioteit. ENT un: Bm E.72 
Kunzlemmintae u; Seren Tem im einer tape der Mrafı 
ſchaft Sta DM. Ins Gebr. G.ı5r, fiche auch 
in einem —X Gedeibuche· DD. I. $5- Mau. 
€. 485- 
feinen dee Mode und verdienen wicht, bafi ein Benfenter 
Kerl ich mie Heferm Derjaten abgsbe, d. von Dahn, 
DM. I. 79 Mer E. 262. 
zer, Vetraduun aen ir ıhm und dam nachſelgenden Zus 
. Mad DR NT. Sen 438. 
Unennfheit der Stinngeirhen dein. DM. 3.48. ©. 
1297. ennielchen des nandrliden Todes, HM. J. 
79. 1614 


ob der Heltentod oder der Tod auf dem Krankenbette den’ 
Worzug verdiene, v. Leo. 
379 

“aan at 


DD. 1.87. Ar, S. 





tn» 2 um 


— — — 
— — — 


— 
sage 


— — 


s12 Todteaſt. Todient 


Tod, Abbildung deifelien br den Alten. HM. Ira 
* S. 1505. 21. 


nörhbiae Vocſicht Ach vom Tade der Tedeſchernenden zu aber⸗ 


zeugen. D. Rl. J. 77. Bau S. 173. vergl. Da 

J grähnes, 

1; Dertrenroige Tedesart eines Frauenjimmers ja Ener 

4— O. K. J.uz. & 925. 
Tradltien der Tuben vom Tedeenenael Cammarl, v. Mans 
& Cher. PM. I64. E.667. und über die Ahaliche 
— Tradſtlon der Stohamcdaner. Edendaſ. 

.  Medesitrofen, emmas filr und eaen dieſetben. D. IE 
f I84. Men. ©. 247. über Diefciben, Erb. I-84. St. 


BE; % Stk. 
' Rind dm eisen Senare weder neibimendig noch mäutuch med 
ı gerecht, Ste ate⸗erbrearen augaenmımen, d. Wsekbats 


fin. DM. J.76. Aug. S. 667. Eriduterungen dar 


rüber. J. 77. Aua. ©. 154. Det. ©. 32%, 
Befleronen lber Ihren Rutzen oder Ochaden. D.Mf. I. 
76. Dt ©.g47. j 
Ahee Kebumäßigteit wird aus Gründen des Graatdreiits 
verheidise m. Kunde, D. Mſ. 3. 77. Apr ©. 


30Y. » 
Über Limauers Mertheidigung derjelben. DM J. 76. 
De. 8.1063, 
über die Verwandlung derfeiben in Eelayeren, 1 Schlett⸗ 
wein. Ch. J. 70. Et. 5. S. 130 9.77. Et. ð. G. 
* 121. 
‚ . Anmerfungen zur Erflürung des @treite und zur nadern 
i Seltimmung bes Zıets der Unterjuchungen über biejelte, 
, N v. Feder. DM 3.77. Men. S. 465. 
; — * bey ihrer Abſchaffuag. Erh. I.78. St. 
3. 8.36. 
—F fie jelien alcht an denen vellſogen werben, bie aus Ubere⸗ 
— drufi des Lebens andre motdeien. WB, M. 2.89. Zun. 


* S 5374 
| über — Erh. Ing. Et. 10. S. 476. 
Gewſe ghoſtigln beg Benwiben in chutſochſen. Eph. J. 
so. ei 


Haag 83. Ol. u. S. 
Todıcehumd, Recht derſelden obgeſchafft im den ſranöſiſchen 


Domänen. Eph. J. yo. Sias. E61. 
Tobdrenkafien, ;. Ctrroetafien, 
Todrenubr, wird deſcheieben. HM. IB Sr 1452, 


— 





Tönſ. Tol, sı3 


Tirferarbeit, wie fie velllemnen zu machen. H. M. 


3.73. &- 1685 


Togarnburg, Giraffcaft in dee Schweiz, maraliihe Ge⸗ 


ſellichaft dajeleit. ph. 5.77. Et. 10. E.rı. 


Tobaper Wein, eerſchedene Arten, Jue deſſetben. 


HM, J.7a2. S. 30. Mod andre Dachtichten darı 
über. 3.76. E. Ang. 


Toleranz, allgeming, Hedan'a Burüter v. Moͤſer und 


Rehberg. B.’h. 5%, Werl 5.200. v. Moͤſer. 
I 87. Zn ©, 505. 3.6. Der @.2c0. ).83. 
Jul. S. 4k. I.99. Wehr. S. 104. Ber, Z.2yr. 

wahre, emtficht aus dem Vrivuihun walseer eigenen Jet. 
chaueer; Beigen Data, DU. J. 76. Aug. Sır37. 
fruder ner ne, von dar Ölen ar enesume bat, wind 
Rus in Ban Muhr, It Meige ſeinen üherel) vorderen mir 
B. R. Inh rim Dg. 

Srenyen zudem ihr und Wicihglitigtel. DIN, J. 
7 Sepi. E.Kıo. 

bie Inlelerenz Dur »iakeaı end he Polirit und Slau, 
benseifer zum runde, m KRtaut. D. M. J. 86. S. 


153 

dhe wigpriger Einfus cuf die Verkikerumg Pensivanieuss 
HM. 167. z.2xn 

ju Dertmund, Refetmette erbalem fregen Gotteadienſt. 
Si. A. 32 S. 463. 

in Fulda, Dr ug. Seru S. 260. 

u Manheim. Et. A. 2.4 E. 500. Sb. Cash. H. 
12. ©. 493: 

in den Driierreidiliden Traaten, der Mutdamundaner da⸗ 
ſeidſt. Erh. J.77. 2.3. S 316. 1m dieim Frans 
ten überhause. D. Mi. 17. Geor. S. 177. Valor 
ders dur Geehe. Erna P. 2. E. 129. Di 
333. In Saichendützen besonders. @1.d. D.19. S. 
303. In Ungarn verusze ver Veſehle Jolions IL. 
Sr. 20 Dofbrdert duch ei Lirsulse 
des Blihoris von Konigsard.. Erd. H. 2. ©. 157% 
Eph. J. ka· Or. 5. &,570, 

Perimeriber und Miürkiiher Stadre in Einräumung pros 
seht. Rirdıon für Karhehiten. WO. DM. H4. Jar S. 
180, Zum, ©.53, 

im Zölrtenberalihen. ®r. W. H. 5%. 267. . 

in Weſſpreußen von Seiten der Karneiiten, d. von Dam 
bardt. D.M, J.85 Au. E.173- 

“ta 


\ 


Digitized by Google 


Eh: ein he anna ent ——— n 
I MIA —L 


$i4 Zellbeere. 
Toleranz, in Eitingen finder fie nicht flat. D.Mf. 


%. #7. Ag. ©. 155. 
Auch nice in Stuht Werlenburg. St. A. H. ı2. S. 


448. 
des Biſchoſt zu Orewerr. BR. D.24 S. 522. 
Ttierſches Surfen derielben, Zt. A. Dis. S. 194 

Zelldeere, Telltirfhe, Welfe litſche, Wathbeere, Itt ⸗ 

beere, Schlufteere, Teufeisbeere, Waltnechefchaten, 

-  Bullmurj. (Atrupa belladunna L.) Beſchterdung ders 

felden, Die Weeren ſend aufrig, Mittel Dagegen. H. 
M. %.72. S. 961. 

Beobachtungen von ben engreifenden NGirfungen derſelben, 
Urſachta und Mittel dagezen, v. Muͤnch 

69. S. 209. 

Züfslle, welche der Genuſi threr Beere verut ſacht und Mit 
tel dagegen, v. May. HM. J. 73. S. 1537. 
als Arzatimitiel yollte fie mur dan gebraucht wereen, wenn 
jede gtlinbere Tritte] vergeblich waren, H. M. 1. 70% 
S. 222. ie ift ein ſehe gefährliches Feuel, das nue 
mit der arobeen Behutſamteit zn arbrauden, v. Mine 
abiae, MM. J. 70. S. 353. 
As Arimnetinutiel Den Fenſchen: Empſehlende Etſahtungen 
von ibrer Auttang bey ſcawachem Genchte, Jahnchmer 
en, Lahntungen. v. Munch. H. M. If. ©. 225. 
"Rn Ausentrantheiten, ©. Ebendemf, 4 73. ©. 721. 
n Netreuftantderten, v. Mowen A. 83. S. 1873. 
Den ſcorrhoſen Verhaͤrtungen in der Cistärmatier mat 
autem Erielg gebraucht, v.ikwern, 78. Sakit. J. 
1. ©. 183. Shee Blaͤuer heilen Kerbsichaden, 9. 
Münd. DM. Yhr. S. 1009. Den Sciriluus 
und rerborgenen Krebaididden, v.Mündn. ung. &. 
977.1425. 69. 1505. Desgleichen" bey Kreoufchhten. >, 
mM. Irt 2.269. Bey tollem Aunderif. H. M. J. 
68. ©, 513. 1633. vorziisiuch dien die Wurzel dage⸗ 
gen, 1. Münd, H. M. D. GR. ©. 897. 601. Über 
— Wuͤrtung der Olhtter dagezen, v. Wnch. J 74. 
@.por. 
als Arzneimierel beym Vichr+ über ihre Wärkung ben Ahn⸗ 
lichten Milch der Kuͤhe, a Minh, HM. or. S. 


100% 7 S. x28. cam die Kühe Matt der Tin 
Blut eben, v. Muͤnch. &.937. über inre Airfuma, 
wenn dns Dich geilopen if, dv. Chend. Seentaſ. ©, 
842. lounte die lleicht auch gegen Die Vürhfenche gebtaucht 


— 


Tell Tor. sis 


werden, v. Mlınd. H. M. 46. 3. oft. S. 
1666. Wie man biefi erfuhren Biune, v. Def. J. 70. 
S. 385. Verluchte 1 £ derfelben ben nach arlundem, 
franimerdenden md hechſttranften Wich, v. Mimch. 
MR. ro, S. 1265. Kr. der Debrauch derfelden bey 
der Vichſeuche wird derworſen, v Ersieben. H. R. 
J. 70. & a5. Wirerlesumg d. Milnd. AI30 · 
Wartungen Boom Küdenbtur, v. Münch. PM J. 
74. 8. 837. bew bremnendem Feutt edet den kalten 
rande des Nintvichd, v. Münch. H. R. Ira. S. 
1299,°9.74. S 817. bev Kuoren am Dieb, d. Munch. 
HM. 70. ©. 1293. irkung ber Vlätter, wenn 
das Sormzich Keonaele, dv. Münde. U. 74. .833. 
View der Seidettantheit, v. Fender, Chrndaf. ©. 840. 
Wenn das Dieb von einem Wieſet oder einer Schlanee 
nebilken 1ft, v. Ebendemj. J. 70. S. 1294. 
DTotideere, wird beu einem rohlgen Pierde nicht ohne 
Wirkang nebeaaht, v Sammer. DW. ro. S. 
713. Vrielung ben Pferdrtrantheiten, v. Dünd. 9. 
m ur ©. 72% 37. 
Erfahrungen vuna Nnben derklben ben Krantheiren der 
edafe, v. Münd, H. R. 175. S. 1073: 69. 


1105. 

Zoliheit, MAerſallt auch Fasern, Perde, Schafe, Mole, 
Kühe, Schwcine, Obinfe, Haänet, Enten, und wird 
datch ühren Bob mitgetheilt, v. Vuͤſcher. H. M. 5. 
63. S. 1419. der Hunde, ſ. Hund. 

Zellfraut, (Solanum majus) ſoll gar devin Tellen un 
debiß ſeyn. H. W. Je63. S. 108. 

Tollwurm der runde, eine ſeht une geniliche Benennung. 
Hm. 6. ©. 517. ſ. Huud. 

Tombat, Anmeifang khönes, geſchmeidigte, dem Gelde 
ieicheadea zu machen, v. von Vrocken. DW. J. 
78. ©. 564. . 

Ton, fkanıt imjdhen den Farben des Regenbeaene und ber 
mufitatiihen Octane Vetoleichuna ſtatt finden? v. sell: 
wig. Di. 3.86. Dit, S. 293. - 

Tontine, f. Lelörentenanßalt, 

Topas, beficht aus Aaumerte, Kiefel und Kalt, v. Berg: 
mann, 8, J. 0. ©. 369. ; 

in oft vom Bleverz gefärbter Kinmall. H. M. I,66. St 
892. 





= 


sı6 Topic Toſ. 


. Sopie, ob felche elm Hevrififches Kunſtmittel fen. HM. 


564: & 938. 
—— twelrhe Fragen muf fie Beantworten, Erd. 
Ir. @r.6. 2,688. . 
Torf, feine Entitehung, v. Weſtield. HM. I. 67. 
E. 148, v. Ungenant. H. M. J. 71. © 101% 
1601. 
werfäyledene Arten deifeiben, erfler Erfinder, wo er am beiten 
erzeugt wird, role man einen Torfbruc entbeit, Kenn ⸗ 
zeichen ded quten Totfs; mie ih die Hallander behane 
dein; Benubung. H. m. 3.79. ©. 1345- 
wie ihn dle — — — —* d. Be ⸗ 
mann. MA ©.9 
ee der 4 m Ölbenburg. HM. I 77 
* 
3 deffeihen anf dent Beecken für die Schmel⸗ 
Öfen. H. X. ro, S. 1566. 
hg afche, wird gum Dünen empfohlen, v. Werner, H. 
=. j.13: S. 391. 305. Bedentlichteiten dagegen, S. 
⁊T ni ükeren, au end Befledung derfelben, H. W. 
rn. O.n25.4 
ihre Yunbarkeit, Düren und Wegtaͤumung berfelben, 
HM. 2.72 8. 545.6 
Torsan, — der Sun, des Zuchthauſen und 
grefen Teiches. D.Mi. 3.88. Anl, S. 57. 
Corninon, Beihrelbung diejed ameritaniichen Eeefiühes, 
vd. Hoͤllag. H. R. 3.99. E. 1433. 
Tertut; Sehe, peinlichee, 
SZofcana, Geo her jogthum, etwas über die mariirliche 
— re tandes. D. ME IH. ©. 3. 
Söriefe Ihe ven Zufland $ dicke Landıd. Eph- 2.56. Er. 
1. S. 83. ©t.2, ©. 228. ©r.3. ©, 341. 
Characer und Zufland feiner Brwohner; A D. 
Mt Ir Bi ©85 
Ahr Dantel, Künfe, und gi enkhaftn ber lnmohner. 
O. We. Jeꝛ B.4. ©, 105. 216. 3. 83. 9,2, ©. 
31.106. 214. B.3. S. 42. 97, 
Lage det detilgen Juden. en. 3 86. tr. Eııa. 
Se. g. S. 209 
Buftand dir —X Baum, St. A. 9.8. ©.437- 


Ton Trank. $ı7 


ofcama, über deffen Handel. "DD. 9.75: Dt. ©, 
5 _ regen det Frahsungemiiel. 
Erh. I.76- ©r.2. ©.18 
Achere when von ulm bnenupent, Eh. 2.86 
©, 
—** von cintt Sun Landfiraße über die Adenninen. 
au‘. 9.6. a5 
über dertige Kibiler. "en. 185. Et.q. ©. 305- 
Geſchichte der, er deeſes Landes unter Keopeld. 
€. 9.76. Sur. E.7 
Birch — u 17686. €. a. 5.39. ©. 
348. H. 420. ©. 3 . 
— ı von Zu eng son ı77B bis 
1732. Erh. 5.86. Pr.ıo. 4 
SBrichreibung der Geriährebdie und De; nebit Piss 
fenate, Erd 2.86. Enns. 2.547. 
MWereiteund vu — det —— äh. I 
77. er. 2-1 
Kuga wergen *. Kloͤſſer. Coh. rk: Ot. 3. ©. 
12 
Weliccunscerdnung. Gch. 77. 29. ©. 338- 
Oreüherzeol, Yarsıına vor Lunud. Erh. ihm Era 
@. 216. Erg. S z05. Or. H. 54. ©. 3u2. 
Abikafinng Des Aehmen ter dehen Eule zu Pa, Ges 
een der Zubaieie. Ep 3.76. Et. 6. S. 


Gimit des dortigen Geis unter Ferdinand II. Erh. Tr 
+6. St.7. O. 104 
Zouloufs, kürze Haceicht von der Conference Je chariık, 
Erb, Ip St. 8. S. 243. 
Utthel des dertigen Parbamsnd zuen Bellen eine Ptete⸗ 
onten, m Seybold. Di J.g1, Rei. €.259. 
Keurmakin, ein — Ein der Inſel Cevion, 3% 
R. 


&, 
Sinn des Heute, ». Girtanner. H. M. 
I 66 
BE zu Seilbrenn, Ot. 4. 9.3. ©. 


T AT ewer, aufgehoben im den Deflerreichuähen Landen, 
«rn. 3.44 Cr.2, ©. 232. 

Zransfeld, die Bürger bujes Stadtchens werhren 8 
1757: tarfer gegen die Frauzeſen. DE. 3. 31.6 
3 ö. 270. - 





sıa Transm. rem 


Zransmutationtsgeihihren Ghlm 

"derider. DEM. 9.40. 8. er — 

Transportation mac Amnerifa, hie bee Zivafe für 

A — M. 3.67. Sa573. Ihr Zaſtand da: 

Trasitein, Tatrat, (Caementum Tarras I.) deſſen Pr: 
Randrheile und Obrbesuch, v. dicaler. DM, 1.73 
&.51. Di er ein valtaniſches Produle (ep v. Demi. 
2.74 S. 3 


32, 
Traubenbeerr, Alpfiefhe, Prurus padus, ſ. Begel,. 


beere, . 
Trauet, änferliche, wich dh ſchwetlich 
’ A anıny abſchaſſen lat 
fen, fellte aber balker eimacrichter werden, v. © 
Par kiss 


Vererdaung darüber im Taeiſchen. ph. Ja zu. Or. 3 


E.77. Im Heilbeonniiden. I et 7. 
Noch andere Verordnungen wegen ——— A x 
36. ©. 460. 62. D.78. Saio. HM. J. 88- © 


505. ? 
BUansp ihn: f. @terbeiafien, , 
werrede, eine niederiähide and einer alten d» 
run X. J. —8 Au .S. 78. * 
iele, la Paar Worte darüber. D.ME J 
. a 8 orte darüber. D. Mit. {u R3- 
raum, Pemerkungen fiber die M B . 
Se ehr je Natur deſſelben. H. M 
— —— der Alten Aber ihn, Votthelle der 
, warum manche deuie bil a 
do @ugar. ae hilufig träumen. H. R. 
Zrediaunt, Dxjhreibung det Heihndiihen, H. M. Ti 
81. S. 238. desal, mebft einer Reife auf denfelben. D. 
— Muri. S. 19% 
i ufer, das Anleaen derielben 
Kbebart. HM. 3.82. Ss ie, 
« Sıefaıreibung der Sine ſchen. H. M. Ip. S. 1. 
reibhelz, Beldweitwng desjeninen, das ımterhalb Staa⸗ 
de am dar Eibe aekammele wird, umb Vearmuthungta 
ider feinen Utſeting. DR. 3.75. Fr 17. 


‚ giedeo micht bloß Im de 
* — in der Elbe, 2. Beẽmann. H. M. I. 


Tremelta, in ann nefchiehteften, dem Ueberaang vom Plans 


en zum Thietrerche zu ma Mm J. 67. 
ei je zu machen. 2. 3. 67 ©. 


zei Teude si 
Triebbalfen, Seihreibung md. Muben derfelken, kon 
© Bekmann. H. M. I Ra. © 


.77: 
Trier, &urihehenehum deiten ender Ehritt gut Tele: 
rang dee Proicikammen. Er. X. >20. E- 429. 
deſſen Telecansfuftens. St. A. n.15- E-3M- 
Veterdnung weaen der Veerdigung und Treutf- erh. I 
gr, Se. ı. ©. 77» . 
Trieiie, ftarickifdh rarsarapbische Veſchreibung det cam“ 
eg dieler Siedi. Erd. d.h Zi 3. Su 32* 
1.4. ©. 462. 
beiten a ee: er. Hu ©. 127 Ver zei⸗ 
mifi der einnelamfenen Sue vom a7ten DERTERUN 
1785: DL. 86, Ara, Er 127 
Deiron der dertiaen Niieturanı = Handele und Dieene 
— 
Penttu wiber den Verlauf. Erd. 5. 82. St. 10. S0. 


—* *R. Kerhmanns Meile nad Gharean im Getiet von 
 Rrıp. Bed S- 30 
Unfoftem einer Ttwelnaniſchen itelatſandeſchaft in Ent 

den. Dr. *.43 & 235 

Sriopel, Salddaner. Dr. mn, S. 271. 

Zreiftram Shandi frausöß, necciedt. D. af. J. 89 
Tim. &.273- u 

SDriftan, Siadgridhe vom Biejem alten dirditne DT 
3.80. Bor. S. 341+ i 

Trödier, wmtden Ein den Deutd tu su ben Kemmer 2° 
redet; verſa edent Ramen detſelben bin Deik zen 


* 


ſchen, Engandetn, Dranzoſen. H. R. Jos NV 


164. 
Eramde m, Ersdehung und Wurung derichhen. H. Y-- 
go Er 1048: ö 
Treſt atünde, tönnen und dürfen fie wohl aus rinelon 
Duclie Mijn? v. Dit. Din Iso. Au, 2.13% 

Zronbabene, ıbr Eulaß anf Diasturii, Kitien (hist 
Zeualiero welche Beotbenheuen wechen she Hain 
anben Ibm QDudrerfiefit uber Euflak anf atutte Yıraıa 
tur, Dusllen ihter Gelana ic. a. I,76: E22. 

1.87. 

Sırammenen, Hoctriat won dieler menstiiden Kd-iers 
fdeafı un Kalıtiaen Aheere. IM, Ih E-atsı 

Aendaine, Jwientant ber Russen. Nachtat über ihn, 
Erd. 2.91 © 10. &,503. 


— — 


——— — — — — — 
un — ho — IT * 
* 


Digitized by Google 








go Trunf. ” Türk, 


Erunt von Bretten, Vater, Macricht nn ihm, D. 
Wi. J. I2. Ger. S. rag. Erbält Schutz and Wem 
forguna, 1.80. May, G.496. Oet. ©. 367. 

Krumkenhelt, VBaſeſſche Wersrduung dagegen. Erd. J. 
Bo. Et.4. S. 480. 

Eruthen, Trüthäner, Welſchet Hahn, Putet, 
( Aleleapria gallopavo L.) Varerland, Tottpftanzung 
v.Ersicher. HM. 166. S. 1009 

kam aus bem nerbliden Amerita ver etwa aco Jahren 
i nad us En I.6y. 2.701. 
in Orajıdien jehr häufig, werden dort für gifrig gehallen. 
IM. 3. 79. 2. Bob. 
find ſehe eifrig em Griten, v. Ribne HM, Ann 
E. 1019. Brufsiel eines Mahn, ber Junge auszebrid 
tet, m. Prätorias, Ph. 76. &. 1369. 
mie die Jungen za erziehen H. M. 9. 67. & 1433. 
ohne sehe Leiten ya erhalten und fert zu machen, v. 
Böhme, mM. J.kz. ©. 365. 9.96. ©. 13550. 
wie fle won geichwell nen Nöpfen, vom Pers mw Ednach 
zu kutiren. H. M. A 64. ©. 1242. 
Bebidieit ren Elchen, dir Inane Zeit Hunger gelleten, von 
BRKahne. HM. ann S. I23 . 
Trumbera ober Trienters, Houge wen, Verſoſſer bet Ger 
Bichrs der Nenier, Ite Sacul 13. H. M. 167. 
2.108. 


. Zuberroje hamme ons Indien, Wartung derhelben. H— 


M. 9.69. S. 1245- 
Tubus, mie 5 Orutargicſern. Ein Verſuch mit bemisiben 
glück, m. Vaumann. B.. J. 64. 2.205. 
Tuch, enwas über das Verbiitiniß des Preues englüider 
und franzofiider Tocher. H. X. J. 87 · 2- 1505- 
wie geſchieht das Arihren beffeiben. Hat. 1.50. 8.95. 
iriel Die Fatben der Tücher und Zeuze zu probirem. 9 
M. 3. 839. S. 235. 
Tübingen, über die Univerinit, Vachandlungen, &u 
grıd. D. Mf. I.83. Merz. ©, 285. 
Türenne, 1. Turenne, 
Türten, Vollsmenge ber eurepäiihen. D.Mf. I. 76. 
Zul. S. 665. 
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Merbrennen der Tedten, [ Zen 

Wercelli, Meiimadrichten über ditſe Ttadt. O. Rk. J. 
Br On rn 

Verden, |. Tıramei, J 

Werder Geiundteunntn, deſſen Röichimkeir, m 0m. 
DIT S.657. 

ia 
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Derbienft, beidiidenet findet auf dem ret geſchtlebenen We · 
auch Belshrung. JM. %.67. 2.1308. 
Vereinigte Ertaaten in M, Hmerita, f. Rnrrifa. 
Berge, verjähte. di. fagte, v. Eſchenburg. D. Mi. J. 
83. Sept. ©.238- 
Vergicht, d. i. feat, keyigt. DM. 5-79 Feir. €. 


190 
Vergnügen, Über deſſen Ratut, v. Reiahold. D.Mt. J. 
SR. W.4 S. 6i. 144 J.rg. V. 1. ©. I7. 
was 16 eu, und mie mans geni| en elle. D. mi. J.80. 
um ©.547- 
Verandaungen, mMotbrvenbdafeit, MWerfcidenheit, Wa 
derfilben, und Regeln dapu. m. Jg 8.1. ı7. 
chet Qwbidteit Barf nicht im Alaemeinen, fondern muß 
mad beitimmten Oertern und Perionen beutiderlt wer: 
- den, v.Möfe, GM. 1.83- Decemb. S. 4K84 
der haußae Gcauß ſeht lebdaſter VBergugungen mocht 
ums ja tleinen Vebendfrenden unarfgidt. H· M. 5.63. 


&.1309. 
ſchiliche und mäßtidhe der Jugend. 2.M. 9.77. ©. 
1073-80 . 

Beraoldung dreDeaentlingen, O. M. 3.88. ©. 1566. 

Deraröher ungenlälte, f. Ritter. 

Werhör, peinlihet, Yortur, Zelt , abarfkaft in Aranls 
reich, Kealal. Eenat ung darüber. Erb. I.8r. EL. 
&,51. Im Orfterreichiichen. Erd: Ira. Et. 2. ©. 
196. E16. ©.704 Or. . 2-1. ©. 23. In Polen. 
Epb. 3.77. Cr 1. &.77. In Charkadien. Zun. 
H.6. ©.25}- m Shwediſchta Dentigland, Koh. J⸗ 
gr. Org ©.499- 

über daiwibe un der Sa welz, v. Paltbafır. Cth. 5- 
$2. &t. ı2. 8.693. Uad frwdioie "ımlühunnen, #6 
im Pern apjurhafen. Epb- I.96. Sis. ©6035 1. 
auch Rolter. 

Seridumbnns, Quellen derſelben und Segeln dageaca 

m Röbler. Hit. I 


k 63. S.82 
Seriagsreht, deffen Mrdıtmäntaket bemwiefen v. Keder. 


G.W. donn. Sun &2. Era ©.221. 213. E. 


459 
erlangen, über daflibe, v. Genfiexbuis. D. M. I. 
Bi. D. 4 &97- 
Berishnifie,t: Ehederſptechungen. 
Bernunft, wie a di ide bey dem erflen Menden au 


Bd 
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zegen und nad und nad autgubilden angefangen, & 
Ban DM, = “an, &.8. 

Dermunfe, fühle wicht mur hen eim Debiirfnif, den Vegtiff 
des Vntiugeſchrantten dem rar ales Cinatſchranteta 
dam Obrunde kit legen. ed aeht dirk Gerlirfmik auch 

‚auf die Berausichung dee Dajrons diffelben, v. Kant. 
Bm, Iyd, Om. S. 312 

räden ſich smmer am ihren Berädhtern, v. Dier. DD." 
.$0., Erpt. &.275. 

öffentlicher und Pea aigebtauch derſelben; der etſte muß 
jedergeis fres jun, ber andre aber darf ojt ihr eımatı 
fdiräntt werden, v. Bant. AM. 3.4 Dee © 


44 

AN der lejte Yrobierjlein der abrheit, v. Matt. DM. 
86. Det. ©. zu. und mit bieiem Gruudſatze Acht 
up füle die Freuhent zu Denken, von Demfelben. &- 


325. 
wort lehrt Fe und über wirfre Orfimmung, und in wieſera 
hahen wer za dem. was und davon delaunt id, nur 
turd Drfenbarung gelangen Können, v. Scke. B. Di. 
uR6. Ana. Zu 13. 
Unterichied der Lehren ber Wernunft und Offenbaruna, v 
Sehe. UM. Inn Na ©.127- 
man fan fie den Thieren nicht ganz alſorechen, ®- xt. 
Schmid. HM. I69. S.1345- 
Dermunftbesrifft, #6 giest terae teint, von der Tr 
fahrung unabhängige, v. SW DM. + 
De. @.56$: 
Sernunftglaube, f. Glaube, * 
Berona, Doltemenze mad Kircenlißen, Zt. A. H.7. 


@.306. 
MWerorb ey en, Gebanten über willtahrliche. Erd. I- 
t. 


TR. Ot. 7. ©. 1. 
Aberotiubiihe- oh. 3.93 Et. 10. S. 498. 
(Das übrige ſteht unter dem zdesinaligen dande. we 
fie gegeden wurben.) 

Werpadtung der Bandaüter,' wie bit damit werbundes 
nen Nacehelle zu verrinseen, v. von Winsefeld. D- 
os. IB Map. ©.249- 

Verpflanzung der Grmähle, umd ihre Naruralifituna, 
* dandter, u. Tfdfol. Eyhe 53.81. 3. 2. 

2. 


1/2 


53 Verr Dich. 


Merrentung, f. Fihenfeldein. i 

Berichieden, wird ſalſch für unterfdieden zebraucht. 9. 
Mm. 1.77: S. u58. 

Berforgungsanale, allgemeine, Hamburgiſche, ſ. 
Hamburg.— 

Berfieitungstunf, warum fie fo allgemeln armworden, 
DD. uo Erm. ©, 282. 

Berferbene, 1örhige Vorfıcht fichnen Ihrem Tede zu libere 
ven. DM. J. 77. B.4. ©, 173. vergieide 
Deeräbnie, 

DVerungiüäre, über deren Behandlung, am Landieuie 
erh ).77. Ei. 4. Apr. 

Anftalten ıu hrer Nettung im Medlenbur giſchen. St. A. 


2.14. 224. 
Anſo aichnch Bavreuriſche Verordnungen zum Vefen Verug⸗ 
ihrer, Eph. A. 77. Erg. S. k9. 
Deviricl eines ertruntenen amd mücder ind Beben zurdet 
gebradırem indes, HM. Ihr. S. 1049. 
& auch Cctrunkene, Erdionte, Orliete, 2. 

Verwandtungen, hrllıterung md Oebeauc, v. Schreis 
we Do ug Met. 8, ıy7. . 

Derwerung Ser Teihmanse, findet midt imimer Mark, 
Verpel und Urſachen. MW. ja-2. Et.4. S. 29. 

Dersinnumg, |. Kupfer Meiderr, 

Veſalius, Ande, Arjr, geb. zu Deiiffel 1512. geſt. 1564. 
bebe aenagi ren äber ab. O.ME 1.76. V. z. &, 
273. Rüſen Bronifl. Ebend. V. 4. S. ĩ. und 92. 

Befur, Sechechte deſſaben aus deua Torre, Dit. J. 
84 9.2. ©. 135. 

ven einen jeylgen und altern Juftande, Autzug aus Wars 
toloni. D. Xt. 78. B 3. ©. 7. 
Machritien von neueften Nuobrücen, den 11. Nov. 1786. 
v. Herren. DM, Y. 86. S. 1635. 
Bergleichung elmiger Vrobaduumnen über bdenfelden, v. 
Malie Sn. Is.a. Et. j. &ı. f 
Veſchreidung eine Rerfe zwerer Emgländer auf benfelben, 
alt er brannte, 1751. PM. A66. &. 1393. 
Bereranifhe Höyple, Naqtichten darüber, Sa. A. 


9.47. E. 357. 

Birharıneitung, Gamlen derſelden warden zuerſt in 
Ftantteſch angeleat, Eigrichtang und Naben, v. Dre 
leben. DR. 3.72. S. 193 . 
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Siebarsneibunf, in from wird eine Akademie derielten 
errigtet, LM. 1.65. S. 1051. Plan berielben, S. 
1058. 

zu — a darin Unterticht ercheilt, b. Ertleben. 
Hi. 7 ©. 1329. — 

Wichartefaranpaffer eine allaemeine laßt ſich nicht 
ttrichten, Veriſchlag im einer particuldten. H. V. 1 
70. S.53. verol. Aleruram. 

Virebbandel, mid in den Oeff⸗ercichiſchen Staaten auf 
sennamtert, Erb. Ir Och. So 

Yariiee Bahwattetahe volır aufgehen. Erh. I. 76. 

1.2. 204. 

* den 5 der Mile H. W. as. deu 08. 

Precie Des Virhes toͤunen vom der Dbriglene wicht beydite 
werden. MM. EN. V.20. 

über den Viehhandel ddr Ocaafı Tronheim, v. San⸗ 
Ber, Dt. W. H. zo. E. 147. 

Viehttantheiten, Plaſu des Kindrtchet, Ti 
Dre man dem Vich Es acken make, iag ſhen 
larch. HM. J. 15. E. zum. 

Atontdeitea: Annnſen bei Zindri zte, Kennteiden, 
Vriiden, Maiel, v. Prane H. M. J.78. € sin 
Eniſteht dutch nuuaßtaeo Alecſteſſea, Der, D von 
Randobr. Hi R. NR0. 8.110. Milch und ch: 
And iſt Ritel dageaea. DW. rg E. 1632. dee⸗ 
leiden Tach und E nur ſtabat. A83. ©, ing. der 
gleichem ein verlälufres Talaldıtr. u sh. © 1085. 
deealt Oen Einfchnirte, dutch write die Tiabumsen 1.d 
dat ſaule Waſſet wergehen. I. 66. Bay. Das nie 

Ferien iR der Such, v. Meyer. I.74. Yırazı. Yo 
ein anderes Rittel. 1.76. S. 14). 
Dluhat nen entſieht vem Eihizen. MM. J. 79. & 190, 
Branmwsith, Zeichen, Kur S. M. AG4. Lig. 
Aires Feuer der Kälber, Utſachen, Kur, DEN. 73. 
2, 945. 1309, deögieihen von Muͤnch. 3. 7 


* eder Falter Brand, Mittel dagegen find Beladen— 
uatlauer. H. R. 1.74 E-Hi7- 
Sranjefentrankheir, ſ. Itaujeſeuttaulheit. 
Lungentrantheit des Rindorchea, Rennelcheu, Mittel, 
Mm. I. 760. @. 1585. Tungentiand, Zeiten und 
Sur. bg, S. 1413. Lumsenwhe, Biel dazryen, 


v. Meyer. DW 59 S.1503. 
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Blehtrankheiten, Milifrantheit, Jeiden, Kur. N, 

W. A64. E.ıgı5. Aderlaſſen hilft aenen dem Miilis 

brand. 3.86. S. 749. Mrinchen und Kur des Mtilg: 
branded, v. Terfurt. A.Rh. ©. 959. 

Nachgebutt, Urſachen des Zuriifbieibens derlelben bew ben 
Köhen, Mitiel daaram, v. Hnert. H. M. 1.96. ©. 
107. Mittel zur Seförberung das Abganget ber Macs 
geburt, m. yelcberg. I. 85. S. 623. desgleichen &. 
6rı und 1085. 

Rad enblut des Rindviches, dagegen leitet Wellabonna gus 
te Dienſte. H.m. 9.74. S. 823. 

Meidetrantbeit, dagesen it Drlladonna gut, 9. Muͤnch. 
HM. J.74. ©.940, 

Zungentrebs, Kennieichen, RAur. H.m. J. 64. ©. 


1407. 

Ableriey von Plagen. Wenn bie Kühe geangelt oder gebiftn 
find, hilft Belladonne. H. M. u“ G.833. Auch 
bey Starken Klumpen in dem Eutetn bilfe fe, v. Mönch. 
©, 835. Wenn das Vieh neflehen üft, hilfe Bellatenna, 
Mind, J. 74. S. 842. Recert argen einem Ach 
ler an der Mannichſalt oder eine arofıe Galle an ber ke: 
ber des Rindviche‘. H.m. J. 63. S. 142. Wena 
die Kühe Rate ders Wilch Dlut geben, hilft Peladanna, 
% Münh, HM. 174 S. 837. Bexſoiel eines 
Ofen, der mehrere Tage nicht miederfäuen Fennte, und 
body lebte, J. 92. @. 605. 

Ab er giaube beim Rindvich Ob dad Bauchmehides Wie: 
hes fü leqt, fo bald es ſchwimmende Taten oder Gaͤn ⸗ 
fe hieht, HR. I.82. ©. 1342. — debal. v. Voͤnert. 
93. & 1438. — Ob bie Ochſen deſſet junehmen, 
wer fie den Heerd mahe haben, und ind feuer Sehen. J. 
3.82. ©, 1331. desjl. von Gönert, J. 93. ©. 1429. 

Alırien Zufälle. Ein lelchtes und fihreres Mintel, das Ueder⸗ 
ſetlagtn des Viehes zu verhindern, v. Tonne. H. W. 
9.47. ©. 1277. En mit ẽ tachela werfchenes Halsband 
verhäter das Selbſtautſaugen ber Kühde. I. 66. ©. 


Apnfecrenflihe, Beichteidung ber Bremſe, (Oeftrus 1.) 
welche das Mindv'e) plant, Mittel, H. Di. 1.70, ©. 
1241. Urfachen des Schmetzent feines Stiches, ©. 
Sontana. 9.71. S. 1145. 

Wiebfeuche, Rindriehleude, Vithſtenben. Weyeräge jur 
Sefdichee der Vie hſtach t. AM J.71. ©3523. 


| 


— — 
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Diehteuche, Altet, Anftedang, Schriften dariiber, Keng ⸗ 
jelden, Natur, Wittel, Eimimpfung, d. Errleben. 
H. R. 1.70. S. q29. 45. 93. 1009- 

E qriſieũe darüber, mar Sen ben Auen belannt; war 
ran giebt es modh kein ſicheres Mittel araen fie, Heine 
zeichen, Uriaden , Fertpflangung, Prafervarin und ir 
lunastur. DM! J.71. ©, 177: 93. 241. ST. 

In Holland 1769. Kennzeichen, anatemde Demerkunaen, 
Eriis, Kur, Einimpfung, v. Sandifort. H. m. 
73. S. 1169 

Fesbachtnma über iht Enttehn, Kusberimmg; Kennzeichtn, 
Defhaffenbeit, Heils und Präferwarivimirtel. mM. J. 
64. ©, 1077. 1215- 

über die Natur *58 Hm, A64. 2.589. 

Erfahrungen darüber. H. M. IT. ©.948- I-77- S. 


bie 
er 4 Stalfürrerung verhatet. HM. I. 0. ©. 


1597. 

Pi us erft ihre Matar kenntn und fie darnach bedan 
deln. Am, Ihr 0 257. 335-_ 

entdedte Urfaden derfilden. Eph. 3.81. Er. 12. ©. 


ie Girfaden find fee Weide, die AJufalle, mund ihre 
Felgen mifen jorgfättig demertt werden. Ti. I.4. 


E. 341. 
—*8 Cfmpfe; witd verhäte. Erd. J.82. Li. 
10. &. 481. . 
die Hauit des an dee Seuche geſſerbenen Biehes in amite 
end, v. Hatimann. H. M. I. fs. Bi. 141. Hein 
Äft miche amekend, Erb. JI. 76. ZI. 10. @.u6. # 
Bas Fin perren in Stalle if ſchuld; iſt fie bielleicht eine 
Att Podenttautheit, ©. Verentlee. H. R. J. 65. 


©3481 
der Senigihan verarfacht fie. H. M. Y. 77. E- gut. 
a eh ungefunde Dänfte. H. W. J.79. En. 
guirs Mailer, hefenders Zalymaiiee verhäter fie. IM. I. 
79. ©.65. 91.285. 88- mied miederrufen. H. M. J. 


S829. 

* 2 durch ſorgſaltiges Kusbräten der Tadel» 
{Amar afachalten werden. H. M. I81- 2.638. 
Sat autarjplapınt Berjuche dep derieiben. H. M. J.65. 

8.371. . 


_ Digitized by Google 


ss , Wichfende. 


Bichleuche, Wertuche der Tanswırıhihafilisen efitihaie 
au Elle. H.M. ı77. 8.493. 1009 1025. 
Aler Urſachen, Präfeevarivommd Rurminch, v. Konng. 
HB. I70 8.817. 33. 70 Fgyr. 
Wor ſchriften ans Bertn, wie fh dee Landinann baten zu 
verdalten. DA, 4.63. 2215. 
Kur derjeiben en der Z ornvichieude bey Kaſſel, m. Rer⸗ 
füng. HR, 1.64. 1065. 
Holtindiide Rerepie dagegen. H. R. I. 70. Cry 
887. 
Rehaicchteit der Schlle, des Futtere ıc. kann fie abhalten. 
DM 3.68. ©. 1317, 2 
Pıziirrvaniemind und nur, HM, J. 44. S. 135. 
Prater vaurnaut⸗ l. 0 Ihr, Sıhgrı 72. Zu ıch“ 
TH. 2. 703. 2 
Muittel danesen. HM. 6. S. 1629. J. 64 S223. 
491. 415: 417. BYI- 1085, A496, 1592 1517: 161}. 
5 65. ©. 221. 538. desgleupen u. Aratım. I. 70 
©. 1593. . 
Weineila wird dagceen empfehlen, H. W. J. 68. ©. 
. 605. Nein, er ſed nachrheilige Felgen baden, v. Ludo 
weg. J68. S.ioꝛa. 
Pa Sa land bänge utan dem Vich dagegen Zwiebela um den 
all, DK. ro, S. 707. 
Thor fell cin Praſecvativ Kon, O. M. 3.70. @, 1350}. 
Vedadonna it. Mitict dagegen, AMebrand, w. hd. 
MM, IHR. S. 1665. Eccleben werwirfe fic, J. 7 
GE 945. Runch mubertost ihn. Er 303. Pie man 
ſichet erfahren könne, ed Vrllasonna heise, v. Mann 
. 70. &. 385. Vexſuche mir derſelden am geiinden, 
krantenden und hochtt tanten Bich, m Munch. Az0. 
S. 1265. 
Durdjiiber und Nutel wird dagegen auzerathen. H. M. 


3. 74. @&aor. 

> Waſſer foll Aeifen, H. R. J.70. S. 836. I.yr. 

“413. 

das beite Till Üff, das Mich wieder im feinen natütlichen 
Futend zu ſezen. DM, Gr. 2,73% 

Arpfsl follen dugegen hetfen. Dr J. 72. ©, 237- 

deo alei chen Dfenruß, Hemia, Saperer, Vrantewen, Efers 
dum uniersisander. H. R. 5.72, S. 240. 

Gary it ein Verwahrungencliuel. U. J 66. S. 193. 
303. 36- 3.73. ©. 980. j 


fe ⸗— — 
Viehſt. Diebi. s37 
| Mekfeuäe, Weiden · and dichtent inde. IM. Im 
“ BWolferten, (Armica L) emrfohlen v. Brose. H. M. 2. 
r Pie re untedsliches Präfersariv ſeha. H. M. J. 
BR dagegen mie fpanifgen Fliegen. H. 


M. 177. @. 1039, 
burufenaee Roeibet fed man aufjuchn, H. M. J. 77. 
JZnechlation derſelben, Dorſchlaͤne zut allacmeinen Fin 
ſahruna und einer data eingernadtaen Anıtale, H. M. 
Su Rt. S. Sy. Prrerfel und Beeenken Bawrgen. J. 62. 
Lu at Aufathana der Inotal. v. won Hegen. Sry. 
&,ıgız. Mara dettant ud Inock werben am 
ratbin. hs 2, ur03. dee imecat. geibächt at Die: 
nu ?, ein Aue zua ae Toden Vleſdichte ser ununguns, 
De, Ira Man, ger Bemetkun dea über die 
Cinimpfuna in Dauematt, . Oeder. DU N 
Am. 2.538. arten um Mehrenzataiſ rem zuit 
lqem Oerange, Maırada darüber, v. Siam. 
MM TH O. 1205. 17. 1302 183% 0 Se 
251. Madre ven den dat werwädatii Srructien a 
Birerterkurg. auf Vercht des Heirae Zredtich. H.N. 
179. S. g25. Bedenhaueiten gegen due \ucanl. 
v. Bergius. N. M. 1-72. lang 
Wonithasar Aaſtalten wegen derſaben zu Dan Ent. J. 
7. Zur. 2.95. 
Senntfureer Vererbung wwrgen derſelben. Eh. J. 77 
©r.y, ©. 730. 
Afeiurang doaegen. Erb. J. 4. Sbar. 
N. auch Tollberre. 
Vlehſtatte, mie fir am begen einrichten und ju halten, 
v. von Xetiberg. H. M ya. S. uuv. 
Mi fie gegen bie Diehirucpe zu reinigen. DM. 1.84 
“621. 
VledeUrin, in bemielvenfoll man den Saamen einmeigen. 
H. M. 33. SZ. 
Viehwerde, ſ Weide und Wieſen. 
VBirehzucht, Rindriehzzucht, muß mit dem Aderbav' ver⸗ 
bunden werden; der Sotae file Futter iR Die möchknte 
ben dericiben, beſonders Die Gerse für das Gras; bie 
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Diehmeiden find Een der Viehzucht micht welenttich, v. 

Yoeiffenborn. H.M. Ib. ©. 524. 32. 
Wichiucht, ſehiſt für den Landmann che einträalich, 

man follre Daher den Aubau ber Aurterfreäurer, befonders 

des Kawarıles verbeſſeta. H. M. 1.64. S. 33. 

den detſelben muſſen jo wenta als möglich Nahramasılrel, 
Menfhen und Fonde verbramdt werden, Regela dazu, 
r. Schleirwein. O. M. 1.4. ©. 


697. 
Duarich, verſchiedent Derhältniife deſſelben gegen den Ader · 


bau. H. R. J. 64. S. 524. 

Hornvich hat hrw dem Acerbau vor dem Plerden vitle Wer: 
zöge, v. Weiffenbom. HM. 3.64. S. 526. 

Ermunterung zut Diehzucht in den Oeſlette ichſchen Slaa ⸗ 
ten. Dt. Anß7. Ian. &. 68. 2 

Sol fie der Eranı umbeihräntt veritatten ? v. Suͤpeden. 
er. D. 31. 8. 137. 

gerinnt durch Aufhebung ber Zaljmonspsie. Erh. I. 
78. ©r.6. &.46. 

welches Dich am miiwlichiten und am meinten zu haltem, 
v. Weiffenboen. H. R. J 6a. ©. 512. 

das Tich muß nicht auf die Melde getrieben, ſondern dm 


— — 
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fie junge Kühe oder Stieve werden, v. von Keitberg. 
H. R. 1.52. 177: 

Wichzuct,; wie Me Überhaupt zu verbeſſern, und 
wie brfomders die ZuchttAber beſchaffen feym mili 
fen, ühre heile Abfay - Zeit, wie lange mäflen fe ſau · 
nen, Tole lange mit jüßer Milch gettantt, und fehrers 
din behambeit werden, H. M. J. 86. S. 231. 1237. 
Etwas Aber die nälberzudit, v. Winter. H. M. 3. 67. 


©. 65. 

Er iſt . für Küster umd Cahe, fie an den Müttern Mur 
gen zu laſſen. O. M. 9.70. S. 719. Wan hi die 
aber Aeich abſezen und miche an der Mutter fausen 
daffen, 9... J. 79. S. 549. Yntveiieng Kalber ohne 
ud, aufjudringen. 9.2. . a2. ©. 1470, Ser 
fehlaa die Kälber mit Heuwaſſer und Milch zu ermähr 
za, H. M. IH S. bu 9. 

mie das Alter dr, Viehe zu ertennen. H. X. J. 77. 
224. 

Bielfraf, (Muflela Gulo L.) deſſen Fell wird fehr ger 
fdrape „ fälle die größten There am, wird zadmn, m 
Buibter. H. X. Inz- 663. 


Sialle acutiert werden, v. Schlettwein. H. U. J. Vieffeeffer, Veripisie von einigen in England und Franf: 
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— des Aubmik zum Brennen. ri m. I.88. 

S. 541. 
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Ing S. 243. 

Leibenramgande Aeſeth Kelnidets und Anatemat deſſelden. 
HM. JehmSuigos. Ned Ventröge zu ſeiner 
Veidicie. I 89. Dir 

Wielführ, (Mobıpendra 1.) in Alan, Veſcheteibung und 
Nugen H. X. IT 2.89. 

Virrart, verjtiedene Ördeutnogen Diejed Werte, PD. M. 
94 E. 1129. 
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im Mangel quer Keller. H. W. Anz. Eu yrs- 

Preije im rerlerdenen deutiaen und helardiihen Etad⸗ 
wm. MM J.75. S.40oiu. 

Vilette, Marquis de, Ediseiben an Vieder ben deſſen 
jwsiter Ainanjberedinung. Et. A. 9. 4 8.383. 

Yilere, Mare. Amine Keraux de, Öhehülfe der de la 
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Villegas, Don Efevan Manuel de, Verjuh liber dies 
fen Spanien Dichtet. DM. 3.74 V. 1. 8.237: 
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v. Ramler. Bm. Re Ten G,421. 
Nachrichten über derfen Graͤb beu Pofilippo, v Hierer. 
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Apr. ©. 335. : 
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Vifiones de eolleetionibus, L.L. Gem. et 
*  SpesuliSaxan. in Beigio, v. von Senkenberg. er 
laufige Antwort darau. DT. 3:65. &. 847. 
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Bitriel, older, Palizienftein, Coelariſcher Vitriel, 
deſſen Vurestung, Beſtendadeile, Unre ſaied vom geil 
nen und blautn, Gebtauch, v. Heinennann. H. M. 
1.77. 2. 1222. 33. 

at ein warhere Meise gegen alle Tinfecren, v. Demſelben. 

Ebdendal. W. 1228. Eidert da⸗ Hetz vor dem Anr 
berrnen, v. Demf. Ebeutſ. S. 1231 

Bieriolöi, verrwhe die Sony, Wfohrung basyı, 
Verritung bes VBels 3 M. J. 3. ©. 1160, 

Wives, Kuren, ad, zn Bulentin, Erabircheit ven Telcdo, 
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Vog⸗aet, Verſchiecrendert derselben im Anſebung ihrer Neb, 
rung, ihees Netenthurts, bed Dawes Mer Meier, ter 
Beſannſcaheit igtet Neſter. 2°, 79. S. 129. 

Neue Theorie Ober den Alu derſecden, mid Gem.tiauen 
Ber Aeteſtatik, v. R Forſler. Di rg Din 
©. 304. 

Deidusiwuing gennſer duftbebälter In denelben, welche mit 
den Lunaen Verdintung ſtehen, v. Huntet. 3.2. 
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134. 
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DM. 2. 70. E. 141. 44. 61.77. 
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Art fie ſut Cablnttie auszufopien, v. Fei ſſer. SM. 3. 
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ME. IN 2.387. 
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Dogelfang, oder drey Lehren, ein Gedicht, D. Mi. J. 
78. B.1. S. 197. 

Voltue, deitter preuß. Generalchirurgus. debene nachtich 
ten über ihn, v. Selle. B. M. I.57. Der. ©. 


230 
Wölter, heilt Monsefenien im ſelche, die ihr Land kamen, 
und ndds bauen. H. M. J. 72. S. 161. 
‚gefttete, über ibre Kranfheiten und Hellumgsmitiel, v. 
Ebelina. H. M. J. 76. S. 1487, 
verichiedener Tolter Vorjtellumnsarıen, Siuten und Ge 
bräude, D. Mt. J.k3. B.4. S. 176. 
Colt, was, muß über feine Midpen gesen Geit und Per 


benmenſchen, je wie won frinen Rechten beleher werden,“ 


DL 577. Ang. S.g7. f. auch Obriateit 
Daltsbäher, Derzichnf der befannteflen, und Vorfhlä: 
ne zur MWerbeeitung beferer Mettenlider dutch Buch⸗ 
händler. B. M. J. 85. Dir, S. zug. £ auch Dud. 
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Apr. ©. 370 
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DR. 472084 S. 159. Seint Leite su Con- 
te de schouwnlon, oder Voltaites Character ale dhw 
ſteritet. Si. A. 3.29. &. 309. 
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feine Bere anf Veruard. PM. 2.77. E.3s0.. 
fiche welter unser Hemet. H. W. 77. ©, 441. 

Bor und Zür, Untetſchled. N. Me 1 65. ©. 445 
521. 41. 
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ten, Gewohnheiten der Angebornen, H. Di. J- #1. 

E 1367. 77: 93- 
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(hinen ertiart. H. M. J 87. Er 1010. =. 
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“  Ferimeintliches Jeans wulfaniter Ausbtͤche am Rhel⸗ 
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Waaren, ik ed aut, auf Me Ane uht intiundiiher. Prämie 
en ae? H. M. J. 75. S. 14. 1425» 
Bas Winbringen ſremder turgatt tas Land, FR A: 
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Wachholder, fellte mehr angepflanze werden. H. M. J. 
66. &. 1067. 

Serciuung aud Nutzen des aus deſſen Breren acuaachten 
Srtrhnfe. DM. 3.76. ©.856, des Weins aus ben 
felgen. S. 12%6, 
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5. ©, 203. 
wird in einen Zimmer vermehrt, wenn man aus Mile 
und Mater einen Teig made und etwas daven Diner 
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©. 1305- 
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vinziell, wicht mumiverfcd, » Demi, ©. 269. 

Wahrheit, mie bringe man der Jugend Gefühl des Wat 
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Waidtüpen, Gebtauch des Halte baden und Ertlaͤrang 
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HM, 3. 76. @. 1341. 
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vRimpfer. H. W. N 79. &.1530. 
in auter giebt 350 bis geo Lentuet Thrau, und 2000 
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ſcanſte. Et. A. H. 2. S. 194 
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©. 57. 
Maine Baba, der grefie Staatetath im Polen, wie ınıd 
mann derfeibe gehalten wud. H. Dir J.69 ©1577 
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ob man mA Ghasröhren dazu gebtauchen könne, H. M. 
.73. S. 1293. 

Balserlinie, (Lemma 1.) Octenomiſchet Neben derſel⸗ 

ben. H. M. I Ro. ©. 101. 
ihre Dahrde gwerft eurdeckt von Tihelins und jet m. Eher 
hart. 5.0. J. 79 S 1057. 

Ballerröhren, wWermm nd Neriben vorne mit Löwen⸗ 
Aöofen werichn? HM. 9.79, ©. 735. 

Bafjerfchene fan bw einem "enidıen ohme nerherger 
s Anaene Mierhelluna edtr Viſt eines eden Biches ent 

kam MM, J 67. E. 1201. 
ig mich durch Weine g turict worden. O. M. N, 67. 841. 


Wafferfude, Witzel dagegen aus Hollurderheeren, N. Mr. 


Bo. gr. ur ®,ı73. Eph Aso. Er. in. 
E.726. Heilung darch die Kampferpfiauje. HM. 
954 ©. 1152. 2 

Bath, d, i, Rlid. DM 79 Tor. &. 190. Eu 
Mörung des Hort HM. 5.64. © 1223. 


Wart, was (üben it, mb 
a ie ee zn beſteht, v. Bekmann · 


Watte. Deid. 549 


Matt, Nanıcd, verbeſſert bie Fenermafdine G. MW. In. 
3. Eu2. ©. 218. j 

Weartene, ein Dre in Bahdſandinger Tante , daſelbſt wird 
eine heidnifce GimmbAätte endet, m. Musbärde. H. 
M. 64, S. 1223. 

Barienhänfer find tn manchte Riickſicht ſchadlech. H. W. 
67. &.aır. die ela felten welmche den Beuten 
einzeln in Koſt gegeben werden. Toendaf. S. 423. man 
tete fie beu Bouttn in die Koflabun, ©. von Schulen · 
burg. B. W. J. 83. De ©. 403. 

find Doc nicht aenz au werachten, Unmertkangen dazu, H. 
m. J.67. Ayır DR. 5.67. S. 1137. 
find möglich, und es iſt beifer, Runder in abmen zus erjächem, 
ale ie einzeln im die Kofi zu geben, Wald. H. R. 
eb. E. 145. 
aeatu den Verarſ der darin herrſchtuden Kratze ver⸗hei⸗ 
diat. DW. bh. 2. ai. 
ähre Tinrichtung ın Holland, H. R. ir S. 413. 17 
Woeinendauſer in Amfierdenm, [ Nm: dam. 
und Aindellsaus zu Reblqu, ber berien Stiſtung. Erh. 
no. Et. DESK. 
zu Sdafbaricı. Erh. Ho Ent. S. 3. 
Wanſenhaus drs P. Parhammer⸗ au Asien, Berichte 
taren. St. A. D,1. 2,42. Die übrigen Anſtalten ſ. 
unter den Namen Der Staͤdte. 
Webera, emencue PAamengauung beidwirben v. Ehrbart. 
H. X. Jg. 2.237. 
Model, ein Ionderbaser. Br. W. H. 60. S. 366. 
Wien er, ein beſenders dünftticher sen Pius. MWorsuey erfane 
den. DM. J. x3 . S. 1309. 
Wederiar odır Wertetlage, md die Tage pwiſchen Oſtern 
und Pfimaften. H. M. J. 85. E86. 
Weget, d. i. deſſet, v. Eſchenburg . D. Mi. J.83. Ecpt. 
244 
Weib, ſ Fraucimmer. 

Weide, über Verbeſſerung und Vermebrang derſelden. 5. 
Mm. 64. S. 456. beſonders in Heidegegenden. H. 
M. J. 63. ©. 194. J. 67. S. 1633. 

Gemeinder, Vor ſalag fie ciuſtweilen anf z Jahrt zuahellen, 
H. M. J. 64. S. 1445. ſ. Semeinheuen. 

iſt fein weſenniſches Stac dee Vith zucht. H. M. J. 64- 
©. 536. ſcuchte Wieſen tonnen jur Weſde bunt wer 
ben, Ubdendaſ. Sr 538. ob auch Arkerlamd dazu gemuie 
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550 Beide Weim. 
werden Bine. ©, 46. Walrseiden find madıhellig. 
“.574: v. Weilonborn, f. aud ?Firfen. 

- Weide, Weidenbaum, Art ühm am vlangen. AM. . 
81. S. Kar. gärssermäßis zu pflanzen mb au deban⸗ 
dein, v. Soͤnert. HR Zu rr3- m pfkanien und ver 
bein Hohlwerden zu beivahren. %.67. 595. ja pflans 
Ami und am kobfen. Es iſt miche tathſam, Buben eine 
Zweige ſtehn zu lacſean. A.6R. &.619. 1023. Km 


‘ foll miche alle Zweigt berm Köpfen abbauen. ©. 191. 


sg. 
Rinde, ein kräſtiges Miırel aegen Mecfelfirber, H. M. 
3. 3 &. 1109. gegen die Viehſeuche. H. M. I. 77. 


@. 61, 
serkhiedenen Arten in Deutſchland. O. M. I.75. 
‚118. 

Vachweide, (Salix amerina Griva luten folio erenatn) 
deren Zupfen geben eine Art Gaumwolle; Anweiſung 
fie zu nugen. H. M. J. 64. ®. 1670, 
almweide, (volix enpres L.) Toms auch in frednem Ges 
dem fort, wird durch Aeſte fortaerflangt, v. Zeche überf. 
r.Muttay. 9. M. G65. ©. 1334- 

Erchweide, (S. fragilisL.) acteiher ambeften an ſeuch⸗ 
ten Drten, wird dur Aeſte fortgerflanit, ©. Demſ. 
Ebeadaf. S. 1331. 

Lorserrmeibe, Schafweide, Bliterwelde, (8. pentandra L.) 

rs Parse, Gewinnung der belle, H. W. I.69 
945. br. 

Meiderik, (Epilobium L.) träar eine Att Baumwolle, 

Gewinnung, Vermutung. H. M. 64. © 1676. 

Melhnacten, die Feier deifelben hat Uehmchteit mis den 

römsihen Satur nalien, auch die Weihnacht / geſchente 

* u davon, v. Gedike. B. M. I. 84 
Jan. S. 73. 

Überdie St der Weihnachtsgefchente, v. L. Ge. yu Stoll⸗ 
berg. DT. J. 822. Dee, S. 497. 

Baanaliender Chtiſtnacht zu Zellerfelde, f. Zelerf. auch 

"im PDreufüfchen, UM. %.84. Non, S. 431. 


Beil, Neidnzah, deifen Vellsmengt, v.öcd. &r.t D. 

47. €. 365. 
Weiher, Stadt, Straßen, Häufer, Schloß, Bibllethet, 
Eraviergänge defihrieden. D.ME. I.85. Ian. S. 39. 
Nachrichten über dem dortigen Hof, Litreratur, Klubbe, 
Ton, Octenomle, Damen, Verznägungen, Ebend, ©. 42. 
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Dein Meint. 551 
Weimar, Türftenihum, ſ. © adıfen. e J 
Wein, erwas über die Ungarlidien Meine, H. W. J. 76. 
2. ahQ. 
Verfälfhung deffelsen wurde (den 1477. berkoren. H. 
mM. Ihr. E. 1130 ſ. and Iengatte, 
wurde vom unfen Verfedten Nrenae befteft, v. Rrang. 
HM. 86. ©. 124 die mit Wienfalt verfsiisen 
Meine yu erkennen, dient Opermentin Kaltwaſet zekocht. 
H. R. 4.63. ©. 1583. . 
Probe, die ohne humsine Zubereitung kann gebtaucht wer: 
den HM. I. 64. S. 1849. Ri = 
wie er vor Schimmel au bruahren. 9.0.67. Tu mate 
eb er im der Aleinblürhe anfabhre, über das Sanreſein 
deſſelben. DM. RE Ara 0 = 
E dädlihteie der Armöymung an das Meintrinten. H. M. 
#7. ©. 1197. 1201. u 
* 8 raathenen als Srärfungemirel dj (härtich, v. 
Boͤlling. DW. IR Sr 
MWeinflerten fohem am leichreftem zw wertreiben fnn, wenn 
der Wein blähe. H. M. 1. fig. 2.1803. NS 
Weinbau, eiwas zur Geſchichte dis Deusiben. A. Ti 
86. S 491. ı 
— Darerlond, Wanderungen dit Reiaſtos. 
mm. 7 E- 1361. 77. 
Ynmeiknna dra Acinftod ww rfeonfen. HM. Ira S. 
19. Dat Piropien deifeiben ul lauat befanım, ım em 
Huber nötstıch, vwreidsiedene Anmeimgen dazu. H. 
x, AR 8.177. 93: 209- R 
Dieihote der Kolldnder frühe Trauben zu erhalten, DR. 
RE. 1391. j 
sun in, —— über die Waͤrmer in dem side. 
„R. 3-63. &. 1081. £ j 
en wiber dem Hi eoDer Hunde jun. HM. I. 
* 2.73 j Nr. @,86 
hilfe wicht aenen die Waflerihrur. Hm. Uhr. ©,561. 
geütrel gegen Dichieuche- Hm. J.68. ©. tor. 


& 
—— Abgaben vom fremden Weinen. Erb. 


84. 8.7. S. 122. 
A a Preußifchen. D. Mi. I:80, Fer. ©. 


166. .83- Jedt· &. ı87 


. Aber Einfuhr des Weing par Serbfieit, Erb 3.76 Cr. 


10. O. at. 





_  Digitized by G e 
Digitized.b | 


553 Deler. Weir. 


. 


Meimbanbdel, übe: den Mrinhandelund Ban dry St. Oies 
ar. dr. W. H.40. S 229. 

Weintebenaſche, eine ſtarte Lange davon Ift das bee 
Mittel gegen den arm an inaer, DM. J. 64. ©. 1179. 

Weinſteinoel, Oleum tart. p. delin. bewahrt die Ruch 
vor dem Gleriunen, v. Ebebärt, H. W. 5.93. ©. 1323. 

Meisleder, [. Wondeestor, 

Reiffagunaen, f. Debem, 

Beifarh, Orbeuung diehrs Wort, H.M.A.TI-&,767.959% 

WBeillidorn, Hascdetn, (Cramsgus oxynenntlial..) Pflanze 
fh am beiten durch Saamen fort; Art ihn zu faen und 
eine Herr anlesen, w. Kedze iberl vw, Miueray. 9. 
Mm. 168. ©. 1321. 

Webamdimmasart dee Saamens, daß et altich im erden 
Jahet auſgehe. H. W. J.63. S. 1455. 
wae deſſen Aubau erſczwere. H. M. Gh. S. 1403. 

Weiße⸗s Meer, Geſchiche feiner Endeckung bard die 
Unalänber, v. von Dabm. D. Mi. 9.79. Ort. S. 321. 

Weithaupe, Dr, Hofrar und Profeffor des Fanon. Rechts 
in Inqohſtade, erlamat Kayles Dice. ete. mich, demmt 
deshalb in Lnteriuchung, verläßt Ingeiſtadt. B. W. I. 
85- Apr. @.g2. 

Weilfie, eineneur Planyenzattangs Belchreibung derjeiben 
wZbreber. HM. 1.ry. S. mom. 

Meibner, siner ber höchtten heilen Berge bew Chöttins 
sen, deſſen marürl. Geſchlchte und Gegend, v. Ettle⸗ 
ben. DM. J.65. S. 90). 

Weizen, ſcheint zoerſt in Scellien aeb aut werden zu fron, 
v. Heyne. H. M. J.71. S. 1395. 

versdrisdene Pemerfungen über Aufachn des ausgeſſten. 
HM A A6. S. 253. 

wachſt bis ine dritte Zahr aus der Wurzel wieder, vorm 
er immer abarmähe wird. H. M. I. 70. S. 553 . 

auſſeretdenuiche Vermehrung deileiten. H. R. 3.64 © 
Rrı 3.69. ©. 16h. Ir S. gt. 

Werpflamung, mie er durch dirfeide wernschrr werben ans 
ne, dv. Kaͤhne. O. R. I.H6. S. 1565. 1.87. 2. 1289. 

deſſen mannicfalsiger Nugen; Über den zuvermehreuben 
Anbau deffalben in Niederſachſen, v. von Rettberg. H. 
mM. I.92 S. 1440. 

vielerley Arten defleiven in England, HM. 2.63. S. 1031, 

Brand in; demfriben, Meinungen über deilen Enrfichang, 
Witte, MM. 3. 73. ©. 243. Mor Mittel dagegen. 
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‚m, J. 70. &. 1349 3.71. S. 173. 759.78. ©. 
= Htittel denn brandidnten ein Befires — iu 
acben, 2 ee y 

Mergen, türifder, art. 

Röetsengrampen, deren Werfertinungsart. H. M. 3. 73 . 


E qau. 

Wet * kin, ein alter dtutſcher Dichter, etsag von feinen 
Öhrdichten. D. Zi. 1.79 Dit. @.29Y. 

3 eilt, über Die Fwelgkeit derjelten. D, DC. I. 63. WetnS. 223. 

übe» deren Dauer und Alter, nacı ben Lehren der Vra ⸗ 
mine, aut Leiiensil. D. Rt. Is, B.2 E. 114 

dfe fie in Anichung des Raums md ber Zeit unendlich, 9 
7.Shad HM. I.76- 8.451. 

Weltpüraer + Nroublif, gnehiidlung des Eoftems ber, 
dirk Tach It Taddlih B. M. *66. Die, &. 563. 
Meviion defiriben. D. Mt, 86 VB 2. S. 176. 

Ene⸗⸗s über Welibüt gerſchaſt, v. Junker, Eph. J. 77 
er S 26 er 

Telrtugel, E Eletus. 

— Ahr Cdaracier aid Site, D.Mf. J. 78. Det; 

2.568. ’ 
Bert: uns Sudrbänfer, etwag über bieiiben. E:h. 
am rin. 8.570. 
Wericläge zu Eeridaunn eunedoffenalichen Arbeirchaufes. D. 
DK. JH. Jan. 2. 10, . 
foll nam nicht gu Cenſperren der Diebe brauden. H. R. 
„67. &.71. 72: . . 
445 über Mulfs Abbant lung Die deſſe Einrich⸗ 
tung derfelden betctſſend, v. Melaeing. H. W. Tode 
S. 1291. 17. 33- 49. 65. St N · J 
* —— — nie Honig und Eirup vermiſcht 
atın ine Vertreibung der Fliegen gebraucht werden. H. 
m. Nis · ©. 1295- 
— ode, Briemnachahmangemürbige Forſtanſtalien. 
9. W. A658. ©. 337 . 
Gang des Schwer Ay Tärmemeffers, der Nahrsiriten 
ud des eranicen Klimas 1791 — 86. v. RFoſentbal. 
„Mm. 3.97. O. 1459. 
—8* na, —2* oleracen fubauda L.) Mie er in eie 
; nen: Er zrorimal ju nußen, 9 Peincmann. LH 
4.73. E.yyt. e 
Sein, Worfellang der Wäraerfhaft birfer Stadt en 
a Fürten wegen deb Lebesfalls der Würjhurger Tradr 
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554 Def BWelrh 


ven 178t. Br. W. H.53. S. 273. Mühe Machricht 
üder dirfen Meberich, den das Ballſahdtten veranlaste, 


. 320. 

Beferbäiäe, find fchhörich und iellten daber nicbergrrifs 
fan werden. Hm. Uhl. 2417. 1217. Erinmerane 
gen dagegen. & 1443. Brßommerbeiche And durchaus nd⸗ 
thia, Die Winterdeiche nur an einigen Orten. 695. 
Urfprumn, gute und nachrheilige Aolaen der Deiche um 
Amte Dirt, v. Tonne. H. M. 3.86. E.721. 37. 

das Nafern der Meier, ſ. Naflerm, 

Weferyoit, f. Fleflerh. 

Were, Wittel gegen ihren Stich im Halſe. H. m. J. 71. 
@,6o7. r 

MWefterwald, Vertrag au deſſen Natutgeſchichte, v. vom 
Preufden. H. M. Un S. 663. 


Deſt hef, Inſrecier it imgelrrant, Berg oder Jaͤllch 
eftindien, (. Amerita. 
DM. 3.9. ln, 


Weſtrhalen, Briefe barüher, 
233. Aor. S. 22. 

Sechubſchrift für bafelbe im Rüdüchr der derrigen Anftldr 
rung, u. Schawager. B. M. J. k3. Mae. 2.487. 

Naochrichten Aber beriihmte Weſtrdalinzet. St. A. H. 11. 
E18. O. i7. Z. 70. 

fpeciche Nachragpien über die doralaen Blekhen. Si. A. H. 
33. S66. 

über dertige Leibeisenfihaft. St. A. 9.12. & 406. H. 
19. 2.292. 

dortige Demohner wandern int Zemmer Rark als Tagrlöhurr 
nad Holland, if es (dädlih? meint H. M. A, 67 
S. 1169. J. 6H. G. 71. Rat ara 3. 68. Sırt. 

Über dorslae Freografen und Freyſchöpfen, v. Moͤſer. W, 
MR, 86, Mer. @.375. 

Febmaerichre in, Wrferung, Eintichtunz, Gegenſtände, 
Durfahren, insel, Reſormatien, Nufhrbung, v. 
Meiner. MM hl 593: 609. 25. 

Eammlung dbortiger Previngialzöster, .Nibler. H. M. 
3.89. ©, 375. 68T. 

über einen neuen Meilins dafeldft, v. Schuager. B. M. 
I.83. Mer. S. ah. 

Herzegihum, Brandaffeluraniondforletät dafelbft- betreffend, 
Erb. 4. 83. @t.2. S. 239. 

Preubifhes, Nas richten über daſſelbe. Si. A. H.ır. ©, 
353 &19. 8. 29 . 
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Wetteifet, erler Im Wehethun, des Ehurs Thütinglſchen 
Derfs Gropueuhaufen, v. Feſt. D. Mi. 3.92. Map. 
&.461. 

Metter, hie der Dergleiute,unas fie find. H. M. J. 79. S. 886. 

ORerteradleiter, & Oligableiier, 

Olerterbeobadhrmugen, f. Winerung und Minerungs: 
tere. 

Merserdifturfe, ibre Wichtigkeit, H. W. 70.2.1249. 

Wetterglas, f. Barometer, & 

Wererieuchsen, beflen Tauflehung und Schädtichteit. H. 
MM. IE Zrrzz, Iſt dem Einſammeln bes Hemas 
nacıheilig. UHR. E. 52H. Schadet den Dihhen und 
verrinaere die Denigerndte, SR. E. 1017- . 

Meiterproshezeibungen, |. Wirterung uud Aires . 
tanasiehır, A 

ertrennen, Tntieniches mit Wagen eder Il Cotſo di 
Corchi. DA 3.75 V. 3. E-237. R 

SBeraanden, d.i.Krrgehelden, v. Eſhenburg. D. Pi. 
J. 79. Ak ©.47. j 

Bideiraure, Beeibnug, Cimdtichkeir, intel Dane: 
am. Hm. Ir S. 795. Theer um die Zaume Sir 
Merten, und Wede darum acunden hoͤlt de ab, v. 
Lipien MM. Is S. 47 · 

egledeborf, Wrntbaln, (Uyopa Npops L.) beſchrieben 
vn a oe 

Wieder, main mas and wann ehne ©, 1. Neshefsbredemg, 

OGiedernall, in Detenbats im Halberſtadt. beishrs n 
vEbell mir Lichtenberga Aumerlungen. G. W. 5 
3. St. 4. S. 516. 5 

Mierereäufern, dereisidediieniiner Fol. 177. 2r7.G.08. 

-adır' 1 von einer Eiinen Kemwinte derjeiven in N. Ame⸗ 
tb, B. R. J.as. Tan S.434 
Ehe ssandlang einer terziben.. Ed, 78. St. 1. S. 6. 

Wieaen, daran Wire die Kinder nicht gewödnt Setden. 
H. M. J. 7. Et u _ 

Weeland, Peicad, Zelbirideiraung delt mer 
805 Derführsriichen ſeraer Sirilen. DE 2.15 
Ya, ©. 70.243. 8.3. 2.251. V.4. S 61. a6}. 

deiiem Ziecir mit Nacolsi im Veiteſt Jh. Vuntels. D. 
ut, 79. B. 1. ©. 15% P 
In * —R dee Fräulein v. Sterndeim. Purchte 

we fung fennzef. Recenſenten in Mückjatt femst Amasie 
uud Dberom DM. 42 V. . S. 192. 
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Bielizca, ſ. Culibergwerfe. 
Bien, beihrieben dur den Wandetuden Hnpechentriften. 


D. Mi. J. 87. Cent, S. 25R. 

Geſchichte einer Verktönerung. DL. I. 76. Jul. &. 697. 

allecien Nasprichten Barüher, Ep JIRa. Et 2. 8,192 

deſſen Gawerdſtard 1784. Dr, 3.56. Aus. ©. 138. 

Kırdenliten von 1779 und I Br.) Su45. ©. 1,7. 
vor 1785. D. Xſ. 5.87. em. ©. 472. £ 

Tranftenjumeion 1780. OH, 3.49. E.354. 

Angolten, Cmriatuun 6 allgemein Reanfeishanfe, 
Erd. 1.84. CH. C.237. Eng. S 342. Er. ın, 
©. 364. Beihreien »Bründn PM. 3. 56. ©. 
287. 73. Hu. # j 

Sindelhaue, ter dortige Frenmaurerey und Cerlierge ic, 
Er. I. St. 1. Ey 

Armenoꝝ ſtale dntelht. Erh. J. 84. Era. ©. 201. 

MWarienbans, f. Parhammer. 

Prirterhaus, etwas darute. Et. A. G.s. S. 17. 

Smiliräratatemie 19 Dr. Et H.57. Dry. 

Tanbkammenintuue. «rd, eg. Eid. S 254. D. 
me J. a. Mer, ar. 

Dant, nd. Das. S 122. H. 47. S 257. 376. 
Erirmarien ihrer Kinkünfte und Autg.iben des Mirner, 
rat: Dance, Br, 2.4 G.zo0. 

Natienaldahne £, Thruter. 
cinqtde ſanuntuna, Vergnligungen, Leciäre, Zauhrlums 
meniaſtliur. O. M. J. k2. Kern, E.20%. Vilderaalo 
larie, v. Mech DEU. 3.43. Fett. S. ig2. 

Lebsusund Dent art der Wiener. D. Dil. J. x4. Zul. S. sa 

Prebfrchhee. DM. J. AI. Ava. & Hu. 

Zitterariichie Zaſtand der Univerfie 178. wir A. H. 
11. 310. 

Sesröänißaufrand. Erb, I.Kı. Ei. ro. ©.arı. 

Pte eet wesen einer ja errichtenden Handele geſedſchaft. 
en . . ©.325- 

Molserorpnung der Stadt. Eoh. J.ßa. St. 10. S. 410. 

Kcial, Hari. Schretben wegen KRaltung des ſentuichen 
GSeitesoien·ta. Su, ir. . 3809. 

Tine der dottigen wangig Phareen uch Hauſern und 
Frmilim, St. A. 2.10, 2 ash. 


Annelooenhelten der dortigen ewangelifgen Ki Er, 
9.26. ©, 197. — 


— ——— 


Wiener Dim $57 


Dien, Coinnmafhinen werden bey Wien ju Burkeredotf 


erringen DM. J. xG. Aug. S. 122, 


Sänften find ned nicht iange dert. D. I, 3.76. Nev. 


. 1041. 
Wieneriih :Neufadt, Hirterhriefdes doreigen®iiticts 
vr Abſchaff iag · religudier Nenträue, 1. Meulaer, 
Wieipaden, Nachticht von dortigen allgemeinen Kranken: 
haut, St. A. H 26. B.204. 
den dertigen Konvent 177.5, veranlafite Herr v. — £, cin 
under ſaamter Betra ger. Seine Aufttäae 22, jengten 
deuit puten dee katherne icmus. DIN. Ins. Aug. Sirez. 
Bieien, werden in därre md ſeuchte cingethcaſt, dece 
tonnen gu Viedweiden gebtaucht werdin, v. Weiſſen⸗ 
born, DW. JG 2.538, 
wie he ſruaubarer gu machen; Mirtsubsm Der Schetſi 
DM. Ars. Srars. ju verbefiern und dem Niechz 
zu beſreben. H. W. J. 64. & Hey Wieſengt aade 
derbeſſert man mia Ciſenetde. MON. RN. S. 238. 
kuͤnſtliche, deren Anlcoung iſt Das berle Ruect, dem Zied⸗ 
Hand in Auſnabane iu bringen, æ Wemenbern. . 
M. Th. S. 334. ſ. auch Are. 
Bier, Dirt, Naamicht von dem der, fadrigen met un 
glänruchen Masie,n, Norermund. H. M. 4897, Zıye“, 
Wider, Mare, Prof, zu Basen, ders Merci wird gorues 
beit. De. W. D.46, S. 222. Geſcachie feiner Bryr 
tenerung wexaen einiger erlernten Dipatatientide⸗ 
fen. Br. W. H. 49. E· 54. H. 52. S. 204. 256 
Bilde (Menſchen), über die Tentungs+und Ledencart. 
erh. IB Zen, S. sur. 
Fährsteiten amd Einen derkiben, v. Mumenbsd. E., 
M. Ja. 2. St. 6. G. 404. 
MWildenfang auf Long jmd, Brio, H. 27. Qu ar, 
Wildbahnen, erzeugen Sttafentaud, © af. von 
vom, 4. A, N. E. 3. . 
Wildprert, wird dur alla bürida von Anketu abjchälten, 
m 5.67. 2, 307. 
Dildunsen, Lage; Eiarufihaften und Kräfte bee Eeſcnde 
btunnens, v. Fulda. 2, M. 71. CBy7. 
Wilheimebad, den Hanau, Nachtichhten dariiber, D, 
ME Rs. WB. 3. S. 246. 4 
Wimpfen, Über dan Prosep der Dürgerfhaft mit dem ar 
site, Erd. 2.19. ©.351. 





— — 





VDiut. 
Dimpren, Heenmäfige Ersähinng von dem Urferinge 
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der rRegietunzt zerttiang dacxet Stadt. Eph I 94. 
Gr... S. 197. Et. 9. & 3377. 
Deitemenze, v5. St, KH. Dar. S. 368. 

Wimofen, Oeneral de, eiwac über deſſen Lettre aux 
erats generaux du royaume de France, 1789. @&t. A. 
9.80% S. 241. H. 51. ©. 390 

Wind, Ifasen, Eigenſchaſten, Ruten. H. M. J. 78. 
©. 1429. ſ. auch Paſſarwind. Utjachtn. H. R. 3. v0 
e.30% 

Meinen der ältern und neueren Natarſerſcher über ihre 
Enetebunanıee; üder die Cintheilung detſelben ben dem 
Alten und ihren Fabein. m. Matwedel. H. M. Ixg, 
©. 1375. Theorie det Winde und Kälte, v. Sreabl. 
DIE sn. B.2. S. 30 

Eturmwsinde, viererlen Urſachen, Stärke und Berdrindügs 
Bein verſchiedenet Arten detſelben. H. K. I. Jo. S. 
1028. 41. 

über die Mouſſon⸗ Rinde and Jahtazeilen ja Ponbichern, 
and Le Cem. D. Rk. I.8ı. B.2. S. 203. 

Veſchreidung einer den apten Mus. 1783. geſehenen 
Windebraut. H. W. J. 88. S. 1248. 1575. 

Windeheim, ein Scüdchen vom feiner kathahettlichen Mer 
sierung. St.A. H. x. S. 474 

Wintelmann, ‘eb. geb. 1718. ermordet 1768. Murie 
Nadreichten Aber kn umd jene Gweifien. DR. J. 
$1. 8.2. S. 104. 

Writrhre \einer Meliriontverämderung, B. m. I. 58, 
Aul. E. a6. Mech ein Dewrag dazu, Oct. &.3Y1. die 
ame Geaadue feiner Kelimiensverdtermma wurd für 
ſaſſch ertlärt, m Weitard. Dit, S. 384. wird wiper 
lat. 2. 349, 

Miet des Abbt Vracci über ihda. D.ME J. 79. W, 
2, S· 232. 

Biere von inm am Fra. H. berreffend eine Auſnahene in 
die Korting, Focierär, jrine Lage in Ieam, feine Schrit⸗ 
ven, die bin Kom und Pempejt nefundenen untmer« 
fe. D. Dil. 76. Ian. S. 67. Febr. 3,168, Seine 
Reiſe nach Druncland. Men. S. 253. 

Kanpihriftliche Anmerkungen zu feiner Geſchichte der Kunſt 
v. Leſſing, durch Eſchendurg mirgeipeür, D. M. J. 
ss. Jum S. 392. 
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| 


Mint Wir s3y 


MWinrelmann, neut Bemerkungen deffelien, "als Bey 
traa zur KRunftneidiähte, ſ. Runfaefdicee, 
Bintepp, Verfaffer des beuischen Fuikanere, wahte Umſtände 
feiner Gefansennehmung. D.Mf. 1.56. Yen 440. 
Saraler, Hemettungen über kalte, Eph. 3.91. Er. ız. 
„738. J 
Ver ʒeiea niß der ſtreñgen mit darauf erſolzten Theurungen, 
neba Demerfansen darüber. DT. A 665. ©. Rı. 


Bintersrinde, (Cortex Winteranus 1..) beſchrieben v. 


Solander. ,M. 77. ©. 555. Verſucht damit v. 
D. Morris, C. sort. 

Mirbet, in der Hanmelstuft, des Defcartes Swerhefe dar ⸗ 
iiber wird Darch bie Kerneten wubderiege, 8 37. Schmid. 
DM Ion S. 1352. 

Birrenfon, Medisinatrarh, über deſſen Preref mir Prof. 
Arie. De.W. dus}. ©. 302. 

Wirtd ſchaſe, Gandrtedeln der gusen Ordnung derfelccn, 
HM. 2.67. 2.649 

VDerag rungen über die Bes Handwettaemannet. Erd. J. 
st. St. 2. S. 12. 
Wirtdſchafitebacher, was Tie md; jeder guter Pau 
wirsh Gellre fir führen. H. R. N 71. ©. 407. Si}. 

Wirrhehäufer, Nacticht von einızen aseislisen. He 
M. 75. S 401. E 

Wismnch, Eiacuia aiſten denſetben. H. R. I.65.€, 1c0. 
Wiſſen ſchaften, üder heen Urforumn beſenders ben den 
aiariichen Veltern. Dt. J.xc. V. 2. E, 201. 

wandern immer vom einem Velte zum andern. DM“ 
J. 74. Kebr. S. 161. 
Ubet Wachsihum und Nuhen der ſpelulatirca. O. M. J. 
78. S. 349. 
ſiad fie je dem Sraase nachtheilig geiwefen? H. M. 5.85. 
&.305. 
welche mälfen auf Schulen gerieten werden, und mict 
DM, 1,74, S. 1281.97. 75: S. 367: 73. vu. 
fdöne. BVerisiedene Bedeutungen, die man dicem Aus— 
drute sicht, HM. J. 70. 2,259, Neder dad Ein⸗ 
dium der ſelden, ren Aſmis am feinen Verter. D. AU, 
rb. Febr. S.139. Aug, S. i27. Eind das beie 
insel gegen Langewelle, H. m, 6 S. 1144. 
Wirrerung, Ihe Lauf hat fi, feit 1778. any geändert, 
natürliche daren ‚vd, Dauwerd, Di. I. 
96. &. 1409, 25, v. Wolf. ©. 1617. 33- 
Mn 





14.2 560 Witterunn. Oditrerungslebre, ı 


und Jan. 89. H. M. Ing. S. 129, dessl. zu ilte 


riede und übdet den Cinfluß der Mendwandiung auf die 
Temperatur der Loft, v. Lotte. DM. S.56. S.152. 
Einſluß der Paffarwinde auf biete. H. M. 9. 73. 
©, 1233. 
. 2. der Ktieg hat Einfluß in diefibe. O. R. Ur. 


1649- 
Aber ihren Finfluf auf Getreiderrerſe, neu Worichläyet. 
DR. 81, 1201. 17. 1329. 48. 1409- 25- 1808. 21. 
Shr Einfluß auf die reine Urmdte sm. ud Verihiige, 
die wahre Witttrungs geſchicue im Kalınder auzuzeigeu. 
H. X. J.x7. S. 1041. 87 


57 
mie ſich Der Lant iaenn im Ractcht (eines Feldtaues vers - 


halten mie, um wem Wertet wenig, oder gar !rinen 
Schaden zu leiden, v. Ref. H. N. I 78. &. 1073. 
Ry. 1105, 69. 85. 1201 

Mirterungsbredahtungen, Nuten der alten Kiechenr ech⸗ 
nungen daben HR. Ina. &, 128. 

von Toy bis 1684. aus alien Chreniten geihörft, v. Zink. 
DM, 82. G. 305. 

im Eemmer ums. HN. 3. 77. ©. 509. 

im Minen 175. HM. 80. ©. 1233, 

im Gemmer 1751. H. M. Isr. S. gut. 

au Lonkaminepel. H. M. Is. Dit, &. 2097. 

su Curhaum, Tov. bio Mery 1757. von Woltinann. H. 
M. 87. S. 543. Nerilgr. Cend. &. 1019. Au: 
Bus, Nusuf, Fertemb, 87. ©1469. Ditob. 87 bis 
Eedt. SB. Ebend. 88. ©. 870. 1444: Dee. Nov, 
Derenib. 98. Ebendaf, 3.89. 5.209. Jan. bis Fieri 
89. CThendaſ. 3.59 ©. 625. Arril, Tran, Jun. gj. 
Eendaſ. &, 1025. Zul, bis Cent. ky. Ebtud. E. 1521. 

zu Ghdaingen, von 20, bit 23. Mer, 1768. Ti. Inmn. 
°. 1649. Januar 1769. Ebendaſ. 3.69. G. 265. Acht. 
Evendal, Eugyı. Der & 651, April S. 843. 
Mau. S. 1223. Zu⸗aius. S. 1339. Julius. S. 1447. 

Auguſt. S. 1625. 

auf dem Santt Goithatdt angeſtellie Beebachtungen 1742. 
H. M. J. 65. S. 1668. In der Echweiß anaeirlit 
175. vIezler. H. M. Ja65. E. 1685. 

an Harnevert, Gang dad Schwer sand Warnecnaaſtet, der 
Spahrözeiten und des bocauiſchen Ehima um dem I. 171 
bio86. v. Xoſentbal. H. M. 3.87. S 1459. Made 
wich von der fireugen Kühe safelbft Im Dessir. 1788. 


Witterung, Beobachtungen über die 19jͤhriae Mondoe⸗ i 
„ 
t 


len teo Haunerer. H. M. KH S. 267. Über eben 
ben Graenzand und beionders irrt das niefe Eindrins 
gen der Küire in die Erde, v. Ebel, H. W. J. v9. 
2.705, 

Witterung, auf dent Hari, Bang des Echwer rund Märs 
mewſſet⸗e, tet ahe zerten nd bes betaniſaen Emnas 


zu Houa ri. DM, 568. ©&.204. 313. 
au Liſaben 1781. v. Praͤrorius. H. X. 52. ©. 1209. 
im Maut ſeldiſchen 1775 und 76. H. M. 9.77. E-16s7- 
ju Peieröburg ton 1759 816 64. m. Bekmann. H. M 
A 64. S. 1551. 
in Ziberiem zu Brrmsul im Ya. 1765. v. Bekmanu. 
. M. J.65. €. 12%, 
va Ciade Tan 1768. . M. 3. 68. S. 315. im Jebr. 
©. 650, 
zu Züri und Jever, 
Vol.nen Hagelt, Rezens ud Einer, 
0. 65}. 
Dievtreq za Wotterscondenusen. MM. 82. S. 11. 
Pror dezechet für den Zommer 1776, mM. Art. S. 
445. für den Winter 1776. mM. ur. S. 1373. 
für das Tahr 1779, 80. 79 S. 447. 
Wirterumssichre, deren Forsigriee. Erh. S Ba. 
Erg S. 463. 
VBoawmasnns Anſtatt zut Auſhelſung berjelben. Cph. J. 
TR. Eri2 Eu 68. 
Unere Keuntauſe vom der Witterung find ner ſebt gerin. 
ar, und die Berheriagungen: trügen, v. Prevoll. U 
W. J. 4. Eert. S. 242. Merterprorbeseihafsen ind 
alle ttgluch, v Orenau. Dr, J· 86. Nev. Sz6. 
Diünlihteie derſelden; (Son die elten legten neh auf Wei⸗ 
tertunde. DM. ih. 2.1202. 
inwieſetn das Varemeier aud Kuaremeier zum Verher⸗ 
wiſſen der Witterung diene. H. M. 68. &. 1609. 
fiber Die Anzeigen der Geurtict. H. W. J. 78. ©7372. 
über Erſotſchung der beperächenden Witterung, und ıors 
aus jie zu ſchtleen. H. M. 3.94 Gr 225. 577. 929. 
Nana 


Verechauna des Bafelbit 1767. ne. 
H. M. 68. 
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— degegen, v. Schmid. Edend. S. 1153. 

85. 1361. 

Wirterungsichre, die Wuletung Acht unter ber Dies 
ateruma ber Winde, und dit für Jers Clima anf einsae 
Sronate mit areher Wahejdeiluhient vorher zu Ted. 
9... Ih. ©. 1726, 

Segeln zur Kenutneſß Dir Fünftiaem Mirierung. H. M. 
1.94 ©. 303. f sch hıtzerumg. . 

Wirraenfiein, Zum, af von, aderien ihm betteſſtn⸗ 
der. Gr A. H.A3. S 26 48 e.4f. 

Wirewentalfen, was fie ind, mie fie eingerichtet wer ⸗ 
den mann; Obrisinne der Kedocndaeuer ber Landen · 
atane And Im einem Ernase nöitytie wind neelymem . 
dia, v. Weder. DI. 4.76 Qu, &.604 t 

eine Ptebe, wenoch jede deraltichen Unſtalt serrüft wer / 
den dann, Geder. D. Wi. 3.79. Apr. 3493 

Theorie der ſelden fo wie Überhaupt der Verlorgungsankals 
ten, v. Oeder. Dh 1.79 Aua. S.yb. 

Mod eine CErfabrung jur rufung berjlven, v. Oeder. 
D.Mi. J. x0. Me, S 251. 

3 ubelle ber, die Ordnung der Shertlachtern der Witiwen · 
Em. Ja-2. ESi. 2. S. 253. 

Berechnung derſelben und ber Tedientaſſen, v. Kritter. 
©. a2. Erz. S 390. 3 21. .iy 
@t 2. S. 299. Crimnerbifgen auruber an Arien von 
ODeder. Ja 3. Erg. 48}. Anmertungen ann 
Krtıers Derednmg. MM. 68. © 1574 Imei 
fel gegen due Deredinumg des Dr. Leretiud und Iren 
Ket-s DM J. 68. u» 1505- Serise Beretinung 
Fsırnsullis, Eulers i., v. Guden. Hr 77 GC 
Gar. g7. Woher Kamberts und Arüttero ırrige Vere ch· 
nun Suden. 2. MR. J.77.*66. S7- Hal: 
kess Derschnunaemerhode it mies braudbar, ©. En 
den. S. M. 5.79. @- 1281. 97-1313 Tech ums 
tiber die eredhnung derteiben. H. B. Ah. he 

Bir Beyrriu des Lamdinannd zu denleiben würde vortha⸗ 
haft für ihn ſeun· Mrirtel dirie Boriyeile zu beförderm, 
v.Reriberg. HM. 76. ©. 1505. 21. 37- Shwier 
rigtelen, bie den kanrmann vom Brutriie abhalten. 
HR, 3.77. &- 119 : 

gegen ve firiedene Aupeipel gerettet, H. R. I. fg. S. 1217. 
Kain keraifbe, Brlonnimacung, die Anlenung und Croff · 
mung derſciden beirefiend. HM J. 67. ©. 560 


ig Worms 563 


m adricht vom ihren Zuſt aude den 1. Tan, 1769. dent H. N. 

3. Ek. alt Seplaue. Med ein Aerhiiment. hr 
=. 1040. Mroralil, Vererdunua in Portr eff dieſet Wiu⸗ 
metafie, IM. I 66 & 1309. Torelle über ben 
Snynrran einre je'en Mitgliedes ber Yale, S. ah, Ver⸗ 
theidinung Mer Tnliat, m tg 2. 35 l. 
au Snlendera * Anwertungen ber eine Drrolei@ung 
der Caltuder⸗ vchen und Yrenlihen. HM. 3. 67 
S 73. 8% Wremiſche und enbut aihe berechnet, ©» 
Feder. r.W. 9.54 @.176 83. 

@iriwentaften, in Nelland sit ihen ſeu 130 dedren 
eine Wehe Anftalt, > m. Ton. 2.588 

Treridie , Tadezdaralicie, Balar beteeitend» Erh. I. 

gi. &.S. 9.217; arürzburgiidıe, Ebeudaſ. 7% 
Erin. S. 118. 
ſ. auch Siertetoſſen. 

Big, muß mit gnen Sejdunad verbuuden, Dit Turınd 
modsı mwiheheilta, Sit Anden, eser jirmwende und ſern 
fen, I.C Ertl. Sm. 503. S. 1321 

Morentane, Hımranı drer Bne ang. H. M. mr 


S. 36- J 

Boͤhnetinnen, brauchten ven den daran faire Boder. 
f. Kindderter iunen. 

a. Eed. J. 


Wölines, Konenut, dünan Aeder ehut Dun 
4, Ki BOT 
SAelietirier, {. Tellderre, 
Bolten, wit de fi bilden, mb ſo verſchiedene Mrinlten 
eriensmen. DR. 2. 64. 2.1169. 
ir Ina nnd Ahre Oheästs sk sin nach müde nem aferias 
"cs Daromeier. SM, I Sr E-r267- 
Gertadanngea merbwärbiger Oprfialten dermlaen 177* 
v.Hieifier, GM. Jar, Ch 2.38. 
Melferiet, (Arnica L-) prihrieben; gegen bit Wienjewrhe 
emsiehlen vw. Brote, DM 5.77: E- Sit 
oneite, I. Schaft: . . 
Syellenieluneren, ein Paar Horte darüber. Crd · 78 . 


ern. &. 37 
ann Rafian Ufingiihen. Erh. I-82- Er.ıo. &. 456% 


oltemade, deſſen Edeimah. Erd, 76. 215.8 


208. 
Worms, Sadwigd 14- Korbhrenneren bokihit. er 9 
su. &.367- 
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564 Dud. 
Wucerblume, Gefheeibung, Nertilzung. H. ©, J. 


Würn. 


83. S. 987. 


Winidelrarde, Knperhefe gar Crtliatung ihter Wlekun 


gen, v. Mober SH, Un. S. 945. 
vond daven zu halt; ihr Uſeruaq. H. M. 5.79: S. 


935- 
WBürteraberg, Serammdım, beffen Cinflinfte und Belt, 


menge von 1755 bis 74. Br. W. H. 6. S. 384. H. 
8. ©. 136. Vorfsimenge, Erb. JIakz. St.9. S. 301. 
Nac ticht vom Hebrimenranhs ı Collegie umd der Pandihafft 
diefes Landes. rn. 3.83. Erg. E. 214. 
Ertlaͤrung und Verfberung des Herzra⸗ Carl Eua. an feir 
mem goten Geturtetage, tanftig vArerlich zu reglerem. 
Erd, Ik. Cry. S 76. Dr. H. 14. ©.92. 


Verordnung wegen des Autwandeend, &t.4. Br. @.24 


Verordnung wegen Verwaltung ber piorum Corporum. 
Erh. 82. Er rı. 8.5092. j 
Verordnung megen der Preecſſe, Erd, 3.82. @t.6. S. 


717. 

Berborder herbftlichen Meinausfuhr, ermas darüser, Erh, 
76. L 10. S. 2i. 

Vererdinimg über die Symboliſchta Vachet zu halten, Be, 
MB. H. 47. S. 60. 

Werordunmng gegen den Heilbrennlſchen Bund der Rechte 
fhafienen. Coh. I. Ho. Er 7. Sek7. Dr. W. 9, 
38. E. 135. 


“ Über das doruge Dalyınenerol, Telerany zu Qudiwigtburg 


und Stutenard c. Br. W. H. 58. S. 26}. 
fransöniche Zochtleuge daſelbſt, f, Ketimies. 
Abſchanana des Lone, Di. J. 79. Dit, S. 379. Br, 

W. H. 25. S. 19. H. 26. & 127. 

Armenenfalten ph. J· 77. Et. 4. S. 105. 

Worfcdilige zur Derbeiferung des Schulweſene. D. DM. 
rn. Sul, E15 

@clihrumg eheliher Zipeitigkeiten dur den Daten. 

Erb, 5.84. Er ©, 109. 

Made dis Herzoga Carl Tug. den elner Feverlichkeit der 

Militatatabemie. ph, 3.82. Ot. 5. S 614. 
Grabſchriſt, die fih Hersog Catl Eug, slöR gefrzt bat, 

D. Mſ. I.R5. Kern S. 160. . 


Dearzbnra, Hechſtiſt, Zuſtand der Einwohner, feld rund 


Weinbau, Ehaufer, ãuſetliches Anjehn der Städte 
uud Dörſet. Di. J. 86. Dit, ©, 349, 





Mürge Wunber.; s65 


BWärsburg, Manterlen qute Deranftaltungeu erden dar 


fehr arınadır,. Eoh. IR. Er. ın. @. 102. 

erhält ein neue Geſchbrc. Erd, IR. Erin. S. 112. 

über Echulauſt akten, Gsekichfeit, Kirden. DIN, J. 
a7. Reru S. 255. 

fifset ein Seminar, Erh. Urs. St. ir. S. 110. 

Zusummentünfte in Cpimnfluben werden perbeten. Er, 
2. Hy S. 215. 

die Sttafe der Dejerteurs wird gemlidert. Erb. J. 78. 
Er ir. &ıom 

Vererdaung mem bed Sehammenmeiens. CErh. J. Ko. 
erg. S. 402. 

Liiterariſche Nachrichten. St. A. 9.46. S. 191. H. 11. 
2.28%, 


Würze, d. I. der ſeiſcht. Derih vom Malie, thut aute 


Dienſte aeaem deu Seetbut. H. M. 1.77. ©. 1358- 


Wunden, zu ıdrer Hella wird Henig empfehlen, v. von 


Built. 2. J.77. S. Kar. 

Veſceridunag einer Clarmeanihen Winde, rerrentie Gltiedet 
tmieder cäturihren, v. Mumſen. D. Mi. Turm mm 
©. 36 Line Probe mit derſelden fällt sinnlich as. 
Ebendaſ. ſ. 74. 8.34%. 


Moanter, etwas über Diejeiben, D. Me. 3.87. B.2. S. 


s5. 84 E28 96 

ut Menfeaus Lehre darüber, D, Mt. üsr. V. 3. ©. 
ir V. 4. S. 10%. Arelagie des ehrır acnanuttu Auf: 
an DM SS Br. 2.83. 1N9- 

Wellanda Abhandlunag derüher, D.ME IT. Dr. 
S. 62. Wielando Prüfung dieſes Aufiagee, Ebendaſ. 
&.2”K. 

Aroloıe der Mönlicreir derieiben, d. Weland. D. We 
ER De S. 186. 

Aber ben Angriff der Wunder der rim. Kirche vom einem 
Kucheriichen Treclosen. DE GBR. B. 1. E. 273 . 

Wunderaaben find au in unſern Tagen maglich, v. Peins 
Eugen von Würtemberg. Dt. J. 86. Iul. 2.4. 

Hein he haben zu unfter Zeit aufgehört, v. Hr. .d. Rode, 
9m, 3.86. Sept. &.200. 

Wunderglaube in Emaland verbreitet. B. M. J.H5. Etpt. 
@.267. v, Gotingk. I.95. Jun. S. 539. 

über die Telgang ber Weuſchen zum Wundetbaten. D. 
af. 3.78. Jun. S. 317. 5 


* 





366 Durm Durmt, 


Wunder, sefheben in Bavetn 1783. B. M. 7.85. Febr. 
@&. 154. In der Utermart. 9. HH. Febt. E. san, 
. Bunderteäfie, Pirterarifcher Derıvog jur ErſorſeAng der 
Quellen derſelben, v. Scmier. ©... 87- Aul. &, 69. 
Muuderdoctor Matihes in Berlin, deflen Gekdichte, Kurr 
art und Strate. DM, Ay Tom. S. 441. Bon 
2 könıge. Preußifgen peinikegirten, Namens Cdineider 
und Seuoel. B. M. HS. Hua. &. u, 
Vurm, einiae Mirmer haecen Dbur, u, Buche, H. X. 
2.72. &, 1422. 
Macırichrronten Würmern in Siam. HM. 9.74. 1002. 
Ein teswerdeusirmer find dem Iherijchen Kö per angeboten. 
her Eintheilung in uu Weichlehhter, w.Cdye, LM. 


: 83 ©. 1837. Bandwarm (Taenia 1,) Euitheis 


lang, Beisreibung, v. Geze. Ebendaſ. S. 1853. 

u Sur des Dandwurnse, in der Schweiz erfunden und 
auf Beſeht det Könige von Frantreih frfannr gemacht. 
HR. 76. 273. Dratwurm, (Gordus L.) Berb ⸗ 
asaung deilsiben, v. Fontana. HM, J. . E. 
GSegen die Wuhrmet deu Kindern hilft sTohrräten/sft, 
DR. 77 Syor. Aum Menelfaame, m. Aning. 

5 MM IT 8,655. Der Keichhuflen der Kinder 
rührt oft daven ber. 5. M. S.69. ©. 361. 

Wurm om Finger ſel vom Wih des Goruius aquaticus 

„„terichn. DM. J. 70. &. 1060. ‘ 
Deittel dagsgen. HM. F.68. ©. 1595. 1. 69.8.1183. 
Meinretenafdhe. S. 1179. Eiriteiter. F.ag. ©. 623. 
Ba im Folge, Wirel dagegen. H. x. 5.74 
. 799. 1193. R 

MWprmtrocnin, das Nadelhetz iſt derfelben unterworfen, 
anze Mälder werben dadurch verborbet, HM, 74. 
2.127. Ob gome Wälder dadurch werberben werten 
können? &, 477 

Marursridiichne der Inſteten, welche fie verurfagen, wen 

Swclard. DM I. G.aNy. 305. 

. Zweifel gegen de Vehauptung, fie fonamen von einem 
Käfer Dermelles L. Angabe anderer Urfaren, ®. 
Wiers. AM. 9.53. ©1217. Ghegenbemertung, 
©. 1415. Nohmaplige Zweifei gegem bie ebige Drhanpr 
kung. ©, 1409. und nodmahlige Grgmbehauptung, &, 

1415. Mechmahlige Zweilel gegen obige erfte Bchaups 
tung, ein Klum vetutſacht für, Angabe andere Urfachen, 
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r. Woltmann. S. 1617. Nechmalige Segenbebaurtang, 
fie entitehe vorm Dermejiet allerdinet, S. 1623. 
Murfe, Mirer,d. L ſalimmet. DL. J. 9, Febr. E. 10. 
Mur, Merwwrt, Kutel fie lange Ze ſeiſch zu erhalten. 
DM, 2. S. 875. 
Barjeisemääte, deie Art fie zu ergiehen, v. Aucder, 
" .67- 2 
Sr 8 da 2 m a. eins Ale nerdiſcher Prörfter; ihre Ge 
ih. HM. 3.67. S. 85. 
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Kensphen, deſſen Niere aus dem griech. Üüberfehtn. Schloſ⸗ 
fer. Erh. J. 76. Aug. &aı, 

Zimenee, Cardinal, geb. zu Terbelagung 1437. geſt. 
1517. Nuszug aus deffen Laeden. DE J. 7b. V. 2. 
2.30, 130. ! 
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ans, eine urfpelimnlid afrikan. Krankheit: beo dem Niren 

9 ardentt —* Rein Arzt aucſer Haly Abbas; wadrſchein · 

hist einerlen nut dem Auoſabe ter Zuden: Kutatt beo 

den Negernz Semrieme, Anfßedung, Heitmittel. H. 

M. I64. B.yor. 2. ER 

Dole, Kouig vom, Gefchaeher und Wehlihaͤtir. Erh. 5. 
77. Su5. 8.209. 
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ahlen, bie Zeichen für die aiben find aber ale die Duchftar 
’ erfunden worden. H. M. Y.65. E. 1160 
Tahlentonnerie, f, Teite. 
Zahn, Sondribartele ber Zäbne bey dem altem Aegrptetn, m. 
Zlumenbedn GW. Jar. Er.t. S. ol) 
Weher «6 kennt, daß mandıe Perfenen ihre Zuͤhne fo 
baid prilisren, v. Eleling. HM. %.76. S. 1573. 
Er die Zane durch Delben und Rautenivaſſer am icher⸗ 
wer zu erbalten. H. R. J.07. E.945. 
Lo. “oicıfert Fell bele Zuhne ohae Schmerzen ausfalen 
en E67. E. 1087 . 
ele Ettae Prejon befemame elnen mewen, v. Rabeatu 
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Zahnfleifh, ein Mittel graen das Merjchren veffelbrın iſt 
China. AM. 9.73. & 1199. 

Bahnfhmerjem, Werl danegen. Pt, 3.79. ©8135, 

° Bilfenfomen und Judenfirſchen ſollen helfen; rt ders Mer 
baue. 
r. Ebtbart. ©. 1388. durch den Mannet achebent 


Verſabtunztatt, ©. Klaͤrich. Mm, 1,65. @. zum - 


e.Yoeber. ©. 1439. von Ceſte. S. 1865. Einmärte 
dagegen dtantwertet m, Aftrich, S. 1505. Auf eine her 
fendre Ausverteleten. DM. Io. Der, Si60. 
Zain, eim alrdeuiches More, hadeiter ei Nuide wıd tie 
nen Pferil. DIE J. 79. ul, S. 39. 
Baubderey, Gedanken Über ihren Urſprung, d. Tiedxmann, 
D. IM. 176. Dee, S 1097. 


Zaupfer, deſſen Ode auf die Inemifition wird unterdridt 


in * Erh. 3.81. Gr. 12. S. 749. Er. W. H. 
4. 2.371. 

Btehent, wie der Ertrag und dos I,ocarium eines zu befims 
men fen, v. Werner. H. M 1.79. S. 385. Delle 
Ar ihm zw berechnen und Schentanfciäge zu maaten. 
J.Rs- © 39. 

Aelbentunf, ſellten Browenimmer lernen, H. M. J. 
67. S. 412. I 69. S. 794. 

Zeile, di. ESchtanten, ©. Eſchenburg. D.NL 9.83. 
Sebt. S 249. 

Beiledorf, oder beifer Zeſſedorf, warde Lurhern und ſetnet 
Ranailıe ein⸗erãumt und mehrere Jahee von iben dewehit, 
Enpfindunsen daſelbſt v. Feld. BR. SH. Oct. @. no, 

Zeitalter, golenes, ein bledes Echatienbild, v. Rant. 
D. R. J.ek6. Jan. S.2. 

Zeitrechnung, Über die von der Sandſtuth bie Talemen, 
». Vidyaelis, G. mM. Gar, Et. 5. &, 163. 

Beirwersreib, über den gefeüfchaftlichen. D. ME, 3.85. 
2.2. S. 142. 

Bellerfeld, aber die dortigen Cacanalien im der Chrig⸗ 
nacht. B. M. Ins. Ian. S. 59. Yun, S. 561. Tr, 

Bemes, umgliifl. Schikfabe dieſes tärtihen Primen des 
Sohns Mubammep II, H.M. J.73. S. 391. g01, 

Zerbit, Armenenftalıen daſeisſt. Erh. 3.94. ©t.4. &, 
496 Predigt und Komddie für Arme dafeisft. J.H3- 

— Ai den, ». Eſchenburg. D.Mfe 

a, d. i. volsogen werden, u, 
83. Ort. S. 240. 


HM. 84. @. 1021. ward widerrathen, 
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Reuge, mollene, Prämie daranf. Di. hr. Zorn In. 
"Bieaeln, Beichteibung dee Thonart, Chemumung wird ja 
beſtatut. H. M. TR, S. gKl. 97. 
daven nichts dreottled Arten; die Ochtcngungen oder "hs 
berſ bwhnze ſund Die rien. DW. 5. @. afız“ m 
Ziegler. J. ko. ©. At. 657. Uelet Berbeiiiiing bir 
Siegelardeisen, A. 75. S. 1655. 
Zlegeldacher, mis in Lehm getauchten Strehdeden mm 
terdcat find beym Feuer gut, m Schulze. Wi. J. 
73. S. 1131. 
Ziegenbod, ein ſchweizeriſ“*et aus den Alren beſteieben 
v. Wallbaum. HM. rn as | 
Ziehen, &uperintenbene in Zeilerteld, herr dein Reama— 
nungen, G. N. Ja. 2. Eng. W, 30. Ihre Areröe 
‚the bewiefen d. Aichtenberg. O. M IR. Eoaassı 
finden Vaifall in England. B M. Ins. Eon. SD. 
267. md in Hedland, V. M. J. 46. Mor. S 382. 
fein redıritiaffner Characiet. m. Anz. Dir, u 
sır. Die. ©, 533. Aurbensifche Aneideten ven ıkım, 
dv. Reubern. 3. 86, Merl, Zo232. 
Zielverteorer, ihe ſchautliches Gewerbe, H. M. I Gm. 


S. 1475. 
Zieten, ‚Sans JIeachim rem, art. din 27. an KT“ 
Eein Yeben. B. R. I.8%, Mer. S 276. 

Meile alie goriſche Zeidſung auf chn. v. Bictler. DT. J 
83. Neun Sari. —— 
Ziffern, wömiiche, nach weichen Geſezen Me fh rühıen, 

Arfacen dieſet Gelthe und Jeschen. H. M. 5-2 1159 
Zlatuuner, ewas über fie. Erd. HD. 16. 444 
Abmnan u⸗d Beſchaftiaungen. B. N. J.kz. Sort. I, 216. 
Sanimen ver muthiich ans Indien, v. KRant. Fi. 5 
Rs. Reb. &. 415. Verichleprne Reinungen uber ihex Ab 
Tanfı nd am wabrſcheiulichten ans Dentchlaud gehn 
“tag Juden grrejem H. R. J. 79. ©, 0137- 
din Oö; famen die erſten am 1417. v. Anton. D. "U 
J.77 . ©. 2374 waren ror 1418. nech nicht in Unger, 
re Pefcäjfigung und Bieblngafarue, H. W. I.81, 
©. 485. 
laſſen Pömer ausrotten, H. N. 67. 2.76, 
yur Civilifirang detielden werben in den Auwierlisen Dinar 
ven Knflalten gemacht, D. Wi. 5A. Jul. @.ın. 
Fir, ein Nürnberger Münjlier, Nachtecht über ihu. DH 
77. Sm, S. 228. 
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BEnait, alte Bedeutung dieſes Morts, 16, , 3.79. 
"1155 
Bimmer, meifer, Dokteribumg deſſelben, iſt verſchleden won 
ber Winteretinde , Cortex Winteranus, b. Solander. 
HM. J. 77. ©. 362. 
Zimoromicy, Siencn, ela Gedicht Mehrs Pelnfsen 
en: Zar 17.0. Medenn. B.M. I.5%- Sep 
224. 
Binm, Geſfaſe Devon werden von Plan; enfäuren angenriffe 
H. M. I. 66. &. 693. . u. 
Binnober, die Verderrigumg deftiiben aus Iepar wnlatilis 
und L.nedölter odwe Sudlirnaticu War 1740. betunat, 
er z Ebrbser MM. J.k0 ©. 108. 
ainfen, kommen mdt durch Geſetze brrkimme I 
Barkhaucen. DTE 195 Bere. er ae 
über die weiche der Ohtänbiser vergüret, (nesrafurium.) 
sie fie zw dereamen, v. Münch H. M. 73. ©. 
135.92 DT 83 Lore, @.286,00, Boa. 
Dr echnung, die grmeine Sinsredrung werd oft farrchlede 
für die gedeyeeite angeſehn, u. Dies. Hm, 5.12. 
©. a2. 
Reaeln zuf Abkoͤrzung der gedebrelten Zine rednunq, v. 
Grote. MM. J. k3. S. 401. 
Regela, den Zias auf Ziae nteruſuriurn) auf die fürze: 
pte und letanene Art amejurechnen, v. Diem. H. M. J 
an Dr 167. Tr Mode eine Vereheunasare deifekbei, 
Fcdmid. MM. Rn era, 


Bewen, da in jährlich rermintien Sahlunsen tas abzeı ' 


scarne aeroprelte nterafurmm durch eindiche Ferien 
erjrit werde, v. Dies. DM. Hz @, 1345. 

Pinefun, Vorsdrite ver Hetaotetzung deifelbem, MM, J. 
FH ©. 328. Aber defen Herabſchung in Luhlefien, 9. 
Eimer. St. X, 4.42. S. a7, 





Sion, über Die Membibe dieies Derges, v. Miichselia, O. 


M. ua.3. Et. 6. 8.501. 


Zittau, Streitigkeiten der dortigen Würger mit dem "ns; 


— 1367. St. A. H. 13. S. 34 6auch Alkıes 


ümer. 
Bitteraal, (Gymnoftusselectricus L) Prfhreibura, Tab: 
; ng 58 * — m um hr 
Bobel waren fon t bäufg im, ia H. M. 
bs 8.60, sata 2.0) 


— 





Zoſ. 2ärch sm 
Sofinnen, Erziehungsamftalt Barıbi, Epf. J.7K. Gt. 


9- &.4g. 
Boldhe, Dorf Im Maadetura,, Sufinnasbrief des dortigen 
Morenjefiet, vb. xy. Big. ©. 122. 
Zoll, eine gutt Einrichtung voten befördert Kanufattur 
ven und Daniel, SEE. J. 44 E, 1085. 
die Verpachtung deifeiien dt ihaatız. Erb 9,76. Gr 
10, 2.23%. 
Borae, Hüttenwerle daſel ſt. D.Mf. J. 79. Yan. &, 1a. 
Boroafter, von keinen Schrijten und ihrer Setache. H. 
M. In ©. 850 
Zud er ans Honig zu maqhen, will nicht län. H. R. 
J. 70. S. hak. 
aus Saft wem Aberubeumne. HM. J.67. G.294 
3.70. ©. zu, Aus verjäiedenen Teumäfen H. R. 
RI S 1232. 
ja, Dr H. 44. A 
ber der Elscrriuitsie als can siolirendes Mistel zu gebrauı 
chen, v. Harrnann. MM. 80 Eon. 
Buderiniein wurden ſtüber alb das Ware Amrrita am 
acbaue, Urfacdhen. . NR. er & ah 
Zuderrohr, denſen Vatccland, Wandermasen, Geſtale. 
MM. ä. 8q. 28: 
Zueerſredeten, Handurgeſche uad Berlinſcht. H. W. 
272 an. 
Judermurzer, (Siam Sidarcım I.) wie he ju erjichen. 
H. M. 66. &, 1001. J.63. E.47B. 
Rünsie, FHautwerte. 

Zürbeinuä Tiefer, weder Zramen am beflen, und mie 
er an pRangen, v. Zieinn. H. W. J. x7. 423: 
Zarch, Korton, Vettemeage in dia Zahren 1634. TE 

1700 63 71.73. Com Anz. Erz. S. 348. von 
mehreren Jaherın und chrhmnderien, v. B. Malte, 
Br. WM. H. 32. 2,102. 

über den Zurchet Kriezeſond. De. XR. HN. © sr. 
109. D 19. S. 169. 

Grreiriateiten mit Sen, ph. 9.04. Zu5. ©. 626. 
St.6. S. 53. PL 9.22. ©. 26. 

Otdeiti⸗atenen ürer dae Staaterect berfcibem beu Geleaen · 
heu der framjönfnen Alam. Br. D.33. S. 151. 
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Bürd, Eiastäbrrradtungen eines Würaers datuͤber. Er. 
4. 9.13. 2,4 
Ciatt, Handel, Fadrifen. Erh. 9.96. Pr.5. @.610. 
Werzeichnafi der Handwerler. Epb! J. A6. 2.6. ©. 729. 
Nadırada von Kunyjadıen und Köniilern, B. M. 59. 
sen. S 865. 
über dortige Natnratienkahinerte, Gelehrte und Handlung, 
2m, J.64. Eırısg, 
NaHRit von der — — Stidenfabrit und eh, 
Vebners Varuralienkummlung. HM. Thy. ©.614. 
son einem merfwürbinen bericht Dafelbie, der Paiüikalifrben 
Onseiiift, Pibeihef, Snftvummentenfanmlung, Naı 
turalienjaimntung, Laberatecinun. 
hr, 
Einalenfatren dascıtil. Eph. 5.76. Et. 3. S. 322. 9. 
so. Ch. . 7os. 
übet Die deruge Aranenjimmerfhule. Er J. 76. ‚Br. 
9 ©. j01. %.77. Ei. 5. &,zor. 
litee I. €. Uiries Peisaridhute für Tandftumme. ®, er 
Is: jun. S. 564. DM. 85. Aug & 17 
gründe Uedung der Jugend Dalchbit. Krb, 2 yo. 
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beledinie — elsed dortigen Rachthertu. Er. 9, 
N. 474 
. Bunse, = Verſchiedenheit derſcihen. H. M. I. 79. 
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Sufammentegung ter Erundſude. St. A. B.ıo. ©, 
129. H. 22 ©8508. P. 13. 339. 
zuſcauet, Varerſaer, eine Wochenſchrift, Pteden darı 
aus und Verſahten der Regierung gegen ibn. St. A. 
H. 7. S. 3426. . . S. 123. Dit. S. 284. 
FE Naricht von einer Fiyerananen auf der Intel 
Vadaga⸗at ar, v. de akande, D. W. 4.73. &.753. 
Swentämpfe, find wider alle Vernunſt und —E 
ten DM. 63. S. Mz⸗ 
in pochelogiſcher Diinf fh ‚betrachtet, wie man fie ab: 
ſa aften loͤnne. MM. 87. ©8097. 913. 
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Dee, S. 1128, 
auf Univerfuären, ihre Thorheie und Schdetſchtelt. H. 
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